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„Sir dieſem zweiten Stuͤcke dachte ich die all⸗ 
gemeine Buͤcherkunde zu beendigen. Aber die 
Handſchrift des erſten Stuͤcks iſt ungleich ſtaͤr⸗ 

— ke, als ich glaubte, im. Drucke ausgefallen 
und ſelbiges macht ſchon vor ſich einen maͤßigen | 
Band aus. Dies zweite dürfte, nach der 


Er Handſchrift zu urtheilen, vielleicht noch etwas 


ſtaͤrker ausfallen und ich muß die übrige Bits 
u. * fuͤr das BR Stuͤck ſpahren. 


N 
> 
FI 


2 Anfäng | | 


Vorrede. 

Anfaͤnglich wollte ich hier nur von den 
Gefellfchaften und Akademien handeln, welche 
die Wiffenfchaften überhaupt, befonders die 
gefammte Naturwiffenfchaft und unter diefen 
auch die Scheidefunft, zum Gegenftande ihrer 
Befchäftigungen gemacht haben, Die Ge, 
ſellſchaften, welche fi) mit den Handwerken 
und Manufacturen befihäftigen, die wirthe 
schaftlichen und die arzeneilichen, Dachte ich 
fir die Abtheilungen der angewandten Scheide: 
kunſt aufzuheben, in welchen von folchen Fa- 
chern die Rede fenn würde, wie ich ſchon im 
Grundriſſe eine Trennung einiger wirthſchaft⸗ 
lichen Gefellfehaften verfucht Habe, Bald fans 
den fich Bier aber Schwierigkeiten. Manche 
Geſellſchaften Haben: nemlich in ihren Den 
ſchriften Aufſaͤtze geliefert, welche zu andern 
Fächern mit gehören, .als welche. ihre Beſtim⸗ 
mung ausmachten, manche Haben die Gegen⸗ 
—* ihrer Beſchaͤftigungen in der Folge wei⸗ 
ter erſtreckt und eine erweiterte Beſtimmung 
oder veraͤnderte Verfaſſung erhalten, die dar⸗ 
nach haͤtten zertheilt angefuͤhrt werden muͤſſen; 
von manchen konnte ich nicht hinlaͤngliche 


TR = 


 Borrede, 


Nachrichten Anffinben, um ‚Ble Erſtreckung 


— 


ihrer Beſchaͤftigungen beſtimmt zu erfahren 


und ſelbige darnach zu ordnen. Ueberdem 
wuͤrden dann auch die Schriften mancher Ge— 


| ſellſchaften, z. B. der arzeneilichen, nur viel 


ſpaͤter koͤnnen angefuͤhrt werden, als Aufſaͤtze 
aus denfelben bei einzelnen Gegenftänden er: 
waͤhnt werden muͤſſen. Es fihien mir alſo 
das beßte zu feyn, ſaͤmmtliche Geſellſchaften 


und Akademien hier zuſammen zu nehmen, von 


welchen etwas fuͤr die Scheidekunſt geliefert 


war, oder erwartet werden durfte, Bei ein— 


zelnen Fächern der angewandten Scheidefunft 


kann dann hierauf Bezug genommen werden. 


‚Die hier erwähnten Gefellfchaften und 


| Akademien find nach der Folge der Zeit ihrer 


Stiftung, wenn ich folhe erfahren, oder 


muthmaßen Eonnte, fonft aber nach der Zeit 
‚der. erften bekannt a Schrift, oder 


Preisfrage geordnet; einige wenige, von de: 
nen keine wahrfcheinliche Vermuthung Statt 
fand, find theils nach der Zeit der erften Er: 


waͤhnung derſelben, in meinen Huͤlfsmitteln, 


| ann theils zum Schwule angehängt. 


N. Die 


Voerede 


"Sie Schüften, welche die Geſelſhoften 


geliefert Haben, waren hier die Hauptfache, in 


‘fo ferne von Quellen Scheidekünſtleriſcher — 
Kenntniſſe die Rede iſt. Doch schien es mir 
‚. Nicht zweckwidrig zu ſeyn, die Gefchichte vers 
‚felben, fo weit ich darüber etwas auffinden 
konnte, kurz mitzunchmen. Manches müßte 
ſonſt in der Gefchichte der Scheidefunft befon- 
‚ders ausgeführt werden, fo hier gleich im Zus 


fammenhange mit vorgetragen werden konnte/ 


und auf welches dort Bezug: genommen wer⸗ 


‚den kann, wo die Errichtung der Gefellfihaf: 


ten und Akavemien Dei Wiſſenſchaften einen 
wichtigen Zeitpunkt der Aufklärung, gemein⸗ 
nüsigern Bearbeitung, vermehrten und ges 


nauer beftimmten Thatfachen, und minderer 


Surüchaltung im Mittheilen der ‚gemachten 
Entdeckungen, beginne. Auch wird in der 


Folge, bei der Erörterung — 
de und Erzeugniſſe der Scheidefunft, die 


— 
ſchichte derſelben mit vorzutragen ſeyn, welche 
alfo hier ebenmaͤßig nicht fehlen durfte Daß 
Preisfragen mit angeführt find, darf ih wel 
faum entſchuldigen; ſie Eee zur Ge⸗ 
—J— ſchichte 


— 


Borrede 

Eis ſchichte der Geſelſſhaften und Akademien und 
zeigen, wohin ihre Befchäftigungen gingen 
und noch gehen; von mancher Gefelffchaft iſt 
zur Zeit nichts weiter befannt; die Bekannt: 
machungen der Aufgaben enthalten zumeilen 
nuzbare Evdrterungen des Gegenflandes der 
Frage und die gefrönten Beantwortungen find 
oft von großer Wichtigkeit. Wo diefe in ei- 
genen Sammlungen, oder in den Denffchrif: 
ten der Gefellihaften und Akademien abge: 
druckt find, findet man felbige bei deren In— 


haltsanzeige erwähnt, in fo ferne ſie nemlich 


hieher gehören moͤgen. Von den einzeln her: 
ausgekommenen Preisſchriften, der Art, ſind 


aber oft nur die Verfaſſer, bei Gelegenheit 


de Preisftagen genannt, und welche fich von 
dieſen werden auffinden laſſen, die werden 


bei den Gegenftänden, welche fie Betreffen, 
eine bequeme Stelle, zur volfftandigern Anz 


führung und Inhaltsanzeige, finden. Hier 


| | mögten folche zu viel Naum erfordert haben; 


auch find viele gefrönte Auffäge noch gar'nicht 
im Drucke heraus, und ob folches gefchehen, 
bei jeder nachzuſehen und mit Gewißheit aus⸗ 
— En findig 


Vorrede 


findig zu machen, mir zu wenige hineihen⸗ 
de Hülfsmittel zur Hand. Die, welche in 
vermifchten Sammlungen zu finden find, wer: 
den bei Gelegenheit der Inhaltsanzeigen der ⸗ 
felben im dritsen Stücfe, fo ferne fie hieher 

gehören, vorlaͤufig mit erwaͤhnt — are. 


Durchgaͤngig habe ich Sauptfächlich auf | 


die Scheidefunft Nückficht genommen, doch 


hat zumweilen etwas, font minder hieher gehoͤ⸗ 
viges, aufgenommen werden müffen, wo mir 
andere Nachrichten fehlten, oder folches zur 
Bolftändigfeit der Gefthichte zu gehören 
fihien. "Leicht Eönnen hier Gefellfchaften an⸗ 

geführt ſeyn, die nicht hieher gehören, leicht 


viele übergangen ſeyn, welche hätten erwähnt _ 


werden ſollen, leicht von denen , von welchen 
bier gehandelt ift, Schriften und Limftände 
fehlen, die man erwartet hätte, oder unrich— 
tige Nachrichten beigebracht feyn. Die Zahl 
der Geſellſchaften und Afademien ift fehr groß, 
manche find kaum dem Nahmen nach bekannt, . 
andere haben wol Abhandlungen, Preisfchrif- - 
ten oder. Preisankindigungen u. d. m. gelie 
| 5 


 Borede, i © — 


ek aber nicht ihre Geſchichte, und wenn dieſ⸗ 
gegeben iſt, ſo vermißt man Doch oft eine Er⸗ 
waͤhnung des Zeitpunkts der Stiftung und. 
anderer Umftände, deren Kenntniß hier nö- 
thig geweſen waͤre; die Menge und zum 
Lheil Koſtbarkeit der hieher gehoͤrigen Schrif⸗ 
ten machen es mir unmöglich, ‚alles zu fehen 
und zu leſen, in den Anzeigen aber find oft 
die Nachrichten ;: deren ich hier bedurfte, nur 
ſparſam und mangelhaft zu finden und nicht 
minder oft fücht man dergleichen vergeblich Bei 
Schriftftellern über die Bücherfunde, bei 
‚welchen man fie fonft wol erwarten dürfte; 
die einander widerfprechenden Angaben zu ge: 
ſchweigen, welche man bei verſchiedenen der⸗ 
ſelben findet, und, ohne die Buͤcher * zu 
den, nicht: ee kann. 


Unter diefen Umſtaͤnden wird man es 
entſchuldigen, wenn in dieſem Verſuche Luͤcken 
und Unrichtigkeiten bemerkt werden, die ich 


zum Theil in meiner Lage nicht vermeiden 


Fonnte, Einiges hätte ich noch vielleicht ang 
einigen Werfen ergänzen koͤnnen, Die mir zur 
KENN, ER Hand 


Vorrede. 


Hand find, und keiche ich noch nicht TORE 

lich habe Ducchgehen und anzeichnen. koͤnnen. 
Indeſſen wuͤrde doch noch immer vieles nach⸗ 
zutragen uͤbrig hleiben, und da ohnedem jede 
Meſſe die Unvollſtaͤndigkeit eines Werkes die⸗ 
ſer Art ſehr vermehren und Nachtraͤge noͤthig 
machen muß, ſo kann ſolches mit dieſen Nach⸗ 
traͤgen nachgeholt werden. Schon dieſe 
Oſtermeſſe hat reichlichen Stoff dazu gegeben, 
von der ich jedoch nur das, eben erhaltene, 
Mefverzeihniß, eine fonft unzuverlaͤßige 
Quelle, habe nugen können. Vielleicht kann 
dieſe Arbeit, fo wie fie da ift, doch ſchon von 
einigem Nutzen feyn, wäre e8 auch nur duch 
die ftete Bezeichnung deffen, fo ichfelbftgefehen 


und Anführung der Quellen, aus welhenih 
das Uebrige genommen habe; Died dient zu 


Beurtheilung der Glaubwürdigkeit der Anga- 
ben und wird nur zu fehr in manchem, fonft 
fihägbarem, Werke vermißt, Einiges dürfte, 
man hier auch wol zufammen finden, das 
fonft zerſtreuet zu ſuchen ift und dadurch eben» 
falls eine Erleichterung zu einer vollftändigern 
—— — wichtigen Theils der Bir 


cherkunde 


\ 


Vorrede 


— cherkunde und gelehrten Gerichte on | 
als Wr, zu liefern im Stande bin, 


Im dritten Stücke hoffe. ii num die 


| ein und Eitterärifchen Werke ab- 


handeln, und fo die-allgemeine Bücherfunde 
für die Scheidefunft endigen zu Eönnen, da 
denn die Gefchichte und Zeichenlehre im vier 
ten folgen werden, Wie jtarf ſolche ausfal⸗ 
Ten mögen, kann ich noch nicht zum voraus 
beſtimmen. Wenn fie aber auch nur zufanı- 
men die Stärke eines diefer erften beiden Stu- 
de erhalten, ſo wird es doch ſchon angebracht 
| ſeyn, meinen Entwurf dahin abzuandern, 
daß ich dann gleich einen Nachtrag und Regi⸗— 
ſter folgen laſſe und fo diefe Einleitung ſchließe, 
am den Gebrauch derfelben den Eefern früher 


zu erleichtern, auch felbige in der Folge, als 


ein befonderes Werk, durch Nachtraͤge, von 
Zeit zu Zeit, ergänzen zu Fönnen, Duͤrfte 
ich Beiträge zu den Nachträgen , allenfalls 


von Gefellſchaften ſelbſt, von denen die Nach: 


richten hier zu. mangelhaft, ; oder unrichtig find, 
Doften ſo wuͤrden ſolche mit dem; was ic) 
Be | ſelbſt 


Vorrede. 


ſelbſt werde Fatiinen fönnen, im Nachtrade 
geliefert, und, wenn es nicht ausdruͤcklich 
unterſagt wird, die Quelle, woher ich jede 
Nachricht bekommen, dabei dankbar. ange 
führt werden. Doch vielleicht ift dies su viel 
bei einem Verſuche erwartet, bei welchem ich 
nur zu fehr um Nachficht zu erfuchen. Urſache 
Ben“ Greifswald den 13 May 1789, 


© €. Beige. 
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ſellſch. oder Akad. der fchön Wiſſ. zu Arras; Akad 
der Wiff. ſchoͤn. Will. und Künfte zu Defan con; 
Geſellſch. zu Bourgues; Litteraͤriſche Serie. 


; 3 oder Akad zu Chalons für Marne; Kön Ges 


ſellſch. des Aderb: zulaon, und Limoges; Königl 
Gefeliſch. m Montsriffon; Kin. Geſellſch der 
Maturlehre, Naturgeſchichte und Künfte (darnach Ein, 
‚Akad, der Wiſſ. Kuͤnſte und ſchoͤnen Wiſſ. 1786) zu 
Orleans; (fümmtlih um 1761? wenigſtens vor 
1766?) Koͤn. Geſellſch. des Ackerb. zu Auch, Ge⸗ 
ſellſch. zur Aufmunterung zu ‚Sours en Be, 
R 


Yafeis, 


Aeemie und patriotiſche Seat, 2 2 * 





en 


a ee Aderbaues im Marguifar. Cettes ange 
a und. 1 17 62) (139), 2 34 ia 
Seſellſch. des Ackerb. zu bin An. Frlaul nach einer de 

tern Geſellſch. der ſchoͤn. Wiſſ. und deren Umbildung, 
zu einer Akad. nůzl. Si. {i759),, von deſer getrennt 
er tı76e) Gig), ° 
Königt. Daͤniſche Akad des Aderbener { 1762. Ki, 
N Daͤnlſche Sandroivehfehaftegefelfchaft 1769) Ca). 


Churpfaͤln Akad. der Wiſſ. nr Matupeim lı 163), * 


felben meteorologiſche Claſſe, oder Sefeiffeatt 780) 
Deutſche Geſellſchaft daſelbſt (1775)' (142). | 

Sin, Churfürft. Braunſchweig. Luͤneburg. Landwirthſchafts 
geſellfchaft zu Zelle‘ (1764) (143) 
Kayf. Koͤn. Geſellſch. des Ackerbaues und der Wi enſchaften 
ze Elagenfureh in Larnthen Cbeſtã tt. KlcEE 
En 6 5 797 

Hochfuͤrſtl. Heffen Eaffeliſche Sefenfe. ie 
| ferbaues und der Künfte (1764 oder 1765.) (145). 
Patriot. Geſellfch. zur Befbrd. der Künfte und möglichen: 
Gewerbe zu Hamburg (vum 1764) (146% Ai 


Oekon. Geſellſch. in Franken (Nachrichten 1764 oder 


1765). — 529 phyſ· olonem. — 


(1767) 47). —D—— 


Oekonom. Geſellſchaft zu gi paig Casa ‚denätt, 1269) 


(148% ar e 
Freie he Seäfgaf zu ©. Detrraburh (ins) 
4.6149 


Akad. des Aderbanes zu Eoeunna (1765); ‚Sefell ſchaſt 
zur Aufnahme der. Kuͤnſte, des — un bed 


Landwirthſchaft zu. Newport (1765) : ‚(150% 


Seelaͤndiſche Geſellſchaft der Wiſſenſch. zu Btiffinsen 
(176535 beftätt, 1769). Ben — ie 
delburs (1267) ke 


Pe 
* * — Ri D J F 6 t 4 * 
— 


* 


Inhalt 


i Churfitſtl. Verg Aademie zu Freiberg Cı765) Cıs9). 


—————— in Steyermark, anch Graitzi⸗ 
ſche Gefelſchaft genannt (um 1765) und Defters 
reichiſche K. K. oͤlon. oder Acerlaugeſelſchaft zu 
Wien 9 1765?) (153). 

Churfürſtl Saͤchſ Bienengeſellſchaft in der Oberlauft 6 

| (1766; be * 1769) (154). 

| Akad. der Sreitoiligen zu Florenz (1286), (15 5). 

8 Koͤn Geſellſchaft oder Akad. der Wi, und ſchön. 
Wiſſ zu Mantna (beftätt.. 1767) aus älterer Pri⸗ 
' yatgefelfaft der durchtſamen (1754?) (256), \ 

Sur. Kön, Sefellfchaft des Ackerbaues und nüglichen Kin 

| fein Ktain (1767) (157). 

Defon. -Sefellfhaft zu B iel in der Schmeig Cum oder vor 

RM 5. 

Phyyſ. Chem. Geſeliſchaſt iu Warfchau (1767) (159), 

i Geſellſchaft zur Rettung der ins Waſſer gefallenen zu Am⸗ 

Ya fterdam (1767). ©efellfhaft der Wundärzte . zu 

) Utrecht (1769 oder ſchon 1764) (160). 

“ sin. Schwer. Patristifde Sefelihaft zu Stodhelm 

(1767 ?). (1&1).. 

Do und öfon. SHiehengefelfhnft zu Sautern (1769), 
‚nachher Kurpfalz. phyſ. oͤkon. RI (1770) 
darnach zu Heidelberg (162%: 

Ahr philofophifche Geſellſchaft zu Ph fa det p hia 

J 6769) aus zwo aͤltern (1603). 

Geſeſch der Wiſſ. zu. Bruͤßſel Ci 769), darnach Kayf. 

Sön. Akad. der nn 1A. * und Kuͤnſte (1772) | 
(164). 

iR 

Hriboeheſeſchaft in Boͤhmen (ı 169), darnach Boͤhmiſche 

Geſellſchaft der Wiſſenſchaften (beſtaͤtt. 1784) (165). 

—— in Thauͤring en Neue Beitr. 1769.).. Typo⸗ 

— Geſellſchaft in Bouillon (Samml. 1269) 


ai x Se Geſellſchaſt zu Lei pzig Cum 1769?) 
a‘ 9° BE 3 9% Hollaͤn⸗ 


\ % 
“ 


ER Spalt, 


Moalänbifihe Geſelſchaſt der verſuchenden Hat irlehre” 
Rotterdam (17695 beftätt. 1770), Geſeilſchaft 
der thaͤtigen Philoſ. (Breisftagen feit 1775) zur © is 
N det. Viehſeuche daſelbſt Kuorgeiihlanen.} 1769) 
—— 105 

Geſellſchaft der Wiſſenſchaften und freien. Rünfe. m. Any | 
ſterdam (Preisfrage 1770 Geſellſchaft Fr me 
ritis uud Concordia daſelbſt (169). ? 

Geſellſchaft in Birginien, zur Aufnahme des, Er 
| und Wieſenbaues am Ohio (1 710) a7. — 

Aderbaugefi Uſchaft in ‚Mähren Cum 17702), ı pattioiſch 
oͤlon owiſche Geſellſchaft zu Ollmm uͤtz —J in: 

Kin. Akad. der RIM, zu London ‚(von Sill vo BUN; 

gen um 1770) O2... —— 

Landgtaͤ Heſſiſche Alademiſche Geſellſchaft der oo. > 

ı Gießen (Abhandl. 1771), (173) — 

Akad des Ackerbaues zu Verona (um ı 213 * 

BGHandl. und Tale erweit. und ‚feier. eröfitet. 780 
(174). 

Patriotiſche Geſclicheſe in Säle fen. (irza) as.. 


Neue Akademie zu F lorenz (um. 1224 5 vielteicht Soße 
Lehranſtalt) (176). vs 
Koͤn. Vacauifhe Serrlihaft er gebnde des Batıslandes 
zu Madrid, Phyſicaliſche — zu — 2 
in Piemont 6177) RN 
Se ſellſchaft von Aerzten in Ham 4 sie — 
Phyſiographiſche Geſellſchakt zu Lund ra, ‚berät, 
6,4778.) (179). 
Bertinifhe Geſellſchaft NRatweſotſchender * ir 
— ——— beſtaͤtt. als Privatgeſellſchaft 2) 1180) 
Geſellſchaft von Aerzten zu Amſt erda m, mie dem Sinns 
ſpruche: dur Erhaltung der Bürger (3774) (131). 


Gelehrte und patriot, Geſellſchaft im sun (Dreisfe. 
1174) (182). | 






- u 


 Subale, —— 


Hrtommifde, Geſellſchaft im Masdssurgifgen? N 


(Beiträge 1774. ober 1775) (183). 


u | Nüzliche Geſellſchaſt zu Be rg en⸗ in Norwegen (Summe, 


fung 1775) (usa). 


Dart. — zu Hembuts vor der obh⸗ 
(u775) (185). 

Naurforfhende Sefäfgaft zu J— en 

1775) (386), Ä 


Geſelſchaft von Aerzten zu ‚Parisc J näher bei 
ſtimmt 1778) (287). 


Breite der. Künfte und. Bitnfsahen ı zu, 
Utrecht (1726) (188), 





Bu Satan zus Ermunterung der Re ı und des —— 


baues zu Genf (1776) (189). 


Sefefchaf des kandbenes Amſterdam (um kny6 ?} 


(190) 


| 


J— der Ei. und fein. Birk in Sotheuburs 


(1776? beftätt. König. Geſellſch 1778) (191), 


Landwirthſchaftliche Geſollſchaft zu Burghauſen, oder 


‚Churbaierfche Gefellfchaft firelicher und Landwirthe 
ſchaftlicher —ee (Deeisfe. ſeit 17773 Ab⸗ 
handl. 1786) (191 * | 


Tele eteiferungsgefiliäert, zur Tirana dev 


Kuͤnſte, Handwerke und nüzlihen . Erfindungen, zu. 
Paris (gegen 1777?) (192). 


x DBarfhauifse Geſellſchaft der Bifenfhaften, boer 


hyſtkaliſche Gefeliihaft (1777) (192 *). 


Bataviatse Geſellſch. der Künfte und Wiſſ. (um kar7? 
beſtimmt. Einricht. +778) (193) | | 


Trias Gottesgelehrte und zweite Geſellſchaft zu 94 ara 


lem (1778) (194). 


Koͤn. Sonom, Geſellſch. zu Majorka ( 1728) 195). 


en 5 Geſell⸗ 


Srfellfänfe zur Rettung ſcheinbar ei zu ton 
don (17782) (196. 4 





Koͤn. Akad. der SH und Tun Si zu Neape DR) 


-(197) 


Erziehungs» Sefellfhaft zu E77 ao Cı 7 EEE | 
Bein von Menfgenfreunden zu —— 


reisftage 1778 (199) 


Faculrät der Aerzte zu Daris (Rad. von öffentl. Ver⸗ 
ſamml. 1758; Preisfe. ſchon ſeit —— 9 


Allgemeine Akademie für Ruplanı Entwurf um ze) 


(201). ° 


Alad. der Wiſſ [hen, Wiſſ und Künfte Padua (779% 


Aeltere Geſellſchaften daſelbſt: de’ Ricoyrati (1599) 
Inflammatorum ( vor 1540), Eleuatorum. L 1560), 


Aethereorum (1567), ‚Aninjokarom, (155, , Stäbie | 


um (1580) (203). 
Kin. Akad. der Wiſſ. zu Liffabon (1779) (203). 
—— Gefellſchaſt in ——— rn 
58 
Hallifche Naturforſchende Sefelfäaft — Fa * 
Is laͤnd iſſche Gelehrte Geſellſchaft (1779) (206). 
Correſpondenz der Natur und Arzenewifinfehafe im: 
Haag (1780) (207). 
Gefellfh. zur Aufmunterung des Ackerbaues wu 
(Briefe u. Auffäße 1780), (208). 
Koͤn. oͤkon. Geſellſchaft in Madrid ESquin 1780), 
(209). 


ish Atad. der: Rinfe * Bin m Deren | 


‚c1780) (ao). 
Gelehrte Gefellfchaft, oder —— Bꝛibatzeliſton 
‚der Wiſſ. zu: Goͤr litz (1780?) —— 
Na ao darnach tnesumdıze) in. Paris 
212 


— 


1 - EN: . 


% 


t 


* 


hats 


Betz Sefäfsaft m Mapiand reife, wenige 
‚ ftens feit 1780) u alle 


| ki Satire Geſellſchaft zu Berona Cathandi 1782 ) 


an) ER | 
atad der und sine, w % wdon. Eunnn 1732) 
(aus Ag 2 ' 
Sefelidaft der phoft tauſhen —— an 8 anfı anne 
lbhandi. 27832 EL en | 


Ba Ben zu Wien ohf een 178 “3 





itterariſche und Philoſophiſche Geſeltthaft zu he 
fer (um 1783. (e18) 


Srpardan de SH. 1. zu Calentta (1784) is). 


Gelehrte Gefellſchaft in Ungarn (Abhandl. Monathl Ed 


Fruͤchte 1784 ) (270). 
neigen m Baiern (Üefege 1784) (221). 
Nordiſche Geſellſchaft in Loͤndon (1785). (222). | 
—— Si. und ſchoͤn. Wiſſ. auf St. — 
Cercle des Philadelphes; vor 1786.) (223). a 


Serge Geſellſchaft in Siebenbürgen, zu Sets 
mannſtadt? (1786 oder vorher) (224). 


EN der Bergwertswiſſenſchaften zu Rongesers in 
Norwegen Cı 786) (225). ‘ 


GBeßellſchaft der Bergbaukunde (17865 Archiv zur Zeit zu 
Zellerfeld) (226), 


Wiſſenſchaftliche Geſellſchaft (aus der umgeſchaffenen Atad⸗ 


‚degli Etrei) zu Catanea in Gititien (227). 


Geſellſchaft zur Befoͤrderung der Entdeckung der innern eins 
der von Africa, zu London (1788) (228), 


—“ der 5 des Ackerbaues, der Manıı 


———— und der — zu N ſaben (225). 
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Einleitung 
J———— 


allgemeinen Scheidekunſt 





$. 66. 


Sr Dettöciten der Akademien der Wiſſenſchaf 

- ten und gelehrten Gefellfchaften ®) find für 
die Scheidefunft, wie für die ganze Naturwiſſen⸗ 
ſchaft, fehr fchäzbare Duellen und verdienen um fo 
mehr eine ausführliche Anführung, als gewoͤhnlich 
ne Neues und. — a eongungen der 
in 


) I. Jo. BArT. Ar er TI Difcorfo del’ origine 
delle Academie publiche ed private...... (Mox- 
HOFF. Polybifl. Ed.III. S. ı38 und JScher Set. 
Ler. Th. 1. ©. 195; beide nad GHILIN. Theatr. 
‚ Hom. Lite. Vell, IL, ©. 137.) 
2. Jo. ReıskııDif. qua pinacothecas, cimeliothecas 
 etfocietates Doctorum in;Europa praecipuas explicat. 
Guelferb. 1665. 4. (STRUVv. Introd. Ed. VI, 
©. 386), 
3. Introdu&tio in notitiam Societatum Literariarum, 
Autore M. GOTTFR. VOCKERODT.len ı697. 
4.” War zuvor in einzelnen Differtarionen herausge⸗ 


Zweites Stük, ae | Kommen 


2... Einleitung 


An dieſelben —— Auffäge geweſen ſind. 


Doch werden hier natuͤrlich nur die, in welchen et⸗ 
was für ben — — iſt oder nach 


ihrer 


kommen (CrRVV. a. a. O) Nah) einer Einfeitung, | 


von den ige der Literärgefchichte, in zween 
Abfchnitten: 1. von den Benennungen, der Veſtim⸗ 
mung (und Eintheifung) der gelehrten G:fellfchaften 
and den Sinnbildern; 2. von ihrer Nothwendigkeit 


und Nugen, Mipbrauc und Tadel, und von UN 


ftellern. 


-—— Commentatio de Eruditorum Societatibus et varia . 


de re litteraria (nec non Philologementa Sacra ; var 
der Aa Bibl. ©. 545; wol nur beigebunden?) Goth, 
1704. 8. Eine neue Ausgabe vorgedachter Einleis 
tung (STRUV. a. a. O. lobt fies fo auch Gundling 
Hiſt. der Selarth. ©. 3197), 


MORHOFF. Polybiſt. Lit. Philofoph, Lib. I. "Cap. | 


XII. De Collegiis Secretis (Ed. Il, Lub, 1732. 


4. ©. 122:35) und Cap, XIV. De aliis erudito- - 


rum Societatibus (Ed. III. ©. 135,50). 


wir 


‚ JUVENAL DE CARLENCAS Differtation für 2 


l’ Origine des Academies; im Merc. de France, 1738. 


©, 2734:48- (STRUV. Introd. ©. 826, Anm). 


65, — Efli fur l' Hiftoire des Belles Lettres. des Scien- 
ces et des Arts, a Lyon. 1740. 12. und 1740. 8. 
(Be: Th. V. ©. 67) oder vielmehr 1744, nemlich 


der zweite Theil (Hrn. Juven. Vorr. zum 2, Teil 


der teutſchen Ueberſetzung). 


Sn. JUVENAL DE CARLENCAS Vaſuch einer 


ia 


Geſchichte der fehönen und andern Wiffenfehaften, —* 


wie auch der freyen und einiger mechaniſchen Kuͤnſte. 
A. d. Franzoͤß überf. mit einer Vorrede, auch einigen 


Verbeſſerungen und Zuſaͤtzen Hrn. Joh Erb. Kap⸗ 


pens. Leipz. 1749. 8.* — der ſchoͤnen, freyen und me⸗ 
chaniſchen Kuͤnſte, wie auch aller Wiſſenſchaſten. Zwei⸗ 
12 und lezter Theil — 1752.8. * — — 


zur gemeinen Schevefunf 6 66. 67. — 


en Beftimmung erwartet werden darf, erwaͤhnt 
und die, welche ſich bloß mit den ſogenannten ſchoͤnen 
Wiſſenſchaften und Sprachen oder einzelnen beſon⸗ 
ben, —— befhdigen, ‚hier übergangen BEN 

| or | 
Bon ben ältern Geſellſchaften, vor dem — 
zehnten Jahrhundert, wird hier wenig zu ſagen ſeyn. 
Daß dergleichen Geſellſchaften fruͤhe genug entſtanden 
ſeyn, kann man gerne zugeben, da forſchende Koͤpfe 
wol immer gerne ihres Gleichen aufgeſucht und Das 
DBedürfniß gemeinfchaftlicher Unterftügung und wech⸗ 
ſelſeitiger Mittheilung gefuͤhlt haben. Doch moͤchte 
man heutiges Tages nicht leicht fo weit, als ehedem 
geſchehen und foger bis zu den erſten Erdbewoh⸗ | 
nern — wenigſtens fo etwas, wie die 


| | — heu⸗ 
u, Ynm, 4.) Im zweiten Theile Cap. XXIII Von 
dem Urſprunge der Akademien ©. 299» 326 iſt der 


3 ebeugedachte Aufſatz 4), fo bier Zufäge und Verbeſſe⸗ 
xungen erhalten hat (Juven. Vorr. zu Th. U.) und 
 verfchiedentlih von mir, befonders wegen einiger 
>». frangöfifcher Akademien, ‚hier angeführt werden wird, 
wiewol auch diefe Nachrichten zum Theil nicht viel 
mehr, als das Stiftungsjahr, angeben. 
6 -Cpb. Baymann Eurzgefaßte Geſchichte derer vornehms 
often Gefellihaften derer Gelehrten, von den aͤlteſten Zei⸗ 
ten an bis auf die gegenwärtige, Leipz 1740 43. 
(STRUV. 40.0.) oder 1743. ıffer Band, (Nuͤll. 
phyf. 6. Buͤcherk. B I. ©. 458.) 
 STRUVE Introd in Notit. Rei Lite. Cap. X. de So- 
cietatibus Litterariis (Ed VI. FISCHERI. Lipf, 
1754. 8: ©. 884,926.) wofelbft “in der Antherk. 
zum 6. 7. mehrere Schrifefteller angeführt find. 
a, De- Societatibus et Re Literaria ante Dilunium — 
er praeſ, M. G07FFR. VOCKERODT * 
zeip, 


*— 


4 dd ———— 


heutigen Geſellſchaften der Art, in 1 jenen Bein nicht 


ſuchen dürfen, noch erweifen fönnen. - Auch von den 
‚Geheimniffen der alten Egyptier und Griechen wiffen 
wir zu wenig Zuverläßiges und wird, was von den 
Befchäftigungen und Kenntniſſen derfelben, der Per⸗ 
ſiſchen Magier, der Indianiſchen Braminen u. a.b) 
in Ruͤckſicht auf die Scheidefunft bemerkt ‚werden 


mag, beim Vortrage der Gefchichte diefer Bifin- ha 


ſchaft eine Me Nee Stelle NR 
6 68. 


Im Anfange des fi ebenzehnten. —— 
hatte beſonders Italien ſchon viele gelehrte Geſell⸗ 


ſchaften und Akademien *), von welchen bier des 
Porte ſeine und die vom Luchs benahmte der 
| Lyncei, 


| reſp. GE.HEINR. Hirieker Tue 1687. 4* 


r Sa viel Fabelhaftes, doch ohne demfelben immer beis 


zufallen. . (HE UM. Confped. Reipubl, Lit. Ed. IV. 


Hanov. 1735. 8. S. 2 Anm. c.) Handelt in zween 


Kapiteln: 1. v. den Schriftſtellern, bei welchen hier⸗ 
von Nachricht zu finden; 2. v. den Sefellfchaften und 
litterärifchen Dentmalen vor der Suͤndfluth. 


b) MORHOFF. Pohhif. L. 1. Cap. XIII. Ed. IH. & 
123.29. STRUVv. Introd. Ed. VL. Cap. X.©.3858 
888. Gundling Hiſt. d. Gel. ©. 3196. Anm.c. 13. 


a) MORHOFF. Polyhiſt. Cap. XIV. Ed, III. ©. 19 f. 
STRUV. Introd. Ed. VI. ©, 839 f. Gundling 
Hift.d. Gel. ©. 3192 f. a7 

'Jo. JaRKLI Specimen hiftoriae Academiarum erudi- 
tarum Italiae, Lipf, 1725. 8. (Leipz. Bel. Zeit. 
1725. No, 86, ©. 829. No. gı. ©. x77. und No, 
69. S. 689.) ‚Wird von fpätern Schriftſtellern oft 

angeführt, 


- 


f “! J — 
RG: PS SO h / 


au » allgemeinen Scheivehin, $. 68.69. 5 


- Lyncei, als bie erften Wiſſenſchafts · Afademien, 
ſo Naturkenntniſſe zum hauptſaͤchlichſten Gegenſtande 
ihrer: Beſchaͤftigungen gewaͤhlt haben, erwaͤhnt wer⸗ 
den moͤgen. So darf ich auch die Geſellſchaft der 
Roſenkreutzer und das Roſenſche Collegium nicht ganz 
übergehen. Um die Miete und in der legten Hälfte 
dieſes Jahrhunderts aber entſtanden erſt die beruͤhm⸗ 
ten Geſellſchaften und Wiſſenſchafts Akademien in 
—— Italien, Teutſchland und Frankreich, welche 
durch ihre Bemühungen die gefammte Naturwiſ—⸗ 
ſenſchaft und Scheidekunft mic wichtigen Kenntniſ⸗ 
fen bereicherten und aufflärten, fo, Daß felbige-in die⸗ 
Rn Rn eine neue N erhielten, 


en - | 
9 Von der Akademie des Porta, zu Neapel, 
welche eigentlich gegen das Ende des ſechszehnten 
Jahrhunderts geſtiftet feyn mag ®), habe id) nur 


——— Ang auffinden Fönnen. Er hatte fie 
45 in 


| a) Nee domi meae defuit vnquam curioforum hominum 
Academia, qui in his veftigandis , experiendisque 
. ‚collate aere firenuem, alacremque operam nauarent; 
quique hoc opere concinnando, augendoque maximo 
“mihi fuere adiumento ; fehreibt Porta in der Vor⸗ 
tede zu feiner Mag. Natural, und diefe kam in der leze 
ten! Hälfte des ſechszehnten Jahrhunderts heraus 
( ©. St. 1. $.65.2. 12.); auch erwähnt ihrer Here 
Targioni Toszetti, der fie die philofophifche Akademie 
des Io. Bapt della Ports nennt, vor der römischen 
Luchsakadem ie (Nozizie degli aggrandimoenti delle 56% 
Fe — in em, T. I. S. 373). 


b) Porta 


— 


Gr "einig " — 


in feinem Hauſe errichtet b) fie führte —— 
der Akad. der Geheimniſſe (de Secreti), weil 
Niemand in diefelbe aufgenommen ward, welcher 
nicht ein merfwürdiges Geheimniß, oder neue Erfins 
Dung ©) farzeneilicher, mechanifcher, oder. chemi⸗ 
ſcher 4) Arc beſeſſen und mitgetheilt hätte ©), mußte 
aber auf Befehl des Nömifchen Hofes eingeftellt wer⸗ 
den und ihr Stifter ſich daſelbſt, wegen angeſchuldig · 
ter neuer Lehren, rechtfertigen f). Dieſer Akademie 
‚Bat man, nah Porta’ eigenem Geftänbniße, einen 
großen Theil der in veffen natuͤrlichem Zauberbuches) 
vorkommenden Bemerkungen zu Danfen ), wels 
ches Bud) alfo als eine Frucht * ——— an⸗ 
geſehen werden Fayı | 


Di $. 79. | | 
Die gu. Akademie (dei: — — 
| Kom *), welche ihre arena von n dem er 
— een 


b) Porta * = (&.a) MANnGET.Bibl. Script. Med, 
sl, ©. 540. —— Gel. a =; Un 
©. as 
ce) MANG. a.a.D. — 
d) ad rerum commutationem; (FREHER * er | 
€) FREHER Theatr. Viror. Erd, claror. ©. ı5 10 und 
daraus in TARG. Tozzertı Notitie ete, ete. 
'  (&.a) T. 1.©& 525. i 3 Ai 
£) 6. 8. DS: 17a 0 Pe 
g) ©. $. 65.a. ı2. “ m. 
h) Vorrede zur Mag. Nat. (S. Anm. a.) — 
a) MORHOFF. Polybiß. Litt. L. I. Cap, XIV. Ed, II, 
©. 140- 141, nad) ERYTHRAEBI Pinacotb. und 
AUGUST, FAVORIT, Vin, Virgin, 5 
ABIt 


— 


/ 


zur allgemeinen Scheibefunff. $. 70. 


| en Sinnbilde eines. Luchſes erhielt, ward im Jahr J 


1603 b) von einem Prinzen Ceſi <) geſtiftet und 

hatte die Naturlehre und befonders auch die Schei⸗ 
dekunſt zum Hauptgegenſtande ihrer Beſchaͤftigungen, 
rs; —— die des Ariſtoteles gerichtet 


— 


>» 4 | waren, 


— 


| h . nen CoLumNAr ‚Puroßdoavos; cui acceiß 


De 


—D vita FABII et Lyaceorum Notitia Adnotationes- 


que, ‚Infpuroaneuns JAaANno PLAncOo Autore, Me- 


> diol, 1744.* 4. (Leipz. Oel. Zeit. 1755. N. 48. 


...©. 432. Tit. und Nov. AG. Erud Suppl.. T. VL, 
—— SFeculll. giebt Florenz zum Druckorte an. STRUV. 
 Jntrod, Ed. VI. ©. 894. Anm.) Nemlich die nad) 


er . Columne’s | Leben! 


vorausgeſchickte (JaNı PLAN- 
Cı Lynceorum Yotitia S. XI-XXVH Geſchichte 
der Luchsafademie von J. Bianchi, welche bei der 
erften Ausgabe des Phytobaf., nicht befindlich ift und 






darauf folgendes Verzeichuiß der Glieder (Lynceorum 
‚Catalogus S. XXVII. XLI) Ports war. eins der 


erften auswärtigen Glieder Eync. Noric. ©. XV.) 


i Hat’ Vogels handſchriftliche Aufſatze ſehr genugt. 


Conũderazioni ſopra la notitia degli academiei Lin- 
‚cei (eritta da Gıo, BıIANCHI e premefla all 


opera intitolata @vroß«savos di FABIO COLON- 


NEN As- Opufceulo di DOMENICO VANDELLT, 
‚in Moden. 1745. 4. (Muͤller Büdhert, B. J. ©. 
445) Ueber die vorhergehende Geſchichte AM. 1 


87RVV. Introd, Cap. X, $.IX. Ed, VI. S. 895. 
» TARG. 7Toz2ETII Notiz. T. I. ©. 373. 


—— Ceſi (MORHOFF aa. 9. nah ERYTHR, 


Su Sa 


STRUYV a.a.9D.) oder vielmehr defen Vater Frie⸗ 
drich Eefi, (MORH. a.a. D. nah FAvorıT. 
"TARG. TOZZETTIAa.aH,) Bei Bianchi heißt 


et FEDERICUS CAESIUS, FEDERECI Fi- 


lius, ANGEL I Be (Lync, Notit, ©. Anm. a. 1, 


d) MoRH, 


38... Einfeitung 
waren, und ſowol in Beobachtungen: und: | 


en, als Forſchungen der Urſachen, * 
Naturbegebenheiten, beſtehen ſollten 4, 





Stifter gab zum Abdrucke der Schriften der Mite, H 


glieder die. Koften her ©), auch Fam durch deflen. 
Beranftaltung z.B. des Nard. Anton. Rechi 
Werk von natürlichen Dingen Neu » Spaniens f) 
mit Anmerfungen und Erörterungen von Mitglies 
dern der Akademie, ja dem Prinzen felbit, wies 
wol erft nach feinem Tode heraus 8), indeſſen finde 
ich ee nicht, beſondere Denkſchriften dieſer 


— — | f Abademie 

d) MoxR. a. a. O. ©. 142. * wis 

e) MoRH.a.n.®. ©. 141, - 

"f) Plantarum, Animalıum et. "Mineralium a 
Hiftoria: Cum Expofitione Jon. FABRI Lyucei 
er Adnotationibus Fabii Colummae, Lyncei. Item _ 
Principis FEDERIC I CAEsıı Phi lofophicarım 
‚Tabularım Pars prima. Item FRANCISC. FER- 
NANDEIfiue HERNANDEZITI Hiftoriae Ani. 
malium et Mineralium nouae Hifpaniae Liber vnicus, ” 
Rom. 1649. fol. und 16517 fol. (Man, Bibl, 
Serips. Med. T. II. P. I. ©, 42. PLANE, Notit. 
Lyne. ©. XVIL-XR%). Die lezte Ausgabe hat die 
Auffehrift: Noua Plantarum, Animalium et Mine. 
ralium Mexicanorum Hiftoria, aFRANc. HER- 
NANDEZ — primum compilata, dein aNAR- 

DO ANTON. RECCHO in Volumen digefta a Jo; 

TERENTLO, Jo. FABRO et FABıo Co- 

LUMNA, Lynceis „ Notis et additionibus longe 

doctiſſimis illuftrata. Cui demum acceffere aliquot 

ex principis FEDERICI CAESII frontifpiciis 

Theatri Naturalis Philofophici Tabulae..,. Rom, 
.16514 (Delie. Cobres. ©. 233134.) 


h) Moru, 0 O. ©. 141 nach ERYTHR 0 
k) 3. B. 


| zur allgemeinen Scheidekunſt. | $. 9 — 


Akademie geliefert waͤren, obwol einzelne Glieder 
unter folcher Benennung Schriften herausgegeben 
haben b). Nach des Stifters Tode, im Jahr 1630 3), 
hoͤrte dieſe fonft berühmte &) Yfabemie auf, weil 
die Glieder derfelben Feinen feften Gig hatten, noch 
an beſtimmten Tagen zuſammenkamen, und verlohr 


ſich — Andenken ſchr N), 


a, 

Die EN Geſellſchaft der Roſ enkreu— 
ie v, welche zu Anfang des vorigen Jahrhunderts 
bekannt zu werden anfing, darf ich wol nicht mit 
Stillſchweigen übergehen, da die höhere Scheider 
kunſt mit unter den Gegenftänden ihrer Befchäftie 
‚Hungen erwähnt worden iſt. Indeſſen würde bei 
der Menge von Schriften, welche ſowol derzeit, 
Br nun wiederum in neuern Zeiten über dieſel⸗ 
be bherausgefommen find, oder gelegentlich) derſel⸗ 
ben erwähnt haben, die Anführung folcher Schriften 

- amd ein Berfuch einer gefchichtlichen Erörterung die« 
fer Gefellfchaft, oder Gefellfchaften, Hier wol zu 
weitlaͤuftig ausfallen duͤrfen und vielleicht nicht zweck⸗ 
mfg — * ſcheint mir zur Zeit noch zu 

Us wenig 


h) 3. B. Porta feine Bücher von ber Uebertreibung und 
— von Verwandlungen der Luft (PLA NC. Lync, 
Notit. ©. XV) 


D)STRUV. 0.00. S. 393. PLanc, Noris. 
©. XVIR 


'k) Tara. Tozzermi 0.0.0. 
h MoRE. a. a. O. nach FavORIT. 


0. Eine Be 





wenig Korb mit Gewißheit ne nur — ahr⸗ 

| ſcheinlichkeit, geſagt werden zu koͤnnen, und die For— 
ſchungen ſehr beleſener Gelehrten noch feine hinlaͤng . 
liche Aufklärung gefchaffee zu Haben. Die Schrik 
‚gen, welche eigentlich den Scheidekuͤnſtler angehen 
mögen, werden allenfalls unter den — eine | 
- Stelle A koͤnnen. HEN WR 


— 


$. 73: — 3 yi' ch 


EN Das Roſenſche Collegium, "welches, ne 
nicht, wie zum Theif gefchehen ift 2), mit den gedach⸗ 
ten Roſenkreutzern verwechſelt werden darf b), foll 
von einem Roſe, an der Graͤnze des Dauphin e⸗ 
in Frankreich geſtiftet und nur drei Lehrlinge darin 
aufgenommen ſeyn. Fuͤr die drei groͤßern Geheim⸗ 
niſſe deſſelben ſind die immerwaͤhrende Bewegung, die 
Verwandlungskunſt (der Metalle) und die allge⸗ 
meine Arzenei, ausgegeben. Auſſer dieſen aber iſt 
demſelben der Beſitz mehrerer, ſogenannter kleine⸗ 
rer, Geheimniße, chemiſchen und mathematiſchen 
Gegenſtandes, zugeſchrieben worden. Mormius 
oder Mornius, der hievon Nachricht gegeben 
hat, folk nicht mehr die Aufnahme in die Zahl der 
Lehrlinge, fondern nur zum Aufwaͤrter, Haben er⸗ 
ön Fönnen, Kar einlarn leben kg und 
| : ———— darnach 
zB. in Reimmans Einl. in bie 73 Ur. der 


Teutſchen, Th. IF; Hauptſt. Il. * 488-91. und 
bei altern Schriftftellern &. Anm. b, . * 


b) Dies erinnerte ſchon Kaxʒauer (Diſſ. —9 Ro- 
faeerucianis. Vitemb, 1715 4. $, FA ©. 33:54) 
‚e) Ar- 


—* 


due allgemeinen Siheietun, $. 73. u 


| barnadh nah dem Haag gegangen feyn, den Gene⸗ 
ralſtaaten viele Worfchläge gethan, aber Fein Gehör 
gefunden und daher feine angeblichen Geheimniße 
oͤffentlich angefündigt haben, um Beiträge zu den 
Be der Be zu — e), 


ıT 2. 


Die Eatſtehung der Koͤnigl. Großbrittan« 
nöfchen Gefellfhaft der Wiffenfchaften, 
\ wacht annoch zu Burn * 9 falle in die Mitte 
2 RR N | —* | Des 
pp; Arcanı ‚totius naturae fecretiffima, nec * hadtenus vn⸗ 
quam dete&ta, a Collegio Roſianoj in huctm BR - 
tur, opera PETRI MORMII. . 1630. 
(Mors# Polyhiſt. Lib. I. C. XIII. — v 1695. 

J— 131437 Ed. IN ©, 130+35;) oder PETRI 
"MornıI, Lugd. 1630 12. (LIPEN. ©. 300, 
LınD.rern. © 901, wofelbft es auch heißt: e Col- 

— esgio Rofeano ZZ MANG. Bibl. Script. Med, T. 
Sa H. PB, K:.&, 362.) Aus Morboffs Auszuge find 
y die bei andern Schriftfielleen, z. B. PASCH, Sch» 
ji diafın. ©. 115+165 Reimm. a. a. D. Ich. Gel. 

> Ley. Th II. ©. 686 norfommenden Nachrichten, fo 
NN wie das, was bier davon angeführt worden, entlehnt. 


EN des Voyages dM.DEMONcoNYys,BIL 
En a Lyon 1666. 4. ©. 26528. 37⸗40. 551 57,62. 
73 74 Nachrichten von verchiedenen Berfammluns. 
gen der Gefellfchaft im May und Sun. 1663, auch 
S. 26 von dem Caͤrimoniel bei den Verſammlungen, 
und &. 37 von dem Wapen der Gefellfchaft und dem 
am 30 Way 1663 verlefenen Freiheitsbriefe, - 
2, The Hiftory of the Royal Society of London, for 
"the Advancement of Experimental- - Philofophy (fox 
improving of natural Knowledge. BoEHm. Bidl, 
Vol, LS, 49. Cat. Bibl,v,BYNCKERSH. ©,72.) 


by 


AN 


12 Einleitung | 
des vorigen Jahrhunderts. Die erfte Anfeitung dazu, 9 
wie zur Stiftung einer gelehrten Gefellfchafe über 


} 21 a A TE 
By THoMm, SprAT. Lond. 1664, 4. (Phil, 
Transaä. N. 27. ©. 503 19. A K ER 
‚Med. et Pbyf. ©. 371. Os B. Cat. 1754. Vol. I. 
©. 213 und ı756, Vol, 1 4. ©. 55) 1702. 4. 
(OSB, Cat. 1754. Vol. I. ©. 165. AZ Erud, 
Ann, 1783. ©. 104⸗9. Man, Bihl. Scrips. 
Med. T.U.P I. ©.300; 302) 1722. 4. (Struv, 
Introd, ©.505.b, OsB, Cat. 1756 Vo. L4. ©. 
371.) 1734.4, (Haue. Bibl. prad. T, II. & 
185.%* BOEHM. Bibl. Vol Il. ©, 49) ift die vierte 
Auflage (Leipz. gel: Zeit. 1724. N. 68. &. 605) 
1764. 4, (HALL.a.a.9.) In drei Theilen: 1. v 
den Urſachen, warum, die Naturlehre in den vorher⸗ 
gehenden Jahrhunderten wenig bearbeitet worden; 2, 
die Geſchichte der Geſellſchaſt; 3. vom Nutzen derfele - 
ben, gegen die von Einigen vorgebrachten Schmaͤhun⸗ 
gen und Einwürfe (AF. Erud, a. a. O.) Oft zu weit, 
läuftig (HALL. a.a 9.) 2 TR 
Hiftoire de la Societ€ Royale de Londres par SPRAT, 
-, Genev. 1669. 8 (OsB. Car. 1754. Vol. ©. sı 
und 1756. Vol, II. ©. 335. Ge. Th. V. &. 196.) 
MORHOFF. Polybiß. L.I. C. XIV. Ed. II.S. 150,5 1, 
2. JOH.BURK. MENCKENII Oratio de Societa- 
tis Regiae Anglicanae origine, incrementis, legibus 
sc fociis’(in Deflelb. Orası. acad. Lipf. 1734. 8. 
(BOEHM Bibl. Vol I. ©. so) ift im J. 1729 gu _ 
halten. (STRUV.Imrod. © 505.) 00.005 
STAÆvV. Introd, Cap. VI. $. XII. ©. 50458. y 
‘ 9. The Hiftory of the Royal Society of London for im- 
proving of natural Knowledge; from its firft Rife, - 
In which the moft confiderable of thofe Papers eom- 
municated to the Society, which have hitherto not 
been publifhed, are inferted in their propre Ordre, 
as a Supplement to the Philofophical Transadions, 
By Tuom, Birch, $ecr. ofthe R. Soc, a 
175 


9 


/ 
‚ 


bau, ift dem Baco von Verulam zugefchries 
en worden by. Da indeſſen ſchon frühere angeführt 


F 4 


1756.4. Vol,L.I, (Comm. Lipf. Vol. VI. ©. 30449, 


find 


ix Vogel N. Bibl. 8. IM. ©. 131:6) Vol. IILIV, 


1757. (Comm.Lipf' Vol. VII, ©. 617:21. Bortm, 
Bibl. Vol. L S. 49. 59 woſelbſt mehr. Anzeigen ange⸗ 


N führe find.) Auszüge aus dem Tagebuche, den Abs 
bandlungen und Briefbüchern der koͤnigl. Gefellfchaft, 


als ein Nachtrag und Fortſetzung der Spratſchen 


Geſchichte, fo, daß die Vorlefungen, Berathſchla⸗ 


‚gungen und Beſchluͤſſe der Gefellfehaft, von ihrer 


Entſtehung an, erzählt und hin und wieder die dere 
ſelben überreichten Abhandlungen der Mitglieder , fo 

no) nicht gedruckt _gewefen, auch die Lebensbefchreis 
brungen einiger Mitglieder,  eingerückt find. Gebt 


1 bis zum 3. 1687. Im B.T. von Glasthränen; ein 
Pulver, ausgeftopfte Vögel zu erhalten; v. den Dün, - 


ſten der Steinfohlengruben; IL. v. Nothwendigkeit 
freier Luft beim Verbrennen ; TIL Sooks Anmerf. üb. 
Newtons Lehre, v. Licht u. Farben; defjelben Vers 


fuche über d. Strahlenbrechung u. Farben; Boyle v. 


Urſprung der Feuerbeſtaͤndigkeit der Stoffes Newton 
9. Licht und Farben, auch gegen Hook. Bei Roger. 


Baco kommen ſchon Spuren det Bereit. des Schieß⸗ 


pulvers vor; Papin v, fein. Keffel; Slanfteed v. Zite 


— teraal; Liſter Vertheid. ſ. Schrift v. Geſundbrun⸗ 


nen; Slare Verſ. mit Speichel, v. e. Speichelfluſſe; 


(Comm. Lipſ. a. a, ©.) 

Berl. Samml. BD. IL ©, ssor58. _ 

HaLı. Bibl. prad. T. III. S. 1835 15. 

Nicol. Verf. üb. die Beſchuld. d. Tempelher⸗ 


ten, ©. 181:36. 


 BLumens. Inrod. ia Hif, Med, Li, Se, XU. 


$. 295. 


b) Phil, Transa. N. 133. Prefat. ©. gı5, woſelbſt Öl- 


denburg äußerte, die mehreften Univerfitäten hätten 
fih ſchon zu philoſophiſchen Geſellſchaften gebildet, 
| | und 


i zur allgemeinen Scheidekunſt. 63.3: 


— 





d. 


J Einleitung kr “ 


find find ($. 69. 70), fo dürfte allenfolls nur die Zuſtande ⸗ a 
bringung dieſer Geſellſchaft daher abgeleitet und daß | 
- ‚bes Baco Schriften) den Vorſchlaͤgen des Stifters 
mehreren Eingang geſchaft haben, zugeſtanden | 
werden. | 


— ak ei Diefer 


unb zur Befoͤrderung ber von Bacon entworfenen In⸗ 
ſtauration der Kuͤnſte und Wiſſenſchaften beigetragen. 


Hiſt. — A&. Nat. Cur, vor- den Pie 4. Nat. Cur. 
Ann. II. (1671.) 


MoRM Polybifß. Ed. I. ©: 150: Be 
' STRUV, Introd. Ed. VI. Cap. VI. $, X. © 504. 


Verſuch Über die Befchuldigungen, melche dem Tempels. 
herrenorden gemacht worden, und über deſſen Geheims 
niß — von/ Friedr. Hicolsi. Berlin und Stettin, 
1782. 8.* ©, 182.36, vergl Th IL ©, 188, 

&) ‚Inftauratio magna, Lond, 1620. fol. (Lind, ren, 
S. 230%. Ge. I. Suppl.) ‘ 
De augmentis Scientiarum, Paris 1624. CBEcH Cat; 

 Bibl. Frft. ©. 295 ) L.B. 1652. ı2. (oder 16. 
HaLı.-Bibl prad, T.U. ©. 513 ) aud) Amt, 
1652. 12. Heidelb, 1652. r2. und Arg 1657. i2? 
(Ge.de argumentis feientiarum.) Vorher de dignitate 
et arguimento (augmento ?) feientiarum Lond 1613 f. 
undL.B.1645. 12. (Ge) Macht nebft deff. nouum 
odrganon Lond, 1620, fol. Leid 1645, 16. (HALL. 

a. a. O.) Ant. 1650. ı2. L. B. 1650. 12. Be) 
einen Theil gedachter Inflaur. aut (BLUMEN, 
Introd. in Hift Lite. Med. & 232.) So beißt es 

auch in Becmans Cat. Bibl, Fıft. ©. 295. rs 
‚magna ſ. Nonum organun Lond. 1620. fol, 


Vorzüglich aber deff. neue Atlantis, fo mit deſſ * 
Nas. Centur. X. u. a. zu Amfterd. 1661. 16. heraus 
gefommen(HALL Bibl pract. T II. ©: 512; eine. 
frügere Euglifehe Ausgabe habe ich nicht auffinden! 

Können; bat auch) Hr v. Seller dafelbit nicht) und 

nebſt der vorhergehenden in deſſen, cim phyſ be | 


AR En — 


Wr 


zur allgemeinen Scheldeku nf. Sr 5 
Dieſer foll, nad) Sprat John Wilkins 


ia ſeyn und. auf deffen Veranlaſſung ſich ſchon 
mehrere Fahre, während des bürgerlichen Krieges, 
Gelehrte, von welchen Ward, Boyle, Wal 
fis, Willis, Bathurſt, Goddard und. 
Roobe genannt erben, zu Drford, in dem Wad⸗ 
hamſchen Collegium, verfammlet haben, die danaͤchſt 
im Jahr 1648 4) ober 1658 ©) nad) Sondon gezogen 
ſeyen und dafelbft. ihre Berfammlungen und Verſu⸗ 
de fortgeſezt und a m ihre Protocolle eingetragen “ 
hi * ER \ 


Nach Birch —5 haben einige Gelehrte, | 


; 2 —— Jonath. Goddard, Fr. 


x 


Glißon, 


Theile rei Merken zu ‚finden, aud (La | 


nouvelle Atlantide avec des Reflexions, a Päris 1 702. 


12. S. Ge Th. V.) franzöfifh überfeze ift. Hierin 


ſoll er eine Sefellfchaft zur Aufnahme der Wiſſenſchaf⸗ 
ten (AALL. a. a. O. ©. 512) unter dem Gedichte 


Fe 


eines Salomoniſchen Hauſes auf einer Inſel Benſa⸗ 


lem, mit unermeßlichen Anſtalten zur Befoͤrderung 
der Erkenntniß der Urſachen und Eigenſchaften der 


ei natürlichen Dinge; Anftalten und Gelehrte zur 


Beobachtung der Raturbeebenheiten und Bereitung 


natuͤrlicher und kuͤnſtlicher Dinge beſchrieben, Mic. 
WVerſ. ©. 183.4.) und danach die Errichtung einer 
konigl. Akad. der Wiſſenſchaften zu bewirken zur Abs 
ſicht gehabt haben, (Nic. Verf. Th. IL. & 189) 


diefes Gedichte viel Auffehen gemacht, und mit den 
Ideen vom Rofenfreuß vermifcht, fehr auf die Gemuͤ⸗ 


ther gewirkt (Ebend. ©. 185), auch die Vereinigung 


2 zue Errichtung, dieſer Geſellſchaft veranlaßt 9* 


(S.-186.) 


d) HALL, ih pra#. T. III. S. 183, _ 
e) Ad. Erud. Ann, 1703.: ©. 105. 


Me HALL, und, ag, Eruditor, q. a. O. — 


8) Comm: 


16 sh Einleitung | 


Glißon, Chriſtoph Merret, Sam. Fofter 
und Theod. Hank, ſich zuerſt ums Jahr 1645 
zu /London zu verfammlen angefangen und bat Ieztes 
rer/ein Teutſcher aus der Pfalz, eigentlich zuerſt 
darauf gedacht und die uͤbrigen beredet, an gewiſſen 
Tagen zufammen zu kommen und ſich, mit Beifeites 
ſetzung der Staatsfachen und Theologifcher Fragen, 
von zur Größen: und Naturlehre, Arzeneiwiſſen ⸗ 
ſchaft und Schiffarth gehörigen Dingen zu unterre⸗ 
den 8), worauf ums Jahr 1649 einige Mitglieber 
- nad) Drford gehen müffen und dafelbft ihre Zufam - 
menkuͤnfte auf eben die Weife wie zuvor in London, 
und vor den Zurücfgebliebnen annoch derzeit gefcheben, 
gehalten haben, aud) mit den Londonern in Berbin- 
dung geblieben find k) bis ums Fahr 1659 ber größte 
Theil der Hrfordfchen Gefellfchaft wieder nad) $ondon 
gekom⸗ 


Y Comm. Lipf. Vol. VL. S. 305. Auch nad Jo. Walz 
lis Zeugniß, in deffen Leben in der Biographia Brittan- | 
nisa (Xlic. Verf. ©. 20455.) und vor deffen Engl. 
Grammatif. Lond, 1765. 8. (BLUMENB. Aifl, 
Xiet. ©. 237) ingleiben CHAUFEPIE’ Dictionu. 
©. 675, Not. G. Mic. a, a. O.) — | 


h) In dem XIII, XIV und XVten Bande der Philof, 
Transadions kommen einige Auffäße unter der Aufs 
ſchrift: aus den Tagebüchernfoder Protocollen (Minus 
tes) der Gefellichaft zu Orford, und als vor derfelben 
verlefen, vor. . Im dreizehnten (N. 158) beißt fie die 
philoſ. Sefellfchaft zu Orford, zur Aufnahme natürlis 
cher Kenntniffe (for advancement of natural Know- · 
ledge), welche Beftimmung in Sprats Geſchichte auch 
der londonfehen Gefellfehaft gegeben war (©. a. 1... 
Ependafelbft N. 160. ©. 609. wird Dlot Director 


der Verſuche der Orfordifchen philoſ. Geſellſchaft 
nann 


ie Dh 
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| gekommen iſt und ſich mit der daſigen Geſellſchaft 


wieder vereinigt hat. In dieſem Jahre find die Zus 
 fammenfünfte durch die öffentlichen Untuben unter⸗ 
brochen, aber im folgenden Jahre wieder angefan⸗ 
gen und woͤchentlich gehalten worden. Im Jahr 
1662 hot die Geſellſchaft vom Könige Carl IL den 
Tirul. einer. Königliden Geſellſchaft und 
einige Freiheiten erhalten, welche darauf von dem. 
felben in den Jahren +663 und 69 durch offene Briefe 
beſtaͤttigt und vermehrt worden ſind N, Nachdem 


nun die Anzahl Der Mitglieder anfehntich zugenom⸗ 


men hat, ſo hat ſie ſolche im Jahr 1664 in acht Claſ⸗ 
fen getheilt, unter welche die Bearbeitung der Mes 
chanik, Aſtronomie und Optik, Zergliederungskunde, 
Scheidekunſt „des Ackerbaues, der Wiſſenſchaft der 
Sandwerke und des Handels, der Naturlehre, und 
die Beſorgung des Briefwechſels vertheilt find, 
worauf denn im Jahr 1665 der Anfang der Ausgabe, 
der gleich) zu erwähnenden pbilofopbif hen Abs 
bandlungen gemacht ift %. Die derzeitige hoch 


geringe Meigung zu einer gründlichen Treibung der 


\ 


a N), vielleicht: auch perſoͤnliche Vor⸗ 
fälle 


— der zugleich einer der Secretalte ber koͤnigl. Ges 
Jelfchaft war. Es müffen alfo einige Glieder bie Ge⸗ 
ſerllſchaft noch fortgeſezt haben. 

i) Die Freiheitsbriefe find geſammlet in: Charters and 
Statutes of the Royal — of London. 1728. 8. 
(OSB, Cat. 1754. Vol, I. ©. 183) nebft den Sefes 
tzen der Sefellfchaft, kt 

k) Comm; Lipf. .a.D. ©. 

) Nie. Verf S. 18641874 


Zweites Siͤk. DB. m) Unten 


N 


1 8 


fälle | 
Hinderniſſe im Wege legen und veranlaßten einige 
Streitigkeiten und Bertheidigungen "), indeffen glückte 


an 
und Abfihten, mochten zu Anfangs manche 


es 


m) Unter den erſten Gegnern zeichnete ſich Stubbes aus, 


der theils die Geſellſchaft, theils einzelne Mitglieder 
angriff, und darauf von leztern Antworten erhielt, fo 


wie er wieder Öehälfen gefunden zu haben ſcheint. 


ı) HEN RYST UBBE miraculous Conformift, ‚or an 


2. 


Sum Beifpiele mögen folgende Schriften dienen. . 


Account of feveral marvelous Cures performed by 
the Stroaking of the hands of Mr. VALENTINE 
GREATRECKS (GREATRAKE HALL.) 
with a phyfical difeourfe thereupon; in aletter to 
the Hon. Roß. BoyLe. Lond, (A BEUGH. 
©. 371.) 1666, 4, (HALL. Bibl, pract. T. III. 
©. 130.) ——— 


— ReplyioGEORGE THOMSON vhereunto 
is added a defence of Phlebotomy in general and 


[4 


- 


particular in the Peft and Peftilential Difeafes, in 
the Small Pox, Scurvy, Plurifies and feveral other 


Diftempers, in oppofition to the (ame Author öf 
Medela Medicinae, Dr. WHITACKER and Dr. 
SYDENHAM. Alfo a relation of the ftrange 
fymptomes happening lately by the biting of an 
Adder; tögether with the ‚method of its eure, 


Laftly a Reply by way of Preface to the Calumnies 


of ECCEBOLIUSGLANVILLE,Fellow ofthe 
Royal Society, Lond. 166.. 4. (A BEUGH Bibl, 


‚Med. et Pbyf. ©. 371.) NO 


—  Specimen of animadverfions upon the Hiftory 


‘of the Royal Society. Lond, 1670, 4. (OsB. Cat, 


1754. Vol, 1. S. 166 und 213, und 1756. Vol. I. 
4. ©. 35: HALL. Bibl, pract. T. 1. ©. 131.*) 
Gegen die Beurtheilung der von Baco fweating fik- 
neſs genannten Krankheit (HALL, a. q. O.). 


* 


. Cent 


zur allgemeinen Scheidekunſt. $. Er 


es der Geſellſchaft, die Schwierigkeiten zu überwine 
ben und den Geſchmack an gründlichen Naturkennte 


2. 


I BR 2 niſſen 


— Cinfüre upon fome —— contained in the 
Hiftory of the R. Society. Lond. 1670. 4. (HALL. 


@.0.0. OSB. Cat. 1754. Vol. I. ©. 147: u. 1756, 


W014 ©. 35), Vielleicht mit vorhergehender 


Schrift einerlei (Va LL. a. a. O) 
5 
ERDE 


— Campanella revived or an inquiry into theHi- 
‚ftory of the Royal Society, abe 1670. 4. 6 AEL,. 


— Plus ultra — to non plus ultra, or a ſpeci- 


‚men of animadverfions upon the non plus ultra of 


" M. GLANVvILLE (Lond.) 1670. 4. (HALL. 


090.) Gegen Blanville's erfte Vertheidigung der | 


 Sefellfchaft. 


\ 7, 


— Areplyto theLetter written to M.Stunse’s 


‚in defence of the Hiltory of the R. Society, Lond, 


1671. 4. LALL. a a. O.) Ebenfalls gegen Glan⸗ 


ville. Auch zuſammen mit N. 42? nemlich: HENR. 


STUBBES Cenfüre upon certain Paflages eontai- 


\ ned in the Hittory of the Royal Society. with a De- 
fence of the fame againft theReply of the Virtuoll. 


(OSB. Car.1754. Vol. I. ©, 213. N. 2288.) Lond, 


— (Ebendaf. N. 2301.) 


A preface againft Eubulus, mit —— 


Lond, 1671. 4. (ALL.a. a. O.) Ver⸗ 
muthlich auch gegen Glanville. 


— Examination of Lord BACoVS relative of 


‚ the fweating fickneßs. On phlebotomy. Relation 


of ftrange ſymptomes by the bite of an adder and 


the cure, Lond, 1677. 4. Wenig von der — 


Schrift (N. 2) verſchieden. (HALL. a. a. O. in 
038.) 


. 107 epiftolar difeourfe concerning phlebotomy ii in op- 


pofition of G. THOMSON pfeudochymifl .... and 
the —— of bloodietting, the practice thereof 
experi- 


\ 


20.0, 2 eg © 


niffen allgemeiner zu machen, wie ihrem Beiſpiele 
2% Se REN Fa 


experimentally juftified in the peft and peftilential | 
difeafes, fmall pox, feurvy, pleurify and feveral 
other difeafes. Lond. 1671. 4. (Harz, Bil 
prad. T. III. ©. 131) = —* 


11.Ge. THOMSON Letter to' Mr. HEnRY 
STUBBES, wherein the Galenical method and Me- 
dicaments as likewife Blood - letting in particular an 
offerd to be proved ineffedtual or defirudive to 
mankind by experimental demonftrations. Alſo his 
Anfwer thereunto by Letter, on which Animadver- 

“ fions are made, Lond. 166.. 4. (ABEUGH 4a. 
2. ©. 373) 1672.4.(HaiLl,a.adD. ©, 197.) 


12. — Againt STUBBES, in vindicarion of my 

- LordBacon, with anaflertion ofexp, Philofophy : 
alfo fome Pradtical Obff, exhibited for the eredit of 
the true Chyınical Science, Lond. 166... 8. (A 
BEUGH. a... D.) etwa einerlei mit Deffelb.iz.- 
Goxvmey sAsyxos or vindication of LBACON the 
audtor of experimental philoföphy, Lond. 1651. 8. 
(HALL.a. 0.9. © 197.) wenn man für 1651 die 
Jahrzahl 167 1 lefen darf? da Thomſons Bud, hinter 
welchem es hier angeführt roird, vom Jahr 1666 iſt. 


13. Jos. GLAN VILLE plus ultra, progrefs and 
advancement of Knowledge fince the days of Ari- 
ftotle. Lond. 1668. 8. Lob der Sefellfehaft, von wel⸗ 
her man nichts Inmögliches verlangen müfle. (HALL. . 
Bibl, praci. T. IUI. ©. 248) Gegen Stubbes. 

14. — prefatious anfwer to M.STUBBE’s about 
his animadyerfion on GLANVILLES plus ultra; 
Lond. 1671. 8. (HALL. a. a. O.) ©egen Stubbes. 


i5. — afarther reply toMr. STUBBES Jaft pam- 
“phlet againt J. GLANvILLE. Lond, 1671, 8. 
(HALL. a. a. O.) Fernere Antwort, 2 


— iR — 16. * 


| zur allgemeinen Scheidefunft. $. 73. an 


bald mehrere theils ſchon vorhandene, theils erſt 
entſtehende, ee folgten. 
in El a Ihre 


* 


16. A PER ERS to. the philof, RE RN July 
1670. with fome reflexions on D. WarLis let 
ter, By WıLr. HOLDER, Lond, 1678. 4. 

Eine Privarftreitigkeit über den Unterricht tauber Leute, 

worin er glücklicher, als I. Wallis geweſen zu ſeyn 

behauptet (Harı.aad, Bias 


Er) in neuern Zeiten hat es nicht an Gegnern der Geſell⸗ 
ſchaft gefehlt. S. z. ©. 


17. A Review of the works of the Royal — of 
“ London containing animadverfions on fuch of the 
papers as deferve particular obfervation, By JoHN 
HırL. Lond, 1751.’ 4.. (Goͤtt. Zeit. 1752. 
=, 43. ©. 433.6. OsB. Cat. 1754. Vol. I. 
0 ®&. 152, BPEHM. Bibl. Vol. I. ©. 49. wofelbft 
mehrere Anzeigen angeführt find). Durch eine Ente 
zweiung mit dem Präfidenten Folkes, dem Secret. 
Mortimer und mit %. Baker, veranlaßt: eine der 
bitterſten Satyren über manche in die Abhandlungen 
der Geſellſchaft aufgenommene Auffäge, mit eigenen _ 
Berichtigungen aus der Naturgefchichte Ss ale 
a. a. O.). 


2. The Transadioncer und Ufefull Transadtions;, in 
Tbe original works of WıLı. KING— Lend. 
1776. 8. (3 Bände) T. Il. Spöttereien über Hans 
Sloane, Herausgeber der Transactionen, wie diefe 

Auffaͤtze geſchrieben wurden; beziehen ſich hauptfächs 
lic) darauf, daß er alles, auch ganz Unwichtige und 
Unnuͤtze, was ihm feine. Eorrefpondenten ſchickten, 
einruͤcken ließ, ſelbſt unglaubliche Dinge, und ſich in 
einem ſehr verworrenen unverſtaͤndlichen Engliſch aus⸗ 
druͤckte Goͤtt. Anz 1777 St. 63 S soı>2 wos 
ſelbſt "dabei erinnert wird, daß die Vorwürfe, ange 

. führten Ba: zufolge y wicht ganz ungegründet, ims 

| — al 5 Rechtsgelehrter von der NEN, 4 oy⸗ 

* 
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Ihre Abhandlungen ®), welche gewöhnlich Vor⸗ 
zugsweiſe unter dem Nahmen der Philofophical 
Transactions, oder phifofophifchen Abband- 

Re a lungen 


fiſcher Bemerkungen nicht der gehörige Richter gewe⸗ 
fen wäre und über die Schreibart zu ſpotten am we⸗ 
nigften Urſache gehabt hätte, 


n) Philofophical Transadtions: giving fome Account of 
the prefent Undertakings, Studies and Labours of _ 
the Ingenious in many confiderable parts of the 
World. Vol. 1. For Anno 1665 and 366%. (Lond.) 
4.” . Numb. r, (March 166%) bis 22 (Febr..1666.) 
nebit Regiſter. Unter andern in N. ı. Ankünd. von 
Borle’s Geſchichte der Kälte (Eint. St.l. 5.65. 
91.forigef.in N. 3); von einem Bleierze; von Ungar. 
Bolerde; v. Wallfifchfanae (Thran 2e.); 2. Pepe v. 
Queckſilb. Bergw. zu Friaul; 3. Verf. mit Thau; v. 
toͤdtenden Daͤmpfen; v. Schwefel» u. Vitriolerze zu 
Lüttich; 5. Moray v. Neinig. der Luft in Gruben 
durch Feuer, und vom Sprengen des Geſteins; 6. v. 
einem (de Dilleete’s) Brennfpienel; v. verfteint. Holze; 
Salpeterberrit, in Sndien; Au. v. Kirchers Mund, 
fubterr. ($.65. a. 52.); 7. v. Karben des Marmor 
v. Salzquellen,n.a.; $. v. Wallfifchfange (Wallrath ;) 
v. Duellen zu Paderborn ic. ; Bemwahr. d. Eifes; 9. v. Bis 
pen; 10. Anz. v. Boyle's hydrofl. Parad. (G. 65. a. 
94.)5 11. Boyle’s Anleit. zu Ortbeſchreibungen ($. 65.2. 
92.) Anz. v. deſſ. Orig of forms ($.65.2.93.); 12. 

Bohyle v. Erhalt. ungebohrner Thieren. a. (in mit Sal 
miat verfeztem Weingeiſt); v. leuchte. Würmern; 13.0. 
'e. Blitze; v. Leuchten der Fifhe; 14. Boyle's neues 
Darom.; v. e Bliße; 15. v. Fünftl. Kälte (Boyle); 
19. Aufgaben bei Grubenbefahrungen; 20. dv: einigen 
Hin. Bzaͤſſern; v. Kermeskornern; 21. v. Bonon. 
Leruchtſteine; v. e. Schwed. Schwefel: und Vitr. Erze. 
— Vol. II. For Anno 1667. (Lond.) 4. * Numb. 
23.33. Unt:and. in,N. 23. v. e. großen Magnete ;- 
26, v. e, entzuͤndlichen Quelle (Shirley); 27. v. 


Queck⸗ 


N u 
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fu ngen, (denn fonft Haben auch einige neuere Ge- 


felſchaſten di ki diefe Aufſchrift gege« 
4 ben) 


/ D 


Quedfiiber an —— Anz. v. Sprats Ge⸗ 
ſchichte d. Geſellſch. 28. v. Magnete; 30. v. Walls 
tath wa. 31. Boyle v. leuchtend. Holze u. Fiſchen; 
‚32. Vergleichung derfelb. mit brennend, Kohlen. 


u Vol, MI. For Anno 1668. (Lond.) 16609. 4 
» Numb, 33-44. U. a inN. 33. v. nicht — 
Brennſpiegeln; 38. Colepreß v. kuͤnſtl. Opal⸗ und 
Rubinglaſe; 39. v. den Gruben zw Mendip; Beck⸗ 
mann v. d. Beinwelle; 40. v. d. Cochenille; v. 
Wachsthum d. Gewaͤchſe; 43. v. demſelben. 


> Vol, IV. — 1669. 4,* Numb. 45-56. U. a. 
in N. 46. v. Wi d. Gewächfez 48. Brown. 
+09. Schwaden; 49. Granville v. Bathwaſfer; v. 
Villette's Brennfpiegel; 50. Boyle v. Wägen des 
Waſſers im Wäffer ($- 65.2. 94); v. d. Wandelbar⸗ 
keit d. Schiefer; si. v. franzöf. Salzſuͤmpfen; 52. 
v. Auswurf des Aetna; 53. Jackſon v. Salzwerke zu 
Cheshire; sa. Anhang v. demfeld.; Broron v. Ducdf. 
Bergw. zu Sriaul; 55. Beale und Wallis Beobb. 
am Barom. und Therm.; 56. Sighmore u. Beale 
9 Min. Waͤſſern. 


— al 1670. 4.* Numb. 57-68. Main 
NY .NAs?. Beal v. Min. raten; Tonge v. Auffteig- _ 
des Safts in Bäumen; 58. Montauban v. Bereit. 
des Mufcatweing; v. Ungar. u. a. Bergwerken; 59. 
Browne dv. e. Ungar. Kupfergrube, u. v. Oeſterr. u. 
Ungar. Bädern; 60. Wittie v. Min. Wäffern; 61. 

». Poln. Steinfalzgruben, v. Bereit. des Weineßigs; 
62. Boyle's N. Verf. üb. das Athmen ($. 65. a. 96.)5 
65.0.0. Bliße; 66. v. Steinfalz in England; v. 
- fünftl. Gefrieren; 67. Bartholin v. Islaͤnd. Doppels 
ſpath; v. Verſuͤſſ. des Seewaſſers; 68. Wray Verſſ. 
mit der Amelſenſaͤure; Liſter v. derſelben u. der Saͤure 

des Ohrwurms; Tonge v. —— 


vol, 
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ben) egefüße werden, . RR eine . Kälkre Re 
 Falar Reihe von A » von SER bi e für, 


bie 


= Vol, VI. For the Year 1671. Luakae * — 
69-80. U. a. in X. 69. v. d. 5 in Corn⸗ 
wallis; 70, Liſter v. Beweg. d. Saftes in 
Baͤumen; v. Farben u. deren Aenderung durch Salze; 
71. Beal v. Baumſaft; 72. v. Asbeſt Rinaldini vu. 
Eiſe; Templer v. leucht. Würmern; Any. v. Boys 
le's Ruß. d. verſuch Natur. ($. q1. a. 86.) Th. IL; 
inN 78. Templer Fortſ. von leucht. "Würmern; 
79. d. Caftagne’s gefund, min. Balfam; Lana üb. 
ſchnelleres Schmelzen des Eifens, als des Goldes vor 
Villette's Brennſpiegel; 80. Nerrons Lehre v. Lichte 
und Farben. 


— Vol. VII F. t. Y. 1672. Land. 4.* Numb. 8. 
91. Ua. in N.87. Auszug aus Sangelotts Schrei⸗ 
ben ($ 65.2. 144). 89 Boyle v. leuchtend. Fleiſch; 

‚91. Derf. v. verfchied. Drucke des / Dunſt | 
Körper im Waſſer; Wallis v. höherm Stande Lufts 
Teer. Duref. in Darpın, ET RE 


— Vol ViH. F. t. Y. 1673. Eond, 4.* N 92-100. | 
U. a, in N. 92. Ausz. aus v. d. Bede Schr. von 
Fluͤchtigmach. des Weinſteinſalzes; Grew v. Schnee; 
93. v. Steinen zum Bauen und Härten des Stahls; 
97. Boyle v. Amber. / 









— Vol 1X. Beginning the fecond Century, F. t. ER 


1674. Lond, 4. * Numb. 01-111. UainN. 
101. Eore v. flücht. Laugenſ. aus Gewaͤchſen; 102, 
v. violert. u.. rofenfarb. Diamanten; 103 und 104. 

Verſſ. mit Vitriol; 105. v. Serben des. Leders; 107« 
Boyle v. KHelmonts Laudanum; Core gegen das 
Dafeyn des Gewaͤchs Laugenſalzes vor dem Verbren⸗ 
nen; und für die Einerleiheit deſſelb. u. des Fluͤchti⸗ | 
gen; fortgef. in N. 108; in N. 110: Kiffer v. Ver⸗ 
wittern der Reit, a des Ge X. 


3 * 


— 


.. 


zur allgemeinen Scheibefunf. WER 25 | 


‚ bie e Scheibefunft und Naturlehre wichtig fin und in 
der Selge 4 an ihrem; Orte befonders näher werden an 


By... gefühee 


IN N A FEN Schwaden; 119. — u, Zugens 
Verſſ. mit d. Luftpumpe; Neßop v. Schwaben; 120. 
oyle v. vermind. Federkraft d. Luft m. m. 121. 
Sei. der Verff. (N. 119) mit ber Luftpumpe; 122. 
BB.» Erhitz des Queckſ. mit d. Sol (de, Beobb. uͤb. 
—— Brauſen im luftleeren Raume u. m. 


ah ‚Vol, XI. F. t V. 1676. Lond, 4.* Numb. 123- 
132. U. a. inN. ı25. Beal v. leuchtend. Fleiſche; 
130. Bodgfon v, Entind, e. Steinkohlengrube; 13 1. 
Boyle Berff ($. 65.a. 109). Balduin v. fein. Leuchte 
— 132. Boyle Fortſ. gedachter Verſſ. 


— Vol, XII. F. t. V. 1677. 4.* Numb, 133 - 42. 

\ U a. in N. v. Leuchtſteinen; 136. Moslyn v. 

entzuͤndl. Schwaden; Gr. Marſchall. v. Diam. Gru⸗ 
66uͤnl. "Hrüten der Eier; Powle d. Eis 

ſenwerken bei Dean; Dernatti v. Verfert. d. Dleis 
weißes; 138. Merrett 9. Zinngrub. in Cornwall. 
Goddard v. Neinig. d. Goldes durchs Spießolas; 

142. Mferret v. Feinmachen (d. Goldes u. Silbers); 
Colwall v. Enal. Alaunwerken u. Vitriolbereit. Cole 

—— Dalzwaß, 3 zu Droytwich. Moray v. Malzmachen in 
Schottland. Zulezt folgt ein allgemeines Verzeich⸗ 
niß uͤber die bisherigen Baͤnde, neml. A Gengral In- 
dex or Alphabetical Table to all the Philofophical 
Transadions from the Begivning to July 1677. Alfo 
a Catalogue of the Books mentioned.and abbrevias 
ted in the Transadtions er Alphabetically, 
Lond, 1678. 4: 


— Vol. XI. For the Year of our Lord, 1693. Ox- 
ford (and to be fold at Lond.) 1683. 4.* Numb, 
143 -54. Ur a. in N. 145. Plot v. Sande im Koch⸗ 
falge v. Stafordfhire; 150. Slare Berfj. mit Phos⸗ 
pbor, erhiß. u. Fältend. Mifchungen. 

— Vol. XIV. F.t.Y. 1684. Oxf. (u. Lond.) 1684 


Br Numb, 155% -166, m. a in N, 156 Aifter v. 
Engl: 


36 Einleitung 


gefuhet werden. Sie kamen, wie ſchon erwaͤhnt * 
iſt, zuerſt im Jahr 1665, heraus, ‚ und zwat nach 
dem 


Engl. Salzquellen, Unterſchied des Sees u, Soh⸗ 

lenſalzes, Verſuͤß. des Seewaſſers 1.5 v. zunehmend. 
Gewichte d. Vitr. Oels an d. Luft; 157. Liſter v. 
Entzuͤnd. d. Kieſe u. daher entſtehend Erdbeb. u. Ge⸗ 
wittern; 160. Leigh v. Nitrum d. Alten; 163. Todd 
v. e. Salzquelle we. Min, Quelle; 164. Kiffer 
Vorſchl. minerlog. Landcharten ꝛe.; 166. Petty Aufgabe 
bei Unterſ. d. Dein, Waͤſſer; Cioyo v. Asbeftpapier, 


— vVol. XV. F.t; V. 1685. Oxf. (u. Lond.) 1686. 
4.* Numb. 167-178. Usa. in N. .ı67. Kifter v. 
Gefrier. u. Unterfchiede des Eifes v, füßem u. See⸗ 
waſſer, auh v. Nitrum d. Aegypterz; Waller v. 
leuchtend. Käfer; 169. Robinfon v. fiedenven Quel⸗ 
len; (fortgef. in N, 172). Ueber die eigenthuͤml. 
Schwere verfhied. Stoffe; Leeuwenhoek v. Sal⸗ 

zen des Weins u. Eßigs; 171. v. Ahornzuder ; 172. 
Maite w.@, Ab Asbeſtleinwand; 173. Leeuwenb⸗· 
v. Salzgeſtalten. 


he Vol. XVI. For the Years 1686 and 1687. Lond, 
1688. 4.* Numb, 179 - 191. U. a. in N. ıgr. 
Molyneux über Auflöfungen in leichtern Fluͤßigkei⸗ 
ten; 188. 9. d. SELR e. großen Drennfpiegels (aus 
Ad. Ernd. R 

vol. xVII. Bt.Y. J Lond. * 4.* (Ad, 
Erud. Supplem. T. IL S. 433-5. v. N 196. 197. 
T.III. ©. 73-6. einzelne Stuͤcke aus N 201 u. 204.) 
Numb, 192-206. (Jan. and Febr. 169% Sept, 1691. 

..0&. 1692. — Jan. 1693 — Dee. 1693). U. a. 
in N. 197. Moulin v. virgin. Eifenfande ; 198. 
Pooley v. Aufbereit. des Gallmeies; 199. Tafel ei⸗ 
genthuͤml. Schweren; Sturdie v. Eifenerzen ; vd, 
Rieſenſtraße; 200. Povey dv. Mefingmachen; v. 
Leeuwenh Beobb. an Zinnob. n. Schießp. 203. Li⸗ 
ſter v. Stahlmachen u. Härten; 204. Slare v. d. Satbe 1 


det Kupferaufl. im a Geiſt; 205. v. Keeuwenb. 
v. 


zur — Sdebetunt 4. 73. 27 


dem Beſchluße ver Gefellfchaft, obakelch richt im 
——— Be ‚fondern als eine Folge des 
Briefe 


v. "Saligeflaften ı wa. gZulezt ein RR Regiſter, 
Br A General Index, or Alphabetical Table to 
‚all the Philofophica al Fransadtions from Jan. :67% 
to Decemb, 1693. Alfo a Catalogue of the Books 
mentioned and abbreviated in thefe Transadions i in 
an Alphabetical Order. Lond. 1694. 4.* 


+ Vol. XVIH For t. Y. 1694. Lond. 1695. 4 
Numb. 207-214. Ua. inN. 212. Soley u. a 
hyneux v. d. Riefenftraße; @13. Slare v. Entzuoͤnd. d. 
Dele durch Salp. Geift, Cwelche leztere Abhandl. in 
Ad, Erud, Supp!. T.IH. &. 22728. ausgezogen ft). 


vol. XIX. Fit. Y, 1605, 1696 and 1697. Lond, 
1608. 4 * Numb, 215-235. U.a. in N. 220. 
Smith v. d. Smirn. Seifenerde (min. Laugenſ.); 
224. Kifter v. Gewaͤchsſaͤften; 229. Coles v d. Roͤ⸗ 
thung des Benzoegeiſtes mit Salmiakgeiſt, (ausgez. 

in 40Erud. Supplem. D. IN. ©. 233.); Ele v. 
Pech, Theer und Oel aus einem erdharzigen Steine. 


Vvol XX. Ft. Y. 1698. Lond. 16909. 4* Numb, 
"236.47. U. a. in N.238. Southwell v. Farb. 
"u. der. Aend.; 240. Plot v. Wafferbleie; 241. Mo⸗ 
lyneux v. d. Rieſenſtraße; vieuſſen v. Blute; 243. 
Redi v. Aſchenſalzen; Bent v. Bereit. DI Pechs, 
— sc. zu Marſeille; Southwell v. Verkupf. d. 
+. Eiiens uͤ. kalt. Vergold. d. Silbers; 244. Butter⸗ 
field v. magnet. Sande; 245. Southwell Verſſ. (v. 
Spiegel⸗ Glaskugeln, Leucht. des Flußſpaths u. a.) 
Cay v. ein. Min. Waͤſſern; 246. Ballard v. Mage 
netiſchwerden der Bohrer beim Stahlbohren x. 247: 
Geoffroy v. d. Min. Waß. zu St. Amand. 

— Vol, XXI, F. t. V. 1659: Lond. 1700. 4.*. Numb, 
248-259. U. a. in N, 248. Hartmann v. Berne 
ſtein; 249. Geoffeoy v. d. Roͤthe zwoer ungefärbt. 
entzuͤndl. Fluͤßigkeiten (der Roſentinct. u. e. ſchwach⸗ 
geſaͤuerten Welngeiſtes) bei ihrer Miſchung; 250. 

Hiſter 


i 28 Er, Ethnleitung ne 





Beiefwechſels und ti Koften des eher Heran sſge⸗ 


bees Oldenburg, der auch Set der Geſet. | 


bhhft 


Liſter v. Bohrungen auf Steintsstm; ie Bougb ⸗ 


ton v. Coffee. 
— ‚Vol, XXII. F. t. Years 1700 “and 1701. — 


1702. 4* Numb. '260-76. U. a. in N. 260. 


Povey v. Meßingmachen; 262. Sherard v. Chineſ. 


Fuͤrniſſen; Geoffe- v. d. Menge fauren Salzes 


ſauren Geiſtern; 264. Kancifi v. Sauerſalze 

Deftandtheil. des Blutes; 268. v. Färben des‘ * 

mors; 270. Stuffenleiter der Wärme; 274. Geoffr. 
vd. kalt. Brauſen. 


— Vol XXIIE, But. 1702 and 1703. Lond. 1704. 
4. N. 377-88 U. a in N. 279. Sloyer von 
Güßiafeiten: 236. Leeuwenh. Beobb. an Silber, 
und Goldaufloͤſungen. 


— Vol. XXIV. F. t.Y. 1704 and 1705. Lond, 1766. 


4.” N. 289-304. U. a. in N. 293. Krieg v. 
Kobold, Smalte u. Arfenik Bereitung; ; 295.0. 
Leeuwenh vd. Silberauflöfung; 295. Sauksbee 


y. Entzünd. des Schießpulv. im luftleer. Naume und — 


der. dabei erhaltenen Luft; 296. v. Leeuwenh. v. 
Salz der Heugſche; Zauksbee v. Leucht. des Dbos» 


phors; 298. v. Kecuwenb. v. Quarzkryſtallen; 


303. Aauksbee v. Leucht. des Queckſilb. 304, derſ. 
v. (Lichte durch) Reiben im luftleer. Raume. 


— Vol. XXV Ft. V. 1706and 1707. Lond 1708. 


4.* N 3095-12. U-a.inN. 308. 309 u. 310, 
auksbee elektr. Verf. 311. Def. Verf. über die 
Menge der Luft v. angezuͤndetem Schießpulver; v. 


Leeuwenh. v. Salze der Perlen und Aufterfhaalen; 


v. d. Silberauflöf. 312. Des Moulins ı v. e. ak 
Waſſer bei Canterbury. 


S 


— Vol XXVI. F. t.Y. 1708 and 1709. Lond. 1710, | 


N. 313-24. U. a. in N. 314. v. Mergeln mit 


—— von v. Leuchten des Bernſt. Rn 


— 


| zur allgemeinen Scheidekunſt. $ 73. 29 


E ſchaft war, und als ‚Mitglied, bei derſelben einge⸗ 


reichte Auffäße eingeruͤckt zu haben erklaͤrte, doch daß 
das Werk ſelbſt — der Geſellſchaft zuzuſchreiben 


waͤre, 


# 


und Schellake 315. Sauksbee elektr: Verſſ. Reill 
9. d. Anziehung: 317. Charlett v. Entzuͤnd. e. Koh⸗ 


— (v. brennb. m. Stickluft); Gauksb. elektr: 


Verſſ. 322. Geoffr. Verſſ. mit Metallen vor 
——— 322 u. 323. Bauksb. elektr. Verſſe; 
323. v. Leeuwenh v. Zuckerkryſtalltheilchen; 324. 
Derſ. u Geſtalt d. Diamanten. 


— Vol, XXVIL Fe X. 1710. 1711 and 1732, 


u 


. w—. Vol. XXXI. F. t. V. 1720. 1721. Lond 1723. 
4.*æ Act. Erud. Ann. 1727. ©. 269-75. und 


"Lond, 1712. 4.* Numb, 325-336. U. a. in N. 
325. v. Keeuwenb. v. Kryftalliheilch. d. Silb. Aufl. 
528. Bauksb v. Luft, ſo durch glühende Metalle ges 
Hängen iſt; 331. Derf, v. vermind. Umfange e. 
 Mifhüng (des Waffers mit Bitr. Del.) Sreind Vers 


theid. fein. Vorleß. (6. — 953) 333. Blair v. 


Asb eſt 


— Vol, XXVIII. F.t. 3. 1713. Lond. 1714. 4. * 


(nicht in Numb. getheilt). U. a, Petiver v. Schwed. 
Erzen; Bourges v. des Meers; Slare v. 
Sauerbrunnen⸗ 

— Vol, XXIX. F.t. Y. 1714. 1715. 1716. Lond, 
1717: 4. *  Numb. 338-350. U. a. in N. 344. 
Zalley v. d. Urſache des Safzigkeit des Meers. 

— Vol XXX. Ft V. 1717. 1718. 1719.  Lond, 
1720. 4.* Numb. 351-63. U. a. in N. 351, 


Slare v. Pyrm. Waffer; 354. Berkeley v. Ausbr. 


des Veſuvs; Barham v. e. Feuerkugel (ausarz. im 
Ad. Erud. Suppl. —T vll ©. 267.) 360. Stra: 
chey v. d. Schicht d. Kohlengrub. zu Mendip; Var⸗ 
ris und Desagul. v. — vor Villette' 3udrenns 


ſplegel. 


supplem. T. IX, Sect. VI, ©. 255 65) Numb. 
36419. 


ww: 


& 


>... Einleitung Ba 
waͤre, noch) folches die Abhandlungen derfelben ſeyn. 
Vorrede zu Vol. J. Erinnerung hinter. N. 12. S. 213- 
14, Vorr. zu Vol, I. vor N, 23. ©, 409:15. N, 86. ©. 

—* 5047. 


364#9. U. a. in N. 364. Percival v. e. leucht. 
Lufterſchein. Dudley v. Ahornzuckerz 365. Cotes 
v. e. Lufterſch. 366. Gray elektr. Verſſ.; Desagul. 
Vergl. Parif. u. Engl. Gewichte; Robin v. Laugen⸗ 
ſalz aus verbrannt. faulen Holze; 367. Dudley u. 
Sherard v. Nordam. Giftbaum (Rhus Vernix? L.) 
368. v. Cruwps u. a. v. Nordlicht. Taylor ve Mag⸗ 
net; 369. Balley und Whiſton v. Nebenſonnen; 
Jurin v. Waͤgen feſter Körper im Waſſer; Naiſh 
v. © Verknoͤch. e. Schlagader. 


— Vol. XXXIL F. t. Y. 1722. 1723. Lond, 1724. 
4.” (Ad. Erud, Ann, 1729. ©. 168374. u. Ann, 
1730. ©. 63-71.) Numb, 370-80. U. a. inN. 
371. Leeuwenh. v. Magnetifchwerden des Eifens in 
anhalt. gleich. Stellung; Brovon v. d. Menge des Har⸗ 
zes im Cortic. Eleutheriae; 372. Dobbs v. Nebenfons 
nen; Sloane v. e. Platzregen; 374. Keeumwenb. v. 
d. Fügung d. Diem. 375. Kangwith u. Pembers 
ton v. Erfchein. beim Negenbog. 376. Taylor v. Ber 
haͤltn. d. Ausdehn. d. Fluͤßigk. im Wärmemeffer; 
Langwith v. Schneegeſtalten; Folks Beobb. v. 
Nordlicht; 377. Brown v. Epſom Salz; Bollo⸗ 
way v. d. Töpfererde Grube in Bedſordſhire. 


— Vol. XXXIII. F. t. V. 1724. 25. Lond. 1726,4.” 
Act. Erud. Ann. 1730. ©. 401 -7. u. Ann, 1731. 
©. 552558.) Numb. 381-9t. U. a. in N. 381. 
Fahrenheit v. d. Hitze ſiedend. Fluͤßigk. Woodward 
u, Brown v. Bereit. des Berlinerbl. 382. Fahrenh. 
v. Gefrier. d. Waſſers im luftleer. Naume; 383- 


Derf. v. d. eigenthäml. Schwere verfehied. Stoffe; 


384. ‚Kegel v. d. in Schweden in e. Kupferasrube 
gefund. Reihe; Sabrenb. n. Aräometer; 385. Sabz 
zenb. n. Barom. Boylfton v. Amber in einem Wall 
fiſche; 387. Dudley v. demfelb. Anzeig. v. — 
| rodr. 


gun allgemeinen Scheidekunſt. $.73. ar 
. 5047. Vorr. vor N. 143. ©. ar.) Doch koͤmmt ſchon Mi 


der. N. 127. an, das Imprimatur des zeitigen Vice⸗ 


pi ie der Gefelfhaf uf manchen Nummern vor. 
Nach 


Prodr. — ——— 389. Yleumann v. Camper ; 
Desagul. üb. d. Zufammenhang des Bleies; 350. 
. Brown v. Campher; Muſchenbr. v. Magnet. 
Kräften; 391. Strachey v. Schicht. in an: 
Neumann v: d. Franzbranntweinprobe. 


Vol. XXXIV. R.t.Y. 1726 and Jan, - June 1727; 

. Lond. 1728. 4. * (Ad. Erud, Ann, 1732, ©. 41- 

| 414.) N. 392»8. U. a. in N. 392. Neumann 

fir Laugenſalze; Scheuchzer v. verfeint. * 
ſchengerippe; 393. Fortſ. v. Neum. Abhandl. 

Laugenſ. 394. Relly v. Schicht. e. wibe, 

| 395. Dobbs u. a. v. Nordlicht. Breyn vom Bern 

ſtein mit Bläcteraber. 396. Link v. Kobold; 398. 

Derham u. a. v. Nordlicht. Whiſton v. Nebenſon ⸗ 

nen; Scheuchz. v. AR Kryſtall. Anz v. rs 

Veg. "Stat. 


= Vol. XXXV; For Jul, — Decemb. 1727. and — ti 
V. 1728. Lond. 1729. 4.* N. 399-406. U. a. in 
N. 399. Langwith v. Nordliht. Barrel v. e. Erd: 
beb. Nesbitt vi e. unterivd. Brande; Gall üb. das 

- Gift d: Klapperſchlange; Befchluß der Anz. v. Sales 

" Weg: Stat. 400: Desagul. üb, Erneuer. d. Luft in 
Gruben; 401 Ranby v. Gift d. Klapperichlange: 
Öreenwoord üb: d. Nat. Geſch. d. Lufterſchein. Ni⸗ 
chols v. Erzen u. Metallen; 402. Dove v. Bim⸗ 
fein; 403. Nichols v. Erz: u. Met. Bevis v. 
Erd. u. Berftein. Schicht: bei d. Geſundbr. zu Hole; 
405. Douglaf v. Anbau d. Safrans; 406. Desas 
/ gul. opt. Verſſ. Rutty v. Bereit. d. weiß. Blechs. 


>. Vol XXXVE. P.t Y, 1729. 1730. Lond. 1731. 
*, N.407-16. U. a. in N. 407. Desagul. v. 
ntftehung d. Dünfte ꝛe. 408. Bevis v. Gefundbr. 

Baffer zu Solt; 409. v. Zimmtbaum; Desagul. 

Berert an 410. Derham v. e. Nord⸗ 

| licht; 


2: Einteitung “ 


Nach ber Abſicht der Geſellſchaft ſollte 

eine Nummer erfcheinen, aber dies kam bald in 
Mnordnung und oft in ziween, oder drei, Monaten 
nur eine heraus. In den erften Bänden find auc) 


— ‚Auge 


licht} 411. Greenwood v. Stiddnften; Derham 
v. Srrlichtern: 413. Bruͤckmann dv. Unzer. Salz 
werk. Kuͤtty Ausı. ©. Buchs v. d. Cochenille; Claes 
“Een. Hygrom. Cramer v. e. Nordl. Frobenius 
v. Aether; 414. Savery magnet. Verſſ. Stuart 
v. Nutzen d. Galle; 416: Eames v. e. Blitze. 


= XXXVII. F.t. Y. 1731. 1732. Lond. 1733. 
4 * N. 417-26. (Comm, Litt. Nor. 1733. .©. 
3-8: v. N.4173 © 1135-20. v. N.418; ©.290- 
295. v.N.419; ©. et 02: v. N.420; ©. 403-8. 
v..N: 421; 193% ©. 1898-90: u. 198-200. v. 
N. 422; ©: 227-323, 9 N. 4235 ©. 243-9. v. 
N. 424; ©, 324-8: u n 39 35. v. N. 425; ©. 
405-8. u. 412- 6 v. N. 426.) U. a. n N.417. 
Gray elektr. Verſſ. 418. Green u. Lewis v. Nordl. 
Triewald v. fchleunigen Gefrier. des Waffers; Mil⸗ 
lee v. Wachſen d. Zwiebelgewaͤchſe auf Waſſer; Mad⸗ 
den v. Gifte des Kirſchlorbeerwaſſers; 4208 Mor⸗ 

timer Verf. mit gedacht, Waſſer; 421. Sarmiento 
v. Brafil, Diam; Anz: v. Breyns Schrift v. d. polu. 
Eochenille; 422. Gray v. d. Elektr, d. Waſſers; 
Pyke v. Bereit. d. Mörtels zu Madraß; 423. Gray 
fern. eleftr. Verf. 424. Atwell v, period. Quell. 
Stuart v. Nervenfaft; Cyrillus v. 8. Aushr. d. Ve⸗ 
ſuvs; 425. Gray fern. eleftr, Verf. Breyn Vers. 
 befferung , die pol. Cochen. betreffend, ‚426. Gray 
fern. elektr. Verſſ. Muſchenbr. Wetterbeobb. 


— Vol. XXXVII.F. t. Y. 1733. 1734. Lond. 1735. 
48 N. 427-35: -Wain N, 427. Stuserv. 
Nugen d. Galle; Rowung v. e. Barom. 428. 
Mortimer v. Frobens Berfi. mitd. Aether und Harn⸗ 
phosphor. Yankewir Verf. mit Phosphor; Barris 
— Beobb. u. v. e. PEN Cyrill. re 

beben 


zur allgemeinen Shedetunſ. — 737, | a 


Auszüge aus andern Zeitſchriſten z. B. dem Tone ' 


des Sgavans, dem Benetianifchen Giornale de’ Lit- 


rerati und den AH, Eruditorum, enthalten ,,-twie: 
| auch —— neuer — welche noch in 


ſpaͤtern 


pen —————7— 


Schwaden e. Kohlengrube; 430. Boerhaave Verſſ. 
mit Queckſilber; 431. Neumann v. Thymian⸗Cam⸗ 
pher; Du Say elektr. Verſſ. 432. Curtes üb. d. 


Wachſ. d. Gewaͤchſe in Waſſer; Baron v. Gifte 


des blauen Sturmhuts; Weidler v. Nordl. Mu— 


ſcchenbroek v. magnet. Sande; 433 35. Neumann v. 


ai ‚Amber; 3,435. Brown u. Bankwitʒ Verſuch mit demf. 


—  Vel. XXXIX: F. t. Y. 1738. 1736. Lond. 1738. 


4. * N. 436-444. U. 0. in N. 436. (Öött. Zeit. 
1739: Öt. 90. ©. 786:88.) Mortimer Grays 


WVerſſ.v. elektr. Richt; Geoffr. v Seignetteſalze; 437. . 
(©. 3. a. a.O. S. 78889.) Desagul. v. e. Einricht. 
zu Erneuer. d. Luft in Kranrenzimmern; Dudley v. 


Erdbeb. Dod u. Cookfon v. e, magnetifchmachens 


2 den Blitze; 438. Pater v.: Filtrirſteine; 439. Gray 


elektr. Verſſ. 440. Kogan Schr. a. Collinſon v. 
Beitzen der Saamen; 441. Bray elektr. Verſſ. de 
PIsle v. Therm. Logan Schr. an Sloane v. Blitz⸗ 
ſtrahlen; Celſtus v. Nordl. 442. Desagul. v. Ent⸗ 
ſtehung d. Schwaden in Gruben; Maud v. entziindb. 
Luft; Belchior v. Notbfärbung d. Knochen durchge 


Sutter (v. Faͤrberroͤthey; Stuart v. e. milchartigen 
Fluͤßigk. im Blute; 443. Ellicott v. Meſſung d. 


Ausdehn. d. Metalle durch die Hitze Belchior v. 


Faͤrb. d. Knochen durchs Futter; Boerhaave Verſſ. mit 
Queckſ. Th. II. 444. (Goͤtt. Zeit. 1739. St. 26. 


a Sansa, ) Sortf. der tern; Mortimer v. Grays 


NW; 


- ‚elektr. Verſſ. 


he 1737- 1738. With a Süpple- | 
. ment being the Croonean Le&tures on Muscular' Mo. 


„> BonsBit. Y.- 1738. Lond. 1741: 4# 0.495 51. 


U. a. in N, 445. Neve * a. v. Nebenſonnen; 448. 


— 1 ; an fbeiee 


re en, 


ſpaͤtern Bänden, wiewol immer. Be vor · 
kommen. 


Oldenburg lleferte 12 > Bände bis zum * 
1677, welche mit dem allgemeinen Verzeichniſſe im 
Jahr 1678 gleichſam geſchloſſen wurden; doch wa- 
ren die ſechs lezten Nummern‘ des zwölften en 

don 


Triewald v. Waſſerbaͤlgen; Seip v. d. Pyrm. Schwes 

felhöhle; 449. Toller Verſſ. mit Eis; Midleton v. 
Veraͤnd. d. Magnetnadel durch große Kälte; 450. 
Bel v. Neufohl. Comentwafler; Maud v. — 
Saßafrasoͤl; Cooke v. Dampf einer Duelle; Eames 
v. mehr. Polen des Magnets; 451. Cooke v, e. vers 
muthlich in d. Luft erzeugt. Schwefelball. 


— Vol. XLI. Part. I. F.t.Y. 1739. 1740. Lond,. 


1744. 4.* N. 452-7. (Gott. Zeit. 1743. St.ım. 


©. 98.100. v. N.454 ; ©t. 66: ©.580:2.0.N.45 516.) 
u.a. in N. 452. Belv. e. Eishöle u. d. Stickduͤnſten e. , 
"andern in Ungarn; Clayton v. Geift d. Kehlen u. 

üb. Idie Salpetertheilchen d. Luft; Rusty v. Gift des 
Kirfchlorbeerwaſſers; 453. Wbeier elektr. Verſſ. u. 
Bemerk. 454. Elayton üb. d. Federkraft d. Waſſer⸗ 
duͤnſte; Desagul uͤb. d. he d. Sederkraft, u. 
elektr. Verſſ. Weidler v. e. Gegenfonne; Derby v. 
e. Wirbelwind; 456. Temple v. e. Erbbeb. zu Nea⸗ 
pel; Crocker v. e. Lufterſchein. Bevis v. e. leuchtend. 
Erſchein. Gilks v. Verſtein. bei Matlock u. uͤberhaupt; 
Beruͤntwall v. e. Lufterſchein. Graham v. e. Nord» 
licht; 457. Du Bamel v. Faͤrben d. eg: Urak- 

| Tpiere durch Faͤrberroͤthe. Be 


s- — Part. IE F.t.Y. 1740. Lond, 1744. 4. « 
N. 458-6r. U. a.inN. 458. Borlow Vergl. Engl. 

- Gewichte u. Maaße; v. d. Urſach. e. trock. u. feucht. 
Sommers; Baker v. Leeuwenhoeks Vergr. Glaͤſern; 
459. v. leuchtend. Lufterfhein. de Bremond v. e. 
Buche Blitz magnetiſch geword. Drathe; ve 
- sine 


— 


[4 


zur allgemeinen Scheldekunſt. 4.73. 


| fhon von Grew befonge worden (Phil. Kai 
N. 166 ©. 834 und Vorr. zum Vol,XiV.) Darauf 
ward die Ausgabe bis zum Fahr 1682, vielleiche 
durch Streitigkeiten zwifhen Hook und Olden⸗ 
burg unterbrochen, und Hook fing anſtatt derſel⸗ 


* 


* 


— 


vom alle 1679 an, Philofo ophical Collediions 
€ a 


heraus⸗ 


v. Laͤttich; Cynn Wetterbeob. de 
Reoillas v. e. Suͤdlicht. 461. Zollmann v. Dläte 
tergerippen; Johnſon v. e. Erdbeben; Middleton 
9. gefrorn. u. aufgethauetem Seewaſſer; Payne v. 

Ausdehn. d. Fluͤßigkeiten in gluͤhend. Gefäß, Godfrey, 
Senkenberg u. Martyn Unterſ. d. Min. Waſſer 
zu Weit: Afhton, Chiltenham u. Dalwig; Morti⸗ 


mer wm a. v. e. Suͤdlicht; Fuller v. e. Orcan ; Froben. 


Aufſaͤtze v. Aether; Lord Beauchamp, Suller u, 
 Bofling v. e. Feuerball. 


: — Vol XL. Fit Y. ı742 and 1743. Lond, 1744, 


4.* N. 463 -71, (Ösdtt. Zeit, 1742. ©t. 89. ©. 


771:72, und 1743. St. 66. ©. sg2:933. v. N. 


462; 1743. St. 67. ©. 593:6. v. N. 463:66; St. 


. 68. ©. 601. v. N. 467; 1744. St 97: ©. 826. 


v. N. 470.) Ua. inN. 462, Maſon u. Cooke v. 


e. Seuerball; Desagul. elektr. Beobb.; Plant v. Erds 


beben; Mead v. Suttons Erfind, die Luſt in Schif⸗ 


fen zu erneuern; files v. Nebenfonn, Perry Unterfe 
des Waſſers v. todt. Meere u.a. 463. Gordon us 


Soſtling v. obigem Feuerball; Watſon Bemerkt. üb. 


Buttons Erfind. Geoffroy v. Bereit. arzeneil. Seife; 


Br Pedini v. Erdbeb. 464. Stocke v. Thauu. Schnees . 


geftalten; Lord Petre v. Blitzen; Desagul. üb. El⸗ktr. 


AM Auffieigen d. Dünftes 465. Middleton v. Wirk, 


d. Kälte in d. Hudſonsbay; Bericht, einige zur Artil⸗ 
lerie gehörige’ Fragen betreffend; Lord Kovell v. e. 


Lufterſchein. Vom Verhälen. Enal. u. Franzoͤſ. Maaße 


u. Gewicht:; Heinſe v. e. Goldglaſur; 466. de Re⸗ 


villas u. Zodly Werterbentb. 468. Breyn v. Bern⸗ 


ſtein; 470. v. Engl. Maaß und Gewicht, 


—— Vo 


% 


30 Einfeitung on Ri 


at 


gerausgugeben, von welchen fi ieben Nummern erfchier 


nen find, worauf er ferner phyſikaliſche Neuigkeiten 


unter der Aufſchrift Cutlerſcher Worlefungen ber 


ausgab (Harz: Bibl. pract. T.111.©. 185, woſelbſt | 
die Zeit der unterlaffenen Ausgabe bloß in die Jahre | 


1688.90 gefezt iſt. Vergl. ebendaſ. S. ME 
Sm 


— Vol. XLIII. EieY. 1744 and 1745. Lond. 1746. | 


4. * Numb. 472-477. Goͤtt. Zeit. 1746. ©&t. 
46. ©, 367.0. N. 4735 Öt. 47. ©, 37577. % 
N, 474; ©t. 48. ©. 3836. v. N. 475; St. 76. 


©. 60417. v. N. 4765 1747- St. 52.©. gıyg2n. 


v. N. 477.) U. a. in. N, 472. Seeble v. fluͤcht. 
Schwefelfäure; Sorbergill v. Urfpr. d. Bernſteins; 
de Wontesquien v. regelmäßig geftalt. Stein zu Dag- 
neres; Baker v. Münzabdrüden; Sorbergill v. Per: 
fifhen Manna; 473. Picdering Entm. e. Tageb. für 
Wetterbeobb.; Baker v. e. feurig. Lufterfchein. 474. 


Knuight magnet. Verſſ. Auszug aus Winklers Schrift 


9 d. Elektr, Pidering v. Mergeln mit gegrab. Mus 
ſchelſchaalen; 475. Bollmann v. ſchleunigen Gefrie⸗ 
ven ꝛec. Kangriſh v. Vorlag beim Uebertreib. Bru⸗ 


nt v. Bologn. Flaſchen; Miles v. Entzuͤnd. d. Phos⸗ 


phors durch Eleftr- Winkler elektr. Beobb. Stirling 


v. e. Geblaͤſe durch den Fall des Waſſers; 476. Knight 
v. magnet. Polen; Cook v. Heitzung der Zimmer durch 


in Roͤhren geleitetes ſiedend. Waſſer; Beurer v. d 


Oſteocolle; Miles uͤb. elektr. Licht; Parſons v. klein. 


kryſtall. Stein. Ellicot v. d. eigenfhüml. Schwere 


d. Diam. Mortimer v. d. Thier. Wärme; 477. 


Watſon elektr. Verſſ. Sales v. d. Bruͤchigkeit uns 


abgekuͤhlter Glaͤſer; Miles v. Cyder; Coſtar v. e. 
feur. Lufterſchein. Dann folgen: "The Crowmean- 
Lectures on muscular Motion för the Years 
MDCCEXLIV, and MDCCXLV. Read before the 
Royal Society, by Jam. PARSOWS. Being a 


) 


Supplement to the Philof, Transadı, for Kita Years, F 


Lond, 1745. 4 er Yo 
Br mm ’ 


; 2 


N 


R jur allgemeinen Sceivetunf. $ 73. 37 & 
\ Sm Jahr 1683 und- 1684 erfchienen der dreizehnte 


und vierzehnte Band, deren Ausgabe Rob. Plot, 
ebenfalls Secretair der Geſellſchaft, beſorgte, dabei 
aber auch erinnerte, daß dieſe Aufſaͤtze nicht als Ab⸗ 
bandlunen der Re anzufehen wären, Den 


Se funf⸗ 


wi Vol, XLIV, Part. LEeY a Lond. 1748°° 
' 4. * Nump. 478-81. (Gött. Zeit. 1747. St. 48- 


©. 477.80. 0. N, 478; St. 59. ©. 48144. v. N. 
479; ©t. 60° ©. 490:92. u N, 480; ©t. 81. ©- 
68234. v. N. 481.) U.a.in N. 478. Miles ver» 


ſchied. elektr. Verf. Watſon fern. Verſſ. üb. Elektr- 


Trembley v. Leucht. d. Sara: in Glasroͤhren 479- 
Arderon Kygrofeop; $ Ellicot v. Wägen elektr. Aus⸗ 
fluͤſſe; Miles elektr. Beobb.; Ausz. aus Moro Mein- 


9 Verſtein. 480. Arderon v. e. Hygrom. u. den Sees 


Nr 


füften v. Norfolk; Winkler v. Elektr.; Durant v. 
Entzünd. e. Kohlengrube; Robins v. Wirk. ber 
Elektr. auf den Compaßz 481. Needham v. elektr. 


WVerſſ.; Aug. aus le Monnier Abb. v. ae dv. 


| Eier. Bir ' 
— Part. IL F,t.Y. 1747. Lond 1748.4.*N Numb.48 2- 


A 


84. GGoͤtt. Zeit. 1748. St. 32. ©. 250153. v. 


‚N. 482: St. 65. ©. sısrı8 v. N. 483; 1749: 
‚&t. 80. ©. 63437 v. N, 484.) U. a. in N. 482: 


Maſon v. Zink, Eifenfchmelzen mit Steinfohlen u. e. 
brennend. Duelle; Browning v. Wirk. d. Elektr. auf 


Gewaͤchſe; Watſon v. Mittheil. d. Elektr.; Morti⸗ 


mer v. Tuͤrkis; 483. Cooke v. Leuchten des Flanells; 


Bill v. d. Windſorſchen Erde (Loam) Needham u. 


a.v: Buͤffons Brennſpiegel; Winkler elektr. Feuer: 


werk; Dingley v. Edelſtein. 484. Miles Beobb. am 


Therm. So im Anhange: Knight magnet. Verſſ.; 


Mortimer v. Nutzen der Therm. bei chem. Ber. 


u, v. e. metall. Therm.; Watſon v. Elektr. 


— Vol, XIV. Ee&Y, 1748. Lond, 1750. AN 


. Numb, 585: 92. Goͤtt. Bein. 1749, Si 52. ©. 


4 12, 


a ee il er u 


‘ fünfgehnten: Sand gab Will. Mußgrabe und 
den ſechzehnten Edm. Hallbey heraus; beide wa⸗ 
ren, wie die Herausgeber der N Bände, Ber 
cretaire der ai | 


/ 


Dar ' 


410»12. v. N. 4855 &t. 80. ©, BERN; v. N. 
i 4343 1750. © 38: ©. 299:301. u, N. 486; 
St. 68: ©. 538:40. v. N. 4875 St 106. S. 843⸗ 
45.0. N. 488.) Ua. in N, 485. Watſon Samml. 
elektr. Verſſ. Pocad v. d. Niefeuftraße in Sstland; 
Johnſon v. e. mitall. Therm.. 486. Toller, Ellicott, 
Minkler u. Baker verfchied. elektr. Bemerk. 487. 
Mounſy v. immermwähr. Feuer in Perfien; de Reaus 
mur v. Erhalt. todt. Thiere; Roc elektr. Bemerk. 
Nachr. v. Brownriggs Werke v. Kochſalz; 4884 Mi-⸗ 
les v. e. Gewitter; Cook v. Leucht. des Flunells u. 
tbier. Haare; Forſter v. e. Erdbeb, Sales. elektr, 
Verſſ. Dovies Tafel einenthüml. Schweren; 489: 
Watſon v. Meffung d. Geſchwindigkeit d. Elektr. 
Buͤffon v. fein. Wiedererfind. d. Archimed. Brenns 
fpiegel. Griſchow v. e. Monds Regenbogen u. Ge⸗ 
genmonde ; Mitchell Bereit. d, Portafche, 


— Vol. XLVI. F.t.Y. 1749 and 1750. Lond. 1752, 
4.* Numb, 491-97. (Gött. Zeit. 1752. St. 37, 
©. 381:83, d. N. 494. ©t, 83. ©. 347+9. v. N, 
4955 St. 38. ©. 895 7. v. N. 496. Comm. Lipſ. 
Vol.l. ©. 681, v. N. 494: 6. Vogel med. Dibl. 
B. J. ©, 508: 13. v. N: 91:93. u. B. IL 
5490-53, v. N 494>6. Ua. in N.agı, Miles 

v. Therm Reynardfon v. Engl. Gewicht, u. Maaß. 
492. Bollmann v. Uebereinſtimmung der Barom. mit 

der Witterung; Waddell v. Wirk. d. Blitzes anf d, 
Compaß; le Car v. Glasthraͤnen; Boſe v. d. Elektr. 
e. erhizten Glaſes; 493: Daval v. e. Regenb. Moun⸗ 
ſy v. Carlsbad, Cracauſch. Salzw. u, m. DB. e. Art‘ 
Waſſerhoſe; da Coſta v, Spath u, ſogenannt. Coru⸗ 
‚wall. Diam. 494. Martin v. e Südliche u. Nordl. 
Watſon vie elektr, Erſchein. Chalmer⸗ v. e Ban | 

a \ oh 


4 ! . x / n > 
N $ 


zur aldemenen Schetdetunſt $.73. Er E 


Darnach unterbfieb die Ausgabe wieder einige 
— inzwiſchen erhohlte ſich die Gefellfchaftl, die 
Wahl der befannt zu machenden Auffäge ward niche 
mehr den Secretären allein überlaffen, fondern befchlof- 
fen, es follten nur Auffäge feyn, welcheden Beifall aus⸗ 
ie ar Glieder erhalten haͤtten, auch ward die 

I Zahl 


ball; — v. Erſchein. 495. Bales © 
Bitterwaffern; More v. Samml. d. Manna bei 
Neapel; Zuxham u, Baker v. Nordl. Pringle v. 

 fäulnigmidrigen Stoffen; 496. Sort. v. Pringl, 
Verſſ. Watſon v. d. Platina; 497- Lauter Aufſaͤtze 
v. Erdbeb. in England u. a. O. im J. 1750. i 


-— Vol, XLVII. F.t. Y. 1751 and 1752. Lond, 1753» 
.* (Goͤtt. Anz. 1755. ©t. 154, ©. 1737:82. 
Em. Lipf. Vol II. P.1. ©. 3:60.) U.a. Smitb 
9. Baker v. e. Seuerball; Canton v. kuͤnſtl. Magnet; 
Gabry Beobb. e. Nordl. Nollet v.d. Hundeshöle; 
 Anzıv. Franklin's Verf. üb. Elektr. Watſon v. 
Winklers Verſſ. uͤb. durch elektriſirtes Glas gehende 
Geruͤche; Webb - v. e. umgekehrt. Regenbogen; 
FSranklin v. Erfolg. d. Bliges; Supple v. Ausbr. 
des Veſuvs; Palmer v. e. Bliße; Anz. v. Bobadfch 
Abh. v. med. Elektr. Wetfon üb. die Erfchein. d- 
Elektr. im Luftleer. Raum. Anz. ©, Bianchint 
Samml, .med. elektr. Verf. DB. Ausbr. d. Veſuvs; 
Smeaton v. fein. Verbeſſ. an der Luftpumpe u. Des 
ſchreib. e. v. de Moura verbeſſ. Seuerpumpe ; Par⸗ 


Eee v. Ausbr. d. Veſuvs; Rey v. e. Waſſerhoſe; en 


Zenry v. Cementwaſſer in Irland; Eeles üb. d. Ur⸗ 
ſache des Donners; Mazeas v. neuen Franzoͤſ. elektr. 
Verſſ. Nollet u. Mylius v. Ausziehung d. Elektr. 
aus d. Wolken; Franklin v. e. elektr. Drachen. Wat⸗ 

on v. Verſſ. in England üb. d. Gemwitterwolfen. Ein 

erzeichniß der Gleder, welche derzeit den Ausſchuß 
—J ausmachten, findet man in ; Sa Lipf. 
Vol. I . ©. zur | 


Vol, 


49 
Zahl der Glieder eingefihränfe Bar a 9) u 


die 


nicht weiter unterbrochen, nur daß Die Nummern 


> 
4 = * 


Einleitung hie; 


Ausgabe ward nad) dem jiebenzehnten Bande 


nicht, wie es die Geſellſchaft zur Abſicht Hatte Mache; 


bei 


N. 192, ©. 452), jeden Monat, fondeen oft für 


mödrere Monate nur eine Nummer herauskam. 44 


ER 


IR Vol. XIVin Part I. Fit. V. 1752. Lond, en 


4.* (Str; Auz. St. 149. ©. 1314,16. Comm, 


Lipf‘ Vol, IV. P. III. S. 383: 404.) U. a. Zenry v. 


e. anfferordentl. Windftrome; ; Werfon v. Appleby’s 
Verſuſſung des Seewaſſers; Borlofe v. e. Gewitter; 
Benry u. Bond v. d. Irlaͤnd. Cementwaͤß. SBume 
v. Erhaltung d. Fliſche u. d. Fleiſches in Kaſchwaſſer; 
Anz. v. Nollets Brief. üb. Elektr. Pocock v. d, 


 Hiefenftraße ; Melvill ». d. verfchied. Brechbarfeir d. 


— 


Lichtſtrahlen; Pringle v. e. beſond. Erweich. d. Kuos 
chen; Wilſon v. elektr. Verſſ. Canton elektr. Verſſ. 
Mazeas Deobb. üb. die Elektr. der Luft. 


— — Par I. F. t V. 1754: Land. 1755. 4. * 


(Sött. Anz. 1756. Et. 75. ©. 628432. Comm, 
Lipf. Vol. V. P. V. S. 575.95.) .. U. a. Birch Zus 
fäße zu der Auz. v. Nollets Brief. Baker v. e. 
Erdbeb. Smeaton Beſchreib. e. neuen Pyrometers; 


Parſons üb. Kirchers Meinung von der. Archimed. 


Verbrennung der Fiorte des Marcellus; Kevis Unterf. 
d. Platina; Linig v. elektr. Drachen; Watſon vr 


Richmanns Tore; Winkler elektr. Verſſ. Hirß v. 


e. Feuerball; Clairaut uͤb. die Brechbarkeit der Lichts 
ſtrahlen; Canton elektr. Verf; Sorban Wathen d. 
med. Auwend. d. Elektr. Mackensie v. e. Erdbeb. 


Hales üb. Erhalt. des Waſſers u. d. Fiſch. durch Kalk: 


waſſer; Buxham Verſſ. mit Spießglas; Mountaine 
u. Dodfon v. d. Vortheilen der — d kan d, 
Magnetnadel. 


— Vol. XLIX. Part. T. F. ty, 1755. Lond, 1756, 


4. * — in; 1757. St. 91. ©. 898: 902, 
Comm. 


“ 


> 


— 


o zur 1 olgemeinen‘ Shedetunſt — 2. 4 


Dieſen ſiebengehnten Band fuͤrs Jahr 1693, 
und den folgenden gab Rich. Waller Heraus, 
Den neungehnten und folgende bis zum acht und 
_ zwanzigften Hand Sloane, der auch ausdruͤck- 
* aa Ian 1 Bent die Sorge 
| ER Di Der > 


- Comm, Lipf. Vol. VIII. P. I. S. le U. a. 

| Burbam v. Wirk: e. Blitzes; Jamineau v. Ausbr. 
d. Veſurs; Aſcanius v. Eifenbetgw. zu Tabery; Nachr. 
v Kichmanns Tode; Porter v. Erdbeb. Eeles v. 
Aufſteigen der Duͤnſte; Bon den Ausbr. des Aetna; 

{ Scloſſer v. Wirk. des ungeloͤſcht. Kalchs auf fluͤcht. 
Raugenfalz ; Beander v. e. Blitz; Sranklin Schreiben 

die Elektr. betreffend; Child v. e. Blitz; Sales v. Vor⸗ 
theil des Einblaſens kuͤhler Luft durch uͤbergehende Fluͤſ⸗ 
m figkeiten, u. v. Nutzen des Ventilators; Verchied. 
hi re üb. e. befand. Beweg. des Waffers, und 
Nachr. v. Erdbeb. 


— Part, IL $ t. y, — Lond. 1757. 4* 


—* 


(Sört. Anz. 1758. St. 89. ©. 350:55. Con. 


Ss Lipf. Vol. VUL B,L ©. 153473.) U. a. Wall v. 
Waͤſſern in Worceſterſhire; Whptt ic. v. Erdbeb. 
er . Stevenfon u.a. v. Erfchütt, des Waſſers; Brownrigg 
Mb Sales n. Weiſe überzutrei ben; Graveſtin — 
Erdbeb. Peyßonel üb, die Schwefelndie. auf Ouades 
loupe; Warren v. e. Erdbeb.  Trembley v. Bafals 
ten im Naſſauiſchen ꝛc.; verſchied. v. Erdbeb. Nettis 
v. Schneegeſtalten; Rutty v. Cementwoͤſſern in Penſyl⸗ 
- van. Mazeas und Parſons v. des Grafen Caylus 
Encauſtik; Wilſon v. d. schen el Ellis v. 
Fuͤrnißbanm. 


— Vol.L, Part. I. F.t. V. 1757. Lond: — u... 
| (Sort Anz 1750. St. 56. ©. 485:93. Comm, 

2. ..bipf. Vol, 1X. BP. IV: ©. 667:97.) U. a. Wintbrop - 
v. Errbeb. Mounſy ©. braufenden Mifhungen; 

* Graf Macles field Nachr. v. Carlsbade; Borlofe v. 
unterird. Baͤumen; Sitʒgerald uͤb. Anwind. tes ans 

— lesſchen 


; h Ä ? 
au u Einleitung 


der Fortfegung aufgetragen wäre Vorr. vor B XIX. : 
doc) daß die Geſellſchaft darum nicht für, bie Auf 


füge haftete, fondern die Ausdruͤcke auf Verantwor⸗ 


fung der Verfaſſer ſtuͤnden (Nachr. beiN; 319. ©, 292). 


Den neun und zwanzigſten und dreißigſten Band gab 
wieder 


lesſchen Vorſchlages, bei Feuerpumpen; Dyer u. Mil⸗ 
ler v. e. Gewitter; Collett von Torf bei Newbury; 
Walker v. e. Geſundbr. zu Moffat; — 
mit Platina; Miller und Smeaton v. Wirk. e 
Sturms u. Blitzes; Safer v. Färbung des Saftes 
lebender Thiere durch die Mohrenfeige; Micchell v. 
ſchwarzem Staubregen auf d. Inſel Hetland; Eaven- 
i ; difb v. Therm. Mountaine u. Dodfon v. Abweich 
d. Magnetnadel. 


— — Parc Il Ft, V. 1758. Lond. 1759. 4. * 


(Sött. Anz. 1760. St. 142. ©. 1219:24. Comm, 


Lipf. Vol. X. P,I. © 130,59.) U. a. Franklin 
v. Wirk. d. Elektr. bei Lähmungen; Perry, Borloſe 
u. a. v. Erdbeb. Wright Verſſ. daß Eiſenſalze nicht 
in die Milchgefaͤſſe eingehen; Nixon v. Alter der Glas⸗ 
fenſter; Chapman v. Uebertreib. d. Seewaſſ. mit 


Aſche; Brydone v. Heilungen durch Elektr. Finger 


rald v. Verbeſſ. d. Wirk. d. Ventilators durch die 
Feuerpumpe; Dolland Verſſ. uͤb. die verſchied. Brech⸗ 


barkeit des Lichts; Fauquier v. e. außerordentl. Has 


gelwetter; Arderon v. Magnetiſirung des Meſſings; 
Wooller v. e. in e. Alaunwerke gefundenen une 


‚— Vol. LI Part. I, F.t.Y.’1759. Lond, 1760. 4.% 
(Sött. Anz. 1762. St. 82. ©. 713518. Comm. 
Lipf. Vol, X. P. III. ©. 481:502.) U. a. Coos 
per v.e. Gewitter; Colebroke üb. d. encauftifche Mah⸗ 
levei der Alten; Delaval elektr. Verſſ. Benty v. 


verknoͤchert. Sehnen u. Muskeln; Yimfel v. Heil: e. 
Laͤhm. durch Elektr. Hübner v. Urfprunge des Tee 


pels; Ellis üb. Erhalt. dee Saamen ; Pringle v. 


e. feur. Lufterichein.; Rutty v. Min. — und 
| Schwe⸗ 


zur allgemeinen Scheidekunſt. — * 43 


wieder Edm. Halley, jedoch immer noch als 
ein Privatwerk Gorr. zu B. XXIX.) heraus; den 
ein und dreißigften bis vier und dreißigften J. 
Turin, den fünf und dreißigften Will. Rutty, 
den ſechs und — ng ſechs und vierzigſten 

Cromw. 


Schwefel darin; Whitefeld u. Naountaine v. beſend. 
Gewittern; Forſter, Colebrooke, Dutton v. Luft⸗ 
erſchein. Wilſon v. Turmalin; Symmer elektr. 

erſſ Warfon v. Lyncur der Alten (fo der Turma⸗ 
lin fey); Canton v. Abweich. d. ———— und 
Euluß des Nordlichts auf dieſelbe. 


— — Part. I. F. et. Y. 1760. Lond, 1761. 4. * 
Goͤtt. Anz. 1763. St. 59. S. 47356. Comm, 
- Eipf: Vol. XL, P. 1. ©. 13:43.) U. a. Rutty v 
Sn. Waͤſſern auf Angleſey und dem Hartfehfchen 
Stahlwaſſer; Baſſelquiſts Nacht. v. d. Salmiafs 
bereit. in Eaypten; KHollmann v. gegrabenem £ Hole; 
Beecaria elektr, Verſſ. RKuſſel v. Erdbeb. Milles 
v. der Boveyſchen Kohle; Michell üb. d. Urſache ıc. 
0b Erdbeb. imſel v. kuͤnſtl. Kälte zu Petersb. 
a Fitzgerald Beſchr. e. metall. Therm. . Needham v. 
Asbeſt in Frankreih; Bruni v. den Bädern zu Dis 
nadio in Piemont; Bergman Schreib. d. Elektr, 
betreffend; Fernere Nachr. v Verſſ. mit der Boveyer 
Kohle; Bon der Abweich. des Lichts bei der Drehung 
Sud Eugelichte Flächen u, Ainjen,, | 


— Vol. LIL. Part. I. Fo e.Y. 1761, Lohn, 1762. 
4.* (Goͤtt. Anz 1763. St. 126. ©. 101822, 
Conmm. Lipf. Vol, XII P.IV. ©. 698: 720.) U. a, 
Winthorp v. e, Feuerball; Maskelyne Theorie der 
Abweich. der durch Linſen gebrochenen Lichtſtrahlen; 

Exles Stiles u. Makinlay v. e. Ausbr. d. Veſuvs; 
Swinton v. e. Gegenſonne; Richard, Lordbiſchoff 
v. Bßocy und da Coſta v. Schottlaͤnd. Baſalte; 

Swinton v. e. beſondern Art Waſſerhoſe; Steffens 


ve Erdentzůnd. nach Regenwetter; Niron v. weiß 


Glas⸗ 


| 
U 


4 8 Meinen ik 
Cromw. Mortimer, welder auch noch erinnerte, 


daß diefe Philoſ. Tranfackions nicht im Nahmen 
der Geſellſchaft ausgegeben würden Zueign. vor B. 
XXXIX.), doc) heißen fie der Geſellſchaft zugeſandte 

* Auffäge-(Zueignungsfhrift vor B. XLI. P.L).. 
J— REN | Mit 


Glasplatten aus dem Herculan; Nachrt. v. Erdbeb. 
zu Lißabon; Zenry fern. Nachr. dv, verknoͤchert. Muss 
keln; Fitzgerald Beſchreib. e. n. Therm. und Darom, 
Beberden v. e. Erdbeb. Watſon Nachr. v.Brauns . 
Abhandl. v. kuͤnſtl. Gefrier. des Queckſilb. u. v. Nol⸗ 
Is * üb. d. Elektr. Wilſon Nachr. v. elektr. 
Verſſ. | RL, 


— — Part. IL F. t. Y. 1762. Lond, 1763. 4. 
(Comm, Lipf. Vol. XIII. P. I, &. 325.) U.a. 
Borloſe v. e. befond. Beweg. des Meers; Wilſon v. 

Zurmalinähnlihen Edelfteinen; Srewen v. e. Betäus 
bung v. Steinfohlendampf; Canton üb. Delavall 


elektr. Verſſ. Bertram u. Bergman v. e. Nords 


licht. Beccaria v. d. doppelten Strahlenbrechung in 
Kryſtallen; Borloſe v. ſtark. Hiße und Gewittern; 
Wolf v. Heronsbrunn zu Chemniß; Watſon von 
Sicherung der Schiffe für Dliße; Canton v. Zus 
ſammenpreſſung des Waſſers; Ellis v. d. Cochenille, 


— Vol. LIII. F. t. Y. 1763. Lond. 1764. 4. * (Goͤtt. 
Anz 1764. St. 89. ©. 715518. Comm. Lipf. 
Vol. XIII. P.IV., &. 660,81.) U. a. da Coſta 
v. e. feur. Lufterſchein. Watſon v. Wirk, d. Elektr. 
in einem Todtenframpfe (Tetanus); »Zorne v. Eis 
fenfande; Xinnersley neue elektr. Verf. Bergman 
Beobb. y. Elektr. in e. Gewitter ; Murdoch v. Verrinig. 
der gebroch. Lichtftrahlen zu einem Farbenfreien Pinfel. - 
Hachricht. v. Erdbeb. Dunn v. e. leuchtend. Lufter⸗ 
fchein. Wolf v. Verfert. des Salpeters in Podolien; 


Ellis v. d. leuchtend. Seefeder; Milfon Schreiben, — 


elektr. Inhalts. 
— Vol. 


— zur allgemeinen Scheidekunſt. K. 733. 45 
0° Mie dem ſechs und vierzigften Bande hört bie 
bisherige Ausgabe einzelner Nummern auf und vom 
fieben und vierzigften Bande an gehn die Aufläge in 

— 2 ass; jebem 


* 


— Vol, LIV. F, t. Y. 1764. Lond, 1765. 4. * 
Goͤtt. Anz. 1766. St. 38. ©. 302.4. Comm. 
Lipf. Vol. XIV. P. IL ©, 302;23.) U. a. Plurt 
v. Urfprunge und Bildung der Belemniten; Berg: - 

\ man elektr. Verf, Wolf v. d. Poln. Cochenill.; 
Morris v. verfchied. Schierlingeauszügen; Win⸗ 
tborp v. feur. Lufterfchein. Beberden, Watſon, 
Delaval u. 0 vd. Wirk, des Blitzes; Sergufon 
Beſchr. e. neuen Hygrom. Canton Gb. die Zufammens 
preßlichkeit des Waffers; Swinton v. Lufterfcheis 
nungen. iv \ | | 


— Vol, LV. F. t, Y. 1765. Lond. 1766. 4.* 
GGoͤtt. Anz. 1767. St. 44. ©. 348,51. Comm. 
Lipf.. Vol. XV. P. 1. ©, 58775.) U. a. Delaval 
uͤber die Verhältnig der eigenthüml. Echweren der 
0 Metalle und ihrer Farben im Glaſe; Chandler 
vie. Erdbeb. Beberden v. Salz aufden Pic von Ter 
neriffa; Spry Verbeß, am tragbar. Barom. Wilkin⸗ 
ſon Verſſ. üb. das Gewicht des ſalz. u. ſuͤß. Waſſers 
m. verſchied. feſter Körper in Fluͤſſigkeiten; »ebers 
den v. Verhaͤltniß d. Abnahme d. Hitze zur Höhe der 
> Lage eines Orts; Vamilton v. d. Ausdünftung u. 
verſchied. Erſchein. fiedender Flüfigkeiten; Frank⸗ 
lin phyſ. u. meteorol. Beobb. Audlam v. en. Art 
- Waage; Brownrigg v. Feberhaften Geift der 
- Min. Waͤſſer; Eyles Stiles v. neuen Vergröß. - 
Glaͤſern; Griffith v. e. Sewitter. . | 


— ‚Vol, LVI. F. t. Y. 1766. Lond, 1767. 4. * 
Gött Anz 1769. St. 39. ©. 369174. Comm. 
Lipſ. Vol, XV. P. MI. ©. a95 4513.) Wa. 
Layard v. Waffer zu Sommerfham; Borlofe u. da 
Coſta v. gediegenem Zinne; Bericht v. Vergröß. Gläs 
fern; Lee Verſſ. mie Fieberrinde; Beccarig elektr. 

WVerſſ. Eavendifb v- kuͤnſtl. Luft, — fern. 


acht. 


2 


46. eng 


jedem Bande, ober deſſen Theilen, gerade durch, auch ö 

iſt diefem fieben und vierzigften Bande die Nachricht 

vorgeſezt, ‚daß ana ein Ausſchuß von Gliedern 
aus» 


Nachte v: Poln. Cochenille; ———— Abweich 
der Magnetnadel; Bowles Beobb. in Span, u. 
Teutfhen Gruben u v, Ensfepung des ner 

Bergman v. Turmalin. | 

— Vol. LVII. Part. 1, F. t. V. 1767. Lond. 1768. 

99— (Goͤtt. Anz. 1769. St. 153: ©, 1377384 


v. beiden Theilen Comm. Lipf Vol. XVI. P. © 


256569.) U. a. King v. Entftehung der Spathe u. 
Kryſtalie; Alerander (arzeneil) Verſſ. mit Campher ; 
Spry u Heil. durch Elektr. Cavendiſh Unterf. der 
Waͤſſer v. Rothboneplace; Swinton v. e. Lafter⸗ 
ſchein. Epinaſſe v. e. elektr. Geraͤthez Samilton 
v. Ausb. d Vefuvs; oward u. Eanton v. b. 
Hiße der Wöffer zu Bath u, Briſtol; Percival 
Verſſ. mit d. Fieberrinde. 


0m -—- Part. Lond. 1768. 4 * (Comm. Lipf. Vol. 
XVL P. 1. ©. 570>»853.) — 2*— elektr. Verſſ. 
Lane Beſchr. e. Elektrometers; Monro Verſſ. mit 
Gewaͤchsmittelſalzen; üb. den Unterfchied der Gewaͤchs⸗ 
fäure und. die Beſonderheit des“ Bernfteinfalzes; 
Woulf bei der Uebertreib. der ar Verluſt und 
Daͤmpfe zu verhuͤten. 


-Vol. LVIIL F.t. V. 1768. Lond, 1769. 4° (Str. 
Any. 17700 St. 95. ©. 817522. Comm. Lipf. 
Vol, XVIt. P. IH. ©. 387:99: Beckm phufi 
BE. Bibl. DI. St 4. ©. 578:85.) U. a. Rs 
milton v. Ausbr. d. Veſuvs; Bewis und Short üb. 
die Kälte v. J. 17405 Prieftley üb. die vielfarbichs 
ten Ninge auf Metallen v. elektrifhen Schlägen; 
Douglas v. natuͤrl. Berlinerblau; Canton v. e. 


s 


kuͤnſtl. Lichtmagnet. 


— Vol,LIX. F. t. V. 1769. Lond. 1770. 4 » (Str. 
Anz. ı771. St. 79 ©. 683588. Comm. —* 


er 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 973. 47 


| auserſehen waͤre, die vor der Geſellſchaft verleſenen 
Aufſaͤtze wieder nachzuſehen und aus denſelben die zu 
waͤhlen, welche ſie sur Bekanntmachung i in den Fünfs 

tigen 


vol. xvuR P. w. S.64157. Sedim Bil 8. 
II, ©. 415522.) U. a. Wolf v. d. Dresdn: Pas 
rabol. Brennfpiegel; Yamilton v. Veſuv u. a. Yuls 
fänen; Borloſe v. gedieg. Zinn; Prieftley v. d. Seis 
tenkraft elektr. Schläge ; Meßier u. Mattyr v. Nord⸗ 
licht Kane v. Auflöslichkeit. des Eiſens im Waſſer 
durch fire Luft; Brownrigg v. Oele der Erdeichel 
Arachis Hypogaea); Canton, daß. dag Leuchten 
der See von der Faͤulniß thieriſcher Stoffe herruͤhre. 


BE NoLLX. F, N Y, 1770. Lond, 1771. 4.* Goͤtſt. 
Anz 1772. St. 107. ©. 913: 19. Comm. Lipf: 
Vol. XX. P: III. ©. 46996. Beckm. Bibl. ©. 
II. ©. 422234.) U. a. Hamilton Nachr. v. Aetna; 
Douglas v. d. Wärme der See in großer Tiefe; 
Raſpe v. kuͤnſtl. weißen Marmor; Fitzgerald Ver⸗ 

beſſ. am Barom. Davies u. Kuckhan v. Erhalt. d. 
Voͤgel; Winn v. Wirk. des Blitzes auf einen Ablei⸗ 
ter; Prieſtley v. elektr. Seitenſchlaͤgen u. v. d. Kohle; 

| Cieillo v. Mannabäumen; Beccaria v. elektr. Dunſt⸗ 
freie; Watſon v. Erfhein. bei Salzauflöfüngen ; 
Zewſon Berff. mit d. Blute m. üb. die Verdick. des 
Blutwaſſers; Yorsley üb. e. Schwierigkeit der 
Mervtonfchen” Lehre v; RR ewantoh ve Luft⸗ 

RAN» 


— Vol LXi. Ft. Y. 1771. P. % Kon * 4* 
(Goͤtt. Anz. 1773. St: 73. ©. 619: 2% mit 
P. II. Comm. Lipf. Vol. XXL P. I. ©. 72233. 
Beckm. Bibl. B. IV. ©. 475,81, Murr. med 
prakt. Dibl. BI St 1. ©. 117,22.) U. a. 
Bamilton v Neapol. Grund u. Boden; Boward 
v. d. Hiße des Bodens am Veſuv; Steph. de Diss 

me u⸗ Gramant v. Chinef. Stubensfen; Williams 

m e. Gewitter; —————————— Smeaton 

u . Hy⸗ 


\ 


Pe = N 0 0 ee 


tigen Abhandlungen für die paßfichften halten wuͤrden, 
wobei fie auf die in oder Befonderheit, der 
Vorwürfe, oder vorzügliche W Weiſe, ſie —— 
au 


1. Hygrom. Beccaria v. Ye, beſtralten atchemas⸗ 
neten; Crell Verſſ. üb. die Faͤulniß. 


— Part. II. Lond, 1772. 4. * (Comm. Lipf. 
: Mal XXL B.L. ©. 83:85. Bedm. Dibl,B.IV. 
©. 3481-82) U.a. Borsley v. Schwiertigkeiten der 
Newtonſchen Lehre v. Licht; Monro v. natuͤrl. 
min. Laugenſalz zu Tripoli; Vaſpe v. Heßiſchen Ba⸗ 
ſalte; Cavendiſh Erklärung elektr. Erſchein. durch e. 
federhafte Fluͤßigkeit. 


— VolLXI. Lond. 1772. 4.* (Site. Anz. Saga 
St. 25. ©. 201 9, Comm. Lipf. Vol. XXI. P. I. 
©. 35:101. Bedm. Bibl. B.V. ©, 193> 205, 
Murr. Bibl. B.U. St. 1. ©. 116,20, Monthl, 
- Rev, 1774. Jan. ©. 28:34. Jun. ©. 473f)U a, 
Monro v. e. Schwefelwaſſer u. e. Bitterwaſſer in 
Schottland; Newland üb. die Verfüßung des Meer 
- waffers (dutch Lebertreiben) u. üb. milchiges Anfehen 
der See; Yenlyu. av. e. Dliße; Ronayne v. d. 
Elektr. des Dunftkreifes; Prieſtley v. verfhied. Lufts 
arten; Derf. v. Henlys Elefirometer; Hunter v. 
Verdauung des Magens nad) dem Tode; Pevcival 
von den Waͤſſern zu Burton und Matlod in Dieter 


byſhire. 


— Vol, LXIII. Part. I. Lond. 1773. 4.* Site. 
Anz. 13 St. 53. ©, Laie mit Part. II. . 
Comm, * Vol. XXI. P. J. ©. 101,7. Bedm. 
Dibl. DO. VL ©. 471: 81, mit P. II Murr. 
Bibl. B. II. St. 2. ©. 211,20, mit P. IE) U. 
a. Jackſon v. Bereit. der Haufenblafe. in Rußland; 
Morris v. gedieg Blei; Kinnersley eleftn_ Verſſ. 
mit Kohlen; Watſon Verſſ. mit einem gefhwärzten 
Therm. Bericht v. der Sicherung der Pulvermagas 


sine (gegen den Blitz). . v.:Bligableitern; 
v. Swin⸗ 


- ( 


zur afgemeinen Ehhedetunſ 973. 


zu ſehen Hätten, ohne für bie Gewiß zheit der Bi; 
chen, oder Eigenthuͤm lichkeit der Eroͤrterungen zu 
Saft, als —— BR zur Verantwortung dev Ver: 


ee faffer 
‘ / N — 


v . Swinden v. d. galte des Jahrs 1767, 1768, u. 
. 705 Muſtel v. v. Wachsthum d. Pflanzen; Higgins 
A Entzänd. des Rupferfalpeters, ‚in Blattzinn; Wi— 
chering Verſ. mit Mergel; Brydone v. e. Feuer⸗ 
kuͤgel u. nene elektr. Ber. Bernard ve. knallend. 
Eitzundung in e. Kohlen grube. 


art. IT. Lond, 1774. 4 * (Comm. Lipf. 

‚Vol, XXL. P.T. ©! 107. 12. Roz. Ob: fl. Phyf. 
"TUI. Mai 1774. ©. 3897-88.) U. a. Ring v. e. 
 Blike u, e, fpathigen Ueberrindung; Douglaß v. Tos 
kayeru. a. Ungar. Wein. Hewſon v. d. Blutkügels 
. den; Samilton v. e. Gewitter; Nooth Verbeff. d. 
elektr. Mafchine; de Luc v. e. neuen Hyarom. 
Walſh v. d. elektr. Beſchaffenheit des BIBI: n85. 
Bunter Zergliederung deſſelben. 


Vvol. LXIV. Part, I. Lond. 1774. 4.x (Ste. 
Anz. 1776. St. 29 u. 30. S. 241.9. Comm. Lipf. 
Vol. XXI. PL ©. 1ı2; 19, Bedm. Bibl. B. 
IR. ©. ziur ⸗314. Murr. Bibl. B. IIL, St. 2. 
©. 267:72. mit P. II.) U. a. Maskelyne v. Sons 
EN (fo Aushoͤhlungen feyn ;) Clegg v. Schwarz: 
färben; Nairne elektr. Verf. Prieftley u. Price 
v.%X Schädlichkeit der Ausdünft. fauler Suͤmpfe; 
Dobſon v. einer durch das Waffer zu, Matlok gebildes 
ten Berftein. Schichte; Winn v. Nordlicht; Senly 
v. Bligableitern ; de Fi v. Hoͤhenmeſſen mit 
Barom. ui | 


m A 1774. Part, II; Lond. 1774. 4 
(Comm. Lipf. Vol. XXL P,L ©. 119»24. Eu 
Bibl. B. IXX ©. 314:16.) U. a. Darwin Verf; 
mit thier. Flüßigkeir. im Iuftleer. Raum; Nicholſon 
v. je. Gewitter; Brownrigg Fortſ. v. Geiſt des 
Pouhon Waſſers u. a, Sanerdrunnen; Benly v. e. 


Zweites Stuck. D | elektr. 


\ 


| 50 ER; Einfeitung 


faßer ſelbſt blleben, wie auch die ehiſheſt als 
Geſellſchaft, über nichts, fo ihr vorgelegt wiirde, 
| ße Meinung äußerte, ſondern nur bie Einweihung 


„und Auen. bezeugte, und alfo mit Unrecht ſich 
die, 


eek. Berft geanklin v. Stillen des ER N durch 
Del; v. Stählin v. gedieg. Eiſen; Walſh v. Zit⸗ 
terrochen an der Engl. Kuͤſte; ZEIRER v. sedieg. 
Salzen in Kohlengruben. 


— — LXV. F. t. Y, 1775. Part. I. — 1775. 
* (Gött. Anz. 1777. Zug 20:©.313 20, Comm. 

Ta: Vol. XXIHE. P. I. S. 4443 62. mit Part. 11 ; 
Beckm Didi. B. IX. ©, 316521.) U, asngen. 
houß v. Zitterrochen; Strange v. Baſalten; Ylors. 
ris von alten Engliſchen Gewicht: u. Magßen; Nooth 
Beſchreib. e. Geräch:s Waſſer mit firer * u ſchwaͤn⸗ 
gern; Woulf Verſſ. mit. e. neuen gärben aus 


der Suͤdſee; Williamſon u. Garden vom itteraal; 


Blagden Zerfi; in geheizten Zimmern; Black v. 
ſchuellem Gefrieren des gefochten Waflre. | 


= — Part. II. Lond, 1775: 4. * Geu Anz. 
1777: Bug: 22. ©. 343 +9. Bedm, DibE B. X. 
©. 322.26.) Usa. Barker v. Bereit. des Eiſes 
in Dftindien; »Saffenden u. Henly vı e.. Bliße; 
Prieſtl v. Luftarten; Gunter v. Sitteraal;.. Bruce 
md Myrrhe; Strange v. Baſalten; Bunter 
9. Hitze bewitkender Kraft der Thiere u. Pflamzen; 
Dobſon u. Blagden Verſſ. in geheizt. — 
Maskelyne üb, d. Angichung d. Berge. | 


Aha Philofophical Transadtiöns of the Royal Igodiety 
of London Vol. LX Vi. F.t: Y. 1776, Part. I. Lond. 
1776. .4:* (Goͤt t. Anz. 1778 Zug. © ını5. 
‚Comm. Lipf: Vol. XXIL. P. IE, S. 462530, mit 
Part. II., Bedm. Dibl. B. IX. ©. 326.,29. 
Ale. Verz. SU St 1 ©. 50.) Douglaß v. 
Abweich. 2. Moonrminbel: Butchins v. Gefrier. des 
Queckſilb. "Tvamifh v. NRaechehmn. d· ‚ht: —* 

ere⸗ 


dl ligne Scheiderunf, —. 73. st 


| u welche Borfchläge, Erſindungen ind Seften- 
"heiten, eingereicht hätten, der Billigung der Ge⸗ 
fellſchaft vorruͤhmten, welches zuweilen zu leicht, 
ei an Gefellſchaft, geglaubt worden waͤre. 

N D 2 | Diefe 


——— &eker. Peiefilept v. — Nair⸗ 
ne v. aufgethauetem Eiſe des MWeerwaſſers; Ingen⸗ 
bouß v. Verminderung d. Miſchung gemeiner u. 
Salpeterluft, u. Verſſ. mit Platina. — 


zu. Vol, EXVLF.tY. 1776. Part, II, Lond: 1797. 4* 
Qedm. Dibk ©: IX. © 330.⸗31.) Ua. Cavallo 
db. atmofph. Elektr Eambel u. Green. v. Blißen;z 
Zordyce v, Lichte bei Entzündungen; Roebuk Verſſ. 
mir glühenden Körpern; Borsley v. Elektrophors 

—  Pallası v: Sibir gedieg. Eifen; Keir v. Anſchi⸗ßen 

des Glaſes; Whitehurſt Verſſ. mit gluͤhenden Stof⸗ 

fen; Fothergill v. Knights magnetifcher Maſchine; 

Woulf v. einigen Mineralien, beſonders Bererzungen 

durch Salpet. u: Bier: Säure: 


= Vol. LXVIL/F.E Y. (777; Part, I. kond, 1777: 
84. * (Comm. Lipf; Vel, XXIII: P. IV. ©. 579:86: 
ı Bedm: Bibl: BeIX. ©: 331,333: Samml, zur 
Phyſ. B. J. St.5. ©: 552.62.) U: a, Cavallo 
1 Senly neue elektr. Verſſ. ai vd: Metalle 

*  vatıkung zu Telefeopen. 

N ‘Part: IL Land, 1778. 4. * (Comm. Lipfs 

Vol. XXI. P. IV. ©. 586° 90 Britt. Muf 


3, ©. 562,83.) U. a. We;v. e, vulcaniſchen 
Berge bei Inverneß; Eavalle neue elektr. Verſſ. 
Nairn⸗ Verſſ. mit der Smeatonſchen u. e: gewöhnt, 
Luftpumpe; Roy vi Hoͤhenmeß. mit Barsmı Bericht 
v. Beſtimmung der feſten Puncte der Therm. 


vol. LXVIII. F.t Y. 1758. Part. Lond. 1779: 
4. * (Comm. Lipf..Vol, XXVI. P. U. ©: 279-6: 
Samml. 3 Phyf. B. I St. 4. S. 40r7 23.) 
U: a. Zamilton ©; vulean. Spuhren am Mhein; 

N unter 


EV ©: 161:67: Samml. z. Phyf Be J. Ste 9 


52 eilig: 


Diefe Nachricht ift beim erften zu des zwel ib 
funfzigften Bandes und vor allen ſolgenden wiederholt. 
Vom ſecheigſten Bande an ie ein — der 


‚in 
Zunmer v. d. Hitze durch u. Sa ER 
ton v- d. Stärke. des Schießpulvers; Parkington v. 
e. elektr. Heilung; Macbride verbeß. Gerbung des 
Leders; Swift elektr. Verf. While Verſſ. üs. die 
Luft u. die Wirk. verfchied. Ausflüße auf dieſelbe; 
Henry v. Erdbeb. zu Manchefter; Bon einem Blitze 
zu Purfleet; de Luc Verſſ. üb. die Pyrom. u. Aero⸗ 
mett. u. v. pbyl. —— uͤberhaupt CEnanid u. 
Franzoͤſiſch) 

— — Part. D. Ton 1779. 4. * — — 
Vol XXVI. P. N S.286— 92. Samml. z. Phy ſ.⸗ 
B. II. St. 4. S. 42838.) U. a. Shuckburgh üb. 
d. Hoͤhenmeß. mit Barom. Yutton üb.die mittlere 
Dichtigkeit d. Erde; Mußgrave u. Nairne v. 
- Hlißableitern;  Yiggins v. er Zink zum Elek⸗ 
trifiren;. Wetfon Verſſ. mit Bleierzen; Lord Ma⸗ 
bon v. Sicherung d. Gebäude gegen Feuer: wie 
fon n. Verſſ üb. d. Leydenſche Flaſche; Ingenbouß 
Weiſe ein Licht durch Elektr. —— — —— 
Henly uͤb den Eieftrophor: 


vol LXIX. For the Year’ 1779. Part. 1 Lond. 
1779-, 4." (Comm. Lipf, Vol. XXVLP.U. © 
292.99. Britt Muf. B.1. ©. 53. Samml. 
3. Phyſ. DB. I. St. 4. ©. 439152.) Ua So 
tbergill v.-.Heil. des Veittanges durch Elektr. wulf’ 
v. inig. mineral. Stoffen (Steinarten) ; Milfon von 
Knights Weile Kuͤnſtl. Magnete zu machen; Coos 
per v. ARE Cazaud v. Bau des Zuchrroßts, 


= - '- Part. I, Lond. 1780. 4. * (Comm, Lipf 
Vol. XXVI.P II. ©. 299:304. Efpr. des Journ, 
Mars 31. ©. 35163.) U. a. Guthrie v. Behandl. 
der ourch Koblendampf ꝛc. Beräubten in Rußland; 
Sontana Verſſ. ub. das Athmen. entzunddicher Luft; 


Shuckburgh über die Hige des fiedenden Waſſers; 
Ingen⸗ 


N“ 


"pie allgemeinen Seide, $. 3 3. 


| in neben Jahre der Geſellſchaft gemachten Geſchenke 
beigefuͤgt. Noch ward im Jahr 773 beſchloßen, 
FAR dem zwei und ſechszigſten Bande, jaͤhrlich zween 


Zaͤnde, 


* 


Ingenhouß ve. n. NE u. Knallluft (auge 
 Merher); Fontana ve d. Luft aus verfchied. MWäffern ; 
Swift d. elektr. Verſſ. Bunter Unterf, — 

Erze; Ingenhouß Verbeſſ. ind. Elektr. — 


par Vol, LXX. F. t. Y. 1780. Part. I, Lond. 1780. 


2% 


f 


4 * (Gött. Anz. 1781. Zug. 32. ©. 497: 503. 
Comm. Lipf: Vol. XXVI. P. IV. ©. 563:70.) U. 
0, Button v. Anziehen d. Berge; Cavallo neue elektr. 
Berl. HZordyce v. Probieren der Rupfererjes ar 
milton v. Ausbr.d. Veſuvs; Crell v. d. Fettfäures 
Bontana üb. das Amerifan. Gift Ticunas. 


 — — Part.II. Lond, 1781. 4,* (Goͤtt. Anz. 


R Ur282: Zug 21. S. 321,28. — Lipſ. Vol, 


XXVI P. IV. ©,570:74.) U. a: Cazaud v. en. 
Art Zuckermuͤhle; Cheſton v. Verknoͤcherung des 
ductus thorac. Nairne v. Verkuͤrz. d. Schrauben 
durch Elektr. Percival v. e. n. Weiſe, Pottaſche 
zu machen; Ingenhouß v. d. Heilſamkeit der Sees 
luft; Wilſon v. ſtarken Froſt im legt, een! A; Glass 
gow; Cavallo therm. Verſſ. 

_ Vol. LXXL F. t. Y. 1781. Part. I. Lond, 1781. 


43.* (Goͤtt. Anz. 1783. St. 27. ©. 262,71. 
Comm, Lipf; Vol. XXVIII. P.L ©. 67; ,77. Blu⸗ 


menbemob. Bibl. B. J. St. 1. ©. 90,93) U, | 


a R. Kirwan üb, die eigenthuͤml. Schwere u. Ans 
ziehungskraft verſchied. ſalziger Stoffe; Brereton 
v. e. Gewitter; Dobſon v. Harmattan (e. African, 
Winde); Pennant v. Erdbeb. in Wallis; Am Ende 
‚eine Rede des zeitigen Präfidenten, Hr. Banks (A 
- Speech delivered to the Royal Society on Wednes- 
day November 30, 1780 being their anniverfary. 
— os. BANKSEIfq.) beider erften Berfammlung 


an dem neuen Verſammlungsorte, in welcher die von 
Ir dem 


e * 


34 —— Einleitung 


Bände, einen für die vom. Nosember rs cmbr 
des vorigen, und Jenner und Februar des laufenden EN 
| Sn ehe Abhanbhingeim mie der Aufſchriſt 
j “ * 


dem jezt EIS Könige der Geſellſchaft heworder | 
ne Unterſtuͤtzung dankbar ‚erwähnt wird. So eine 
Lifte der Geſellſchaft im J. 1781. außer Koͤnigl. u. 
Fuͤrſtlichen Perſonen, die voran ſtehen, der gegen⸗ 
waͤrtige Ausſchuß (the prefent council aus 20 Glie⸗ 


dern), ſo (447) einheimiſche (home members), unter 


welchen jedoch die Fürftin Daſchkow u. der Schwe⸗ 
difche Gefandte Baron LTolken mit aufgeführt find) 
and (11 1) auswärtige (foreign members) Glieder. 


= — — Part. Il, Lond, 1782. 4.* (Gött. Anz. 
1783. St. 38. ©. 873 #82. A Lipf. Vol, 
XXVIII. P,I. ©. 77: 84.-Blumenb. Med. Dis. 
B.L St. 3. ©. 429:37. U. 8. Thompfon Bers 
ſuch mit Schießpulver; Cavallo v. e —— Luft⸗ 
erſchein. Kloyd v. e. Erdbeb. Blagden d.. d. Hitze 
des Waſſers des (vom Mexicaniſchen Bufen). foger 
nannten Golfſtrohms; Englefield v. d. Beſchaffen⸗ 
heit des Bodens bei einer. Quelle zu Handy; Bere 
v. d. Inſect, fo das Schellak bewirkt; Crawford v. 
d. Kraft der Thiere, Kälte zu bewirken; Cavallo 
therm. Verſſ. (uͤb. die Kälte durch Ausdünften, Reis 
nigung des. Aethers Wel.te R 


ae LXXI. F.t.Y. 1782. Part. I. Ed 1782 

fi * (Goͤtt. Anz. 1783: or 92, ©. gı3:22. 

nk, Lipf:, Vol. XVII P, IH. ©.sıorı6. 
Blumenb. Bibl. B. 1. St. S 67981.) U. a. 

Hrn. Erell n. Verl. üb. d. Fettfänre; Yamilton 

v. faferigten Eiſenſchlacken; Sixe v., e. verbefiert. 

Eh Kirwan Fortf. üb. die eigenthüml. Schwere 

u. anziehende Kraft verfchied. Sale; Volta vu d. 

Sie, die ſchwaͤchſte Elektr. as ben a 


u 2 un cr 


— — 


zur allgemeinen Schedelunſt 6.73: 35 


" 
\ 


; des erſten und fuͤr die in den übrigen. Monaten vor 


Y ie mit dem Titel des zweiten Theils heraus⸗ 


a nr zugeben, 


— — Part. II. Lond, 1783. Ki * (Sött. Any 
1784. ©t. 114. ©. 1139:43. : Comm. Lipf. Vol, 
XXVIII. P.II, ©. sı6s 19.) U. 0. Wedgwood 

Therm. zu hohen Stuffen der Hitze, über der Gluͤh⸗ 
hitze (aus Thonoärfeln) 5 Withering Unterf. zweier 
min. Stoffe (des Rowleyrag u. Toads Stone); Von 

2. Öewirter 5; Broof n. Eleftromer. Ingenbouß 

9, Einfluß des —— auf * qe 

N —⸗— 

Be . Vol, LXXIM. EtY. 1783: P, L Lönd: 1782: 4 
= dit. Anz. 1784. St. 115. ©, 1145: 56.) U.a. 
0 Kloyd vd. e. Erdbeb· Wilſon v. Sonnenflecken; Gr. 

Ippolito v. Erdbeb. in Calabr. Nairne v Verkuͤr⸗ 

. zung ©, Drates durch den Blitz; Kirwan Schluß ſ. 

Ball. üb. d. Anz. der Min. Säuren; Cavendiſh 

® — Schwediauer v. Amber (6. — a. 

a. 





— — Vol LXXIV, B.6Y. 1784. POL II. Lobd u784. 


. (Comm, Lipf. Vol, XXX, P, U. ©. 375. Tit. 
Sr Anz 17897. St. ı2. ©. 105: 119.) U. a. 
in BD, 1. Vekſchied. Bemerk. e, feurig, Lufterfchein. 

BEN Blagden u. diefelb. Ce. Art Fenerdall); Las 
 vendifb ab. d. Luft (hruptfächl, deren Abnahme bei 
der Phlogiſtiſirung); Kirwan Bemerkk. üb. diefe 
Verſſ nebſt Hrn. Eavendifb Antwort u. Kirw. Se: 
‚genantwort; in P.IL Hrn. Barker Wetterbeobb.; 
Wedgwood Vergleich. f. Dyrometer mit Queckſilb. 
Therm. Eullum v. & merfw. Kälte 23 Sun. 1783. 


Wollaſton v. verfhied. Stande der Therm, in ver ⸗ 


ſchied. Höhe; Pigott v. obgedacht. Lufterfchein. Gr, 


dc Balvez üb. Regier. d. Luftbaͤlle; Whitering uͤb. 
-d. Schwererde (natuͤrl. mit Luftſaͤure verbundene von 


Alſtonmoor in Cumberland, und drei Spielarten des 
Schwerſpaths); Watt üb. d. Beſtandtheile des Waſ⸗ 
ſers u. d. dephlogift. Luft; De S ebb. Probfeuchtigfeit 
Ä Sauren u Seal au entdecken (blaue Kohlblaͤtter 


— ai 
— Er 


RE 


Aufsuß) ; 3. 


’ 
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zugeben Mac. vor dem 63, 63, 64, and 6sften. .. 
9 jedoch — TA n 





| Die 


Aufguß) Alchorne üb. ® Wirsung Ds Soldermit 
Zinn (G. A. a. a. O.) 

vol. LXXV, E t.; Y. 1.785; DAR: u. Lond; 4. * 
EGoͤtt. Anz. 1787. St. 60. ©. 583 605.) Unt. 
and. in P. I. Hr. Darwin v. Quellen; Anderſon 
Beſchr. e. Vulkans auf St. Vincent; Kirwan üb. 
d. Schwere des Waſſers bei verfchied. Wärme; Miors 
gan elektr. Verſſ. (daß ein Iuftleerer Raum nicht abs 
leite); Morgan üb. das Leuchten der Körver beim 
Verbrennen; Prieftley Verſſ. Luft u. Warffer betrefs 
fend; in P. I. Sordyce dag Stoffe beim Schmelzen 
oder Erwärmen am Gewichte verliehren (und Waſſer 
Beim Gefrieren zunehme); Ramsden n. Pyrom. 
Barker MWetterbeobb. Bruce v. d. Neizbarkeit der 
Diätter eines Baums (Averhoa Carambola);: Eas 
vendiſh Verſſ. mit Luft (Veraͤnd. dſe durch elektr. 
Funken) (G. A. a. a. ©.) 

— Vol LXXVL F.x.. 1786. P.LH. La. St. 

Kirwan Berff, mit Schwefelleberkuft ; ; Elliot uͤb. d. 
Verwandſchaft einig. Körper zum Weingeift; Biſch. 

v. Landaff Beſchreib. d. Schwefelbrunn. zu Harro⸗ 
gat; Lyon v. e. Erdfalle; Eavendifb v. Hm. Nab 
Verſſ. mit frierend. Miſchung. an der Hudſonsbay; 
sAamilton v. gegenwaͤrt. Zuſtande des Veſuvs; Pater⸗ 
fon Beſchr. e. elektr. Fiſches v. d. Inſel Johanna (aus 
d. Gattung d. Stachelbaͤuche); Wedgewood Ver⸗ 
beff. feines Waͤrmemeſſers zu hohen Stuffen der Hitze; 
Cavallo magnet. Verf. (Goͤtt. Anz. v. J. 1787. 
St. 164. ©. 163243. Bermbſt. Bibl. DI 
St. 1. ©. 86. 87. erwähnt bloß ben Kirmanfcen 
Aufſatz.) 

— Vol. LXXVH. F. t. Y. 1787. BL — U.a. 
Hrn. Cavallo magnet. Erfabr. Bennet Elektrom. 
Baxter v. Nebenſonnen. Limdiad v. Erdſchichten 
zu Boſton; Brydone u, Stanhope v. e. Gewitter; 
Thompſon v. dephlogiſt. Luft aus Waſſer. Goth. 
gel. Zeit, 1788. auslaͤnd. Site) 


) 


gu — ——— Sheietinf, $. 72 a 


Die Wichtigkeit vieler i in den Hide Tratie- 
actionen befindlichen Auffäge und die Koſtbarkeit die- Ä 
BR. 7, zu einer betraͤchtlichen Zahl von Bänden, ans 
wachſenden Werkes, veranlaßten frühe genug Ueber⸗ 
fegungen und Auszüge, auch neue Auflagen, we: 
/ nigſtens einzelner Bände, welche hierunter 9 zuſam⸗ 
| a a, men 


Rn I. Ada Philofophica Regia Anni 1669. aliquam exhi- 
bentid notitiam praefentium incoeptorum ftudiorum _ 
edlaborum eorum, qui erudici falutantur, in; pleris- 
que praecipuis Mundi partibus, ab HENR. OL- 
 DENBURG Anglice conferipta et in Latinum 
. verfa aJoanne STERPINO. Amt. 1671.12. 
(MANG. Bibl. Script. Med. T. II. P. I. ©, 42a. 

and DT... P. U. ©. 320. HALL. Bibl. prall, 
T.1. &, 271; nad lezterm die erften Bände ;) 
und Fıft, 167. 8. (MANG. a «9. T.II. PP. 
©. 424. v & 1669. Struv, Introd, ©, 507. 
v. J. 1765,66, ei 68, 695 BRUINNICH Li, 
Dan. ®.85. v.&.1669.) auch 1672? 8 (BOERM. 
v Bil, P.L Vol! ©. 51.) Scheint von einigen 
mit der folgenden Ausgabe verwechſelt zu ſeyn, wie 
auch Hr. von Haller bei BOERH. Merb. Stud. ©. 
64. Anm. b. erwähnt, daß felbige von einigen dem 
Sterpin, von andern den Sande zugefihrieben wer⸗ 
de. Daher auch vielleicht die von einigen angefuͤhr⸗ 
ten mebreren Jahre. Wenigſtens erwähnte Olden⸗ 
burg auch nur das J. 1669 in felgender Nachricht: 


An Advertiſſement neceflary to be given to the Rea- 
ders of the Latin Verfion made by Mr, SrEr 
PıNat Copenhagen of che Phil, Transd&t. ofthe 

% 166g printed at Franckfurt on the Main by Dan, 

Pauli, A, 16717. in Phil, Transad, N. 735. ©. 
9069: 706, Lateiniſch), woſelbſt viele Fehler dieſer 
| Ueberſetzung angezeigt ſi find. 


Wi‘ Ada Philofophica Sosietatis Regiae in Anglia Anni 
— Auctore HENRICO OLDENBUR- 
G18 


Br. Einleitung 


men aisefüßet find, da die — in andern 
chen zugleich als Ueberſetzungen angefehen werden 
koͤnnen. Die erſten Lateiniſchen Ueberſe⸗ 
tzungen, ‚welche bald. wieder aufhoͤrten, wur 
‚von Oldenburg geradelt, der aud) felbft el 
‚ ‚liefern wollen (MORHOFF Pooh LiCap 

| XVI. 





610 — Angliee conſeripta et in Latium, BER 
‚interprete €. S. Amft. 1672. * 12. auch mit demin 
Kupfer geſtochenen Titel: Adta Societatis Regiae in 
Anglia ' Amft. 1674. * ı2. (und daher unter diefee | 
>. Sabrzahl in MAN G. Bibl. Script. Med, T. U, P. — 
— A bi ——— des angeregten 
Jahres v. N ‚179% x 
— Afini MDELXVI— Ami. 1675; «12, (Ma ANG, 
"eig, 0) N, 10-22 
— MDCLXVI — Volum. — Amft. 
1672." 12. (MANGA. a. O.) N, 23.32. 


— — MDCLXVIHI— — * * 12. ee: 
a. O) N. 33-44 9 | Fi | 
2 MDCLXIX — Aufl, N * —* m N 
45-56. * 
—MDCXX. — Ant. 1681. * 12 (Mana. 
a. 0,0.) N. 57-68. | 
Der Ueberſetzer ſoll Chriſtoph Sand geheißenlfasen:. | 
(a BEUGH Bibl. Med, et Phyf. ©. 232. Die erſten 
Ns Bände] und BOEHM. Bib!. ©. sr, bei Gelegens 
heit der folgenden Leipgiger Ausgabe) und werden dies 
die in v. Haller Bibl. Boran. T. J. ©. 528. und Bil, 
grad. T. Il, ©. 186. erwähnten ſechs Däude feyn, 
auf welche ſich auch Hr. Boͤhmer a, a. O. bezieht. 
Some Animadverfions upon the Latin Verfion made _ 
by CS: of the Phil, Transadt. of A, 1665, ı666, 
1667, 1668. printed at Amflerdam by Henr. and 
"Theod, Boom .... · in Phil, Transadl, N. 106. 
&. 1411 


Kg 


ur alhentehen Scheiben — — 


XYL Ed. IL. © 181. und Darnac) Stauv. 
Jurrod. Ed. VI. ©. 507) fo aber, vermurhlich wer 


gen feines Todes, nicht erfolge ift. Die Lowt hor p⸗ 


! 


fhen Auszüge und deren Fortfeßurgen wurden, 
wie die Baddam ſchen, fhon von Hallern, wegen 
——— —— angefuͤhrter Auf⸗ 

ſchriften, 


© dt .44.% Oateinifd;) —— ſeyn fie Ab⸗ 
handlungen der Geſellſchaft ig auch ſey die 
etuns ſehlerhaft. | 


. Ada Philofophica Societatis Repiae in Anglia anni 
1665, 66, 67, 68, 69. ab (eodem) OLDEN- 
BURGIO Anglice conferipta et iri Latinum verfa. 

 Interprete C. F. nüne iterum , adjecto indice accu- 
rato, uno Volumine edita. Lipf, 1675.4: (Mans, 
0.9. HALL bei BOERH &.64. Unm. b, 
STRUV. Introd, ©. 507. ale Sterpins lieber, 
| fegung; HALL, Bibl. Botan. T.I. ©. 528. und 
- Bibl. pa&, T. I. ©. 186. Bortum. aa. ARE 
der, nach Manget angeführten, Aufichrife zufolge 
eine neue Ausgabe der erſten fünf Bande der ange: 

| führten: Amfterdammer. Ausgabe. - 


3 The philofophieal T ransadlions from — to 1700 
obridg'd and difpof’d under ‚general heads by J. 
;  LOWTHoRr». Lond. ız70r. IH, Vol. 4. (BL v- 
 MENR. Introd. in Hifl. Med. Lite, $, 295: ©.207.) _ 
auch 1716? (ÖsB. Car. 1750. Vol, 11, ©, 479) und 

1722? 4% (OSB. Cat, 1754. Vol. I. ‘©. 212) odet: 
vielmehr 1705. 4. (AF. Erud.Supplem. T.IV. ect, 
VII.S. 2907. der erſte Band; Sect. VIIL ©. 362: 5. 
der zweite B.; Sect. XL, © 494:5. der dritte D.- 
I Ttallaͤniſche Weberfegung : Napol. 1723. 4. 3 Bände, 
und Venez. 3733. 4. 5 Bände (vielleicht mit der 
Fortſetz. von Iiostek U re L. Bibl.. Botan T. I, 
S 527. BoEHM. a. a. O) Pielleicht die von 
| — Klmrod, ©. 507. Anm. c.). ohne a und. 
ahr⸗ 


eng 


fchriften, verkleinerter und oft unſchicklich zuſammen 
gezogener Zeichnungen für entbehrlich (Bibi, prack. 


T.HI ©. 185), ja ſchaͤdlich (Bibl. Boran. T. 4; 


©. 528) erkläre, Die auch) die Urſchrift niche entbehr⸗ 


lid) machten. Lezteres wird auch) von den Frans 
zöfifhen Weberfegungen, von de Bremond 
r \ | und 


Jahrzahl, als eine Lieberfegung der Transactionen 


ſelbſt, erwähnten Saggi delle Transazione filofofici ? 


The Philofophical Transactions from the Year 


MDCC to the Year MDCCXX abridg’d and difpo- 


fed under general Heads by BENI.MOTTE, Vol, 
L I. Lond. 1721. 4: (48, Erud. Ann, 1723. ©. 
89»96. und 241,7. HALL. Bibl. Bozan, T.T. 


©. 527. Bibl, pre&. T. UI ©. 185. * Bıu- 


MENB. a. a. D. OsB.a..a.9. [Morres 


Abridgment of the Phil, Transadt. from. the Year - 


1700 t0 1720.) auch mit vorigen zufammen: (Os. 
a. a. O. ©. 213.) Ve 

\ Jowe s’S Äbridgment of the Philofophical Trans- 
actions from the Year 1700 to the Year 1720. 
Lond. 1721. 4. 2 Dände. (Os B. a. a. O. ©. 2ı2) 

auch mir dem Lowthorpſchen Auszuge, nemlich: 

- The Philofophical Transa&ions and Colle&tions to 


the End of the Year 1720. abridg’d and difpofed 


under general Heads by Joun LOW THORPand 
HENRY JoNES. Lond, 1752. 4. 5 Bände, 
(BOEHM. a. a. O.) ober 6 Bände. Lond. 1731-33. 


4. (Möller SE. u. phyf. Buͤcherk. B.L.©.442.) 


auch 1725 ? (Goͤtt. Anz. 1777. Zug. 27.©. 430.)u. 


1749. Ed.UH. (Corsa. Lipſ. Vol,XXU. P. III. ©.564.) 


‚ The Philofophical Transadtions (from the Year 


* 1720 to the Year 1732) abridged and diſpoſed un- 
der general Heads, By Mr. REıD and JOHN 


GRAY. (Vol, VI. P. I. Lond. 1733. 4. Nov, Act. 


Lond, 


Erud. Ann, 1735. © 125-131. P. ID 


— 


— 


) 


Em ralgemeinen Shedetunſ. $.73. 6 


und RR r gelten, in ſo ſerne die vorherge⸗ 
henden Baͤnde nicht uͤberſezt ſind und dieſe Ueberſe— 

tzungen auch bald wieder aufgehört haben, Zu ei 
ner Teutfhen Ueberſetzung, bei welcher die 
in einzelne. Wiſſenſchaften fehlagenden Auffäse nad) 


Art ber Be Ueberſetzungen der Ab⸗ 
band» 


bi, 1733. 4. Ebendaſ. Anl 1736. 32216) 
eing a Continuation of the Abridgment done by 
ER Me: LOWTHORP and Mr, Jones. Lond, 
' ne en 1733. 4. 2: Dände (Leipz. Gel. Zeit. 1733. 
N. Ts ©. 6334. Ose. Car, 1754: Vok I, ©; 

212. BLUMENB.a..a. O. S. 238. bier mit d. 
=, 1734.) auch mit den. vorigen? (N. 3. 4) nemlich: 
The phil, Transadt. abridg’d by LowrHoRrr, 
\Jonss, Reid and GrAY (OsB, Cat. 1754. 
Vol. &. 160. Vol.L, ©. 213. 2 Bände. Leipz. 
Bel. Zeit. 1734. N. 4. ©. 27. und 1735. ©. 843.) 
zuſammen fieben Bande. (Beral. BLUMENB. a. 0. 
on woſelbſt eine gemeinſchaftliche vierte Auflage Lond. 
‚1734. 4. in acht Bänden'erwähne wird, danegen im 
Hausvater Th. U. ©. 251. für die vierte Aus: 
gabe das J. 1732. angeſetzt ift.) Iſt unter Genehs 
migung verſchiedner Mitglieder der K. Seſel ſſchaft er— 
ſchienen (Leipz. 3.1733.0. a. O.) Im erſten Ban⸗ 
de ſind die Mathematiſchen, im zweiten die Phyſiſchen 
Anatom. Arzeneil. und Chemiſchen ꝛc. ag ents. 
halten (N, Ad. Er. 0.0.0.) 


6. - — from the Yent 1719 to the Year 1733, abridg’d Mn: 


‚and difpofed by Joun EAMES ‚and Jonn 
MARTIN. Lond, 1734. 4. 3 Bände. (BOEHM. 
Bibl. PT. Vol. i. ©, 51.) Bon den vorigen (N. 
4. 5.) verfehleden. (HALL. Bibl. Botan. T.1. ©. 
327. Bibl pract. T. II, S. 185.) 


7. — fortgeſezt von John Martyn v. J 1733. Anti, 
Bibl. Botan., T. 1. ©. 528, Bibl. pra@. T. DL ©. 
285) oder 1743 VIE NER aD. ©, 258) 
| big 
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——— ber Rönigl Akad. der Si aſchaften 
zu Paris, zuſammengetragen werden ſollten haben 


Ey Euneituno 





ſich im Jahr 1752 einige Gelehrte vereinigt Vogel 
Med. Bibl. B. J. ©. 281); fie iſt aber fo wenig, als 
‚eine anderwärts angefündigee, (Goͤtt. Anz v. Jahr 
* &t: 78 S. 624), zu Stande gekommen. Die 


| . Bitten 
bis — (Harı. Bil Botan. 8.0.0) 1749, 
(HALL. B. prad. a. a. O. mit dem Fam 


(WHITE Cat.©.98.)2 Bände. 4. (BLUMENE, 


9.0. D.) eder gar 1756. (The Philofophical’Trans- 


actions and Collections, abridged and difpofed utider 


general Heads, from the beginning to the lat Time, 


by JOHN LOWTHORP,. HENR. JONES, 


1, JOHN EAMES,. and Jolun MARTYN, Lond; 
1705- 1750. XI. Font XI. Vol, 4) (VAN DAAs . 


nen Bibl. ©. -25.*) falls dies nicht eine neue Aus⸗ 
gade iſt, indem es daher heiſt, fie feyen aus den beß⸗ 
ten Ausgaben gefammlet. Sind die im Gem Catal; 


(Lond, 1786.8) ©. 135. angeführten Pbil, Transat, 


abridged to 175@. XI. Vols. 4. dieſer Auszug, mit 


‚den vorhergebenden? (N: 3: und 5. oder N. 3 u 


6.) aber da kaͤmen nur 9. Bände heraus; oder i 


N. 6; drunter mit begriffen? SnOsB. Gaz 1754: 


. * 


Vol. I, ©. 160: find die Auszüge von Lowthorp, 


Motte, Kames u. Martyn zufammen auf 10 Baͤn⸗ 
de angegeben, deren nach dem angef: van Danlenfcheii 
Berzeichniffe 1 ı find, daß alfo ein Teil » Bände auss 
machen wird. Vergl. N. 13: 


Mifcellaneä Curiofa, collected from the Philofophi f 
cal Transadions by Mr; DERKAM. Loı d, 17085 
3. 3 Bände. (OSB. Car. 1756. Vol 1.8..©. 127) 


—- Mifeelläneä curioſa. Being a Colledion of io: 
me of the Principal Phäenomiena in Nature äccoun: 


ted for hy the Greäteft Philofophers' of his age. 


Lond T. 1. 1705: 8: (Act. Erud. Ann. 1705: ©; 
47, Tit. © 53947. Ang) Ib 1706, ® (Ad, Erud, 
1707: 


en J. 
Marrard ſo wol nur ein Druckfehler,) odee 1750, 


8 
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Wittenbergiſche unverfürzte Ausgabe 
fängt mit dem ſieben und vierzigſten Bande an, wo 

Die Ausgabe einzelner Nummern der Urſchrift auf: 

hörte, vielleicht, weil Die vorhergehenden Bände viele 

Bücheranzeigen enthielten und die aͤltern Auffäßeeine 
| Angeige Ren neuern —— bedurft haͤtten und 
| | alſo 


— ke IT. 1708. 8. (48. Erid. 1709. 
©.%356:60. BOEHM. Bibl, P. 1; Vol. ©. 52.) 
da in den Anzeigen bemerkt ift, daß ſolches aus den 
Phil. Transact: gezogene Stellen feyen:) — 1726. 8. 
——— Cat, ©; 179.) 


0. Uytgeleezene natuurkundige APhandelingeh (uyt de 
Fenglifche Afhandel. getrökken. ‚Anf. 1734. 4 
 Bausvat. HU St 1: ©. 352. Mälier se 
u phyſ. Büherk.D.T, ©. 442:) oder 8. und fort⸗ 
geſezt (Hauı. Bibl. Bor. T. I. ©. 279*) oder 
 Uytgeleezene Natuurkundige — Amſt. 
"17355 f. 8 GotM. Bibl P. I. Vol. L ©. 65.) 
Soll Auszüge aus Englifchen Togebüchern, Brodley 
2.0. enthalten. (HALL.4.09. BOEBM. q. a. - 
S.66) und würde alfo eher zu den in der Salge anzufühs 
venden Sammlungen gehören. 


DL Natuurkundige Aanmerkingen, Waarnemingen en 
.: . Ondervindingen van de Koniglike Societyt van Lon- 
den, getrokken uyt de Philofophical Transadtions en 
— het Engelfh vertaalt doör PiETER Lk CLERCQ. 
Amfterd. 1735: 8. .2 Hände, (Hausvat, Th. II. 
St. 1. ©: 352, Muͤll a. a. 9. BoEum.a.ad, 
©. 51.) oder in 4. (HALL. Bibl. But. Tu: 

©. 279 *). 
I. Transadtions Philofophiguies de la Societe BR 
' de Londres;, annees 1731 et 1732, traduites par M. 
DEBREMOND, a Paris .... CEeipz. gel. Zeit. 
174. N. LV. &: 4905 als ber vierte Band Anges 
führt; ich finde ‚aber feine frühern irgendwo ange 
führt.) — Ann. 1733 et 34, Par: 1740,‘ 4 (Sött: 
geit 


' 
N 
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alſo ein ——— Abdruck Zu — — 
ten ward (Hört. Anz a. a. 9 Sie ſoll ͤbrig is 
ſehr ſauber und richtig gedruckt ſeyn, dies aud) von 
den Kupfern gelten, die Zahlen der Seiten J 
j Urſchrift beigefuͤgt, im Texte und den. Kupfern ei- 
nige Fehler verbe ſſert, ſonſt aberd der Abden € getreu 
und 






1740. ‚et. 72. ©.626 27; ſoll alle Beobb. der 
Aſtronomen der Parifer und Londonet feit 1670 bis 
1735, 1736, 1737 und darüber gefertigte Tabellen ents 
halten) — Anndes 1733, 1734: 1735 et 1736, avec 
la Table des Memoires imprimes dans les Trans- 
a&tions Philolophiques de la Societ€ Royale de Lon- 
dres depuis 1665, jusgqu en 1730. graduits pr. Mr. 
DE BREMOND. a Paris’ 1734- 40. IV. Voll, 4. 
(GE. Th. V. ©. 411.) oder für die 5 Sabre 17303 iF, 
in 4 D®. Par. 1741. 4. (OSB..&ar, 1754. Vol. ii. 
©. 20. und 17506. Vol. il: & 119 oder. für die 
Sabre 1731,36. Par. 1741. 4 68. .(BOEHM, . 
0,00. ©. 5) oder 1741748..4. 3. B. Muͤll. 
Buͤcherk. B. m ©. 442.) Seibſt von r bat 
ſich hierüber verſchiedentlich ardußert; als wonach bald 
nur 3 ‚Sabre von Brem. uͤberſezt und. das, Vorhaben 
durch ‚feinen Tod unterdrodien (bei BOERH. ©. 64. 
Anm. £) bald 5. Jahre von ı730:35. (Bibl. Botan, 
"T.t. ©. 523.) bald 6 Jahre von 1731736 6ibl. 
prad. T. Wi. &. 186.) von demfelden: überfezt gelle⸗ 
fett find. Die lezte Angabe ſcheint dies richtiäfte zu 
feyn, weil Demours mit dem Jahre 1737 angefaus 
gen hat Nach viner andern Anzeige follte der erfte 
Band das Jahr 1735 und 36. enrhalten (X eip} gel, 
Zeit. 1740. N. XXIII. ©, 205.) Vergl obige An⸗ 
führung und ‘den 5 1749 Nah Goͤtt. Zett 
7391 Se 57. ©. soo. follen derzeit 2 Baͤnde her ⸗ 
ausgekommen ſeyn und der erfte die Abhandl. v. Su 1736. 
nebſt den Kupfern, der andere verſchiedne Tabellen 

- aus denfelb. v. 1665 dis 1766 enthalten. . Die Tafel 
oder das Regiſter Über r ſammtliche Phil, Transadt. iſt 
auch beſonders herausgekommen, nemlich: | 
Table 


We 
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und bei jedem Bande ein Sateinifcher Yuszug jur 
Uebeifiche des Inhalts der Abhandlungen und mit 
Zufägen, auch Nachrichten von anderweitigen Uns 
terfuchungen der nehmlichen Gegenftände, befindlich 
(Goͤtt. Anz. 1770 ©. 333), und alfo diefe Ausgabe 
\ vorzüglich ſeyn, wie u auch wolfeiler, als die Urs 

ſchrift 


Table * —— inprimes dans les J—— 

Philofophiques de la Societe Royale de Londres 

depuis 1665 jusques en 1735. rangees par Ordre 

. ‚Chronologique, par ordre des Matieres et ‚par 

« 0° Neims d’Auteurs. Par Mr, DEBREMOND. _ 
00 Paris’4. (CLeipz. gel. Zett. 1740. N. XXI. 

©. 203.) 1739. (BOEHM, a. a. O. ©. 51. 

Muͤll. a. a. ©.) 


914. Memoirs of the Royal Society, beia anew — 
ment of the philofophical Transactions, giving an 
"Account of the Undertakings', Studies Ind Labours 
of the learned and ingenious in many conßderable 
Parts of the World: Aratı the firft infticution of 
that illuftrious Society in the Year 1666 tothe End 
ofthe Year 1738. by Mr. BADDAM in ten volu- 
ınes ino&avo. Lond. (Goͤtt. Zeit. u gel. Sa. 
1741. Öt. 101. ©. 875.) 1738 f£. (BLUMENB. 
909. bat nur 6 Bände) (bis?) 1745. (HALL. 
bei BoERH. ©. 64. Anm. e. Bibl. Boran. T. I. 
©. 528.) 10 Bände ing (O,SB.Car. 1754. Vol.1. 
—S.. 219. Halte. a.a.dD. u Bibl, praä, T III. 
©. ı35. BoEHM. Bibl. P. I. Vol. ©. 51. Gen. 
‘ Cat. 1786. S. 135. nach welchem legtern die Auszuͤ⸗ 
ge bis zum J. 1740. gehn.) Ein von den vorherge— 
benden (N, 3-7) verfchievenes Werk, fo Auspige von | 
Anfang fiefere (HALL. a. a. D.) und die lateinis 
ſchen Auffäße auch ins EIER uͤberſezt enthaͤlt (Sött. 
Beit.a. a. 0.) 


13. The Philofophical Transadtions ar Koller 
abridg’d. Lond, 1749-59. 4. X, Bände. (BOEHM. 
E— 


Stuͤck. x Bill, 
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fife ift; fie kann aber, da fie nicht — werden. 
iſt, die ganze Urſchrift ebenfalls nicht encbehrli 
hen, In Lon don ſelbſt iſt fruͤher eine neue Auf- 
Tage der Philof, Transactionen gemacht und im 


3: 1727 der achtgehne Band fertig geweſen deips, * 
gel. 





Bibl. P. I. Vol.l. S. sı. gie) finde ich fonft nir: 
gende. Mag ein Theil, oder eine neue —9 der 
Martynſchen Auszüge gemeint ſeyn? (S. N. 7.) 
14. Medical Transatiotis from the pbilofophical Trans. 
actions, Abridg’d by Dodor MIiHLES, Lond. 
1753. 2: Bände, (Comm. Lipſ. Vol. II. ©. 3602. 
Tier) Der Aufſchrift nach argeneiliche Abhandlungen 
aus den Phil. Transactionen. : 
15. Transadtions Philofophiques de la Societe Royale 
de Londres, traduites de l’Anglois par M. De- 
MOQURS. Annees 17375 1738, 1739, 1740, a 
- - Paris. 1759. 4. 2 Dände. (Comm. Lipf. Vol, IX, 
+. 8,362, Tits, — a la France Litteraire de 
PAnnée 1758. Pour les Années 1754 et ı760. a Par, 
1760. 12. &. 85. bis zum J. 1744. 4 Dänte.) 
— Anndes 1741, 1742, 1743, 1744 1745, 1746, 
Bi a Paris 1759. 4. 3. Bände. (Comm. Lipf., Vol.X, 
S. 190. Tir) INES J. 1737. wird auch von Sal 
lern (Bibl. Botan. T.l. S. 528. voofelbft diefe Webers 
feßung eine ſchoͤne Ausgabe, nicht ohne Zuſatze, heißt; 
und Bibl.prad, T.Ill. S. 186. ) und Boͤhmern (Bibl, 
0.0D, ©. 52) als das erfte diefer Ueberſetzung an⸗ 
geführt, welche von beiden nur bis sum J S. 1743. aus 
- geführt ift. 
—9 16. Philofophical Tramaßtion — a according 
| to the Lond. Edition. Wittenb, Vol: XLVIR (1751. 
1752); 1768. 4 (Goͤtt Any 1770. St 39. ©. 
33274. Allg: Re ee Dibl. B. xl. ©t. 1. 
©. 299.) 


— Vol. XLVIIL P. III, sn 70 1769-4 
Ebendaſ. a, a 29) 


# N 
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gel.Zeit. 1727. N. LVIII. ©. SD; mir ift Feine 
weitere Fortſetzung derſelben bekannt; vielleicht wur⸗ 
den nur die erſten Baͤnde wieder aufgelegr, weil ſel⸗ 
bige wegen der Austheilung einzelner Nummern und 


deren I nr und Bergreifung nicht Teiche 
ke a Be ea | mehr 


— XLIX. P. ; It. Fe Ans. D. Bibl. 
Aue zu D- XIU-RXIV. Ybth. 1..©. 561.) 


ol, LP. 118, 171. (Leipz. gel. 2.6 1773: 
N ©. 628.132. ADD. a. a.O.) 
VALIPILII. 1772. (Beim. yB. 56 Bißt, 
h 81V, Slır2.4 DD. aa. 9.) 
— — ‚Vol, LIT, PL 11.1773. AD. Bam 8: 
nel LWV, 1774 AD Da. 9) 
a — LV, 1775. (A. D. B, aa. ©.) 
| i — — — —— MD. B. * — St Ls 
—— 186. — 
— vol LVII. sr ea. D. 8 a. a: Si Der: lezte 
— — mit en diefe Ausgabe aufgehört harı 
(BOEHM. Bibl. P. 1. Voll. &; 50.) Sie ift durch | 
einen gedruckten lateiniſchen und teutfchen Aufſatz von 
den Hrn. Kanggutb, Böhmer, Titius und Zeiber, 
angefündigt worden (Gört. Anz 1768 St 49 . 
©. 392. ‘Comm, Lip Vol: XIV. ©, 556r 
558.) von welchem ich) die Aufſchrift nicht auffinden 
> Fanın 
Sendſchreiben an die vier gelehrten deutſchen Patrio⸗⸗ 
ten zu Wittenberg von einem im Vaterlande reiſen⸗ 
den Deutſchen, (ohne Druckort) 1768. ıdı Boy 
Raͤth die Phil. Transact. lieber überfezt zu liefern 
und die Abhandlungen in Claffen nach den Willens 
ſchaften, wohin fie gehören, zu fammlen: ee 
Aur 1768: ©. 78». ©: 624:) 5 


47 Aus⸗ 
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‚mehr vollftändig zu haben waren. Doch weiß is, 
daß man fie aufverfihiedenem Papiere; zu verſchiedenem 
Preiſe, erhalten kann. Die Leskifchen Aus 
| J zuͤge 





17. Auserlefene Abhandlungen practifchen * chirurgl⸗ | 


(hen Inhalts, aus den philofophifchen Transacrios 
nen und Sammlungen der Jahre 16994 1720. ges 
ſammlet m uͤberſezt von Nathan. Gottfr. Leske. 
Luͤbeck. Ih. I. 1774. 8. (Hall. N. Gel: Zeit. 
1774. Öt. 53. ©. a22.:24. Goͤtt. Am. 1777. 
Zug. 27. ©. 430:31. Alle. D. Bibl. DB. XXVIL, 
©t.2. ©. 476:77, Comm. Lipſ. Vol. XXU. P. il. 
©. 563:65. Mure. Bibi-B.L St. 8,6614 


63. Hier mit v rſchied. Erinnerungen.) Bomehm ⸗ 


lich nach einem von Seine. Jones im J. 1745. ber 


ausgegebenen Auszuge (©. N. 4.), jedody mit Bers 


gleihung der. vollftändigen Urkunden und Auslafjung, 
zumal ſchlechterer und entbehrlicher Kupfer; übrigens 
find die Materien nach ihrer natürlichen Ordnung eins 
getheilt.. Goͤtt. An. u. Comm. Lipf: a. a. 2. O.) 


— 1719. bis 1744. — zweyter Theil. ‚Campe, 1775* 


(Hal. N.Gel. Zeit. 1775. St. 72. ©. 57334. 
Goͤtt. Anz. a. a. O. S. 451. is. D. Bibi. 
B. XXXU. St. 2. ©. 441:,42. mit Th. UI. u, 
Anh. zu B. XXV-XXXVL Abth. 6. ©. 3177.73.) 


— 1744biß 1750. geſammlet u.überfezt. Dritter Theil. 
Ebendaſ. 1776. 8. (Goͤtt. Anz. a.a.D.©&.431:2, 


Allg. Verz. ı771. St. III. S. 159.60, Allg. 


D. Bibl. angef. Anh. ©. 3177 u. 317981.) Bon 
diefem Theile an von einem andern Ueberfeßer (Vor⸗ 
rede zu den Abhandl. zur Naturgefc. x. ans 
den pbilof. Transacı. B. J. Xp. ı 1.) 


—  1751:57. — vierter Theil. Luͤbeck 377. 8. a. 
D. D. angef. Anh. &. 3177 und 3181:83) bat 
viele aufbeirernde und vergleichende Anmerkungen ers 
balten (Hört. Anz. 1778. Ö©t.87.©. 664: Vergl. 
mit St. 112. ©. 911.) 

— 1758. 


— 
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be: find in den angeführten Anfeigen gerühme 
— * — nicht fortgeſezt. Teutſche 
NEE AU | Scheibe: 


— 1738 bis 1765. — — Theil: Luͤb. u. Ceiby. 
1778. 8. (Allg. D. Bibl. Anh. zu B. XXV. 
XXXVI. Abth.ı. ©. 621.22.) ebenfalls mit erläus 
ternven Anmerkungen, auch einigen eigenen Bemers 
kungen ‚des Ueberfegers, Goͤtt. Anz. 1778. St. 
— ©. Be 


18. Abhandlungen zur Ratureſchichte, Phyſt k und bOeko⸗ 
nomie, aus den Philoſophiſchen Transaktionen und 
Sam nungen, von dem erſten Bande angefangen, ger 

Yin ir. und mit einigen Anmerfungen überfezt. B. J. 

HR zo. I. Keipj. 1779. 4." (dedim. phyf. dk. Bibl. 
| IX ©. 296.:300. Ale. Ber. B. V. St.V. 
ge 2. 370:71. Bald. N. Mag. v. Aerzt. B. II. 
. Br 2. ©. 177:78.' Comm. Lipf. Vol, XXVI. 
 PLOS.ı183. Allg. Deutſch. Bibl. B. XXXIX. 
La, St . ©: 0316. BoEHM, Bibl, P. I. Vol. I. 

“©. 9) Sn zwoen Adcheilungen zur Naturge⸗ 

ſchichte und Phyſik gehoͤrige Aufſaͤtze, deren erſtere 

non &., leztere von einem Sreunde deſſelben uͤberſezt 
find, Die erſte Astheilung bat vier-Abfehniste: 1) alle 

"gemeine Naturgeſchichte; 2.) Beobb. an Frinzelnen 

Thierarten (unt. and. von leuchtend. Käfern und 
Wauͤrmern, den Kermesförnern und der Ameifenfäure) ; 
otaniſche Beobb. 4) Mineralogifhe Bemerkun⸗ 

‚gen (eine einzige Abhandl. von den Zinnbergwerfen 

in Cornwall.) Die Abjchnitte der zwoten Abtheilung 
find: 1) Mechanik u. Hydroſtatik; 2),9. d. Lufe 

und dem Drucde der Atmofphäre; 3) vom Lichte u. 

den Farben (YTewotons Lehre und darüber geführter 
Echriftwechfel); 4) v. Magnets 5). d. Erde ine⸗ 
befondere (v. Winden, wÄßerichten u. glänzeyden 
Lufterfheinungen). Die Aufſaͤtze felbft find abge 
fürzt und dabei ifi der Band, die Nummer und Set: 
‚tenzahl der Urfchrift angezeigt. | 


IE D. J. 
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Scheidekunſtler finden fuͤr ihr Fach das 9 Wihhtigſte 
in den von Herrn Crell gelieferten Auszůgen deren 
Fortſehung zu Hoffen iſt. Stanzöfifche —— wer⸗ 

den 





1 ae ‘ nr Su Ma PR 


—* — BL &. II. Rein. 1780.” Geam BIBL 
B. XI. ©. 244:46.. Allg. D, Bis. B.XLVII 


St. 1. ©. 189:96. BOEHM, A. a.O) In äh 


licher Ordnung wie im erften Theile; die minera= 
logiſchen und. den Bergbau betreffenden Bemerkungen 
find hier zahlreich; die Abhandlungen vom Licht ꝛc. 
Ba ſaͤmmtlich von optiihen Släfern, Fernroͤhren 
ergroͤſſerungsglaͤſern; der vierte Abfchnitt der 
phyſiſchen „Abrheilung „hat Auffäge von der Märme 
und Kälte, „Der Vorrede zufolge enthalten diefe bei⸗ 
den Theile die merkwürdigen Abhandlungen der erſten 
34 Bände der phil. Transact. jedoch find einige 
phyfiche Abhandlungen 3, B. v. Ebbe und Fluth, 
Erdbeben ꝛc. zum zweiten Bande verfpart, der auch 
die oͤkonomiſchen Abhandlungen und ein Regiſter ent⸗ 
‚halten ſollte, aber, en ae nicht — 
fommen iſt. 


19. Ch:mifhe Bemerkungen aus den’ Philolephilchen 
Transactionen der koͤniglichen ——— zu London; 
in Hrn. Exell dem. Arhiv. 816. 1,114 
(aus Vol, I-XXI. v. J. 1699.) IL S. — 
(aus Vol, a XXXIII.v. $. 1700.'1725.) . 
chem. Archiv. B. I. ©. 341759. (aus-Vol, en 
XXXVIL ». — J UI. ©. 3.86. (aus 
‘ Vol. XXXVIIE- XLIH. v. $, 17335 1745.) V. ©, 
3:34.%. (aus Vol. XLIV- Lv v.%. 1746350.) 
VIL ©. 337758. (aus Vol, „ ALVE, v. Ss 1751 
u. 1752.) | 


Auszüge aus den Philsſophiſchen ER NEN in Hrn. 
Crell dem. Sourn Th. J. ©. 1257223. (aus 
Vol. LX- XV | P, 1.) Sind zut Zeit noch nicht 
fortgeſezt. 


20 
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den ſchon einiges in Herrn Gibelin Auszuge finden 
und haben, außer den ſchon angeführten Ueberfegungen 

der erften Jahre inder Collection Academique, auch 
neuere Abhandlungen in Herrn Mozier Obferva- 


tions fur la Phyfigue, welche nebft mehreren Wer— 
Een, in denen einzelne Abhandlungen mehrerer Aka⸗ 


demien und Geſellſchaften ——— unter den 
Sammlungen zu Re find, | 





Hoc hat man ein Verzeichniß der —— 
der Sekönf, von Naturalien und Kunftfachen p), 

ut, 2. | —E N welche 
= Abeege der Trausadtions philofophiques de la So- 
cietẽ royale de Londres, Ouvrage traduit de l’An- 
 glois et redige par Mr. GIBELIN. Premiere par- 
| a tie, Hiftoire naturelle. Tome I. II. a Paris 1787. 8. _ 

(Comm, Lipf! Vol. XXIX. P. IL ©. sıı5520. 
Both. gel, Zeit. 1787. Ausländ. Litt. St 
47. ©. 369170.) Ein „ftematifcher Auszug vom 
Aunfange der Uefchrift. Im erften Bande von Vuls 
canen und Erdbeben und alfo eigentlich derfelbe nicht 
zur Naturgeſchichte, fondern ir Naturlehre (Avant- 
cour. 1787. N. 68. ©, 271.), foll aber alles was 
von derfelben, von natürlichen Merkwürdigkeiten und 
* außerordentlichen Begebenheiten, in den Phil. Trausaci. 
vorkoͤmmt, und der zweite ganz der Naturgeſchichte 
gewidmete (Avamteour. 1787. N. 69. ©. 273.) von 
Hegrabenen Dingen, Berfteinerungen und Thieren, 
enthalten (Ro Z. Obf. f.1. Phyf: Juin, 1787.©. 473.) 
. Mac) den Gegenftänden und der Zeitfolge geordnet. 

Soll den Sinn der Urſchrift gut ausgedruͤckt a 
(Comm. Lipf: a; 4,0). | 


5 Mufaeum Regalis Societatis, Or a Catalogue and De. 
feriptien, of the Natural and Artificial Rarities be- 

“ langing to the Royal Society and preferved at Gres- 
hams college, Made bp NEHEM, GREw, Whc- 
reunto 
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welche mehrencheils aus Geſchenken von Mitgliedern, 
58. von Dan. Collmall, der diefe Sammlung 
zuerſt anlegte (Ach, Erud. 1682. S. 1) entſtanden 


und, 


zu deren befferen Aufftellung, "wie zu den Ver ⸗ 


fanmlungen der Gefellfchaft, von dem 'jegigen Könige 
ein eigenes Gebäude angewieſen e — 


— 


6. 74. 


reunto is —— the Comparative Anatomy of 


' "Stomachs and Guts. By the fame Author—. Lond, 
‚1681. fol. (AP. Erud. Ann, 1682. ©. 1:4; 33° 
. 38. und 57761. — MaAnG, Bibl. Script, Med. 


LEPRF &, srg+ 18, HALI. bei BoERH, 
©. 118. Bibl, Botan. T. I. ©.563 64. Bibl; praöt, 
T.IH. ©. 409 u. 502. Delic. Co BRES. ©; 100. 
BOEHM. Bibl, P. I. Vol, i. S. 380) auch) Lond. 
1686. fol, (BOEHM. a. a. O.) oder bie. 1686. 


WWaͤllok. ph. Buͤch erk. B.I. Äbth. I-©.229.) 


Zufoͤrderſt die Naturalien nach den drei Reihen, 
Unter den Mineralien eine (hier anne für eine 

Diamanterftuffe aufgeführte) Quarzdruſe, durch Wärs 
me leuchtender Flußſpath, ein Magnet ‚von 60 Pfund, 
fo zwar Fein großes Gewicht trug, aber doch eine Na⸗ 
del in der Entfernung von 9 Fuß bewegte, auch 


‚duch Wiederanfügung abgebrochener Stuͤcke an Kraft 


gewonnen hatte; verſchiedene Erze (u. a. ſechs ſeitige 
Bleikryſtalle), natuͤrſ. Salmiak aus einer Steinkohlens 
grube, (7 min. Laugen⸗) Salz vom Pic der Juſel Te⸗ 
neriffa, durchſichtiger angeſchoſſener gediegener Schwe⸗ 
fel. Se die Kunſiſachen: 1) chemiſche (Tabadeol, 
Sampherartiges DI aus der Wurzel des Zimmtbanms, 
verfchied. Afchenfale, Belduins Lichrmagner und 
Boyle's Harnphosphoc); 2) phyſikaliſche: (unt. and. 
ein Lampenofen zum Digeriven u. Auebrüten der Eier; 
ein Brennglas, aus ziveen hohlen mit Waffer zu füls - 
(enden Stäfern); 3) mathematifhe u. mechaniſche; 
4) bloß mechaniſche und endlid Münzen und Antiquis 
täten. (Ad. Erud. a. a. ©.) 


q) SR die Sammlung ver Gefellfchaft mit der für funfzig 


taufend Pfund ange, angekauften Sloaniſchen 
Samm⸗ 


! 


zur alfgemeinen Scheibefunft. $. 73. 3 


Sammlung Comm. Lipf. Vol. I. ©: 368. u. 731 
732.) voreinat worden (Job, Sriede. Seyfart ge; 
genwärt. Staat von Engellanp. Frft. und 
Leipz. 1757. 8.* ©. 816.) fo werden, da leztere die 
Grundlage des Brittifhen Mufeums if, * 
ſolgende Beſchreidungen hier anzufahren ſeyn. | 


ı, The general Contents of the Brittifh Mufe um with 
Remarks ferving asa dire&ory in viewing that noble 
Cabinet: — the fecond Edit, with alditions and im- 
‚provements, Lond. 1762.12. (Comm. .Lipf. Vol. 
XI. ©. 173. Tit BOEBRBM. Bibl. P. Vol. I. 
©. 397. Hau. Bibl. Botan. T.U. S. 5317. Tit. 
hier ohne Erwaͤhnung, daß es die zwote Ausgabe fe ) 
die erſte Ausgabe finde ich nicht. 

Brittiſches Muſeum nebſt der Defchreibung bee bes 
“> rüßmten Naturalien» und Antiquitäten, Täbinetts 
des Hru. Ritters Zans Sloane, zum Uuterricht 

derer, welche ſolches mit Nutzen beſehen wollen; 

aus dem Engl. nad der neueſten Ausgabe. Berlin 

17864. 8: (Comm. Lipf. Vol. XIV, ©. 378. Delic. 
. COBR ©. 134. Berlin. Sammi. ©. IV, 

®. 221, Sött. Any. 1766. Er. 140. ©. 1120, 

 BoEHM. a. 0.9. ©.398. und ohne Erwähnung 
der Ausgabe Muͤll. Bibi. B:I. ©. 343. Sp 
ſtem. Berzeihn. alle — Schrift. welche 

die Naturgefch. betreffen - Halle. 1784. 8.* 

©. 54. auch unter der Auffchrift: des Nitters 

Sloane Mufeum. Berlin 1764. 8. Müll, 
Bibl. B. ES. 348.) St vom damaligen Cand, 

Krikende uͤberſezt (Berlin. PURE: B. 1X, 

©. 536.) 


2 Beſchreibung des Brittifchen — in London; aus 
dem Imper. Mag. 1766. im Brem. Mag. B. VL 
"Er2.Nı4a (&.Bornm.a. aD. ©. 398.) 

3. Nachricht von der Errichtung und Einrichtung des 
Muſeum Britannicom, aus STOORTHOUCK’S 
ver ‚kiflory of London 1773. im 2er növ. Mag. 

1774. ©. ı19. (©. BOEHM. a. 0.0. ©, 398.) 
4. Librorum imprefforum, qui in Mufeo Britannico, 
adfervantur Catalogus. Lond. 1787. fol. 2. Bände. 
E 
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"DieRapferlichekademie Beraten 
fcher*) ward von dem Doct. Bauſch zu Schwein- 


ya geſtiſtet. Dieſer erlies — im Seo 1657, 
— da 


ER 2 
* 


An alphabetifcher Sebmung. Ein Bepeiänig —— 

ſchliften iſt ſchon im J. 1759. in 2 Fol. Baͤnd hers 
ausgekommen (Allmänn. Tian. 1788. N. LE ©. 
87:88.) 


Nach einer Nachricht (Bref om det fä Kallade — 
nifka Mufeum uti London) in Upf. fällf‘ Ik. Allen, 
Tidn. 1787. D. U. N. 7. ©. 51256. welhe aus 
Hın. Fabricius Briefen aus London, ver 
mifchten Inhalts. Def. 1784. 8. genommen 
iſt, werden die Aufſeher u. Unterbediente bei dem ges 
dachten Mufeum von dem Sprecher des Unterhaufes, 
> dem Erzbifhoff u. Canzler beſezt. Man findet ein 
Derzeichniß der Offielanten in 9". Baldinger Med. 
Sourn B.J. ©t 3. ©. 50:91. Hiernach fi find 
die 20 Curatoren CH öufden) von Amtswegen (by 
- Office) und unter denen der Präfident der koͤnigl. Ge⸗ 
ſellſchaft der Wiſſenſchaften u. der Praͤſident des 
Oberamts der Aerzte, 6 Familien» Curatpren, wel⸗ 
che die Sloaniſche u. a. Familien vorftellen und ı 5 
erwählte Curatoren, mehrentheils Mitglieder der koͤ⸗ 
nigl. Gefellfehaft der Wiß. Die Stiftung. ift ins J. 
et geſezt. Es ſteht übrigens vermöge einer Par⸗ 
— dem Publikum taͤglich offen, aber bei 
inrichtung des Naturalienkabinetts u. Ordnung 
J natuͤrlichen Koͤrper ſoll verſchiedenes zu erinnern 
ſeyn (Ausz. aus Hın, Tirius Reif. Journ., in Hrn, 
Beeneull’s Sammi. fur; Beitehufanens. 
B. X. S. 13345 


a) 1. Hiſtoria Suceinda et brevis Ortus et Progreffis$, R, 
Imp. Academiae Naturae Curioforum; vor den Mi- 
fcell, Cur, — Ac, N. C. (Dec 1.) Ann; Secund. 
(1671) * Der Verf. ſoll Sachs von Lewenheim 

geweſen 


J 


* 


heidekunſt. 74. 75 





vw es nun — dem Beftnfätifcen Frieden, v. J. 
1648 in —— wieder suis — und oͤffent⸗ 


liche 


FIR. ſeyn. (Men. Sachf in Mife. N. C. Dee, I. 


“Ann, IB ©:66. Bücan. Hiß. in der Vorrede, 


Anm. i,noch welcher Sachs fich ſelbſt, in GARMANN. 
Epiflal: Centuria. Roft. et Lipf. 1714. 8: Epift. 


LXXVII. ©. 337. als den, Berfafler angegeben bat.) 


Eine kurze Nachricht von der Entftehung -der Geſell⸗ 


Bauſch u. Wahl des toeiten Tob. Mich. Sehr und 


ferneren Vorgängen. ©» Briefe verfchiedener Ge 


iehrter v. J J. 1663⸗76, welche günftig von dem erſten 


. Jahrgange urtheilen. Dann die Gefeße u. Verzeich⸗ 


niſſe der verftorbenen und der lebenden Mitglieder. 


2: 


Progreflus Academiae Naturae Curioforum, Cata- 


„logo Patronorum et Collegarum expreflug a GE 


 WOLFEG. WEDELIO, Jen. 1680. 4* (LIND. 
ren ©. 344. HaLı. Bobl, pract. T. UI. ©.213) 

Empfehlung gruͤndlicher Unterſuchungen, dergleichen 
von der Gefellichaft geliefert feyen; unrecht verkange 


man mehr von derſelben, welche, ungeachtet der be— 
hindernden Entfernung der Mitglieder und ermangeln⸗ 


— 


8 


den öffentlichen Unterſtuͤtzung zu den Koſten, manches, 


beſonders für die Arzmeiwillenfhaft, geleiftee hätte, 
. Einladung der Gönner zu Unterſtuͤtzungen ‚ fremder 


| Gelehrten zu Beitraͤgen und der Mitglieder zur Fort⸗ 


ſetzung ihrer Arbeiten. Dabei etwas vom Salmiak, 


Alaungeiſt, grünen Vitriolgeiſt ꝛc. Zulezt ein ziviefas 
ches Verzeichniß der Glieder, nach alphabetiſcher Ords 


— Norimb. 1683. 4. und ver den Mif. Cr. fi 


— Jen. 1686, 4. (Ge) 


nung, u. nad den Jahren der Aufnahme, mit ihren | 


Beinahmen und Wohnoͤrtern. 


Epbem. Dec. II. Ann. 1.* Derſelbe, nicht ein ana 
derer (HALL... a. 9.) Auffag, nur mit ‚Hinzufüs 
gung des, auf den erſten folgenden, Beſchuͤtzers und 
der inzwifehen hinzugsfommenen Disglieder, 


ſchaft, dem Tode des erfien Vorſtehers Jo. Kaur. 


⸗ 


—— 


76 


" Einfetung: a, 


liche: Seranfiten wieder: emporfamen,, durch das 
Beiſpiel auswaͤetiger, in Geſellſchaften zuſammen⸗ 
RR, Gelehtten ———— ein Schreiben an 


gelehrte 


— Niſtoria eein⸗ ortus et progreſſus Acd.S.R. I. 


Naturae Curiof. Jen. 1689. 4. (BOEHM.Bibl. P.I. 
an 1. ©. 55.) Etwa mit det iii, — 
etzung. 


dinae Imperialis Naturae Curioforum delineata a 


‚»LvcA SCHRöCcKIo — Norimb. 1689.: 4. 


(HALL.a.a.D. ©. 376.) und vor den Mife, Cur. 
S. Epb. Ae. Nat. Car, Dec, I, Ann. VIL* Von 


der abermaligen! Veränderang des Vorltchers, der 


erhaltene kalſerliche Freiheitsbrief. 


. Academiae Saeri Romani Imperii: ———— 


linae Naturae Curioſorum ‚Hiforia confcripta ab 
eiusdem Praeiide ANDR,, EL BüCHNERO. Hal. 
3755. 4.* (Cosm. Lipf, Vol, VL. P.L & 3: 19, 
Goͤtt. Anz. 1757. St. 25. ©. 250,56. Dog. 


N Med. Bibl. B. UL ©. 95-108. 'BOEHM, 


a. a. O. ©. 55.) In zehn Abfchnitten von 1) der 


Entſtehung, dem Fortgange und derzeitigen Zuſtande 
der Akademie, 2) ihren Geſetzen und kaiſerl Frei⸗ | 


heitshriefen; 3) ihren fo wol einzelnen, als gemeins 
ſchaftlichen, Schriftſtelleriſchen Arbeiten, 4) Beſchuͤ⸗ 
tzern, 5) Vorſtehern, 6) Directoren (der Tagebuͤ⸗ 


cher), 7) Adjuncten, 8) Mitgliedern, 9) Goͤnnern, 
10) ihre Buͤcher und Naturalienſammlung. Iſt die 


vollſtaͤndigſte Geſchichte derſelben. Dabei ward eine 
periodiſche Schrift des derzeitigen D. Imm. Pet. Hart 


mann zu Halle, nunmehrigen Prof. der Med. zu Stanfs - 


furt an der Oder (Commentarii de rebus * 
rum naturae curioſorum litterariis tam olim, quam 
nuperrime geftis) angefundigt, in welcher die fertigen 
und kunftigen Schriften der Mitglieder, wie auch 
die mir denfelben und der Akademie vorgehenden Vers 


änderungen, bekannt: gemacht werden follten, und zu 
welcher 


% 


"Hiftorica Contimmatio Progreffus Academiae Leopol. 


EST N IR t 
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gelehrte Aetzte ob, in welchem er felbige zur Stif⸗ 
tung einer Akademie der Naturforfiher einladete b) 
und zugfeich einige Gefege, nad) welchen fie fich rich 
ten wollten , vorlegte =) Er erreichte feinen End: 


zweck und die erfte Zufammenfunft ward au Schwein: 
fure, von dortigen’ Aerzten 9 den erſten Jenner 1652 
gehalten, welches Jahr die Geſellſchaft daher als 


ihr Stiſtungsjahr anſah, von daher die Zeitfolge | 
der Aufnahme rechnete und foärene Sabre ©) dafür. 


Baurfeh % 


wos eaeden fd. 


— Beiträge erbeten wurden (S. 284. Anm. 391. 
©. 34081. 410 und 454. Goͤtt. Anz a. a. O. 
.&.256. Vogel a. a. O. ©. 108.) Daß aber von 
derſelben Fan erfihienen fey, finde ih nicht. 
Berlin. Samml, 2. II, ©. 5395504; Furge Ge⸗ 
v fhichte der Akademie. 
b) Sie iſt zuerft in dem Salue acad. (Am 9) Abedruct 
und zuvor — umgefandt. (BüÜCHN. Hifl. 
‚sed, 1. $.IX. ©. 19. Anm. 20. woſelbtz fi fie auch S. 
419821. abgedrusdt Me): 
eo) DR Geſetze find zum erſtenmahle in der Buͤchnerſchen 
2 Gefhichte (a. 4) ©. 31 +24, aus einem Protocoll der 
Akademie, von Fehrs Hand, im —— ERRBEneN, 
 (Ebendaf, S. 26. Anm. 21.) 
4) Gedachtem Bauſch, Job. Mich. habe, Ge Balch. 
WMetzger, und Ge. Balth. Wolfarth. (BücHn. 
Hiſt. dect. J. $. X.) 


e) 1670. BOERH. (Med, Stud. Med. Ed. HALL. ©. 


65.) 1677. Befinee (kurzer Begriff der medicinis 


ſchen Gelahreheit überhaupt, Halle 1743. 8. Cap. Ih 


Abſchn V. 9. XIV.) 1687. Dan. aynoczi (Or. 
de immortalibus Auſtriae in rem litterariam meritis; 
in Exercit, Societ. Latin. Ienenſ. Vol II Kiel 1743. 
8 ©. 60. ©. BücHN. ang. Fit. ©. 26. 
Anm. 24.) | | | 


= us . Einfeitung 


Bauſch ward zum Vor fer — — und 
 Metsger zu Adjuncten 8). gewählt; Gegenftände | 
zu vollftandigen Beſchreibungen einzelner natürlicher — 


Koͤrper, nach dem a der Roſenbergſchen hy, 
Sm 


f) Siefer hatte die Oberaufſicht, and forate für das Befte 
der Akademie, trug auch die Nahmen der Glieder mie 
‘* Beifügung ihres VBaterlandes, Wohnorts und Lebens⸗ 
umftände, ein. (Leges. Norimb. Ann, 1683.,4. Lex 
V.) Von den Vorftehern bis Büchnee ©. deß. nin. 
Sad. V. $. CXXVII CXXXV. 

g) Diefe follten den Briefwechfel führen, Gelehrte zur 
Beitritte einladen, fäumige Glieder erinnern, erhal⸗ 
tene Beiträge einfenden, fo vertheilt werden, daß der 
Briefwechſel mit fremden, befonders auswärtigeh Herz 
ten erleichtert voirde, einer aber flets bei dem Bora 
fteber, oder in der Naͤhe, fich aufhalten. (Angef. Leges 
Lex VI-VIII.) Bon den Adjunctis bis Buͤchners 
Zeit ©. deß. Hifl. Sect. VII. $, CLV- CLXL. 

») b) Jo CAr.RosENBERGLII Rhadologia, feu Philo- 
fophico - Medica generofae Rofae Deferiptio: Flo- 
feulis Philofophicis, Philologicis, Philiatris, Poli- 
tieis, Chymieis etc, adornata,. +. 1040 (HALL. 
Bibl. Bot. T. I. ©. 44:.) Argent, 1628: 8 . (Linn, 
"ren. ©. 549.) +... 1630: (HALL. a a. 2.) Bd, 
nouiffima etc. Frft. —9 M. 1631. 8. (Delie. CoBr. 
©. 570. LinD. a a. 9.) ‚Hart von der Roſe Philos 
logiſch, Botanifch und Arzeneilich geſchrieben. (BERG. 
Mat, Med. N.2 1. OBf. 2.) ‚Ein compilicees Werk 
(HALL: a. 3 In den angeführten Anzeigen 
der Büchnerfchen Geſchichte (a. 4.) wird Rofenbergs 
Defchreibung vom Maftır erwähnt; aber davon hat 
nicht er, fondern Strobelberger (©. i.) gefchrieben ; 
vielmehr ift dieſe Beſchrelbung der Roſe gemeint ges 
wefen, in VALENT, Speeim. Bifl Ditt. Med, Ac. 
Nat. Car. hinter den Miftell, Dec. HM. Ann. 1. ©. 
578.80. mit aufgeführe und in.dem 6. II. der Haus 
ſchiſchen Geſetze (BücHn. Hip. ©. 22 I —— 
genannt. 


4 


2 — 
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vr ee 
* * in 
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 Strobelbergfihend,Ganflfehen®, er 


‘i) Jon. STEPH. STROBELBERGERI Maflicho- 
5  logia, feu de vniverfa Maftiches natura, Diflertatio 
Medica, Lipf 1628. 8. (LIND. rem. ©. 637. 
- .HauL, Bobl. Betan. T.l. ©. 425 *; Bibl. prad, 
TIL ©. 491.*). Ebenfalls gefammlet (BERG, 
a. 0:9. N. 496. ObL 3). Nach den angeführten 
Anzeigen der Büchnerfhen Geſchichte follte Strob. 

Beſchreibung der Korallen das Mufter feynz ic) finde 
aber keine dergleichen von ihm. Vermuthlich fans ⸗ 
ens feine. (Anm.k.) gemeint. Bon Steob. hat man 
donſt noch eine Befchreibung der Kermeskörner, 

Ä nemlich: — Er, N 


, — ‚Tradtatus nopus, In quo de Cocco Baphica et 
quae inde paratur Confe&io Alchermes redto vfu 
differitur, Cui infertus eft Laurentii Catelani genu- 
inus eiusdem Confedionis ‚apparandae modus. 
Cum Cenfura et Approbatione JOH. ab OBERN: 
. DORF. Jen. 1620. 4, (LIND. a. a. ©: HALL. 
.. Bibl. Botan. ». DD.) . .*. 


k) Jo. Lun. GAansm Corallorum Hiftoria, Qua mira- 

"  biliseorum ortus, locus natalis, varia genera, praepa+ 
rationes Chymicae Quamplurimae, vires eximiae pro-⸗ 
ponuntur, Frft. 16530.Lı u D. ren. ©. 628:9. 1635. 8. 

- (Bibi.Rıvın.N.5851.)1638.8. (LıN D.)Ed, noua 
ex variis Auftoribus aucta. Frft. 1669. 12. (Bibl. Rı- 

. "VIN.N. 5852. LIND. a. a. O. Phil, Transad, 
- M. 58. ©. 1193.) Hat auch chemiſche Verfuche 
GIALL. Bibl. Bot. D. I. ©..453:) Iſt in Vas 
LENT. Specim Iliſt, List. hinter den Mife. Ac. Nat, 

Cur. Dec, I. Aun, III. ©. 57677: angezeigt, und das 

bei ausdruͤcklich angemerkt, daß folche Beſchreibung in 

den Öefeßen erroähnt und zum Mufter empfohlen wäre: 

Man: findet fie auch in dem 6. 11I. der Bauſchi⸗ 

ſchen Geſetze (BÜCHN, Miſt. ©. 22.) ausdruͤcklich 


|; nannt. 


J 


Dan) 


0 Einleitung 


ſchen y, Bauhinſchen =) und Bloc j r ib: J 
ſchen ®) auserleſen °), für die Geſellſchaft der von 


I) Jo. GO. AGRICOLA Cerui tum integri et vini 
natura et proprietates, tum excoriati et diſſecti in 
medicina vfus, d. i. Ausführliche Befchreibung, wels 
cher Geſtalt des zu gewiſſer Zeit gefangenen Hirſchens 
fuͤrnembſte Glieder in der Arzney zu gebrauchen. Am: 
berg. 1603. 4. (BOEHM. Bibl. P, U, Vol, L. &. 






361. LIND. sem, ©. 587. Dravo, Bibl. Germ. 


©. 385.) — Ausfuͤhrl. Beſchreibung des ganzen 
lebendigen Hirfchene , feiner Natur und Eigenfcaf: 
- tem Amb. 1617. 4. (Bibl. Rıvın, N. I5900. 
BOEHM. a. a. O.) Sit unter dem Titel: 'Ceruus 
excoriatus fin den Bauſchiſchen Geſetzen $. II. 
ı«BücHmN. Aıfl. ©. 22.) erwähnt. - 


m) CAas», BAUNINt de Lapidis Bezoar Orientalis et 
Occidentalis, Ceruini item, et Germanici, ortu, na» 
tura, differentiis, veroque viu; ex Veterum et Re- 
eentiorum placitis Liber. Bafil. 1613 m. 1625. 8. 
(LIND. rem. ©. ı54.) oder ı629. 8. (HALL. 
Bibl. pract. T. 11. ©. 232.) Hat fehr ausführlich 
gefammlet, was für und wider die Heilkräfte der Ber 
zoararten gefchrieben war (HALL. a. a. D.) 
in den angef. Bauſchiſchen Gefegen mit erwähnt. 


n) MArtım. BLocuwırıı Anatomia Sambuei, 
‚quae non folum Sambucum et huiusdem Medicamenta 


fingularia delineat, verum quoque plurimorum af- - , 


fekuum, ex vna fere fola Sambuco curationes bre- 
ues, rarioribus Exemplis, Hiftoriis, et Medicamen- 
tis (pecificis non paucis illuffratas fimul exhibet. 
Lipf. 1631. 12. (LınD. rer. ©. 785. Bibl, Rı- _ 
» yın N. 6955. BoeHm. Biöl, P. III. Vol. 11, 
©. 521.) Aud) Lönd. 1650. 12. (Ge.) jedod) nur 
mit einem neuen Titelblatte (BOEHM, a. a. O.) If 
aud in den Bauſchiſchen Geſetzen a.a.D. genannt. 
Dan. Beckhers nüsl. Eleine Hanf» Apothedt, darin⸗ 


nen enthalten die Beſchreibung theils des a 
et 


gur allgemeinen. Scheidekunſt. 9.74 | 


ae borsfhfagen Ka ‚ der Aka demie 
| der 


ER Aria, ans — Broenwirni Sat. Traetat 

ins Teutſche verſetzet, theils, des Wacholders, wie 

man aus beiden allerhand müßt. Arzney bereiten und 
diefelbe ſowohl in innerl. als aͤußerl. Krankheiten ge⸗ 
brauchen moͤge. Koͤnigsb. 1642. 8. (BOEHM. a, 





Sal Zum andernmal vermehrt. Koͤnigsb. 
"ibs 0, 8. (Bibl. Rıvın. N. 6956. Borum 

a9) -— mit beygefuͤgten el. ſchönen Tractäte 
dein, als nehmt. Henr. Bornſteins von der Darms 
ſucht und Jo. Andr. Graben von dem Fleckfieber, 
“yon der Ungeriſchen Krankheit und von den Dlattern 
9 und Mafern. Gieß. 1655. 8. (Bibl. Rıvım. N, 
“76957. BOEHM. a. 0.9.) — zum viertenmal ver⸗ 
mehrt. Leipz. 16085. 8. Bibl. Rıv. N. 6958. \ 






0. BoEHM.aa. — Lelpi. 1692. 8. Gorm. 
RR Far? 2.) { 
“The natural hiftory of Cake, Thes, Chocolate u, 
Beh . Tobacco, with a trad, of theElder (C. BLock- 
* 0.0 wıTın and Juniper berries- Lond, 1683. 4. 
(BoERM. aD. ©.171.) | 


ao Befereibung des Coffee, Thee m. f. f. ans dem Engl. 
m rberf, duch To. Langen. Hamb. ‚1684. 12. 
(BOEHM. a. a. ©.) 


; a E STEPHANI BLANCARDI Haufkis polychreftl, 

oder Gedanfen vom. Thee, Coffee, Chocolate u. 
Toback. Hamb. 1705. 8. (B RÜNNICH, Lite 
‚Dan, ©. 125. ) 


Den nyttige Sundhedsbrug of Coffee ic; Kerns. 1722. 
2 (BOEHM a. a. O. BRii NXN. a. a. O.) 


Bauſch waͤhlte den Mletſtein, dehr den Wermuth, 
Metzger den Amber und die Jalappe, Wohlfarth 
das Elennthier und Bieber geil (S. das lezte Be: 
Be An Hifl.fuccinda. Bergl, BicHN. Hiſi, Sect. I. 

.) Bon den legten beiden ift meines Wiffens 
Ahle erſchienen. Von den erſtern aber erfolgten: 


Zweltes Siͤckt. 5 1. De 


82 


ı. De — Aetite Schediasma;,. — 


r \ j N \ H 2 F " 


‚Einfeitung * * ha Sir ; 





tem Acad. Nat. Cur. congeftum a Jo Hi; 


RENTIO BAUSCHIıO,. Lipf. 1605. (Va- 


 LENT, Hif. Lit. Ac. N. C. Cont. 11. ©. 220,21.) 


auch mit'folgendem: — Schediasınara bina'curiofa 
de Lapide Haematitide et Aetite. Lipf. 1665. 8. 
(LınD.ren, ©. 626. BücHn, Hſt. u: 285. 


HALL, Bibl. pra#. T. U. ©. 589.) 
2. 


Jon. Laur. BaAuscHit —— de 


Lapide Haematite et Schifto ad mod, et went, Ac. 


"N. C. Lipf. 1665. WAR ER a ‚aD. * 


u 


21920.) 


u DR: Unicornu. foſſili ad Normam! et, ormam 
Academiae Naturae Curioforum Schediasma- Jo, 


-LAUR, BAUSCH.. (VALENT a 0.0.0. ©. 


589) oder Öresl. 1666. (LIND.a. 0.0.) 


222523.) Hinter Schrs Ancora facra. (©. N. 5.) 
Schon Ien. 1666? (HALL, Bibl.prad. TU, ©. 


— I pofhumum de Caeruleo et Chry- 
focolla. Authore JOH..LAUR. BAuscenHio, 


_ Ien. 1668. 8. (LınD, u, HALL. a... 9. BücHn.. 


Hiſt. ©. 286.) Dom Lafurftein und Berggrün. 
(VALENT. a. a. O. ©. 223,24.) iu 


Hiera picra, vel de Abfinthio analedia, ad nor- 


mam et formaın Academiae Naturae Curioforum - 


feledta, a Jom. MıcH. FEHR. 5 — 
MDCLXVIL Lipf. 1668. 8. — (Phil. nsact. 


'N. 74. ©. 2235,6. VALENT. Cont. UI. S. 


169371. Delic. CoBrR. ©. 7a Auch ſchon 
1667. 8. (LıND. ren. ©.:642. can. Hiſt. 
©. 285:6. Harı. Bibl. Bor: T. I. ©. 529. u. 
Bibl. pra@. T. 11. ©. 192.) Schon eh war 
von den eden herqusgekowmen; 


6. Anchora facra, vel Scorzonera, ‚ad normam — 


Tıı BAUSCH Per S* (‚Delie. CoBRE®. 574) 
Eden 146 a ÄLENT; 4. 4.9. ©. a25 0 


mam Acad. Nat. Cur. elaborata a JoH. MıcH. 
FEHR,, Anno I MDC LXVI. accefht Schediasma 
Curiöfum de Vnicörnu folhli Ton. LAUREN- 


BücHn, IH" 85. HALL’0.D.0%) 
er auch 


» 


7 


zur ilgemeinen Sheietunf. 5 74 ®& 


derNaturforſcherr) und für ihre Arbeiten noch der 
Beinahme, des Argonauti ſchen Zuges 9, wies 
wol eben nicht in der Abſicht, Goldmacherei zu trei⸗ 

ben :), und daher für ſaͤmmtliche Mitglieder Griechi- 
ſche (auch darnach Lateiniſche) Beinahmen °), auch ein 
he ” beliebt * darnach von den Adjuncten 
52 EN ER ‚Eins 


} DR 
* 


A —* a. 1666. 4 IND. a. a. 9.) oder gar 
1664? (Be. vielleicht ein Druckfehler, wie die das 
ſelbſt unter deffen Nahmen aufgeführte Crocologia 
0 Weratisl, 1670. 8. worunter wol die Paertodsfche 
Beſchreibung gemeint ft.) 

BR: BücHn, Hifi. Sed. 1. 6. XV. 
| q) BücuHn. a. 0. O $. XVI. woſelbſt auch in der Anm. 


33 die Vermuthung geäußert ift, daß folcher Beinah⸗ 
me eigentlich von Fehren herruͤhre. 


h 535 —7 — Hifl, (a. 1) auf der dritten Seite. 


s) © ward‘ Bauſch Jaſon, Fehr Argonauta ge— 
nannt. Die uͤbrigen erhielten aͤhnliche Beinahmen 
GBüucuv. Hiſt. Sed. I. $. XVII Sect. VIII. 6. 
LxIV) und in der Folge oft welche einen wieder⸗ 
um erledigten mit dem Zuſatze der Zweite, Dritte ꝛc. 


9 Ein goldener Ring mit einem von zwo Schlaugen um⸗ 

wundenen aufgeſchlagenen Buche, auf deſſen einer, 
Seite ein Auge, auf der andern eine Pflanze zu fehen 
war. (BücHN. Hif. Sect. l. $. XVII.) Bei der 
Kayferlichen Deflätigung im J. 1687. ward der Ring 
in ein blaues Schild gefaßt, auf einer Seite des 
Duchs funden die Worte Nunguamjotiofus, auf det 

‚andern ein gegen eine ſtrahlende Sonne gerichtetes 
Auge, über dem Schilde eine von einem darüber ſchwe⸗ 
benden Adler gehaltene Krone und um daffelde die 
Aufſchrift: Caeſareo — Leopoldinae Naturae Curio- 
ſorum Academiae (BücHNn, a. a. O. ©. ans. 26. 
"Tab. 1.) wie man folches auch vor den Miſe. Dec. I. 
Aun, I, und nnd ſi ehet. 


8 lang 
| Einfabungsfhreiben an andere — sum Bei 
tie, erlaſſen u), 


Diefe traten aber, vielleicht wegen Di fharfen 
‚Gefege, daß z. B. jeber alle halbe Jahre eine Ab» 
handlung liefern und folche dem Urtheile und der Ver ⸗ 
beflerung anderer Mitglieder überlaffen follte, nur 

-fparfam bei. Auch) ging es, megen ermangelnder 
. Öffentlicher Unterftügung und wieder entftehenden Krie · 
gesunruhen, ingleichen des Verluftes einiger Mitglie⸗ 
der, langfam ber“), bis Sach im Jahr: 1658 zu- 
tratt Y)-und die Aufnahme der Akademie in ihrem 
zweiten Jahrzehend befördern Balf. Omen 


3 

In diefem 2) kamen zwar noch wenige, aber _ 
berühmte und eifrige Mitglieder, hinzu. "m. Jahr 
1662 gab Fehr, der Baufchen im Jahr 1666 im 
Vorſitze folgte, das Salue academicum *%) heraus, 
in welchem unter andern n auch die, von jr 


- fon 


n) BücHn, Hifl, Sect. I. 8. XX. — ſolches Einla⸗ 
dungsſchreiben ©. 47 5 49. —— Sie wur⸗ 
den gleichlautend ſchriftlich abgelaſſen. Ebendaſ. Anm. 

46. und darnach in dem Salue Acad. (©. Anm. aa.) 
abgedruckt. (BÜCHN. a. a. O. Anm 44.) | 


x) BücHhn. 0.0.9. $. XXII-XXIV, 
) Bü CN. a. a. O. F. XXV. 
2) BücHn. a. a. O. F. XXVI- xxxvmi. 


aa) Salue Academicum vel iudicia et clogia ſuper recerfs 
adornata Academia Naturae Curioforum, ; 1662. 
4. (HALL, Bibl, prad. TI. ©. 132. * Büchn.: 
0.0 D. Ann, 74.) Enthielt die Einladungsfchreis 
ben, Geſetze, Urtheile berühmter Aerzte von dieſer Ans 
Sage und ein Vernichug bes Glieder 


/ 


ae 1 algemeien Sheidetuf. 6, 74. 85 


— abgeaͤnderten, Geſetze zur Beurtheilung vor⸗ 
gelegt wurden. Nachdem hieruͤber die Meinungen 
eingehohlt waren, fo erſchienen im Jahr 1669 die, 
‚gemeinfchaftlich beliebten bb), abgeänderten Gefege «c), 
Wenn auch der Ausgabe einzelner Abhandlungen 
zwar nicht entfage ward, vielmehr, wie dergleichen 
a are alfo in der Folge bis. 

DB dm 


bb) BäHN. ı ind. $. XXXL u. LXXV, 


ee) In der Succincia Hifl. (a, 1.) find felbige, vermuthfich 
dual zuerſt Gücuad. a. a. O. Anm, 255.) abgedruckt. 


da) Außer den (Anm. 0.) bemierften und kleineren akade—⸗ 
muiſchen Schriften wird hier vorzuͤglich Sachſens fhr 
feine Zeit richtige Abhandlung zu bemerken feyn, wel⸗ 
..&e auch vor jenen Re und in der Succinds Fif, 
(a. 1. und BücHn. Hiſt. ©. 59.) als die erfte Ausfühs 
rung dee von zehn Jahren entworfenen Erpedition ers 
= wähnt iſt, nemlich: 


"7, AMITEAOTPABIA fire Vitis viniferae eiusque partium 

"  eonfideratio Phyfico - Philologico - Hiftorico - Me- 
...dico - Chymica, in qua tam de Vite in. genere, 
quam in fpecie de eius Pampinis, Flore, Lachryma, 

' Sarmentis, Frudtu, Vini multifario vfu, de Spiritu 
Vini, Aceto, Vini Faece et Tartaro, curiofa no- 
tata plurima "ad normam Collegii Naturae Curiofo. 
"zung infituta, Plurimis Jucundis Secretis Naturag 
Artisque Locupletata a Pnır. JAc. SACHS, # 

“ _ Lewenkaimb. Lipf. 1661. 8.* (VALENT. Hiſi. 
Litt. A. N. C. Cont. II &. 171,74. LiND, ren, 

©. 4. Bücun. Hf ©. 235. Harte. Bibl. 
Bot. T.I. ©. sı2. u. Bibl. ee T.UI, ©. ı07.) 

Bon demfelben erfolgte barnad) : 


2. —- TAMMAPOAOTIA, fiue; Ernie, vulgo 
Cancrorum Conliderstin Phyfico - Philologico - Hi. 
ſtorico · Medico-Chymica, In qua praeter Gam« 
marorum fingularem. naturam, indolem et mul« 
tifarium 


“ 


m — 


Be Einleitung — J 


zum Jahr 1715 folche herausgegeben find, fo n ud dc, 
5 * der Weiſe der EN Pariffchen a 





er ‚? ten 
TR. I, 7 


tifarium vfum non minus reliquorum Cruſtatorum 
infituitur Tra&tatio: plurimis:Inuentis ſecretioribus 
Naturae Artisque jlocupletata. Fıft. etLipf, 1665. 8% 
(LıinD,.aa9. VALENT. a. 0.9.'©. 174177. 
mit dem Zufage: ad norm. Collegii Nat. Cur. 
BücHn Hif. ©. 285.) Auch von allerhand Thiers 
fieinen (HALL. Bibl. praci. T.IIL ©: 107.) 


Auch in der. Folge famen. dergleichen ausführliche Da 
fehreibungen einzeln heraus. Kine Anzeige "einiger 
derfelben, auch zum —* he schen er 
Verzeichniſſe, nemlich: 


3. Specimina VII. Hiforiae Litterariae Mediche SR. 
J. Acad, Nat, Cur. compledtentis Recenfionem et 
Contenta Librorum a quibusdam illuftr. Societatis 
Leopoldinae Fautoribus et Collegis. editorum et 
porro edendorum a MıcH. BERN. VA LENTI 

nr {Norimb.) Ann, 1685. 4 Hinter den Mife, 
Ac. Nat. Cur. Dec. II. Ann. III. ©. 573 92.* Auch 
befonders Giefl. 1685. 4:? Tan Inrod. Ed. VI, 
©. 536. Anm. a.) 


Hiftoriae Literariae S. R. I. Academiae Naturae Cue 
rioforum Continuatio I}. Auth. MICH. BERNH. 
VALENTINI.Norimb. 1686. Hinter den Mife.— 
Dec. I. ‚Ann. IV, ©. 217735. 


—. Contin. IL —. Norimb. 1687. und im Append. 
zu den Mife. N. C. Bee. II. Ann, V. ©, 167; 182, 


_ Contin. IV. — Sm Append. zu den 9— 2 N. cC, 
Dee. III. Ann. I. ©. 147: 61. 


— Contin. V. — Im Append. zu den Au N. G., 


Dec. III. Ann. IH. ©. 113 :2:. 


— Contin, VI. —' Im Append. zu den Mife. N. c. 
Dec. Ill. Ann. IV. ©. 167,78. 


Contin, 


Pr} 


zur allgemeinen Scheidefunft. S. 74 87 


rentiniſchen, Gefellfchaften, auch in Teutſchland einge- 


5 4 | mein: 


— Contin. VII. — Im Append. zu den Mife. N.C. 


+ Dee, III. Ann, V. VI. ©. gı 90. 


— Contin. VIII. — Im Append. zu den Mif. N. c. 


Dec, IH. Ann, VII, VIII. ©. 78: 84. 
Sollen auch, und zwar fortgefegt, bei Valentins Arma- 
mentarium naturae fyftematicum, acc, Hiftoria Lit- 
.  teraria S.: R. J. Academiae Naturae Curioforum. 
Giefl, 1709. 4. (OsB. Car. 1756. Vol. 1.4. ©. 


i Pk, 162.) befindlic) feyn (HALL. Bibl.prad, T. III. S. 


# 


456.) Dergleihen Befchreibungen, auf welche zum 


Theil bei der Abhandlung einzelner Gegenftände Bes 
iekhung zu nehmen feyn wird, id: — 
4. JOH. ANDR,GRABAE EAASOTPABIA fine Cerui 
deſecriptio Phyfico-- Medico- Chymica. Jen. 1668: 

8 (VALENTIN angef. Hiß. Lite, Cont, UL, 


‚©. 17819. Oss. Cat, 1756. Vol. I. ©. 158. 


Pbilof. Tranfadt. N. 39: ©. 787. 88.) oder ſchon 


1667. 8: (A'B EU GH. Bibl. Med. e Phyſ. ®. 102, 


5686. Cat. 1754.. Vol. I. S. 291. und 1756. Vol. 


I. ©&.ı97. Büchn. Hiſt. ©. 285. Vogel N. 


| h Med. Bibl. B. IHM. ©. 100.) Unter andern aud) 


von der von Sehr bemerkten Verkalchung des Hirſch⸗ 
horus durch Regen und Sonnenfchein. - Hatte auch 


den Bernfein befchreißen wollen, war aber darüber 


weggeftorben. ©. dag Verz. verftorb. Glieder hin⸗ 
ter ‚der Hift, fuccindta (a, 1.) 

5. Afylum Languentium feu Carduus Sandus vulgo Be- 
nediäius, Medicina Patrum familias polychrefta, ve- 
rusque pauperum thefaurus, ad norm. et form, 

“Acad, Nat. Cur, elaboratus aGE, CpH, PETRI 
‚(ab Sartenfels) Jen. 1669. (VALENT. Cont, III. 
©. 179»80. und Cont, VI. ©. 16859. BücHN. 
Hiſt. ©. 286.) 4. (Haır. Bibl pradl, T. IIII ©. 
265.) oderig. (HALL. Bibl. Botan, T.1. ©. 545.) 
Secunda Editio corrediior Lipf, 1698, 8. (Delic. 
GoBR, ©, 675.6.) a 

® rs: 63 GE 


8. 
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—* 


vreuſchofitiches Wert und zone eine jcheliche Nusgabe 
a NET: 


6% Gr. Hırron. VeiscHır (oder WEL- 


sc #11)Differtatio de Aegagropilis, Aug. Vind, 1669 


(VALENT. Cont. VIL ©. 81783.) Eigentlich 


ſchon 1669, 4. und in der zwoten Ausgabe 1668. 4. 


vollftändiget und mit noch einer Abhandlung ver» 


mehrt (Harı. Bibl. pract. T.IU. © 85. * SE 


in Buͤchn. Hif. nicht mit aufgeführt. 


Crocologia feu Curiofa Croci Regis Vegetabilium . 
Enucleatio continens illius Etymologiam, „differen- 


tias, tempus, quo viret et floret, culturam, colle&tio- 


nem, vfum mechanicum, Pharmaceuticum, Chymi« 
co-Medicum, omnibus pene humani corporis par- 
tibus deftinatum , additis diuerfis obferuatienibus et 
quaeftionibus Crocum concernentibus, ad Norm et 
Form, S. R. J. Acad, Nat. Gur. congeftaa Joan. : 
FERD. HERTODIiT; Jen. 1670. 8 * (VALENT«- 
Specim, VII. ©. 52:84 - BücHN.Hif, 8.286, 


Haute. Bibl, Bot. Tl. ©. s54:* u. Bibl, praci. 
T. III. ©. 258.* an beiden Orten mit der Jahrz. 


16715 fo auch in Pb, Transad. N. 74. ©. 


2236:37.) 


— Opus mirificum fextae Diei, id eſt home ‚ Phy. 
fire, Anatomice, et Moraliter ‚in potiores fuas par- · 
tes diffeäus a JDAN. FERD. HERTOD. Jen, 


HALt, Bibl. pract. T. III. ©; 258.* Tit.) Fehlt 
in Buͤchners angef. Geſchichte. Kar 


GE. SEBAST. JUNGLLT Xpvesumier feu Malum 
aureum 'h. e Cydonii colle&tio, decorticatio, enu- 


‚ cleatio, praeparatio, ad norm. Acad. Nat. Cur, 


Vindob, 1673. 8. (HALL. Bibl. Botan. T.1. ©. 
372, Bibl. pract T. III. S. ag2. BoEHM. Bibl, 

P.IH, Vol, 1. &, 202) oder ı2, (BÜCHN. Hin 
©. 287.) a 


10. VALENT. ANDR. MORBLLENBROCCI 


(MOELLENBROEGCK)-Cochlcaria curiofa cum 
ndice 


4 


zur — Shine, $ 74. 89 


S der Login a Betanntmachung zur Mehurkunde. 
—* ie 5 | ges 


a PIRTEN —* et — locupleti mo, if. 
a674 8. (Delie.COBR. ©: 573: VaALENT. 
Cont. VI ©. 170472: _ BücHn. Hifl, Sr 27: 

“ HALL, Bibl. Botan. TIL. © 575. Bibl, prad. 
TU. ©. 19) und mit deffeld. Tr. de Varis feu 

- Arthritide ‚vaga. fcorbutica. (Lipf. 1672. ©. Va- 

. BENT, 0.0.0. ©. 172" 76..und fihon 1663. ©. 
R FE 1. Bibl. prad. a.a.O.) Lipf. 1746.8. (Büchn. 
-Hifl. & .287- zweifelhaft, HALL. Bibl, praci. a. a.O.) 


— ‚chlearia Curioſa or che Curiofities of Schrvygrafs, 
; . "written in Latin by Dr. ANDR MOLIMBRO. 
— 'CHIUS ot Leipſig and Englifhd by Dr. TH 
Age "SHERLEY, Lond. 1676. 8. (Ang. Phil ans, 
N. 125. ©. 621. HALL, bäiBoerR u. ©..20,. 
und Bibl, Boran. a. a. D.* Born, Bibl. P.III. 
Vol. II, ©. 169. mit der Jahrz. 1677; fo auch 
BücHN, Hiſt S. 287: Nam. 347.) | 


” ar "GE. WoLFG. WEDELıT Opiolosia ad: men« 
tem Acad Nat. Cur. Jen. 1674. (VAL ENT, Spe- 
. cim. ©, 580,82.) 4. (Büchn. Hif, ©. 237. 
Hate. Bill pra@. T.II. ©. 212.) — Edi, 
= acc. Index. Jen. 1682, 4. (BoeHua,Bibl, P, IH, 
Voll. ©. 431. Harı. Bil, Bor Tl, ©, ss7.) 
Annoch mit MICH, ETTMÜLLERI DIf. devir- 
te Opäi diaphoretica, Jen. 1689. 4. ——— 
> 

6; guecini Prufici Phyfica et Ciuilis Hiftorla cuin de» 
monftratione ex autopßa et intimiori rerum expe⸗ 
rientia deducta. Audore M,PnıL, JAC. HART.‘ 
"MANN. Fıft, 1677. 8.* (VALENT. Cent, IV, 
&. 156,159.) Berol. 1699.4. (Be. Peak woͤ⸗ 
chentl. Nachr. 1778. St. 15. ©& 127.) St 

von Büchnern nicht ı mit hieher gezaͤhlt. 


‚."GABR. CLAUDERI Differtatio. de- Tinekura 
— J———— Lapis Philoſophorum dicta) in qua 
1. Quid Hace fit, 2. Quod detur in Rerum Na- 

tra; 





‘ 


3: essen Erfindungen, Beobac — 3 
— Be. 
tura; 3. an —— confultum fit immediate in 
hanei inquirere,; 4. e qua Materiaz et 5. quomodo 
praeparetur, per rationes et Variorum. experientiam 
perfpieue proponitur, aliaque euriofa'et veilig, ;huic 
'analoga, adnectuntur. Ad: Normam Academiae 
Nat. Cur. Altenb, 1678:4* 001.0 


.GABR. C L AUDERI Schediasma de Tindura 
vniuerfali, vulgo Lapis Philofophorum didta, etc, 
reviſum et hinc inde auctum. praemiflo fi mul beati 
CLAUDERT vitae curriculo, filtit GABR; Frın. 
CLAUDERUS.' Norimb,, 1736. der Reh Fa⸗ 
bers Erklaͤr. alchemiſt. Dantelheiten Berlichs 
Diß. v. d. allgem, Arzenei, u Koͤnigs Schreib. 
vom Elixir der ; Weifen (Nom, ‚Ad; Finde Suppl. 
-T.1Ik4&; 370. 71.) & 
13. Zus zW Isa Axpeuforoyn ARE VA- 
LENT. Bu cH. Aenend oaove⸗ BOEHM.) ſeu Juui- 
peri deferiptio curiofa ad normam et forma S.R, 
‚J. Acad, Nat. Cur. elaborata et variis Medi a 
. mentis ac. Obferuationibus . referta, a BE 
SCHARFFIO, Fıft, et Lipf, 1679. 8. 7 Pelic. 
COBR, ©.573. VALENT, Cont. Ill, ©. 181:2. 
ENDTER Cal. ©. 119. BücHn.Zif, ©, 231. 
| BoEHM, 0.0.0. ©. 324. nad) welchen. ‚von Ses 
quier und saeucher Ausgaben zu Leipz. 1672. und 
Frft. 1670. angefuͤhrt werden; unter dem — 
hat dieſe Schrift auch ABEUGH. ©, 236. R 
14. MATTHIAETILINGII Rhabarbarologia eu 
Curiofa Rhabarbari disquilitio, illius Etymologi 
Differentiam, Locum natalem, . formam , tempera-. 
mentum, yires fubftantiam etc. Ätem eius adulte- 
rationem,  conferuationem, eledtionem noxam et 
eorredionem, doſin atque vſum Pharmaceuticum, 
Chymico-.Medicum ,. omnibus pene humani corpo- 
ris partibus deftinatum, additis diuerfis obſeruatio- 
nibus er quaeftionibus, Rhabarbarum"concernenti- 
bus, detegens ad norm. et form. $.R. J Ac, Nat, 


Cur. congefta, Frft. ad. 1679. 4.* (VALENT. 
Cont. r 





’ / 


zur allgemeinen Scheidekunſt. —J— 
| gen, Beriche ı und ig Scifen, bellbt. Auch 


RUN wur⸗ | 


Cont. VI. ©. 178. —— Hiſt ©. 287. Haur. 
Bibl. Botan. T.1. &. 535. und Bibl, 5 T. I. 
S 

15. — Cinnabaris mineralis fine Mit nährralik in 
tini um ee - medico - chymicum, ‚Frft. al M. 


1681.8. (BücHn Hiſt. ©. 287.) IR 


16. — Lilium euriofum feu aceurata Lilii albi De- 
feriptio, in qua eius natura et Eflentia wirabilis, 
nobilitas et praeftantia fi fingularis, qualitates et vires 
'ineffabiles fere Philologiee, Phyfice„ 'Theologice, 
 Chymice et Medice, fec. leges et meth. A, .Nat. 
Cur. explicantur. Frft. ad M. 1682. (VALEN Ti 
Cont. IV: ©. 159:61.) 8. (Bibl. Rıvım. n..6880. 

Bucdudx. Hif. ©. 238. HALIL. a. a. O. O.) 
Gehoͤrt deſſelben Anchora falutis facra f. de läudano 
'opiato, medicamento ifto diuino ac coelitus demiſſo 
Liber fingularis, in quo ineffabiles et: mirabiles 
ptone huius medicamenti virtutes in omnibus  totius 
Rumani Corporis affecibis virtutes et effectus par- 
tim ſecundum rationis etc. normain confirmantur, par- 
tim obſeruationibus permultis, tam propriis, quam 
alienis etc. adornantur et confirmantur · Frft. 1671. 8. 
 (aBEevGHaadO. © 276. Bibl. Rıyıma. : 
6240. HALIL. Bibl, pradi. T. IL, — Tit.) 
auch hieher? | 

17. EHRENER. HAGEDORN Tradatı de Cate. 
chu ſiue Terra Japonica in Aut fie didta, ad nor- 
man A. N.. Cur. Jen. 1679 (a —— S. 
109, BorEHM. Bibl. P. An. ar Ad, elle Ve N 
 VALENT. Specim, ©. 585:86. ee Hifl. 

S. 287. Harı. Bibl. prad. T. III. ©. 225.) 
und 1681. 8. (BOEHM. a. a. 9, ©. 102.) Ber 
ber (Obf.XVI, De balſamo Terrae Catechu vulne- 
rario) in Mife. [. Epb. N. C. Dec. I. Ann. VLVIT. 
©. 26. und Obl. LXXIV. De vfu Catechu in Vul. 

neribus Oculorum. Ebendaf. Ann, IX, x. ©. 203. 
ans Bibl. * I, © a) | 

ER 18 — Cy- 


* 
* *F 2 hi h —X 


92 " ie. Einleitung | | 
wurden die Geſchaͤfte des Vorſtehers und derAdjuneten — 


— 


18. Cynosbatologia ad normam A. N. [ei ‚ador- 

yata, Jen. 1681. 8. (Ad. Erud. 1682. ©. 817835. 

Bire HN. a.a.9. HALL. a. a. OO. BOoEHM, . 
EN. une.) Kb Re 


” 39. Cieutae aquaticae Hiftoria et noxae, Commentario 
ilhiſtrata a Son. Jac. WEPFERO. Bafil. 1679. 
4.* (VALENT. Cont. VI. S. 33>85.) ‚Ein 
treflihes Buch, vol Verfuhe, auch in Anfehang 
mehrerer. Gifte wictia. (HALL. Bibl. Bor, T.I. 
©. 660, hihl. prad, T. 1. ©. 63:64.) — Ed.Il, 

acc. Diff. THEOD. ZWINGERı de Thee helueti- 
co et Cyınbalaria; Bafil 1716. 4. (BoEHuMm.aa. 
D. ©. 146. Hauı. Bill, prad. a, a. 9.) oder 
RE ROT 5 (HALL. Bibl, Bor... 9.) Iſt von 
Buͤchner nicht mit aufgenommen. * wi 
JoH. Jac. WEPFER: Hiftoria Cicutae aquaticae, 
quanon folum plantae huius venenatae firudiura na- 
turalis, Vires et Onerationes deleteriae inHominibusac 
Brutis Adcurate deferibuntur, feiteque, explicantur: 
ſed et aliorum quamplurissorumVenenorum, inprimis 
Cicutae terreftris, Napelli, Coceularum, Nucis Vo- 
micae, Hellehori albi, Jalappae, Coronae imperialis, 
Solani vulgaris ac furiofi, Fyofcyami, Amygdala- 
rum amararım, Antimonii denique, Arfenici, Au- 
ripigmenti et Mercurli, Qualitates funeftae, infti- 
tutis experimentis colledtisque Obferuationibus dete- 
guntur, aperiuntur, tandemque Methodus illis me- 
dehdi breuis additur. Adie&tae funt ad Calcem-Dil- 
fertationes de Thee Heluetico ac Cymbalaria, Cu- 
rante THEOD, ZWINGERO, L.B, 1733. 8.* 
(HALL.a.0.9D.0. BoEHM.a a. O. die dritte 
Ausgabe.) RE. Se 


a0. Jac. Augustım. HüNERWOLF Anato- 
mia Poconiae, in qua natales et qualitates, praepa- 
rationes et vfus eins exhibentur. Amflel. 1680. 8. 
"(VALENT, Cont, VU,.©. 85,37. HaLL Br 


e h 2 


zur all gemeinen Scheidekunſt. 9.74. 93. 
oe näher feftgefeät, und bie Geſellſchaft die Afademie 


- 
\ 


* J * ⸗ 


—9 


der 


Bot. T.1. ©. 609. Bibl. pract TUT. ©. 261. 
BOEHM. a. a. ©. ©. 459:60,) Fehlt auch in Buͤch⸗ 
ners Ösfhichte. Ba 


21. Hiftoria Mofchi ad normam ‘Acad, Nat. Cur. con- 


feripta aLuca ScaröcKkıo, Luc. Fil. A, 


©. R. 1682, Aug. Vind, 4.* (VALENT, Cont. II. 
&.227-32. BCHN. Zhf. ©.288. BoEuMm 


Bibl. P. II. Vol. I. 357.) Eine weitere Ausführung 


einer unter So. Theod. Schenks Vorſitz zu Jena 


1667. oder 1666, (BÜCHN. a. a. O. Anm. 349.) 
vertheidigten Streitfehrift: Exereitatio academica de 


°  Mofcho, &. BücHn. a. a. O. Mem. ScHroscku 


= in Append. Vol, HT. Ador, Ac. N, C. ©. 206. 


S 22. Salamandrologia, h. e. Deferiptio Hiftorico - Phi- 


24% 


lologico - Philofophico .Medica Salamandrae, quae 


vulgo in igne viuere creditur, 5, R. J. Academiae 


‚Naturae Curioßis exhibita, atque nouis afiquot Ca- 
pitibus, Experimentis, Figurisque aeri eleganter in- 
 eifis, nee non Rerum et Verborum Indice adandıa ; 

"Studio et Opera JOH. PAULIWURFFBAINI 


Norimb. 1683. 4.*  (V ALENT. Cont. I. ©. 


233,5. BücuHn. Hiſt. ©. 288. BoEHM, Bibl, 
PAL VolLIE ©. 24.) ir 


23. Cynographia curiofa feu Canis Deferiptio iuxta Me- 


thodum et Leges illuftris Acad. Nat, Cur. adornata, 
multisque curiofis, raris, iucundis et flupendis Na- 


turae Artisque obferuatienibus, fecretis et quaeſtio- 


nibus referta et Mantiffa curiofa eiusdem argumenti, 


compledtente JOH. CArı Libell. de canibvus Britan- 
nicis et JOH. HENR. MEIBOHM -Epift. de 


KINO®0PA aucta, aCHRIST. FRANELPAUT- 
ızını. Norimb. 1685.4.* (BoEnm. Bill. P, 
11. Vol. I ©. 504. woſelbſt auch einer fruͤhern Auer 
gabe 1675. 4. erwähnt ift, welche aber.nicht vors 
handen feyn kann, da Volkamers Zeugniß, daß dieſe 
Abhandlung des Drucks würdig wäre, am Schluſſe 

Su bir 


(% 
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Einleitung a | ; e 


der Retarforſcher des Heil, Kömifihen 


| ce 


der vorgedruckten Lobfprüche vieler Gelehrten, v. 
1684. iſt; auch Büchner Hiſt. S. 289.] rechnet 

den Anfang der Ausgaben der Paulliniſchen Belchreis 
bungen vom J. 1685. an, und nennet dieſe Beſchrei⸗ 

bung als die in folchem Sabre zuerſt erfchienene, fo 
aud) Dablborn in der Vira PAULLIN, hinter der 
Befchreib. der Moſcatnuß. ©. N.34) 


aM — Bufo iuxta Methodum et leges Ill. Ac. Nat. 


25. 


Cur. breuiter deferiptus,,. multisque naturae et artis 


obferuationibus aliisque vtilibus curioſitatibus fiu- 


diofe refertus. Norimb. 1686. 8. (Manc. Bibl. 
Script. Med. T. I. P.1. &.475. BücHmn. Hif. 
©. 289.) Fıft. et Lipf. 1703. 8. — —— Bibl. 
P. I. Voll, 15.) 


- Sacra Herba feu nobilis Saluia iuxta — et 
leges illuftr. Acad. Nat. Cur. deferipta, ſelectisque 
remediis et propriis obferuationibus confperfa, a 
CHRIST.FRANC. PAULLINI. Aug, Vind. 7 


(VALENT, Cont. * ©. 87:89.) 8. Die 


Zueignungsſchrift ift v. 5. 1688, unter welchem man 
diefe Abhandlung auch angeführt findet, z. B. in 
HALL, Bibl, pra&,. T. 1. ©. 99. und der Anz - 
zeige in AF Erud. 1689. ©. 105-6. Z MANG. 
0.0.9. BücHn. Hifl. ©. 289. —— Bibl. 
P. IL Vol. il, ©. 519. ; 


26. — Coenarum Helena ſeu Anguilla, iuxta Method. 


et leges Acad. Nat. Cur. deferipta ; fele&tisque Ob- 


feruationibus et Curiofitatibus condita a CHRIST, 
FRANG. PAULLINI Frft. et Lipf. 1680. 8.* 
(VALENT. Cont. V. ©. sı5s117. HALL, 


Bill. praß. TI. ©. 299. BorHm. Bibl. P.N. 


Vol. II. ©. 96:97.) oder ı2. (BücHNn. Hifi. ©. 
289. DAHLB. Vi. PAULLIN.) 


27. * Talpa, iuxta Method. et leges Imp. Ac, Leo- 


poldinae deferipta, variisque obferuationibus et cu- 


iofitatibus confperfa. Frft.et Lipf, 168g. in 
0.0.9. 


BAR? 


Ja 


zur age Scheibetunft $. 74. 95 


— © 475. BücHhNn. Hif. ‚©! 289. Borum. 
P. II. Vol. LS. 333.) | 


N Bi AN 'Lagographia curioſa, fu Leporis aeleripele, 


iuxta Meth. et Leges Auguft. ac Imper. Ac. Leop. 


Nat; Cur, adornata » feledtisque obferwationibus et 

eurioſitatibus confperfa. Aug. Vind. 1641. 8 

'(MAanNG.a ad. VALENT. Cont. IV. ©. 1538 
56. BücHn. Aip: Bas. HALL aD. 


Os. Cat. 1754, l. S. 29ı. w1756. D. ©, 201. 
BoEHM. a. a. O. ‘©. 339.) 


29. — Lyeographia, feu de natura et «ih Lupi Li- 


bellus Phyfico — Hiſtorieo - Medicus ad normam Im- 
per, ‚Ac, Leop. feriptus variisque Obferuationibus et 


| ‚Curiofi tatibus fartus, Frft 1694, 8. (Manc. 0. 


«OD. VALENT. Cont, VII. ©. 89» go. Büchn. 


iR ©. 290. HALL. Ar, D- BoEMM. a. aD. 
8.319.) 


— Onographia, ſeu de Afino, Liber Hiftorico-- 


Phyfico-Medicus ad Normam et Formam S. R. ]. 


ur Ace. Nat, Cur. Frft. ad M. 1685. 8: (Manc. a. 
9. VALENT. Cont. V. ©. 119.21. BÜCHN. 


a. a. O. HALI- a. a 2. BOoEBRM. a. a. — 


| ©. 469.) 
h 31. — de Jalappa Liber fingularis, fecundum — 


et Methodum. Imp. Ac. Leop. Nat. Cur. feriptus, 


voariisque Obferuationibus et curiofitatibus con- 
gyerlus. Frft. adM. 1700. 8. (AB Erud. Supplem. T. 


III. S. 430-31. —MARG. a.0.0.©.473. BücHN. 
Hiſt. S. 290. Borum. Bibl. P. IM, Vol. il. ©. 


309.) 


32. 7 heriaca — — ſecundum leges et 
methodum imp. Ac. Nat, Cur, deferipta multisque 
rarioribus ‚obferuationibus ‚Medico - Phyficis. illu- 


ftrata. Frft. adM. 1791. 8. (DAHLB. Vir. PAuL- 
Lin. N. LXIL Ad. En 1792. ©. 160» ı62. 


— Manc.a. a. O. ©. — BücHn. ER 


ann ir 


33. — de Lumbrico Terreftri Schediasma, variis Me- 


e ınorabilibus, Curiofitasibus et Opferuationibus illu- 


ftratum, 


S 
2 
9 


ſtratum. Feſt. etLipf 1703. 8.* (A@. Erud. 1703. 


I J 


Einleitung 


S. 3:78 Madc a a. O. ©. 474. WBOEHM. 


Bill. PERNVel HH, ©: >96) Iſt von Buͤchner nicht 


r 


yntanfgenemmer; hat auch nicht die Auſſchtlſt eeun- 


dum leges et meth, Ac, N.C 


curiofa deleriptio Hiftorico — Phyfico --ı.Medica, 


NIANA; Fida erena deferipta ab ESAIA DAHL- 


"BORN, Anno MDCCIII. ivorin ſaͤmmtliche zuſam⸗ 


mn 68) Schriften des Paullini nebft den (19) ans 
noch herauszugebenden, angeführt find. Don den legs 


tern würden bier noch "zu bemerken foyn: N. RI 


De Nodua liber Philologico — Phyfico - Medicus. 
8. und XII. Syntagma Phyfico-Medieum, in quo 


tractatur de lupo, lepore, bufone, afino, talpa, 


anguilla et lumbricis olim editi, reuili et aucti 
coniundtim luei exponuntur, 4. 


25. ‘Myrrhologia, ſeu Myrrhae Diſquiſitio curioſa ad 
norinam et formam $. R. J. Ac. N. Cur. adornata 
variisgue medicamentis illuftrata aGoTHOoFR 


Sam. Porısto. Norimb. 1688. 4. * hinter 


den Mife. Ac. N. Cur. Dee. If. Ann, VI* Hie 


RR 


3.4. — MOSXOKAPTOTPAGIA, feu Nucis Mofchatae 


* 


wider des Direct. Willen vom Verleger angebaͤngt. 


.(Bücan. Hiſt. ©. 288. Anm. 351.) aud) Norimb. 


1707. (BücH N. 80% O.) 


36. Jos LAnzoni Citrologia, f. curioſa Citri de- 


feriptioad leges Acad. Cur. Nat. Ferrariae. 1690. 12. 


Bibl. Seript, Med. DT. U. P. I. &. 39. BücHN, 


Hifl, ©. 290.) Auch Jen. 1690. 12? (HALL. 
bei BOERH. S. 209 fo aber von Büchner a. a 


D. Anm. 354 bejmweifelt wird.) Auch Ferrar, 1703- 
ım (MANG. und BOBHM 9.0 O. und in des 


\ 


(BoEHM. Bibi. P. II, Vol.Il, ©. 164. MANG, 


Verf. 


zur gemeinen Scheidehunf. eu 97 


R — zu ——— beſchloſſen zei Hofnung, Fälfere 


La Schuß für aa zu erhalten en). 
Sachs 


Verf. Op. Low — 1738. 4 N Born, a. a. O.) 
oder 1718. 4 (Be! | 


37 CARIST. Fri, GARMANNI Oologia curiofa , 2 
partibus ortum corporum ex ouo Eye; 
(VALENT. Cont, VI. &,176: 78. BücHn. Hıfl, 
.&© 240.) oder Frft. 1691, 4 . (Ge) N 


38. Sam. LEDEL Centaurium minüs ad —— 
N. Chr. eu Frift adM. 16:4 (VAs | 
"LENT. Hıfl. Lit. © Boeum aa 8* ©. 104. 
"Büchn. Hifl. ©. 290 Be.) Nad HALL. bei 
_ BoErRM. (&. 210) Goerlitz. 1674. 4. fo aber von 
Buͤchner nur als abftimmend angemerkt (a. a. O. 
Anm. 35 5)» auch bei Georgi nicht zu finden ift. 


39 PHiıL. FRAUENDORFFER Onifcographia cu- 

rioſa f, Tract. de Afellis vuigo — Brun, 

>. 2700, 12, (BOEHM. Bibl, T.I:P. 1, ©, 368. 
‚BücHn, Hiſt. ©. 290) | 


“ ja! GE, Chr. Perri abHART N 
graphia curiofa ſ. Elephantis defefiptio multis fele&tis 
‚ "obferuatt, phyficis, medicis et iucundis hiftoriis referta, 
Eiford. 1715. 4. (boEHM.wWBücHn. aa. O.) 
-— Edit. 2, audtior et emendatior, acc, Eiusd Orat. 
Bde Elephankis, nee non IUST., Lirsıu Epift, de 
eodem argunento et index. Lipf. et Erf, 1723. 4. 
‚(BoEHM. aa. 9. BücHun mad. Anm. 356, 
mit der Jahrzahl 1733, aber. nur aus einem Druks 
fehler, weil es ebendafelbft heißt, diefe Auflage fey 
acht Sabre nach der erften erfchienen.) Die l: zte fols 
cher einzelner Beschreibungen (Büucrkn, Hifl. Set. III. 
$.C. 8.235. und $. CH. ©, 2904 91.) „Satwärfe 
von einigen konmen in den Anhängen der Tagebücher 
vor, fo auch von Buchner a. O. ©. 291, Anm. 
357) angeführt I: 


— 


— BücHn. Hif, Sect. l. SSXXXIT.XRXVL 
Zweites Stuͤck. G 


d 


os —— Einleitung 


Sachs ſammlete zu dem Ente, was —— 

| gabe der Tagebücher beftinmme war, gab davon im 
Jahr 1670 eine Vrobe Fk) und darnach in demſelben 
Jahre den erſten Band derſelben ſelbſt heraus sc), 
welchem von Zeit zu Zeit mehrere folgten, — 
Dieſe Tagebuͤcher — enthalten eine unge⸗ 
meine Pine von A, Fallen , unter, ee freilich 
} ‚an 


£ D Epifola. Invitatoria ad Geleberrininn — ‚Medi. 
er cos. 1670. 8. nebft einer Probe dreier Wahrnehmuus * 
gen. und der Zeichnung der menfchlich geftalteten übe _ 
(Hiflor. fuccindla), fo. in der Obl, 48 der Mife. fi 
Ephem, Dec. 1. Ann. I, beſchrieben ift. Daß die Ebens 
dafelbjt ©. 1:6 vorausgefchifte die nemliche iſt, fiche. 


man aus ber im-Append, zu den Zpbem Dec. I. Ann, 


IV. et V, befindlichen Memoria Sachfiana ©. 51, 
doch wird fie in etwas abgeändert ſeyn, indem es ©, 
6, beißt, die Akademie habe nun dem Vorläufer und 
das erfie Jahr geliefert, damit der Zwek und die Bes 
fchaffenheit dieſer Anftalt recht erhellen möge. Wergl. 
BücHn. Hiſi. Sect I. XXXVII. und Set, III, 6, 
CV. Am erften Orte ift in der Aum. 102 angemerkt, 

daß im Archive der Akademie kein Exemplar diefer Pros 
be vorhanden wäre. Am leztern Otte iſt das Einla⸗ 
dungsfchreiben ©. 296: 306 abgedruft und. Anm, 361, . 
gegen Keftner, welcher diefe. Probe unterder Yufihrift 
Mifcellanea curiofa medico - phyfica. academiae na- _ 
turae curioforum, five ‚Ephemeridum — annus pri- 

mus — Lipf. 1670. 8. angeführt hatte (Bibl med. 

T. I. Cap. VI F. IX, Anm. 0..©. 335) erinnert, 
daß felbiger diefe Probe mit dem Sahrgange 
ſelbſt verwechſelt habe. 


ge) BüCHN. .0.D. $. XXXVII. CIX. f. 


kh) Miſcellanea curioſa fine Ephemeridum Medico- Phyfi Hi 
carum Germanicarım Academiae Naturae Curiofo- | 
rum Decuriae L Annus Primus Anni MDCL.} con- 


tinens Celeberrimorum Melicorum in et extra Ger-" 
maniam 


& 


RT 
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——— manche von geringerem Werthe mit aufge⸗ 
nommen wurden, indeßen doch viel Muͤzliches und 


2. der 


mania Obfervationen Medicas. et Phyfi cas vel Ana- 


"tomicas,, vel kotanicas, vel Pathologicas,. vel Chi- 


rurgicas, vel Therapeuticas, velChvmicas Prae- 
fixa Eviftola Invitaroria ad Celeberrimos Medicos 
Europae. Lipf. 1670. 4. Ge HALLBI Bor ©, 
5 48. Bibl. pra&, T. III. ©. 280. Anz. in Phil. Iransa 


— N. 68. ©. 2077885: q. CIX. 


S. 325,) — Editio ſecunda, a variis typographi- 


eis mendis purgafa use figuris aeneis exornata. 


 Feft, et Lipf. 1684. 4.* ud Paris 1672. 4. 


 (HauL.Bibl pra& a. 0. O.) Nachdem (Anm. v.) 
erwähnten. Einladungsſchreiben 160- Wahrnehmungen 
aus v vfchiedenen Fächern der Arzneiwiſſenſchaft und 
Naturkunde  KHicher Obſ. VIILIX. Segerv. Polnis 
ſchen Kermes und Nebenfonnen; XL Sachs v. 
Lewenh geſammlete mikroſt. Beobb. XIV. Reiſel 


v. einer (vermeinth.) verſtein. Schlange in einem 


2 Hirfbmagen; XVII. Sachs v. 2. v. hemifchen: Golde 


(arfamrılere ©-fhichten) XXVI. Sihent vd. verſtent. 
Rindsgehirn; XXVII Sadıs v. &.v. veriteint Nieren; 


XXX. Mamagetta ». widernarggl. Hörnern; XXXMI. 


Wolf fiteigel v. d. Entzundunde in einem Brunnnz 


XXXVU. Bartholin v. erweſchten Krochen; LX. 
Hortod v Faͤrbung eines ungebohrnen Kindes durch 


. Safran; LXI. Elsner v. Rothwerdung des Chylus; 
LXV, LXVE. Seeifel v. Steinen in Adern und ein. 


Leb raeſchwuͤre; LXXIII Barthol. v. Islaͤnd. Kıys 
fall (Spath)-LXXVII. Piſanus v. entzuͤndl. Luft 


d. Thiermägen; CXUI. v. e. bildſoͤrmigen Eiſenſtein; 
CXV. v.e. ungeſtalteten Bezoarſteine; CXXIX. CXXX. 


Dobrzensky v. e. Gallenſtein und verſteint. ©-birnes . 


CXXX. Sachs v. L v. gewachſenem Golde; 
CXXXVIH. Garmann v. leuditend. Aſſeln; CL, 
an v. d. Eorallentinetur; CLIV. VW. Vin, 
Welſch v. e. löcherigen Jaſpis, Onyxartigen Perten, 


einem mondformig gezeichneten Agath u. e. Lungens . 


fteine. So Redı v. Vipern und im — Zuſatze 


zu einigen Wahrnehmungen. 
Mifcel« 


w 


100 | Ä Einteitung 


‚der een Mitglieder der Akademie Wii | 
J befind⸗ — 


 Mifce — curiofa Medico - Phyfica Beudetnine, Natu- 
race Cugioforum fine Ephemeridum Medice- Phyfica- 
rım Germanicarum Curiofarum Annus fecundus 
Anni feilicee MPCLXXI continens — ‚Chymicas. ’ 
Praeinifla ſuccincta Narratio Ortus et Progreflus 
Academiae Naturae Curioforum cum Legibus Socie= 
tatis er Nominibus Collegarım. Jen, (Wratisl. Be.) 
IHM lPDIl. Transad, N. 85. ©: 5024-6. 
BücHn. a. a. O. ©. 327) Voran die (a. 1.) ers _ 
wähnte kurze Gefchichte der Akademie. So »6o die 
Mahn: hmungen; unter andern Obl. XXVIEL u. 
XXVIII. Hain mikroſk. Verſſ. u. v. Ungar. Erzen;, 
XXXVII. Treubel v. e. Blißze; XXXVIII. Wepfer 
v. fluͤcht. Weinſteinſalz; XLII. v. Berniz v. unſchaͤd⸗ 
lichen Sturmbut; LXIV. u. LXV, Scholz u. Dobr⸗ 
zensky v. Steinen aus einem gichtiſchen Fuße. 
LXXVIII. Greiſel v. Boͤhmſſchen Erzgruben; CVI. 
de Sorbait vie. Leberſtein; CXII. und CXVI. 
Zain v. wachſend. Golde, u. e. Schnecke in Onyy; 
CXX'II Ludovici v. Wedels flücht. Weinfteinfalge; 
CXXIV. Eloz v. e. Blaſenſteine; CKRXXTX-CXLH. 
v. Berniʒ u. Sachs v.%. v. Blaſen⸗ u.a. Stei⸗ 
nen; CXLIII Hortod v. ein. bym. Steine (einaes 
dickter Eifenauflöfung); CLXV. u. CLXDM Bartbolin . 
v. Dpobalf, u. Islaͤnd. Kryfial; CLXXVII. Reifel 
v. e. ſchleunigen Gefrierung; CXCVLWeelv. flam» 
mend. Salpeter und Prunellfolz ohne Feuer; 
CCXX VII, Volkamer v. teutſch. Perlen; CCXL. Has 
gendorn v. Benzoekryſtallen; dann Zufßßes Kedi v. 
Vipern und Glasthraͤnuen, Verzeichniß verſtorb. Glie⸗ 
ber, in den Phil, Transadt. We und neuet 
Sstal, u.m. Bücher, & 


— : Annus tertius, Anni feilicet. MDEEKAIT, \ conti- - 
nens Celeb, Virorum tum Medicorum, tum aliorum 
Eruditorum in Gerniania et extra Eam Obferuatio- 
nes Medicas, Phyficas, Chymicas, nec, non Matheinati- 
cas, Acceflit Appendix, in qua nonnulla. lectu haud 
indignaaut ingrata occurrent, Lipf. ‚on 4 Be 

au 


zur allgemeinen Scheidefunft, 6.74. 100. 


x befindlich * * Arzeneiwiffenfchaft in ihrem gan⸗ 
\ | 3 N. 
"hanch eff. — F (Coral Libr.im Append. ad Ann, 
‚Vili) oder Lipf: et Frft. 1673. 4: (Phil: Transad, 
ar N on 15 +18.) oder vielmehr 1672 (BücHn. 
0.0.90: © 327.) et Frft. 1681, 4. * Hat 350 
Wahrn. Unt. and. Obf. VIE Wajoerv. blauem Schnee, 
(im Schatten) XIV. u. XVI. Wedel v. weiß. Vitriol 
als Brechmittel und v. Rungenfteinen; XIX. Gramm 
N Blaſenſtein; XXV. u. XXVL Wedel v. Bla⸗ 
ſenſt. e Hundes u. v. Feuerſtein. in Kreide; XXX u. 
RXKL Velſch v. Nierenftein. u. von Steinen in Steis 
nen; XLIU. Garm. v. e. Zungenftein; LII Majſjor 
». Eiyfall. Eiſenerze; LIX. Kangelore Schreiben 
(8. ©t.1. 8. 65.a. 144); LXXXVI. Schulz v. e, 
 Magenjteine; CH. Mayr v. e. Brennlinſe aus Eis ; 
CIV.» Berniz v. d. Poln. Cocbenilie: CV, Wedel 
9. Spießgl. Zinnober; CLXXXIU. Eummenv. e. Blitze; 
CCVL u. CCVIL Rnöffel v. e. Sallenftein u Welt: 
‚auge; CCXXIL Fein v. Salpeter in der Klette; 
 CEXLVI. Wedel v. Pferde» und, Schweinfteine; 
CCXLVII. Tald.a Domo Verſſ. (S. St. J. 8.165. 
a. 1. 145.) CCXLVII u ECXL'X. Ludobiei v. 
Aungreif. des Goldes durch Rußgeiſt und Faͤrbung def 
felb. durch Nachbleibſel des Shaues; CCLX. Schulz 
me. Blitze; CCLXXXIII. Rayger v. e. Gallenft, 
CCXCVI- X. Breyn v. fluͤßigen Tacamahac, Am⸗ 
beraͤhnlichen Harz und ſtinkender Erde aus Guiana. 
Sm Anhange u. a. Stelluti v. gegrab. Holze und 
ein Verzrichniß v. Erhard Weigels Kunſtſtuͤcken. 


— Annus quartus et quintus Anni MDCL XXUT et 
MBRCLXXIV — Frft. et Lipf, 1676. 4.* (Phil. 
ee N. 12. © 742744. Bücun,. u D. 

67.) Hat 210 Wahrn. U.and, Obf. II, Rayger 
I Mlanmein; LXV. Rnsifel v.e. Mutterſtein; 
XCI. u. XCH. Derſ. v. fixen Queckſil. und Drif des 
Helmont. XCVII. Groß v. Schweidn. Sauerbr. 

CVII Jung v. Rabenſtein; CVII - IX, u. CXI- 
"XUE Knoͤffel v. Selm. u. Parscelf. Alcaseft, Aroph, 
 Steinöl, —“ Geiſt und Balſam; CXXX. Breyn 
dv. 


1 . Einleitung ie: : KR, 
am Unfnge mi ni die zur 1 gfamten Noturfunde 


w 


gehoͤ⸗ 


v. hau (u. Campher); CLXVI-VIN. Scröd' 
% Pferde» und Rinderſteinen. CLXXI-H. Dols 
gned ». e. brennend. Brummen und Eisgeſtalten; 
CLXXXIX. Jaͤniſch v. Stein. aus e. Geg wure; 
CC-CCI CCIIIIV. CCVI. Ludovici v Tannenz 


fprofj:nol, Verſtaͤrkung des Bi iers und Weins v. Bir⸗ 


kenwaſſer Korn branntwein, Mauerſalpeter, Ver⸗ 
zinnung des Meſſ ngs mit Quickzinn, und Sabers Der 
zoard Tinktur. Am U hange (Appendix ad Annum 


uartum et quintum Ephemeridum Med. ‚Phyficarım 
Naturae Curieforum in Germania) unt. and. das 
hermetifch verfiegelte Grab der Setmiramis (v. Stein 
d. Weiſenꝛc.) Balduin v. wachſendem Silber, v. herz 
mer. Eoide der obern und untern Luft, ud. Lichte 


x 


magnet; Menzel vom Bonon-Leuchtftein, Wedel 


(2. Abhandl.) v. fluͤcht. Salze der Pflanzen; J. B. 
St. Welrgeift u. Ansffels Antwort; und ee 


Sachfens v. Lew. Lebensbeſchreib ꝛc. von — F 


Menoc Sachſiana.) 


— Annus — etz ſeptimus, — MDCLXXV, et 
MDCLXXVI — chymicas, cum Appendice, Frft, 


et Lipf. 1677. 4. (BücHn. a. a. 9. ©. 227) 


Hat 245 Wahrnehm. 1 a. Obf. XVL Bagend. 


9. Catechuballam (&. I. 15.) XVIIL Elsholt v. 


Suftfaljze. XXiV. Specht dem. Ba. (&: St. 


$. 65.3159.) LXVI- VI Dokus vo. Bildſteinen 
und einem blauen Schweiße; -LXXVIIL Menzel v. 


gelbem Schweiße von Nhabarber; LXXXVII Els- u 


bolt v. vermeintl. Schwefelregen ; CXX u. EXXIH. 


Wedel v. Verwandl. des Cifens in Kupfer md, ree 
generirt. Bitriolgeift; CXCV. CCVE CCXX. CCXXI. 


Angel. Rayger, Huldenreich von Blaſen⸗ usa Stei⸗ 
nen; ECXXVI-VII. Wedel v. Urſtoffen; CCXL. 
Schulz v. e. Hofe um die Sonne; CCXLIN-V, Lu⸗- 
dovici 9. Weinfteingeifte, ungetöfcht. Kalk u. Sal 
miafartigen Kochſalze. Im Anhange Berni⸗ v. 
Bnöffels geheimen Arzeneien und ein M£. Catoptri- 


a in JAc, Janı —— repertum, Frit. 


ad 


" ‘ Y x A 
ji } + N f \ x ” 
\ 


—* zur allgemeinen Scheibefunf $. 74. 


| gie Kenntniſſe mit einbegriffen, mar dev 
a. fan 


.." adM. et Lipf, 1676. v. flachen/ hohlen und runden 
Spiegeln. 5 h a 


— — fi ue Ephenn. — Kenia o&tauus “Anni 
MDCLXXVIL — chymicas nec non mathematicas 
cum Appendice, " Wratisl. et Bregae 1678. 4. * 
(BücHN. a. a. O. S. 328.) Hundert Wahrnehn. 
Unt. and. Obf. V. VI. u. IX. Maqjor v. e. Blitze, 
v. Roſenwachſe u. v. Auswachſen des Lavendelſalzes; 
XIX. XX. Elsholt v. vier Phosphoren u. dem flüßis 
gen Phospb. ; XXVIII. Reyfel v. leuchtend. Harne ze. 

LIV Schroͤck v. Catechu; LXV u. LXVI Ludovici 

-». Eifenbalt, Spießglaskalche u. Roſenoͤle; LXXIX. 

Elsholt v. rothem Waffer zu Berk; XCVII. Key: 

fel v. Auffteigen des Waflers im Seipegenge., Sm 

Anhange u. a. RKavinar Abhandl. v. einer Feuerku⸗ 

gel; Zirchmayer v. Phosphor und — 

Lampen; Balduin v. einem (vermeintlichen) vom 

Himmel gefallenen Donnerfteine; Grew Zerglied. d. 

Gewaͤchſe; Sertodt Schreih. v. Spiefglagkönigen ir, = 

und zuledt ei ein Verzeichnig neuer Bücher. 


— Annus nonus et decimus, Annor. MDCLXXVII 
et MDELXXIX — cum Epiftola Buccinatoria 
Adeptorum in Chemiä Philefophorum ad Vniuerfos 
Europae «Curiofos, aliisque Appendice comprehen-- 
- fis. Norimb. 1679. 4. (Ge. BücHanN.a.a.9D. S. 
329) und 1693. 4.* (BücHan. a. a. O. Anm. 386) 
Sin 194 Wahrnehm. u. a. Obſ. XXXVI-VIL Lu 
dov. v. d. Berſteineſſenz u. Erhitzung der Eifenfeils 
fpäne mit Waffer; LXXXIII. Wedel v. e. Stein in 
e. Hühnereie; LXXXVIL Elsholt v. gegrab. Derns - 
ſtein und Luchsſtein; XC. XCH. CXLIV. CLXXXI. 
a. V. Schröd, Ledel, Menzel u. Schulze v. Blas 

ſen⸗ u. Öallenfteinen; CXV. Elsholt v. Butterfields 
kugelicht. Vergroͤß. Glaͤſern CXIX. Tudach v. 
Schlangen- Augen und Zungen (verfteint. Hayzähnen); 
-CXXXUL u V. Doläus v..d. Kälte des flücht. Hirſch⸗ 
ins u. d. Berpuff. des — CLII-V. 
Ludov. 


⸗ — 


- 


E * 


i⸗ 3wkbkinleitaag8 | 
| ftand ihrer Beſchaͤftigungen. Die Glieder mußten Das . 
— | a * IR, her 


Fudov. v. d. Kobenhag. zufammenziehend. Feuchtigs 
keit, des Sala arſenikal Maaner m. dem natürl. Zins 
nober; . CLXXII- HI. Korenzint v Krampfrochen; 
CXCIV. Selbig v. verſchied. Indianiſchen Sachen 
Cu: a. e. flücht. Salz gewuͤrzhafter Wurzeln und Rin— 
‚den, dem Amber, d. Centonfchen Manna, dem min. Lau 
genf. in Koromandel, v. Eife u. Schaee beim Vorgeb. 
d. 9. Hofn., v. Catechu, v. Eifenfande und Kiefe, 
Brodt aus Aaronmurzel u. Sagu.) Im Anhange 
das Einladungsfchreiben der anarblichen bermetifchen 
Verbuͤndung (©. 9.71. Anm.ff*); Grew fortgef, 
Zerglied. d. Gewaͤchſe u. Stämme; Deſſelb. Borlefung 
von der Belchaffinheit, den Urfachen und Kräften der 
Miſchung (dabei von Erzeugung der Laugenſalze u. d. 
m.) a. d. Engl. Zulezt eine Machrede der Heraus: 


geber, daß man ihnen es nicht beimeſſen Fonnte, wenn 


in einigen Auffäßen etwas Unrichtiges gefunden wuͤr⸗ 
de, gegen verſchiedentlich vorkommenden Tadel der 
Ephemeriden. | j SSR BER. 


— _ Decuriae II. Annus primus, Anni MDCLXXXIL 
— cum Appendice. Norimb. 1683.,4.* (Ad, 
Erud, 1683. ©. 260. BücHhn. a a D.$.cCcX., 
©. 329) aud) 1694: 4? (BüÜCHN. a. a. O. Anm. 
387.) Boran der Wedelfche Aufjag vom Fortgange 
der Akademie (Anm. a. 2.) u. Schrs Nachricht von 
Borlegung des Drucortes nach Nürnberg und Anzeir 
ge der Adjuncte, an welche die Auffäße und Lebens, 
nachrichten einzufenden wären. (Beral. Anm. ii *.) 
So 1935. Wahrnehm. u. a. Obf. V. XVIÜE XIX. 
AXXIL CXXXL CXXXIH CLXI. CLXUCLXV. 
aufch, Efeyer, Patin u. a. v. Thieriteinen; IX 
u. XII Wedel v. Bäsern u. Urſtoffen; XXL. 
Rumpb v Leuchten des Meerwaflere; XXXIV. Scres 
ta v. Erhiß. des Goldes mit Quedfilb. LXXV, Hans 
nemann v. Duedfilb. aus Blutſtein; CXXXV. Derſ. 
v. Mürmern im Zurüfbleibfel des uͤbergetrieb. Ros⸗ 
matins; CXLVI- LI, Grimm von der Waffertrier 
fenden Pflanze (Tillandfia L,), einigen arzeneilichen. 
Steinen, 


4 a 
Ir 
x N 


zur affgemeinen Shhedetunſ S. 7 105 2a 


* auch Hay oder Naturkuͤnd diger * Aufſaͤtze, 
| G 5 welche 


Steinen, 9 Krebſen, dem Stein von Dem: 
baga (aus wilden Pferden), verfteint. Holze, Matna, 
dem Benzoe s u. Campberbaum; CLV. Wurfbain 
©. ungeftaiteten Kiebsfteinen; CLXUE. Sagen». v. 
fiuͤcht. Geiſte der Span Fliegen; CLXX-II. Grimm 
v. Schwefelgeiſt ohne Feuer, Amber u. leuchtend. 
Wäünneen, CLXXXI. Volkamer v. Erſtick. des 
Feuers in Schornſteinen durch Schießpulver. Im 
Anhange u. m. die beſtaͤtigten Geſetze (©. al. 59 
und die Erbittung der erſten Beſchuͤtzer betreffenben 
Schriften. (S. Anm. z. aa.) Barder von Gemſen⸗ 
fkugeln, Balduin Verſſ. (S. Sr. $.65. a 160. 
| fo ich, weil dag Exemplar, fo ich vor mir hatte, vers 
ar bunden war, derzeit nicht gefunden: die Aufſchrift iſt: 
. Hermes curiofuüs, five inuenta et experimenta phy- 
fieo-chymica noua CHRIST. AD, BALDUINT 
Norimb, 16835 hat ı2 Abfage, zum Theil Anwen» 
dungen des Phosphors, unter den Auffchriften. 
Aquila ſolaris magnetica, Pomum Imperiale ful- 
" s  gurans, Vertumnus igneus, Sphaerula vitrea lucens, 
| ‘fol artiſicialis perpetuo Encauſtum herme- 
ticum, Phosphorus Hermeticus perpetuns, Pygmaeus 
* femperuiuus, Mumia Hermetica, Azoth f. fal her- 
metichm, Alcaheft hermetigum, Lapis medicinalis 
hermeticus.) 


— ——— I. Annus fecundus, Anni MDCLXXXIIT, 
——— Norimb. 1684: 4:* (BücHnn a0.9.©. 
329.) u. 1698. (BücHNn. a. a D. Aum. 388.) 
In 193 Wahrnehm. u. a. Obf IV. v. Jäger v. Sin: 
digbau; VIIL. Eleyer v. Wafjerhofen; LIX, LXL 
LXVI-LXX. Tiling v. Lippſchen Diam. Asbeſtlein— 
wand, Baumſteinen, gereinigt. Salmiaf, der geheim. 
Zuricht. des Vitriols, „dem fchweißtreibend. Queckſilb., 
flache. Salze der Schwalben; CXXV. Schmidt v. 
Harnkenftallen; CXXXIII. Franc. v. e Minze in e, 
Ruͤbe; CXXXV. Wurfbain v. angeſchoß. Spieß— 
glaſe; CLXVII. Valentin von Lungenſteinen; 
CLXXV. Sommer v. Blitze; CLAXXIX. CXC. 
| -GXCHI- 


106 N | Einleitung 


| welche die Sorisetunft betreffen und in em Zofge | 
SET RR näher 


CXCIL- IH. Volkamer v. Affenſtein, ilteink 
der Zufälle von aegeb. verfüßt. Queckſilb. durch ſchweiß⸗ 
treiben» Spießgl.; v. Krallen bei der Uebertreib. e. 
Hirnſchaͤdels; Eh yadlichkeit eingeſchloß. SUR” | Der 
Andhang hat nichts hieher gehoͤriges. 


— Decuriae II, Annus tertius Anni MDCLXXXIV, 
— Norimb. 1685. 4* (BücHna.aQ9.6© 
-329) 1699 (BüCHN. 0. 0. ©, Anm. 389.) 1705. 
4. (Ge) Bora ein Verzeichniß der Mitglieder. 
So 216 Wahrnehm. u. a. Obf. III-VI. Menzel 
v. Negenbögen. VIII. IX. Franc u. Kirchmaier v. 
Mond = Iegenbögen; . XXL. engel v. Corallen, 
Kieſen ꝛe. XXII-V Rumph v. Judiaũ. Aöten, Har⸗ 
zen, v. Corallen, Steinen ꝛc. XXVIL Boffmann 
v. rothem Schweiße; XXVIII- XXXII. HBagend. v. 
Uebertreib. gefärbt. Fluͤßigk. verſchied. Farben, Salz 
geſtalten, d. Palingeneſie, Tannenzapfenol; XXXV. 
XXXIX. Grimm v. Perlenfiſchen, d. Angfara (einem 
Daum, fo Drachenblut gibt), verknochert. Adern u.. 
baumähnlichen Rupferfiefe; XLII. Meatʒel ‚von e. 
geſchwaͤnzten Erſchein. des Mondes; XLV. Spielm. 
v. vergift. Dfeilen; XLVI. Lentil. v. Arſenik gegen 
Sieber; LVI. Hannem. Zerlegung des Elfenbeins; 
LVII, Blumig v. e. beinfteinartig gewordnen Eie; 
LXIII. LXXVIII. LXXIX. LRXXIX, CL 
CLXXXII-II. Dorften, Elauder, Valent. n. a. von 
ausgehuſteten u. a. Steinen. LXXXIE Elauder v. 
Nachahm. des Malvafiv, und ſpan. Being; ELV, 
Ledel Schaͤdlichk. gewuͤtzhaft. Ausduͤnſt. ‚CLIX.. 
 Scelbaf Dämpfung des genommenen ouctſ Ib. 
durch Gold; CLXXXIX. Wagner v. Nelkenfteinen ; 
CCV - XII Grimm v. Turbith, Zittwer, Zimmt ic. 
u, deren Dele; CCXVI. Volkamer u. Steinen, wor⸗ 
ans Schwämme wachſen. Daun Zufäge v. d. Pers 
lenfiſchere u. Collings Schreib. v. Abweich. d. 





nadel in Indien. Im Anhange u, a. Lentil. v. Ber 
rirkolben deren dünner Boden ſich beim Ausſaugen 


und Eindlaſen der Luſt mit einem Knalle is 
u 


gu ofgeeinen Sheisetif. — 74. 107 


er Sale angeführt werten AB, fi hierunter kurß | 


erwähnt, PN ns nr 2 r ? 
| N Die) 


Ginausbiege, und Valent. (3) ma Specim, 
Hi. Litt, EN ee 


—— Decuriae m. Annus quartus, Anni MDC CLXKKV, 
— Norimb. 1686. 4.* (Bücan.a«a.D,&, 

| 330) 1705. (BÜCHN. a. a. D. Anm. 390.) 1707. 
—— (Be) Kat 175 Wahrnehm U, a. Obi. TEL VL, 

— Cleyer v Catechn‘ und Zimmt. VIEL Kirchmaier u. 
Feuerkugel; XXTLU. Broß v. Salzwerk zu Halle 
in Tyrol; XLVIT- VIIE Mocren v. e. Regenbog. 
me Dlige; LVI Grimm v. Thau in Indien; 
LXXVII LXXVEL Wagner v. Rindsſteinen; CX. 
Ss 2ump b v. .e. metallenen vermeintlichen) Donner; 
a Tatlesı, FORKRIT. V. u: CXLVII Clauder v. thierifch. 
Srteine aus dem Harnſalz, Potiers Magenmitteln, 
Schweißtreibend. Hirfhhorn, und der Nothwendig— 

Du - eit, die Släfer, beim Verſetzen an einen andern Ort, 
voll zu halten: CLXI- II Lentil. Verfahren d. Harn, 
phosphor u. das zufanımenziehende Waſſer zu bereiten; 

.* 2. CLXXITE Scheöd v. e. Gemſenkugel. Im Anhange 
x u. a. Valent. ie Litt, Cont. II, (©. Anm. 3.) 


N Dedüriäe I, ns quintus, Ami MDCI. XXXVI. 
| — Norimb, 1687. 4.* GücuN. a. a. O. ©. 
=30) 17072 .(@cy) 1726. (BUCHN.a..a OD. 
Anm. 392. fogar mie den Druckfehlern.) Hat 247 
 Rahrmehm. u.a. Obf. XXXI. Mentʒel v. Regenbo⸗ 
genfarben deg Kuͤchenfeuers; XXXVII. Grimm v. 
Sumatraſchen Gold- und Silbererzen; XXXVIII. 
Cruͤger v. fluͤcht Salze aus Majoranoͤl; XL. Cleyer 

v. Japanſchen Lackbaum; CVIIIn. IX: Moeren v. 

e. feurig. Erſchein. ug e. Regenbogen; CXXIV. Zan: 
"nem. v. e. beſond. Unreinigk. d. Luft; CXXKXIV. 

| Mentzel v. e- Regenb. CLVI. Wedel Betracht. des 
i Bluts durchs Vergröß. Glas; CLVII, Wurfbain v. 
Hagelgeſtalten; CLXXXIV. ©. Clander Moͤnlichkelt 

d. Metallverwandl. CXCVU-VEL Ch. E Clau⸗ 
der v. Darm⸗ u, Dlafenfteinen; CC=lil, Kentil, v. 

be⸗ 


a 


\ 
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— 
— Einfeitung 
Diei im Gabe 1670 gelivferte Probe und bie I bei 


den erſten, dem Raifer Leopold BuaeegtegA Jahr⸗ 


aͤnge, 


un Pulyver. d. Gewaͤchſ Unterſ. —— Br 9J 

Regenbogenſchüͤſſein; CCV, Mentzel v. Regenb · 
u. CCXXXII. Geyer v. Blaſenſtein u. vers 
fieinerndem Wafler; ; CCKXL. Seanc. v. Spinnenftein , 
dann Zuſaͤtze. Im Anhange Vealent. EB Lin. Cont. 
II. (&. Anm. t. 3.) 


— curioſa tiue Ephem, Med. Phyf. Germ. ES 


Imperialis Leopoldinae Naturse Curioforum Decu- 
riae II. Annus fextus, Anni MDCLXXXVII — cum 
Appendice, cui annexa eſt GOTHOFR.SAM.POo- 
Lısıı Myrrhologia. Norimb, 1688. 4.* (BüCHN. 


0.0.9. ©. 330.) u. 1707. (Edencaf, Anm. 392.) 
auch 1716. 4? (Ge) Voran ein Verzeichniß aller” 


Mitglieder, So 241 Wahrnebm. u. a. Obf, I-UI, 


Menzel v. e. Adler, Schwalbens und Mufgelftein; 


XLVI. Derſ. v Adlerſteinen; LXXV. CLXIH. CCXI. 
Dolaͤus, Muͤller u. a. v. Blaſenſteinen; XC. Wedel 
v. Regenwuͤrmerſalz; CXXIX. Gockel v. 40ſaͤhrig. 
Aufbewahr. ſaurer Kirſchen; CXLIII. Gehmb v. d. 
Steyriſch. Eiſenbluͤthe; CLVIII Schulz v. Bereit. des 
Zinnob. auf d. naſſen Wege; CLXXIII. gi XXXV. 
Clauder v. Wörmemeffe u. Bereit. der Tinerur des 
virriolifchen Todtenkopfe. Im Anhange u, a. Grand 
v. Spießglas u, Heinrici v. Meſſung d. Verdünnung. 
d. Luft. Zulezt: Myrrhologia feu Myrrhae Difguifi- 
tio curiofa ad normam et formam SR AE N, 
Cur. adornata , variisque medicaientis illuftrata a 
GOTHOFR,SAM.PoLıs10. Norimb, 1088 


— —— n Annus ſeptimus, Anni MDCLXXXVIIL 


 (Bücan. aa. O. ©. 330.) u. 1716. —— 


— annexa Appendice. Norimb 1689. 4* 


Anm. 393.) Voran Schroͤcks fortgef. Geſchichte d. 
Akad. (Anm. a. 3.) So 257 Wahrnehm. U. 


Obſ. I, II. Mentzel v. Fruchtaͤhnl. Eiſenſteinen u. e, 


Safpife; 111. Rumph v.e. wetall. Donnerkeile; 
del 


vaͤnge oder Baͤnde, der Tagebücher ; erwarben der 


fi 
i n 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 74. 109 


Aka⸗ 


Ledel v. ungfeichen Nutzen chem. Arzeneien (S StI. 
6. 40. a. 98.) LXVI. König v. d. Verglaſung der 
Metalle ; LXKXVAL, CXXXVL Sunerwolf. Lentil. 


BER Dlafen » u. a. Öteinen; CLV. Yannzus v. grünen 


Haaren; CLVII. Bagend.. v oalpetsralamn u. Kry⸗ 


w fallen; CLXXVI- VIII Elauder dv. Queckſ aus Me: 


tallen u. Belegen der Spiegel; CXCIV, Wolf v. 
Schwefelregen; Schelhammer v. Catechu; 


CERZU. Grimm dem. Verſſ. (8, St. 1. $.65 
a 3). CCRKRN. Langenmantel v Salamander 
Bu Borfell. d. bier Elemente ine. Glaſe; CCXXXVI. 
| Derf v. erweicht. Knochen; CCXLIX. Yofmann v. 


Mi Mlif nfalz; CCL. Volkamer v. Schnedenfteinen. 


* 


Sm Anhange u. a. Hartmann d. Erzeug. d. Min. ıc. 


a. d. Luft. Keiske v. e. Ammonshorn. 


Decuriae II — ofauus Anni I ANIN 


— cum Appendice, Norimb. 1600. 4* (BücHmn. 


0.0.9.©. 330.) aucı nachher? (& 9 Anm. 394.) 


‚Hat 233 Wahrnehm Ua. Obſ XXI. Cleyer v. e. 
Amberfreſſ nden Wallfiſche; XXVIII. Ledel v. Vios 


lenſtein; LIX. Esel v. Zimmtbaum; LXXIV. Das 


‚ Ientini v. e. beſond Rufterfchein LXXVL Darf. ©, 


a. d. Rufe erzeugt. Eifenvitriol; CXXXVII. Geyer v. 


5 e. Firniſſe zu Erhalt. d. Inſect. 20. CXLUL-IV. wu: 


VE Bönig v. Schlangenzungen (Hayzahnen) e. Des 


genb u. Erhöhung d. Metalle. CXLIX. Wagner dv. 
Fruchtaͤhnlichen u. a. Eifenerzen; CL. Ledel v. Laus⸗ 
nitziſchen Perlen; CLXXVI. Kaͤmerer v. leuchtend. 
Leinwand; CLXXXV. Rommel v. e, großen Diafen 
ftein; EXCIX. CLanzoni v. großen Nierenſteinen; 
‚ CCXVO. Weſtphal v. Verwandl. des Eichenholz 8 
in Metall u. Vitriol. Im Anhange u. a. Halurgia 
Acadewica Curioſa in Compendio delineata, Natu- 


rae - Confuleis fubwilla, ad udicandım placi- 


de a Phosphoro Il. GE. CASP. KrrcHMAJE- 
"RO. Anno 1690. u. PETRI Jo FABrı Manı- 
feriptum ad fer. Holfat. Ducem Dr. FRID ERICUM 
olim transmiffum, res Alchymicorum obfeuras RR 

ordi- 


eo ifiting —— 


Akabemie die lic Beärigung u und Seth 
tigung. k 


ordinaria EIER 3: Kae Gabx. 
CLAVDERI. Norimb. 1699, (v. Stein d. Wei⸗ 
fen, chem Urſtoffen, Alcaheſt ie. Hannaͤus v. Nosmas 
rin u. —— Wurfbain v. Siegelerde, Lochner 
v. Ameiſen; von allen dreien nur der Entwurf. —— 


J 


-— , Decufide AL, Annus nonus, Anni MDCXC - — 
Norimb. 1691. 4.* (BücHN. a. a O ©. 330) 
und nachher? (Ebervaf. Anm. 394.) Hat * 

Wahrnehm. U.a, Obf. LVII. Groß v. Zerfpring. 
Stafes’voll Weingeiftz LXXI-IV. Menzel ©. Sb: 
tenſteinen, Sternſchneuzen und Schlangenſteinen; 
CXXI. RKaͤmerer v. leuchtend. Leinwand; CXcU. 
Paullini v. grünem Harne; CCXXVI Chalmitſcher 
v. Erdbeb. zu Laibach. Dann unter Fabers Beobb. 
vom Ambrafreſſenden Wollfiſch, Vielenſteinen, vers 
ſteint. Hayzaͤhnen, leuchtend Leinwand. Im Anhans 
ge Kirchmaiers Lobrede auf. die Akad. d. Natur⸗ 
forſcher ꝛc. he en 

-—— "Decuriae IL. Anus deeimus, Anni MDCKCI — 
Norimb. 1692. 4.* BückHn, 0.0.9, ©. 330.) 
und nadher? (Ebendaſ— Aum. 394) Hat 208 ! 
Wahrnehm. U. a. Obf, V. Gahrling v. befondern 
Meerſalzanſchuͤßen; XXXVIT. Eleyer v. Sapanifchen 

Campherbaum LVIL- LVIE. Groß v. Eſſenhalt. 
‚Schmeißtreib. Spießgl.u.». Schwefelblum. ; LXXVIII. 
Gahrling v. e. großen Blajenftiine; cxvi Koͤntg 
a „Zungenftein; CLXVIIL-IX, Baͤmerer v. d. 
Kälte des Meers in der Tiefe, und Erſchein. die Lufte 
pumpe betreffend; CLXXXIL. ofmann v. Anſchießen 
des ©: wächslaugenfalzes ; — Schroͤck v Figi⸗ 

rung der fluͤcht. harnigt Salze. Sm Auhange u. 9 

— v. d. Allgemein, Arzenei. 


Index generalis eräbfolutifi mus Rerum -Memorabilitug. 
et Notabilium Dec. I. et Il, Ephemeridum Germa- -· 
nicarum Academiae Caefareo : Leopoldinae ‘Natur, 


Curiof, ab Anno MDCLXX. vsque ad Annum 
ni —— 


— 


x 
— 
N. 
' J 


— 


er gemeinen Sheet $ 24. ı 


oug der Geſete — ide ſoll fi on im Jahr 1673 
\ bewils 


MDCxcH feorfim haktenus editarıum ‚ eum Sylloge 
Authorum Alphabetica, adiedis Obferuationum et 
Tradatuum Indici huic infertorum Titulis, quibus 
annexi funt Caralogi bini librorum Medico - Phyfico- 
Mathematicorum , qui in Bibliopolio WOLEG. 
MAUR. ENDTERLı Noribergae reperiunturg 
mus Auorum, alter Arsumentoruen t Worinb, 
er." (Be.) Don Wuefbein beforat, (Schroͤck 
Zuſchrift. BoEHM. Bibl, P. ]. Vol, J. © 53 


le Chriofı F — Decuriae HE, 

* Annus Primus, Anni MDCXCIV — cum Appen- 
dice. Lipf. et Frft. 4.* 1694, (BücHN. «.a.D. | 

An u CXI. ©. 331.) Berol. 1695. 4. (Be) Voran 
ein Verzeichniß der Slider. So 167 Hahrnehm, 
Unt. and. Obf. I. Kedel v. Schlefifihen Flußgelde; 
FF XXRL Lonsoni v. Milchkuͤgelchen; CXXVIL-VUIL 
"u Rieolin v. Blafen- Steinen; CXLVIM-IX. CLE 
Roͤnig v. einig. Yelmont. Arzen. u. Bußens Bre⸗ 
zoard. Seifte; -CLVU. Eimmart v. Zodiakallicht; 
CLVIII Runkel v. Loͤwenſtern von vortheilhafter 
Uebertreibung des Sch eidewaſſers. Im Anhange u. 
0. Reifel v. uͤbereinſtimmend. Waͤrmemeſſer;  Zenfl. 

| v. Erobeb, in Schwaben; Valent. Hiſt. Lite. Cont.IV. 
ss Anm, t. 3.) | N 


" —— Decuriae III, Annus ſecundus, Ra MDCXCIV 
— 1695. Lipſ. & Fıft. 4.* Büchn. — — 
S.331 auch Berol.? Ge.) Hat 228 Wahrnehm. 
Unt. and. Obſ. III. Gabriel v. weichen Knochen; XIII. 
Bannaͤus v. todtl Duͤnſten e. Brunnens; XX, ganz 
nemann v. Phosphoren; XLI. Faͤsbart v. Verſtein. 
LIX. Reißel v. Queckſ. in Apricoſen; CXXII. Va- 
lent. v. e. feur. Erſchein. CXXXVII. Hannemann 
Zerleg. der Meerneſſel; CXCIX. Kaͤmerer v. unge⸗ 
woͤhnl. Wärme der min. Waſſ. zu Zeile, Im Anhan—- 
ge u. a. Bamerer v, Gaͤllaͤpfeln. | 


De De. 


a * Einteitung 


rag fe, aber, aus Menzel an Dice, erſt 
| Be. Mr 


— — IIT. Annus tertius, Annorum BR 
et MDCXCVI — 1696. Lipf. et Frft, 4.* 
(BücHn. a. a. O. ©. 331. auch Berol. Ge) Hat 
194 Wahrnehm. Unt. and. Obf. XXL. LXXI. 
LXXXV!. XCIV. CXLI Groß, Franc, Duͤrr u a v. 
Blaſen Lungen⸗ u. a. Steinen; LXXXV, Euth. v. 
Brandkugeln; CXLVII. —— Krebsſteinen; CLI. 
Sommer v. denſelb. CEIII. Derſelb. v. waͤßricht. 
Ausziehung des Metallenſafrans; CLXVIL Schelbafe 
‚em. Bemerf. (v. einigen Arzeneien) Im Anbange 
u. a. Valent. Hiſt. Litt. Cont. V. (S. Anmat. 3) 
u. Sabers Eutwurf einer Beichreib. teutfcher Waſſer. 


— Decuriae I Annus quartus Anni MDCXCVI _ 
1697. Frft. et Lip. 4.* (Bu cN. a. a. O. S. 
331. auch Berol.? Ge.) Hatızı Wahrnehm, Unt. 
and. Obſ. XII. XIV. Fommel v. ſchwarzem Harn; 

XXV. Sonnen. v. Harnphosphor; XXX. Gockel v. 

Verfuͤß. des Weins durch Glaͤtte; XLVIII. Ledel v. 

d. Wuͤnſchekruthe; LXIV. Doläus v. ploöl. Erzeug. 
e. Steins im Pferdeharne; XCiL Brunner v. d. 
Schaͤdlichk. d. Glaͤtte; C. Vdoar v. mit Ölätte ver⸗ 
feßt. Wein;  CVEI- IX! CXI. XXX. Stegmann 
u. Riedlin v. Nieren: Lungen, Blajen» u. Pferde. 
feinen; CXVIL Schröd v. Buttlerſchen Stein; 
CCXXVIII, Riedlin v. einem Steine, der halb Topas 
bald Saphir war. Im Anhange unt. and. Bilberg 
von der Reftaction der in nördlichen Gegenden nicht 
untergehenden Sonne; Scellbammer vom Fallen 
des Schweremeſſers bei Regenwetter;, Scheuchzer v. 
Erzeug d Muſchelſteine; Palent. Fu, Litt, — 
—V. Anm. dd, 3.) 


— ,, Decuriae III. Annus rk et ek, nie 
MDCXCVL et XCVIIL — 1700. Frft etLipf. 4." 
(BücHn. a.a, O. ©. 331. zu Nuͤrnb aedruct und _ 
daher mol Norimb.? Ge.) Hat 301 Bahrnchm. 
Unt and. Obf, XV. Miurelto v. Schweigerifchen 
Dildfteinen; XXXIX. Kämmerer v. natürl, Phos⸗ 

phoren 
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phoren (leuchtenden Haaren 2c) LXXII. Runkel v. 
Mondfieines LXXVU. ZRben v. Metallverwandt. | 
XCIV. Pruggmaye vd. e. arzeneil. Goldbereit. XCVI- 
VIII. Soffmann v. Vitriol, Meliſſenſalz und geblaͤttert. 
Meinfieinerte;s CXL u. CXLI. Koͤnig v. äche. Eos 
rallen u. Epießal. Tinsturs CCE Röämmerer v. 
Schnee : und Reifgeſtalten; —— Gahrling 
ve Frelenwaldiſchen Erde; CCXLVII Sommer v. 
d. Verdauung d. Voͤgel; CCLI. Derf. v. ftinfend. 
Hirſchhorn Ei Beinfreindle; CELX- I Reufel v. 
Blaſenſteinen e. Hunds, u. d. Schaͤdlichk. der Glaͤtte 
und des Wißmuths im Weine; CCLXIX Krauſe 
ꝓ. e. knorpelicht. Zahn; CCLXXV. Raͤmmerer v. 
Oral; CCXC u. XCH. Brunner v. Steigen deg 
| Waͤrmemeſſ⸗ vs bei klarem Wetter u. vom Drapfen D ber 
Sauerbrunnen unter d. Klocke d. Lufrpumpe- Sim 
I; Auhange unt. and. Zwingers geſamml. Briefe vom 
Goldmochen; Acarnon v. Bildſteinen; Valent. Hiſi. 
‚zit. Cont, ini (S. Ann. dd. 3.) 


— Decuriae in. Annus ſeptimus et as, ‚Anni 
MUCKUIX et MDCC — 1702. 'Norimb, 4.* 
und Berl Fıff u Leipz (BÜCHN. Aa. a. D.©. 332, 
Daber auch Berol. Ge.) Hat 222 Wahrnehm. Unte 
and. ObL IV Euth v. Eifeum Pfinaftenze. LXXVII 
Lentil. v. Rinder s Plafenfteinen; LXXIX. Dorf. v. 
torhem Regen; LXXXVIII Rammerer v. unveräns 
dert. Stande des Schwerenmeß. bei diner Sonnenfins 
ſterniß; XCIV. Kedel v. leuchtend. Leinwand; CV. 
CKli. u CXVII. Erögee v. güldifhen Zinnoser, e. 
Goldtinetur und Donnerieilen; CLXXV, Hoyer v. 
e. aegrab. Elcpbantengerippe; CXCI. Gabrielli v. e. 
Rehbezoar; CCIX. Schroͤck v. Bergmehle. Sm 
Anhange unt and. Cruͤger v. trinkbar. Golde; Va⸗ 
lent. Hiſt. Litt. Cont. VIII (S. Anm. dd, 3.) Bel⸗ 
wich vom Kupfer. 


— Decuriae III. Annus nonus et decimus — 1706, 
Norimb, 4.* — Erud, Ann. 1706. ©. 455⸗ 
56. BÜCHN. © a. DS, 332.) and 1708? (Be.) 
a 256 Wahrnehm. Unt. and. Obf, XII. Albrecht 

e. Regenbogen; XXXIX. Waldſchmidt v. Gold« 


dren⸗ Stüc, Be 


— us Einfeitung 


im Yapıdı678 Haben ausgelöfet werden — ii), — B 
fogleid) in Drucke befannt gemacht feynü®), ). Au — 


hielt die Akademie, — von der Erbittung des 


RN beſon · 


glaͤnzendem Sande im Harne; LVHL. BR A, v. 


e. Blitze; LXVIII. Cedel v. Maͤrkiſcher (Wurzel) 
Cochenille; LXXXV. Gerbiz v. Schneiden ( 
telſt einer Lunte und Anblafen) u. Kitten der jläfer ; 
LXXXIX. SHottinger v. e. Steine im Kerze; XCIII. 
Hoyer v. Honigthau; CX. Ranberg von vermeintl. 
Blutregen; CLV. Werbfcbigg vom Witch der; 


CLXX-L u. CCXLII. Stark u. Dillen v. Blaſen⸗ 


Keinen; CCI. Poͤlpatſchnick v. Mufelfirm. Steis 


nen. Im Anhange unt. and. Hottinger Beſchreib. 
2.65% oeiß. Gletſcher; v. Frankenau v. Mahlſtrom. 


Index generalis — Decuriae III.— Mifeellaneorum curio- 
forum, curante D. MICHAELIS, Erf. 1713, 4 


(Be) oder Frft, 1713. 4 a Samml, S 2: 


U. ©. 540. BoEeHnMm.Bibl. P. L. Voll ©.55.) 


ii) Büchn. Hif.$. XLUL &, 101. WLXXVI ©. 185. 


ii) Im J. 1678. (BÜCHN.a.a.d.®. 103, Aum 127), 


Nach dem Abdruckr, welchen ich vor mir habe (Saerae 


Caefareae Maieſtatis Mandato et privilegio Leges 8S. 


R. I. Societatis Academicae Naturae - Curioforum 
confirmatae atque minutae. Norimb, 1683. 4.* 
und im Append. ad Ann, 1. Dee. II. Epbem. dc.) 
ift die vom Kaifer Leopold ertheilte Beftättigung der 


wirklich eingeruͤckten Gelege und diefer (wie fie hier 


heißt) Akademifchen Gefellfhaft der Naturforfcher 
überhaupt, den 3. Auguſt 1677 gegeben. Denfelben 
iſt beinefünt: Catalogus S. R. 1. Academiae Natu. 


rae Curioforum, Patronorum et Ole Anno | 
1683..4.* fo nach einer, Anzeige des derzeitigen Vor⸗ 
ſtehers, Fehr, von Verlegung des Druckorts na 


Nürnberg und den derzeitigen Adjuncten, an welche 


die Wahrnehmungen und Lebensnachrichten der Mits 


| Burst einzufenden waren, ein alphabetiſches und * 
LER 


x ; - ER 0 RN U ct 
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beſondern Schutzes eines Teutſchen Fuͤrſten Vortheile 
fuͤr ihre Aufnahme erwartete, auf ihr Anfuchen, im 
Jahr 1677 den Grafen und nachherigen Fürften von 
Montecucoli, Faiferlichen Geheimen Rath ıc. kb), 
und A Bat Hintritt im Jahre 1692 den Chur« 
Dar, . Tücken 


* der Zit der ohne geordnetes — 
der Mitglieder enthält. Beide findet man nebſt der 
Fehrſchen Nachricht gleichlautend ‘vor den Mife. f£ 
- Eph. Dec. 11. Ann. I. und die Verzeichniſſe hinter 
dem ebendafeldft befindlichen Wedelſchen Aufſatze vom 
Faortgange der Akademie Auch iſt die Kaiſerl. Beftäte 
Ze mit den Gefetzen in Buͤchners angef. Geſchicht. 
©, 187.197. abgedruckt Uebrigens find dieſe Ges 
— auch im J. 1756. zu Halle in 4. wieder aufgee | 
Legt worden, (Comm. Lipf. ‚Vol, VI. rl © 
Fee AR ) 


kb BücHhn. a. a. O. N XLIV. u. CXXL- Hierüber 
> find in dem Append. ad Ann. I, Dec, 4 Eiphem, de. 
folgende Auflage abgedruckt. 


1. Literae fübje&tiffime Suppliees ad Iltaftriimm Du. 
‚Du. RAYMUNDUM, tum, S R I Comitem, 
nunc, Serenifimuni Prineipem DE MONTECU- 

>" CoLı pro fufcipiendo S. R. I. Academiae Naturae 
Curioſorum Protectoratu una cum Gratioſiſſimo 
Reſponſo & Deuotiſſima Gratiarum actione. Norib, 
1678. 4.* Sebrs Geſuch v. 9. Det. 1677, bes 
Sirafen v. M. völlige Antwort v. 28. Nov. deff J. 
 Sehrs Danklagungsfchreiben v. 6. Dec. und Stücks 
wunſch in Verſen, Beob. der Abweichung der Mags 
netnadel zu Nürnberg, und einem darauf anfpielenden 
kurzen Gedichte an den Kaiſer Leopold. 


2. Apollo TETPATEXNHE ſereniſſimus —— | 

| ac Heros, Du. Dn RAYMUNDUS Sac. Rom, 
Imperii Comes DEMONTECUCOLI — ab In- 
clita Academia Naturae - Carioforum Protector ele. 

&us: Acclamatione prorfa et vorla publice eultus a 

J OH. 


0 70% | ee) 


fürften von Maynz Anſelm Sean In, Behhe— 
tzer, und konnte in dieſem dritten Jaͤhrzehend, außer 
einzelnen Arbeiten der Mitglieder, die Ausgabe des 
erften — ihrer Jahrgaͤnge vollenden Hgg * 


ar Im i 


Jo#. GE. VOLCKAMERO— Norib, ‚1678. 4.* 
Gluͤckwunſch in ungesundener Sprache und in Ver⸗ 
fon, nebft einem Kupferftiihe einer auf einem alten 
Marmor zu Nom befindlichen Vorftellung des Apolls. 


Dieſelben findet man auch in Buͤchners Geſchithee Haar 
420, ©. 348,53. 


1]) 1. Literae ſubiectiſſimae Supplices ad Ernie 

et. Celfisfimum Principem Ele&toren: ac Dominum 

"Dn. ANSELMUMFRANCISEUM, S. Sed. Mo- 

gunt Archi - Epifcopum, S. R. Iımp. per Germaniam 

ir Archi - Cancellarium, pro fufeipiendo S. R. I, Aca- 

demiae Naturae Curioforum Protedtoratu una cum 

Gratiofifimo Refponfo. Norimb. 1683. 4. im 

er a4 Ann, I. Dec. UI. Ephem. Ge, Sehrs 

Geſuch v. 21. Det. 1681. und die Antwort dv. 18. 
April 1582. | 


2. Ad Reverendifimum $. atque Metropolitanae Sed. 
Mogunt. Archi - Epifcopum — Eledtorem, Princi- 
pem ac Dominum Dn. ANSELMUM FRANCIS- 
CUM, Gratulatoria et Evchariftica, cum Celeur- | 
mate inuitatorio, auctoritate nomineque Academ. 
Nat. Curiofor, per S. Imp. Rom. perferipta ob- 
feruanter.,  Norimb. 1683. 4. Ebendaſelbſt. 

Kirchmayers Dankſagungsſchreiben im Nahmen der 
Akademie, und ein Anfchlag, in welchem die Annah—⸗ 
me des Proteftorats Fund gemacht wird. 


Verst. BÜCHN. a. co. O. $. XLIV und CxxI. woſelbſt 
auch vorſtehende Schriften in den Anm. 425 und 426° 
©. 352554. theils eingerückt, theils ausgezogen find. 

*— —— — 


mm) Vergl. B üc H N, Hifl. 6. XLV. 
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Im vierten Jahrzehend a) ſtarb Fehr (1688), 
an deſſen Stelle Volkamer Vorſteher ward; die 
Akademie erhielt im Jahr 1687 einen neuen Eaifer 
‚ lichen Sreiheitsbrief °o), in welchem die Geſetze von 
neuem beftättigt, Die Akademie in Schuß genommen, 
die erwählten Ehrenzeichen zugeftanden, den Vor— 
ſtehern und den Direetoren der Tagebücher o0*) dag 
Praͤdicat kaiſerlicher Leibaͤrzte beigele;;t PP), auch andere 
Kreiheiten und Vorzüge zugeftanden wurden. Ah 
ward das zweite Zehend der Jahrgänge der Tageduͤ · 

cher vollendet. 


Im fünften qq) und ſechſten er) Jahrzehend ver⸗ 
lohr die Akademie ihren Vorſteher Volkamer (1693) 
und wählte dafür Luc. Schroͤck, wie auch an des 
‚verftorbenen zweiten Beſchuͤtzers Stelle Lothar 
Franz, nachheriger Erzbiſchoff zu Maynz, zum 
dritten erbeten ward (°°). Darnach verlohr fie ihren 
Stifter, org az (1705), und fechs Jahre dar⸗ 

H3 auf 


nn) Bückn. a. a. O. $. XLVI. LI 
00) BücHN. a. a. ©. $. XLIX. u. LXXXI-LXXXV, 
Man finder diefen Freiheitsbrief vom 7. Aug. 1687 
nebft einem andern über den Druck der Tagebücher 
‚vom 3. Sul. 1688. in der Hiſtor. Contin, Progreſſ. 
Acad. Leop. Imp. N. C. (©. Anm. a. 3.) wie auch 
in der angef. Buͤchnerſchen Geſchichte. ©. 223:38 
©, 240542. 
00*) BücHN, 0.0.9. Sed. VI. $.CXXX-VIIL-CLIV. 
pp) BücHn. a. a. O. Anm. 2935. ©. 221. 
qq) Ebendaf. $. LII-LVI. N 
xr) Ebendaſ. $. LVII. u. LVIII. 


ss) Ebendaf. 9. CXXIII. 


* 
* ⸗ TIER ’ i 
9. * 5 


IB an en N — 


ill — Si ee —— ward. Cm 
lich ſtoͤhrten auch Kriegsunruhen ihre Arbeiten. 


Im ſiebenden Ja hrzehend u) ward ſie ——— 


vom Kaiſer Carl VI. ſowol mit Geſchenken, als dem 


Beinahmen der Leopold-⸗Caroliniſchen Akademie 


begünftigt; Io, Adam Genfel vermachte ihr im 


"Sehr 1720 Die Zinfen von ſechstauſend Reichs ⸗ 
gulden uu) und an des, in demſelben Jahre verftore · 
benen Lochners Stelle ward Jo. Maurik. 
Hoffmann zum Director der Tagebuͤcher gewaͤhlt.. | 


Da auch nun drei Zehende der Jahrgaͤnge 
vollendet waren, fo wurden Die Aufſaͤtze nunmehr 
bei hen (*%) — Dieſe enthal⸗ 

tem 


tt) BüÜCHN. 0.0. 9. F. LIX. u. LX. 


mu) Memoria — JoH. ADAM GENSELIT— „po- 
fteritati Nomine praefatae Academiaca J0. MA UR, 
HorFMmAnnNo dicata; im Append, ad Ephem. 
Ac. Nat. Cur. Cent, IX. et X. (©. 652:662 bier: 
von!) © 66%. BücHhn. FR Se. IR: $. 
CLXXVI. 0. 


%x) Academiae Cacfäreo- Lebpnldiing Nase Curiofo- 
rxum Ephemerides fine Obferuationum Medico.- Phy- 


ſicarum a Celeberrimis Viris,; tum Medicis, tum 


allis eruditis in Germania et extra eam communica- 
tarıım Centuria I, et II. Cum Appendice, Frft, et 


Lipf, 1712. 4, * (AG Erud, Ann, 1712. ©3494 
sı. BücHNn, Aifl. $. CXIU. ©. 332 33.) DVoran 


ein Berzeichniß der feit 1693 aufgenommenen Glieder. 


In den Wahrnehm. unter andern Obf. MH, Boccone 
% Steinmarf; IV, Blaw v. aka, als en 
| gifte 


4 J 
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ten gleichfalls manche wichtige Bemerkung. Die 


“ ll ‚welche daraus in der Folge naͤher angefuͤhrt | 


24 I wer⸗ 


yes des Sturmhuts; x X. xm. Mauchard v. 
hefti ger Platzung v. entzuͤndetem Weingeiſt; v. Glass 

— thraͤnen; v. Schaͤdli ichkeit kupferner Geſchirre; XX. 
Saporiti v. blutigem Schweiße; XXVIII. Behrens 
9 Blitze; XXX. Wagner v. e. verknoͤchert. Hode; 
XXXII Frank dv. ungeheur. Nägeln; XXXIII. Steurs 
Uin v. Unterf. des Harns durch Wägen; LVII. Ger— 
> be; 0, Öallenftein. LVIII. Bospichler v. Blaſen⸗ 
| ftein; LXVI Lanzoni v. e. Steine an einer Kinn⸗ 
Jade; LXX. Brumner v. den Blaſen beim Aufloͤſen 

des Stahls: (auch im luftleeren Raumes) LXXVII. 
Moro v. Steinen in d. Gebaͤhrmutter; C. Gerbez 
» aͤtzender Schärfe des Thaues; CXVU. Yoyer v. 


Honigthau (u. Brechweinftein); CXXXII-III. Slotʒ 


v. Salzkraut in Siebenbuͤrgen und fluͤßigem Beenftein 

in der Wellachei; CLXIX. Lentil. v. Cantftädt. Wafs 
fer; CLXXII.V. Caͤmerer v. Wärmemeffern; 
Schweremeſſern und Mufchelförmigen Sandförnern ; 
.CLXRVL Slog dv. Deifung des Goldes durch die 

. Wärme; CLXXVIN. Riedlin v. Golde in Entens 
maͤgen; CLXXIX. Valentini v. d. Siegelerde der 
a Braminen; CLXXXUI. Canzoni v. einem, der Kno⸗ 
chen, Glas ꝛc. fraß; CLXXXV. Scheuczer v. e. 
Blitze; 'CLXXXVII- CXC. Carl v. Uebereinkunft 
des natuͤrl. kuͤnſtl. u Spießglaszinnobers; v. virriolts 


vi firtem Sangenfalge , v. Eifendereitungen, v. laugenfals 


zigen Tinceturen, der Bereitung des verfäßt, Queckſilb. 
u. v. Spießglaskalchen. Im Anhange unt. and. Baier 
u. Ramazzini v. d. Kälte des Winters 17095 Ras 
masz. v. Steig. u. Fall. des Queckſilb. in der Torris 
cell, Röhre; Real. de Vienna v. d. Urſache der 
— u. des Zuſammenhauges. 


— ER in et IV; Cum Appendice, Norib. 
1715. 4.* (AG, Erud. Ann. ı715. ©, 459:65. 
BPücHanao0.D. &, 333.) Unt and. Obf. IX. 
Camerer v. e. angefchoß. Siefes AVIR Preuß v. 


7 


gichti⸗ 


2 nen Einteiting 


f 


werben dürften, find bierunter ——— Im Gans 
zen blieb die Einrichtung Die nemliche wie bei den 


gichtifeher — nach d. XXXII. 
Teſti v. Milchzucker; XLIV. Dillen. v. Spinnenſtein; 


LII. Koͤnig v. Bereit. des Potierſchen ſchweißtreib. 


Goldes; IIII- IV. Camerer v. Verſtein. u. gegoffes 


nem Alabafter; LXVII Klaunig v. Düngung der - 


Hecker mit Arſenik; LXXX. Schmieder v. Schwe⸗ 
foltegen ; LXXX VII, Verdries v. Hyſterolithen; 
XCI. Herth v. Gallenſteinen; XCII. Schroͤck v. abs 
gegangenen vielen Blaſenſteinchen; XCVI. Aoolphi 
v. Steinwuͤchſen an e. — CVII. Staudi⸗ 
gel v. Gifte der Kroͤten; CIX-X. Hoffm. v. Hirſch⸗ 
kugeln u. Harnſteinchen; cxxxun. Caͤmerer v. Ge⸗ 
ſundbrunnen zu Zaiſenhauſen; CXXXVI. Walther 
v. e. durch den After abgegang. Steine; CXLVII. 
de Vincquedes v. Geſunobr. zu Tonar. CLVII. 
Schmieder v. Mettenſommer; CLIX. Held v. Gals 
lenſteinen; CLXXIII-VII. Lentil. v. Epſomſalze, den 
Engl. Tropfen, e. Sicilian. Erde, Unterſ. einiger 
Maäffer, v. Thränenanfchäßen; CLXXIX. de Dincı 
quedes v. flücht. Geiſte aus Krötenfleifh; CLXXXVI, 
Albersi v. Bereit. d. Mittelfalze auf d. naffen Wege; 


CLXXXIII. Mauchard v. Blitze m. v. Glasthränen., 


Im Anhange unt. and. — u. Caͤmerer vom 
Schweremeſſer. 


* 


— Cent. v etVI— Norib. 1717. 4 ee Erud, 


Ann, 1717. ©. 307: 10. Büch". aa d. ©. 
333.) Unt. and. Cent. V. Obf. I. Wolfart v. Gal⸗ 
fenfteinen;  XXV. Caͤmerer v. Schweremeſſer; 
XXIX. Ciebknecht v. Kuhſteinen; LIII. Muͤller v. 
Blaſenſtein; LXIV. Claunig v. Geſundbrunnen zu 


Werſing; LXXI. Canzoni v, gefärbt, Schweiße; 


LXXVII. Fackh v. Blaſenſteinen; XCVII, Vallis- 


neri üb. die durch Säuren behinderte Gesinnung des. 


Blutwaſſers in der Wärme, 'Cent, VI: Obf, XII. 
Vsllisnerı vom Steintenen ; XV. Derdries v. Hyftes 
rolith. XXXI. Reusner Bereit des ae Fr 

als 


zur gerne Sceivetunf. we 74 


Zehenden. "Aber die Auffehrift ward in etwas veräns 


dert und glochſan ein neues Werk angefangen, um 
H ER CR - den 


Salfıme: XXXVIL Cimerer v. Muſchelſande; 
XLIL- Wefipbel v. Blutregen; XLIII. Albert v. 
Erzeug, d. Mittelſalze auf dem truck. Wege; XLV. 
Hoffmann v. Dlafenft. XLVIIL Derfelb. v. e. Steie, 
ne in dee rechten Mandeldrüfe; LI. Deröriesv. e. 
verknoͤchert. Schlagader; LV. Nebel v. Nirenſtei⸗ 
nen; LXXXVII. Held v. Sedativſalz. Im Anhan⸗ 
ge unt. and. Scheuchzer v. Verſteinerungen u. Dillen. 
Fortpflanz. d. Gewaͤchſe, beſonders der Mooſe. 


— Mehr, VII et VOI — Norib, 1710. 4.* —— 
ud Ann. 1719. ©. 336:40, Bü CAN. a. a.D. 
S 333.) at. and. Cent. VIE. obſ. I. I. Breyn 
— h, 9». Schlangenfronen (und verfteint. Hayzaͤhnen) u. d. 
| Sarpath. Balfam; VI. Schmieden v. Wettericheis 
dunaen; VH. Vercelloni v. Blaſenſt. e. Schweineg ; 
Xi. XU. Pezold v. Wirk. d. Waſſers aufs Queckſilber 
u. d. Palingeneſie; XXIV. Reusner Verſſ. mit e. 
Schleſ. Schwefelwaſſer; XXXVIII. Adolphi v. Mets 
tenſommer (ſey Spinnewebe, nicht verdickte Nebel—⸗ 
theile); LV. LVII. Riedlin v. Wrberfing. Sauer» 
brunnen, u. Zaiſenhauſer Waſſer; LXVI. Liebknecht 
v. Nordlichtern; LXXIX. Pesoldt v. Bereit. des Pa» 
racelſ (verſuͤßt.) Bitriolgeiſtes genen die Fallſucht und 
dem Salze des Ruͤckſtandes; LXXXVIII. Weis- 
mann Zerlen. des blauen Hollunderholges (Syring, 
vulg. L.). Cent.VIIL Obf. XV. Mauchart v. Blaſenſt. 
XLIX Schröd v. Entengolde; LT. Valent. v. e. vers 
fieint. Seeftern; LXXII. Kochner v. Kies wuͤrfeln; 
LXXX. Mayer v. Krebsſteinen; LXXXV. Struvii 
Gexwaͤchsartiger Waͤrmemeſſer (Calendula plunialisL.). 
LXXXVIII. Verdries v. Maynzer Muſchelſande; | 
XCVII. Doppelmaier v. Gebrauche flacher Glaͤſer in 
Fernroͤhren. Im Anhange unt. and. Zanichelli v. 
Eiſen u. defjen Schnee; Caͤmerer Schweremeffers 
fände. Ein Ungenannter von der Nömifchen Schlans 
genhöhle, | — 


— Cent. 


a ee Eintetiig. 5 a 


den Abſat zu erleichtern, Denn man fürchtete ‚die 
ſchon zu zahlrei chen Baͤnden angewachſenen Zehende 
wuͤrden, wenn noch mehrere Baͤnde dazu kaͤmen, 
wegen ihrer Koflbarfeit, ſehr wenige oder gar keine 


Käufer findenYy). Uebrigens erwarben der Akademie 
die erften Hunderte die Erlaubniß Kaiſers Carl vl. 


ſich die Leopold-Carolin iſche Akademie zu 
nennen 


Im 


— Cent. IX et X. — Aug. Vind, 1722. 4.* (AR 


Erud. Ann. 1723. ©. 13744. Büchn. a. a O. 
S. 333.) Unt. and. Cent. IX. Obf. I. Bae.v. Brunn | 


v. Ölafenft. VIL Lanzoni ve. erhärt: Milz; XX, 
XXI. ». Weftboven und Wiliſch, v. Steinen im- 
Unterleibe; XXVL v. Sartwiß v. Sceollifhen Ger 
ſundbr. XXX. Cömerer v. e. Feuerkugel; XLIII. 
Dillen. v. teutſch. Mohnſaft; XLV. Reimann v. 


Golde in Trauben (bestveifelt, e8);. LXII. Laub v. 


Steinchen in der Zirbeldruͤſe; LXXIV. u. LXXVL 
Dallisneri u. Pauli v. Blafenfteinen; LXXXIL 
LXXXIL Sifcher v. Bezoar in e. Dammhirſche, u. 


v. verfteinernd. Wafler;  LXXXVI. u. LXXXIX. 


Caͤmerer v. d. Neizbarkeit d. blauen Kornblume, u. 
v. e. Blaſenſteine; Cent. X. Obf. 1. Zeraͤus v. ders 
ſteint. Knochen; LI. Vallisneri 0. ſeltnen Steinen, 
fo durch den Nabel abgegangen; LVII. Moroſch v. 
e. verknoͤchert. Hodenbruche; LX, venkel v. e roth 


geword. Beine; LXXI. Möller v. Geſundbr. zu 


Kupferzell. LXXVIII. Detharding v. Gebrauche des 


Doppelſalzes anſtatt des Epſomſalzes; LXXIX. Krey⸗ 
fing v. e. Steine unter d. Zunge; XCIli, ». Keres⸗ 
Ber v. Siebenbürg. Agatd; XCVI. Reusnee ©. 
Krummholzoͤl; G. Schröde. Dlafenfteinen. Im Ans 
hange unt. aud. v. Sagelsheim Bergleih. der Witz 


terung im Sommer 1719 mit den derzeit gangbaren 


| Krankheiten; Weſtphal v. Zaubereien, 
yy) BücHn. Hiſt. $. LVII. S. 136. 
zz) BüHXN. 09, §. LXXXVIII. Anm, 311. S 249. 


4 


zur 2 allgemeinen heben 9.74 3 


Im achten Johtzehend aaa) ver! ohr die At demie 
ihren dritten Beſchuͤtzer und erhielt dafuͤr den Biſchoff 
von Bamberg Friedrich Carl BoD), Auch verlor 
fie ihren Berfteber Schroͤck) und ihre Directoren 

(Hoffmann und, der igm folgte, Balentini). An 
Des eier Stelle ward Baier gewählt, der ſchon 
vorher nach Balentini Director geworden war und 
diefes Ame nunmehr an Ettmuͤller abgab. Auch 
| entfianden Gtreitigfeiten mit den 'Herausgebern 
bes Commerc. Litt. Norimb. von weldyem man viel- 
feicht fuͤrchtete, daß es den Arbeiten der Akademie 
nachtheilig ſeyn wuͤrde cec). Sie wollten aber von ihrem 
Vorhaben nicht abſtehen, und der befücchtete Nach⸗ 
heil war auch eben nicht zu bemerken. Vielmehr 
am noch das neunte und zehnte Hundert der Tages - 
bücher heraus, mit welchen diefes Werk, unter 
diefer Auffehrift, gefchloffen ward, deffen Gebraud) 
‚in der Folge durch das über —— Zehende und 
Hunderte herausgekommene Kellnerſche Sachen⸗ 
ee regiſter 2 ſehr er leichtert worden iſt. Die Fortſe⸗ 
gung 
aaa) Büchn, a. a. O. $. LXI-LXIU. 
bbb) Ebendaſ ©. 147. u. $. CXXIV. 


—— Sn der Vorrede zum Vol. III. der Afor. wird dieſes 

nm zwar 'eben nicht, indeffen doc) ein Deftemden 
über diefes Vorhaben und beſonders die Vorſtellung 
unter dem Sinnbilde eines Schiffes, geäußert. | 


dd d) —— Obferuationum medicarum et_phyficarum, 
quas Decuriae III. ac Centuriae X. Ephemeridum 
Academiae Caefargae Leopoldino - Carölinae Nat.ı- 

rae Curioforum ab Anno MDCLXX vsque a An- 
aum ncexxu publicatarum continent, eve’se 
Sta 


— 


124 — — 
tzung 9 unter der veraͤnderten Auſſchuit der Ab» 


bandlungen eee) Der En Leopold⸗ Ca 


rolin i⸗ 


 alphabetico expoſita, et ad inſtar Lexici —— ‚Ob- 
' feruationun medico - phyfi icarım adornata aD. 


WırHm., ANDR. KELLNERO — cum praefa- 
tione D. ANDR. ELIAE BüCcNErı — Norib, 
‘1739. 4.* (Bött. Zeit. 1740. ©t.2.©. 12514. 
BOEBM. Bibl. P. 1. Vol. I. ©. 56. Nov, Ad. 


Erud, Supplem. T. III. ©. 411. Erſte Hälfte v. 
« A-F) Ein Sachenregiſter in alphabetiſcher Ords 


nung, auch über die Zehende, von neuem ausgearbeitet 


und vollſtaͤndiger, als die in der Anw hh angefuͤhrten | 


Hegifter von Wurfbain und Michgelis. Diefe Ars 
beit war von Buͤchnern veranlaffet. ©. Ma Fi 
$. LXVI. ©. 158, 


eee) Acta phyfico- — Academiae —— Leopol- 
dino - Caroline Naturae Curioforum exhibentia 


Ephewerides fine Obferuationes, Hiftorias et Experi- 


menta a Celeberrimis Germaniae et exterarum regio- 


num Viris habita et communicata, fingulari Audio 


colledta. Volumen Primum cum Appendice — 
Norimb. 1727. 4.* (A®. Erud. Ann, 1727. ©: 


3984406. BücHn. Hif. $.CXIM. nebft en 
den Bänden) Voran ein Berzeichniß fämmtlicher 


lebender und verftorbener Glieder, nach der Folge ibs 
ter Aufnahme. So 250 Wahrnehmungen. Unter 
andern! Obf. VI. Senkel v. Schlackenbaͤdern; 
XVII: XX. -XXULLXIV. CLXRX.L  CCcX 
CCXXXIX. Kebell, Grimm, Stan, Kanzont, 


eifter, Berner, Adolphi von Dlafens u. a. Stei⸗ 


nen; XXVI. Verdries v. Nordlichrern; »LXXIn. 
U. Goeritz v. Acherons⸗ CHIRURG NEE) u, 
Schmelzpulver; CXV u. XVE Kentilius v. Torf u. 


Steinkohlen; CXVIII. Frank von einem durch Liegen Mi, 


neben einem Amethyſt gefärbten Kryftall; CLVL 
Dalentini v. Beinbruch (d. Ofteocolle); CLXVII, 
Vallisneriv. e beſondern Duelle im Neapof. CCXVIII. 
Alberti v. Pferdeſtein. CCXIX. Bauer v. Wieder⸗ 

erzeus 


ı 


\ 


zur allgemeinen Scheidekunſt an 


6 Akademie der Naturforſcher, 


bei welchen im Ganzen Übrigens die bisherige Ein« 
| richtung 


u 


etzeugung der Roſen im Eſſce; CCXXI. Schulze 
v. Untauglichfeit des mit Weinſteinſalz entwaͤſſerten 
Meinneiftes zur Ausziehung der Spießglastinctur; 
CCXRXIH. Derſelb. vom’ Schattenpulver (Scoto⸗ 
phor. Schwaͤrzung mit Silberſalz gemiſchter Kreide an 
der Sonne); CCXLVII. Schroͤck v. milchigem Harne. 
Sk Anhange unt. and. Gefchichte des Zimmers; 
Schend v. e. Ehinef. Erde ꝛc.; Schober v. d. Ders 
ſiſchen Mumie (v. weichem Erohanze. ) 


— J— ſecundum cum Aypendice. Norimb. 
dr 1730: — (de, Erad, Ann, 1732. ©. 30037.) 
Hat zug Wahrnehm: Ant. and. Obf. XX. Laub 
ED. a Herzbeutel; XXX. Liebknecht v. Vers 
ſteinerungen: LVII. v. Selwich v. Mehlthaue; CIX, 
Caub v. e. verknoͤchert. Schlagader; CX. u. CXI. 
Kundmann v. Did > u. Edeliteinenz; v. Dippels 
Wundwaſſer; CCXXII. Valentini v. e. (angeblich) 
bei Hagelwetter tiedergefaflenen Kryſtall; CXXVIL. 
Degner v. e. durch den After abgegang. Steine; 
CXXXVL Yleumann v. übergetrieb. äther. Dele der 
Ameifen; CXL u. CXLI, Alberti v. mittelſalzigen Kry⸗ 
fallen alter Pottaſche ꝛc. u. v. Auflof. des Eiſens im 
Laugenſ. auf dem trodn. Wege; CLVI. genkel Yins 
tert. e. arfenifal. Mergels (Schabenaift); CLXVIL. 
WMorgagni v. Satlenfteinen ; CLXXII. Salzmann 
Geſchichte des Erdbebens im J.1728. CLXXIV. Mei- 
nig v. aͤchter Goldausziehung (durch verſuͤßt. Salz⸗ 
geiſty; CLXXVIII. Roſt v. Verknoͤcherungen und 
Steinen in der Leber. Im Anhange unt. andern 
Scheuchzer v. Baader Bade; Baierv. feiner Natur. 
Sammlung u. Nachtrag zur Fi: ‚nbergifchen Steinbe⸗ 
ſchreibung. | 


— Volumen tertium cum a Norimb, 1733. 
4* (Nov. A#, Erud. Suppl. T. II. ©. 520526. 
Comm. Litt. Nor. 1733. ©. 349 52 u. 35819.) 
Hat 132 Wahrnehm. Unt. and. Obf, IIE, v. e. fels 

tenen 


y 
EAN 


DE Etneitung Sen 
richtung. beibepaften ward, nur daß man etwas — 


ausfuͤhrlichere Aufſaͤtze ſahe, in den Anhängen 
nach 
AR ek 
tenen Irlichte (an einer Stay): XE — v. bes 
fond. Erfola e. Blitzes; XIV. Richter v. & Kiefel in 
e. Birke; XXV. Gsritz v. zu lebend. Kaldı gebrannt. 
Muſchelſchalen; XXXI. Degner v. e. verknoͤchert. 
Schlagader; XXXVII. Scheuchzer v. baumaͤhnlichen — 
uvund fechsfeitisch Anſchuͤßen des Eifes anxeinem Fens 
{ fir; XXX XL Def. vu felten, Bergkryſtallen 
und Erdbeben in dee Schweitz im J 17293 XUI. 
Derſ. v. arzeneil. Wirkung des Baadenſch. Brunnen⸗ 
LI. Goͤritz v. Schlangengi fte; LXXII. 
olff v. Id fo durch den After abgegangen; 
— IH D. J. S. ©. »v. e. rothen Farbe aus dem 
Fernambuckholze; LXXXVIL Albrecht v. Ind. 
Schlangen, u. Stachelfchweinfteinen; XC, Schrey 
v. Mieren» u. a. Steinen; XCI. Der. v. e großen ; 
morgenländ,. Dezoarft. CL Kundmann  befohd. 
Glaͤſern; CXV, Weiß v. Badenberg Geſundbr. 
CXVI. Brin v. e. Blaſeuſt. Im Anhange unr. and.‘ 
Breyn Abh. v.d. Wurzel⸗Cochenille; Gr. Marſigli, 
Nißol, Garridelli Abhandl: v. Kermes; Geoffrey 
v. Lackgummi u. a, rothfaͤrbend. Stoffen, aus den 
Sarift, d. Pariſ. Akad. d. W. Erntel v. — 
Babe. 
% 


— Volumen quartum — Norimb. 1737. 4. * 
(Nov. AF.Erud. Ann. 1741. ©. 362772.) Voran 
ein Verzeihniß | der v. J. 1727 bis 1736. aufgenoms 
menen und dv. J. 172636 verfiorbenen Mitglieder. 
So 150 Wahrnehm. Unt. and. VIII Reymanı 
v. Beifußzunder; XI. Goͤritz v. Zerfprengung ei⸗ 

* Faſſes durch entzuͤndeten Weingeiſt; V. Als 
brecht v. e. beſond. Belemnit; XVI. Heimreich 
v. Sammet, (Beſtandth. d. Seide); XXI. Woif v. 
e. vor Blitze getroffenen Perſon; XXXL Beben. 
fhwarzem Harne; XLIX, Albrecht v. Nieren⸗ —— 
Blaͤſenſteinen; LIX. und LXXX - IX. Michelotti 
v. zuckerſuͤßem Speichel ; LX. Börig v. vu 
de 


13 zur —— Schevetunf, $ 4 — 


— der alten Beſtimmung auch fon vorher im 
Drude herayagefoimmene Abhandlungen, wenn man 
fie 


der wahren gereöhnt. u. der fuceotrin, Aloe; LXXX- 
1. Zenkel vom ZinE, gegrab. Beruſtein, Saͤchſ. Tos 
pas; CxV- VI. Schreyv ſelten. Nieren= u.a. Stei⸗ 
nen, u. e. großen Bezoar; CXXIX. Barth u. 0. Er⸗ 
ſchein. beim Erdbeben; CXXX. Büchner v. e. Erd⸗ 
belen; CXXIII. Merklein dv. Verbeſſ. des Glaſes 
zu Sehelinfen;- CXXXIX-XLI. Trew v. e. Mieren⸗ 
feine u. v. e. Gallenſt. CXLLIL- IV. "gebenfteeic v. 
Verſteinerungen u. rothem Spießglafe ; CXLIX. 
 Wabrenderf v. e. Dlafenftein. Sm Anhange unt. 
‚and. Loero Beſchr. zweier Ungar. Geſundbr. Kinds 
er ner v. d. Hirfchberg. Baͤdern. 


gu ar —_ Volumen quintum .— Norimb, 174, 4.” 
Ri Zeit. 1740. St. 56. ©. 485. Comm.Litt. 
Nor. 1740. ©. 230, Tit. und 1741. S. 47⸗8, 513 
65; 66472, 77:80, 84-88 ,.94: a 100 = 104. 
Anz.) Voran Berzeichniffe der v. J. 1737>39 aufs 
‚genommenen und v. J. 1736»39. verſtorb. Glicder, 
In den (166) Wahrnehm. unt. and. Obſ. XIX. Mi⸗ 
chaelis v. e. Krebſe in e. Perlenmutterſchale; XXVI- 
V. Buchner v. Voigtlaͤnd. Edelſt. u Marmorm; 
XXVII. Wolf v. ausgehuſteten Steinen; LV. Neu⸗ 
mann v. Bernſteinaͤhnlich geword. Eiweiß; LXXVIII. 
SZurggrav v. Gallenſteinen; LXXXV. Opelgun v. 
— des St J— LXXXVIIL vo. Doebeln 
v Rieſenknochen; XCL- Vi. Zenkel v. Verfluͤcht. des 
Silbers (durch Salzſaͤure, Arſenit u. Zinnober), vom 
. Eifens (Robold-) ar min. fluͤcht. Laugenſalze, 
leuchtend. Schweiße, Schaͤrfe der Spießalasbutter, 
gruͤnem Jaſpis; — CH Ruͤhnſt Erweis des 
Brennbaren in Metallen durch Schwefelerzeugung; 
Schmelz. des Camphers zu runden Kuchen; v. Koch⸗ 
ſalze aus Knochen und verſchied. Gewaͤchſen; CV. 
Kundmann dv. Kugeln in Ziegenmagen; CXLIV. 
Albrecht v. leuchtend. nicht faulen Hole; CL. Deg⸗ 
ner v. Verfaͤlſch. d. Pottaſche mit EAN ELIV.. 
van 


J EM 


- 


8 Einleitung 


ſie dazu wichtig genug hielt, einrückte und wie 
vor dem erſten Bande ein Verzeichniß ſaͤmmtlicher 
9* 


van Woen ft v. e. Stafenf, CLXIH, Kichten®. Satı 
‚ bei» u Eopaiva » Dele. Im Anhange u. and. hen 
v. Betaͤub. in e. Weinfafle, | h. 


— Vol’ fextum, — Norimb, 1742. 4 ir Ks 
Zeit. 1742. &t.66. ©. 572r3.) Boran Fort⸗ 
ſetz. des Verzeichniſſes der aufgenommenen und vers 
ftorb. Mitglieder v. J. 1740» 41. In den (151) 
Wahrnehm. unt. and. Obf. XII. VRitter v. & Schuͤſ⸗ 
ſelſteine; XXX. Albrecht v. e. Regenwurmſteine; 
XXXI. Merklein v. Findung d. Strahlenbrech. d. 
Glaͤſer; XXXII-IV. Ehrenberger v.- gläfernen 
Brennſpiegeln; LXVIII. Kannegießer dv. e. im 
Schlunde erzeuäten Stein; LIX. Muller v. Gals 

lenſtein. LXXVU-LXXX. Büchner 'v. Voigtlaͤnd. 
Flußgolde; v. e. Wirbelwinde, v. e. Duelle; b. vers 
meint. Blutquell. CXXIX. Rarmann v. d. Falſch⸗ 
heit des Goldes in Trauben; CXXXVII-CXKL 
Kuͤhnſt v. Salpeterfäure aus Salzfäure u. Brennbas 
ven; u. Verflücht. des Silbere; CXLVII Kanne 
gießer v. d. Kälte des F. 1740. Im Anhange unt, 
and. Carl v. Anleg. e. hem. Werkftätte; Ritter v. 
Mergelnuͤſſen; Lange v. Schifer. 


— Vol. ſeptimum. — Norimb. 1744. us Sott 
Zeit. 1744. St. 46. ©. 406.) Voran die Ver⸗ 
zeichn. der im J. 1741u. 42 aufgenommenen u. ver⸗ 
ſtorb. Glieder. Hat 133 Wahrnehm. Unt. and. 
Obſ. XXV. Ovelgim v Faͤrb. des Branntweins mit 
Holunderbeeren; XXXI. Büchner v. Geſundbr. im 
Voigtlande; LI-LIII. Ehrenberger v. Verbind. e. 
Brennglaſes mit einem erhab. Spiegel; v. d. Zuruͤck-⸗ 
werfung erhab. Spiegel; v. den Mitteln, die Sons 
nenftrahlen in großer Entfern. zu fammfen ; LIV, 
Bruͤckmann v. Mundtabat; LXVII. Wolf v. e. Zun⸗ 
genfteine; LXXIII. Cobaufen v. Schädlichk. d. Glaͤt⸗ 


te; LXXXIV-VL euer v. Voigtlaͤnd. Bild ſtei⸗ 
Rn 


zur alfgemeinen Schevitunf. ra, ak 


lebender und verſtorbener Mitglieder geliefert worden 
war, vom dritten Bande an n ſtets eine Fortſetzung 
| Diefeg 


hen, Metallen u. Aferbeftein. XCH- III. Ehrenber⸗ 
ger v Brennpuncete gewiſſer Brr nnfpieael u. opti⸗ 
ſchen Irrungen; XCIV u. XCV, Brödmanlı » Saͤu⸗ 
len, und Olivenſteinen ;- CXX lu V-Vi Kınds 
mann v. Zreibuna des Weinftocds mit Taubenmiſt, 
2.0. Vergleich. d. Kälte verfchien. Winter, v. einem zu 
Pirrrsburg aus Cis gebanctem Hau; CXXXUL 
Frege v. Dereit. des Mercur, vitae, Im Anbange 
ant. and. de Zolna v. Tofater Wein; Trumph War, 
Srlch. v. Verden, Ritter Calenberq. Steinbeſchreib. 
ed Dleizucer; Moehring v. Gift ei⸗ 

eeem ießmuſcheln. Eines Ungenannten Erklaͤrung 

06.0. Bereit: des £ Queckſilb. d. Weiſen des Phila⸗ 
letha. | 


— ‚Vol, ui — — 1748. 4* (Site 


-. 


Zeit. 1749. ©t. 1. ©. 6.8.) Boran dort. deg 
Verzeichn. aufgenomm. u. verfto:d, Glieder v. J. 17430: 
47. In den 126. Wahrnehm. unt Re Obf, I, 
Ruͤhnſt v. Auftreib: u. Schmelz. des Camphers zu 

runden Kuchen; II- IH. Wolf v. Nindsblafenftels 
nen u. v. Truͤffeln; XI. Baſter v. Erzeug. u. Machss 
thum d. Knochen; XXXIX u. LVI Ehrenberger v. 
Katoptr. u. Dioptr Srrungen; LV. Bruͤckmann v. 
Schwammaͤhnt. u. Baumſteinen; LXIX. Moehſen 
ver ine, Eiche verwachſ Hirſchgeweih; CXV sehr 
hart v. Verſtein CXVI. Schilling v. blutig Schwei⸗ 
fe; CXX I. Block v. Blaſen⸗ u. a. Steinen; CXXII. 
Moering v . e. Mayl. Abdrucke in Schiefer. Im Ans 
hange unt. and. Fortſetz. der Erklaͤr. des BERDRRHR 
üb. das Queckſ. d. Weifen. 


- Vol, nonum. Accedunt Appendix et Tabb. Aen, 
Xi. Norimb, 1752. 4.* (Gott. Any 1753 
&t. 11, ©. 982 100. Comm. Lipf. Vol. II, P.I. ©, 

2.49. Vogel ned. Bibl. B. Ih ©. 1:19. Now, 
AG, Erad, Bun, 1753. ©. 691 711.) Voran Forth 


Zuweites Stud, N 1% a a 


dieſes ABER. — ‚in welchem die inzwi⸗ 
ſchen aufgenommenen und verſtorbenen beſonders auf⸗ 
gefuͤhrt wurden. 

Im neunten Jahrzehend ee) erlitt die Akade⸗ 
mie durch den Tod Kaiſers Carl VI. einen wichtigen | 
 Werlut, Auch verlohr fie ihren Vorſteher Baier 

‚im Sat 1735 und vorher im Jahr 1732 den Dire⸗ 
ctor 


des Verzeichn. aufgenomm. u. verſtotb Stieder WE, 
N 1748 2:55 In 112 Wahrnehm. unt. and. Obf. 
XIII. — v. e. Verſtein. XXIV. Mohr Pros 
be e. unterird. Nat, Geſch. v. Sänaen; XXV. Ehr⸗ 
Hart arzeneil. ölichte Mifchungen ; XXVI. Ehrberger 
v. ſtreifigen Tafeln; LXIV-V. Wallerius v. Theer 
u. Theerwaſſer, und Stern des Spießglaskoͤnigs; 
- CVII-VIIl. Delius v. Leuchten der Steine, und. 
ſchwarz gewordenem Theeaufeuß; CIX. Albrecht v. 
Coburg. Verftein. Im Anhauge unt. and. Delius 
daß Zeugniffe einzelner Veraͤnd. des Erdbodenr keine 
allgemeine Ueberſchwemmung beweiſen; des Ungen. 
Fortſ. v. Queckſ. d. Weiſen. 


— Vol. decimum. — Norimb. 1754 4.* (Sstr. 
Uns 1755. ©t. 16, ©, 139.44. Comm. Lipf. Vol. 
IV. P. IV. ©. 673: 702. Vog. R. Med. Dibl. B. 
I ©. 404:29.) Voran 3 des Verzeichn. auf⸗ 
gen. u. verſt. Glieder v. SG. 1751,53. So 104 
Wahrnehm. Unt. and. Obf. XIX, Seiſter v. Gals 
Ienfteinen; XXI. Springsfelo v. d. Eckartsberg. 
blanen Erde; LVI. Schufter v, Bereit. des verfüßt. 
Witriolgeiftes; LVII. Albrecht v. zween Verſtein. 
LXXXVIu. XCI. Reinmann u. Büchner v. Gallen; 
feinen; CIV. Bocnneken v. Dlafenfteinen. Im 
Anhange unt. and. Richter Nat. Geld. v. Miedefel, 
Beurer Unterf. des Theers; Serinci v. Springkol⸗ 
ben; des Ungen. Fortſetz. vom Queckſ. d, — | 
Beſchr. d. Sloaniſchen Augenfalb. 


fff) BücHn. Hif, §. LXIV- LXVI 


* 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 674. 131 


> Ettmüller. Diefem folgte Buͤchner, wel- 


cher darnach Vorſteher word und Widmannen bie 


Ausgabe der Abhandlungen übertrug, welche in dies 


fer Periode bis zum fünften Bande ſortgeſezt wurden, 
Im zehnten Johrzehend ses ertheilte Kalſer 


ii Carl VIL ver Afademie (im Yahr 1742) eine foͤrm⸗ 


liche Beſtaͤttigung des vom Kaiſer Leopold ertheilten 


Freiheitsbriefes und nähere Beſtimmung und Ermei- 
terung der den jederzeitigen Vorftehern und Directo⸗ 
ren ertheilten Borrechte,a daß ſelbige nemlich ſich 
allewege des Heil. Roͤmiſchen Reichs Ritter ſchrei⸗ 
ben und kaiſerliche Geheime Raͤthe ſeyn ſollten — 
Ferner erhielt die Akademie, nad), dem im Jehr 


1746. erfolgten Hintritte ihres vierten Befchügers in), | 
‚den Churfürften von Baiern, Marimilian Jo⸗ 
1; ſeph zum Beſchuͤtzer ih), Auch wurden die Ab= 


handlungen bis zum achten Bande fortgeſezt, deren 


"Ausgabe na. Widmanns im Jahr ı7a3 erfolgten 
FR von * als Director, beſorgt ward. 


J Im 


BücHn. Hif, $. Lxvu- LXIX. nebft einem Theile 


des eilften. 


hhh) Bückn. 0.0. 9. $. LXXXVII-IX, woſelb ſt der 


Freiheitsbrief ſelbſt ©. 254.7 abgedruckt iſt Inden 
Berlin. Samml. DU. ©. 547-8 finde ich bes 
merfs, daß die Vorzüge ber Kfademie and) vom Kai⸗ 
fer Bpanız beftärtige und ide der Mahme Leopoldino- 
“ Franeifcana beigelegt ſey; auf der Aufſchrift ver 
Nov. AB, if der Nahme Leopoldino-Carolina beides _ 
halten worben. 


sis) Reihe a. a. O. $. LXVI. 8. 160. 
— Senna, ß. LXVIU, ©. 163 und $. CXXV, 


Im Anfange des eifften wurden die Abhand- 
fungen mit den zehnten Bande gefchloffen und noc) 
in demſelben Jahrzehend die Fortfegung unter der 
Auffchrife Neuer Abhandlungen Uh angefan- 


11)) Nowa Ada_Phylico - Medica Academiae Caelareae 


Leopoldino- Carolinae Naturae Curioforum, exhi- 


bentia Ephemerides fine Obferuationes, Hiftorias et | 


Experimenta, a Celeberrimis Germaniae et extera- 
rum regionum Viris habita et communicata, fingu- 
lari ſtudio collecta. Tomus primus, Accedunt 
Appendix et Tabb. aen, XIII, Norimb. 1757. 4.* 
(Bött. Anz. 1758. St. 25. ©. 230,36. Comm. 
Lipf. Vol. VH.P.L ©. 113,54. Dog. N. Med, 
Bibl. B. IV, ©. 975 110. Reipz. gel, Zeit. 1957 
N. 79. ©. 706:7. Nov. AG. Erud, Ann, 1758, ©. 
5333:8.' BücHN Niſt. $. CXIV.) Boran Fortſ. 
des Verzeichn. v. —J. 1754 bis 1756 aufgenomm. u. 
verftord. Glieder. Sp 104 Wahrnehm. Unt. and, 


Obf. VII, Springsfeld v. e. Dlafenfteine; IX. Che 


befius v. Polzinfhen Geſundbr. XXXL gürſtenau 
v falzigem Gefhmade im Munde; XLIX. von Ber 
gen v. Auflöslichk, ded Camphers im Waſſer; LVII. 
Kuͤhn v. arzeneil. Elektr. LVIII Jacobi v. e. Queck⸗ 
ſilberbereitung (durch Reiben mit Waſſer ꝛc.) LXI. 
Mauͤller v. e. durch den After. abgegangnen Knochens 


gewächfe, LXVIL Weißmann von einem Mittel gu 


gen die Fallſucht (Kupfervitriolanflöfung mit Sals 
miafgeift verfezt und durch Weingeift zum Anfehießen ges 
bracht); LXXIX. Burggrav Geſchichte e. Verwandl. 
des Duecfilb. in God; LXXXIV. Schlichting v⸗ 
Stachelfchweinftein; LXXXIX. Stieff v. e. Feuerfus 
gel. Im Anhange unt. and. v. Bergen v. Wärmes 
meſſern; Jacobi v. Sclafmachenden Mitteln aus 
dem Min. Reiche; Cohauſen (der ſich jezt nennt) 
Defchluß vom Duedfild, d. Weifen, 20 NN 


— Tomus fecundus — Tabb. aen, XL Norimb, 
1761, 4.* (Nov, AG. Erud. Ann, 1761. ©. 1873 
92. Goͤtt. Any 1763. St. 85. ©. — 


mm 
9 


gen, 


1 
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> gen, welche auch bis jezt von Zeit zu Zeit fortgeſezt ſind 


und ſich ſowol durch dieſe Aufſchrift und eine veraͤn⸗ 
ar 3 | derte 


Comm; Lip, vol, PR. IV. ©. 579.610.) Bors 
an. Sortfeß. des Verzeichn. der v. J. 1757 bis 60 
aufgen. u. verſtorb. Glieder. So ı02 Wahrnehm. 
Unt. and. Obſ. XXIV. Rau v. rothem Regen zu Ulm; 
XXVL Der. v. Malachit; XXVIL Pfann v ‚Schäds 
lichk, des Kohlendampfs; AXXVL Benvenuti v. Eſ⸗ 
fige; XLU. v. Bergen v. achtmonatlicher Dauer der 
elefte. Ladung einer Flaſche; XLIV. Gvelgun v. 
- Sauerflee und deſſen Sale: LXV. Tacobi v. arze⸗ 
neil. Gebrauch des (in Kalchwaſſer aufgeloͤſeten) Mad: 
fe; LXVI, LXVII. Deffelb. Verf. üb. die Auflöf. 
des Bernfteins u. vermifchte hen: Verſſ. LXIX. 
Kühn Unterf. des Ruhlſchen Sauerbr. LXXVIIE, 
| Benvenuti v. Salze der Luccaſchen Baͤder; CIE 
rew v. Kohlendampfe. Sm Anhange une, and. 
Hoffmann v. Erzeug. d. Steine, beſonders d. kuge⸗ 
N lichten; Eberhard v. d. Farbe der Luft. | 


b * Tomus tertius, — Norimb, 1767. 4* (Goͤtt. 


Anz. 1768. ©t. 80. ©, 654.38. Comm. Lipſ. Vol, 

XVIII. P. I. ©. 317:339. Allg ©. Bibl. Ans 
‚hang zu Ö.1-XU. ©. 129.34.) SFortf. des Verz. 
der aufgen. u. verftord. Slieder vom J. 1761, 1765. 
Hat 105 Wahrnehm. Unt. and Obf. II. HSartmann 
v. Steinen unter der Zunge; XXVI. Cadet Berfi. 
dag im Borar ein Fupferichter, arfenikal. Stoff n. vers 
glasl. Erde befindfich feyenz; XXVIL Def. Bewets 
e. verglast. Erde im Borax; XXVIIE v. d. Wyn⸗ 
preffe v. Weltauge; XXXIH. gildebrand v. Wins 
terſchlaf der Hamfter; LI. v. Sifcher v. durch e. Blitz 
au ©, Falchartigen Schlacke gewordenen Heue; LIE 

Raymann Unterf. Snarifcyer Sauerbr. LVI. Cadet 
v. det geblättert, Weinſteinerde; LVII. Derf. Unterf. 
e. v. Veſuv ausgeworf. Stoffes; LXVI Killmar v. 
e. Dlafenfteine; LXXXIE Delius v, Ausfürtern eis 
ferner hem. Ofen; LXXXIH. Benvenuti v. Roſte 


des Getraides; Xxxv. ‚Mille v. e. Sleinwuchſe in 
der 


\® 


34.7937 N Rinfeitung 

derte Benennung der Bände Verwechſelung zu vers 

hüten), als durch Außerliche Schönheit von den ältern 
i | Untere 

ber Dlafe; LXXXIX. Spielmann v. Seifen; XCVIIT. 

Muͤller v. e. jelt. Kranfb. d. Naͤeel; CHI. Hart 


mann v. Stein, in den Saamenblässn. Im Ans 
hange unt. and. v. Schütz v. d. Saͤchſ. Wuncererde. 


— Tomus.quartus — Norimb, 1770. 4.* (Sött. 
Any St 38. ©.321:24. Comm. Lipf, Vol, 
AX B.L.& 103722. Beckm phhf. ok, Bibl. 2. 
IV. ©. 248 sı. Als D. Dibl BD XV St. 
L © sı,91.) Fortſ. d. Verz. aufaen. u. verſtorb. 
Glieder v. $.1765 70. Sn 59 Wahrnehm. unt. 
and. Obſ. XV- XVMI. Demachy v. Libav. Galzgeifte, 
Anwend. d. Schwefelliber zur Prüf. verfälfeht. Weine 
u. v. Verſchied. des übergett. Chamillenöis; XXL . 
Arrtmann v. d. Elektr. e. Papag. Fıders XXV. Ber⸗ 
gius v. auflöst. Weinſteinrahm; XXIX. Sartm. v. 


Heil. e. Lähmung durch Elektr. XXXIL Sandifore 


v. Blaſenſt XLL-II. Kurggrav v. fcorbur. Diuten 

d. Haut u. Echädlichk. des Dampfes v. fiedend. Mo— 
ſte; XLVI. Rannegießer v. Adlerfteinen; XLIX. 
Baier v. Aehnlichk. d. Gallenſteine u. des Nierengrie⸗ 
ſes; LIV. Bucholʒ v. Garayiſchen Salze der Rins 
de d. Noßfaftanie, . Im Anhange unt. and. Baier 
ı Retfebefchreib: — RM 


— Tomus quintus —  Norimb. 1773. 4.* (Goͤtt. 
Anz 1773. St. 139. ©. 1177580. und St. 144. 

©. 1230:32. Murr. Bibl. B. J. ©t. 3.©. 3372 . 

53. Natuur- en. geneeskund, Bibl, &. Gött. Anz. 
1776. St. 5. ©. 40, Allg D. Bibk B. XXL | 
&.T © 124538. Dal, N. Gel: Zeit, 1773. , 
St. 98. ©. 777:80. Leipy Bel. Zeit. N 67. 
€. 539:40.) Fortſ. des Verz. aufgen. u. verft. Glie⸗ 
der v. J. 1770#73. In 76 Wahrnehm. unt. and.- 
Obf. XVII. Bucholz Verſſ. üb. d. Auftsf. der Gum⸗ 
miarten u. Harze; XX. Büttner v. e. Knochen, fo 
ein Huhn ſtatt e« Eies gelegt; XXXII. Hannes v. e. 


⸗ 


Steine 


a zur gemeinen Shedeturſ Er 135. 


A 


unterſcheiden uͤbrigens aber ebenfalls merkwuͤrdige 
ſche⸗ as we den — ler, — 


a Im 


Steine unter d. Sunge; XXXVL Sprenger v. ar 
zeneil. Elektr. LI- LIN. Demachy v. Bereit. des 
Brechweinſt. gewuͤtzhaft. Syrupe; LV, Darf v. ð 
Urſache d. Faͤrbung uͤbergetrieb. thier. Oele; LXVI. 
v. Rueff v. e. Gallenſteine; LXXIV. Delius v. Be 
wirk. u. Veraͤnd. d. blauen Farbe; LXXVI. Cadet 
Zerleg. d. Ueberbleibſel einer ı sojährigen Leiche. Im 
Anhange unt. and. Glaſer Beſchr. Suhlſcher 5* 
Erden, Steine, Berfiein. u. Erze. 


— Tomus en — Norimb 1778. 4.* (Bst. 
"nz 1778. St. 119. ©. 963 :68. nee. Dibt 
BM. St. IV, ©. 6orer2. Ale. D. Bibl. D. 

" XX&VIL, ©t. 1. ©, 102,19.) Fortſ. des Verz. 
aufgen. u. verſt. Glieder v. S. 1773°78. Su 71 
Wahrnehm. unt. and. Obf. I. Benvenuti v. Dunfts 
£reife der Luccafchen Bäder; XIV. Sigel v. e. Kaldıs 
fleine; XXXV. Delisle v. Alabeftrit u. Mabafter der 
Alten; XXXVI. Sage v. Metallverkald..u. Glaͤſern; 
XLVI. Buchols v. d. Eſſignaphthe; XLIX.v. Rucff 

vv. ©. Blaſenſt. LXXI. Steding v. gesrab, Elfenb. 
- Sm Anhange unt and. (I. Er Gmelin v. eiftigen 
Gewaͤchſen Schwabens; Hagen v. Braunſtein; 
(Eb.) Gmelin v. -Fänlnifreir. Mitteln — — 
leb Unterſ. des Kieſels. 


— Tomus feptimus — Norimb 1783. 4 * (ein, 
Anz. 1783. ©t. 153: ©. 1539-44. Kilo. Deut 
fhe Bibl.-B. LXIII. St 2. ©. 327.35.) Sortfe 
des Verz. aufgen. u. verſt. Glieder v. J. 1778-81. 
In s6 Wahrnehw. unt. and. Obf. VII. Demachy 
v. min. Mohr. (Queckſilberkalch) durch Reiben (mit 
Gummi); XV. Bonz v. rothem Queckſ. Niederſchl. 
XIX. Delius v. Natro. XXXVIII Bmelin v. Vers 
füß. d. Salzfaͤure; XLI. Bonz v. d. Vitrioläther u. 
Weinoͤle; XLII Def. v. baumaͤhnl. Doppelſalzan⸗ 


range Sm Anpange unt. and. Ritser Nat. Geſch. 
v. 


J 


36 4%. Mneiling)) 


Im zwoͤlſten Jahezehend verlohr bie Akademie 
im Jul, 1769 ihren Director mm), an deſſen Stelle 
‚Hr. Baier ernannt ward ran), und wie noch in dem⸗ 
felben Monate auch) Buͤchner mit Tode ahaing 000), 
ſo erhielt Hr. Baier den Vorfig und Cothenius 
die Aufficht über die Ausgabe der Abhandlungen pp), 
von welchen erfterer onnod) in diefem vierzehnten Jahre 
zehend lebt, in welchem die Akademie ihren fünften 
Beſchuͤtzer verlohren und dafür den jegigen Churfuͤr⸗ 
fen von Pfalzbaiern, Earl Theodor, zum Beſchuͤ⸗ 
ger erhalten hat PPP*), * 


Bon den angeführten, unter. verſchiedenen Yufs 
fchriften herausgekommenen, gefellfcehaftlichenSchriften 
gedachter Akademie iſt eine Te ut ſch e Ueberſetzung 19) 
4 — RE ana ea Mo von 
9. Schweidniz EPflanz. u. Min.); Bons Wahrnehm. 
(v. Bereit, des Harnphosphors u. ſchmelzb. Harnſal⸗ 


zes; Scheidewaffers; Salzqeiſtes u. VBerflücht. d. Er⸗ 
den durch denſelben.); Crell v. d. Fettſaͤure. 


immm) Comm. Lipf: Vol.XV. ©. 365. 

anm Ebendaf. ©. ssı. | 

000) Ebendaſ. ©. 3635, 

ppp) Ebendaſ. ©. 706. EX 

ppp® Zueignungsſchrift vor den Nov, AP. T. VIE, 

ggg) Der Romiſch⸗ Kaiferlichen Akademie der Naturfor⸗ 
ſcher auserlefene Mediciniſch-Chiruraiſch- Anato⸗ 
miſch Chymiſch und Boraniſche Abhandlungen Er⸗ 
ſter Theil, aus dem Lateiniſchen in das Deutſche über⸗ 


ſezt. Nuͤtub. 17350 4.* (Goͤtt. Anz 1757. St. 
* 149. 
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| don den Verlegern zum Behuf derer, welche der La⸗ 
teiniſchen SEN niche maͤchtig IaaNaı angefangen | 
—9* REG wor⸗ 


149. ©. 1 400, bis Th. IV. YogR Bibl. BI. 
©. 423 6, Comm. Lipf: Vol. V. &. 369. Tit.), 


— Zweyter Theil. Nürnb, 1756. 4.* (Comm. Lipſ. 
Vol. VI. ©. 370. Tit. nebft Th. UT. Rn 


— Dritter Theil — 1256. 4* 
— Vierter Theil. — 1757. 4.* 
— Fuͤnfter N — 1758. 4.* 6Goͤtt. Any; 


1759. ©t. ı. ©. ı6. Comm. Lipf: Val. VOL 
377. Sit)... | 


— Sechſter Theil. — 1759 4* (Comm, Lpf 
vol. R. ©, 361; zit. mit Th. a, 


— Siebenter Theil. — 1759 4.* 


ei — Achter Theil. — 1760. 4. (Comm. Zipf. Vol; 


Be — Meunter Theil. — 1761. 4. (Gödtt. Anz 


1763. Öt. 24. ©. ı98. big TH. x Comm, * 
vol. XI ©. 376. Tit. mie Th. X) 


—— Zehnter Theil — 1761. 4 


— Eufter Theil. — 634 (Comm, Lipf. Vol, 
XII. ©. 379. it.) 
8woͤlfter Theil. — 1765: 4. (Comm. Eipf: Vok, 

RUN ©. 338. TIE) 

Dreizehnter Theil. — 1764. 4. (Als. Deutfd: 
ih. 9.1 St. J. ©, 279.80. a Lipſ. 
Vel. XIV. S. 372. Tit.) 

— Vierzehnter Theil — 1765. 4. (Beiyn. Set, 
Zeit. 1766. ©. 285. S. Berl, Samml, &IE 
©. 543. Comm. Lipf Vol. XV. ©. 369. Tit) 

— Funßehnter Theil. — 1766. 4. 


— Sechzehnter Theil. — 1767 4. (A. D.DBEBE, 
B. VIII. ©, 257:8. Cum, Lipf. Vol. XVI. &, 
"556. Tit.) 

| = Oichens 
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worden, welche ohnedem eine neue Auflage nötig hiel⸗ 


ten, weil beſonders die erſtern Theile ſelten wurden und 
daher wenige vollſtaͤndige Semmlu aller Theile in 
Buchlaͤden anzufreffen waren. In dieſer Ueberſe⸗ 


tzung wurden anfaͤnglich die Wahrnehmungen wegge ⸗ 
laſſen, welche in die Naturlehre und andere Philoſo⸗ 


phiſche und Mathematiſche Wiſſenſchaften einſchlu⸗ 


gen, und nur die, ſo die Zergllederung, Ger 


waͤchskunde, Scheidefunft, Wundarznei und übrige. 


Theile der Arzeneiwiſſenſchaft betrafen, ſaͤmmtlich 


beibehalten (Vorrede zum Th. 1), und war die Abe 


ſicht eigentlic) bloß auf einen Auszug der zur Arze⸗ 


neiwiſſenſchaft "gehörigen Stuͤcke gerichtet (Vorr. 


zum Th. II.). Indeſſen wurden in der Folge auch 


jene BORN und die in den exften Theilen weg⸗ 


gelaſſene, bis auf einige entbehrlich ſcheinende, noch 


nachgeholt und dem vierten und fünften Theile beige» 


füger (Borr. zum Th. IV). Meines Wiffens ift dieſe 


Veberfegung nur bis zum —— Theile fortge⸗ 
SR dest 


EN ie D. 


Bibl. Anhangzu B.I-XIL ©, 614. Comm Lipf. 


Vol. XVIl. ©. 166. Ti) " ö 
Achtzehnter Theil, — 1769. —— Lipf. 

VolL.XVI. ©. 554. Tit. Allg. D,8% Bibl. * vV. 
St. J. ©. 197 mit Th. XIx.) 

— Neunzehnter Theil. — 1770. 4 (Comm, Lof. 
Vol. XVIIL ©. 364. a 

en Swanpigfter Theil. — 1771. 4. (Comm. 
Vol. XIX. ©. 370 Tit. und:Vol XXI, © 170, En 
aber an betsen Drten als Th. X) | 

©. Delie. CoBRES. ©, — BOR EM Bibl, P. 
Vol, I, © 56. F 


> 


5 
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— worden. Einzelne Auffäge find darnach in 
Sammlungen uͤberſezt worden; fo auch ins Franzoͤſi⸗ 
ſche verfchtedene Theile, Diefe Ueberſetzungen were 
den unter ben Sammlungen erwähnt werden. Neu⸗ 
erllch finde ich Aus zuͤ ge 244*) angekuͤndigt. Für 
Scheidekuͤnſtler hat Hr. Crell — dergleichen zu 
li angefangen. —— 


Endlich darf ich die Bocher und —— 
— dieſer Akademie ss) nicht uͤbergehen von 
deren erſterer Buͤchner ein Verzeichniß herausge⸗ 
J ip: I Dergleichen hatte man nun wol bald: 


genug 


En Auszüge Medichnifd. chirurgiſcher Bemerkungen aus 
den neuern Schriften der Raif. Akad. der Naturfors 
ſcher, verf. von Ge. Albr. Weinrich, Ir 3 Nuͤrnb. 

a 1789. 8. Atg. Bery Oſt M. 1789. ©. ı2.) 


?rr) Chemiſche Bemerkungen aus den Abhandlungen der 
Roͤmiſch⸗Kaiſerlichen Akademie der Naturforſcher, in 
° Hen. Erell dem. Archiv B. J. S. 174. (Ans 
den Mifeell. Dec. 1. H. und Dec. IE Ann. I. I.) 
Bl. ©. 1:136. (Aus den Mife. Dec. HI. Ann. 

2 AU. X und Ephem. Cent. 1-X.) Und Nen. hem. 
Archiv D.L © 285 >352. (Aus den AZ, Vol. I- 
UL) B. 11 ©, 263:96. (Aus den AH, Vol. IV.) 
BI. ©. 233274. (Aus den AB, Vol. V-IX.) 
95V ©. 361-317, (Aus den Nov. Aci. T. MI.) 
B. VE ©. 1:20 (Aus den Ad. Vol.X.) u. ©, 2ıs 
44. (Aus den Nov. Ack T.LU) Chem Sourn 
Th. IV. ©. 169 83. (Aus den Nov. Ad. TV.) und 
184=6. (aus derf. T. IV) 


ss) Büchn, Hif. Sect X. $. CLXXXI-IX, 


gie) Academiae Caefareae Leopeldino - Carolinse Natu. 
rae Curioforum Bibliotheca Phyfica, .Medica, Mifcel, 

/R, ren fociorum munifientia, partim ipfius _ 
fürmti« 
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genug, kt hi Beifpiele der koͤnigl. Großbeittan 
nifchen Gefel Uſchaft, zur Abſicht, indeſſen kam 
daruͤber nichts zu Stande, obgleich Jac. Wolf 


‚im Jahr 1690 deshalb ernſtliche Anrege that, Jena 


zum Orte derſelben vorſchlug und Volkamer den⸗ 
ſelben hiezu eine foͤrmliche Vollmacht ertheilte wur); 
Hr. Baier aber brachte den Vorſchlag zur Wirklich⸗ 


keit, ſchenkte ſelbſt Buͤcher und Sachen dahin, ladete 


die — u. a. Lebhaber der Wiſſenſchaften in 
einem 1731 abgedrucften Schreiben »ꝛx) zu Beiträgen 
ein, erhielt zur Aufitellung einen Platz zu Nürnberg 
in einem öffentlichen Gebäude, und, wie diefer nicht 
gut befunden ward, miethete er darzu einen andern 
in der Wohnung eines dortigen Bürgers und ließ die 


Sammlung im Jahr 1733 dahin bringen’r), Buͤch⸗ 


ner ließ fie im. Jahr 1736 nach Erfurt bringen, wo⸗ 
felbft er. zur immerwährenden Aufſtellung derſelben 
einen Plag in einem engine Gebäude erhalten 

hatte 


fumitibus comparata. Praemittitur- de nn nd 
eam fpedtantibus praefatio ANDR, EL, BüÜCHNE- 
Rı, Hal, 1755. 4. (Goͤtt. Anz. 1755- St. 141. 
©. 1297:8. Comm. Lipfi Vol, IV. P. IV. ©&. 7025 
4.) Bon den nachberigen Vermehrungen fi find Nach⸗ 
traͤge verſprochen. (Nov, AF. T. N — 


uuu) BücHN, Hiß, $. xxxut. 


xxx) Ad Bibliothecam et Miley Academiae Imperialis 
Naturae Curioſorum liberaliter inftruendum ofliciofa 
“ exhortatio atque inuitatio, 2731. (BÜCHN. a. a. 
9. ©. 570824. Comm. Litt. Nor, 173% ©. 17:18 
ik 


yyy) Büchn, Hiſt 6 LXII. und CLXKXXIIK- IV. 


/ 


1 


€ 
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Hatte), nad) deſſen Abreife nad) Halle ein voriger 


Lehrer die Aufficht darüber hatte, welches zuerſt 
Kniphoff war ar), jezt Hr. Planer ſeyn wird. 
Sie hat befonders von Trew und dem jüngern 


Baier wichtige Vermehrungen erhalten bbbb), 


N Tee | 

Yu Florenz biele ſchon der Großherzog, Fer⸗ 
dinand I. eine Art von Akademie der verfuchen« 
den Maturlehre 2), und ließ Verſuche anftellen, des 
ren Anfang wenigftens vor dem 26 ul. 1648 anzus 
feßen it 9. Denn in diefem Sabre gab Mag: 
giotti eine Schrift, von dem Widerſtande des Waſ— 


fers gegen die Zufammenpreffung, heraus ©), in tvels 


a 


| Ü cher 


öBucN. Hif, $.LXV.CLXXXIV. und CLXXXVII- 


ViIII. ©. aud) die Vorrede zu den A, Vol, IV. 


. aaaa) Ebendaſ. $.CLXXXVL, 


bbbb) Ebendaſ. $. CLXXXV. 


a) Notizie degli aggrandimenti delle Scienze Fifiche ac- 
caduti in Toofcana nel corfo di anni LX del fecolo 
XVII. raccolte dal Dottor Gıo. TARGIONI 
TozzEerriı Tomo Primo, in Firenze, M. 
D. CCLXXX. 4.* Part, IL $. XXX. ©. 160. 


b) Ebendaf. $. XXIX. ©, 160. 


ce) Renitenza certifiima del Acqua alla Compreflione, di- 
chiarata con yarii fcherzi, in occafione d’altri Pro- 
blemi eurioi, da RAFFAELLO MAGIOTTL 
AlSer. Principe Don LORENzo MEDICL Rom. 
1648. 4+ (Tarc. Tozz. a aD. ©: 160.) 
und in den augeführten(a) Noziz. Tom. II, Part. I, 

in Fir. 1780, 4,* Append, II. N. XXL ©. 
1352s91. ° 


« 
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cher er ſich auf eine von Floren — "RA 
bezog. Won dieſen Verfuchen find handſchriftlich 
aufaefundene Anzeichnungen vom Hr, Zargieni 
ES zeit im Drucke befannt gemacht, ing a) 
enthält Beobachtungen über die Bewegung der Pen⸗ 
del, welche in den Jahren 1653 Und 1654 angeſtellt 
ſind. Eine andere aber ©). beſchreibt verfchiedene 
zur Maturlehre und zum Theil aud) zur Scheidefungt 
gehörige Berfuche, nad) Art eines Tagebuchs, wel⸗ 
ches vom- Jul. 1655 bis zum Novemb. 1657 geht. 
Doch foll dieſes Tagebud) mic dem, ebenfalls aufge. 
fundenen Tagebuche der Rp Memle dei Cimento 


nicht 


d) — fatte! Wordine del Serenifimo Gran Duca 
FERDINANDO, fopra il numero delle Vibra- 
zioni di diverfi Pendoli, in un dato tempo, in den 
anaef. NWorzz. T. 1. P. I. Appenss II. N. XIX. ©, 
142562. Vergl. Ebendaſ. T ‚LP... $. XXVII. 
x &. ı$1,: 


e) (Regiftro d'Eſperienze, ed Öffervartohi Naturali fatte . 
dal Serenifimo Gran Duca Ferdinando HU. e da a 
cuni fuoi Cortigiani). Nota d’Efperienze fatte dal 
Sereniffimo (ran Duce di Tofcana; in gedacht. Ne- 
tiz. T. I. P, 1. App. MH. N. XX. ©. .163,82. 
Berge. T. LP. IL. & XXVH. ©. ı51. 159. Une 
and. v. Abfonderung des Weingeiftes vom Weine 

durch den Froſt; v. Veränderung der Gefäße durch 
Eis; v. fünftlihen Gefrieren durch Eis und Satz; 
v. d. Menge der Alche von Stroh und Holzarten; von 
eigenthümt. Schwere verfchiedener Weine und anderer 
Fluͤſſigkeiten durch Wägen * Maaße und Senk⸗ 
waagen; v Aufloſung des Queckſ. im Scheidewoſſer, 
der Perlen in Eſſig; v. d. Kälte beim Verdunſten des 
Weingeiſtes und Waffers; v; Ausdehnung durch die 
Wärme, Mittheilung derfelben u. d. Kaͤlte; v. a: 
Schwere der a u d. m. 


jur allgemeinen Scheidekunſt 6.75. 143 


| nicht zuſammen Hängen, welche fich derzeit die Aka⸗ 
demie des Prinzen Leopold nannte und 
ihre Sitzungen bei dieſem Prinzen einem WDR 


; des Großherzogs, hielt ). Ds 


Die Geſchichte dieſer lezten ? Akademie hat Hr. 
| Zargioni Tozzetti am vollſtaͤndigſten befchrie- 
| ben‘ *),.00 an Bek —— iſt, aus der 

Vers 


er “er , 


er Dr khapies det — findet ſich in keiner 
von den aufgefundenen Schriften, ſondern ward erſt⸗ 
Sich bei Gelegenheit des Drucks der Verſuche nach der 
Weiſe des Jahrhunderts, nebſt dem daſelbſt voraus: 
geſchickten Sinnbilde, — (TARG.TOZz, 
* ai Zul P: 11. $, X. ©. 4 2.) 


H —— LP. S. XXX. ©. 1607 61. P. TIL 6. 
RY VIII. ©. 380. 


* Beine: Terza, : ‚Nokizie degli. aggrandimenti delle. 

Scienze Filiche, accaduti i in Toſcana merce Pappli- 

caꝛione e generofa protezione del Serenifl, e Reveren- 
diff, Principe Cardinale LEOPOLDODE’MEDICI 

‚‚ele fpeculazioni e fcoperte de’ ſuoi Academici del 
Cimento; in den angef Noziz. (Anm. a.) ©. 357 f. 

Fruͤhere Nachrichten fol der Senatore Caval.: To. 
Bapt. Nelli in feinem Saggio d’Iftoria Letteraria 
Fiorentina del SecoloXV!I. (TArc. Tozz. Na 
2iz. T.1. Xorr. ©. 3. ©. 82. gegeben haben, we— 
nigftens bezog fic) von Haller darauf (Bibl. prad, T. 
1. ©. 235.); wie aud) in Anfehung des Stiſtungs⸗ 
jahres (Bibl. Bor. T. J. ©. 537). 


Auch bat Angel. Sabroni in den beiden Bänden 
feiner Lettere inedite d’Uomini Hluſtri Abſchriften der 
in der alten Canzellei aufbewahrten Schriften ) des 
Prinzen Card. Leopold bekannt aemadır, welche dem 

Hrn. Carg. Tozzetti zur Ausarbeitung (einer Geſchichte 


ſehr behuͤlflich geweſen find (Notiz. T. J. ©. 375). 
Sin 


% 


* 
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Verlaſſenſchaft des Caval. C. Joſ. Sagni, zu 


dieſer Akademie gehoͤrige Urſchriften zu erhalten und 
von denſelben Abſchriften zu nehmen 8). Gedachter 
Prinz Leopold theilre nem Großherzoge feine Ger 


danfen, über die Errichtung der Akademie del 


Cimento mit, welcher venfelben beifiel, auch bei 
den VBerfammlungen mit gegenwärtig war $), Das 
ber find aud wol beide Brüder als Stifter folcher 
Akademie angefehen worden i), zumalen der Groß« 
herzog das Erforderliche zu den Verfuchen bergab ©). 

* | Das 


In deſſelb. Decas IV. Vitae Italorum doarina excel. 


lentium,. Rom. 1774: 8. feheinen auch Nachrichten 
enthalten zu ſeyn, wenigſtens finde ich in einer Ans 


zeive, daß Bellini in die Akademie del Cimento ‚ges 
fommen, aber bei dem Haupte derfelben in Ungunft 
gefallen fey (Goͤtt. Anz. 1777: Zug. 47. ©. 741), 
Auch die erſten Zehenten find vom Hrn. Targ. Toz⸗ 
zetti verfchiedentlich angeführt. Diefe Lebensnachrichs 
ten feheinen von obgedachten Briefen verfehieden zu 
feyn. Wenigftens find fie vom Hrn. Targ. Toszetti 
als verfchieden angführt (4. B. Noriz. T.I. ©, 
419. Anm. ab ©. 438 u. 39. Anm. b. a, ©.456. 
Anm. a. b. und an mehrern Orten). KR | 


g) Notiz. T. 1. P. III. $. VI. ©. 373179. In den fols 
genden $$. kommen Erörterungen einzelner, zu dem 


erſten Arbeiten der Mitglisder gehöriger Umfläns- 


de vor, A 
bh) Ebendaſ. a. 0.9. $ VII ©. 380 ©. auch die 


= 


Zueignungsfchrift der gleich anzuführenden Tentam. 


(Anm. xx). 
i) 3.8. HALL. bei BOERH. ©. 62. Anm. e. 


k) Tarc. Tozz, Noris. TI PB. IL $. VIR 


©, 381 | 
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Das Stiftungsjahr if das Jahr en 1) und der 
19. ‚jun, der Tag der zweiten ns und er- 


ſten Verſuche m), 


Die ana Naturkunde, die Scheidekunſt 
mit eingeſchloſſen, und die Groͤßenlehre, beſonders 
die Lehren vom Gleichgewichte und Maaße der Fluͤſſig⸗ 
keiten und die Sternkunde ®), waren die Gegenſtaͤnde 
ihrer Arbeiten, und Wahrheiten durch wiederholte 
a ausfindig zu machen ihr Zweck 9), 

Dei der Bekanntmachung ihrer Verſuche P) 
wafen die Mitglieder eine Auswahl einiger Erfah 

u rungen, 


N) Vorrede ber Tentam, (Anm. xx) Harr, a. a. O. 
1%. Bibl, Ber. T,1. ©. 537. 


| m) Libro A. Diario delle fperienze, dal di 19. Giugno 
1657, che fu il fecondo giorno, che fi raguno I’ Aca 
cademia, e il primo, che fi commincio a fperimen- 
tare Ge. iſt die Auſſchrift einer der aufgefundenen Urs 
ſchriften (Tozz. Notiz. T.1 © 376.) 


n) Tarc. Tozz. Notiz. T.LP, II, $, X-XXI ©. 
382. 413. | 


0) Ebendaf. 0.0.0.5. 1X. ©, 381>8: 


P) Saggi di Naturali Efperienze fatte nell’ Accademia del 
Cimento, Firenz, 1666. fol.. (Os. Cat. 1754 - 
Vol. 1. ©. 932.) fotto la protezzione del Serenif- 
fino Principe LEOPOLDO di Tofcana e defcritte 
dal Segretario di eſſa Accademia. In Fir. 1667. fol, 
(Delie, COBR. ©. 44. A BEUGH Bibl. Med. & 
Pbyf: ©. 354. Roeum Bil P,TVol.1 © 55. 
Harn. Bibl. Be Tl. ©. 537. Any in Phil, 
Transad, Vol. III. N. 33. ©. 640), Die Unters 
ſchrift der Zueignungsschrift It vom 14 Sul. 1667. 
aber auf dem Titelblatte oder Kupfer (Prontefpizio) 


Zwweite⸗ Sl, K war 
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rungen, über einige — were fie zum 
mehrſten befriedigt hatten und manche andre wurden 
nicht rait bekannt gemacht ). Die erfihienenen 


erhielten vielen Beifall ") und andere Sefellichaften 
| nabınen 


war das Jahr 1666 zum Druchaht aaededch 
(TARG. Tozz. Notiz, T.I. P.II. $. LI ©. 
461 und 464). Daher wol die verfchiedene Anfuͤh—⸗ 
rung, felbft in einem nemlichen Verzeichniffe (OsB, 
Cat. 1756. Vol. II. ©. 46. wofelbjt diefe Berfuche 
unter N. 20092 mit dem Sahre 1646, fo wol 1666 
heißen ſoll, und unter N. 20093 mit dem J. 1667 
angefuͤhrt ſind. In Morhoffs Polybiſt. DII. DB. 
II. Cap. I, iſt gar das Jahr 1668 fuͤr ihre Herause 
gabe angegeben). Wr. Targ. Toszetti nenne fie 
durchgängig die Ausgabe v. J. 1666 4. B. a,a. O. 
©, 418. Vergl. Anm. zz). Doc ſcheint fi fie w weren 
des langfamer verfolgten Drucks (a. a. DO. $. XXIV. 
©. 415.) erftim J. 1667 ausgegeben zu feyn. Auch 
wurden fie erft am ı2. May 1668 der Pondonfch u 
Geſellſchaft als ein Geſchenk des Prinzen übergeben, 
wie denn überhaupt diefe Ausgabe in Buchläden nicht 
zum Verkaufe Fam, fondern nach Belieben von dem 
Drinzen verſchenkt, und daher wenig befannt, auch 
fo felten ward, daß man fie, nad) Boſens Zeugniß 
(im Progr. ad fecularia Toorricelliana), faum für eis 
nen tafenden Preis erhalten Eonnte (TArG. Tozz. 
a. a. O. $. L. ©. 459). Uebrigens ſoll diefe fonft 
prächtige ( Ebenpdaf. $. XXIV. ©. 415.) Ausgabe, 
zu der der Prinz die Koften bergab (Ebendaſ. $. LI, 
©. 46:), ohngeachtet dabei nichts gefpart ward, doc) 
nicht fo ſchoͤn ausgefallen feyn, wie fie es hätte wer» 
den dürfen (Ebendaf. $.XXIV. ©. 418). } 


gq) Tarc. Tozz, a. a. O. $. XXI, ©. 413. 


x) Die Londonfhe Sefellfchaft nahm fi e mit vieler Achtung 
auf, wenn gleich in den Philoſ. Transad, nur eine 
trocene. — gegeben ward (TARG. To22. 


a. a. O. $.L. ©. 460), welche ſich jedoch mit einem 
| ruͤhm⸗ 


ER a 
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nahmen ſich felbige zu Muftern einer gründlichen 
Zreibung der Naturkunde"). 


Gluͤcklicherweiſe ward det Druck, zu welchem 
- der Graf Magalotti ‚ als Secretaͤr, alles mit un« 
glaublicher Mühe in Ordnung bradıte beſchloſſen 
und war ſchon ziemlich weit gediehen, ehe der Prinz 
Leopold Cardinal ward, weil nachher ſchwerlich 
etwas daraus geworben feyn würde). Denn mie 
dem 5 März 1666, alten Styls, oder 1667 jetziger 
Rechnung, hoͤrte das Tagebuch auf, auch wurden 
— K 3 dar⸗ 


rahmlichen Urtheile ſchloß. In Italien ſelbſt und wo 
font in Katholiſchen Ländern die Anhaͤnglichkeit an 
die Lehren des Ariſtoteles zu ſehr herrſchte, follen fie 
. zwar anfänalich nicht fo wichtig etachtet feyn (Ebens 
daſ. a.a.D.), indeffen doch ſchon eine Aeußrrung in des 
MATT. CAMPANO Nov Experim. Phyficomechan.g 
>... pro demonjlvanda genuina Caufa Elenatiomis Aquae 
et Mercurüi jupra folitam eorum libellam, in vitreis 
 fiflulis Torriceilianis, a fe nuper excogitaf. Rom, 
1069. 8. von dem Rufe zeugen, Welchen fi vie 
Atkademie erworben barte (Ebendaf. $. XXI. ©. 
412»13). Auch in du Samel Reg. Scient. Acad. 
Hifl. L.1LSe& I. C. I. $. XL ward der Klorens 
tiniſchen Afademie mir vieler Achtung gedacht (aber 
Balileo, Torricelli, nebft dem Borelli, Medi und 
Bellin als Glieder genannt, und alfo die ältere Ges 
ſellſchaft des Großherzogs Ferd. II. damit verwechſelt). 
So auch it der Epiſt. inwitator. vor dem erſten Jahr—⸗ 
gange der Miſe. Nat. Cur. (Ed, 1634. ©. 2.) 
x) &o warb die Patififche Akad. d. Wiſſ. mit nach dem 
| Mufter diefer Akad. del Cimento eingerichtet (HALL. 
Bibl pra&, T. Il. ©. 234), | 


s) TARG. Tozz. a. a. O. $. XXIV. ©. ae, 
1) Ebendaſ. a. a. O. ©. 415. | 
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darnach keine Verfammlungen mehr gehalten, noch 
Werfuche angeftelle und ins Tagebuch eingetragen v), 
Es foll dem Prinzen von Jemand an Hand gelegt zu 
feyn fheinen, daß es fich nicht für einen Cardinal 
ſchickte, der verfuchenden Naturlehre nachzuhängen, 
roelche derzeit, befonders wegen des annoch frifchen 
Andenkens des Galilei, nicht im beten Rufe ftand *), 
MWenigftens entzog er fich der Akademie gänzlich), 
fobald er Cardinal geworden war Y), und ließ bloß ven 
prächtigen Druck der Verſuche vollenden, aber mie 
dem Drudjahre 1666 und der Unterfchrift der Zueige 
nungsfohrife vom 14 Jul. 1667 d. i. fünf Monate 
früger, als er Cardinal geworden war, berausgeben, 
wollte aud) dafeldft nicht Cardinal, wie er doc) wirk⸗ 
fi) war, fondern nur Prinz, genannt feyn ). Da 
nun die Akademie lediglich von ‘dem Prinzen Leo: 
pold abgehangen hatte 2*), wie fie denn auch Feine 
öffentliche Verſammlungen hielt und man feine Erlaub- 
niß haben mußte, um dabei gegenwärtig ſeyn zu duͤr⸗ 
fen 2), ar Feine befondere Gefege für fie gegeben 
waren 


u) T 486, Lozz% EL 8. 46 


x) Ebendaf.a:a.D. ©. 462. Nah dem Zeugniffe des 
Fabroni follen einige Akademiker beim Großherzoge 
wegen der-Neligion verdächtig geworden und daher die 
Akademie zerftreuet feyn (HALL. — pract. T. III. 
S. 235.) 


Den 12 Decemb. 1667. Magalotti's Lettere Familiari 
RN, J. S. VWAR®G To2zz} d. Q. [RR ©, 461. 


2) Tarc, T0z2.040. ©. 454, 5 
2*) Ebendaſ. $.XX. ©. 412. a 
aa) Ebendaſ. $. XLIX. ©. 458: 
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waren bb), fo hörte ihr Dafeyn hiemit auf ce). Die 
‚Schriften blieben in den Händen des Senatore Alex. 


Segni 4%), Secretaͤrs derfelben e), von dent fie 
deſſen Sohn, der [han erwaͤhnte Caval. Earl Joſ. 


Segni, erbte, aus deſſen Verlaſſenſcha ft Die Ueber⸗ 


bleibſel vom Ken. Tara. Tozzetti gerettet und 
darnach in ber alten Koͤnigl. Canzelei aufbewahrt 
find f), Von ven unendlich vielen Werkzeugen ſoll 


noch im J. 1740 ber größte Theil in dem Fönigl. Pal: 


laft de’ Pitti, dem nemfichen, in welchem die Ver⸗ 
ſammlungen der Akademie ehedem gehalten waren, 
in praͤchtigen Schraͤnken aufgeſtellt geweſen, ein 
Theil zerſtreuet und in andere Haͤnde gekommen, und 


ein ebenfalls großer Theil von dem Inſtrumentenma⸗ 
cher Vayringe nad) feinem Haufe genommen ss), 
niach Vayringe's Tode aber ein Theil der Akader 
wmwiiſchen und die fehönften von Vayringe's eigenen 


Werfzeugen vom Kaifer Franz nadı Wien beordere 


und dem Colleg. Therefiano geſchenkt feyn ss*). 


As Mitglieder diefer Akademie, außer dem 


5 Prinzen IRRE ed ‚ als welcher ebenfalls vor- 


K trug, 


bb) TArc, Tozz.a. .D.9:XXV.©. 418: 19 


cc) Ebendaf, & LI, LIL ©. 464. HALI. a. a. 8; 
- (Anm, x). | N 

dd) Ebendaf. $. LIT. ©. 464. 

ee) Ebendaf. $. VI. ©. 374. 

ff) Ebendaf.a.a. 9. 8,375 u.$. LI. ©. 464 


gg) Ebendaf. $. LI. ©. 464. 


sg*) Ehendaf, a, 0.9, ©, 455; 
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trug und Einmürfe machte 88*8), find, vom Herrn 
Targ. Tozzetti, Fo. Alph. Borelli ha), 
Pine Viviani #), Earl Rinafpini , 
Mk iR Marſili dd), Anton Dlivamm), die Bruͤ⸗ 
ter Candido, Paolo und Ant. Maria, del 

Pusiew). Carl Rod. di Cammillo Dar i% 

fi 0°), der Senatore Aler. Segni, welcher zuerſt 
€ ecrerär der Akademle bis den 20 May 1660 war PP), 
der Graf Lorenz Magalotti, welcher demfelben 
im Secretariate folgte 9), und Franc. Kedi m), 
ungewiſſer Paol. Falconnieri, Famiano 
Micheltini, Donato Roßetti und Alex. 
Hinvcherti °) angeführt, außer welchen die Afa- 
demie auch mit auswärtigen Gelehrten in Briefwed) 
fel ftand, unter welchen fi Michelangelo Ricci, 
Thevenot und andere Glieder der vom Merfin« 
NUS zu Paris Reifen Geſellſchaſt auszeichneten, 
viel⸗ 


38*0) Tarc.Tozz. a. a. O. 6. XIX.S. 404. 
Bbh) Ebendaſ. $. XXVI-VIII. S. 419-26. 
ii) Ebendaf, 5. XXIX. XXX. ©. 426:50, 
kk) Ebendaf. $ XXX. ©. 432+33. 

11) Ebendaf. $. XXX. S. 433:4 

mm) Ehendaf $. XXXIII. ©. 4345 5. 

an) Ebendaf. $ XXXIV-VL. ©. 435145. 
00) Ebendaf. $. XXXVIL ©. 443:47. 

pp) Ebendaf. $. XXXVIIL ©. 447. 

gg) Ebendaf. $. XXXIX, ©. 448. 

sr) Ebendaf. $. XL. ©. asossr. 

ss) Ebendaf. $. XLI-XLIV: ©.45175 
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vielleicht auch Semin.2 Montanari bemerkt wer⸗ 


den mag tt). 


Die Wichtigkeit bie in ben Verluchen enthalte⸗ 
nen Erfahrungen und Bemerkungen und die Selten⸗ 
heit der erften Ausgabe veranlaßten verſchiedene Ue⸗ 
berſetzungen ımd Auflagen derſelben. Ins 
Englifche wurden ſie von Richard Waller 
uͤberſezt vu), Ins Latein iſche uͤberſezte ſie van 


oh vermehrte fe: ‚mit Zufäßen, 
R 


4 — beſon⸗ 


1) Tarc. Tozz. a. a. O. G. XLV- VII. ©. 453158. 


uu) Eflays of Natural Experiments made in the Academy 
del Cimento, under the Prote&tion of the moft Se- 
ren. Prince LEOPOLD of Tofcany. Englifhd by 

"RıcH.WALLER. Lond. 1684. 4. (Phil. Trans- 


ad. N. 164. ©. 757.8. AG, Erud, Ann. 1685. 


©. 297199. OSB, Cat. 1754. vol. 1.©. 213 und 
1756 Vol, I.IAS. 16.) 


x) Tentamina Experimentorum naturalium captorum in 


Academia del Cimento fub Aufpieiis Seren. Prineipis 
LEOoPoLDı, Magnae Etruriae Ducis, et ab eius 
Academiae fecretario eonferiptorum: ex Italico in 
Latinum fermonem conuerfa. Quibus Commenta- 
rios, noua Experimenta et Orationem de methodo in- 
ftituendi experimenta phyfica addidit PETRUS 
‚VAN MUSSCHENBROEK, ‚ Leid, 1731. 4 
(Commerc. Lit. Nor. Ann. ı731. ©. 390s2, 'TTARG. 
Tozz. a.0a.9.$.L. ©. 450). Prag, et Tergelt. 
1756. 4.* Voran die von MI. im 3. 1730 zu 
Utrecht gehaltene Rede von der Weife, phnfifche Ver⸗ 
füche anzuftellen. So die überfegten Tentamina &c, 
Erklärung einiger Werkzeuge zur Erforfchung der Waͤr⸗ 
me und Kälte, Feuchtigkeit der Luft und des Zeitmaa⸗ 
fies. Dann die Verfuche über den Druc der Euft, 
Eünftliches ©efrieren mit natuͤrl. Eife; dann.ein zwei⸗ 
ter mn (Pars altcıa) —— über die Veränderung‘ 
der 
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befonders neuerer Entdeckungen, und mit einer 
Rede, von der Weife, phyſikaliſche Verſuche anzu 
ſtellen, und diefe Ueberfegung ward im J. 175 | 
Franzöfifc überfeze und vom Herrn Lavirotte 
nachgefehn, in dev Collelkion Academique abge 
druckt Y), deren unter den Sammlungen gebacht 
werden wird, Eine prächtige neue Xuflage in Sol, 
ward zu Florenz von Jo. Phil. Cecchi gemacht 
und dem Großherzoge Cosmus III. zugeeignet, 
welche ein befferes aͤußeres Verhaͤltniß, als Die Aug- 
gabe vom Fahr 1666, aber fehlechtere Kupfer, bes 
Fam: eine andere in Quart zu Venedig im J. ı7zı 
und eine in Detavformate im J. 1761), Eñdlich 
bat Hr. Targioni Tozzetti in den von ihm ge⸗ 
lieferten — ——— dieſer Akademie 22) nicht 
| - allein 


\ 


der Geraͤumigkeit der Gefaͤße durch die Wärme und 
Kälte; über die Zufammenpteflung des Waſſers; ge⸗ 
gen unbedinate Leichtigkeit; v. Magnete: mit Bern⸗ 
fein uw a. efefer, Körpern; üb. Veränderungen der 
Farbe verſchied. Fluͤßigkeiten (durch  gegenmwirfende 
Mittel ꝛc) üb. die Bewegung des Schalles fortges 
worfener Korper; vermiſchte Verſuche uͤb das Verhaͤlt⸗ 
niß der Schwere der Luft und des Waſſers; td. eini⸗ 
ge Erfolge der Wärme u Kälte (in den Sufägen vies 
les von Wärme und Kälte durch Mifchungen); über 
die Durchdringlichkeit des Glaſes vom Fichte, und üb. 
die Verdanung einiger Thiere; ©. Muſſchenbr. Zus 
fäße find hinter den einzelnen Abfchnitten eiugerückt, 
yy) Tarc., Tozz. Notiz, T.I,P,IM. SE ©. 460% 
yy*) Ebendaf, ©, 461 
x Appendice quarta che comprehende Je Memorie dell | 
Accademia del Cimento, Raccolta prima, In cui fi 
hanno i Saggi di Natırali Efperienze fatte nell? 
Accademia delCimento, fotto la Protezione del Sere- 
16) 


8 — 
EN} f ! 3 
* } U N 
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allein gedachte Verſuche wieder abdrucken laſſen und 
wie dahin gehörigen, in Der Ausgabe v. J. 1666 
ae TER ausge⸗ 
nifimo Principe LEOPrOLDO DI Toscana 
 edeferitte dal conte LORENZOMAGALOTTI, 
Segretario di eſſa Accademia, coll'aggiunta ai refpet- 
tivi luoghi, di molte altre Efperienze, ed Offerva. 
“ zioni correlative alle medefime materie, che furono 
tralafciate nel Edizione dell’ Anno MDELXVE, 
in TARG. TOozz. Notiz, T.Il. P.IL in Fir. 
1780. 4.* ©. 377.599, Die Verſuche mit Zus 
fäßen aus den aufaefundenen Handfchriften, und ein 
Anhang ©. 599,613. fo noch Anmerkungen über eiz 
nige derfelben, von Borelli, Vipiani und Rinaldini 
enthält, a | 


Beconda Raccolta di Memorie dell’ Accademia del Ci- 
mento, che comprehende le oflervazioni ed efpe- 
-  rienze naturali, che non ebbero luogo nei Saggi_di 
naturali efperienze puhblicati PA, 1666 ridotte ora 
‚in ferie metodica. Ebendafelbfi ©. 615.84 
In 12 Abſchnitten: Verſſ. und Beobb. üb. die Duͤn⸗ 
neausdehnung und einige Bewegungen der Luft; üb. 
die Wirkungen der Wärme u. Kälte; üb. die Schwer 
re, den Druck, die Dünneansdehnung u: Verdun⸗ 
ſtung verfihied. Süßigkeiten ; üb. die Erfolge der Aufs 
giegungen verſchied. Stoffe mit verfchied. Flüßigkeitens 
üb. das Öleichgewicht der Flüßinfeiten unter einander 
und mit feften Körpern; über dag Steigen der Klüfs 
figt, in Haarroͤhren; üb. den Fall derſelben; uͤb. die 
Dewegungen und den Stoß fefter Körper; üb. das 
Schmelzen u. andere Veränderungen der Metalle; v. 
Steinen; v. verſchied. Thieren; vermifchte Erfahr. u, 
Beobb. Nebſt einem Anhange (Appendice alla fe- 
conda Racceita di Memorie deli” Accadeınia del 
 Cimento), mit in der Akademie vorgetranenen Verſſ. 
des Prim. Leopold, des Borelli, Viviani, Rinals 
Dint, auch einigen zu Paris und Bologna angeftellten 
und mirgetheilten Verſuchen. S. 684.,735, 


Terza 
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ausgelaffenen Erfahrungen und Woftuepumilig 
vermehrt, fondern auch noch eine Sammlung von 
allen Erfahrungen und Wahrnehmungen hinzuge⸗ 
fuͤgt, welche in den Berfuchen nicht bekannt gemacht 
‘ find, und zur (iedifchen) Naturlehre (mit Ausnahme 
der Lehre von den Weltkoͤrpern), gehören, auch bar 
auf eine Sammlung der zur Sternfunde gehörigen 
Beobachtungen und Abhandlungen folgen laſſen, wel- 
che beide Sammlungen unter gewiſſe Kapitel‘ geord⸗ | 
net find 22), 


en | 

Zu Paris harte fhon Merfennus im J. 
1638 eine befontere Gefellfchaft, oder Akademie der 
verſuchenden Naturlehre geftifter a)J. Nachher ka— 
men bei Monmort und Thevenot Gelehrte zu⸗ 
fammen, fid) von natürlichen Dingen zu unterres 
den b). Doch fehlte ihnen eine öffentliche Beſtaͤtti⸗ 
| gung 


Terza Raccolta di Memorie dell’ Accademia del Cimento, 
che comprende le Offervazioni Aftronomiche fatte- 
dagl’ Accademici, o comunicate loro da.altri, ri- 
dotte ora in ferie metodica. Ebendaſ. ©. 737» 
800. 
aa a) Notiz. T. I. © 414. 
a) TARG TOZZETTı Netiz,. T. J. ©. 456. nad) 
Sabroni Lett. ined. d’ Uomin. illuſtri T. II. ©. 91. 
93. 104. 105. 106. 110, 111. DU HAMEL Reg. 
Ac. Se. Hif. L. 1. Cap. II. $.IX. 

b) bu HaMer Reg. Ac. Sc. Hifl. L. I. Cap. II. 6. 
VIH. Haute, Bibl, Botan. T. J. ©. 531. Theve⸗ 


not ſchickte dem Prinzen AREA im J. 1661 eine 
Samıns 


PP 


ED] 


- 
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gung und Unterſtuͤtzung. Beides erhielt die, an⸗ 
noch Dafelbft blühende Königliche Akademie der 
Wiffenfhafrene), Ludwig XIV. fiftere fie 
e N im 
Sammlung zur Naturlehre gehoͤriger Verſuche, wel⸗ 
che bis dahin in dieſer Akademie angeſtellt worden 
‚waren (TAarc. Tozz. a. a. O. ©. 457), um 
yoelche in dem Auhange zur zwoten Sammlung der 
Abhandlungen der ne del Cimento N. VIE, 
(Ebendaf. T. II. II. S. 716.51) abgedruckt 
find. Nach Juven —— Verſ. (6. 60. 4.5) 
MH. ©. 521. fingen die Berfommlunges bei dem 
Hrn. Montmor, um über phyſikaliſche Segenftände 


zu reden, zu Ende des Jahrs — van geHalen zu 
werden. 


€) Regiae Scientiarum Academiae Hiftoria, in qua prae- 
ter ipfius, Academiae originem et progreflus, varias- 
que Differtationes et obfervationes per. triginta an- 
' nos fadtas, quamplurima experimenta et inuenta 
cum Phyfica, tum Mathematica in certum ordinem 
- digeruntur, Autore JOANNE-BAPTISTA 
DU HAMEL eiusdem Academiae Socio et Exfe- 
eretario. Paris 1648. 4. (Add. Erud, Ann. 1700. 
©. 108124. STRUV. Introd. Cap. X. $. XX. Ed. 
VI. ©. geg. Hauer. bei BOERH. S. 66. Anm. 
b. Bibl. Bor. T.1. ©. 532.* Bibl Pra& T. III. 
„©. 257.9 Lipf. 1700. 4.* (Pibl. Rıvın N.- 
1917. STRUV,. a..09. Bo_Hm. Bibl PT. 
Vol. I. ©. s2.) — Secunda Bditio, priori longe 
audtior, Pariſ. 1701. 4. (A. Erud, Ann, 1703. 
©. 208221. 25767. und daraus in Mane, Bibl!, 
Script. Med, T.1. P.I. ©. 56:-.4. HALL. um 
BOEHM. a. a. O.) Die erfie Ausgabe hat in der 
Leipziger Auflage v. J. 1700, welche ih vor mir has 
be, vier Bücher: ı) von der Stiftung der Akad. im 
Je 1666 und ihren Arbeiten im J. 1667274. 2.3. 
4. von ihren Arbeiten in den Saht, 1675 583, 1684» 
92 und 1692:96, und zwar find in einzelnen Abs 
ſchnitten und deren ae die, hauptfächlichften De: 
merkun⸗ 


3. Einleitug 
im J. 1666, und frug die Bewerkſtelligung feinen 
Minifter Eolbert auf. Die Akademie follte nicht 
ullein aus Mathematifern und Phyſikern beftehen, 
fondern auch aus ſolchen, welche die fchönen Wiſſen⸗ 
ſchaften und die Gefchichte trieben; erſtere ſollten 
des Mittwochs für ſich befonders und des Sonn. 
abends gemeinfhaftlih auf der Königl. Bibliorhef 
zufammenfolnmen; die Gefchichtforfcher Montags 
und Donnerftags; Die, welche fchöne Wiſſenſchaf· 
gen (Sprachen, Dichtkunſt und Beredſamkelt) trie⸗ 
ben; Dienſtags und Freitags; und am erſten Don- 
nerftage jedes Monaths follte eine allgenieine Vers 
fammlung fämmtlicher drei Gefellfchaften gehalten 
werden. Aber die gefchichtliche Gefellfhaft ging 
bald ein, weil befonders die Kirchengefchichte mir 
Theologifhen Fragen zu nahe verwandt zu feyn ſchien 
und man die GeiftlichFeit zu beleidigen fürchtete. 
Die, welche die Sprachen ꝛc. treiben follten, waren 
— Glieder der alten, vom Cardinat Mir 
chelieu 


merkungen aus der allgemeinen und —— Natur⸗ 
kunde, Sceidekunft , Zergliederungsfunde, Sterne 
£unde und andern Fächern der Groͤßenlehre für eins 
zelne oder mehrere Jahre befonbers in der Kürze ers 
wähnt. Die zwote Ausgabe hat, den angeführten 
Anzeigen zufolge, ziween Bücher mehr, erhalten, nems 
lich das fünfte von den Arbeiten in den. Jahren 1697 
und 98, und das ſechſte von der neuen Einrichtung 
der Akademie im J. 1699 und den Vorkommenheiten 


des Sahrs 1700. 


Struve Introd. is Hifi, Lit. Cap. X $&. xx. Ed. 


VI S. 907⸗9 
HALI Buhl. Bir T.I ©. 53102. Bi he 


T. II ©. 23455. 
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chelieu geftifteren, Sranzöfifhen Akademie 4), 
und bewogen den Minifter Colbert, diefe wieder« 
um in Aufnahme zu bringen, mit welcher diefe Claſſe 
alfo zufammenging, und bloß die Akademie der Ma: 
thematifer und Naturfündiger fih erhielt. Die 
erften fechs ober fieben Mathematifer, Carcary, 
Hugens, de Roberval, Frenicle, Auzoult, 
Picard und Buot, kamen im Sun. 1666 zuſam⸗ 
men‘). Für die Maturfunde wurden de la 
Chambre, koͤnigl. Leibarzt, Perrault als Na 
turkuͤndiger in mehrern Fächern, Dit Clos und 
Bourdelin, als Scheidefünftler, Pecquet und 
Gasen, als: Zerglieberer, und Marchant als 
Gewaͤchskuͤndiger, erwaͤhlt. Du Daniel ward 
- Gefretär der Akademie, und junge Männer (Ni⸗ 


d) Diefe ward ſchon im SG. 1635 geſtiftet, und darf mit 
dieſer Akademie der Wiffenfhaften nicht verwechſelt 
werden, wie bei unvollftändigen oder fehlerhaften Aufs 
ſchriften leicht gefchehen fan. Go ift in Grorgls 
Buͤche rlex. Th. V. ©. 183 mitten unter den zur 
fegtern achörigen Schriften, eine Hiftoire de l’Aca- 
demie Royale depuis 1642 jusqu’en 1700 par PE- 
Lısson & l’AbbE OLIVET, a Paris 1729. 4- 
und 1733. ı2. III Voll. angeführt; dies ift aber die 
Geſchichte der Sranzöfifchen Akademie, nemlid: Hi- 
ftoire de l’Academie Frangoife par Mr, PELISSoN 
— Ed. 2. Paris, 1730. 12. fo die Sefchichte ders 
fetten vom Anfange an bis zum Jahr 1652 befchries 
beu hat, und Hiftoire de l’Academie Francoife par 
Mr. Abbe OLıvET, aParis 17:0, ı2. in wels 
cher die Geſchichte derſelben bis zum J. 1700 fortge; 
ſezt it, ©. Ad. Erud. 1730. ©, 358⸗61. 


oO) DUHAM.a.0D, L.IL Sec. I, Cap. I, 
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quet, Couplet, Richer, Pivort, davois, 


u. a.) wurden den Mathematikern und Naturkuͤndi— 
‚gern beigeordnet (adjungirt). Am 22. Decemb. 
1666 wurden beide Geſellſchaften in eine einzige ver⸗ 
einiget und beſchloſſen, gemeinſchaftlich zu arbeiten 
und zweimal in der Woche ſich zu verſammlen, doch, 
daß an dem einen Tage zur Groͤßenlehre und an dem 
andern zur Naturkunde gehoͤrige Sachen vorgetragen 
werden ſollten f), 


Die Zergliederung der Thiere, G GHichte und 
Zerlegung der Gewaͤchſe und die Unterſuchung der 
Mineralwaͤſſer, waren mit die erſten Beſchaͤftigun⸗ 
gen dieſer Akademie 8), Von dieſen Arbeiten wur 
den einige einzeln und geſammlet bekannt gemacht nr 

welche 


"ou Hama. 0.0. 1.1. Seh. I. Cap. M. $II-IV. 
8) HALL. Bibl prad, T. II. ©: 234 


h) Anfänglich) wurden Defchreibungen von Thieren, dot 
Zeit zu Zeit, wenn ein Paar in Ordnung gebracht 
waren, heraus negeben, 3. B. im J. 1669 die Des 
ſchreibung eines Chamäleons, Dibers, Baͤres und eis 
net Gazelle in einem Duaerbändeien‘, von welchem 
man im Journ. des Sgav. 1669 einen Auszug finder, 


Einige Jahre darnad) ſammlete man alle bisher ein⸗ 
zeln erfchienene Defchreibungen in einem kleinen Folio⸗ 
bande zuſammen, begleitete ſolche noch mit einigen neuen 
und ſuͤgke im J. 1676 einen zweiten Band unter der Auf⸗ 
ſchrift einer Folge (Suite) bei. Beide Bände zufams - 
men enthielten die Vefchreibungen von 32 Thieren, 
und waren auf Eönigliche Koften fehr prächtig gedruckt, - 
daher auch felten und Eoitbar. Dies werden die in 
Beorgis Bücherler. Tb. V. ©. 258 angeführten 
Memoires pour P’Hiftoire des Animaux, a Paris 


1675- 75 fol. IL Tomes, ſeyn. Du Derney ver⸗ 
auſtaltete 
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welche größtencheils zur Naturgeſchichte der Thiere 
‚und Gemwächfe und zur Größenlehre, und dem mit der» 
| f # felben 
anftaltete eine neue Ausgabe in Fein Folio, welche 
aber nicht fortgefez: ward, fondern bei dev Beſchrei— 
bung des indianifchen Hahns ftehen blieb. Im SG. 
1729 wurden diefe Befchreibungen mit Dodarts Ent: 
wurfe der Naturgefchichte der Pflanzen in Holland, 
in dem erften Bande der gleich anzuführenden Ouvra- 
ges adoptes wieder aufgelegt (©. Anm. n), auch bes 
fonders verfauft, unter der Auffchrift: Memoires 
our fervir a Phifteire naturelle des animaux et des 
plantes par Meflieurs de PAcad. R. des Sc. a la 
Haye 1731. 4. und Amft. 1736. 4. (Be. Tb. V. 
©. 258). Darnach wurden felbige, nebft noch meh: 
reren Defchreibungen von Thieren, von Perrault, 
Beſchreibungen einiger Bäume und Pflanzen in Ma; 
lacca, und du Elos Abhandlungen von Grundftoffen 
in Mineralwäflern im J. 1731 — 34. im deitten 
und vierten Bande der Memoires von 1666: 99 wie: 
der hevausgegeben, und daraus unter der Auffehrift: 
Der Herren Perraule, Charras und Dodarts 
Abhandlungen zur Naturgefbichte der Thiere und 
Pflanzen, welche ehemals der koͤnigl. franz. Akademie 
der Wiſſenſchaften porgerragen worden ; a. d. Franzoͤſ. 
Leipz. B. J. I. 1757. DI. 1758. 4.* in einer teuts 
ſchen Ueberfegung geliefert, deren erfte beide Theile 
und den Anfang des dritten die Beſchreibungen der 
Thiere einnehmen und darnach im dritten von ©. 121 
an, die „Nachrichten zur Naturgefchichte der Pflanzen, 

- aufaefezt von Hrn. Dodart,“ weldie in Hauptſtuͤcken 
von ı. der Befchreibung der Pflanzen, 2. den Abbils 
dungen, 3. ihrer Wartung, 4. Kräften und Tugens 
den (hier im 2ten Abfchnitt ©. 1592252 v. ihren 
Zerlegungen u. Beftandtheilen) handeln, und ©. 267 

f. Befchreibungen einzelner Pflanzen folgen. Die 
dabei hefindfichen Kupfer aehen an ı 30 und die Wors 
rede enthält hierüber das Mehrere. Eine Ausgabe eitte 
zelner Befchreibungen und Kupfer der Thiere, von 
Seligmann zu Nürnberg ift in Goͤtt. Zeit: 1750, 
St. 113. ©, 1124 angekündigt, 

/ Ferner 
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felben in Verbindung ſtehenden helle ber Natur⸗ 
lehre gehören, , Auch kamen Abhandl ungen i) 
| > der 


Zerner RN N Divers Onvrages de Mathematique. 
et de Phyfique par Meſſieurs de Acad. Royale des, 
Sciences, a Paris 1693. fol. welche größtentheils 
aus den nacgelaffenen Schriften Freniclke's und 
Robervals beftanden „ deren Ausgabe de lg Hire bes 
ſorgte, auch einige Auffäge von sugens, Picard, 
Auzout und Wariotte enthielten (Anz. in Ad, Erud. 
Ann, 1695. ©. 126» 30, Ge. Tb. V. ©, 294.) 
von welchen hier 5 Sugens dv. eu. neuen Bewegungskraft 
durch Schiefpulver und Luft, uno Auzout v. Maas 
gen für feſte und fluͤſſige Stoffe erwähnt werden duͤr⸗ 
fen. Einige Auffäge von Picard u. a. find auch im 
J. 1731 zu Amfterdam herausgefommen, nemlich: 
Ouvrages de Mathematique de Mr. Pıcarp: Ob- 
fervations aftronomiques & Phyfiques par RICHET3 
du Micrometre par AUZOUT, a Amſt. 173 I. 4 
u. Th. V. ©, 294.) und wol einerlei mit einem 

Theil ver Mem adoptés &e. 

Noch gehoͤren hieher Perraults Verſuche, von welchen 
im J. 1680 drei und 1688 der vierte Band (unt. 
and, v. Erhaͤrt. des Kalches, v. Gefrieren der Flüffia« 
feiten, Unterf. d. Waͤſſer. S. Ad. Erud. Suppl. T. 
1. ©. 491 45) in 8. erſchienen, und welche nebſt 
mehrern in deſſen und ſeines Bruders Werfen (Oeu- 
vres diverſes de Phyſique et de Mechanique de Mrs. 
C. et P. PERRAULT. a Leid. 172I. 4. u. Amſt. 
1727. 4. ©. Ge Tb V. ©. 303) wieder abgedruckt 
find (48. Erud. Ann. i721. ©, 13551.) MA- 
RIOTT E Eflais de Phyfique ou Memoires pour fer- 
vir a la feience de chofes naturelles, Ti Tomes, 
a Paris. 1679. und D-fj. Eflais de la Nature des Con- 
leurs, a Par. 1681. 8. (®e. Th. V. ©. 247.) nebft 
verichfedenen mathematifchen Schriften von Zugens, 
Caſſini, de la Sire, Seenicle, u. a (DU HAM 
Hifl, Lib, II. Sect. 1X. Cap. IV. $. III) 


i) Memoires de Mathematique et de Phyfique tirez des 
Reziftres de ’Academie Royale des Sciences, a Paris 
(BoEHM, 


{ 
» 34, 
I 


% 
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der Akademie heraus, es wurden einzelne Auffäße 


er. Bibl. P. 1 Vol:T, ©. 53.) 1692, 4. 
(HALL. Bibl. Bot. T. 1 ©. 532) ala Haye 1692, 
"12. (A. Erud. Ann 1692. ©. 357 70 wofelbft 
Caßini Beobb. des Jupiters und Varignon vom 
Drucke ds Waſſers auf den Boden eine Unten weis 
tern Gefaͤßes ansurzogen find. Suppl—T 1. ©. 198» 
- 800; aus den Mem. vw. 29 Gebr.  Dorziyı ga: 
aus denfelben biszum 31 May; unt and, dela Yıre. 
Beob. e. Meibenfonne; Homberg Bereit. des Rune 
_ Belfeben Prosphare ‚Eaßint Zodiakallichte; ©. 3614 
65  Ternere Augztige von & gı #158. unt and, 
. Somb. Verſſ mit d. Phosphor; de la Hire v. e. 


verſtemt. Palmenſtuͤcke; de la Hire v. Magnet; 


Homb v. Metallhaͤumchen; ©. 432:35. vd. ©. 101 


f. unt, and, Komb. v. iron, Sauerſalze, v. Auftreis 


ben des aus einer Milchung von Hornfilber und Zinn⸗ 


afche übergegangenen Stoff.E) ; und a Paris 1693. 4 


(HALL. 0.0.9.) a Amfterd. 1723. 12. (BOEHM, 
a.0.9D. Ankuͤnd. in Leipz. gel. Zeit. 1723. ©. 
737. und 1724. ©. 194. woſelbſt es beißt: dieſe 
Mem. ſeyn noch nie in Holland gedruckt geweſen); 
a Amfterd. 1746. 8. (Erell dem. Arc. 3.1.68, 
151). Bon diefem lezten Jahre ſtehen Auszüge 
in den AG. Erud. Ann, 1694. ©. 316 20. aus den 


am 31, Senner herausgefommenen von Caßint's Der 


vbachtung v. Nebenſonnen. Ebendaſ ©. 341.44 
andere Wayrnehmungen 5. B. Charas v, Vipern, 
Homberg vom Gefrieren des von Luft gereinigten 
Waſſers und der Federkraft der Luſt im leeren Raume, 
Charas v. d. Kälte einiger Quellen, de laYire dv. 
Aufiteinen des Saftes in Pflanzen, Yomberg v. d. 
Ausduͤnſtung im leeren Naume, aus dervom 31 Senn, 
bis 15 May 1693 5 endlich GE ndaf. Ann, 1695, ©, 
281»93. verfchied. Auffäge, unt. and. Homberg vom 
Verhaͤltniſſe der Schwere des MWaffers und der Rufe: 
aus den im Sun. und Sul. 1693 und Supplem. T, 
III. S. 76:81. aus den vom 31 Aug. bis zu Ende 
des Jahres 1693 herausgekommenen Abhandlungen 


weites Stüd, N unnt. 


a Einleitung 


im Journal des Scavans bekannt gemacht k), und 
Du Hammel erwähnte in feiner Gefchichre diefer 
| | Akade⸗ 


unt. and. Homb. v. Ausziehung des Spießalaſes mit 
Waſſer, v. e. beſond. bruͤchig gewordenen Golde, u. 
ſeinem neuen Leuchtſteine aus dem Ueberbleibſel von 
mit ungeloͤſchtem Kalch uͤbergetriebenen Salmiak. 
Dieſe ſcheinen, den angef. Auszügen zufolge, monath⸗ 
lich erſchienen und uͤbrigens die erſten zu ſeyn, welche 
unter dieſer Aufſchrift im Drucke herausgekommen ſind⸗ 
Zwar findet man Faͤlle aus der Hiſt de PAcad. 1684. 
1685. 1689. in HALL. Bibl. pract. T. UI. ©. 
615. 646. u. T. IV. ©. 68. angeführt, ſolche mögen 
aber aus der fpätern Ausgabe genommen feyn, wie bei 
angeführten Fällen v. J. 1686. 88. u. 92. (Ebendaf. 
T. IV. ©. 10. 54 u. 92.) Hifl, de PAc. des Sc. T, 
II. und fürs $. 1692 (Ebendaf. ©. 126) die Mem. 
- avant 1692 angeführt find. + Yuch find darnach 
vor 1699 feine herausgekommen (HALL, bei BOERH, 
&, 66. Anm. a). Nach den Leipz. gel, Zeit. v. 
J. 1718. ©. 685. hat die Akademie vor ihrer Erneues 
rung nur herausgegeben im J. 1677 eine Sammlung 
in Fol. von verfchiedenen Aufgaben in der Baufunft 
von Blondel, von der Abmeffung der Erde dur) 
Picart, und einigen andern Schriften von Mariotte, 
Perrault und Seenicle; im I. 1681 die Anat. der 
Thiere (mehrentbeils) von Perrgult, und Entwurf der 
Botanik, nebft Pflanzenbefchreibungen (mehrentheils) 
von Dodart; im J. 1692 u. 1693 zwei Theile Me- 
mioires und im %: 1693 2 Folianten, in. deren ers 
ſten verfchiedene Schriften von de Roberval, Yui- 
gens, Picart, Auzout, Srenicle, Mariotte u. Roͤ⸗ 
mer, in dem andern aber viele auf den auf koͤnigl. 
Verordnung zur Berbefferung der Aftronomie und 
Geographie gemachten Reifen angeftellte Beobachtun⸗ 
gen und einige’ Schriften von Caßini enthalten find. 
(Vergl. Anm. h.) ET BN? 


MHALI. be Bosch ©. 66, Anm, a. 
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. Aodemie l) die Entvedungen der Mitglieder nach 
(22 der 


D e. ‚Anm. e. ser. würden daraus zu erwähnen feyn : 
v. J. 1667: Bugens dv. d. Ausdehn. des Waſſers 
beim Gefrieren; du Elos v. Zunayme d. Metalle 
beim Berkalchen, v. Stahlwäffern, v. füßen Anſchuͤ⸗ 

Ben aus Kochſalz und Honigeſſig, v. Wafler aus eis 

nem fchleimigen Gewaͤchſe Tremella Noftoc), v. 
Bitterſalze des Kuͤchenſalzes u. deerwaſſers, v. Vi⸗ 

triol und einem andern Salze aus Kieſen und der Ver⸗ 
witterung der lezten, v. Steinartigen Stoffen und 
der Auslaugung des Zuruͤckbleibſels von mit Sande 
uͤbergetriebenem Weinſtein-Eſſigſalze (Lib I. Set IT, 
Cap. I. IL); von Mmeralwaͤſſern (Cap. IV.)) v. J. 
1668: Perrault u. Du Clos v. Kalche; v. J. 1668 
9.69: BZugens Verſſ. mit d. Luftpumpe; du Clos 
9 Berfüß. des Meerwaflers; (Sed. V. Cap. 1.) 
*  Berleg. der Pflanzen (Cap. II.) u. Verdickung der 
Milch ꝛc. urq Beimiſchungen (Sect. VL. Cap. L IL, 
II.) v. J. 1670 u.71: Du Elos v. Zetleg der Pflans 

zen u. Min. Wäfler (Set. VIL Cap. I. IL); v. 5, 
1672 u.73: Buot, Perraule u. WMariotte übers 
Sefrieren des Waffers (Cap. II), v. den Kräften der 

N flanzen (Seit. X. Cap 11), v. S. 1675: Bourde⸗ 

. lin Zerleg. d. Gewaͤchſe u. Erden, Borel v. Verdick. 
u. Draufen d. Fluͤſſigk. (L. II — Cap. II); v. 

J. 1676 u. 77; v. Webertreib. des Lavendils, Bour— 
delin Zerleg. des Hafers u. Fleifches, Veränderung 
des Kochſalzes durch Scheidewaffer und Bitriolöl, u. 

v. Kalle des Knallgoldes (Sekt. III. Cap. 1), du 
Clos v. leuchtend. Fleifche (Cap. IL), v. $. 1678: 
Marchant, Bourdelinu. Dodart Zerleg. v. Gewaͤch⸗ 
‚fen (Sect. V. Cap. I.), du Veray v. Entſtehung des 
‚Honigs und der Manna (Cap. IL), v. 3. 1679: dm 
Elos dv. Veränd. der Coloquintentinetur durch Salpes 
tergeift u. Beinfteinfalz (wegen Bombergs v. Phos⸗ 
phor wird auf die im J. 1692 herausgekommenen 
Abhandl. verwieſen); Perrault v. einzeln. Erfolgen 

der Hitze; Verſſ. vor Vilette's Brennſpiegel; v. ges 
faͤrbtem Lichte; Hugens v. Magnet; Perraults Kitt; 
Blondel v. Kittung der Fayence mit Milch und a 
erer 


* 


— 


—— 
ER 
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der Folge der Jahre. Diefe Geſchichte war ein 


| ſſhaͤʒ⸗ 
ſerer Dauer im Feuer nach dem Auskochen (Set, VIL. 


Cap. I. I); v. 3. 1681, v. verfüße Meerwaffer, 


Papins Keſſel (Set IX. Cap. IL); v. J. 1682: 
Bourdelin v Saͤttig. des Salzgeiſtes durchs fiucht. 
Laugenſalz; Caßini Erfahrung v. Entzündlichk, des 
Harnphosphors durch Druden (Sei. X. Cap 1.) v. 
J. 1683: Unterff. verichied. Wafler und Grmächfe ; 


Bourdelin v. Erhigung u. Veraͤnd. d. Stahlfeilfpäne 


mit Wafler, u. ©. Vebertreib. d. Milch (Sed. XL 
Cap. J.); v. füßen Brunnen, v. durchaefeihetem Meets 
waffer, Homberg Verſſ. mit d. Luftpumpez Verſſ. 
mit dem Ötachelfchmweinftein; v. Erobeben; (Cap III.) 
v. J. 1684: du Elos v. Verfüß. d. Meerwaſſers; 
Bourdelin Gewaͤchszerlegungen, Borel Verſſ. über 
Verdick. u. Brauſen d. Fluͤſſigk. Zerlegung thieriſcher 
Feuchtigkeiten; Mariotte v. Winden, Perrault v. 


Gefrieren u. m. (Lib. III. Sect. I. C. 1.) v. $.1685: 


v. Ahornzucker, Verſtein. v. einem Breunſpiegel (Sekt. 
Il. Cap. 1.) v. J. 1686: v. e. natuͤrl. Eishoͤhle; v. 
Cementkupfer; Bourdel. Zerleg. des Caffees u. d. 


Schminkbohnen; de la Zire v. Winden; (Sect. II. 


Cap. 1.) v. J. 1687: v. Zerleg. des Loffelkrauts, wil⸗ 
den Salats, u. der Schweinsgalle; Bomberg v. 
Bonon. Leuchtſtein; Borel v. Auflöf. des —— in 
Säuren; Zerleg. der Cacaobohnen (Sect. IV Cap. I.) 
v. glaͤſern. Brennſpiegeln, Glasabdruͤcken, Leucht. u. 
Brauſen im luftleer. Raume, (Cap. II.) v. J. 1688: 
Zerleg. v. Harzen, Borel v. Fallungen aus Säuren 
durch Laugenſalz u. Zerleg. des Harnes; Zerleg. der 
Eichorie (Sect. V. Cap. 1.); de la Ehapelle v eins 
zeln. Erfoig. d. Hitze; v. Regenmaaßen, Erdbeb. 
(Cap. III.) v. 5 1689: Zerleg. v Gummarten; 
Sedileau v. Schmelzung des Schnees m. Eiſes; v. e. 
Feuerkugel; v. e. Blaſenſteine und Sandkoͤrnern aus 
Harn; (Sect. VI. Cap. I) v. J. 1690: de la Bire 
v. den Blaſen, welche beim Wachſen der Gewaͤchſe 


im Waſſer entſtehen; (Sect. VII. Cap. I.) vom J. 


1691: v. d. Waͤrme verſchled. Himmelsſtriche; v. 
magnetiſch geword. Eiſenroſte; (Sect. VIII. Cap. 1.) 
v. J 


\ 
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une Buch, und die einzige Quelle, aus welcher 
NR: man 


29.3.1688: Baus, v. Horaphoephor; v. e. verſtei⸗ 
nert. Palmwurzel, (Lib. IV, Sect. Il. Cap. II) Somb. 
Bemerk. über die Zerleg. d. Gewaͤchſe (Cap. 111.) v. 
J. 1693. 9. Mebenfonnen, Ausdehn. des Waſſers 
‚beim Gefrieren, Negenmaaßen (Sedt. II. Cap. I.) 

de la Hire über d. Steigen des Saftes in Pflanzen; 
Homb über das Keimen der Saamen; Bourdelin 
Zerleg. v. Gewaͤchſen; Bomb. v. Spießglastincturen; 
ſ(Cap. II.) v. J ang: de la Bire v. d. Menge des. 
Regenwaſſers; ae v. Leuchtſtein aus Salmiak 

und Kalch; Belzung der Knochen mit Silberauflös 
fung; v. Armenifchen und kuͤnſtlichen Blau; v. d: 
ECochenille u. Kermeskoͤrnern; von Auflöfung des ges 
| ‚glüheten Glaſes in Scheidewaff er; v. d. Waͤrme der 

Baͤder; (Sect. IV. Cap. 1) v. J 1695: v. d. Mens 

ge des — von gefrornem —9— ge und Bitriviöle ; 

».d. Dauer d. Gederkraft d. Luft; v. Dereit. des Tus 
ſches; von Zertheilung des Goldes in Wafler durch 
» Meiben; v. e. Dinte aus Spangrün und Blauholz ; 
v. Gypsabdrücken; v. Abdrücen in duch Hitze ers 
weicht. Horne; v. jchnefllerer Srhärtung des Mörtels 
bei zug: festem ne: (Sect VI. Cap. L) dv. Pflans 
zenoͤlen u. Bereit. des Sarmins: (Cap. 11.) Bomb. v. 
fauren Seiftern, Charas v. verfhied. Salzen (Cap. 
I.) Bomb. v. Schwefel des Spirßglafes, trintbar. 
Sole, v. & Satze, fo ohne Schmelzen in Eifen 
drang; v. Reinig. d. Kupfets durch Verquicken, u. v. 
Meſſing; (Cap. IV.) v, J. 1696: v. d. Schwere u. 
Schnellkraft d. Luft; (Sect. VII. Cap. J. IL) v. e. 
Erſchein. d. Flamme; Verglaſung der Meiaile, fünftl. 
Nahahm. d. Edelfteine, u, Vergoldung des Eifeng, 
(Cap. III.) Bourdelin 9. Neinig. d. Pflanzenoͤle u. 
Zerleg. d. Rußes; Boulduc v. d. Wachholdereſſenz; 
Charas v. Weine, beſonders dem Spaniſchen, und 
Weinſtein; (Cap. IV.) Der. v Salmiaf, (Cap. V.) 
Somberg v. Auflöf. einiger Glaͤſer in waͤſſericht. 

\ Seuchtigfeiten ; v. Glaſe des Spiefglafes (Cap. VI). 
Im fünften Buche der zwoten Ausgabe find, der ans 

$ gethitennanse * Erud, 1703. ©. Ben 4 
N olge, 


\ 


6 Einleitung 


dreißig Jahren erfehen konnte =), bis in der Folge 
die Geſchichte und Abhandlungen aller diefer Jahre, 
bis zum 3.1699, berausfamen "), Diefe werden 


J 
J 


man die Entdeckungen der Akademie in allen drei und 


gewöhnz . 


| folge, im erften Theile von dem Sabre 1697 de la 
dire achtjähriae Beobb. über die Menge des gefalles 


nen Regens und Schnees; üb. die Ausdehn. d. Fluͤſ— 


fiakeiten im feeren NRaume; wYomberg Fhifigkeits« 
maaß zur Beſtimm. eigenthüml. Schwere; (Sedt. T, 
Cap. 1.) v. Reinigung des Silbers u. Goldes, durch 
Schmelzen mir Schwefel und Verpuffen mit ©alpes 
ter, Weinftein und Eifenfeilfpänen; (Cap. il.) Derf. 
v. Pflanzenfalren; (Cap. III.) üb. die Verfluͤcht. des 
Gewächslaugenfalzes; (Cap. AV.) und im zweiten 
Theile v. J. 1698 Beobb. des Regens und Schweres 
meffers; (Se&t. I. Cap. I.) v. Harnphosphor, Bonon. 
Leuchtfiein u. Verſtelnerungen, (Cap. II.) verfchied. 
Bereitt ſympathetiſcher Dinten; v. flren Salmiak 
(Cap. III.) v. der Menge des Sauren im Eſſige, dem 
Salze des Dlajenfteins, dem Nauen dee Saſpeter⸗ 
geifts mit Saffafrasöl, u. m. (Cap. IV. V.) v. dem 
Inſecte der Eochenille und Unterichiede der Harze und 
Gummiarten, (Cap. VI.) v. Beſtimm. der Entfernung 
e. Dlikes durch den Zeitraum von demfelben bis man 


den Donner bit, von Zertheilung des nngegohrnen 


Brodes, durch Waſſer zu einem Dreie, duch Wein⸗ 


geift zu harten Körnern (Sect. IL, Cap. N ka ! 


m) BOERH. Meth. Stud. Med. P. IV. Cap. II. Ed. 


HALL. ı751. 4. T. IJ. ©. 66, und v. Zallers 
Anm. a, R 


m) Hiftoire de T’Academie Royale des Sciences de Paris, 


avec les Mempires de Mathematique et Phyfique, 


depuis fon Etabliffement en 1666 jusqu’en 1608. 
Paris 1699. XXIII Voll. 4. (Ge. Th. V. ©. ı82.) 
Die Ausgabe follte Hiernah im J. 1699 vollendet, 
oder doch angefangen feyan. Nach von aller find vor 
1699 vierzehn Bände heransgefommen, obgleich * 
| zehn 
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‚gewöhnlich die Memoires avant 1699, auch Me- 
‚moires avant leur renouvellement en 1699 
| | | u und 


zehn gezählt worden (Bibl. pra#. T. Hl. ©. 235.) 
aber gleich darauf heißt es: die Aufſchrift fey: Me- 
‚moires de l’Academie des Sciences avant le renou- 
vellement, deren Yusgabe außer den einzelnen fchon er= _ 
mähnten Bänden (©. hier Anm. 1.) zu Paris. uns 
S.1733 in 4. erfibienen fey (Ebendaf. a. a.D. und 
fo finder man es aud) im Syllab. Au, inter SPIELM, 
Inft. Chem, angegeben); aud) in ver Bibl. Botan def: 
ſelben heißt es, nachdem die Mem, v. J. 1692 u. 93 
in diefen Jahren zu Paris in 4. erfhienen, und in 
Holland nachgedruckt wären, fo wären alle Abbande 
Jungen dieſer ältern.vom J. 1730 an zu Paris in XX 
Bänden in 4 herausgefommen (T. J. ©. 532.) und 
bei BOERH. Metbh. Stud. Med, 'T. I. ©. 66. Anm: 
a, fchrieb derfelbe, wie Boerhaave ‚dies gefchrieben 
haͤtte Cim J. 1710, da diefe Borlfungen gehalten 
wurden, © HALL, Bibl. pract. T. IV. ©. 153) 
wären von den Arbeiten der Akademiker vor 1699 nur 
wenige Abhandlungen herausgeweſen, nemlih v. J. 
1692 0. 93, einige Auffüße im Journ. des Sgavans 
und einige einzelne fo prächtig gedruckte Werke, daß fle 
das Vermögen eines Privarmannes überftiegen, Jezt 
hätte man alles ausführlicher in XI Bänden in 
4. det Memoires depuis 1666 jusqu’en 1699, von 
welchen du Aamel nur Auszüge gegeben hätte; fie 
‚wären zu Paris in J. 1724 (vielleicht ein Druckfeh⸗ 
. fer für 1729) u. fola. bis 1733 erichienen. (Mach der 
Anführung in Hrn. Erell Chem Ad. BD. I. 
©. 117 ift der erfte Dand erft im J. 1733 zu Pas 
ris herausgefommen). In den Leipz. gel. Zeit. v. 
5. 1727. S. 601. heißt es, der Buchhändler Mon- 
talant würde zu Paris alles, was die AL. d. Wiſſ. 
noch vor dem J 1599 geleifter, in ſechs Bänden in 
4 zufammendrucen. Ebendaf. ift darnach eine Ges 
ſchichte der K. Ak. der Wiſſ. von der Zeitihrer Aufrich« 
tung bis auf das J. 1699 unter dem Titel: Hifoire 
del’Academie Royale des Sciences, depuis fon etablif- 
fement 


De 
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und Anciens Memoires in Anführungen genonnt. 
Deutiche Ueberfegungen und Auszüge fommen zum 

| SR el 


ſement en 1656 jusqu’en 1609, avee une fuite d’ou. 
vrages de Phyſique et de Mathematique, imprimes 
fous fon nom vendant cet intervalle, augmentee des 
Traites mis au jour dans le meine tens par differens 
Academiciens, et de plufeurs autres, qui w’avoient 
point encore paru in ı3 Quartbänden, als eine Ute 
‚ternebinung einiger Buchbandler angekündigt, deren 

3 lezte Baͤnde die Regifter bis zum J. 17e0 .enthals 
ten follten (Leipz. sel. Zeit. 1729. N. 38. ©. 
346), und daß von folcher Hiftoire, welche vierzehn: 
Bande ausmachen follte, viere fertig ſeyn, darnach 
gemelder (keipz. gel. Zeit. 1730. ©. 537). Es 
ſcheint alfo vorgedachte Ausaabe vom J. 1699 überall‘ 
nicht erſchienen, fondern diefe leztgedachte Sammlung 
die erfte zu ſeyn, welche ich unter folgenden Auffchrifs 
ten angeführt finde. —— 


Hiſtoire de l'Academie Royale des Sciences, cont. les 
Ouvrages Adoptes par cette Acad, avant fon Retablif- 
feınent en :699, a Paris 1729-41. VI Voll. 4. 
ala Haye 1729-36. VI Voll. 4. (®e. Th. V. ©. 
82. Muͤll ök. phyſ. Buͤcherk. B. J. ©. 439.) 
oder Amſterd 1736. VI Tom. 4. (D’ETIENN, 

- de Bourd. Cat. raif. T. 11. N. MCCCCLXXVII, 
©. 93 94.) ZZ Ouvrages adoptes de l’Academie 
des Sciences, Amft. 1729 - 25. VI Voll, 4 (Ge. 
Th V ©, 294) 7Z Memoires et Ouvrages de 
’Academie Royale des Sciences contenant les Ouyra- 
ges adoptes par cette Academie avant fon renouvel. 
lement en :699; favoir: Memoires pour fervir a 
Phiftoire naturelle des Animaux, par PERRAULT. 
Memoires pour fervir a P’hiftoire des plantes, par 
DODART. Refolutions des quatre principaux pro- 
blemes d’Architelture, par BLONDEL et Ouvra- 
ges de Mathematigue par FRENICLE. Quvrages 
de Mathematique de DEROBERvVAL. Ouwvrages 
de Mathematique de PICARD. Obferyations Aftro- 
| | nomiqucs 

/ 


J 
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Theil ih Denen mit vor, welche bei GSlegenheit der 
nach der neuen Einrichtung der Akademie, jaͤhrlich er⸗ 
RR) 5. ſchiene⸗ 


". 


nomiques et Phyfiques faites en "Isle de Cayenne, 

yar RICHER. Du Micrometre par AUZOUT, 
RGOMERI de craflitie Tuborum et experimenta 
proiectionis grauium, Ouvrages d’Aftronomie par 
'Cassını, alaHaye 1731. 6 Voll. 4. CLeipz. 
gel.Zeit. 1731. N. 72. ©. 639. Die erften beis 
den Hände find unter der Aufſchrift: Ouvrages adop- 

» tes par l’Academie Royale des Sciences avant fon 
Renouvellement en 1699. T. I. S. I contenant 
Memoires pour fervir a Hiſtoĩre naturelle des Ani- 
maux, a la Haye 1729. 4. T. 11. contenant Refo- 
lution de quatre principaux Probleines d’Archite- 
„ &ure, par M. BLONDEL; et les Ouvrages de 
= M.FRENICLE, alaHaye 1725. 4. Ebendaſ. 
N. 62. ©. 561963. aus dem erfien Theile des Tont. 
| XIII. von dem im Hang herausgefommenen Fournal 
Literaire angezeiget. Vergl. Anm. b. Sn Goͤtt. 
Zeit 1740. St. 75. ©. 650. finde ih Acta Aca- 
demise Regiae Scient. Pariſienſis, ante fuam reno- 
vationem, anno 1609 etwähnt, die Graveſande 
1731 berausgegeben habe. Iſt dies eine lateinifche 
Weberfesung?) — Memoires de Acad. Royale 
des Sciences depuis 1666. a Paris, 4. (Sausvat. 
HN Sc. ©. 356. Müll. aa. O. ©. 439.) 
Hiftoire de PAcademie Royale des Sciences depuis 
1666 jusqu’a 1699, a Paris 1733 f. T. I-X. 4. 
(Erxl. Naturl. $. 18. d. & 9, mein Grunde. $. 

15. & 4). Recueil de PHifteire et Memoires de 
PAcd. Roy. des Sciences, depuis fon Etabliffement 
en 1666 jusqu’en 1698. entierement imprime en 
onze tomes, lefquels fe divifent en 14 Volumes in 

4. avee quantit& de figures, avec la table generale 

des matieres de tout le Recueil de mê mes memoires 
depuis 1666 jufqu’a 1730. in 4. Voll, 4. (BOEHM, 
Bibl. PL. Vol. 1. ©. s3. Ge. Th. V. ©. 335. bier 
nebſt der Sammtf, der Mafchinen mit den J. 1735.) 
woʒu auch die Table alphabetique des matieres con- 

a tenues 


0 N, Einfeitung. 


fehienenen Gefechte und aAbhendlunhen ie a 
ſeyn werden . SR 


Im Jahre 1699 nemlich ward, durch eine koͤ⸗ 
nigliche Verordnung °), die Akademie förmlich autor 
riſirt, Die “e der alae, auch durch auswaͤr⸗ 

ige, 


tenues FR Phiß. et les mein. ‘de Acad, roy. des 
Sciences, publiee par fon ordre et drefl&e par Mr. 
GoDın, annees 1660 - 98. Paris 1734 2.. 
(BOEHM. a. 0.9.) gehören wird, u“ 


Elifloire de P’Academie Royale des Sciences 1666 a 
1698. Avce les Memoires de Phyfique pour les 
mömes Annces, Tires de Regiftres de cette Acade- 
mie, a Paris :777. T. I- III. 8. (Delic. COBR.®, 
52. als die erften Bände der ganzen Sammlung: vor 
dem Hollaͤndiſchen Nachdruck der Abhandlungen v. J. 
1699, welcher bievanf folgt, aber auch mit einigen 
Dänden der zwoten Auflage gemischt und mit einigen, 
zu Paris ebenfalls im J. 1777 wieder aufgelegteny 
Bänden gemifcht, und bis zum J. 1772 fortgeſezt iſt. ) 


8) Reglement ordonne par le Roy pour l’Academie ro- 
yale des Sciences du 26 de Jan, 1699. a Paris :609. 
4. (OsB. Cat. ı754 Vol. Il. ©. ı9.) Eine Nach⸗ 
richt von diefer neuen Einrichtung (Part. of a Letter 
from Mons. GEOFFROY dated Paris March Bi 
“ 1699. to Dr. SLOANE giving an Account of the 
New Regulations of the Royal Academy of Sciences 
at Paris) ſteht in Phil. Transad. N. 251. ©. 144,45. 


Hiftoire de l’Academie Royale des Sciences depuis le 
reglement fait en MDCXCIX, in der Hiſt. v. J. 
1699. Amſterd. Ausgabe v. J. 1706. ©. 1:19. 1005 
ſelbſt gedachtes Reglement S. 3 , 13. eingeruͤckt iſt. 


Hiftoire du renouvellement de l’Academie Royale des 
Sciences en MDCXCIX et les Eloges hiftoriques de 
tous les Academiciens ınorts depuis ce Renourvelle- 


ment: avec.ım dilcours prelimänaire fur Putilite des 
Mathe· 


N 


zur allgemeinen Scheidefunft. $.76. ızı 
ige, vermehrt , für einen ſteten Anwachs Fünftiger 
Glieder beſorgt, und die Alademie in den Stand 


* 


Mathematiques et de la Phyfique. Par Mr. DE 
FONTENELLE, a Paris 1708. ı2. (Ge. Tph.V. 
©. ı52.) a Amifterd, 1709. 12. * (Be. a. a. 9.) 
oder 8. (OSB, Car. 1754. Vol. I. ©. ss. u. 1756 
Vel. LI. ©. 33 7. UL a Para 1717." 12. 
(STRUVv. Introd. Ed.VI. ©.908. Anm. c.) aAm- 
fterd. 1720? (Reipz. gel. Zeit 17206, ©8,503) 
AN ER, und mie T. I. alaHaye 1731, 12. (Ge. 
2 STRUV.aA. 99.) auch befonterg die Eloges 1. 
Voll. a la Haye 1731. 12. (Ge. a. a. O.) Sin dem 
erften Bande iſt die Gefchichte diefer Erneuerung ©. 
27:49. der Amfierd, Ausg. v. 1709 wenig ausführlis 
er, als die in ver Auf, v. J. 1699 von demſelben 
als Seccretair gelieferten, beſchrieben, auch das Nies 
glement ©. 3:43. eingerückt 


Nach dieſem Reglement ſollte bie Akademie aus 
vier Arten Gliedern beſtehen ($. IM. J. Zehn (Eh⸗ 
tenmitglieder (Honoraires), fo alle einheimiſch, 
mit Einfihten in der Groͤßenlehre oder Naturlehre 
verſehen fegn mußten, von welchen einer den Vorſitz 
‚erhielt, und feiner ein Befoldeter werden konnte 
($. ID). I. Zwanzig befoldete Glieder (Penfionnai- 
res), foalle zu Paris wohnen mußten; 3 für die Geo⸗ 

—  mertie, 3 Aftronomen, 3 Mechaniker, 3 Anatomifer, 
3 Chemiften, 3 Botaniften, ein Secretair und ein 
Schaßmeifter ($.IV) II Zwanzig Zugefellete 
(Affocies), von welchen zwoͤlf (je zween für jede ges 
dachter Wiffenfchaften) einheimifch feyn mußten und 
die Übrigen acht auswärtige, auch von einem beliebis 
gen Fache gedachter Wiffenfchaften, ſeyn fonnten 
($. V). IV. Zwanzia Zöglinge (Eleves), fo ſich alle 
zu Paris aufhalten und auf die Wiffenfchaften legen 
mußten, fo das Fach des befolderen Ciedes war, dem _ 
jeser zugewwiefen ward ($. VI). Die Verfammluns 
gen follten, gewiſſe Serien ausgenommen ($. XVII), 
zweimal die Woche gehalten werden ($. XV), we— 

nigfteng 


* 
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geſezt, ſo vieles fuͤr die ſaͤmmtliche Naturkunde und 
andere Wiffenfhäften zu leiften, als ihr dieſelben 


1 


niaſtens zwo Stunden dauern ($. XVII) und bel 
jeder Verſammlung wurden vierzig Muͤnzen (Jettons, 
deren Werth im J. 1786 oder 1787 auf 3 Livres 6 
©. erhöhet if; ©. Avantcour. 1787. N. 11. & 
44.) untr die gegenwärtigen befoldeten Akademiften 
vertheilt ($. XLIX). Won diefen mußten wenigſtens 
ziveen Wahrnehmungen vortragen ($. XXIID, in 
Handſchrift hinterlaſſen (F. XXIV) und die Erfahrunz 
gen in den Verſammlungen, oder doch in Gegenwart 
einiger Akademiſten, bewaͤhrt werden ($. XXV). 
Briefwechſel mit einheimiſchen und auswärtigen Ges 
lehrten follte unterhalten und auf die fleigigften bet 
Defegung der Stellen Nüädfiht genommen werden 
(XXVIV. Wichtige marhematifche und phyſikaliſche 
Werke, fo berausfämen, follten von einem Miteliede _ 
gelefen und davon Bericht erftattet (XXVILL), anders 
wärs gemachte "beträchtlich? Verſuche wiederholt 
- (RXIX), die Schriften der Mitglieder, von welchen 
die Beſoldeten zu Anfange jedes Jahrs anzeigten, was 
fie fich für bauptfächlichfte Arbeiten vorgenommen hats 
ten (XXI), geprüft und nur nach völliger Borlefung 
in den Berfammlungen, oder mwenieitens nach anges 
ftellter Prüfung und abgeftartetem Berichte, dazu ers 
nannter Abgeordnerer, gebilligt (XXX), aud alle 
Mafchinen, für welche koͤnialiche Freibeitsbriefe ges - 
fucht würden, geprüfet und ein Modell davon einges 
forvere werden (XXX). Bei den zween öffentlichen _ 
Verſammlungen, am erften Tage nah Marrini und 
Oſtern, hatte ein jeder Zutritt (XXXV), bei den 9 
* wöhnlichen nur die , welche der Secretair zur Worles 
gung neuer Entdeckungen, oder Mafchinen, einführte 
(XXXIV). Der Secretair folite das Protocoll bes 
ſorgen, , die eingelieferten Abbandlungen ꝛc. regiftriren - 
und jaͤhrlich einen Auszug der Protocolle od⸗r Geſchichte 
der merfwürdigften Vorgänge. herausgeben (XL), der 
Schasgmeifter die Bücher, Werkzeuge ꝛc. aufbewahr 


ten (XLIID). Zur Erleichterung des Dinds_ibrer 
N Werke 


} 
So 
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zu Banken haben, und welches man zum Theil auch) 
"den , verſchledenen ihrer Glieder beftimmten, Befol- 


dungen und zu den Koften der Verſuche bewilligten 
Unterftüßungen zuſchreiben darf, als wogegen die 
beſoldeten Glieder zu gewiſſen jährlich zu liefernden 


Arbeiten, aus ihren Faͤchern, verpflichtet waren. 


Bon di⸗ſer Zeit an if für jedes Jahr ein, auch 
einmal- (im 5. 1772) ein in zween Theile getheilter, 
RM: der, hl und a pP) 

Mies. AR dieſer⸗ 


Meike ward der Akademie ein einenet Buchhändler 
und Eönigl, Freiheitsbrisfe zugeftanden (XLV!), und 
den Mitaliedern die ordentlichen Befoldungen fowol, 
als außerordentliche Belohnungen verfichert ($: XLVIN), 
auch zu den Verſuchen die’ de Koften fers 
he ‚ner bevoilligt G. XLVIM). 
f 
2 Hiftoire de’ —— Royale ns Sciences Année 
— MDCXCIX. Avec les Memoires de Mathematique 
et de Phyfique, pour Ja meme Annee. Tirez des 
Regiftres de cette Academie, a Paris 1702. 4. (AG, 
Erud. Ann. 1704. ©. 153: 160. Sn Ge Buͤch. 
bey. Zu. V, ©. 182. und BoEHm. Bibl. P. L 
Vol,I. ©. 53. ift zwar das S. 1699 als das Druck⸗ 
jaahr des erſten Bandes angegeben, aber die Vorrede 
ergiebt, daß er derzeit noch nicht herausgegeben wer—⸗ 
den koͤnnen. Auch iſt in dem Verzeichniße neuer Bis 
her in AR Erud. 1703. ©. 48 das Druckſahr 1702 
angegeben.) a Amfterd. 1736. i2.* ıBoEHM a. 
a. ©.) Seconde Edition. Amft. 1734. 8. (Delic, 
COBR. ©. 52.) oder ı2 (BOEHM. a.d. D.) 
feztere Ausaabe in zween Bänden: der ziveite unter 
der Aufſchrift: Suite des Memoires &e. mit fortlau— 
fender Seitenzabı (COBR.a. a. O.). An der Hif. 
zuvoͤrderſt die (um. o erwaͤhnte) Geſchichte der neuen 
Einrichtung. So unter den Aufſchriften allgemeine 
und beſondere — ——— Gergliederungskunde, Schei⸗ 
dekunſt, 


ne 


dieſer Akademie herausgekommen. Dieſe ſollten 
KR - | eigent⸗ 


dekunſt, Gewaͤchskunde), Groͤßenlehre (Algebra und 
Geometrie, Aſtronomie, Geogrophie, Optik, Dios 
ptrik, Mechanik), Auszüge der Abhandlungen und ein- 
zelnen Bemerkungen, z. B. von einer brennenden 

Duelle bei Grenoble; Boulduc über die Prüfung des 
verfaͤſſchten aͤtzend. Subiimats, u. Unterff. einiger Min, 

Waͤſſer; Homberg, v. Verhür. des Roftens ꝛc. Nach⸗ 

richt v. der vorgenommenen Hefchreibung der Kuͤnſte; 

v. gedilligten Mafchinen ; endlih Bourdelins Leben, 

In den Memoires unter andern: Malebranche über 

das Picht u. die Farben u. die Eutſtehung des Feuers; 
Homberg dv. d. Menge flüchtiner Säure in fauren 

Geiſtern; v. Gewaͤchsſalzen; Amontons v. Feuer⸗ 
maſchinen. * 


— Annee MDCC — a Baris 1703. 4. (Ad. Erud. 
Ann, 1704 ©. ı53 u. 160:3.) aAmil. 1766. 12.€ 
Second. Edit. 1734. 8. (Cosr.a.a. 9.) In der 
Hiſt. außer den Auszügen ıc. unt. and. v. e. feurigen 
Wirbel; v. gegrab. Bernſtein; Bomberg v. ſchnellem 
Sauerwerden des Weins und Verkalchen des Queck⸗ 
ſilbers durch Schuͤtteln, v. e. verſteinernd. Duelle, u. 
a. Waͤſſern; unt den Maſchinen iſt eine Marmors 
muͤhle erwähnt. Zulezt Tauvri's Leben. In den 
Mem. unt. and. Boulduc Zerleg. d. Brechwurzel; de 
la Hire Wetterbeobb. Bomberg üb. die zur Saͤtti⸗ 
gung der Säuren erforderliche Menge ſaͤurebrechender 
Stoffe; Tournefort Vergleich. d. Zerleg. des Sal⸗ 

miaks, der Seide u. d. Hirihhorns; Kemery Erflär, 

der unterird. Entzuͤnd. Erdbeben u. Gewitter; Geof⸗ 
froy üb. kalt braufend. Auflöfungen ze. Baurlat v. 
Kalchwaſſer; Bernoulli v. leuchtend. Batometern; 
Bomb. v. Aufloͤſungsmitteln des Queckſilbers, u. Pflans 
zenoͤlen; Mery ob die durchs Achmen ins Blut ges 
hende Rufe durch die Ausdünftung der Haut wieder 
weggehe; Homb. v. d. Säure des Spiefglafes. 


— Annee MDCCI — a Paris 1704. 4. (AG, Erud, 


Ann, 1706. ©. 263571.) a Amſt. 1707. 12,* Se- 
nd, . 


N 
* 


2 
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"eigentlich am Ende jedes Jahres erſcheinen, ſind aber 


| gewöhn« 
eond. Edit. 1735. (CoBrR.) Sin der Auf, auf. den 
Ausz. ꝛc. unt. and. Beoffe. Wahrnehm, v. einigen 
Sandarten; dv. e. erſtickenden Brunnen; v.den Wäfs 


fern zu Paßy; Lemery (des Sohns) Zerleg. d. Waſ⸗ 


ſerkreſſe; Bomb. v. künftl, Sefrierfälte durch eine 
Miſchung v. aͤtzend. Sublimat, Salmiaf u. Eſſig; v, 


de Sronville’s trinfbar. Golde. In den Mem. unt, 


and, Bernoulli v. Leuchten des Queckſ. in Wertergläs 


fern; de la Hire Witterungsheobb. Boulduc Zerleg, 


d. Cologuinte; Bomb. v. Neinig. des Silbers; Gaͤh⸗ 
rungen (Entzuͤnd. des Terpenthinöls durch Vitrioloͤl) 
Boulduc Zerleg. d. Jalappe; Somb. über d. Zerleg. 


2. Gewächfe; Bould. v. Gummigutt; de la Zire v. 


Maaß. u Schwere dis Waſſers; Bomb. v. flücht. 


a Salzen” det Gewaͤchſe. 
a * Annee MDCCH 3 a Paris 1704. 4. (A& Erud. 


1706, ©. 315 >21) a Amfl. 1707. 12 * Second, 


„Edit. 1737 (COBR.): In d. Hiſt. unt. and. v. d. 
Federkraft der Luft im. Schiegpulver ꝛc (de la gire) 


Ne, großen Magnete, v. Pyramidenfoͤrmigen Koch— 


ſalzanſchuͤßen; (Homb.) v. Dereit. des Roͤm. Alauns; 


(Geoffr.) daß der Geſtank uͤbergetrieb. fluͤcht. Thier⸗ 


u. Gewaͤchsſalze v. angebrannt Dele herruͤhre, u. ges 
kochtes Fleiſch darum nicht weniger fluͤcht. Salz liefere; 
(v. Dodart) Unterſ. d. Waͤſſer zu Vichi u. Bourbon 
Co. Geoffr.) u. Montd'or (v. Chomel). In den 
Mem. unt and. de la Hire Wetterbeobb. Homb. Verf. 
d. Scheidekunſt (v. Grundſtoffen, insbeſondere den 
ſalzigen); de la Hire v. Zodiakallicht; Homb. Verſ. 
mit e. Brennglaſe; Amontons v. Waͤrmemeſſern; 
Bould. v. Scammonium, 


=-. AnneeMDCCIU. — aParis 1705. 4. (A& Erud, 


1704. &.363 +71.) a Amfl; 1707. 12.* Sec. Ed. 
1738 u.39. 2 Bände (COBR.). In d. Hiß.'unt. 


and. v. durchfcheinendem Alabafter ; Lange aufbewahr— 


tem Wafjer ; fehr großem Hagel; flärferer Kraft läns 


gerer Fünftl, Magnete; Schieferabdruͤcken, geringerer 


Hitze 


R 
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gewoͤhnlich fpäret herausgegeben worden, Die Ge 
| | | | ſchichte 


Hitze des Bodens eines Gefaͤßes, fo lange Waſſer dar⸗ 
in ſiedet; daß Waſſer nicht beißer als zum Sieden 
werde; v. & arſenikal. Brechtoſſe aus Siam. In den 
Mem unt. and. de la Hire Wetterbeobb Berk: Bed 
tea. >. Schwefels, Amontons v. Wärmemfrn; 
de la Bire v. Regenwaſſer u. Gnift. D> Duellenz 
Amont. daß die Luft allein dur) mäßige Wärme Erds 
peb, u. dm. bewirken könne; Waraldi Verſſ. mit 
Schweremeſſern auf Bergen. F 


— Année MDECIV — a Paris 1706. 4. (Ad 
Ernd. Ann, 1706. ©. 439 46.) a Amft. 1707. 12.* 
Sec, Ed. 1746. (COBR. ©, 55.) u der Hiß.unt. 
and. v. Erdbeben; anfänglichem Hallen d Waͤrmemeſ· 
fer bei d. Erwärmung; v. ©, Darmfteinet v..e. Ole 
berbaume beim Abtreiden, In den Mem, unt, and. 
de la Hire Wetterbeobb. Amontons v. Schweremeſ⸗ 
fern und d. Wirk. d. Wärme; Geoff. v. fünfte. Er⸗ 
zeug. d. Schwefels. rl 


_ " Annee MDCCV — a Paris 1706. 4. (Ad. Erud, 
Ann. 1707. ©. 303:13.) a Amft,, 1707- ı2, * 
Sec. Ed 1746. (COBR) In der Aifl. unts and. 
daß d. Koblen zu den Verf. mit d. Bremsfpiegeln v. 
grünem Holze gebrannt ſeyn müffen; v. e. Feuerkugel; 
v. Weinen, die einen Geruch nach verbrannt. Horn bes 
kamen; dv. Verſtein. v— Weingeiſttropfen, ſo beim Ue⸗ 
bertreiben auf dem Uebergegangenen fortrollen; vr 
Schwefeln d. Waſſers; v. fark, Sommerhitze und 
ſchwaͤcherer Kirk, des Brennſpiegels; v. Bernſtein; 
vd. natuͤrl. Salmiak v. Veſuv, Schmelz. dee Kieſels 
u. Marm. vor d. Brennfpiegel; Unterf. d. Waͤſſer zu 
Vezʒelay u. Caͤrenſac. In den Mem. de la zire Wet⸗ 
terbeobb. Lemery v. Campher; Amontons d. Meets 
Barometern ohne Queckſilber (Anwend. d. Luftthermo⸗ 
meter); Caßini üb. die Kegeln der Verdicht. der Luſt; 
 Amont. v. Fallen d. Therme. zu Anfange e. Erwaͤrm⸗; 
Taßini v. Abweich. d. Maaneitnadelz Amont. Verſſ. 
mit brauſend. Aufloͤſung 36, im Keller d. Sternwarte; 
| omb. 
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Gihe RUN Vichichen von Vorfſaͤllen, welche 
die 


Bomb. v. Schwefel, als uef ar de la 
Sic dv. Magnet, Verdicht. u. Ausdehn. d. Luft; 
Amont. üb. d. Dünneauspehn, d. Luft; Boulduc v. 
Soriesgnadenftaut; Carre“ uͤb. d. Wiverftand des 
se enen hineingefchoffene Slintenkugelt vw Delg 
Sire von Schweremeſſern u. deren Leuchten; Amont. 
v. Stande derfelben ; Darignon v. Maxom: tee; de 
la Hire v. d. Warme des Mondlichts; Geoffr. aufs 
ale ‚eilpnfrele Aſche finden, 


— — MDCcVi. — a Paris. 1707? 4. aAmft, 
N 1708. 12.% (A. Erud. Ann. 1708. ©. 339: 50.) 
„Sec, Ed, 1746. Suite 1747. (COBR.) Sn ver Hit, 
warum ein Glas voll Waſſer oder Queckſilb. leichter am 
Feuer fpringe, als ein Glas voll Weingeift, auch ein 
dickes leichter, als ein dünnes; v. e. teutſchen Speck⸗ 
ſtein; v. Biſamgeruch, den einige faſt ſtiukende Harze 
zuſammen gaben; v. e. falperrigen Waſſer. In den 
Meın. u. a, de la Bire Werterbeobb: Bomb. v. e. 
- Silberauflöf. (in Goldſcheidewaſſer); Kemery üb. d. 
Eiſen u. d. Magnet; Somb Wahrnehm am Eifen 
vor d, Brennglaſe; Bomb. Fortſ. des Verſuchs üb. d. 
Scheidekunſt (v. Licht u. Brennbaren); Lenay v. 
Honig u. Ciſengehalt d. Pflanzen; de la Bire v. 
Schwere⸗ u. Waͤrmemeſſern; Geoffr. Zerleg. des Fen⸗ 
ſterſchwammes. 


— Année —— — a Paris 1708. I (AF, 
Erud, Aun. 1709. ©. 161,70.) a Amtft. 1708. 
12.” Sc, Bd, 1746. 47: 2 Bände. (COBR): Sn 
der Hill. une. and. v. Leucht. d. Körper durch Reiben; 
Ladung d. Feuergewehre; v. runden Steinen, befonders 
a. Ufern; v. e. Nordlicht, vom Mech (Lemerp); v. 
verſchied. (bla: jer u weiß.) Farbe des uͤbergetrieb. Kuh— 
harns. In den Mem, unt. and. de la Hire Wetters 

beobb. Lemery v. Eiſen in Oelen u. a. Stoffen u. 
v. Kuhharne; Bomb. v. des Goldes vor d. 
Brennglaſe; Burlet v, d. Wären gu Bichi m. Bours 


Zweites Stuͤck, M bon; 


[3 


en 


— 


die Akademie betroffen haben, ergangene Verordnun⸗ 
Di a | 4 gen, 


bon; Mery ob die eingeathmete Luft mit dem 
Schweiße foitgehe; Geoffe. üb. d. kuͤnſtl. Bewirk. 
des Eiſens; Reneaume v. Nahrungsſafte d. Pflan⸗ 
zen; Lemery v. Elſenbaume; Parent üb, d. Stärfe 
des Eichen, u. Tannenholzes; Chevalier v. Witk. 
des Schießpulv. befonders in Minen; Cemery v. 
Vitriolen u. Dinten, Z | 
— Annde MDCCVIH. — a Paris 1709. 4. (AS, 
Erud, Ann. 1710. ©. 204, 10. u. 2479.) a Amſt. 
1700. 12.* u. 1750. 2 Bände, (COBR.) nd. 
Hift. une, and. v. Blitze (Somb.) v. Schaalthieren 
in Steinen; v. Stoßen d. Lichtſtraählen im Brenns 
puncte, Schmelz. dis Eifes im leeren Raume, wenis 
germ Springen weicher Giäfer vor dem Brennalafe 
(Homb.) Trennung eines Plättgens vom Glaſe durch 
daraufacftrichene u. abtrocknende Leimfarbe (Geoffr.) 
v. 2. neuentſtand. Inſel; v. Hoͤhenmeſſen mit Barom. 
In den Mem. Parent v. Widerſtande der Dalfen; de 
[a Bire Wetterbeobb. Reneaume v. Erhalt. ds Ge⸗ 
traides; Geoffroy üb. d. Zerleg. d. Corallen; de ia 
Zire v. Schweremeſſer; Caſſini v. Abweich. d. Mas 
gaetnadel; de la 5. dv. e. Hofe um d. Sonne; 
Beoffe. v. Noſtoch; de la #. v. d ſenkrecht. Richt. 
d. Gewaͤchſe u. Baumaͤſte; Ausdehn. d. Luft durch 
firtendes Waſſer; Bomb. dv. Säuren u. Laugenſalz. 
Geofft. v. d. angebl. kuͤnſtl. Bewirk. des Eiſens. 


ane⸗e MDCCHR. — a Paris... a Ami, 
"11.712, K (Ag. Erad, Ann, ı7ı2. ©. 151:154.) 
a Paris 1777. 8. 2 Bände. (CoBr.) In der Hift, 
unt, and. v. Chagrin, v. d. Froſt beim Sudwinde u. 
Dffenbleiben der fonft zugelegten Seine; Zerleg. d. else x 
feraffein (Kem.). In den Mein, unt. and. dee 
Zire Wetterbeobb. Maraldi Beobb. am Barom. Le⸗ 
mery v. aͤtzend. Sublimate; Bomb. v. Queckſilber 
C Urſtoff); Geoffr. Ber mir Metallen vor d. Dramas 
glafe; Boulduc v Catechu; Seoffr. v. Krebeftii, 
nen; Homo. v. Wirk, einiger Saͤuren auf fluͤcht. 
aan gen]: 


— 


RN” } eh 
w') 
' 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 6.76, 179 
gen Gegenwart hoher Perſonen und dabei gehalte⸗ 
oe a RD, “ ne 


ey d. Feuer» oder Lichtſtoffe; Gauteron v. Verdunſt. 
d. Feuchtigk. beim Froſte u. v. Hagel. va 


=  Annde MDCCX. — aParis.... aAmferd, 
1713: 12* (Ad Erud. Ann. 1714. ©. 193. 203.) 
a Paris 1777. 8. 2 Bände. (CoBR, ©. 54.) In 
der Hift. unt. and. v. e. Ind Fürnilfe, v. d. Bieui⸗ 
banuß u deren Oele; v. d. Stickluft e. Killers; v. 
Oummilat; v. Zerleg. d. Corallen, v Luftzinder 
 (Somb.) In den Mem. unt. and. Carre“ vd. Fe⸗ 
dertraſt d. Luft; de la Hire Wetterbeobb. Boulduc 
u Rhabarber, Bomb. v ſchwefelicht. Stoffen und 
kuͤnſtl. Schwefel; Geoffr. v. Btzoar de la ire 
v. Doppelſpath; de l'Isle v. Abweih. d. Mannets 
nadel; de Resem. v. d. Spinnenſeide; Homb v. 
beaumaͤhnlichen Anſchuͤßen; Caßini u. de la Bire v. 
Waͤrmemeſſern. | 


>=  Annde MDCCXI. — aparis.... aAmf, 
»I775.012.* (AG, Erad, Any, 1715. ©3349 \48:J 
a Paris 1777. 4. (COBR.) In d. Hift. anf. and, 
"6, d. Aenderung. des Baroım v Schwinden des 
Schnees beim Schmelzen; v. d. Farbe geſchmolz. Mes 
talle; v. Kitten des Agaths; v. Maffer von Mrceueil; 
v. Corallen (Kem.). In den Mem. ynt and. de 
la sire Wetterbeobb, Homb. v. Kothe; Kemery v. 
Faͤllungen (d. Gold » und Silberaufloſ. u. was die 
Salbeterſaͤure im Königswaffer wirfe); dela 4». 
Sarden; Boulduc v. d. Mechoacanne; de Resums 
wie fih Gewuͤrme an Sandıc. kleben; de la Kite v, 
Woaͤrmemeſſ. Maraldi v. Ausdehn. d. Luft; de 
Reaum. v. Purpurfarbe u. v. Purp. d. Alten; 
Bomb. v. Luftzuͤnder: Winslow v. d. Abfonderung 

in Druͤſen; de Resum. v. Tang. 


— Ann, MDCCXU. — -a Paris. 1714. 4. (Leipz;. 
gel. Zeit. 1715. ©. 142, Tit. aus Journ. des 
Scav, Mars 1716. ©. 350, Tit. aus d. Mens. de 

N \ Trevoux 


* 


"wi Einleitung J 


ne Vortraͤge, wenn berglechen Säle boscunme 
find; 


) 


Trevonx Juill. 1715. 0.9.1916. ©. — aus 
Journ. des Sgav, Avr. 1716.) a Amſt. 1715. 12.* 

CAct. Erud. Aun. 1716. ©. 975106.) aParis 777. 

8. (CoBr.). Sind. Hifl. unt. and. v. Abweich d. 

——— v. d. Eishoͤle bei Beſangon; v. Waſ⸗ 
ſer bei Senlißes; v. Luftzuͤnder; v. Romaringeruche 
bei der Faͤllung des Geldes durch Salmiakgeiſt und 
zerfloß, Weinſteinſalz. In den Mem, unt. and. de la 
Sire Werterbeobb. Zomb. v. d. Säuredes Blutes ꝛtc. 


Lemery v. Farben d, Queckſ. Niederſchlaͤge; Bomb, 


v. Abdrücken in —* Geoffr. v. Bezoar. 


RR Ann. MDCCKUL - apParis 1716. 4. (Leipz. 
8 441. Tit. u 452. 532: aus 
Journ. des Scav, Juill. Aout 1717. aus Fourn. des 
Sgav. Mars 1716.) a Amft. 1717. 12.* (AG Erud. 
‚ Aun, 1718. ©.241:8,) a Paris. 1777. 8. (COBR.) 
Sa d. Hiſt. unt. and. v. Steinfohlen, v. Metalltin⸗ 
cturen (Geoffr) v. Franpof. Din. Waͤſſern; Verbeß. 
breuzlicht. Wäſſer durch Gefrieren, v. Kirſchlorbeer⸗ 

le, v. Rauchen des Salpetergeiſtes bei Annäherung 
des Salmiakgeiftes (Beoffr.); ». d. Wißmuthbutter 
(Poll). In ven Mem. unt. and. de la Sire Weiters 
beobb. Kemery v. argenei. Wirk. des Eifens; Geoffr. 
v. Erhitz. des Weingeiſtes mit Waller; Homb. v. d. 
trocknen Scheid. d. Geld. m. Suͤbers; Lemery v. 
Wirk. d. Salze auf entzuͤndl. Stoffe; Geoffe. d. Bis 

triol a. Eifen; de Resum, v. d. Dehübarfeit vers 
ſchied. Stoffes Yomb, üb. e. Auftreib. des Queckſ. 
Ca der Suölisim. überging); de Reaum. v. Bianchi⸗ 
ni's Geſtelle zu großen Brenngläfern; Yomb. v. 
Stoffen, welche ohne Schmelz. durch Metalle 
dringen. 


— Année MDCCXIV. — aParis. 1717. 4. (Leip;. 
gel, Zeit. 1718. ©. 685. aus Zurop. [avante Aout 
1718. U. v. J. 1719. ©. 99. 05. aus Journ. des 
Sgav, Janv, 1719. u. Mem. de Trevoux oa. 1718.) 
‚a Amfl. 1719 12.* (AG, Erud. Ann, i719. ©. 

| 340: 
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id; dann, ' unter ber Auffchrift der verfietenen 
Mm 3 N Wiſſen⸗ 


Ba a Paris 1777: 8. (COBR) Sn der 
Niſt. unt. and, v. Blitze, v. Verſtein. v. Rerchens 
ſchwamm u. Pfirſchenbl. (Boulduc); v. Brauſen des 
Weinſteinſalzes mit fluͤcht. Laugenſalze; v. verſtaͤrk— 
ter Schwefelfäure (Poli); v. Kitt ans Eiſenfeilſp. Eſſig 
u. Salz (dela yire); v. Erzeug. des Salpeters (Poli). 

In den Mem. unt. and. de fa Yire Wetterbeobh, de 
Reaum. v. Widerſt. des Papiers u a. Stoffe gegen 
Luft u. Waſſer; Geoffroy v. Gummilak; Yomb. 

v. Verfluͤcht. des Gewaͤchslaugenfalzes; emer⸗ v. 

Farbe der Queckſ. Niederſchlaͤge; de Reaum. v. Zit— 
terrochen; Lemery v. Stoffen zum Luftzunder mit 
Alaun, Nißole v. Kermes. 


— wocc V. — abaris. 1718. 4. (Reipz. 
| gel. Zeit. 17192. ©. 351. 732. 749. aus Zar, 
fav. Mars, Mem.de Trevoux Mars u. Journ d, Sgav. 
04.) Amt. 1719. 12.* (Ad. Erud. Ann, „1719. 
©.521,30.) a Paris 1777. 8. (COBR.) In der 
Hift. unt. and. v. Einfturze eines Theils eines Berges 
in der Schweiß; v. Vergoͤle (Bould.). In den 
Memin. unt. and. de la wire Wetterbeobb. Kemery 
v. Luftzuͤnder; de Resum. v. Tuͤrkis; Geoffr. v, 


Spitöle. 


= Anne MDECKVI. — aParis 1719? 4. (Leipz. 
gel. Zeit. 1721. ©. 284 u. 461. aus Feurn. des 
Sycav. Mars u, Juin.) a Amft. 1719. 12.* (AG. 
Erud. Ann. 1720. ©. 129: 38. Leipz gel. Zeit. 
2720. ©. 230. u. 679.) a Paris 1777. 8. (CoBR.) 
In der Hi, unt. and. v. d. Veraͤnd. d. Akad. durchs 
Neglem. v. 3. Senn. 1716. v. Entftehung der Stei« 
ne; v. vielem aus einem Brette am gomin seflofjes 
nen Harze; v. Salmiaf (Kem.). In den Mem, 
unt. and, de la gire Wetterbeodb. u. v. e. Abwei⸗ 
chungscompaſſe; Maraldi v. e. Nordlichte; Vari⸗ 
gnon dv. b. verfchied. Dichtigk, d. Luft in gegebenen 


— Kemery v. Aufloſ. verſchied. Be im Kan 
* 5 


x 182 ir Er Einfeitung a 
Bifenfhaften, mit welchen fih die Akademie ber 
| | NR ſchaͤftigt, 


ſer; de Reaumur v. der Perlentinctur (zu den 
Ölasperien ). —— 


* 


J 


—Année MDCCXVIL — aParis 1719, 4. (Reipz. - 
gel Zeit. 1722, ©. 24. Tit. und 476. aus Jourm,.. 
des Scav Nov. 1721 u. Fevr. 1722.) a Amfl, 3720 
12% (Ad Erud Ann. 1721. © 188795. Leipy 
Zeit. 1721. ©, 340.) a Paris 1777. 8. (COBR.) 
Sa d. Hift, unt. and. v. Fiorent. Landſchafts marmor, 
v. e Ceyloniſchen Magnete (Turmalin) Cem.) v. 
e. Blitze; v. e. Mordlichte. Unter den geballigten 
Maſchinen wird eine zur Verfüßung der Meerwaſſers 
erwähnt, In den Mem. unt. and, de la Sire Meets - 
terbeobd, Maraldi v. ©. horizontal. (Zodtak.t:?) 
Lichte; Kemery v. Salpeter; Fuffiens. Sodekraute; 
de Reaum. v. Eutit. d. Perlen; Geoffe. v. Vers 
wand. d. Säuren in fluͤcht. Laugenſalze; Lemery v. 
Verfluͤcht. der fir. Laugenſalze; De la Sire u 
Magnet. % ER ae 


* 


—Annce MDCCXVII. — a Paris 1710. 4. (rip. 
gel. Zeit. 1722. ©, 692» 3. u. 892. aus Funrn, 
‚4, Sgav. Mai u. Sept. u. 3: 1723. ©. so5:6. u. 
55€. aus den Mem. de Trevoux Mai. Juin.) a Amt, 
3723. 12.* nebit Suite des Mem, — a Amfl. 1723 
:12.*.(AE Erud. Aun. 1724. ©:,ı2024. 1 59% 
65 ) a Paris 1777. 8. (CoBrR.) Sa der Hift. unt. 
and. v. Epſonſalze (Bonid.) In den. Mem. unt. 
any. de ia Sire Wetterbeobb. Maraldi v. e. Nord⸗ 
libie; Geoffr. v. Beſtimm. d. Stäite des Brannte 
wenns; de Resumue v. Gold führenden Fuſſen; 
Marchant v. Dereit. des Indigo; De Desum. d.& ” 
Eiſenerze; Geoffr. Verwandſchaftetafel; Rouhault 
v. anat. Einſpruͤzungen (mit Hauſenblaſe); de Juſſieu 
v. Pflanzenabdrucken anf Steinen, Die Suite enthält 
u a, Abhandl. Hrn. Caßini v. d. Groͤße u. Ge⸗ 
ſtalt der Erde. | — 


J 


Année 


f \ 
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Abäfige, Huszüge, wenigſtens eines Thils, der 
My - dahin 


—  Annee MDEERIX. —a Paris 1722 4. Leipz. 
gel. Zeit. 1723. ©. yız U. 970. aus Mem. de 
Trev. Dec, 1722. u. Janv. 1723. m 9.2. 1724. ©. 
626. aus Fonrn. des Scav, Avr. 1724.) a Amt. 
1723. 12 *(Deitr, ; ur feipz. a Zeit. HL 
‚©. 493:35, AG, Erud. Suppl. T. VIII. ©. 465« 
23.) a Paris 1777. 8. 2 Bände. (Cosr)) Su ber 
iſf. unt. and. v. Nordlicht; v. e befon>. Bart. e, 
Gewehr abzuj.*: Ben; v. ©, Sanbregen; 9. Knochen 
in Felſen; v. d. Slaterium Bould.) v. d. Sofeari lie 
Bould.) In den Mem. unt. and. de le SE ger 
terbobb. GBeofe. dv. Aufhaltung ſchaͤdlicher Dämpfe 
"bei Pretalfauftsiungen; de Jußien vom Sppfe; de 
Mairan vd. 6. allgemein. Urſache der Kälte im Winter 
und Wärme im Sommer; Lemery üb. d. Mängel u. 
wenig. —— ber gewöhnt. Zerlegungen der Pflan⸗ 
zen n. Thiere; De Sußien v. d. Zugutemahung des 
Queckſ bers zu Almaden in Spanien. 


— Annte MDCCXXx. — a Paris 1722. 4.- Eeipzi 
gel. Zeit. 1724. ©. 921>»23,. u. 1048 aus Joun 
des Scav. Sept. 1.0: "AB. Erud, Ann. 1724. 

4985509.) a Anıft, 1724. 12.* 2 Dände,. a Paris 
1777: 8 2 Bände: (COBR.) In der Hift. unt. 
and. ©. e. Vogelleim und einer — u. Oel, 
v. pris matlſchen Farben; v. d neuen Min. Waͤſſern 
zu Paſſy. In den Mem. unt. and. Maraldi Wetters 
beobb. Geoffr. Erklaͤr. üb, feine Verwandſchaftstafel; 
Maraldi v. e. Nordlichte; Lem. v. d. gewöhnt. Zer⸗ 
legungen. Fortſ. Geoffr. v. Salmiak; de Jußieu v. 
Catechu; De Reaum. v. gegrab. Muſchelſchaalen; 
Lemery v. Min. Kermes; Littre v. Aufl. des Bla⸗ 
ſenſt. im Wafler; Boulbu⸗ v. Salpeterlaugen, be⸗ 
fonders der Mutterlauge; Bon v. Verbeß. d. ie 
Rang (durch Aſchenlauge). 


— Annee MDECKKIL — Paris 1723. 4. (Reipz. 
gel. Zeit. 1725. ©. 66. u. 469. aus Journ. dis 
Sad. — 1724. u. Avr. ı725. AS, Prud. Ann. 

‘ 1725» 


- 


/ 


> 


i 
! 


+ 


84.0: — &infetung 


9 gehẽrigen Abhandlungen und ing der kai. 
demie 


1725. ©. 107213.) a Amſt. 1725. 1m" a , Paris 
1777: 8. (CoBrR.) In der Hift. unt. and. v. runs 
den Steinen (de Mairan); v.e. ſtark. Nebel; v. neu 
entfiond. Klippen durch ein. Feuerausbruch; v. A aus 
Ropfafian. v. d. Fluͤchtigk. d. Harnſalze (Lem) 
In den Mem. unt. and. Maraldi Wetterbeobb. de 
Maꝛiran Erklaͤr. üb. fein. Aufſ. v. d. Urſ. d. Kälte im 
‚Winter ꝛc. Kemery Fortſ. v. d. gewohnl. Zerlegungen 
der Gewaͤchſe u. Thiere; de Trgien v. Verſtein. 
Geoffr. v. Erhalten. Reinig. weſentl. Oele; Warals⸗ 
did. 2 Lufterſchein. (e. Nordlichte u. Nebenſonne); 
‚de Reaumur v. Entſt. der runden Steine. 


— Anne MDCCKKIL — a Paris 1724. 4. (AB. 
Erud. Aun. 1725. ©, 267:78, Leip;. gel. Zeit, 
17:5. ©. 559. u. 1726. ©. 5Tı u. 633. aus Zourn, 
des Stav. Avr. u. Jun.) a Amſt. 1727. 12.* aPa- 
ris 1778. 8. 2 Bände. (CoBr.) ua der Hiſt unt. 
and, v. Flugſande; v. Erhalt. des MWaffers auf Echife 
fen; v. Wachsbaum; vd. neu entftand. Mer. J el. 
Unter den gebilligt. Maſchinen e. neue Puloermühle, 
Sin den Mem. unt. and. Maraldi Wetterbuobb, 
Beoffe v. Berrügereien in Anfeh. des Steine d. Weis 
fen; Petit üb. das Auswachſen der Salze; de Reaum. ' 


v. Noſtoe u. v. e. n. Feuerloͤſchungsanſt alt (durd) * 


Schießpulver); Geoffr. Bemerk. uͤber dieſelbe; Petit 
rn weichgeword. Knochen; De Jußien v. Ammons⸗ 
hoͤrnern; petit uͤb. die Auswachſung der — | 

fungen am Stande, 


»— Anne MDCCXXHL — a Paris, 1725. 4 (Rein 
gel. Zeit. 1727. ©. 628. u. 693. U.753. aus Journ. 
des Scav. Mai, Juin, Juill.) a Amft, 1730. 12.* in 
2 Baͤnden. (A. Erud, Ann. 1731. ©, 130. +9. 
COBR.©.55). In d. Hift, unt. den Maſchin. * 
e. ledernen Balg zur Erneuer. der Luft in Gruben; 
goldenen Meſſern ꝛc. Su den Mem. unt. — 
raldi Wetterbeobb. de Jußien v. Donnerſteine; de 
Reaumur v. natuͤrl. Kupfergruͤne, kuͤnſtl. — 


zur allgemeinen: Scheidekunſt. 6.76.10 


‚ Denile mitgetheilte Wahrnehmungen; ſo eine Nach⸗ 
M5— richt 


dem Lichte der Meerdatteln; v. Salmiak und 
fluͤcht. Engl. Sale; de Resum. v. runden Steinen; 
du Fay v. leuchtend. Be 


li AN MDCCKXIV. — aParis 1726. 4. (Reinn. 
get, Zeit. ı728. ©. 591 u 776. aus Journ. des 
Scav, Suppl. u. ‚Aont.) a Amft. 1731. 12.” nebſt 
"Suite — 1730.” (Nov. Ad. Erud, Ann. 1733, ©, 
64:70. COBR.a.a O.) Sin der Hift. unt. and. 
v. 0. Blitze; v. d. Wärme der Wäffer zu Bourbonne 
(v. du Say); v. e. Leuchtftein (Flußſpath) von Bern. 
In den Mem. unt. and. Maraldi Wetrerbeobb, duͤ 
Say v. Kalchſalze; Burlet u. Boulduc v. e. Span. 

Bitterſalze; Geoffr. Unterſ. d. Waͤſſer zu Paſſy, u. 
kuͤnſtl. Nachahm. derſelb. de Reaum. v. Anſchuͤß. d. 
Melalle ꝛc. nach dem Schmelzen; Lemery v. d. Auf: 

loſ mehrerer Salze nad) einander im Waſſer; de Ju⸗ 
st eu Särbeverfuche mit d. Wucherblume; Geofft. v. 
sa; leicht vom Weine ıc. enatefiden Glaͤſern. 


— . Annee MDCEXXV — a Paris 1727. 4. (leipz. 

gel. Beit, 1729. ©: 316.705. aus Journ. des Scau. 
Suppl. 1728. u. Mais 1729. Nov. A@. Erud, Suppl. 
"T.1©.169:75.) a Anl. 1732. 12. * nebſt diuto 
- 1732. * (FC ORR.: 0.0.0); Sn der Hift.. unt. 
and. v. HPISUNG. wollener Zeuge in e. Walkmuͤhle; 

m 9 Wirbel mw. Woeſſerhoſe (7) v. aus der Tiefe des 
Meers gefhöpften Waffen. Sin den Mein. unt, and, 
Maraldi Werterbeobd. Geoffr. v. Verſetz. des Rus 
pfers mic, Zink; de Reaum. v. Verfert. des verziun⸗ 
ten Eiſenblechs; Geofft. v. Berlinerblau; Fizes v. 
Reinig. d, Weinſteinkryſtallen. 


— Année MDCCXXVI. — aParis 1728. A; (Reivz. 
aet. Zeit, 1720. ©. 117. u. 167. aus Journ, des 
Scav, Sept. OA. 1729. Comm, Litt. Nar, 1731, ©, 
381»84: Nov, AS. Erud, Suppl. T. 1. ©. 262,7.) 
4 Amft. 1732. nebſt Suite 12.* (COBR. a.a. 0.) 
Sn der Hiſt. unt. and. v. Veſtimm. der Staͤrke des 

Mond⸗ 
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richte von Mafchinen und andern Erfindungen ” deren 
J *— 9 Billie 


Monplichts bei verfgiedener Höhe deſſelb. (v. Bou⸗ 
guer); v. der Eishoͤle bei Beſangon; une. den Maſchi⸗ 
nen v. e. Lohſtampfe. Syn den Mem. unt. and. Ma⸗ 
raldi Wetterbeobb. Geoffr. v. Entzuͤnd. d. weſentl. 
Oele u. Balſame durch Saͤuren; du Say catoptr. 
Verſſ. (v. d. Verbind. zweier Brennſpiegel, daß eine 
im Breunpuncet des einen geſtellte Kohle im Brenn 
puncte des andern Entzünd. bewirkt); de Mairan dv. 
Merdlidit. de Reaum. v. Elingendem Bleie; de 
Weaum. daß u. warum fich das Eifen zum beften in, 
Formen gleßen laſſe; Godin v. Nordlicht. Boulduc 
v. d. Waͤſſern zu Paſſh. (ie EAN — 


— Ann, MDCCXXVII. — aParis 1729. 4: (Leipz;. 
„gel. Zeit. 1731. ©. 172. 331, aus Journ, des 
Scav. Dec, 1730. Fevr. 1731. Comm, Litt. Nor. 1732. 
= &, 261»3. u. 270:7ı1. Nov AH. Erud. Suppl. T. 
11. ©. 305: 10.) a Amfl. 1733. ı2.* nebſt Suite — 
(COBR. a. 0.9.) In ber Hiſt. une. and. v. e. Minds 
hoſe; v. Reinig. des blinsfliegenden Goldes (durch Ans 
‚fieden mit Wißm. Abtreiben, auch mit Blei und Vers 
blafen niit Sublimat und Borax) (v. du Say); v. Sil⸗ 
berblum. auf abgetriebenen Silber durch) kaltes Waffer 
Morel),; v. d. Dottafchebereit. bei Sare» Louis (du 
Say). Su den Mem. unt. and. Du Say v. d. Aufs 
löslich. verfchied. Glaͤſer; Lemery v. Fällung vers 
ſchied. Salze durch ein andres Sal; (Fortf. d. Abh. v. 
J. 1724.) Seoffr. v. d. Miſch. einig. wefentl. Oele 
mit d. Weingeiſt; de Reaum ˖ v. Porcellan, v. Entſt. 
d. Corallen; Saurin v. Bericht. d. Barom. Sloane 
v. gegrab. Elephanten⸗ u. a. Knochen; Boulduc v. 
e. natürl. Glauberſalze aus d. Delphinat; Maraldi 
Wetterbeobb. BER 


—  Annde MDCCXXVIII. — a Paris 1730. 4. 
(Leipz. gel, Zeit. 1731. © 461 wm. 491. aus 
Fourn. des Scav, Mars Avril. Comm. Litt. Nor. 173% 

S. 41456. u. 419123. . Nov. AS, Erud, Suppl. T. 


U. ©. 365470.) a Amft. 1732. 12.* nebft Suite — 
Be . . (COBR, 


* 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 9. 76. 87 


Billigung bei der Akademie nachgeſucht, oder über 
N | | welche 


-(CoOBR.&. 56.) Sn der Hift, unt. and. v. e. Luſt⸗ 
zuͤnder (aus Kifenfeilfp. Schwefel, Waſſer u. Geis 
gnharz); ud. auflostichen Weinſtein durch Zufak von 
bald jo viel Doray (v. Te Sevre); v. Erhaltung der 
Säure und des Kupfers aus dem zur Scheidung des 
Goldes v. Silber gebrauchten und mit Rupfer gefälls 
ten Scheidewaffer (v. St. Amand). Unter d. sebils 
ligten Maſchinen e. Blaſebalg, und Maſchinen zu 
Bleiplatten u, Bleirohren. In den Mem. unt. and. 
du Fay v. d. Faͤrb. m. Auflöf. verſchied. Steine; 
 Beoffe- Sottf, v. weſentl. Oelen; Lemery v. Borax; 
Seoffr Unterſ. verſchied. Vitriole nebſt Verſſ. ꝛc. 
kuͤnſtt. Erzeug. des weiß. Vitriols u. Alauns; du Say 
9 Magnet; Bourdelin v. Entſt. d. Laugenſalze; 
WMaraldi Wetterbeobb. | | 
»— Annee MDCCXXIX. — 3 Paris 1731. 4. (Nov, 
Act Erud, Suppl. T. II. ©. 405 11.) a Amiſt. 1733. 
nebft Suite, (COBR.©. 56. Comm. List. Nor. 1734. 
©. 109 f.. Auszüge: der phyſ. Elafle: ©. 100:45 
der chem. ©, 109512, 139244, 147550.) In der 
Hif. unt. and. v. e. Regenbogenfarbigen Hofe um 
die Sonne; v. matten Anfehn d. Sonne. In den 

: Mem. unt. and. Caßini v. e Mortlihte, Maraldi 
Wetterbeobb. Geoffr. v. Verſtaͤrk. d.- Effiss durch 

d. Froſt; Petit v. Miederſchl. des Kochfalzes beim Sals 
peterſieden; Boulduc v. d. warn. Wäffern zu Bours 
bon, P’Achamban; Kem. Fortſ. v. Borax; de 
Reaum. Fortſ. v. Porcellan; du Zamel v. Wachſ. 
d. Pflanz. durch d. Regen; de Reaum. v. Aenderung 
der Farbe der Steine und des Putzes an Gebaͤuden, 
(Steinwebe Ueberſ. phyſ. Abb. Th. VIIL ©. 399 

f. anat. Hym. botan, Abd. TH. VIL ©. 411. f.) 


— Anmée MDCCXXX. — a Paris 1732. :4. (Leip;. 
gel. Zeit. 1734: ©, 142:4. aus Fourn, des Scav, 
Juill.) a Amſt. 1733. 12.* nebſt Suite &c. (CorRR. 
a.n.0. Comm. Litt, Nor. 1735. ©. 238 f. Auds 

zuge der phyſ. Claſſe: ©. 238740, 244:8; der 

0 ! 9 — chem. 


Da Einleitung - j 


welche ihr: Gutachten vom Könige und Pirfämeire 
| vers 


\ } 


em. ©. 278⸗80, 284288, 293 « 6, 3001302.) 
Sin der Hift. unt. and. v. Colcothar u. Vitriol aus 
Schwefel u. Eifen (le Fevre). Unt. den gehilliat, 
Malin, ein Hand. Eifenhanmer. In den Meın. 
unt and. Caßini Werterbeobb. Bourdelin v. Laugens 
falze des Pockenholzes; du Say Fortf. v. Magnet; 
Geoffr. Unterf. des Fleiſches u. d. Fleiſchbruͤhen; de 
VReaum. v. d. Beſchaff. d. Erde überhaupt u, den 
Merkmalen d. Erdarten; Boulduc v. Bereit. des 
aͤtzend. Sublimats; de Reaum. v. Verfert. vergleichs 
barer Waͤrmemeſſer; du v. neuen Leuchtſteinen 
(Lichtmagn. aus Luchsſteine, © yps u.0); Waraldi 
Wetterbeobb. | — 


\ 


— Anne MDCCXXXI. — a Paris 1733: 4. (Leipz 
gel. Zeit. 1735. ©. ıg1. u. 519, u. Beitr. BA. 
S. 8 14 22. aus Journ, des Sgav. Janv, u. Dee. u. Nov. 
AF. Erud Ann. 1735. ©. 3595269.) a Amft. 1735, 
12 * nebſt Snite &e: und Trraite phyfique et hifto- 
rique de l’Aorore boreale par Mr. de MAIRAN. 
Suite des Mem- — Ann. MDCCXXXI. Ebendaſ. 
1735. 12.* als ein. dritter Band, jedoch mit von 
vorne angefangener Seitenzahl. (COBR. a. A. O. 
Comm. Litt. Nor. 1736. ©. 291 f. Auszüge der phyſ. 
Claſſe: ©.291+.6, der dem. ©. 334,6, 341744.) 
In der Hift. unt. and. v. e. heft. Gewitter, v magnes 
tiſch gewordenen Eiſenſtangen eines Glockenthurms. 
In den Mem. unt. and. Caßini u. de Montvalon 
Wetterbeobb. Petit v. Anhaͤng. d Lufttheilchen an 
einander u. an berührte Körper; Bouldue v. Seig 
nettfalze; Maupertuis Verſſ mie Scorpionen; de 
Resum. Fortf. v. vergleichb. Waͤrmemeſſern; Bould, 
v. Epſomſalze; de Mairan von Nordlichtern; duͤ Say 
Fortſ. v. Magnet; de in Condamine v. baumähntis 
hen Anſchuͤßen aus Metallauflöfung. durd) daten mit 
Eifen ꝛc. Maraldi Wetterbeobb. | | 


vr —* Annde 


au gemeinen Schetdetunſ 6.76, 139 


vetlangt worden ift; auch Anzeige einiger von Mike 
gliedern 


4 


— — Aber) —a Paris 1739. 4. (Nov, 
AG. Erud. Suppl. T.VI ©. 362: fi Reipy gel. 
Zeit. 1748: N. 2. 5.24. Tit.) a Amft. 1736. 12.* 
nebft Suite &c. (COBR. ©. 56:57. Comm. Litt. 

- Nor. 1737. ©. 318 f. Ausz. der phyſ Claſſe: ©, 
3:89,29; det em. ©, 341,4, 348252, 35560, 
"36328, 372:9, 381:4, 388.92, 397:400, 407s 
3 3216; u. J. 1738. ©. 6 f die botan. ꝛc.) 
In der Hi. unt. and. Nachr. v⸗ Mairans Abh. vom 
Nordlicht, ſo hiernach auch mir der Urſchrift der Ge; 
fh. v. 5. 1731 ausgegeben zu feyn fcheinet 5 v. Kalchs 
falze (du Say Antwort auf Einwirfe); 9. natuͤrl. 
Glauberſalz ang Egypten, fo für Salmiak der Alten 
eingefandt worden. Sin den Mem. unt. and. Petit 
od. bin ſtillenden Mitteln; Geoffr. Fortſ. d. Unterf, 
des Fleiſches u. Unterf. dis Brodes; duͤ Say». Faͤr⸗ 
ben der Steine; du Aamel u. Große v Mitteln, 


den Weinftein auflöslich zu machen; de Maupertuis 


ud Geſetzen d. Anziehung; Beoffe. rn. Efahr, v. 
 Doray u. v. Bereit. des Sedatlvſalzes; Maraldi 
J—— | 


RB ande MDCEXXXIU. — a Paris 1735.. 4- 
(Rip act, Zeit. 1748. N. 32. ©. 288 Tir.. Nov, 
1. Erad. Suppl. T. VI So4:16f) a Amf. 1737. 
12.* 2 D, (CoBR. ©. 57)... Sn der Hifl. unt, 
and. v. Unterfch. natuͤrl. u. Fünftl. Baumſteine; unt. 

den gebilligten Maſchinen eine Roßmuͤhle, die Bolzen 

bei Eiſenſchmelzöfen zu treiben. In den Mem. unt. 


nd. Du Say erſte Probe, dritte u vierte Abhandk.w. | 


d. Eleftı. Caßini v. d. Höhe des Schweremeß, auf 
verſchied. Bergen; de Reaum. v. Veraͤnd. des Im 
fangs der Mifchung zwoer Flüſſiakeiten; du Bamel 
u. Große Fortſ. v. Mitteln, den Weinft, aufloͤslich zu 
maden; Große v. Blei; - de Fesum. verglichene 
Therm. Beobb. de la Condeminen. Weife, die Ab» 
 weih,’d. Magnernadel auf der See zu beoboditen; 

2 Mairan Beobb. v. Nordlicht. u. Zodiakallicht; 
Deſſelbru. Maraldi Wetterbeobb. Hinter der duite 
Line 
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gliedern der Akademie herausgegebenen, uber bon 
iR & | NR RR 


"Lifte de Meflieurs de P’Academie Royale des Sciences 
depuis l’Etabliffement de cette Compagnie en 1666 
juſqu'en 1733 avec le Catalogue; des Ouyrages, quilg 
ont publies, a Amft, 1737. 12.* ER 


— Annee MDCCKXXIV. — a Paris-1736. 4. 
CLeipz. gel, Zeit. 1748. N. 89. ©. 792. Tir,' 
Nov. Af, Erud. Suppl. T. VI. S. 447 f.) a Amſt. 
1738. 12. * nebſt Suite — 1738. 12.* (COBR, 
©. 57. Comm. Lit. Nor. 1740. ©. 156 f. die Auss 
züge der pönf. Llaffe ©. 156:8, 166=8, 173556, 
180:4, 18990, 197:200, 2048, 212,145 
der dem, ©. 276580, 2863, 291:6, 302:4, 
309512, 315»21, 32628, 333°6, 34174, 3498 
52, 358:60, 354:8, 37436, 380.4, 39172, 3063 
‚400, 40628). Sn der Hift. unt. and. v. e. Erdbeb. 
In den Mem. unt. and. du Kamel u. Große v. 
Aether; Boulduc Verf v, Gewaͤchszerleg (ibier vom 
Borretſch); D’Oas en Broy Wintmefler; de 
Reaum v. fünfil. Kälte durch Miſchungen aus Eis 
und Salzen; Kemery v. end. Sublimat; du Say 
ste u. 6te Abh. v. d. Elektr. Perit ‚Serlea. d. Gyps⸗ 
boden; GBeoffe. v.d. brecheninachend. Kraft des Spieß; 
glaſes, v. Brechiveinft. u. min. Kermes; Boerbaave 
B.Queckſilber; de Reaum. verglih Therm Beobb. 
van Muſſchenbroek u. Maraldi Werterbeorb de 
Mairan Beobb. v. Nordlicht. Godin u. de la Con⸗ 
damine v. Beob. d. Abweich. d. Magnetnadel. 


— Année MDCCXXXV. — a Paris 1738. 4. 
(Reipze gel. Zeit. ı752. Tit. Nov. AB, Erud, 
Suppl, T. VIA, ©. 278 f.) aamf 1739. 2 D. in 
12.* (COBR. a a. O. Comm Lite. Nor. 1741. 
©. 309. nebſt Auszügen: von der chemiſchen Claſſe 
"im $. 1742. ©. 21:24, 28:32, 37»40, 53°56, 
61:64, 69:72, 78:80, 209.15, 217:23, 2258 
7, 233:9, 24126, 265*77, 281:93, 297:303, 
50579, 313320, 32216, 329235, 33751, 353" 
7, 3618) In der Hift, unt, and, v, Mefjung des 

Lichtes 


— 


ar 
4 ” 


% Fe „PR 
j 


_ 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 8.76. 198 — 


den Verfaſſern eingereichter gedruckter Werke; in 


der 


Lichtes (v. Celſtus); unter den gebilligten Maſchinen 
eine Tobafreibe. In den Mem, unt. and. Hellot Zer⸗ 


leg. d. Zinks; erfte u. are Abh. Geoffe. Fortſ. v. min, 


Kermes; Du Say v. Nebenfonnen; du Hamel v. Sals 
miat; Lemery v. Alaun; ıfle Abb. du Say v. 


Leucht. d. Diamantexc.; Kemery ate Abh. v. Vie 
triolen, befonders dem weißen, Boulduc linterf. dee 


Waͤſſer zu Ko:ges; de Reaum. v. Erhalt, d. Eier; de 


Beaum Therm. Beob. v. Muſſchenbr. u. Ma⸗ 
raldi Wetterbeobb. 


4464. 


7740. 2% ı12.* (CoBr.a.0.0.). Sin terHif, 


um and. v. Kuopfftein (einem ſchmelzbaren Schifer 
v. Fichtelberge) u. Ital. Deraöle. In den. Mem. 
unt, and. 3ellot v. d. rothen Farbe der Dämpfe des 


Salvetergeiftes; du Bamel v. d. färbinden Fluͤſſig⸗ 


- keit der Provenzer Purpurſchnecke; du Say v. der 
Sinnpflanze; Große v. Neinig, des mit Zinn verfeßt. 
Bleles und Silbers; du SHamel v. Grundtheil. des 
Kochſalzes; Lemery Nochtr. v. Alaun u. Vitr. du 


Say v. Thaue; de Reaum. v. den Funien des Stahls 


mit dem Kiefely GBeoffe. ste Abh. v. Spießalafe: 


neuer verpuffender Phosphor daraus; de Reaum, 
Therm. Beob. v. Muſſchenbr. u. Maraldi Wetters 


I ARHENMHECKEXVIL- I aßaris 1. a Ami: 


1741. nebit Suite — 'in-12.* (COBR. ©. 5e) 
Su d. Hift, unt. and. v. rothen Knochen e, Schmweines 
u. Hahns (v. Faͤrberroͤthe-Futter), v. Ausbruch des 
Veſuvs; Verf, mit Senkung leerer Flafhen in die - 
‚Tiefe der See; v. Böhmifchen Knöpfen, aus fhmars - 
zem Glaſe; v. Schifer, Kalcherde u. Quarz; Unterſ. 
e. angeblich falperrigen Brunnens. In den Mem. 
unt. and. du Fay 7te u. ste Abh. v. d. Eirftr. Hellot 
v. d. ſympathet. Dinte ꝛc. 2 Theile; du Say üb. die 
Miſchung einiger Farben in der Färberei; du Gamel 


u. de Buͤffon v. verſchied. Wirk. d, Winters u. Fruͤh⸗ 


Iingsfröfte 


> BE a Einfeting in 


‚ber Göfge auch eine Machricht von den eingeſandten 
Auſ⸗ 


lingefroͤſte auf Gewaͤchſe; Zellot v. Harnphosphor u. 
Zerleg. des Harns; de Reaum. Therme u, Maraloi 
Wetterbeodb, 


— Annde MDCCXXXVIII. — a Paris... aAmf. 
1742.* nebft Suite — in ı2.* (COBR, aa. D. 
Götr. Zeit. 1742. St. 71. & 612.) In der Hift, 
unt. and. daß der Schnee auch bei Sroftweiter auss 
dunfte; v. e. Sternſchneuze; v. Erdöfnungen mit e, 
Kualle ; vd Wirdererzeug. d. Flintenfteine um Berry. 
Sin den Mem. unt. and. Mairan v.d. Farbenbrechung 
des Lichts; Geoffr. v. Zinne; de Buͤffon v. Ver⸗ 
mehr. d. Feftigkeit des Holzes; Geoffr. v. Bereit, 

d. Gewaͤchsauszuͤge; Hellot v Glauberſalz im Vitriol; 
de Reaum. 5 u. — Wetterbeobb. 


Annsée MDECKKKIK. — a Paris PR ae 
1743.* nebft Suite in ı2.* (COBR.« a. a. O. Goͤtt. 
Zeit. 1743. Et. 48. ©. 418,9). In der Lſt. unt. 
and. v. kuͤnſtlichem Kiefel aus Thon (v. Befin)z 
daß das Chineſiſche angebl. natürliche weiße Kupfer 
eine Verfegung von Kupfer u. Reſenik ſey CB. Geoffr.) 
v. Stärke aus Erdaͤpfeln u. Kartoffeln; unt. den ges 
billigten Mafchinen ein Kuͤchenofen. In den Mem. 
du Samel v. Faͤrb. d. Knochen durch Krappfutter; 
d' Gas⸗en⸗ Bray dv. Bericht. d. 5 Hellot v. 
Frobens Aether; Geoffe. v. Engl. Mittel gegen den 
Stein; de Bremond Verſſ. uͤber das Athmen; de 
Reaumur v. Glasporcellan; de Reaum. Therm - u, 
Maraldi Werter = Deobb. de la an v. Gifts 


pflanzen. 


=.’ Annde MDCCKL, — a Paris . u... aAmt, 
1745. nebſt Suite — 1744, 12.* (COBR. a. a. 9); 
In der Hift, unt, and. v. e. Erdbeb. u. Feuerfugel; 
unter den gebillige. Mafchinen e. Feuerpumpe. In 
den Mem. unit. and. Caßini de Thury üb. Barom. 


Beobb. auf Bergen; Geo. v. Zuricht. einiger se 
zeln 


5 me algemeinen Scheibefunft. $.76, 193. 


Nuſſiben, welche aan: Diude in ben weitergin zu 
erwaͤh⸗ 


zeln auf motgenländ. Weiſe; Zalot Theorie der Faͤr⸗ | 
bung d. Zeuge; erfte Abb. Morand Unterf. der Ste 
phenfihen Mittel gegen den Blaſenſtein; Nollet v. 
Dampfe in der Klocke der Lufepumpe beim Anfange 
des Auspumpens; Lemery, Geoffr. v. Yellos Uns 
terf. des Kochſalzes v. Paiais; Nollet v. Werkzeugen zu 
Sufiverfuchen; de Reaum. Thrrmom. u alt 

| Wetterbeobb. 


— Annee MDECKLL. - — a 1743. 4 Sört 
8 it. 1745. St. 61. ©. 50557.) aber erſt im J. 
1744 ‚ansgegeben, (Goͤtt. Zeit. 1745: St. 25. S. 
203.) a Amft. 1747. nebft Suite, 1746: 12.* 
C(COBR. q. a. O.) In ber Hift, unt. and. v. d. Vers 
haͤltniß der verfchied. Stuffen der Fluͤſſigk. der fließen» 
den Stoffe; v. Bean des Waſſers; vi ec, Wafs 
ſerhoſe; ©. e, befond. Roſten; v. Chinef. weiß, Wachs 
 taus Inſeeten); v. e. entzundlichen Dach bei Tremo— 
ac; v. e. Art Zinn; v. gefärbte. Kupferabdruͤcken. 
> Sn den Mem. unt. and. Geoffr. v. Gefrieren des 
Seife aufgelöfer haltenden Weingeiſtes und Annäherung 
fetter Dele zu wefentlichen (durch Behandl. mit Lane 
genſ. u. Scheid. aus d. Scife); Sellor Theorie d. Faͤr⸗ 
bung d, Zeuge, 2te Abd. Morand v. Stephenſch. 
Mittel, zte Abd. du Bamel Wetterbeobb. Morand 

v. befond. Gallenſteinen; Maraldi Wetterbeobb. 


— Amée MDCCXLII — a Paris 1745. 4. GGoött. 
Zeit. 2747:©8. 15. ©..116218 0. &t. 23. S. 
178:9.) a Amft. 1747.* nebſt Suite, 12* COBM. 
©. 58:59.) In der Hift. unt. and. v. Verdunſt. d. 
Fluͤſſigkeiten; v. e. beſond. Roſt; v. e. Waſſerhoſe; ©, 
Elfenbein, ſo in Milch weich geworden ; v. verfteint. 
Nuͤſſen; v. gefchmiedeten Kanonen. In den Mem. 

unt. and. Beoffe. v. Verfluͤcht. des Vitrioloͤles zum 

Meindle;s Malouin v. Aehnlichkeit des Zinnes u, 
Zinks; Bourdelin v. Bernſtein, ıfte Abh. Nollet 
v. d. Drfeille: Farbe; du Kamel Wetterbeobb. du 
Bamel dv. Aether; Maraldi Wetterbeobb. 


Zweltes Stuͤck. N — Anneée 
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awihnenden ingereihi⸗ n Atdoddlangen 
MGemoi- 


—Année MDCCXLIII. — a Paris i81746. 4. Goͤtt. 
Zeit. 1747. St. 99. ©. 834 40.) a Amſt. 1749. 
nebft Suite — 1748. 12.* (COBR.©, 59) Sn 
der Hit. unt, and. v. Bimsfteinen 2 ſehr zerbrechl. 
Flaſchen, elektr. Verſſ., Amianth in Bergkryſtall, 
weich gewordenem Elfenbein, v. Zinnverſetzungen, v, 
Zeichn. der Leinwand mit Elephantenlaus: Del, v. Bo⸗ 
‚non. Leuchtftein. Sn den Mem, unt. and. Morand 
v. d. Min, Wäffen zu St. Amand in Slandern ; 
Geoffe. v. Derlinerblau; Nollet v. Entft. d. Eis⸗ 
fhollen; Malouin v. Zink, are Abh. du Yamel v. 
Machsthum d. Knochen; de Buͤffon v. zufäll. Far⸗ 
Ben; Du Samel u. Maraldi — de Sau⸗ 
vages v. Verſteinerungen. 


—Annce MDCCXLIV. — a Paris 1748. 4. 
(Goͤtt. Zeit. 1748. St. 127. S. 1011 15. Leipz. 
gel: Zeit, 1749. ©. 58587.)a Amſt. 1751, * 
nebſt Suite — 1750. 12.* (COBR. a. a. O.) Su 
‚der Hiſt. une and. v. e. Erſchuͤtt. d. Meeres mit 
Ausbr. toͤdtend. Duͤnſte; v. d. Feuerpumpe; v. Torf⸗ 
kohlen; in dieſem Jahre zum erſtenmal eine Anzeige 
der ſuͤr die Mem. prefent. beſtimmt. Abhandl. In 
den Mem. unt. and. Geoffr. üb. die Alaunerde ꝛc. 
Du Samel Wetterbeobb. le Monnier Unterſ. der 
Waͤſſer zu Montd'or; Ronelle von Mittelfalgen; 
Malouin v. Zink, zte Abd. du Bamel v. Einziehen 
des Wafjers ins Eichenholz u. Trocknen vol eben; de 
Souchy Wetterbeobb. 


= Année MDCCXLV. — a Paris 1749. 4. 1. (ser. 
Zeit. 1750. ©t. 126. ©, 10037.) a Amt, 
1754.* nebft Suite = 12.* (COBR.a.a. 9, Sn 
der Hif. unt. and. v. Erdbeb. v. e. verfteinerniden 
Quelle; v. Zerfpringen e Metaflfpiegels: beim Sägen; 
v. d. Hundeshöhle; v. e. Nordlicht; v. e. ſchwimmen⸗ 
den Inſel; v. e. tief in Waffer gefenften Flaſche; v. 
Nebenſonnen; v. anziehbarem Cifenerze 5 v. e. Alaun⸗ 
erze; v. Min. Waſſer zu Arrigate; v — 
7 
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 (Mönoires prefent£s) beftimmt worden; endlich | 


N 2 Lebens⸗ 


Miſchung aus Wallrath u. Terpenthindt ı u. deren Ent⸗ 
zund. durch Salpetergeiſt. In den Mem, unt. and, 
Macquer v. d. Urfache d. verſchied. Aufloslichkeit der 

Oele im Weingeiſt; Gas en Bray Beſchr. e. Tabaks⸗ 
reibe; du Samel v. Erhalt. des Getraides; Rouelle 
v. Kochſalz, iſter Th. v. Anſchießen deffelben; Mia: 
louin v. Kalchſalze; Nollet v. den Urſachen d. Elektr. 
‚d Körper; Beoffr. Unter). e. gegen die Ruhr. beftimms 
ten Spießglasbereitung; du Hamel Wetterbeobb. u, 
beſond. Weiſe Stahl magnetiſch zu machen; Clairaut 
u. de Buffon dv. d. Anziehung; de Samehn Wetters 
aus. de Sauvages v. Enift. d. nn ii 


- nz MDCCKLVI. — aParis 1751. 4. (Öött. 
| Zeit. St. 46. ©. 463,71. Comm. Lipf. Vol. EP, 
1. ©. 267:312.) a Amft. 1755:* (Comm. Lipf; 
Vol. V.P. 11. ©. 368. Tit.) nebft Suite — und Se- 
* conde Suite — 1755. 12.* (COBR. ©. 59). Sn 
der Hift. v. befond. leuchtend. Funken an einem Kleis 
dungsftüce, bei Regenwetter; v. Eröbeb. zu Lima. 
In den Mem. unt. and, Nollet v. elektr. Erfchein. 
ou Samel Werterbeobb. Guettard v. Wurzeln, wels 


che Knochen roth färben; Malouin v. d. Wäffern zu 


2 Mlombieres; Macquer dv. Arſenik, ıfte Abh. Geoffr. 
v. kuͤnſtl. Erzeug. d. Kieſels u. v. Kal; Guettard 
üb. die Erdfihichten v. Frankreich u. England; le 
Monnier uͤb. die Meittheitung der Elektr. de Reaum. 
v. Verhind. d. Verdunft. geiftiger Fluͤſſigk in welchen 
natuͤrl. Körper aufbewahrt werden; de Souchy Wets 
terbeobb. de Sauvages Litholog. Bemerk. 


—Annce MDpCCXLVII. — a Paris 1752. 4. 
CGGoͤtt Anz. 1753 St. 61. S. 5618. Comm. 
Lipf. Vol, H. P. II. S. 1954 24) a Amſt. 1756.* 


nebſt Suite und Seconde Suite — 1756. 12* 


(COBR. ©, 59:60). In der NHiſt. unt. and. v. 
Nothwerden des Braſil. Topaſes im Feuer; v. einem 
elliptifchen Regenbogen; v. Schädlichkeit des Laͤutens 
bei Gewittern; v. Tigerhorn. In den Mem. unt. 

£ und, 


- 
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achecrachihen von verſtorbenen a Die 
Abhand⸗ 


and: Caßini v. Handhab. der Btennſpiegel zu Metall⸗ 
ſchmelzungen ꝛe. Kouelle v. Entzuͤnd. d. Oele durch 
Salpetergeiſt allein und mit Vitriolſaͤure zuſammen; 

du HBamel Verſſ. mit d. Kalch; de Buffon v. Brenns 
ſpiegeln fuͤr große Entſernungen (aus mehreren fla⸗ 
hen); Nollet Erklaͤr. elektr. Erſchein. ı 2 3te Abh. 
fe Monnier Anterſ. d. Bareger u. a. Waͤſſer; Mars 
gu. de Eourtivron v. Verbeſſ. d. Eifenhämmer; du 
Hamel Werrerbeobb. de Mairan Erflär. üb. feine 
Abh. v. Nordlicht; Marqu. de Courtivron Vergleichs 
flacher und kugelichter Spiegel; de la Condamine 
Vorſchlag e. unveraͤnderl. allgem. Maaßes; Macs 
quer uͤb. d. Kalch u. Gyps; de a Wetterbeobb. 
de Sauvages fern. Lithol. Deo 


—Annce MDCCXLVIII. — a Paris 1752. 4 
(Goͤtt. Anz. 1754. St. 23. S. 195-200. Comm, 
Lipf. Vol. II. P. IV. ©. 577 628). a Auſt. 1757 
12.* nebft Suite — und Seconde Suite — 1756. 
12.* (CoBr. ©. 60). In der Hift. unt. and. von 
einer mislungenen Sprengung einer Canone, wegen 

+. des zu weiten Zuͤndlochs; dv. Berluſt eines Steins 
(pierre de Grifele) beim Verkalchen. In den Mem. 
unt. and. de Bamel v. Erfriſch. der Luft in Sims 
mern; Macquer v. Arfenif, ate Abb. Nollet v. du 
Urfache des Siedens der Flüfigfeiten; Nollet ate 
Ash. v. elektr. Erichein. du Samel v. Wachſen der 
Pflanzen in Waffer; de Buffon neue Brennfvienel; 
Marqu. de Montalambert v. Salzwerken (radiets 
werfen zu Dürkheim); du Samel Werterbeobb. 
Guettard dv. unmerfl. Ausduͤuſt. d. Pflanzen; de 
Fouchy Wetterbeobb. 


= Annde MDCCXLIX. — a Paris 1753. 4 
GGoͤtt Anz. 1754: St. 146. ©, 1282-91 ‚Comm, 
Lipf. Vel. III. P. UL ©. 46::514.) aAmfl. 1757.* 
nebſt Premiere Suite -- und Seconde Suite — 1757- 
12,* (COBR. a.a. 9). Sn der Hift; unt. and. v. 


Sropffteinähnlichen — des — 


\ 
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‚Abhandlungen enthalten die Aufſaͤtze ; von Gliedern 
| a der 


in dem Mene einer in Elfenbein gefundenen Kugel: 
v. e. Erdbeb. zu London; 9. Kiefen in zum Theil zu 
Gagat gewordenem Holze. In den Mem, unt. and. 
Delisie Therm. Beobb. bei ſtark. Kälte in Siberien; 
Morand u. Nollet Wirk. d. Elektr. gegen Lähmung; 
D’Arcey Velhr. e. Elofrricitässmeflers; du Bame! 
Merrerbeohb. Macquer v. e. m. blauen Farbe ohne 
Indig 1. Maid (durch Beizen mit Maun u. Birriof 
u. Färben mit Blutlauge); Guettard dv. unmerfl. 
Yuspänft. d. Pflanzen, zte Abh. Nollet Beobb. in 
Stalien (u. Elefte.v. e. Glaſe, fo durch feine Zwiſchen⸗ 
räume mit Woſſer⸗ gefüllt zu werden —— u. a) -: 
de gouchy Werterbeobb. 


= Annee MDCCL. — —— 546tt. 
Anz. 1756. St. 37. ©. 299:307. Comm, Lipſ. 

" Wol. wi PB: AV. ®. 573: 600.) a Amtt, 1758. * 
nebſt Suite 1757: 12.” (COBR.a.a.D.) In der 
Hift. unt. and. v. erdharzigem Holze; v. Edbeben 
mit e. Knalle; daß das Eiſen gluͤhend weniger wiege 
als kalt (v. du Zamel); v. e. vulkaniſchen Stein; v. 
mattem Swcein d. Sonne; v. e. Maſchine zum Feilen⸗ 
hauen. In den Mem. unt. and, du Bamel v. eini⸗ 
gen Wirkungen des Schießpulvers; Daubenton v. 
Edelſteinen; Nollet fern. Beobb. (v. leuchtend. Stu 
fecten, Schwefelquillen, Qulcanen, Echmefels u. 
Alaunwerken); Rouelle v. Balfamiren der Egypter: 
ıfte Abb. du Sammel u, de Soncdhy Wetterbeobb. 
Montet v. Spangruͤn. 


Annẽẽe MDCCLI. — a Paris 1755. 4. Goͤtt. 
Anz. 1756. St. 88. ©. 760.7. Comm. Lipfi Vol, 
VEP.I®. 3858.) a Amſt. 1759.* ı2. (Cosx. 
S. 60.) nebft Premiere Suite — und Seconde Suite 
1758. 12.* (CoBR. S. 6o u. 61). Sn a” 
Hift. unt. and. v. unterird. Bäumen bei Chatoul; 
Tseitung des Eifes in Eckſaͤulen an d. Sonne; v. 
Seuerkwiel; v. Anziehung ie Körper. In den 


Mem. unt. and, d'Arcy v. Wirk, des Schießpulvers 
|  (eomm, 


198 


Einfeitung PER 


der Atademie , welche in dem Jahre find, 


N 


fo 


(Comm. Lipf. a. a. O.) du Sammel v. Wachſen u. 
Abfallen der - Hörner; de Laßone v. Bau der Kno⸗ 
chen, iſte Abh. Guettard Vergleich. Franzoͤſ. u. 
Egypt. Granite; du Samel Wett rbeobb. Guettard 
v. einig. wenig bekannten gegrab. Körpern (Verſteine⸗ 
rungen); Nollet üb. e. Abh..v. Barom. Seoffr. 


v. Bereit. des auflofend. Mittels des Rotrou u. des 


fchweißtreidend. Spiefalasfalches; de Ia Condamine 
v. Federharz; de la Caille aftrom. u. phyſ. (Witte⸗ 
runga )Beobb. am Vorgeb. d. 9. Hofn. de Fou— 
chy Wetterbeobb. le Roy v. Steigen u. Schweben 


des Waſſers in der Luft u. v Thaue. 


Non dem Amftertammer Nachdrucke iſt mit dieſem \ 
Jahre das erſte Hundert (zween Bände für die Jahre 


1692 u. 1693 mit eingefchloffen,) geendigt, in’ der 


Folge ein neues Hundert der Baͤnde zu zählen anges 
fangen, und dies erfte Hundert mit einem Bande zur 
allgemeinen. Weberficht gefchloffen worden GVergl. 
Comm. Lipf. Vol. VI. S. 553.4). Nemlich: 


Hiftoire de ’Academie Royale des Seiences. Cen- 


tieme ou dernier Volume de la premiere Centurie, 


Contenant un Abrege hiftorique de chaque Science. 


Avec une lifte generale des Metnoires de Mathema- 


tique et de Phyfique jusqu’a | 'annde 1751. inclufive- 


ment. a Amfterd. 1760. 12.*.(CoBr. ©. 61). 


Zuerft unter der Ueberſchtift: Hift, de P’Acad. des 
Sciences Vol, 100. acht Auffäße (Difcours) über die 
allgemeine Narurlehre, Zergliederungstunde, Scheides 
funft, Gewäcetunde,, Geometrie, Sternkunde, 
Optik u. Akouſtik und über die Mechanif, welche eine 
allgemeine Weberficht des Hauprfäclichften geben ſol⸗ 
len, ſo in dieſen Wiſſenſchaften entdeckt, und in vor⸗ 
gedachten hundert Banden zu finden war. Der Aufs 
faß, welcher die Naturlehre berrift, handelt in vier 
Abfchnitten: 1) von den Elementen, der Erde, dem 
Feuer, der Luft, dem Waſſer und-dem Thaue; 2) v. 


d. Haͤrte, Schwere, Anziehung überhaupt und Feder⸗ 
lraſt der Körper; 32 v. d Elektr. und 4) von dem 


Magnete; 
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# in ber Auſſcheit jedes Bandes genannt iſt. Doch 
Na4 ——— 
— das zur Scheidekunſt gehörige in drei Abs 
ſchnitten, von der theoretifchen, praftifchen und arzes 
neilichen Scheidekunſt (hier hauptlächlid von Mines 
ralwäffeen). Dann inter ver Aufſchrift: Memoires 
de Acad. R. des Sciences jusqu’a l’annde MDCCLI 
inelufivement , contenus dans la premiere Ceuturie 
des Volumes de l’Edition de Hollande, und.der Ueber 
fehrift: Mem: de PAcad. R. des Sc. Vol. 100. Die 
Auffchriften der Abhandlungen unter den allgemeinen 
Aufſchriften der Wiffenfchaften, zu welchen fie gehören, 
and deren Gegenſtaͤnden nad) Orduung der Zeitfolge. 


Die ebenfalls herausgekommenen Regiſter werden 
mit denen der Urfiprife weiterhin angezeiget werden. 


Annẽe MDCCEM. — aParis 1756. 4. (ser. 
Anz. 175% St. 93. ©, yıö:a5. Comm. Lipf: 
Vol. VI. P. IV, 5, is — Nouvelle Cen- 

N turie. Tom. I. — Premiere Suite des Memoires. 
— T. U. — Seconde Suite — T. IH. a Amft. 
3761. 12.* (CoBR. ©. 61.62). In der Hift, unt. 
and. v. Daumfteinen u. Erdbeben; v. Färbung einis 
‚ger auf augebl. Robolderzen ſitzender Kryftalle im Feuer, 
zum Berceife, daß die Edelfteine durch mineral. Däms 
pfe gefärbt feyn (v. Hellot)) von Pomeyers (verbef: 
van Salesſchen) Ventilator; Bourbons Therm. 
aus zwei Halbkugeln: de Vanniere tragbarer Küchens 
- beerd. In den Mem. unf. and. Buettard v. chemas 
ligen Vulcanen in Franfreih; Macquer Unterf. des 
Berlinerblaues; Malouin veralich. Krankheits und 
Wetterbeobb. de Laßone 2te Abd. v. Bau d. Kuchen 5 
Suettard Veral. Canada’s u. d. Schweiß in Anfes 
bung ihrer Mineralien, nebft Fort. u. Zufaß; le 
Monnier üb. d. Elektr. der Luft; De Reaum. v. d. 

> 0 Berdaunne der Vögel: iſte u. te Abd. Du gamel Wets 

terbeobb. Buache Verf. e. phyſ. Erdbefchreibung; es 
rißant v. d. Verdauungswerkzeugen des: Rukufs: de 
Fouchy Wetterbeebb. - le Roy üb. d. Wäffer zu Da; 
larucı Dr I 

— Annde 


* 


‚A VA Sileitung 


— * befonbers in den neuern Saßrgängen sumeilen 
9— — se 


= Annee MDCCLIII. — a Paris 1957. u (Goͤtt. 
Anz. 1759. St. 27. ©. 2418 Comm Lipf: Vol. 
VII. P. II. S. 251-281) — Nouv. Cent. T. IV. 
— Prem. Suite. — T. V. — Seconde Suite — 
T. VI. a Aufl. 1762. ı2.* (COBR. ©. 62). 
In der Hiſt. unt. and. die Königl. Verordn. wegen der 
- Correlpondenten der Akademie; Wahrnehmungen v. 
Feuerkugeln, e. Gewitter mit fehr großem Hagel, 
Nebenſonne, elektr. Ladung des Ruſſiſchen Glims 
mers, eleftr. Hellung e. Lahmung, Richmanns Tode, _ 
‚anfänglichem Fallen cines in Maflır getunkt geweſe⸗ 


nen Waͤrmemeſſets in waͤrmerer Luft. In den Mem, 


unt. and. Malouin veralich. Krankengeſchichten u. Wet⸗ 
terb.chb; Guettard v. Puddingſtein; de Laſone ved. 
Baͤdern zu Vichy; Bourdelin v. Sedativſalze; Ba⸗ 
ron v. Ausduͤnſt. des Eiſhes; Geoffr. Zerlen. des 
Wißmuths: iſte Abb. Nollet Vergleich. elektr. Er⸗ 
ſchein. uebſt Fortſ. le Roy v. zweierlei Elektr. (durch 
Verdicht. u. Duͤnneausdehnung der elektr. Fluͤſſigk.):; 
Bouguer v. Ausdehn. d. Luft im Dunſtkreiſe ʒMo⸗ 
rand v. weich gewordenen Knochen; du Zamel u. de 
douchy Weiterbeobb. Wontet 2te Abb. v. * 
gruͤne. | 
“ Annke MDCELIV. —- a Paris — * AR ! 
Anz. 1760. St. 142. ©. 1210:19, Comm. Lipf. 
Vol. IX. P. III. ©.371:98.) -— Nouv. Cent. T. 
VI a Amſt. 1763. Prem. Suite — T, VI. —_ 
ne See. Suite. — T. 1X. 1763. 12.* (CoBR.. 
&. 62). In der Hiſt. unt, aud. v. befond, feurig. 
Erfchein. Irrlichi) an Körpern; ve. verſteint. Vo⸗ 
gelneſte; RAufſteig. d. Queckſ. Kuͤgelchen in Varom. 
v. ©, Regenbogenfarbi gen Hofe um die Sonne; vw. e. 
fehr großen Bezoar; v. e. baumähnfichen Zeichnung e, 
Papiers, womit Kobold‘ bedeckt gewefen war; v. e. 
Werkzeuge z. Athmen verſchied. Dimpfe Sm den 
. Mem. unt. and. Guettard v. Tropfſteinen; Dauben⸗ 
eon v. Alabaſter; Guettard v. d. DEE 
h me 


v 
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einige ſpaͤter eingereichte Abhandlungen mit vor; 


N 5 er auch 


mel Wettetbeobb. —— v. Schmelz der Zaͤhne; 
Guettsrd v. Boden ꝛc. in Champagne; Malouin 
Krankh. u. J— Rouelle v. Mittel⸗ 
ſalzen; De Souchy Wetterbeobb. Moniet v. den 


blauen Lappen zum Sackmus. 


= ZAnree MDCCLV, — a Paris en 4. Goͤtt. 
BR 1762. ©t.88. ©. 769:76. Comm, 77 Vol. 
X. BL ©.323:1) — Nouv, Cent. T. u‘ 
Prem. Suite — T. XI, — See. Suite — = xH. 
ı 0 a Amt. 1767. 12.* (CoBr.©. 62). In der 
Hi, unt. and. v. Heberg. d. Regenbog. zu Nebenſon⸗ 
“nen; v. e. Granit; o. Wiederherftellung des Spießgl. 
Kalchs (v. Robault) ; v. ©. tragbar. Barom. (v. 
Brißon). In den Mem. unt. and, Macquer v. des 
- Graf. de la Garaye Weife, Metalle aufzulsfen; le 
Roy v. Verſſ. arzeneil, Elektr: de la Sone v. e. 
neuen dem Sedativfalze ähnlichen Sale; Guettard 
9. Tripel; Guettard v. Encriniten u. Eterniteinen ıc. 
le Royn. Seller v. Unterf. d. Harz: u, Glas⸗Elek⸗ 
tricit. Bourdelin zte Abh. v. Sedativfalze; du as 
mel Wetterbeobb. Macquer v. des Grafen de la Gas 
raye Queckſilbertinctur. 


— Alte MDCCLVI. — a Paris 1762, 4. (Goͤtt. 
Anz. 1763. St. 97. ©. 780.84. Comm, Lipf: 
Vol XI. P. III. ©, 385401). — Nouv. Cent. 
T. XII. — Suite — T. XIV. a Amſt. 1768. 
12.* (CoBr.©. 63), In der Hifl, unt, and. v. 
Feuerkugeln; v. Erweich. des Eifens im Meerwaſſer 

u, nachherige Erhärtung an d. Luft; v. Erhitz. der 
Wollenzeuge; v. Dämpf. d. Feuers durch Bedecken; 

v 2. Gewitter; v. Gerben mit Heidekraut ; v. Steins 
falz and Agath mic eingeſchloß. Waffertropfen ꝛc, v. e. 
Maſchine zum Feilenhauen; v. Verſilb. des Kupfers. 
In den Mem. de Belidor v. Minen; Guettard v. 
Schmarotzerpflanzen; Nollet v. kuͤnſtl. Kaͤlte; Hellot 

v. Zuqutemachen der Erze; Guettard mineral. Des 
— d. Gegend um Paris; du amel Wetter⸗ 
beobb. 


cc Einleitung. a | 
auch find die in dem Jahre ver Aufſchrift verleſenen 
Re, Ä | Auf 


beobb. Clairaut v. farhenfreien Ferngläfern; Ros 
mieu v. Campher u, baumähnl. Anſchuͤßen defjelben. 


— Annee MDCCLVII. — a Paris 1762. 4.* 
(Goͤtt. Anz 1763. St.107. ©.857:63. Comm. 

'„ Lipf: Vol. XII. P.I. ©. 3513.) — Nouv. Cent, 
T. XV. — Prem. Suite, Ts. XVI. — Second. 
Suite — T.XVI. a Amft. 1769. 12.* (CoBr, 
&.63). Sn der Hift. unt. and. v. ©. Fenerball; v, 
entzundl. Luft e. Abtritis; v. Steinfohlenkuchen. In 
den Mem. unt. and. Bouguer v. Meffung des Lichts; 
de Laßone v. Verbind. d. Salzfäure mit dem Spießal. 
v. einem dem Sedativfalze aͤhnl. Salze ꝛc. le Gentil 
v. 2 befond, Regenbog. Guettard v. d. Schiferbrüs 
chen zu Angers; du Hamel dv. Selbftentzündungen ; 
Daucanfon Plättmafchine zu ſeidenen, Gold= und 
Silberzeugen ; du Hamel Wetterbeobb. Tillerv. einis 
gen Umftänd. bein Ackerbau; Clairaut v. Farbens 
freien Ferngläfern, zte Abb. Nollet v. Verſſ. mit 
durch Zurücwerf. u. Brechung gefammleten Sonnen⸗ 
firahlen; Montet v. Slauberfalzigen Afchenfalze der 
Tamariſee. I 


‚= Annee MDCCLVIII. — a Paris 1763.. 4.* 
(Gött. Anz. 1764. St. ı25. ©, 100915. Comm. 
Lipf: Vol. XII. P. IV. &. 579:97.) — T.LI, 
a Paris 1777. 8. (COBR. ©. 65). In der Hilft. 
unt. and. v. e. Wirbelwinde; v. gediegenen Kupfer⸗ 

baͤumen an Eichenholze in Gruben; v. Aufbewahr. d. 
Fruͤchte; v. e. befond. Negenbogen; von Erhalt. des 
Kochfalzes aus Sohlen durch Sonnenwaͤrme u. Vers 
fliea. feiner Säure beim Sieden (v. Haller); v. 017 
ſtiſſandeau's tragbar. Baron.’ In den Mem. unt. 
and, Sraf de Lauraguais v. Auflöf. des. Schwefel. 
im Weingeift u.v. Aether, und feiner Mifchbarkeie mit 
dem Wafler; Macquer v. d. Platina, u. v. Thonen 
u. deren Schmelzbarkeit mit Kalcherden; du Bamel 
Wetterbeobb. Guettard v. Müplenftein; HBerißant 

v. Erzeug. d. Knochen. 2 
— Annde 
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| Auffäse manchmal in der Folge nod) einmal verfefen 
Be a ls | ‚und 


Année MDCCLIX. — aParis 1765. 4.* (ser. 
Anz. 1766. St. 129. ©. 1025731. Comm. Lipf. 
Vol, XI. P. IV. ©. 563:85.) — T.L IL, 

a Paris 1777- 8: (TOBR. 0.0.9.) In der Hit. 

unt, and. v. Selbftentzünd. des Miſtes; v. einer Feuers 

ſaͤule; von Sunfen beim Begießen einer Pflanze in 
einem Topfe, während In dem Haufe eleftrifiet ward; 
Bergmans Beob. e. Nordlichts; v. des Graf. de 
auragais Eſſigaͤther; v. den Keyferfcherg Pillen ; v. 

e. Aufſatze auf Schornfteinen gegen das Rauchen; v. e. 
Kraͤtzmuͤhle; v. e Lampe; v. e. Leime; v. Martins 

m. Boße's Fuͤrniſſen; v. Chartier filberfarbenem Yes 
„0 berzuge des Eifens gegen d. Roſten; v. Porgade’s Ofen 
diie Luft der Abtritte zu reinigen. Sn den Mem. unt. 
and. Bertin v. Mervenfafte;s Guettard v. gegtab. 
Schnecken; Sougerour de Bondaroy v. verfeint. 
0 Hölgern, u. v. Maun; du Bamel Wetterbeobb. 
EGSuettard v. Auvergn. Mineralien. 


= Annee MDCCLX. — a Paris 1766. 4.* (Goͤtt. 
An. 1768. St 105. ©.857364. Comm. Lipf Vol. 
XIV, P.IV. ©. 579:601.) T.1.H. a Paris 1777. 
4 (CoBr. ©. 63). Sn der Hift. unt. and. v. e. 
befond. ſteinigt. Ueberrindung; v. Zitteraale; v. e. 
Erdbeben; v. gedieg. Oueckſilber bei Montpellier; v. 
Gefrieren des Queckſilb zu Petersb. v. e. Maſchine 
zum Brodkneten; v. e. Lampe; v. Heronsbrunnen in 
den Schemnitzer Gruben. In den Mem. uut. and, 
Tillet v. Einfchlag. e. Blitzes; Guettard v. ges 
grab. Knochen; Baron v. Beſchaff. der Alaunerde; 
du Bamel Wetterbeobb. Tillet v. Gold» u. Silber⸗ 
proben; Montet v. ehemaligen Vulecanen in Lana 
guedor. | 


— Annede MDCCLXT. — aParis 1763. 4.* Goͤtt. 
Anz. 1764. ©t. 129. ©. 1041:6. Comm. Lipf; Vol, 
XIV. P. I. S. 3322.) — T. I. II. a Paris 1777. 
8. (CoBR. &..63,64). Sin der Hift. unt. and, 
v. e. Rindenſteine; v. e. Nordlicht; daß mit Oelfarbe 

anges 
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und Mega alfo auch ſpaͤtere Bemerkungen. Sie, 
welche 


ee hoͤlzerne Maaßſtaͤbe von Feuchtigkei laͤn⸗ 
ger werden; v. e. Feuerball; v. Bergflachs; v. Ver⸗ 
dickung des Weingeiſtes durch Spießglasbutter, u. 
Engl. Golfürniß iv. Sellon); Zerleg. Veſuͤviſchet 
Rave (v. Cadet); Nachricht v. d. Ausgabe der Bes- 
ſchreibe d. Kunſte und Handwerke; v. e. Heronsbrun⸗ 
nen; tragbar. Ofen, Kartoffelbtedt, Schlemmma⸗ 
fhine. In den Mem. unt. and. Guettard v. Golds 
flitteen u. Koͤrnern im Ariege; De la Lande vd. den 
neuen Weiſen Maanete zu madhen, u d. Abweich. 
des Magnets; roller n. elektr. Verf, Guettard 

v. Torfgruben zu Silerop. \ — | - 


© Annde MDCCLXIL — a Suris 1764. 4 * (Gött. 
Anz 1765 St. 156. ©. 1249156. os Lipſ. 
Vol XV.P. II ©. 452:78.) — T.LU. aba 
‚ris 1777. 8. (CoBR &, 64), Sn der Hift. unt. 
and. v. Auſterſchaalen in e. Sandgrube; v. & Erd⸗ 
beb. vv: Zerſpringen eines Schieiffteins; v. Verſilb. 
. des Rupfers durch Anfchmelzen, In den Mem. unt. 
and. Tiller v. dem Silber, fo beim Abtreiben in die 
Capellen geht; Gusttard dv. Acer; de Montigny v. 
Salzwerke in Franche» Comte; Nollet v. einig, für 
die vofit. u. negat. Elektr. angeführten - Erſchein. 
Guettard v. Min. um Paris und in Polen, Wet» 
terbeobb.e, v. Salzgruben au Weliczka in Polen; 
du Samel Wetterbeobb. Clairaut Fortſ. v. Farbe⸗ 
freien Fernglaͤſern; Montet v. Bergkork, großen 
Quarzſtuͤcken, Schifern x. in den Sevennes. 


Annẽe MDCCLXIII. — a Paris 1766. 4.* Goͤtt. 
Anz. 1766. ©. 1033 38. Comm. Gpf. Vol, 
XVI. P. Il. ©. 465. 80.) T:Li, a Paris 1777. 
8: (COBR. S. 64). In der Hif. unt, and, v. ſtark. 
Fallen des Barom. v. e. leuchtenden Säule nah Son⸗ 
nenuntergang; vd. e. Erdbeb. v. d Kälte im Decemb. 
— ; v. Erweich. des Federharzes, zum Umformen, 

urch Dippelfches Del, Terpentbindl, Aether, Cams 


— (v. Zerißan⸗ % — v. Lampen, 
zinner⸗ 


— 
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— * in der Folge an ihrem Orte mon anzuführen 


feyn 


zinvernen Weinhaͤhnen. Sn den Mei unt, and, 
sellot, Tillet u. Macquer v. Eold> u. Silberpros 
ben; T leg v. d. ſcheinbar. Zunahme | des feinen Sil⸗ 
bers beim Abtreiben nr u. wirklicher Zunahme bes zu 
Glaͤtte gewordenen Bleies, am Gewichte; Gucttard 
9. fogenannten (nicht ſalzigen, ſondern quarzigen) Salze 
feinen; Deſſelb. mineralog.. Beobb. in Frankr. m, 
eutfaland; du amel, »ellot u. de Montigny v. 
entgündl Dämpfen in Koblengenben zu Brlangon; 
darqu. de Montalembert Taminöfen; du Samel 
Deueeo. Montet v. Salzwerk. zu Pecais. 


a Auınde MDCCLXIV. — aParis 1767. 4* Goͤtt. 


Anz 1769. Et. 29. ©. 281196. Comm, Lipf: 


re XVIL P. 1. ©. 253564.) — a Amf. 1708. 


T. 32-34. (CoBR. ©. 64.) oder 1769. 12. 


8. 
(Coma. Lipſ. Vol XX. S. ı94. Tit). In d Hit, 


unt. and. vd. e. Wafferhofe auf dem Lande; v. e. ents 
zuͤndl. Bache; v. vererzten Silbergeſchirren aus einem 


Abtritt. In den Mem. unt, and. Haller v Vers 


dunft. des falzigen Waffers; Tillet v. außersrdentl, 
Stuffen der Hige, fo Menfchen u. Thiere aushalten 
“ Können; Morand v. weich gewerd. Knochen; Fou⸗ 
ger. de Bondaroy v. Objectivgläfirn; Tenon v. Bes 


ſchaff. der Steine in Menfhen u. Thieren; Nollet 


A 


v. aͤhnl. Wirk, des Blitzes u. d. Elektr. u. Mitteln, 
fich wieder erfteren zu ſchuͤtzen; Guettard v. Mine 


ral. um Paris; du Gamel Wetterbeohb. Montet 


v. d. Weiſe, das Laugenſalz des Weinſteins zum Ars 
ſchießen zu bringen. 


Année MDCCLXV. — a Paris 1768. 4* (Sstt, 
Anz. 1770. Zug. 7. & 57:63. Comm Lipf. Vol. 
XV. P. Il ©. 264.77.) — a Amſt 1763. T. 
35-37: (CoBr. ©. 634). Sin der Hif. unt. and. 
v. Erbeb. Leucht. dos Meeres u. Bildung ver Schne— 
dendedel; de Machy Beobb. gegen Marggraf, daß 
die aus Weinflein u, Salpeterſaͤure erhaltene Anſchuͤße 
Fein Salpeter ſeyen; ©. geſchmiederen Flintenlaͤufen; 

vi. 
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ſeyn werden, find in der Inhaltsanzeige bei jedem 
| nr be 


1 


vn. Bereit. des Carmins; Papinſchen Keſſeln. In 
den Mem. unt. and. de Mairan v. allgem. Urf. d. 
Wärme im Sommer u. Kälte im Winter ꝛc. fo fern 
folche von der innern und fortdaurenden Wärme der 
Erde abhaͤnge; Foug. de Bondaroy v. d. Solfatara 
u. v. e. brennenden Steinkohlengrube; Tillet Werks 
zeug, Korn: u. Fluͤſſigkeits Maaße mit der Pariſer 
Pinte zu vergleichen; Du Bamel Wetterbeobb. 
Montet v. Aufbewahr. der Anſchuͤße des Weinſtein⸗ 
laugenſalzes. Ab aa 


„_ Annee MDCCLXVI. — aParis 1769. 4.* 
(Goͤtt. Anz. 1771. Zug. 8. ©. 57:65. Comm. 
Lipf. Vol. XVIIL P. I. ©. 65.76) und 1777: 8 
T.I. I. (COBR. ©. 64:65). In der Hi. unt. 
and. v. verwitternd. Kalchſteinen, e. Blitze, Schwe—⸗ 
felwaſſer zu Montmorency, v. d. Kaͤlte dieſes Win⸗ 
ters, fluͤchtig⸗ laugenſalzigen Kupferfiyftallen (v Sa⸗ 
ge); Steinfohlen zu Severac im Rouergue; v. e. 
Safte, Bier aus dem Stegereif zu machen. In den 
Mein, unt. and. Soug. de Bondaroy dv. d. Alaun⸗ 
werke zu Tolfa, u. v.’ Vefuv; ‚Perronet v. Funda⸗ 
ment zu Gemäuren im Waſſer; Joug. de Bond. vs 
Neapelgelb; Nollet Anwend. einig. eleftt. Erſchein. 
Soug. de Bondar. v. e. leuchtend. Springkaͤfer aus 
Cayenne (Elater noctilucus LINN.); Cadet v. Bo⸗ 
rax; Yerißant v. Bau der Schneckenſchalen ze. le 
Roy dv. d. Unterfchied. d. Entfern. in welchen zwei 
metalliſche Körper, verfchiedener Geſtalt, Sunfen ges 
ben, wenn man den einen elektrifive und den ander 
ihm entgegenhält; du Samel Wetterbeobb. 


Aance MDCCLXVIL — \alParie 1770. 4.” 
(Sört. Anz. ı771. Zug 18. ©, 145750. Beckm. 
phyſ. SE Bibl. B. II. ©. 321: 32. Comm. Lipſ. 
Vol. XVIL P.L ©. 76:87.) ud 17. 8 T. . 
1. (CosBr.©.65). In der Hift. unt. and. v. 
Bulcanen auf d. Inſel Guadaloupe, Auswurf des Bes 
ſuvs, elektr. Erſchein. des Blitzes; Waſſermuͤhle, J 

a« 


* 
4 * 
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Bande hierunter bemerkt, aus der Geſchichte aber 
IE RR j { ni NUR 
bac zu reiben u. zumahlen; v. e. Blattvergofdung auf 
Metalle. In den Mem. unt. and. Nollet v. 
Schießpulver; Soug. de Bondaroy v. Leuchten des 
Meeres; du Hamel v. Gewaͤchsaſchenſalzen, u. d. 
Laugenſalze des Sodekrautes; Cadet Unterſ. e. min. 
Waffers in Poitou u.v. Selenit, Macquer v. Wirk. 
e. beft. Kuhlenfeuers auf Erden, Steine u. Metall⸗ 
kalche; Chappe D’Auteroche v. e. auffleigenden Bli⸗ 
Be; Tillet Vergl. fremder Gewichte mit dem Frans 
zoͤß Markgewicht; Brißon v. Waflerhofen; Cadet 
Berſſ. mit Galle u. Zerleg. der Tang-⸗Sode; du 
Zamel Wetterbeobb. Ein, 


— Annee MDCCLXVIT. — aPparis 1770. 4% 
ı .(Sött. Anz. 1771. Zug. 47. ©. 385.93. Bed. 
Bibl. B. III. ©.333:36. Comm.Lipf. Vol. XVII, 
e.L,©. 37:197).81778:T.L1L (GoBr. 
&.65). Su ter Hift, unt. and. v. Zerfpringen eines 
Schleifſteins, v. Torfadern im Berge von St. Germ. 
en: Laye, v. ſchoͤn. Nordlicht, v. der Winrerfälte d. 
. 8, 1767:8, ftark. Hallen d. Barom. v. e. Ungewitter 
mit Hagel. In den Mem. unt. and. Deparcieux v. 
MWinterfroft 1767:8 u. Eissängen; Macquer v. 
Scharlachfaͤrben d. Seide mit Eochenille; Derf. v. 
Aufloͤſ. des Federharzes; Jars v. Wetterwechſel in 
\ Gruben; Card. de Kuynes v. Beweg. des Zuedf. in 
Barom. verfchied. Weite u. Fuͤllung; de Montigny v. 
vergleichbaren Senkwaagen zu geiftigen Fluͤſſigketen; 
du Anmel Wetrerbeobb. Montet vermiſchte Bemerkk. 
(Fortſ. der Lithol. Beſchreib. d. Sevennes: ». Grani⸗ 

ten, Glimmer, Umber, v. Voͤrren der Caſtanien ꝛc. 


J 


= Annee MDCCLXIX.— aParis 1772. 4.* GGoͤtt. 
‚ Ang. 1773. Zug. 10. ©.73:78. Bedm. Dibl. D. 
V.©, 17584. Murr. med. pract. Bibl. B. J. 
St. 4. S. 509, 13. Comm. Lipſ. Vol, XIX. P. IV, 
,.®&. 579 : 92.5.0, 1777- ©... Ti LAl:(CoBR. ©, 
65). Su der Hit, unt. and. v. groß. Hagel; v. e. n. 
Art Federharz; v. Erſchein. am Gewitterzeiger beim 
| Negen; 
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nus einzelne Wahrnehmungen und Nachrichten von 
Mafchinen und andern Erfindungen erwähnt; die 


\ 


Einfeitung 


Auszüge 


Regen; ©. ©, vermeintl, Donnerfteine, Steinen aus 


= 


e. Tripelgrube,, Knochen in e. Gypsgrube, Nordl. 


Erdbeb. Perlen e. Teichmuichel mir Beinichtem Kern, 


gegrab. Holzkohlen, u. natuͤrl. Berlinerblan, fluͤcht. 
Lausenfalz u. Del aus dem mit fir. Laugenf. behandelt. 


Zurücktleibfet einer übergetrich. Mifchung von. Queck⸗ 


filb. Aufiöfung im Salpeterfauren und Weingeift (v. 


(Eader); v. Poliren des Stahls, Verbeß. des Pas 


piers. Sn den Mem. unt. and. de Orucanfon Maſch. 


3. Waͤſſern der feion. Zeuge; (Lader v. d. Galle; 
Tiller v. noͤthiger Auszi:hung tes Silders aus. den 
Capellen beim Abtreiben, um den Gehalt genau zu 


befiimmen; Perronet vom Einftürzen ganzer Theile 
von Bergen x. Song. de Bonder. v. Tripel; Bris 


Bon v. d. verſchied. Dichrigkeit des Weingeiſtes bei 


des Kupfers. 


== Annde MDCCLXX.— aParis 1773. 4* (Gött. 


Anz. 1774. St. ı2. ©.-89:99. Roz. Obf. für la 
Phyf. T. 11. 09.1775. ©. 3494. Beckm. Bibl. 


B. V. ©, 184:93. Comm. Lipf. Vol. XXI. P. II; 


©. 384: 401. Mure, Bibl. DI. ©t. a. ©. 5140 


24.) u. 1777. 8. T.l. IL (CoBr.©. 65). In 
der Hift. unt. and. v. e. Gewitterꝛc. Mondregenbo⸗ 


gen, blättrigem Tripel aus Auvergne, Einſchließung 


aufgetrocnerer Vögel in enghalfigen Glaͤſern; Heri⸗ 


Bants Pulver u. Flüffigkeit zur Erhaltung v. Thieren, 


verfteint. Schnecke v. e. Gebirge, worin ein Queck⸗ 
ſilberbergwerk, in Peru, v. d. Erde, dem Waſſer u. 


Salzen aus der Hundeshöhle in Italien, de Machy 


Verf. mit flücht. Laugenſalze ans Nindsblute, für die 
Gegenwart der Salzfäure in demfelbenz v. d. Abts 
Soumilleviertheitiger: Waͤrmemeſſer. Ju den Mem. 
unt. and. Song. de Bondaroy.v. d. Salfatarı Enge 
Zerleg. des Galmeyes v. Sommerfer u. Nottingham; 


Song. 


verſchied. Stärke, und Prüfung folder Stärke; du 
Bamel Wetterbeobb. ars v. e. Dfen zur Reinig. 


t, 


| 
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r . Auszüge werden bei der befondern Anführung der eins 
. zelnen Abhandlungen mit angemerkt, und die Lebens⸗ 

4 ee. en Haichi 

Song. de Bond. v. Beradle in Parma; le Roy v. 

Dligableitern; Jars v. Mennigbrennen der En laͤn⸗ 

der; Lavoiſier v. Verwandl. des Waffers in Erve; 

Song. de Bond. v. Boden des Gebirges v. St Gers 


main: en» Laye, u. e. Stüd gegrab. Holz mit Gagatz 
Jars v. Scheid. d. Meralle; le Monnier Abweich. 


des Magners zu Patis; Jeaurat v. d. Strahlendres 


chung ze. des Kron⸗ umd Slintalafes 2c. le oy v. vers 
gleichbar. Senkwaagen, zum Weingeiſt ic. Jars üb. 
Erzgruben, beſonders in Cornwallis; du Zamel Wets 
terbeobb. Poitevin v. d. Wärme des Weins beim 


Annéẽe MDCCLXXI — a Paris 1774. 4. * 
a (Sött, Anz 1776. Zu 16 u. 17. ©. 12939. 
Bedm. Bibl. B. VI. ©. 457.68. Comm. Lipf. 
Vol, XXL P. II, ©. aoı sı2. Murr. Bibi. B. 
1,©t.ı. ©. 58,65.) u. 1777. 8 T.LHO, (Cosr. 
8.65) Sa der Hift. unt, and. v. einem ganz in 
Elfenbein eingefchloffenen Stüd Eifens v. e Gemwits 
ter. In den Mem. unt, and de Kaßone u. Cadet 
Unterf. e. Min. Waflers in Roye;  Kavoifier üb die 
Anlage e. Feuerpumpe; de Laßone Demerff. in der 
Gegend um Compiegne; le Monnier v: Abmniv. 

des Magnets; Tillet v. Sodebrennen aus Tang. 
Desmareſt v. Handgriffen Hollaͤndiſcher Papiermuͤh⸗ 


{ 


"> Ten; le Roy. e. Feuerball; Desmareſt v. Bafaltz 


du Bamel Wetterbeobb: 


— Annee MDCCLXXII. Premiere Partie — a Paris 
1775. 4 * (Gött. Anz. 1777. Zug. 30. ©. 4660 
73. Beckm. Bibl. Bd. XL © 351:56, Murr. 
Bibl. DB. II. ©t. 2. ©. 169576.) und 1777. 8 
T. I. Port. 1. Il (COBR. ©. 65), In der Hift, 
unt. and. v. e, Erdbeb. Blitze; dv. Anweud. des Fe⸗ 
derharzes, Reißblei wegzumwifchen (v. Magellan); 

v. elektr. Erſchein. beim Schneien (v. Eotte ; v. 


Zweites Stuͤck. | O | le No⸗ 


Vo 


b 


ao Einleitung nn). 
nachtlchten, welche Scheidekuͤnſtler betreffen, bei 
Gelegenheit, da ſelbige in der Geſchichte dieſer Wiſ— 
ſenſchaft zu nennen find, angefuͤhrt werden. 


fe Noble's kuͤnſtl Magnet; v. Gold⸗ und Silber⸗ 
ähnlichen Metallverſetzungen (v. Baillot); zufammens 
geſetzt. Vignettenftücde; gegoß. Stampfen für Papiers 
müblen. Sn den Mem, unt. and. Tiller v. Wachen 
des Getraides in verfchied. Erdarten; le Monnier v. 
Abweich. des Magnets; de Laßone v. Zink, ıfte Abd. 
9. deſſ. AehnlichE. mit d. Harnphosphor; Cadet v. 
Verberg. d- Kupfers, daß es durch flücht. Laugenfalz 
nicht entdeckt werde, leRoy n. Elektr >Mafch. du 
„amel Wetterbeobb. Montet v. ( Trockn. der) Schwere 
telwurzel. vi 


— 0 Seconde Partie — a Paris 1776. 4,* 

(Goͤtt. Anz. 1778. Zug. 3. ©. 33:59. Bedm. 
- Bibl. B. XI. ©. 356>9.) u. 1777. 8. T.II. P. 
1.11. (CoBr. ©. 66). In den Mem. unt. and. 
Brißon v. d. eigenthüml. Schwere d. Körper, ıfte 
Abd. (v. Metallen); Du Hamel v. Abweidh u. Neis 
gungscompaflen; Song: de Bondage. u. Tiller ate 
Ash. v. Tang; Margu. de Delliere v. Vorzuge 
langer u. ftarfer Schießgewehre ; le Monnier Kb. die 
Abweich. des Magnets u. die Schwed. Neigungscharte ; 
de Laßone gegen Monnet, fein Sedativfalzähniliches 
Salz aus d. Spießgl. betreffend; de la Condamine 
v. d. Mufterklafter auf dem Chatelet; Kavoif: v. Ans 
wend. des Weingeiftes bei Unterſ. d. Min. Wäfler u. 

v. Zerftöhr. des Diamants durchs Feuer. 


== Annee MDCCLXXHI — a Paris 1777. 4. 
(Beckm. Bibl. B. XI. ©. 359-61). In der Hift, 
unt. and. v. e. Nordlicht, Stickluft eines Kellers, 
toͤdtender Ausduͤnſt. e. aufgegrabenen Leiche, Schaͤd⸗ 
licht. des Begrabens in Kirchen. In den Mem, unt, 

and. Adanfon v. Senegall. Summibaum ; de Laßone 
üb. die Zerleg. d. angefchoffenen Spangrüng und Blei— 
zuckers; Derſ. v, Weinfteinverbind. welche in der or 

| | | -  »fließen 


Er 


v. Languedoc. 


u zur allgemeinen Scheidekunſt. $.76. Pre 


Dieſe Geſchichte und Abhandlungen machen 


au ein fehr beträchtliches Bänverreiches und koſt⸗ 


92. boares 


fließen und ſchnell erhizt verdi icht merden ; Re Monnier 
üb. d. Abmweich. des Magnete; Nacquer v. Verfert. 
des Flintglaſes; du Zamel Wetterbeobb Desmareſt 
v. Baſalt; le Roy üb. d. haar der en; 


Montet v Dip rubiß. 


-— Anne MDCCLXXIV. — a Paris REN 4.* 


GWeckm. Bibl. BD. Xl. S. 361.9). In den Mem. 
unt. and. Cadet v. der Sode eines entfernt vom Meere 
augebauten Sodefrauts; Trud de WMontigny, 
Macquer, Cadet, Lavoiſ. u. Brißon Verf. mie 
Hm Trudaine's Brennglaſe; de Laßone v. Sand⸗ 
ſtein, befond. v. Fontainebleau; le Monnier v. Abs 
weich. des Magnets; Lavoiſ. v. Verkalch. des Zinnes 
in verſchleß. Gefäße u. Urſache der Zunahme am Ge— 
wicht dabeis Cadet v. leicht. Bereit. des vitriol. Ae⸗ 
thers; du Zamel Wetterbeobb. Desmareft zte Abh. 
©. Papiermachen; le Gentil v. fr arme der Keller 
der Sternwarte, \ 


5 . Annde MDCELXXV. — a Paris 1778: 4.* 
» (Bört. Un}. 1780, Zu0. 8. ©. 113125... Bedm. 


Bibl. B X. ©.369:70) Sin der Hift, une. and. 


v. den (Eifenhaltigen) Waflern zu Dreconrt in der 
Normandie (v. Cadet). In den Men: unt. and, 
de Kafione zte u. zte Abh. v. Zink (deff. falziger Bes 
ſchaffenheit, , u. Wirk. der fluͤcht Laugenſalze anf den⸗ 
ſelben); Def. v. verſchied. Salmiakartigen Salzen, 


v. Sandfteinfryfiallen; Sage v. Zinkbutter aus als 
mei; Tillet v. Wiederherſtellung des Kupferkalchs 
von dem zum Scheiden gebrauchten Scheidewaſſer; 
Brißon un. Cadet v. Wirk: d. elektr. Fluͤſſigk. auf die 

detallkalche; Sage uͤb. die Zerleg. des Knallgoldes; 
Portal v. e. Erftickung duch Kohlendampf; CLavoiſ. 
v. d. Grundſtoffe, ſo beim Verkalchen an die Metalle 
tritt u. ihr Gewicht vermehrt; du Bamel Wetter⸗ 
beobb. Pouget v. d. Sandanfegungen an d. Küfl. 


- Annde | 


m Einleitung 


bares Werf aus, in welchem auch fiir die Scheider 
kunſt ungemein viele wichtige Entdeefungen und Auf 
nn a Elärungen 


— Aunee MDCCLXXVL — "a Paris. 1999. 4.* 
(GGoͤtt. Anz. 1780. ‚Zug. 22. ©. 337:50. Bedm, 
Bibl. ©. XI. ©, 370:72). In den Mem. unt. 
and. Meßier üb. die Kälte des $. 1776: Tillet üb. 
die Probirung des Goldes ic. de Laßone v. Verbind, 
des Weinfteins mit dem Zink; Lavoiſ. v. Daſeyn der 
Luft in der Salpeterluft u. der Zerieg. u. Zufammens 
feß. der leiten; Soug. de Bondaroy v fremden 
Stoffen in Bergkryſtallen, Agathen, Opalen u. Ru⸗ 
binen; de Laßone Verſſ. üb. die Befchaff. verſchied. 

Luftarten; Du Bamel Wetterbeobb. Montet zte 
Abh. v. Spangruͤn. | — 


Annce MDCCLXXVIL — a Paris 1780. 4.% 
(Sött. Anz. 1781. Zug. 42. ©. 657»72). In ber 
Hi, unt. and. v. den luftförmigen Fluͤſſigkeiten (Ges 
brauch des Worts Lebensluft), In den Mem. unt. 
and. de Laßone ste Abh. v. Zinfe (Mirk. der Paus 
genſ. des Kalchwaſſ. u. d. Effigfäure auf denſelben), zte 
Ash. v. Sandfteine zu Fontaiuebleau; Lavoiſ v. Vers 
brennen des Harnphosphors u. dabei entftchender 
Säure; le Monnier v. Neig. d. Magnets; Lavoiſ. 
Unterſ. einiger Wäffer aus Stalien, v. d. Afche der 
Salpeterfieder u. ihrem Nuben zur Bereit. des Sals 
peters, üb. das Athmen d. Thiere u. Veraͤnd. der 
Luft dabei, üb. das Brennen der Lichter In der Luft 
des Dunftfreifes und vorzügl. athembarer Luft; Gr. 
de Milly v. Sammlung der mit der Ausdünft. des 
menfchlichen Körpers weggehend. Luftart; Sage daß 
Scheele's Phosphorfäure aus Knochen Feine teine: 
Säure ſey; Kavoif. ib. die Auflẽſ. des Queckſ. im 
en Sr. de Milly 2te Abb. v. thietifchen 

a8; Lavoiſ. üb. die Verbind. des Alauns mit koh⸗ 
lichten Stoffen (zum Lufrzünder), das Verwittern der 
Vitriolkieſe; le Gentil Beobb. ub. die Neig. d. Mar 
guietnadel; Cavoiſ. v. Verbind. des Feuerſtoffes mit 
verduuſtenden Fluͤſſigk. u, Entftehung — 
* 19 * 


* 
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Elärungen enthalten find. Die Herren Boulduc, 
Homberg, —— „Lemery der ältere 
an. und 


ſigk. Sage v. Kalchfalpeter aus dem Mauerfalyeter; 
v. Phospborläure durch Zerfliggen und deren Mittels. 
ſalze, v. d. Zuderfäure; Meßier Beob. © Nord⸗ 
liches, u. ©. Kügeldyen, die vor der Sonne gefehn 
I — von e. entfernten Regen oder Hagel her⸗ 
ruͤhren follen); Bezout, Kavoiſ. u. Vandermonde 
v. Froſt des Jahrs 17765 Cadet u. Brißon v. Strah⸗ 
lenbrechend. Vermoͤgen verſchied. Fluͤſſigkeiten; Ka— 
voiſ uͤb. das Verbrennen uͤberhaupt; du Bamel Wet⸗ 
terbeobb. Montet vermiſcht. Bemerk. 3te Abh. (v. 
Schifer, Graniten, Bergkork ꝛc. in den Sevennes.) 


— Annde MDCCLXXVIII. — a Paris 1761. 4.* 
Goͤtt. Anz. 1783. St. 31. ©. 297:308. Blus 
menb. Bibl. B.I. St. ı. ©, 94: 101), Soden 
 Mem."unt. and, Hr. de Laßone v. einigen falzigen 
Berbind, des Eifens; Adanfon v. weißen (Senegall.) 
Gummibaum u. der Sanımlung des Gummi; Lors 
nette v. Zerleg. verfchied, Mittelfalze durch die Salz⸗ 
föure; Macquer, Kavoiſ. u. Sage Unterfe des 
Waſſers vom toten Meere; Sage v. rothem Kupfer 
erze (Kalche); Cornette are Abh, v. Wirk. der Salp. 
u, Salzfäure auf erdige vitriol. Salzes Adanfon v. 
d Kälte im Senn. 17675 Guettard u. Lavoiſ, v er 
ESpeckſtein, fo im Feuer zum Porcellan wird, u. Bes 
fchr. zwoer Steinfohlengruben am Wasgauiſchen Ge— 
birge; Tiller uͤb. Goldproben; Lavoif. v. Säuren 
überhaupt und ihrem Grundſtoffe; Bericht der chen. 
Elaffe v. angebl. Goldgehalt der Gewaͤchsaſche; du 
Hamel Wetterbeobb. Montet minerat. Abhandlung 
(v. Kalchſtein ꝛc. u, e. verlofchenen Vulkan unweit 
Montpellier). sn 


—* Année MDECCLXXIX. — a Paris, 1782. ‚4* 
(Sött. Anz. 1783. St. 169. ©. 1689,98. Blur 
menb. Bibl. B. J. St. 4. ©. 632,6). Sn den 
‚ Mem, unt, and. Hrn. Sage Unterf. der gelben Bol: 

| | | | "erde 


a Einfeitung 


und jüngere, beide Geoffroys, de Aurkien, - 
Bourlet, Fizes, Bourdelin, de la Con⸗ 
— damine 


erde um Berry; Tillet uͤb. die Aufloͤſ. der Platine 
im Salpeterſaurenz Cornette v. e. Eisaͤhnlichen Saͤu⸗ 
re, aus rauchenb. Salpeterſaure und Kohlenſtaube; 
Derſ. v. Queckſ. Vitrioh, db. die Zerleg. verſchied. 
metalliſcher, vitrioliſcher u. Saſpeterſalze durch die 
Salzſaͤure u. Us, die Salze der Tamariſe. Aſche; Dis 
Bamel Wetterbeobb De Joubert v. e. Klein. verloſch. 
Vulcan unt. dem Dorfe u. Schloffe Montferrier bei 
Montpellier, et: N 
— Annee MDCCLXXX. — a Paris 1784. 4.* 
(Sött. Anz-ı785. St. 80. ©. 793:808. Roz, 
Obff Nov. 1784. ©. 383 74. Blumenb Bibl. B. 
I. ©t. :.©. 1.31). In den Mem. unt. and. Kt. 
Berthollet üb, die Verbind. d. Dele mit den Erden, 
fluͤcht Laugenf, und Mersllen; Derſ v. d. Phosphors 
fäure des Harns; de Fouchy Werkz. die Schwere jes 
der Schicht des Dunſtkreiſes zu meſſen (Dichtigfeitss 
meffer) ; Sage Unterf. e. m Wißmutherzes, Weife, 
den Harnphosphor Elar zu machen, u. üb. e. n. gelb. 
Eiſenniederſchlag (aus Vitriol durch Zuckerſaͤure); 
Soug. de Bond. v. Schwefel; de Bory v. Reinig. d. 
Luft in Schiffen; Berthollet v. d. Belchaff. thies 
tifcher Stoffe u. ihrer Aehnliche, mit Gewaͤchsſtoffen; 
Derſ. 9. Verbind des fir. Laugenſ. mit der Kreidens 
fäure; Tillet v. Wirk. d. Salpeterfäure auf Gold; 
LCavoiſ v. einig. Fluͤſſigk. welhe man in mäßiger 
Waͤrme Luftförmig erhalten kann (Aether, Weingeiſt, 
 Waffe:), v. Verbind. d. Phosphorfäure, v. Erbalt, 
- derfelhen aus dem Phosphor ohne Verbrennen (durch 
Abziehen der Salpeterläure); Kavoif. u. de Ia Place 
v. d Wärme; Du Samel, de Mlontigny, le Koy, 
Tenon, Tillet u. Kavoiſ. Bericht von Sefänaniffen ; 
Tenon v. Krankenzimmern der Sefängniffe; Berthol⸗ 
ler üb. die aͤtzende Beſchaff meraflifcher Salze; de 
Laßone u. Cornette v. Seldftentzünd. des Phoephors 
.* (beim Abfoühlen mit Waffer) u. üb, die Beſchaff. feis 
ner 


AR A 
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damine, du Hamel und Grofe, Boerhaa⸗ 


ve, Hellot, Malouin, nt Rouelle, 
Graf 


ner Saͤure; Cornette v d. Kit, d. Kite. Salj- u. 
Salpeterfäure auf Oele; Lader v. Unterfchiede des 
Sedativfalzes, nachdem es dutch verfchiedene Säuren 
ausgefchieden iſt; le Roy v. Erneuer. d. Luft; 
Macquer, Cadet, CLavoiſ. Saume‘, Cornette u. 
Berthollet Bericht v. Gold/ u. Sitberfgpeiden” (daß 
».d. Wirk. d. Satpeterfäure aufs Gold Feine Unriche 
tigkeit zu befürchten fey); du »amel Wetterbeobb. 


_ Annee MDCCLXXXI. — a Paris 1784. 4.* 
(Str. Anz. 1785. St. ı52. ©, 1521.36). Sn 
den Mem. unt. and. Hrn. Sage Unterf. des Aventus 
rings (eines braunen Feldfpaths mit Goldglänzenden 
Puncten), u, einig. ſchillernd. Steine; Daubenton 
©. Feldſpath, natürl. Aventurin und fogenannt. Fifchs 
| ar (e. fehillernd. Stein); Berthollet üb. die Zerz 
leg. d. Salpeterſaͤure; Br. de Tilly u. Weife, thies 
riſche u. Gewaͤchsſtoffe zu unterfuchen ; Morand üb. 
die Füllung des Eifens durd) eine Säure in den Rohr 
lengruben; Tillet v. d. Brodtare u. d. öfon. Mahlen 
des tale; Morand über Entzänd. in Kohlen⸗ 
werfen; Euler Derechn. üb, die Luftbaͤlle; Meus⸗ 
nier u. Kavoif. v. Zerleg. des Waſſers; Kavoif. u. 
de la Place v. d. bei Entfiehung-d. Dampf eingefoges 
nen Elektr. Lavoiſ. Vergl. der Wirk. verfchied. 
Brennſtoffe, üb. das Verkalchen u. Verbrennen, üb. 
die Erleuchtung der Schaufpielfäle; le Gentil üb. die 
Derge u. Steinfhichten in d. Erde, Lavoiſ. v. Era 
zeug. d. firen Luft oder Kreidenfäure, u. von Zerleg, 
u. Wiederzufammenfeß. des Waflers; de Caßone u. 
Cornette v. e. befond. Erfchein. bei d. Verftärkung der 
Min. Säuren und leichterer Bereit. des teinften 
Scheidewaſſers; du Bamel Wetterbeotb. Mour— 
gun de Montredon v. ernug im J. 1783. 


* Ank: MDCCLXXXII. — aparis 1585. 4. " 
(Goͤtt. * 1786. St. 64. ©. 635,48). Im 
der 
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Graf de Lauraguais, a de Bons = 
daroy, Baron, Tillet, —9 de abe | 
Cadet, 


der Hiſt die Koͤnigl. Verordn. v. 23. April. 1785, 
welche ie Eintheil. der Claffen ꝛc. verändert, In den 
Mem. unt. and. Hr. Soug. de Bondar: üb. e Vor⸗ 
fehl zur Tilgung der Stickduͤnſte in Abtritten; Cora 
nette v. Wirk. d. Phosphorfaure auf Orle u. Vers 
bind. derfelb. mit dem Weingeiſt; Sage Unterf. deg 
ſchwefelicht. Wismutherzes, arlenifal. Spiefglaserzes; 
Deſſelb. Wahrnehm. üb. den Berill, e. thonichten, 
ſaͤulenform. Eifenftein (den Schindelnagelftiin), und 
Unterſ. en. Queckſ. Erzes; Aavoif v. Verftärf. der 
Wirk. d. Feuers (beim Blaſerohr durch Lebeusluft); 
Meunsnier Einricht. zur Behandlung verfchied, Luft 
orten; Kavoiſ. üb. die Wirk. e. heft. Feuers (vor 
dem Blaferohre) auf Edelfteine, üb. die Berbind. d, 
Salpeterluft mit athembarer Luft, üb. die Auflöf. d, 
Metalle in Säuren, üb. die Fällung der Metalle durch 
einander, üb. die Verwandſchaft des Säutereugenden 
Srundftoffes, feine Verbind. mi: dem Eifen u. die 
VBeſchaff. der luftformigen Fluͤſſigkeiten; Berthollet 
v. d. Schwefelſaͤure, der von ſelbſt erfolgend. Zerleg. 
einiger Gewaͤchsſaͤuren, u. die atzend. Beſchaff. der Lau⸗ 
genſalze u, des Kalchs; le Monnier üb. Luftſtroͤhme 
entgegengeſezter Richtung, bei Gelegenheit der am r 
Dec. 1786 beobachteten Luftbaͤlle; Daubenton v. Ur⸗ 
ſachen der Baumſteine; Broußonet v. e..n. elektr. 
Fiſche le Trembleur, e. Welsart). 535 
— Annee MDCCLXXXIII. — a Paris 1786 4.* 
(Goͤtt. Anz. 1787. St. 36. ©. 345156. Comm. 
Lipſ Vol XXX. P. III. ©, 524.38). In der Hiſt. 
Anzeige der neuen Einricht. daß in der Folge dic Aus⸗ 
züge der Abhandl. wegbleiben; Bericht von Hrn. 
Montgolfier Luftball. In den Mem. unt. and. Hr. 
Monge v. Erfolg. der Entzünd. der entzündl. u. des 
phlogiſt. Luft in verſchloß Gefäßen; Teßier v. Wirk, 
des Lichts auf gewiſſe Pflanzen; le Roy, Tillet u. 
Desmareſt Bericht (ib, e. Brodtaxe mit Verf. —* 


— 
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Endet, Yard, Lavoifier, Sage, Graf de. 
Milly, —— Berthollet, Baume‘, 
haben hauptſaͤchlich fuͤr die Scheidekunſt gearbeitet 
und groͤßtentheils ein entſchiedenes Anſehen unter ven 
——— biefet Wiffenfchaft erhalten; De la 


D5 Hire, 


das Mahlen u. Bocken); Bathollet b. Unterſchiede 
des Spangrüngeiftes u. d. Eſſigſäure; Def. üb. db, 
Bereit des abend. Laugenſalzes; Cavoiſ. N. Bemerk. 
üb. die Zunahme des Schwefels u. Phosphors am 
Gewichte, heim Verbrennen , üb. das Brennbare, v. 
d. Wirk. des Feuers; le Roy n. Elektr. Maſchine; 
v. virioliſchen oder Glauberſchen Salmiak 
a.» fluͤcht. Salpeter. 


— MDCCLXXXIV. — a Paris 1787. 4.* 
 (Bött. Anz. 1788. St. 95. ©. 946459. Comm. 
Lipf. Vol. XXX. P. III. S. 338 52). In der Hiſt. 
Bericht von Hru Bailly, Sranklin le Roy, de 
Bory u. Cavoiſier Verſſ. uͤber den thieriſchen Ma⸗ 

gnetiſmus (man wirke auf die Einbildungskraft). In 

den Mem. unt. and. Hr. Coulomb üb. die Staͤrke 
der Drehunzg u. Federkraft der Metalldraͤthe; Abe 
any ih. die Schoͤrle, u. den Bau der Feldſpathkry⸗ 
ſtalle; Sage ib. die Wirk, d. entzuͤndl. Luft auf die 
brganifchen Körper, daß zur Ausziehung des Silbers 

aus Erden viel Blei erfordert werde, u. Unterf. e. 

erdigen Spießgl. u, Eifenhaltigen Bieierzes; Teſ⸗ 
ſier v. e. Hagel; Ritt. de la Mark v. Baum des 
unaͤcht. Braſilienholzes; Meusnier üb. die Mittel, 

eine gaͤnzliche Verbrennung des Oeles u, daher helleres 

Brennen der Lampen zu bewirken; Morand v Anz 
wend. der Steinkohlen beim Eiſenſchmelzen zꝛe 
Gentil daß undurchſichtige Koͤrper gegen einen leuch— 
tenden Grund kleiner ausſehen, v. der Kaͤlte des J. 
1783 u v. den zu und um Paris herrſchenden Wins 
den; Kavoiſ. v. Verbind. des Saͤurezeugenden Stoffe 
—E Weingeiſte; Chaptal v. Anſchießen des Bü 
rioloͤs. 
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Hire, U Amontons, Mavatdi, Safint, de 
Keaumut, du Say, de Mairan, Roller, 
le Monnier, le Roy, de Montigny und 
Brißon, De la Place, Meusnier vc. haben 
Gegenftände dev Naturlehre abgehandelt, welche mie 
der —— in —— ſtehen — 

Die 


9) Ein Verzeichniß ſaͤmmtlicher Glieder der Akademie bis 

zum J. 1733 enthäft die Lifte des Meflieurs de l’Aca- 
demwie mas des Sciences jusqu’en 1733. a Paris 
1737: 8. (OSB, Cat. 1754. Vol. IE ©. 55 und 
1756. Vol, II. ©. 335), welche auch dem Holländie - 
fhen Nahdrude des Bandes vom Jahre 1733 an⸗ 
‚gehängt ift (S. Anm. P). Don den im J. 1759 
vorhandenen finder man ein Verzeihniß in Comm, 
Lipf. Vol. VOL P. III. &. 543 sı. und von den 
derzeitigen Correfpondenten der K. Akademie. Ebendaſ. 
P. IV. ©. 7iz»22. Die neuefte Lifte fammtlicher 
Glieder bis zum. 1770 fteht vor "DEN. ZAOB8E Nouv. 
Table &e. (©. Anm. t) 


Bon den Lebensbeſchreibungen ——— Glie⸗ 
der, welche man zu Ende der Geſchichte der K. Ak. 
d. Riff. von jedem Jahre abgedruckt findet, find * 
Sammlungen herausgekommen, nemlich: 


Elote des Academiciens de 1’ Academie RE des 
Sciences morts depuis !’an 1659, in DEFONTE- 
NELLE Hiſt. &c. ©. Anm. 8. (In der Ausaabe 
Amft. 1709: von Bourdelin, Tauvry, Tuillier, 
Divigni, Marqu.de l’sopital, Bernoulk, Amons 
tons, du Hamel, Regis, de Dauban, Ballois, 
Dodart) und den Oeuyres diverfesde Mr.DE FON. 
TENELLE. Nouvelle Edition augınentde, a Pa- 
ris 1724. 12, UI Vol. (Keipz. gel. Zeit. 1724. 
©. 717:18. aus Journ. desScav, Juin.) und zwar 
dem dritten Bande, bis zum. 1722. — gel. 

Zeit. — I. S. 356.) 


Suite 





Jungen diefer Akademie veranlaßten einen Nachdruck 
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Die Koſtbarkeit und Wichtigkeit der Abhand⸗ 


Us 


h 


‚Suite des Eloges des Academiciens de „Acad, Royale 


des Sciences, morts depuis l’an 1722. Par M. ve 
FONTENELLE, a Paris 1733. 12. Gehört zu 
vorgedachten Werken und enthaͤlt Lebensnachtrichten 
vom J. 172527, von Czar Peter I, Littre, hart 
— Delisie, de Malezieu, Newton, Rap⸗ 
neau, Marſchall de Tallard Truchet, Bianchi⸗ 
pi, Maraldi, de Valincourt, Graf Marſigli, 
du Vernay. (Leipz gel. Zeit. Beitr. B. I. ©. 

556und 5957. aus Journ. des Scv. Avril u. 
Mai. 19734). Die folgenden bis jum 3. 1740, als 
Re lange de Fontenelle das Amt eines Secretaitg det 


- 8 Akademie verwaltete, find in feinen Werken ebens 


falls zu finden (Nachr. vor de Mairans Eloges), 


B 
un 


welche in nachfolgenden Ausgaben zu fechs Bänden 


angewachſen find (Be. Th. V. ©. 152). 


Eloges des Ba de !’Academie Royale des 
Seiences, morts dans les Annees 1741, 1742 & 
1743. Par M. DorToUS DEMAIRAN. a 


Paris 1747. 12.* (STRUVv: Zutr. Ed VL ©. 
909. Anın. c) Lebensuachrichten von Petit, Card, 
de Polignac, Boulduc, alle, de Bremont, 


de Molieres, Hunguld, Card. de Sleury, Bignon, 


Lemery, welchen bier en ihrer Schriften 
beigefügt find, 


‚Kloges des Academiciens de l’Acad. R. des Sciences 


morts depnis 7666 jusqu’en 1699, par M. le Mar- 
quis DE CONDORCET. aParis 1773. 12. Wis 
tzige und oft epigrammatiſche Lebensbeſchreibungen ei⸗ 
niger Akademiſten des in der Aufſchrift genannten 


 Zeitpunets, (Cureau, de la Chambre, Roberval, 


Picard, Mierioite, du Clos, Perrault, Buy⸗ 
Bam: Charas), vom Hrn. Marquis de Condorcet 
(Sött. Anz. 1773. ©t. 104. ©. 892,3. Roz. 
@bff, Sf: la Phyſ. T. I, Mars, 1773. ©. 23112. 

woſelbſt 


> ©“. REinkeitung mn | 
derfelben in Holland, welchen ich, Mieberhofungen 
zu vermeiden, nebft den aufgefundenen Jahren einer 
zweiten Auflage. und des neuen Parififhen Nach- 
drucks, welcher ſich nur auf vergriffene Jahrgaͤnge 
des Hollaͤndiſchen Nachdrucks zu erſtrecken ſcheint, 
gleich bei der Anzeige der Jehrgaͤnge der Urſchrift 
(Anm. P) angemerkt habe. Die Hollaͤndiſche Aus« 
gabe ift von J. 1740 an dadurch noch brauchbarer 
geworden, daß die Seitenzahlen der Urſchrift am 
‚Rande angemerkt find, Wieder den Vorwurf einer 
mindern Genauigkeit erklärten die Herausgeber, in 
der Nachricht vor dem erſten Bande,des Jahres 
1747, die Fehler waͤren Fehler der Urſchrift, ſo man 
nachgedruckt hätte, um dieſelbe gerade eben fo zu lies 
fern; noch jezt follte folches gefchehen, aber unter 
dem Terte die Fehler bemerkt werden und diefes mit 
diefem J. 1747 anfangen. 

Zur Erleichterung des Nachſchlagens in einem 
ſo großen Werke ſind Regiſter herausgekommen. 
Fuͤr die Urſchrift iſt PER auf Veranlaflung der 

| | Königl, 


yoofelbft zur Probe — Leben daraus S. 2323 
8. eingeruͤckt iſt,) erſetzen einen Theil der Luͤcke, wel⸗ 
de in dieſem Zeitpuncte geblieben if. Denn vor 
1699 und nach 1666, dem Jahr der Stiftung.der 
K. A. d. Wiff. hat man feine Reihe von Lebeusbe— 
ſchreibungen der in diefem Zeitraum verfiorbenen 
Akademijten, oder, wenn fich etwas davon in Om 
Hamels Gefhichte finder, nur. wenige Zeilen im 
Verfolge feiner Geſchichte ( Mac. vor de Mairan 
Eloges). 


x) Table alphabetique des matieres contenues dans Phiß. 
et les mem, de PAsad, roy. des Sciences : publide 
par 
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Koͤnigl. Akademie vom Hrn. Godin angefangen, 
und, wie ſelbiger nach Peru gegangen, vom Hrn. 
‚ Demours bis fürs Fahr 1760 fortgefeßt, worauf 
demnaͤchſt eine ——— bis zum J. 1770 erfolge 

| iſt. 


ar ſon —— et drellee par M. 6 ODIN, anndes 
1666-98. a Paris 1734. 4: (BoEHM, Bibl. pP. 
Vol.1.© 53). | 


— ann. 1609· 1734. a Paris 1734. 4 (Beckm. a. 
a. O). Drei Bände, der erſte für 12 Jahre 
‚big 1710), det zweite für zehn folgende Jahre, 9, 

azı + bis 1720 und der dritte für abermal zehn Jahre 

9, 1721»30; (oder T. II. A-F. IH. G-O. IV. P. 
2. Ledm. a.a.D) foll viele Artikel ausgelaffen has 
ben, und die Jahre und Seiten J unrichtig angezeigt 

— ſeyn. (Nachricht vor der Hollaͤnd. Ausgabe der Hik. 

* 9 1739 u Vorr. vor der Ne zu ſelbiger 


» ° 


Table generale des matieres contennes dans lꝰ hift, & les 
. Memoires de l’Academie Royale des Sciences, T. V. 
Annee 1731-4c, parM.P.DEMouRrSs. aParis, 
1747: 4. (dedm. a: 0.9.) Vom Hrn. Demours; 
reicher und umftändlicher als Godins Arbeit, der fie 
zur Fortfeßung dienen kann Goͤtt. Erik 1748. St 
7. ©. 55). » 


— — depuis 1741 jusqu’en 50. aParis 1758. 4 
Auch vom Hrn. Demours; ordentlich und fleißig vers 
faßt. (Gött Any 1759. St. 128, ©, 1119.) 


— — depuis 1751 jusqua 1760 a Paris 1768. 4 
Ebenfalls yon Hrn. Demours verfaßt; ift reichlich und 
enthält die Materien zweimal, einmal nach den Vers 
fafjern und das anderemal nad) den Materien felber. 
(Goͤtt. Anz. 1770. Bug 9. &. 79.) 


— — Anhiees 1761-1770. a Paris 1774. 4. (Bedim. 
Bibl. DB. VI ©. 471) T. VII, (Comm, Lipf: 
H Vol, XXIL P, Il, ©. 374 Rn 








u 


\ 
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iſt. Fuͤr die Holl andiſche Ausgabe ) iſt eines fürd 
erſte Hundert der Baͤnde geliefert, welches auch fuͤr 
Die Urſchrift gebraucht werden Fannz endlich has 


2 


auch Hr. Rozier ein Regiſter ) Herausgegeben, fo 
N RL 


:s) Table Generale des Matieres contenues dans ’Hifoire 
et les Memoires de l’Academie Royale des Sciences 
de Paris depuis l’Annde 1.99 jusques en 173 4 J 
cluſivement. Tom. 1. A-E. a Amfl. 1741. 12.* 
— Tom. fecond. F-O. a Amft, 174u 12.8 — 
Tom. troifeme. P-Z, a Amſt. 1741. 12. de 
puis V’annee 1735 jusques en 1751. inclußvement. 

+ Tom, IV. a Amft, 1760. ı2.* (Delic, CoBR. © 
61. BoEHMm. Bill. P. I. Vol. 1. ©. 53). Soß- 
außer dem Vorzuge der erſten Dände, daß folhe 

durch alle Sabre durchgehen, welche in Bodins Re⸗ 
giftern in drei Bände vertheilt gewefen feyn (dagegen 

"aber nah Hrn. Bedm. Bibl. B. VI ©. 47: die 
Godinſchen drei legten Bände ebenfalls durch alle Sabre 
durchgehen), tipriger und ausführlicher (Nachr vor 
der Holland. Ausa. der Hiſt. &e: v. 3. 1739 u. der 
hier angeführten Table T_T. und T, IV.) aber auch 

voll Unrichtigfeiten feyn (CHOBR.a.a.D.) Mit 
doppelter Anführung der Seitenzahlen, der Urſchrift 
und des Holländifchen Nachdrucks. KA, 


€) Nonvelle Table des articles contenus dans les volumes. 
de Pacademie royale des Sciences de Paris, depuis 
1666 jusqu’en 1770 dans ceux des arts et metitrs, 
publiées par cette academie & dans la colle&ion aca- 
demiique. Par Mr. P’AbbeRozıer. T.I aParis 
41775. 4. GBeckm. Bibi B. VI. ©. 468.71. Ans 
-£ünd. in Roʒ. Obf. f 1. Pbyfi Nev, 1774. ©. 424« 
25.) T..Ul. a Paris 1775. 4 (Ros. Ohff. Avril 
1775. ©. 380.) T. III. a Paris 1775 4. Eben⸗ 
daf. Sept. 1775. ©. 264) — IV. aParis 1776, 
(Comm Lipſ. Vol XXI. P. IV. ©. 725; Tit. Roy. 
Obff. Juill. 1779. ©. 87. Alle. Berzeid n. SH, 
(1777) St 1. ©. 50. BoEHM. Bibl. P, I: Voll. 
©, 134). Ein vollfiändiges und genaues al TR 

) a! nicht 


— 
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is zum Jahre 1770 geht, auf. ſaͤmmtliche von’ der 
Koͤnigl. Akademie herausgegebene Merfe und vie 
Collection academique ſich erſtreckt, auch jährlich 
fortzuſetzen ——— 9 jedoch meines Wiſſens 
nicht ſortgeſetzt if A — ———— 


— — Abdruͤcken iſt * ein gro⸗ 
Ger Theil in dev Collection academique aufgenom⸗ 
men, welche unter den Sammlungen erwähnt wer⸗ 
Den boird, u und von welcher wenigftens ein Theil auch 


befonders, unter der SUR eines Auezuges on 
| ausgefommen iſt. 


in he 


EN),T 


IE 9 allein aͤber alle Theile der Geſchichte und Abhand⸗ 
lungen der Akademie, ſondern auch uͤber die Mem. 
prelentes (Anm. mm), acht Bände der Preisſchriften 
(Anm. ii), ſechs Bände der gebilligten und bekannt 
gemachten Maſchinen (Anm. kk), ein und ſiebenzig 
Hefte oder Baͤnde von der Beſchreibung det Kuͤnſte 
und Handwerke (Anm. tt und uu) und über die 
ganze (in der Folge unter den Sammlungen anzufuͤh⸗ 
xrende) Collection academique. Voran ein Verzeich⸗ 
niß ſaͤmmtlicher bisheriger Glieder ꝛc. (Beckm. a. a. 
O. ©. 469.) 


0) Ankuͤnd. in Kos. Of a. a. D. — a. a. O. 
€. 470. 


a Abreg£ de ’Hiftoire & des Memoires de l’Acad. ror. 


des-Sciences ; concernant. Phiftoire naturelle generale _ 


et particulaire, la Phyfique, la Chymie.et de tou- 
\ tes les Sciences naturelies par M.PAur. Tosie 
cinquieme. aParis 1774. 4. (BOEHM. Bibl. P.IJ. 
Vol. J. ©. 87 u. 54.) mit einigen Veränderungen 


und kurzen AnınerEungen. Gen Lipf. Vol. XXL Br 


P,il, ©. 374.) 


24. Einleitung 


Noch find Weberfegungen und Kusz ge x 
in Lat einiſcher **), Engliſcher N» und 
a | | de 


2%) Hiforia Atademiae Regiae Scientiarum, Inferpikie 
I FC, Lipf. 1715. 8. Enthaͤlt nur die Weberfe: 
Bung der phuflfchen , anatomifchen, chemiſchen und bo⸗ 
taniichen Artikel (Reipz. gel. Zeit. ı715. ©. 275. 
aus Journ, des Scav. Aout, 171 5) Der Ueberſe⸗ 
tzer ſoll Jo. Frid. Curaͤus geweſen ron Feine gel, 
Zeit. 1716, ©. 429): 


V) nr. Memoirs of nu Royal Academy of Sciences of Paris 
‚epitomizd; with the Lives of the Jate Members of 

that Society and a Preface by Monfr. FONTE- 
NELLE, — the fecond. Edit. Lond. 3720? (Vers 
zetchniß der bei Janus gedruckten Bücher bei Phil, 
Transaf, N. 366.) oder Lond, 1721? 8. (Menig: 
ſtens ifi von diefem Jahre ein Enalifcher Auszug ers 
wähnt in HALL. Bibl. pract T. I. S. 235.) Es 
wa bie von allen bei BOERH, ©. 68. Anm. a, 
erwähnten Auszüge arzeneilicher Abhandlungen von 
Mihles in einigen Bänden in 8, — nicht gefallen 
haben ſollen? 


8 Martyn’s Philofophical Hiftoryand Memoirs o£ 
the Royal Academy of Sciences at Paris. 5 Vol, 
Lond. 1742. $. (OsB. Cat. 1756. Vol.M. ©. 470, 
Gen. Cat. 1786. ©. 133). Sollte alles zur Phyſib 
. gehörige enthalten eins. gel Zeit. 1742. ©. 
42343). 


3. Curious remarks and obfervations in Phyfic, 7 
tomy, Chiturgery, Chemiftry, Botany and "Mede. 
cine, extradted from the Hiflory and Memoirs of 
the Royal Academy of Sciences at Paris. containing 
fuch ufefull difeoveries, as have not been colledted. 

by other writers on the fame fubjedts. y PATER 
TEMPLEMAN. Lond. 1753. 8. (Comm Lipf. 
Vol, HI. P. IV. ©. 784. Tit. BoEHMm. Bill. P. 1. 


Vol. 1. ©. 54) — Vol, II; which coneludes the 
„general 


= 


* x 
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Itali aͤniſch er 2) Sprache angefangen, aber, we⸗ 
siaftens; um Beh * toregejegt worden, Teutſch 
e en Dat 


allen phyfi is — . Kond) 1754 8. (Comm Lipf, 
vol, IV. P.1l, ©. 363 Tit.) 


4. Medical —— and Obfervations — an —— 
mient of the ufefull medical papers contained in the 
hiftory and memoirs of the royal academy of Scien- - 
ces in Paris, from their reeftablifment in 1699 to, 
the year 1750 inelufive. Difpofed under the fol- 
‚lowing general heads, viz. I. Anatomy and furgery. . 
. 11. Effays on particular difeafes. III. A regifter of 
the epidemic difeafes, that reigned in Paris "And its 
environs from 1740 ® 1750. : IV. Animal oeco- 
nomy. V Hiftorys of morbid cafes. VI, Botany, 
VII. Mineral waters. VIII. Chemiftry: fome oc» 
eafional remarks are added and the whole illuftra- 
ted with the neceflary copper- plates , in four. volu- 
mes, By TH. SOUTHWELL. Londen 1764. 8. 
(Comm. Lipf. Vol. XVII. P. IL &. ı79. Tir. 
BOEHM.0.0.9.&.54. HALIL. Bibl. pract. T. 
II. ©. 44. hier unt. d. J. 1766). 


2). 1. Zu Neopel. Wenigſtens finde ih: Memoria dell 
“Accademia Reale delle Scienze del 1690 (fell wol 
1699 heißen?) e 1700 colle memorie di Matema- 
‚ tica ediFifica trafportata dalla lingua Franceſe nell’ 
‚ Italiana, Tom, V. in Napoli 1739. 8 a 
Cat, ©. 206.) 


2. Von Peter, Saffaglia. Die Ueberfekung follte 20 
Duartbände betragen, alle Abhandlungen unter ges 
voiffe Titei gebracht und in befondere Bande zufans 
mengedruckt werden, die man einzeln erſtehen u. z. 
B. die bloßen Phyſi hen, Mathematiſchen u. a. ohne 
die andern kaufen könnte (Goͤtt. Zeit. 1748. St, 

59.©. 467). Als berausgefommen finde ich anges . 
führt; Memorie appartenenti alla ſtoria naturale 
della Reale Academia delle fcienze di Parigi, in 


Sweites Stüf, a > er Venes. 


EN fi 
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hat man in der von — Ueberſe⸗ 
gung **), deren Fortſetzung zu ni * 
J | wvaͤre, 


 Venez, 1749: 4. Als bie erſte Claſſe des dritten Ban⸗ 
des (Goͤtt. Anz. 1749. St. 70. S. s60). 


— Tom. VII claffe terza, Venez. 1751. 4. ca AR- 
Lı Cat. ©. 200). ; 


PR Tom, IX, claffe quarta, —— 1753. 4. 
(CARLI a. a. O.) 


Memorie ed oſſervazioni Chirurgiche tratte dagli Atti 
dell’ Academia delle Scienze di Parigi, recate in Ita- 
liana favella. T. I. Venez, 1751. 4. (Comm. Lipf: 
Vol. 1: P. IV &. — Tit.) 1752. Tomi 2. 4 
(CARLI a. a. O. 

aa) 1. Der Koͤnigl. Akademie der Wiſſenſchaften in Paris phy⸗ 
ſiſche Abhandlungen, Erſter Theil, welcher die Jahre 
1692, 1693. 1699 2 1702 in ſich hält. Aus dem 
Franzoͤſiſchen überießet von Wolf Salth. Adolph von 
Steinwehr. Breslau 1748. 8.* 


— Zweiter Theil, ‚welcher die Sabre 1703, 1704, 
1705, 1706 in fih hält — 1748. 8.* (Gött. 
Zeit. 1749. St. 45. ©. 360.) | | 


— Dritter Theil. — 1707, 1708, 1709, 1710. — 


1749. 8.* % 
— Bierter Shell — 1711, 1712, 1713, 1714, 
1715. — 1750, 8.* | 
— Fünfter Theil. — 1716, 1717, 1718, — 
1750 g.” 


— Sechſter Theil. — 1719, ie As, und 1722, 
— 1751, 8.* 


— RN — 1723, 17a 1725 und 1726, 


— Achter pe — 1727, 1728, 1729, 1730, — 
1752. 8.* 


— Neunter Theil, — 1731, 1732 — 1753. 8.* 
— Zehn. 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 9.76, 227. 


waͤre, eine ziemliche Reihe von Yahren, ‚doch muß 
man beide unter verſchiedenen Aufſchriften herausge⸗ 
D2 komme⸗ 

— Zehnter Theil. — 1733 und 1734. — 1754. 8.* 
— Eilfter Theil. — 1735 Und 1736. — 1755. 8.* 


— Zwoͤlfter Theil. —57 und 1738. — 1756. 8.* 
— Dreizehnter Lei. — 1739 1740 Und 1741. — 
—— 


2. Der Koͤnigl. Akademie der Wiſſenſchaften in Paris Ana⸗ 
tomiſche, Chymiſche und Botaniſche Abhandlungen, 
Erſter Theil, welcher die Jahre 1692, 1693, 699, 
‚1700 und 1701 in ſich hält: Aus dem Franzoſiſchen 

' überfeßt von Wolf Balth. Adolph von Steinwehr. 

Breßlau 1749. 8.* Goͤtt. Zeit. 1749. St. 60. 
S 3588.) 


el Zweiter Theil. — von 1702 bis "mit 1706. — 


— Dritter Theil. — von 1707 bis mit 1711, — 
LI Pa 
— Vierter — — von 1712 bis mit 1717. — 
8.0759. 8.8 R | 
— Ruͤnfter Seil — von 1718 bis mit 1721. — 
1754. 8. ’ — 
— Sechſter Theil. — von 1722 bis nit 1726. — 
: E33. 84 * 
— Siebenter Theil. — von 1727 bis mit 1730. — 
179.828 
— Achter Theil. — von ut bis mit 1734. — 
1757. 8. * 
Neunter Spell — von 1735 bis mit 1737. — 
170601 87 at 


S. Delic. COBR. ©. 66, BozHm. Bibl, PT, Vol,“ 
©. 54. 
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kommene, Shmmlungen zufammen Gaben, indem ii | 


ben phyſiſchen Abhandlungen fowol, als in ven 
anatomifchen, chemifchen und botanifchen, 


Aufſaͤtze für den Scheivefünftler vorfommen, Dann 


bar man beinahe alle Abhandlungen, indem fehr wer 
nige unbedeutende Auffäge ausgelaffen find. Die 
Abhandlungen folgen in jeder Sammlung nad) den 
Sahren, und wenn in der Gefwichte ein Auszug eis 
ner Abhandlung gegeben ift, fo ift die Ueberſetzung 
derfelben der Abhandlung ſelbſt vorgefeze. Die Lebens⸗ 
befchreibungen aber und Nachrichten von gebilligten 
Mafchinen und ſonſtigen Erfindungen find nicht mit 
 überfege. Der Borrede des erften Bandes der phy« 
ſiſchen Abhandlungen zufolge batte fehon vor— 
her Mangold die Abſicht gehabt, die Abhandluns 
gen diefer Königl, Akademie, nach gewiffen Fächern 
geſammlet, uͤberſezt zu liefern, diefes Vorhaben aber 
der Steinwehrfchen Ueberfegung Halber aufgege- 
ben. Nüzlihe Auszüge fü nd vom Hrn. Erell bb) 
geliefert und d ſchon ziemlich weit gediehen. | 
Außer 


bb) Chemiſche Bemerkungen aus den Abhandlungen der 
Koͤnigl. Akademie der Wiſſenſchaften zu Paris; in 
Hrn. Crell chem. Archiv B. J. S. 115:76. (aus 
den Abhandl. vor.d. J. 1699.) 3.1. ©. —52 
(v. J. 169921707.) N. dem Arch. B. J. ©. A 
2 (v. J. 1707518.) B. 1 ©. 1,226. -(v. 5 
1719225.) B. IH, ©. 875218. (v. J. an) 
B. IV. ©. 83 8270. (v. $. 1733» 42.) DB. V. ©. 
187. 260. (v. J. 1743144.) B. VL ©. 45, 162. 
(v. 5. 1745+48.) B. VII. ©, 15150. (m J. 
174953), 
Auszüge aus den Schriften her Königl. Akademie der 
Wiffenfchaften zu Paris, in Hrn. Erel dem. 3 e. u I 


NR 
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Außer dieſer Geſchichte und Abhandlungen 
ſind noch gekroͤnte Preisſchriften, eingereichte und ge⸗ 
billigte Abhandlungen, gebilligte Maſchinen und Er⸗ 
findungen und eine ſehr fihägbare Reihe von Ben 


ſchreibungen vieler Handwerke und Kuͤnſte her— 


ausgekommen, welche, nebſt den hauptſaͤchlichſten 
Veraͤnderungen, in der Einri chtung der K. Akademie 


ſelbſt, hier nach der Relhe noch zu erwaͤhnen | 


4 


werden. 


Im Jahr 1706 ward die Koͤnigliche Ge⸗ 
fellſchaft der Wiſſenſchaften zu Monte 
pellier errichtet, und derfelben aufgegeben, jaͤhr—⸗ 
lich von ihren Schriften des Jahres die, fo fie für 
bie wuͤrdigſte halten würde, an die K. Afademie ber 


Wiſſenſchaften zu Paris zu fenden, damit fie mie 
den Abhandlungen derſelben gedruckt wuͤrdeec). Die. 


3. erſte 


Th II S. 1352192, v. S- 1770 und 1ı772.P.L) 
Th. IV. S. 1032168. (v. J. 1773 und 1774.) Tb. 
V. ©. 59: 132. —F 1775). M. Entdeck. Th. 
U. Ex 67: 62. (v. 5. 1776.) =. V. ©. 133.228 
und Th. VI. ©. ahead: S. 1777.) 25. IX. 
©. 113:158. (.5.1778.) Chem. Annal. 1734. 
‚St. IV, ©. 343: 365 u. ©t. VI. ©, 46:55. (v. 
J. 1779.) 1786. St. VI. S. 532: 10. ©t. VII. ©. 

55368. St. XI. ©. 437.64. St XI. ©. 522,9 
u. 1787. St. 111. ©. 254+73. St. IV. ©. Ba 
St. VI. S. 546:63. St. VII ©. 62184. St. X 
©. 340: 76. ©t. Äl. ©. 449» 68. (vn. S. 1786.) 
1788. St. III ©. 233:78. St. IV. ©, 33662. 
St. V. ©. 441168. St. VI. ©. 528: 56. St. VIL 
©. 55:84. (v. J. 1781.) 1788. ©t. IX, ©, 234> 
80. St. Xl. ©. 426 72. (v. S. 1782.) 


cc) Mem. v. J. 1707. Holländ. Ausg. ©. 751. 


| 38. 7. " P Einfeitung 


beffe Abhandlung der Art iſt eine marhematifhe zu 
Ende der Abhandlungen vom J. 1707 dd), und dar⸗ 
nach faſt bei jedes Jahres Abhandlungen zulezt eine 
ſolche angehängt ©), Die, welche von denfelben 
Die Scheivefunft angehen, find in den nhaltsans 
zeigen der Abhandlungen mit angemerfe worden, 


Im Fahre 1716 ward vom Herzöge von Or⸗ 
feang, derzeitigen Regenten, eine Königliche Vers 
orönung bemirft, welche verfchiedenes in der Eine 
richtung der Akademie veränderte, auch Die e Ba der 
Mitglieder vermehrte If), | 

Sm 


dd) Analogies pour les Angles faits au centre des Cadrans 
Solaires tant horizontaux, verticaux, que declinans . 
inclinez, demontrees par l’Analyfe des triangles redi- 
lignes,. Par M. DE CLAPIES; d. Kol. Ausg, 

"©. 7512774. 


ee) Mit der uUeberſchrift, daß ſolche von der K. Geſellſchoſt 
der Wiſſenſchaften zu Montpellier an die Akademie zue - 
Unt-thaltung der zwoifchen beiden befindlichen Vereinis 
gung gefandt fey, indem felbige nach der Königl. Vers 
prönung vom Februar 1706 nur ein Cotps aus⸗ 
machten. 


ff) Hiſt. v. J. 1716. IR Aus. &. 1,6, woſelbſt die 
Verordnung ſelbſt, vom 3 Jenner 1716, ah S. 25 
5 eingerüct iſt. Die Zahl der Ehrenmitglieder und 
der an Feine Wiſſenſchaſt insbefondere gebundenen 
zugefefleren Glieder (Affocies) ward bis zwölfe vers 
mehrt; die Claffe der Zoͤglinge ganz aufaehoben und 
an deren Stelle eine neue Claffe von zwölf Adjunften 
errichtet, deren je zween zur Geometrie, Aftronomie, 
Mechanik Anatomie, Chemie und Botanik angewies 
fen; die übrigen kisherigen Zöalinge als überzählige 
Adjunkten angefehen, aber ihre Stelle, bei ihrem Ab; 
gange nicht wieder erfezt werden ſollte. In jeder Ver⸗ 
ſamm⸗ 
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| Sm Jehre 1719 gab | die K. Akademie die era 
ſten Preisfragen auf, wozu fie durch ein Ver—⸗ 
mächtniß des Hrn. Rouille⸗ de Meßay oder viel⸗ 
mehr Meslay i in den Stand geſezt war, von wel⸗ 
‚chem jährlich zwei Preife, eine von 2000 und der 
andere von 1500 Sivres den beßten Abhandlungen 
über Gegenftände, fo das allgemeine Welrgebäude, 
die phyſikallſche Sternfunde und die Schiffarth be— 
ra ertheilt werden felltenss), Diegefrönten 
4 | P 4 Schrif—⸗ 


ſammung ſollen wenigſtens zwo ——— verle⸗ 
ſen werden, und die eine einen Gegenſtand der Groͤ⸗ 
ßenlehre, die andere aber einen Vorwurf der Natur⸗ 
lehre betreffen. Uebrigens ward in Anfehung der Er⸗ 
nennung der Glieder, des Vorſtehers ꝛe. verſchiedenes 


feſtgeſezt. 


gg) Leipz gel. Zeit. 1719. .e. 273177. AG, Erud, 
Ann, 1728. ©. 29:1. Leipz. gel Zeit. ı728. ©. 
643. Der zweite Preis follte eigentfih nur soo Li⸗ 
vres feyn, konnte aber zu 1500 vergrößert werden, 
weil das Capital wegen Verzögerung der Auslieferung 
des Bermächtniffesangewachfen war (Reipz.gel.Zeit. 
1719, ©.274). Die Auszahlung mußte nemlich. durch 
einen richterlichen Spruch erzwungen werden (Cbens 
daf. ©. 805. ang Mem. de Trevonx Avr. 1719). 
"Der erfte Preis, welcher für Geaenftände, fo das alls 
gemeine Weltgebäude und die phyſiſche Sternkunde bes 
treffen, beſtimmt ift, follte nad) dem Teſtamente jährlich 
vertheilt werden, aber eine Verminderung der Renten 
‚machte, daß folcher nur alle zwei Jahre ertheilt ward, 
um ihn beträchtlicher zu machen, und er war zu 2500 
Livres gebracht worden; aber eine neue Abnahme der . 
Renten nöthigte die Akademie .folchen, vom J. 1772 00, 
zu 2000 Livres herunterzufeßen, - Der zweite. Dreis 
ift für Gegenftände beſtimmt, welche die Schiffareh und 
den Handel betreffen (Sen, Roʒ. Obf. f. laPbyf. T. 
XV. — 1780. ©. — 


* 


y 


— 
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Schriften ſind anfaͤnglich einzeln abgedruckt wor⸗ 


ben bh), Daß ſolche für einzelne Jahre befonders zu 
haben waren, Danächft aber ift eine Sammlung 
Be derſel⸗ 


hh) 3. B bieces, qui ont remporte les deux Prix de P’Acade- 
mie Royale des Sciences pour PAnnée 1720, a Paris 


1721 4. de Crouſaz u Maßy gekroͤnte Abhande 


lungen über 1) die Urfache und Natur der Bewegung und 
ihrer Mittheilung, und 2) vie befte Art, einer Pen— 


deluhr auf der Bee eitien nleichförmigen Gang zu fhafs - 


fen Leipz. gel, Zeit, 1728. ©. 643:45. aug AA. 
Erud. Ann. ı728. ©. 2yı:5. u. Peipr. gel. zeit, 
ı 2 ©. 775. aus den Mem. de Trevaux Sept, 


Pitce, ‚qui a remvorte le Prix de l’Academie Royale des 


Sciences, propof& pour Pannde 1725. a Paris 1725. 
4. Dan. Bernoulli von der beten Art, auf der 
See eine gleiche Bewegung in den Sanduhren zu etz 
halten (Leipz. gel Zeit. 1729. ©. 645,46. aug 
den Ad, Erud, Ann. 1729. ©, 2723), 


Piöces, qui ontremport& leprix — Yanın. 1734. a Pa- 
ris 1735. 4. Io, Bernoulli Berfuch einer neuen Nas 
turi:chre, die Meltkörper betreffend, u. Dan. ders 
noulli phyſ. aftronsmifche. Forſchungen über eine Aufs 
gabe der Akademie (Leipr. geh Zeit. 1735. S. 806. 
aus AZ Erud Ann. 1735.) TR 


Pieces, qui ont remporté les deux Prix de l’Acad. Ro- 
yale des Sciences depuis 1720- 17356. a Paris 172I- 
37: 4. (Be. Th. V. S. 307.) 


piéces, qui ont remporté le prix de l'Academie Royale 


des Sciences en 1738 felon la fondation, faite par 


Mr ROUILLEDE MESLAY. aPar. (17399 
4. Abhandlungen von der Beſchaff u. den Einen 
fchaften des Feuers von Euler, Kozeran du Sesc, 
Sr. de Crequi, der Marquife de Chareler und Dols 


taire, unter die drei erften war der Preis getheilt wor⸗ 


den (Gott. Zeit. 1739. Ot. 100, ©, 88324). 


) 


f RL, 
. * 
% 
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derſelben herausgefommen 13), welche annoch von Zeie 
zu Seit fortgeſezt iſt. Auch find verſchiedentlich vom 
Könige und von Privarperfonen Summen zu einzefe 
nen außerordentlichen, auch jährlichen Preisaufgas 
ben angewieſen und eingereicht Fi), wie die jährlie 

Ra RAN ee chen 


ii) Recueil des pieces, qui ont remport& Je prix de 
- PAcademie royale des Sciences (Be. Tb. V. ©. 336 
ohme Jahrzahl), depuis leur fondation en 1720 
Goͤtt. Anz. 1778. Zug 7. ©. :ıı,. Seit 1720 
habe man angefangen, die geftönten Peeisfchriften und 
die ihnen am nächften gefommenen zufammen und in 
eigenen Bänden obzudruden). Tom. I. aParis, 1732, 
4 (El. Naturl. $ 18. d. d. 10. Müller SE, 
phyſ. Buͤcherk. B. J. S. 459). 
Toum. VI. a Paris 1769. 4. Enthält nicht alle 
Preisſchriften, die feit d. J. 1752 und feit dem lez⸗ 
ten Theile abgedruckt worden. Unter and. Dantic über 
die Berbifferung. des Slaemahens (Goͤtt. Any. 
1770. Zug. 9. ©. 79: 80). 
— Tome VII, qui contient une partie des pieces de 
1752, celles de 1756 et 1757 et le refte de celles 
de 1760, a Paris 17741. 4. (Comm. Lipf. Vol. XiX, 
©. 369. Tit.) Unt. and. mathematiichen Euler v. 
Verkürzung der Dahn der Planeten durch den Wider; 
ftand des Aerhers (Gott. Anz 1772. Zug. 27. ©. 
225.26), | | 
— Tom. IX, qui contient les prix de 1764, 1765, 
1766, 1770 et 1772. a Paris 1777. 4. (Bött. 
Anz 1778, Zug. 7. ©. 111212.) Lauter zur Stern 
kunde gehörige Abhandlungen und vom Deladen der 
Schiffe. 


14*) Sm J. 1777 konnte die k. Akademie aus eigenen, ® 
zur Anordnung fiehenden Mittehr, einen Preis alle 
zwei Jahr ertheilen, und befchloß, zu dem jährlichen 


matches 


* 


Be Einleitung 


chhen Preife zuweilen, wenn Feine genügende Antwort 
einging, im folgenden Jahre verdoppelt worden. 


| | Bom 


mathematifchen einen phyſikaliſchen hinzuzufuͤgen, der 
Fürs Jahr 1779 die lymphatiſchen Gefäße (Hrn, 
Roz. Ob]. ſ. l. Phyſ. T. XI. Mars, 1778. ©. 279: ° 
80), fürs Jahr 1782 die Kennzeichen ıc. der Baum⸗ 
wollenarten betraf und 1500 Livres betrug (Hrn: Ror 
Obf]. f. I. Phyſ. T. XV. Mai, 1780. © 410s 11). 
Sim J. 1782 ward von einem Ungenannten eine 
Summe von 12000 Livres zu einer jährlichen Preis⸗ 
frage über die Krankheiten ver Handwerker angeboten, 
von der Akademie angenommen und fürs Jahr 1783. 
die erſte Frage, über die Krankheiten der Vernolder 
im Feuer auıfaegeben und eine Schaumünze von 1080 
Livres zum Preife beſtimmt (Roz. Obf. fi 1. Phyſ. 
z Mai 1782. ©. geı>4.), weichen eine Abhandlung 
vom Hrn. Goße, in Senf, gewann (Hif. der K. Ak, 
v. J. 1783. ©. 24,27). Für eben diefes Jahr ward 
für die beite Abhandlung von der Scheidung des Rau, 
genfalzes aus dem Kochſalze ein vom Könige bewilligter 

- anßerordentlicher Preis von 2400 Livres beftimmt 
(Ebendaf. ©. 40728). Im SG. 1783 beſtimmte ein 
gleichfalls Ungenannter ebenfalls 12000 Livres zu eis 
ner jährlichen Preisfrage Über die Vereinfachung einer 
mechanifhen Kunft, deren Preis eine für die Zinfen ges 
faufte Schaumünze feyn follte, und die k. Akademie 
Beftimmte ben erfien im 5. 1784 zu ertheilenden der 
Beßten Abhandlung über die vollkommnere Einrichtung 
der Wafjermählen (Ebendaf. Juill. 1783. ©. 76% 
79). Darnach vermachte Hr. de Montigny ein Ca⸗ 
pitol, deſſen Nente zu einem jährlichen Preife für ei« 
nen zur Vervollkommnung einer von der Scheidefunft 
abhängenden Kunft gereichende Gegenſtand, und die 
£. Akademie beftimmte den erften Preis, einer Schaus 
münze von 600 Livres, fürs J. 1785, der beften 
9  Unterfuchung des Krapps und der Cochenille, wie auch 
des Dlau» u. Fernambukholzes (Ebendaf. Aouſt, 
1783. ©. 159). Auch) einzelne außerordentliche Preife 
für beſtimmte Fragen find der Akademie theils vom 
| Könige 
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Wom Jahre 1774 an ſind die gekroͤnten Schriften den 
Memires prefenzees beigefügt worden. 


Im J. 1735 ward ber Anfang mit der Be⸗ 
konntmachung der Maſchinen und ſonſtigen Er- 
fi Ba, Mn BMA, Ba bei der Akademie 

einge: 


Könige auszuſetzen ih, 3. 5. im 15 
fuͤrs I J. 1772 über die Salpeterbereitung i in Frankreich 
4000 Livres für die beßte ‚Abhandlung und 1200 nebſt 
800 8. für die beiden nachjifolgenden (Ebendaſ. T. 
VI. O4. 775. ©, 539:46. T. XI. Mars 1778. ©. 
@8ley), im S. 1783 drei Preife von 6000, 4000 
0. 2000 €. über die Herftellung der Maſchine zu 
Marly (Avant · Cour. 1787 No. 47. ©. 188.) theils 
von Privarperfonen eingeliefert, und felbige um die 
Zuerkennung erfucht worden, 3. B. noch im J. 1786. 
(Hm Roy. Ob]. f. la Phyf. Mai 1786. ©. 399), 


kk) Machines et Inventions , approuvdes par P’Academie 

Hi Royale des Sciences, depuis fon etabliffement jusgqu’a 

preſent; avec leur defeription. Deflinees et publices 

du confentement de !’Academie par Mr. GALLON, 

- a Paris 1735. 4. VI Vol. , Enrhalten zufammen 
377 Mufhinen und Erfindungen (Keip gel. zeit. 

1736... 626+9.) nemlid) i 


— T.L a Paris 1735. 4. vom SG. 1666 bie — 
Unt. and. perrault verbeſſert. Pumpenſtempel und 
Schießgewehr; Zuygens Windmeſſer; Roͤmers Daͤ⸗ 
niſche Waage; Schneidemuͤhle zu Steinen: Setraides 
und Papiermühle ; de Sonsiean Mafchine zum Mars 
morfägen und Pollren (Nov, Act. Erud. DER NG 37. 
©. 21531). 

— TI. 4 % J. 1702:13. Unt. and. du Me 
Pulverprobe; De la Chaumelle Schießgewehre, fo von 
: hinten geladen werden; Glain Mafchinen zum Lichts 
gießen; Camus Maſch zum Puderſieben (Nov, AS, 
Erud. a. a. O. &. 71:82), 


Tu 


Y 


230 Einen 


eingereicht und von derfelden gebilfige und von mels 
chen fonft in der Gefchichte jedes Jahres kurze Nach» 
| SR richten 


— TI ee v. J. 1713= 19. Unt. and.,de la 
Chaumatte dv. Verhinderung des Rauchens der Schorn⸗ 
ſteine; Patronen zum Laden und Geſchwindſtuͤcken, ſo 
von hinten geladen werten; Villon Maſch. Flinten— 
läufe zu Schmieden, Bohren ꝛc. Gauthier Mafd). zur 
Entfolzung des Meerwaflers (N. Act. Er. ua ©. 
©. 120534), IN 

— T.IV. — 4905. 1720,26. Unt. and. Bauger 
v Saminen und Stubensfen; Goche Eleine Getrais- 
demühle; Moraleo Pulvermühle; Deschamps Ma» 
fin. d. Kraft der Federn zu meſſen; des Baͤrrieres 
Mal. frifche Luft in Gruben zu bringen; Sordonel 
M. zum Feilenhauen; Auzer Lohmuͤhle; Mey und 
Mieyer, auch de Bosfrand Feuerpumpen; Lespis. 
nier Walkmühle, Pulvermühle, Mafch, zum Schwe⸗ 
felteiben ꝛc. (N. AG. Er, d. a. 9. ©. 171. 190), 


— T.V.— 4 v. 5.1727 bis 1731. Unt. and, 
Teral doppelt. Blaſebalg; Fayoll Maſch. z DBleis 
platten u. Bleiroͤhren zu gießen; Eompagnor Mafch. 
zur Regier. d. Eifenhämmer; Buißon Maſchine die 
Muͤnzſtuͤcke unter den Stempel zu bringen (N. A&, 
Er. 0.0. D. ©. 22738). 9— —* — 

— T. VI. a Paris 1735. 4. v. 5 1732734. Unt. 
and. Virgil Leuchte, fo unterm Waſſer leuchtet: 205 
logen Schuhe in Pumpen; Teral M. zur Beweg. 
d. Baͤlge auf Eifenbütten; du Buifon M. Gyps zu 
zerreiben;. eines Ungenannten Tabaksreibe (N. Ad, 
Er: 0.0.9. ©. 273183). \ \ 

— Tome VII. Depuis 1734 jusqu’en 1754. a Paris 
1777. 4. Noch von Gallon geſammlet. Enthält 
auch Berichte und Urtheile der Mitglieder, welchen 
die Akademie die Unterſuchung aufgetragen batte. 
Unt. an, ein Werkzeug, die Abweichung der Magnets 
nadel auf der See zu finden; ein Tabaksreiber, Schleifs 
mafchine fir Objeetivgläfer; Feuerſpruͤtze mit einem 
Windkeſſel; ein Scornfiein, den man ai Aa 

| ‚kann, 


i 
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richten ertheilt waren, Einige derſelben betreffen 
auch Gegenftände, welche beim Vortrage der Schei⸗ 
dekunſt mit erörtert werben müffen, und werden an 
ihrem Orte näher angeführt werden, 


Im Fahre 1744 beſchloß die K. Afcbemie 11) 


die —— ⸗ Auffägemm), deren 
Vera 


N 


fann, wenn er in Brand gerathen iſt; Maſchine, 
Sqhwarmer u.a, kleine Feuerwerke geſchwinde zu füls 
fen; Verbeſſ. d. Papiermuͤhle (eine Art Hollaͤnder); 
‚eine Schiffwalkmuͤhle und Maſchine zum Raſchkraͤu⸗ 
ſeln; Feuerpumpe; ein Kochtopf; ein Ventilatorz 
Oellampe in Geſtalt eines Leuchters mit einer Kerze; 
han; Eifenhobelmafchine ; verbefjerter Bentilator; Werks 
zeuge zur Einathmung heilſamer Daͤmpfe (Goͤtt. 
3: 1779; 29. 33. ©,513:19. Beckm. phyſ. dk 
1 Dibl. DB X ©. 300:5. woſelbſt ©. 301 auch 
angezeigt if, daß die Akademie diefe Beſchreibung der 
Erfindungen für die Käufer des großen technologifchen 
Werks [O. Anm, tt und u u] in 3 Foliobänden habe 
abdruden ——— 


1h Hift. v. J. 1744. Goͤtt. Anz. 1748. ©. 1015; 


mwım) Meıinoires de Mathematique et de Phyfique, pre- 
fentes a PAcademie Royale des Sciences, par divers 
Sgavans, et Jüs dans fes Aſſemblées. ein, I. a Pa- 
ris 1750. 4.* (Comm. Lipf. Vol.I. P.1. ©. 1,46, ‚ 
Nov, Act. Erud, Ann, 1753. ©. 640154. HALL. 
Bibl. Bot. T. I. ©. 402. Enthält 37 Abhandlun: 
gen. - Unter andern Hrn. Virgile Wahrnehm. uͤb. 
das Erdreich laͤngſt der Rhone u. ein Mittel, ſie frucht⸗ 
bar zu machen; Deſſelb. Wahrnehm. uͤb. d. guten 
Wirkungen des Salzes beim Füttern des Viehes; 
Barxron üb. d. Fallung der Mittelfatze durchs Wein⸗ 
Keinfalz; ; Marcorelle üb. die Statik des. menſchl. Kor⸗ 
pers; de Cofigny v. d. Eishöhle bei Beſangon; Des 
Tibard üb, die Veraͤnd. des Gewichts. der in verfihied. 
Fluͤſſig⸗ 


238 rl Einfeitung 


Berfaffer nicht Mitglieder Sefeben + waren, zu — 
&ber aud) von Correſpon denten der, Akademie einges 
| ae 


Fam nfeiten gefenften Körper; Baron Sf ib. —— 

Zerleg. des Boraxes; Saur v Kobold in Frankreich; 

Du Tour Forſchungen üb. vie Elektr. a. Erkaͤr zweier 

Erſchein. des Magnrts; Bigot de Morogucs ib, die 
Verderb. d. Luft in Schiffen, Bonner üb das Wach—⸗ 
fen. der Pflanzen in andern Stoffen als der Erde; 
—— dv. Berlinerblau. 

— Tom. II. aParis 1754 4.* Goͤtt Any. 1756. 
St. 155. ©. 1420:30. Comm. Lipf. Vol. VI. P. III, 
©. 499:539. Hareı. Bibl. Bor, T. II. ©. 453.) 
Hat 42 Abhandlungen und 31 Beobb. von Verfinfteruns 
gen; unt, and. Hr. Saieran üb. die Baumfteine in 
der ©egend von Orleans; ı Maxeas v. Farben durch 
Heiben ebener und durchfichtiger Fäden; Venel Uns 
ter. des Selterfer Weſſers; Morand v. e, Grotte 
im Dauphine'; Nadault v. Kalchſalze; du Tour v. 
Kirk, d. Flamme auf elektr. Körper; de Geer v. 
leuchtend. Weibchen des Johanniskafers; Bonnet v. 
d. ſauren Feuchtigkeit der Weidenraupe; Venel ub. die 
Zerleg d. Gewaͤchſe; Brouzet Unterf. d. Min. Waͤſ⸗ 
fer zu Paſſy; d'Incarville v. d. Chineſ. Lothung des 
Horns zu Laternen; Bautier v. Ahor nzucker; de o⸗ 
mas daß höher geſtellt iſolitte Körper mehrere Elektr. 
liefern; Baron Unrerf. des Perſiſchen Salzes os 
reh; du Tour üb. die Erneuer. d. Lufı im Waflerz 
Darf. v. nöthiger Abſonderung der Körper, denen 
Elektr. mitaetheilt wird; Angerſtein v. einig. Bergen 
u. Steinen in Provence; de Montamy wie das Gold 

aus Glangvergoliungen auf Holz wieder zu erhalten; 
Elözier v. e. verfteint: Baume; Marcorelle Wetter⸗ 
beobb. zu Tolouſe. 


Tom. DI a Paris. 1760. 4.* Gott Anz. 
"1762. St. ı22 u. 123. ©. 104958, Comm Lipf, 
Vol. X. P. UN S. 387:408: Haut. Bibl. Bot. T. 


I, ©, 503.) In alem 42 Abhandl. u. Beobb. En 
am. 


—* 
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| fandte Abhandlungen gefuͤgt find. Von der Zeit an 


findet man in der Geſchichte jedes Jahres auch die 


v 


| Aufe 
and. Hr. de Coßigny Verſſ. ob Meerwaſſer durch die 


Zwiſchenraͤume bes Glaſes dringen könne; de Bardeil 


v. Stipel; d Incarville v. Chinef, Fuͤrniß; le Roy v. 
Reuchten d. Meerwaſſers; de Suvigny v. KHombergs 
fch. Laftzuͤnder; Baume! v. vitriol, Aether; du Toue 
y. magnerifchen Wirbel u. v. d. verneinend: Elektr. 
Sodeheu de Riville v. Leuchten des Meeres; Bars 
tbes v. Sehläfen bei Schmieden dur) den Fall dee 
Waſſers; Gabry v. e. Nordlihte; Marcorelle v. 


Roquefortiſchen Kaͤſe; Cadet uͤb. d ſympathet. Dinte 


a. er rauchende Feuchtigkeit aus Arſenik (durch Ue—⸗ 
bertreiben mit geblaͤttert, Weinſteinerde). 


2, Tom. IV. a Paris. 1763. 4.* (Gött. Any 


1764. Öt. 130. ©. 1050:56. Comm. Lipf. Vol. 
XII P. IU. ©. ı95».2ır. Haute. Bibl, Bor. T. II. 
©. 526). In allem 48 Abyandl. u. Beobb. Unt. 
and. Hr. Mazeas v. d. Beftändizfeit der rothen Farbe 
‚auf den indian. Zeugen; d'Incarville v. Blumen im 
Ehinef. Feuerwerk; Marcorelle Wetterbeobb. zu To—⸗ 


ldouſe; de Genfanne üb. vie Gruben im Elſaß u. dee. 


Grafſchaft Burgund; Bouin dv, Nordlicht; d'Arthe⸗ 


nay v. Ausbruche des Veſuvs; du Tour v. gefärbt. 


Ringen; D’Abeville v. e. gefärbt. Quellwaͤſſer zu 
Douai; Baußan de Bignon v, Brüt, der Eier in 
Lohe; Baume“ v. Min. Waſſ. zu Douai; Cadet üb. 
die geblätterte Weinfteinerdes Bosc d'Antic v. d. Urſ. 
d. Dfafen im Glaſe, und aegoffenen Metallen; Gas 
bry v. e. Nordlicht; Outhier Wetterbeobb. Bonnet 
v. Nutzen der Blaͤtter bei den Pflanzen. 


—Tom. V. a Paris 1768. 4.* (Goͤtt. Anz. 1770. 


Zug. 6. ©. 49:56, Comm. Lipſ. Vol. XVII. PT. 
©. 3:27): Kat 55 Abhandl. u. Beobb. unt. and. 
Hin. Marqu. de Eourtanvaur Abd. v. Salzäther ; 
du Tour dv. e. Kreidenſchichte ac. bei Riom; Jars v. 
e. Waffermafchine zu Schemnis; M. de Courtan⸗ 
vaux v. d, Verſtaͤrk. u. Geftier. des Spangrüngeiites; 
| | Cadet 


Eu Einleitung ni: | 
Auffäge genannt, welche zum Abdrucke in diefer 


Sammlung beftimmt worden find, Auch diefe 
| —— Samm⸗ 


Cadet v. Kupfer, Arſenik u. verqglaslicher Erde im 
Bodax; Morand v d. Waͤſſern zu Plombieres; 
älter v. d. Hauſenblaſe; Mazeas v. d. Salfatara 
u. d. Roͤmiſchen Vitriol; Lavoiſier Zerleg. des Gyp⸗ 
ſes; Mazeas v. Laugenſalze der Meerpflanzen und 
deſſen Anwend ſtatt der Sode; Derf. v. dem Alaun⸗ 
werke zu Tolfa u. Polinierz Baume“ v. Kaͤltung 
der Fluͤſſigkeiten beim Verdunſten; Marcorelle v. 
Salzkraute (Salicor.); Valmont de Bomare v. Kies 
fen u. Vitriolen ; du Tour v.d, Diffract. des Lichtes, 


— Tom. VI. aParis. 1774. 4.* (Sött. Anz. 1776, 
Zug. 4. ©.25730. Beckm phyf. Sf, Bibl. ©, 
VI. ©. 352:8. Comm. Lipf. Vol. XXI. P. III. ©. 
455568). In allem 60 Abhandl. u. Beobb. Unt. 
and. Mazeas v. Erzeua. d. Tropffteine zu Montes 
Mario bei Nom; du Tour v. d. Diffract. des Lichte ; 
Baume! dv. Anſchießen der Salze, weiche ein Lauaens 
ſalz, oder fäurebrechende Erde zum Grundtheil has 
ben; de Eofigny v. Erhalt. des Waffırs auf der 
"See; Weßier Beob. e Nordl. Cotte v. e. Schwes 
felwaſſer bei Montmerencey; D’Arguier v.d Wärme 
der Duellen zu Bagneres; Marcorelle üb. die 
Schwoere u. Wärme der nemlichen Wäffer; Baume“ 
v. Zerleg. des vitriol. Weinfteins durch Salpererfäure z 
Bonin v. e. Nordl. Marigues v. d. Min. Wäf zu 
ES: Nemy PHonore‘; Pezenos dv. Gonnenfleden; / 
Navier v. Verein. des Queckſ. mit d. Eiſen u 
deifen Aufl. im Waſſer ohne Säuren; Bosc diAn⸗ 
tie v. Fayence; Antheaulme v. Poliren d. Objectios 
gläfer; Amior Wetterbeobb de Bormes v. Salz⸗ 
aͤther vermittelſt des Zinks. 


Aynnée 1773. a Paris 1776. 4.* (Sött Anz. 
4779. Zug. 2: ©, 17725. Beckm Bibl. B. VII. 
S. 236347. Allg. Very J. II. St. ı1. ©. 5344.) 


Iſt der fiebente Theil und bat die Weberfhrift en | 
' ahrs, 
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Sammlung enthaͤlt viele wichtige Aufſaͤtze. Befon: 
ders 2. die she der —— Davor 


Jehis, 9 die Akademie ahrlich einen Band liefern 
zu koͤnnen glaubte. Dabei ſollten denn die Prosſchrif⸗ 
ten des folgenden Jahres gefuͤgt werden. ter alſo 
die beiden gekroͤnten Schriften v. J. 1774 und 23 
Abhandl· u. Deobb. unt. and. Hr. Libaude v. Vers 
beſſ. des Glaſes zu farbenfreien Fernröhren ; Bucquet 
v. d. firen Luft; Cotte — u. uͤb. die Wits 
terungsbhres de Caire v. d. Urſ. der Kälte in Ca⸗ 
nada; Warcorelle v. Stotten 1 Bordenave Zer⸗ 
leg. d. Galle. | 


en — Tom. VIII. a — — 4* Anz. 
1780. Zug. 30. ©. 465,8). Hrn. van Swinden 
Forſchungen uͤb. die Compaßnadeln und deren Abweie 
chungen, fo einen Theil des Preiſes im J. 1777 ges 
wonnen nebſt drei kleigern Abhandlungen (de 
 Sourcroy. de Ramecourt v. Ebbe u. Fluth an der 
Flandriſchen Kälte, Boucher v. den Folgen e. Darm⸗ 
winde, Muͤller v. Waſſerſpinnen). 


re am IX, a Darin, 1780. 4.* Goͤtt. Anz. 1782. 
Zug. 2.©.17,.29) In allem 33 Abhansl. Une, 
and. Quatremere Dijonval Unterf. des Indigs, 
Secquet V’Örval Abhandl. von demfelben u. Serge 
menns Unterf. deffelben (drei Dreisichriften, üb. eine 
Mreisfrage, welche durch die Einrichtung von 1200 
Lwres von einer Handelsgefellfchaft, zu einer die Färs 
berei betreffenden Frage veranlaßt war); Coulomb v. 
Zuricht. der Maanerradeln (welche Abhandl. den ans 
dern Theil des Preifes v. J. 1777 erbalten hatte); 
CLaborie Unterf. des weißen Bleiſpaths; Jars üb, 
die Öruben zu Kongsberg in Norwegen; Valmont 
de Bomare v. Neinig, des Camphers; d'Antic v. d. 
Settigkeiti(graiffe, einer Trüdheit) des Glaſes; Dus 
bamel üb. d. Eifenhämmer in Bretagne; de Mor⸗ 
veru 9 Anſchießen des Eifens (durch Schmelzen); 
Herr de Chaulnes Verſſ. mit d. fir, Luft v. — 


Zweites Stuͤck. dem 


— 


1 
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inliing N; 


Venel, Nadault, —— de u 


Ei } Baume/ Bosc d Antic, Marquis 


— 


de Cour⸗ 


dem Biere; Bucquet v. Umftänden bei: ar Serlen; 
des Salmiaks durch ungelöfchten Kalb) und metallis 
ſche Stoffe, in Ruͤckſicht auf die der firem Luft zugee 
fchriebenen. Eigenfchaften ; Deſſelb. Unterſ. des Zeo⸗ 
liths; Derf. v. falzigen Verbindungen des Arſeniks; 
lc Veillard Unterſ. d. Waſſ. zu Montmorenci (es 
hielt Glauberſalz, Maun ꝛc.); Bayen Unterſ. e. Eis 
ſenſpaths; Du Bamel üb. das Bleierz Bleiſpath zu 
Huelgoat in Niederbretagne; de la Courette v. ge⸗ 
grab. Knochen im Dauphinẽ. 


Tom. X. a Paris 1785. 4. Enthält vier — 
Preisſchriften und 1 3 andere Abhandlungen: unt. 
and. Hrn. Bayen Unterſ. des roth. u. gruͤn. Mars 
mors von Campan in den Pyrenäen; "Bar. v. Dies 
ecich Beſchr. verlofih. Vulkane im Breisgau; Veile 
lard v. Erzeug. des Schwefels auf dem naffen Wege 
(in Kothgruben, Miftpfügen u. Schwefelquellen); 
Marcorelle Vergleikung des Standes der Wärmes 
mefjer im Sonnenfdein und Schatten; Anißon neue 
Buͤchdruckerpreſſe; Gingenbre v. d. Phoephorluft 
durch Auflöf. des Harnphosphors in Abend. feuerbes 
ftänd. Laugenſalz) u. Vergleich. derfeld. mit d. Schwes 
felleberluft (Goͤtt. Anz, 1786. &t. 132. ‚©. 13172, 
23. Öothiägel. Zeit. austänp.kitt. Sun, 1787. 


St. 24. ©. 189: 93. St. 25. ©. 19499). 
„—  T,XL aParis 786. 04.? Beſchaͤftigt fih ganz. 


mit dem Salpeter, bauptfächtic) mit den Antworten 
auf die Preisfrage üb. die befte Bereitungsart deſſel⸗ 
ben, und mit ihrer Beurtheilung; es find bier in als 


lem 66, von’ weldhen in der Hifl. Auszüge gegeben 


werden, Dann folgen in den Mem. felbft die we 
ten der Hrn. Cornette, Lorgna, Gavinet, Chev⸗ 
rand (after welche der ziveite Preis getheilt ward), 
de Beunie, Gr. Thomaßin de S. Omer (welche 
dag Acceßit erhielten), und Romme ganz abgedruckt, 
Auch ? Ar. ai . u. 9. von Roche⸗ 

faucault n 
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de Courtanvaux, Lavoiſier, Mazeas, 
Marcorelle, Balmont de Bomare, Tas 
vier, dePorimes, Buequet, Quatremere 
Di oval, Bergmann, de Morveau, 
ei ogs de Chauines, Bayen,u.a,m, fuͤr die 
Scheidekunſt zu bemerken und nebſt andern, welche 
den Scheidekuͤnſtler angehen, bei jedem Bande hier⸗ 
unter angezeigt worden. Sie werden in Anfuͤhrun⸗ 
gen gemeiniglich die Mennires etxangers, oder 
Mem. des Scavans etrangers genannt; ic) werde 
fie unter der abgefürzten Aufichrift der Mein. pre- 
ent. anführen. Eine Teutſche Meberfögung a) 
— se aber A foregefegt worden °), Die 

Na. 0 Doideh 


ach Unterff natutl. nit: Kavoif. v. 
* d. Luft vom Verpuffen der Kohlen mit Salpeter, u. 
eines Ungenannten Beſchr. der 1 acjähriaen Salpeter— 
huͤtten bei der Abtey von Longponte (Goͤtt. — 
1787. Öt. 130. ©, 130374). 


an) Yınkörfefcne Abhandlungen, welche an dte Koͤrigl. Aka⸗ 
demie der Wiſſenſchaften zu Paris von einigen Ges 
lehrten eingeſendet, in ihren Verſammlungen abgele— 
ſen und von ihr herausgegeben worden. Erſter Theil, 

darinne fechtzehn zur Naturlehre und Chymie gehoͤri⸗ 

ge Stuͤcke ſich befinden, mit viel. Kupf Ans dem 
Franz. ins Teutſche uͤberſezt von Ferd. Wilh Beer. 
Leipz 1752. 8.* — Anz. 1754. St. 2. ©. 
18> 20). . 


— Zweiter Theil, darinnen aan zur Zergliederunggs 
£unft, Kränterwiffenichafe und Mathematik gehörige 
' Stücke ſich befinden, mit viel. Kupf. und einem brauche. 
baren Regiſter über beede Theile — — — Leip;z. 
1754 8° — Anz. 1754. St. 2. ©. 20: 21). 


00) BOEHM, Bill, P.I.Vol, I. S. 55, ee 
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belden Theile, welche RE find, ent⸗ 

halten bie Abhandlungen des erſten Bandes der Ur⸗ 

ſchrift. 
Im Jahr 1753 ward burch eine Röniglihe 

Verordnung vom 23 May PP) die Aufnahme der 

Correſpondenten dev Akademie naͤher beftimmt #9), 


Wie die Ausgabe der Gefchichte und Abhand- 
hungen der Akademie von den Jahren 1757 bis 1760 
ſich verſpaͤtet hatte, ward durch einen Koͤniglichen 
Befehl verſchiedenen Mitgliedern die Beſorgung der 
Ausgabe aufgetragen ir), welche auch nachgeholt 
ward. Darnad) find felbige ununtetbrochener erfolgt, 
wiewol freilich einige Jahre fpäter, als die Jahre 
der Aufſchrift lauten, daher auch manche Abhand— 
lungen vor dem Abdrucke fpätere Zufäge erhalten has 
ben, welches in Anfehung ver Gefchichte der Entde⸗ 
ung einzelner Thatfachen und des Alters einiger 
$ehrmeinungen zu bemerken if, | 


Ä Sm J. 1761 ward der Anfang mit der Aus⸗ 
gabe der Beſchreibung der Kuͤnſte und Hands 
werfe 


pp) Hif. v. J. — Hollaͤnd. Ausg. S. 16. A 


gg) Die: Eorrefpondenten follten fich ber Akademie durch 
Schriften, Beobachtungen, Erfahrungen ꝛc. gezeigt 
haben, wenigſtens 10 bis 1e Meilen von Paris ent⸗ 
fernt wohnen, durch eine Stimmenmehrheit von tes 
nigftens Ziweidrittel gewählt, an einen Afademiften 
ingbefondere verwieſen und bei dreijähriger nachläßiger 
Unterlafiung einiger Meldung ausgeftrichen werden. 


m) Den Hen. le Roy, de la Kande, Tiller und Besout 
(Hifl. v. J. 1757. Holl. Ausg. S. Lr2). 
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werke gemacht, welche ſich die K. Akademie vom 
Anfange ihrer Erneuerung, im 5. 1699, vorgeſezt 
hatte es), wie aud) vom Könige und Parlamente ders 
felben Gutachten über Die Erfindungen verlangt ward, 
auf welche die Urheber Sreiheitsbriefe fuchten, und 
diefe gehalten waren, Modelleihrer Maſchinen ıc. ein» 
zureihen. Man ſammlete von der Zeit an Mates 
riale zu ſolchem Behufe und erhielt eine große An- 
zahl von Abhandlungen, theils von Mitgliedern der 
Akademie, theils von andern Berfaflern in und auf 
„fer Frankreich eingefande. Die Ordnung berfelben 
ward dem Hrn. DE Reaumur aufgetragen, der 
aber darüber wegſtarb. Indeſſen waren ſchon viele 
Abhandlungen über die Künfte vorhanden, an zwei⸗ 
hundert Kupferplatten geflochen, und fo wurden die 
‚ vorhandenen Materiafe im J. 1759 unter die Mitglie- 
der der Afademie, deren Bemühungen hauptſaͤchlich 
auf die Maſch inenlehre und Naturkunde gerichtet 
waren, ausgetheilt 8*), um vollſtaͤndige Beſchrei⸗ 
bungen auszuarbeiten. Die erſten Hefte wurden zus 


je gleich mit einer allgemeinen Aufſchrift fuͤr das ganze 
| N.3 Wurf 


ss) Sur la Defeription des Arts, in der Hiff. v. J. 1699. 
Hol. Ausg. ©. 14559. Schon Thevenot fcheint 
dergleichen zuc Abficht gehabt zu haben, Wenigſtens 
ift von ihm eine Befchreibung der Kunft des Schwim⸗ 
mens heraus, welche 1696 zu Paris in 12. herauss 

gekommen und im J. 1782 zum viertenmal aufgelegt 
worden ift (L’art de nager — Quatr. Edit, — Par, 
1782. 12. ©. Beckm. Bibl. B. XI ©. 5469). 


s8*) Vorbericht der Akad. Schaupl. B. 1. ©. s. Hiſt. 
del’ Ac, R..des Se, v. 5. 1761. ©. 14715 


"os a  Minfeitung. a 


Merk ausgegeben tt), fonft aber — Hefte von 
Zeit zu Zeit als befondere Werke c 


Dieſe 
0 Deferiptions des arts et metiers, faites ou ra 
vées par Meſſieurs de l’Academie royale des Scien- 
ces. Avec figures en Taille- douce. A Paris 17615 
Bedın. pb.oE Bibl. B. VIL ©. 45). contenant 
la Fabrique des Ancres — (Comm. Lipf. Vol. XI. 
P. II. S 377,8. Tit. wonach die in der folgenden 
——— angeführten fünf Kuͤnſte M. 3, 2, 4, 5,6 
and mit diefer allaemeinen Aufichrift herausgefommen: 
find). — Ardoifes — 1762 (Comm. Lipf: Vol, 
XIV. ©. ı82 Tit. mit uu 7, 8, 10, 9), — com 
tenant — 1763 (Ebendal, Vol. XIII. S. 366. Tit, 


mit uu 15 und ıt, 17, 16, 14, 18) — contenant 


1) l’Art du tanneur —— 1764 (Ebendaſ a. a O. 
©®.'331. mit uu 20, 19, 21). in Ro, "Sm 
3781 iſt bieſes Werk auf die Haͤlfte des Preiſes her⸗ 
untergeſezt worden, und ſollten die folgenden Hefte 
mit kleinerer Schrift auf gefpaltenen Columnen gee \ 
druckt werden, damit fie-ebenfalls wohlfeiler erlaffen 

werden eönnten (Erfurt. gel. Zeit. 1781. ©t. 4. 
&.31). Auch im J. 1783 if im Drei sverzeichniſſe 
bei Boucolle Parr de la magonnerie vom Br erleger 
der Preis der einzelnen Hefte um zwei Fünftel und 
des ganzen Werks. um bie Ba heruntergeſezt, fo 
dah 86. Hefte derzeit, für et Livres zu haben waren 
Beckm. Bibt. DB. XI ©. 427) 


wu) 1. Art du Charbonnier — Par M. DU HAMEL: 
DU MONCEAU, a Paris, 1761. Soll, der Doro 
rede zufolge, suexft gedruckt worden ſeyn (Bedm. - 
Dibl.B. VIL ©. 43) Aud im Verzeichniffe des 
Hrn, Rozier (S. Anm. xx) fieht diefe Kunſt voran. 
So auch in der Nacricht der Ausgaben in der Hiſt. 
de PAc. R. des Se. v. J. 1761. S. 152. Additions - 
et corredions — 1771. (Edendal.) 8 
2. L’Art du Chandelier — par M.DU HAMEL — 
1761 (a. a, do. Hiſt. de Ac. R. des Se. v. I ah 
©. 152). N 
3. La 


/ 
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I Diefe Befchreibungen machen anjezt eine Bänderrei- 


— —— Rem koſtbare, aber auch ſehr ſchaͤz⸗ 
24 | bare 


3 ji Fabrique des Ancres — par M. DE ER 
| Muh a Paris 1761 — Lipſ. a. a. O. Beckm · 
a. a. O. S. 44. Hiſi. de "AR, R. des * — 
1761. ©, 152). 
LArt de PEpinglier — par M.DEeReAumun 
0 1761 (ka. D. et ©. 46. Angef. 
. Hifl, ©. 152). | 
5. L’Art de faire le Papier. — par Mm DELA N 
'DE. — 1761 (C. A u. Beckm. a. a. D. Anger, 
Hiſt. S. 153). 
6. LaAxt des Forges et — a Ber — par M. 
Maoarquis DE CourTIvRroN. — 1761 (CE. a. 
a. ©.) et gar M. BoucHuv. Prem. Sedion. — 
" Seconde Sechon — 1761 (Angef. Hiſt. ©, 153). 
' Treifeme S.:Aion. 1762 (Becn! a. a. O. ©. 44) 


Quatr. Se&. Traite du fer parM. SWEDENBORG, 


“ trad. du Latin par M. Bouchy 1762 (Bedin. 
— 45). Die beiden lezten Abſchnitte ſind nach M. 

. beranes egeben (Angef, FAR ©, 187.8. Ro5. 
er ©. 492). T 
⸗ Art de tirer des carrieres la pierre d’Ardoife— Par 
M. FOUGERÜOUX DE BONDAROY, 1762. 
GBeckm a, 0. ©. Hiſt, de l’Ac, R. des Sc. v. J. 
1762, ©, 186), 


8. Art du Cirier. Par M. DUHAMEL DU MoN- 
CEAU. 1762 en a. a. O. —— S. 
18647). 

9. Art de travailler I enirs dords ou argentes. Par 
M, Fouc. DE BoNpAroY. 1762 (Bedm. a. 
a. O. Angef. Fifl. ©. 187. Nah Hrn. Rozier Ver⸗ 
zeichen. nad) folgender Beſchreibung). 


. 10. Art:defaire le Parchemin, Par M.DELALAN- 
DE. 1762 nein. ©. 46. Angef. Hiſt. S 187). 


11. De 
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bare — aus, welche von zu — 
ren van neue ——— vermehrt ir * wiewol 


ſolche 


II. De la Forge des enclumes. Par. M. TE RS 
DU MONCEAU. 1752 (Beckm. ©. 45. Angef. 
Hiſt. v. 5. 1762. ©. 138). $eblt in Hrn. Rosiers 
Verzeichniß; vielleicht als zu N. ı5 gehörig angefes 
ben‘, weit fie nad) der gemeinfchaftlichen Auffchrift der 

Diegjährigen Defchreibungen (Comm, Lipf. Vol, EN 
©. 366) dabel gefüge ift ? 

22. Art du Cartomnier, Par M. DE LA Laxon. 
1762 (Beckm. a. a. O. Angef. Hiſt. v. J. 1762. 
S 189.. 

13. Art du Cartier. Par M, DUHAMEL DU MoN- 
CEAU. 1762 Geckm. a. a. O. Angef. Hif. ©. 
189). ’ m " 

14. Art de la teinture en foie. Par M. MACQUER. 

1763 (Beim. ©. 44. Hif. de P’Ac. R, des Sc. v. 

J. 1763. ©. ı38). Ward im J. 1787 neu gedruckt 
(Avantcour. 1787. N. 71. ©. 283). 

15. Nouvel art d’adoueir le fer fondu — ParM, DE 
REAUMUR. 1762 (Beckm. ©: 45. Angef. Hift, 

' ©. 138:9). Folgt beim Hrn. Bozier nach N. 7). 

16. Art du Chamoifenr. Par M. DE LA LANDE, 
1753 (Beckm. ©. 46. Angef. Hifl. ©. 139). 

17. L’Art du Tuilier et du Briquetier. Par D UHA- 
MEL, FOURCROYEtGALLON. — Beckm. 
©. 48. Angef. Hiſt. ©. 139: 40). 

18. Art du Tonnelier. ParM. Fouc. DE a. s 

‚ RoY. 1763 GSeckm. a. aD. Angef. Hill. ©. 140), 

19. Art de rafliner le fucre. ParM.DUHAMELDU 


MONCEAU. 1764 (Bedm. a. a. O. Hiſt. de 
P’Ac, R. des Se. v. J. 1764. ©. 181). 


\g 


20. Art du Tanneur, ParM.DE LALANDE. 1764 
(Beckm. ©, 46), oder 1766 (Comm. Lipf: Vol. XVI. | 
©. 365), aber beim Hrn. Bozier iſt diefe Defchreis 
bung auch in diefer Ordnung aufgeführt, mithin als 
| | im 


* 


zur afgemeinen Schedetumf. — 249 


| ſoſche i in den leztern Zeiten fparfamer erſchienen find. 
Die — ſind theils Mitglieder der Akademie, 
5 welche 


im J R $. 1764 erſchienen. & au) in der angef. Bin. 
v. —J 17644 ©. 181). 

21. L’Art de conyertir le euivre rouge — en laiton 
— ParM.GALoN, 1754 Beckm. a. a. O. An⸗ 
gef. Hſt. ©. 181782). 

22. De la fonte et de laſfinage du eui vre et du potin. 
"Par M.Dumaner. 1764 (Beckm. a. a. 2.) 
Fehlt in Hin. Roz. Verzeichniß, aud) finde. " fie 

nicht in der Hiſt. der Akad, angezeigt. 

23. Art de la Draperie, principalement pour ce qui 

regarde les draps fin, ‘Par M DunuAmel. 

1765 Beckm. a. 0.9, Hifl, de PAc. R. des Sc. v. 

17 0.3763:.©, 132), | 9 
24. L'art de faire des chapeaux. Par l'abbé No L- 

LET. 1765 (Beckm. a. a. O. Angef. Hifl.©. 132). 

25, Artdu Megiflier. Par M. DELA LANDE. 1765 

(Beckm. ©. 47. Angef. Hif. ©. 133. Comm. Lip]. 

Vol. XVI ©. 3655 bier unter der Jahrzahl 1766), 
26. Art du Couyreur. Par M. DUHAM EL. 1766 

(Bedm. ©. ar. Hifl. de PAc.R. des Sc. v. 3.1766. 

RER 156). | 

27. Art de frifer ou ratiner les etoffes de laine. Par 
. M. DuUHAMEIL. 1766 Geckm. a. 0.9, Anger. 

Hifl. ©. 156:7). 
‚28. Art de faire les tapes, fagon de turquie, Par M, 


" W 


DuHAmEL. 1766 (Bedim. a. 0.9. Angef. Hiſt. 


©. ı57). 
29. L’art de P’Hongrogeur, ParM.DELALANDE 


(Bedm. u a. 9.) 1766 (C, La. a. O. Angef. Hiſt. 


©. 157). 

30. L’art de faire le maroguin, Par M.DELALAN- 
DE (Bedim. a. a. O.) 1766 (Comm. Lipf, Vol, 
XVI.S. 305. Angef. Hiſt. ©. 157:8) 


31. Art 


W 
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welche. bie Werkſtaͤtten befuchten und die —— 
leten Biaheungen zu einem Gangen a, cheils 
Kuͤnſt⸗ 


J———— du Chaufournier. Par M. RER YDE 
RAMECOURT. 1766 (Bedm. ©. 44. Angef. 

ERROR .- | 

32. L’art du Fadteur d’orgues, Par D,BREDOR DE 
CELLES. 1766. Prem. partie. (Beckm ©. 9 
oder 1767 (Hifl, de l’Aec. R, des Sc, ann. 1765. ©. 
180481). Seconde partie et troifieme partie. 1770 
(Ebendaſ. . de Ac. R. des’Se. ann. 1770. ©. 
110, 171). Quatr. partie 1778 (Bif, de PAc. ne 
Sc. a Paris, ann 1778. ©. 48). 


33. Art du Patmier :Raquetier et de la paume. Par 
M. DE GARSAULT. 1767 (Bedim. ©. 47. 
Angef. Hiſt. v. J. 1767. ©. 182). | 

4. Art du Corroquer. Par M. DE LA LANDE. 
1767 Geckm. a.0.D. Angef. Hiſt ©. ı82). 

5. Defcription et details des arts du meunier di. ver- 
micellier et du boulanger, - Par M MaLovin, 
1707 (Bedin. a. a. D. Angef. if. ©. 182:83). 

‚36. Art du Perruquier. ‚Par M. DE 'GARSAULT, N 
1757. (Beckm. ©. 49. Angef. Bil. ©. 183 :84). 

37, Art du Serrürier. Par M. DUHAMEL. 1767 
(Beckm. ©. 48.) ober 8 (Comm. Lipf. Vol, 
XVII. S. 170. Hif. de PAc. R. des Se, v. J. 1768. 
©. 1267) 

38. Art du Cordonnier. EM M. DE GARSAULT, 1 
1707 Geckm. a. a. OD.) oder 1768 (Comm, u 
0.0.9. Angef. Hiſt. ©. 127). Wk 

39. Art de fabriquer la brique et la tuile en Hollande, 
Par M. JAaRs. eckm. S. 47) 1768 Angef. Bift, 
©. 127). “ 

40, Nouvelle methode pour divifer les inftrumens de 
mathematique et d’aftronomie. Par M. le Duc DE 
CHAULNES. 1768 eckm. a. a. O. Angef. Bf. 
©. 127: 3). 


41. Art 


+ — * 
— 


er 
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\ 


Kuͤnſtler und Handwerker ſelbſt, welche Beſchrei⸗ 
bungen ihrer: Gewerbe bei der Akademie einreichten, 
J Me Ein 


— 


* 


41. Art de reduire le fer. en fil connu fous le nom de 
fil darchal.. Par M. DUHAMEL, 1708 (Becdin. 
©. 09. Angef, Hf ©, 12819). 
‚42. Defeription d’un microfcope et de differens micro- 
-metres deflines a mefurer des parties eirculaires ou 
droitesy avec la plus grande precifion. Par M. le 
"Due de CHAULNES. 1768 (Beckm. ©. so). JE 
in Hrn. Bozier Berzeichn, nicht befonders angeführt; 
auch nicht in der Zif. der Akademie, woſelbſt es in 
der Anzeige der vorhergehenden Beſchreibung begriffen 
zu ſeyn ſcheint. | 
43. Laart d’exploiter les mines de charbon de terre, 
5 ParM. MORAND. Prem. partie — 1768 (Bedm. 
 .©.48. Angef. Hif, ©. 129). Seconde partie. I et 
‚U Sedion 1773. HI Sect. 1774 (Ebendeſ. Anaef, 
Hiſt. v.%. 1774. ©. 83:84). IV Se, 1775 (Hi 
2. 5. 1976.©. 49:50) Suite... 1777 (Hifi. 
&, 1777. ©. 60). Table des matieres fervant de 
Precis pour la feconde partie — a Paris 1779 
(Roz. Ob. für la Pbyf Mai 1779, ©. 402). \ 


44. Lart du Menuifier. Prem. partie. Par M, Rouso, 

- 1769 Geckm ©. sa. Hifi de PAc R. des Sc. v. 
&, 1769 ©. ı24). Seconde partie 1770 (Beckm. 
.%9. Hif.v.S..1770. ©. ı 11). Dart du me⸗ 
nuißer - carrofher. Prem, Sect. de la troifieme partie, 
1771 (Bedm. a.g.D. Hifi, 0. 1771. ©. 66). 
L’art du menuifier en meubles, Seconde Sect. de ia 
troifieme partie. 1772. L’art du menuiſier ebenifte, 
Troif. Sect. de la troif, partie, 1774 (Bedim. a. a, 
9, Hifl. v. 5. 1775. ©. 58). Lart du treillageur, 
oa menuiferie des jardins. Quatrieme et derniere 
partie de Part du menwifier. 1775 (Bedm. a. a. O. 
Angef. Hiſt. v. 5. 1775. ©. 59). | 

45. Art du Tailleur — la couturiere, et la marchande 
de modes,. Par M. DE GARSAULT. 1769. 
(Beckm. ©: 47: Angef. Hiſi. v. J. 1769. ®, 124: Ss): 

46. Traits 


N 


4 
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| Ein großer Theil derfelben gehört ganz, ein anderer 


zum Theil, zur Scheidefunft, befonders der auf 
9— Hand⸗ 


6. Traité general des peches et hiſtoĩre des poiſſons 

qu'elles fourniffent — Par M. DUHAMEL etM, 
DELAMARRE, Prem. Sect. 1769 (Beckm. ©. 
49. zroeifelt, od dies Werk von der Akademie für einen 
Theil ihres technelogiſchen Werks gehalten fey; in Hrn.- 
Rozier Berzeihn: ift es mit aufgeführte, auch) in der 
Hifl. dev Akad. v. J. 1769. ©. 125.7 mit den Übris 
gen in diefem Jahre beransgegebenen Befchreibungen 

augezeigt). Seconde Sedtion. — Tiroif, Sect. 1771 

(Bedm. ©. so). Seconde partie 1772. Addition 
— Seconde partie, feconde Sedion 1773. Troiſ. 
Sect. (Beckm. a. a. O, ſey noch nicht geendige). 


47. L’art de P’Indigotier. Par M, DEBEAUVAIS 
RASEAU. 1770 Geckm. ©. 51. Hiſt. der Akad. 
v. J. 1779. ©. 111). \ 

48. L’art du Brodeur. Par M. DE SAINT- Au. 
BIN. 1770 (Bedm. ©. 49. Hi... 1770. ©. 
112). —— 

49. L’art de la Lingere. Par M. DEGABRSAVLT. 
1771 (Bedm. ©. sı. und B. VII. ©. 378+82 
Hifl. de PAc. R. des Sc.0.5.1771.©.66.) 


. 50. L’art de faire differentes fortes de colles, Par M. 
DuHAMEL 1771 Geckm. S. 50. Angef. Hiſi. 
S. 66). * 


SI. Lart de faire les pipes a fumer le tabae. Par M. 
 -DUHAMEL, 1771 (Beim. ©. sı u. ©. 182,6). 
herausgegeben im J. 1772? Hifl. de PAc. R. des Sc. 

v. J. 1772. P.L ©. 101: 2). 


52. L’art du Coutelier. Prem. partie. ParM. JEAN. 
Jacques PERRET, 1771 GBeckm. ©. sn). 
oder 1772? (Angef. Hif. v. J. 1772. P. I. S. 1023 
3). L’art du Coutelier expert en inftruments de chi. 
rurgie, Seconde partie de Part du coutelier, Prem, 
Se, — 1772, Seconde Seflion, 1772 m 

«jur 
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u Handwerke angewandten, und dieſe Beſchreibungen 
werden an ifum Orte mit Ira vollſtaͤndigen Auf 


ſchrif⸗ 


Sozr. met Hifl. v. $. 1772. P.1. ©. 10415: 
und Hiſt. v. G. 1773: ©. 97 die nemliche Anzeige). 


53. art de a porcellaine, Par M. le Comte DE 
"MILE. 1771 (Beckm. ©. 51), oder 1772 (Ans 
gef. Hiſt. v. 3. 1772. ©. 103,4). 
4. L’art.du Relieur doreur de livres. Par M. Duv- 
DIN 1772 (Bedm. ©. sı.. Angef. Hif. v. 5. 
1772, P.1:. ©, ı04 umd N v. J. 1773. ©. 96. die 
nemliche Anzeige). 


55. L’art du C outelier en ouvrages comımuns, Par M. 
FouG DE BONDARDY. 1772 (Bedm. ©. s2, 
 Angef Hiſt. v. 5. 1772. BR ©. 104. und Aif. v. 
J. 1773. ©. 9697. die nemliche Anzeige). 


56. Fabrique de l’amidon, Par M.DUHAMEL, 1772 


(Bedm. ©. 41.53 u.55258.) oder 1774? Re 
del’Ac. R. des Sc. v. S. 1775. ©. 60:61). 


J 57. L’art du Fabriquant d’etoffes de foie, Prem. et fe- 
- .eonde Sed. — Par M. PAULET. 1773. GBeckm. 
©, 52. Finde ih nicht in der Hifle der Akad. ange 
zeigt), Troif et quatr. Sekt. — 1773 (Bedm. ©, 
‘ 52. Hifl.v €. Akad. v. S. 1774. ©. 81.82) Cin- 
quieme Sedtipn. — 1774 (Bedim. ©. 53 u. B. X. 
©. 28:36). Six. Sect. — 1775 (le Peigrier: Hiſt. 
der A. v. S. 1776: ©, 48: u: Sept. Seit, — 
1776 und 777, (Bedm. B. X. ©. 36:40), oder 
1778 (Fi. d. K. Akad. v. J. 1798. ©. 49), Nach 
dem Avamtcour. 1787. N. 71: ©. 233 follte derzeit 
der ſiebente Abfchnitt unter der Preſſe ſeyn; iſt dies 
etwa der achte ? 


- 58. L’art ‘du Potier de terre. Par M. DUHAMEL, 
E72 (Beckm. ©. 52 u. ©. 177: 82, Angel. Hiſt. 
vJ ©. 82). 

59. L’art du Diftillateur d’eaux fortes, ParM. — Be 
CHY. 1773-* (Bedm. a. a. O. u. S. 

re 


254 einen 


Pr 


fhriften und Nachweiſungen von angeführt 
werden; ; da fie als einzelne Werke an / 
find, 


Goͤtt. An. 1774. ©t. 95. ©. g18722. Angef. 
Hiſt. v. J. 1774. ©. 82:83). | 

60. L’art du Plombier et Fontainier. u M. * * * 
1773 Seckm. ©. 52). Finde ich nicht in der Auf, 
der Akad. angezeigt. 


6r. L’art du Savonnier, ParM. DUHAMEL, 1774 
(Ebendaſ. u. ©. 173,77). Steht beim an, Br | 
vor N. 60. | 

62. L’art du Bourrelier et du Sellier. pa M. D% 
GARSAULT. 1774 (Bedim. B. VII ©. 5; u 
B. VIII. ©. 376:7). Steht beim Hrn. Ros, vor 
N. 60. Binde ich in der Ar, der K. AE. nicht ans 
gezeigt. 

63. Lart de la peinture fur verre — vitrerie. 
Par fen M. LEVIEIL. 1774 Ebendaſ.) Sf 
beim Hru. Rosier die legte. In der Haß, der K. Ak. 
nicht annezeig:. 2 * | 

64. L’art du Diftillateur Liquoriſte; contenant le bru- 
Jeur d’eaux - de- vie, lefabriquant de liqueurs, le de- 
bifant , ou le Cafetier- Limonnadier, Par M. DE- 
MACHY. 1775.* (Bedim. ©. 53 und ©. 500,5. 
Sött: Anz. 1777. Zug. 3. ©. 3b 44. Su der An—⸗ 
zeige, in der Hiſt. der Akad. v. 5.4775 ©. 58,5% 
ſteht fie vor dem vierten Theil des Tifchlers (S. N. 
44), un: vor dem Seifenſieder (M. 62). Aber der 
dorgedruckte Dericht ift den 23 Dec, 1774 zu Protos 
coll genommen und das Eerrificar darüber den 11. 
Febr. 1775 ausgeſtellt; früher kann alfo diefe Beſchrei⸗ 
bung nicht erfchienen feyn. 


65. L’art du Tourneur mecanicien. ParM, HuULOT, 
Prem, *— prem. Sedt. 17 775 (Beckm ara. O. Hiſt. 
d. Ak. v. J. 1776. S. 49). Beim Hrn. Roz. vor 


N 


N. 50, jedoch als noch unter der Dreffe + 
66. Art de faire les Poeles. Hrn. Rozier Verzeichn. 


©. 494, als derzeit (im " 1774) unter der 0 
jed o 


l 
J 
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ſind. Sei fo fern fie aber Theile der ganzen Sammlung 
ausmachen, habe ich-felbige hierunter nad) der Zeit: 
ug ande) in Ä folge 


ſedoch vor N. 65 und 60. Finde ich nicht in der Hip, 
ED a a. 

2, Le Criblier fuite du parcheminier, Par M. FOV- 

U GEROUX.D’ANGERVILLE (Beckm. B. IX, 
©. 502, 3).1777? If in der Höfk. ver 8. Ak. 

J angegelfl. > | | N 

68, Dart de la Mature, ParM.RoMmE. 1778 CHif. 
de P’Ac. R. des Sc, a Paris, ann. 1778. ©. 48:49). 

Ward im J. 17587 men gedruckt (Abantcour. 1787. 

— MN. 71. S. 283). } — 

60. L’art du Fabricant d’etoffes en laines rafes et fe 

ches, unies et croifees, Pr M. ROLAND DELA 
PLATIERE. Prem, ‚part. 1780 (Bedm. B. XI. 

I. 211,19) RD | 
70. L’art du Fabricant de velours de coton — Par M. 
IN ROLAND DELAPLATILERE. 1780 (Bedin. 
8 XU. ©3439)» | 
#1. L’art de preparer et d’imprimer les etoffes en lai- 
nes, fuivi de Part de fabriquer les pannes ou pelu« 
ches, les velours fagon d’Utrecht et les moquettes 
— Par M. ROLANDDE LA PLATIERE. 
1780 (Ebendaſ. ©, 39:43). 

72. L’art du Vinaigrier. Par M. DEMmAcHY, a Pa- 
ris 1780 GVorr. vor der Teutfih Uebel. ©, 
Anm. zz) | le 

93. L’art du LayetierparM. Rou8o, 1782 (Beckm. 
OD KUE SD. 425). | 

74. L’art de Ja maconnerie par M. LoucoTtTs, 
1783 (Beim. B. XI. ©, 426,7), v 

75. L’art du Potier d’etain, Par M, SALMoN; (var 
im 5. 1787 unter der Preffe. Avantcour. 1787. N, - 
71.©. 283). Premiere et feconde partie, a Paris 
1788: fol, (Goͤtt. Anz. 1789. ©t.24 ©. 2321364, 
Es foll noch ein Theil folgen und darin. die Verfert. 
der Formen gelehre werden (Ebendaſ. ©. 236). - 


\ 
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folge ber Ausgabe, (fo weit folhe auszufinden war), | 
“ angezeiget, mic) hier aber mit einer abgefürgten An 
führung der Auffchriften begnügen zu Eönnen geglaubr, 

da folche zur Ueberſicht der befchriebenen Kuͤnſte und 
Handwerke hinreichen wird, Von den bis zum 
Jahre 1774 und 1775 herausgekommenen haben die 
Herren Rozier **) und Beckmann m) Ver⸗ 
zeichniſſe geliefert, deren ich mich hiebei mit Nutzen 
bedient habe. In der Ordnung aber bin ich groͤß⸗ 
tentheils derjenigen gefolge, in welcher die einzelnen 
Befchreibungen in der if. der K. Akademie v. J. 
1761 bis 1778 angezeigt find, Denn vom J. 1779 
finde ic) Feine Anzeige ausgegebener Künfte mehr da= 
felbft, und habe die mir anderwärtig bekannt gewor⸗ 
denen nad) den gefundenen Druckjahren geordnet; 
ſpaͤter herausgekommene Beſchreibungen, welche mit 
einer ſruͤher erſchienenen, als Theile eines Werks, 
zuſammengehoͤren, ſind aber gleich bei dem erſten 
Theile angefuͤhrt. Eine Teutſche Ueberſetzung 
eines Theils dieſer Beſchreibungen iſt unter der ge⸗ 
meinſchaftlichen Auſſchrift des Schauplatzes der 
9 Hand—⸗ 


ax) Ob. für la Phyf. T. IV. Dec. 1774. S. 49244, mit 
beigefügten Preifen und in der Ordnung, wie die eins 
zelnen Srüde heransgefommen find, doch ſtehen eini⸗ 
ge, derzeit noch unter der Preſſe befindlich, vor den 
legten derzeit fhon herausgekommenen. 


yy) Phyſßeoͤk. Bibl. B VII. S. 43254. mach dem auf 
der atad. Bibl. zu Göttingen vorhandenen Exemplare 
des ganzen Werks, mir Bemerkung, welde Stuͤcke 
in Schaupt. d. 8. m Handw. uͤberſezt ſeyn. ⸗ 
Bozum. Bibl. Pl. Vol. II. ©. 718724. 


eu 
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RR. und Kuͤnſte 22) buch. von 


Bu angefangen, auch mit it einigen und zum Theil 
il 


22) Scauplak der ne und Sansıwerde, oder volle 
ftändige Beſchreibung derſelben, verfertiget oder ge⸗ 
billiget von denen Herren der Akademie der Miffens 
ſchaften zu Paris. — Erſter Band. In das Teuta 

ſcche uͤberſezt und mit Anmerfungen versehen von Jobs 
Beine. Gottl. von Juſti. Berl. Stett. u. Leipz. 
1762. 4. (Comm. Lipf: Vol, XII. ©. 383. Tit. 
Alte. Deutſch. Bibl. B.VI St 2. ©. 95:96 
mit Erinnerungen, gegen die Ueberſ.) Leipz. u. Koͤ⸗ 
nigsb. 1775. 4.” Enthält die Kunſt Döpier zu mas 
den, von Hın. de la Lande, die Künit des Koh⸗ 

„Ienbrennens v. Hrn. du Zamel du Mioncesu, die 

-  Kunft des Fichtziehens von demfelb., den Stadler u 

demſelb, das Ankerſchmieden v. Ken. v, Kerumur. 


— BI. — 1763. 4. (Comm. Lipf. Vol. XIIL 
©, 366, Tits Allg. D. Bibl. B. VL St. 2. ©, 
978. — 1775. 4* Enthäles Abhandl. v. Ei 
ſenhaͤmmern u. hohen Defen v. Hrn. Marqu. v. Cour⸗ 
tivron u. Bouchu; die Kunſt des Wachsziehens v. 
Hrn. du Zamel d. M.; d. K. Pergament zu mas 
chen v. Hrn, de la Lande; d. K. vergold. u. verſilb. 
Leder zu verfert. v. Hrn. Foug. de Bondaroy; d. K. 
Schifer zu brechen, ſpalten u. ſchneiden, v. demf. 


—— II. — Leipz. Koͤnigsb. u. Miet: 1765, 4. * 
(Ag. 2. Bibl. B-IE St. 1, ©. 306. u. B. VI. 
St. 2. ©, 9„9:1ot. Comm. Lipf. Vol. XIV. ©, 38r 
Tit. mitd. J. 1764). Euthaͤlt der Abhandl v. d. 
Eiſenhaͤmmern ꝛc. II u. IV. Abſchnitt (lezterer ©, 


Teutſchen Eiſenh. ein Zuſatz); die Kunſt Karten zu 


machen v. Hrn. du Zamel d. M; d. K.d. Seiden⸗ 


faͤrberey v. Hrn. Macquer; d. K. Pappen zu mas 


chen, v. Hru. de la CLaͤnde. 


— 8. IV. Mit einer eigenen Abhandlung von Sil⸗ 
beraffinerien durch Herrn ob. ak Sottl. von 
R 


Zweites Sid. Juſti. 


a nam 00er 


wichtigen Anmerkungen und Zufägen verfehen BE 
welcher aber auch Fehler, ja ganz unverftändliche 
SIDE | De... 


Juſti. Leipz. u. Königeb, 1765? (Ale. D. Bibl. 
9.VI. St. 4. ©. 101-6). 1775. 4.” Enthält: 
die Boͤttgerkunſt v. Hrn. Foug. de Bondaroy; d. K. 
des Weißgerbers — mit Del — v. Hrn. de la Lane 
de; Mauer » m. Dachziegel zu ſtreichen duch Ken, 
Dubamel, Souteroy u. Ballon; des Zuckerſiedens 
- 2... Buch Hrn. du Samel du M.; das Silber zu affini- 
ven (von v. Jufti). 


— B. V. Sin diefer teutfchen Ueberfegung mit Anmers 
£ungen herausgegeben von Dan. Gottfr. Sehreber. 
Leipz. Königsb. u. Mietau? 1766. 4.* (Comm. 
Lipf. Vol. XVI. ©. 383. Tit. Alls. D. Bibl. B. 
XI. St. 2. ©. 389 bis B. IX.) Enthält: die Kunſt 
Meſſing zu machen ıc. v. Hrn. Gallon u. Belt. 
d. Kupferhämmer zu Ville: Dieur v. Hrn. Dubamel; 
die Tuchmacherkunft v. Hrn. Dubamel du M.; d. 

Lohgerberkunſt v. Hrn. de la Lande. 


— B. VI. — Leipz. u, Königsb, 1767. 4.* (Comm, 
Lipf. Vol. XVI ©. 561. Tit.) Enthaͤlt die Tuch⸗ 
friſirerkunſt v. Hrn. Dubam. d. M.; die Knnſt Saf- 
fianfeder und"Leder auf Ungar. Art zu bereiten, auch 
des Weifigerbers ohne Del, v. Hrn. de la Lande; 
die Hutmacherfunft v. Hrn. Nollet; die NR. des Days 
deckers v. Hrn. Dubam. d. M. 


S8 vu. ⸗ — 1768. 4* (Bedm. phyf. ök 
Bibl. B. I S. 1ors 119. nebft Anzeige des In⸗ 
halts der erften Bände). Enthält: bie Kunf türkis 
fehe Tapeten zu weben — v. Hrn. Dubam. d. 113. ; die 
Kolkbrennerkunſt v. Hrn. Fourcr. de Ramecourt; d. 
Kl. wie in Holland Ziegel geſtrichen u. mit Torf ge: 

deannt werden, v. Hrn. Jars; Anweiſung Ziegelhuͤt⸗ 
ten einzurichten von Hrn. Wijnblad a. d. Schwed. 
(ho nicht zu dem Werke der Akad. gehört); die Kunfl 
der Balls u. Naguettenmacher und vom. Ballfpiele, 
v. Hin. v. Garſault. | ’ 


— 8. VI 


gue gemeinen Etzederunſ 5.76. 29 


Stellen verkeh— Beckm. Bibl B, 1. ©. 103), 
Vom — Fun an ift ſolche von Schreber 
— — fort⸗ 


a VIR - — 176. * (Bed. a. a. O. 
©. 270:301). Enthält: die Paruckenmacherkunſt 
° (Barbieren u. Baaden eingeſchloſſen) v. Hrn. v. Bars 
faule, and Müller » Nuvelmachers und —— 

von Hin. Malouin. | 


— 3. IX. 1769 48 een. aa. o. S. 
363» 12). Enthält: den Schufter v. Hrn. v Gars 
fault, u, die Schloͤſſerkunſt, v. Hin. Dubam. d. Me 


— B. x ——— 1772 — Beckm. Bibl. DB 
N II. ©. 467: 74: Allg. D. Bibl; B XXI. St. 2 
‚©. 591) Enthält: die Kunft auf Steinkohlen zu 
bauen v. Hın. Morand, Th. J. Ball; Zufäßen v. 
Hrn. du Samel; die Kunſt des BRUNEI v. 
Sen. v Beauvais Raſeau. 


— B. Xi. — 177% GBeckm 09.8; 
474,90. Allg. D. ist. a. a. O. ©, 591:2)% 
Enthaͤlt: Befchreib. d. Eifenberg u. Huͤttenwerke zu 
Eifenärz in Steyermarf, nebft Hrn. Poda min. Vers. 
ſuch über die Eifenfteine des Arzberges (Zuſaͤtze, fo 
nicht in dem Werfe der Akad, befindlih find); die 
Runft Leim zu machen von Hrn. du Samel du M.; 
Algem. Abhandl. v. Fifchereien u. Geſchichte der Fir 
She, » Hrn. Dubamel du M. u de la Marre 
1 aan. 


= B.XU — = 1773. 48 (Beckm Bibl.B. VIE 
©. 187:88. Allg. D. Bibl. Aah. zu B. XIII- 
XXIV. Abıh. I, ©; 997). Enthält den II. Abſchn. | 
der Abhandl. von den Fiſchereien ꝛc. 


u B. XIII. — — * 1775: 4: * (Bed, a. &% O. 
©. 1884195: "X. DD. Dibl. B. XXX St 1 
©: 2851, "Enthält den IIIten Abſchnitt ver Abhandls 
v. den Fifchereien, und die Kunft das ächte Porcellan 
au verfertigen von Hrn. Grafen», Willy ü 
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260 Einleitung 


fortgeſezt worden, deſſen Ueberſetungen — — 


Bl auch mit Anmerkungen und Beilagen ver⸗ 


me re 


Ein alphaberifchee Werzeichniß diefer i in REN 


- den Bänden abgehandelten Künfte und Handwerke fins 


der man in Hrn. Beckmanns Bibl. Di: IX 8,504 


8. und daraus in Hrn. BoEHM. Bibl. P. I. Vol.IE 


©. 72517. 


X 


Als Fortſetzungen find folgende als fertig in Meß⸗ 


verzeichniſſen angekündigt und ſonſt angezeigt: 
5, IV. überfegt von Harrepeter. Nürnde 1779 


(Sudow Se u. techn. Chem. ©. 13) oder 
Nuͤrnb. 1780. 4. (Allgem. Verz. Of. M. 1780. 


©. 858.) mit der Ebendafelbft &; 850 im nemlichen 
Verlage angekündigten a des Hrn. le Vieil 
(©. Anın. aaa.) (Allg. D. Bibl. B. XLIV, ©r. 
%.©. 581). Königsb. 1782. 4. (Allgem. Ber 
zeichn. Mid. M. 1782. ©. 449), wovon ich aber 
anderwaͤrts feine Anzeige finde, vielmehr find in der 
Nachricht der Hartungſchen Buchhandlung in Königs: 
berg vom Ankauf diefes Verlagsartikels (Allgem, 
Berz Mid. M. 1788. ©. 335.) nur 13 Bände 
erwähnt, und alfo Fein vierzehnter —— wirklich 
herausgekommen. 


he B XV. welcher den SRotlengeusfabrifanten enthält, 
In das Deutice überfegt. Nuͤrnb. u. Leipp. 1782. 
4. — Sen, Roland de la Platiere Kunft des Wols 
lenzeugfabricanten, überf. von J. C. Yareepetee, (S. 
j Anm.aaa 2.) (Als. D. Bibl. B. LIII. St. 1. 
©, 300. Erf. gel. Zeit. 1782, ©t.36. ©. 2852 

6 BOEMM. Bibl. P. I. Vol. II. S. 727) 


— B. XVI. Ueberſezt mit Anmer und Original⸗ 


Abhandlungen vermehrt von J. S. Halle. Berlin. 


1788. 4.* Enthälty die Kunft des Seifenſieders, v. 
Hrn. Dubamel, der Feinenhändlerin und des Schneis 


ders 9. Hrn. Garſault. Dann vom Sen. Halle ſelbſt 


die Leinenmanufacturen und Tabaksmanufacturen 
Beim: Bibl. B. XV. S. 401 9. vergl. Anm. ce). 


Die 
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mehr fi ſind. Die in den erften Bänden befindlichen: 
aan: haben jedes PIRE nun Seitenzahl, um auch 

ar 


einzeln = 


Ä 


Die in diefem Bande enthaltenen Beſchreibungen fi find 
‚mit befondern Auffohriften und Seitenzahlen verfehen 
und unter denfelben , dem Mebverzeichniffe zufolge, 
auch beſonders zu haben, nemlich: 


Die Seifenfi iederfunft, von du Samel, uͤberſezt, aus 
‚gezogen und vermehrt, von ob. Sam. Zalle. 
Berlin, 1788.* (Allg. Verz. Oft. Meß. 1738. 
©. 34. — AL. Z. 1788. N. 221. a, ©.703+ 4). 


Der Leinwandhandel. Vom Herrn von Barfault, übers 
ſezt aus dem Franz. der Koͤnigl. Akad. zu Paris, 
von Job Sam. sale. Berlin, 1788.* (ang. 
Be rz. ©, 45.) 

Das Schneiderhandwerf, welches den Mannsfchneider, 
die Leder « Beinkleider, den Schnuͤrleibſchneider, fuͤr 
Frauen und Kinder, die Schneiderin und die Mode— 
haͤndlerin in ſich faſſet. Vom Herrn von Harſault 
Herausgegeben von Jo. Sam. „alle. Berl. 1788.* 
.(Ebendaf. a. a. D.) | 

Sir Leinenmanufaftur, oder die vollftändige- Oekonomie 
des Fiachsbaues, nach allen feinen Zweigen, von 
30. Sam. Sale, Berl. 1738.* (Ebend. ©. 55« 
'4.L.Z. 1788. N.234. ©.869»72). _ | 

Die Tabaksmanufaktur, oder die vollſtaͤndige Oekonomie 
des Tabaksbaues, nach allen feinen Zroeigen, von 
To. Sam. Halle. Verl. 1788. (Allg. *6 
0 O.) | 

— B.XVIE — 1789. 4. (Allg. Very OR. M. 
1789. ©. 109). Enthält die Kunſt des Bleiarbei⸗ 
ters bei Sebäuden, Waflerleitungen und Springbruns 
nen; Ken. Herzog de Chaulnes n. Art, matl, u. 
aftron, Werkzeuge abzutheilen; u. die Baummolfen« 
Sammet⸗Fabrik von Roland de Platiere (Kaifert. 

privil. Hamburg. Neue Zeitung 17399. St. 
72. Art. gel, Sachen), welche ich auch als einzeln 
verkäuftich angekündigt finde, u | "RR 

| (rg 


2 Einleitung 
einzeln verkauft werben zu koͤnnen; demmoche ſol⸗ 

che durch jeden Band in einem fort. Diefe ſchaͤg⸗ 
bare Veberfegung bat aber mit dem Dreizehnten 

Bande aufgehoͤrt. Darnach find bei andern Verle⸗ 

gern einige Beſchreibungen einzeln uͤberſezt heraus⸗ 
 gefommen ae), von page aud) zwo, als der vier⸗ 
, N "zehnte 


— Herz. — Chaulnes nene Art, mathematiſche 
und aſtronomiſche Inſtrumente abzutheilen, aus dem 
‚Stanz. überf, von J. 5. Galle Berlin’ 4789. 4 
(Alle. Verz. OEM 1789. ©. 29). 


(Div) Kunft des Bleiarbeiters bei Gebäuden, Woſſer⸗ 
leitungen und Springbrunnen, durch M. — 1789. 
4 (Allg. Ber. a. a. O. ©. 71). 


de la Platiere Baumwollen Samtfabrik, oder die Vers 
fertigung des Mancheiterfammts, was bie Werfers 
tigung, ‚Särberel und Druckerei defjelben berrift; aus 
den Dentfchr/ der parif. Akad. überf, — 1789: 4 
(Aug. Verz . a. aD. S. 96). 


— 


N 1. Die Kunſt auf Sag zu mafen und 1d SlasarSeiten zu 
verfertigen, aus dem Franzoͤſiſchen des verſtorbenen 
Herrn Peter le Vieil. Erſter Theil. Nürnb 1779. 
4.* Zweeter Theil, Ebendaf. 1780. 4.* GBeckm. 
Bibl. B.X. ©. 490.96 von beiden Theilen). 
Dritter und lezter Theil. Ebendaſ 1780. 4.* (Beckm. 
Bibl. B. XI. ©. 44445). Vom Hrnu. Job. Conr. 
Barrepeter, laut der Unterſchrift der Zueignungsſchrift 
und Vorrede uͤberſezt. Auch unter dem Titel 

Schaupl. cu. B. XIV. (©, Aum· yy. PERL. 
Bibl. B.XV. ©. 402). 


3. Roland de In Platiere Kunft, die Wollenzeuge zu⸗ 

zurichten und zu drucken, nebſt der Kunſt Plüfche und 

‚ Sammete zu verfertigen, überfezt von J. C. Sarre⸗ 

peter. Nuͤrnb. 1782. 4. (Erf. gel. Zei t 1782, 

Et. 36. ©. 285,6. Allgem. VBerz Oſt. M. 1783. 
©. 535.) auch als der Te Band des ya ie | 
age 


Zeh ° 
J 


J 


zehnte und funfzehnte Band des Söaiklasıe; ange⸗ 
kuͤndigt und ziemlich geſchickt und getreu uͤberſezt bbb) 
find. Endlich iſt unter der Auffchrift des ſechszehn⸗ 
ten Bandes wiederum eine Fortſetzung in einem an« 
dern Berlage angefangen worden (S. Anm. 22), mwels 
Sea aber wegen ? der Abweichung von dem Plane und 

u MA 4 | dem 


RD aha: Bibl. -P, I. Vol. U. n 127, 
Bechm. Bibl. B. XV. S. 402). ©. Anm. yy. 


ER Hen. Demachys Laborant im Großen — mit * 
Doct. Struves Anmerkungen un d yinem Anhange eis 


niget Abhandlungen Hrn. Wiegleds. — X. d. Frans 


301. überf. mit Zufägen von Sam. Habnemann. 9. 
1.1. Lip. 1784. 8.* Goͤtt Any. 1785. St. 


'142.©, 1423:4);: Eine Weberfeg. der Art du Di- 


5 Kill d’eaux fortes, mit Zufägen; bie Struveſchen 
‚find aus der Meufcharelfehen Ausgabe genommen. 


“ nr 


4 
Demachy und Dabuiffon, mit einigen Anmerkungen 
des Hrn. D. Struve überfeze und mit Zufäßen bes 
reichert von Sam. Bahnemann. B. J. II. Leipz. 
1785. 8.* (GGoͤtt. Anz. #786. St. 101. S. 10154 
16). Der erfie Band ift eine Ueberf, v. der: Art du 
 Dißill. Liquorifte des Hin. Demacby, nach der Neufs 


chatelſchen Ausgabe, doch find von Hrn. Steuve Ans. 


merkungen nur einige ausgewählt (Vorr.). Dar zweite 


Dand ift ein Auszug aus einer dagegen erfhienenen - 


Abhandlung eines Deftikirmeifters zu Pal (Eins 
leit. Ra— 


5. Herrn Demachy’s Kunft dee Cffiefabeifanten, mis 


einigen Anmerkungen Hrn. Struve’s. Herausgege⸗ 


ben mit Bemerkungen und einem Anhangevon Sams 
Sabnemann. Leipz. ‚zur. 3.* N der — 
telſchen ‚Ausgabe. Ä 


in 


bbb) Bedm. Bikl, B. XV.-© 40m. 


Der: Pigneut — Aus dem Framoſ der Herren 


zur allgemeinen Shebetunf $. 76, ae 


\ 


a Einfeitung, 
dem guten Beiſpiele der vorherigen Baͤnde kaum Xp 
als eine Forefegung angefehen werben darf se), 
Noch hat man eine neue Ausgabe der Urſchrift in 


Franzoͤſiſcher Sprache Add), * in einem 
kleine⸗ 


) 


re e) Zu frei oder vielmehr nachfägte uͤberſezt, mit fremden 
Einſchaltungen, ohne ſolche zu unterſcheiden; mit 
Auslaffung der Sranzöfifchen Kunftwörter, und eines 
‚ großen Theils der Kupfer; auch die beibehaltenen Kus 
pfer schlecht nachgeftochen; fo. daß eine neue Ueberſe⸗ 
tzung zu wuͤnſchen wäre (Beckm. Bibl. B. XV. ©, 
403 5); auch die eigenthümlichen Abhandlungen des, 
Hrn. Zalle find in einer zu wigelnden Sarelbatt abs 
gefaßt (Ebendaf, ©. 40648). 


ddd) Defeription des Arts et Metiers faites ou approu- 
vées par l’Acad, R.des Sciences de Paris, avec Figg. | 
en tailledouce Nouvelle edition publice avec des 
Obfervations et Augmentee de tout ce qu’a er& ecrit 
de mieux fur ses Matieres en Allemagne, en An- 
gleterre, en Suiffe et en Italie, par I. E.BER- 
TRAND. T. I-VIII. a Nevfchatel 1771 - 1778» 
2. (Stockb Lärd. Tidn. 1778- N. 95. 757 8). 
Enthält T. J. die Kunſt des Müllers, Beckers und 
Nudelmachers; IT. vier Abichnitte von hohen Defen 
und Eifenhämmern, die Kunft des Kohlendrenneng, 
nebft du Hamels Zufägen; III. d. KR. des Lohserbers, 
Saͤmiſch⸗ und Weißgerbers, Niemers, Pergaments 
gerbers, Ungar. Lederbereiters, ‚ Safiangerbers, ver⸗ 
gold. u. verſilb. Lederbereit. Schuſters Raquetten ma⸗ 
has; IV. u. K. d. Ziegelbrenners (nebſt der Wijn⸗ 
bladſechen Abhandl.) ꝛc. Schiferbrechens, Dachde⸗ 
ders, Kalchbreuners, Papiermuͤllers, Pappmachers, 
"Kartenmachers; V. Abd, ©. di Fifcherei: drei Abs 
ſchnitte. VI Kunſt des Schlöffers, Lichtziehers, 
Steinkohlenbaues; VII. K. des Tuchmachers, Tuch⸗ 
frifirens, Tapetenwirkens, Hutmachers, Söttgers, 
Meflingbrennens, Nadlers; VI K. des Indigo⸗ 
bereiters, Porcellaͤns, Töpfers, Mfeifendrenneng, 
Keimfiedens, Otärfemachens, ©elfenfieders * 


es zur allgemeinen Scheidekunſt. $.76. 265. ; 


 ffeineren Formate, jedoch) zur Zufriedenheit der Räus 
fer und dagegen um die Haͤlfte wolfeiler, als der 
a urſpruͤng⸗ 


bliaders Angef. An. und Anzeig. | in Sn, Roziers 
Obff. für la Phyf. Novembr. 1775. ©. 429: 31. von 
dem Borhaben überhaupt und dem Inhalt des erften 
Bandıs, OA. 1776. ©. 337,8. v. T.I- IV. Let- 
tre ecrite a Pauteur de ce Recueil. Par Meflieurs de 
la fogier€ typographique de Neufchatel en Suiſſe. 
Ebendaf. Mars 1777. ©: 230,33; Empfehlung dies 
fee Auflage, welche fein bloßer Nachdruck fey, fons 
> dern viele Zuſaͤtze erhalten habe und Inhaltsanzeig. 
yon T. I-VIE und den Vermehrungen berielbens 
Anzeige im Juin 1778. ©. 543. v. T. VII), 


= T.IX. a Neüfchatel, 2.2. 4. 


—2 — ——— aNeufchatel, . . .4. Die beiden erſten 
Bände enthalten die Abhandlung von der Fifcheret 
und der legte den Scheidewaſſerbrenner und Liqueur— 
bereiter (Ro 2. Obf. fLPbyf: Juill. 1781. ©. 83. 

nebft Ablehnung einiger vom Drucker der Urſchrift ges 
machten Vorwürfe), wie auch den Effigbrayer unter 

nf der Auffchrift: Tom. XII. contenant Part du Di- 
.  Rillateur d’eaux fortes, Part du Difillateur liquori- 
fte, et Art du vinaigrier, par Mr. DEMACHY, 

FR des Notes et des additions par M. VE. 
Guckow deu. techn. Chym. 8.14. 4. ©. 13). 


— T.XI- XVIN? a Neufchat.... 1782? (von 
Lamprecht Technol. $. 69. AN 6. find bis 1782 
achtzehn Hände angegeben). Iſt unter der Ausgabe 
in 4. voelche als eine Folge der Memoires de PAcade- 
nie foll angefehen werden koͤnnen (Avanscaur. 1787, 

N. 71. ©. 283), und in welcher die derzeit in Folio 
herausgefommenen 92 Hefte zuſammengedruckt ſeyn 
ſollen GGoth. gel. Zeit. Ausländ. Litt. 1787. 
©t. 48. ©. 381-382), diefe Ausgabe gemeint, fo 

" wären im $. 1787 fhen 19 Bände erfchlenen und 
der zwanzigſte unter der Preſſe geweſen. Oder ift dies 
eine zu Paris beforgte neue Ausgabe der Urſchrift? 

da die Nachricht hievon in den Goth. gel. Zeit. a. 
A. 9 von Ren. datirt iſt. 


aa.)  Einfeitung 


ie, PR der Urſchrift, mie ER theils 


aus dem Schauplotze, theils neuen, auch vom Hru. 


Struve und andern, und unterrichtenden Anmer⸗ 
kungen verſehen, uͤbrigens in derſelben nur einige 
Wiederholungen und ganz überflüßige Kupfer weg» 


gelaffen, und Die einzelnen © Re ragen Rn 


befonders zu haben feyn follen eee), — 


Ich weiß niche, ob ich den ® 
hen Atlas von Frankreich mit unter Den Arbei⸗ 


ten der Königl. Akademie ver Wiffenfchaften auffuͤh 


‚ren darf, Denn ic) finde folchen nirgends ausdruͤck⸗ 


lic) als eine Beſchaͤfti gung derſelben angefuͤhrt, viel⸗ 
mehr ſcheint die Aufſchrift eine Privatarbeit einiger 


Gelehrten und- befondern Auftraͤg, anfaͤnglich des 


Miniſters Hrn. Bertin (S. Anm. 999), darnach 
des Koͤniges felbft (S. Anm. ettt), zu erkennen zu ge⸗ 
ben. Indeſſen ift wenigſtens der Anfang von Mita 
gliedern der K. Akademie gemacht, es ſind der erſte 
Verſuch und mehrere Materiale in den Schriften 
der K. Akademie geliefert worden (S. Anm, 888 und 
hhh), und dieſe Arbeit feheint mit ben übrigen Ge» 
genftänden der Beſchaͤftigung der KR. Akademie in 
einer fehr nahen Verbindung zu ftehen und alfo bir 
ein ſchicklicher Ort zur Erwähnung derfelben zu kon, i 
Denn mit der Erobefchreibung beſchaͤftigte fih die 
K. ng von jeher a In "Fra 
| — Fraͤnk⸗ 


e e e) senken der Herausaeber and Verleger in den 
(Anm. ddd) angeführten Anzeigen in Hrn. Roʒ Obf. 
fl. Phyf: befonders in den Heften vom -Mov. 1775, 
Din 1770, — a7 und Sul — d. a. —* 


* 
\ 


zur «ogemeinen Scevetuf $.76. — 


hie war. ſolche durch eine vom Hen. Ca⸗ 
Biniee), unter ben Yugen der Afademie, entroor- 
fene Charte, zu weldyer mehrere Mitglieder derfels 
ben beigetragen hatten, zu einer. hohen Vollkommen⸗ 
heit gebracht. Man hatte in den beßten Charten 
die Verſchiedenheiten der Oberflaͤche bezeichnet. Aber 
eine Anzeige des innern Baues und der im Innern 

anzutreffenden Mineralien und anderer gegrabener 
Körper, fehlte noch auf den Charten. Hr, Guet⸗ 
tard, ein Mitglied der Akademie, fheint zuerft 
hlerauf geachtet und fih die Entwerfung mineralogis 
ſcher Charten vorgenommen zu haben, und erdachte 
zu dem Ende verſchiedene Zeichen, um die befann- 
ten verſchiedenen Stoffe des Mineralreichs auf ſol⸗ 
hen Charten anzuzeigen ff), Schon im %. 1746 
lieferte er eine allgemeine Charte der Art von: Franf- 
reich 9 und PN — Charten und 
Beſchrei⸗ 


se Eine neuere Nachricht von bet Meffungen und Bers 
zeichniß der beſtimmten Derter enihält die Defeription 
‚geometrique de la France par M. — — NEDE 
. THURrY. aParis 1783. 4. welcher eine Charte von 
Frankreich mit den bei det Ausmeffung gebrauchten 
Dreieken ꝛc. beigefügt if. Man hatte, zu einer fehr 
genauen und umftändlichen Ehatte, Frankrelch in rgo 
Blaͤtter getheilt angenommen, ©, ar Anz. 
1784. St 100, ©. 100518. Se 


gif) Hrn. Rosier Obf. f I. Pbyf: in 12. (dem in ‘der Im. 
troduci in 4. ift dieſe Ankündigung nicht mit abges 
druckt) Juill. 1781. ©, 26455. | 


858 Memoire et carte mineralogique für la nature et 
la fituation des terreins, que traverfent la France et 
EINEN. Par Mr. GUETTARD; in Mem, 

A ‚de 


2 Einleitung a 


Befchreibungen einzelner Gegenden ‚in und außer⸗ 
halb Frankreich Erb), wie auch die, an ihrem Orte. 
| | anzu⸗ 


de PAcad. R. des Sc. Ann, 1746, S. 363,92, b. 
Hol. Ausg. ©. 541:34.* nebſt einer Charte von 
Frankreich. J 


fhh) 1. Memoire fur les Granits de France comparés a ceux 
" d’Egypte. Par Mr. GUETTARD, in den Mem. 
de Ac. R. des Se.v. J. ı751. &. 164 210. Hol. 
Ausg. ©. 239,310, mebft einer mineralogifchen 
Charte von Egypten, Paläftina und Syrien,  \ 


Memoire ſur quelques montagnes de la France, qui 
ont ete des volcans. Par Mr.GUETTARD; ih 
Mem. de PAcad. R des Sc. Ann. 1752. ©. 27:59. 
Holl. Ausg. ©. 38 787.* im Auszuge (fur quelques _ 
montagnes de France, qui ont et€ volcans) in der Hiſt. 
deſſelb. Jahrs ©. 1:8. Hol. Ausg. ©, ı,12.* 


2. Memoire dans lequel on compare le Canada a la 
Suiffe, par rapport a fes mineraux. Par M. GUET- 
TARD in den Mem. deſſelb. J. ©. 1895220. Hol. 
Ausg. ©. 281» 328.* nebſt einer mineralogifchen 
harte von Canada und Louifian; Suite du Me- 
-moire — Ebendaf. ©. 323.60. Koll. Ausg. ©. 480% 
338.* nebft einer mineralog. Charte von der Schweiß; 
Addition — ©. 524 :38. Hol. Ausg. ©. 7985 
g20.* im Ausz. (fur Ja Comparaifon du Canada 
avec la Suiffe, par rapport a fes mineraux) in der 
Hifl, ©. 12:16 Hol. Ausg, ©. 18:23.*% 


Meıinoire ou l'on examine en general le terrein, les 
pierres “et les differens, foffiles de la Champagne et 
de quelques endroits des Provinces, qui Pavoilinent, 
Par Mr. GUETTARD, In den Men. — v. & 
1754. ©. 43594. Koll: Ausg. &. 673 :762.* nebft 
einer min. Charte von Champagne. Ä 
Hin. Guettard Beſchreibung des Bodens und der Mis 
neralien in Champagne, in Min. Beluſt. Th. VI. 
©, 59.149. ohne die Charte. 


/ 


+ 


2 


4 


> 


R ) 


sur ilemeinen heben 76 en 


Mafthonden Abhondlungen einzelner Gegenſtaͤnde 


Beitraͤge va —— * S a. hatte 


* 


im 


Diferigkian mineralögique des environs n Paris. Pax 
M.GUETTARD, in den Mem. 0. J. 1756. ©&, 
3173258. Koll. Ausg. ©, 342 #409. allgemeine Des 
merfungen von Steinbruͤchen / Schichten ıc. 


Second ‚Memoire für. la Minerälogie des environs de 
Paris. Par M. GUETTARD; in den Mem. vd. J. 


‚1762. ©. 1727204. nebft Zeichn. v. Steinen. 


Troifi eme Memoire — et de« corps marins, qui s’y tTOU- 


"vent, Par M.GVETTARD; in den Mem. 9 


8. 1764. ©. 492:525. nebft Zeichn. v. Verſtein. 


ra Memeire fur plufieurs Rivieres de Normandie, qui 


eantrent en terre et qui reparoiffent enfuite, et fur 


quelgues autres de la France. Par M. GuET« 


TARD; in den Mem. v. S 1758, ©, 271+317, 


nebſt einer Anficht des Orts, woſelbſt fih die 


Rhone verlieren fol; im Ausz. (Sur plufieurs rivieres 


en Normandie et de quelques autres parties de la 
France, qui. fe perdent et reparoiffent — in 
der —2— ©. 13» 18. 


‚Memoire fur la Mineralogie de P’Auyergne, Par M. 
GUETTARD; inden "Mem. 2. J. 1759. ©. 5,38 
76, ebenfalls mit einer min. Charte von, Auvergne; 


im Ausz. (Sur la Mineralogie de ’Auvergue) in der 


 Hifh ©. 24133. 
Hm. Guettards Abhandlung Über die Mineralien in 


'B 


' 2342.57. Seconde Partie ©. 293 : 336, "eb Zeichn. i 
v. Verſtein. c. und e. Min. Eharte von Pohlen. 


Auvergne; in Min. Beluſt. Th. V. S. 369% 


air 


Memoire fur Ja nature du terrain de la Pologne ee 
des Mineraux, qu’il renferme, Premiere Partie, par 
M.GUETTARD; inden Mem.v S. 1762, & 


Hrn. Guettard Detrachtung des Erdreichs in Polen, 


und der in diefem Reiche befindlichen Mineralien ; in 
Min. Veluſt Th. I. ©. 3,81. 


* 9. Ob. | 


— 


a Sr. I N | \- 

oo. Einleitung 

im Safrern 1750 ein Verzʒeichniß aller wegen Metalle, 
oder anderer Mineralien befannter Derter jeder Pros 
vinz und was für Proben jedwede aufzuweiſen hätte, 
geliefert ih), Mehrere Gelehrte hatten N: chrichten 
von einzelnen Gegenden gegeben, welche hiebei ges 
nuzt werden Fonnten, dergleichen auch zum Theil aus 
‚den Inhaltsanzeigen der im Vorhergehenden ange⸗ 
fuͤhrten Schriften der koͤnigl. Akademie erſehen wer⸗ 
den koͤnnen. Das Vorhaben erhielt die Unterftüs _ 
Kung der Regierung und auf die Vorſtellung des 
Staatsminifters, Hrn. Bertin, beehrte felbiges ber 
Koͤnig felbft mit feinem Schuße. Von da an fpar« 
en die Herren Guettard, Lavoifier und mehrere 
Gelehrte, weder Mühe, noch Zeit und Keifen, um 
diefen mineralogifchen Atlas zur Vollkommenheit zu 
bringen kkk), Im J. 1770 gab Hr. Guettard 
eine genauere Nachricht von diefer mühfamen Arbeit, 
in einer vor der König. Akademie in dieſem Jahre 
verleſenen Abhandlung, BERN — in verſchiedene 


Zeit⸗ 


9. Obſervations mineralogiques, RT en ——— ee 
eh Allemagne, Par M. GUETTARD; in den 
. Mem.. v. J. 1763. ©, — Seconde Basties Ä 
©. 1935 228. 
Hrn. Guettard minerafegifche Anmerkungen über Frank⸗ | 
reich und Deutfchland; in MER Drink Th. I: 
S. 82: 166. 


$ii) Etat des mines du royaume, diſtribuẽ par Hrovincen, Kr 
in dei. Zfais des mines et des metaux, a Paris 175% 
4: Geckm. Bibl. B. VIIL ©. 385). 


kkk) Hrn. Ro. * fl. Phyſ. (in 12.) ji 1771. 
S. 265. 


* 


* 


| 


N ur gemeine &ee nf: $. 76. an 


Zeitſchriften eingeruͤckt ward 1, Im Jahr 177K 
waren ſchon die Materiale zu 12 bis 15 Eharten ges 
fanmlet, welche geftochen waren, und wurden alfe 
Akademien, Gelehrte und Liebhaber zur Miteheilung 
Ihrer Entdekungen, und Beiträge eingeladen mmm), 
Sm F. 1772 ward mit einem Schreiben des Hrn, 
Lavoiſier nam) eine Anleitung für diejenigen be⸗ 
kannt gemacht, welche Beiträge hiezu liefern wolle 
ten 000), Im J. 1775 ließ Hr. Guettard ſelbſt 
eine ⸗ Nachricht von — Sr bes 
kannt 


f 


ua Bee. Sit. B. VI. 6 38374. Auch in Her. 
Monnet Ankündigung (rrr)®. 461 iſt auf die vom 
Hrn. Guettard in dem Anm. ppp zu erwähnenden 
Aufſotze und in einer öffentlichen Sigung der K. Akad. 
d. Wiſſ aegebene Nachricht verwiefen. In der Hiß. 
und den Men. d. K. Akademie finde ich folche jedoch 
en nicht. Versi Anm.ppp 


man) Hin. % — Phyf cin 12.) Juill 1771. 
©. 265⸗ 6 


— Lettre a l'Auteur de ce Recueil fur PAtlas mine 
ralogique ‘de la France, par M. LAvoIsıErz 

2. in Hrn. Rosier Introd, aus Ob: ſ. 1. Poof. "T; 1, 

' Aout 1772. ©. 37213. 

Schreiben an den Hrn. Abb. Vozier, über den — 
talogifchen Atlas von ans ‚in Sen. Cavoiſ.⸗ 
ph. em. Schrift. B GSe259 f. 


800) Reflexions abregées fur les Moyens de —— 
les Obfervations mineralogiques; in Hrn. Roy. Ins . 
trod. 0.0.9. ©. 37377. 
Abaekürzte Betrachtungen, über die Mittel, die mine: 
ralogifchen Wahrnehmungen zu verpielfältigen; in 
—— Kavoiſ. augef. Schrift. BU, e. 262,8, 


- j us ER le 


ET 


kannt machen 2PP) und im J. 1777 warb der Anfang 
‘ber Ausgabe. mit fechszehn Charsen gemacht 449), 


ppp) Memoire fur une Carte mineralogique detaillee de 
Ja France. 'ParM.GUET TARD; in Hm. Roi 
Obff. f. 1. Pbyf: T. V. Avsil 1775. ©. 357:65$ 
ift dies etwa der vor der K. Akad. d, Wiſſ. verlefene - 
Auffag? (S. Anm. 111.) REDE | 


499) Atlas a de France, ou Conhoiffance 
geographie des differentes fubftances minerales et 
corps folliles, que ce Royaume renferine entrepris par 
les ordres de Mfgr. BERTIN — d’apres les Vo- 
yages et les Memoires d M.GUETTARD — et 
les Obfervations de plufieurs autres favans Naturali« 
tes; drefle et’executd par le Sieur DUPAIN= 
TRIEL. ©. An. in Hrn. Roy. Ob. f. la Pbyf- 
T. IX. Mai 1777. ©. 395 297. nebjt einem Vers 
zeichniffe der fertigen 16 Blätter, aufer welchen noch) 
14 bis 15 ſchon geftochen warten; in allem follten 200 
Blaͤtter herausfommen, als in fo viele Wierecfe 
Stanfreich von den Herausgebern getheilt war; jedes 
Blatt follte außer dem zur Erdbeſchreibung gehörigen, 
umſtaͤndlich und fehr genau zu behandelnden Theile, die 
in den Gegenden befindlichen gegrabenen Körper und 
Mineralien durch Zeichen andeuten, die Erklärung dies 
fer Seite zur Rechten und die Durchſchnitte einiger 
Bruͤche, Anfichten Benachhärter Berge, oder den Wafı 
ferpaß einer merkwürdigen Gegend, zur Linfen am 
Rande fiehen. Su Hrn. Beckm. Bibl. ©. VIII. 
©. 383:87 ift diefer Atlas auch angezeigte und &, 
385 :87 ein Verzeichniß der fertigen Charten, mit Bei⸗ 
fuͤgung der Nummern, wie ſolche in dem ganzem Atlas 
folgen ſollten, und der Jahrzahl der Fertigung. Die 
Aufſchrift des Inhalts der einzelnen Blätter ift in gem 
dachten beiden Anzeigen nicht ganz gleichlautend, mar 
fieht aber bald, bei einiger Vergleichung, daß von den 
nemlichen Charten die Rede ift, zumahlen von ſelbi⸗ 
gen in Hrn. Monnet Nachricht, (S. Anm. rr) ©. 
450 die nemlichen Nummern angeführt find. Iſt auch 
im Allg, Verz. IL St. VII S. 529 angezeigt. 


f 
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ar} 1778 erfehien eine Meberfiche diefes Artaffes, 
mebft einer Anzeige des dem Hrn. Monnet gemach⸗ 
ten Auftrages zu naturgeſchichtlichen Reiſen durch 
die Provinzen 994°), In demſelben Fahre kuͤn⸗ 
digte Hr. Monnet felbft feinen Beitritt und die 

- Ausgabe von wienerum acht Charten an"), Hr, 
Monnet erhielt darnach den Auftrag ‚der ganzen 
Ausführung, und im 1780 erfolgte die dritte Lie⸗ 
ferung von abermals acht Charten °°°) und wurden 
nun ſaͤmmtliche zwei und hreißig Charten, nebſt einer 
ausfügrichen Befhreibung vom Gen. Mionnet, 
ES ERROR a as 
N ggg”) Tableau de PAtlas Geographi - Mineralogique de 
. France‘entrepris.par ordre du Roi, a Paris (1778). 
Eine Weberficht des minerelogifchen Arlaffıs,. Anzeige 
der Folge der einzelnen Blätter, nad) Nummern, bie 
hauptſaͤchlichſten Städte in jedem Vierecke, nebſt eis 
nem alphaberiichen Werzeichniffe der gebrauchten Zeis 
‚den: Es follten in allem 214 Charten erfcheinen 
(Roz. Obf: f: Ja Phbyf: T. XI. Janv. 1778. 

ng 

err) Nouvel Avertiffement fur la Carte mineralogique 
de la France; par M.MONNET; in Hrn. Ro 
"Mb: 1. Pbyf. E. XL..Mai, .1778.,©..459: 62. . 
Die neuen Charten find jedoch nicht einzeln genannt. 


sss) Mineralogie Geograpbigue. Troifieme livraifon des 
feuilles, qui entrent dans la Suite de celles, qui com 
poferont PAtlas Mineralogigue; in, Hrn. Roz. Ob], 

J. I. Pbyf. T. XV. Mai, 1780. ©, 423. Es beißt 
dafelbft am Ende, daß vorher as Charten herausgekom⸗ 

‚men feyn, allein es koͤnnen nach dem vorhergehenden. 

nur 24 ſeyn, und in der Anzeige der Upfaflr. Sallfk, 
> Tide. (©. Anm. ett) find auch nur in allem za Chare , 
ten angemerkt. a 


IR 


Zweites Stuͤck. | S 
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Werkes ausgegeben, welchem meines Wiſſens zur 
Zeit noch Feine Fortfegungen gefolgt find vun), ‚Eine 


ttt) 


4 


andere 


Atlas et Deſcription mineralogique de la France, 
entrepris par Ordre du Roi par Mrs. GUETTARD 
et MONNET. Premiere partie‘, contenant! le 
Beauvaifis, la Picardie, le, Boulonnois, la Flandre 
Frangoife, le Soiffonneis, la Lorraine Allemande, 


une partie de la Lorraine Frangoife, le Pays Mefin 


et une partie de la Champagne, a Paris 1780. fol, 
212 Seiten 32 Charten (Upfoflr. Sällfk. Tian, 
ı781. N. 6. S. 24), oder Atlas et Dekription mi- 


neralogigtie de la France, entrepris par ‘ordre du 
Roi, par MM.GUETTARD etMONNET, pn 


blies par MONNET, d’apres fes nouveaux Voya, 
ges, a Paris 1780. fol. (Hrn. Roz. Ob. f- 1. Phyf. 


T.XVII, Janv. 1781. ©, 84. wofelbft es in.der An⸗ | 


zeige der erfie Theil’genannt und. der Inhalt angezeigt 


| if). Hr Monner hatte nemlich verſchiedene Reifen 


angeftellt, um die Ausgabe diefes Werks zu vollenden, 
und da auf den Charten nur zerfiteute Bemerkungen 
angezeigt werden konnten, in einer kurzen Eröttes 
rung diefer Reifen den Gang, die Erſtreckung und La= 


ge der auf dem Charten bemerften Mineralien ꝛc. an⸗ 
gezeiat. &. Tableatı des Voyages mineralogiques de - 


M. MONNET, pour la confe&tion de l’Atlas mine. 
ralogique de la France, extrait de l’Atlas minera- 


logique; in Hrn. Ros. Ob. fi. Pyf: Te XVI. 
Fevr. 1781. S. 160.65. m 


zu) Im Avantcour, 1787. Supplem. N.5. ©: 20 heißt 


es: biefer min, Atlas fen gleich Anfangs ins Stecken 


gerathen; die Proben feyn auch nicht fo ausgefallen, 


daß man das Unternehmen einer Unterfiüßung werth 
geachter hätte; die Sache fey alfo ganz gefallen und fo 


veraeffen, daß kaum noch das Andenken davon irgend⸗ 


wo uͤbrig bleibe. Nach den vorher angeführten Anzei⸗ 


gen zu urtheilen ſcheint doch dies Unternehmen “wich: 


tig und eine fernere Fortſetzung zu wuͤnſchen zu ſeohn. 


als der erſte Theil etc) des ganzen weitluftigen 


— 


Sg 


- 
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. andere Beſchreibung von Frankreich, an welcher Hr. 
Guettard als Mitarbeiter genannt iſt ***), Darf 
übrigens hiemit nicht verwechfelt warden... - _ 

Moch hat die Koͤnigl. Akademie der Wiſſen⸗ 
ſchaften ſeit dem Jahre 1679 jaͤhrlich einen Calender 
herausgegeben, welcher von den verſchiedenen Glie⸗ 

dern derſelben/ denen dieſe Arbeit nach einander auf⸗ 
getragen war, von Zeit zu Zeit mit neuen Tafeln, 
zum Behufe der Sternkundigen und © Seeſahrenden, | 


bereichert worben iſt YY 7). 
‚Endlich wurden, durch eine Königt. Verordnung 


som ” April "185 nr zwei neue Claſſen in der 
a. :©a 7, Königle 


J x) Defeription generale et particuliere di la France, 

 s aParis 1780. 81. Fol. Ausfihten und Vorftellungen 
von Gegenden, Städten und Merkwürdigkeiten, mit 
„ Erläuterungen, welche anfänalich ſehr weit erſtreckt 
ſeyn ſollten, darnach auf das Topographiſche einge⸗ 
ſchraͤutt wurden; die Platten erſchienen in Lieferungen 
yon acht oder ſechs Blaͤttern und der erſt⸗ Dand des 
Textes enthält die ganze Gefchichte von Burgund, aus 
‚befannten. Buͤchern zuſammengeſtellt —9 Anz⸗ 

1784. Str. 127. ©. 10204 21). 


779 Sn. Kor. Obf: fa Pbyf. T. XI. Dee. 1778. & 
475, woſelbſt ©. 475:6 der 103te Dand fürs J. 1781 
angezeigt ift, nemlich: De la connoiffance des Tems, 
annee 1781, publite par ordre de l’Academie Ro» 

yale des Sciences, calculce par M. JEAURAT, de 

la m&me Academie, et prefente au Roi le 13 Sept. 
1778 a Paris, Eine mue Veränderung ſeit dem Band 

1789 änd befondre Musgabe für Schiffer aufd 5.1790 

fo im J. 1788 erſchienen, iſt in ut Anz * er 
Stk 23. ©. 251232 Angezeigt, 


222) Hifl. de PAc. R. des Se Ann. 1782. in der Hif, ©. 
Ed woſelbſt diefe, fonft zum Jahre 1785 gehörige, 


—er— — 


4 


276 a N Einleitung au ii} 


Koͤnigl. Akademie errichtet, die zugeſelleten und zu⸗ 
geordneten Glieder mit hineingezogen und jede Cloſſe 
auf drei Beſoldete und drei augefeiiete ; ” allem 
ſechs Glieder geſezt. 
Auch fand die Koͤnigl. Akademie eine Vern⸗ 
derung der vom Ken. de Sontenelle entworfenen 
| "bisherigen Einrichtung ihrer Geſchichte den jetzigen 
Zeiten angemeffen, daß nemlich die Auszüge aus den 
‚Abhandlungen wegbleiben und Dagegen eingefandte 
Wahrnehmungen und die wichtigften der, in den 
Sitzungen, verlefern Berichte ihre Stelle einneh- 
‚men follten 2? ®), und mir diefer Beränderung warb 
* der Geſchichte vom Jahre 1783 der Anfang ge⸗ 
9 77 

- Verordnung ſchon eingeräct if. Die 8. Akademie 
befieht darnach in Zufunfe ans acht Elaffen: nemlich 
der Geometrie, Aftronomie, Mechanik, allgemeinen 
Naturlehre, Anatomie, Chemie und Meralluraie, 
Gewähsfunde und des Ackerbaues, der Narurges 
» fchichte und Mineralogie. Jede Clafe beftehtaus ſechs 
Gliedern, nemlih drei Beſoldeten (Penfionnaires)' 
und drei Zugefelleten (Affocies), außer welchen noch 
der beitändige Seeretär und Schaßmeifter, die zwölf 
Ehrenmitglieder, die zwoͤlf Freien Zugefelleten (ANO- 
ciẽs · Libres) und die acht Auswärtigen Ölieder (Aflo- 

- eies - Etrangers), in Anfehung deren nichts verändert 
wird, und das ehemals für die Erdbefchreibung zuges 
ordnete, jezt sugefefl flete (Aflocie- Geographe) Mite 
glied die Akademie mit ausmachen. Einen Auszug dies 
fer Verordnung findet man in A, L. 2. 34 N. 
165. S. 60. — 


aaaa) Hiſt. de P Acad. R. dr Se; Ann, 17835 HER, ©. 
154, wolelbft audı Gründe angeführt e nd., weshalb 
die Auszüge der Abhandlungen in der Sefhichte eh 
dem nothiger und nuͤzlicher geweſen ſeyen. 


zur atmen Siebe, §.77. 72. 


der: N $ m — 


Die Stiftung der König, Akademie der Wie 
fenfhaften zu Paris veranlaßte bald die Errichtung 
aͤhnlicher Akademien in der Provinzen Frankreichs, 
welche in dieſem Jahrhunderte fehr zugenommen haben, 
fo daß man beren ‚über zwanzig zähle. Manche haben 
erft ſpaͤte nach ihrer. Stiftung Schriften herausgege⸗ 
ben, manche nur Preisfragen bekannt gemacht, als 
lenfalls die gekroͤnten Schriften drucken laſſen, manche 
gar nichts im Drucke geliefert. Einzelne von einis 
gen berfelben gehaltene Vorlefungen und Nachrichten 
von Verfammfungen und dabei verlefenen Auffägen, 
aufgervarfenen Preisfragen und ertheilten Preifen, 
find in einigen Sammlungen, z. B. dem Journal 
de Pbyfi ique, ober Obfervations fur la Phyfi- 
que des Hrn. Abbe Rozier, zu finden, Bon der 
Geſchichte, Zeit der Stiftung, und den Beſchaͤfti⸗ | 
gungen mancher derfelben aber ift, wenigftens in mei» 
‚nem eingefihränften Vorrathe von Hülfsmitteln, wer 
nig, ober nichts, zu finden. Sch kann alſo nur 
unvollſtaͤndige Nachrichten von ſolchen Akademien 
Kiefern, und muß oft zweifelhaft bleiben, ob dieſe oder 
‚jene Akademie in das Verzeichniß derer mit aufzu⸗ 
nehmen fey, welche in Ruͤckſicht auf bie Scheidefunft 
zu bemerfen find, Wo ich indeflen vermuthen darf, 
baf dies mit einer Derfelben der Fall fey, wird folhe 
nad) ber Zeit ihrer Stiftung, oder, wenn ic) ſolche 
nicht auffinden kann, nach der Zeit der Erſcheinung 
der erſten Schriften, oder Aufgabe der erſten Preis⸗ 
frage bier auſgefuͤhrt werden. Ihrem Titel nach 
a IE 


ge © 
duͤrfte die im J. 1668 2) oder 1669 b) zu Arles 
errichtete Koͤnigl. Akademie der Wiffen- 
{haften und Sprachen ®) vielleicht bier eine 
‚Stelle finden können, aber ich kann nichts bieher ges 


hoͤriges finden, fo von derſelben geliefert worden 
wäre. Der Zeitfolge nad) mögte dann die Akades 


mie oder Geſellſchaft zu erwähnen feyn, welche zu 


Paris bei dem Abbe Bour delot Zufammenfünfte 
hielt, ſich über Gegenftände der Naturlehre und Arz⸗ 
neitunde unterhielt, imd die Grundfäße des des 
Cartes den Galeniſchen une Ariſtoteliſchen 
entgegenzufetzen und zu beſtaͤttigen ſuchte ) Bon 
| Ihrer 


a) A, rel 1709. ©. 153. ©. ie e. 


b) Juven.DE CARLENC. Verſ. ($. 66. a. 5.) 25 
I. ©. 322. 


©) Sie beftand zuerft aus zwanzig —— anncich von 
adelicher Geburt, zu welchen nachher durch eine neue 
Köntat. Verordnung noch zehen hinzuge kommen find. 
- (dA Erud., Ann. 1709. ©. ı53. aus dem Diction- 
naire univerfel Geographigue et Hiflorique, ‘Par M. 
CORNEILLE T.I, a Paris, 1708. fol. ©. 194, 
und aus gedacht, AA. Erud, in STRUV. Introd. 
Cap. X. $. XXI, Anm. b. ©. 910. vermuthlich euch 
daher in Bundlings Hit. d. Gelarth. Th. IL 
©. 3215. Anm.d. 15). Nah Juvenal Berk (8.66. 
3.5.) Th. U. ©. 323. ift felbige örfonders in der 
Ruͤckſicht merkwuͤrdig geweſen, daß ſie aus adelichen 
Gliedern beſtanden hat, und die erſte Akademie gewe⸗ 
ſen iſt, welche das ſchoͤne Geſchlecht in ihre. Gefells 
fchaft aufaenommen hat, wie fie denn einer Frau DES- 
HOULIERES den Nahmen eines TORE Mite 
glieves beigelegt hat. 


a har L. Bibl, Praci. T. II. ©; 27% Dar 


N 


——— 
N 


zur allgemeinen Scheidefunft, 9.77. 279 
ihrer Stiftung, Dauer und Einrichtung mag viel 
feicht etwas in den Unterhaltungen ©) diefer Akademie 
zu finden fern, welche von Gallois herausgegeben 
find. In denen; welche in der von de Bleany 
angefangenen Sammlımg 9 Sateinifcr herausge ⸗ 
kommen ſind, ſind auch einige Gegenſtaͤnde beruͤhrt, 
welche die Scheidekunſt betreffen, wiewol daraus 
— vr eben * viel zu lernen * wird, 
WS Br am 





9 N de P Achdeinie de: Monfieur : P’Abbe 
"BOURDELOT,. ‚contenant diverfes recherches, 
 obfervations s experiences et railonnemens de Phy- 

"  figtie, Medecine, Chymie et Mathematique, par la 

6 ai LOIS, aParis 1673. 12. (MorH. Poly- 

Bi. Lite. L.1, Cap, XIV. Ed, Lub, 1708. S. 149. 

Joch Sel. ter. Th. IL. ©. 522), oder 1675. 12. 
(Hart, Bible Prad. T. II. ©. 273.* Bibl. Bor. 
TIL ©.53:). Am Ende eine Abhandl, (von Gal⸗ 

Jos) vom Nutzen und Entfiehfung der Akademie, 

2 A DEO RN. a. 4.9. HALL. Bibl, pract. a. a. 2.) nad) 

 sfegteen find biefe Unterhaltungen in 'de Blegny’s 

“ Samml. v. J. 16581 lateinifch zu finden; in dem 
„ Sahrgang finde ich fie nicht. wol aber im folgens 
"den einige Aufſaͤtze S. Anın. £, die Abhaudl. v. Nutz. 
u. Entſt. d. Akad. aber nicht), — 


ke | Difceptationes i in aedibus Exeellentifimi et Clarifkımi Do- 
mini Abbatis BOURDELOTI1T habitae, in Zediarc, 
Med. Gall, Ann, quart. feil. MDCLXXXU. Genev. 
1685.4.) Mart. Apr. ©, 60,160. unt. and. v. Dämpf. 
‚ber aͤtzend. Salze durd) MWeingeift; von verfchied. Ers 
hitzung des Waflers und des Bodens ber folches uͤb. 
dem Feuer haltend. Gefäße; daß das Wafler nicht v, 
Fener allein fiede; ‚von verſteint. Holze 2c.. verſteint. 
Hayzaͤhnen (im März); v, Verfprechungen eines Chez 
miften, v. chem, Grundftoffen, v. Fette, Wallrath, 
dv. Webertr. d, Gewähswäfler durd) die Warme fans 
—* Gewaͤchſe u, v. kuͤnſti. Stahlwaſſer (im April). 


x 
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Dann Weate die im Jn 674 S) ober — mit 
Koͤnigl. Freiheltsbriefen verſehene Akademie der 
ſchoͤnen Wiſſenſchaften zu Soiſſons ) fol⸗ 
gen wenn anders ſelbige hieher gehörige Gegenſtaͤnde 
mit betrieben hat. Von Haller k) hat fie untee 
denen erwaͤhnt, die entweder bloß ſchoͤne Wiffenfchafe 
fen: getrieben, oder feine Denffchriften herausgeges 
ben haben. Bei verfelben hat ein Bifchoff daſelbſt, 
Hr. de Laubrieres, einen Preis zu Aufgaben ges | 
ftifter und die Akademie die erite Frage fürs- J. 1735 ° 
im 5. 1734 befännt gemacht, weiche hiftorifchen In⸗ 
halts war. —* Sn von Muͤnchhauſens Haus⸗ 
BYater®) iſt eine Koͤnigl. Sefelfhaft zu 
Soiffons, als in Franzoͤſiſchen Schriften: bemerkt, 
angeführt, ohne weiter etwas von derfelhen zu mel 
den, Vegage u mie. Diele die jetzige Koͤnigl. 
| et ell— 


* 


9 Juvenau a. a. O. S. san % 
h) CoRNEILL © Anm. ii, | 


3) Ad: Erud. 0.0. O. (aus Corneille angef Dia. T. I, 
©..479.) und daher in STRUV. Imwrod. q a. O. 

S. 910, vermuthlih aud) ebendaher in hatt “a, 
9. Anm. e. 15. * 
JULIANI Hessoupers (de Suefioneufi Acade- 
‚mia): Liber eum Epiftola ad familiares. Montalb. 
"1688. 8. (8 TRUV.0.0%9. ©, gıi). Iſt viels 
leicht Sranzofifch geſchrieben; a, es * nir⸗ 

gends angeführt. 


k) Bei BoERH. Metb. Stud. Med, ©. 69. 
1) Bunal. Hi. d. Bel. Th. IV. S. 5623, " 
m) » I. St. 2.8. 815, 


. zur ———— Shhadekunſ. 77. 281 | 


Geſellſchaft des Ackerbaues boſelbſt gemeint, 
welche ebenfalls Preisfragen aufgegeben bat #), von - 
Deren Stiftung ich zur Zeit Feine Nachricht habe aufs 
finden koͤnnen. Vielleicht ift fie um das Jahr 1761 
oder nad) Demfeiben, nad) dem Beiſpiele ber in dies 
ſem Jahre zu Pari 8 entftandenen RT errich⸗ 
* 5 Aw 


zii j ‘ # \ 
* 


* 
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Thom. Bartholin ſchon ſeit der Mitte 
des vorigen Jahrhunderts in verſchiedenen Scrife 
ten, vermiſchten Inhalts 2), Naturgeſchichtliche u. 
a. Wahrnehmungen und Schriften Dänifiher Aerzte 
bekannt gemacht 5), auch ein von Kopenhagener 
Fa ——— Apothekerbuch e) herausgegeben. 

Ri a 65 . Im 


— m Fg v fürs J 1779 über Armenanſtalten und die einem 

BGuthbeſttzer anf dem Lande noͤthigen Kenntniſſe; der 
Preis if für jede Frage eine doldene Scaumünze, 
300 Lwres am Werth (Rozʒ. Ob. fi 1. PH Ei x. 
Sept. 1778. ©, 238). 


a) Biflor. anat. Gift. med. Hafn. Epifl, — 8.6, ı. 
$ 65. a, 70 7 


b) 86 zu den Ack Hofn. 1671 et 1672 (Aum. Y 


” Pifpenfatorium Hafnienfe, juſſu Superiorum a Medi- 
| eis Hafnienfibus adornatum,. THOMAS BAR- 
THOLINUS— publici j juris fecit, Hafn. 1658. 4.* 

Der Vorrede zufolge mit Beihuͤlfe der Doetoren Jae. 
Janus, Per. Bullich, Simon Paulli, Ebrift. Fa⸗ 
bricius, Paul Motb, Jac. Swab,‘ Yeinr. Fui⸗ 
. zen, Abasver. Payngk, und der. Profefforeit Chriſt. 
Gſtenfeld und Erasm, Bartholin, mehrentheils 
nach 


ou 


——— Egmettung rei — 


Im Gar Yo fing: er an, Abhan Brunei: Ko⸗ 


e Yerzte‘) — * 9 


nn 


+ . i i tie 


— 


 (BRÜNNICH Lit. Dan. Bibl. ©. 49). 


3) THoOMAEBARTHOLINIAQR Medica et Philofo- 
“phica Hafnienfia, Ann, 1671 et 1672 Hafı, 1673. 


4* (Pbil, Transää, N. 97. ©. 6135 28. Anz) 
Im erſten Theile 139 Wahrnehmungen, unt. and. 


Thom. Barthol. Verf. mit motgenländ. u. Peruas 


NL. . 


we dem — REN ea 
WMoth hat den ganzen fiebenten. Theil ausgearbeitet f 


niſchen Balfam, v. Nicolais Geifte aus. Thon, v⸗ 


Dier aus Dirkenfaft, v. Seltenheiten einiger Apothe⸗ 


fen (blauem Chamillenöle, fo feine Farbe an dev Luft 


verlichre, weißem Oele der Roͤmiſchen Chamille, 


ſchwarzem Schwefel aus gediegenem Zinnober, aufge⸗ 


triebenem Eifenfalze, (vielleicht den Eiſenhaltigen Sal⸗ 
miakblumen), bildlicher Darftellung der Pflanzen aus 
ihren Salzen, der Daͤniſchen Alchermes » Confection, 
förnigt erhartetem Shrenichmalze, Verſteinerungen, 


7. Auffliegen einer. Pulvermuͤhle; Ferroeiſchen Naturs 


feltenbeiten (unt. ond. v. Einſalzen mit Meerpflanzens 
aſche, Wallfiibfange, Entſtehung der Quellen auf 
Selten), Erasm. Bartbol. v. lange aufbewahrten 


Eiern, u. Campher; Thom. Barthol. v. Bernftein; 


Sorrich. v. Tang auf Steinen, Zudertang, da 


wahre Silbertinerur nicht blau ausfebe, v. übergetrieb, 
Säure aus dem Laabfraute, Erhigen und Zerfliegen 
des Spießglaskoͤnigs mit aͤtzendem Duedfilb. Subli⸗ 


mat, Entzind. aͤther. Oele durch Salpetergeiſt, Bren⸗ 
nen des Schwefels, auch mit Salpeter, in verſchloſ⸗ 


ſenen Glaͤſern, zum Beweiſe, daß das Feuer durch 


Glas dringe, dag Waffer in einem in flebendes Waſ⸗ 


fer geſenkten Glaſe nicht fiede, beim Gefrieren nicht 


ſchwerer oder leichter werde, durch Schridewaffer ge⸗ 
ſchmolzener Campher Silber "u. Queckſilber auflöfe, 


über Salpeter wiederholt abgezogenes Scheidewaſſer 


Gold aufloͤſe; Eiſen in Oueckſilber roſte und dieſes alſo 
ein Salz enthalte, v. ſchwarzfaͤrbendem Schweiße, 


| kieſe⸗ 


x 


- 


d 3 
: j * * 
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Halten eine Menge von Wehehehmingen, von wel⸗ 
chen ein u Mar zo ‚die Scheidefunft zu | 
. N on beiners 
£iefelichten Blaſenſtelnen: — v. — und 
Darmfeinen; Kr, Barthel. v. Kopenhag. Fuß u. 
Ebhbenmaaße, dortiaer Abweih. ver Magnetnadel 
m Wetterbeobb. Im zweiten Theile kurze Anzeigen 
F ‚von gedruckten Schriften Dänifher Selehrem. 


— Anni NER ‚Vol. II, Hafn, 1675. 4.* (Aus 
„9% in Phil. Transaä. N. 1 14. ©. 315-.20), Kat 
A "eiften Theile 154 Wahrnehmungen, unt. and. S. 
Saul v. Dleihen der Knochen; Th. Barebol. v. 
Baͤumchen aus zuberelt. Perlen, Pflanzen die des 
a Nachts riechen v. Wallrath (aus dem Nabel eines 
Yi . Ba, Groͤnlaͤnd. Einhorn, Vivients Bluͤtſtil⸗ 
lender Feuchtigkeit, v. Knochenerweichendem Kraute 


— 


Cnthericum oflifragum L), Borrich v. e. wollichten 


— Wirkung der Kaufchbeeren (Errpetrum 

.. nigrum L.), Bitterfeit der Milh von nenofjenem 
Waermuthe, fluͤcht. Salze aus Boͤgeln u. F iſchen, fixen 
thieriſchen Salzen, Geſtalt des Felothymian Salzes, 
Aunſchuͤßen in Satmiakgeift über Schweißtreibend. 
 Spießnlasfaihe, Wirkung d. Laugenfalze aufs Spieß 
glas, Abziehung des Sceidewaffers über Spießglas⸗ 
koͤnig und vermehrtes Gewicht des leztern, Unterſ. 
des Frtoſchlaichs, laugenſalzigem Geiſte aus Huͤhner— 
eiern, aͤußerer Anſekung der Salze an die Stöpfel der 
Stäfer; Boͤlichen v. einem geheimen Mitrel (aus 
aͤtheriſchen Delen in über Weinfteinfalz abgezogenem 
Weingeiſte aufgelöfer, als welcher folhes vermöge), 
"Sannemann v. Gahlungeſtoff des Magens, nebſt 
Bartholins Antwort; Zannemann v. maonetiſchen 
(ympethet.) Heilungen; &. paulli v. Abkochen der 
Knochen sum Gerippe; Maſor u. Th. Bartholin 

v. Bernſtein; Becher daß der Vitriol nicht die Mnts 

ter der Metalle ſey. Im ꝛten Theile faſt bloße Auf— 
ſchriſten gedruckter Schriften des Jahres —— 


* 


— cm 1674, 1675, 1676, — Val. III& IV. 
Fun, 1677. 4.* Sm dristen Bande find 95 Wahr⸗ 
nehmun⸗ 


m 


# 


J 


2 ng 


| = | a Ra 
bemerken if. Manche liefern, wie Fury fie au 
find, für ihre Zeit neue und wichtige Thatſachen. 

ST 


Bi ES 
nehmungen enthalten: une. and. Eafp. Bartbolin v. 
Blutſtillendem Waffer, Biurkügelcbeu, Th. Bartho⸗ 
lin v. d. Bilſian. Balfamirung; Hannemann v. Ges 

waͤchsgolde; Prottenius v. weichgeword. Knochen; 
der fogenannten Mas. perlata, fo eine Spießqlasberei⸗ 
tung ſey; Bannaͤus v. Krebsſteinen; Brechtfeld v. 
Erhaͤrtung eines mit dem Harne abgegang, Schleimes; 
Mille v. Geſtalten d. flüchrt: Salze; Unterſ. des Eis 
weißes; Arngrim v. e. Seländ. Schwefelgrube, v. 
Zuckertange; Grim v. Geiſte aus dem Horne des Nas 
ſenhorns u. v. Zimmtbaum (deſſen Blaͤtter ein nach 
Gewuͤrznelken riechendes Del geben), Im vierten 
Bande 33 Wahrnehm. Unt. and. Caſp Barthol. v. 
Ausfprügen d. Eingewelde; Erasm Barthol v. Is⸗ 
land. Eiſe, Gewittern im Winter, Wirk. e Blitzes; 
Bannem. v. e. Bereit. aus dem Mohnfafte; Th. Bars 
chol. v. Bernftein; GI. Borrich v. Bernſteinoͤle ohne 
Feuer (aus einer mit Weingeift gemachten Ausziehung), 
dem Zucertänge, verichied. Gerichte des Brodes, v. 
laugenhafter Beſchaffenbeit des Schweißes eines mit 
der Fußgicht behafteten, Abwerſung des Huts e. Brannt⸗ 
weinblaſe von zu ſtarkem Heitzen, ſaurem Schweiße 
Waſſerſuͤchtiger, ſuͤßem Speichel, dreieckigen Kieſeln 
von Anhold, dem Zucker⸗Reiß-Meth⸗Geiſte; Arn⸗ 
geim v. gearab. Wallroßzahn u. verfteint. Holze in Is⸗ 
land; Borrich Unterſ. d. Span. Fliegen; v. e. gro⸗ 
gen Blaſenſteine. Im ten Theile Schriftenangeigens 


- mehrentheils nur Auſſchriften. | 
— — Ann, 1677, 1678, 1679. Vol. V. Haſu. 
1680. 4.* Hat mit: dem Anhange 134 Wahrnehm, 
Une. and. Tb. Barthol. d. Juͤngere, v. Würm. im 
Eſſige; Th. Barthol. v. ſchaͤdl. Wirk. des Schweiße 
treibend, Spießglaskalches; Tyſon v. Polypen in Adern 

u. d. Luftröhre) GL. Borrich v. Geruch d. Edelfteine 

u, grünem Harne, Erzeig. d. Steine, auch im Mens 

fen (ans dem Wafler), Bindung flüchtiger Sfr \ 
ias 


YORE? AL 


ragen $. 78. 285, 


em Bartholin ſelbſt hat Hiezu anſednlich bei⸗ 
getragen; dann auch Eraſsm. Bartholin und 
vorzuͤglich Olaus Borrichius. Die Wahre 
mungen machen den erſten, aber auch betraͤchtlichſten 
Theil der Baͤnde aus, indem der zweite Theil ur 
‘ben nur wenige Bogen beträgt, in welchem Dru 
ſchriften jener Fahre, von Dänifchen Gelehrten, ans 
gezeiget, mehrentheils aber nur die Aufſchriften ge—⸗ 
liefert fi ind. Man Fann dieſe Abhandlungen freilich 
als eine Sammlung und. Privatwerk des Barthos 
by ee und —— wol keine 7 Geſellſchaft 
annehe 


AN, RER Quatximlele) in Steinen, daß der Sal⸗ 
peter nicht entzuͤndiich ſey; Grim v Zimmt u. Heil⸗ 
mitteln aus demſelben; Th. Barthol. v. d. Waffen⸗ 
N falde; Major v. Fünftl. Baͤdern (u. dazu erdachten 
maeſſingenen Netorten mit Stöpfelnae.), Jacobaͤus v. 
Krampfrochen, Leuchtftein des Balduins und Leuchten 
988 Dintenwurms; Erasm. Barthol. v. Regenbo⸗ 
900 gen, Mifchung der Syrupe mit dem Waffer; Lentil. 

9 Verſchiedenheit der Aſchenſalze; Dinding vom Datdı 
waffer, worin Silber Goldfarben anlanfe. Im ztem 
2 Theile Aufſchriften herausgekommener Bücher und Eins 
ladungsfchriften und ein Anhang von Wahrnehmungen ; 
unt. and. Kölichen Unterf. des Morgenlaͤnd. Onpaıs; 
Borrich Unterf, des Mohnfaftes. Mar 8 


Saͤmmtliche fünf Bände find erwaͤhnt in LINDEN, 
renov,. ©, 1009: 10. MANG. Bibl, Script, Med, T.. 
I. PI. S. 244. Struv. Introd Cap. VI $.XLE, 

Ed VI. S. 575:6. HALIL. Bibl. Bor. TI. F 507 
Gwoſelbſt jedoch der Anſang der Ausgabe ins J. 1670 
geſezt iſt, vielleicht durch einen Druckfehler, in der 
Bibl. pract. vas J. 1673 genannt ift,) Bibl. prad, T. 

an. ©, 662,5. und T, II. ©. 346, 386 (woͤſelbſt das 
5 1675 zum Drudjahr des 3 u. aten Bandes anger 
geben ift) und 449, BRünnıcH Lite. Dan. Bibl, 
©, 7. 47,48. BoEHm, Bill, P, I. Vol, 1, ©. se, 


288 Einleitung | 
i Akne, welche diefe Abhandlungen RE 
indeſſen enchielt diefe Sammlung hauptfählich Aufe 
ſaͤtze dortiger Lehrer; fie ward gewiffermaßen als eine 
gemeinfchaftliche Arbeit der mevieinifchen Facultaͤt 
angekuͤndigt I*), und hurch eine Koͤnigliche Verord⸗ 
nung ward allen Aerzten der Daͤniſchen Reiche und 
Provinzen ein Briefwechſel mit dem Dechant gedach⸗ 
ter Facultaͤt zu Kopenhagen auferlegt, demſelben vor⸗ 
kommende Merkwuͤrdigkeiten, Die Arzneikunde und 
Naturgeſchichte betreffend, zu melden, ‚damit ſolche 
zur Nachricht der Nachkommen in die: Aeten der Fa⸗ 
cultaͤt eingetragen würden ©), mie denn auch in der 
Folge eingefandte Auffäße der Art, von Xerzten und 
Nichtaͤrzten, 3. B. von Hannemann, Major, 
Wille, Arngrim, Grimm, Lentilius, in 
dieſen Abhandlungen vorkommen; ſie duͤrfen alſo 
wol als ein geſellſchaftliches Werk hier angefuͤhrt wer⸗ 
den, zumahten fie die Anleitung zu neueren, dafelbft 
in der Folge entftandenen Geſellſchaften gegeben zu 
haben fcheinen 9* Sie hörten mit dem ‚fünften 
—5 | Bande 


Lip) 


d erg a vor den AB, ee Ann. — 


9 Vadenich zu un angef. A. Hafn. V Vol. I.- — 
"NICH Lit. Dan. Progr. de PHiſt. Nat. &c. S. 51- 
3524 Sie ward von dem Canzler ꝛc. Grafen Pe 
Greiffenfeld ausgewirkt. 


£) Vorrede zu Script. Soc. Hafn. bon,art. promovend. de- 
dit, P. J. v. Buchwald Einladungsihrift in Prodr, 
praovert, Cout. Ad. Med. RU ©. J 


— 


zur allgemeluen Scheidekunſt. 6.78. 287 


J 


REN 
a N — — 


Bande aufs), vermuthlich wegen Bartholins er⸗ 


folgtem Tode ®), und wurden derzeit nicht weiter fort⸗ i 


lad, ee 


Br Sn der Folge ward, aegen die Mitte dieſes 


Jahrhunderts bie dortige Geſellſchaft der Wiſſen⸗ 


finaften geſtiſtet, welche weiterhin, nad) der Zeit ih⸗ 


ver Errichtung, vorkommen wird. 


ir Darnach erſchien, im J. 1753, ein Vorläus 


fer zur Anzeige einer Fort ſetzung derfelben X) 
—— 9 —* | 3 N — von 


* 
4 


3) Anset. (Anm. E) Vorrede. STRUV. 0.0.0. ©. 576. 
= Auch haben die übriaen (Anm, e) angeführten Schrifts 


 fieller nicht möhrere Bände. 


b) STRUV. 0.0. D. ©. 576. Bartholin ſtarb im I. 


20.4680. (BRüNN.!Zitt, Dan. Bibl. S. 46). 


1 


Kırr ; & at 3 
3) Bartbolin äuferte fchon in der Vorrede zum Vol. III & 
IV der fünfte Band wuͤrde erfcheinen, wenn fein Alter 


and Kräfte folches erlauben würden, fonft würde er dies 


— Geſchaͤfte andern uͤbergeben. Dieſen fuͤnften Band 
gab er noch ſelbſt heraus, wie aus dem angehängten 
Gedicht des Olig. Jacobaͤus erhellet. | 


%) Prodromus praeuertens Continuata Adta Medica Haf- 


nienfia, quae per clementifima Regia aufpicia, ad 


veneranda maiorum exempla, in fincera incrementa . 


quarumcunque fcientiarum, quae vllo modo forum 
. medicum fpedtant, quotannis a Collegii Medici Re« 


. gii membris, ex fuis et fociis aliorum operis public 


°- iuris fiunt, Hafı. 1753 4. (Comm. Lipf. Vol IH, 


PU. ©. 363.'Tit. Vol, VI. ©. 1057 115, Any 
Goͤtt. An; 1753. St i13. S. 1015516. Reipy, 
gel. Zeit. 1757. N: 14. ©. 1214. BRÜNNICH 
Lite. Dan. Bibl. ©.7. BotHnm, Bibl, P.L Vol. I; 
S. 70) Vom Inhalt ©. Anm. p- | 


N 
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don dem, tie es ſcheint, Derzeie zu Kopenhagen ziid - 


- farnmengetretenen I) Eoflegium der Aerzte 1%), wel⸗ 


chem der von Buchwald erbetene Worfig des Eon« - 
| ferenzrathes ‘Baron von Gildenerone die Koͤnig⸗ 
liche Unterſtuͤtzung ſchafte, ſo daß ein ordentliches ſo⸗ 
‚genanntes CAlegium Medicum aus dortigen 
ausübenden Aerzten errichtet m) und mit einem jähr- 
lichen Zufluffle aus dem Schage =) verfehen ward, 
"Diefe vorläufige Schrift enthält nun zwar mehren ⸗ 
theils argeneiliche Aufſaͤtze, jedoch find einige derfek 
ben in Ruͤckſicht auf die Scheidekunſt zu bemerken. 
Die Fortſetzung war um fo ehe zu erwarten, als dent 
Kollegium bie jährliche Ausgabe der Abhandlungen 
vom Könige aufgegeben °) und folhe in der Aufs 
fehrift angefündige war. Meines Wiffens ift aber 
Feine Forcfegung erſchienen, wol aber im J. 8. 
eine neue Auflage herausgefommen P), in ber ich 
ne 
I, Vorbriät des gedacht. Prodr. und Buchwalds vorge⸗ 
druckte Einladungsſchrift ee TERN BEER * 
19 Comm. Lipf. Vol. U. ©. 544. | 
m) v. Buchw. gedachte Einladungsfhr, ©, 475. 
n) Zueignungsſchrift vor gedacht. Prodr. auf der neunten 
Ä Seite. ’ 3 LAN 
0) Angeführte Zueignunasſchrift S. 11 = 12, ER 
p) Prodromus — fiunt. (wörtlich wie die in Anm. k ans 
geführte .erfte Ausgabe) Editio noua. Hafn. & Lipf. 
1775: 4.* ‘Comm. Lipf. Vol. XXIII. P. II. ©. 346, 
Sit, BOEHM. a. a. O.) Woran nad) der Zueigs 
nungsſchrift und dem Vorberichte, die legterem zufolge 
im Jahte vorher, alfo 1752, beransgefommene Eins 
fadungsfchrift dus derzeitigen Dechanten des Colon, u. 
d. Facult. von Buchwald, in welchem die —* 
dr 


sur algemeinen © Scheietunf. — 78: 289 


| jeboch feine Veränderungen oder. Zuſaͤtze, ja nicht 
einmal einen neuen Vorbericht finde und welche alſo 
vielleicht nicht einmal ein neuer Abdruck, ſondern nur 
das im J. 1753 a Buch, mit einem neuen 


Zitelblatte, iſt M. AN“ *— 


Inzwiſchen hatten enge dortige a 3 von 
auswärtigen Akademien zuruͤckgekommen waren, nem« 
lich die Herrn Det. Chriſt. Abildgaard, 

| Heine. Eallifen, Matıh. Saxtorph, Joh. 
eine. Schoenheider und Joh. Eiern. Tode, 
zu ivefchen darnach noch die Herren Friedr. Lud. 
Bang und AL Bruum Aaskow traten, 
Ba ‚eine 2 

— und das Vorhaben der Ausdabe diefer Ab⸗ 
handlungen angekuͤndigt, zu Beitraͤgen eingeladen und 

wie man ſolche erwartete, angegeben iſt. Go die Auf⸗ 
füge ſelbſt. Unt. and. Andre. Thum (derzeit fchon vers 

- ftorbenen Apothelers in Norwegen) Befchreib. u. Uns 

tert. des Kochſalzes; Sam. Knolls Schreib. v. kunſtl. 
Verfert. bes Boraxes; Thun Beurtheil. defield. und 
Schreiben von de r Verſchiebdenheit des Engliſchen und 
Glauberſalzes; Zannaͤus v. häufig abı gegang: Blaſen⸗ 
fteinen u. Diamanten (Quarzkryſtallen) in Bornholm. 
Kieſeln; Wandeler v. abgegang. Gallenſteinen; Zeil: 
manns Aufgabe, woher das durch Abbreunen bereitete 
Mittelſalz aus Schwefelſaͤure und — Durcke 
. filber beim Reiben fhwarzend beim Digeriren Sinnos 
berroth, wie Schwefel, färde. Zulezt eine Nachricht, 

daß vom C. R. v. Suͤldencrone ein Preis von 20 
Duecdten auf die beßte Wahrnehmung geſezt wäre, fo 

beim folgenden Dane zuerkannt werden ſollte. 


9) Der Inhalt ſtimmt * dem in den (Anm. k) angefuͤhr⸗ 
ten Anzeigen bemerkten uͤberein, auch er Seitenzahl 
von 167 Seiten, ſo Hr. Böhmer a. a. O. bei ber er⸗ 

ſten Ausgabe angemerkt hat. 


aut 0, T 


9 
* 
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eine Kopenhaͤger mediciniſche Geſellſchaft 
errichtet und fi) am 11 Octob. 1772 zum erſten Male 
verſammlet ’). Diefe Gefellfeyaft gab im J. 1774 
und 1775 zween Bände Sammlungen °) heraus, 
"Denen im J. 1777 und 1779 zween Bände unter der. 
veränderten Auffchrift, Abhandlungen :), folgten. 
| Wie 


2) Vorrede zu Soc. Med. Haun, Cole. (S. Anm. s) Vol.T, 


5) Societatis Medicae Haunienfis Colledtanea, Cum Fig. 
aeri incifis. Vol. I. Haun, 1774. 8.* Goͤtt. Anz 
31775: Zug. 7. ©. 49253. Murr. med, pracı 
Bibl. B. J. ©t. 4. ©. 563176. Comm, Lipf' Vol. 
XXI. P. IL ©. 233747. Tode Bibl, DB. I. St», 
©. 1154, BoEHMm. Bibl, P. I. Vol. 1 ©. 72). 
Hat vierzig Auffäge. Unt. and. Hrn. Aastow Wahrs 
nehm. dv. Wirk. des Malzaufguffes und ſtarken Bieres 
im Seefforbur; Schönbeider v. Dafeyn ber Luft 
im Blute ıc. | 

— — Vol.Ii. — !Haun. 1775. 8.* (Gött. Any 
1778. Zug. 20, S. 306,12, Mure. Dibl, B. U. 
St. 4. ©. 307:21. Comm, Lipf. Vol, XXIII. P. I. 

S. 108,23. Tode Dibl. DB. WW. St. 2. ©. 45 

154, St. 3. ©. 147:62 BOEHM. a. a. O.) Hat 
36 Auffäge, Unt. and. Hrn. Abildgaard eleftr. Verſſ. 
an Thieren; v. äußern Gebrauche des flächt. Laugen⸗ 
folzes (vermittelft einer Mifhung aus Salmiak und 
fenerbeftändigen Laugenfalze). rk | 


c) Ada Societatis Medicae. Haunienfis. Vol, L Haun. 
1777. 8.* (Goͤtt. Anz. 1778. Zug, 20, ©. zı25 
17. Murr. Bibl. B. IH.©.123543. Tode Bibl. 
B. V. St. 2. S. 263,313. Auserlef. Bibl. B. 
XIII. ©. 217:35. Allg. Verz. J. II. St. V. ©. 
341. BOEHM. Bibl. P. I, Vol. I S. 72). Hat 
29 Auffüge. Hieher Hrn. Regius Bruchflücke einer - 

Geſchichte der Pharmaceutik der Alten... ST 
— — Vol. {l. Haun. 1779. 8.* (Sött. Anz 
1780. ©t. 78, ©. 633:7. Murr. Bibl. = II. 
E ſe oh t. 4. 


zur alfgemeinen Scheidefunft. 9:78. 291 
Wie ſelbige darauf zu einer Ko niglichen Gefell 
ſchaft ernannt ward"), fo ward Die Auffchrift dee 

fernerbin ausgegebenen Abdandlungen hiernach 
- verändert *). Diefe Sammlungen und Abhandlun⸗ 
gen, von welchen auch fehon eine Teuefche Webers 
ſetzung angefangen ift Y), find eigentlich für die 
ausübende Arzeneiwiftenfchaft befonders ſchaͤzbar, ent⸗ 
halten jedoch einige Auffäge, welche auch den Schei⸗ 
defünftler angehen, und bierunter vorläufig be⸗ 
merkt find. | | 
Mit diefen Schriften dürfen die im J. 1778 
Herausgefommenen Abhandlungen der Kopen- 
bager Univerf itaͤt ) nicht verwechfele werden, 

St. 4. ©. 552463 BoEHM, a. a. O.) Hat 27 

Aufſaͤtze, von welchen keiner die Scheidekunſt betrift. | 
Vorrede zu folgend. AS. Vol.T. Dies geſchah im J. 

1782. (Upfoflr. Sällfk, Tidn, 1782. N. 116, 117. 

©. 4678). hl J | 
2). Ada Regiae Societatis Medicae Haunienfis, Vol. T. | 
 Haun, 1783. 8.” (Comm. Lipf: Vol. XXVIL P. IM 
©. 195-208. N. Leipz. gel. Zeit. 1785. Aug. St. 

09. ©. 1569371. A. L. Z, 1785. N. 31. ©, 133). 

. Hat aı Aufſaͤtze. Hieher Hrn. BRetzius v. e. mie 


* . Waffer miſchbaren Auflöfung des Camphers im Wein⸗ 
geiſte. — 


Abhandlungen der Koͤnigl. Mediein. Geſellſchaft in Kos 
penhagen. Aus dem Latein. B. I. Offenb. 1787. 
8. (All g. Verz. Mid. M. 1787. ©. 688). 


2) Ada Literaria Vniuerſitatis Hafnienſis. Anne 
MDCCLXXVIIH. Hafn. 4,* (Gött. Anz. 1778. 

St. 138. ©. 1113: 1120. BOEHM, Bil. P. I. 
Vol. I, S. 72). Neunzehn Aufſaͤtze: unt. and. Hr. 
Kratzen⸗ 


r J * 
— — 
Br * 
h x FR 
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Diefe find, ve Borrebe zufolge, auf einen Beſchluß 
der dortigen Univerſitaͤt zuſammen herausgegeben, 
— ſonſt, wenigſtens zum Theil, ſchon vorher abge⸗ 
druckt geweſen, übrigens Theologiſche, Juriſtiſche, 
Phyſikaliſche, „Botaniſche und Arzeneiliche Abhand⸗ 
lungen, Reden und Sulcrue RN 


; er 7% N 
Zu Nismes ift im J. 1682 eine Nfademie. 
geftiftet worden ) und annoch eine befindlich, welche 
rege s) aufgegeben, aber noch kelne Abhand⸗ 
lungen 


— v. Verwandl. des Waſſers in Erde, Be⸗ 
urtheil. der Franklinſchen Lehrmeinung v. d. poſitiven 
u. negativen Elektr.; deſſelb. vermiſcht. Wahrnehm. 
Hin. Sriis Vottboͤll Beſchreib. Surinam. Pflanzen 
und Bruchſtuͤck von dortigen Arzenetlihen und Oeko⸗ 
nomifchen Gewäcfen (4. B. v. Anmwend. des Saftes 
e. Aaronskrautes beim Zuckerſieden ze.) 


a)STRUV. Introd, in Notit. rei Lite. u x, xxi 
Ed. VL ©, git. 


iR b) 3 ©. fürs J. 1777 über die Mittel ; be Mäßten i in 

| Languedoc zum fogenannten öfonomifchen Mahlen eins 
zurichten (Ro. Ob. f- I. Pbyf T. VII. Aout 
1776.©. 151), fie wird dafelbit ſchlechtweg die Aka⸗ 
demle zu Nismes genannt, In den Upfoßr. Sällfk. 
Tidn, 1785. N. 60, ©. 480 iſt eine Mreisfrage fürs - 
J. 1786 üb. den Einfluß Boileau's auf die Franzöfie 
ſche Litteratur, von der dortigen Akademie dery 
ſchoͤnen Wiffenfchaften angekündigr. Den Preis 
erhielt Hr, Daunon und da heißt fie die Afademie 
der Wiffenfhaftenw ſchoͤnen —— 
ten (Ebend. — N. 49. S. 392). Sa AZ 
Z. 1785. N. ı72, S —* wird ſie blos die re 
Akad. zu Nismes genanůt. 


— 


se gemein Seen: 8.79. ie ” 


lungen ©) geliefert hat. In demſelben Jahre 1682 
iſt eine Akademie zu Vil! efranche geſtiftet h, wo⸗ 
ſelbſt ſich in neuern Zeiten die Landſchaftliche Ver⸗ 

ſammlung von Ober⸗ Guienne mit der Aufnahme der 
Fabriken, Berbefferung des Ackerbaues und fonfli- 

gen zur Aufnahme der Provinz Rovergue dienenden 

Sachen befhäfti ae ©), auch von ng et⸗ 


was — bat f), 


$. 8% 


dDie Akabemte der Freunde Auslaͤudi⸗ 
ie Dinge) zu Brefeia im Benetianifchen 
ward im J. 2000 2%) yon dem Vater Franc. 
—J— 23: Fert⸗ 


— at, vonf se. Dügert, 5. IL Abhel. u ©: 


9» ER & 66.2, 5.) Th. U S. 322. 
e) Muůͤll. u ‚2. ©. 456:7% 


or Pröcks verbal. des Seances del’Affemblde Provinciale de 
Haute Guyenne, tenue a Ville franche, dans les 
mois de Sept. «et d’O&. 1779. a Villefranche de 
Rovergue, 1780. 4 (Muüll. a. 0.9: ©. 457. aus 
re des — u. —— 1780, S. 
375). | 


a) Philexoticorum, &ie wählte Biefen Beinahmen weil 
ſie (die Glieder derſelben), wie ſie in der Borrede der 
Abhandlungen ſelbſt geäußert haben, nach den ſchmack⸗ 
bafteften Früchten der Ausländer begierig wären und 
daher, was auf Stallänifchem Boden wuͤchſe, an Tag 
braͤchten (STRUV. IpıyoR, ‚Cap. VI, $. XIX, Ed, 


VI. ©. 519). 
ar) StruvaudD. © —— a. 


* 
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zw de Lanis, oder, wie er ae hgsfüge 

wird, Lana ®), geſtiftet. Derſelbe harte ſchon im 

—J — eine are 9 eines ausführlichen | 
— Weirls 


| B) HALz. Bi, Bar. T.1.©. bar u 
E)- Prodromo; overo, Saggio di alcune —— nuove, 
premeſſo all’ Arte Maeflra, Opera, che prepare il 
Padre FRANGESCO LAnAS.L ser moftrare 1 
piü reconditi principj della Naturale Filofofa, ri- 
“ eonofciuti con accurata "Teorica nelle piü fegnate. 
Invenzioni ed. ‚efperienze - fin ora ritrovate da'gli 
Scrittori di quefta materia, ed altre nuove dell’ Au- 
tore medefimo. In Brefcia 1670. fol. (Der Herren 
v. Montgolfiee Verſuche mir der aeroftat. 
Maſchlne. Ein Auszug aus d. Franz, Da 
hr. des Hın. 5. de St. Sond v. €. ©. von 
Murr. Nuͤrnb 1784-8, ©. 120). Wird mit ab? 
gekürzcer Aufſchrift verfchieden angeführt, z. ®. Pro- 
dromo dell’arte maeftra. Brefcia 1670. fol, (Be 
ſchreib dVerſſ. mit den aeroſtat. Maſch. 
der Ken. von Montgolfier — v. Faujas de St. 
Fond. A. d. Stanz. Leipz. 1784. 8. ©. XV. ats 
ein Außerfi feltenes Buch), Prodromo'premeflo all? _ 
arte Maeftra (Stanz Sana u. Phil, Hobmeier v.d. 
Vuftſcheffkumſt. Tübing. 1784. 8. Vorber. © 2), 
 P.FRANc. LANA Prodrömo, ovvero Saggio di. 
alcune nuöye Invenzioni per moftrare i piü reronditi 
prineipj della Naturale Filofofia, Brefcia 1680. 
(CARLI Car ©. 176, ohne Bemerk. des Formate; 
aber auch nicht, daß dies eine zweite Ausgabe fey und 
mag die Jahrzahl alſo wol ein Druckfehler ſeyn, zus. 
mahlen Lane felbft in der Vorrede vor dem erften 
Theil des Magift Nat. et Art. woſelbſt er fih auf - 
diefen Vorläufer bericht, Feiner ziveiten Ausgabe ers 
waͤhnt, ‚fondern nur daß derfelbe vor neun Sadren 
ausnefommen wäte;. diefer erfte Theil aber war, laut _ 
der vorgedruckten Verftattungen des Drucke, wenigfteng 
vor dem 22 May 1681 fertig, und mogte die Vorrede 
alſo etwa im J. 1679 gejchrieben feyn), 


zur allgemeinen Scheidekunſt. F. ßo. 205. 
Woerks über die Naturlehre herausgegeben, auch im 
J. 1694 mit der Ausgabe dieſes Werks ſelbſt den 
Anfang gemacht d), und ſcheint dieſer Geſellſchaft 
vorgeflanden zu haben e). Ihre Abſicht war, die 
Naturlehre, Arzeneitwiſſenſchaft und Groͤßenlehre zu 
treiben und durch Entdeckungen und Verſuche in Auf⸗ 
nahme zu bringen ). Sie gab im J. 1686 Abe 
59 gen heraus ,welche monathlich erſchie⸗ 

24 nen, 
9 — Nat. et — ©. &t.1. 9. 65. a. 178. Er 
‚geb nur die erfien beiden Bände felbft heraus, und den 


‚dritten, nach feinem Tode, der Zueignungsfchrift aus 
folge, Gaudentius Robertus Car. Congr. 


⸗ In der Anzeige der lezten Stücke der Abhandlungen in 
| Ad. Erud, Ann. 1688. ©. 205 wird er ihr Meiſter 
HN genannt, deſſen Verluſt (d. 26. Febr. 1687) die Ge⸗ 
ellſchaft bedaure, die Ausgabe des noch fehlenden drits 
ten Iheils feines Magifl. verfpreche (S. Anm. d), zu 
‚den acht Baͤnden aber, welche nach des Verf. Abſicht 
noch haͤtten hinzukommen ſollen, waͤre keine Hofnung. 


N) AS, Erud. Ann. 1686. ©. re, 


| D) Adıa novae Academiae: Philexotieorum Naturae et Ar- 

tis. Brixiae. 1687. 8. (44. Erud. Anm. 1688. ©. 
20335 Unzeige der legten Stüde, nachdem Ebendaſ. 
Ann. 1686. ©. 557,65 aus ben erfien vier Monas 
then, nemlich März bis Sun. 1686, Auszüge geliefere 
waren; Hauı: Bibl. Bor. T. J. ©. 641.7) oder 12. 
(Catal. Libr, ENDTER ©. ı. ud Ge. Sup 
9L.L©.3)venHERMETEFRANCISCOLAN- 
TANA- berausaegeben (Be. .a. a. ©. Harı. Bibl. 

pra& T. IV. ©, 24), der Seeretär der Akademie war > 
(BOEHM. Bill. P.L Vol. L S. s8.,STRUV, 
Jatrod. ©. 520), oder eigentlih: "Ada nouse Aca- 
(demiae Philexoticorum naturae et artis, 1686, Cel- 
ſiſſimo Principi Jo. FRANC, GONZAGA, Duci 
———— dicata, Brixiae 1687. 8. Vom Mär 

{ 1686 


— nen, aber nicht weiter, als bis — des 
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— 


folgenden Jahres herausgekommen find, da ihr Stif 


£er farb und mit ihm aud) diefe Geſellſchaſt erloſchen “ 


zu ſeyn fcheint. -Wenigftens habe ich darnad) * 
weiter von derſelben — koͤnnen. 


* 


| 


Sn bemfelben Jahre 1686 foll die Aka demie 


der fhönen Wiffenfhaften zu Angers ges 
ſtiftet feyn a). Juvenal führe felbige unter meh⸗ 
reren auf, welche, nach dem Beiſpiele Der gelehrten 
Stiftungen in der Hauprftade, in den Provinzen 


Frankreichs entftanden waren b), und da die dafelbft 


erwähnten Afademien mehrentheils auch foldye. Ge⸗ 
Benjkande zu ihren Beſchaͤſtigungen gewaͤhlt haben, 


wegen 


1636 bis zum Febr 1687, in.allem 67 "phnfifche, mes 


dicinifche,, mathematifche und aflronomifche —5 


mungen, und am Ende jedes Monarhs eine Anzei 

einiger neuer in Staiten gedruckter Bücher (STRUV, 
0.0.9). Net amd. NM. ı0. ın Kane v. Abweich. 
der Magnetnadel und Einrichtung einer Nadel zu deren 


Beebachtung; 17 Deſſelb. Verf. einer augenblicklichen 
Verdickung zwoer Fluͤſſigkeiten (der Auflöfung des fos 


genannten firen Salmiaks mir harnichtem Geifte) nach 
‚der, Entdeckung des Zieron Alegei; 37: Dernardini 
- Boni dv. entzuͤndl. Dämpfen eines Abtrittes ꝛc.; 38. v. 
ſehr haͤufigem Aus fluſſe des Saftes aus einer Eiche; 


39: dv. einem durch dem After abgegang nen Steine. 


(44, Erud, a. 0 DD.) 


a) Dia. univer[. de la France, T. J S. 111 ©. AB, 
Erud. Ann. 1728. ©. 446, —— 


b) Verſ. 6. 66,8, 5) Th. I, ©, 32%... | % 


ar —* r x z u m Y r —* 
— 
J 


zur hr allgemeinen Seien, 6: 87. 3 ah 


wegen derer ſie hier angefuͤhrt werden hilfe, fo ha⸗ 
„be ic) in der Ungewißheit, ob der Fall hier auch ein⸗ 
trete, dieſe Akademie nicht yarz übergehen wollen. 
Er laͤßt fie aber erſt im J. 1723 zum Borfchein kom⸗ 
men. Mag fie derzeit eine Koͤnigl. Beftättigung er- - 
halten haben? ober dies eine neuere Afabemie feyn ? 
oder derzeit etwas von derſelben im Drucke herausge⸗ 
kommen ſeyn? Ich babe davon zur Zeit nichts auf- 
finden koͤnnen. Se giebt auch —— auf % 


"ar u 1 gr, 8 x 
Die Geſellſchaft der Wiffenfhaften zu Sie- 
na, im: Toscanifchen, welche fich die Akademie 
. ber. Naturforscher (de’ Fifioeritici). nannte, 
ward bereits im J. 1691 errichtet ©), und im J. 1737 
vom Kaifer Franz 1. aus dem Verfall, worein fie 
—— > wieder empor gebracht d); beſchloß 
\ T5 aber 


* Valeſtene finde ich eine ——— einer goldenen Schau: 
muͤnze für eine Abhandl. uͤb. die Beſorgung der Findel; 
Finder (A. L. Z, 1787. N. 26. ©. 240). 


a) Goͤtt. An. 1765. ©. sıı. Comm. Lisf, vol. XII, 
..&. 146 Bedm Bibl. B. IV. ©. 358. Struve 
- erwähnt fie Imtrod. Cap. X. $.XV. Ed. VI. &,900), _ 
jedoch ohne die Zeit der Stiftung zu bemerken, - She 
Stifter foll Pyerhus Maria Babrieli geweſen und 
verschiedene Reden und Auffäge (Difputationes) i in der 
Galeria di Minerva zu finden feyn (HALL, bei 
BOERH. Metb, Stud. Med, T.1. ©, 69). &ie ift 
unter dem Schuße des Cardinols Franc. Medici ex: 
richtet worden (Upfal, Tidn. 1727. ©, 283, 4). 


» Upfal. Tidn. Q a. O. S. 284. 


* 
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aber erſtlich im J. 1760 c), — 3 
herauszugeben, und machte im folgenden —*— den 
Anfang 


2) Comes, N Vol, XU. ©. 148. — Sigli hat 
verſchiedene, zur Sprachkunde, Redekunſt, Geſchichte, 
Dichtkunſt, Philoſophie ꝛc. gehoͤrige, mehrentheils an⸗ 
noch ungedruckte, Schriften verſchiedener Akademiker 
. von Siena unter der Aufihrift: L’Accademia Sanefe, 
ovvero Scrittori diverfi dell’ Accademia Sanefe, tanto 
in Profa , che in Verfo volgare in 37 Bänden in 4° 
herausgeben wollen (AS, Erud, Ann. 1708, ©. 284» 

5), fo aber nicht erfchienen feyn wird, wenigſtens uns 

ter den Schriften beffelben in Joͤchers gel Ler- Th. 


Ih ©. 990:91 und CArLI Car. ©, 143:44 nicht | 


angeführt ift, auch wol nichts hieher she * 
ten haben wuͤrde. 


‚d) Gli Atti dell’ Atademia delle Scienze di — —* 
de’ Fiſiocritici dell’ anno 1760. . Tom. I. in Siena, 
1761. 4. (Ödtt. Anz. 1763. St. 63. ©. sıı, 12. 

. Comm. Lipf: Vol. XL. ©. 377. und Vol, XII. P. I. 
©. 145, 155. Tove Dibl. B. V. St. 3. ©. 521 

9. bis T.V, BoEeHMm. Bill. p. I. Vol. I. S. i100 

bie T.IV.) Enthält nur Abhandlungen, fo die Ger 

fchichte der Dlatternimpfung und deren Erfolges. in 

Siena betreffen (angef. Anzeige), weil die fonftigen 

zum Drucke beftimmten A ausgefucht und geordnet 
werben ſollten (C, L. a. a. O. ©. 146), BAR 


— 1), 1762. 4: a an. 1766. St. 5. 
©. 35:37. Comm. Lipf: Vol: XVLP, III. S. 585. 
35). Hat 18 Abhandlungen. Unter andern: Hrn. 
Baldaßari v. Erzen ꝛe. an der Seekuͤſte um Siena; 
Deſſelb. Unterſ. eines dortigen Min. Waſſers; Ne⸗ 
rucci Unterſ. d. warm. Quelle zu Caſciano; Nenci v. 
Gebrauche derſelben; Piſtoi, daß die lelchtere Erhis 
gung ſchwarzer Körper nicht vom innern brechen der 
Lichtſtrahlen herruͤhre; Aſclepi Tafeln Ab. das: vom 
J. 1755 bis 1763 zu Siena gefallene Regenwaſſer 
(an gef. un 


em 


zur allgemeinen Scheibefunft, 6. 82. 29 \ 


Anfang mit dem erften Bande,’ welchem darnach von | 
Zeit zu Zeit mehrere gefolgt find, - Die Auffäße ver 
Herren Ber geh REN "Pitch Bartas 


loni 


” 


2 — ar. 
e 


St. ea 1188 91.) oder H. Fol. (Comm. Lipf. 
Vol XVII, PL. ©. 134:144). Hat, außer einen 
Anhange anatomifcher Bemerkungen, 16 Abhandl. größe 


tentheils mathematifchen Inhalts: bier mögen die Vers 


beſſerungen der Wahrnehmungen im erften Bande vom 


gefallenen Regenwaſſer und Hrn. Sonten? Abhandl. 


9, den Geſetzen der Neizbarkeit zu erwaͤhnen ſeyn 
Cangef. Anz. >» 


— TV. = 171... 00. 4 (Sit Anz — 


St.2. ©. 12:14. Comm. Lipſ. Vol. XIX. P. IV. 
©. 626.41. Beckm. Bibl.B.IV. St. 3. ©. a5 


70) ‚Hat. ı5 Abhandl. unt. and. Hrn. Baldaßari 


— 


v.e. zerflichend.. Salze (ans Salzſaͤure und Kalcherde) 
in den zum Theil Steinichten, mit Mufchellagern wech 
ſelnden, Sandfchichten (Zuf) um Siena, Bartalont 


9. Stikvünften des Veſuvs; Baldaßari gefrönte Abb. 
v. Deftandtheil, des Asbefts, ſo feine Feuerbeſtaͤndig⸗ 
keit und Biegſamkeit — Piftoi u. Nicoletti ge⸗ 


kroͤnte Abhandlung, wie der kreid chi⸗ (mergelichte) Bo⸗ 


den im Sienneſiſchen fruchtbar zu machen ſey Glmi 


Beweis, deß aus Weltzen keln Tresp werde (zugleic) eis 
nige em. Unterſ.); Roſa v. Verbeſſ. des Brodba⸗ 
ckens in der Defterreich. Lombardei; Arduino daß die 


Luft v. Vitriolhuͤtten nicht ungeſund werde Cangefe 


Anzi. ) 


EM ee) PET Lipf. Vol. XXIV; 


“PB. UI. S. 387:96). Sat 11 Abhandl. unt. and. 


Hın. Baldaßari v. narüel. trocener reiner Vitriole 
ſaͤure; Ferber min. und die Gebirgskunde betrefs 
fende Bemerkungen; Arduint v. d. Steinerzeugung 
und Gebirgsfunde; Bartaloni üb. den Veſuv (vorher 


v der Erde, der Art der Entzündung und Feuerſpeien⸗ 


den Bergen überhaupf, fo vom Veſuv felbt u. A 
ausgeworfenen Stoffen C Le: a. O). 


* 


ae 2 einig i 


loni, Rofa, Arduini, — Ge. von 
Borch, Charpentier und andere, welche in der 
- Folge näher anzuführen feyn werden, find in den 
Inhalts anzeigen hierunter bernerft. Einige von den« 
ſelben find In Sammlungen überfege, welche an ihrem. 

Orte vorkommen werden. Uebrigens hat die Akade⸗ 
| mie auch Preisfragen aufgegeben“). 


‚9 83. 


U Die Königliche Gefellſch afe munntehe 
— der J zu 
— de 


— T. VI. in Siena, 1781. 4. e Lipf. (Comm. Lipp. 
Vol. XXIX, P. IV. ©. 701: 16, slumenb. Bibl. 
9 1.©t. 1. ©, 82289). Hat ı2 Abhandl. unt. 

- and. Hrn. Ehiminelli ob eg jezt in Europa mehr oder 
weniger regue, als ehedem; Gr. von Borch vom Leuch⸗ 
ten eines faulenden Schwerdfifch:s, fo einen Phosphor 
gegeben habe, welcher hier Meerphogphor heißt; Char⸗ 
pentier Schreiben die Gebirgsfunde betreffend; Bars 

taloni min, u. a. Wahrnehm. Arduino Antw, auf 
am, Eharpens. Schreiben (angef. Anzz.). I 


9 2. B. fuͤrs J. 1768 v. Beftandth. deg Aebeſis ©. Anm 
4 T,-.1V) u Urbarmachung des Kreidebodens in 
Siena, fo im J. 1770 eriheilt ward (Ebendaf) - . 
1769 vom Feuer als Beftandtheil vieler, ‚befonders me⸗ 
talliſcher Körper, fo aber derzeit nicht-ertheilt worden 
(Comm. Lipf! Vol. XVL. &. 709). 1770: durch 
welche Mittel die Natur die Luft binde, und warum 
wenig Salz die Faͤulniß befördre, vieles aber fie vers 
hindre (Ebendaf.). Der Preis jeder Frage war eine 
Soldmünze, 400 Franzoͤſ. Livres an Werth. Fürs, 
‚1784 ein Preis v.30 Scudi über die bösartigen Fiez _ 
ber — it des Journ. Juin‘ — S. 319). 


N RE Da ale 
ee : ne l; 


sur alheneluen Shehdetunſ. — 3 - 


‚Berlin e warb vom Könige Friedrich T. im J. 
2 2700 Pa Die — Senn gab die, auf 
Ä \ na 


2 


a) ı , Epidola‘ ad. —— data Ber. d. 19 04. A, 
1700; in AG. Erud. Ann. 1701.,©. 175» 86; Macs. 
"richt von der Stiftung der Konigl. Geſillſchaft, nedſt 
dent Stiftungsbriefe vom 17. Sul, RR 
2. Rutze Erzählung von der Stiftung der Serlinifchen 
Socierär der Wiffenichaften, nebft andern dahin eins 
ſchlagenden Schriften. Berlin 1711. (Muͤll. oͤk. 
| ir Bühere 81 ©. 434). ober 1712. 4. 
x (STRUV. &. 922. Anm. a). | 
STRUV Inırod,. Sp %$ XXVII, Ed, VI. ©. 
all gan». | 
J Hif. de PAcad. R, —* Sa - de Berlin Ann, 74 ER 
Inder Hi. ©. 116. er 


m | 
Liſloire de PAcademie Royale des — et Belles AN 


Lettres depuis fon origine jusqu'a prefent. Avec 
0. Jes Pieces Originales. a Berlin. 1750. 4.* ie 
 Lipf, Vol I ©. 159. Tit. Leipz. gel. Zeit. 1758 
N. 51. ©. 804-5 Hausvar. HH. Str. ı. ©. 
349 führt vorher den Druckort Jen, 716 an; iſt das 
>. mit etwa obige teutfche Erzählung, DM. 2 gemeint und 
* ſolche hiermit verwechſelt?) Voran (Hiſtoire de PAca- 
demie ©. 1.128.) die Geſchichte der Stiftung der 
8. Geſellſchaft, ihrer Ernenerung zur 8. Akademie 
dev Wiffenfchaften und Vorgaͤnge bei verfelben bis zum 
Sahre der Auffchrift, mir Einruͤckung des Stiftunge⸗ 
brieſfes, nachheriger Verordnungen, gehaltenen Nies 
den — ꝛe. fo. bier ins Franzoͤſtſche Abers 
fege find, : (Eloges des Academiciens morts de- 
puis le. ee: &. 129,182.) Lebensbe⸗ 
jchreibungen der Hrn, Vicepräfident Jordan, Genes 
ral von Bolze, Baron non BeyferlingE, von Bork, 
Dusan, des Vignoles, Kamprecht, YIaude‘, Mage 
ner, Jo. Bernoulli, Brifhow. Dam: — 
originales ©. 1834234.) der Sriftungsbrief und ans 


dere Koͤnigl. Verordnungen, teutſch und Franpdfifh, 


wie fie verlejen find, auch Reden, ſo wie fie gehalten 
F worden. 


* 


302 a a SD 
dem eichstage zu Regensburg Seht, Bei “ 
befferung des Calenders. Diefe ward einigen dazu 
geſchickten Männern aufgetragen und der Gewinn, 

vom Verkaufe der Calender, zu Gehalten für ver« 
ſchiedene Gelehrte beſtimmt, welche außer der Sterns 
Funde auch andere Wiſſenſchaften trieben ®), In 
dem © tftungsbriefe vom ur. Zul, 1700 ©) wurden 

vorzuͤg⸗ 


worden. Endlich ©. 25556 (Liftes de PAcademie) 
WVrocerzeichniſſe erſtlich der Glieder der K. Sefelifchaft 
von 1700 bis 1° (8. 237.41) zweitens im J. 
744 gleich nach der Erneuerung (S. 242747), Britz 
tens der K. Akad. im I. 1750 (©. 248958). Bon 
'den derzeitigen ordentlichen Gliedern der Pe N 
Claſſe fteht auch ein VBerzeichniß in Comm, Lipf Vol. 
LI. P. 11.8. 346:8. Ein fpäteres Verzeichniß iſt: 
Lifte de l’Acad. Royale des Sciences et Belles Lett- 
zes a Berlin. 2777. fol. (Muᷣll. a.a. O) — ı752. 
Muůll. a. 0.0. BLUMENB,. Introd. in Hifi, 
Med. Lite. ©. 311.) einemene Auflage mit unvers 
änderten Titel, jedoh um 54 Seiten ftärker und mit 
neuen Lebensbeſchreibungen z. B. des Grafen von 
Schmettau, D. Elsner und andern Zufäßen ver⸗ 
mehrt, Goͤtt. Zeit. 1752. &t, 35. ©. 361», 
\ Leipz. gel. Zeit, 1752. N.29. ©. 26051, Choix 
&e. ©. Unm. ee. 


AN. Buͤcherk. B. IL Abtheil. I ©. 43415. 
Vorrede vor Muͤml. Ueberſetzung (Anm gz8) DL 


BLUMENB,. Inrod. in Hiſt. Med, Lict, $. 388. ©; 
311. He 


b) Hifl. (a, Ir ©. 37h 


c) Ebendaf. ©. 59. und die uiſchrift (A. ©. Köniat. 
Majeftät in Preußen x. Sriedeichs I. Stif 
‚tungs» Briefderzu Derlinaufgerihhteten ' 
Societär der Wiffenfhaften) © 185.9 
welcher aber jene Meberfegung nicht genan entſpricht. 


"zu afgemeinn Sdedetunſt $ Se 503. 


vorzůglich die Naturkunde, dann auch Künfte, die 
teutſche Sprache und Geſchichte, nebſt der Fortpflan— 
zung des wahren Glaubens, als Gegenſtaͤnde ihrer 
Befchäftigungen und ihr Sitz zu Berlin, woſelbſt 
auch eine Sternwarte für fie gebauer werden follte, 
feſtgeſezt; aud ward Leibnitz, der die Errichtung 
dieſer Gefellfchaft angerathen haben foll 4), zum Präs 
fidenten berfelben ernannt ©). Indeſſen vergingen 
ganze zehn Jahre, bis zur wirklichen Einrichtung, 
theils wegen des langfamen Baues der Sternwarte, 
theils wegen der derzeitigen Kriegsunruhen, und wur⸗ 
den in diefer Zeit noch feine regelmäßige Verſamm⸗ 
lungen gehalten. - jedoch war für einen Sternfuns . 
digen geforgt, Teutſche und Auswaͤrtige Gelehrte 
waren der Geſellſchaft zugeſellet und aus den einge⸗ 
ſandten Auffäsen entſtand der erſte Band ber ver« 
miſchten Schriften f), welcher im J. 1710 her 
ausfam, bei deren Auswahl Leibnitz den Vorfig 
‚hatte, und. diefen Band feloft mit Abhandlungen 
. Berfledenen ee wen 8). Nachdem ber 
Dau 


J) Kirk, Bi Bot. T, I. &, 06. ee a. a. 
D. ©. 311. Nach Hrn. Büfcbing fol König Fries 
drich der erite diefe Gefellfchaft, auf dringendes Bit; 
‚ten feiner Gemalin, Sophie Charlotte, durch Leib⸗ 
nitz geftifter haben ( Character Stiedrichs des 

zweyten, Rönigs von Preußen, — 
von Ant. Fr. Buͤſching. Halle 1788. 8. ©. 78). 


) Hif. @. 3) ©. 9,11, nebſt der Beſtallung, deren Ur⸗ 
ſcchrift ©. 1901 angepängt iſt. | 


f) ©. Anm. o, 
3) Hif. (a, 3.) S, tz 12. 
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Bau vollendet * die uͤbrigen Hud dem 


Wege geraumet waren, fo gefchah endlich een * 


liche Einweihung der Geſellſchaft den ıg Yan, ızuk), 
Deren Verfaſſung und Geſetze in einer neuen Verord⸗ 
96 vom 3 Sun, 1710 %) beftimme maren. 


Nach 


h) Hif. (a. 3) ©. 1251 3, nebft den dabei gehaltenen Re⸗ | 


den ©. 13,29, welche auch &. 1924207, fo wie fie 
gehalten waren, nemlich Lateinifch, abgedruckt find, 


\ ;) Hiſt. (a 3.) ©. 30.38, und nach der teutſchen urſchrift 


Be Endliche Einrichtung der EUER Dean 


Societaͤt der Wiſſenſchaften), S . 209; Die 


 Sefelihaft ward, in Ruͤckſicht der an den König zu 
gelangenden Anträge, an einen der wirklichen K. Gehei⸗ 


men Raͤthe verwieſen, der auch nach Abgang des der⸗ 


zeitigen Vorſtehers den Ehrenvorſitz uͤbernehmen, in 
deſſen Abweſenheit aber der Vorſitz von einem ‚Sliede 
der Geſellſchaft als Vice» Präfes geführt werden follte, 
Bon diefem und dem aus den Directorem der befonz 
dern. Departements, nebft dem K. Fifcale und dem 
Secretär der Geſellſchaft beftehenden Concilium der 
Geſellſchaft, follte das. ganze Verfaſſungsweſen verfels 
ben beforgt werden. In den vier Departements, in 
welche fich die Gefellfchaft zu theilen hatte, follten im 
erſten die Naturlehre, Arzeneiwiffenfhaft, Sceides 
FTunft, im zweiten die Mathematik, Aſtronomie und 
Mechanik, im dritten die Ausarbeitung der teutfchen 
Sprache und Vaterländifchen Geſchichte, und im viers 


/ 


ten die Bitteratur, befonders die Morgenländifche, und 


> wie folche zur Fortpflanzung des Evangelii unter den 
Ungläubigen anzumendin [eyn moͤgte, vorgenommen 
und verhandelt werden. Jedes Departement follte 
einen Director aus feinem Mittel wählen, und diefe 
bei der Verſammlung ihres Departements das Work 

- führen, das Concilium mit ausmachen und ein Jahr 


ums andere das Wicepräfidium führen: ; Der Fonds 


der Gefelifchafe ward, außer den Befoldungen der 
Devienten, zu Werkzeugen, Naturalien, — 


= 


— 
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' Nach dem, am 25 Febr. 1713 erfolgten, Tode. 
Königs Sriedrich 1, wäre die Geſellſchaft beinahe 
eingegangen. Doch erfolgte endlich unterm 15 May 
1717 die Königliche Beſtaͤttlgung derfelben mit der 
Beftättigung des Anatomifchen Theaters, für das 
neu errichtete Collegium Medieum und Chirurgicum, 
deffen Gehalte auf die Mittel der Geſellſchaft ange⸗ 
wieſen wurden h; die Geſel haft ward, nach Abs 
gang der bisherigen, mit neuen Beſchuͤtzern D und 
Vorſtehern verſehen, und im J. 1735 ſchenkte der 
Koͤnig derſelben eine betraͤchtliche Sammlung Aſtro⸗ 
nomiſcher und anderer Mathematiſcher, Phyſikali⸗ 
ſcher und Arzeneilicher Buͤcher, welche von der gro⸗ 
ßen Koͤniglichen Buͤcherſammlung abgeſondert und 
mit den Buͤchern vereinigt ward, ſo die Geßelſchaft 
inzwiſchen gemaͤchlich geſammlet hatte ®). In dien 
| ſem Zeitpuncte bis zum J. 1740, wurden die Schrif— 


Ten der K. Geſellſchaft bis zum ſechſten Bande 
fort⸗ 


* 


und Modellen, phyſiſchen und anatomiſchen Verſuchen 
beſtimmt, woͤchentlich eine Verſammlung zu halten, 
= angeordnet ꝛc — 


k) Hiſt. (a, 3.) ©. 391 40. 


y Dem Htn.von Deinsen folgte am Cube des Jahrs 1725 
‚ dev Art. von Creutʒ und dieſem im J. 1733 der Hr. 
von Viereck. Sie werden in der angef. Hiſt. S. 42 
Beſchuͤtzer genaunt; ſonſt erklaͤrte ſich der König 
Friedrich J. im Stift: ngebriefe vom ur. Jul, 1700 
* beſondern age der ——— 


m) Hifl, @. 3.) ©. 20143. 
Zweites Stuͤck. | u 


26... Einleitung 
fortgeſezt „denen darnach im J. 1743 der feine 
folgte ®). 

“ Diefe Schriften 9) wurden mit oft 


— aufgenommen: Neumann, Pott und 
Marge 


| FR Hiſt 6349 ©. 40; 


0) Mifcellanea Berolinenfia ad incrementum feientiarum 
ex Scriptis $ocietati Regiae Scientiarum exhibitis 
edita, Berol 1710. 4. (A. Erad. Ann, ızı11, ©. 
ızı0. Mol. Buͤch erk B. J. S. 434. BOEHM, ° 
Bibl. P, 1. Vol. I. S. 55). Sin drei Theilen einem 
Litteraͤriſchen Hiftorifchen und Philelogifchen), Phys 
fifhen (and) Oekonomiſchen und Arzeneilihen) und 
Mathematiſchen. Enthält nicht allein Auffäge von 
Sliedern der Gefelifihaft, fondern auch von andern 
gelehrten und erfahrnen Maͤnnern. Im erſten unt. 
and. Leibnitzens Aufloͤſung zweier chemiſcher Raͤth— 
ſel (beim Baſil. Valentin), welche Arſenik und Bis 
triol andeuten ſollen; in dem zweiten Theile unt. and. 
Keibnitgens Geſchichte der Entded. des, Harnphoss 
phers {fo Brandten ganz gehöre). auch v. leuchtend, 
Barom.; Derl. Schmidt und Spener v. Verfiein. , 
Ebaurin un. Keibn. v. Entſtehung d. Dänfte, au) 
lezterer gegen Lana's Luftſchiff; Römer, Seidel u. 
Kirch v. e. Nordlichte; Scheuchzers Wetterbeobb. 
Dagl. v. Balfamı. todret le u. Erhalt, d. Ge⸗ 
maͤhlde (Ad. Er. a. a. O.). 


— Continuatio I, Berol. 1723. (Be. —. II. &, 76° 
mit dem J. 1713 kann wol nur ein Drudfrhler feyn.) 
4. (AP. Erud. 1723. ©. 5215. Leipz. gel: Zeit. 
1723. N. 84: 6.8351). Hat nur einen Litteraͤriſchen 
und einen Mathematifchen Theil. Die Phyſiſch⸗ me⸗ 
dieinifchen Auffäße wurden zum folgenden Bande zus 
ruͤckbehalten Langeff. Anzz.). 

— Cont. II. — 1727. 4. (AG, Erud. Ann, 1727. 
©. 45260.) oder ſchon 17202 (Ge.) , Hat wieder⸗ 
um drei Theile: im erfien Phyſiſche und ka | 
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Marggraf waren Scheidefünftler von entfchiedes 
| nem Anfehen, deren Abhandlungen diefelben auch 
\ m EN (lie 
N; a 
Aufſaͤtze: unt. and. Friſch anderweitige Auflöf. eines 
Theils des Valentiniſchen Raͤthſels; v. kuͤnſtl. Era 
neuerung der Rinde an Obſtbaͤumen, nach von Buͤne⸗ 
een; Zolft, Neumann u. ein Ungenannter, v roth 
gewordenem Waſſer; Johren v. e. Feuchtigkeitsmef 
fer (aus Storchſchnabelſaamen) ; Neumann v. Cams 
pher, v. d. Franzbranntweinsprobe und vom aͤtzend. 
Harugeiſte; Spieß v. Ausziehung weſentl. Gewaͤchs⸗ 
ſalze durch Weingeiſt; Port v. Erſchein. bei Aufloͤſ. 
des ungeloͤſcht. Kalchs im Salpetergeiſte; Scheuchzʒ. 
Wetterbeobb. (Ach Er. a. a. O.) | 


Cout Tertia, five Tomus quartus — 1734. 4. 
. (A&. Er. Ann, 1735. ©. 27178). Im erften Theil 
Mathematifhe Auffüpe: unt and. Friſch v. e. Nesı 
gendogen um die Sonne: v. Belidor Theorie des . 
Schießpulvers; im zweiten Litterartifche, im dritten 
Phyſ. u. Arzeneiliche: z. B. Hermann dv. Berflein. 
(Eongiten) zu Masly; Neumann v. Unzureichlichk. 
des Veilchenſaftes zu Probier. d. Seuchtigkeiten; Derf. 
‚ NE. Degners Verbeſſ. des Ruͤbenſaamenoͤls; Schils 
ling v. d. Elektr. des Glaſes und and. Körpers de 
Pete v. neuer Einricht. d, Waͤrmemeſſer; Beſchr. des 
Sriſchowſchen Negenmefjers, nebft fechsjährigen 
Beobb. Eller v. Blaſenſtein; ein C. M.D. vo. ge 
grah. Knochen (fo in der Erde annoch erzeugt würden) 
(A8. Er. a. 0.9.). | 


— Count. IV. five Tom, V. Hal. 1737. 4. (Reipy 
gel. Zeit. 1736. N. 83, ©,.735:6. Ad, Erad, 
Ann, 1743. ©. 13154). Sm erften Theile Mathe⸗ 
matiſche Auffäge; im zweiten die Phyſ. und Arzeneilis 
hen: unt. and. Neumann v. d. aͤtzend. Beſchaff. der 
fixen Laugenſ. u. ihrer mittelſalzigen Veränderung an 
der Luft; Pott üser die Zerlen; des vitriolifirten 
Weinſteins (und vom Goldaufloͤſenden ſchwefelichten 
Geiſte von der Uebertreib. des Doppelſalzes mit ges 
branntem Alaun; Seip v. d. Pyrmont. Stickhoͤhle; 

| . Schilling 


- 
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für die Scheidekunſt wichtig BR: Außer done 
felben find aber aud) nad) manche andere zu bemerfen, 

wie folches die hierunter befindliche Inhaltsanzeigen 

ergeben, | 
34 Man 


Schilling Fortſ. v. Elektr. des Glaſes ꝛtc. an u. 
Wetterbeobb von Kirch, Eelfius; Hermann v. 
Schleſiſchen Perlmuſcheln: endlich im dritten Theile 
Litterariſche Auffäge (angef. Anzz.). 


— Cont. V. fine Tom. VI. — berol. 1740. (Ge. 
Suppl. I. Muͤml. ©. a. 3.) 4 (Leip. Gel. 
Zeit. 1741 N. 57. ©. 507, 10. Anz. Goͤtt. Zeit. 
1740 St. 95. ©. 821522. Anfünd.) Im erften 
Theile 27 phyſ. u. arzeneil. Abhandl. unt. and.: 
Pott Beweife d. thier. Säure; Unterf. des Reißbleies 
u. Braunſteins; Marggraf vom Verhalten des Harn» 
phosphors gegen Metalle und Halbmetalle; Lulof v. 
Schneegeftalten; Griſchows fern. Regenbeobb u. 
von Barometern; Kudolf v. Ausdunft. des Queckſ. 

‚ im Iuftleeren Raume; im dritten Theile unter den 
mathematifhen Abhandll. Wagner v. e, Regenbogen 
am die Sonne; Derf. und Grifchew v. Thermom. 
u. lezterer v. der größten Kälte zu Berlin vom Anfan⸗ 
ge dieſes Jahrhunderte bis 1740 und anderwaͤrts im 
leztern Jahre (angef. Anz.). 


— Cont. VI T.T. VII. Berol. 1743. 4 STRUV. 
- Introd. Ed: VI ©. 554 Er UN. Arch. BD UI 
©. 300. Müll. BOEHM. a. a. OO. nad) Ge. Sur 
pl. 1. ©. 259. ſchon 17425 was iſt die ebendaſ. ans 
gef Cont. VII. v. J. 17467) Finde ich in meinem 
Vorrathe zure Blicherfunde nicht angezeigt. Mach 
den Erellifchen Auszügen und der Muͤmlerſchen Ue⸗ 
berf. D. 1. werden hieraus für die Scheidefunft zu brs 
merken feyn; Marggraf v. leicht. Bereit. des Harn⸗ 
phosphors ; Pott v. Webertreib. durch Sonnenwärme, 
über das Launenfalz des Kochfalzes, uͤb. die Urf. der 
rotben Dämpfe ber Salpeterfäure, Derichtig. von 
Kemery’s Zerleg. des weiß. Vitriols und Aus. e. 
Briefes von Cnoll üb. den Vorax. 
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Man darf dieſe vermifchten Schriften nicht mie 
denen verwechfeln, welche vom J. 1717 bis 1731 uns 
ser der Auffchrife der Abhandlungen Berli« 
nifcher Aerzte?) berausgefommen fine. Diefe 

in a Se find 
p) Adıa Medicorum Berolinenfium in Inerementum artig 
et Scientiarum Collecta et digefla, in Volumen 
Imum. Berol. 1717. 8. (AG. Erud. Ann. 1718. ©. 
351.52, loben diefes Unternehmen, wuͤnſchen aber 
forgfaltigere Vermeidung der zuweilen den Sinn entz 
ſtellenden Drudfehler.) Edit. Secunda, Berol. 1719. 
8.* Unt. and. v. Ölauberfalz oder Bitterfalz durch 
Froſt ans Harn und Vitriol; v. fünftl. Schwefel und 
mit Alaun bereiteten Euftzänder ; Nachricht von Ma—⸗ 
Zaotta's Schrift v. der natürl. Aftrolog. u. Min. Phis 
dloſophie. a : 
0 .Vol.Il. Berol. 1718. 8 (AF. Erud. a. 0.9. ©. 
352:53). Ed. U. Berol, 1720. 8.* Hat nichts 
hieher gehöriges. | | 
— Vol, II. —- 1718. 8. (AG, Erud, Ann. 1719. 
&. 179,81). Ed. 1. — 1720. 8.* Unt. and. 
Auszua ans Entrecolle’s Schreiben v. Porcellan (aus 
den Mem. de Trevonx Janv. 1717). | 
— Vol. IV. — 1719. 8.* (Ad. Erud, Supplem. T. 
VII. ©. 220521). Hat nichts hieher gehöriges. 
— Vel.V.’— 1719 8* (Ad. Erad. Ann. 1720. | 
©. 368570). Unt. and. von Blaſenſteinen. 
— Vol. VI. — 1720. 8.* (48. Ered. a. a.O. S. 
570,1), Hat nichts Hieher gehoͤriges. | 

— Vol. VII. — 1720. 8.* (Act Erud. Ann. 1721, 
©. 316:18). Unt. and. v. Beuthers zu Hamb, 

1718 von Sprögeln fehlerhaft ausgegebenen Schrift 

v. Berwandl. unedlee Metalle in edle. Woran des 

Paracelſus Bildniß und kurze Lebensbefchreibung. 

— vol. VIII — 1721. 8. *æ (Ad, Erud. a. a. O. ©. 
338220). Kat nichts hieher gehoͤriges. Woran van 


Selmonis Bildniß und kurze Lebensbefchreikung, 
x — Vol, IX. 


a. Einleitung. a NER 


find eine. Saumelma. von ungedruckten Kufriden: eins 
zelner Aerzte/ PROBEN von Seichenöfnungen u. 


um 


"as Vol, IX. — 1721. g.* (Act. Erud. Ann. 1722. 
S.. 443:5). Hat ebenfalls nichts hieher gehöriges. 
— Vol.X. — 1722. 8.* (AG. Erud. a. 0.9. &. 
445+6). Nebſt einem Keaifter über fammtliche zehn 
Händchen. Sonſt nichts zur Scheidekunſt gehoͤriges. 
Decad Ildae Adorum -— colle&orum. Vol.I. Berol, 
1723. 8.* (AG. Erud, Ann. ı724. ©, 68569). 
Voran Churneißers Leben und Bildniß. 


— — colledorum et digeſtorum. Vol, — J— 
1723. 8.* (AS, Erin. ⏑ 69#7%). Hat 
nichts bieher gehöriges. 


No < 1784. 8.* (A Era. 2. 
©. 53779). Unt. and. von der Magiſchen Webers 

einſtimmung und Berbindung der untern (chemifchen) 
und obern Sterufunde x (v. a. der Der 
tolle :c.) 

— — Vol.IV. — 1724. 8.* (Ad. ‚Era. 0d. 
S. 539:40). Hat nichts hieher gehoͤriges. 

= Vol. V. — 1725. 8* (Ad. Er. Ann. 1726, 
&.479:80). Auch nichts hieher gehoͤriges. 

— Vol. VE — 1726, 8.* (A Er 0.0.0. 
©. 480). Voran Elsholtz's Leben u. Bildniß. So 


von arzeneil, Wirk. des —— ers und 
Bades. 


— — Vol VI. — 177 8. * (Ad, Erud. Ann, 
1730. ©. 71372). Hat nichts hieber gehoͤriges. 

_ — Vol. VII. — 1728. 8.” (A# Er. a, a. O. 
S. 72173). Unt. and. von einer Verknoͤcherung der 
großen Schlagader. 

— VvVo. IK, — 1729. 8.* (48. Erud. Ann, 
1731. ©. 233: 34). Hat nichts hieher gehoͤriges. 

— — Vol.X, — 1730. 8.* (Ad. Er. 0.9.8 
23445). Nebſt einem Regiſter fiber das zweite Zes 
hend; fonfi — zur Scheidekunſt a 


ec 


a 
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b. m., welche Joh. Dan. Gohl in kleinen Baͤnd⸗ 
chen berausgab, deren zehn einen ganzen Band aus« 
‚machen. Jedem Bändchen ift das Bild eines Arz⸗ 
tes nebſt einer kurzen — von nal schen 


vorgeſezt. | 
Friedrich Withelm ſtarb den zi — 


Sein Nachfolger, König Friedrich IL, beguͤnſtigte 


die Gefellichaft ſeit dem Antritte feiner Regierung, 
befieiete bie Mittel der Geſellſchaft von einigen, auf 
ſolche angewieſenen und derſelben laͤſtigen, Gehalten, 
geſtand Maͤnnern von Verdienſt dergleichen zu und 
dachte bald auf die nachher erfolgte Erneuerung. 
Aber die Ausfuͤhrung dieſes Vorhabens ward durch 
Kriegsunruhen einige verzoͤgert N. 


J 


— — Dee III Vol, I. Berol. 1731. 8. Une. and. 


v. Dereit. der Laugenſalzigen Seife Chbefonders der 


_ &tarkeyifihen) und Zweifel üb. die Erhalt. e. fluͤcht. 
Laugen. aus derfelben (AF. Erud. Supplem. T. X. 
GS. 534.8. Comm. Lit. Nor. 1732. ©. 9). 


Weitere Fortfegungen findeich nicht angezeigt. Auch | 


v. aller hat deren nicht mehrere (bei BOERH. Meth. 
Stud, Med- ©. 70). KReftner bat gar nur Überhaupt 
= Bände (Bibl, Med. Cap. VI. $.VMI. S. 3351). 
In Be B. L. Th. J. S. 9. find dagegen acht Baͤnde 
des dritten Zehends, aber von dem erſten und zweiten 
Zehend auch nur acht Baͤnde und die Jahrzahl 1722 
fuͤr das ganze Werk aufgefuͤhrt, daß alſo hierauf nicht 
zu fußen iſt. Struve hat drei Zehenden Introd. 
Cap. VE. $. XXVII. Anm. a. ©. 537) auch Hr. 6 
mer (Bibl. P.I. Vol, I. ©. 59), dieſe aber nur in 
zwei Bänden angeführt. Es werden alfo wol ‚nicht 
mehrere Stuͤcke —— ſeyn. Be, 


q) Hifi. (a. 5.) &, 43% 44. 


“ 


% 
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Einige angefehene und durch ihre Kenncaiſe 
ausgezeichnete Herren ſuchten dieſer Verzoͤgerung ab⸗ 
zuhelfen. Zu dem Ende errichteten ſie eine gelehrte 
Geſellſchaft, welche theils aus Gliedern der Koͤ— 
niglichen Geſellſchaft, theils aus andern Berliniſchen 


Gelehrten beſtand. Es wurden verſchiedene Ver⸗ 


ſammlungen bei dem Feldmarſchall Grafen von 
Schmettau, bei dem Staats » und Cabinets-Mi- 
nifter Baron von Bork und endlich im Schloffe 
ſelbſt, gehaften, in welchem der König einen Saal 
zu ſolchem Gebrauche bemilligte "). 
Unterm 13 Novemb. 1743 verordnete der Koͤ⸗ 
nig eine Commiſſion zur Unterſuchung der bisherigen 
Einrichtung der alten Geſellſchaft und Vereinigung 
derſelben mit der neuen, auf die angemeſſenſte Weiſe. 
Diefe Commilfion beftand aus den Staatsminiſtern 
von Viereck, von Marſchall und von Arz 
nim, drei Ehren- und zwei ordentlichen Gliedern 
der neuen und zwei Gliedern der alten Gefellfchaft >), 
Unterm 24 Jenner 1744 erfolgte darauf Die koͤnigliche 
Verorönung %), welche dieſe Gefellichaften zu einer 
Könige 


r) Hifl. (a 3.) ©. 44. nebft den Segen diefer Geſell⸗ 

fchaft (©. 44:49), Verzeichniß der Glieder (S. 49 

52) und den bei der Errichtung derfelben arhaltenen 

Vorleſungen (&. 52:62). Iſt die von Struve (Im- 

zrod. Cap. X. $. XXVIL Ed. VI. ©. 920.) erwähnte 

| Privatgeſellſchaft von Gelehrten, welche ihre Zuſam⸗ 

menkuͤnfte bei dem ,- Spanbeim Dis die 
nemliche ? 


) Hiſt. (a. 3.) © 62:64. 


3) Ebendaf. S. 65:74. und nad der uUrſchrift Ctatuta | 
| der Königlichen Academie des Wiflenfhaften) ©, 2194 
230, | RR 
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Koͤniglichen Akademie der Wiſſenſchaf— 
ten vereinigte und deren nunmehrige Berfaffung be 
flimmte. Sie füllte darnach aus Ehren = und ordenfs 
lichen Mitgliedern beftehen; unter erfteren aud) aus« 
waͤrtige begriffen, leztere aber in Berlin wohnhaft 
ſeyn, und in die vier Claſſen der Phyſik, Mathema— 
tik, Philoſophie und Philologie vertheilt werden. 
Die erſte von dieſen Claſſen ſollte die allgemeine und 
verſuchende Naturlehre, die Naturgeſchichte, Ches 
mie, Gewaͤchs⸗ und Zergliederungskunde unter ſich 
begreifen. Berner erhielt die K. Akademie ein eiges 
nes Directorium, aus vier Curatoren, unter ben 
 Ehrenmitgliedern, welche vierteljährig mic dem Vor⸗ 
fiße wechfelten, den Directoren gedachter Claffen und 
im erforderlichen Falle dem jederzeitigen Generalfis: 
ale, einen Vicepräfes, beſtaͤndigen Gecretär zur 
Führung des Protscolls, Beſorgung des Drucks 
der Abhandlungen ꝛe. (zu deffen Erleichterung jebe 
Claſſe noch ihren eigenen Secretär zu wählen hatte), 
und einen GSchagmeifter, nebſt ben erforderlichen 
Unterbedienten. Wöchentlich follte eine Verſamm⸗ 
lung einer Claffe (daß alſo jede derſelben alle vier 
Wochen die Reihe träfe), und zweimal im Sabre eine 
allgemeine und öffentliche Zufammenfunft gehalten 
werden. Jaͤhrlich follte ein Theil Abhandlungen gen 
druckt und darin nur folhe Stüde aufgenommen 
werden, melche von der Claffe, wohin fie gehörten, 
unterfucht und gebiliigt, vom Directorium genehmige 
und durch) Die Stimmenmehrheit der allgemeinen 
Verſammlung für gut erkannt wären. Diefe Stims 
menmehrheit follte auch die Aufnahme neuer Mies 
Us... glieder, 


N 
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glieder , nach Baer Wahl derfelben durch fie 
Claſſe und Einwilligung des Directoriums, beftim- 
men. Endlich follte jährlich ein Preis von etwa 


funfzig Ducaten für die Ausarbeitung einer wichtigen 
und dem Sande nüglichen Materie aus den Wiſſen⸗ 


ſchaften oder der Atteratur, ausgelezt, darüber ſo⸗ 
wol von einheimifchen Gelehrten und Mitgliedern der 
K. Akademie, als von auswärtigen Gelehrten Abe 
Handlungen angenommen, im Falle gleicher Gruͤnd⸗ 
lichkeit und Schönheit aber den Fremden der Vorzug 
zugeſtanden werden. 


Die Koͤnigliche Akademie feierte ihre re 


rung durd) ihre erfte-allgemeine Zufammenkunft, den 
23. Senn, 1744, und verfammlete fich von der Zeit 
an regelmäßig. Sie fezte einen jährlichen Preis von 
50 Ducaten ") aus, und ertheilte den erften im —3 


1745. In demſelben Jahre ward beſchloſſen, die 


Abhandlungen Franzoͤſiſch herauszugeben, die Bes 


forgung dem Hrn. Prof. SE EN und 
derfelbe zum Geſchichtſchreiber Akademie er⸗ 


nannt ). Im ie 1746 ergieh ſie am 88 von | 


Mau- 


u) Anſtatt derſelben ward im J. 1747 eine Schaumänze 
von gleichem Gewichte gefchlagen (Angef. BR. * 
75. Hiſt. Ann. 1747. ©. 142). 


x) Angef. Hifl. ©. 75. Memoire fur le Renouvellement 


- de P’Academie Royale des Sciences et des Belles Lett- 

res de Berlin, in Nouvelle Bibl. German. T.T. (a 
Amſt. 1746. 8.) ©. 196- 211. Kine furze Nach—⸗ 
richt von der erften Stiftung, nunmehtigen Erneues 
tung, nebft ‚einem Verzeichniſſe der. Sleder und * 
Preisſrage fuͤrs J J. 1746. | 


—— ig 
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Maupert uis einen Praſidenten H und eine neue 
Veordnung ?), welche verfchiedenes in ‚ihrer Verfaſ⸗ 
fung abänderte, Mach diefer Verordnung blieben 
die vier Claffen der verſuchenden Phitofopdie, Mas 
shematif, fpeculativen Philoſophie und der fchönen 
Wiffenfchaften. Die erfte Elaffe begriff die Che⸗ 
mie, Zergliederungs- und Gewaͤchskunde und alle 
auf der Erfahrung gegründete Wiffenfchaften unter. 
ſich. Die Akademie follte aus Ehren-, Ordentli« 
chen und Auswärtigen Mitgliedern beftchen. Die 
Ehrenmitglieder wurden zu Feiner Claſſe gerechnet, 
uch zu Feiner Arbeit verbunden und deren follten in 
der Folge nur 16 feyn. Die Ordentlichen Akademi⸗ 
ker machten die Claſſen aus, ohne gerade innerhalb 
der Wiſſenſchaften ihrer Claſſe beſchraͤnkt zu ſeyn; ſie 
waren wiederum Ausgediente (Veterans), Beſol⸗ 
dete (Penfionaires) und Zugefellste.(Affocids) 
+ Glieder: die erflern waren foldhe, welche nach lan⸗ 
gen Dienften von den afademifchen Gefchäften mit 
Beibehaltung ihres Gehalts und fonftiger Vorzüge, 
befreiet waren; Beſoldete follten in der Folge nur 
zwoͤlfe (in jeder Cloſſe drei) ſeyn; ſo auch zwoͤlf Zu⸗ 
gefellete. Die Auswärtigen durften ohne Unter— 
ſchied aus allen Nationen genommen werden, wenn 
fie nur befannse Werdienfte hatten. Saͤmmtliche 
Akademiker follten durd) die Stimmenmehrheit aller 
—— Akademiker gewaͤhlt „nur zu jeder 
Stelle 


y) Angel. HR 8.1 


2) Ebendaſ. S. 76:81, und Hifl. Ann, 1746. ©, 3: 8, 
ui ift vom Io May gegeben. 


16 Einen 


‚Stelle‘ der Beſoldeten drei Perfonen (ziveen Akader 

mifer und einer, der Feiner wäre) dem Könige zur 
Wahl vorgefchlagen werden. Der Präfidene befam 
den Vorfis über alle, aud) Fhren» Mitglieber., Die 
Verſammlungen follten wöchentlich gehalten werden, 
und aus Gliedern aller Claffen beftehen 2); jedes 
beſoldete Glied jaͤhrlich zwo Abhandlungen, jedes 
Zugefellete eine, verleſen; der Präfident, die vier 
Directoren, der Secretär, Geſchichtſchreiber und 
Bibliorhefar der Akademie, einen Ausſchuß ausma⸗ 
chen, der fi) monathlich verfammlete, die in bie 
Abhandlungen aufzunehmenden Stücde wählte und 
deren Druck anordnete. Kein Akademiker durfte - 
fid) vor feinen gedruckten Werfen fo nennen, wenn 
ſolche nicht von der Akademie gebilligt waren; auch 
die Mitglieder an den Preifen nicht Theil nehmen, 
In demfelben Jahr 1746 nahm der König auch) den 
Titel eines Beſchuͤtzers der Akademie an bb), | 


Bon der Geſch ich te und den Abhandluns 
gene®) dieſer K. Akademie der Wiffenfchaften iſt, 
fe 


aa) Außer denfelben wurden jeboch noch zweimal im Jahre 
eine öffentliche Berfammlung und nach Befinden, 3. 
B. zu Öffentlichen Aufnahmen, vom Präfidenten aus 
Ferordentliche angeordnet (angef. if. ©. 125) 


bb) Angef. Hiſt. ©. 81. His Ann, 1746. ©. 3. 


ec) Hiftoire de ’Academie Royale des Sciences et des Bel- 
les Lettres de Berlin, Annee MDCCXLV. Avec les 
Memoires pour la möme Année, tirez des Regiftres 

de cette Academie, a Berlin 1746. 4.* (Leip;. 

gel. Zeit. 1746. ©, 655:58. Nov, AA. Erud, 
Ann, 1748, ©. 453 fe BoEHM, Bibl. P, l. Vol.l. 

©, 39% - 


zn, R \ x 
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feit ihrer erwähnten Erneuerung , für jedes Jahr, 
vom Jahr 1745 an, ein Band herausgefommen. Der 


erſte 


S. 59. ſcheint von dem Jahre der Ausgabe an zu 
rechnen). In der Hifi, voran eine kurze Gefchichte 
der Erneueruna, fo Auszüge aus den angehängten auch ' 
andern verlefenen Abhandlungen und angeftellten Vers 
Suchen, z. B. Hin. Audolf Verſd. Entzind. des 
Keindis u. Terpenthinöis, durch den elefte. Funken; 
Ellers Verſſ üb. Luft von Mifhungen; Eulers 
Lehre vom Lichte u. Farben; Pott Verſſ. mie Erdar⸗ 
ten im Feuer; v. Verfleinerungen; von Sranches 
ville vom Kochſalze und über die Faͤrberei der Alten 
und Neuen. Endlich Lebens nachrichten (von de Vig⸗ 
.  noles u, Lamprecht). In den Merm. unt. and. Lu⸗ 
dolf v. d. Kiefer. der Barometer; Marggraf v. 
Aunfloſ. verſchied. Metalle in Laugenfalz; Lieberkuͤhn 
Beſchr. e. anat. Vergroͤßerungswerkzeuges | 


= Belles Lettres Ann&es MDCCXLVIL a Berlin 
1748. 4.* Goͤtt. Zeit. 1748. ©t. 138. ©, 1099 
‚ııo2. Nov. Ad. Erud. Ann. 1750, ©. 597 f.) 
Voran die Sefchichte der neun Verordnung v. 10 
May d. J. und anderer Vorfälle. So die Abhandll. 
unt. and. Hr. Eller v. den Elementen; Marggraf 
‘», Erhalt. des Zinks aus dem Sallmei, u. v. Aufläf. 
des Sübers u. Ducdfilb. in Gewaͤchsfaͤuren; Port 
Unterf. des Talks; Narggr. Unterf. des ſchmelzbar. 
Harnſalzes; Euler v. d. Urſache des Cometenfchweife, 
des Mordlihts u. Zodiafallihtes; Darf. v. d. fort 
ſchreitend. Fortpflanz. des Pichtes; Kraft u. Korch 
Wetterbeobb. Zulezt Lebensnachrichten von verſtorb. 
Gliedern. 


— ‚ Annee MDCCXLVII. — 1749. 4.* 6(Goͤtt. 
Zeit. 1749. St. 88. ©. 699 -701. N, AA. Erud, 
Ann, 1750. ©. 643f.). Su der Aiſt. Vorfälle die 
Akad. betreffend u. Lebensnachrichten. Sin den Mem. 
unt. and. Eller v. d. trockn. Scheid. des Goldes und 
Silbers; Marggr. v. Aufloͤſ. des Zinnes in Gewaͤchs⸗ 

ſaͤuren u. dem dabei befindl. Arſenik; Pos Verſſ mit 
dem 


Beinen 


erſte Band hat eine ähnliche Einrichtung, wie sie 
Geſchichte und — der Koͤnigl. Akademie 


dem Saͤchſ. Topas und des —— 
Marggr. au Zucker aus einheim. Gewaͤchſen zu 
erhalten; $ Euler uͤb. —— u 


— Anne MDCCXLVII. — 1750. 4. 6Goͤtt. 
Zeit. 1750. ©t. 108. ©. 958.62. Leipz. gel. 
Zeit. 1750.01. 86. ©. 755 9. N. Ad, Erud. Ann, 
1751. ©. 6ı’f Comm. Lipf Vol. I. P. I. & ı124> 
33). . Nichts zur Geſchichte der K. Akad. gehoörlges. 
Unter den Mem, Hr. Eller v. Etzeng, d. Körper 
‚überhaupt; Pott Unterf. d. Glasgalle; Lieberkuͤhn 
v. anatom. Einfprüß. und Freibeigen der Hlutgefäße 
und filbernen Abaͤuͤßen derfelben;- Gleditſch v, der. 
Dfteocolle in der Mark; Marggr. Verſſ. mit derfels 
ben (Angef. Anz.). 


— Ann. MDCCXLIX. — 1751. 4. (Comm. Lipf. 
Vol, I. P. ill. ©. 385 2404. ©ött. Zeit. 1752. 
©t. 4. ©. 36:40. N. AG. Erud, Ann. 1752. ©. 
539 fe Ann. 1760. &. 505 : 8). Unt. and. Hr. Eller 
v. d. Fruchtbarkeit d. Erde; Marggr. v. Neinig. d. 
Silbers durch Salzſaͤure, oder Wiederherſtell. des 
Hornſilbers ohne Verluſt; Ludolph v. Barom. 
Marggr. v. Ameiſen-Oele u. Säure; Marggr. v. 
Bonon u. a, Lichtmagneten; Beguelin v. kuͤnſtl. 
Bruͤten d. Eier; Gleditſch v. kuͤnſtl. Befrucht. e. Pal⸗ 
me (Angef. Anzz.). 


sw Ann. MDCEL. — 1752. 4. (Comm. Lpf. Vol, 
I.P. 11. ©. 426738. Goͤtt. Anz. 1753. St 46 
©. 430: 32. Leipz. gel. Zeit. 1753. N. 88 ©. 
794:6). In der Hiſt Lebensnachrichten, Reden ꝛc. 
In den Mem. une, and. Hr. Eller v. d. Auflöfungss 
Eraft. des Waffers; v. Erſchein. bei Auflöf. der Sale _ 
in demfelb.; Pott v. Bereit. Feuerfefter Gefäße; 
Marggr. Unterſ. der zu in taugl. Steine 
(einget, An.) ER | 
— Gm. 


— \ 
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der Wiſſenſchaften zu Paris ($. 76. P). Die Ge⸗ 
ſchichte enthält nemlich. erſtlich die Vorfälle, welche 
i ’ Le ae N AUE 
0 Ann. MDCCLM. (eigentlich 1751) — 1753: 45 
2 (Corim. Lipfı Vol. Il. P. U. ©. 238: 52. Nov, Ad, 
Erud. Ann. 1754. ©. 176:82. Goͤtt. Any 175% 
St. 30. ©. 25152, Leipz. gel. Zeit, 1753. N. 
‚97. ©. 875»74), Bloß Abhandlungen; unt. and. 
Hın, Eller Verſſ. mit d. Blute; Marggr. Unterſ. 
des Bafers ange. Ani). 

"= Ann, MDCCLN. — 1754. 4. (Comm. Lipf. Vol. 
: III. P. IV. ©. 677: 89). Unt. and. Hr. Eller Veiſſ. 
9. Keime der Saamen; Pott v. Verhalt. d. Vitriol⸗ 

aure mit Salmiak (C. L. a. a. O.). | 


=— Ann MDCCLMT. (T.IX.) —. 1755. 4. (Com. 
 Lipf: Vol. V. P. 1. ©. 1935209. Gött. Anz. 
1755. St. 139.©. 1274581). Unt. and. Hr. Eller 
9, Erzeug. der Metalle; Post Unterf. des Bernſteln⸗ 
ſalzes, Marggr. Unterf. des Cederholzes; Sulzer 
9. Höhenmeffen mit Barom.; SEuler üb. die vers - 
fchied. Brechung verfchieden gefärbter Strahlen. Zus 

lezt eine Rede und Lebensbefchreibungen (angef. Anzz.). 


«— Ann. MDCCLIV. (T. X.) — 1756, 4. (Comm, 
Lipf. Vol. VLP.H. ©. 323. Goͤtt. Auz. 1757. 
©&t.23. ©. 221126). Unt and. Ar. Eller v. Unfchäds 
lichfeit Eupferner Kuͤchengeſchirre; Gleditſch v. Merks 
maalen einheimifcher zum Serben des Leders tauglicher 
Gewaͤchſe; Marggr. v. fünftl. Maunu. v. d. Erde defr 
felben; Lehmann v. Sternſteine der Alten; Meckel 

v Thierſteinen; Gledirfeb Verzeichn. einheim. zum 
Geſrben tauglicher Gewächfe; Euler üb. die verfchied. 

Brechbarkeit der Lichtſtrahlen. Unter der hiftorifchen 

Claſſe auch Lebent beſchreibungen (angef. Anzz.). 


— Ann. MDCCLV. (T. XI) — 1757. 4. (Comm. 
Zipf Vol. VI. P, IV, ©. 629:34. Goͤtt. Anz 
1758. St. 8. ©. 70:72). Von der Gefchichte wes 
nig außer nur Lebensbefchr. Uns, den Mem., ale 


w 
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zur eigentlichen Geſchichte der R. Akademie gehören & 
dann Auszuͤge aus Aufſaͤtzen, welche in den beige⸗ 
| — | fügten 


v. Erzeug. d. Steine im menfchl. Körper gi; Euler v. 
Neigung d. Magnetnadel; Kehmann v. Chryfopras 
(angef. Anzz.). — 


— Ann. MDCCLVI (T; XI). — 1758 4. (Comm. 
Lipſ. Vol, VII. P. IV. ©. 698-717. Goͤtt. Any. 
1759. St. 31. ©. 274.8). Unt. and. Hr. Marge 
graf Torf. üb. die Erde im veinften Waffer; Aepinus 
n. elektr. Verſſ. (mit dem Aſchenzieher); Marggr. 
fern Verſſ. mit d. Zinne; Kehmann v. Schifer mit 
Gewaͤchsabdruͤcken; Marggr. Unterſ. des vermeintl. 
Rhinocerosſalzes; EKuler Werkzeug die Strahlenbre⸗ 
chungen verſchied. Farben genauer zu meſſen; bei den 
ng yigg Auffägen die Lebensbefchreibungen (angef- 

nzz.). 
% 


— Ann, MDCCLVO (T. XNHD. — 1759. 4 
(Comm. Lipf: Vol. VOL. P.IV, ©. 630142. Gött. 
An;. 1760. ©t. 3. ©. 18,22). Unt. and, Hr. Kl 
ler v. Erhalt. des Blutes Im fuftleeren Raume; 
Marggr. Verſſ. mit Platina; Lehmann v.e. Schwe⸗ 
felerde zu Tarnowitz; Brandes Unterſ. d natuͤrl. 
Berlinerblaues v. Beuthnitz; Euler (d. juͤng.) v. d. 
phyſ. Urſache der Elektr. (angef. Anzz.). | 


— Ann, MDCCLVII (14 XIV). — 1765. 4: 
(Comm. Lipf. Vol. XIV. P. IV, ©. 628: 39. Goͤtt. 
Anz. 17651 St. 105. ©. 845:8). Unt. and. Hr. 
Margge. v. Wirk, des Laugınfalzes des Kochfalzes 
auf den Spießglaskoͤnig; Deſſ. Verfj. mit d. Lafurs 
ftein; Kehm. Unterf. d. Bergzunders u. Kopals; 
Spielmann v. flüß. Erdharz im Clſaß. 


— Ann MDCCLIX (T. XV). — 1766. 4. (Comm. 
Lipf. Vol. XV. P. I, ©. 271 279. Goͤtt. Une 
1767. St. 25. ©. 196,99), Unt. and. fargpr. 
Verſſ. mit d. Serpentinfiein sc. v. Verhalt. vd. Vitriol⸗ 
fäure zum Speckſiein ꝛc. v. d. Murterlauge des Kochs 
falges u. d. in derfelben befindl, Erde; — 
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fuͤgten Abhandlungen abgedruckt find, auch ſolcher, 


ach in dieſem Bande nicht mit aufgenommen wor 
2 


Beobb. (v. . Gifemvitriofauft ſo beim Kochen im fs 
pfern Keffel Eupf: richt geworden war: v. e nach Bis 
fam riechend. Katze aus Bernſtinoͤl u. Salpet. 
Geiſt; v Reinia. des Camphers); wiedel v. e. 

Darmſteine (deffen Erzeua: bier ſchon won einem Eles 
bericht. Dele hergeleitet wird); Graf v. Redern v. Sara 
benfreien Fernroͤhren. 


— Ann MDCCLX(T XVi) — 1767: 4. (Comm, 
Lpf. Vol. XVi. P. I .©. Iys2g9. Sir Anz 
1767. St. 95. © 758.60: Unt. and. Hr. Gr. v. 
Redern vd. Einfluß der verſchied. Brechbarkeir der Fichte 
ſtrahlen anf die Fernroͤhre; de Franchevill⸗ v Steins 
Merrı u. Sohlenſalze; Marggr. Verſſ mit d. Erde 

d. Mutterlauge des Kochſalzes angef. Anz). 


—Ann. 'MDCCLXI (T. XVII). — 1768. "A 

(Comm. Lipf: Vol. XVI.P IL ©. '99:205 Goͤtt. 
Any. 1769. St 109. © 988.90). Unts and. Hr. 
Graf v. Bedern u. Euler v. ——— Ellers 
Leben (angef. Anzz.). 


— Ann. MDCCLXH (T. XVID, — 1769. 4. 
(Comm, Lipſ. Vol. XIX. PL ©. 51-54. Goͤtt. 
Anz. 1770. ©t. 21. © 1725.) (ale T. XXII.) 
(Allg. D. Bibl. B XI. St. ı. ©, 204: 14% 
Une. nd. Hr. Aambert ©. d. Schwere d. Sohlen; 
Sulzer v. Veränd d. Oberfläche d. Erde; Caftillon 
v. Anſchießen d. Waflers beim ©: frieren (angef. Anzz.). 


— Ann. MDCCLXIM (T. XIX). "— 1770. 4 
(Comm. Lipf! & a. ©. ©. 54:57. Goͤtt. Anz. 
1771. ©t. 24 ©. 2057. lg D Bibhl D.XVL 
&t. 1, ©. 31-41), Unt. and. Hrn. Abeleren vom 
Amber u. Kriele's Verſſ mit demſelb. (v. Hrn. Feld⸗ 
mann eingeſandt), (angef. Amzz.). 


—Ann. MDCCLXIV (T. XX). — 1766. 4. (Commm 
Lipſ. a. a. O. ©. 31,0 Goͤtt. Anz 1766, St. 
& 
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ben find; ingfeichen im Druck herausgekommener 
ſonſtiger Schriften von Gliedern der K. Akademie; 


74. S. 585:88. Allg. Deutſch. Bibl. B. VIL 
St. 2. ©. 236,42). Unt. and. Hr. Marggr. v. 
Ausziebung des Laugenf. aus dem Weinften, ohne 
Teuer, duch Säuren; Derf. v blaugefärbten Mas 
den auf Weidblättern (u. dem Sitze der färbend Theile 
des Waids); De Francheville v. Urfpr. des Amberg; 
v. Deltbeim v. Fünfti. Befrucht. d Fiſceier; Euler 
v. Vergrößerungsgläfern; Beguelin v. prismatifchen 
Farben Cangef. Anz). £ 9 


— Ann. MDCCLXV (T. XXD. — 1767. 4 (Comm. 
Lipf: a. O. S. 62:4. Allg D. Bibl. B. VI, 
©t. 1. ©. 22430). Unr. and. Hr, Gleditſch v. d. 
aͤußern Beweg. d. Gewaͤchſe. 


— Ann. MDCcLXVI (T. XXID. — 1768 4. 
(Comm. Lipſſa. & D. S. 64,65. Goͤtt. Anz. 1769. 
Et. 112. S. 101315. Allg. D. Bibl. Anhang zu 
B. L-XII. ©. 18492). Unt. and. Hr. de Fran⸗ 
cheville v. Bucheckernoͤle; Lambert üb. den Magnet; 
Euler dv. Farbefreien Ferngläfern Cangef: Anz). 


— Ann. MDCCLXVI(T. XXID. — 1769. 4. 
(Comm, Lipf' a. 9, ©. 65.66. Goͤtt. Anz 1770. 
&t 109, ©. 946: 50. Beckm. phyſ. dfon. Bibl. 
DL ©. 380:91. Ag. D. Bibl. ang, Anh. ©. 
192,200). Int. and. Hrn. Sleditſch Verfl. Eünftl, 

B frucht. d. Datteln ac. Beguelin v. grün. u, blauen 
Schatten; de Francheville üb. d. Faͤrberei der Alten 
- WW Neuern; Kulce v. Serngläfern (angef, Anzz.). 


— Ann. MDCCLXVII (T. XXIV) — 1779 4. 
(Comm. Lipf: a. a.D. ©. 66367. Goͤtt. Any. 
1771. St. 80. ©. 692:94. Allg D. Bibl. ©. 
XV. &t. 1.©. 89.103), Unt. and. Hr. Marggraf 
v. Flußſpathe u. Verfluͤcht. deſſelben durd Säuren; 
Lambert v. Ausmeſſung des Lichts für Mahler Cangef, 
Anz.) a BR —— 

— Ann. 
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Nachrichten von Verſuchen, welche vor derfelben ara 
geſtellt worden und $ebensnachrichten von verflorbes 
nen Gliedern. Dann die Abb: nölungen felbft, ſaͤmmt⸗ 
lic) in Franzoͤ ſcher Sprache, wenn fie auch in Sateis 
niſcher, ober teutfcher, verlefen worden, Im zwei⸗ 
ten Bande enthält die Geſchichte nur Das, was eis 
gentlich zur Geſchichte der K. Akademie gehört, nebft 
einer Rede und Nachricht von Schaumüngen, auf 
einige Siege des Königs, zu welchen die K. Aka— 
demie die Auffchriften angegeben hatfe, und die Le— 
bensbefhreibungen folgen am Ende der Abhandlun⸗ 
gen. In der Geſchichte des dritten Bandes wieder— 
um nur, was zur eigentlichen Geſchichte der K. Aka⸗ 
demie gehoͤrt, und Lebensnachrichten. Die ſolgen⸗ 
den Baͤnde nachzuſchlagen habe ic) jezt nicht Gelegen⸗ 
heit: den angeführten Anzeigen zufolge ſcheinen die 
Aebensbeſchreibungen, wenigftens manchmal, wieder 
hinter den Abhandlungen zu folgen, die Auszüge der 
abgedruckten Abhandlungen aber bis zum fünf und 
zwanzigften Bande ganz unterblieben zu feyn. 
Darnach ſind dieſe Schriften unter der Auf— 
ſchrift: Neue Abhandlungen 44), fortgeſezt, 

| Ban. dabei 

— Ann, MDCCEXIX CHIRKUN 1771. #& 

(Comm. Lipf‘ a. a. D. ©. 67:63. GBött. Any 
1771. St, 137. ©. 11717420 Ale. D. — Bi 
XVI. St 1. S. 199.210) Unt. and. Begue⸗ 
lin v. Fernroͤhren; Kambert üb: d. ne u. 


Feuchtigkeitsmanße; Beguel. Wetterbeobb. Langefs 
Anz) / 


dd) Nouveaux Memoires de PAcademie Royale des Seien» 
ees et Belles Lettres, Année MDCCLXX, Avec l’hia 
ftoire pour la meme annde, a Berlin, 1772 4 

(Ehe 
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Habei in der Einrichtung ſelbſt eine Abnderung ge⸗ 
ee ‚ ein fehönerer Druck und größeres Papier ge- 
wähle, 


(Sir Ans. 1773: &t.1.©.3:6. Bedm. Bibl. 
B. IV. ©t.2. ©. 298,304. Comm. Lipf: Vol.XIX, - 
P. IV. ©. 683 :37. Ale D. Bibl. B. XX. en 3; 
©. 89: 111. BOEHM. Bibl. P.L Vol. I. ©. 59), 
In der Hifl. die Geſchichte der K. Akad. vom J. 1750, 
In den Mem. unt. and. Hr. Gleditſch v. gegrab. Lau⸗ 
genſalz zu Dehretzin u. deſſ. Gebrauch zur Seife; Lam 
bert v. Verſtaͤrk. des Lichts einer Kerze durch einen 

vor derfelden angebrachten abgefürzten Kegel von Blech; 
Derf. v. d. Dinte; Schilling v. Zitteraal; a 
lin Wettergeſchicht. (angef. Anzz.). 


— Anne MDCCLXXI. — 1773. 4. Goͤtt. Anz. 
1773. St. 136. S. 115418. Beckm. Bibl. B: V, 
St. 2. ©. 301:8. Comm. Lipf 0.0.9. ©. 687⸗ 
88. Allg. D. Bibl. BD. XXL St. 2. ©. 357567). 
In der Hifl. unt. and, der Hr. v. Buͤbſch habe ent» 
deckt, daß der Umber eine Torferde fen; Hr. Marg⸗ 
graf und Rofe eine Berjegung v. Wismurh, Zinf, 
und Blei gemacht, fo in fiedendem Waffer fliege. Sn 
den Mem. unt. and. Hr. Marggraf v. e. rothen Lack 
aus der Faͤrberroͤthe; Lambert uͤb. Wetterbeobb.; Be⸗ 
guelin Wettergeſchichte; Gerhard v. d. mineralegis 
ſchen Beſchaffenheit der Pen Gebirge (angef. 
Anzz.). | 


“=  Annde MDCCLXXIL — 1774 4. (Öött. Anz. 
1774. Öt.136. ©. 115659. Beckm. Bibl. B. VI. 
©&t. 4. ©. 482:3. Comm. Lipf‘ Decad. HI. Suppl. 
IL. ©.)195>202. Allg D. Dibl. B. XXVI Er. 
1. S. 10,28). In den Mem. unt. am. Hrn. Margs 
gr. hem. Verſſ. mit verfchied. Theilen der Linde (v. 
Seift der Bluͤthen, Del und Chocolate aus den Fruͤch⸗ 
ten); CLambert von der Flüffigkeit des Sandes, der 
Erden und anderer weicher Körper, Deſſ. hygrometr. 
Verſſ. Derf. v. d. Dicptigfeit der Luft; Gerhard v. 
Wirk. d. Elektr, auf den menfhl. Korper; Beguelin⸗ 
üb. die Mittel, die Fortpflanz. des Lichtes durch Verfi- 

zu 
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wähle, in der Geſchichte des erſten Bandes die Ge⸗ 


ſcchichte der Königl, Akademie ‚ vom J. 1750 an, 
a DR sn Bäthe, 
> U 


zu entdecken; Deſſ. Wettergefhichte v. J. 1772 (ans 
gef: Any). u ee, a 
— Ann. MDCCLXXIM. — 1775. 4. (Gött. Anz. 
1776. St. 6, ©. 41146. Bedm. Bibl. B. X. St. 
4. ©. 508. Comm. Lipf. a. a. O. ©. 20214. Allg. 
D. Bihl. B. XXVII. ©t. 1. ©.76490). Inden 
"Mem. unt. and. Hrn. Marggr. Unterf, des Braun⸗ 
ſteins; Lambert phyſ. Wahrnehm. (v. d. Höhe des 
Blitzes, Geſchwindigk. u. Höhe d. Wolfen ꝛc); Bes 
uelin v.d. Urſ. d. Veraͤnd. am Barom. Stande, und 
Wetterbeobb. v. J. 1773 (angef. Anz.) 


„— Ann. MDCCLXXIV. — 1776: 4. (Goͤtt. Anz. 
1778. Zug. 39. ©. 613718. DBedm.-a 0.0. ©, 
-508:9. Comm. Lipf. a. a. O. ©, 204,14. Alle. 
DD. Dibl. BD. XXXII St. 1. S. 21134). So der 
Hiſt Magellan v. Bayens knallend Queckſilb. Yin: 
tele Marmors, Lavoiſ. Verfluͤcht. des Diamants, 
Aublets Entdeck. daß der Amber das Harz eines Bau⸗ 
mes ſeh; de Luc v. fein. Hygrom. In den Mem. 
unt. and. Hr. Kambert wie die Farbe der Körper v. 
dv. Cblänlichten Farbe der) Luft verändert werde; 
Marggr. üb. Verſetzungen verfchied. Metalle u. Halb⸗ 
metalle (Rupf. u. Zink zum Tombak ꝛc); Beguel. 
Forif. v. Veränd. am Barom. u. Wettergeſchichte v. 
J 1774; Delsval üb. die Veraͤnd. der Farben uns 
durchficht. Körper u. deren Urſ. (angef ˖ Anzz.). 


— Ann. MDCCLXXV. — 1777. 8. (Goͤtt. Any 
1778. Zug. 39. ©. 61824. Bedm a. a. O. ©. 
509. Comm. Lipfi a. a.D. ©. 214 27, Allg. D. 
Dibl. Anh. zu DB. XXV-AXXVL Abth. 4. ©, 
2480: 88). In der Hiſt, unt. and. Hrn. Cothe⸗ 
nius Unterf, e. abführenden (Bitter) Saljes von Canal; 
uͤber Mesmers Magnercuren. Sin den Mem. unt. 
and. Hrn. Marggr. Verf. mit Dlafenfteinen; Bes 
guel, u. Sulzer Wetterbeobb. Langef. Anz) 
2 a . y 4 — Aun, / 


u, \ 
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ano j anf von nun an in der, bei 9“9 | 
„Bänden u Geſchichte, außer den Lebensnach⸗ 


van 


- Ann, MDCCLXXVI — 1779 4. 4. (Gött Any 
1779: Zu 31. ©. a81>87. De a. a.O. S. 
509. 10 lg. D. Bibl D,. Sri 
340355). Sn der Hifl. unt and. ic "wilfon Beff, 
mit prismatifchen Narben an einem Lichtmiagnete aug 
Aufterichaalen. Sin den Mem, unt. and. Hrn. Margs 
ge. Unterf. des Saͤchſ. Topaſes; Acherd Verſſ mit 
dem Elektr. Träger; üb, die Erde der Gewaͤchſe u. 
Thiere u v. Zufammenbange feſter Stoffe mit fluͤßi⸗ 
gen; Margge Nachtr. vom Topas; Gerhard v. 
Bam, Heguel. Wetterbeobb. v. J. 1776 (©. %. 
Fa: 9 700 Poli 


— Ann, MDCCLXXVIL — 1779: 4. Goͤtt. 
Anz 1780. Zug. 10. ©. 305: 10. Allg D Bibl. 
B XLIN. St. 2, ©. 355 68. Journ. Encyelop, 
Dice 1779 ©. 379 94). In den Mem, unt. and, 
Hr. Gerhard Unterf Braſil. Turiwaline; Achard 
eleker. Bf. Lambert v Winden; v Caſtillon üb, 
Blitzable ter; Gleditſchev ſchaͤdlichen Ausdünft. des 
Giftreh —J——— 8 (Rhus Toxicodendron L.\; wi 
guel. Wetterb. Schulze v. © Nemnn Ge 
0.0.9.) 


— Ann. MDCCLXX VIE. — 1780. 4. (Öött: 
Anz 1781. Zug 6 ©. 81:85. dus. DD. Bibl. 
9. XLVH. St. ı. ©. 46:58). In der Hiß. une, 
and. Kr. Toaldo v. Einfiuß des Mondes auf den 
Barometerftand. Sn den Mer. unt. and. Ar. Marg⸗ 
gr. v. Verhalt. der Erbe der Kochſalzmutterlauge mie 
andern Erden im Feuer; Achard von Entbrennba⸗ 
rung verdorb. Luft durch geſchmolz. Salpeter, üb. bie 
Stillung d. Willen durch Del, üb. die Schwere vers 
fchiedener Luftarien u. das Wachſen der Pflanzen in 
denſelben; v. Drüsen d, Eier durch Elektr. üb. das 
ongebl. Färbenve der Pflanzen, fo nach Hrn. Grafen 
de Moxoux auch Glaͤſer färben follte; Beguel. Er 

u IE (13 


f 
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— von verſtorbenen Gliedern, mehrere einzelne 


unge und Nachrichten mirgetheile, auch 
& 4 — An⸗ 


Ahnen "Achbard n. ‚Caiom uͤb. die Eiſicun v. 
Stickdunſten (G. A. a. a. O.) 


— Ann MDCCIXXIX. — ai 4. (Gött. Anz. 
1782. Aug. 4. ©.49:55: Leipz. gel. Zieit.ı782. 
Ra ers, ©t. 5.'©.. 333 35, Allg D. 
BD. L. St.2..©. 313>30).. Sin der Huf, 
unf. and. Hrn, Achard Unterſ. d vohgefärbt. Woſſers 
von Strausberg. In den Merz. unt. and. Hr. Marg⸗ 
ge. d Kunkelfchen tothen Glaſe (durch Gold y. Are 
fen), Geminnung des Kupfers aus Erzen durch eine 
einzige Schmeſzungz Gerhard v. Bereit. d. blauen 
Forbe (auf Dorcellan) aus dem Kobold; Achard v. 
Verſtaͤrk. d. Hitze durch entbrennbarte Luft, uͤb Aehn— 
lichk. d. Elektr. u. Wärme, Verhalten der Erde u. a. 
Stoffe im Feuer bei zueſezten Metallkalchen (G. A. 


ur 9. 2 


Ve “Au, MDCCLXKX. — 1782. (Goͤtt. Any 
= 0.1783, ©. 421, ©, 1209715, Ada. DBibl. B. 
LVI. St. 2. ©. 344-535), Sn den Mem. unt. and, 
. Hr. Marggr. Verſſ. Edelſteine nachzuahmen; Achard 
v. nöthiger Beobb. d. Elektr, des Dunfikreifes u. waͤſ⸗ 
ſericht. Qufterfchein., üb. d. Wirk. d. Safe auf d. Kies 
felerde im Feuer, Verglaſung der feztern mit andern 
Erden, daß Körper die Elektr. nad) Verhäftn. ihrer 
Oberflaͤche, nicht ihrer Maße, leiten, üb. d. Verglaſ. 
d. Gewaͤchserde mit Salzen, Kiefelerde mit andern 
Erden u. Salzen, Kalcherde mit Alaun- u. Ditters 
falzerdbe; Gerhard üb. bie Verſchied. d. Eiſens; 
Achard Verglaſ. d. Kalcherde mit Salzen, Gewäds: 
erde mit andern Erden, Alaunerde mit Salzen; Be⸗ 


guel. Wetterb. (G. A. a. a. O.) 


— Ann, MDCCLXXXI. — 1783. 4. (Goͤt t. Any 
1784. Öt. 148, ©. 1481,87. Allg D. Bibl. B. 
LXI &t ı. S 34:46), An den Mem. unt and. 


Hru. Margar. Verſſ. mit Koboldauſloſangen; Achard 
daß 


Do Ennletung EN “ 


Anzeigen einggfandter gedruckter — angerich 
‚worden, | ey 
. n ’ In 


* d. elektr Funke keine Saͤure gebe, v. Srfoln. des 
Einblaſens verſchled. Luſtarten unter die Haut, v. 
Wirk d. Raucherwo⸗rke auf die Luft, Verhalten von 
Milchunan der Kalch Alaun: Bitterfalgerde x. im 
Femr; Gleditſch v. vermeintlich die Krochen mürbe 
machenden ©) swächle (Anthericum ofüfragum Linn. I 
Gerhard Berl, mr Sr imen ım Kemer in verſchied. 
Tiedeln; Achard Uebertreib. des Arſeniks mir Mes 
tallen, Etden, Salzen, Beguel. Weiterb. . 3 
1781 (©. A.a. a. 2). 


= Ann MDCCLXXKII. — 1784. # (Goͤtt. Any 
1735. ©t ı34 © 1339 44. Comm, Lipf: Vol, 
XXVIM.P IL ©. 195: ' 200. Alle. D. Bibl. B. 
LXV. Et. . S. 3416). Sn der Mſ unt.and. Hr. 
Gerhard v. e. in einem Schifer eingſchloſſen fund 
denen ledenden Fröte; Rome‘ Deliste Zueign. 
‚Schrift vor feiner en Ausg. d. Cryfiallographie ; 
Moslines von e. n. Elektrometer, In den Mem. 
unt. and. Hr. Achard von dem Verhaͤltniſſe der Sied⸗ 
hiße d. Flüſſigkeiten zum Drude der Luft, Unterf. 
thieriicher Haare, Verſſ. üb. die Zerleg. des Kodfals 
zes, Fortf üb, die Scheid. der Salz: u. Pirr. &äure 
vom min. Raugenfalze, vom Montgolfierſchen (ans 
geblihen) Gas, Unterſ. der Luft vom Abbrennen des 
Schießpulvers, und Berpuffung des Galpeterg mit - 
verfchiedenen Metallen; Beguel. Wetterbeobb. v. Se: 
1782 (angef. as Ir u. 


— Ann. MDCCLXXXIII. — 1785. 4. Goͤt Any, 
1:26. ©t. 124. ©. 143319... Comm, Lipf. Vol, 
XXVIII. P. IV. ©. 69256. Ale. D. Dibl. B. 
LXX. St. 2. ©, 359 s2). Sn der Hif. unt. and, 
Hrn. Course de Gebelin Schreiben für Hrn. Mes⸗ 
mers Magneteur; Achard Unter, e. vom Hrn. ea 
cker einaefandten Salzes aus dem Kuhharne, ſo Sal⸗ 
peterſaͤure halten ſollte (aber ſehr wenige, zufällig bins 
zugekommene, ERDE Marggrafs Leben. oe 
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In beiden Werken, den aͤltern und neuern | 
‚Abhandlungen, welche im Grunde ein fortgehendes 


Merk ausmachen , find die Aufſaͤtze nach den Claſ⸗ 
fen geordnet, in Imelche die ordentlichen Glieder der 


| K. Akademie getheilt find. Die Elaffe der verſu— 


chenden Naturlehre ift die iR und in derſelben kom⸗ 
men viele für die Scheidefunft wichtige Auffäge, bes 
fonders vonden Herren Margaraf, Eller, Bott, 
Lehmann, an Spielmann, Ger: 
hard, Delaval, Cothenius, Achard u.a. 
vor, Auch von den zur Mathematifchen Claſſe ges 
rechneten Auffägen, find verſchiedene hier mic zu bes 

| %;5 . merken, 


Alem. unt. and. Hr. Achard v. ae beins 
Durchgange von Dünften, durch glühende Rohren, uns 
- ter welchen Umfiänden Waffer ıc. durch glühende Körs 
per zu Luft-werden könne, v. Veränd. der Erden u. 
Metallkalche beim Schmelzen mit Gewaͤchslaugesnſalz: 
Cothenius v. Wnterfchiete der rohen und gemeinen 
Faͤberrinde; Achard Verſſ wie die Luft auf Fläffig: 
keiten wirke, wenn fie iüve Hite beim &ieden turch 
ihren Druck vermehre, und über die Urſache, wars 
um verfchiedene gleich erwaͤrmte Körper in verfchied. 
Luftarten unateich ſchnell Kalt werden; Deoffelb, 
Verſſ. mit leuchtend. Holze; Berbard v. d. biegſamen 
Steine, u. e. fhönen Glaſe aus 4 Theilen Flußſpath 
5% N 3. Kalchſtein, oder Kreide); Beguel. Wetters 
a u. Anz. v. Yenderungen am Barom. (angef. 
lnzz.) | 


- And. MDCCLXXXIV. — 1787. 4. (Allg. 
Verz. Oſt. M 1787. S 640.) oder ſchon 1786 
(da im gedacht. Verz. Oft. M. 1736 auch — der 
‚vorhergehende Band Eure iſt). 


— Anm. MDCELXXXV, — 1788. 4 a 
 Berz Mid, M. 1788. ©. 292). 2 — 


we 
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merken. Die Aufſaͤtze und Nachrichten, welche in 
der Folge näher anzuführen feyn werden, find in den 
Sahaltsanzeigen hierunter Eurz angemerkt worden, 
Von den erwähnfen Abhandlungen der König. 
Akademie der Wiffenfchaften ift im J. 1761 eine Aus⸗ 
‚ wahl mit einem Auszuge der Gefchichesee) herausge⸗ 
kommen, auch ſind die zu der Naturlehre und den 
mit derſelben verwandten Wiſſenſchaften gehoͤrigen 
Abhandlungen in die, in der Folge unter den Samm⸗ 
lungen näher anzufuͤhrende, Collection Academique 
aufgenommen, und Zugleich als ein beſonderes Werk 
ausgegeben *f). In einer Teutſchen Ueberſe— 
Sung 


ee) Choix de Memoires et Abregé de l’Hiftoire * PAca- 

demie de Berlin. a Berlin " (Paris) 1761. Vol. IV, 
12. (Conim. Lipf Vol XI. ©. 378. Tit. BOEHM, 
Bibl. P. i. Vol. 1. ©. 60. Hauer, Bibl. Bor. T. II. 
@..706). | 


F£) Memoires de P’Academie Royale de Pruffe. Osten. 
nant Anatomie; la Phyfiologie; la Phyfique; 
PHiftoire Naturelle; la Botanique; la Mineralo- 
gie; &c. Avecun ‘choix des Memoires de Chymie 
et.de Philofophie fpeculative; des Difcours Preli- 
minaires et des Appendix, ou l’on indique les nou- 
veiles decouvertes. Par M.PauL&c. Tom. L 
a Avigu. 1768. 4. ——_ Colledi. Acad. T. VIII. 
de la Partie Etrangere,“ contenant. les Memoires 
abreges de l’Academie Royale de Pruffe. Par M. 
PAuL &ec. a Paris 1770. 4. (Delic. COBR. ©, 
49. BOEHM. Bibl. P. I, Vol. 1. ©, 88). 


— TU. Colt’ Ac. T.IX de la Part, —— 
(Delic. COBR. a. 0.0) - 


= F. IM... :Goll, Re, DATE la Part. Etrang. 
a Paris 1774. 4. (Roy. Ob. f. 1. Phyf. T. Il Sept. 
1774, ©. 258. Tit. u: Nov. 1774 ©. 485. Ti. 
COBR. S. 50. BOEHM. a. a. O.) 


.— eh 
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gung 58) hat Hr. Muͤmler die phyſikaliſchen und. 
arzeneilichen Abhandlungen aus den Mifcellan. ver 
K. Gefellfchaft . und in ber x gomfeentig mit 
den 


— — des Seize Voluiites in 4, qui compo- 

ſent les memoires de la ditte Academie, avec des 

difeours — par Mr. Paur. VII. Vol. a. u. 12. 

a Paris 1770. (BOEHM.a.a.D.©. 59), Stein 
Nachdruck des phyſiſchen, anatomifchen u. chymifchen 

Teils; die mathematiſchen Abhandl, die zu den fehle 
nen Wiffenfchaften gehoͤrigen und ein Theil der Abz 

-  handl. aus der fpeculativen Philofopbie find wegge— 
blieben (Allg, D. eh B. AV, Et. 2, © 

57182). | 


23) Phyſi ikaliſche und —— Abhandlungen der Koͤ⸗ 
vis lichen Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin. Aus 
dem Lateiniſchen und Frauzoͤſiſchen überfeßt von I. C. 

ſümler. Erſter Band. Getha. ı781, 8. * 
(Conm. Lipſ Vol. XXVIE. P. II ©. 545,6. mit 
DU. Delie. COBR. ©, 76. Erfurt gel. Zeit, 
1782. ©t. 39. ©, 3095, 10 mt B. II, Alle. D. 
Bibl. B.XLIX, St. ı. ©. 99:101, BOEHM. 
Bibl. P. I. Vol 1.©. 59, nebft B. ID. Aus den 
erſten drei Bänden der Mifeellan, (Anm. o.) 


_ — in Berkim Meberfegt von Johann Audewig 
Conrad Mümler. Zweyter Band. Gotha 1781. 8.* 
(Allg. D. Bibl. Anh. zu B. XXXVII-LI. Abth 
II. S. 1177979): Aug den vier lezten Bänden der 
Mifeell, | | 


— d Ik — 1783 8 (Ale D Bible. B. 
LXXVII. St. 1. ©. 149 +5 1. BoEHM, a aD.) 
Hus den Men. (Anm. cc) big zum J. 1750 9 Dr 
DD. a.nD) 

— B. IV. — 1786. (4. L. Z. 1786. N. 257: 
©, 183,4 Allg. D. Bist. BD. LXXIV. St. ı. 
©. 153:4). Aus den Abhandl, vom S.175171756 
(angef. Ani) 


\ w _ we 
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den Abhandlungen der K. Akademie der Wiſſenſchaf⸗ 
ten den Anfang gemacht. Ferner hat man dem Hrn. 
Crell Auszüge b) aus Scheidekuͤnſtleriſchen Auf 
fägen, ſowol der Mifcellan. eig der Memoires, 
zu danken. Auch find viele Abhandlungen einzelner 
Mitglieder in den vermiſchten Schriften derſelben, 
3. 3. der Herren Bott ($. 65. a. 263), Marg- 
graf (9.65. a. 292), Lehmann ($- 65. a. 293), 
Eller (9. 65.4. 299) und Achard ($. 65. a. 363. 
364.) uͤberſezt, übrigens aber aud) einzelne Abhand» 
fungen in verfchiedenen Sammlungen zu finden, bei 
welchen ſolches in der Folge angemerkt werden wird. 
Bon den Preisfragen, welche die Koͤnigl. 
Akademie der Wiflenfchaften feit ihrer Erneuerung 
jährlic) aufgegeben bat, betreffen verſchiedene Ge— 
genftande der Scheidekunſt ii). Die gefrönten 
| | | Schrif⸗ 
hh) Chemiſche Bemerkungen aus den Abhandlungen der 
Königlichen Akademie der Wiffenfchaften zu Berlin, 
in Hrn. Crell N. dem. Ach, 8.1 ©. 207,240 
(aus den erften drei Bänden der Mifeeli.), ®. II. ©. 
253.62 (aus Mifcellan. Cont. IM), ®. Il. ©. 
275320 (aus Mifcell. Cont. IV-VL), ®. IV.. ©. 
273:356 (aus den Abhanol. v. J. 1745 +50.), B V. 
©. 107,86 (aus denſelb. J. 1751+53.), ®. VI. 
©. 205 312 (v. J 1754459), B. VO. ©. 273 
336 (v. J. 176062). 
Auszüge aus den Schriften der Koͤnigl. Preuß. Akad. der 
Wiſſenſchaften; in Hrn. Erel dem. Journ. TI. 
©. 224,40 (v. J. 1770:72). h 
11) 3. ©. fürs J. 1745, üb. bie Elektrieitaͤt, welchen 
air erhielt; 1746 üb. die Urſ. d. Winde, fo 
»’Alembert befam; 1749 üb. die Erzeug. des Sals 
peter, fo Pietſch erhielt (AH. [a. 3.] ©. 93.)5 1753 
ib. die Wirk, der Nerven auf die Muſkeln (Comm 
Lipf, Ve, I. Pl. ©, 148:95 W — | 


⸗ 


zur allgerneinen Scheidekunſt. $.33: 333: 


Schriften find einzeln, oder in kleinen Sammlun⸗ 


gen für einzelne Fragen, abgedruckt und werden an 


36 Ziegelöfen ıc. befam (C. L. Vol. XUL P.1. ©, - 


A ihrem 


Vol. IH. P. 1. ©. 363.)5 1757 vom Arfenif CH. 


Vol. IV. P.UI. ©. 549: 56), fo für8 5.1759 (GL, 
Vol. VL. P. I. ©. 543 + 44. u. Vol. VILP. 11. ©, 
551) und darnach fürs J. 1773 wiederholt ward (C, 
"L. Vol. XVIII. P. II ©. 355:56,) und Hr, Mon⸗ 
ner befam (C. L. Vol. XIX. P.IH. ©. 365. Roz. 
Obff. für la Ebyf, 'L. I. Sept. 1773. & ı0ı f& 


Grundr. $ 1922. m. 5), fürs}. 1704 üb, hohzſpah⸗ 


rende Oefen (C. L. Vol. XI. P. I. S. 164:5), wels 


hen Hr. Baumer empfing (@. L. Vol, XII. P. II, 
 &.367. ©. Ör.$. 146. a.9); 1765 üb. d. Verdauung 


(€. L. Vol. X1.P.1.©. 165), fe aufs 5. 1766 verſcho⸗ 


ben ward. (C. L. Vol. XII. P. II. ©. 562), in wels 


dem J. aud) H. Baußon du Bignon einen Preis 


165. ©. Grundr. $. 136. b.), fürs J. 1767 üb, 


die Verbind. der Naturlehre mit der Landwirtbfchaft 


(C, L. Vol, XV,P.1.©. 169. Goͤtt. Anz. 1768. 


St. 102. ©. 840), welden Sr. Wiegen im S. 


1769 erhielt (C. L. Vol. XV. P. III. ©, 547); fürs 
J. 1770 üb. Öbjectivgläfer aus zweierlei Glaſe (C. Z, 
Vol. XV. P.L ©, 169. Goͤtt. Anz aa. 0), 


welche fürs S. 1772 wiederholt ward (Goͤtt. Anz. 


1770. Zug. 29. ©. 236) und üb, die Berpflanzungen 
und den Einfluß des Himmelftrichs auf die Gewächfe 


(C. L. Vol. XV. P. Il. ©, 358:9. Goͤtt. Anz’ 


1770, Zug. 29. ©. 237), fo fürs S. 1773 wiederholt 
ward (6. L. Vol. XVIH. P. IV. &. 718); fürs J. 
1777 üb. die Winkel der Blutgefäße in Ruͤckſicht auf 
die Abfonderungen (C. L. Vol. XXL P/IL ©. 349), 
fo fürs $: 1781 um den verdoppelten Preis wwieders 
holtward (Gott. Anz 1778 St. 101.9, 814. C.L: 
Vol, XXII. P. 11. &.557. Roz, Obf. für Ia Phyſ. 
T.XVI. Nov. 1780. ©. 403 : 4.) und Bereit. künftl, 
Sanpfteine, ebenfalls fürs $. 1777 (C. L. Vol. XXL. 
P. W. ©.713. Allg. Qerz. 1776 St. IL ©. 13), 


oder J. 1778 (Goͤtt. Anz’ 1778. St, 101. ©. 


815); fürs J. 1782 oder 1783 Ub, Futterkraͤuter 
SRRLSNCHE, 


[2 
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ihrem Orte näher angeführt werden. Außer den 

ordentlichen jährlidien Preifen, welche bei der Er⸗ N 
neuerung im J. 1744 geftiftet wurden, find unter 
ben ausgehotenen auch außerordentliche befindfich, 
welche der Könial, Akademie zu dem Ende vom Kö: 
niae KR), von dem KR Gen. Oberfinang- Kriegs: und 
Domainen- Directorium I), aud) von Privarperfo= 

nen mm) angewieſen und eingeliefert find, - | 
| | $. 84. 


C.L. Vol, XXIV. P. Iv. ©. BEN. fürs $. 

1785 üb. die Gaͤhrung (C. L. Vol. XXVI. P. I. & 

1705171. ROz. Ob f'!. Phyf. T. XXVU. Sept. 
1785. ©. 237), fo fürs J. 1786 wiederholt (C. Zune 
ur 2. P.IV. ©. 705) und endlich aufgehoben und 
fürs J. 1787 eine Frage üb, die Stallfütterung aufs 
geaeben ward (A. L. Z, 1786. N. 183. ©. 223.) 
voorüber Hr. Großmann den Preis gewann (A.L.Z. 
1788. N. 53.2. ©. 576). 


kk) 3. B. der Preis von 60 Friedrichsd'dr üb. die Bereit. 
fünftl. Sandfteine (Goͤtt. Anz. 1778. St. 101,©: 
815). ©. Aum.ii. 


4) Veb. Holz lpahr ende Stubenoͤfen ce L Woli xI. ©, 
164) * Anm. il, 


mm) Bom Sen. de la Condamine c L. vol xx. ©; 
372), fm J. 1770, zween Preife, vor 500 une 300 
Livres, für die Beantwortung zwoer Fragen üb. die 
Urjache ver Verſchiedenheit der Schlayflüffe und Thier« 
geſchlechter (C. L. Vol, XVI. ©. 706:7), Den er: 
fien Preis erhielt Hr. Pereboom (C. L. Vol XX. 
©. 372). Ron Hrn. Eller ein Vermächen. zu einem 
alle vier Sabre zu ertheilenden Preife von so (Gört 
Anz. 1773. Zum 29.©, 237. C. L Vol. XV. ®, 
359) oder 75 Ducaten (Gött Anz. 1778 ©t, 
101, ©, gı5), fo zuerſt auf bie Beantwortung der 
Frage von den Verpflanzungen (S. Anm, ii) und. 
darnach Auf eine Eintheilung der Gewaͤchſe, * den 
Wurzeln, geſezt ward. 


i 


zur allgemeinen Scheidefunft. $.94. 335 
| — | 


Zu $yon entftand ebenfalls im —3. 1700 4) 
eine Geſellſchaft, welche ſich die Akademie der | 
Wiſſenſchaften und ſchoͤnen Wiſſenſchaf— 
ten (Ac. des Sciences et belles, Lettres) 
nannte b). Im 5. 1715 ward diefelbe recht bes 
kannt ®), nahm ‚den dortigen Erzbifhoff, Herrn de 
Billeron zum Beſchuͤtzer an, verſammlete ſich auch 
in dem Erzbifhöflichen Pallaſte und beſchaͤftigte ſich 
mie Hiftorifhen, Philologiſchen, Critiſchen, Philos 
ſophiſchen und andern Gegenſtaͤnden d), Sie wollte 
‚aber iu Drucken faffen, ehe fie die Königliche Ba« 

ſtaͤtti⸗ 


— 


» J—— DECARI. Berf. ($:.66. a. 5) Th. IE 
0.8, 322. Comm. Lipf. Vol, XL P. I, ©, 5341. 


b) Comm. Lipf; a. a. u 
Ä 9 Sundling Hiſt. d. Gelarth. 5. IV, &. sähe 


a) Sundl. aD. 


Sn AG, Erud. Ann. 1716 ©. 239 ward folhe Se 
ellfchaft als eine vor einigen Sahren zuſammengetre⸗ 
tene angekündigt, Hieraus ift die Nachricht inSTrRuUV, 
Antrod, Cap, X, $. XXI. Anm. b. ©. 910 genom⸗ 
men. Bon ihren derzeitigen Zufammenkünften und 
Vorlefungen findet man Nachrichten in Leipz. gel 
Zeit. v v. J. 1716. ©, 15 74:76, 10172, 115,6, 
13941, 180,1; v IJ. 177. ©. 236 (unt. and, 
Pittalotti vom Theriak) 275:65 v. IJ 1718. © 
171, 377»9 (unt and. Peſtalozʒi v. Einfl, d. Leis 

‚ besübungen auf die Geſundheit) 434 = 5, 489° 90 
6o1s2 (unt. and. v. d. Ginfeng: Wurzel). In der 
Solge iſt derfelben felten mehr geract worden. 
EGundl. a. a. ” ! 


2, Einleitumng 
ſtaͤttigung erhalten haͤtte e). Dieſe erfolgte im J. 
1724 f) und wiederholt im J. 1752 8). Da in der 
erſten Beltärtigung auch die Errichtung mehrerer Ges 
ſellſchaften frei geloffen war, fo entftand dafelbft noch 
eine andere unter dem Mahmen der Akademie ber 
freien Künfte, welche auch im J. 1750 die Kö: 
nigliche Beftättigung und die Benennung der Koͤ⸗ 
niglichen Geſellſchaft der Kuͤnſte erhielt R), 
Endlich wurden beide Gefellfhaften nah ihrem 
Wunſche durd) eine Königl, Verordnung vom J. 
1758 in eine einzige vereinigt und biefe die Afade- 
mie der Wiffenfhaften, fhönen Wiffen- 
[haften (belles Lettres) und der Kuͤnſte zu 
Lyon genannt i). Dieſe beftand darnach aus 40 
ordentlichen zu &yon wohnhaften, und einer unhefkunme 
ten Anzahl auswärtiger zugefelleter Glieder $ Nach 
15 Jah⸗ 


e) Leip;- gel. Zeit. ı718. ©. 602. Sie kann felbige 
aifo nicht fhon im J. 1715 (Gundl. a. a. ©.) erhale 
ten haben, Na | 


HJuvenaraaD. Comm Lipf. a a. O. Daher iſt 
auch wol irgendwo der Anfang diefer Akademie ins J. 
1625 gefegt, wie ich in meinen Anzeihnungen finde, 
ober die Duelle jet nicht nachmeilen kann, Mad von 
aller ift die Aksdemte zu Pyon int J. 1739 einges 
weibt (bei BOERH. ©. 68). Gilt folches von die⸗ 
fer oder von der Alademie der freien Künfte? 


8) Comm. Lipf. a. a. O. 
h) Comm. Bipf. a. a. O. 
i) Ebendaf a. a. O. 


k) Ebendaſ. ©. 5342 und das Verzeichniß der derzeitigen 
Glieder (im J. 1763) ©, 5423550 


zur allgemeinen Scheibefunft 9.94 3 


35 Jahren wurden ſie ausgediente (veterans) Glie⸗ 
der. Sie kamen woͤchentlich zweimal zuſammen 
und hielten jaͤhrlich drei öffentliche Berfammlungen, 
Ihre Arbeiten waren in zwo Claſſen vertheile ; die 
erfte begriff die Groͤßenlehre Naturlehre und mie 
denſelben im Zufommenhange ſtehenden Künfte !), 
Die zweite die pbilofophifchen, hiſtoriſchen u.a, Wiſſen⸗ 
ſchaften und ſchoͤnen Künfte m”), Abhandlungen 
| hat dieſe Atademie, ſ viel ich) weiß m), nicht heraus⸗ 
| ‚gegeben, 


n Esenvat ©. 532, Zu Biefer Claſſe gehörten zwanzig 
Glieder, newmlich zur Geometrie, Aſtronomie, Mes 
chanik, den übrigen Theilen der Mathematik, der Anas” 

tomie, Gewaͤchskunde, Scheidekunſt und den übrigen 
Theilen der Naturlehre, je zwei Glieder und die vier 
uͤbrigen den Kuͤnſten, nemlich dem Ackerbau, der 

—— Baukunſt und den Handwerken (Eben⸗ 


 daf.) 


m) Sechszehn Glieder trieben die Metophoſt Ethik, 
Rechtsgelehrſamkeit, Politik, Geſchichte Alterıhumse 
kunde, Sprachen, Dichtkunſt, Beredſamkeit, Critik 
u. d. a. und den vier Übrigen waren die Mahlerek, 
Bildhauerkunſt, —— ——— u. d. Kuͤnſte 
angeipielen. 


® In ven Comm. Lipf. Vol. XXVI. P. II. ©. 354. heißt 
es in der Nachricht von Garniers Tode: ſeine mehr⸗ 

ſten Schriften ſeyen ins Journal de Medicine und in 

die Sammlung der Abhandlungen der Akademie zu 
Lyon (collectioni commentariorum academiae Lug- 
dunenlis) eingeruͤckt. Ich finde ſolche Sammlung 
nicht angezeigt, wol aber einzelne vor der Akademie 
’ verlefene Abhandlungen, z. B. Memoire fur la cen- 
fervation des enfans, lu dans P’Affembl&e publique 
de PAcademie des Sciences, Belles-Lettres et Arts 


de Lyon le 5 Mai ‚17785 par M, PROST ou 
| Zweites Stuͤck. — RoYzr. 
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gegeben, wol aber aͤhrlich Preisfra gen bekannt 
gemacht, und gekroͤnte Schriften abdrucken laſfen. 
Den erſten re zu einen Preife jäßrlicher Aufga 
ben (einer M Münze, 300 Livres am Werth,) vermachte 
derſelben der ehemalige Secretaͤr der K. Akademie, 


Joh. Bet. Chriſtin, welcher im J. 1754 ſterb, 
und um dieſen konnte ſich jedermann, nur nicht die 
ordentlichen Glieder, bewerben, als welche die einge⸗ 
gangenen Schriften beurtheilen und den Preis zuer⸗ 
kennen ſollten ). Die bekanntgemachten jährlichen 


De P) kai: —— der Groͤßenlehre, 
Natur⸗ 


* Royrra Lyon, 8. (Roz. Ob —* Te: 
XII. Dec, 1778. ©. 481), — ar 


6) Comm. Lipf. a. a. O. S. 542.3. 


» 3. B. fürs J. 1761 über die Urfachen des Umſchlagens 
des Weins und den Mitteln dawider Comm. Lipf. 
Vol, VIEL P. I. ©. 353.), 1762 über eine ieue 
Weiſe (ſtatt der Seife) die Seide abzufieden (& 2, 
Vol. IX, P. II. ©. 345: 6), 1764 üb. d. Verderb. d. 
Luft in Krankenhäufern u. Sefänaniffen u das befite 
Mittel dagegen (C Z. Vol X. P. IV. &. 718.) wies . 
derholt fürs J. 1767 mit verdoppeltem Preiſe (C L. 

Vol. XIL P.1. ©. 166: deren-einen Hr. Klabuis 
erhielt, der andere unt. die Hrn. de Boißien und Fus 
lien getheilt ward (C. L. Vol, XIV. P. IH. ©. 5495 
50.), 1765 üb. d. Haͤrtung des Leders gegen Flintens 
kugeln u. fchneidende Werkzeuge (C. L. Vol, XL P. II. 
S 550:51.), fo derzeit nicht zuerfanne (C. L. Vol, 
XII. P. IV. ©. 720:21), fondern zum J. 1768 auss 
geſezt ward (C.L. Vol XII. P.L. ©. 160s1), Fürs 
J. 1770 üb. d. Beftandtheile u. Abfonderung der 
Lymphe (Roz. Obff. in ı2. Avril 1772. ©, 287. 

C. L. Vol. XV. P. 1. ©. ı7:), fo aufs $: 1773 vers 
fhoben ward (C. Z. Vol. XVI. P. III. &. 544.) und 


Hr. Kaßus erhielt (CZ Vol. XX, P. I. S. 143). 
Fuͤrs 


— 


! 2 —— Bi 
zur allgemeinen Scheidefunft. 5.84. 399. 
Naturlehre und Künfte, von welchen die mehraften » , 
in der Folge in Nückfiche auf die Scheidefunn zu — 
| a ee bemer⸗ 


Foͤrs J. 1772 wie Lyon mit Waſſer aufs leichteſte zu 
verfehen waͤre Koz. Ohſſ in. ı2 Avr. 1772 ©, 
286: 7), wiederholt fürs J 1775 C. L. Vol. XX. 
P.1. ©, 143) mit verdoppeltem Preife (Hra Ro. 
- Ob. f 1. Pbyf. T.IV. O&. 1774. ©. 345.), fo unse 
ger die Herren Bernard und Soulard getheilt ward 
(Ebendaf.T. XV. Mars 1780. ©. 253). Noch 
fürs J. 1774 üb die Beſchaͤftſgung der Arbeiter in 
Zeugfabriken, waͤhrend einer Unterbrechung derſelben 
Ba. a. O. Oct. 1774. ©. 344), ſo fürs $ 1777 
wiederholt (Ebendaf. T. IX Feyr. 1777. ©, 157) 
und enblich aufgegeben ward (EEbendaſ. Te XII, 
Mars 1779. ©. 234), Fürs J. 1776. üb, den Fine 
fluß dev. Elektr. des Dunftfreifos auf den menſchl Koͤr⸗ 
, per (Roz. aD. T. IV. O4. 177% S. 444.), fo 
Am J. 1778 vertheilt ward (Ebendaf. T. Xi. Mai 
1778. ©. 467). Fuͤrs J. 1778.06 Schleu en in 
Sanpführenden Flüffen (Ro zZ a. a. 9. T IX, Fevr. 
“1777: S. ı57), fo Dis 1779 ausgefezt werd (E*en» 
daſ. T. XIL Dec. 1778. ©: 471, T. XilL Mars 
1779: ©. 233s4). 1779 uͤb. die Krankheiten von 
mehrerer oder wenigerer elektr. Fluͤſſigkeit des menſchl. 
Körpers (Ro Z. a. a. OD. T. X}. Mai 1778. ©. 467, 
T. XII. Dee. 1778. ©. 471 ), jo unter die Hrn. Ders 
tbolon u. Gardini getheilt ward (Ebendaf, T. XV, 
Mars 1780. ©. 254). Fuͤrs J. 1780 üb. die Pfla⸗ 
-fterung u. Reinig. d. Gaſſen ꝛc. (Roz.a. a9. T. 
XII. Dec; 1778. ©. 472, u. T. XIII. Mars 1779, 
©. 234. T. XV. Mars 1780. ©. 254). Fürs J. 
1781. üb, d. Felgen an.den Nädern der Frachtwaͤgen 
: (Roz.aa.9. T.XV Mars ı780. ©. 255. T. 
XVi Nov, 1780. ©. 486), jo Hr. Georgeſt u. a, 
erhielten (Ebendaf. T. XVII. Nov. 1781 ©, 
450,11). Fürs J. 1782. üb. den Einfl. d, Elektr. 
auf Srwächfe (Ro Z. a. a. O T. XVI. Nov. 1780, 
&. 406:7. u. T. XVIII. Nov. 1781. &. tı, 
Comm, Lipf. Vol. XIV. P, III. ©. 539), ſo Ar. 
i / Gardini 


26 0. nein 

bemerken ſeyn werden. Die Preife find zum Theil 

‚aus andern Einfünften der Akademie vermehrt wors 
"u. dem, 


2° 5 Bardinı erhielt (ROZ. a. a.D. T. XX, Dec, 1782. 
S. 470). Fuͤrs J. 1785 uͤb. nüzl. dem Landbau uns 
ſchaͤdliche Beſchaͤft. der Einwohner einer Gegend das 
ſelbſt (ROZ. a. 9.9. T. XVIH Nov. 1781. ©, 
gı2. u T. XX. Dec. 1782. ©. 47:), fo zum J. 
1785 ausgeſezt Ro z. T. XXIII Dec. 1783.©. 467 
2.459.) und endlich aufgegeben ward (Ebendaf. T, 
—XXV. Dec: 1784. ©. 4734.) und üb, die Wirk, 
der Auflöfung des Alauns im Weine (Ebendaf. Nov, 
1781. ©. 412313. u Dee. 1782. S. 472), forbens 
falls zum J. 1785 verichoben ward (Ro z. T. XXI. 
Dee. 1783. ©. 467:8; Comm. Lipf Vol XXV. P. 
IV. ©. 720,721.) un? Hr. Royer größtentbeils 
erhielt (Ro z. a. aD. T. XXVIl. Nov. 1785 ©, 
392. Comm. Lipf. Vol. XXVII. P. HI. ©. 335 A 
L.-Z. 1785. N. 273. ©. 164). Fürs J. 1784 üb, 
Gewölbe (Roz.a.a. 9. T.XX. Dec. 1782. ©, 473 
u. T. XXI Dec. 1733. ©. 468), fo zum J. 1787 
ausgefezt und mit 100 Thalern vermehrt ward (Ebens 
»af. T. XXV, Dec. 1784. ©. 473 und 474. T. 
XXVII. Nov. 1785. ©. 395.6. T. XXX. Janv. 
1787. ©. 71.) und unter die Ken. Rondeler u, 
Griffer de la Baume geheilt ward (Ebendaf. T. 
XXXIL Mars 1788. ©. 135:6). Fürs J 1786 
üb. den Seidenbau (Roz. a. a. ©. T. XXV. Dec, 
1784. ©. 475. u. T. XXVII. Nov. 1785. ©, 304.) 
Fuͤrs $ 1788 üb. die Erkennung des Alauns im Weis 
ne, befonders dem rothen (RoZ. a. a. D. T. XXVII. 
NMov. 1785. ©. 392. u. T. XXX. Janv. 1787. ©. 
72. T. XXXIL Mars 1788. ©. 238. Comm. Lipf; 
Vol. XXVII P. IH. & 535. Vol. XXVIIE P, IV, 
©. 702. Erell dem. Ann. 1788. ©t. VII. ©. 95. 
A.L. Z. a. a. D.), deſſen Zuerfennung bis Ende des 
Jahrs verfchoben ward (RoZz.a. a: DO. T. XXXIII. 
OA: 1788. ©. 315.) und die Farbe der Orfeille und 
a. Aftermoofe dauerhaft zu machen (RoZ. a. aD. T. 
XXX. Jauv. 1787. ©, 75. T. XXX, = 1788. 
. 238: 


— 
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den. Außer dieſen Preisfragen find In neuern Zeiten noch 
derfchiedene von einzelnen Privatperfonen veranlaßt 
worden. Sobeftimmteein Wundarzt Hr. Pouteau, 
600 Livres zu einer Preisfrage fürs J. 1773 über die 
Urfache, Beſchaffenheit ꝛc. des Krebsgiftes und Mittel 
gegen daflelbe, welche fürs J. 1770 bekannt ges 
macht 9), fürs J. 1773 wiederholt und von einem Un« 
genannten mit einer gleichen Summe erhöher ward :), 
ingleichen zu: einer Preisfrage über die langwierigen 
Krankheiten der Lunge fürs J. 1775). Darnach 
ſtiſtete ein Bürger zu on, Adamoli, einen jaͤhrli⸗ 
chen Preis einer goldenen Münze von 300 Livres und 
einer filbernen von 25, zu Fragen aus der Maturs 

a —— oder der Wiſſenſchaft des 
u 93 Yen 


©. 238 19. Comm. Lipf. Vel. XXVII. P. Iv. S. 
793), fo auf das Jahr 1789 wiederholt ward (R oz. 
0.4.9. T. XXXIL O&. ı788 ©. 315 u. 316). 
Fürs J. 1789. üb. das Serben Wafferdichten Leders 
(Ebendaf. Mars 1788. S. 239. Crellſchem. Ann. 
1738. St. III ©. 288. VII. ©. 192. X.S. 483). 

Fuͤrs J. 1790 uͤb. Beweiſe, daß die Erde an den Pos 
Ten plattgedruckt fey an .0.9D.T., AXUN, ‚0a 


1788. ©. 317). 
qg) Comm. Lipfı Vol. XV. P.I. ©. ıqı. 


r) Gött. Anz. ı770. St. 121. S. 1064. Roz, Obf. in 

ı2. Avr. 1772. ©, 288,9. Hr. Peyrilbe ——— 
Preis (Ro z. Ob fi. Pıyfi T. All. Janv. 1774. 
©. 73), deflen Abhandlung auch gedruckt iſt (Eben—⸗ 
daſ. T “IX. Janv. 1777. ©. 727. | 


9) Roz. a. a. O. S. 72. u. T. IV. 08. 1774. ©. 3451 
6. Comm, Lipf, VOL XX. P. LO, 103046 


i 
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Ackerbaues ). Hr. De Fleßelle, Intendant der 
Statt und Generalitaͤt von yon, beſtimmte eine 
Goldmünze von 300 $ivres zum Preife einer Frage 
fürs J. 1777 über das Schwarzfaͤrben der Geide ”), 
und mit dem Hrn. Marquis de S. Vincent einen 
Preis von 1200 Livres über die Regierung der Luft ⸗ 
2 boaͤlle 


) Deraleichen waren: Fürs J. 1774. uͤb. einheim Arze⸗ 
neisewacht: ſtatt der Brechwurzel, Fieberrinde und 
den Senesattern (Comm Lipf Vol. XVIII. P IM, 
©. 538), ſo fürs J. 1776 verbeppelt ward (ROZ, 
Obf: fl. Pbyf T.IV.O&. :774. ®& 344). Fuͤrs 
1778 ob Fiſchteich ⸗ Etangs) in Ruͤckſicht auf die 

evoͤlkerung u. den Ackerbau cher nuͤtzlich als ſchaͤd⸗ 
lich ſeyn (Roz.a. a D. T.IX: Fevr 1777 & 
158%. Fuͤrs J. 1782 uͤb. Nahrungsmittel des aroßen 
Haufıng unter verfchies. Himmelsftrihen Roz. T. 
'XVi. Nov.ı1780.&©,40  T.XVII Nov, 1781, 
©. atı ı2. Comm Lipf. Vol. XXIV. P. II. S. 
339), fo aufgegeben \ROZ. T. XX, Dee. 1782. ©, 
471) und dagegen fürs SG. 1784 über Hecken um Fels 
der ꝛc ter Preis verZoppelt ward Ebendaſ. ©. 
473: T.XXIII Dec. 1783. ©. 469), fo die Herren 
Amoureur uns de Budon erhielten (Ebendaſ. T, 
XXV, Dec. 1785. ©. 472. AL. Z ı797. N. 354 
©. 128). Fürs J. 1786 üb. atzeneilihe und in 
Kuͤnſten nüzliche Flechten Ehenvaf ©.475. Comm, 
Lipf. Vol. XXVI. P II. & s4:. Vol XXVli P, 
II. ©. 535. Vol. XXVIM P.IV, ©. 701), fodie Herz 
gen Aofmann, Amoureux u. Willemer erhielten ( Roz. 
T. XXX. Janv. 1787. ©. 68:69), deren Schriften 
auch gedruckt find ıEbendaf Ti XXXT. Avril 


1788. ©. 303. Mai ı 788. ©, 397). Fuͤrs J. 788 


üb. die aiftigen Inſecten Fronkreichs (Ebendaſ. Janv. 
1788. S. 72. u. T. XXX. Mars 1788. ©. 238. 
Comm. Lipf. Vol. XXVIII. P IV, ©. ro2). 


v) Roz. Ob. fı1 Pbyf, T. VIL 08. 1776. ©.336: 


uN\ 
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- bälfe ); Hr. Abt Raynal Preiſe zu einzelnen 
Fragen ); der Herzog von Villeroy, General— 
gouverneur von $yon und Befchüger der Akademie, 
eine Goldmünze von 300 $ipr. zum reife über die 
Frage, ob die Erfahrungen, auf welche Newton 
Die verfchiebene Brechbarkeit der frembartigen Echt 
ſtrahlen gegruͤndet bat, entſcheldend, oder truͤglich 
waͤren IR ein ne 600 Livres zum Preife 

SE AR einer 


9 Dielet ward füre 5 ‚1784 ausgebeten (Roz. T.XXIV, 
‘ Janv. 1794. © 79. Comm Lipf‘ Vol. XXV. P. III. 
©. 55859). Es gingen ıcı Abhandlungen ein, 

aber Eeiner konnte der Preis zuerkannt werden und die 

Frage ward aufgehoben (Ebendaſ. T. xxvii Nov. 
. 1785. ©. 393. Comm. ‚Lipf: Vol. XX vH, p, All, 


©. 535). L 


l 


| » Sirs J. 1787 , über die Urfache der Aufnahme der Mas 
nufacturen zu yon, 600 tivres(R Oz. T.XVI. Nov, 
1780. ©. 407), fo zum J. 1784 verfchoben ward 
(Ebendaf. T.XX. Dec 1782. ©. 471. T.XXHA 
Dec. 1783. ©. 469). Fürs S$: 1783, üb. vie Sol 
gen ber Entdeckung von Amerika für das menfchliche 
Geflecht, 1200 Rivr. (Roz. T. XVII, Nov. 1781. ©. 
413. Dec. 1782. ©. 47233. Sort. Ang 1782, 
3019.46. &.736), fo zum. 1787 (Roz. T XXVI. 
Nov 1785: ©. 396. T. XXX. Janv. 1787 ©. 72. 
4. L. Z, 1785. N. 273 ©. 164) und bernach zum 
5. Yes verfchoben iſt —— T, &XXIL Mars 
1788. © . 239). —— 


——— 1785 (Roz. T. XXV. Aouft 1784. — 1538 

x XXV, Dee 1784. 474>5. Comp. Lipſ. 
Vol. Bi P. I.S 178570. Ward zum J. 1786 
ausgeſezt ROoz. T. XXVL!. Nov. 178 — 
Comm. Lipf: Vol. XXVII. P. III. €. 536.) und 
dem Kfm. Pagergues oder Staugergues, wie ein Nee 
Zeeuipreig dem Din. gegen zu Iheil (Comm. 

. Lp 
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einer die Reiſen und Erziegung der Fugen betreffen | 
Den Frage %e), 

Noch ift dafelbft eine Königliche Gefell. 
fhaft des Aderbaues (Societe Royale 
d’Agriculture), von deren Stiftung ich aber nichts 
Auffinden Fann. „ Auch find mir Feine gemeinfchaft- 
Uchen Abhandlungen verfelben bekannt geworben, 
Wol aber finde ih, daß einzelne Vorlefungen ger 
druckt bb) und Preisfragen ce) befannt find. 

a u] — 


Lipf. Vo). XXVIIL P. IV. &. 702. A. L. 217878 
N. 35..©. 328. 


en Ob nemlich. die Reifen als ein Mittel zur Vervollkomm⸗ 
nung der Jugend angeſehen werden Eönnten. Fürs 
J ı787.'Roz. T. XXVIL Nov. 1785: ©. 396. 
T. XXX. Janv. 1787 ©. 71572). Den Preis ers .- 
biele Hr. Turlin, und einen Nebenpreis eine Abbands 
lung, deren Verfaſſer ın der Nachricht davon nicht 
genanurift \Roz. T. XXXI. Mars ı788.©, 2367). 


bb) Memoire fur la Pratique du Semoir, ‚dont les avan- 
tages font demontres par le refultat des produits de 
plufi eurs Champs en femences, avec cet inftrument 
- d’Agriculture, compares avec ceux d’autres Champs 
enfemences fuivant Pufage ordinaire. aLyen. 1760. 

12. (Comm. Lipf. Vol X. P. il ©. 383. Tit.) 


Second Memoire ſur la Pratique du femoir de Geneve, 
Jü dans une des Seances de la Societ& Royale d’Agri- 
culture de Lyon, contenant les experiences faites 
en 1"6ı dans la Province du Lyonnois et fervant 
de Snite a celui publié en 1760. Recolte de Pan. 

nee 1751 a Lyon. 1762. $. re kipf: Vol. XI. 
©. 573). 


te) 3. B. Fuͤrs J. 1779 üb. bie Befihäft der Armen, 
Verhütung des Bettelns ( Hrn. Ro z. Ob. f- 1. Phyſ. 
T. XIII. Mars 1779. S. 234), der Preis war eine 
Münze von 300 Livres. Sürs J. 1783. * N 


A 
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N Der gewoͤhnliche Preis betraͤgt 300 Siores dd ): ft 
aber zu Zeiten verdoppelt worden, N‘ iſt fie 
ums J. 1760 erric)tet worden. 


% 3 " 

Sm Jahe 1702 iſt zu. Amiens eine — 
Gefelſſchaft entſtanden, welche ihren Vorſteher und 
Secretaͤr hatte, und der im J. 1726 nur noch die 
Koͤnigliche Beſtaͤttigung fehlte). Dieſe mag dar⸗ 
nad) erfolgt, ober eine neue Geſellſchaft daſelbſt ent« . 
ſtanden ſeyn. Wenigſtens finde ich von der dortigen 
Akademie der Wiffenfhaften, ſchoͤnen 
Wiſſenſchaften und Kuͤnſte bekanntgemachte 
0 b) angefündige, welche zum Theil 
N5 auch 


Noͤthen des Hanfe ‚soo Livr. ward zum J. 1785 
ausgefezt (Ebendaf. T. XXV. Aouft, 1794. ©. 155. 
Comm. Lipf. Vol. XXVI. P. II. ©. 350: 1). Fürs 
5.1784, üb. e. Dadofen, mit Steinfohlen zu baden, 
fo Hr. In Noix, und die Herren Tierens und Barlen⸗ 
flag Nebenpreiſe, erhielten (Roz. T: XXV. 
Aouft 1784. ©. 154155. Comm. Lipf. a. a. D. ©. 

350). Fürs J. 1786 üb. eine Verftärfung der Er⸗ 
woäemung der Zimmer mit gleicher Menge von Holz, 
ein doppelter Preis von 600 Livres (Roz. a.a, ©. 
©. 156. Comm. Lipf: Vol, XXVL P. III. ©. 542. 
hiernach fürs S. 1785). 


Ad) Roz. un ee Pbyf. T. XXV. Aouft 1784, ©, 
. 156, 


9 Did, univerf. de la France. T. I. a Paris 1726, fol, 
©. 95. ©, AG, Erud. Ann. 1728. ©. 446, 


b) 3. B. fürs J. 1757 üb. die Erfparung der Brennftoffe,. 
befonders in Oefen (Comm. Lipf. Vel, VI. P. I. ©, 


175 


2 eg 


„auch folche Gegenſtaͤnde betreffen, von denen in der 
angewandten Scheidekunſt die Rede ars wird. 


| $. 86. 


* 
* 


17586.) 1770 zwei arzeneiliche Fragen; der Die 
wor für jede eine Muͤnze, 300 Livr an Werth (CZ, 
vol XV, P. IV. S. 707: 8), und ſcheint nad) diefee 
Anzeige jaͤhrlich, als ein ordentlicher Preis, ausgebo⸗ 
ten zu werden. Den einen Preis erhielt st. Darai⸗ 
lon und fuͤrs J. 1771 ward wiederum eben ſolch ein 
Preis auf die Beantwortung einer arze neilichen Frage 
geſezt (C. L. Vol. XVI. P. IV. S. 709), fo Hr. Mas 
rer erhielt (C. L. Vol. XVII P. IV ©. 716). Dar: 
nad) ftiftrte ver Herzog de Chacoſt bei der Akademie 
einen Preis von 600 Livres für Aufgaben, die Lands 

wirthſchaͤft, Handlung ꝛc. betreffend, und beſtimmte 
dazu fürs J. +785 eine Frage üb. Verbuͤt. der Feuers, 
bruͤnſte auf dem Lande (A. I. Z. 1785. N. 170. ©, 

80, welde im 5. 1786 mit — Preiſe wie⸗ 
derholt (A L. Z. 1786. N. 279. ©. 367.) und der 
Preis unter die Hrn. Cointeraux u. Boutard ges 
theilt ward (A. L. Z, 1788. N. 11a ©, 111). Fürs 
J. 1787 ward ein Preis v. 600 Livr. für, die Fra⸗ 
ge üb die Einrichtung kuͤnſtlicher Wiefen (A, L. 
Z. a.a. D.) beſtimmt, welden Hr. Gilbert u. Ar. 
Soyer du Zamel das Acceßit erhielt (A. L. ZL. a. a. 
O.) in andrer von 300 Livr. einer Frage üb. den 
Flachsbau (4. L. Z. a. a. O.). Fürs J. 1788. übe 
die Beſchaffenheit des Bodens und die Mineralien der 
Picardie, 300 Livres (C. L. Vol. XXX P.l. ©. 185.) 
oder einen befrebigen Theil der Naturgeſchichte der Pi⸗ 
cardie :A L,Z a.a.D.) Wie es ſcheint, find meh⸗ 
rere ordentliche Preiſe fuͤr gewiſſe Faͤcher beſtimmt. 
Wenigſtens finde ich bei der Vertheilung der Preife 
int J. 1786, aufer den außerordentlichen, einen Preis 
der Beredſamkeit, einen bemifchen und mare er⸗ 
waͤhnt (A L. 2.0.0.9. 


zur allgemeinen Ehre, 86. 27 
| 6. 86. 

Zu Caen, in der Normandie, errichtete 
Hueti im J. 1652 oder 1653.) eine Afademie in 
feinem Haufe, welche. fich mit der Anatomie, Che 
mie, Geometrie und Optik befhäftigre d), und de 
Brieux fiftere dafelbft eine Afademie der ſchoͤ⸗ 

nen Wiffenfhaften 9. Erftere hat vor dem 
J 16 bie Königliche Beſtaͤttigung erhalten 9. Im 
J. i705 ward daſelbſt eine neue Akademie der 
ſchoͤnen Bien errichtee I Dem 
icel 


EM 


DJ & ging im BR 1652 mit Bochard nadı Sameren, fam 
aber. bald wieder und richtete darauf diefe Akademie 
er auf Sch. Sel.Ler. Tb. II. S. 1755). Bochard, 
der im J. 1652 mit ihm reiſete, kam das. folgende 
Jahr zurück und trat dafelbft in eine Akademie, welche 
damals aus berühmten Leuten beftand (Ebendaf. Th. 

+W 8. 1151). 


6) 38, Th. i. a. a. O. 
o Joͤch. Th. J. S. 1379. 


&) Sn Morboffs Polybißl. Cap. XIV, (Ed. IT, ©. 150. 
Ed. Lub. 1708. 4. ©. 150.) hrißt 88: de Gallois 
erwähne zu Caen, außer der Univerſitaͤt, zwo Aka⸗ 
demien, deren eine Phyſiſche und Mathematifche Ges 
genftände, und die andere ſchoͤne Wiſſenſchaften treibe; 
diefe ey von de Brieux beforgt, jene ſchon vor der 
Koͤnigl. Beftättieung von Quer geftiftet worden. De 
Gallois Nachrichten aber, auf welche daſelbſt Bezug 
‚genommen ift, fi nd im J. 1673 herausgekommen 
(8.9. 77.0 


€) Lettres Patentes avec les Statuts, pour P’Academie deg 
Belles Lettres etablie en la ville de Caen. 1705. 4 
(STRUV, Introd. Cap. X. $. XXI Ed. VL ©. 913 
Bunde 


2 
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Titel nach moͤgte dies die Akademie der ſche 
nen Wiſſenſchaften feyn, von welcher in der. 
Folge Abha ndlungen) herausgekommen find, 


‚A | | en weiche 


Bundling Hift. d. Gelarth. Th. v.©. 618, 
Am. y. 22. Beide aus ben Nozvelles de la Republ, 
des Letires. Jull, 1705. &.ın). 0 


‘f) Memoires de l’Academie des Belles-Lettres de Caen, 
aCaen. 1753. 8. ind großentheils auch phufifchen 
Inholts (Comm, Lipſ. Vol. V.P,I. ©. ı86. BoEHM, 
Bibl. P.l. Vol.l. ©, 87). Enthalten die monarhlichen 
Verſammlungen der Akademie und was imderfelben vors 

geleſen iſt; unt, and. P. Fredefont üb. die auf Vers 
ſuche ſich gründende Naturlehre (gegen Newton, 
Franklin, die anziehende Kraft der Berge uns meht 
tere Entdeckungen der Neuen); de la Rue von d, 
Aehnlichkeit zwiſchen dem Lichte und; Schale (Goͤtt. 
Anz. 1759. St. 82. ©. 708,10). ? 


— alCaen 1757. 8 Enthalten auch phyſikaliſche 
Auflaß (Comm. Lipf. Vol. VII. P.L®. ı187.), unt. 
and. Sredefont Cein Cartefianer) üb. die Lehrgebaͤude 
in der Naturlehre (für die Lehrmeinungen); Chardin 
v. Ebbe u. Fluth (GGoͤtt. Anz. a.a.d. ©. 710511), 
Sie find im J. 1755 verleſen (Ebendaf. ©. 708), 
fo auch aufdem Titel ftchen fol, aber erft im J. 1757 
herausgefommen (Ebend. ©. 710). en 


Der angef. Anzeige zufolge Famen die Abhands _ 
lungen dieſer Akademie felten und fparfam heraus, 
- und waren dies derzeit die zwei legten Bände (Ebend. 
©. 708.), id habe aber feine frühern auffinden. Eins 
nen, Auch finde ich Eine fpäterbin ausgegebenen, wol 
ab:r daf der Hr. Esmangart, Intendant von Caen 
400 Livres zu einem Preife von einer Goldmünze bes 
ſtimmt hat, welche die Akademie zu Caen über zwo 
Kragen, den Handel der Stade Caen, u. die zum Bes 
pflanzen der Deiche anwendbaren Bäume, Sträudie 
und Vflanzen, im J. 1778 und 177% juerfennen 
follte (Ro z. Ob. f£ I. Phyſ. T. X. Mai 1778. 2 
| | 4053 


| 
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belche auch etwas für die Naturlehre enthalten, 
Sonft feheine Juvenal die Eneftehung einer Afıden 
mie dafelbft, nad) dem Deifpiele der Koͤnigl. Aka« 
demie der Wiſſenſchaften, ins J. 1723 zu ſetzen 8). 
Iſt etwa derzeit eine Koͤnigl. Beſtaͤttigung erfolge, 
oder eine Veränderung mit derfelben vorgegangen 
und die Naturwiffenfchaften mit zu ihren Beſchaͤfti⸗ 
gungen gewaͤhlt worden? Dagegen wird in der 
Anzeige gedachter Abhandlungen die Entſtehung vom 
J. 1651 an gerechnet, feit welchem fie ſich verſammlet 
habe und durch ihre Mitalieder Huet und Bo—⸗ 
hard befannt geworden ſey k), in weichem Falle fie 
mit der zuerſt erwaͤhnten zuſammengehoͤren und der 
* Akad. der Wiſſ. zu Paris vorzuſetzen ſeyn würde, 
Im 1731 iſt wiederum ein Gr. deAlbert De 
Lupne, Bifhoff von Bayeur, bemüher geweſen, 
dafelbft eine Afademie zu ftiften i), von welcher aber 
weiter nichts befannt geworden if. Noch iſt eing 
Koͤnigl. Geſellſchaft des Ackerbaues daſelbſt 


in EN von Muͤnchhauſens Hausvater er⸗ 
Baum 


465:66). Fuͤrs J. 1786 fezte fie einen Preis vom 
500 Livres auf die Beantwort. einer Frage üb. die 
Arngabe von Eteinfohlengruben bei Caen und der vor⸗ 
rheilhafteſten Bearbeitung derfelben (4, L. Z, 1786... 
N. 102. ©. 195) 


2) Berk. 666.2 5) Dh. U. ©. 323. 
h) Goͤtt. Any uD. ©. 708 


i) Leipz. gel. Zeit, 1731. ©, 395. und daraus In 
Gundl. Hift- d. Gel. 2. IV. ©, 5619. 


— ae * : J 
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waͤhnt und dabei bermuthet, daß fie mit der Ukadeg a 
mie der ſchoͤnen Wiſſenſchaften einerlei wäre h. | 


Y | $. 87. 


i Zu Montp elfier hatten fih einige Gelehrte 
elnige Jahre mit aſtronomiſchen Beobachtungen und 
Anterfuchung natürticher Körper beſchaͤftigt ), ‚als 
König Ludwig XIV. dieſe Geſellſchaft zu einer 
Koͤnigl. Geſellſchaft der Wiffenfhaftenere 
hob, welches im J. 1706 geſchah. Sie erhielt ei 
nen Secretaͤr und aufer einer gewiſſen Anzahl von 
Ehrenmitglieder, fünfzehn ordentliche Glieder, welche 
in die fünf Claffen der Größentehre, Zergliederungs⸗ 
Eunde, Scheidefunft, Gewächsfunde und allgemei⸗ 
nen Naturlehre vertheilt wurden. Die erſten Schei⸗ 
dekuͤaſtler waren Riviere, Matte und Go: 
deron, und die Phyſiker Chirac, Rideux und 
Jcher 9. | 

| .. ©ie 


k) Hanse. Th. I. St. 2. S. g15. Die Akad. war im 
St. 1. ©. 357 genannt. Uebrigens ift an beiden 
Drten weiter nichts davon zu finden. 


| a) Von Baller frgte die Stiftung ine % 1705 (bei BOERH. 
S«8) BTL, — 


a*) Comm. Lipſ Vol. XV. P.II S. 196. Ein Verzeich⸗ 
niß der Glieder derjelden ums %. 1761 findet man 
Ebendaf Vol.X. 8 545:545 in demſelben find 
aud Zugeordnete (Adjoints) , nach den Claſſen und 
Gorrefpondenten aufgeführt. Sie durfte fonft nur 4 
auswärtige Zugefellere arinehmen, erhielt aber im 5. 
1782 bie Königl. Erfaubnif, no) zween dazii aufzu⸗ 
nehmen (Upfofr. Sillfk, Tidn, 1182» N. 57, 5% 


©. 232). 


- 
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Sie ward dabei in eine gewiſſe Verbindung 
mit der Koͤnigl. Akabemie der Wiſſenſchaften zu Pas 
vis gefezt, und mußte jährlic) die beßte Abbanvlung 
an diefiibe einfenden, damit ſolche in den. Abhand⸗ 
lungen derſelben mitgedruckt wuͤrde, indem beide Ge⸗ 
ſellſchaften gleichſam· eine einzige ausmachen ſollten. 
Man findet daher in den Abhandlungen der lezteren 
ſeit dem J. 1707 faſt bei jedem Jahre zulezt eine von 

der Koͤnigl. Geſellſchaft zu Montpellier eingeſandte 
Ab handlung mit einer Ueberſchrift, welche ſich auf die 
Koͤnldl. Verordnung von Jahre 1706 beruft *), und, 
die Huffäse der Herren Gouderon, Nißole, Bon 
Fizes, de Sauvages, Montet, le Roy, Ro⸗ 
mien, Poitevin, Bouget, ve Joubert, 
Broußonet, welche unter denfelben Gegenftände 
‚der Scheidefunft betreffen, find in den Inhaltsan— 
zeigen jener ——— 76. — mit erwaͤhnt 


worden. 
| Berner 


2 %. Meſſieurs de la hociet⸗ Royale des Sciences eta⸗ 
blie par le Roi a Montpellier er 1706 etant obligee 
par l’Art. 40 de leur Statuts d’envoyer tous les ans 
. al’Acad. Royale des Sciences celui de leurs Ouvra« 
ges de Pannee, qwils en jugeroient le plus digne, 
pour Etre imprime avec les Memoires de vette Aca- 
demie, ils ont commence a fatisfaire a cette obli- 
— et ont envoye l’Ouvrage qui ſuit. Men. de 
 PAec. R de Sc. [a Paris] Ann. 1707. Hell, Ausg. 
S. 751), Meflieurs de !a Societe Royale des Seiene 
ces, etablie a Montpellier, ont envoyẽ a P’Acade- 
ınie POuvrage, qui ſuit, pour entretenir !’Union ins 
time, qui doit Etre entre elles, comme ne failant 
qu’un feul Corps, aux termes des flatuts accordes 
par le Roi au mois de Fevrier 1706. Ebendal. 
Ann. * Holl. Ausg. ©, 415. 


| 


. Li 


a ei a we 
Ferner find von Zeit zu Zeit, aber ohne gewiſſe | 
Regel °), Nachrichten von den öffentlihen Wers 
fammlungen ®) diefer Königl. Gefellfehaft her» 
2 | ausge ⸗ 


H Goͤtt. Anz. 1774. ©. 1280. HALL, Bibl Bor, Ts 
II. ©. 571. Hr. von Zaller erwähnt auch aͤhrlie 
che ſehr kurze Anzeigen ver Arbeiten der Akademie 
unter der Aufſchrift: Extraits des Regiſtres de la 
Societe Royale des Sciences de Montpellier (bei 
BOERH. ©, 168), 


#) Affeniblee publique de la Societ€ Royale des Seienees, 
tenu& dans la grande Salle de P’hotel de Ville de 
Montpellier. a Montp. 1736. 4. (Berf.u. Dem. 
e. Bef. in Edımb B. V. ThU. S. 1314.) — 
le >5. Janv. 173”. a Montpellier. :737. 4. Unt. 
and. Ausz. aus Danizy Abb dv. den verfchied Arten 
Barometer zu madın (Reipz gel. Zeit. 1737. 
N. as. ©. 595. Nov, AG, Erud. Ann, 11406. ©. 
611 6). | 


—— .tenue a Montpellier le 11 Mars 1745. a Mont- 
pell. 4. Unt. and. de Sauvages v. e Schivefels 
quelle (deren Schaum ſich au Schwefel rhärter) bei 

Anzon (Gött. Zeit. 1746. St. 67. S. 533 34). 
Diefe Nachrichten werden vom J. 1736 an, aud) 
zwiſchen viefen beiden mehrere, berausgefommen ſeyn; 
denn ich finde Affembice publique de la Soc. Roy, 
des Sciences de Montpellier. 1736 jusqu’en 1745. 
VII. Voll. a Montpell. 1736 (fo das Jahr der ers 
ſten Nachricht und diefe mit den in von Sallers Bibl, 
Bot. T. 1. ©. 287. angeführten Mem de Montpellier 
v J. 1736, nad) der wiederholten Arfüsrumg ©. 
571, tool einerlei feyn wird) 8. (Be. Th. V. S. 22), 
id) finde aber in meinen Huͤlfsmitteln nicht mehrere 
einzeln angezeigt. / 

= temue le 23 Dec. 1746. a Montpell, 1747. 4 

Unt. and. des Abbe‘ (nicht des Arztes) De Sauvages 
Beſchr. ber — ie an, a Arlet as daB 

erhältnig des Sehims in Menjipen u. urn 
Verhaͤltniß h ſch Be 3 


2 — he — von ver⸗ 


ſtorbenen Mitgliedern, und die in den‘ Verſammiun · 
| ‚ ‚gen 
+ Sagen Bd: der ©: —— des Begraben⸗ in Kir⸗ 
chen fuͤr eie Ebenden —— Zeit. 1749, St. 28, 


©. 22423). 
im 1749. Unt. and. Peyre von "Entfärs, des 
—5 Bing durch Armen. Bolerde und Weinreben⸗ 
Blaͤtter HALL. Bibl. Bot, T, li, ©. 57ı .) | | 


— Ders 1750, 4 Montpell. 1752 (aber fpäter “= 
ausq kommen . 4 Unt. and, de Saupages v. elektr 
Heilungen; Goulard v nuͤzl. außerl, Gebrauch deg 
Glaͤtteſſigs; Albert vom Meergruͤnfaͤrben ver Tuͤcher, 
durch Kochen mit Seife und darnad) mit Kupfervitrivi 
9 Goͤtt. Anz. 1755. ©t.,ı01. ©. 936), 


. = 25 Nov. 171. a Montpell 1772. 4. Unt and, 

Auszʒ;. aus Denel Verf. fur die Unfbäplichkrit dee Tas 
bakrauches; Fouquet Abh v. d. Lane, Witterungen 

m und Krankheiten von ee (Sort — 1774 
St. 149. ©. 1280). 


-- 8.Dee, 1773, a Montpell. 1774 8. Ant and 
Amoureug Unterſ. des af. von Magne; Allut üb. 
die Verglaſung; Bories gekroͤnte Schrift, v Be⸗ 
ſtimm. d. Staͤrke d. Branntweine ıc. Bergmann 
Meeisfehrift v. Erden Überhaupt, ihren Mängrlr und 
Hülfsmirtein in Ruͤckſicht auf den Getraidebau (Four 

. des Scav. Janv. 1776. ©. 165:77.  Upfal. Tıdm 
17768, 21, ©. 16667. hier ein Aus}. der Bergm. M 
Hr: Abhandl. wet 


—— 30 Dec. 1774 a Montpell. 4. 2 Bäns 
» de Im zweiten Bande usa Hr. Toaldo Preisſchrift 
v. Einfl. der Witterung aufe Wachſen der Gewaͤchſe; 
noch eine Schrift deſſelben Inhalts, welche das Acces 
bit erhalten hat (Allg. Berz. 1776: St. VI. S. 359). 


— 2 Mars 1776. a Montpell, 1776. 4. Ant. and, 
Hr. Poitepin üb, die Aband. d. Luft u, Wärme bei d. 


Zweites Stuͤck. geiſtig. 


Ä 354 | Si "Einleitung: 


gen verleſenen RR ud gefcht Seen 
‚ganz, oder im Auszuge enthalten, 


Dann find auch einige Bände Befhihre 
und uhhendiansen » im. EUR ‚erfchienen, 
ee. | 2 


geiſtig. Gaͤhrung; Monnet v. den Pa zu ER 
bine; Joyeuſe v. e. Eirfichten Stoffe; Mourgues 
Wetterbeobb. de Genſſanne v. Goipflittern verſchie⸗ 
dene Baͤche in Languedoc; Venels Lebensbefchreißung 
von) Gott Uni 1778. Zug. 28. S. 444-5) * 


—227 beec. 1780. Aus. aus Hr. Bertbolon Preis⸗ 
} ſchrift über den rechten Zeitpunct der Gaͤhrung des 
Weins; Chaptal Abh. v nuͤzl. Anlagen in Languedoe 
Echwefel. u. Vitriolbereit. braunrother Farbe ans ei⸗ 
Mer Bolerde, ſchwarz. Glaſe ans Laven und Baſalt) 
Pouiet v. Anbrinqung der Blitzableiter auf Schiffen 
(Efprit de Journ. 1781. T. VI ©. 266-8; ich kann 
iezt aber nicht beftimmen, ob diefe Nachricht, nach Are 
‚der. vorigen abgedruckt oder doch nur von PR einer pes 
riodifchen Schrift mitgerheilt worden ih). | 


ae. 15. Fevr, #786. a Montpell, — 
Le⸗ Vol. XXX. P. II, ©. 267: 71). Enthä It 
Bertholon Abb. v, Feruersbruͤnſten u, deren 
Seguiers 8: ben ; Chaptals Abhandl. dv. Ocherarten; 
— Cußon erſte Abhami v. Blatterbetzen (C. L. a. a. O.) 


— — en 
— — 


a). Pub de ln och Royale des Sciences etablie a 
Montpellier en 1706 avec. les Memoires de Mathe- 
matiquie et de Phyfique, tires des Regiftres de cette 
Societe. Tom. I. a Montpell. 1762. 4: (Comm. 
Lipf Vol. XI P. IL ©. 3797 Tit. Hausvat. 
Th U. St. 1. S. 357. Mil. pb. de Buͤcherk. 
D.1 8. 441), Eine Ankündigung auf einem Bogen 
(Leipz. gel Zeit. 1763. M. 14. S. 105,7) — 
- „a Lyon 1766.: 4. (Comm, Lipf: Vol: XVI.P.1. S. 

AH Fir. Gött Anz. 1766. St, 92. ©. 72936. 
Comm Lipf. Vol, XV. P. IL ©. 195.219. BOEHM. 

Bibl, P, ı Vol, I ©. 118). Das Bat Er en 


zur allgeme Scheisetunf, $; 87. 55 


Die Geſchichte enthaͤlt die eigentliche Geſchichte der 
K. Geſellſchaſt, Beobachtungeli und sebensbefchrels 
a Nr nbungen 
# 
&, 1706 bie 1717 (Ser. In 2.09. nach 
Hauı, Bibl. Bot. T. li. ©. 57ı bis 1730) Su 
der Hift. unt. and. v. Korallen, Riviere Unterf. vers 
ſchiedener Min, Waͤſſer in Sanguedor. In den Mem. 
nr and. Hrn. Matte Zerleg. einer. Thierpflanze, 
Aſtruc v. Verftein. zu Boutonnet, Riviere v. ver⸗ 
feine. Flſchzaͤhnen; Bon Wetterbeobb., u. v. der 
Epinnenfeite, deren zerlenung und Bereit. der Mont⸗ 
pellierſchen Tropfen; v. Verſtaͤrk. flücht. Salze oder 
des Weingeiftes; Afteuc v. d. Urſ. der Verdauung, 
Serane v. Spangruͤne; Matte v. e. demifchen Vers 
0. Bikung (Kalchoͤl mit zerfloß. Weinfteinfalge,) u. vom 
ie Thaue; Riviere v: d. Bergoͤlquelle zu de Se 
nes uͤber die Verdauung; de Plantade v. d Natur: 
geſchichte Languedocs; Matte Beſchr. der Salzwerke 
00.30 Pecais; la Morier Zerglied. des Dintenfiſches, 
4 beſonders der Theile, welche die Dinte liefern; Ri— 
viere Zerleg. des Taumelluͤlchs; de Senes v- e Words 
lichte; Caumatte v. e. feurig. Lufterfcheinung; Baus 
cteron dv. d, Berdunft, der. Fluͤſſigkeiten in ſtarker Kaͤlte 
C(angeff. Anzeigen). 
‚Choix de meilleurs Memoires de Mathematique et de 
0° Phyfique de la Societ@ Royale de — a 
NMontpell. 1771. 4. Iſt daſſelbe Bud) nar mit eis 
nem neuen Titel, (Comm. Lipſ. Vol, XXIII. P. HR 
©, 545. Vol, XIX, P.II. ©. 369. BOEHM & - 
9.9) Paris 17712 (Goͤtt. Anz. —— Zug. 36. 
©. 304) 


- TU, a Montpell. 1782: 4 Comm. If Vol; 
XXVIM. P.1.©, ı72. ir. — OL. f 1. Pbyfs 
T. XII Nov, 1778. © 407.3. Ankuͤnd Gött 
Ann. 1784 ©t: 66. ©; 65719. Anz) Geht vom 
J. 1718 bis 1745. und unter den Abhandlungen bea 
treffen auch) verfchiedene die Scheidelunſt, Cangıf an, I: 

Vergl. Anm. . 

Im 


— 


\ 


J Eimelthag | 
bungen verftorbener Mitglieder, er den ande 
fungen find auch einige von denen mit abgedruckt, 


welche an die KRönigl: Akademie der Wiſſenſchaften 
zu Paris gefande und den Abhandlungen ———— an⸗ 


gehaͤngt ſind. 

Daß dieſe Abhandlungen fowol, als die Noch⸗ 
vichten von den öffentlichen Verfammlungen, man⸗ 
ches für die Scheidefunft enthalten, ergeben die hier⸗ 
unter befindlichen Inhaltsanzeigen. Auszüge für 
Scheidekuͤnſtler — Hr. erel zu geben. ange · 
fangen 7 Ye 

Uebrigens 


Im Avantcour. 1787 N. au. ©. — iſt ein neneſtet 
Band der Abhandlungen der Akademie zu Montpel⸗ 
lier erwähnt, welcher Hrn. Ratte Lobrede auf de St, \ 
Prie ft, Poitevin Unterſ. üb. die Verſchied. der Mes 
ridiane zwiſchen Toulouſe und Montpellier; Bertho⸗ 
lon Abh. üb. die Urſ. u. Mittel gegen Feuersbrunſte 
und Hrn. Raͤtte Lobrede auf Seguier enthalten fol. 
Iſt dies eine Forcſ tzung dieſes Werks, oder vorge⸗ 
dachter Nachrichten von den Berfammtungen? — 


6) Auszige aus den Schriften der: Koͤnigl. Sefeilfchaft zu 
Montpellier, in chem. Annal. 1784 St. 12. S. 
532739 (Hr Margu, von Montferrier u. ague⸗ 
por üb. das Schmilzen’des Eiſens; üb das Erdharz 
v. Bugarach; Riviere üb. das Waſſer der Quelle la 
Joncaße, u. den Mohnfaft; Bon v, mügl. Anwend. 
der Noßkoaſtanien; „ Serane » .. Schmefrlmaffer; 
Mistte, Ridenr, Serane, Combelufier u. Sans 
vages üb. mehr. Min. Waffer in Langusdoc; v Sau⸗ 
vages üb. d. Min. Waͤſſ. um Mais; Saguenor üb. 
das Waſſer von Boulidon u. e. fledend. Brunnen bei 

Perols). 1785: Ot. 4. S 365:68. (9. Sauvages 
üb. einige Duellen in Lanaueroc; Paulin v. einem 
befond. Branntmweinprüfer ; Matte üb. die Wieders 

‚ berftellung des vochen Auedfibernieverfg1age); Or. 6 

©, 551⸗ 


zur allgemeinen Scheidefunft. 6. 87. 387 
Uebrigens hat die. K. Geſellſchaſt auch Preis- 


fragen 5) bekannt gemacht, Einen jährlichen Preis _ 


hatte Hr, Saumier durd) ein Vermaͤchtniß geftifter. 
| 1.0 Tau 
S. — 54. (Gourraigne üb. das Baumoͤl a 
Sauvages v. Min, um Ylais). Aus der Hiſt. &e, 


©) 3. ©. fürs 9. 1767 6. die behte Weife dns Olivenoͤl 


auszupreffen und Erklär, des Ranzigwerdens und Ders 
haͤtung deſſelben; den Preis (eine Münze 300 Livres 
an Werth) hatte Hr. Saumier dur ein Vermaͤchtniß 


geftiftet (Comm. Lipf Vol. XII P.NM. ©. 351). 


Fuͤrs J. 1769 üb. die Kennzeichen, Mängel und Vers 
beſſerung der Erden zum Aderbau (Ebendaf. Vol, 
XIV P,IV.©. 693). Fuͤrs J 1770 üb. den rechs 
tem Zeitpunet der Gährung des Weins (S. Anm. g). 
Fuͤrs J. 1773 wiederholt, über die Beftimmung der 
Stärke der Branntweine (Ro z. Ob. fi 1, Phyſ. T. 

1. Mai, 1773. ©: 426), fo au fürs folgende Jahr? 
(verfchoben ‚oder wiederholt? G. Comm. Lipf. Vol, 
XIX. P. I. ©. 158), und Hr, Bories gewann (Comm. 
Lipf; Vel. XX. P. I S. 144. Vergl Affembl. publ, 

:d, 8 Dec, 1773). Fürs J. 1774. Ueber die Kenn⸗ 


zeichen der Erden überhaupt, ihre Mängel in Ruͤckſicht 


auf den Ackerbau und deren Abhelfung (Vergl. Aſembl. 


— 8Dec, 1773), und über den Einfluß der Witterung 


auf den Aderbau (Roz.a. a. O. Comm. Lipf. a. a. 
O. S. ı59. u, VoLXX. P. I. €. 145). Fuͤrs % 


fihmelzen 1200 Livres, fo Die Stände von Languedoc 
dazu beſtimmt, und über befondre Befchnffenheiten der 
Languedocſchen Steinkohlen ein Nebenpreis von 300 


Livres (Ro z. T. VI. Sept. 1775. ©. 269:70), 6 - 


fürs 5. 1778 wiederholt ward (Ebendaf. T. XI 
Mars 1778:© 294). Fürs. 1785 üb. Spiegel, 
fo nicht die Maͤngel der bisherigen aläffrnen und mes 
talleden hätten (Ebendaf, T. XXV. O& 1784. ©. 
30% 5), fo fuͤr 1785 blieb, und von einem Ungenann! 


gen herruͤhrt (A L, 2. 1786. N. 109 © 255). 


einen 


1776 üb. die Anwend. der Steinfohlen zum Eifene 


/ 


a ER 


Zu außerordentlichen Fragen und Kufgaben über eine 
zelne Gegenftände haben die Stände von Languedoe 
und einzelne Privatperfonen Preife angeroiefen. Se ’ 
kroͤnte Schriften find theils in den Nachrichten 
von den Öffentlichen Berfammlungen, theils 
abgedruckt. 

— —— 88. 


einen som Hrn. Broußenet beſtimmten Preie v. 300 
Livr. fur die beſte Lebensbeſchreibung des ehemal Leh⸗ 


rers der Gewaͤchskunde und 3 raliederungstunde zu 


Montpellier, P. Richer de Belleval (Ebendaf.T. 
XXV. Dec, 1784. -©. 471:2), aud uͤb. die befte 
Ausziebung des Faͤrbeſtoffs aus den dlöuen Fappen von 
Salargues, wozu Hr. Mourgue de Sale 300 
Livr. ausgefezt hatte (A.L Z. ı785 N 106.©.132). 
Kürs J. 1786 üb die X7 Die Erflärung des 
Reqgenbogens und über die Kälte vom Verdunſten der 
Fluſſ keiten, zwei Preife von 300 Livres, fo zwei Uns 
genannte Day be ſtimmt Ebendaſ. T. XXVIHL, Avr. 
1786. ©. 318.19. A. L.2.1786. N. 109, 8.255), 
den eriten Preis hat Hr. Slaugergues und den zweis 
ten Nr. Audirac erhalten (Nachricht von der Ver⸗ 
ſamml. vom 9 San, im Avantcour. 1787. N. 31. ©. 
5324. Comm, Lipf. Vol. XXX. P. II. ©, 363 +4. A 
le 2. 1788. N. 21. ©. 223). Noch wurden fürs 
%. 1786 folgende Preife beftimmt: 600 Livres, fo die 
Stände von Languedoc dazu beſtimmt hatten, üb, die 
Berbiitung der Verfandung der Häfen; ven Preis ers 
> hielten die Hrn. Marcadier und de la Merveillerie 
(A. L. Z. 0.0.0.) 300 fiores (vom Hrn. Broußos 
ne) für die ſchon fuͤrs J. 1775 verlangt, Lebensbes 
fchreib. von de Belleval. Fürs J. 1787 ward eine 
Lebensbefchreibung von Glivier de Serres verlangt, 
wozu Hr. Broußonet ebenfalls einen Preis von 300 
Livres ausgefezt hatte (RO zZ. T. XXVIII. Mai da 
©. 399. 400). 


R 


9 3. B J— qui a remporto le prix de la Soriets 
Royal des Sciences de Montpellier en — * 
ur 


DM 


7 


zur aifgemeinen —— $.88, 30 


Das (era NER Inkitucg | 
oder Inſtitut der — zu Bo: 
‘34 an une 


fur‘ cette queſlion: ——— par un fixe, 
fimple et a-portee de tout eultivateur Je moment, au- 
quel le vin en fermentation dans la cuve aura acquis 
toute la force et toute la qualitg, dont il eſt fufcepti- 
ble. a Montpell. 1781. 4. Voran vom Hın. Mour⸗ 
gues eine kurze Heurtheilnng und ein gedrängter Auszug 
"der beiden Schriften der Hin. Bertholon und le Gentii, 
‚welche den Haupt» und Mebenpreis erhalten „haben, 
and hier abgedruckt find (Gött. A an 1784.61. 66, 
—9 659:62.) 


n 1. Notizie intorno all’ Inftituto delle ae nuova⸗ 

mente eretto in Bologna (1712) ed aperto li 13 

—— a Marze 714. a Inired, K §. 
XI. Anm. a, Ed. v1. ©. 896.) | 


‘2. Notizie della fondazione delle Academie di eg 
vor PEL LEGRIN ANTON. ORLANDBD: Netizie 
degli Serittori, 'Bologn.. 1714. 4: Handelt von den 
Akademien zu Dologna überhaupt (STR vv, a a. O⸗ 
©. 895.) 


2. Memoire teuchant l’Academie des Sciences nouvel- 
‚lement etablie a Bologne fous le titre de P’Iflirusa 
delle Scienze di Belegna, dont la premiere Affemblee 
s’eft tenue le 13 Mars 1715. im Journ. des Sgav. 
Sept. 1715. (Bundling Hif. d. Sel. Th: IV G. 
5680. Anm. p) und Journ, Lirt, (a la Haye) T. 
VI B.I (Reipz gel. Zeit. 1715..©. 404), Iſt 
aus dem Giornale de’ Letterati d Italia (vor dem zoften 
Donde, denn in der Anzeige dieſes und, ber folgenden 
Hände in Leipz M. gel. Zeit. v. J. 1715, finde 
ich tiefen Aufſotz nicht) überfezt (Leipr. gel. Zeit: 
u. Bundl. & 0.0.3 Deihreibt unt. and, alle derzei⸗ 
tige Bebiente verein Ann Ar hs I 


4 


{ 


—  Einfeitung 


logna, ward vom Grafen Alonf. zerd von Mar. 
Fali im 3: ‚712 geftifter. Schon im J ). 16901 waren 
4 Hifloire de PAcademie appellee infitut des Seien, 
ces et des Arts erabli a "oulogne en ı712. Avec les 
Pieces Authentignes, d’ou l’on a tir& les circonflan- 
tes de ceRecit. Par M DE LIMIERS. a Amfterd, 
‚1723. 8. (OsB. Car.‘ 754. Vol I.©.55. STRUW, 
© 0.9. €. 896, Delic. CoBR. ©. 67;_ nad 
BoEHM Bibl. P.E Vol 1, ©. 63. fol dafelbft eine _ 
Ausqabe vom $ 1728 angeführt ſeyn, ich finde aber 
so mr das J. 1723): Die Geſchichte des Inſtituts, 
nach) den von dem Stifter felbit mitaetheilten Mache 
richten, und eines Unaenannten Stoliänifcher- Erzäb» 
lung, fo nebft dem Vergleiche des Stiſters mit dent 
Rathe dafelbft und Anzeinen der Werke des Grafen 
Rs angehängt N (Ad. Erud, Ann, 1724. &, 
24:27 


&. Atti legali per la Fondazione dell’ Inftituto delle 
Scienze ed Arti liberali in Kologn. 1728 fol, (Ad, 
Erud Ann. 1729. ©. 215:20, STRUv u. 
‚BoEHM a,a O9.) Der Echenfungsbrief des Stife 

ters, Pabft Elements XI, Freiheitsbrief, die Geſetze 
f des Inſtituts u, d. m. (AA, Erud a a. O) 


De Origine Inftituti Bonon. in Comment. Bonon. T.I. 
©. —50. (von Zanotti, verl. N 7.) De Infi. 
tuto Bonon, Ebenvdaf T.I.PL®. ı.54. 
T. 1. Vorr. S. 4,21. T.IV. Vort. ©. 1728. 
T.V.P.I. Bor. ©. 1:9. 
Gundling Hif.d Gel. Th IV. ©: s68018% 


„JEYENAL Berf. (9.66. 2.5.) Th. I, S 316.18. 
6 Relation de Pinftitut de PAcademie des Sciences et 
de celles des Beaux Arts de Bologne, im Journ, des 


Savans #ltalie T. 1, EAmft. 1748. 8.] ©. 78114. 
(STRUV. 0,4. 9.) 


HALL, m BOERH, Metl. Stud, Med. ©. 68:69. 
7. Dell’ 


zur allgemeinen Scheidefunft... 88. 361 
beim Euftach. Manfredi junge Gelehrte zuſem⸗ 


men 


7: 


N, hatten eine Akademie unter fich er⸗ 
Be richten 


— origine e deꝰ progrefi dell Inflituto delfe Sclen- 
ze di Bologna e di tutte le Accademie ad eſſo unite, 
con la deferizione delle piü notabili cofe, che ad ufo 
del Mondo letterario nelio ftefo‘ Infituto fi eonfer- 
vano, operetts in grazia degli eruditi compilata da 
Gius.: GAETANO — — Bologn. 
1751. 8. (Comm. er Vol. V.P.I. © 299% 


CARLI Cat. ©. 47.) 1767 (BLUMEN. Introd, 
‚in Hift. Med. Litt. $. 300. ©. 312. Gott Any 


ne 351.) 1700. 8. (CoBR. ©. 73. BOEHM,. 


@.0.0.©. 64). Beinahe bloß die von Zanotti vor 


‚den Comment. Bonon, befannt gemachte Seichichte, 


theils ousgezegen, theils uͤberſezt (Goͤtt. Anz, 


J—— 1782. ©. 362.) Vergl. N. 8. 


8 


har Introd. Cap. X. $. XI. Ann. a. Ed. VI. ©. 


—— Tr Vol. V.P.I. S. 286:9: aus Zanoitis 


* 


Geſchichte in Comm. Bon. T. I. Da ich jezt keine 
Gelegenheit habe, die Comment. nachzuſchlagen, fo 
habe ich die obige Gefchichte hieraus entlehnt, big 
auf das, wobei andere Quellen angeführt find. 


Notizie dell Origine e Progrefi dell’ Inftitute delle. 


‚Scienze di Bologna e fue Academie, con la Deferi- 
-zione di tutto cid, che nei medefimo conſervaſi; 


nuovamente compilate ed in quefta forma ridotte _ 


‚er ordine e comendamento degl’ IHuſtriſimi ed Re- 


celfi Signori — dello ſteſſo Inſtituto Prefetti, 
Bologn, 1780. 8. Bolettis (M. 7.) Nachrichten, 
erweitert und auf die neueſten Zeiren fortgeführt 
(Gott. Anz. 1782, St. 45. ©. 361:3.) 


Geſſchichte des Inſtituts der Künfte und Wiffenfehaften 


zu Bologna, vor Hın, Leske überf. Abbands 
lungen (Anm. m.) B. 1, © I-XIII. Geſchichte 
der Akademie zu Bologna, Ebendaf. S. XIV. 
XXV; dieſe beinahe woͤrtlich aus den Comm. 
Ya. V. BD: 288. f. 


362 Einleitung — 


richtet und ſi AR die Uheubigen ( nguiet) EN 
Eine ähnliche Akademie ward in dem Haufe des 
Joh Ant, Ve Bin errichtet. Dieſe hörte bald 
auf, Die erftere aber blieb vier Jahre hindurch 
beim Manfredi, und ward darauf nach der Woh⸗ 
nung des Jac de Sandris verlegt. Joh. 
Bapt. Morgagni, Euſt Manfredi und 
Pieter, Frank. Stancari entwarfen im J. 
1704 Geſetze für Diefe Akademie, durch welche fie 
eine neue Geftalt erhielt, die Größen- und Natur _ 


Ichre, Maturgefhichte, Scheidefunft, Zergliede⸗ 


rungskunde und Arzeneiwiffenfchaft untek die Mike 
glieder getheilt und gewiſſe Tage zu öffentlichen Zus 
fammenfünften beftimmt wurden, in welchen der 
Vorſteher und andere neue Entdeckungen vortrugen. 
Dieſe Akademie kam in Aufnahme und ward ſo be⸗ 
ruͤhmt, daß aud) Auswaͤrtige, z. B. die Gebrüder 
Scheuchzer und Jac Hermann derſelben bei- 
traten. Der Graf von Marfigti ladete fie zu ſich 
ein, nach deffen Wohnung fie im 5 1705 verlegt ward. 
Aber bald darauf verließen Morgagni und andere 
Gelehrte Bologna, Stancari farb und die Afa- 
bemie würde aufgehört haben, wenn fie. nicht Bec- 
caria und Galeazzi vom Untergange gerettet hät« 
ten. Wie nun der Graf DON Marfiati mit dem 
d von Bolegna wegen der Anlegung des Inſti⸗ 
M tuts 
9. Notiaie deati Serittori Bologneli nero G * v. 


 FANTUZZı Tomo Terzo.. Pologn. 1783. fol, 
(Leipz. geh Fit. 1785. Sr. 20. ©. 310,12.) 
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fürs in Unterhandlung trat, ſo verlangte er, daß 
| dieſer Akademie auch ein Platz in dem Gebaͤude des 
Inſtituts eingeräumt würde, die von Morgagni 


ehedem entworfenen Geſetze wurden nad) der Derzeitie | 


gen Verfaſſung abgeändert, Dem Vorſteher des In⸗ 


ſtituts die erſte und dem Vorſteher der Akademie die 


zweite Stelle. bei den öffentlichen Berfammlungen 
beftimmt, zwoͤlf ordentliche und vier und zwanzig bei⸗ 


geſellete Glieder feſtgeſezt, die Zahl der Ehrenmit⸗ 


glieder aber unbeſtimmt gelaſſen 25), die Arbeiten 
unter die Glieder vertheilt und fo nahm dieſe Afades 


mie bei der erſten Eroͤfnung des neuen Inſtituts im Si 
März 1714 ihre Stelle ein. Das Inſtitut oder die 


Schranftalt, beftand aus fechs Lehrern, nemlich einem 


Bibliothekar und den Lehrern der. Naturgeſchichte, 


| ——— Kriegsbaufunft, verſuchenden Natur 


lehre | 


| ar Zu — 3 , Elafen ward im &, ır22 noch eine güerte 


Claſſe von Mitgliebern binzugefiiat, — affos 
eiirte genaunt wurden (est .a O ©. XXI. 
Auch wurde in der Folge ausgemacht, daß jedes ots 
deutliche und beigefellte Mitalied jaͤhrlich in den vong 
erſten Novemb. bis zum ıften May voochentlich zu 
haltenden Sigungen eine Vorlefung halten follte, des 

ren Reihe an jedem ıften Man durch ein Loos beſtimmt 
ward (Ebendaf. © XXIII- IV). Endlich ward im 

&. 1724 der neue Lehrer der Erdbeſchreibung und 


Schiffarthskunde auch in die Akademie aufgenemmen. 


‚und überdies noch ein ordentliches. Mitafied, ernannt, 
ſo daß die Akademie ſeit der Zeit vierzehn ord dentliche 
. Mitglieder hat (Kesk. a. a. 9. ©. XXIV). Sm J. 
769 wurden zween Arjuncten für die Scheidekunſt 
* nn zugefezt, und im S. 2772 noch ein 
Lehrer der Naturlehre hinzugefügt (Cozazz, Lipf; Vol, 
‚KIX, F L. Or 2 Ben Bi 


= 
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lehre und Scheidefunft, nebſt einem Worfteher und 
Secretaͤr, und zu den Öffentlichen Worträgen der 

neuen Entdeckungen wurden wöchentliche Werfamms 
Iungen beftimme.. Der Graf von Marfiali 
ſchenkte dazu feine Sammlung von natürlichen und 

KRunftfahen, Büchern, Werkzeugen und der Rath 
gab ein zu dem Ende angekauftes Gebaͤude dazu her 
und ſorgte fuͤr die Aufnahme dieſer Anſtalt, woruͤber 
der Stiſtungsveraleich d) im J. 1712 geſchloſſen ward. 
In dieſem Jahre fing man auch ſchon an, den Thurm 
zur Sternwarte aufzuführen, unter welcher die Woh⸗ 
nung des Aftronomen war, und welche im J. 1726 
erweitert ward b*). Pabſt Clemens XI. beguͤn _ 
ftigte diefe Anſtalt, indem er verftattete, daß von 
den Zöllen und andern öffentlichen Einfünften Gelder _ 
Dazu angefihlagen wurden ©). Da derſelbe auch eine 
neue Afademieder Mablerei, Bildhauerei und Baus 
funft im J. 1712 dafelbft onlegte <*), welche von 
ihm die Clementinifhe 9) genanne ward, ſo 


b) Man findet denfelben in de Lim. Hifl. (Anm. a. 4.) S. 

42 f. (Act Erud ı724. & 25.) und den Ati le- 

gali (Ann ars.) © Ad. Erud, 1729. ©. 216,18, 
Woſebſt Werfchiedenes aus demfelben angeführt iſt. 


b*) Lesk. angef. Geſch S. X- XL. 
©) Comm, Lipf. Vol. V. &. 286,7. 


c*) Nach Hrn. Keske angef. Gefbichte S. VIIL-IX. hat 
der Graf Marſigli auch diefe Akademie geftiftet und 
im 3. 710 formlich eingeweihet. 


d) Clementina del Defigne. Iſt befchrieben in GıAM- 
PIETRO ZANOTTI Storia dell’ Academia Cle 
; inenting 


dis auch Sie mit det neuen Anſtalt ——7 — doch 
daß jede ihre Arbeiten und Gefeße für ſich hatte e), 
und da derſelbe dem Inſtitut im J. 1719 einen Frei⸗ 
heitsbrief auf den Druck der Zeitungen ertheilte, fo 
traf der Graf Marſigli mit den bisherigen Drus 
* dern einen Versleich auf eine gewiſſe jährlich zu zah« 
lende Summe, von welcher jährlich ſechszehn Münzen 
gefchlagen, und als Preiſe unter die Lehrer und Lehr⸗ 
linge dieſer Clementin ſchen Akademie vertheilt wer⸗ 
den follten f), Im J. 1724 ſchenkte Grcf M. feine 
neue Buchdruckerei den Dominicanern, doch daß dem 
Inſti itut der Vorzug des Gebrauchs vorbehalten 
ward, vie auch in derfelben die Abhandlungen des 

Inſticuts gedruckt find 8). In diefen Jahre ward 
auch ber im vorigen Jahre angefangene Bau einge 
‚großen chemiſchen Werkſtaͤtte vollendet und die Sehr 
anftale mie der Lehrſtelle der Erdbeſchreibung und 
Schiffarthskunde vermehrt, da fih ein Marcus 


Spacalka verbindlich gemacht, ein Kapital zur 
Beſol⸗ 


—— di nn aggregata all’ inſtituto delle 
Scienze e dell’ Arti. Vol. I II. Bologn 1739. fol, 

 (Bött. Zeit. 1740. St. 70. ©. 609: 11. Srruv, 

a4a. a. O. ©. 896. Muͤll phyſoͤk Buͤſchert. 9, 
1. ©. 435. zweimal). In derſelben warb auch Uns 
terricht gegeben (Kesk. angef. Geſch. ©.X) 


e) Ad. Erud ı724, ©. 2 Nach GSundling Si 
Gel. WIV. ©. — ſoll dieſe Verbindung erſt 
ums J. 1731 geſchehen ſeyn. 


O) Atti Legali &c. ©. AG, Erud, 1729, & 218. 
8) AG. Erud. 1729, ©, 218. 
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Befoldung auszufeßen und bie erforderlichen: Sat 

Earten, Dücher und. Geraͤthſchaften anzufchaffen 8*), 
Im J. 1727 fbenfte Graf M. dem Inſtitut eine koſt⸗ 
bare Sammlung von Büchern #) und im 1728 
vermehrte er die vorgebachte Buchdruckerei mit Ara⸗ 
bifchen‘, Perfifchen und Türfifhen Schriften 9 
In der Folge erhielt dieſe Anſtalt Einkuͤnfte von der 
aufgehohenen Panoliniſchen Stiftung i*), — 
ber Bücher: und Naturalienfammlung 1**), 3 


| m J. 1751 wurden die Abhandlungen 
Diefer Lehranſtalt und Afademie angefündige , von 


de auch i in demfelben Sat der erfte Bond und 
dar⸗ 





| g*) Best. ana Geſch. ©. XL. he 

h) Ebenvaf. ©. 219. 

i) Ebendaf. ©. —— 

i*) Comm. Lipſ Vol. V. &. 29 Kup > 


en So ſchenkte eine. KinE dem Inſtitut im. J, Ir 
eine beträchtliche Anzahl! von Ve rſteinerungen und an⸗ 

dern Naturalien, wie auch in dieſem und dem folgen⸗ 

den Jahre mehrere andere Sefchenfe von verſchledenen 
Perſonen die Sammlungen des Inſtituts bereicherten 
(Best. a. aD. © XIV). Neuere Gefchenfe find 

in der Anzeiar des fehlten Bandes der Abhandlungen 

in Comm. Lipf, Vol. XXX.P, Lu ©, zf. erwähnt. 


k) De INN, "MIR. et Artium’ InRituto atque, 
Academia Commentarii, Bonon, 1731. 4. „ Eine 
Ankündigung des erſten Bandes und Nachricht von der 
Einrichtung deſſelben (Reipz. gel. Zeit. 1732: Ms 
1.8.90 u N. 50. ©. 4451446. Comm Litt,, 
Nor, 1731. ©. 31% Gundl. ara.D, .ynm. £ 26, 
©. 5681» 2). . & 


- 
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darnach von Zeit zu: Zeit mefrere erfchienen ſind 1), 
Der erſte Band bat drei — im erſten geſchicht⸗ 
| lichen 


rim 


). De Hendkienti Süenitiarim! et, Artiuin Infitüto. atque 
‚ Academia Coimmentarii. ßonon. ———7 — 
—9 Erud. "Ann. 1732. ©. 263.79. Comm. Lit, Nor, 
1733. ©. 363: 68 , 372:76, 379:84. HALL, 
..». Bibi. Bor. I Al. ©. 236. BorHnm Bil Pu. 
Noll ©. 68). Auf Vranftaltung der Akademie 
vom Secretar derſelben, Franc. Maria Zanotti, her⸗ 
ausgegeben. Enthält die Vorträge und Abhandlung 
gen vom Jahre der Errichtung der Akademie bis zum 
— ———— In den Comment. unt. and. v. e gelben 
— "Sande zu Bologna, dem dortigen Mufchelfande;; 
* Galeazʒʒi Reiſe (v. e. Salz. und einer Bergoͤlquelle) 3 
Laurenti Unterſ. des Waſſ zu Porrstta; Zanotti v⸗ 
Soaue; Gr. vo. Warſigli, Beccaria Galeazsi u 
 Banotti v Bonon. &ucrfteine; Codranb. v e. im 
ws 1720 bei den Azoriſchen Inſeln entitand. vuls 
aniſchen Inſel; Rondeli v. Eindringen des Queck⸗ 
ſilbers ins Gold; Balb. Beob. e. Feuerballs (1719)5 
. Kaftelverei, Beccaria u. Manfredi Beobb v. Nord⸗ 
“  lictern (1722, 1726, ı727). In den Opufe, nt, 
and, Wonti v. Bergkryſtallez Scheuchzer v Ver⸗ 
| ftein bei Wien ; Galeaszi v. Gallenſteinen; Becca⸗ 
gig vd. innern Bewegung der AN (Air 
\.  Erud, a, a.D.) 


= Tom. II. Pars I, Bonon. — 4. eibt gel. 
Zeit: 1748. N. 100. ©. 838. Tit. Act Erud. Ann. 
1748. ©. Sa. Anz. Leipz. gel, Zeit. 1747. Ri 
12. ©. 106-9. Anz. Harı. Bill. Bor, T. I ©, 
348). Zuerſt die GSefchichte. Dann die Coryment, 
unt. and, v. zwo nenn Gummiarten; v. mit Anath 
gefüllten Schneckenſchaalen, von verfchied. Bruͤhen, 
Entftehung des Eifens, Auflöfung d. Koͤrper, einigen 
Geſundbrunnen u. v. Gettaide; v. gefärbten Knot 
chen lebender Thiere; v. der zunehmenden Hoͤhe des 
Moeers, v Leuchtſteinen, Bereit. der, Amontongſchen 
Shermom, Bonon. Koͤlbchen m. Zerfpring. an: | 
Glaͤſer; 
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uchn Theile find die Entſtehung, ber Fortgang und 
die Verfaſſung des Inſtituts und der mit demſelben 
2 y K, . » Y ver⸗ 


Glaͤſer; v. Tode der Thiere im leeren und volle 

(eina- Ichloffenen) Naume; dv. Zufammenpreß. et 
v. Nordſcheinen u. a, feurigen Lufterſcheinungen Eeipi 

gel. Zeit a. a. O.) | N 


— TU Parstl. — 1746.* 4. Enthält einen 
Theil der Abhandlungen (Opufe,) unt. and, Bazzan. 
— durch Kropp gefärbt. Knochen (HALL, 
a. a. O.) 


— T.I PHL— 1747* 4. Goͤtt. Zeit. 174% 
St. 2. S. 11%. Har die übrigen Abhandlungen. 
Unt. and. Beccar. fern. Unterf. über ‚Lichtmagnete ; 

. &ollina u. Trombelli v.d. Magnetnadel; Matteucci 

v. 8. Norbſchein. des J. 1739; Tabarrani Vrrbefl. 
d. Therm. Veratti u. Zanotti v. Nordſchein. Laghi 
v. Eiſentheilen der Hoſzaſche; Menghini v. Eiſen⸗ 
theil. im Dlute, nach genommenen, Stahlmitteln 
(Goͤtt. Zeit. a. a. O.) 


— TH. — 1755. 4. Goͤtt. Anz. 1756. St. 
116, ©. 1034:9. Comm. Lipf. vol. V. F. II. S. 
285.315. HAuM. Bibl. Bor. T. 1. ©.454). Com. 
ment. und Opuſe. In diefen unt, and. Monti v. ger 

grab Holzes; Ballo Unterf, d. Nenterifhen Wäffer ; 
Laghi v. Wirk, angeftcchter Luft, Vandelli v. d. 
Kraft des Scießpulvers; Veratti u. Marini v. d. 
Luftelektricitaͤt; Beccar uͤb. die KHinderniffe des 
Scheines der Lichtmagnete; Caſali v. Zerreiß. einiger 
Glaͤſer, in welchen Diamante lagen: Monti v. gif⸗ 
tieen Gewachſen, z. B. dem Giftrebenſtrauch Khus 
Toxicodenoôr. L) u. Fuͤrnißbaum (Rh. Vernix) ;' 
Miengbini v. tödrend. Wirk, des Camphers auf Uns 
geriefer; Galeazzi v. arzeneil. Wirk. des Biſams; 
Veratti veeleftr. Heilungen (angef. Anzeige.) 

— T.IV. = 1757* 4. (Goͤtt Anz. 1758. St. 
142. ©. 1338»44. Comm. Lipf. Vol. VIL P. ill, 
©. 3875401, HALL, a. a. 0, ©, 470) In den 

. & Opuſe. 


BY. 
; n 
0: 
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Ä verbundenen Akademie beſchrieben; im zweiten, wie 
in der Gefchichte der Königl, Akademie zu Paris, 

| | —* deren 


Opufe. unt. and. Menghini v. der auflöf. Kraft eini⸗ 
ger Waͤſſer auf den Blafenftein; Laghi v. Tode der 
Thiere in eingefchloffener Luft; Vandelli v. Schieß⸗ 
pulver: Laghi v. anatom. Einſpruͤtzen; Biancont 
v. Verſtein. Menghini v. d. Arzen. Kraft des Cams 
phers; Baßi Alpenreife (y. d. Wärme der Bäder zu 
Porrect., gefärbten Kıyftallen ıc.); Trombelli v. e, 
Gewebe aus der Rinde des Sinftes Cangef. Anz). 


IN ».LI— 17678 .4 (Odte Any 
1770. Zug. 8. ©. 6772. vd. P. I, Zug. 9. ©. 73 
78. v. P.II Comm. Lipf: Vol. XVII. P. IV. ©. 
areı. © EL. © 507,040 PN, Han. , 
2.09. ©. 583). Sm erften Theile nach der Ge⸗ 
ſchichte die Comment, und einige Opufe. In erftern 
außer den Auszügen unt. and. Baßi v. dort. Verftein. 
In den Opufe. unt. and. Beccaria v. d. Milch; Bi⸗ 
bieni Verf. üb. den Stoff der Seide, durch chem. 
Unterf.d. Seidenraupen; Baßi v. dortig. Blätterads 
drüden;. Menghini v. Auflöf. Kraft der Wäffer auf 
den DBlafenftein; Bianchi v. Harne mit e. blauen 
Dodenfaße; Zanotti v. Lichte. Im zweiten Theile 
die übrigen Abhandl. unt. and. Molinelli v. Schäds 
lichk. kupferner Kochgeſchirre; Galeazzi v. Mierens 
ſtein. Bianconi Reiſe (v. Verſtein. ꝛc.); Caſali 
Fottſ. v. e. Zerreiß. d. Glaͤſer; Brunelli v. Caßave⸗ 
Brode u. Gifte; Caſali v. Meſſung der Staͤrke des 
Schießpulv. Benvenuti v. Dunſtkreiſe der Luccais 
ſchen Baͤder. | | 


— T.IV — 1783 4. Goͤtt. Any 1784. Et. 3. 
©. 17528. Blumenb. Bibl. DL. St. 4. ©.623> » 

31. Comm. Lipf. Vol. XXX. P.1. ©. ı.57, Roz, 
"Ob. f: la Pbyf! T. XXUI. Nov. 1783. ©. 398, 
Tit. mit der Jahrzahl 1782. und abermals T. XXXI. 
Nov. 1787. S. 398). In den Comment, außer den 
Auszügen unt. and, Spargi v. dem Mohr aus dem 


- Sweites Stuͤck. aa. Mohn⸗ 


ga ©. keinleitung. sl 


deren Einrichtung hiebei zum Mufter genommen nn: 
unter der Aufſchrift Conımentarü, Auszüge der 
Abhandlungen ꝛc. und fünftigen Nachrichten von 
dem, fo bei der Akademie abgehandelt worden; im 
dritten Theile, unter der Auffchrift Opufeula, die 
| Abhandlungen der Mitglieder felbft. In ven fol- 
genden Bänden ift diefe Einrichtung im Ganzen bei» 
behalten worden, daß auf die eigentliche. Gefchichte 
des Inſtituts und der Akademie, die Auszüge der 
Borlefungen und dann die Auffäge felbft folgen, nur 
find diefe bei einigen Baͤnden in mehrere Theile | 


vertheilt. 


Dieſe Abhandlungen enthalten manche wich⸗ 
tige Aufſaͤtze fuͤr die geſammte Naturwiſſenſchaft und 
Heüfunde. Aus den erſten Bänden findet man viele 
indem Allgemeinen Magazin überfeze, welches 
unter den Sammlungen angeführt werden wird. In 
der Ueberſetzung, melde Leske herauszugeben 
angefangen bar"), find bie zur Naturkunde und Ars 

| zenei⸗ 


Mohnſafte (Aethiops ex Taudano). In den Opuſc. 

unt. and. Hru. Verarti magnet. Verſſ. Pussi Unterſ. 

des Olivenoͤs; Zanotti v. Thermom. Bacialli u. 
Zanotti v. der Menge des Schlammes in Flußwaͤſſern; 
Trombelli v. Geſpinſte aus Ginſt; Veratti v. Ver⸗ 

aͤnd der Milch im Magen u. den Gedaͤrmen; Baßi 

v. entzuͤndl. Dampfe u. v. den Salzen der Waͤſſer zu 
Porretta; Canterzani v. Bereit. d. Schäffeln zum 

u Glasſchleifen (angef. Anz). 


m) Abhandlungen zur Naturgefchichte, Chemie, Anatomie, 
Medicin und Phyſik, aus den Schriften des Inſtituts 
der Künfte und SBiffenfhaften zu Bologna. ‚Heraus: 


gegeben von Nathan. Gottfr. Leske. Eıfier Band. 
I Drandene 


— 


— 
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| zeneiwiſſenſchaft gehoͤrigen Abhandlungen cheils uͤber⸗ 
fezt, theils abgekuͤrzt, und unter denſelben die zur 
Scheidekunſt gehoͤrigen Aufſaͤtze mit befindlich. Aus⸗ 
zuͤge für Scheidekuͤnſtler hat 2. er ” zu EN 
angefangen. 


— 

Von den uͤbrigen Akademien zu Bologna ©) 
finde ich Feine hieher gehoͤrige Schriften. In der 
Anzeige einer ſchon im vorigen Jahrhunderte heraus⸗ 
wenn ge von Auffägen dortige 
* 2 | — 


Brandenb. 1781.* 8. het An}. 1781, N 
©. 1763. Bedim. Bibl. B. XL St. 4 ©. 578: 
Ale. D. Bibl. B. XLIX, St. 2. ©, 415516. 
BOEHM. aa. 95 ©6564), Dem Vorbericht zus 
folge von einer Gefellfhafe feiner Freunde und ehemas 

ligen Zuhörer überfezt und von dem Herausgeber nachs 
geſehen, mit. einigen wenigen Anmerkungen, Hat, 
nach der Sefchichte des Inſtituts und der Akademie, 
‚in fünf Ascheilungen, unter den Auffchriften: vers 
mifhte Abhandlungen: zur Naturgefhichre, Chem. 
Ash. Anatomifche Auffäge, Mediciniſche Bemerkun⸗ 
gen, Phyſiſche Abhandlungen, die dahin gehörigen 
Demerkungen und Yuffäge der Comment, und Opufe, 
des erſten Bandes. 


— Zweiter Band. — 178% 8. Aus dem zweiten, 
dritten, vierten und fünften Bande, mit Auslaffung 
aller fhon einmal ins Teutſche uͤberſezter Abbandfuns 
gen; Übrigens iſt auch hier manches in kurzen Anmer— 
fungen berichtige und find einzelne Abhandlungen ab⸗ 
gekuͤrzt (Goͤtt. Anz 1782. Zug. 27. © 432). 


) Auszige aus den Schriften des Bononiſchen Inſtituts 
der Wiſſenſchaften und Kuͤnſte in chem. Annal. 
1785. Öt. 10. ©. 34563. aus T. VI. 


o) STRUV. a. a. © 85:7 


{ 
k ) 
EN 


2 nein 


s Akademiker P) finde ich nichts zur Scheidekunſt ge> | 
höriges erwahnt, WE. N: 


$. 89 


Die Akademie zu Rouen *) führe den 

Titel einer Königk Akademie der Wiffen« 
fhaften, ſchoͤnen Wiffenfhaften und 
Künfte b). Bon der Enrftehung derfeiben habe 
ich in meinen Hülfsmitteln nichts finden koͤnnen. Sie 
ſcheint fich in zwei Elaffen, der Wiffenfchaften und der 
ſchoͤnen Wiffenfchaften, geheilt zu haben, Wenige 
ftens finde ich für diefelben befondre immermwährende 
Secretaͤre genannt ©), aud) bei den Sitzungen die 
\ —2 Vor⸗ 


p) Profe de’ Signori Academici di Bologna. in Bologn. 
1762. 4. Funfzehn zu verfchiedenen Zeiten von dors 
tigen Akademikern gehaltene und unter dem Vorſitze 
des Grafen Valerio Zani bekannt gemachte Auffäge, 
oder Vorträge. Der lezte ift von Montanari und 

— Handelt. von neuen am Himmel bemerften Veraͤnde⸗ 
rungen ; die übrigen follen alle fcharffinnig und gelehrt 
i feyn (Anz. in Phil. Transad N. 89. ©. 5125528). 


a) STRVV. Istrod. Cap. X. $. XXI. Anm. b. S. gr, 
wofeldft fi: vor der Afademie zu Bourdeaux anxeführe 
und auf Bibl. Francoife T. XLI P. I. ©. 162 f. vers 
wieſen iſt, welche ich nicht Selegenheit habe nachzu⸗ 
ſchlagen. | | 


b) Academie,Royale des Sciences, Belles. Lettres et Arts 
de Rouen (Roz. Obff. [: 1. Pbyf: T, IV. Od, 1774. 
©. 338). | 


9)3.B. im $. ı775 Hr. de Couronne für die ſchoͤnen 
Wiffrnfhaften, und Hr. Dambourney für die Wif- 
fenfchaften und nüzlichen Künfte (Roz. T. VIL. Janv, 
1776. ©. 90). 
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Vorträge fuͤr dieſe Faͤcher abgeſondert erwaͤhnt d)y. 
Auch werden fuͤr beide Faͤcher Preisfragen be— 


kannt gemacht, welche zum Theil ©) auch folche Ges 
Aa 3 gen: 


a3 3. B. Seanee publique du Mecredi 3 Aout 1774, pouk 
la partie des Sciences (Roz,. T. IV. O4. 1778. 


©. 338). 

In der Sisung v2 Aug, 1775 warden auch 
erſtlich verfchiedene Abhandlungen aus dem Fache der 
ſchoͤnen Wiſſenſchaften verleſen und die Preisfragen 
diefes Faches bekannt gemacht, darnach von dem Se⸗—⸗ 
eretaͤr Wiſſenſchaften und Kuͤnſte Abhandlungen 
und Entdefungen angezeigt (Ebend. T. ker Janv. 
Brit: ©. 90). | 


D 8 ©. Fürs J. 1754 56. die giftigen Thiere Sranfreichs, 
die Beſchaff ihres Giftes und Gegengifte (Comm. 
Lipſ. Vol. II, P.I. S. 162), Fürs 9. 1756 üb, 

die Urſache der Erdbeben (C. L. Vol. V.P.II. ©. 
363). Fürs J. 1762 uͤb. die Verbefferung der Erd⸗ 
arten (der Acker), ein doppelter Preis (C. L. Vol X, 
PII. ©. 367), fo unter die Herten Barberet u. Ca⸗ 
xo geheilt ward (C. L. Vol XI. P. II. ©. 552). 
Sürs J. 1764 üb. das Athmen und 1766 üb. die Erz» 
u. a. Gruben der Normandie (Ebendaf. ©. 551,2). 
- Die erfie Frane ward fürs J. 1766 wiederholt (C. L. 
Vol. XII. P. I. ©. 364» 5), die legtere zum S. 1768 
verſchoben (C. L. Vol. XIV. P,IIL ©. 544), aber 
. ber Preis nicht vertheilt, fordern Dagegen fürs S. 1769 
auf die Beantwort. d. Frage üb. die Girängen der Nas 
turreiche geſezt (C. L. Vol. XIV. P. I. S. 170471). 
Fürs J. 1771 uͤb. die Thone und die Unterſchiede der 
Bolerde, des Toͤpferthons und der Walkererde (C. L. 
Vol. XVI. P. IV S. 708), fo Hr. Chelle „gewann 
(C. L. Vol. XVII. P. I. S. ı55), Fürs J. 1773 
ab. bie Abfonderung des Harns (Ebendaf. S. 
276). Fuͤrs J. 1775 06. die Verfert, der Magnet⸗ 
nadeln (C. L. Vel. XIX. P. I. ©. 157). Fürs 5. 
127789 üb, die Sprengung eines Felfens unterm Wafler 

(Roz, Ob I, Phyſ. T, XII. Nov, 1778, ©, 406), 
U ' ſo 
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genftände betreffen, die mehr oder weniger zur Schei⸗ 
dekunſt gehoͤren. Die — * 9 jedes 
er Fach, 


fo Hr. Davidgewann (Ebendaſ. T.XIV, Oo, 
1779. ©. 5329). Fürs. 1780 üb. die Verfchieden« 
heit der Kreide, des Kalchſteins, Mergels u. der Krıos 
chenerde EEbend. a. a. O. u T.XV, Janv. 1780. 
©. 165), lo aufs J. 1781 verſchoben (Ebendaſ. 
T. XVI. O4. 1780. ©. 321.) und der Pteis Hrn. 
Quatrem. d'Isjonval ertheilt ward (Ebendaf. T. 
XVvill. 04. 1781. ©. 331. Comm . Lipf. Vol. XXIV. 
P. 1V. S. 718).“ Fuͤrs J. 1782 üb. die Heutrafte 
des Magnets u. d. Elektr. (Comm. Lipfi a. a. O. © 
718), fo aufs J. 1783 verfihoben (Roz, of. m; 
XX. Nov. 1782. ©. — und der Preis der Abs 
handlung eines Hrn. M. » . zuerkannt ward (Ebens 
daf. T. XIII. Dec.. RR S. 472. CL. Vol, 
XXV. P. UI. S. 557). Fürs $, 1783 üb, den Uns 
terihieb der Thons Maunz Riefel» u.a. Erden, foaufs 
J. 1784 (Roz. a.a. O. ©. 473. C. L. a. a.O. S. 
557:8.) und darnach aufs J. 1785 verſchoben ward 
O. T. XXVI. Mai, 1785. ©. 406), da Hr. Ri⸗ 
baucourt den Preis erhielt (A. L.Z. 1785. N.255. 
©. 92), eine außerordentliche, Frage, zu welcher ein 
Ungenannter den Preis beſtimmt hatte, wie ein Mits 
glied der Geſellſchaft zu dem außerordentl. Preiſe fürs 
J. 17834 auf die Befchreib, der Natuͤrl. Phyſikal. und 
arzeneil. Gefchichte der. Normandie (RO Z. Dec, 1780 
©. 37354), fo nicht ertheilt, fondern fürs J. 1785 
auf die beßte Weiſe den Cider-» und Birnenwein zu bes 
. zeiten, gefegt (Roz. Mai 1785. ©. 406: 7), und 
unter die Hrn. Moriſe und de Villers getheilt. ward 
(A. L. Z. 1785. N. 255. ©. 92). Fürs J. 1786 
wurde ein auferordentl. von einem Mitgliede hergege⸗ 
bener Preis auf die Frage, ob die Erfahrungen, auf 
welche fich die neue Lehre von der verborgenen Wärme 
gründe, entfcheidend feyn (Ro z. T. XXXI. Nov. 
1737. ©. 388), fo Hr. de Soycourt gewann, deffen 
gekroͤnte Schrift auch gedruckt ift (Roz. ON. f. 1. 
‚Pbyf; T. XXXI, Art, 1788... 3509), — | 


* 


# 
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Bad) ‚ von 300 Siores, feinen vom Herzoge von 
Harcourt, Beſchuͤtzer der Afademie, geftifter zu 


feyn f). Einzelne außerordentliche Preife find von 
Andern, zum Theil Mitgliedern, der Akademie ein⸗ 
gehändigt worden 8), Aud) werden fir die Zerglies 
derungskunde, Wundarzneifunft, Gemächskunde, 
Größentehre, Seebefchreibung, Geburtshülfe, Made 
lerei, Bilohauerei und Baukunſt, unter die Lehr⸗ 
linge ber unter der Auſſicht der Akademie ſtehenden 
Schulen, melde ſich um dieſe Wiſſenſchaften am 


beßten verdient gemacht haben, Preiſe vertheilt, wel—⸗ 


he die Buͤrgerſchaft A) geſtiftet hat i). Die Preiſe 
werben in den öffentlichen Sitzungen zuerkannt, in 
welchen auch- Abhandlungen verlefen werden,. und 
von ſchon verleſenen Aufſaͤtzen, der Akademie mit: 

go Aa 4 getheil⸗ 


von einem Mitgliede üb. die Urſ. der Farben an Glas⸗ 
platten und Seifenblafen (A: L. Z. 1185. N. z55. 
©. 92 ),,fo Hrn. Delongchamp zuerkannt ward (A. 
L. Z. 1787. N, 74. ©. 703:4). Fürs J. 1787 ein 
. gewöhnt. Preis auf e. vollfommen. Bleichung des 
Baumwollengarnes im Winter, fo zum J. 1788 vers 
hoben ward (Ebend ©. 388. Erelldem. Ann, 
1788. St. 4. ©. 373) a BETEN 


-£) Comm. Lipf. Vol. XIV. P.IN. ©. 549. Vol. XVII, 


P. V. S. 717 R02. OM. fı 1. Phyf. T. I, O&. 
1774: ©. 260 u. a. O. 


e) Bergl. Anm. e. 


h) Le Corps Munieipal, | 


i) Roz. T. IV. O4. 1774:©. 345. T. VII. Dee, 1776, 


©. 493. T. XXI. Dec. 1783. S. 475. T. XXVI, 
Mai 1785. ©. 407.09. Comm. Lipſ. Nol, 
N. SYBEPIIN. ©,217, BT 


* 
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deiöritien —— RR Schriften, 
vorgemwiefenen Modellen u. d. m, durch den Secretaͤr 
Anzeigen gefchehen, mie ſolches aus den bierunter 
angeführten Nachrichten von einigen Verſammlun⸗ 


| gen k) erhellt, aus welchen das, fo den Scheider 


kuͤnſtler 


k) Sean publique du Mecredi le 3 Aotit 1774, pour la 
partie des Sciences, in Hrn. Roz. Obf{ fi 1. Pbyfs 

T. IV. O&. 1774: ©. 33844. Unt, and, von Hın, 

+. dela Sollie Bemerk. üb, die Bereit. der Vitriolſaͤu⸗ 
re aus dem Schwefel (welche ebendaf. ©. 333.37 


abgedruckt find); David Verf. üb. die Schwere der 


Körp. in verfebted. Hoye: Balliere Nachr. v. e. Neiß⸗ 
bleiaͤhnlichen Veraͤnderung einiger Kornähren durch 
den Dliß; Sellier v. Torf in,der Picardie; v. Öuens 
tins Verzinnung Fupferner Röhren; von dort nad De, 


la vollie Anweiſung verfertigten Papieren; v. Scas 


negatti's Spruͤtze zum Tabafrauchsfiyftier und zum: 
Einathmen warmer Luft; Delafollie Unterſ. einer 
gruͤnen Erde, und vermiſchte chemiſche Verſuche. 


— 2 Aout 17755 Ebendaf. T. VII. Janv. 1776. 
©. 90:91. uns Fevr. 1776. ©. 176779. Unt. 
and. v. e. vermeintlich zu Agath gewordenen Birne; 
Hr. de Marigues üb. die Urſ. der Weiße der Pflans 
zen, welchen die. Luft entzogen ift; v. de Berniers 
zuſammengeſezten Brennglaſe; Boute’ über verfchied. 
arzen:il. chem. Bereitungen, befonders das Schweißs 


treibende Spießglas und den Eifenfafran ; de Bernie⸗ 


res Vorfchleg krummer Canonen; v. Kollior n. Cre⸗ 
vpels Fuͤrniß auf Eiſen, zu Rochgefchieren s ‚de la 
> Sollie Unterſ. e. Stuͤcks Bleiglanz; Derf. von Pruͤ⸗ 
fung des Cyders u. Branntewein aus verfaͤlſchten, und 
üb. die im der Luft befindliche Salz: u. Staubtheils 
ap fo zum Wachsthum der Gewaͤchſe beitragen; 
Deffelb. Fragen, das — der fixen Luft 
betreffend. 


J 


— 7 Aout 1776. Eben daf. T. VI. Dee. 1776. 


©. 48793. Ant. and. Kt WDantic u d. Urf. der 
epidem. 
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Fünftfer angehen mag, dabei bemerft if. Auch 
ſcheint die K. Akademie Abhandlungen herausgege⸗ 
N ben 


epidem. Krankheiten u Viehſeuchen (v. e. 9 
Beſchaff. der Verdauungsſaͤfte); Scanegatty s Waſch⸗ 
mafchin. zur Leinwand u. Cattun; Vincent v. e. 
Windwirbel; Scanegarty Dranntweinprüfer; Blons 
deau v. e. Erdbeb. zu Breſt; de la Sollie Verff. üb. 

‚die Berwandl. der Luft in Waffer; Derf. v. e. Baum⸗ 
ähnlich anſchießenden Salze, aus Thonerde, Schwer 
felfäure und Gewaͤchslaugenſalz; Thillaye verbeß. 

Luftpumpen;. de Dalaze’ üb. das Steigen der Düns 
fie im Dunfikeeife; de la Sollie v. e. Fürniffe auf 
Eifen (durch Wachs u. Erhiken); Clouet v. Bereit. 
der vorzäglichen Butter zu Prevalaye in Bretagne; 


de la Sollie Proben fchöngebleichter Zeuge (bazins), 


CM nad) einem eigenen Verfahren. 
— 35 Aout 1778. Ebendaf, T. XIII. ©. 236143. 


Unt. and. Hrn. de la Sollie Abh. v. Prüfuna der Bes - 


ftändigkeit blauer Farben; Mongez üb. genauere us 
leichtere Anftell. der etterbeobb. und ein Wärmes 

meſſer mit einer halben Kugel; Chef⸗d'Hotel v. e. 
feurig, Lufterfchein. de la Soll. uͤb. ven Bodenſatz des 
Terpenthinoͤls nad) eingefogener firer Luft; Gourdin 
Ab. die Aehnlichk. der thierifchen u. elektr Fluͤſſigkeit; 
Mongez üb. gefaͤrbte Schatten; Scanegatty v. Bere 
ftein. in Sandftein ;_ de la Sollie üb. die Theorie der 
Faͤrberei; Bericht v. en, Maſchine Bleiplatten zu 
machen; Ceßart uͤb. Bauen im Waſſer; Mezaize 
v. Pruͤfung des Cyders, u. v. Seifen aus Gewaͤchs— 
laugenſalz mit Balſamen u. Harzen, vermittelſt des 
Weingeiſts. 


In den uͤbrigen Nachrichten, von den Verſamm⸗ 
lungen dieſer Akademie, welche in den angef. Ob. f. 
2. Fhyf. ſtehen, ift nur von Nufaaben und Vertheis 
lungen der Preife die Rede (vergl. Anm. e), Die 
bier angeführten Nachrichten enthalten zum Theil Auss 
züge und Beſchreibungen, zum Theil aber auch nur 
bloße Anzeigen, daB dergleichen eingereiht, vorges 
En oder verlefen fey. h 


—⸗ 
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ben zu haben N, Einzelne Auffäße des — de la 
Follie, Morngez u. a. Mitglieder find. in Sen, 
Roziers Obfervarions fur la Phyyf ique abges 
druckt, und werden bei den Gegenſtaͤngen welche ſi J e 
betreffen, erwaͤhnt werden. 


9. 90. 

Die Akademie der ſchoͤnen ——— 
een, Kuͤnſte und Wiffenfhaften ) u 
Boutdeaurb) hat feit dem J. 1714 °) Preis 
fragen aufgegeben. Hiezu ftiftete der Herzog DE 
la Force, den fie auch zum Beſchuͤtzer erwaͤhlte, ei- 
nen jährlichen Preis einer Goldmünze von 300 Livres, 
en für 

I) Mem. de l’Acad. des belles Lettres et arts. Rouen. 
1763 fommen in HALL, Bibl. Bor. T.II. ©. 539 

vor, woſelbſt Pinards Abhandl. vom Pifang (Mufa) 


aus denfelben erwähnt voird. Sn meinen übrigen 
KHülfsmittein finde ich felbige nicht erwaͤhnt. 


a) Academie des Belles Lettres, des Arts et Sciences 
(Gundl. Th. IV ©. 5624). nt 


 b) Gundl Hif: ds Gel. Th. IV. GS. 5624,28. 

STRUVv. Introd. in Not. Rei Lit, ‚Cap: X. $. XXI. 
Anm, b. ©. 911. 

HALL, bei BOERH. Meth, Stud, Med. N. 1 S. 68. 

Juveneußerf, c$. 66.a. 5.) Th. I. ©. 323 hat 
das Siiftungsjahr nicht angemerkt, fondern nennt 
fie. nur unter den Akademien, melche die Wiffenfchafs 
ten mit den ſchoͤnen Kuͤnſten vereinbaren. 


Nah von aller (a. a. O.) ſeit dem J. Tan aber 
nah Bundl. Ca. a. O. Anm £. 23) ift * 1714 
ein Preis vertheilt. 


— 
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für eine Aufgabe %, Außerdem find aud) noch ein. 
zelne Preife von werfchienenen eingehandige und für 
außerordentliche Aufgaben beſtimmt worden ©). Bon 
Den Preisfragen ‚ welche mir bekannt geworden 
find, betreffen vlele folche Gegenftände, welche, mehr 
oder weniger, zur BrRemm gehören f), Die 

gefrön« 


E Gundt. 0.09. 


e) 8. B. fürs J. 1776 über die begte Nutzung der dortigen ° 


‚Heiden, 560 Livr. v. e. Ungenannten (Roz. Ob. " 

a Pbyf. T. IV. Dec. 1774. S. 499. T. V. Mars 
1775. ©. 295). Fürs J. 1781 uͤb. die befte Nähe 
zung der Kinder in Ermangeluug der Ammenmilch, 
ein Preis v. 1200 Livres v. e. Ungenannten, fo ſchon 
im 9. 1772 über die befiten Mittel zur Erhaltung der 
Negerfklaven beim Verſchiffen hatte vertheilt werden 


follen (Ro z. Obff. in 12. Avr. 1772. ©. 290795), 


aber nicht vercheilt war, und 80 Livr. v. dem Hın. 

- Dupre’ de St. Maure (ROz. a.a.D. T.'V. Aouſt 
1778. ©. 1645 167. Berl. T. XXU. Janv. 1783, 
©. 75.) u. m 


.. DE Fürs 171405. die ———— der Barom. 

fo Hr. de Mairan gewann; 1715 uͤb. die Entftes 
hung des Eifer; 1716 üb. das Licht der Phosphore x. 
fo auch Hr. de Mairan erhielt; 1719 üb. die Urſa⸗ 
che der Vermehrung der Sährnngeftoffe; 1725 uͤb. 


die Ebbe u. Fluth; 1728 uͤb. die Urſ. der Salzigkeit 


des Meeres; 1729 uͤb. die Beſchaff. Wirk. u. Forts 
pflanz. des, Feuers; 1731 uͤb. d. Entflehung ac. des 
Schalls, fo nicht ertheift wards 1732 üb. das Das 

feyn u, die Geſetze e. Magnetifchen Stoffes, fo Hr. 

deo la Quintine gewann, und uͤb. den Umlauf des 
Nahrungsſaftes, fo aufs J. 1733 verſchoben ward. 
Fuͤrs J 1735 ferner üb. die Beſchaff. u. Cigenſchaf⸗ 

ten d. Luft; 1734 üb. d. Entſtehung d. Steine, jo 
fürs J. 1735 mwiederhoft ward; fürs J. 1736 üb. die 

| — u. AI der Bäder m die Urſ. d, Erdbes 
Rat “ ben 


I 
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kroͤnten Schriften find gedruckt worben, und terden, 
fo viel ic) deren auffinden Fann, bei.den Gegenſtaͤn⸗ 


ben (Bundl. a. a. O. Anm. ſ. 23. S. 53624,60). 
Proc fürs J. 1735 üb. die Urſ. der Beweg. der Mus’ 
ffeln, fo Stewart gewann; 1739 üb. die Verbind. 


d. Luft mit dem Blute beim Arhmen, fo Bertier ers: 


hielt (&dimb. Berg. B. V. Th. II. S. 1348). 
1740 üb. d. Urſpr. d. Quellen ꝛc. (Goͤtt. Zeit. 
1739. ©t.3. ©. 65). Fürs 3.1744 üb. das Aufſtei⸗ 
gen ver Dünfte; Hr. Kragenftein und Samberger 
erhielten beide einen Preis (Borr. zu Hrn. Kr. Abd... 
E. Brundr. 5 344. d. 14). Fürs J. 1751 uͤb. d. 
Beſchaff. u. Bildung des Hagels und üb. Arzeneimits 
tel fo auf einzelne Theile des menfchl. Körpers vors 
zü.ntich wirken (Goͤtt. Zeit. 1750. St. 42. ©. 328). 


Fürs J. 175 üb. den Brand des Getraides (Comm. 


Lipf‘ Vol.1 P.I. &. 149), fo fürs S$. 1754 wies 
dei sol: ward (Ebend af. Vol. 1. P.I. ©. 178) und 
Hr. Lillee gewann (Ebendaf. Vol, IV. P. I. S. 
168. Fuͤrs J 1733 üb. die Wirk. d. Luft auf den 
me: icht. Korper (Comm. Lipf. Vol. I P. 1. ©. 149), 
fo de Sauvages erhielt (Ebendaf. Vol II. P, IV. ©, 
724). Küre J 0755 üb. den Einfl. der Luft auf bie 
Gewaͤchſe (C. L Vol. iV. & 168), fo fürs. 1757 
wi:derholt ward (Ebend Vol. V.P. 1. S. 176.) u. 
de Kimbourg gewann (Ebend. Vol VII. P. IL, 
S 364:. 1756 üb. die Klärung und Erhalt. des 
Weins (C. L Vol IV. ©. 168), fo nicht vertheile 
ward (Ebendaf. Vol. VI P.I S. ı73). Fürs J. 
1758.45 kuͤnſtl. Wiefen (C. L. Vol, V. ©. 176: 77.) 


und Erkennung zum Aderbau aefchidter Erden (C. Li 


Vol VI.P,1.©. ı73), fo fürs J. 1761 wiederhoft 
ward (Ebenvaf. Vel. VIL P. II. ©. 363). 1760 
üb. d. Einfl. d. Mondes auf die Gewaͤchſe u. Thiere 
(€ L. Vel. VL P II. ©. 542. Öött. Anz. 1758. 
©t. ı17. ©. ı112). 1761 üb. die Bewahr. ber 
Rolle für Inſecten, und Ab. d. Verwandl. der Eles 
mente (C. L Vol. VH. P. II. &. 364), fo nicht vers 
theilt EEb end. Vol. IX, P, IV, ©. 697.) und Br 

age 


v 
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den angefuhrt — welche vr hauptfächlich ab⸗ 
| ”  gehanı 


Stage fürs J. 1763 und-darauf A J. 1765 wies 
deibolt ward (E.beudaf. Vol XII ©. 155), da Hr. 
Sieuve den Preis erhielt (Ebenod. Vol XIII P, III. 

©. 534). Fürs J. 1762 üb. die Heilkraft der Elektr, 

(C. L., Vol VELP.U. ©. 352). : 1765 uͤb. n, 

, ſtait des Brodtes guzbare Gewaͤchſe (C. L Vol IX. 
©. 097), fp fürs J. 1765 20. wiederholt (C. L. Vol, 
XUI P.L®. 1:65), zum J. 1768 ausgefegt (C. L. 
Vol, XIII. S. 534.) und endlich aufaracben ward 
(€. L. Vol. XIV. ©. 55), 1765 und 766 üb. die 
Fruchtbarmacung der Erden durch Miſchungen (Eben⸗ 
daſ P. II. S 364). 1766 üb. die Urfachen der Vers 
dickungen (Ebendaf. P. I. S. 165) und üb. die epides 
miſchen Krankheiten (6. L. a. a. OD.) 1767 üb. die 
9 Be des Thons x. (C. L. Vol XII P. I. 
S. 160), fo fürs $. 1769 (Ebenb. Vol. XIV. P, 
IM. ©. 551.) wiederholt und danaͤchſt zum S. 1773 
; ausgefezt (C. L. Vol. XV. P. III, &. >07.) und end» ” 
lich aufgegeben ward (Ro Z. Of. T. IV. Dec. 1774. 
©. 498). Fürs J. 1728 üb. die. Unterſ. d. Min. 
Waͤſſer (cC L. Vol. XIII. ©. 535), fo zum $ 1769 
ausgefegt (E. L. Vol. XV. ©. ı72.) und der Preis 
Hru. Marteau ertheilt ward (C. L. Vol, XV. pp. IV. 
©. 706:7). Fürs J. 1769 üb. die Verhütung deg 
Movfes an Bäumen (C. L. Vol,XV. P.1. ©. 173), 
fo fürs J. 1771 wiederholt ward, Füre J. 1771 üb, 
e. einfachere und mwolfeilere Weile den Zucker zu taffis 
niren C. L: Vol. XV, P. IV. ©. 707), fo zum 5. 
1774 verfihoben ward Ebend. Vol. XVII. P. IV. 
©. 714.) und üb. die Heilkräfte des Thierreichg 
(Ebendaſ. S. 715), fo zum $. 1776 ausgefegt ward 
(Ebendaſ. Vol. XX. P. 1. ©. 147) Fürs $. 1772 
üb. d. Nahrungsmittel (C L. Vol. XVII. ©&. 715). 
Fuͤrs J. 1775 üb. die Urſache u. Brrhüt. d. Dlafen 
und Fäden im Slafe (C. L Vol. XIX. S. 549. 
Roz, Ob: Sl. Pbyf. T. 1, Janv. 1773. ©. 78. w 
T. IV. Dee. ı774. ©.499). Fuͤrs J. 1776 üb, die 
behte Nutzung der — (vergl, Anm, e.), ſo Hr. 
| Desbiry 
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gehandelt ſind. Es ſcheint eine Sammlung 8) 

Rerfelben in mehreren Bänden herausgefommen zu - 

ſeyn. Eigene Abhandlungen hat dieſe Akade · 

mie, ſo viel ich we nicht geliefert Du | 

$ gr 
Desbiry geiwann (Roz. T. VII, Sept. 1776 © 
259 60). Fürs J. 1779 üb. das Rauchen der 
Schornſteine u, deffen Verhütung (Ebendaf. ©. 
261). Fürs J. 1784 üb. die längfte Aufbewahr. des 
Mays (Roz. T. XXII. Janv. 1783. S. 25), ſo Hr. 
Parmentier gewann (6. L. Vol, XXVI P. IV. ©. 
349. Roz. T. XXVI. Avtil 1785. ©. 315> ı7. 
‚Unfoftr. Sällfk, Tıdn. 1784. N. 93.©. 758-9). Fuͤrs 
5.1786 üb. d. Erkenn des Bodens aus den Gewaͤchſen 
deſſelb. (Roz.a.a. D. ©. 317518. C. L. a. a. O. 
Upfoſir. S. Tidn. a. a. O. ©. 759. AL. Z. 1785. 
N. 106. ©. 132). 

g) Recveil des Differtations de ——— Royale des Bel. 
les Lettres et Sciences a Bourdeaux, (Haus vat— 
hl. St.ı. ©. 357. Müll. oͤk. phyſ. Buͤcherk. 
B. J. S. 441). Sch vente nemlih, daß hierunter 

. ‚bie Sammlung von mehrentheils phhiſch und arze⸗ 
neilichen Preisſchriften gemeint iſt, deren von Yaller 
bei BOERH, Meth. Stud. Med. ©, 68. mit Ruhme 

erwähnt, und von weldyen derzeit 6 Bände in 12 
zur Hand, wie es feheint, aber mehrere heraus wa⸗ 
ven; denn wenigſtens derzeit hatte die Akademie nach 
von Hellers angeführten Aeußerungen felbit nichts 
herausgearben. Diefe Sammlung von Preisfhriften 
ift im Syllab, Audt, hinter SPIELM. Infiit, Chem. 
näher angeführt; nemlich:: Recueil des Differtations, 
qui ont remporte le prix a l’Academie Royale des 
belles Lettres, Sciences et Arts de Bourdeaux. 8. 
Er befaß s Pände von welchen der erfie im J. 1715, 
der legte im 5.1739 berausgefommen war. Von 
den Jahren 1744, 1742, 1743, 1746, 2747, 1748 
1753 und 1755 hatte er ſolche einzeln in 4 ausgege» 
ben erhalten, . - 

h) 8. Aum.g. Es find zwar Abhandlungen im den Ver⸗ 


ſommlungen lverleſen und in die Buͤcher der Akademie 
ein⸗ 


% 
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m J. 1714 Br die Geſellſchaft der 
Aerzte — Budißin entſtanden 9). Sie hat aber 
erſt im J. 1757 Sammlungen und Abhand: 
Tungen®) herausgegeben, welche, den unten ange⸗ 

führten 


eingetragen, 9 Nachtichten und Anzeigen davon in 
Sournälen (3. ® Relation de ce qui seft pafle dans 
la Seance publigne. de VAcad R. des Sc. Arts et Bel-. 
les Lettres de }ourdeaux tenne le ı May 725 pour 
la diftribntion du Prix, ın Bibl Franc. Mars 1726. 
Lettre contenant un extrait des Ouvrages, lus a la 
Seance publique de PAcad. des Sc. — „de Bourd. le 
25 Aout 1725. &bend. Mai, Juin. 1726.) geneben 
worden (Bundl. a. a. DO. Anm. ce 23. ©, 5629). 
Dieſe fcheinen aber nur aus einer ſchriftlichen Mit⸗ 
theilung herzuruͤhren. 


Nach dem Verzeichniſſe der aufgenommenen Glieder und 

den enthaltenen Krankengeſchichten, indem feine Ges 

ſchichte der Geſellſchaft vorangeſchickt worden (Comm. 

Lipf. Vol VII. ©. 159). Doc find ſtatt einer Vor⸗ 

rede ihre Statuta Medica, die ſchon 1714 abg-faßt 

worden, nebſt beigefünter Koͤnigl. Polnifhen Beftäts 
tigung vorangefet (Goͤtt. Anz 1757. ©. 1235). 


in Der Medieiniſchen Socierät in Budißin Sammlungen 
und Abhandiungen..aus allen Theilen der Arzney s &es 

lahrtheit. Altenb. 1757. 8. (Goͤtt. Anz Ei» 

©t 130. ©. 1235:38. Comm. Lipf. Vol, VIL P. 

1. ©. 159164. HatLı. Bibl. Bor. T. IL. S. 470. 

- BoEHM. Bibl P. J. Vol. I. S. 95). Unt. and. 

von einer Unfchliteähnlichen Haut auf dem gelaffenen 
Blute eines sichtifchen u. fesrbutifchen Mannes, fo 

durch Reiben zu harten Körpern wie Sant ward (©. 

2. aa. O ©. 1236); Zerleg. des Schweißtreib. 
Spießglaskalchs (T.L. a. a. 9. ©. :60); Unter. des 
Mohnſafts (Ebendaſ.) u. Bereit, daraus, von 

Senning (HALL. a. 4, ©.) i 
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führten Anzeigen zufolge, "aus verfchiebenen merf« 
‚würdigen Fällen und erheblichen Beobachtungen Yon 
ſchweren oder feltenen Krankheiten, Arzeneilichen 
Gutachten, von Univerfitäten eingeholten Bedenken, 
Berichten von Leichenöfnungen, erteilten arzeneilie - 
hen Räthen und einigen zur Gerichtlichen Arzneiges 
lahrtheit gehörigen Borfällen beitehen und hauptſaͤch⸗ 
lich ausübende Aerzte angehen, indeffen megen eini⸗ 
ger hierunter angeführter Bemerfungen hier mic er⸗ 
waͤhnt werben mögen, | BIN, 


NE 


SR 9. 92. Eu 


Im 31714 iſt aud) die Königl. Spants 
[he Akademie ?) zu Madrid errichtee worden, 
‚welche ich nur darum hier anführe, um zu bemerfen, 
daß fie niche nad) dem Mufter der Königl, Akademie 
J— REN RR Dee 
a) Fundacion y Eftatutos &c, — En Madtit. 1715. 4. 
Eine Nachricht von der Aufrichtung und den Gefeßen 
derfelben (Leipz. gel. Zeit. 11.0.9. ©. 66, 
aus Journ, des Sgav. Fevr. 1716). > 
Fundation et Statuts de Ja Royal Academie Efpagnole; 
in Mem. de Trevoux O&. 1715. (Leipz. gel. Zeit. 
171.N9.0.©ı). * 
Actt. Erud. Ann. 1716. ©. 238. 
GSundling Hift. d. Gelarth. Th. IV. S. 5615217. 
BSTRVV. Introd. in Notit. Rei Litt. Cap. X. $ XXL 
Anm. b. S. 912. 

JuANSEMPERE Y GUARINOS Bibl. Efpan. 
T.l. ©. 55:63. Sie fey vom Marqu. de Vils 
lona im 3. 1713 in Vorſchlag gebracht und der Roͤ⸗ 
nigl. Stiftungsbrief v. 3. Det. 1714. (©. 58.) 
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der Wiffenfchaften zu Paris b), fondern der Koͤnigl. 
Franzoͤſiſchen Akademie eingerichtet ift, und 
ſich hauptſaͤchlich mit der Spaniſchen Sprache zu be⸗ 
ſchaͤftigen bat ©), mithin nicht zu den Akademien der 
Wiſſenſchaften gehört, von welchen hier die Rede 
ſeyn kann. Aber um die Zeit, kurz nachdem Koͤ—⸗ 
nig Philipp V. die Regierung angetreten hatte, 
ſind unter dem Schutze deſſelben Arzeneiliche 
Gefeltfchaften zu Sevilla und Madrid, undin 
der Folge eine Medicinifch - practifche und 
Phyſikaliſche zu Barcellona, entſtanden 9), 
welche ich hier gleich mitnehme, weil ich die Zeit der 
Stiftung. derſelben nicht genauer beſtimmt habe auf⸗ 
finden Fönnen, bis auf eine noch *), von welcher noch 
nichts für die Scheidefunft zu bemerken if. Don 
der Gefellfchaft zu Sevil la - finde ih Abhand« 
| lungen 


b) —— a. a. ©. 
e) Gundl. a. a. O. Juan SEm?. a. a. O. 


d) D. Jvan SEM». Bibl. Epann. T. IL ©. 13 (vergl, 
mit S. 9.) und 54. 


A*) Diefe fol im J. 1770 geftiftet feon, ſich hauptſaͤchlich 
mit Heilung der Epidemien befehäftigen, und im J. 
1734 herausgegeben haben: Didtamen de la Acade- 
mia medice - praltica de Barcelona fobre la frequencia 
de las muerdas repentinasy apophlegias, que en ella 
acontecen, (4. L.Z, 1787. N: 68, ©. 647:8.) 


€) Informe de Don GASPARMELCHOR DE Jo» 
VELLANOS, Juez fubdelegado del Real Proto- 
medicato en Sevilla ‚ al primer Protomedico Don 
 JoserH Amar, sobre eleftado de la Sociedad - 
Medica de acquella Ciudad, i del eitudio de Medi- 
cina de fu Univeridad. M. $ ‚1777. Enthält Sa 
B 


Zweites Stuͤck. b übges 


Ru 


fungen f) angeführe. Won einer Sefelfhaft 
der Aerzte zu Madrid find Preisfragen#), ar⸗ 
zeneilichen und wundarzeneilichen Inhalts, aufgege⸗ 
ben worden; aber dies ſoll eine vom Infanten Lud⸗ 
wig geftiftete Geſellſchaft der Aerzte und 
Wundärzte feyn P) und wäre alfo nicht die Ri 
nigl, Mediciniſche Akademie i) daſelbſt, 
von der ich übrigens nichts habe auffinden koͤnnen. 
Eine Gefellfyaft zu Barcellona finde ich unterm 
Jahr 1757 aufgefirt 7 aber dies mag die Afades 

‚mie 


abgekuͤrzte Gefchichte der Entftehung,, des ——— 
und lezten Zuftandes derſelben (Juan, SEEN. 
Bibl. Efpann. T. Ill. ©. 1434.44.) 


£) Memorias &e. (Abhandlungen der Koͤnigl. Medicinis 

ſchen Geſellſchaft zu Sevilla), Sevill. y. Madrid. 

Ar = T.IO. (Comm. Lipf. vol. XXVI. b. J. 
183 


g) Fuͤrs J. 1749 üb. die —— RR ꝛe. der 
Schwangern; 750 uͤb. die Beſchaff u. Urf. der Laͤh⸗ 
mung (Comm. Lipf. Vol.1.P. I. ©. 335); 1760 
üb. eigenthuͤml. Arzen. und üb. die Fälle, welche den 
Trepan erfordern (Tbendaf. Vol. VOL P. II S. 
35:1), fo fürs folgende Jahr wiederholt ward -( Comm, 
Lipf. Vol. IX P. II. ©. 541); ı7%1 üb. die Milch⸗ 
cur bei der Gicht u. die DAN der Solaabiraniioniie 
(Ebendaſ. a. a. O. 


Comm. Lipf. Vol, IX ©. 541. 


i) Goͤtt. Anz 1760. St. 54. S. 472. bei Ankuͤndigung 
der angefuͤhrten Fragen fuͤrs J. 1760. 


k) Real Academia de buenas Lettras de Barcelona Barc. 
1757. (Dausr. Tb I. St. ı. S. 68 und ©t. 
2.© 973, daß fir ſich noch nicht durch Schriften bes 
kannt gemacht habe.) 


X 
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mie der ſchoͤnen Wiſſenſchaften un; "welche 
aus der am Ende des vorigen. Jahrhunderts, unter 
dem Nahmen ver Academia de los Desconfia- 
dos zuſammen getretenen, durch den Succeßionskrieg 
unterbrochenen und im J. v wiederhergeſtellten, 
Geſellſchaft entſtanden, im J. 1751 vom Koͤnige 
Ferdinand VI beftärtige ift und im J. 1756 den. 
erften Band. ihrer Abhandlungen!) herausgeges 
ben hat”). Der Marquis de Billena, der die. 
K. Spanifhe Akademie in Borfchlag gebracht hatte, 
fol auch ſchon auf eine allgemeine Akademie. 
der Wiffenfhaften und Künfte gedacht, es 
aber derzeit fowol an Hülfsmitteln, als Leuten dazu ges 
fehle Haben, zu den Zeiten Ferdinands VI. wirk— 
lich darauf gedacht feyn, und Ortega den Auftrag 
einer ‚auswärtigen Reiſe erhalten haben, um zu einer 
ſolchen Anlage die noͤthigen Kenntniſſe einzuziehen, 
auch einige Zuſammenkuͤnfte zu Cadir gehalten 


fen “ Unter ber Regierung des juͤngſt verfiorbes 
| Bb 3 nen 


1) Real — de Buenas Letras de la Ciudad de Bar. 
celona; origen,“progresos, y su primera Junta ge- 
'neral baxo la proteccion de S. M. con los Papeles, 
F en ella se acordaron Tomo primero. Barcelona 


1756. (I. SEMmP. Bibl, Eſp. T. I l. S. 72.) 


o) I. SEMP. Bibl. Eſpanu. T. I. ©. z1973. 


n) d. SEMP, Bidl, Efpann, T.T. ©, 54» 55. Genennt 
ſind daſelbſt, die dieſe Zuſammenkuͤnfte gehalten has 
ben: für die Claffe der Mathematif, Torge Juan, 
Anton Ulloa, Bodin, der Arzeneiriffenfhaft, Dock, 
Porcell, der Wundarzenei Pedro Virgilio der Mots 

genlaͤnd. Sprachen u. fchönen Wiſſenſchaften Joſ. 
Esrbonel, der — und Al N ER Bi de 
elaʒ⸗ 
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nen Königs Carl III. ift im J. 1785 wiederum ernſt⸗ 
Kid) damit umgegangen worden, ſolche zu Stande zu 
bringen %). Im lezten Theile der Spaniſchen 
Bibliochef des Hrn. Y J Sempere hat man 
mehrere Erläuterung über die Spanifchen Geſellſchaf⸗ 
ten zu erwarten P), welche in neuern Zeiten fehr zus 
genommen haben, und wozu demfelben auch die 
Hülfsmittel gefchaft werhen 2). Einige wenige 
werde ich weiterhin, nach der Zeit ihrer Stiftung, er⸗ 
waͤhnen Fönnen, | | | 


§. 03. 


Velaʒquezʒ. Im Hause. Th. U. St. 2. ©. 825 
iſt eine zu Cadix geftiftete Gefellfchaft erwähnt, die 
J noch nicht durch Schriften bekannt gemacht 
abe. 


0) J. SEM v. a. a. O. S. 55. Es ſollen ſchon jährliche 
50,000 Piaſter dazu angewieſen ſeyn Phoſ Ars 
beit. d. eintraͤcht. Freunde in Wien & ı. 
m 3. ©. 81.) 


p) In dem Artikel Sociedad. In dem Artikel: -Acade- 
mias (im erfen Bande ©: 53 f.) find nur die anges 
führte Spanifche (Acadeınia Efparrola ©. 5563), 
die Hiftorifhe (Academia de la Hiftoria ©. 63:71), 
die angeführte Akad. d. Ichön. Will. zu Barcellona 
(5. Anm. m.) und die Akad. der ſchoͤnen Wiſſenſchaf⸗ 
ten zu Sevilla (S. 73478.) erörtert. 


g) Die Königl. oͤkonomiſche Geſellſchaft zu Madrid Hat, 
auf.des Hrn. S. Anhalten, die Übrigen in einem Cits 
cular um Nachrichten von ihrer Stiftung und Fort 
gange erfucht (Bibl, Eſpans. T. II, Prol, ©, ı. 
Anm. t). Ei | 
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Im Jahr 1716 ift die Botanifhe Geſell— 
ſchaft zu Florenz errichtet und im J. 1740 des 
befondern Großherzoglichen Schußes gemürdiget, aud) 
derfelben der dortige Botanifche Garten, nebft einer 
beftändigen Geldfumme zu Beftreitung der Koften, 
angewieſen und die Unterfuchung der natürlichen ‚Ge: 
ſchichte von Tofcana aufgetragen 2). Syn diefer lez⸗ 
tern Ruͤckſicht und da ſie auch, in einem der heraus⸗ 
gekommenen Verzeichniſſe der Gewaͤchſe des Gar⸗ 
tens d), die phyfifch » bocanifhe Afademie 
zu Florenz genannt iſt, führe ich fie hier mic an. 
Doch ift mir nichts von derſelben bekannt, Das für 
den zu bemerken waͤre. 


Bb 3 909% 


a) Sött. Zeit. 1740. ——— 15324. 


5) I. Catalogus plantarum nonnullarum horti Academise 
Phyfico - botanicae Florentinae. Florent 1747. 
Bon Eavicr Manetti. Sollte jaͤhrlich fortgeſezt wers 
den (Goͤtt. Zeit. 1748. St. 137 & 1096.) und 
ift auch für andere Sahre erfchienen ie EL, Bibl. 
Bor. T. II. S. 360. 


2. Viridarium Florentinum ſ. Conſpectus plontarum, 
quae floruerunt et ſemina dederunt anne 1750 in 
horto caefareo florentine Societatis botanicae ftudio 
commiflo, auctore XAVER. MANETTI, Flo- 
rent. 1751. Nebſt einem Anhange von den Pflan- 
zen des Jahrs ı751 (Goͤtt. Anz 1752. St. 59. S. 
5a7:88) Nach v Seller (Bibl. Bot. a. a.D.) heißt 
es in der Auſſchrift annis 1750 et 1751. Nach) Hrn. 
Serber (Lestres fl: Min. de VPItal. ©. 126.) ift der 
Anhang im J. 1753 herausgekemmen. 


l 
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Ums J. 1716 iſt ferner die Akademie der 
ſchoͤnen Wiffenſchaften zu Marſeille ) 
geftiftet worden. Sie wählte den Marſchall von 
Villars, Gouverneur von Provence, zu ihrem 
Beſchuͤtzer. Die Mitglieder kamen wöchentlich zwel⸗ 
mol zuſammen und hielten der Reihe nach einen Vor⸗ 
trag aus der Naturgeſchichte, Arzeneikunde, Groͤßen⸗ 
lehre, den freien Kuͤnſten und der Maſchinenlehre 9). | 
Ihre erften Zufammenfünfte wurden im April 1716 
beim Hrn. Perigord gehalten. Im J. 1725 ward 
fie vom Könige durch) einen. offenen Brief beftäctigt, 
auch von der K. Franzöfifchen Akademie als eine 
Tochter aufgenommen: dieſe Beftättigung Hatte der. 
Marſchall und Herzog von Villars ausgewirkt, 
welcher auch einen Preis geſtiftet bar, der wechſels⸗ 
weiſe einer Rede und einem Gedichte zugeſprochen 
werden ne 9 vom a Könige En zum Beſchuͤtzer 
| bee 
6) STRvV.. —*— in ENotit R. Lit. Cap. x s Nun 
Anm. bS. 911. 


Sundl. Hiſt. d. Gel. Th. IV & BER —9 
obenſtehende Geſchichte entlehnt iſt) großentheils aus 
der Bibl. Frang. Nov; u, —J——— auf Ram, ſich 
auch Struve beruſt. 


b)Struv. u. Gundl.a. a. OO. by 


c) Der Preis war eine Soldmänge von. 300 Livr. Da 
Sohn deffelben, der nach ihm Beſchuͤtzer der Akade⸗ 
mie ward, fehenfte ihr 12000 Livres, von deren Zins 
fen Shaumünzen geprägt und jährlich unter die Glie— 

: der, welche den Verſammlungen fleißig beiwohnten, 
ausgetheilt werden follten (Gundl. aa, 9, ©. 56224 
23) | 
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der neuen Akademie ernannt. ward. Dieſe follte aus 
20 Gliedern beftehen, hauptfächlich Humaniora 
reiben, jährlich eine Abhandlung an die Franzoͤſi— 
fche Akademie überfenden, auch fünftig aus den Glie⸗ 
dern derfelben. ihre Beſchuͤtzer wählen. . Sie fanden 
Deputirten. dahin ab, welche am 19 Sept. 1626 foͤrm⸗ 
lich aufgenommen wurden 9. Die zur Erhaltung 
der Preife eingegangenen Schriften find, wenigſtens 
zum Theil, mit $ebensnachrichten von verftorbenen 
——— ud worder e), Abhandlungen 


—— Bba—— der 


3 Die bei Siefer hfegenfelt gehlaftihen Reden find auch 


beſonders gedruckt, nemlich: Difcours prononcez 


dans l'Academie Frangoiſe le Jeudy 19 Sept. 1726 
na da Reception de Meflieurs les Deputez de l’Acade- 


mie de Marfeille au fujet de fon Adoption, par 


l’Academie Frangoife; a Paris 1726. 4. : Gundl. 


a. a. O ©. 5621. aug Bibl. — Nov. Dec. 


192742, 
Nach diefer Aufnahme hat Aue, wol Juve nel de 


Carlenc. gerechnet, wenn er die Stiftung diefir Aka— 


938. 


2 


demie ins 5 fegte. ©. Def.‘ — 6 66. 
5) Sb. ©. 323. 


9, r. Recueil des pieces — ‚prefentdes a 
PAcademie.des belles Lettres de Marfeille — a Mar- 
feill 735. 8. Die zur Gewinnung des Preifes v. 
J. 1734 eingegangenen Auffäge, Lobreden auf den 
Herzog von Villars; Lebensbefchreinungen der feit 
Errichtung der Akademie veritorbenen Mitglieder (Nov, 
Act Erud Ann. 1736. ©. 326150). 


Recueil des Pieces de Poefie et d’Eloquence, prefenteds 
a l’Academie des Belles- Lettres de Marfeille, ‚pour Er 


les Prix de Pannee 1753 et pour celui, qui avoit eté 
referve Pannee derniere;; avec le Difcours du Di- 


recteur, prononeẽ dans l'Aſſemblẽe publique, tenue 
Je 25 Aoüt, jour de S, Louis; et l’Eloge hiftorique 
de 


REN 
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der Akademie aber wenigſtens vor dem J. 1751 nicht 
herausgekommen f). Vom Jahre 1755 an find einige 
Bände mathemarifcher und phyſikaliſcher Abhandlun⸗ 
gen 8) erfchienen, welche auf der Sternwarte dafelbft 

verfaßt feyn follten, jedoch wol Faum hieher gerechnet 
werden dürfen, da die Aufſchrift nichts von dieſer 
Akademie fagt. In neuern Zeiten finde ich fie bie 
Königl. Akademie der Wiffenfhaften 9, 
auch 


de M.BERTRAND — a NMarſeille 1754. 12. 

(Catal. raifonn. de la Librair, DETIENNE ‘de 

Bourdeaux. T. II. a Berlin, 1754. 8. © 311.12, 

N. MCXIV.) a A 

f) Don aller nannte fie unter denen, welche entweder 
blog ſchoͤne Wiffenfchaften getrieben, oder wenigſtens 
feine Denkſchriſten befannt gemacht hätten (bei 
BOERH. Metb. Stud. Med. T.1. ©:69% 


3) Memoires de Mathermatique et de Phyfique. Premiere 
Partie. a Avignon. 1755. 4. (Comm. Lipf. Vol.V. 
P. II. ©. 370. it. Boenum. Bibl. P.L Vol. L 
©. 93.) | | 
—  rediges al’Obfervatoire de Marfeille; annde 1755. 


Seconde partie. a Avign. 1755. 4. (G. L. Vol. VL 
P.I. ©, 138. Tit.) x 


ot (CL VRR ©. 
362. Ti.) Zwei Bände. (HALL, Bibl. Bor, T. II. 
©. 490) 


Recneil de Memoires de Mathematique et de Phyfique 
de Marfeille. a Marfeille 1765, Tom, IV. 4 


(HALL.a.ua.9. ©. 502). Eine Fortfegung obis 
get Meimoires? 


»b) Roz. Obf. £ 1. Phyſ. T.X. Juill. 1777. ©, 82. 
Auch Akademie der Wiffenfchaften, Ebendaf, T. UI, 
Mai 1774. ©. 387. Daß hier diefelbe Akademie, und. 
nicht eine neu errichtete zu verftchen ſey, ſchließe “ 
an 
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auch der fhönen Wiffenfhaften, Wiffen- 
ſchaften und Künfter) genennt und Preisfragen 
über Gegenſtaͤnde der Landwirthſchaft, Fabriken ıc. 
bekannt gemacht, von welchen verſchiedene auch in der 
angewandten Scheidekunſt abzuhandeln ſeyn wer⸗ 
den ke | | # 

36 5 | $. 95. 


ans den Preismünzen, welches goldene Münzen, 300 

Livres an Werth, feyn, und auf einer Seite das Bild 

niß des Herzogs von Dillges, der fie geftiftet babe, 
tragen follen (Ebendaf. T. XIV. Aouft 1779. G. 

168); denn fo tft auch der zuerſt geftiftete Preis bes 
ſchrieben (Gundl. a. a. D. ©. 5622. Ann, b, 23)« 


» — — Lipf. Vol. XIV. ©. 693. 14.0. n. 


% 38 Fuͤts J. 1769 uͤb. die Bereit. u. Behandl. des 
Weins in Provence (Comm. Lipf. Vol. XIV. P. IV. 
©.694), fo fürd J. 1770 wiederholt ward (C. L. 

Vol. XV.P. MM. ©. 550); den Preis. erhielt Hr. 

Abbe Boʒier Ebendaſ Vol XVII. P.IT. ©. 348). 

Fürs J. 1770 uͤb. d. Dereit. der Seife und Nutzung 
der Seifenfi iederafche (C. L. Vol. XV. &. 550), fo 
fürs J. 1773 wiederholt ward (Ebend, Vol, XVII 

. ©. 348). Fuͤrs J. 1775 0b. die Arten v. Dünger, 
fo. die Provence liefere u, deren Gebrauch (Comm. 
Lipf. Vol. XX. P. I. ©. 145. Roz. Obf. (1. Phyf. 
T. II. Mai 1774. ©. 387), fo fürs $. 1778 mit 
Verdoppelung des Preifes wiederholt ward (Roz. 
T.X Juill. 1777. ©. 82). Fuͤrs J. 1776 üb. die 

Vortheile und Schäden vom Gebrauch der Steinfohs 

len oder des Holzes, in Fabrifen (C. La. a. D 
Roz. T. II. a. a.0D.), fo fürs $. 1780 mit Vers 
doppelung des Preiſes wiederholt und dabei eine Be⸗ 
fchreibung der Kohlengruben in Provence verlange 
ward (Roz. T.X. Juill. 1777. ©. 82. u. T. XIV. 
Kouſt 1779. ©. 167). Fürs J. 1785 0b die Mars 
ſeilliſche Tragauthpflanze die rechte, und wie fie zur 
Gewinnung des Traganthe anzubanen ſey (Comm. 


‚Lie, 
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In dieſem Jahre kam auch eine arzeneiliche 
Schrift von einer kuͤrzlich zu Genf zuſammengetre⸗ 
tenen Geſell ſchaft von Aerzten a) heraus, Des 
von Tagebuch auch befannt gemacht werben ſollte, 
yon der man aber nachher nichts ſonderliches mehr 
Sernommen bat b), Eine neuere Geſellſchaft daſelbſt 

wird in der Folge erwähnt werden. * 


\ 


SG 9% | et 

m $.1732 entftand auch zu fißabon bei 
dem $ehrer der Chemie und Aporhekerkunft, Joſ. 
Gomes, eine mediciniſche Akademie?) der 
"Gefelfpafe?), welche auch noch im 5. 1123 zu⸗ 


Lipf. Vol xXV.P.L ©. 164»5)- Fuͤrs J 1787 
ward ein von Hrn. Remuzot, einem der Unterneh⸗ 
mer und Direktoren der Koͤnigl. Korallenmanufactur, 
dazu eingelieferter Preis von 600 Livres auf die Be⸗ 
ſchreib. eines neuen Merkzenges zur Koralienfifcheret 
gezt (AL. 2.1786. N. 216. ©. 496). 


a) Reflexions, fur la maladie, qui a commence,. depuis 
quelques annder, @ attaquer le gros Betail, en die 
. vers endroits de ’Europe, avec le Remedes paur le 

. guerir. Par la Societe des Medecins de Geneve, — 
a Genev. 1710. 12. GSundl. Hiſt. d. Bel. Th. 
IV. ©. 5662.63. Reipz. gel. Zeit. 1716. NM. 7. 

‚© sa. u. Supplem 6. ©. 470. bier aus der Re= 


- . publ, der Geleerd, v. März u. April 1716), . 
b) Bundl. a. a. 2. 2 J 
a) Leipy gel, Zeit 1722. N. 85. S. 817. 
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ſammenkam ), von welcher mir indeffen nichts 
weiter befannt geworden iſt 9). „Eine neuere dortige 
Geſellſchaft wird weiterhin vorkommen. 


re 97 

In demſelben Jahre 1722 iſt auch eine Ri 
nigl. Akademie der ſchoͤnen Wiſſenſchaften 
zu Pau ‚ in Bearn, geſtiftet worden, welche auch 
jährlich Preife, für die Beredſamkeit ur d Dichtkunſt, 
ausgetheilt bat 2), und in neuern Zeiten finde id) eine 
Königlihe Geſellſchaft dafelbft ermähne d), 

‚übrigens a von — nichts hieher gehoͤriges. 
Be, ne $. 98. 


ED) Dabei ward eine Abhandl von den Beinbruͤchen verle⸗ 
fen (CLeipz. gel. Zeit, 1724 N. 14. S. 129). 


Don Salter erwähnte einer Lißabonſchen Akademie unter 
“vn © sbenen, welche, entweder bloße ſchoͤne Wiffenfchaften 
"getrieben, oder doch Feine Denkfchriften berausgeges 
ag ab hätten (bei BOERH. Neth. Stud. Med, T. L 
S.69). Iſt diefe gemeint ? oder. die Hiſtoriſche 
Sefellfhaft, welche au Anfange, diefes Jahrhun⸗ 
derts, nach andern im J. 1716, 1718 oder 1721 
5 dafelbft geſtiftet il (©. Gundl. a. a. D. ©, 5606- 
12, STRu v. Introd. ©, 912), und eigentlih die - 
Portugieſiſche Geſchichte zum Gegenſtande ihrer Des 
fchäftigangen hatte? Aber von derfelben find. ſchon 
ſeit 1727 fa eine Geſchichte und ſchon ſeit 1721 Abs 
Handlungen heraus (Bundl.und STRUV.a, a. OO.) 
Ovober die. Akad emie der Applicatorum (dos Appli- 
4... veatos), welche ums J. 1714 ſchon da gewefen. ift und 
0, jährlich Preife ausgetheite hat? Gundl a. a. O. © 
s612213), - 


a) Sundl. Hiſt. d Gel. SH.1V. ©. 5634, 
b) Haus vat. TH. II. St. 2, 8. sı5, 


* ’ 
> [} 
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$: 98 | —J F 
Im X. 1723 ſoll die Afademie der Wif- 
fenfhafren und ſchoͤnen Wiffenfchaften zu 
Beziers entſtanden ſeyn a), welche vom J. 1736 
an 8) eine Sammlung von Auffägen €) heraus: 
' gege⸗ 


a) JUVvENELDECARLENG. Verf. ($. 66.2. 5.) 
Th. II. ©.323. Sie iſt dafelbit zwar unter mehreren 
aufgeführt, deren Loos die fhönen Wiffenfchaften ſeyn 
follen, indeſſen haben auch von denen die mehreſten 

auch ſolche Gegenſtaͤnde zu ihren Beſchaͤftigungen ge⸗ 
wählt, weshalb fie bier angeführt werden dürfen, und 
in Anfehung diefer Akademie ‚berechtigt mich auch ihr - 
Titel (8. Ham. d.) dam. In Edimb. Berl. u. 
Beim. B. V. Th. I ©. 1348 heißt es: es waͤre 
feztbin eine Akademie zur Beförderung det Künfte und 

iſſenſchaſten zu Beziers errichtet worden. Die Urs 
ſchrift fam im %. 1744 heraus; | hat fie etwa um die 
Zeit eine Veränderung erlitten? ar 


14 


bp) Hart. bei BOERH. Meth. Stud. Med. ©. 69. 106 
fabſt hinzugefügt iſt, daß fie etwas unordentlich her» 
austämen. Es werden alſo mehrere Theile heraus 
ſeyn. Indeſſen babe ich nur die eine Sammlung 
(Anm. c.) angezeigt gefunden. 


e) Recueil de Liettres, Memoires et autres pieces, pour 
fervir a ’Hiftoire de ’Academie des Seiences et bel- 
les lettres’ de la ville de Beziers. a Beziers 1736. 4 
(MWuͤll. phy!. dE Buͤcherk. B. J. ©. 441. HALL. ‘ 
Bibl, Bor. T. 11. S. 286 Hausvat. Th. U Et. 
1.9. 357. BoeHum. Bibl. P. I. Vol. 1 ©. 66). 
Relation de Paffemblee publique de la m&me Academie 
je 12 Avsil 1731. & Befiers 1731. 4. Iſt von 
Maoaͤll a. a. O. nad) de Kimiers Geſchichte des Bos 
non. Inſtituts angeführe, fell aber det Auffhrift zus 
folge wol nach dem darauf folgenden, eben angeführten, 
Recueil folgen und wäre dann wol fpäter herausge⸗ 
kommen —J 
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‚gegeben bat, in welcher wenigftens einige Mineral: 
waͤſſer befchrieben find 4). Yi 


| 999 
Die Rayferlihe Akademie der Wiſ— 
ſenſchaften zu St. Petersburg %) ift im J. 
1724 von Raifer Peter I. geftifter worden b). Seine 
Nachfolgerin im Reiche, die Kaiferin Katharina, 
brachte fie im J. 1725 vollends zu Stande ©) und 
Kaifer Peter li; beſtaͤttigte fie ). Sie ſcheint zus 
| En gleich 

d) Halt. beiBoERH. a. a. O- 


a) Bund. Hiſt d. Gel. X. IV. ©. 5664477. verwei—⸗ 
"u fet auf weitere Nachrichten in Ge Bernb. Buͤllfin⸗ 
gers zu Tübingen gehaltenen) Antrittsrede von 
den Merfwürdigfeiten der Stadt Peters 
burg. Frankf. 1733. Fol. 

STRUVv, Inzrod. in Nos. R. Litr. & 912. Anm. b. 
und *, woſelbſt unt. and. auch eine: Nachricht von der 
neuen Einrichtung der KRaiferliben Akademie zu Pes 
tersburg, in Erlang. gelehre Anmerk u. 
Nachrichten 1740. St. 22 u. 23 angeführr if. 

Nov. Comment, Ac. Sc. Imp, Petrop. T. I. ſummar. Dif. 
& 3:4 

Muͤll. ph. oͤk. Buͤcherk. B. IL, Abtheil. I, ©. 436. 


b) Nov. Comm. Petrop, T.I. a. a. O. | | 

Gundl. a. a. 9. ©, 5664. Unterm 10 Fehr. 1724 

ward ein Auszug der Stiftung bekannt gemacht. 
Gundl. a. a. ©. Anm, p. 25: ©. 5665 :66.) 


e) Nov. Comm, Petrop. T. 1, a. & O. 
d) Gundl. a..a.D. Vorr. vor den Comment. (Anm. i.), 


TIL im 3, 1728. Geipz. gel. Zeit, 1728, N. 
96, ©, 913.) 
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gleich.eine Lehranſtalt gewefen zu feyn, und bie als 
Profefloren angefezten, befoldeten, Glieder derfelben - 
Vorleſungen gehalten zu haben. Die erfte Zuſam⸗ 
menfunft ward am 7 San, 1726 (27 Decemb. 1725 
alt. Styls) gehelten e), und die dabei gehaltenen. 
Reden, als Erftlinge ihrer Arbeiten $), im Drude 
befannt gemacht 8), worauf aud) die Vorleſungen ihren 
Anfang nahmen b), Im J. 1728 fam der erfte 
Band der Abhandlungen 3) in $ateinifcher 
| EN Sprache 


e) Leipz. gel. Zeit. 1726. N, 12. ©. 114115, 
£) Vorrede vor den Serm, (Anm. g.) | 


9) Sermoies in primo folerini Academiae Scientiarum Im- 
perialis Conuentu die XVII Decembris 1725 pu- 
blice recitati. Petrop, 4.* (Act Erud. Ann. ı726. 
©. 354,61. Leipz. gel. Zeit. 1726. N. 75. ©. 
744,45.) Eine zwiefache Rede v. Bülfinger, 1) 
von den Schiefalen der Wiffenfchaften, von Afades 
mien der Wiffenfchaften und Errichiung der haupıfächs 
lichſten; 2) von der Geſchichte und Theorie des Mar 
gnets, wie weit diefe zur Beftimmung der Meeres, 
länge gediehen, worüber in Sermanns beigefügter 
Antwort verfchiedenes Befchichtliches beigebracht ift. 


h) Das erfchienene Verzeichniß derfelben ift auch in Leipz 
gel. Zeit. 1726. N. ı9. ©, 178,79. . und bei 
Gundl. a. a.O. Anm. 1.25. ©, 5666567 abgedrudt, 


i). Commentsrii Academiae Scientiarum Imperialis Petrc- 
politanae. Tomus I. ad Annum CIHIICCKXVI. Pe- | 
trop. 1728.* 4. (A. Erud. Ann, 1729. ©.337:47- 
u. 431142. Commerce. Litt. Nor. 1731. ©. 259:64, 
u. 266:72. BoEHM. Biöl. P. L Vol.I, © 62). 
Unt. and, Buͤlfinger v. n. Barom. Mayer v. Nord⸗ 
lage. N RS 


Til. 
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Syr che heraus, welche bis zum vierzehnten fortges 
ſezt find, Sie find in drei Elaffen, die mathema⸗ 
! tifche, 


— TI adAnn, cDiaccxxvmm. — 1720* 4 
(AG. Erud, 1731. ©. 2972307. Comm. Litt, Nor. 
1731. ©. 275 80; ER 298:304.) Unt and, 
Leutmann v. Waagen; Kuler Erklär. der Erſchei⸗ 
nunsen (der Federkraft 2c.) der Luft, 


= 'T II. ad Am. Ciymcexxvim: — 1732. NA,“ 
(Nov AS. Erud. Ann 1734 © 259:66. u. 352: 6. 
: Commerce Litt, Nor. 1734. © 5*8; 13516; 20% 
24; 30:32). Unt. and. Leutmann üb. die Unterf. 
des mit Kupfer verfezten Silbers durchs Waͤgen im 
Woeſſer. Derf. v. Verfertiaung gezogener Rohren; 
 Bällfinger v. Thermom. u. deren Verbeß., ob. die 
Luft dem Blute in den Lungen beinemifcht werde, und 
v. der Wirk fehleunig. Wärme und Kälte anf dir Nuss - 
dehn. u. Zufammenziehung d. Glaͤſer; Gmelin v. 
Gliederſteinen 


—T.AV ad Ann. CIHIICCKKIX. — 135* 4 
„ (Nov. Act Erud. Ann, 1737. ©. 220.27. Comm, 
Litt. Nor. 1737. ©. 109: 12, 116:20, 124:8, 
13376, 1393544, 15012, 156:60. und 1740. ©. 
93.96, 99: 104, 109*$2, 117:20, 12313, 1327 
6). Unt. and Maier v. Mordlichte, Baͤl finger v. 
Luftgefäßen der Melone; Leutm. Beftätt. der v Auss 
dehn. u: Zufammenziebhung der Metalle u. Gtäfer 
(durch Wärme u. Kälte); Deffelb. befond. 5 
üb. Kugeln ze. zu Stinten. 


—— T.V. ad Annos CiHIICCXZX et CIIIICEXXKT, 
— 1738.” 4. (Nov, Ad. Erud, Ann, 1740. ©. 
304.23 u. 40:s13, Comm. Litt. Nor. ı741. ©, 
188:92, 198,200, 204-8, 214:16, 228,32, 
233:40, 243:8, 2516, 263-4, 266:70). Unt. 
and. Buͤllfinger v. d. Wurzeln u. Blättern der Wegs 
warte;: du Vernoi v. Luft in Gedärmen; Gmelin 
v. Zunahm. einiger Körper am Sewict, beim Ver⸗ 
kalchen; Keutm. v. Erforſch. d. efarnthäml. Schwere 


der Stiffigteiten; Gmelin v. a 
VL 
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aiſche, phyſiſche und hiſtoriſche, geordnet, Erſtere 
iſt, der Zahl der Abhandlungen nad), die reichhal— 
| iigſte 


T. VI. ad Annos cCIDICCXXXII Et CIDIDCCXXxXIII. 
— 1738.* 4. (Goͤtt. Zeit. 1739. St. 92. ©. 
808s10. Nav, Ad. Erud. Ann, 1746, ©, 597 f. u. 
647 f. Comm. Litt. Nor. 1742. ©. 113023, 1292 
34, 137 41, 153°55, 161 68.) Unt. and. Weit⸗ 
brecht v. Umlaufe des Bluts. 

— T. VII. ad Ann, CIOIICCXXXIV et CIIIICCXXRV- 
— 1749.* 4. GGoͤtt. Zeit. ız41. ©t. 73. © 
617518. Nov, Ad, Erud. Ann. 1751. ©, 495 ) 
Unt-and. Weitbr. Beobb, üb. die Wärme u. Kälte 
des Flußwaſſers; Kraft v. Verſtein.; v. Abftande 
der Sonnenfiecken von der Sonne; Weitbr. Fortſ. v. 
Umlauf des Bluts. 


—_ T. VII, adAnn, MDCCXXXVI — 1741.* 4. 
(Goͤtt. Zeit. 1741. St. 97. ©. 835137. N. Ad. 
Erud. Ann. 1751. ©. 584 f.) Unt. and. Weitbr. 
v. Steigen des Wafl, in Haarroͤhren, v. übereinftims 
menden Thermom. u. Fortf. v. Umlauf des Blutes. 

__ T.IX.— MDCCKXXVI — 1744* 4. (Öbtt. 
Zeit. 1744. St. 102. ©. 874:5. N, Ad, Erud. 
Ann. 1751. ©. 645 f. u. 683 |) Unt. and. Kraft 

9. Therm. Weitbr. v. Steigen bes Waſſ. in Hanız 
roͤhren; Kraft Wetterbeobb. v. J. 1726: 37. 


T. X. — MOcCCXXXVIII. — 1747.” 4 Goͤtt. 
Zeit. 1748. St. i9. &. 14658. N, Act Erud, 
Ann, 1752. ©. 55 f.) Unt. amd. Euler v. Waagen; 
Kraft üb. d. Brechung des Lichts; Gmelin (Beobb. 
in Sibir.) üb. die Kälte u. Wärme des Eiſes, Schnees 
u. Waſſers. ‚ | 

T. XL — MDCCXXXIR. — 1750. # 4. Goͤtt. 
Zeit. 1752. St. 56. ©. s60:61. Nov. Ad. Erud. 
1753. ©. 301: 15. Comm. Lipf Vol. I. P. I. ©. . 
48587.) nt. and. Euler v. Fortpflanz. des Lichts ; 
Krafe Wetterbeobb. v. J. 1758 und 1739, u. Vors 
fehl. Beobb. d» Winde, | 

———— = T. XII 
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tigſte und von ſolchen in Ruͤckſicht auf die Scheides 
kunſt nur wenige zu bemerfen, * Unter den phyſiſchen 

kommen Abhandlungen für die Zergfiederungs- Ges 
waͤchs⸗-Thier⸗ Arzeneifunde, Naturlehre und Schei⸗ 

bekunft vor, Die, welche in der Folge näher anzus 
- führen feyn werden, find hierunter in ven Inhaltsan⸗ 
zeigen bemerkt, Unter den hiſtoriſchen Abhandlun⸗ 
gen finder fi auch eine. Sebensbefihreibung (von 
Bernoulli im zweiten Bande), Hintenan folgen 
Aſtronomiſche Beobachtungen. as 


— T.XI. — MDCCKL — 1750* 4 (Gott. 
Zeit. 1752. St. 56. ©. 561:3. Comm. Lipſ. Vol, 
LP ©. 488,95. Nov, AG. Erud. Ann, 1754, 
©. 64:82). Unt. and, Kraft v. d. Kräften der 
- Magnet. Anziehung ; Gellert v. Erſchein. des ges 
ſchwolz. Bleies in Haarroͤhren; 3 Derſ. v. edigen 
Haarroͤhren. “an Eh 2 Er 


-— T: XI. ad Annum MDCCXLI- XLIII. — 1751.” 
4 (Bötr Anz 1755. St. 49. ©. 50:52. 
Comm, Lipf! Vol. IT. P. II ©. 307,16. Nov, Ad, 
Erud. Ann. 1755. ©. 358: :80). Ant. and. Kraft 
Wett. Beobb. v. J. 1740 m 17415 Gellert v. d. 
Dichtigkeit verſchied. Verſetzungen von Derallen mit 
Halbmetallen. 


— T, XIv. ad Annum MDCCKL V-XLVL =, 
1751.* 4. (Goͤtt. Anz. 1753. Et. so. ©, 15% 

60. Comm. Lipf. Vol. II. PPII. ©. 316:23. Nov, 

AG. Erud, Ann 1756. S. 57:83). Unt. and. Kraft 
Verſſ. ib. die (Mittheil. 8) Wärme u. Kälte; Deſe 

feld, Wetterbeobb. v. J. 1742 u. 1743; Derſ. u 

d. Dechtigkeit mit einander verſezter Metalle; Rich— 
mann Ausduͤnſtungsmeſſer; Lomonoſov v. Metall⸗ 
tinctuten; Richmann v. Bewirk. d. Elektrt. 
Zweites Stuͤck. EN, Von 


a %“ 2 
NR s 
» ’ ; ‘ : 


aa. Rinleitung 

Im J. 1747 ward die Afademie von der Kal⸗ 
ferin Eliſabeth mic heuen Gefegen und vermehrten 
Einkünften verfehen. Die Akademie behielt zwei 
Claſſen, die eigenrliche Akademie der Wiffenfchaften 
und Die Univerfität, Erſtre erhielt zehn ordentliche 
Mitglieder, welche nunmehr Afademifer genannt, 
end in drei Claſſen, die Aftronomifche und Geo⸗ 
graphiſche, Phyſiſche (mohin em Gewaͤchskuͤndiger, 
ein Zergliederer und ein Scheidekuͤnſtler gehoͤrten) 
und Phyſſch⸗ Mathematiſche (aus einem Phyſiker 
und einem Mechaniker) vertheilt wurden, aus 
Fer einem Mitgliede, fo die höhere Marbematif zu 
treiben hatte. Feder erhielt einen Adjunften. Noch 
waren zehn Ehrenglieder, und zwar Auswärtige, 
ein Secretaͤr und ein Präfes, von welchem alles ab: 
hing. Jeder Akademiker follte zu Anfang des Fahıs _ 
die Ausarbeitungen, fo er ſich in demfelben vorgefezt, 
anzeigen, in den, dreimal die Woche zu haltenden, 
Berfammlungen ihre Abhanbhingen vorleſen, jährz 
lich eine Preisfrage befannt gemacht, befonderg her— 
auszugebende Schriften der Akademiker vorher in den 
Verſammlungen verlefen, jährlich drei öffentliche 
Berfammlungen gehalten werden ꝛc. Bei der Unis 


verſitaͤt wurden — Lehrer angeſezt, welche uns 
| e- 


Bon diefen Commentariis iſt zu Venedi⸗ ein Nach⸗ 
druck herausa⸗ kommen (MALL. bei BOERH S. 
68.) und zwar von den erſten Bänden (BOEHM. 
Bitl. P: I, Vol I. ©, 62)‘ Sn CARLI Car. ©, 
89 find der Tom, V ad annos 1730 et 1731  Bo- 
nom. 1744. 4. und T, VIIL, ad ann. 1730. Bonon, 
1752, 4. angeführt. 


\ 
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entgeldlichen Unterricht geben, und von den Studie⸗ 


renden dreißig frei unterhalten ). | 
Die Denffchriften der Kaiſerl. Akademie wur— 
den nunmehr unter der Auffchrift Neuer Abhand— 
kungen?) herausgegeben und zwar ebenfalls in La— 
— ea teinifcher 


4) Nov. Comm. Petrop. T. 1. Summar. Dif, S. 3. wos 


felbft (©. 4:8.) die Kaiferliche Verordnung vom 24. 
Sul. 1747, und (©. 9533.) die Geſetze felbft folgen, 
aus welchen obiges genommen ift. Die Univerfitäc 
ſoll nad) einem Schreiben eines Ungenannten unter 
der jezisen Regierung in ein Gymnaſium verwandelt 
ſeyn, welches vorzäglich zur Dildung Ruſſiſcher Ge⸗ 
lehrter dienen fol. Bei demfelben find vrei Lehrer ana 
geſtellt und ein Akademiker hat die Aufſicht. Jaͤhrlich 
werden bie tauglichften Zönlinge auf teutſche Akade— 
mien geſchickt. Aus diefer Schule follen für die Zus 
kunft Profefforen für die K. Akad. d. Wiſſ. gebildet 
werden. Bier von dieſen Ruffiichen Akademifern müfs 
fen feit einiger Zeit öffentliche Vorleſungen in Nuffie 
fcher Sprache üb. die gemeinnüßiaften Wiffenfchaften 
halten (A. L, Z. 1788. N. 31. ©. 335). Nach eis 
nem andern Schreiben, ebenfallg aus Petersburg, 
foll dag Symnafium der K. Akad. d. Wiſſ. 17 Lehrer 
Haben, und nicht aus der Univerfität gezeugt, fondern 
bald nach Eröfnung der Afademie, um 1727 oder 
1728, mit der Univerſttaͤt zugleich geſtiftet, uͤbrigens 
8 wol ein Weberbleibfel derſelben ſeyn, daß die Altern 
Zöglinge des Gymnaſiums Studenten heißen und diefe 
eben nicht jährlich, fonsern wenn fie tüchtig find, 
Teutſche und Ruffen ohne Unterſchied, nach teuts 
Shen Akademien gefchieft werden (A, L. Z. 178% N, 
251.4 ©. 232). 


1) Noui Comrentarii Academiae Scientiarum Imperialis 
Petropolitanae. T. I ad Annum MDCCXLVH et 
MDCCXLVIU. Petrop. 1750.* 4. (Nov. Ad. Erud, 
Ann. 1753. ©. 54:74. Comm. Lipf, Vol, I. P. IL, 
©, 217,36. BoEHMm, Bibl, P. 1, Vol. IL ©. 62) 

* KR Boran 


a Einleitung 


— Sprache jedoch nunmehr i in vier Coffen, 
Der eigentlich BR j phoſiſch — of 
Ken, 


| Koran bie Nachricht von der neuen Eineliheung,) die 
Veroroenung jelöft und die Geſ tze (S. Aum.-k.), nebſt 
den Auszügen. So bie Abhandlungen: unt. and. 
Kraft Wetrerk’obb. zu Tübingen, — 
17463 Richmann üs, »ie Mittheilung der Wärme 
bei Miſchungen und ub. die Verdunſt. des warmen 
Waſſers in Falter Luft; Lomonoſov v. d. Urſache d. 
Waͤrme und Kälte, v. d. Federkraft der Luft u v. d. 
Wirk chem. Aufloſungsmittel überhaupt; Richmann 
v. Ausdehn. des Waſſers beim Gefrieren, u. vom 
Gallen des Therm. beim Auszieben aus dem Waffe 
in wärmerer Luft; Komonof Nachtrag v, — 
kraft d Luft. 
= Tom, II. ad Annum MDCCXLIX. — ı751.* 4. 
(Sött, Any 1753. ©t. 70. S. 641744. Nov Ad, 
Erud. Aun. 1753. ©. — :71.. Comm, Lipf- Vol, 
AII. P III. S. so1:17). In den Abhandl. unt. and, 
Kichmanns Atmometer; Comonoſ. Windbmeſſer; 
Richm. uͤber ſtaͤrkeres Verdunſten in tiefen Gefäßen; 
ib: das Verdunſt. des Waſſers in Eälterer Luft; üß, 
Die Zuſammenpreſſung der Luft beim Gefrieren des 
Waſſers in Bomben; üb. das Geſetz der Abnahme d. 
Waͤrme und HYefimm der mittleren Wärme d. Luft ' 
durch ein neues Werkzeug; db. die Findung der mitt⸗ 
lern Hoͤhe des Barom. Kraft v. Wachſen der 
Pflanzen. 
— Tom, II, — MDCCL et MDCCLI. — 1753.* 
4. (Sött. Anz. ı 55. ©t. y3. ©. 865:67. Nov. 
Ad. Erud. Ann, 1759. ©. 312,24. Comm. Lipf, 
Vol IX. EM &, 195.507) Unt and. Richs 
mann v fnellerer Erwärm. u. Erfält. des Du. dfilb: 
vor leichreen Fläffinkeiten; Derf. üb. dos Verhaͤltniß 
der Stuffen ber Wärme u. der Dichtigkeit getade fort⸗ 
gehender Strahlen zur Dichtigkeit der durch eine Linfe 
‚gebrochenen; Euler Verbeſſ. d. Zauberlaterne u des 
Sonnenvergroͤßerun Woertzeuges; Kraft Wenabeobb. 
zu Tübingen in den J. 1747749. 


/ 


— T. IV. 
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ſchen, phnfifchen und aſtronomiſchen Abhandlungen 
geordnet, Die phnfifchen begreifen bie anatom ſchen, 
JJta⸗ 


= T.IV. = MDCCLU et MDCCLIII. — 1758.* 
4. (Goͤtt Anz. 1762. &t 47. © 417323. und 
1763. ©t. 71. ©. 569:73. Nov Act Erud. Ann, 
1760,©. ı2»28. Comm. Lipf Vol IX. P. ii. &, 
-907:228). Fichmeann v. kunt Maaneren; uͤb. 
das Geſetz der Ab; und Zunahme der Wärme feſter 
Körper in der Luft, v. Maafe der Auflöfungen in vers 
fehird. Wärme, v. Beftimm. des Brhälmiffes der 
Wärme durch Einfen u. Thermom , v. e, Elektr. Zeis 
ger, und deffen Anwend zur Beſtimm der Erſchein. 
kanſil. und natuͤrl. Elektr. Abr, A. Boerbaave v. 
en der feften Theile im thierifchen Koͤr⸗ 
Ren — Wetterbeobb. der J. 1744447. 


= TV. — MDCELIV et MDCCLV. — 1769. 
4 (Bdte Anz. 1762. St. 48. ©. 427:32. und 
3763. Öt. 71. © 573:6. Nov. Act Erud. 1761. 
©. 217 22. Comm. Lipf. Vol.X.P. IV. ©. 651% 
57). Unt. and. Brauns und Krafts Wetterbeobb. 
Ceztre zu Tuͤbing. v. J. 1750:52.) 


— TVL— MDCCLVI et MDCCLVI. — ‚2761.* 

4. (Sött. Anz 1763. ©t.74 ©. 59728. Nov. 

Act Erud, Ann. 1761. ©. 4416. Comm. Lipf, 

Vol. X.P IV. ©. 657.60). Unt and Bölfinger 

v. e. vielfachen Regenbogen; Draun iu, Wer 
en in Sibirien, 


— * VI. pro Annis MDCCLVMI et MDCCLIX. 

— 1761.* 4. Gott. Any. 1763. St. 121. ©. 
977:80. N. A& Erud Ann. 1762. ©. 401224. 
‚Comm. Lipf. Vol. XL P. IV. ©. s77»84). Unt. 
and. Zeiher v. Verbefl. an Brenn‘ Gläfern u. Spies - 
geln; Kotelnikow v. Negenbogn ; Aepinus n. eleftr. 
Verſſ. Seiber n. Abweihungscompaß; Braun Wets 
terbeobb. v. J 1755 0% 1756. 
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botaniſchen und chemifchen Aufſaͤtze. Auch wurden 
niunmehr Auszüge der Abhandlungen vorangefchickt, 
| und 


—  T. VL — MDCCLXetMDCCLXL — 1763.* - 
4. (Comm. Lipf. Vol, Xi. P. IV. &, 584:90). Unt, 
and. Euler v. Beweg. u, Reiben der Glaslinſen beim 
Poliren; Zeiher Schiffsbarom. u. n. Compaß; 
Kotelnikow v. Aufſtellung der Abweich. Nadel; 
Braun v. ſtaͤrkſter Kälte u. Hitze, fo einige Fluͤſſig— 
feiten ertragen können; Muſſchenbroek Vorſichtig⸗ 
feitsregel beit Wetterbeobb. Aepinus v. befond. Höfe 
um die Sonne, 


= T. IX, — MDCCLXI et MDCCLXIII. — 
1764.* 4. (Bött. Any 1765. ©t. 36. ©. 289 
95. Comm. Lipf. Vol, XIV, PB, T. ©. 123-34). 
Une. and. Zeiher metall. Therm. u. Verbeſſ. 8. Therm. 
Aepinus Berbeff des Gonnenvergrößerungsmerfjeus 
ges; Derf.v.e. manner. Erfahr. Kruſe Nachtrag 
zu Boerhaave's Berſſ. mir Quedfilb. aus deſſ. Papies 
ten; Braun Wetterbeobb. v. J. 1757 u. 1758. 


*- T.X. pro Anno MDCCLXIV. — 1766.* 4 
(Söte Anz 1767. St. 52. ©. 412516. Comm. 
Lip: Vol. XVI. P. I. ©. 312.24. Allg. D. Bibl. 

B. VIII St ı. ©: 21423). Unt. and. Euler v. 
Schalle der Glocken; Aepinus v Aehnlichk. d. mas 
gnet. und elektr. Wirk. Zeiher Einricht. e. Sonnen⸗ 
vergroͤß. Werkz. für undurchſicht. Körper; Deſſ. 
Windmeſſer; Braun n. Erſchein. vermind. u. ver» 
mehrt Wärme; Deff. Werterbeobb. v. J. 1759, 
1760; Lehmann Unterſ. des Nierenſteins u, v 
- Schraubenfteinen. | 


— T.XE — MDCCLXV, — 1767.* 4. Goͤtt. 
Anz. 1770. Zug. 46. ©. 369:71. Comm. Lipf 
Vol. XVil. P.IV. ©. 694:8). Unt and. Euler 
v. Bewegq. d. Flüffigkeiren, v. verfhied. Wärme; 
Braun v. Öefrieren dee Queckſilb. Def. Wetter 
beobb. Bmelins in Sibir. v. 5. 1742 und eigne zu 

ish. v. 1761163 
ee, — T. RL 
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| und Lebensbeſchreibungen verſtorbener Mitglieder den 


Auszügen ihrer lezten Abhandlungen angehängt, 
| Ce 4 Uebri⸗ 


— T.XL — IMDCCLXVI et MDCCLKXVIL. _ 
1768 * 4. (Gdtr. Anz. 1770. Zua. 47. ©. 377° 
31. Comm .Lipf. ‘Vol. XVII. P. IV. ©. 698 :707}. 
Euler v. Brechung der verſchieden gefärbt. Strahlen, 
v. e. neuen. Vergroͤßerungswerkzeuge, v. Fernroͤhren 
aus vier u. mehrern Linſen, v. Beſtimm der Umwaͤl⸗ 
zung der Sonne aus der Beweg. d. Flecken: Braun 
v. Mittheil. d. Wärme; Aepinus v. Elektr. d. Das 
rom. Derf. üb. Mayers magnet. Theorie; v. eleftr. 
Erſchein. des Brafil. Smarasds (Turmalin); Leh⸗ 
mann vd. Islaͤnd. Achat, v magnet. Kupfet u. Meß 
fing; Oryctographie v. Stara-Rußa in d. See Il⸗ 

- men; Ömelin dv. fogenannt Ruß. Glaſe. 


— T.XUL — MDCCLXVII. — 1769. * 4. 
(Goͤtt. Anz 1771. Zug. 48. ©. 414:16. Comm, 
Lipf: Vol. XviD. = IV. &. 679:85. Beckm. 

phyf. SE. Dibl. B. XII. St. a. ©. 625 31). 
As and Braun se v. hier. Wärme; on v. 
gegrab. Knochen in Sibir. 


a a MDCELIKX. (ein Druckfehler für 

MDCCLXIX.) Pars Prior continens Claffem Ma- 
thematicam, Phyfico - Mathematicam et. Phyficam 
— 1770.* 4. (Ödtt, Anz 1772, Zug. 20. ©. 
161,64 mit P, II. - Comm. Lipf. Vol XX. P.1.©. 
3.10. Bedm Dibl. DB. V. St. 3. ©. 3339.) 
In der Vorr. eine Nachricht vom der auf Kaiſerl Ko: 
ſten veranftafteten Erpedition zu Beob, des Durch⸗ 
gangs der Venus durch die Sonne, im J. 1769, - 
und für die Naturgefehichte. In den Abhandl. iſt 
nichts zut Scheidefunft gehöriges enthalten. 


— — MDCCLXIX. Pars Secunda eontinens Claf- 
fem Aftronomicam, — 1770.* 4. Unt. andern 
Beobb. der Abweich. u Meig. der Magnetnadel; Wet⸗ 
terbeobb. v. Braun v. J. 1765, Rn und 1768, 
u. v. Euler 2.5. 1769. | 

2 RR — AT, XV. 


— — Cinteitung | 

Uebrigens find in dieſen Neuen Abhandlungen die 
mathematiſchen Aufſaͤtze ebenfalls die. zohlreichſten, 
und machen mit den phyſiſch-mathematiſchen und 
aſtronomiſchen den groͤßten Theil aus, Unter den 
phyſiſchen findee man bier mehreres Air die Natur—⸗ 
gefchichte der Thiere und Gewaͤchſe, als in den aͤl⸗ 
tern Abhandlungen. Bloß Scheidefimfterifh find 
nur wenige Auflage, jedod) werden von. den phy⸗ 


ſch 


— . xV. — .MDCCLXX. — — ” 4(Sitt. 
| arg? "773. Zug. 14. ©. 10537. Comm. pr vol. 
XX.P.1. ©. 10513. Beckm. a. a. O. ©. 3490-.1% 
Badmeifter Ruß, Dibt, B J. S. 337455). Unt, 
and. Euler Wetterbeobb. v. J. 1770. 


-— T.XVL — MDCCLXXI — 1772: 4. (Gött. 
Anz. 1774. Zug. 10. ©. 73. Comm. Lipf a.a. O. 
©. 13:15. Beckm a. a. O. ©. 342. Backmeiſt. 
Ruf. Bist Bl, &. 9527). Unt. and, Euler 

Wettergeſchichte v. I. 1771. Cangef. a 
— T,XVil. — MDCCLXXIL — 1773. 4. Goͤtt. 
Anz. 1776. Zug. 6. S. 41046.- Comm. Tor. Vol, 
XXL PT. ©, 1,17). Unt. and. Hr. Dallas v. den 
großen gegrab. Knochen in Sibir. Euler Wettergeſch. 
v. Petereb. Kraft Wahrnehm. v. rag d. 
gnetnadel (angef. Anz.) 
— T. xXvIIlI — MDCCLXXIM. — — 4. 
Goͤtt. Any 1776. Bug. 28. ©. 233136. Comm. 
Lipf. Vol. XXI. P. IV. ©: 575,80). Unt, and, 
Euler v. Farbenfreien Objectivglaͤſern und Fernroͤh⸗ 

ren; Metterbeobb. v. J. 1773. 

nn SP RER NE MDCCLKKIV. —1775 4 
(Sött. Any 1777. ©t. 110. ©. 8976-80. Comm. 
Lipf. Vol XXII. P. IV. ©. 66073), Unt,. and, 
Hr, Karmann Unterf. d. Hornerzes; Zrafı Mas 
guet, Migung Deobb. Kuler Bertergefhichte v. J. 
1774 | 
ah TS xx, ’ 


7 
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ſiſch mathemotiſchen und phyſiſchen manche in der 
Folge näher zu erwähnen ſeyn, welche in den ne 
haltsangel gen bierunter bemerft find, ; 
m SE 1778, feierte die Kaifer!. Akademie der 
Wiſſenſchaften ihr funfzigjaͤhriges Stiftungsfeft "’ ), 
und beſchloß, von da an die Fortfegung ihrer Denk. 
fehriften unter einer veränderten Aufſchrift w) und mic 


Cc5 ver⸗ 


Li m xx — MDCCLXXV. — 1776-* 4. Goͤtt. 

Anz. 1778. St. 19. ©. 148152, Comm. Lipſ. Vol, 
XXLELP.L ©. 3514), Unt, and. Hr. Euler Wets 
| tergeſch ichte v. J. 1775« 


Anſtatt des Jahts 1776 follen Regiſter und die 
Geſchichte der Akademie von ihrer Stiftung Bis zu 
ihrer funfzigjähtisen Jubelfeier folgen (Avertifl. vor 
den AP. 1777. P. I). Meines, Re find folche ans 
noch nicht erſchienen. — 


19 Einige Nachricht davon ſteht in Comm. Lipſ. Vol. XXII. 
RT SPEHE ©9516. 


„) Ada Academäae Scientiarum Imperialis Petropolitanae 
pro Anno MDCCLXXVIL Pars Prior, Petrop, 
1778.* 4. (Schiög Briefwehf. Th. IV. Heft, 
XX. ©. 148109. Aukuͤnd. Comm Lrpf: Vol. XXIX, 
PM. S. 387:406) In der Hiſt außer den Aus« 
zuͤgen, unt. and, Hrn. Dallas Beobb üb. die Entftes 
hung der Gebirge; Kuler üb. Wilfons Verf. mit 
dem Lichtmagnet und gefärhtem Lichte; Kraft Verf. 
nit Cantons Leuchtſtein; von gediegenem Eifen in 
Silbirien; Vergleich. der fuͤnf lezten Winter der Jahre 
1772277. In den AS, unt. and. Hrn. Kraft Theo⸗ 
rie des Elektricitaͤtstraͤgers (u. Beſchreib. des dortigen 
; ee 9 Fuß langen und 43 Fuß breiten); GKuler 
Theorie der Brech. u. Zerſtreuung der Lichtſtrahlen; 
Georgi v. Ruſſiſchem min. Laugenſalze. 


— —  Pars Pofterior. — 1780.* 4. (Comm,Lipf. 
a. a. O. S. 496: a1). In der Hifl, unt, and. des 


duͤtſten 


PK) | inetung 


verſchiedenen Aenberungen ihrer Eineihnung. Es 


kamen nemlich für jedes Jahr, vom J. 1777 ange - 
rechnet, 


Foͤrſten » von Gallicʒin Schreib uͤb. Gegenſtaͤnde der 

Eleftr.; - von e. Verſtein.; Beſchr. e. Nordlichts; 
Vergleich, der fünf legten Sommer 1773: 77. Sn 
den AG. unt. and. Kt, Dallas v. gegrab. Zaͤhnen; 
Wettergeſchichte des J. 1777. 


— MDCCLXXVIN. Pars prior. — 1780. 4. Su 
der Sefchichte unt. and, Entwurf e. topograph. u. phy⸗ 
ſiſchen Beſchreib. des Ruß. Reichs; Nachr. v. Hrn. 
Kraft u. Georgi vergebl. Wiederholung des Verfahs 
tens des Hru. Achard, Kryftalle zu machen. An den. 
Abhandl. unt. and Kın. Beorgi Verſſ. mit Bach, u, 
Seestaslever; Deffelb. Zerieg. einiger Schwaͤmme 
(Sort Anz. 1783. St. 35. ©, 337,45. Comm. 
Lipf' Vol, XXIX. P. III. ©. 421.56), 


— —  Pars Pofterior. — 1781. 4. In der Gefd. 
unt. and. des Fuͤrſten Galliczin Beobb. d. natückz 
Elrkir. mit d. legend. Drachen; Witterung im Soms 
mer 1778. In den Abhandf. unt. and. Hr. Kraft 
Beſchr. e. Neigungsnadel u. Beobb.; Inochodsom 
N. Hvaromeret (aus e. Schieferthon) und Benbb, . 
im $. 1777:785 Euler Witterungsbeobb. im’ J. 

1778: (Goͤtt. Any. 1783. St. 39. ©. 377:82.) 


= MDECCLXXIX Pars Prior. — 1782. 4. Sn 
der Geich. Hrn. Gr. v Czʒerniſchew Nadır. v. d. 
Selbſtentzuͤndung (der Leinwand mit Oelfarbe ꝛc.) 
zu Crouſtadt. In den Abhandl. unt. and. Hr. 
Erler Mutbmaß. üb. die Natur d. Luft; Oſerets⸗ 
kowsky v. e. Ehpaar zu Tobolff, das im Winter jes 
dermann, mit dem eg in Berührung koͤmmt, e. elektr. 
Stoß geben fol. (Goͤtt. Any ur &t. 159. S. 
1585,92. Comm. Lipf, Vol. XXX. P, I. ©.66..80.) 


— — Ppars pofterior. — 1783. 4. Sn den Ab⸗ 
Handl. unt and. Hrn. Georgi chem, Unterf einiger 


Daumflechten; Euler in des — 
h " 2 


\ 


_ 


\ | 


zur algemeinen Sche dekunſ. dag, ar 


e zween Theile heraus, deren jeder eine 
Geſchichte und Abhandlungen unter verſchledener 
ee an Die ie Geſchichte Nachrichten 
| ae N von 


1779. EN an, 1784. St. 163, ©, 16341 40, 
Comm. Lipf: a. 0. O. ©. 803104.) 


nn MDCCLXXX. Pars I. — 1783. 4. In den Abs 


handl. unt. and. Hrn. Georgi Unterf. des Schwei⸗ 


neferts. (Goͤtt. Anz. 1784. St. 171. S. 1715⸗ 
20. ‚Comm. lIipſ. a. a. O. ©. 105322), 


ars Poſter ⸗ 1784. 4. In der Geſch. 
unt. and. Ar. Dallas üb. alte Dergmerfsarbeiten in 


Sibirien. Sn den Abhandl. Ar. Serber gegen dia 


vorgebl. Verwandlungen der Mineralien in einander; 
Wettergeſchichte des J. 1780. (Goͤt t. Anz 1784. 
St. 175. ©, 1749+56.. Comm. Lipſ. a. a. O. ©. 


122,145.) 


— MDCCILXXXI. Pars prior. — 1784. — In 
Geſch. unt. and. Wetterbeobb. Su ten Abhandl. 
unt. and. Hrn. Rumowski Vorſchl. zu genauerer 
Beobb. d. Abweſch. d Magnetnadel; Georgi Fortf. 
der Verſſ. mie Schweinefett. (Goͤtt. Anz. 1786, 
St. ı2. ©, 1055; 111.) 


— MDCcIXXXI. Pars pofterior. — 1785. 4. &n 
den Abhandl. unt. and. Hrn. $ FE RN 


v. J. 1781. (Öött. Anz. 1786. St. 32. ©, 305# . 


10.) 
=— MDCCLXXXI. Pars Prior. — 1786. 4. Su 
der Geſch. unt. and. Hr. Zablitzl v. e. feuchtenden 


Inſeet (Cancer Pulex) aus dem Caſpiſchen Meere. 


In den Abhandl. unt, and. Hrn. Sokoloff Verſſ. 
mit Metallen u. Schwefel; Deſſelb Unterſ. des Ar⸗ 
ſeniks; Derſ. v. Verquickung des Kupfers; Georgi 
Unterſ. Sibir. u. a. Marmorarten; Deſſ. Unterf. e. 


Steins aus dem Hauſen; Vſereiskowoty v. aͤhnli⸗ 


chen Steinen eines Stoͤrs Goett Anz. 1787. St 
84. ©. 83338.) 


* 
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von den öffentlichen Verſammlungen ib ‚andern. 


Borgängen bei der K. Akademie, Dabei gehaltene 
Heven, bekannt gemachte Preisfragen, Auszüge der 


Abhandlungen, und fonftige mitgetheilte Bemcrkun⸗ 
gen, Nachrichten von Druckſchriften, Maſchinen 


und Erfindungen, fo bei der Akademie eingereicht 
und angezeigt worden. Sie iſt Franzoͤſiſch abge⸗ 


faßt. Die Abhandlungen find nach den bisherigen 


Caſſen geordnet, aber nicht mehr alle Lateiniſch ges 


ſchrieben, »fondern zum Theil in Franzoͤſtſcher Spras 


che; als welche beide Spraͤchen nunmehr der. Wahl 


dev Mitglieder uͤberlaſſen find. Bei den Abhande 


lungen vom J. 1783 ift die Aufſchrift abermals: ver- 
ändert worden @*) 

Bon obgedachten Schriften der Kaiſerl. Akad, 

ber Wiſſenſchaften hat Hr, Muͤmler ”) die zur 

Natur⸗ 


m*) Noua Ada Academiae Scienkiarum —— Petro- 
politane Tomus I Praecedit Hiftoria eiusdenı 
Acade:niae ad Annum 1783. Petrop. 1787. 4. 
(Gott. Anz. 178%. St. 203. ©. 3025 +31.) Nach 
der Gefibichte in den Abhandl. unt and, Hr. Serber 
üb, das relative Alter d. Gebirgsarten und Schichten 


auf d. Rinde unferer Erofugel; Beorgi Unterf. e. 


Run. Lothſalzes (Salarka: aus der in die Aſche flies 
ßenden Lauge der — baͤlt Kochſalz, Fett, 
Sand und Aſche). (G. A. a. a. O) 


m Phyſikaliſche und mediciniſche Abhandlungen der Kayſetl. 
Akademie der. Wiſſenſchaften zu Petersburg. U. dem 
Rateirifchen überf. von 3. &. E. Mümler. - Exfter 
Band. Riga ı782.* 8. (Comm. Lipf. Vol. XXVI, 
P.1.& ı72. Tit. Alle. D. Bibl B. LIV. ©t. 
1.8, 238), Aus den vier PR Bänden ber Com- 
ent, 


\ 


— dB, I 
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Naturlehre, Naturgeſchichte, Scheivefunft und Ara 
zeneiw ſſenſchaft gehörigen Abhandlungen, mie Aus—⸗ 
fchließung ber bloß mathematifchen, theils ganz zu 
überfeßen, theils in der Ueberſetzung abzufürzen an— 
gefangen, jedoch ohne Die Ordnung beizubehalten, in 
welcher fie in der Urfchrift folgen. Won den Auf 
fügen, welche den Scheidekuͤnſtler befonders anges 
ben, har Hr. Erell °) Auszüge zu liefern angefan⸗ 
gen. Ueberfegungen einzelner Aufläge in vermiſch⸗ 
ten Sammlungen werden bei Gelegenheit derſelben 
erwaͤhnt werden. 
| Bon den Preifen, um welche fich Gelehrte 
aller Nationen, nur AI die Mitglieder der Kaiſerl. 
Akade⸗ 


— B.lII. — 1733* 8 (Allg. D. Bibl. B. LVIII. 
St. ⸗e S. 572). Aus den erſten ſieben Bänden der 
De a — 

8. HL (1985) 8 (AL. Z, 1783. O4. S 398 
IR Als. D. Bibl. B. LXIX. St. 2. © 437). 
Dis zum vierz huten Dande ver Comment Dee 
vierte Band fellte die noch übrigen Abhandlungen 
aus den alten Commentarien, dir ans den neuen und 
ein Regifter enthalten. (A. {; A. N 38829 


©) Chemiſche Demerkungen aus den Abhandlungen der 


Kaiſerlichen Akademie der Wilfenfchaften zu Peters; 


burg; in Hrn. Erells NV. dem Arch. B. I. ©, 

8297 52 (aus Comment. T I-V.); D. VL ©3135 
26 aus T XXIV.); B. VIR ©, 1513224 (aug 
Nov, Comment. a 


Auszuͤge aus den Abhandlungen der Kaiferf, Rußiſchen 
Akademie zu Petersburg; in Hrn. Crell chem Ans 
nal. 1785. ©t. ©, 275= Er (Hrn, Karmann 

RR Fornerz »u8 N. Comm T. XX, Hrn. Géeorgi 
Uncaf der Confitve und einiger Scumämme, aus 
Ad, 1778. P. Li) | 
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Akademie, als welche die Richterſtelle vertreten, be⸗ 

werben koͤnnen P), betreffen verſchledene ſolche Ge⸗ 

genſtaͤnde, welche entweder ganz 9) für die Scheide⸗ 
“ | kunſt 


p) Goͤtt. Anz. 1775. St. 96. ©, 824. — 


) 3. B. Fürs J. 1753 6. die Scheidung des Goldes 

| vom Silber (Comm. Lipf: Vol. I. P. I. ©. ı48), fo 
aufs J 1754 verfchoben ward (Ebendaf. Vol. IT. 

P. I. ©. ı62. Öött. Anz. 1754. ©t. 10. ©. 96, 

- Nov. Ad. Erud. 1754. ©. 96.) und Salchow rhielt 
(8. U11755. St. 129. ©. 1196. ,C,L. Vol, IV, 
PB. IV, ©. z21;:22). Fürs J. 1755 üb. die Urſache 
d elektr. Kraft (©. A. 1754. St. 10. ©. 96, C. L. 
Vol, 11. ©, ı62. N. A#. Erud. 1754. ©. 95:96), 
fo Hr. Euler befam (C. L, Vol. IV. ©. 722). Fuͤrs 
J. 1758 üb, künftl. Magnete (G. A. 1756. St, 124. 
©. 1114. C.L Vol, V. P. IH. ©. 545), fo aus” 
gefegt ward (C. L. Vol. VII. P. I. S. 194. ©: A. 
1758. St. 132.) und im J. 1760 Hr. Antheaulme ers 
hielt (C. L, Vol. IX. F. LS. 167. ©. A. 1760, St. 
129. ©, ıısı, Nev. Ad. Erud. Ann, 1760. ©, 
551). Fürs J. 1760 üb, die Brech. d. Lichtftrablen 
in verfchied, Körpern (G. A. a.a.9. CL, Vol.VIl.. 
©. 184), fo ausgefegt ward (C. L. Vol. IX, ©. 67. 

G. A. 1751 St. 36. S. 356). Füre J. 1762. uͤb. 

d. Verbeß d. Vergroͤß Werk: u. Fernroͤhre durch zus 
ſammengeſezte Linſen (C. L. Vol. IX. ©. 168. G. A. 
1760. St. 129. ©. 1112), fo aufs J. 1762 verſcho⸗ 
ben (C. L. Vol. X. P. I. S. 181. © N. 1761. Sr. 
36. S. 336.) und Hrn. Rlingenſtierna ertheilt ward 
(C. L. Vol.X. P.IV. S. 720). Fürs J. 1763 übe | 
portbeilhafteres Zugutemachen der Metalle im Gros 
Sen (C. L, Vol. X. ©. ıgı. ©. 4 1761. St. 36. 
©: 336. Nov, Ad, Erud, 1761. ©. 360), fo aufs 
&. 1766. verfchoben ward (©. A. 1765. St. 97. ©. 
„00, C. L. Vol, XI. P, TI. ©. 560) Fürs J 
1776 (denn hiezwiſchen find in den Goͤtt. Anz. und 
Comm, Lipf: feine Preisfragen dirfer Akademie erg 
waͤhnt) üb, die Erklär, der Blutwerdung (G. U. 1775. 

' } St. 96. 


x 
4 
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kumſt gehören, oder doch bei einem ausführfichen 
Vortrage in verfchiedenen Theilen der angewandten 
Scheidekunſt abgehandelt werden dürfen. Der ges 
wöhnliche Preis ift hundert Ducaten, Die gekroͤn⸗ 
ten Schriften find einzeln abgedruckt; oft auch die, 
welche danachft für die beßten erfannt worden find, 
Die hieher gehörigen werden bei Gelegenheit der Ge⸗ 
genftände, welche fie betreffen, angeführt werden. 
Die für die Erdbefchreibung, Schiffarth, 
Stern» und Naturkunde wichtigen Neifen, welhe 
auf Kaiferlichen Befehl und. Unterflüßung von der 
a ie Akade⸗ 


St. 96. ©. 832324. Comm. Lipſ. Vol. XXI. P. I. 
SS.165) fo Hr. Thouvenel erhielt. Fürs S. 1779 

Ab d. Beitz. des Holzes wider die Faͤulniß ıc. (G. A. 

1778. St. 20. ©. ı60. C. L Vol XXI. P. II. S. 

556. Roz. Obf f. la Phyf: T. IX. Mars 1777. 

©. 233.98. T. X. Sept. 177.8, 1246), Fuͤrs 3 

1781 uͤb. die Gleichfürmigkeit oder Aenderung der 

tägl. Umwaͤlzuna der Erde (©. A 1779. St. 21. &, 

168. CL. Vol XXL P. L&S, 171 Roz. T. 

XIII. Mars 1779. &. 234:5), fo fürs $. 1783 
wiederholt (Roz. T. XX. Nov. 1782. ©, 390. C. 

£ Vol XXV. P. I. &.\161,) und unter die Hetren 

Hennert u. Friſi getheiit ward (Ebend. P. IV. &, 
550). Fuͤrs 5. 1783 üb. d. Theorie der Feuers» ader 

Dampfmafihinen (C. L. Vol. XXIV. P, IV. ©. 710, 

Roz. T. XX. Nov, 1782. ©. 591). $ürs J. 1785 

üb. d. Eintheilung der Gebirgsarten (C. L Vol.XXV, 

P, III. ©. 550:53), fo Ar. Sardinger erhielt (C. L. 

Vol XXVI. P. IV. ©. 694 ©. 4. 1786. ©t. 26, 
8.255 ALZ. 1786. N. 54 © 373). Fürs 
8. 1787 üb. d. Wirk, eines nahe fommenden Comer ® 

ten auf d. Beweg. d Erde, Erfhein. im Weltmeer ꝛc. 

(8. 4.0.0.9. ©. 256. CL. Vol. XXVI, ©, 094. 

Roz. T, XXX, Mars 1787, ©, 230,31. A, 1.2. 

Be J— 


> \ Be f WR: 


a. eng. 


Afademie veranftaltee und zum Theil von 1 Mitglic 
dern derfelben angeftellet find, dürfen hier um fo we⸗ 
niger Üübergangen werden, als it mehrern Theilen 


der angewandten Scheidefunft Nachrichten aus her⸗ 


ausgefommenen Befchreibungen eines Theils ſolcher 


Reiſen anzufuͤhren ſeyn werden, Die ſogenann⸗ 


- 


ten Ba Erpeditionen *) hatten haupt⸗ 


fählic) 


£) 1. Nochrichten von Seereifen und zur See gemachten 
Entdeckungen, die von Rußland aus längft den Koͤſten 


‚ds Eismerrd und auf dem oͤſtlichen Weltmeer gegen 


Japan und Amerika geſchehen find, in (Hrn. Muͤller) 

N Sammlung ruſſiſcher Geſchichte DB. IL St. 
Petersburg 1758. 8, ie 1759. ©t, 130 
S. 1131»6,) 


Voyaßes from Afıa to A = eomplenting the 
difcoveries of the Nordweft coaft of America, . ., » 


a Summary of the voyagen of the Ruffians on the _ 


‘ frozen Sea. Lond, 1761.. 4. Eigentlich aus dem 


Deutfhen des Hrn. Muͤllers überfeze, mit einigen 

Vermehrungen von Thom. Jefferie (Goͤtt. Anz. 

—* St. 30.©. En STaaR Verz. ©. ah 
N. 974) 


Voyages et decouvertes faites par les Ruffes le — des 
cötes de la mer glaciale et fur l'ocean et Phifteird dus 
fleuve Amur; traduites par (C. G. F) Dumas. 
a Amft. 1766.* Vol. II. 8. (STUCK 0.0.9.) Der 
erfte Theil if ebenfalls eine Ueberſetzung der Müllerfchen 

Geſchichte (Goͤtt. Anz. 1766. ©. 538 90). Von 


dem zweiten ſteht die Urſchrift (Geſchichte der Ge⸗ 


genden an dem Fluße Amur, von der Zeit, da ſelbige 
unter Ruſſiſcher Oberherrſchaft geltenden) in Samml. 
Mus. Geſch. B. H. St. 5. 6. (Petersb. 1758. 8.) 
©. 293448). E 


2. Neue Nachrichten von denen neuentdeckten Inſeln in 


der See zwiſchen Aſien und Amerika, aus mirgetheile a 


ten Urkunden und Auszuͤgen verfaßt, von J. A. S 


Haͤmb. 
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ſachlich die Aufſuchung einer nördlichen Durchforth 
zwiſchen Afien und Amerika und: Beſtimmung der. 

—9— age 


Hamb. 1776. T and) i in Core A Hebamme (I 3) 
Überfezt. (Hört. Anz. 178. St. 63. ©, so7,8 
N. Nord. Deitt. B. I. S . 


3. Account of the Ruffian ee between Ah ia and 
America, to wHich are added the Conqueft of'Si- 
beria and the Hiftory of the Transadtions and Come . 
merce between Rufia and China, by Wıızz 
'Coxe. Lond, 1782. 4. (Gött. Anz. 1781. St 

63. ©. 5065 11.) Aus der Sammi Ruß. Se 
fh. des ältern Gmelins Palles u. Georgi Reiſen, 
Fiſchers Sibirifchen Geſchichte u. a. m. auch eine es 
berſetzung obgedachter (M. 2.) Nachrichten (G X. a; 

“ 9.) und ein Auszug aus Krenitz und Lewaſchef 
Tagebuch (G. A. a. a. O. N. Nord. Dei. BL 
©. 250). | 


4 Bericht von der in den Jahren — und — euf 
allerhoͤchſten Befehl der rußifchen Monarchin, unter 
Anführung des Capitäns Krenitzyn und Lieutenants 
ewaſchef, von Kamtſchatka nach den neuentdeckten 
Inſeln und bis an Alaͤska oder das feſte Land von 
America vollsrachten Seereife; in y Nord. Beitr. 
9.1. ©t. 2. ©. 249.72. der Auszug des Tagebuchs 
©. 252265 aug Coxe Reiſe uͤberſ nebſt Erinnerun⸗ 
gen uͤber die Charte. In dem Tageb. unt. and. von 
gediegenem Kupfer der Kupferinſel und etle ſchenen 
Vulcanen daſelbſt (©. 253). 


5, Erläuterungen über die im öftlihen Dcean zwiſchen a 
Sibirien und America gefchehenen Entdeckungen; 
Ebendal. ©. 273:313, vom tn. Pallas verfaßt: 

unt. and. auch von dem gediegenen Kupfer des KRupfers 
eilands, dortigen Bulcanen x 


6. Sefchichte ver Entdeckungen und Schiffarthen im Nor⸗ 
den, Mit neuen Originalkarten verſehen, von Joh. 
Reinh Sorfter. Feft. an d. Od. 1784.* 8, (Goͤtt. 

D 


Zweites Stuͤck. | | d Anz. 
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Lage des Rordoͤſtlichen Endes von Aſi ien, , ur Abit 
und find von Zeit zu Zeit fortgeſezt worden. Was 
hievon, wie von ſonſtigen im Rußiſchen Reiche an⸗ 
geſtellten aſtronomiſchen u. a. Beobachtungen in den 
von der Kaiſerl. Akademie herausgegebenen Char⸗ 
een ? und fonften befannt Bene ift, gehört hie⸗ 


be 


Ant. 1784. &t. 197. ©. 1972: J Allg. D. 
Bibl. B.LXL. St. ı. S. 3433). Hauptſtuck VII. 
‚©. 541,f von den Entdeckungen und Schiffarthen der 


Ruſſen im Norden, bezieht ſich S.548 auf An Mil 


lers angeführte Gefchichte und Hrn. Pallas Forife 
tzung derfelben und hat daher Hiervon nur wenig. € 


9 3.9. ı. von den Entdeckungen der Eamtfchatfafchen Erpes 
ditionen: Nouvelle Carte des decouvertes faites par 
des vaifleaux Rufliens, aux cotes inconnues de PAme- 
rique feptentrionale avec les pais adjacents — a St. 
Petersb. 1758. Vom Hrn. Gerh Se. Müller (von 
welchem die Anm x. 1. angeführt, Nachrichten auch) 
geliefert find) gezeichnet (Goͤtt. Anz. 1758. St. 
156. ©. 1476:79. Samml. Ruß. Geſch. 2. 
v1.©t.ı1.& 99). Die von Hrn. Landvogt Engel 

3. D. in fein. Mem et Obfl. geograph et critique 
für la fituation des pais feptentrionaux d’Afie et ‘de 
P’Amerique &c. Laufann. 1765 4. (Sört Any 
1766. Öt.3 ©. 20:22.) Ausgezog in Allgem. 
Reiſß. zu Waffer undzu Lande B. XX. (Gött. 

Un; 1772 St. 35. ©. 293.) und den Supplem. an 

2 Voyage de M, DE BOUGAINVILLE a Paris 
1772. 8 Gott. Anz. 1773. St.ı.©. 7) 
Hrn, San. Engels geogtapb. und critifhe 
Nachrichten und Anmerkungen über die 
Lage der nördlihen Geaeuden von Afien 
und Amerifa. Mierau 1772. 4. GGött. Any. 
1772. ©t. ı29. ©. 1194:5.) Dagegen gemachte 
Erinnerungen find v. Hrn. Palas (S. Anm. r. 4.5. 
widerlegt worden. 


2. Nou- 
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her nicht. Aber bie Reifen, ‚welche bie ——— 
zum Gegenſtande hatten, ‚Balken hier näher zu er⸗ 
waͤhnen ſeyn. — 


Zuerſt reifen Meferkömidt Sibirien 
in den Jahren 1719 bis 1727 °*), aber ohne Gehuͤl⸗ 
fen»), Er verband fi mit dem Capitaͤn Tadbert, 

DD 2 u mache. 


⸗ 


Da" — Carte iu decouvertes faites par des vail- 
 feaux Rufliens aux cotes inconnues de ’Ameri ique fep- 
tentrionale. — a St Petersbourg 1773. (N. Nord, 
Beitr. B. L ©. 275.) 


Die Sparten überhaupt, welche die Raifert, Aka⸗ 

\ demie herausgegeben hat, findet man biszum J 1761 

in der Nachricht von Lands und Sees Carten, die 

das Nuffifche Reich und die zunaͤchſt angränzenden 

aͤnder betreffen, in Samml. Ruß Geſchichten, 

B. VI. St. I. ©. 1-108 mit aufgeführr. Neuere 

Charten find unt. and. in Hrn. Buͤſchings woͤchentl. 

MNachrichten angezeigt, woſelbſt man auch Nach— 
richten von den Entdeckun gsreiſen findet. 


9 Nachricht von Dan. Gottl. Meſſerſchmidts ſieben jaͤhri⸗ 
ger Reife in Sibirien, m NR. Nord, Beitr. BI, 
S. 97 f. Defielb. Woſferreiſe von Mangaſna, die 
Niſchaaja Tunguffa hinauf im J. 1723. Ebendaß 
©. 105 f Deſſelb Reife in Daurien ©. 121f. unt 
and. von den Argunfchen Silberwerken; (Goͤtt. Anz, 
1782; Et. 128. ©. 1037, Beckm. Bibl. DB XIL 
©. 46667.) woher obige Nachricht großentheils ges 
nommen ift, da ich den dritten Band der N. Noͤrd. 
Beitr. jezt nicht nachzuſchlagen Gelegenheit habe). 


— Vorr. vor Be. Gmelins Reife Tp. 1, 


u) Omelin a. 0. D. und Flor, Sibir. IL Praefat. S. 
CCXXVII. woſelbſt und auf der vorhergehenen Seite 
Zweifel gegen einige Angaben deſſelben vorfommen, 


/ 


20  ° Einfeitung © 


nachherigen Oberſtlieutenant von Strahlen 


bern ), deſſen Beſchreibung jedoch vor ſich erſchie⸗ 


nen iſt Y), und hat manche Gegenden bereiſet, wel- 


| de 
x) Gött. Anz. 1782. u. Bedm. a. a O. Iſt M. etwa 


— 


unter dem gelehrten Freunde gemeint, deſſen Strah—⸗ 


lenb. ©. 3. der Vorrede gedenkt? 


y) Das Nords und Oſtliche Theil von Europa und Aſia, in 
fo weit folches das ganze Ruſſiſche Reich mit Sibirien 
und der großen Tatarey in fich begreifer, in einer His 


— 


ſtoriſch⸗ Geographiſchen Beſchreibung der alten und 
neuern Zeiten und vielen andern unbekannten Nach⸗ 


richten vorgeſtellet, nebſt einer noch niemals ans Licht 


gegebenen Tabula Polyglotta von zwey und dreißiger⸗ 


ley Arten Tartariſcher Volker, Sprachen und einem 
Saimutifchen Vocabulario, ſonderlich aber einer gro⸗ 
Gen richtigen Land. Charte von den benannten Pändern, 
und andern verſchiedenen Kupferftihen, fo die Afias 


tiſch⸗Seytiſche Antiquität betreffen; bei Gelegenheit 


der Schwediſchen Krieasaefangenfchaft in Rußland, 
aus eigener ſorgfaͤltigen Erfundigung, auf denen vers 
fratteten weiten Reifen zufammen gebracht und ausge⸗ 
fertiget von Phil Job. von Streahlenberg. Stockh. 
1730.* 4. (Reipy. ael. Zeit. 1727. ©. 87. 172% 
©. 405,8; 5894. Anfündigungen; 1730. ©. 684 
35 Bergl. 1731. ©. 511; 1732. ©, 48. wegen der 
Charte; AF. Erud. Ann, 1731. ©.46347. Anz, 


Sruck’s Verzeichn. N. 1385. ©. 287. Erinne 


rungen gegen einige Behauptungen in Jo. G. Gme⸗ 
lins Reifen Tb. I. Vorr.) In der Hiſt. Geogr. Bes 
ſchreid Cap. XIII. „Von derun merfwürdigften Hans 
dels- und Sahrmarfts : Städten, item Bergwerken, 
Mineralien, Vegetabilien, Naturalien, Curiofitäten, 
Antiquitäten, Manufadturen Fabriquen und dergleis 
hen Dingen mehr im Ruſſiſchen Reiche“ ©. 308.' 
431, in alphabetifcher Ordnung, 3. DB. die Artikel: 
Achat, Aaun, Amiant, Amonieeum oder Salmiaf, 
Asphalt, Dad, Bergwerk, Bernftein, Bimſtein, 


Braga (eine Art Bier), Caviar, Cryſtall, Degod 


(Birken⸗ 
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che nachher von keinem Naturforſcher wieder beſucht 

find 2), Einige von ihm beſchriebene Gewaͤchſe hat 
darnach, nebft andern von dem aͤltern Gmelin be 
fhriebenen und in Saamen  eingefandten, Ylın= 
man 2) befannt gemacht. Sonſt ift mie nicht bes 
Fannt, daß, außer den von Hrn. Pallas gelieferten 
Nachrichten von feinen Reiſen (S. Anm, ), etwas 


‚von feinen Bemerkungen berausgefommen wäre, 
non bs Bei 


Sitentheet Genfer (v. Ruß. Glimmer), Grapp, 
Gummanißum (Manna), Höhle (in e. Gypsgebirge), 
Jaſpis, Juchten, Kamina Mesla, oder Steinbuts 
‚ter, Koraͤiki, (v. ihrem Berauſchen mit dem Gifts 
ſcchwamm u. Getraͤnke aus verfauft, Fifchen,) Lerchen⸗ 

Baum (angebl. Härtung des Holzes in Miftjauche und 

Waſſer), Meth (und Quas), Nora Ufolie (Salzſiede⸗ 

rey dafeldft), Salz, Salperer, Slinik t (das fogenaunte 

Rußiſche Marienglas), Schwefel. In Leipz gel. 
Zeit. 1731. 0. 8. ©. 68271 iſt ein zweiter Band 
angekündigt, ich —— aber nicht, daß er herausge—⸗ 
Eommen ift. 

Defeription hiftorique de l’Empire Ruffien traduite de 
Pouvrage allemand de Mr. le Baron DESTRAH- 
LENBERG. aAmf. 1757. ı2. Vol, 2. € 
gentlich zu Paris hersusaefommen ; nicht bloße Ueber⸗ 
ſetzung, ſondern ein Umguß mit Anhängen, z. B. der 

Berxingiſchen Reiſen nad) Camtfchatfa, vermehrte. 
(Goͤtt. An; 1759. St. 34. ©. 298: 300. STUCK 
a. a. D.) 


! 2) Goͤtt. Anı. a. a. O. 


aa) Stirpium Rariorum in Imperio Rutheno ſponte proue- 
nientium Icenes et Deferiptiones colle&tae ab Jo A N- 

NE AMMANO. Infar Supplementi ad Com- | 

mentar Acad, Scient. mper. Petrop. 1739.* 4. 
. (Bott. Zeit. 1739. ©t. 93. ©. sıssı7 HALL. 
Bibl, Bar, T. II. ©. 291. Helic. COBR. ©, a 


a Einlitung 


* Bel Gelegenheit der zweiten Camtſchatkiſchen 
Erpedition wurden Die Herren Ip. ©. Gmelin, 
Muͤller und de l'Isle obgeordnet, um durch ganz 
© birien Beobachtungen in allen Wiſſenſchaften an⸗ 
zufteflen  $ezterer war zu Beobachtungen für die 
Sternkunde beftimmt; Hr Müller zu Unterfur ‘ 
ungen für vie Erdbefhreibung und Geſchichte, 
farrmiete ober, wie fid) die Gefellfchaft trennte, das’ 
mit mehrere Dexter bereifet werden Fonnten, auch 
Prinzen, Mineralien, Thiere 2. und fandte fie an 


Gmelin dd) der eigehtlich feine Forſchungen über 


die gefammte Naturgeſchichte und Naturlehre zu vers 
breiten hatte. Ihnen wurden Feldmeffer, Zeichner 
und Mahler, Studenten sc, aud) eine Bedeckung von 
Soldaten mitgegeben und überhaupt zur Unterftüs 
Kung ihrer Bemuͤhungen das Erforderliche veranſtal⸗ 
tee °°), Die Reife ging im J. 1733 vor ſich und 
Gmelin , von dem bier nur bie Rede ea kann, 

"tom 


bb) Elor. Sibir. T. I. Pracfat. ©, LXXXVIL 


cc) Leipz. gel. Zeit. 1733. 1:88. ©. 177: 81, Nachr. 
vom Anfange und Einrichtung der Reiſen aus dem 


Commerc Litt, Nor, 1733. ©. 273-305. aus einem 


Schreiben von Gmelin; 1734. © 17, 18. aus e. 
Schreiben von Weitbrecht. 


J.G.GMmErın F. Sibir. T. I. Praefat.. ©. LXXXIT- , 
XCiH. Nachr. vom Anfange bis Ende der Reife. 
— Keife Th I. ‚giebt in der Verrede auch einige 
Nachricht von diefer Reife und den Camtfchatfafchen 
Expeditionen Überhaupt. In der Defchreibung der 
Reiſe ſelbſt S. 3:4 findet man dag Verzeichniß ſaͤmmt⸗ 
licher Perſonen, welche dieſe Geſellſchaft —— 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 8.09 423 


Fam erſt im J. 1743 wieder nach Petersburg zus 
ruͤck AI) und gab darnad) Die erften Theile des auch 
Bier zu  bemerfenden Verzeihniffes Sibiris 


ſcher Be eee) heraus, auf welche die Thiere 
DD ee 


dd) Gmerın Fl Sir. T. i. Prachat. S. LXKKINN-IVE: 


ee) 2° Sibirica fine Hiforia Plantar "um Sibiriae. To- 
mus I. continens Tabulas aeri incifas L. Audore 
JOoANNE GEORG. GMELIN. Petrop. 1747. * 
4. (GGoͤtt. Zeit. 1747. St. 92. ©. 778 82. 
HALL. B:bl. Bor. T. 11. ©. 266. Delic. Cork. 
©. 608). Sn der Vorrede Nachrichten von der Lage, 
‚den Wäffern, Gebirgen, Höhe n. Witrerung von Sts 
‘birien (aus welchen in der Folge verfchiedenes anzus 
führen feyn wird), von ver Netfegefellfchaft und dem 
Birlaufe der Neife, nebft einer allgemeinen Ueberficht 
der Sibiriſchen Gewächfe, und Vergleichung mit an 
dern Gegenden. Dann der Anfang des Verzeichniſſes 
felbft, nach van Royens mit ausführlichen Befchreis 
bungen, fhönen Zeichnungen, and) Nachrichten von 
Nutzanwendungen deren einige auch für die Scheide— 
Zunft zu bemerken feyn werden, z. B. v. der Nukung 
der Dirkenrinde zum Serben, dem Birkenknoſpenoͤle 
aus Stellers Bemerkung), dem Gelbfärben mit den 
Blättern und ſaurem Geifte des Holzes derfelben, v. 
Harz des Lerchenbaums, und Anwendung des Abfuds 
eines Iheils der Rinde, mie Mehl Sauerteig zu mas 
hen md. m. / 

An Account of fome Obff. and Experiments made in 
Sibiria, extrafted from the Preface to the Flora. 
Sibirica, fine Hiſtor Plant. Sibir &c. by JoHN 
FOTHERGILL; in Phil, Transad, Vol. XLV. 
N..486, ©. 248 > 62 ift ein Auszug der Verf. Ab. 

dle Käte ic. aus der Vorrede, 


— Tom IE eontinens Tabulas aeri incifas 98 — 

Petrop. 1745 4: (COBR a. a. O. Gött. Zeit. 
©. 1752. St 60, ©, 592, Camm. Lipſ. Vol. II. P. I. 
un &, 276% 


IX 
* 


44 . Einleitung ar 
und Mineralien folgen follten ee*), Aber er ſtarb 
waͤhrend Der Ausgobe jenes Verzeichniffes, welches 
darnoch von dem jüngern Gmelin fortgefeze ift (S, 
Anm, ©) und zu deflen fernerer Fortſetzung vom 
Hen. Dallas Hofnung gemacht ward ff), der aber 
Sein neues Werk der Art, fo fi) über ganz Rußland 
erſtreckt ss), herauszugeben angefangen hat. Jedoch 

RN: | fam 


©. 276:86. HALL. a. a. O. Phil, Tonsaci. Vol. 
XLVIII. P. I. S. 1412 52.) | | 


— Tom. III. cont. Tabb. aeri incif. 69. Audtore 
J-6. GMELIN, Editore SAM. GOTTL, GME- 
LIN. Petrop. 1768. 4. (COBR. a. a. O. Goͤtt. 
Anz. 1771. Zum 22. ©. 183:84. Comm. Lipf. 
Vo). XVIII. P.L ©. 37-55 mit T, IV. Allg. ©. 
Bibl. And. u B. I-XU. ©. 59517. HALL. a. 
0.9) Unt. and v. Theere des Beinholges (Loni- 
cera Xylofteum), Anwend. der Moosbeeren (Vaccin. 
Oxycocc,) zum Weißfieden des Silbers, beraufchend. 
Getraͤnke aus den Beeren des Maßholders (Viburn. 
Opulus), Bereit. des Suͤßholzſaftes. Enthält ar 
Bemerkungen von Steller. (C. L. a. a, D.) 


— Tom. IV. continens ‘Tab. aeri incif. 93. Ex re. 
cenfioneSAM.GOTTL,GMELIN, Petrop. 1769. 
4. (COBER. 0. a. O. J 


ee*) Comm. Lipf. Vol.1V. ©. 734. 
Eh) Bedim. Bibl. B. VII ©. 160. 


35) Flora Rofüica feuStirpium imperii Rofici per — 
et Aſiam indigenarum deſeriptiones et icones Juſſu 
et aufpiciis CATHARINAEN. Auguftae edidit 
P.S. Parras. Tom.I. Pars]. Petrop. 1784.” 
fol. (M. Crit. Nachr. 1785. St. 38. ©, 2978 
300. Beckm. Bibl. B. XIV. St. 2. ©, 157.164. 
Goͤtt. Any. 1785. ©t. 186. ©. 1875279. Allg. 
D. Bibl. B. LXX. St.ı. S24- 231, —— 


’ 
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— kam noch vor Gmelins Hintritt die Beſchreibung 
feiner Reife *6) in der Goͤttingiſchen Sammlung 
von Reifebefchreibungen heraus. Dieſe enthält un« 
a N tet 
Vol. XX VI, P, 1. ©. 201518. BOEHM; Bibl, 
P. M Vol. L ©. 342). Ein prächtiges Werk, mit, 
ſchoͤnen Kupfern; hat auch einige fuͤr die Scheide? 
kunſt zu bemerfende. Nutzanwendungen angeführt, MR 
B. v. Gummi des Lerchenbaums, Anwendung: des. 
Lerchenſchwamms zum Rothfaͤrben der Rennthierhaͤute 
mit Labkraut; Oel aus den Kernen der Zwergmandel; 
Anwend des Beerenapfels (Pyrus baccata) zum Quas 
und Punſch; Bereit, des Birkentheers, der Waid⸗ 
aſche aus dem Holze der Zwergulme. (Beckm. a. a. O.) 
Das Werk fol auch in Ruſſiſcher Sprache herausges 
0 kommen, aber der Tert von dem Lateinifchen ganz 
05, verfehieden feyn (8. 4.0.09. ©. 1879). 


fh) Joh. Ge. Bmelins Reife durch Sibirien, von dem 
Jahr 1733 bis 1743. Erfter Theil. Sporting. 175 1.*- 
8. Sammlung neuer und merfwürdiget Reifen zu 
Waſſer und zu Sande. Vierter Theil: (Comm. Lipf. 
Vol, I, P,I ©. 93:99. HALL, Bibl, Bee. T. II, 


&. 267. BoeHMm. Bibl. P. I VolL.L.&, 637, 


Sött. Zeit 1751. ©. 1009. ©, STUCK PFerz, 
©. 125. PR. 80.) | 


—  Zwerwer Theil. — 1752.* 8. — Sammt. — 
Sünfter Theil, (Goͤtt. Zeit. Irs2. St. 34 ©, 

...341:6. Comm. bipf. a. a. O. ©. 99:107.) Ent 

>. hält die Jahre 1735: 37. s 


— von dem Sabre 1738 bis zu Ende 1740. Dritter 

Theil. — 1752.* 8 — Samml. — Sechſter 

* Theil. (Gört. Zeit. 1752. St. 52. ©, 525:9, 
Comm. Lipf! Vol. II. P. UL ©. 485:96.) 

— von dem Jahr 1740 bis 1743. Vlerter Theil, — 
1752.88. — Samml. — Giebender Theil, 
(Sött. Zeit. 1752. &t.105.©.1037142, Comm.. 
Lipf. 0.0.9, ©. 496501.) | 


ı 
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ter andern auch viele mineralogiſche und andere Be⸗ 
merkungen, welche den Scheidekuͤnſtler angeben,’ 
Sie iſt auch in der Berliniſchen Sammlung von! 
Reiſebeſchreibungen ii) ausgezogen, und ins Hole 
“ändifche 3 und Franzöfifche 1!) überfezt wor⸗ 


’ „m Eine furze Nachricht von Gmelins Leben 


vo Reiſe, Fam vorher (1749) in einem Anſchlage 
be Derzeitigen Rectors der Akademie zu Tübina 
gen ww) heraus, in’ ji feine Erwählung zum 

dortigen 


1) J S Gmelins und Muͤllers Reifen. dur Sibi⸗ 


rien, in Summl. der beſt und neueſt. Neife. Bes 
fhreib. in einem Auszuge. Berlin 1765 f. U 
„GTUck Verzeichn. ©. ı25 u. 339.) 


kk) Durch Elwerfeldt und zu Haarlem gedruckt. —— 
Zelt. 1752. St. 125. ©. 1236). 


in Voyage en Siberie, contenant la defeription £. 
moeurs et ufages des peuples de ce pays; le cours 
des rivieres confiderables, la fituation des chaines 
de montagnes, des Eranden for&ts, des mines, avec 
tous les faits d’hiftoire naturelle,. qui font particu- 
liers a cette contree, fait aux fraix du Gouverne- 
ment Ruffe par Mr GMELIN. — ’Tradudion 
libre de l’original Allemand, par Mr. DE KERA- 
LIO. a Paris 167 12. Vol. H. (Comm. Lipf. Vol. 
XVI. P.IV ©, z2ıs22. Tier STUCK Verz. ©. 

"ı25. BÖEHM. Bibl. P. I. Vol. T. &. 637.) Sehr 
abgekürzt oder vielmehr verftämmelt; befonders ift 
das zur Erdbefchreibung gehörige, der Tarif der Chi⸗ 
nefifchen Waaren; die Wettergefchicht. zu Toinſk augs 
gelaffen, Nahmen find unrecht augaedruct, auch das 
Teuſſche nicht überall richtig, wiewol e8 fonft die Ue. 
berfeßung Überhaupt ziemlich feyn ſoll. (Sött. As 

1768. St. 6. ©. 41: 43,) 

mm) Goͤtt. Zeit. 1749. ©t 91 &. 723,27 UALL. 


Bibl, Bor, T. U, ©. 267. Auch die Lebensnachrich⸗ 
ten 


\ 
.: 
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dortigen Lehrer der Gewaͤchskunde und Scheidekunſt 
angekuͤndigt ward; dieſe iſt auch ins Teutſche uͤber⸗ 
feze"), Mach Camtſchatka ward im J. 1737 der 
derzeitige Student, nachherige Profefior, Kraſche⸗ 
ninnikow, von der Gefelffehafe abgefandt, um die 
noͤthigen Vorbereitungen zu machen, aud) felbft Beob⸗ 
achtungen anzufteflen 0), von welchem auch eine Be⸗ 
ſchreibung von Camtſchatka PP) erfchienen ift, die 

| —— wegen 


ten in Comm. Lipf. Vol. IV. S. 729 find, der Ans 
merf. ©. 730 zufolge, zum Theil aus diefem Arte _ 
ſchlage entlehnt. re Sa 


an) Rurzgefaßte Neifebefchreibung des Hrn. Prof. Eimelin 
‚in Tübingen nad) Siberien; in Hamb. Mag. D. 
VSt. 3: ©, 22546. | 
Kurze Nachricht von I. ©. Gmelin. Goͤtt. 1749. 8: 
© (BOEHM. Bibl. P. L. Vol. 1. ©. 638.) iſt aus dem 
(Anm. mm) erwähnten Anfchlage überlegt (HALL. 
a. a. O.) 


00) Klor. Sibir. T.1. Praefat. S. LXXXVIII. IXx. 


pp) Opifanie Zemli Kamtfchatki fotfchenennoje STEPA- 
'NOMKRASECHENINNIKOWYM. St. Petersb. 
1754. 4. 1 Voll Goͤtt, Anz. 1766. ©. 6gı, 
Comm. Lipſ Vol. XIV. P.TII &. 498-508. Hat. 
Bibl Bot. T. U. ©, 33%. STuck Verz, ©. 164, 

N. 763.) 


' The hiftory of Kamefchatka and the Kurilski Islands 
with the Countries adiacent, illuftrated with Maps 

. and Cuts, Publifhed at Petersburg in the Ruflian 
language by Order of her Imperial Majefty, and 
translated by JAMES GRIEVE. Gloceft. prin- 

ted — for T. JEFFERYs — Lond, 1764. 4. 

" (Comm. Lipf. Vol, XIV. ©, 499. HALL. a. a. O. 
Gott. Any 1764 St. 126. ©, 1020, 24 
STUCK Verzı ©. 165), Ein Auszug mis einges 
ruͤckten 


1 
u 


er 


Re 
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\ wegen einiaer Nachrichten von dortigen heißen Quel⸗ 
len und Mineralien auch in der Folge naͤher ange⸗ 


cheften Stellerſchen Wahrnehmungen vermehrt. In 


drei Teilen das Geographiſche (aud) von Qulfanen 


daſbſt), die allgemeine Naturgefchichte (unt. and. v. 
beißen Quellen, Eifen, Kupfer u. gedieg. Schwefel 
dafeidft, Branntwein aus dem großen Bärenklau), 
und Befchreibung der Einwohner. (S. A. a. a. 9) 


Opifanie &c. d. i. Befchreibung des Landes Kamtfchate 


ta, verfaſſet von Steph. Kraſcheninnikow. — IL. 
Theile. 4. Petersb. — 1755, in einem Auszuge in 


| Engliſcher Sprache bekannt gemacht von Jac. Gries 


Steph. Kraſchenninnikows Beſchreib. von Kamtſchat⸗ 


—. Defcription du pays de Kamtlchatka, traduite de 


ve. — 1764 berausaeneben von %. Tefferys — 


nun in das Deutfche überfezt und mit Anmerkungen 


erläufert von Job. Tob. Köhler, Lemg. 1766. 4 
(Comm, Lipf. Vol. XIV. &. 498. Gött. Anz. 
‚1766. &t. 87. ©, 689:94. HALL. aaO. 
Allg. D. Bibl. BD: IV. Ser. Sau. ©, 
STUCKa.a.gD,) 3, y 


fa; in Samml. d. beft. u. neueſt. Reifebe 


frei. ine Ausz Berlin 1765 f.. B. V. 


(STUCK ©. 339.) 


PAnglois (par E1iDo Us). a Lyon 1767. ı2. U. 
Vol. a Erlang. 1768. 8. (STUCK ©, ı65. 
HALL. 09.7 


Voyage en Siberie fait par ordre du Roi en 1761, cons 


tenant les Moeurs, Jes Ufages des Rufles et P’Etat 


actuel de cette Puiflance . la Defeription geographi- 
que et le Nivellement de la route de Parisa To- 
bolfk; PHiſtoire naturelle de Ja même route; des 


' Obfervations aftronomiques et des: Experiences fur 
VElectricitéẽ naturelle; enrichi des Cartes geogra- 


phiques, de Plans, -de Profils du terrein; de gra- 


vures, qui reprefentent les Ufages’des Rufles, leurg 
moeurs, leurs habillements, les Divinites des Cal. 
| — mouks 
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Führt werden dürfe, Da auh Gmelin ſich nach 
gerade nach der Ruͤckreiſe ſehnte, fo uͤbernahm ber 
inzwifchen der Geſellſchaft nachgeſandte Adjunct 
Steller die Reiſe dahin welche er auch im J740 
antrat, ſich zween Jahre daſelbſt aufhielt und ſowohl 

dort, als auf ſeiner Ruͤckreiſe durch Sibirien, wichti— 
ge Entdeckungen, beſonders im Thier- und Pflanzen⸗ 
reiche, machte, aber auf der Ruͤckreiſe im J. 1745 
ftarb pp*), Sein Leben ift unter andern von J. G. 


Gmelin beſchrieben 99), auch der vom Hrn. Sche⸗ 
ver herausgegebenen Belchreibung von Camtſchat⸗ 


fa Ki aus u. Handſchriſten, in welcher 
auch 


mouks et plate eurs morceaux dHifoire naturelle. 

- Par M. !’Abbe CHAPpE D’AUTEROCHE A 
Paris. 1768. 4: Geckm. Bibl. B. J. St. 1. ©. 
1:20. Goͤtt. Anz. 770. Zug. 21. ©. 169173.) 
Ein fehr prächtiges und Eoftbares Werk, fo auch) mines 
rale ziſche Bemerkungen und Beobachtungen dortiger 
‚Gewitter und Luftelefrricität und Wetterbeobb. ent: 
hält (Bedim. a. a.D. ©- 15:18). Det ganze zweite 
(Goͤtt. Anz. 1770. Zug. 24. ©. 193,97. HALL: 
a. a. O) oder dritte Band (Bedim. a. a, DO. ©. 19.) 
ift nichts als eine vollffändige Ueberſetzung von Kra— 
febeninnik. Befchreibd. des Landes Kamtfchate 
Ea, und daher führe ich diefes Werk hier en. h 


pp *) FR Sibir. T.1. ©. XC-XCHL Bergl. Anm. gg — 


qq) Leben Herrn Be. Wilb. Stellers. 1748. 8. (Comm. 

Lipf. Vol IV.P. IV. ©, 727. Tit.) Bon J. Ge. 

Gmelin? (Hau. Bibl. Bor. T, IL, ©. 267.) Er 

- bieß eigentlich Stoͤller, fchrieb fich aber ſelbſt in Ruß— 

land Stellee (Beckm. Bibl. B. VI. ©. 193, wos 

felbft auch noch einige andere Sebensbeichreibungen deſ⸗ 
ſelben erwaͤhnt ſind). 


er) Ge. Wilh. Stellers — Beſchreibung von dem Lande 
Kamiſchatka, deſſen Einwohnern, deren Sitten, Nah— 
men, 


Dr Einfeitung 


| auch Nachrichten von dortigen Mineralien vorkom⸗ 
men, eine Lebensbeſchreibung deſſelben vorgeſezt. 
Die daſelbſt gegebene Nachricht von ſeinem Tode iſt 
‚vom Hrn. Pallas *9 berichtigt worden / in deſſen 
‚Händen auch noch Stellerſche Wahrnehmungen 
von Voͤgeln, Fiſchen, Pflanzen und Mineralien be⸗ 

findtich find 9). | 


| Die wichtige, im Sabre 1769 zu — 
Erſcheinung des Durchganges der Venus, vor der 
Sonne, und einer Sonnenfinſterniß an dem nemli⸗ 
chen Tage, veranlaßte die Abordnung verſchiedener 
Glieder der, Akademie und ihnen zugeordneter Ger 
hülfen, zur Beobachtung diefer Erſcheinungen, an 
verichiedenen Orten des Ruffifchen Reichs, in Lapp⸗ 
land und Sibirien, wozu von der jegigen Kaiferin 
Catharina 1. eilfeaufend Rubel beſtimmt wurden, 
Sie beftimmte annod) zehntaufend Kubel zu einer 
Erpedition für die Naturgeſchichte, welche den Herrn 
Afodemifern (Sam. Gottl.) Gmelin und Pal⸗ 
las, Adjuncten Lepechin und Guͤldenſtaͤdt und 

dem 


men, Lebensart und verſchiedeaen Gewohnheiten, bers 
ausgegeben von J. B S. Frkft. u. Leipzꝛ. 1774. 8. 
(Beckm Bibl. D. VI. ©t.2.©,191:202. Gött, 
Any 1774. Zug. 37. ©. 315 :20. Allg D. Bibl. 
B. XXV. St. 2. ©. 537:43. STUCK Verz. ©, 
235.0. 1368.) ' r 


ss). Zuverläßige Nachrichten von den lezten Sictelen n dee - 
Hrn. Ge. Wilh. Steller in Hin. Bedm. Bibl. DB. 
VIII. St. 3. ©. 45364. aus einem Briefe des Hrn⸗ 
Pallas. 


tt) Beckm. a. 0.9. ©. 459360. 
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dem Director des Apothekergartens, Falk aan 


gen ward, welche auch mit den nöthigen Unterſtuͤ⸗ 


gungen und BVorfchreib:n an die Befehlshaber der 
Provinzen verfehen wurden "%), Die Reife ging 
im J. 1768 vor fi), und die Gefellfchaft trennte ſich, 
wie die vorige, in verfchiedene Erpeditionen, um deſto 
mehrere Forſchungen an verfchiedenen Orten beftrei- 
gen zu koͤnnen Gmelin ging nach Tſcherkosk Aßof, 
Aſtrachan ‚ von da nach Derbent, und andern Orten 
Perſiens, am Caſpiſchen Meere, und ſtarb im J. 1.74 
als Gefangener des Chans der Chaitaken, zu Ach— 
mettent xx), Don der Befchreibung feiner Reife vv) 

{. wi A Va ift 


* 


ER ‚Nov, ie Ae, Sc. I T. XIV. PT 


— 


Summar. Piſſert. Praefat, —— Lipf, Vol. XIV. 
EB, III. S. 551,3» | ' | 


Ä x») Goͤtt. Anz 1786. . 2059, 


Syy) Sam. Beorg (aus einem Druckfehler für Gottlieb) 


Smelin Reife durch Rußland, zur Unterfuhung der 
drey Maturreiche. Erſter Theil, Reife von St. Des 
tersburg bisnach Tfcherkasf, der Hauptſtadt der Dos 
niſchen Koſaken, In den Sahren 1768 und 1769. St. 
Petersb. 4. (Beim Bibl. B. I. St.4 ©. 58% 
96. Bött. Anz. ı772 St. 4. ©.681:83.) 1771. 
(Comm Lipf. Vol. XXL P. I. ©. 303: 9. 
Borum. Biöl. P. I. Vol.I. ©. 933.) oder fon / 
1770 STUCK Verz.©, 125 9.581. Delic.Conr, 
S 37) | | 


— Gorlieb Gmelins Reiſe. — — Theil. (Gäste, 
An; 1775 St. 57. ©. 485 88. Beckm. Bibl., 
». VI. St. 2. ©. 251:55., Comm. Lipa. Ö, 
©. 309» 10.) — Neiſe von Tſcherkask nad Aſtra— 
dan und vom Aufenthalt in diefer Stadt. Bon dem 

* Anfang 
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iſt der lezte Theil aus deflen Handſchriften, vom 
Hen. Pallas, ausgegeben, der auch manches bez 
wichtiger hat, Den angeführten Anzeigen derfelben 
zufolge enthält felbige vieles, fo aud) für die Schei⸗ 
dekunſt gehört, Sie iſt auch ins Kuffifhe =) 
überfege worden. Seine frühere, für die Gewaͤchs⸗ 
Funde richtige, Gefchichte der. Tangarten 22) und 


‚anderer 


EN "% 


Anfang des Augufts 1769 bie zum fünften Junius 


1770. St. Petersb. 1774: 4. (COBR. a. a. O.) 


— — Deitter Theil. Reiſe durch das nordliche Pers 
ſien, in den Jahren 1770, 1771, bis im April 1772. 
St. Petersb. 1774. 4. (COBR. a. a. O. Goͤtt. 
Anz. 1775. St. 69. ©. 585,92. Beckm. a. a. O. 
©. 255367. Comm, Lipf. a. a.D. S. 31095 

— — Dierter Theil. Reiſe von Aftrafan nad) Zas 
rizyn und von da durch die Kumaniſche Steppe, über 

Mosdok zurück; ingleichen zweyte Perfifche Reife, in 
den Jahren 1772 und 1773 bis im Srühling 1774. 
St. Petersb. 1784- a. (Beckm. Dibl. B.XIV. St. 
4.©. 537.43. Goͤtt. Anz. 1796. St. 205. & 
2059:63. Upf: Sällfk. Alm Tidn. 1787. D.I.N, 
34. ©. 270.72. Ag. D. Bibl. B. LXXVI ©t, 
2. ©. 597.602.) 

Auszug in den Berlin. Samml. d. beſt. u. n. Neis 

febefchreib. B. XH. (Th. 2) XVII (Th. IL) 


(STUCK PVerz. ©. 340.) REN \, Aa 5 


22) (GHMELINWA) putefcheswie po Roflii dlja izslje- 

| dowanija treehꝰ tzarftw’ efteftwa. Sanktpeterburghje, 
1771. 1774. 4. II Tom. (STUCK Ferz. a, 0.9.) 
mit ausgemahlten Rupfirn. (BOEHM. a, a.O.) 


aaa) Hiſtoria Fucorum, auctore SAM.GOTTL. GME 
LIN. Petrop, 1768. 4. Geckm. Bibl. B. LSt. 
2. S. 166:g81. Goͤtt. Anz. 1770. St. 118. S. 
1037,9. HaıL, Bibl. Bor, T. U. ©, 585. Delic. 
COBR’ 


N 
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‚anderer Aftermoofe führe ich bei diefer Gelegenheit - 
mit an, da in derfelben aud) chemiſche Unterfuchune 
gen einiger derſelben, von Model * eingeruͤckt | 
find b bb b), 

Hrn, Pallas Reiſe eco), fo zum Theil 
auch die von S. G. Gmelin befuchten Gegenden, 
übrigens hauptſaͤchlich den ſuͤdoͤſtlichen und oͤſtlichen 
Theil Sibiriens fraf, iſt außerordentlich reich an neuen 
RN je? bie gefammte Naturkunde; jedem 

Theile 


 CoRR.©, 562. N. 22. Als. Bibl. Anh: zu 
9B.1- XI ©. 685. ©, BoEHm. Sich P. IH, Vol, 
II. S. 235.) 


bbb) Yedm. a. a. O. S. 176. Str Anz. a. a. O. 
m ©. 1038, ? 


np S. Pallas Reife dur — ae des 
Rufen Reichs. Erſter Theil. St. Petersb. 177 1.* 
4 (Goͤtt. Anz 1772. St. 77. S 649 53. 
Beckm Bibl. B. IH, ©t. 2. ©. 161: 191. Comm 
Lipf. Vol. XXI. P. II. S. 288303. Auserlef, 
Bibl. B. IV. ©, 230.46. Bacmeiſt. Ruf. Dipl, 
5.1.68. 384.97. STUCK Verz, S. 223. N. 
1054, BosHm. Bibl. P. 1, Vol. 1 ©. 932.) Ents 
hält die Neifen im J. 1768 u, 176%, 


— Zweiter Theil. Erſtes Buch, vom Jahr 1770. — 
1773.” 4. — Zweites Buch vom Jahr 1771. — 
1773.* 9. (Gött. Ang 1775. St. 78. ©: 6588 
667. Bedm. Bibl. B. VIN Sc S. 2838). 

Dritter Theil. Dom Jahr 1772 und 1773. — 
1776.” 4: (Gött. Anz. 1778: Zug. 4. ©. 49762. 
Bedm. a. a. O. ©. 38-46: . Allg. ® Bibl. B. 
XXX St. 2. ©. 397:466:) Reiſe im oͤſtlichen 
Sibirien und bls in Dauurien, 1772ſtes Jahr. Drit⸗ 
ter Theil, Reiſe aus Sibirien zuruͤck an die Wolga, 
‚im Sad Jahr. Des dritten Theils arveites Buch, 


un: Stuc. | Ee 
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Theile fi ſind in einem Anhange Befihreibutigen veuer 
Thiere und Gewaͤchſe angehaͤngt, welche auf den bei⸗ 
gefügten Kupferplatten treflich abgebildet find, hier 
iſt ſie hauptſaͤchlich wegen der vielen Bemerkungen 
über Mineralien, Bergwerke, Salzſeen, Brennes 
reien, Gerbereien, Färbeftoffe und andere Gegen⸗ 
ſtaͤnde der angewandten Scheidekunſt auszuzeichnen, 
welche an ihrem Orte näher anzufuͤhren ſeyn werden, 
Ihre Wichtigkeit und Kotibarkeit veranlaßten bald 
Auszüge a — Be: ins Engtif he übers 

n — „jest 


ddd) Merkwuůͤrdigkelten der ne Koſaten, Kal⸗ 
mufen. Nebſt andern dazu gehörigen Nachrichten und 
Kupferns_ Ein — aus Pallas Reifen tem: 
Theile. Frankf. 1773. 8. — der Bafhkiren, Meſt⸗ 
fcheräfen, Wogulen zc. Ein Auszuq aus Pallas Reis 
fen zweitem Theile. Frkft. u. Leipz. 1777 8. — 
der obiſchen Oſtjaken, Samojeden, dauriſchen Tunu⸗ 
ſenre. Ein Auszug aus Pallas Keiien drittem Theile. 
Sıfru. Leipg. 1777. 8. (Allg D. Bibl. B. XXXV. 
©t.2. ©. 542. STUCK Verz. ©. 22304) 


P. 5. Pallas Keife durch verſchiedene Provinzen des 
en Reichs, in einem ausführlichen Auszuge. 
Ecrſter Theil, Frft. u. ip. 1776 8. (Allg Ver. 
1776. St. IX. ©. 527. Allg. D. Bibl B.XXXL 
: @t.! 2: IS: 398 406s7. STUCK ®. 223, 
- BOEHM. a. a.O ©. 932.) — Zweyt r Theilvom 
Jahr 1776 1771. — 1777. 8. (All: Verz. 1797. 
St. VI. ©. 605.) — Dritter —* in denen 
Jahren 1772 und 773 — 1778: (Aug 
Berk 1773. Sr IX. ©.657. Allg D Bis B. 
XL. St. 2. ©-534) Nur das, was nicht Natur— 
gefchichte, iſt ausgelaſſen, das übrige unverändert ges 
blieben; Mineralgeſchichte habe nichts gelitten; Kupfer 
ſeyn in "gleicher Größe, wie in der Urſchrift und has 
tacteriftifh gut, fonft etwas grob, nachgeftochen, 
(Ag. Berz. 4775 4. a. O.) — 


% 
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j fo feyn add 5. Außer dieſer Reiſebeſchreibung * Hr. 

alas in beſondern Werfen, nemlich inden Hiſtori⸗ 
ſchen Nachrichten über die Mongoliſchen Voͤlkerſchaf⸗ 
ten eee), welche jedoch auch einige, für Die angewandte 
Scheidekunſt nuzbare ‚Nachrichten enthalten,in den Be⸗ 
— und Zeichnungen neuer nagender Thierefft) 
Ee 2 | } * 


— Seife — I. Theit in (Berlin.) Samml. 
ae u.n. Reiſebeſchreib. B. XII. — Ip. IT, 
Esendaf. B. XIX. — TH.IN. Ebendaſ. B. XX. ©, 
3 (STUCK — ©. 340.) 


| add”) Vom D. Treußler Goth gel. Zeit. Aust 
En Litt. —— * ©. 191) ; 


se) lan hiſtoriſchet Nochichten uͤher die Mon⸗ 
goliſchen Voͤlkerſchaften durch P. S. Pallas. — L 
Theil. Petersb. 1776. % (Goͤtt. Anz 1778. Zug. 
7.©.97:104. Allg. D. Dibl, Anh. zu B.XXV- 
XXXVI. Ach: 3 .e 1476382. u. B. XL. &t. 2. 
©. 534:5. ak Verz. ©. 224. WR. 1055.) 
Auch phyſiſch/ nioralifche Beſchreibungen gedachter 
Voͤlkerſchaften, ingleichen von ihren Beſchaͤftigungen, 
3, B. der Zubereitung ber ſauren Milch, des Milch⸗ 
branntweins, ihrer Gerberei, Filgbereitung, einigen 
Handwerfern derfelben (angef. Anzz.) 


Nachrichten über die mongoliſchen Voͤlkerſchaften in eis 
nem Auszuge. Augsb. 1778. 8. ıfter Band. (All g. 
D. Bibl. B. XL. ©. 535. ©, STUCK, a. 0.0.) 


ftft) Novae fpecies quadrupedum e glirium ordine cum 
illuftrationibus variis complurium ex hoc ordine ani- 
malium , audore P.8 PALLAs, Erlang. 1778. 

4. (25edm. Bibl. B, XI. ©t. 3. ©. 421129, 
Comm. Lipfi Vol, XXV. P,. I. ©. 2y2 :305. Delic. 
COBR.-©. 314. Bo'EHM, Bibl. P.II. Vol I. ©, 
338.) Fafe, I. (Goͤtt. Anz 1779. St. 30. ©. 
472574.) Diefe Beſchreibungen und Zeichnungen - 
wurden son dem Hrn. Verf. dem Hrn. Hofr. Schres 

— rn Dee 
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und Inſecten 883), in dem Verzeichniſſe des De⸗ 
midovſchen Gartens ER) und in der angefuͤhr⸗ 
ten Ruſſiſchen Flore !ii) ſchaͤzbare Nachrich— 
ten und Entdeckungen bekannt gemacht, auch in 
feinen, ſchon vor der Reiſe angefangenen, Bes 
u. feltener Thiere a) verſchiedene Sibiri⸗ 

| ſche 


ber als ein Beitrag zu ſeiner Geſchichte der Saug⸗ 
thiere zugeſchickt, der ſie aber wegen ihrer Reichhaltig⸗ 
keit beſonders herausgab, jedoch darnach auch in ſeinem 
Werke von den Säugthieren genuzt und die z 
gen daſelbſt beigefuͤgt hat. —— Pt 


ed Tcones infedtorum, — Roffiae, Sibiriaeque 
pecnliarium, quae collegit et Deferiptionibus illuſtra. 
uit P. S. PALLAS. Erlang. 1781. 4. (CoBr. S- 
295.) Faſe. I. (Goͤtt. Anz. N Er. 41. ©. 
651,3, Allg D. Bibl. Anh. zu B.XXXVH-LII 
Abth. 1, ©. 459, BoEHM. Bibl. P. H. Vol. I. ©. 
169) Das re Heft (Fafe, II.) ift im Allg. 
Vers Of. M. 1782. ©. 391 angekündigt, und 
das Werf ohne Benennung der Hefte unterm Jahre 
1782 in Comm. Lipſ. Vol. XXVIII. P. II, ©. 553 


angeführt. | 
U 
khh) ® numeratio plantarum, quae in horto viri Al. Dni 
Procorıl ADEMIDOF —  vigent; recen- 


fente P. S. PALLAS. Petrop. 1781. 8.* Gott. 
Anz 1782. ©t.46. S. 729150. Beim, Bibl. B. 
XII. St. 4 ©, 492:3.) Hier wird daraus die Eins 


weichung der zu fanden Saamen in angefeuchtetem 


Moofe, zum Keimen, zu erwähnen fen. ’ 
3i1) ©. Anm. gg Ä | 


kkk) P. S. PALLAS Spicilegia Zoologica, Tom. TI. 
continens Quadrupedum, Avium, Amphibiorum, . 
Pifcium, Infe&torum, Mollufeorum, aliorumque Mari- 
norum Faſciculos Decem. Berol. 1774. 4. (Delie. 
TERER, ©, 295. BoEnm, Bibl. P P, II. Vol. I. S. 

| a 
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ſche beſchrieben. Dieſe, fonft wichtigen Schriften 
koͤnnen bier, wo von der Scheidefunft die Nede ift, 
| | a nur 


44:45.) Sind in einzelnen Stuͤcken herausgekom⸗ 
men, nemlich Spicilegia Zoologica, quibus .npuae 
inprimis et obfcurae Animalium Species iconibus, 
deſecriptionibus atque commentariis illüftrantur. Cu- 
ra P. S. PALLAS. Fafe. I, Berol. 1767. (Gött. 
- Any 1768. ©t..9. ©. 71:72. Comm. Lipf. Vol, 
XV. P, iu. ©..49153. Allg D. Bibl. B. XU. 
St. 2. S. 2689. bis Fafc. IV.) — IH. — 1767. 
(G. A. a. a. O. S. 72. C. L. a. a.O. S. 495.) — 
II. — 1767. (&.%.aa.02. ©, 72. CL. aa. 
D. ©. 493:4.) — W. — 1767. (G A. a. a. O. 
©. 72. C. L. a. a.O. S. 49415.) — V. — 1769. 
(©. 9. 1770. St. 114. ©, 999-1000, Beckm. 
Bi6.8.16t. 1.©. 138>41, CL. Vol. XVII. 
‚P.11. ©. a18: 19.) — VI — 1769 (©. %.a.a, 
8. ©1000. Beckm. Bibl. B. VI ©t. 3. ©. 
4172 19. C. L. a. a.O. S. 419 21.) — VIL — 
1769. (G. A. a. a. O. S. 1000. Beckm. a. a. O. 
.&,419520. C. L. a. a.O. S. 421.22.) — VI. 
—1270. — (8.4.1771. St. 90. S. 776. Beckm. 
Bibi SB. U. St. 1. S. 140:6 C. L. q. o. O. S. 
422123.) — IX. — 1772. (GM. 1772. St. 136. 
‘SS. 1160. Bedm. Bibl. B.V. St. 2. © 285 
38. CL. Vol. XIX, P. IV. ©. 668:71.) — X. 
— 1774. mit Regifter (8. A. 1775. St. 64 ©. 
55132, Beckm. Bibl. B. VII St. 1. ©. 129 
30. C. L. Vol, XXIV. P. 1, ©..249:51.) Zum 
zweiten Bande find auch ſchon einiae Stücke bei an⸗ 
dern Verlegern herausgefommen, nemlich: Spicil. — 
Fafe. XI, Berol, 1776. 4. (®ött. Anz. 1778. 
Zug. 15. ©. 237:40. Beckm. Bibl. B. VII. St. 

1. ©. 130735. Comm. Lipf. Vol: XXIV. P. II. ©. 
251,55.) — XI — 1776. (©. A. 1781. Zug. 
27% ©. 42516. CL.a. aD. ©. 256.3.) oder 
1777. (CoOBR. ©. 296.) — XIII. — 1779. (©. 

A. a. a. O. ©. 426717. C.L aa O. S. 258 1:60. 

- Ag D Bibl. B. XL, St. 2. ©. 513.) — XIV. 
ER ER 11780.) 


N 
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nur beilaͤufig, des — —— halber⸗ Mage > 
9 aber aus den Neuen Nor diſchen Bei⸗ 


De Ki; | 


€ 2) J 
hr wi 
N 


— 1786. (84.009, © 477:31. CL a. | 
D. ©. 260: 65. UD DB DB. XLV. St. 2. < 
345252.) Im lezten Stüce unt. and, von der vors 
züglichen Elektricitaͤt des Sibir. Wiefels u. Hermeling, 

auch v. d. Elektr. e. Mannes, der Schpmetterlingeflüs 
gel und der Federn v. eben gerödteten Voͤgeln, gerie⸗ 

bener und erwaͤrmter Federn, auch geroͤſteten u. ges 
mahlenen Coffees (angef. Anz.) Mehrere Stüde 
- finde ich nicht annezeigt. Webrigens find in diefen 

Spierleg. auch die Befchreibungen wieder verbeflerter 
und umgearbeitet abgedruckt, welche vorher unter ei> 
ner andern Auffchrift herausgekommen waren, nen . 
ih: P.S PALLAS Mifcellanea Zoologica, qui- 
bus nouae inprimis et obſeur. animal, fpec. diribuun- 
tur & obfervationibus, un, Hag. 
Com 1756. 4: (Comm. Lipf. Vol. XV. P. IL ©. 
238:48 Götr. Anz 1767. ©t.ı31. ©. 104446. 
BoEHM. Bibl. P. I. Vol.T. ©. 44. HALL, Bibl. 
Bot TI. ©. 566. an welchem fezten Orte die Teuts 

ſche Ueberſetz. Berl. 17694. hiebei angeführt ift.) 


Peter Sinn Dallas Naturgefdichte. werkwuͤrdiger 
Thiere, in welcher vornehmlich neue und unbekannte 
Thierarten durch Kupferſtiche, Beſchreibungen und 
Erklaͤrungen erlaͤutert werden. Durch den Verfaſſer 

verteutſcht. 1 Band. 1 bis ote Sammlung: Ber⸗ 
lin u. Stralſ. 1778.* 4. (BOEHM.a.0.9. ©. 
45:46.) Die einzelnen Stücke famen in folgender 
Ordnung heraus: P. 5. Pallas Naturgeſchichte — 
erläutert werden, aus dem Lateinifchen von E. G. 
Baldinger. Erſte Sammlung. Berlin u. Stralſ. 
1769.* Geckm. Bibl. B. IL St. 1. S. 14649. 
mit —5 — 1) — — Zweyte Sawml. — 
1770* — — Dritte Samml. — 1771.* — aus 
dem Patein. überf. von Job. Chriſt. Polykarp Erx⸗ 
leben. Vierte Samml. — 1774.* (Gott. Anz 
1774. ©t. 78. ©. 670:71.) — durch den Ders 

foſſer 
— bi —* 
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frägen und dem Geralfunder Magazine, 
wird in Der Folge verfchiedenes bei der Abhandlung 
einzelner Gegenftände anzuführen feyn, welche beide 
Werke ebenfalls vom Hrn. Pallas Herausgegeben 
find, und unfer den Sammlungen, im folgenden 
Grüde diefer Einleitung, — werden angezeigt 
werden. 


Hr. Lepechin der im J. 1771 —— 
Mitglied der Kaiſerl. Akad. der Wiſſ. ward, erhielt 


eine der er — Erpeditionen, in welche ſich 
4 re De 


; ff Dr Beeteitfät, Fünfte Samml. — 1776.* 
\ Schfte Samml. — . 1776.* (Allg. 
a Berz 3 ‚1, ©t. 1. ©. 34) — — GBiebente 
— — 1777.* = — Achte Samml. — 
1777.* — — Neunte Samml. — 1777. — 
— Zehnte Samml. — 1778.* Zum zweiten 
Bande ift meines Wilfens nur die Eilfte Sammlung 
(auch noch vom Hrn. p. ſelbſt vertenticht,) Berlin 
39779. 4.* (Bedm. Bibi. B XI. St.ı. ©. 
14142, woſelbſt auch von den vorhergehenden Nachs 
richt gegeben ift,) berausgefommen. (SO. ud Allg 
D. Bibl B. XLV. St. 2. ©. 338744.) 


 Dierkundig Mengelwerk,, in het welke de nieuwe of 
rog duiftere Zoorten van Dieren door naauwkeu- 
rige Afbeeldingen, Befchryvingen en Verhande= 
- lingen opgehelderd worden, In het Latyn be- 
fchreven door den hooggel. Heer PaLLas — 
vertaald en met Aanmerkingen voorzien door P. 
BADDAERT — VI Stukken, Te Utrecht ı767- 
70. 4. Aus den Spieileg. und Mifcellan. in einer 
willkuͤhrlichen Ordnung uͤberſezte Stuͤcke, mit An⸗ 
merkungen des Ueberſehers. (Beckm. Bibl. BD. HL 
St. 1. S7176. BoEHM. a. a. O. ©. 46. 
Alg D. Bibl. Anh. zu B. XIII. xxiv. Abth. 
11, ©. 2935, in R 
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die Gefellfchaft theilte. Seine, ai * nach 
Moskau, ins Caſaniſche und Orenburgiſche Gouver⸗ 
nement, auf das Uraliſche Gebirge, nad) Archan⸗ 
gel und dem weißen Meere, und nach ſeiner Zuruͤck⸗ 
kunft in verſchiedene Theile des pleskowſchen und mo⸗ 
hilowiſchen Gouvernements und Leflands. Was 
von der —— — 9 heraus if, ent⸗ 


haͤlt 


u) Dnewnyjä Szapiski' —— Doktora i Akade. 
mii Nauk Adjunkta {[WANAL FPECHINA 
rasznym prowinzijäm Rofiiskago Gofudarftwa 1768 
i 1769. godu w Sanktpeterb. 1571. — Prodol« 
fchenie dnewnich fzapifck putefcheftwijä Akademika 
i Mediziny Doktora IWANALEPECHLNA po 
ralınym — 1770 godu — 1772. Worred. vor 
folgender Weberf. Baemeiſt. euß. Bibl. B. I. S. 
354.60 Anz. der For ſetzung. — 1771. ghodu — 
1781. 4. (STUCK PVerz. ©, 174. N. 814. 
BorHm. Bibl P.I Vol’l, ©. 634). Der vierte 
Theil wird noch nicht heraus feyn. In Goͤtt. Anz 
1775. Zug. ©. 57 beißt «8 zwar, daß vier Bände 
auf Rußiſch heraus wären, aber nah Stud u. Boͤh⸗ 
mer a. a. O. kam ber dritte erft im J. 1781 heraus. 


Hrn. Iwan Lepechin — Tagebuch der Reiſe durch 
verschiedene Provinzen des Nuffifchen Reiches in den 
Ssahren 1768 und 1769. Aus dem Ruſſiſchen übers 
ſezt von M. Chriſt. Heine. Hefe. Erſter Theil, 
Alten. 1774.* 4 (Gott. Anz. 1775. Zug. 8. 
©. 57:63. Bedm Bibl. B. V. ©t. 4 &,537> 
34. Hal. D. gel, Zeit, 1775. St. 18. ©. 1376 
40, Erf. gel. Zeit. 1774. &t. 100. ©. 801 :2, 
Riel. gel. Zeit. 1774. &t. 89. &.710: 1%. u. 
St. 90. ©. 713514. Delic. CoBR.©. 88. D.2. 

* STUCX Veræ. 009. BOEHBM. a. a. O.) 


— — im J. 1770. — Zweiter Thell. — 17783 
4. (Goͤtt. Anz 1777. St. 21. ©. 161:66, 
Beckm. Bibl. B X. St. 1. S. 50,52. Allg, 
D. Bibl. B. XXXI. St. 2: ©. 530% 33.) 
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Hält auch für die Scheidekunſt fhäzbare Bemerkun⸗ 
gen, beſonders über ſolche Gewerbe, welche in dem 
Zechnifchen Theile derſelben abzuhandeln ſind, als 
Gerbereien, Seifen» und. Salzſiedereien ac. Färbes 


reien, den Milchbranntwein, Birkentheer ıc. wie 


auch von Bergwerken, anderwaͤrtigen Mineralien, 
Salzſeen ꝛc. Sonſt ſind auch viele neue Thiere da⸗ 
ſelbſt beſchrieben und abgebildet, von den Gewaͤchſen 
aber ſoll noch ein beſonderes Werk herauskommen, 
und in ſolchem auch der gemeine Gebrauch derſelben 
angezeigt werden, daher hier nur wenige ange— 
führe mem), und auch dieſe hauptfächlich nur in An⸗ 
ſehung ihres Nutzens erwaͤhnt ſind. 


Guͤldenſtaͤdt, der nachher Profeſſor bei der 
Akademie ward, bereifete — die Gegenden 
des Kaukaſiſchen Gebirges, und einen Theil von 
en ann), kam am Ende bes Jahrs 1775 nad) 
Ees5 * Moskau 


— — im3J— 1771, — Dritter Theil, — 1783.* 
ok Anz. 1783. ©t. 86. ©. 8585860. 
Beckm. Dibl. B. XIII. Et. 1. ©. 37:40. Leipz. 
get. Zeit. 1782. St. 92. ©.748:50. Erf. gel. 
Zeit. 1783. St. 39. © 311513. Allg. D, 
Dibl. B. LIX. St. 2. ©. 488: 90.) 

Nachricht von einigen merkwürdigen Inſekten des Kufz 
fifchen Reiches; in Berlin. Sammf. B. VIN. 
©. sogs13. Fortgeſezte Nachricht von einigen 
merfwärdigen nern Inſekten, Ebenda ſ. ©. 
580.85. EL » 635.) aus Th. I. 


mmm) Botr. zum Th. I, 


an n) Kurz zuſammengezogener Beytraq aus etlichen 
freundſchaftlichen Briefen, zur Reiſegeſchichte des vers 
Ford, Hru. Dock, von Guͤldenſtaͤdt, nach den caus 
i Kehle 


* 
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Moskau zuruͤck — und ſtarb zu Ri im 
8.1781 PPP), Sem eben ift in den Schriften der 
Raiferl. "Akad. d. Will. beſchrieben 419), auch ver 
Beſchreibung feiner Reife "*") vorgefezt, ‚weiche neus 
lich erft erichienen, vorzüglich auch für die Berg— 
Funde fruchtbar ift, auch von Mineralmäflern, Faͤr⸗ 
befräurern und andern Gegenſtaͤnden der angewande 
ten Scheidekunſt nuͤzliche Nachrichten enthaͤt. 


Profeffor Falk führte eine der ſogenannten 
Srenburaiihen Erpevitionen 55s), war aber kraͤnk⸗ 
lich, ward daher zuruͤckberufen — ſtarb auf der 

a Rüde 


cafifhen Gebirgen und Georate, — in B ori n. 
Geſellſch. warurforih. Ir Schrift, B. II. 
S. 466:79 (BOEHM. Bibl. PI. Vol. L& 639.) 
Nachrichten von der Reiſe ſelbſt, und eininen gemach⸗ 
ten Anmerkungen, auch üb. Mineralien, von der hers 

. auszugebenden Caſpiſch⸗Caucaſiſchen Flore und dem 
Entwurfe friner Reiſebeſchreibung. 


| 000) Sött. Anz. 1775. St. ı7. ©. TER 
ppp) Goͤtt. Anz. 1781. ©&t.61.©.496. - 


ggg) AA. Acad. Se. Imp. Petrop. 1781. P. J. in der Hit, 
(Sorte Anz. 1786. St. 12. ©. 105.) 


ee D. ob. Ant. Gülvdenftsdts Nelfen Dir Rußland 
und im Kaukaſiſchen Gehuͤrge. Auf Befehl der Ruß. 
Kayf. Ak, der Wiſſ. herausgegeben von P. 3. Pallas. 
Metersb. 1787. 4. Nebſt einer Karte mit der Auf⸗ 
Schrift: Neue Karte des Kaukaſus, größtentheils aus 
Guͤldenſtaͤdts nachgetaffenen handfchriftiichen Entwuͤr⸗ 
fen zuſammengeſezt. (A. L. Z. 1788. Sept. ‚N. 223, 
©. ;28. aus einem Briefe von Moskau. er 
Anz. 1788. St. 203. ©. 203240.) 


s55) Vorr. vor Georg. Reiſ. BL 


sur allgemeinen Scheidefunft. 5.99. 43 
Ruͤckreiſe; ſeine Bemerkungen ſind nach ſeinem Tode 
vom Hrn. Georgi herausgegeben er Ihm bei 
feiner Kraͤnklichkeit eine Erleichterung zu verſchaffen, 
- ward von der Raiferl, Akademie gedadyter Hr. Geor⸗ 
gi im J. 1770 abgefertige, der auch noch einige Ge— 
genden um Orenburg mit demfelben beveifete, nach 
feiner Zurückberufung aber zur Erpedition des Hrn. 
Dallas verſezt ward, und daſelbſt eine Mebenerpes 
dition erhielt kit). Bon diefer Reiſe find auch Bea 
— kam > rei uun), weiche 
{ beſon⸗ 
* ss5*) Herrn Job. Det. Falks Beiträge zur — 

Kenntniß des Ruſſiſchen Reias. Petersb. BI. 1785. 
II. II. 1786, 4. (Allg D. Bibl. B.LXXVI. &t. 1. 

ne nr Upfofir. SäUfk. Alm. Tidn, 1797. D.L 
3% 1.©. 51:59. Beckm. Bibl. B. XV. Str. 1. 
90, Sött. Anz. 1787, ©t. 48. ©. 4650 

275.) Der erfte Band ift topographife u. befchreibe 
| die Ruſſiſchen Sratthalterfchaften, durch welche Falks 

Reiſe ging; der zweite enthaͤlt ſeine Entdeckungen und 
Anmerkungen im Mineral » u. Gewaͤchsreiche, der 


dritte feine Sammlungen zur Kenntniß des Thierreichs 
und verſchied. Aftatifcher Völker ; auf den beigefügten. 


Charten find alle Reifen der Rußiſchen Atademiften - 


mit verfchied. Farben — (angeſ. Anzz) 
tet) get, 0.0.9, 


nun) eimerkungen einer Reiſe im Ruſſi ſchen Reiche im 
Jahre 1772 von Joh. Gottl. Georgi. Erſter Band, 
St. Petersb. 1775.* 4. (Goͤtt. Anz. 1776. Sr. 
130, ©. 1114522. Beckm. Bibl. B. VII. St. ı. 
, ©, 47:60, mit B. I Allg D. Dibl. B. XXXL 
Er. 1. ©. 39156, mt B. II. Stuck Pez. S. 
Fe 559. BOEHM. Bill, P. IL Vol, L ©, 
634 R 


ein: 
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beſonders fuͤr Mineralogie und Bergwerkskunde 
wichtig, jedoch auch für andere Theile der Nas 
turkunde fchäzbar find, und bei mehreren Gegenftäns 
ben der Scheidefunft ebenfalls anzuführen feyn wer⸗ 
den, Außer den ihm gewordenen Aufträgen richtete 
nemlih Hr. Georgi feine Aufmerkſamkeit vorzüge 
lich auf die phyſiſche Exrdbefchreibung und Mineraloe 
gie; daneben audy auf die Kenntniß der Aſiatiſchen 
Biker des Reichs ** x), mie denn auch darüber eine 
beſondere Beſchreibung YYY) von den verſchiedenen 
Voͤlkern 


* 


— in den Zahren 1773 und 1774. — Zweyter Band⸗ 
— 1775.74 Gorm An; 1777. ©t. 33. ©. 
658.63.) mit fortgehender Seitenzahl. 

Merkwürdigkeiten verfchiedener unbefannten Völker des 
ruffifchen Reichs. Ein Auszug aus den Bemerfuns 
gen deffelben. Frft. 1777. 8. (Allg D. Bibl. B. 
XXXIL. ©t. 2. S. 542. STUCK Verz. ©. 121.) 


xxx) Vort. vor Georg. Reiſe B.IJ. 


yyy) La Ruflis ouverte, ou Colie&ion complette PR ha- 
billemens de toutes les natious, qui fe trouvent dans 
l’empire de Ruſſie 1774. Fünf. Hefte in Fol. 


Beſchreibung aller £ Nationen des Ruſſiſchen Reichs, ihrer 
Lebensart, Religion, Gebräuche, Wohnungen, Kleis 


dungen und dbrigen "Merkwürdigkeiten. Erfte Aus⸗ 


gabe. Dationen vom Finrifhen Stamme. St. Pas 
tersb. 1776. 4. Der Tert ift Teutſch, auch allein, 
Franzoͤſiſch, auch allein Ruſſiſch herausgefommen, 
In dieſem Hefte auch unter andern von der bei ver— 
ſchiedenen Sibiriſchen Völkern gebräuchlichen Berau⸗ 
ſchung mit dem Fliegenſchwamm (Agaricus muicarius 
L.) (Bedim. Bibl. B. VII St. 2. ©. 260:65. 
" Ale. Vers. 1776. St. ı, &.25::6, Allg ©. 
Bibl. B. XXXV. St. 2. ©, 547.50 mit der tem 
Ausg. BOEHM, Bibl, P. I. Vol,L ©. 634.) — 
| Zweyte 


{ 


— 


ER 


' 
26 


kommen mag, ſo bei der Abhandlung einzelner Ge⸗ 
genſtaͤnde der angewandten Scheidekunſt beachtet 
werden duͤrfte. Als eine Frucht dieſer Reiſen wird 


die Anzeige Ruſſiſcher Mineralien wol mit anzufuͤh⸗ 
ven feyn, welche S Georgi feiner Meberfegungz2) 
ge 


* 


r ah EN ara — 176. 


Dritte Ausgabe. Sampjedifche, — und 


oͤſtliche Sibiriſche Nationen. — 1777. — Vierte 


(und lezte) Ausgabe. Mongoliſche Voͤlker, Ruſſen und 


übrige Nationen. 1780. (GGoͤtt. Anz. 1782. Zug. | 
40. ©. 628»37. STUCK Verz. & 131. N 560.) 


59 oder Deſchreibung aller Nationen des ruſſiſchen 


Reichs. Reipj- 1780. 2» U Theile; iſt eine zweite 
Auflage dieſes Berk. (STUCKa,a9.) 


Ruf a: ora complete hiftorical Account of all the Na- 


“ tions, which compofe that Einpire. II Vol, 178% 
8. Iſt in Studs Verzeichn. a. a. O. Hinter vorſte⸗ 


bender Befchreibung angeführt, und darnad) als eine 


in dem Allgem Verze ichn. n. Buͤch. B. V. St 
IX. ©, 689, auf welche ſich Stuck bezieht, und wel⸗ 


che aus dem Month, Review genommen ift, foll man 


darin nichts finden, als eine Menge ordnungslofer, 


verworrener Materialien, größtentheils aus den Rei— 
ſejournalen der Herren Gmelin und Pallas zuſam⸗ 


mengeftoppelt, und das paßt nicht zu den ruͤhmlichen 


m Anzeigen der Urſchrift. 
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Voltern der Ruſſiſchen Reiche heraus iſt, in welcher, 
‚bei Gelegenheit ihrer Lebensart ꝛc. auch etwas vor⸗ 


Ueberſt tzung derſelben anzuſehen, aber nach der Anz. 


er 2) Martin Cheane Bruͤnnich Minerafogie. Aus dem | 


Daͤn. überf. mit Zufägen des Verfaffers und einer Ans 
zeige der bisher befannten Ruſſiſchen Mineralien ver⸗ 
mehrt. St. Petersb. u. Leſpz. 1781.* 8. (Gött, 
Anz 1782, Zug. 41. ©. ram). 


4 


8 
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ber Mi neralogie bes Hrn, Bruͤnnichs Rau 5 
theils aus eigenen. Bemerkungen, theils aus gedrucks 
ten und ungedruckten Nachrichten von Rayman, 
Meſſerſchmidt, Model, vem ättern und jüngern 
Gmelin, Guͤldenſtaͤdt, Hrn. Rytſchkow, 
Lepechin und Pallas bebby heigefuͤgt hat. 


Unter der Aufſicht des Hrn. Pallas ſtellte 
auch der Hr. Capitain, nachherige Affeffor, Nic. 
Rytſchkof, Reifen an <ece), welche gleichfalis im 
Drude herausgefommen find dddd), Sie gingen 

a EI 


aaaa) Mineralogie. Afhandlende Egenſkaber og Btus af 
Jord-og Steenarter, Salter, mineralffe hraenlihe ' 

Legemer og Metaller. Forfattet af M. Th. Bruͤn⸗ 
nich. SKiobenh. 1777.* 8. (N. Alt. Gel, Here | 


1778. St, 23. ©. 181.) 
bbbb) Goͤtt. Anz. 1782. ©, 649. 


£ccc) Borr. vor Pallas Reiſe Ih. III. woſelbſt auch eis 
nige Stellen der Meberfegung (Anm. dddd) berich— 
tige find. N 


dddd) Zehurnal ili dnewn? üja zapiski putefcheft wija 
NıcoLAJA R’YTsSsCcHKOoYA po razn üm’ 
provinfzijam’ Roffijskagho Ghosudarftwa 1769 i 
1770. ghodu, Sanktpeterb. 1770. 4. Preiolzchenie 
zchurnala — 1770 ghodu, — 1772. 4. — wKir- 

gis · Kaifazkol Stepie 1771 ghodu. = 1772. 4 
(STUCK Perz. ©.263, N. 1248. BOEHM Bibl. 
P.I Voll. ©, 933. Bacmeiſt Ruß Bibl. B. 
11.©. 27:35. bier‘ von den beiden lezten Reifen.) 


5. Nikol. RyıfhEow — Tagebuch über feine Reife 
durch verfchiedene Provinzen des rußifchen Reichs in 
den Sahren 1769, 1770 und 1777: Aus dem Ruß, 
überf. von M. Chriſt. Heine. Hape — Niga 1774! 
8. (Beckm. Bibl. B. V. ©. 3. ©, — 

ii 


\ 


m ale Shheherunſt Sc 99. 4 


durch das Orenburagiſche und Koſoniſche Go ane 
ment und die Kirgiskofafifhe Steppe. Dieſe Dex 
ſchreibung enthält ebenfalls verfchiedenes, fo in der 
Folge näher anzuführen feyn wird, Die früer heraus. 
gefommene a SUR ann nr 

| iſt 


Goͤtt. wu 1774. St. 113. S. Och; Erxl. 


Bibl. B. S460 63. Kiel. gel Zeit.1774 


St 54. ©. 43:. Allg. D. Bibl. B XXVI. ©, 
552 &Stuck.a.0.0. BoEHM.a.adD.) 
 Anter and. auch Nachrichten v. Kupfer und Eifens 
‚hütten, Brod aug Fichtenrinde, Salzwerken, Tropfs 
 ftainhöhle, Biafenfteinen der Schweine, ſchwarz. u. 
. weißem Scießpulver der Kirgiskaifaten, Salzʒſee 
bei KRarafi 
9m. Capit. Nic. Rytſchkow Tagebuch über feine Reiſe 
9 in die Kirgis Kolſakiſche Steppe im J 1771. in 
‚Ken. Buͤſching Mag. Th. IX. N. 11. Ebenfalls 
von Hrn. Safe uͤberſ. (Goͤtt. Any. 1775. St 
104 ©, 393; 4) an der dritte Theil — 
Tagebuchs. 


Sr e e) Topographia — — PeET.RYT ER 


SEKEKOWA. — St. Petersb: 1762. 8. I! Tom; 


(STUcK Verz. & 262. W. 124. Goͤtt. Any 
1766. St. 28 u. 29. ©. 217430. Öt: 32. ©. 249 
54. Öt. 36. S. 284:88. BOEHMm. Bibl. P. 1, Vol. 

.1.©.539.). Im fünften Capitel des erſten Theile 
die Natuigoſchichte dieſes Landes; unt. and. a. eine, 
— Mwereleghe (G. A. a. a. O. S. 

25T, % 

Pet. Rytſchkow Orenburgiſche —— I. m 
Hrn. Buͤſching Mag. Th. V. Von Hin. Safe 
überfe (Goͤtt. Anz. 1772. St. ı, ©. 5} Furt 
ſetzung — Ebendaf, 2. VI. 8. A. St 
133. ©, 1135.) 

— — eoder umftaͤndliche ——— des ih 
gifchen Souvermments. Aus dem Ruß. von (Jac.) 

Rodde. Riva 1772, 8. Theile. (Als. D 

Bidl. DB. XVII. ©, 264, ©. STUCK a.0.0.) 
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iſt nicht von dem nemlichen Verfaffer FE), fondern 
von beffen Vater, dem Hrn, Strarsrath Peter 
Iwanowitſch Rytſchkow esss). 
Noch dürften die Bemerkungen des Hrn. Aſeß. 
Habliz! Akhk) ermähnt werden, ber als Student 
bei ver Gmelinſchen Erpebition mar, und von da 
nah Gilan in Perſien gefande ward, wiewol die⸗ 
ſelben mehr fuͤr die Naturgeſchichte der a und Ges 
waͤchſe merkwuͤrdig ſind. 
Aus den vorgedachten Reiſebeſchreibungen be 
Hen. Pallas, Gmelin, Lepechin, Georai, 


——— ıc. iſt eine Sammlung in Teucfäper‘i iii) 
— * 


ffſf) Müll. SE, pbhy ſaBacherk. BI. S. so. = 


ggg) Bedm. Bibl. B. V. © 412. G. A. — 8. 
FAR 


khhhh) Bemerkungen in ber perfifchen Landfchaft Gilan und 
auf den Silanifchen Gebirgen von Carl Sablisl A 
in den Sjahren 1973 und 1774. m N Mord. Bei 
tt B. IV. ©. 3.104. Wat. and. v. der Perfifhen 
Weiſe, die Baumwolle zu hecheln (©. 23.)5 v. wars 
men Quellen «©. 36.); Onaat (©. 41.5 Eſſig aus 
‚ Buttermilch (©. 68 70 Kaͤſebereitung (&, 72 3)» 


Kiii) Allgemeine Gefchichte der neueſten Entdeckungen, weh 
he von verfchiedenen gelehrten Reiſenden in vielen Ges 
genden des ruffifchen Neichs und in Perfien, in der 
Hiſtorie, Landwirthſchaft und Naturgeſchichte find ges 
macht worden, Erfter Theil. Bern 1777. 8. GGoͤtt. 
Ang 1778. ©t, ı7. ©. 13436.) „1718: 1779 
1780. 1782 8: V Theil (Alle D. Dibl ©. 
XXXV. ©t. 2. © 541,42. Th. J. 8. XXXVIT, 
St. 2. ©, 5ı9, v. Th. ID. XL. St. 2. S. 335. 
v. Th. III. Anh. zu B. XXXVII-LII. Abth II. S. 
1680: 62. v. * IV. ©. LVI. ©. 242. ©. 

STUCK 


zZ 
€ 


zur olfgemeisten Scheibefunft, $. 09. 4419 


‚and Franzoͤſiſcher kkkk) Eprache berausgefommen,. 
‚welche. aus denfelben in einer. fortgehenden Ordnung 
| dergeſtalt tzuſammengetragen werden ſollte, daß nur 
die Wiederholungen, wenn in mehreren derfeiben ee 
nerlei von den nemlichen. Gegenftänten vorkäme, vera 
mieden würden. Außerdem find aud) einige Anmera 
Auen des Sen. von Born > | 
| Zu 
er Di ©. 300. N. 1638. BorHm. — 
P. I. Vol, I ©, 635.) 


kkkk) Hiftoire des deconvertes faites par divers Ban 
yageurs daris pluſieurs contrees de la Ruffie et de la 
Perfe, relativement a P’hifteire civile et naturelle, 
a l’oeconomie rurale, au commerce &c .a Bern 
1278. 4, MH Vol, u 1779- Bu. (oder 1782 
. Comm. Life Vol. XXVIIL PL ©. ı75J)* 8 IV 
Vol. (STuUcK 0.09, BOoEHM a. a. O bier 
von 1777 an mit dem Zweifel, od fie wirklich Fran— 
zoͤſiſch berausgefommen fey) - Enthält geſammlete 
Nachrichten aus den Reiſen der Hrn. Gmelin, pallas 
u. Gaͤldenſtaͤdt (C. L. a. a O). 


Deſcription phyfique de la contrée de la Tauide re= 
lativement aux trois regnes de la nature, pour fer- 
vir de fuite a hifdire des decouvertes faites par 
divers favans voyageurs dans plufieurs contrees de 
la Ruffie et de la Perfe, publiee en 1779 a Berne 
et ala Haye, traduite di Ruffe et enrichie des nos 
tes ala Haye 1788. (Sort, Anz. 1789. St, 6, 
©. 57:61.) Hat aud) minetalogifche Beme Be 
Ssch füge diefe Brfchreibung Bier an, weil fie als eine 

Fortſetzung der Hift. des deconv. &c, ausargeben iſt, und 
kann die Urſchrift zur Zeit nicht nachweiſen. 


—— kaliſche Beſchreibung der Tauriſchen Statthalter⸗ 
ſchaft, nach ihrer Lage und allen ihren Naturreichen. 
Aus dem Auf. überf. von K. Guckenberger Hans 
nov. y. Ösnabt. 1789: 8: Lan ISE Oſt. M. 
1789. ©, 18.) 


Zweites Stück A 5 f- 
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Zu vorgebachten Reifen mögen viellelcht noch 
mehrere gehören, welche ich aber, in Ermangelung 
Binlänglicher Gewißheit, lieber bei Gelegenheit der - 
Heifebefchreibungen überhaupt anführen will, wie ich 
auch die fpäterhin auf Koften der Kaiferl, Akademie 
- der Wiſſenſchaften unfernommene Reife des Adjuncts, 
nunmehrigen Afademifus, Hrn. Sujew, nad) der 
Crimm, bier nur beiläufig erwähne, weil ‚bie erfte 
vorläufige Nachricht von der Krimm !11T) mehren - 
theils nur hiſtoriſche Nachrichten enthält, und von 
der Neifebefchreibung deffelben von St Pe 
tersburg nad Eherfon ind J. 1781, 82, 
welche neulich in Ruffifcher Sprache abgedruckt feyn 
foll, mir auch nichts weiter bekannt ift, als daß fie 
vieles für den Erdbefchreiber und Stacſite enthal⸗ 
ten ſoll mmmm), 


Außer den — Reiſebeſchreibungen n nd 
auch von den mehreften dev genannten Reiſenden wich» 
tige Auffäße, befonders für die Thier- und Gewaͤchs— 
funde, in den Schriften der Kaiferl, Akademie zu 
finden, welche ich hier übergehen zu Fünnen glaube, 
da die, welche den Scheidekuͤnſtler angehen koͤnnen, 
in den Inhaltsanzeigen — Schriften mit er⸗ 
waͤhnt ſind. | 

So 
N Nachricht von der Kıimm in N. — Beitr. 
B. IV. ©. 24970. Sit vorher im Hiftorifch : Geo» 


erapsifchen Calender fürs J. 1783 ruffifch abgedruckt 
geweſen. | | | 


mmmm)=A, L. Z, 1788, Sept: N, 22. & 78 
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So kann das weiterſtreckte Wörterbuch Arnn), 


von welchen ſchon ein Theil heraus ift, bier auch 
! al, nur 


unnn) CPABHUTEAbHbIE CAOBAPH BCEXb 
. A3bIKOBb MH HAPBUM, co6pannnıe AEC« 
'HMUE 30 BCEBbICOYAHUIIEN OCOBBL 
OTABAEHIE JIEPBBOE, coAepxallce BB 
ce65 EBPONEHUCKIE U ASIATCKIE A3bI: 

KU. YACTıb NMEPbBBAA BD CAHKTIIE- 
TEPB. 1787: *4. Nebſt enem Bogen mir dee 
Aufſchrift: Linguarum totius orbis Vocabularia 
comparatiua; Augufilfimae cura collecta. Seclio⸗ 
nisprimae, Linguas Europae et Afiae complexae, Pars 
. prior, Petrop. Typis joh. C Schnorr.MDCCLXXXVI, 
4. und. der lareinifch uͤberſezten Vorrede des Hrn, 
pallas (N. Crit. Nah. 1788. &t.1.©. 1,3) 
Diefer zufolge ift diefes verglichene Wörterbuch von 
der Kaiferin felbft im J. 1784 entworfen und die Aus⸗ 
gabe dem Hrn. Dallas aufsetragen worden; in diefent 
grften Theile etwa die Hälfte der gewährten Wörter in 
mehr als zweihundert Em opälfehen Sprachen enthal⸗ 
ten, die zweite Hälfte für den folgenden Theil, und 
der dritte die Amerifanifchen und Afrikaniſchen Spras 
chen beſtimmt; bie Eutopäifchen Spracen find vom 
Hrn. Bakmeifter, die Übrigen vom Hrn Pallas, 
 mehrentheils aus handſchriftlichen Wörterbüchern ges 
ſammlet und Varianten zugeſezt; über die Camtſchat⸗ 
fifche und Curibiſche Sprache hatte Kraſcheninnikow 
>ein Wörterbuch aeliefert: Uebrigens feheint die Kais 
fert. Akad, der Wiſſ. feinen Antheil hieran zu haben, 
wie es auch nicht in der Druckerei derfelben gedruckt ift. 
Eine vorläufise Anbindigung vom Hrn. Pallas (Avis 
au public) kam fchon im J. 1785 zu ©t. Petersburg 
heraus, (N. Crit. Machr. 1785. St. 38. ©. 3038 

4. Goͤtt. Anz. 1785. ©t. 201. ©.2027.9, AL 

Z. 1785. N. 241. ©. 36.) Hr. Cammerſecret. Ru2 
diger in Halle hat eine Ueberſetzung, oder vielmehr 
Ausgabe für Teutſchland angekuͤndigt. (M. Erik 

Nacht 1788. St. 7. S. 56). | 


un 2. Meine DR 


> mr beilaͤufig in fofern angeführt werden, als in An⸗ 


ſehung der Aſiatiſchen Sprachen jene Reiſen mit Ma⸗ 


teriale geliefert haben. Ob ſolches Woͤrterbuch auch | 


zum beffeen Auffinden und Verſtehen Kuffifcher u. a, 

Nahmen und Kunftwörter, von hieher gehörigen 

Gegenfländen dienen mag, kann ic) nicht beurtheis 

len, da ich die Ruſſiſche Sprache, in welcher es gez 
uet iſt, nicht verſtehe. 


Wenn endlich alle jene Keifebefehreibungen und 
Auffage nur. vorläufige Bekanntmachungen eines 
Theils der auf jenen weitläuftigen und Foftbaren Rei⸗ 
‚fen gemachten Entdeckungen find, fo darf man mit 
Hecht noch viel von der Topogtappifden Des 
fhreibung des ganzen Ruſſiſchen Reichs 
hoffen, welche im J. 1777 einem Ausfchuffe der Rai- 
ſerl. Akademie aufgetragen ward, Dieſer beftand 
aus den Heren Akademikern RoUmovski, Pal: 
los, Larmann, Zepechin, Guͤldenſtaͤdt, 
und den Adjuneten Inohodſof und Georgi, und 
die, von einem, von ihnen zum Secretär zu erwäß- 
lenden, Mitgliede, in ein Ganzes zu bringenden 
Aufſaͤtze derfelben follten. in fünf Hauptftüde, den 
Geographiſchen, Hiſtoriſchen, Politiſchen, Phyſi— 
ſchen und Oekonomiſchen Theil geordnet, und außer 


der Erörterung des gegenwaͤrtigen Zuſtandes der Ge⸗ 
genſtaͤnde, auch alle Wahrnehmungen und Vorſchlaͤge 
beigebracht werden, welche zur Vervollkommnung 
derfelben gereichen Fönnten 0000), Aus dem phyſi⸗ 


— 


0000) Difcours de Mr. DE DOMASCHNEF, Dire- 


&teur de l’Ac. Imp. des Sc. fur lentrepriſe d’une de- 


fefiption 
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ſchen und okonomiſchen Theile wuͤrde denn auch fuͤr 
die Scheidekunſt manche Belehrung zu erwarten feyn. 

Eine neuere Entdeckungsrelſe Too) iſt meines je 
ſens nicht zu Stande gekommen. 


Uebrigens zeichnet ſich dieſe Akademie der if 
ſenſchaften auch durch manche wichtige und koſtbare 
Anſtalt aus. Sie hat z. B. ihre eigene Drucke⸗ 
reivere), eine koſtbare Buͤcher⸗ und Naturaliene | 

Se Samm- 


feription ——— de tout PE Empire de Ruſſie: 
in AA. Ac. Sc. Imp. un Ann. MDCCLXXVIL. I 


Poft, Hifl. ©. 12:16. 


vooo*) Sie ſollte unter dem Capitaͤn Mulowsky veran⸗ 
ſialtet werden, und der jüngere Hr. Forſter war das 
bei als Naturforſcher und Gefchichtfcjreiber beffimmt. 
(Goͤtt. Anz. 1787. St. 161, ©. 1614.) Diefe 
Erpedition follte nad) Oftindien und China gehen; ihr 
eigentlicyer Segenftand war zwar der Handel und neue 
Entdeckungen in Oſten; aber zur Beförderung dev 
Wiſſenſchaften waren ein Geſchichtſchreiber, der die 
Beſchreibung der Reiſe aufſetzen ſollte, ein Sternkun⸗ 
diger, ein Gewaͤchskundiger und ein Zeichner dabei 
verordnet. (A. L. Z. 1787: N. 253. ©. 1991 200, 
DBerals N. 294. a S. 639.) Es war dazu eine Flotte 
von fünf Fregatten beftimmt, welche darnach bewaftter . 
werden follten, um mit gegen die Türken fechten zu 
koͤnnen (Ebend. N. 303. b. ©. 745144.) dab alfo 
der Krieg vieleicht die Urfache it, warum die Ent 
deckungsreiſe rückgängig ward. ! 


PppP) Diefe ward gleich Anfangs einzerichtet (Reipz. gel. 
Zeit. 1726. ©. 182.) und in derfelben fowohl die 
Schriften der 8. Akad. ſelbſt, als die Charten ımd 
Supferftiche, Dreisfihriften, Reifen, und viele andre 
Werke der Mitglieder gedruckt. Ein im J. 1767 her⸗ 

ausgekommenes Verzeichniß derſelben iſt in Goͤtt. 
An. 1767. St: 115. ©, 920 angeze igt. 
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Sammlung 1199), von ‘welchen hierunter einlge 
Machrichten angeführt find, Auch follte im J. 1784 
Ä en 


agq9) 1. Confpe&tus aedium Imper. Academiae Scient. Pe 

“N tropoliranae, nec non Bivliorhecae et Teechnophyla- 
cii, cum indice rerum artificiofarum et nafuralium 
ibi conferuatarum. Petrop. 1744. 4. (All. phyſ. 
dt Bucherk B.l. S 344) Vergi. M zu 


2. Bibliothecae imperialis Petropolitanae ... Pars 

quarta quae continet libros philoſophicos. Vol. I. 
Il Petrop, 1742. 8. Ju dieſem Theile find auch 
die. Bucher von Künften, der Oekonomie ac. aufge⸗ 
führt. «Bedim. Bir. B. VIIL ©t. 4. ©. 497.) 
Erwi ein Theil von M. ı?- — u 


3. Mufaei imperialis Petropolitani Vol. IL, Pars I. 
Petrop. 1742. 8. von Thieren und Anatomifchen 
Präparaten — Parsfecunda, qua continentur res na⸗ 
turalesexrregno vegetabili 1745 — Pars tertia, qua 
continentur res naturales ex regno minerali,. 745. 
— (Vol. II. P.1L) - _ Res artificiales. — Vol, II, 
Pars feeunda, qua continentür nummi antiquf, — 
1745: (Bedin.a.a. D. ©. 497-501. HALe, bei 
BOERH. Meth Stud Med. &. 1026. u. Bibl Bor, 
T.1IL ©. 344, biet vom Vol.-I, P.IL BorHm, 
Bil. P.L. Vol. ©. 395) ar 


4. Gebäude der Kaiſ. Akademie der Wifjenfchaften, Bi⸗ 
bliochef und Kunſtkammer, nebit einer Anzeigung als 
(ev dafelbft vorhandenen Kunfts und Naturſachen Pes 

tersb. ohme Jahrzahl; nach 1744 brrausgefommen, 
weil dee neunten Theils der Comment. darin gedacht 
ift. (Goͤtt. Zeit. 1746. St. 4. ©. 59:60.) Ewa 
eine Weberfegung von N. ı? ; 


5. Eſſaĩ fur la Bibliotheque et le cabinet des curiofitds 
et hiftoire naturelle de PAcademie des Sciences de 
Saint Petersbourg, Par JEAN BACMEISTER. 
' 1776. 8. Geckm. Bibl. a. aD. ©. 431:96. 
 Ro2.0bff f. la Pbyf: T. X. Sept. 1777. ©n244 


Tit. BoEHM Bibl, Vol. I, P. I. &, 394.) — 
Verſuch 


purafgemeinen Scheichunf, 6.100. 455 


— neues Gebäude für dleſelbe aufgefüßre werden, 
wozu 70000 Rubel angefehlagen waren "*"), 
| Man darf mic diefer Akademie der Wiſſeiſchof⸗ 
ten nicht die Kaiſerl. Ruſſiſche Akademie ver— 
wechſeln, welche am ı Nov. (a1 Det, alt. Styls) 
1783 geftifter ift, und theils die Weredlung der Ruſ⸗ 
fifchen Sprache, theils die Bearbeitung der Ruffie 
ſchen Gefchichte zum Gegenftande hat ss), Für 
diefelbe follte ein befonderes Gebäude errichtet were 
den, wozu 60000. Nubel angefihlagen waren !trt), 
Sie arbeitete im J. 1786 an einem Wörterbuch, deſ— 
fen Druck ſchon angefangen ward, und in welchem 
unter andern alle natuͤrliche Erzeugniſſe Rußlands, die 
nur Nahmen haben, mit Angabe ihrer Kennzeichen, 
‚und Anführung en Nutzens, vorkommen ſoll⸗ 
ten ch 
— 6, i00. 
Im J.x727 iſt die Akademie, welche ſich die 
Etruſciſche nannte (Academia Etruſca), zu 
Cortona im Florentinifhen, von einigen Edlen 
— der en und —— Wiſſen⸗ 
ö f4 (haften, 


Verſuch Über die Bibliothek — aus dem range überf, 
Petersb. u. Leipg. 1777. 8: (Beckm. a. a9. ©, 
sol. BOEHM. a. a. O. 


rrrr) Upfofr. Sallfk. Tidn. 1784. N, 71, ©, 566, - 
ssse) Ebend. N. 5. 8.39 
Ä tttt) Ebend. N. 32: ©. 254 

wuun) A,L, Z, 1786. N, 120, ©. 343544. 
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ſchaften, geſtiſtet worden, welche — 
menkam, da denn theils über gelehrte Sachen gerebet, 
theils Abhandlungen von denſelben verleſen wurden 2), 

Selbige hat Abhandlungen 5) herausgegeben, 
welche zwar hauptſachli ch Alterthuͤmer betreffen, je⸗ 
doch auch Abhandlungen zur Naturkunde und Arz⸗ 
neiwſſenſchaft enthalten, won denen vielleicht einiges 


Bieher sehören mag. Sie hat auch Preisfragen 
aufgegeben ©), Iſt die Botaniſche — 


daſelbſt €) vie nemliche ey? 
— * 
a) Gundl Hifl.d. Gel. Th. IV. S. 5679 >80, 


b) ı. Saggi di Differtazioni academiche della Academia 


di Cortona Rom 1735 (Hqus vat. Th U. St. 


1. ©, 363. MAL. öt. phyf. Düderk, B. J. S 


443) 


2 Memorie dell’ Academia di Cortona, Rom. A | 
4. (Harı. Bibi, Bor. T. II. ©, 318: 19. Haus⸗ 


vat. a. a O. Möll.a. a. O.) Unt. and. Ein Uns 
genannter v. Giften, beſonders der giftigen Veſchaff. 
des Kellerhalſes (HALL.D) 

— publicamente lette nellanobile Academia Beulen deli? 
antichiflima cittä di. Cortona. T. V. Vi. Rom ., 
(Reipz gel. Zeit. 1753.N.74 © 9 7.) Im 
sten Theile unt. and. Janor di St Laurent v. den 
Edelſteinen d. Alten u. ihrer Bearbeitung. 


c) Weniaitens fürs J. 1787 für die befte Lobrede auf Ames 
rigo Veſpueci o00 Scudi, fo der Öraf ton Durfort 
heraeneben hatte (A. L:Z. 1786. N. ı09/ ©. 255.) 

a) P. F. V. Difcorfo lerto nelP Academia botanica di 


Cortona 1758. 4. Bon dem Bifte einer Wolfswilchs⸗ 
art (Hau. Bil. Bor. T. 11. ©. 477.) Aub_ Kr. 


Serber (Briefe aus Waͤlſchlaud ©. gis Leite, - 


©. 102.) erwähnt eine dortige botanifhe Geſellſchaft. 
8) In Goͤtt. Anz. 1784. St. 167. ©. 1669» 72. find 


Saggi di Differtazioni accademiche publicamente lerte : 


- nella 


l 


* “/ voediun $ 10, 42 
Zu Upfala fing fon im $. 1720 cine ae 
willige Gefellichaft von Gelehrten a) an, Abhandlun« 
gen P) —— herauszugeben, welche Anzeigen 
Bra nut, umd 

nella nobile —— Etrufca delP antichicfima 
Cittä di Cortona Firenz. 1783, 4. als der adıte 
Dand diefer Akademie, nad) einem Stillftande von 


25 Jahren (feit 1758) angezeiger, welche uͤbrigens 
bioß Alterthuͤmer und bildende Kuͤnſte betreffen. 


0) HALL, bei BOERH. Metb. Stud. Med. ©. 69. 


R Litteraria Sueciae, Volum —— * Ein in 
.. Kupfer geſtochenes Titelblatt, ohne Jahrzahl; aus 
folgenden in den Jahren 1720-24 ierteljähhig er⸗ 
ſchienenen Stuͤcken 


| Ale Literaria Hilceiah: Anno MDCCXX. Pablicate ur 


‚ Upfaliae. Trimeſtre primum. Upfal, Anıo 1720. 

„4 (Leipz. gel, Zeit. 1721. ©. 201:8.) "Ad ex- 
em um autem flecanum accurate recufa Roſtoch. 
et Lipf, 4.* int. and. Anz. von Swedenborgs 
Abh v. Abnahme des Waffers in Schweden. — Edi. 
ta Upfaliae. Trimeftre ſecundum — * — tertium 
ie Unt. and. Gohelftierng Schreib. an Yjärne 
v. we. in der Sahlberg. Silbergruhe; Anz v. 
Linders Färbefunft, — Quartum Anni MDCCXX. 
Unt. and. v. Seltkzänder aus Dchfengehien u. Alaun 
(aus Kjaͤlland. Diß. de Phosphoris), .. 


— Edita Upfaliaee Trimeftre primum Anni 
MECCKKT. “(Leipz gelZeit: 1722.39. ©. : 
377:83.) — Secundum (Reipz. gel. Zeit. 1722. 
DM. 55.©.537:42.) —” Unt: and. Anz. v. Aas 
gerloͤf Ged. üb. Verwahr. des Getraides. — Ter- 
tium (Reipz. g. Zeit. 1722..90,,75. ©. 721.28) 
—* Unt, and. Swedenborgs Schreib. an v. 

Melle v. Berftein. — Quaxtum (8. 9. 3. 1723, 


a 


DM. 11. ©. 81488.) —.* 


— — Trim, 


% 4“ 
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und Auszüge in Schweden gedruckter Vate, ſonſt 
| Es nicht gedruckte Auffäge ER jelehrien 


> — Trim, primum Ani MDCCKKIL.K 8 
1723. N. 20, ©. 17883.) Unt. and. Keyel vie, 
in der Grube des Kupferberges gefundenen (mit u 

triol durchdrungenen) Leiche. — Tiim. ſecund. —* 
(2. 9. 3. 1723. M. 94. ©. g22:7.) Unt. and. Swe⸗ 
denborg d. Eıhalt, der Wärme inzimmern; Polbem 
Vorſchl. zu Verſſ auf den Fappländ. Gebirgen. — 
Trim. tert. — (8. 9.3. 1723. N. 103. ©, 101% 
15.) Unt. and. Anz. von Rudbedis Bibl. Fiſchge⸗ 
fhichte Th. IT. v. Borith der Walker (ſo keine Seife ꝛc. 
ſondern die Purpurſchnecke geweſen foy), — Trim. 
quart. —* “(8 9.3. 1724. M 17. ©. 164>8.) 
Unt. and. Fort, d. Anz. v. Rudb. Schrift; An. v. 
Rhyzelius Lehre v. Donner u. Blitz; Swedenb. 
hydroſt. Geſcth zur Erklaͤr. der Fortführung der Stei⸗ 
ne ꝛc. am Boden bei der Suͤndfluth. 


— — Teim. primum Anni MDCOXKUN. —* 
(L. 9.3. 1724. 92.56. ©. 561,7.) Unt. and, 3X, 
(Rlingenftierne) wath Verſ. die Höhe des Dunſtkrei⸗ 
fes zu finden; Upſal Werterbeobb. v. J. 1722. — 
Trim. fecund. —* (2. 9. 3. 1724. SW 70: ©.7308 
33) — Trim. tert. —* (8. 9. 3.1724. N. 87. 
©&.905:9.) Unt. and. Klingenft v. Verbeſſ. des 
Thermomet. — Trim, quart, —* (2, g. 3. a. a. 
D. ©. 909 15.) 


= Anno MDCCXXIV. Edita Upfaliae. Trimeftre 

> primum, Stockh. et Upfal. 4.* (8. g. 3. 1724. ©. 
979.) Unt. and. Upfal. Wetterbeobb.v.5 1723. — _ 
Edita Upfal. Trim. fecund. Anni MDCCXXIV. E 
(8.9.3. 1725. N. 100, ©. 960264.) Unt. and. 
Ausz. aus Wetterbeodb, zu Lund v. J. 1723. 
— Trim. tert. —* (9. 3. 1725. NM. 105. S 
101525.) Unt, and, Burmann Beob. e. Nords 
ichts. — — Trim. quart. —“ Unt, and. Eels 
ſius Barom. Beobb. in d. ar zu Sahla: 


leuchtend. Barom. | 
Derſ. v. leuch aa, 
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und gelehrte Neuigkeiten, nebſt Nachrichten von 
Neuen. EDER und auf ge Akademien 
| | vertheis 


Acia Literaria Sueciae Upfaliae — Volumen 
Secundum Continens Annos 1725, 1726, 17275 
1728 et 1729. Upfal. et Stockh. 4.* ohne Jahr⸗ 

zahl aus folgenden : A vierteljährig anoietteneN 
Bräden: / 


“- Anno MDCCKKV. Edita Upfaliae, Trimehre 
wi primum. Stokh. et Upfal. 4.* Edita Upfal, 
Trim. prim. Anni MDCCXXV. Unt. and. Burm⸗ 
Upſal. Wetterbeobb. v .$ w24. — — Trim. fe- 
und. —* Unt. and. Tatiſchow Schreiben v. d. 

- Sibir. gegrab. Knochen (Mamatowa» Koft); Nordt⸗ 
fäle v. e. Keilfoͤrmigen Lichte am Monde u. Nebens 
ſonne; Celſtus v. Blisen ohne Donner mit ‚gemäh> 

2) iger Berfihwindung des Gewoͤlks. — — Trim.. 
tert, —*  Unt. and. Bromel's Lithograpb. Suecan. 
Spee. J. — — Trim quart. —* Line. and. Fortf. 
von Brom. — Suec. Kalfenius v. e. Wirbel⸗ 
winde · 


! 


— Anno’ MDC cxxvi Edita Upfal, Trim, pri. 
mum. Stockh. et Upfel. 4. —* Edita Upfal, 
Trim, prim, Anni MDCCXXVI I * tint. and. Fortſ. 

v. Brom. Lith. Snuec, Burm. Upſal. Wetterbeobb v. 
J. 1725. — Trim, ſecund. —* Unt. and, Fortſ. 
von. Brom. L. Suec. Trim. tert. — * Unt. 
and, Fortf. von Brom. L.S. Schnad Prob. e, Gold⸗ 
erzes aus Africa; Quenſel Ausz. Lund. Wetterb. v. 
S. 1724. — Trim. quart. —* Unt. and. Anz 


v. Wollenius Beſchr. d. Silbergrube und Stade 
ehe 0. 


— Anno MDECRKVIT. Edita Upſaliae. Trimefre | 
primum. Stockh. et Upfal.* — — Edita Upfa- 
liae. Trim prim. Anni MDECHRYELK Unt. 
and. Burm. Upſal. Wetterb. v. J. 1726. — Trim. 
jecund. —* Unt. and. &, (Quenſel) Lundiſche Wera 
terbeob. v. 1725 * Trim, tert, —* nt, 
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vertheldigten Streitſchriften enthielten, und aus BF, | 
en — auch fuͤr die — 9— zu bemer- 
ken 


and. Brom. Lithogr. Süec; Spec, I IL ⸗ , Tel, 
quart, —* nt, and. Fortſ.v. Brom. L.'S, 


= "Anno MDCCXXVIII. Edita Upfaliae. Stockh, 

et Upfal. 4.* — — Edita Upfal. Trim. prim. 

nn, MDCCKXVIIL, * Unt. and. Fortſ. * Brom. 

Lirbogr. Suee. Buem. Upfal, Wetterb. dv. $. 1727. 

— —  Trm, fecund. —* Unt. and. Fouf. v. 

ron. L.S. — — Trim.tert. —* U.a, Fortſ. 

v Brom L. G. Borläuf. Nachr. v. Triewalds an 

gelegt. Feuerpumpe zu Dannemora. — Trim. 
quart. —* U. a. Fortſ. Brom LS. 


— Edita Upfal. Trim, prim. Anni MDCCKKIX. * 
U.a. Sr. v. Brom. L. Suee. Burm. Upfal. Wets 
terb. v. J. 1728. — Trim. ſecund. — * M. a 
Sortf. v: Brom. L.S. — : Trimztert, — HN, a 
Foriſ. v.Brom. L.S. — Trim quart. — * 
einem Regiſter uͤber den zweiten Band. 


. Ada Litteraria et Scientiarum Sueciae, Vol. IL con- 
tinens Annos 1730- 4. Upfal. 1738.” 4. Aus ein. 
zelnen Jahrgaͤngen mit eigenen Seitenzahlen und der | 
"AHuffhrift: Ada Lit, et Scient. Suee, Anni 
MDCCXKXX &e. Upfal, ohne Jahtzahl (doch hat das 

Jahr 1732 die Jahrzahl der Ausgabe 1755). Unt, 
and. Fortſ. v. Bromels Schwed. Steinbefhreib. Stos 
baͤus v. Schon. Baumſteinen; Yallmenn v.e. feuris 
gen Lufterfchein. (im Jahrg. 1730) Brandt v. Ans 
Fiehung des Queckſilb zum Golde; Stobäus v. Flug: 
fande, u. Brattemburg. Pfenninge; Hildebrand. A 
verneint. Dlutregen; Polhem v. Feuer (im J. 
1733 Brandt v. Arſenit; (Stobaͤus) v. Gold⸗ 
glaͤrzenden Zähnen (im J. 1733); Bof dv. e. feurig. 
Lufterſchein. u. v. Blitze; Celſius v. o. feur. Lufter⸗ 
ſchein. (im J. 1734.) 

= Vol. IV. eontinens Annos 1735- 9. Upfal, 1742.° 


4 Ebenfalls aus eingehnen Sahrgängen, Unt. and. 
Brands 


N 


% 


— 
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Ken iſt. Aber die, annoch daſelbſt befindliche Koͤ— 
nigk Geſellſchaft der Wiſſenſchaften ward 
erſt durch die Koͤnigliche Verordnung vom ı1, Nov. 
1728 geftiftet, wiewol jene Gefellfihafe dazu Anlaß 
und den Stamm gegeben haben wid. Sie falle 
hiernach aus einem Präfidenten und hoͤchſtens vier 
und zwanzig Mitgliebern ‚ wie aud) einem Secretär 
‚beftehen; erſterer ward der derzeitige Canzler der 
Akademie, Reichsrath Graf Horn, und für die 
Folge die Wahl Sr. Koͤnigl. Majeſt. auf vorherge— 

gangene Nennung der K. Geſellſchaft vorbehalten, 
die Wahl der Glieder und des Secretaͤrs aber der K. 
Gefellfchaft uͤberlaſſen, doch daß zur Annahme der⸗ 
ſelben die Einwilligung des Praͤſidenten erfordert 
ward. Neues und bisher unbekanntes im Fache der 
Utteratur uͤberhaupt und befonders Erfindungen, 
Wahrnehmungen und Verſuche in mathematifhen 
‚und phyſik aliſchen Wilfenfchaften befanne zu machen, 
war ihr Zweck, vorzuͤglich die Sorge fuͤr die Aufnah⸗ 
me der Naturgeſchichte des Koͤnigreichs Schweden, 


und Verſuche zur WVerbeſſerung der Landwirthſchaft, 


beſſerer Cinrichtung der Schmelzwerke, Befoͤrderung 
allerlei 


Brandt v. Salbmetaltn; Triewald v. hydraul. Bla⸗ 
ſebaͤlgen (im J. 1735); - Spoͤring v. Schwed. Gols 
de; XI. Wallerius v Nordl uöhtern, u ausgeroorfes 
nen Erdfihollen; Eelfius v. Nordlihtern (m J. 

1737); Waller. v. Auffteig. * Duͤnſte im luftleer. 
Raume; Colling v. gedieg. Silber aus Wermeland 

u. Brandt Verf. mit dem Thone, worin es gefunden 

. worden, mirgetheift v. Bottfch Weller (im 5 
1738); Tilas Vorſchrift. für Bergleute zu Aufſuch. 
d. Ener über. von Rofen (im 5. 1739) NY 


® J IR s 
⸗ 1 


⸗ | 8* 
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allerlei mechanifser Kunſte, auch Ahtronbmiſche und 
Wetterbeobachtungen, die Bearbeitung der Erdbe⸗ 
ſchreibung Schwedens ic, auch Schwediſche Alter- 
thuͤ— Her und Sprachen ꝛc. Woͤchentlich ſollte die K. 

Geſellſchaft einmal zuſammenkommen und eigene oder 
eingeſandte Ausarbeitungen verleſen werden, abwe⸗ 
ſende Glieder wenigſtens zweimal im Jahr etwas ein⸗ 
ſenden; von ſolchen Schriften das vornehmſte den 
Abhandlungen vierteljaͤhrig eingeruͤckt werden, welche 
hiernach eine etwas veraͤnderte Aufſchrift erhalten 
ſollten und vom dritten Bande an bekamen; von al⸗ 
lem, was in Schweden gedruckt wuͤrde, ſollte ein 
Exemplar an die K. Geſellſchaft geliefert und die 
Buͤcher in den Abhandlungen angezeigt werden ©), 
Diefe 


#) Kongl. Mayts. nädiga Nefofutlon wid den i Upſala in—⸗ 
rättade Societas Litteraria och Scientiarum &e. 
Stodh. 1729. 4. (STRUV. Imrod, in Notit, Rei 
Litt. Cap. X. $ XXIIL Anm. a. Ed. VI. S. 915. 


Ihro Koͤnigl. Majeft. ghäbige Refolution uͤber des 
Reichs, Raths, Praefidentens, Academiae Cancella- 
zii und Praefidis Tlluftris bey. der zu Upſal eingerich⸗ 

teten Societate Literaria, und Scientiarum, Wohls 
gebohtnen Grafen ARWID HORNS eingegebnes 
unterthäniaes Memorial, gegeben Stocdholm im Se- 

vpat d. 11. Nov. 1728 Im CHRISTIANINET- 
TELBLADTI— Schwediſche Bibloorhee — _ 
Viertes Stud, (Stockh. u. Sep. 1731, # ©. 
359562,* 


Sonſt findet man auch — Nachrichten von der | 
Stiftung diefer „Set-Ufcaft in Bundling Hift. d. 
Se, Th. IV. © 5694-5. HauLı. bi BoERH, 
Metb. Stud, Med. & 69: u. Bibl. Bor. T. Il. ©, 
168. Muͤll. ph. SE Buͤcherk. ®. U. Abtheil. II. 
©, 437. Von leztern beiden iſt die — * 


zur elgemeinn Chief $.1er. a | 


Dieſe wurden ach bis zum J. 1739 fortgeſezt, wie⸗ 
wol nicht viertehaͤhrig TODE, in oe Jahr⸗ 
gaͤngen 9). 

Darnach erſchienen ſie inter. einer —— 
Aufſchrift ©) einige Jahre; auch verzögerte fih der 
Abdruck, bis fie mit dem Jahre 1750 ganz aufhör« 
ten » — fi ind feit dem Jahr 1773 Neue 

Abhands | 


Safe 1725 gefegt, vieleicht, weil der zweite Sand 
die Abhandlungen von dem Sahre an begreift. 


4) ©. Anm, b. Vol, III. IV. 


e) Acta Societacis Regine J— Upfalienf s ad An- 
num 1740. Holm. (Upfal. 1744. Erxl. Naturl. 
En 18.d. 18.) 1744. (BOEHM. Bibl. P.I Vol, 
&.68.) ...4. Unt. and, Celſius Wetterbeobb. v, 
J. 1740. (Leipz. gel Zeit, 1748 N. 46. ©. 

444.) 

— ad Ann. 1741. Upfal. 1746. 4 Goͤtt. Zeit 
1747. St. 42. ©, 331,2). Hat nichts für bie 
Scheidefunft. | 

— —— 1742. Holm. 1748. 4. Unt. and. Brandt 
v. e. Kobolderze; v. Sauvages v. e. Stickluft; Bur— 
chard v.d. Wurzeln⸗Cochenille (GGoͤtt. Zeit, 17498 
St. i2. ©; 90492.) 

— — 1743. — 1749 4. Unt. and, Colden v. 
Amerifan. Pflanzen, fo bier wegen der Erwähnung 
der fcharfen Dünfte des Fürnigbaums zu bemerken 
(Goͤtt. Zeit. 1750. St. 123. ©. 979: 86.) 

— aba, 1744. ad 1750. 1751 4. Unt. and, v. 
Sa⸗uvages elektr. Heilungen; Birrter Wetterge⸗ 
ſchichte v. J. 1741. (Goͤtt. Zeit. 1752. St. 116. 
©. 114344. Comm. — Vol, I. P. IV. ©. 
571,81.) 


f) Nya Laͤrd. Tidning 1775. 9.1. ©. 2. woſelbſt 
aud) dir vor hergehenden Schriften * angezeigt find, 
} Wenn 


7 
’ 
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Abhandlu n gen s) von Zeit zu Zeit herausgekome 
‚men, welche zu Anfangs au) Altere, noch nicht gen h 


Denn es aber daſelbſt heißt, das Jahr 1740 fen ganz 
ausgefallen, fo fireitet dagegen die Anm, e angeführte 
Anzeige, — N. 


‘ 4 


og) Noua ‚Ada Regiae Societatis Scientiarum Üpfalienfis, 
Vol. I. Upfal, 1773.* 4. (Upfal. Tıdn. 1774. N 
Is. S. 119420. Gött. Aug ı776 Zug 29. © 
24136, Comm. Lipf. Vol. XXI. P I. ©. 191-7. 
Beckm. Bibi. B.V. St. 4. S. 554 bo. Murr. 
Bibl. B. I St. 3. © 459:65. BOEHM. Bill, 
'P.1. Vol. 1. S. 68.) Unt. and. Bergmans el-Etro 
Verſſ. Brobb. v. Nordlichtern, von Kıyftallgeftaltes 
des Spaths. N 
— vol. II. Upfal. 1775:* 4. Iſt aber erfilich gegen 
Ende des J. 1776 ganz herausgefommen (Upfal. 
Tidn. 1776. N. 49. ©. 3835-91. N, so. ©. 3935 
9. u. N 51. ©. 40173. Stockbolms Lärd. Tidn, 
(1777) D:V.N. 10, ©, 37:39 Ns 11. ©. 41:44, 
Sött. Anz. 1778. St. 149. ©. 1201:6. Comm 
Lipf. Vol. XXI. P. III. S. 387:400. Bedm. 
Bibl. B. X. Sr. 4 ©. 475.78. Murr. Bibl. 
B. IH. St. 2. ©. 182288. Allg. Ber; 5 U 
St. X. S. 744. Unt. and. Bergm. v. d. Luftfäure 
u. v. d. chem. Verwandſchaften. | 
— Vol HL..— 1780.* 4. (Stockb. Lärd. Tidn.' 
1730 N. 36. ©. 690.5 Gott. Anz. 1781. St. 
57. ©. 457264. Unt. and. Bergm diem. Unterf, 
vulfan. Produkte; Deff. Unterf. d. Edelfteine. Ein 
Theil (bis ©. ı7 1) war jehon fm J. 1777 abaerrudt 
(CNachr. an den Lefer), und da hierunter die Derge 
manniſchen Abhendlungen mit beariffen find, fo 
Eonnten ſeibige fhon in Hrn. Roy Obff. für le Phyfs 
v. &. 1779 und 1780 uͤberſezt ericheinen, 
— Vol. IV. — 1784.* 4. Goͤtt. Anz 1786. St. 
103. ©. 1027130. A, L. Z. 1785. O&. N. 237.. 


19520,). Unt, and. Königs mins Beobb, in Oſtin⸗ 
dien, 
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druckte Auffäge enthielten und hier befonders wegen 
der für die S Scheidekunſt toichtigen Bergmanni— 
ſchen Ab handlungen zu bemerken ſind, welche man 
indeſſen jest ſchon in deſſen Schriften h) finder. Uns 
ter den Auflägen diefer Neuen Abhandlungen foms 
men auch $ebensbefchreibungen verftorbener Glieder 
vor, Voran geht ein Verzeichniß der zeitigen Glie« 
ber, und vom vierten Bande an aud) ein Verzeich⸗ 

niß eingeſandter Schriften. | 


Eine Franzöfifche d Ueberfegung — 
Aufſaͤtze aus den aͤltern Abhandlungen und den Ads 
handlungen der Königl. Akad. der Wiffenfchaften iſt 
zu Paris erfhienen, und Auszuͤge für Scheide⸗ 
ui ſu ind vom er Erell ® geliefert, 


$. 102, 


dien, v. Sen. Serber mitgetheile: Ban v. d. Urſ. 

d. Kaltbruͤchigkeit des Eiſens; Def Geank. üb, e. 

natuͤrl. Min, Syſtem, v. Miſch. des — und Zin⸗ 
ne im Feuer. 


h) * dieſer Einleit. St. * 65. a. 344. Vol. u. IT. 
u. 345+ 


i) Recueil des memoires les plus intereflans de Chymie et 
d’Hiftoire naturelle, contenus dans les Adtes de 
PAcademie d’Upfal et dans les memoires de l’Acade. 
mie Royale des Sciences de Stockholm, publies de- 
puis 1720 jusqu’en 1760, traduit dar rin et de 
l’Allemand, par M. leB. dO ***, a Paris. 1704. 
T.1. IL 12. (Comm. Lipſ. Vol. XIV, P. UI. ©, 
377. Tit. BoEHm. Bibl. P. I. Vol, I. ©. 68.) 


k) Chemifche Bemerkungen aus den Abhandlungen der RE 
nigl. Sefellfhaft der Wiffenfhaften zu Upfala, in 
Hru. CreliNR dem Arch. B. J. ©.241:82, (aus 

den AZ, Lit, Vol, I-II.) B. U, ©. 247-338. 


Zweites Stuͤck. Gg (ans. 


| 


aaa —— init 
— or 108, 


die Teutſche Geſellſchaft zu Jena) 
rechnet ihren Urſprung vom J. 1728 her, da einige 
Liebhaber der fchönen Wiflenfchaften Hebungen in dens 
felden angeftelle haben. Ihre Gefege find im Fr. 
1730 vom Akademiſchen Senat gebilliget worden. 
Ums J. 1753 erweiterte fie ihre Abfichten, und in 
den Fünftigen Sammlungen ihrer Schriften follten 
auch Auffäge erſcheinen, die nicht nur in die ſchoͤnen 
Wiſſenſchaften, ſondern auch in die ſogenannten hoͤ⸗ 
hern Facultaͤten gehoͤrten, doch ſollten z. B. bloß 
practiſche Abhandlungen aus der Arzneikunde ıc, kei⸗ 
nen Platz darin finden b), Im J. 1754 erfchienen 
auch Schriften), in welchen etwas Arzeneiliches 
vor⸗ 


(and AS, Litt. Vol. IV.) B. II. S. 21934. Be. 
den Ad. Ann. 1742.) 


a) Geſetze der Deutſchen Geſellſchaft in Sena, nebft einen 
Vorberichte von ihrem jeßigen Zuftande. 1730, 8. 
Muͤll. oͤt. phy ſ. Buͤch erk. B. I. ©. 437.) 


Kurze Nachricht von der Deutſchen Geſellſchaft und Ihs 
ren Mitgliedern in Jena, von G. W, in Soͤttens 
gelehrt. Europa Th. IL S. 9 94. S. 
STRUVv. Introd. in Notit. R. Litt. $. XXXL Anm, 
a. Ed, VI. ©. 925. 


Machricht von der Deutfchen Geſellſchaft in Sena und 
der jegigen WVerfafjung derfelben, ausgefertiget von 
Earl Gotth. Muͤller. Jen. 1753. 8: (Leipz. —*— | 
Zeit: 1753. N. 67. ©, 605,6, Müll, a. a. O 
©. 438.) 


b) Leipz. gel. Zeit aD. 


e) Die Schriften der Deutfchen Geſellſchaft zu Jena, for 
wohl ans den hoͤhern, ald auch aus den — * 
enſchaf⸗ 
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vorkommen ſoll, daher ich folhe wenigſtens babe: 


niennen wollen, indem ſolche in den angeführten Ans 


zeigen und Anführungen nicht näher angegeben find, 


daß ih beftimmen Fönnte, ob etwas für die Scheides 
kunſt aus denſelben zu bemerfen feyn mag, oder fels 
bige ger — werden koͤnnen. U 


u BE “ . —8 | 10%, 


u —— a) ift eine Koͤnigl. Afüdemie | 
* Wiſſenſchaften, welche ihren erſten Urſprung ſehr 


Gg2 hoch 


ſenſchoften, durch ihren Senior, Earl Gottb. Mal⸗ 
Tee herausgegeben. 2 Theile Jena 1755. 8. Im 
erſten Theile ſollen auch arzeneiliche Aufſaͤtze enthalten 


> feyn (Comm. Lipſ. Vol. V. P. IL, ©. 369). Beide: 


Theile fheinen fchon im vorhergehenden Jahre unter bez 
fondern Aufſchriften erfchienen zu ſeyn, nemlich: 


| | Schriften der Teurfchen Gefellfchaft aus den ſchoͤnen 


Wiſſenſchaften, herausgegeben von Carl GSotth. 
Maͤller. Sen: (17552) 8. (Goͤtt. Anz. 17540 


©t. 148. ©. 1308: 18, woſelbſt auch eine Nach⸗ 


richt von den Schriften aus den höhern Wiſſenſchaf⸗ 
ten verſprochen iſt, die ich aber nicht finde.) 


Deſſen (denn Muͤller iſt doch wol, und nicht der naͤchſt 
vorhergehende Herausgeber der Schriften der dortis 


gen Lateinifchen Gefellfhaft, Hallbauer, gemeint?) 


Schriften der Deutfchen Geſellſchaft zu Jena aus 
den hoͤhern Wiſſenſchaften auf das Sahr 1753. Sem, 
1754 8. (Müll. a. a. O. ©. 438.) 


) 1. L’origine des Jeux- Fteureaux (fol wol Flenreaux 


heißen) de Tlouloufe par feuM.DECASENEUVE, 
avec la vie de Pauteur pat M.MEDOoN, aTou- 
loufe 1659. 4. (Muͤll ph, SE. Buͤch erk. ©.LS 
441. Ad. Erud. Ann, 1709. ©, 1534, auß tem 


Didionnaire BER Geograpbigue & ee | 
Par 


1 * 
N j j 
* 


— EEE 


hoch hinauf rechnet, und in ſolcher Ruͤckſicht leicht 
die aͤlteſte Geſellſchaft in Europa b) ſeyn wuͤrde. 
Nemlich ſchon im J. 1324 haben die Siebenmaͤnner 
daſelbſt durch ein öffentliches Sendſchreiben alle bes 
nachbarte Dichter eingeladen, am erſten May das 
bin zu fommen, und durch ein Gedicht um den Preis 
eines goldenen Veilchens zu freiten, . Die Obrigkeit 
billigte diefe Anftalt, befahl diefes Blumenfeft aͤhr⸗ 
üch auf oͤffentliche Koſten fortzuſetzen, und fuͤgte eine 

wilde Roſe und eine Ringelblume als den zweiten 
und dritten Preis hinzu. Eine Edelſrau, Ele 
mentia Iſaura, vermachte im J. 1540 dieſen 
am erften und deirten May zu feyernden Blumen⸗ 
ſpielen (Jeux floreaux) den größten Theil ihres 
" Ver⸗ 


Par M. CornsıLre T. I- I. a Paris 1708. 
fol, und zwar aus T. UI. ©. 624. Dirfe Anzeige 
iſt wörtlich in STRUv. Inirod. in Notit. Rei Lite. 
Cap. X. $. XXI. Anm. b. S. 910 aufgenommen, und 
ur de Sontenelles Geſchichte unrichtig als Quelle 
angegeben. / | Bst 
Bundling Hift. d. © elarth. Th: TIT. ©. 3213. Anm. _ 
f. 15. fcheint auch daher entlehnt zu ſeyn, ſtimmt 
wenigſtens dem Inhalte nach damit uͤberein. 


2. Traité de l’origine des Jeux Floraux de Touloufe, 
Lettres patentes du Roy parfant le Retabliffement 
des Jeux Floreaux en une Academie de Belles Let- i 
tres; Brevet du Roy, qui porte la confirmation des 
Chancelliers, Mainteneurs et Maitres des Jeux Flo» 
rcauz, a Touloufe 1715. 8. Soll ausführlicher hie⸗ 
von handeln, und, det vorgeſezten Nachricht zufolge, 

den Koͤnigl. außerordentl. Geſandten de Laloubere 
zum Verfaſſer haben STRUV. a. a. O. S. 911) 


b) Goͤtt. Anz. 1783. S. 17. 
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Vermögens, nebft einem prächtigen Haufe, welches 
dieſen Spielen gewidmet ward, und es follten jaͤhr⸗ 
lich vier Blumen unter die Sieger vertheile werden, 
Endlich ertheilte der König im J. 1694 diefen Blu⸗ 
menfeften die Sreigeiten einer Afademie, die aus 
fünf und dreißig ordentlichen Gliedern beftehen ſollte, 
auch wurden bie Preiſe in etwas verändert, und Datz 
nad) ein Amaranth von Golte und ein Veilchen, 
wilde Roſe und Kingelblume von Gilber, ausge 
theilt ). Sonſt wird der Anfang dieſer Akademie. 
eigentlich gegen das J. 1729 zu feßen feyn‘, da eine 
Geſellſchaft der Wiſſenſchaften dafelbft von einigen 
geſchickten Naturverſtaͤndigen angeſtellt ſeyn ſoll 2), 
Seit 1733 gab die Geſellſchaft von ihren Arbeiten in 
öffentlichen Berfammlungen Rechenſchaft ©), und 
um diefe Zeit mag man auch Naturwiſſenſchaft mit 
zu ihren Befchäftigungen rechnen, und-fie hier eine 


— finden laſſe Im, da wenigftens die, Sternfunde 
6933 bald 


2 48, Erad. mMdSTRUV. a. a. OD. Diefeneue Einrich⸗ 
tung foll au im Almanach Royal, 1748. ©. 322 be⸗ 
fhrieben fiyn. Anm, zu Juv. De Carenc Berf. 
($. 66. a5.) Th. 1. ©. sır, Juvenel rechnet Eben: 
daſ. den Anfang der Blumenwette von dem Vermächts 
niffe der CLEM.ISAURIA an, welde aus dem 
Kaufe der Grafen von ne gewefen fey. 


d) Juvenel de Earenc. Bert. ($. 66. a. 5.) Th. NM. ©. 
323. $h finde fie jedoch fpäter noch) die Academie 
des Jeux Horaux genannt (Gött, Zeit. 1739. St. 
32. ©. 273. ©t. 100. ©, 896. N 1776. 

St. VL ©. 378.) 


e) Goͤtt. Anz. 1785, ©. 17% 


® 


— 
eh - 
„ 
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bald genug bei derſelben getrieben ward er Sar 
7as gibt fie jährlich eine Preisfrage auf und zwar 
abwechſelnd aus den phnfifch = mathematifchen Wiſ⸗ 
ſenſchaften, den medicinifch - phyſiſchen und der Sitten 
ratur; den ‚Preis von 500 Lvres hat die Stadt ‚ges 
ſtiftet ). Im J. 1754 fegten die Stände der Pros 

vinz der Afademie jährlic) 600 Livres aus, und er⸗ 
höheren folches im J. 1775 auf 100 Piftolen 8). Ends 
lich erhielt fie im Jun. 1778 die Königl. Beftättigung, 
und Da auch eines ihrer Mitglieder, der Abbe‘ 
deHeliot, eine jaͤhrliche Rente zum Druck der Ab⸗ 
handlungen vermachte *), fo erſchien im J. 1782 der 
erſte Band der Gefhichre und Abhandlun« 
gen diefer TR. Akademie der Wilfen 


ſchaſ⸗ 


e) Hr.v. li Sat ſich zuerft lit det Sternfunde 1732 
befchäftist, und im J. 1737 ward der. Geſellſchaft 
eine aftronomifche Frage J—— auf welche eine 
Rechtsentſcheidung ankam (Goͤtt. Anz. 1783 ©, 
19). Der aͤlteſte chemifche Aufſatz des Hrn.» Men⸗ 
gaud in den Memoires (© Anm. i) iſt zwar erſt⸗ 
lich im J. 175 1 Ebendaß ©. 23), aber Hrn. d'Ar⸗ 

vier Aufſatz über die Stidluft, mit welcher jener 
ir Berfuche angeftellt hatte, im J. 1748 verliefen 
(Ebendaf. ©. 22). Ob andere wergelaflene ältere 
bemifche und Narurgefchichtliche Auffäge (Ebendaf. 
©. 18.) früher. oder fpäter verlefen, kann ich wicht bes 
flimmen, da ic) die Auf. und Mem. diefer K. Aka⸗ 
demie nur nad) den (Anm. i) ale ze 
anführen kann. | 


f) Goͤtt. Any. 1783. ©, 19, Come. Lipſ. vol. xvi. 
P. IV. ©. 707. | J 


SD) G. A. a. a. O. © 10 — ; | 
h) Ehendaf; aD: 
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ſcha 


ften i). Erſtere enthält, nebſt der eigentlichen 


Geſchichte der K. Akademie, ein Verzeichniß der 
aufgegebenen Preisfragen, die Geſetze nebſt der Be⸗ 
ſtaͤttigung, ein Verzeichniß der Mitglieder und Cor⸗ 


694 _...vefpone 


H Hiftoire et Memoires de ’Academie Royale des Scien« 


ces, Inferiptions et Belles Lettres de Touloufe, 
Tome I. a Touloufe 1782. 4. (Comm. Lipf. Vol, 


XXVIII. P. I. ©, 172. Tit. Goͤtt. Anz 1783. 


St. 3. ©. 17,30, Lichtenb. May. B. IL Et. 1. 


©, ı89:90.) In der Hifl. unt. and. Hr. v. Gari⸗ 
puy Unterf. von Don Ullon Beob der Sonnenfin⸗ 
ſterniß 9. 24 Sun. 1778 (üb. das vermeintliche Loch 


im Monde); ©r. v. Caraman v. e. leuchtend. Era 
ſcheinung; Kr. Gleises v. e. abwechfelnd zu: und abs 


nehmenden Duelle, u. v. gegrab, Elephantenfnochen ; 


Sardeil v. hohlen Tropffteinen. In den Men. unt. 


and. Hr. D’Arguice über die Stickluft eines Bruns 


nens, v. Mengaud Berff. mit Weinfteinfalz in ges 


dachter Stickluſt; de Puymaurin v. d. Stidiuft e. 


Kothgrube; de la Peiroufe v. gedieg. Braunftein aus 


| d. Grafichaft Foix; Derf. v. Kalchſpathkryſtallen, 
Safpiswürfel, fechsfeitig pyramidalifchen Flußſpath⸗ 


Schwefel⸗ Kies⸗Kryſtallen, Wismutherznadeln. ( G 


A. G. Q. 2.) 


Tome II. 1784. 4 (Hrn. Ros. Of Pbyf 
N XXVI. Mai 1785. ©. 4044 2.) 

Teme Iil, — 1788. Unt. and. Hrn. Puymaus 
rin Zerleg. e. Kalchſteins, üb. die Flußſpathſaͤure u. 
ihre Anwend. zum A⸗etzen auf Glas; Scopoli Zerleg. 


e. Feldſpaths; Reboul Kb, Erſchein. d. Salpeterſaͤure; 


Chaptal üb. d. Einſt. der Luft u. des Lichtes aufs 
baumaͤhnliche Anfchiegen der Salze; Warcorelle üb. 
e. Wirbehwind; de Puymaur. üb. d. Erhalt. d. Leis 
hen in Gewoͤlben; Maſars v. Elektriſiren auf vera 


ſchied. Weiſe; NReboul Eudiom, de Joubert v. 4% 


grab. Kinnbackenknochen; de la Peyroufe v. Min. 


der. Pyrenäen. (Roy. Od. I, Pbyſ. T, XRXUL 


Juill, 1788: ©. 69; 70.) 


Br: u ! 


—— und Auszuͤge. So die Abhondlungen eig. ö 
Was Mitglieder einzeln herausgegeben haben, 
weggeliffen worden, fo auch verſchiedene ältere * 
miſche und naturgeſchichtliche Aufſaͤtze, die jetzo den 
Werth nicht mehr haben, den fie zur Zeit Ihrer Vor⸗ 
Iefung hatten, doc) ift eine Abhandlung des. ‚HN 
Menzaud mitgenommen, der ſchon im J. 1747 
die Säure Der fogenannten firen oder Sticfluft eini⸗ 
germaßen wahrgendinmen hatte. Dem erften Ban⸗ 
de find ſchon zween gefolget. Für die Scheidekunſt 
und die mit derſelben verwandten Wiſſenſchaften ſind 
manche Abhandlungen daraus zu bemerken. Einige 
ſind in Hrn. MRozier. ——— 1a; —* 
Aque eingeruͤckt. 


Von den phyſiſch⸗ morhenätifiien — 
lichen Preisfragen dieſer Akademie betreffen 
einige auch Lerenane det Te 

| 6. 104. 


k) 3. B. fuͤrs 175 1auf die Theorl⸗ des Gehoͤrs Goͤt t. 
Zeit. 1750. St. 42. ©. 336), fo fürs 1754 
wiederholt ward (Comm. Lipſ. Vol. II. PI. ©. ı77) 
und abermals fürs $. 1757 (C L. Vol. IV!P.1®&. 
167. und Vol. V.P.1.&. 177); fürs J. 1760 üb. 
Prellſtoͤße (contrecoups) (C. L Vol. VILP.I ©. 
364 5), fo fürs 5.1763 wiederholt ward (C. L. 
Vol, IX. P. II. ©, 34445); fürs $. 1762 vom 
Deihbau, fo die Hrn. Boßut u. Viallet erhielten 
(6. L. Vol. X. P. IV. ©, 719); fürs J. 1768 üb, 
das verzoͤgerte Fließen der Feuchtigkeiten in Röhren 
(€. L. Vol. XIV. P. IV. ©. 693.) und üb. die Zeis 
hen ıc. der Gegenriſſe (Eontrafißuren,) DOSE. 6, 
0.9), fo zum J. 1775 ausgeſezt ward (C. Z. Vol, 
XIX. P. IM. ©. 549); fürs J. 1771 üb. die. 
Geſetze der Verzögerung der Flüffigkeiten in Roͤhren 
(C, L, Vol, XVI. P. III. © zo)ı jo Hrn. * 

erthe 


N 


' KT, 
TI 
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ertheilt, aber fürs J. 1774 in Ruͤckſicht auf verſchloſ⸗ 
ſene Röhren (C. Z, Vol. XVIL P. IV. ©. 714), fo 
fuͤrs J. 1776 und 1777 wiederholt ward (Hrn. Roz. 
Ob. Sl. Phyſ. T. V Mars 1775. ©, 295), endlich 
fürs J. 1780 miederbolt und datnach aufgegeben ward 

(Ebendaf. T. XVNI. Aout 1781. ©. :62); fürs 
J. 1772 über das Blatterbelzen (C. Z. Vol. XVL 
P.IV.©. 707), fo Hr. Camper erhielt (C. L. Vol.: 
XVII. P. 11. ©. 357. u. P. II. ©. 537)} fürs 3. 
1775 uͤb. die Wirk. der Luftarten auf den menfchl. 
Koͤcper ꝛc. (C. L. Vol. XVIN. P. IN. ©. 537), fo 
fürs 9. 1794 wiederholt: (Ro: Ob: 1. Phyſ. T. 
XVII. Nov. 1781 ©. 413. u. T. XX. Nov. 1782. 
©. 393.) und verdoppelt (Ebenpaf. T.XXHL Dec. 
1733. ©. 462), andy fürs IJ 1737 wiederholt und 
zu 100 Piftolengefegt (Ebend. T.XXVI. Juin. 1785, 
©4831. u. T.XKX. Janv. 1787. ©. 75.) endlich 
- aber aufgegeben ward (Ebendaf. T. XXX. Nov. 
1787. ©. 390); fürs J. 1783 über die vortheilhaftefte 
itung von hinlaͤngl. Waffer nach Toulouſe (Roʒ. 
Ob] fl-£Phyfi T.XVIE Aout 1781. ©. 162. u. 
Nov. 1781. S. 14), fo bis zu 3400 Live. erhoͤhet 
(Ebendal, T.XX. Nov. 1782. ©. 395.) und fürs 
8 1785 (Ebendaf.. T, XXIIL Dec. 1733. ©. 
.q61°2.) u. 1786 (Ebendaſ. T. XXVIL, Nov. 
1785. ©. 398.) wiederholt ward; fürs J. 1785 üb, 
den Handel zu Tonloufe (Ebendaf. ©, 462» 3), fo 
fürs J. 1788 wiederholt ft (Ebendaf. T.XXVIL 
Nov, 1785. &. 397. und T. XXXI Nov. 1737. 
©. 390.) und endlich fürs $. 1791. (Ebendaf. T. 
XXXIII. Sept, 1788. T 237); fürs & 1786 üb. 
den Dau e. Brüde EEbendaſ. ©. 462.), fp Hr, 
Aubry u. a. erhielten EEbendaſ. T. XXX. Janv. 
1787. ©. 74)5 fürs J. 1787 üb. gute Töpfererde und 
Slafur (Ebendaf, T. XXVIL Juin 1785. ©. 4818 
2.0. T. XXVIU Nov. 1785. ©. 39758. T.XXX. 
Janv. 1787. ©. 74. A.L. Z, ı785. N. 106. &, 
132), fo fürs J. 1790 wiederholt und auf 100 Piſto⸗ 
len aefegt iſt (Roz. a. a. D. T. XXXL Nov, 
1737. ©. 390. T. XXXIII. Scpt. 1738. ©. 237); 
fürs 3. 1789 üb, d. Wind vom Waflerfall- (Ebe n⸗ 
daf T.XAX, Janv. 1787. Sa7s, und T. XXXL 
95 ' Nov, 
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mg 11 ®) vereinigten fich gelehrte Aerzte 

zu Edimburg zu einer Gefellfchafeb), welche 
Abhandlungen unter der Auffchrift: Arzen eiliche 
Verſuche und Beobachtungen 9 —— 
geben 


Nov. 1787. ©. 390s1. A.L. z, 1786. N. 245. 
©. 88); fürs &. 1790. üb, die Wirk. der Phosphor. 
ſaͤure in der thieriſchen Haushaltung EEbendaſ. T. 
XXXI. Nov. 1787. ©. 390. u. T. XXAIII. Sept, 

1788. ©. 237, Crell chem. Annal. 1788. er 4 
©. 374.) 


e) Sefchichte vor den Transa. (Anm. aa.) ©. ©. U. 
1789. ©. 129. in Gundl. Hift. d. Gel. Th. IV, 
©. 5693 ift das Jahr 1732 angegeben, 


b) Gundl. 0.0.0. ©. 5693»4. Harı, bei BöErRM. 
' Meth, Stud. Med. T. I. ©. 69. Ball, BE ph. ah 
herk B. 1. Abtheil. IE, S. 439. 


HuGoARrNoT’sHift. ofEdinburgh, 4. (Gem, Ca- 
zul. of Books. Lond, 1786. 8, ©. 07). handelt auch 
von der dortigen Gefellfhaft Gelehrter, zur Aufnahme 
der Arzneiwiſſenſchaft und arzeneilichen. PAR: 
(Med. Comment B. VI. ©. 191) 


9 Medical Eſſays and Obfervations, verkfed and oobli. 
ſhed by a Society in Edimburgh. Vol. I. Edimb, 
1733. 8. (Nov. Ad. Erud, Ann. 1734. ©. 414719: 

 BOEHM. Bil, P.I Vol, I, ©. 64 big 1744, fünf 
Baͤnde; OSB. Cat. 1754, Vol. II. S. 208 ſechs 
Bände; Haut, bei BOERH. & a. O. bie 1742 
fünf Bände, deren einer doppele ift, -fo auch Bru- 
MENB®. Hiſt. Med. Lira. ©. 377. bisı 742 ſechs Bände,) 


— Vo.H. — 1734. 8 (Nov, 2 Erud. Ann, 
1737. ©. 404:8.) 

—. Vol, HI. — 1735, 8. (Nov, Aa. Erud. Ann. 
‚1737: . 40912.) 
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geben hat. Dieſe enthalten, nach den vorangeſchick⸗ | 
ten Werterbeobachfungen und Madjrichten von den 
in denfelben Jahren zu Edimburg gangbaren Krank⸗ 
heiten, Bemerkungen aus dem geſammten Umfange 
der Arzeneiwiſſenſchaft, die Scheidekunſt mit einge— 
ſchloſſen, und zulezt Verzeichniſſe der merkwuͤrdig⸗ 
ſten Entdeckungen, neuer herausgekommener und 
noch herauszugebender Buͤcher, wie auch Nachrich⸗ 
ten von Geſellſchaften, welche ohnlaͤngſt zur Aufnah⸗ 
me der Arzneikunde geſtiftet waren, Sie wurden 
mit. vielem Beifalle aufgenommen, Werlhof 
gab ein paar Abhandlungen ins Lateiniſche uͤberſezt 
heraus 2% , um teutfche Aerzte auf dieſes trefliche 
5 a 


⸗ 


— "Vol, IV. — 1737: 8 (m AG, Er, Ann. — 
ER hi ©. 63216.) . 


— ‘Vol, V. PI. — 0 aa 
ae m PIE — 1744. 8. der Tote Band, (Reipn 
gel, Beit. 1744. N. 94. ©. 837°38.) . 
Vom Anhalt ©. Ann. h. 


— Niue Auflage. _Edinb, 13752. VIVoll. 8 8. (Comm, 
Lipf Vol. V. ©. 55. Anm.) die vierte Auflage mit 
Vermehrungen, unter andern in Vol. V. bei Fother⸗ 
gills Auffag v. Sewädhsmittelfafen u. Vol VI. (ſonſt 
Vol. V. P. IL) bei Whytts Abh. v. Kalchwaſſer u. 
Stevenſon Aufl. v. d. Thier. Wärme —— a LI? 

| 1756. St. 7. ©. 54,56.) 


Pi) Adorum Medicorum Edinburgenfum Specimina duo, 
de Medicamento alterante ex Mercurio et de Auri« 
gine. Ex Angl. ferm, 'Latine redd. PAVML 
GoTTtL. WERLHOF, Accedit Epiftola ad — - 
Jo. SAM. DEBERGER de iisdem argumentis & 
Camerariano Auriginis remedio; vbi fmul Difputa- 
tioni de laude febris Poßremun Corollarium addi-" 

tun. 


w 
& 
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Merk begierig zu machen. Demours überfogte 
fie ing Franzoͤſiſche ©), fügte Anfangs eigene 
Beobachtungen und Verſuche, fo aber beim vierten 
-Bande vermiße worden f), wie auch Meberfegungen 
aus dem Eaglifhen des Hrn. Martyn, eines Mite 
gliedes der Gefellfihaft, Hinzu 8). Eine Teutfhe 
Meberfegung ®) lieferte Koͤnigsdoͤrſer und fügte 
| N 


"tur, Haonov. 1735. 4, (Nov, Act. Erud. Supplem. 
T. II. ©. 402»3. Os». Cat. 1754. Vol. I, ©, 
135. u, 1756, Vol. I. 4. ©. 130. bier mit d. 9. 
1937.) Die erſte Abhandl. ift die Plummerfebe von 
feinem abändernden Pulver aus verfüge. Queckſilb. u. 
Spießglasfchmwefel. | 5 


e) Efais et Obfervations de Medecine de la Societe d’Edim- 
bourg, ouvrage traduit de PAnglois et augment& 
e'obfervations concernant Phiftoire naturelle et les 
maladies des yeux par M. P. DEMOVURS. a Paris 
1749-47. T.I-VIL (Böll. sE phyſ. Buͤcherk. 
B. J. S. 443.) 12. (Be. Th. V. S. 136.) a Am- 
fterd. 1741 f. (BOEHM, Bibl. P. 1. Vol. I. ©, 63.) 
oder 1742-47. VII Voll. 12. (Ge. a. a. O.) Von 
“der Parifer Ausgabe waren die erften vier Bände ſchon 
im J. 1742 heraus (Leipz. gel. Zeit, 1742S. 
571.) und der fünfte im J. 1743 (Ebendafs 1743. 
©. 855.) Ne 


f) Anz. in Leipz. gel. Zeit. 1744. N. 10. ©, 84. 


g) Borr. des Ueberſ. vor den Zuſ aͤtz zu den med. ® erh 
(Anm. h) B. VI. | 


h) Die medicinifchen Verfuche und Beobachtungen, welche 
von einer Gefellfchaft in Edinburgh durchgefehen und 
herausgegeben worden. Erſter Band, aus dem Engl. 
überfezt.. Altenb, 1749. 8.* (BOEHM. 4.0.9. ©, 
64:65. bis: B. VI. Mauͤll. a. a. O. bis B. V.) 


Uns, and, Beſchreib. dev Werkzeuge zu den — 


ey zur allgemeinen Scheidekunſt. 6.104. 477 


| ‚die Zuſaͤtze der Franzoͤſiſchen Ueb erfegung,. nebſt an 


| — Dein 
beobb, u. die Beobb. felbft; Plummer v. fein. abaͤn⸗ 
dernd. Mittel; Milligen u. Plummer v- Min. Wafs 


ſer bet Moffat; Monro üb. d. Einfprüß, der Gefäße 


der Thiere; Douglas v. Nierenſteinen; Kainy © 
Wiedererſetz. e. Knochenſtuͤckes. EN 


Zmweyter Band. — 1750. *8. (Comm. Lipf: 
Vol. LP. I. S. 159. Tit. Goͤtt. Zeit, 1750. St. 
61. ©. 488.) Unt. and. Wetterbeobb. Ehomſon 
v. Stahlwoͤſſern; Martine üb. d. Beſtandth. des 
Bluts; Paisley v. e. verknoͤchert. Hirnhaut; Sims 
fon v. Gollenſteinen; Nachr. v. Boulducs Weife, 


ägend. Sublimat zu maden u. le Sevre Bereit. des 
EGolcothars (aus den Parif. Mem. v. 5. 1730)5 von 


* 


Zales Star. Exp. Ih, I. v. Ranby's Stoff zum Eins 


fprüß. der Gefäße. 


“ Dritter Band. — 1751. *8. (C.L. Vol. LP. 
IN, ©. 543. Tit. mit B. IV.) Unt. and. Wetters 
beobb. Monro üb. Stahlwäller; Thomfen Unterſ. 
des min. Waſſ. zu Montroſe; Monro v. Erhalt, 


. anatom. Präparate ; Martin v. d. thierifchen Waͤr⸗ 


me; Nachr. v. Boerh. Verſſ. mit Queckſ. (aus Phil. 
Tansact. N. 427); v. Min. Kermes; v. Shore 
Geſch. d. min. Waͤſſer zu Vorkſhire ꝛc. Shaw's Ab⸗ 
handl. v. d. Waͤſſ. zu Scarborough 


Vierter Band. — 1751. *8. Unt. and. Wet⸗ 


terbeobb. Barry v. entgegengeſezt. Arzeneimitteln; 
Brown v. e. Blaſenſteine, fo üb. ein. Nadel ent⸗ 
ftanden; Monro v. e, verfnöchere. Knorpel; Barry 
v. Verhaͤrt. d. zarten Hirnhaut; Nacht. v. Amber, 
v. Neumanns u. Brown Demerf. üb. die Anfchüffe 
in äther. Oelen (aus Phil. Tr.); Bonlducs Bereit. des 
Epfomfalzes, Seianetrfalzes (aus d Parif. Me. 173 1)5 
Große u. du Bamel v. auflösl. Meinft. u. Home 
berg v. Srillfalz (Ebendaher 1732); v. Ouesnay - 
Dehaupt. e, ſauren Salze in rhierifchen Feuchtigkei⸗ 
ten; v. Robinfons u. Morgens Aeußerungen üb. d, 
Nutzen d. Luft beim Verbrennen u. Athmen; v. Lin⸗ 
| a vorns 


! a j 
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bern aberſezten Abhandlungen, als Zu fäße Hin * 


dorns Verſſ. 16. d. Verdauung; v. fteinicht uͤberzo⸗ 
genen Saumägen (aus Hiſt de PAc. R. de Sc. a Pa 
ris 1722); ». Langeifb Berl. mit dem Blute; © 
Morgans Span. Sliegentinetun. 0.0.0.0 
m Dee fünften Bandes erfter Thell.'— 1752. *8. 
- (€ & Vol. I. P.1. ©. ıgr. mit Th. U, Tie.) Uns 
ter and, Wetterbeobb. Balguy Vorſchl. d. Wirk, dee 
verduͤnnend. verdickend. u. a. Arzeneien zu beſtimmen; 
Arnot v. Bereit des Mohn-Auszugs u. Syrups; 
Fothergill üb. Gewaͤchsmittelſalze u, geblaͤtterte Wein⸗ 
ſteinerde; Lucas v. Scheid. . Säure des Schwefels; 
Pringle v. gewichsſten Glaſe des Spießglaſes; John⸗ 
ſtohn v. e. wiedergewachſenen Schinbeinknochen. 


— — Zweiter Theil. — 1752. *8. Unt. and. 
Whytt v. Kalchwaſſer zur Aufloͤſ. des Blaſenſteins; 
Stevenſon v.d. thier. Wärme; Nachricht v. Mar⸗ 

tin Anmerk. uͤb. Thermom. Seip Bemerk üb. den 
Stickdunſt der Höhle bei Pyrmont; Godfrey Den. 
v. nachgeahmt: Bolus?e, u waͤſſericht. Mohnſaftaus⸗ 
ziehung; Trews Bem. v. Cajeputöl, v. Sutton 
Vorſchl. zu Neinig. der Luft in Schiffen; Sales Ents 
falz. des Meerwaſſers, v. Neinig. des Camphers (aus 
A®. Ac. Nat. Cur. Vol, V.); v. Clutton Verſſ. mit 
Wards Pillen (aus Arſenik u. Spießglasbereit.); v. 
Beoffr. Gewaͤchsauszug (aus Partf. Mem. 1738); 
v. Verdi, des Miauerpfefferfafts mit Weingeift (aus 
Satyr. files. Spec, IV.); v. Mand Saſſafrasoͤl⸗An⸗ 
ſchuͤſſen Caus Phil, Tr. N. 450);  Boödftey Der 
merk. üb. mit Terpenthindl abgezog. Branntivein, daß 
der Mercur. vitae kein Queckſilber halte, v. Salmiak 
Laus Parif. Mem. 1735); Verfaͤlſch. der Pottafche 
mit Kochſalz (aus AL. Ae. Nat. Cur. Vol. V.); v. 
Lemery Abb. v. Vitriolen u. d. Eifenmohr (aus an⸗ 
gef. Parif. Merm.); v. min. Kermes nad) Geoffr., v. 
Große Duedi. aus Blei u Boerh. Verſſ. mit 
Queckſ. (Ebendaher 1734); dv, Dietrichs Bereit. des 
verſuͤßt. Queckt (aus Commerce. Norimb. 1737 
1735), deſſ. Verfaͤlſch, mit Arſenik (Ebend. 1738) 
v. 


J 
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Auch ſind fie, nebſt den Zufägen der Franzoſiſchen 
Veberſetzung, ins Itallaͤniſche ) uͤberſezt wor⸗ 
RAS EN "den 


v. durch Krapp rotheefärbt. Knochen (aus Pb. Tr. N. 
442. 457), v. d. Steintreibend. Mitteln der Sungf. 
— 000 7 | I ! 


Zuſaͤtze zu den medicinifchen Verfuchen und Bemerkungen. N 


der edinburgifchen Geſellſchaft, davon einige bey der 


Framzoͤſiſchen Weberfekung; befindlih, und einige von 
neuen hinzugefommen find. Sechſter Band. — 1755.* 
8. (C. L. Vol, V.P. IL ©. 369.) Ebeyne v. Dos 

dagra, nebſt einer Nachricht vom min. Waffer zu 
Bath; fo Demours v. d. Begattung des Salamans 
ders u. Augenkrankheiten; Martine v. Erifen der 

Krankheiten und Wirk, abführend. Mittel, aus der 

Franzoͤſ. Ueberf. Anm, e.); endlih Paſta v. Blut⸗ 

fluͤſſen Schwangeren | | 


Meue Zufäge zu den medichnifhen Verfuchen und Bes 

merkungen der edinburgifchen Sefellfchaft. Siebender 

Band: — 1762. *8. (C.L. Vol. XI. P. IE. ©. 

379.) Garader v. Nachtſchatten; Noung vom 

Mohnſaft; Whytt v. Kalchwaſſer, fo vieles für die 

Scheidekunſt enthält; Linden v. (ſogenannt.) fluͤßi⸗ 

gen Auſterſchaalen (aus Auſterſchaalen und Salmiak). 

In der Vorrede Hefte Verſſ. mit dem Auſterſchaalen⸗ 

| — To auch für die Scheidekunſt zu bes 
merken. 


5) Sagsi ed Oſſervazioni di Medicina della Società d’Edim- 
burgo. Opera tradotta dall’ Inglefe nell’ Idiona 

. Fräncele, ed accrefeiuta d’offervazioni intorno alla 
ftoria naturale, ed alle malattie degli occhi dal Sig. 
FiETRO DEMOURS, recata ora nuovellamente 
nellꝰ Italiano, Venez. 1751. (Comm. Lipf: Vol. Ik, 

BE 6 ©. 740, Tit.) Tom, 7. (0A RLI Ce, ©. 
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den. Iſt auch eine Hollaͤn diſ che Ueber ſehung her⸗ 
ausi*)? Dieſe Verſuche und. Bemerkungen find 
nun zwar hauptſaͤchlich für die ausuͤbende Heilkunde 


wichtig, indeffen iſt doch auch manches daraus fuͤr 


die Scheidekunſt zu bemerken. Sie wurden mit 
dem fuͤnften Bande geſchloſſen, welcher ſchon Ab— 
handlungen von Mitgliedern der — — 
enthält ©). h 
| Nachdem nemlich der Geſellſchaft der Ware 
fehlag gefchehen , ihre Abfichten zu erweitern und ihre 
Unterfuchungen auch auf ſolche Theile der Naturwiſ⸗ 
fenfchaften zu richten, welche eben nicht in einer uns 
mittelbaren Verbindung mit der Arzneiwiffenfchafe ' 
ſtaͤnden, verftattere fie auch Kennern anderer Wife 
ſenſchaften den Zutritt, und es entfland hierdurch 
gleichſam eine neue Geſellſchaft, welche, wie an⸗ 
. dere Akademien der Wiſſenſchaften, die Beförderung 
der Naturkunde überhaupt zum Gegenftande hatte '), 
Ben — ſind BEGEHEN und litterar i— 
he 


ix) Dr. PORTERFIELD ka Proeven en 
Aanmerkingen. (Hausv. Th. U. St ı. ©. 355, 
Wuͤll. Buͤcherk. B. ©. 443.) Daß eine Hol⸗ 
laͤndiſche Ueberſetzung zu Amſterdam im J. 1740 her⸗ 
ausgekommen iſt, findet man von Hall. bei BD ERH, 
Meth Stud. Med, ©. 69 erwähnt. 


Ai: Vorrede zu den Verſſ. u. Bemerk. (Anm. wm B. 
Th. J. | 
1) Vorr. zu N. Verf. (Anm. n.) B. J. Der Mathema⸗ 


tiker Maclaurin veranlaßte die Geſellſchaft dazu; 
Geſch. vor den Transact Vol. I. a X. 1789. ©. 


Es 


8. 


1 
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(be Verſuche und Bemerkungen ® m) heraus⸗ 


gekommen, in welchen zwar die argeneilichen AbHande | 


fingen den größten Theil ausmachen, jetoch auch 
Auffäge aus der Naturs und Größenfehre vorfom» 
men, die Anzeigen neuer Bücher und Entderfungen 


aber weggelaſſen find, Diefe find auch ins Teurfchen), 


theils (die mathematifchen und phnfikalifchen Abe 
Handlungen) vom Hrn. Kaͤſtner, theils (die arzenei⸗ 
lichen Auffäße) von Greding uͤberſezt. — iſt 


eine 

a) Eilavs and Obfervations, Phyfical and Litterary. Read 
before a Soeiety in Edinburgh, and publifhed by 
them. Vol, I. Edinb, 1754. 8. (Comm. Lipf. Vol, - 
V. P. I. S. 54:80. Goͤtt. Anz. 1759. Öt.2z, 
S 195.200, HALL, Bibl, Bor, T. M. 4434 
 Bosum. a. a. 9. ©. 65.) 


ne vol. 1. 1756. 8. (Ser. Anz. 1758. &. 
73. © 697-704. Comm. Lipf. Vol. VIL P. I. ©. 
‚685104. HALL. Bibl Bot, T. II. ©. 455. 


-— Read before the philefophical Society in Edin- 
burgh. (Edimb. 1771 -8..C.L. Vol. XiX, P.II. ©. 
ein Tir. Goͤtt. Anz 1772: Zug. 25. ©. 201,7, 

| En and publifhed by them. Vol. * — 1771 

Geckm DBibl DB V.. St, — 343547. 
Tode N 9.1, ©t.2. ©. a 59 — 
Bibl. Bot. T. Il. ©. 709.) 


Vom — S. ſolgende Anm. n, 


n) Neue Berfuche und Bemerkungen aus der Arztneykunſt 
und übrigen Gelehrſamkeit einer Geſellſchaft zu Edims 
burg vorgelefen und von ihr herausgegeben. Als eine 


Fortſetzung der mediciniſchen Verfuche und Bemers 


fungen. Erſter Band. Aus dem Engl. über Al— 
tenb. 1756.* 8, (CL. Vo, VLP.H. 8.37», 
Tit.) Die erſten neun Auffäge find vom Hrn. Käftner, 
die übrigen von Greding uͤberſezt (Vorr.) Unt. and. 


Fr Stuͤck. 9 Fait 


- £ N 
— — — 


Be.  Cintiting eg 


N 


J oͤ fi ' ſhe Ueberſetzung von — 
— N % 


75 


Soie v. Donner u. d. Elektr. u. v. eröchunsm ie 


An neblichtem Wetter; Gray Vergleich. der Schottiſe 


) Eſſais et — — —— phyſi iques et Litteraires de la So -· 
- eiere-d’Edimbourg, T. I. Traduits de P’Anglois, . 
par M. P.DEMoURS. aParis 1758. 12. (Comm. 


443. BoEHM, 90,0. ©. ne; 


Maafe mit den Engliſchen; Plummer uͤb. ch 


Aufloͤſ. u. Faͤllungen; Deſſelb. Verſſ. üb, Mit 


falze; Horſeburg v. Hartfellbrunnen zu Moffat; Whytt 


v. d. Stärke verſchied. Kalchwaͤſſer; Wilſon v.d. 


SM» Reck » Krankheit GHuͤttenkatze) der SM ö | 


ſchmelzer. 


— Ziveeter Band. — 1757.* 8. (Comm. Lipf. Vol, 
VI. P. 11. ©. 370.) Die erften ſechs Auffäge find 
vom Hrn. Raͤſtner, die übrigen von Greding übers 
feze (Anm. unter dem Inhalt). Une. and. Melvill 


über Licht und Farben; Cullen v. d. Kälte durch Ver⸗ 


vunften; Black Berl, mit Magnef. alba, undelöfcht. 
Kalch c. Kind v. Torf; Nachr. v. uugewoͤhnl. Des 


weg, des Waflers u. e. Erdbeben zu Dunbarton. 
— ‚Dritter Band, — 1775:* 8. (c. E. Vol, XXI, 


P.1. ©. 345. Tit. Allg. D. Bibl. B. XXVIII. 


— — 18344.) Unt. and. Ainslin Verf, mit 


d. Mergel; . Clark u. Lord Eames v. Slachpflügen ; 
HDerf. üb. d. Ausdünftung; Auſtin v. arzeneil, 


Merhode, die Stärke u. Nicht. der Erdbeb. zu beftims 
men; Camper üb. den Callus aerbrocheper Knochen. 


(BOEHM. 4. a O. ©. 65.) " 


/ 


Lipf, Vol. IX. P. 1. ©. 188. Tit) oder 1759. 12. 
(Snpplem. a la France Litteraire de Pannie 1755 — 
a Par. 1760, 12. ©. 54.) oder 1762. (Dausvat, 
TH. I. St. 1. ©. 353. MIN. Buͤcherk. B. J. © 


Wirk. d. Eleftr.; Seanklin v. Bligableitern; WarE - 


Was if ©. 7, fü 1762. beranegefommen fon ur 


ur — allgemeinen S 
Nachher find im Nahmen einer Glelſthoft 
J — daſelbſt mediciniſche Commentas 





rien P) —J——— welche Hr. Duncan 


22} 2°... .berause 


p ) — and ———— one. by a Society. 


- at Edinburgh. Vol. I. Edinb.. 1773. 8. (Comm. 
Lipf. Vol. XXIII. P. 1. ©. 185. Tit. BOEHM. a, 
4.0. 8.65. Murr. Bibl, B. J. St. 3. ©. 3946 


493. Öött. Anz. 1774. ©t. ı23. ©, 1055.56. 


Tode Bibi. B. IU, St. 1. ©. 1331154) Dom 
Suhale S. Anm. q. 

Di by a Society of Phyfieians i in Edinburgh. Vol. IE; 
Lond. 1774 8. Goͤtt. Anz ı774. St. 136. ©. 
152 1. 1775. Öt 97. ©. 828/30. Tode Bibl. 


u 11. ©tr. 2. ©. 59,79.) und — (Murr. 


— Bit B. Il, Str 1.©. 1:19.) Vergl. Anm. q, 


; — -Tom, IL: Lond. 1775: 8: - (Comm. Lipf; Vol, . 


XXUL-P.1. ©. 345. Tit. Goͤtt Anz. 1775. St. 
RE. 1098193. 1777. ©t. 12. ©, are. St. 


115.@, 2112-20.) u 1770: — DS, 


— 4925.) Vergl. Anm. q. 
— — * a Society in Edinburgh. Vol. in — 5* 


1777. 6Goͤtt. Anz. 1778. Zug. 10. ©, 14548. 


Murr. ch 9. Lil, St. 2. S. 236: 46) Bergl. 
Anm. q 


RAN. — am 5 — Lipf. Vol. XXV. 
‚ BU ©. 352. Ti. Sort, Anz. 1779 Sta1 41. 


®. 1138541.) eigentlich 1777 - 1778. (Wer. a. a. 


2. ©t. 3. ©.388:98.) Vergl. Anm. qs 


— : Vol. VI. -Lond. 1779.. 8, (Comm; Lipf. Vol, 
XXVL.P.L©. 183. Tit. Goͤtt. Anz. 17380. St. 
104. ©. 842146. Murr. q. a. O. S. ———— 
Vergl. Anmq. 


Medieal Commentaries — a View o£ the lateſt aan ® 


veries in Medecine and Me dical Philofophy - — by 
ANDRDUNCAN.,. For the Year 1780. Lond, 
8. En Anz. 1781, St. 137. ©. Be 

Unt, 


- ee. 104, 49 i 


24 Ka DER Eintetung 3 


herausgab der in der Vorrede des ie Bande 
der Secretär derfelben genannt wird, mofelbft | 
fremde Beiträge erbeten wurden. Don dem —* 
Bande an ſind ſolche in London gedruckt und i in der 
Seige, ‚der al Bu n nah, in BE Du m⸗ 








Unt. and. Nechriht v. Daubentons Syſt. der Din. 
Clerk Wetterbeobb. in Jamaica; v. d. großen Kälte 
zu Glasgow 14. Jan. 17805 Clarke v. Befteig. e. 
hohen Berges in Jamaica u. Verfiein.; gegen den 
Gebr. metallener Mörfer in Apotheken; Nahe. v, 
Birch Potrafchebereit. aus Miſtlache; Scor Verſſ. üb 
Verbind. metall, Stoffe mir Eſſig; Ryan Unterf. e 
7 Baftes gegen die Luftieuches Bahn Nadır.v. Brauns 
ſteinkoͤnig, — —— Zuderfäure in Dlafen- 
| ſtteinen. (G. A. a. a. 9.) — Vol. VIL The fecond 
| Edit, Loond. 783. 8. —— Lipf. Vol. XIX. hi ; 


— for the years 1781. exhibiting a — Wi 
of the lateft and moft imp portant Difcoveries in Me- 
_ dieine and medical philo er Vol, VIII. Colledied 
and publifhed by ANDR. Dunc AN’ Lond, 1785, 
8. (Comm. Lipf a. 0. D. Tit. Gött. Anz. 1786. 
©&t. 180. & 18017.) Unt. and, Anz. v. Yeny 
Schrift üb. die Erhalt. des Waſſers auf der Ger; 
Canphier elektr. Heil. Guthrie v. wirklich ausaeübe 
ter Impfung der Peſt an fid) felbft, durch einen Wund⸗ 
arze Math. Degio; — v. Pringle a 
U 0. a. O.) 


— ir the year 1783-84. — Lou nn 8. 
Goͤtt. Anz. 1786. St. 188. ©. 18819.) Unt. 

and. Anz. v. Pearſon Verſſ. üb. d. — — er; 
Binnaicd Wetterbeobb. (©. A. a. a. D.) 


— for the year 1785. — Lond. 1786. 8. (Str 
Anz. 1788, St. 93 ©. 93054.) U. a. v. Kupfers 
ſalmiak; üb. den ar ehe ur‘ ein Regiſter Über die 
— fünf Bände (©. U a 
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| cans Nahmen, als Herausgebers, "erfehlenen. 
Dieſe find, der Vorrede bes erften Bandes zufolge, 
nad) dem Muſter der Seipziger Commentavien beraus« 
gegeben, um befonders die Engliſchen Schriften zei⸗ 
tig bekannt zu machen. Außer den umſtaͤndlichen 
Anzeigen derſelben und auslaͤndiſcher Schriften eut⸗ 
halten ſelbige auch eingeſandte Beobachtungen, groͤß⸗ 
tentheils arzeneilichen Inhalts und Neuigkeiten von 
Entdeckungen und erſchienenen Büchern, In der 
— Ueberſetzung 9), welche Hr. Koͤ⸗ 

963 nigs⸗ 


Moleinſſche Eommentatien von einer Geſellſchaft er 
Aerzte zu Edimburgh. 2. 1. St. 134. Aus d. Engl. 
> ‚Altenb. 1774173. 8.* (Murr. Bibl. B. II St. 
"2 ©. 316, 17. Ale. D Bibi. B. XXV. St. ⸗. 
S. 479.80. bier v. St. 1. B. XXVIII. ©t.2. ©. 
.457:8.0.Öt.224 BOEHM. 0.0.9. ©. 65.) Unt. 
. and, Anz. v. Brauns Abh. v. d. Thier. Wärme (in N. 
Comm, Peirop. T, XUL);  v. Cadet Verſſ. mit d. 
Galle (in Pariſ. Mem. 1767); v. de Normandie 
Unterſ. d. Stahlwaͤſſ. zu Briſtol in Penſylv. (in 
Amer. Soc. Transact. ‘Vol. 1.); v. Hart Diff. v. 
» Zink; v. Maclurg Verf. mit d. Galle; v. Beccar. 
— Bianchi u. a. Abhandl. (in Comm. Bonon. 
"T.V,P.1.), v. Gabers Abh. v. thieriſchen Saͤſten 
(in Schrift. d. Turinfchen Geſellſch. Ih. TIL); ©. 
Crells Erfahr. uͤb. die Faͤulniß (in Phil, Tvansact. 
Vol, 61.); v. Bergius aufloͤsl. Weinſtein. (in N, AS, 
Ac. Nat. Cur. T. IV.); v. Percivals u. Senry's 
Verſſ. (S. Einleit. St. J. J65. a. 310. Vol 11. 
337); ©. Macquers Aufldf. des Federharzes (in 
Parif. Mem. 1768); Percival Beob. v. Heilkraft der 
firen Luft; Nacht. v. Scheele's Weinfteinfäure Cin 
Schwed. Akad. Abh. ı770); Anz. von de Küc 
Unterſ. üb. d. Atmofphäre, ER 


vo HM Or. ı. — 4 1775. 3.* (A. D. B. a. a. 
9.8. 458+61.) Unt. and. ein. v. Hrn. Cartheuſ. 


486 ı Eulung Tan 
Bunker beſorgt hat, find die kungen An | 
in Zeutfchland herausgekommener bare EN 





ER — 
Ah. v. Sepativfahz (aus Ad D Haff) iu: » Par: 
mentier Preisfhrife üb. Nabrungemittel; dv. Prieſt # 





Verſſ. ib. Luftarten (aus Phil. Tr. Vol, 62): 2 Nacht. 


9 Suntees Leben im Blute; Anz v. Percival Be 
merk v. Bleiglfte; v Mußel Bemerk. üb. d. Wachs⸗ 
th· d. Pflanzen; Jackſon v. Verfert. d. Hauſenblaſe 
u. Zewſon dv. Blutkugelchen (aus Phil, Tr, Vol. 63); 
v. Parn⸗ Unterſ. di Cartoffeln; v. Ruſh Verf. 
mit min. Waſſ. (aus Amer. Soc. Tr); v. Ylootb 
Vorbeſſ. elektr. Mafch. de Aue m Hygrom. Walfb 
v. Krampffiſch (aus Pbil. Tr, Vol. 63. Aaceldke 1% 
n. Aufl. des Edimb. Apotheterbuchs. MEHRERE Sk, 


— E S 1776477. Kg aa. 2. 
Bibl. B. XXX. St.2. 8, 470,72, u St ı m. 
2. And. zu B. XXIV-XXXVI. Abth. 1.©. 457:9. 

v. St. 3.04.) Une and. Anz. v. de Luc Unterf. 
uͤb. d. Atmoſph. Th. IL Bemert White v. Heilkraft 
des Dleirs; Anz v. Foug. VBergol zu Parma u. 
Lavoiſ. v Verwandl. des Waſſ. in Erde (aus Pariſ. 
Mem 1770); v. Prieftl. Verſſ. üb. Luftarten; v. 
Portals Abh. v. Stickduͤnſten; w. le Roi Betr. üb. 


Areomet. (aus Parif. Mem. 1770); —— — 


| arzeneil. Wirk. d. Elektr. 


—— 


EV On a7 #ai Ag. De 


DiblL B. XLL Sr 1. ©, 124,7.) Ant und. Anz. 


v. Darwin Verſſ. mit thier. Säften, Bravar. Verſſ. 
mit Douhenwaß.; ; MWalfb’e. Krampffiſche (aus Phil, 

Tr. vol. 64. P. H) Beob. Kaſon v, Heilkraft e. 
Blitzes; Anz. v. Roͤſtlin Diff. v. Wirk, d. Elektr. 
auf organ. Körper; v. Thompfon üb. —— 
Knochen (aus Loud. A. Bemerk. B. V); » 
Bergm. Diff. v. d. Zuckerſaͤure; v. Biagden Verſt 
in hatß Zimm. u. Nairne Verf. mit Meereis (aus 
Phil Tr. Vol 65.66); v. Weftendorf al v. De 
Eſſig u. Shignaphehr. 


3 v. 


ſen an 


+ 


“ 


+ —— 
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fen worden. —— den Anzeigen ‚ ober Auszügen, 
einiger Abhandlungen, welche Gegenflände der Schei⸗ 
w dekunſt betreffen, iſt darin fuͤr dieſe Wiſſenſchaft 
wenig zu finden; die Wahrnehmungen ſind mehren⸗ 
theils arzeneilich, und die Titel neuer Bücher Haben 
Feine Jahreszahlen. Uebrigens Fann man diefe 
Commentarien wol nicht zu den Arbeiten der obges 


dachten 5 — Sr 
| 6 üntam 
Me a Ye A 
ee Ve er le ı781,.*. 8. ES Ds 
Bibl. Anh. zu B XXXVII- LIE. Hoch. I. S. 165 
7.) Unt. and. Anz. v. Hrn, Balding- Ausg. der Pharmn | 
Edimb. v.d. Pharm.Suec. Beobb. Kaſon v. Heilkr. 
a — Anz. v. Hewſon Verſſ. üb. Biuttagelch v. 
Stevens Diff. v. d. Verdauung; Nachr. v. e. Eid 
>. bed, zu Mancefter; AuRS v. a, ‚Kraft, 
Wr DER: fixen Sur; N 


dh V. St —— VL — 1785. * 3. 
— y eng. D. Bibl. B. LXII. St. F Se8183. 
BGEHKM. a. ad. ©. 65. hier mit d. 5.1784.) Unt. 
and. Am. v. * Prochaska Diff. v. Harn; v. Per⸗ 
civall Verſſ. B. HI; v. Lanphier Diff. v. Nieren⸗ 
N Dfafenfteine;. Nachr. v. Duncans Erflär. d. thier. 
wWaͤrme (duch Entwick. des Drennbaren aus tem 
Blute); Anz. v. Probft Diſſ. v. flücht, Salze der 
Span. Stiegen; Nachr. v. Stevens Preisſchrift v. d. 
woͤthe des Bluts: Anz. v. Sey's Bemerk. üb. bas 
Blut; v ggg Er, üb. thier, Wärme u. das 
Berdrennen. | 


ya, Ville 8b. — 1789. 8. eins. Bern 
Oſt. M. 1789, ©. 30,) | 


a In Hem Muͤll SE. phyſß Bachert. 81. Athell. 
‚II. ©. 440 beißt es ausdruͤcklich, fie feyen von eben- 
derfelben GSefellfchafe herausgegeben; aber Ebenvdaf. 
5 Mi; Nenen Berff. m Bemerk. (Anm.n) 
von den Elayı and ob. — m) ua ap 
; In 


x 
= 
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Unterm 14 Decemb. 1778 ahieln Die Bereit 


daſelbſt vorhandene medicinlſche Geſellſchaft 
das Patent einer Koͤniglichen mediciniſchen 
Geſellſchaft zu — 


In — re: n. Ausg. v. ht 4 
lin. Goͤtt. 1782. $.37. d. 26. find fi fie mit den Eſſays 
and Obſſ. unter der Aufſchrift: der Edinburger Ges 
ſell waft, in Deſſelb Naturlehre a. Aufl. v. Hrn. 


Lichtenberg Goͤtt 1787. 8. $. 18. d. 25 aber ge⸗ 
dachte Eſſays and Obſſ allein, aufgefuͤhrt. Sn dee 


Vortede u eriien Teils der Commentatien iſt nur 
von einer Geſſellſchaft überhaupt die Rede. Biefleicht 
‚gibt Arnot's Geſchichte (Aum. b) mehr Licht. 


)) Ich finde nemlich nichts naͤheres daruͤber, ob das die | 


nemliche Gefellichaft , welche die Efflays and Obf. 
berausgab, ift, oder eine neuere, erwa nach Aufhoͤ⸗ 
tung der erftern entflandene, Lezteres ſcheint faſt 
wahrfcheinlich, da jene einen weitern Bezirk für ihre 
Arbeiten gewählt batte, und da es von diefer, bei Ans 
kündigung ihrer Abhandlungen heißt: „eithero hätz 
„ten bei ihyen gewoͤhnlichen woͤchentlichen Verſamm⸗ 
Aungen die ordentlichen Mitglieder Abhandlungen 
verleſen, die vornemlich nur darauf abzielten, dem. 
„Fleißigen Studenten Unterricht zu geben, kuͤnftig 


„wollte fie auch monatlich zuſammenkommen — um | 


„peactifche Auffäge der Arzneitunde und medicinifhen 
„Weltweisheit einander vorzulegen und in Ermwäaung 
Au ziehen, um fie Öffentlich herauszugeben.“ (Med. 
Comment. TH. VI ©. 252.) Denn jene Geſell⸗ 


‚Schaft harte ſchon Schriften drucken laffen (Unm. m). 


Nach der Sefchichte Vor den Transad. Vol I. ſoll fie 
doch als die nemliche Geſellſchaft angeſehen werden, 


indem es heißt: nach einer Ermattung wären die Ver⸗ 
ſammlungen 1777 wiederum — hewordes (G. 


A. 1789. ©. 130.) 


t) Med. Comment. Th. VI. S. 118419 und daraus 
Goͤtt. Any 1780. ©. 943. Die in Gott. * 
* 6. 


— 
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jaͤhrlich einen Band ihrer ( Schriften. im Drude 
zu liefern beſchloſſen, und verſchiedenen ihrer Glieder 
zur Beſorgung deſſelben den Auftrag gemacht hat ), 
von denen jedoch derzeit meines Wiſſens annoch nichts 
erſchienen iſt. Zu ihrem Gebrauch iſt daſelbſt ein 
eigenes Gebäude errichtet worden, zu welchem Dane 
und Vollendung der zu Srnsifchen und arzeneilichen 
Berfuchen beftimmten Gemächer die Gfieder dieſer 
Geſellſchaft die Koften aus eigenen Mitteln hergege⸗ 
ben Haben ). Eie hat aud) Preisfragen aufs 
gegeben Y). Gegen das Ende des Jahrs 1782 ward 
von Dr. Robertſon ein erweiterter Entwurf vor ⸗ 
geſchlagen, und vie Koͤnigl. Betätigung unferm 
au März 1788 ka 2), in welchem jahre auc) 
855 Ab hand⸗ 

—* St. S. 1889. aus den Med Comment. 
“for the 'y. 1783. 84: erwähnte phyficsl Society of 
-„ Edinburgh iR die nemliche Gefellfchaft, nad) ihrer 


.. fezten Erweiterung , da dort das Jahr 1782 für ihre 
Errichtung angegeben iſt. 


um) Mes. Comment. Th. VI. ©. 2524. Vergl. Ann. 
Ur) Ebendaſ. S. 116 und 119. 


n Fuͤrs J. 1786 uͤb. die Luftarten und fürs J. 1787 uͤb 
die verſchied. Arten der Gaͤhrung (Roz. ouä fr 
Phyf. T. XXVII. Juill, 1785.© rer. ALZ, 
1785. N. 147. ©, 296.) Ueber die Euftarten if auch 
fürs J. 1789 eine Preisfnge befannt gemacht ( Comaz. 





— 


Lay Vol XXIX. P.IIL. ©. 558 u. Vol.XXX. P, 


. 1: ©, 184. Erf. gel. Zeit. 1787. St. 40. ©. 
i 315.) Dar Preis iſt 20 Guineen. (Ebendaſ.) 


2) Gaſch. vor den Transad. (Anm. aa) Vol. I, woſelbſt 


die —— abgedruckt iſt G. A. 77 De © 
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Abhandlungen a2) — find, welche 
gleichfalls etwas für die Scheidefunft‘ enthalten, und 
von deren philofophifchen und Hiftorifchen Abhandlun⸗ 
gen ich auch ſchon eine Teutſche ————— bb) 

angekuͤndigt finde. — 
Iſt die —— Sefeltfhafr zur 


Aufnahme ber Künfte und Wiſſenſchaf⸗ 


ten‘) verfchieden, oder die im zweiten Abfage era 
Ag: waͤhnte 


aa) Trapeaion⸗ of the Royal Society of Elimburg, Vol. 


1. Edimb. 1788. 4. Voran die Geſchichte (die eis A 
gentliche Geſchichte der Gefelfchaft v. 3.1731 an; 


Machrichten von unterfchiedenem, was in dem Ver⸗ 
fanmlungen gethan worden; Nahmen verftorb. Mits 
glieder und Leben dreier derfelben; Verzeichniß erhal⸗ 
tener Geſchenke und der Mitglieder). &o die Abs 
bandlungen der phyſiſchen Staffe; unt. and. J. 
Walker üb. die Beweg. des Saſtes in Baͤumen; J. 
Button Theorie des Regens; ploiefait v. Höhens 
meß. mir Barem.; P. Wilfon üb. d. Kälte beim 
Reif; Grieve v. Koumiß der Tattarn (gegohrn. Pfers 
bemilch ); Sutton Theorie der Erde (von den Sehen, 
nach denen auf der Erdfugel Land zufammengefezt, ges 


‚trennt und wieder hergeftellt wird, mit vielen min, 
Erfahrungen unterftüzt) und, mit befondrer Seiten⸗ 


zahl, dieder Litterariſchen Claſſe (Goͤtt. Aur — 
1789. St. 14. ©. 129,37, wonach auch eine Ue⸗ 


"Berfegung det hiſtor. u. philoſ. ——— diefes 


| 5 veranſtaltet wird.) 


bb) Philoſophiſche und hiſtoriſche Abhandlungen aus sen 
Transactionen der Königf. Geſillſchaft der Wiſſen⸗ 
ſchaften zu Edinburg. Aus dem Engl. uͤberſ. mit Ans 
merk. und uf. von J. Gottl. Buhle. ır Th. Goͤt⸗ 


ting. 1789. 8. (Ag. Verz. Of. M. 1789.84) 


cc) The Edinburgh Society for the Improyement of Arts 
end Sciences, (Haus vat. Tb. I. St. ı. ©. 353. 
mil, ph. se Buͤcherk. DL ©. 443.) 


* 


x 
b 
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em (©, en I, a endet Geſllſchaft ger ci 
meint? — 
| —— 

Im g. 1732 a) oder im J. 1734 9 iſt die gKo 
nigl. Akademie zu Rochelle entſtanden. Nach 
der Aufſchriſt der herausgekommenen Sam m— 


fung ).von Yuffägen, welche in thren Werfamm- 


dungen verleſen find, und Preisaufgaben derſel⸗ 
ben <*), hat felbige auch die Dichtkunſt zum Gegen 
ſtande ihrer Befchäftigungen, und ift wol eigentlich 
eine Akademie der ſchoͤnen Wifferfchaften, 
wie fie auch Juvenel d) unter denen anfuͤhrt, des 
ren 4008 die fehönen Wiffenfchaften wären. Wenn 
bie er. Penn — auch Naturgeſchichtliche 
at Auf 


x 


a) HALL. ir Metb. Stud. Med. ©. * 


b) Struv. Imrod, in Notit. R. Litt, SR. R% KR. 
- Anm. b. Edi VI. S. gıı. 


»JUVENEL DE — Berff s 66. a a 5.) .r 
! FR Th. IL ©. 323 | 


e) Recneil des pieces en profe et en vers, lues dans E 
affembldes publiques de l' Acad. Royale des belles 
lettres de la Rochelle, a Paris 1747. 8, ((HAen.: . 
Bib. Bot. T. "IL: S. 373.) IT En II a Paris 1752. 
8. (Comm. Lipf-- Vol, IH. P.I, ©, ıga, HALL, 
Bibl. Bot, T. 11. a. a. ©. u. ©. 422.) | St 


cr 2,2 3. fürs J J. 1786, für das beßte Stuͤck in Franzoͤ⸗ 
I ficen. Verfen, 300 Livres (4. L. Z. 1785. Sell zu) 
| N. 229. ©, 364.) | | / 
4) Verſß. SuM 1.0.0, RR NEE ER 


Pe . Einfeitüng 


-Aufjäge enthält ©), fo mag vielleicht auch etwas für “ 
ben Scheidekuͤnſtler in derfelben vr fm. Y 


* 


9 un & 106, . — An 


var Sy Wi iſt zu Florenz yon Hütter 
Giandir oilamo de Pazzi eine Geſellſchaft ge⸗ 
ſtiftet worden, welche zwo Tauben mit der Beiſchrift 
mutuis officiis zum Sinnbilde gewaͤhlt, und ſich 
wol daher die Taubengeſellſchaft genannt hat, 
alle Mittwoche und Feſttage Abends zuſammenkam, 
und im J. 1747 den erſten Band ihrer Abhand⸗ 
lungen *) geliefere hat, welche größtentheils Alter» 
ehümer betreffen; indeſſen dürften fie do wegen 
einer hierunter angemerkten ——— hier mit an⸗ 
geſuhrt werden. 


. 107. 


e) Wenigſtens iſt nach von Zallers Vemertung aM. 8 
dafelbft von den KEigenfchaften des Tarbaums ges 
handelt. 


a) Memorie di varia erudizione della Societä Colombaria 
Fiorentina, Vol.I, Fier, (Nov, AA. Erud. 1756. 
©. 258:66.) 1747. 4. (Öött. Zeit. 1748. St. 
70 ©. 559,60. Haus vat. Th. II. &t 1. S. 
363. Haut. Bibl. Bor, T. II. S. ı9u. 373. Muͤll. 

ph. sd Buͤcherk. B.1.©.445. BOEHM. Bil, 

P.1. Vol. 1, S. 73.) In der achten Abhandlung des 

Nitt. Tob. v. Baillou Briefe u. Nachrichten von 
Edelſteinen u. Mineralien (G. 3. a. a. O. ©. 560 ) 


— Vol. II. Livorn. 1752. 8. (Comm. Lipf. Vol. In. 
P.1. ©. 179. Tit) If Hierin’ v. Baillou’s Be⸗ 
fireit, des thierifhen Urfprungs der Korallen (HALL. 
a. a. 9.) enthalten? ah J | 


Mi 


** 


REN, 
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Sm Nr * iſt zu Dublin eine Gefen— 
ſchaft des Ackerbaues entſtanden, welche die 
erſte Geſellſchaft der Art ſeyn ſoll und woͤchentliche 
Anmerkungen a) herausgegeben hat b). Ein Theil 
derfelben ift von Thibault Sranzöfif ©) über« 
ſezt erſchienen, welcher doch auch etwas ſar de 
Scheidekunſt enthält, | 

Baker, ein Pächter , hatte von ber Geſell⸗ 
ſchaft hundert Pfund zu Verſuchen uͤber den Landbau 
——— welche er im Druck berausgegeben batd), 
Re url nee. DO 


| N) Dıblin Sieiety"s weckly obfervations, (Haus. 5. 
‘HM. Et. ı. ©. 354. Müll. phyſ. SE Buͤcherk. 
B. J. S. 443.) Das erſte Blatt u vom 4. Jenner 

‚1735. (HALL, Bibl, Bor. T. U. S. 700.) 


b) Hatı. Bibl, Bot, T. II. ©. 287. 


©) Eflays de la Societ€ de Dublin, traduits 1 P’Anglois 
arM. THIBAULT.a — 1759. 12. (Comen. 
Lipf. Vol. IX. P. I. ©. 362. Tit. Harte. Bibl. 
. - Bet. T.D. ©, 699.700. Haus v. u. Muͤll. a. a. 
... DD. BoEHM; Bibl. Vol. I. P. 1. ©. 98.) Haupt 
fachlich vom Leinban, u. Zubereit. des Flachfes. Dann 
auch ausführlih vom Inder und etwas vom Bier⸗ 
brauen (HALL. a. a. O.) 


d) Experiments in agriculture made under the diredion 
of the Dublin Society in 1764. By J. WynnN, 
BAKER. Dubl. 1765. 8. (Boͤtt. Anz. 1767, - 
St. 16. ©. 127,28, Haut. Bibl. Bor. T. U. 
©. 555. BoEHMm. Bill. P. I. Vol. I. ©. 113.) 
Vom Bau der Rübe, des Kohle, der Kartoffeln im 
Großen, mit dem Pflug, Futterkräuter; v. Toͤdtung 
e. braunen Getraidewurms duch Ruß u. Salz (an: 
gef. Anzz) 


J 


44 "Einleitung De 
wie einen- Gätouf, die: Jugend re fo Aut ‚ 
Landbaue zu ziehen, wie man bie Handwerke lernt, 
welchzr Entwurf auch von der Geſellſchaft gut gehei⸗ 
ßen, zwoͤlf Pfund jährlich für das Lehrgeld beſtimmt, 
Preiſe den Sleißigen zugedacht, und für ihren Ane 
| fang eine Beihuͤlfe für dienlich — De Bi > 


J 


5 108. 


Im J 1758 hat die vom Koͤnige Carl; zu Neni 

— geſtiftete ) Akademie der Wiſfenſch— ften 
die — des DS des Veſuvsi im J. 1737 b), 
AR 


€) A Plan for inſtructing — in che —— of 
Husbandry. Dubl. 1765. 8, (Sort. Anz. aa O. 
©. 128) \ 


)Harı. bei BoERM. Meth Stud, Med. S. * 


bb Neapolitanae Scientiarum Acad. de Vefuuii conflagra- 
tione, quae Maio anno 1737 accidit, commentarius, 
Neap. 1738. 4. Vom Sen Serao verfaßt. (Ofer- 
vaz, fopra il Vefuvio — del Sig. FERD. GALIA- 
Nı Kid Dei Vulcanı o monti ıgnivomi pin moti, e di- 
ſtiintàmente del Veſuvio Offervaz. fiſiche &c Tom, 
.L Livorn, 1779." 8) ©. 135 6) 


Iforia del Vefuvio accaduto nel — di Maggio dell’ 
anno 1737 teritta per lPacademia delle feienze; 
feconda edizione rivedutg ed accrefeiuta i in Napoli 
1730. (foll wol 1738 oder 1740 beißen; fo finde ich 
Storia dell’ Incendio del Vefuvio accaduto nel Mefe 

di Maggie del 1637. Napoli. ‚1740. 8. inCAR- 
11 Get. ©. abe, per ANGELO VOCOLA 
Ä (Ebendaf. ©. 136.) 
Noch iſt eine dritte Lateiniſche und Italiaͤniſche Ausade 
in 4 heraus (Ebendal. 9— DI. 
2 Hißoire 


\ " Pier I 2 F 
3 


— 
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ſonſt aber nichts 9 herausgegeben, daher ich ſie hier 


anfuͤhre, weil ich von der Zeit der Stiftung annoch 
nichts habe auffinden fönnen. Die im J. 1776 ge⸗ 

ſtiftete neue K. Akad. der Wiſſ. und ſchoͤnen Wiſſen⸗ 
ſchaften, wird nach der Zeit * Stiſtung MEAN 
— werden. N 


1 


Die Königliche Schwediſche ee 


\ mie der BAHN MEILEN a) iſt im J. 17399 zu 


Sſtock⸗ 


J 


mnoire Ki Mont Vefluve, a Paris 1741. 12. Don. 
8, Perron de Caſtera al (HALL. be 


 BOERH. ©®.97.) 
> Haırl.an. O. ©. 69. ) 
®) Nachricht von der Koͤniolichen Schwediſchen Akademie 


der Wiffenfhaften zu Stodholm, in Rarblefs Ge⸗ 
ſchichte jeztiebender Gelehrten Th. IV. ©: 
498» 515. ©. STRUV. Introd. in Nor. R, Lin, 


"Cap: x. $. XXI. Anm. a. Ed. VI, ©. 915. 
HALL. ‚bei BOERH. Metb Stud. Med. ©. * und 
Bibl. Bot. T. II. ©. 300. 


Tal. om Kongl. Swenska Wetenfkaps Academieris in- 
rattning och deff fortgäng til närwarande ti — 


afSam. SANDELS. Stock. 8. Iſt den 6. Nov. 


1771 bei Niederlegung des Borfi ißes von den K. Afad. 


nn Riff. gehaiten worden (Goͤtt. we NEAR a: 


22: ©. 181.) ü 


Mull phyſ oͤt. Bügert. 3.1, Abthell u. ©. 
437. 


Memoire hiſtorique * PA cademie Royale des ——— 


de Suede, fin Bibliosbegne Suedoife, ou Recueil de 
varietẽs licter aires et — concornant la Suede 
| vw 


| 


496. 2 or ine 


Stockholm geftifter worden, Der Reichsrath, 
Graf Joh. von Hopfen, Commercien: Rath 
Ron. von Alſtroͤmer, Wicepräfidene Boron 
Sten Earl von Birlfe, Ritter von Linne“ 

und Capitain Mark. Triewald errichteten dieſelbe; 
erſterer entwarf die Geſetze; die erſte Zuſammenkunft 
ward den 2. Jun. 1739 gehalten und unterm 3ı März 
3741 erfolgte die Königliche Beftättigung 7”). Vom 
Jahr 1739 an hat dieſelbe vierteljährig ein Stuͤck Ab⸗ 
Handlungen b) Herausgegeben; Die erfien ſechs 


(vom Hrn. Catteru). Tom. I, Part. I. aStockh, 
1783.* 8. (Upfofr. Sallfk. Tidn. 1783. N: 74. 
©. 594. Buͤſching woͤchentl. Nabe J. XL 
1783. ©t.5. ©. 40) ©. ı:31 aus Hrn. San⸗ 
dels Nede und mitaerheilten Nachrichten von An. 
Wargentin, Bergius, Spaarman u. a. Mirglies 
dern. der 8. Akad. d. W. nebft einem Verzeichniſſe der 
derzeitigen Glieder. 


a”) Mem. hifl. (©. I a) ©. a Aa PR 


b) Kongl. Swenſka Wetenffaps Academiens Handlingaͤr, 
Foͤr Mänaderna Julius, Auguft och September, 
1739. Vol. 1. Stockh. 1740. 8. GMuͤll pb öf£. 
Buͤcherk. B. J. © 446. BoEHM Bil. P. I. 
Voll: ©. 67.) Anno uplagd. Stockh, 1741.* 8, 
Unt. and. Kinnäus Verf. v. Pflanzung b. Gewaͤchſe 
(Eroͤrt. d. Berfchldenheit des Bodens ꝛc.) Triewald 
v. Treibbetten; Celfins v. Ausdehn. hölzern, Stan⸗ 
gen in d. Kälte; Ehrenſchwerds Vergleih. Schwed. 
u, a. Schiefpulvers; Nordenberg d. Stubenöfen; 
Sablberg wir Eifenblech (dur einen Ueberzun) für 
dem Koiten zu bewahren. — Fir Maͤnaderna Octob. 
Novemb, och December 1739. — ä uyo uplagt. 
Stockh. 1741.* 8. Unt. and. Saggot v Landbau; 

Strmer v. Erfrieren der Bäume; Uriewald v. 
Steinfohlen; Gr. Cronſtedt dv. diegelthon; Polhem 
* we v. 
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Stuͤcke machen den erſten und daach immer vier 
Stuͤcke ET aus, Bis zum J. 1746 bat 
/ jeves 


x 


v. — ‚Sagget v. — des mit 
Salz durchdrungenen Holzes; Brelin dv. 9 — ds 
Roͤſte im Bauholze. — Tan. Febr, Mart. 1740. _ 
Vol. I. — nyo upl. Stockh. 1743.* 8. Unt. 
and. Tilgs v. Aufſuch d. Erze; def. Min. Geſch. de 
Osmundberges; Cederbielm v. Verbefl. des Kalch⸗ 
brennens; elf. Beral. des Schwed. Fußes mit ausa 
and, Maaßen; Beelin v. Waſſerdchten Steinkitt; 
Linn. v. Lapplaͤnd. Leime (aus Barſchhaͤuten); Triew. 
Fortſ. v. Steinkohl. Salberg v. Schwed. Natron; 
Ehrenſchw Vergl. einheim. m auslaͤnd. Suͤchſen⸗ 
ſchmiede; Celſius Upſal. Wetterbeobb. v. J. 1739. 
— Apr. Maj. „Jen. 1748. Vol. I. — 4 tmo upl. 
_ Stockh. 1743.* 8. Wit. and., NM. Wallerius v. 
Aufiteia. d. Dünfte im Luftleer. Haume; Brelin v. 
Bewahr. des Bieres; Celſ. v. Abweich d. Mognet⸗ 
nadel; Polhem v. Stahlmachen; Triew. Fortſ. v— 
Steinkohl. — Jul. Aug. Sept. 1740. Vol-I. — 
a uno upl. Stockh. 1743.* 8. Unt. and. Polbem 
Fortf. v. Hausb. Salberg v. e. Ueberzug auf Ziegel; 
Eederbielm v. Bewahr. d. Rogkens; Teieio, Fortf, 
9% Steink. Eelf v. Abweich. d. Magnetn. — Ob 
Nov. ‚bet. 1740. V  Änyo uph Stockh, 
1743.* 8. Unt:and. om, v Sründ. d. Wirthſchaft 
auf Naturkunde ıc. (auch v. Nutz. d. Steinreichs); 
Faggot v. Aenderung d. Metalle u, Holzarten in Kälte 
u. Wärme; Polhem v. Schleif. d. Stahlwalzen; 
Triew. v. Wetterwechſel in SEIN 





— Jan. Febr. od Matt. 1741: VolW.::dme 
upl. Stockh. 1743.* 8.* Unt. and. Polhem v. Eis 
fenbereit. in Schweden; Brandt chem. Verſſ. Celſ. 
Heide Wetterb. — Apr. Maj. ock Jun. 1741: Vol, 

. Anyousl. Stockh. 1743.*8. Unt. and. Triew. 
Be v. Steinkohl. Stroͤmer v. Stärke des 
Schießpulv. Celſe v. Stande des Barom, in der Sil⸗ 
bergrube zu Salberg; Triew. v. Treibbetten; Al⸗ 


Zweites Stuͤck. ai | from 


eg 

‚jedes Stüd fein befonderes Titelblatt; darnach jeder 

Band, und fängt jedes Stuͤck mit einer Ueberſchrift 
- | des 


ſtroͤm. v. Malzdarren. — Jul. Aug. ock Sept. 1741. 
Stockh. #8. — O&. Nov. od Dec, 1741.’ Voll. 
Stockh. #8. Unt. and. Steand v. Verhuͤt. des Bran⸗ 
des am Waigen (durch Beißen mit Kalıy);; Lens 
zelſnerna v. nen entdect. Schwed. Erzen; Brelin 
n. Kachelofen; Ronan v. Leinwandbleicheu. 


— Jan, Febr. od Mart. 1742. Vol. III. Stockh, *8. 
Unt. and. Triew. v. Walkerthongruben in England; 
Celſ. Upfal. Wetterb. Tilgs v. vererdeten Baumwur⸗ 

zeln: Kinn. v. Gothl. u. Oeland. Färbefräutern; 
Moraͤus u. C. Triew. v. Dünger d. Wiefen;, Tilas 
v. e. Blitz; Hrelin n. Braueinriht. Salberg v. e. 
Kitte. — Apr. Maj. of Jun, —* Unt. and. 

Triew. v. Seife aus Farrenkrautaſche; Tißelius v. 
Hammerſchmiede » Heerden. — Jul. Aug. od Sept, 
—* 1a Celf v. zween befand. Grad. am Thers 
mom. Tproclis v. Salze in Oftbothn. Tilas v. Topfs 
fteinbrucye zu Handöhl; G. W. v. Heft. des Theers 
auf Dächern; Eelf v. e Regenb. Triew, Beſchr. 
e. Maſch. z. Leimkneten; Malmer u. a. v. Perlen 
muſcheln u. Fiſchereien. — Oct. Nov. od Dec, — * 
U. a. Polh. Fortſ. v. Hausd. Salberg v. Bewahr. 
d. Holz. für der Fauln. Menand. v. Rinden⸗ u. 
Wyrzelnbrode; Derſ. u. Wrede v. Brennlände. 


Kongl. Swenska Wetenfkaps Academiens Handlingar 
'För Mänaderne Januar,. Februar. ock Mart, 1743. 
Vol, IV. Stockh.* 8. Unt. and. Spöring u. Bro⸗ 
wall. » e. Finn. Erdfette; Celſ. v. Abnahme des 
Waſſers; Celſ. Upfal. Wetterb v. J. 17425 Bros 
weil, v. Roͤſtdampf zu Fahlun: Tilas v. Nordl. Ma⸗ 
fevdla Felſen. — Apr. Mai öck Jun. —* Ua 
Brandt Fortſ. chem, Verſſ; Stroͤmmer v. Barom. 
Stande in den Örusen ‚zu Kongsberg if Norweg. 
Browall. dv. e. Stickdunſt in Norweg. Kupfergrub. 
Kahm v. e. befond. Lampe (Thran mit Binfentoch: 
tn); GSe Waller. v. e. Berge in England; Meyer 

. v. 


Wo / 
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des Wierteljhrs, und Anzeige des ige Worfler 
en an, Bor dem erften Bierteljagre geht mehren⸗ 
J— theils 


v. Veraͤnd. des Eiſens ꝛe am Boden des Meeres; 
Salb. Fortſ. v. Nutzen des Vitriols. — Jul. Au 
ock Sept. —* U. a. Tilas v. Felſen uf * 
— v. Prüf. Eiſenhalt. Waͤſſer; 1.5 WM v.du 
teit. des Käfes in Smaͤland; Faggot v. e. Senf 
waagp. EI od, Nov ock. Dec. —* u. a. G. 
Waller v. Schmelzen auf Kupferwerken. | 


— Ya ‚Febr. ock Mort. 1744. Vol. V. Stockh, 
*8. nt: and. Eelf. Beob. d. Neig. d. Magnetn. 
Browall. u. Tilas v Arſenik; Salb. Fortſ v. Nutz. 
des Vitr. Funk v. Zinkerz. Matts Larſon v. Urs 
barmach. e. Moraſtes. — Apr. Maj, ock Jun — * 
Unt and. Criew. Nachahm. d. Nordlichts; War— 
gentin v. Geſchwindigk. des Lichts; orier Ausz. 
‚aus Celſ. Werterb. — Jul Aug. ock Sept. — * 
An, and. Brand v. Prebir. de: Bines durch Waͤ⸗ 
gen. — OA. Nov. ock Dec, —* Ua Kalm 
v. € großen Hasel; Triew. Ventilator; Salb. Sort, 
v. Ruß. des Vitriols. 


— Jan. Fehr. ock Mart. 1745. Vol. VI. Stockh,* 8, 

— Unt, ans. Binman v. Voerbeß. des Schwelgivefeng ; 
ya Wetterbh. Brand v Etʒ zgaͤna. u. Örubenbau, 

— Apr, Mai ock Jun. —*  Keijel v. Meffing 

Ä aus Zinkhalt, Kupfererze; Be Saͤmml v. Wits 
terungevorbedeutungen; Swab v. Goldgaͤngen bei 
Asdelfors. — Jul. Aug. ock Sept, — “Mg 
Stroͤmer v. Einf. d. Wärme u. Kälte aufs Barom. 
Berch v. Buttern; Heßelius v. weißer Torfafhes . 
arleman v. Setraidemanozine — O&. Nov. ock 
Dec. —* Spring v. Verſtein B.A4 A. v. Ho— 
nigthaue; Kalm », einheim. Faͤrbekraͤutern; vSirz 
lem. v. Gypsſteinbruche bei Montmartre; Baͤck Der 
ſchr. e. Thongrube bei Paris. 


‚==. Jan, Febr. ock Mart. 1746. Vol. VIE. Stockh. 


x8. (Öste, Zeit, 1747. Öt. 12. ©,91592.) Unt. 
and, 


Y 
} 
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cheils ein Verzeichniß der Mitglieder voraus, bei 
welchen auch die Zahl der Aufſaͤtze bemerkt iſt, welche 
une | ' fie 


amd. N. Weller. dv. Verdunſt. d. Fläffige. Rinman 
8 Serpentinftein der Sahlagrube; Kinn. u. de Beer 
v. leuchtend. Inſect. Hiorter Upſal. Wetterb. v. J. 
1745. — Apr, Maj. ock Jun, —* (©. 3, 1747. 
©t. 14. ©. 108.) Unt. and. Berch fern. Verf. üb: 
Milch, Butter u. Käfes Brandt v. e. befond. Farbe⸗ 
kobold. — Jul. Aug. ock Sept. —* Int. and. 
Waller, Fortſ. v. Berdunft. d. Fluͤſſigk. Rinman u. 
Brande v. Eifenhalt. Zinnerz von Dannemora, — 
©&. Nov. öck Decemb, — * (©. 3. 1747. &t. 
101. S. 850:52.) U. a. Berch Vergl. des Schweb. 
Vietual. m. a. Gewichte; Salander v. Schwer. 
Krapp; Brandt v. Unterſchiede zwiſchen Sode 1. 
Pottaſche. — Pe — 


— kör Är, 1747. Vol. VIII. Stockh. *8, (Goͤtt. 
| Zeit. 1748. St. 30. ©. 23575 &t. 35: ©. 275% 
785 St. 94. ©. 7461495 ©t. 95. ©. 754456.) 
Unt. and. im 1. Quart. Biorter Eelfiusfebe u eige⸗ 
ne Deobb. d. Abweich. d. Magnetnadel; Lidholm 
Beſchr. u, Zeichn. des Berges Kinnekulla; Blixen⸗ 
ſtierna gelb. Glaſur auf Portell. u. Thongefchiere; 
im Ausz. des Tageb. der Akad. v. eines gewiſſen Ka⸗— 
raus Künften, Flecken aus den Zeugen wegzuſchaf⸗ 
fenac. 2. Duart, (Elvins) Geſchichte v. Abweich. 

d. Magnetn. Lauraͤus u. Triewald v. Eiskellern; 
Stroͤmer elektr. Verſſ. Swab Weiſe das Fallen d. 
Steinkohlengaͤnge zu finden; »Siorter Wetterb. v. J. 
1746; im Ausz. des Tageb. v. e. Wolkenbruch. 3. 
Quart. (Elvins) Geſch. v. d. Elektr. Rinman u 
Garpenberg. Flußfpatd; Palmgeiſt v. Baumwolle 
aus der Saamenwolle des Wollengraſes (durch Kochen 
mit ſcharfer Lauge); wärlemean v. Eiskellern; XL. 
Waͤller. v. Ausduͤuſt des Eiſes; Skytte v. Branntw. 
aus Kartoffeln. 4. Du. XL. Waller. Fortſv. Auf 
fteig. d. Duͤnſte; Berch Vers des Schwed. Kanı 
neumaaßes u, einig. auslaͤnd. Maaße; — v. 
ufs 


zur allgemeinen Scheibekunft. $.109. zor 


— in dieſe Abhandlungen geliefert haben; das lezte 
Stuͤck ein Regiſter uͤber den ganzen Band. Dieſe 


N des Holzes (unter Baffı er; — v. 
fluͤcht. Laugenſ. im Ausz. d. Tageb. v. Fünf. Heſen. 


— 1748. Vol.IX. Stockh, #8. (Stk. Bett. 
1748. Öt. 97: ©, 772145 1749. ©t. 14. ©. 107» 
8; ©t. 101. ©. 804:6;5 ©t. 105. ©. 8379.) 
uUnt. and. im 1. Quart. (Elvius) Gefh. v. Aus⸗ 
dunſt. des Waſſers; Brandt v. Auflöf. des Soltes 
im Scheidewaſſer; Kauraͤus v. Stahlhärten; im 
Ausz. d. Tageb. v. Bauen mit Schlacken; v. Aufbe⸗ 
wahr. der Zitronen. 2. Qu. Eliander v. Engl. ꝛc. 
Kalchoͤſen; Swab v. e. gedieg. Spießglaskoͤnig; von 
Vermehr. des Duͤngers. Im Ausz. d. Tageb. Ceder⸗ 
hielm ‚von Verfein. des Flachſes; Kalm Naturge⸗ 
ſchichtl. u. Oekonom. Bemerk. in Norweg.; Riellin 
ve Erdbeb. 4. Du. Cederhielm v. Bruͤt. d. Kuͤch⸗ 
oo fein in Oefen; Kos de la Gardie v. Brodt, 
— ‚ Beannto, u. Stärke aus ya. 


1749. Er. 108. ©. 860:625| 1750, ©. 32. ©. 
25224; Öt. 99. S. 786:95 St. 117. ©. 93134.) 
Unter and. im I. — Gisler v. Laaben Milch 
mit Fettkraute, Labkraut ꝛc. Kindfors v. Verluſt u. 
Gewinn beim ge Ankarkrona v. Rus 

zzung der Derberigen. 2. Qu. (Elvp.) Gef. v. 
Drucke d. Luft u. Barom. „Palmftieene ». merkwuͤrd. 
Blitzen; Brandt v. Kalch. 3. Du. (Wargentin) 
Geſch. v Thermom. Staders v. Stell. d. Forme 
beim Schmelzen; Lindfors Fortſ. v. Eiſenſchmelzen; 
Schuͤtzer v. e. Blaſenſtein. 4. Ou J. G. Weller, 
» füß. Goldſalz u. kuͤnſtl Salpeter; Lehnberg u. 
Meldencreutz v. Ladung d. Minen u. Geſtalt der 
Defnung. gefprungener, 


— — 1750 Vol. XI. Stockh. x8. (Comm. Lipf. 
Vol. HI. P. U. ©. 195.217.) Unt. and, im ı. 
Quart. v. Haller v. widernatuͤrlichen Verknoͤcherun⸗ 

gen; 


\ 


Pa 
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Abhandlungen machen jezt eine anfehnliche Reihe von 
Bänden aus, die, bei minderer Koftbarfeit, die 
nn | Schrif⸗ 


gen; Seßelius v. Farbeerden aus Nerike; Brenner 
v. Verbeſſ. d. Wieſen u. Moore; Wargent. Beobb. 
-9. d. Maanetn. Scheffer Anmerk üb, Selaͤndes 
Antwort auf verfhied. Fragen d. Akad. (4. B. v. ein⸗ 
beim. Faͤrbeſtoffen, ftatt Braſilienholz, v.e. Lichte uns 
ter dem Waffer). 2. Du. Bagſtroͤm v. Gewächfen, 
welche dem Fleiſch u. d. Miley des Viehes einen unan⸗ 
genehmen Geſamack ertheten, nebſt Bielke Anmerf. 
Faggot v. Schwenden; Juſtius v. e Darre. Im 
Aus der Tageb Gislers Nachr. v. Erdbeb. 3. Qu. 
Brenner Verbeſſ. d. Moraͤſte durch Sand; Berch 
v. Chineſ. Waagen u. Gewicht; Schißler v. Flachs 
aus Hopfenranken; Beßelius v. Toff, fo gelbe u. 
weiße Aſche gab; Baͤck Berſſ. mit der leztern. Im 
Auer d. Tageb. dv. e, Blaſenſtein e. Schweine, u. v. 
Vexkohlen des Holzes in Metern. 4. Du. Stroͤmer 
Upſal. Werrerb v. J. 17475 Raben v. Waſſ⸗rhoſen; 
Kalmeter v. Dachſchiefer in Helſing. Haͤrlem. Anm, 
v. Dachſchiefer. NR | 
DB 17351. Vol. XI, Stockh. *8. Goͤtt. Zeit. 
1752. St. 67. ©. 672:55 ©t. 71. © 710: 11, 
&t. 78. ©. 804-6; ©t. 79. ©: 816.17. Comm, 
Lipf. Vol. HI. P. III. ©. 5s32:41.) Unt. and. im 
1. Quart. Swab v. Aufſuch. d. Quarzaänge in- Ae⸗ 
delforsſer Golderuben, nebſt Tilas Anmerk. und 
Swab fern, Gedanf. 2. Qu. Swab v. Stellung 
der Schachtſtangen in Gruben; Kalm v. Zuder aus 
‚Ahorn ꝛc. in Amerika. 3. Qu. Kalm v. Tannenbier 
MN. Amer. Brandt v. rothbruͤch. u. kalthruͤch. Ei⸗ 
fen ic, Cronſtedt Berff. mit Eifenerzen. Im Ausz. 
d. Tageb. Kunds v. Salpererwerfen zu Lindföping > 
v. Stakels Papier aus Blättern. 4. Du. (Layell) 
Geh. vom Salmiak; Gapelquift v. Bereit. des 
Salmiaks in Egypten, nebſt Zufäßen v. Scheffer u. 
Rudenſchoͤld; Cronſtedt Verſ. mit Kupfernidel; 
Kalm v. Mays. RR). 


_— 1751. 


— 


— £ 
— 
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‚Schriften "mancher anderer Akademie der Wiffen« 


bo und gelehrten Gefellfehaft an Reichhaltigkeit 
— 4 5 über« 


1753 ©. 13. ©. 117: 185 St. 48. ©, — 
St. 55. ©.502:35 1754. St. 16. ©, 143,44. 
Comm, Lipf. Vol. IV. P. IV. ©. 64478.) Unt. 
end. im 1. Quart. Kalmv. Mays; Eva de la Gars 
Die v. e. Seife; Liewen v. unterivd. Gängen ine . 
Berge. 2: Du. Serner Ausz. aus Siorters Wers 
terb. v. I. 17485 Brandt v. Goldſcheiden; Kalm 
v. Nordſchein. in N. Amer. 3. Du. (Wargent.) 
Sch. v. Nordlicht. Strömer Verſſ. Elektr. Hei⸗ 
lungen; Ferner Ausz. aus Siort. Wetterb. v. J. 
1749; Boſenberg v. e. Torfpfluge. 4. Du. (Schef⸗ 
fer) Geſch. v. Scheidungen; Wiesblad Beſchr. e. 
Darre; Scheffer vd, Dlatina; Lindhult elektr, 
Heil. von beſondern Schlaͤgen in der Luft. 


— 1753. Vol.XIV. Stockh. +8, (Schr. Any 
1754. ©t. 17. ©. 149150; St. 131. ©. 1143 
44; St. 139. ©. 1216517; St. 140. ©. 123 1,2, 
Comm. Lip: Vol, V. P.I. ©. 3:31.) Unt. and. im 
1. Duart. Fortſ. d. Gefch, v. Scheidungen; Eronftedt 
v. Gyps; Gißler v. Erbbeb. v. e. Gewitterſchlage 
auf Gothland. 2. Du, Fortſ. v. (Wargent.) Geſch. 
v. Nordlicht; Urlander v. Schwarzfaͤrb. auf Wolle; 
Lindhult elektr. Heil. Im Ausz. d. Tageb. v. Auf 
bewahr. d. Hefen. 3. Qu. (Wargent.) Geſch. v. 
Ebbe und Fluth; Bellant Beobb. derſelb. Scheffer 


v. Petuntſe zum Chineſ Porcell. Eckſtroͤm Getrai⸗ 


ea 4. Qu. (MWargent.) Fortſ. d. Seſch. v. 
Ebbe u. Fluth; Ferner Wetterb. v. J. 1750; 
Brandt v. Kochſalze u. deſſ. Saͤure; vSellant v. Waͤr⸗ 
me des Waſſers im Norden. 


— — 1754. Vol. XV. Stockh. 1754. * 8. (Goͤtt. 
Anz 1754. St. 138. ©.1206:8;: 1755. ©t.61.©. 
Blade 35; St. 72. ©. 671+,2. Comm. Lipf; Vol, V. 

a 'S. 3854412.) Unt. and. im ı.. Quart. 


— Feuerloͤſchen; Cronſt. en Berl. mit : * 
pfer⸗ 


go. RE IRTeHNg) IN 


- übertreffen. Faͤr die gefammte Naturgeſchichte, bie 
Naturlehre, Scheidekunſt, Sand- und Stadtwirth« 


pfernickelz Brandt Fortf. v. Kochſalze u. deſſ. Säure; 
Weſtbeck v. violett. Faͤrben mir e Stenflchte; 
Scijte v. Kartoffelmehl. 2. Du. (Wargent.) Nawt 
Erklaͤr. d. Ebbe u. Fluth; Funk v. Harz u. Klen⸗ 
ruß Bereit. Im Ausz d. Tageb eine elettr, Bes 
merk. u. v. ſchwer verbrennl. Popier durch Traͤnken mit  - 
Alannauflof 3. Du. Ferner Upſal. Wetterb. v. J. 
17515 Ouiſt v. Reißblei. Im Ausz des Tageb v. 
Zucker aus Schwed. Ahornſaft, v. e. Topfſteinbruch 
in Oſtgothland, v. Pruͤf. der Duͤnger u. Boͤdens. 4. 
Du. Waller v Baumaͤhnl. Auswachſen des Queck⸗ 
ſilb.  seiosberg v. Trockenhaͤuſern; Rinman Verſſ. 
‚mir Eifendalt. Steinen u. Erden; ZRlingenftierne v. 
Dreh. verfchied. Lichtſtrahl. | Ä 


— — 1753. Vol. XVI. — 1755%* 8. Goͤtt. 
Anz. 1756. St. 35. ©. 733365, St. 86. S. 742% 
44; 1757. ©t. 43.8, 43840. Comm. Lipf Vol. 
vi. P. I. S 195>225.) Unt. and. im.ı. Quast, - 
Waitz v. Einſtroͤhmen des Waſſers im Mitteländ, 
Meer bei Gibraltar; Ferner Wetterb ve SG. 1752. 
2.Du. Faggot v. Pruͤf. des Schießpulv. auf fein, 

Salpetergehalt; Lidbek v. Pflanz. u. Zuricht des 
Krapps; Scheffer ven Bleigehalt des verſezt. Zinnes 
durch Waͤgen zu finden, 3. Qu. Runeberg v. Maaß. 
u. Gewicht zu Cadix; Lidbek v. Pflanz. des Saff⸗ 

lors. 4. Du. Cronſtedt v. Silberhalt. Waſſer ine, 
Grube zu Kongaberg; Ferner Wetterb v. J 17535" 
Lidbeck v. Pflanz. d. Waues; Berichte v. Erſchuͤtt. 
des Waſſers. Be SER RER 


— — 1756. Vol, XVII — 1756.*% 8. Goͤtt. 
Anz. 1757. St. 83. ©. 8130155 St. 79. ©. 7756 
6; 1758, St. 56.©. 539744. Comm, Lipf. Vel. 
VI. P. III. ©. 387 421.) Unt, and, im 1. Quart, 
Rautberg v. Verhüt. des Schwammes am. Holjez 
Lidbeck v. Pflanz. u. Zuricht. des Ruͤbſenſaamens; 
Brandt v. Laugenſ. u. dabei befindl. Erde; Autor 

Beo 


* 


J 
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% shaft, auch für die Heilkunde find wichtige Auffäse un 
in denſelben enthalten, Brandt, Scheffer, 


on v36 


Beobb. v. Abweich, d. Magnetn. vom Erhalt. des 

Heuss bei naß. Witter. (duch Salz). 2: Du. (Mars 

gent.) Geſch. v. Cometen; Cronſtedt v. Zenlithz 

Ulloa v. Erdbeb. zu Cadix; Bonner v. Wachſ. dr 
Gewaͤchſe in Mooß ꝛc. 3. Qu. Fortſ. v. (Wargent) 
Seh. v. Cometen u. Brandt Verſſ. mit Laugenſ. 

Jennings v. e. Eiſenſchmelzofen. 4. Ou. Beſchluß 

d. Geſch. v. Comet. Runeberg v. Probewaͤgen des 

Getraides; Ferner Wetterb. v. J. 17545 Brandt 

Eortf. v. Laugekſalzen; Ekeberg v. Tutanego. 


| ‚Kongl. Vetenfkaps Academiens Handlingar, För Är 
1757 Vol. XVIIL. Stockh, 1757.* 8. (Goͤtt. Au 
1758: ©t. 61. ©.578:845 1760, St. 44. ©. 3363 

g1. "Comm. Lipf. Vol. VII. pP, IV. &, 579: 98.) 
Ant. and. im 1. Du. (Wargent.) v. Wetterwechſel 
auf Schiffen; Buneberg v. Treib, d Gewaͤchſe d. 
Elektr. Ekeberg De. Nordlicht; Boͤgs ſtroͤm. v. 
Scchuͤtz d. Gewaͤchſe gegen den Froſt durch Rauch. 2. 
| Qu. (Wargent.) v. den neueften Erfind 3, Wetters 
wechſel auf Schiffen. 3. DU. (Mergent.) v. Der: 
| fhied. d Climate; Alſtroͤmer Belt e. Erdbohrers; 
Cronſt. v. e. Blauen Farbe aus d. Kuhweitzen; Ferner 
Wetterb. v. J 17553 Abilgaard v. Veraͤnd. der 
 Erdfläche in Finnland, nebſt Tilas Arm 4. Du. 
-.(Marg.) v. Schwed. Klima; &Schefier Anm. üb. 
Lewis Verf. mit Platina. ER 


— 1758. Vol. XIX. — 1758.” 8. (Gött. Anz 
| ‘ 1760. St. 54. ©. 468>71. ©t. 57. ©. 498-502, 
0 Comm. Lipf. Vol. VIILP.E©. 3.23.) Unt. and. 
im ı. Quart. (Warg.) Vergl. des Schwed. u. füdlis 
cherer Himmelsftrihes Rinman Verbeß. an Hams 
merwerfen; Tıiburtins dv. e. Waflerhofe; Leche v. 
Verhalt. der Ausdehn. des Queckſ. in Hitze u. Kaͤlte; 
Derf. v. Wäffern d. Gärten; Maͤuſons Bemerk. v. 
Anſtreichen der Blechdaͤcher. 2. Duart. Wickſtroͤm 
v Berrüch d. Magnetn. durch Clektr. Reichsr. 
NE Palms 


\ 


Me... Einfeitung — 


waren Scheidekuͤnſtler vom erſten Range, und hal 





Palmſtjerna v. Kohlenmeilern; Ferner Metterb. v. 

J. 1756. 4. Qu. Hu Wilke elektr. Verſſ v. La⸗ 
dung mehr. Koͤrper als Glas u Porcell. ». Swab 

Verf. mit min. Gallerten u. auflöst. Glaͤſern bei Ge⸗ 
legenheit e. rothen Zeoliths v. Aedelfors; Martin 

Wetterb. — 


— 1759. Vol. XX. — 1759.* 8. (Goͤtt. Anz. 
1760. St. 139. S. 1188⸗913 1762. St. 108.& , 
938242. Comm. Lipſ. Vol X.P. 11. ©. 145: 212. 
HALL. Bibl. Bor. T. Il. ©. 490.) Une. and, im 
1. Duart. (Scheffer) Geſch. v. d. Arten a. Gebrauch 
der Pottaſche; Kinn. v. Safeer. Abdruck; Daf v. 
fogenannt. Pfawenftein (aus dem Gewindknorpel der 
Perlmuſchel) u. Schwed. Cochenille; Saggor u. Prüf. 
d. Laugen (durch Senkwaggen); Runeb. Vergl. Hofe 

nd. Gewichte mir dem Schwed. 2. Quart. (Milfe) 
Meinungen der Naturkfündiger v. d. Urſ. der Gewit⸗ 
ter; Bergius Verf. mit Stockh. Waͤſſern; Kidbek 
v. Schoniſchen Flugſande; Fiſcherſtroͤm von Forts 
pflanz. d. Perlmufcheln; Leche fern. Verſſ. v, Waͤſ⸗ 
fern d. Sätten. 3. Du. Fortf. d. Geſch. d. Mein. 
von Gewittern; SunE v. Calcin. d. Pottaſche; 
Holmgren Verbeß. an Hammerwerken, nebſt Rin⸗ 
man Anm. Wegelius Bericht v. e. Erdbeb. in Lapp⸗ 
land. 4. Qu. (Bergm) Geſch. v Erklaͤr. des Res 
genbogens; Faggot hydroſt. Verſſ. mit Quellwaͤſſern; 
Hellant v. e. ungewoͤhnl Wärme zu Tornoͤe. 


— 1760. Vol, XXL — 1760.* 8. Goͤtt. Anz. 
1762. St. 112. ©. 9691745 1763. St. 31. ©. 
244:7. Comm, Lipf. Vol. XI. P.IL ©. 193: 213.) 
Une. and. im 1. Quatt. Tilas v. Taberge; Keijell 
v. Gehalte des dortigen Eifenerzes; Bärlem. v. Eine 
richt, an Eifenhämmern, nebft Rinmen Anm. Wal: 
ler. Unterſed. Erde aus Waffer, Gewaͤchſ. u. Thies . 
ren; Cronſt. dv. Anwend. des Topfſteins zu Boden 
in Defen zum Bleifhmelgen; Bergman v. füllen 

! Pie. Wetter⸗ 


* 


viele neue und wichtige Entdeckungen in dieſen Ab⸗ 
handlungen bekannt gemacht; Triewald, Tilas, 
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Wetterleuchten; im Ausz. des Tageb. v. Erdbeb. 


ſtark. Kaͤlte zu Torn. Schoniſchem Marmor. 2. Qu. 
Klingenſt. v. Abweich. d. Lichtſtrahl. beim Brechen 
durch kugelichte Flächen und Linſen; Thunberg v» 
Steinſprengen unterm Waſſer; Chriſtiernin v. Gebr. 
gegoß Eiſenplatten in Baͤckoͤfen, nebſt Cronſt. Anm, 


Waller. fern. Unterf. d. Erde aus Waſſ. Gewaͤchſe 


2. Thier. 3. Du. Weller: v. Thier. Erde; Knut⸗ 

" berg v. Mahlen des Echießpuls. mit Walzen. 4, 
Du. (Bergm.) Geſch. v. d. Dümmerung; Waller. 
v. Unterfchiete der Kalcherde aus Gewaͤchſ Thieren 
u. Mineral. Scheffer v. Pinſchbeck; Sellene v. uns 
gewöhnt; Kälte in Kappl. 


* 


St 46. ©. 370: 73. St. 100 ©. 803 :7. 
Comm. Lipf. Vol. XI. P. 1. ©, 58:82.) Unt. and. 
Am Quart. (Hr. Wilke) v. Schneegeſtalten; 
RKalm v. Wirk. d. Kälte auf Baͤume ꝛc. Rothoff 
Verſ. Mooͤre urbar zu machen; Swab v. Saigern 
des Goldhalt. Kupfers zu Aedelfors. 2. Dur Fortſ. 
v. Schneegeſtalten; Hrn. Bergius Verſſ. mit Eiſen⸗ 
halt. Waſſ. 3. Qu Cronſt v. Kalchbrennen in Eis 
ſenofen; Swab v. Bauen mit Schlacken; Martin 
‚dv. leuchtend. Fiſch. u, Fleiſche. 4. Qu. aller Wet⸗ 
terb. v. J. 17575 Waͤhlin v. Blafenftein, nebft 
Miset. u. Herels Anm. Willmot v. Ziegelbrennen, 
nebſt Swabs Anm. Wilfon elektr. Verf. Im Ausz. 


d. Tageb. v. Flachs aus Steinklee, Erderſchuͤtt. v. 
Eisberſten. | “ 

— 1762. Vol. XXIII. — 1762.* 8. Goͤtt. Any. 

. 1763. ©t. 131. ©. 1059 795 - 1764. St, 74. © 

595:7. Comm Lipf Vol, XII. PIII. & 516542. 

« Haut, Bibl Bot. T.I ©, 525.) Unt. and. im: 

». Duatt. Bergm. v. d. Elektr. des Doppelſpaths; 

GSißler v. Perlenfange, 2. Qu, (Leche) Geſch. v. 

Honigthaue; Muͤller v. Leimſchwamme; Gadd u 

Yale DR 0 vorh« 


5 1761. Vol, XXI. — 1761.* 8: (Gött. Any 


J 
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Swab Cronſtedt „Rinman md bie no; 
\ebenden Hrn. Quiſt und d von Engeſtroͤm haben 
— vor⸗ 


roth. Farb. aus Johanniskraut; Strußenfelt Prob. 


e. Waſſers. 3. Qu. (Warg.) Anm. v. Winde; 
Ceche Wetterb.v. J 175061; ; Rudenfcbstd Zuricht 
d. Korke (mit Wachs u. Unfchlitt): Hın, Wilke fern, 


Verſſ. üb. d. entgegennefezten Eiekte, bei Ladungen, 


4. Du. Fortf. derfelb. Swab v. Quarzgaͤng. in Adels 


forffer Goldgruben; ; Keche Wetterb. 2128 Stuͤck. 


— 1763. vol, XXIV. — 1763.* g. (Ssrt. Any. 


1764, Öt. 84. ©, 679 180; 1766, ©t. 42. ©.336; 
1765. St. 39. ©. 317,20, Comm. * Vol. Amn 


PA; S. 321 92) Unt. 1. Quart. 


—— v. verfchied. Menge des —— an ver⸗ 
fh. Orten; Keche Wetterb. 3. St, Lomonoſow 
v. Eneft. d. Eisberge in d. Nordfee; Mallet v. Der 
benfonnen 1. Faggot Verbeß. d. Senfwaagen; Lin⸗ 
ne’ Anm. v. Bier; Gißler v. e. Feuerball. 2. Dow 
Bu Anweiſ. Barom. zu machen; Def. Wetterb. 

. St. Swedenborg v. eingelegter Arbeit in Mar⸗ 


an Hin. Wilke n. Abweid. Compaß ; 3. Du. 
(Leche) ı2jährige Therm. Beobb. zu Ho; Hm. ° 


Wilke Verſſ. mit Phoͤsphor; Manderſtroͤm v. Läus 


tern des Salpet. Wallet v. Erklaͤr. des Regenb. 


Dahl von Leimboͤden unter den Daͤchern; im Augz 
d, Tageb. v. Schlackenziegeln, Mord. Brombeerenz 
wein. 4. Du. Leche Weiterb. lezt. St. Cronſt. 
Jemtlaͤnd. Min. Geſchichte; v. Swab v. n. Schlemm⸗ 
ſuͤmpfen; Bergm. elektr. Verſſ. mit ſeid. Bändern. 


— 1764. Vol. XXV. — 1764.* 8. Goͤtt. Anz. 
1765. St. 62. ©. 49915025 1766. St. 48. ©. 


38253, ©t. so. ©. 3992400, Comm. Lipſ. Vol. 


XIV. P. I. S. 1952217.) Unt. and. im ı. Quark, 
Boͤgſtroͤm v. d. Winter 1763; Ekeberg v. d. Chi⸗ 
neſ. Soya; Boof v. Vortheil dünner Lichter vor 
dicken ꝛc. Mallet v. Nordl. 17 Dit. 1763. 2. Dom. 
Rinm. v. Verbeß. d. Windoͤfen auf Eiſenhuͤtten; 


Schenmark Regenbeobb. zu fund, 3. Qu. Bergm. 


v. 


— 
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vorzůglich die mit der Scheidekunſt verwandte Mi⸗ 
uni und ——— mit neuen Ver uchen 
und 


v. Sohe des Nordlichts; Cronſtedt ud Platina 
Brandt v. Scheid. des Kupfers vom Eifen beim Pro⸗ 
bir, d. Erze ꝛꝛ· 4. Qu. (DBergm.) Fortſ. v. Höhe des 
Nordl. Dalmann v. Nußs des Torfs zu Woſſerdaͤm⸗ 
men; Martin Therm. Anm. üb. d. Wärme des 
menſchl. Körpers; ie Ba Delfaamen. 


dm 1765. Vol, XXVL — 1765.* 8. (Gött. Anz 
1766. Öt.51. ©. 401125 ©t. 4 4578; ©t. 
150. ©. 1198, 995 St. 152. ©. 1214315. Comm 
Lipf. Vel. XV.P.L. &. 3:29.) Unt. and. im © 
Du. Martin v. Finn, Badſtuben. 2. Qu. Runeb. 
v. Veraͤnd. d. Erdflaͤche, beſond. in kalten Erdſtrichen; 
Bergm. elektr. Verſſ. mit gerieb. Glasſcheiben. 3, 
‚Du Weller, Verſ. mit Platina; Vjortberg arze⸗ 

neil. elektr. Verf. Baartman v. kuͤnſtl. Din. Waͤſ⸗ 
fern. 4. Du. (Rinman) vom Braunſtein; Martin 
v. Verknoͤch d. arop. Schlagader, 


"1966, Vol, xxvn. — 1766.* 8. Goͤtt. Anz 
1767. St. 115. ©. 9165175; St. 118. ©, 9445 
1769. St. 22. ©. 21316. Comm, Lipf: Vol. XV, 
P, IV. ©. 579:600.) Unt. and. im 1. Quart Geis 

penſtedt v. e. Rauchfreien Datres Rinman v. 
Aſchenzieher; Bergm. v. deſſelb. elektr. Eigenſchaft. 
2. Du. Hr Wilke Geſch. v. Turmalin; Rinman 
fern. Verſſ. mit dem Braſil. Turm. Nordenſchoͤld 
Beſchr. e. Ofens, zur Auffang. der Säure des Rands 
3. Qu. Blom v. d. Bädern zu Achen u. Burſcheit; 
Ventura n. Luftpumpe z. Wetterwechſel auf Schiffen; 
Bergm. dv. d. Döhe des Nordlichts; Quiſt Schreib, 
an Rinm. (o. Weltauge). 4. Du. (Faggot) Hy 
droft. Verſſ. (mit Wein, Milch rc); Venture v. e. 
Windkugel zum MWetterwechfel anf Schiffen; Ku 
Wilke v. Exrreg. d. maguet. Kraft durch) die Elektr, 
Martin Therm. Verf. am menſchl. — üb, bie 
- Wirk. — Mittel I 


_ 1767: 
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und Wahrnehmungen bereichert. ECelſtus, N. 
Wallerius, Wargentin, Klingenfierna 
| Ä und 
-— 1767. Vol. XXVII. — 1767.* 8. Goͤtt Anz. 
1769. ©:.30.©. 289.92; 1770, St. 71. ©.6175 
aı. Comm. Lipf: Vol, XVI P. ill ©. 387407.) 
Unt. ans. im nr. Dyarı Wetterb. u. Def. Anm. in 
Jaͤmtland; Bermelin Berl zur Min. Sefhichte v. 
Skarabocas Linz Rothoff v. Möödren mit Baum⸗ 
wurzeln; Schröder v. Verbeß. d. Stubehöfen; 
Zuͤlphers jaͤhtl. Silberertrag der Sahlagrübe; 
Bergm. Vorſchl. z. Verbeß. d. Länterung des Alauns, 
nebſt um. u. Zuſ. v. Faggot u. v Swab. 2. Qu. 
(Margent.) v. Sonnenrauche; Gadolin Bedenken 
und Gißlers Ged. von demſ. Gadd Verſſ. mit gelb 
faͤrbend Stoffen, beſond. d. Goldruthe aus Canada; 
Wartin v. e. verknochert. Schlagader; Martin v. 
abnehmenber Wärme beim Aderlaſſen. 4. Du. Waͤß⸗ 
firöm v. Trockn. des Getraides bet Echmiedeheerden;: 
Bar. Germelin v. Verbalt, d. Magn. in Gruben, 
mit Anm. v. Hrn. Wilke; Ekeberg — — 
Oelpreſſe. — 


ul 1768. Vol. XXIX — 1768.* 8. (8 ste Anz 
1770. Öt. 77. ©. 669.70; ©t. 82. © 710 113 
&t. 83. &,719: 2035 St. 133, ©, 1157: 58 Comm. 
Lipf. Vol. XVII. P. 1, ©. 58:78.) Wut, ans. im 
1. Quart. (Hr Wilfe) Fortf. d. Gefchichte des Tut 
malins; Quiſt Verf. mit Kiefelarten, befonders Edel⸗ 
ſteinen; Uggla Erfpahr. an der Form Bei Schmieden 
Öfen, nebft "Anm, v. Rinman; vwitortb. Verf. elektr. 
Heil. 2. Du Beſchluß d. Befh. des Turmal. 
Gadd üb. Anwen. e. weißen Smaländ. Thons beim 
Aaunläuteenz MEeberg v. Chinef -Brüten d. Eier 
in Defen. 3. Qu. (Hr Wilke) Verf. e. manner, 
Neigungscharte; Ekeb, Beobb. d. Neiq. d. Magnern, 
Montin v. Flugſande. 4. Du. Bergm. v Weſt⸗ 
goth. Berg. | | 

— 1769. Vol. XXX. — 1769.* 8. (Sött. Auz. 


1770, ©t, 136. ©, 1185-88; ©t. 141. ©. 1238 
| 40; 


N 
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. ib der noch lebende Hr. Wilke Haben fich um bie 
Naturlehre fehr verdient gemacht. Triewald, 
J 6 


403 1771. St. 54 ©, 457:60. Comm. Lipſ. Vol. 
XVIII.P.I. ©. 3736.) nt. and im 1. Quart. 
Hrn. MilEe u. Luftpumpe durch Waſſerdaͤmpfe; Bar! 

Zermelin v. Salzwerk. zu Walloe in Norweg Im 
Ausz. des Tageb. v. Buwdl. 2. Qu. (Hr. Wilke) 

v. Gefrier. des Waſſers zu Schneeartinen Eisgeſtalten; 
Nordenſkioͤld v. Abnahme des Waſſers. 3. Du. 
Kuneberg v. derf. Gißler v. Trodenfchennen. 4. 
Du. Waͤßſtroͤm v. e. Darre; Sandel v. Erz⸗ u. 
Steinſpreugen; Hr. Wilke elektr. Verſſ. mit Haaren 


u. geſchmolz. Metallen. 


1770. Vol. XXXI. - 1770.* 8. (Goͤtt. Any 
4771. ©t. 7463 1773. ©t. 40, ©. 
329431. Comm, Lipſ. Vol. XIX. P.1il. ©. 387% 
415.) Unt. and. im 1. Quart. (Hrn. Wilke) n. 
Einricht. 3. Luftwechfel auf Schiffen; Buff Verf. mie 
Traß. 2. Du. (Sergm.) Geſch. v. Seins Dned 
mit der Salzſaͤure; Hrn. Monnet Bereit. des aͤtzend. 
Sublimats ohne Feuer, mit Anm. v. Hrn. Retzius; 

Hr. Wilke üb. e. Gewitterſchlag, nebſt Zuſatz vo, 
Bergm. Hr: Guiſt v. Weltauge 3. Du. Gadd 
Verf. mit Moͤrtelarten; Hrn. Retzius Verſſ. mit 
Weinſt. u. deſſ. Säure; Zetzell Unterf, v. dreierlet 
Blutwaſſer. 4. Du (Faggot) fern. Unterr. v. Senk⸗ 
waag. Hru. Wilke Sentiwaage . 


— 1771. Vol. XXXII. — 1771.* 8. Goͤtt. Anz 
1779 ©5558, 476,8, St 7a © 651525 
St. 76. ©. 642:44. CGomm Lipſ. Voi.XX P.H, 
©.265,91.) Unt. and. iin ı. Duart. Kalm Therm. 
Ber. mit Meerwaſſer ꝛc. Hu. Wilke Werkzeug, 
Waſſer aus der Tiefe zu fehöpfen, 2, Qu. Scheele 
v. Flußſpath u deſſ. Säure; Mallet uͤb. d. Zerſtreuung 
der Lichtſtrahlen. 3. Du. Waͤßſtroͤm fen Wer. 
Getraide u Mai bei Schmelzöfen zu trocknen; 
Bergm dv. Ziegeln; Balldin v. Bauer mit Schladen, 

is | nebſt 


sa Einfeitung 


Fagagot, Polhem, Rinman Haben für den 
techniſchen Theil der Scheidefunft mehrere merkwuͤr-⸗ 
N Ben | | u dige 


nebſt Anm. v. Sandel; Sermelin v. Aender. beim 
Kupferſchmelzen zu Foldal in Norweg. 4. Qu. ger 
mel. v. Dachſchiefer; Bergm. Fortf. d. Geſch. des 
Queckſ. mit Salzſaͤure. KR A a 


— 1772. Vol XXXIE — 1772.* 8. Goͤtt. Anz 
1773. St. se. ©. 685,7. St 88: ©. 756:75 
1775. St. 28. ©. 233-8, Comm. Lipf. Vol. XXL 
P. IV. ©, 625249. Murr. Bibl. B. J. Ste. 
223:35. Aid. Schw. Gel. Arch 1772. ©. 333 
45.) Unt. and. im ı. Quart. Hrn. Cuiſt Verf. mit 
Puzzolane u. Mörtel; LNallet fern. Anm. v. Zers 
ſtreuung der Lichtſtrahlen; v. Engſtroͤm v. traghı 
Probieroͤfen; Grill v. d. Chineſ. Weiſe Perlen nachs 
zumaden. 2 Qu. Hr. Wilke v. dv. Kälte des 

Schnees beim Schmelzen 5. Quiſt Verf. mit Pujol. 
u. Mörtel; Grill v. Kien (narürl. min. Laugenf. aus 
China) u. v. Engeſtr. Verſſ. mit demf. 3. Qu— 
Bergm. Beſchluß v. Verein. dis Queckſ. mit d. Salze 
ſaͤure; Hr. Byllenbal v. Spathkugeln ıc. Gagfirsm 
v. thier. Fette: 4. Du. Hr. Wilke v Neig. d. Mas 
gnetn. ꝛc. Grill v. Pounxa, oder natuͤrl. Borax; v. 
Engeſtr. Verſſ. mit demf. Waͤßſtroͤm Trockenplaͤtte. 


= 1773 Vol. XXXIV. — 1773.* 8. Goͤtt. Any 
1775. St. 64 ©. 5461513 1776. St, 119 ©. 
1017320; Öt. 143. ©. 12369. Comm. Eipf. Vol 
XXIV. P. I. S. 9gı: 112. Murr. Bibl. B. J. St. 
3. ©. 404:19.) nt. and. im 1. Quart. (Hm 
MilEe) Eine, des Papinſchen Keffels zum öfon. Bes 
hufe; Bergius v. Brodbacen; Bjerkander v. Aus⸗ 
dunſt. d. Gewaͤchſe; Hallencreutz v. Gewitterwolken, 
fo auf einander geblizt haben; Skoge ſeuerfeſt und, 
waſſerdicht. Kitt. 2. Du. (Hr. Rinman) vom Moͤr⸗ 
tel; Bagge v. Trona, einer Art Natron zu Tripolk 
in der Barbarei; Lindblom v. Erſorſch d. Salpe— 
tergehalts im Schießpulver; Bergm v. d, ee 
3, Du. 


NK NY „i% hr ih RS 
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dige Auffäge geliefert, Einzelne Aufſ aͤtze von Hrn, 


OR WMonnet, Reclus, Bruͤnmch 
| Hielm, 


— NW Zermelin v. PETER Martin 
ER Them, Verſſ bei Blattern. 4. Qu. Am Melan⸗ 
der) v. einig. Lufterſch in. Mallet v. Dir, Ulf⸗ 


ſteroͤms Mörtel zum Waſſe bau, nebſt Rinmans Zus | 


ſatzz Waͤßſtroͤm v. Dimafirten Schießaew hren, 
nebſt Zuſ. Rınm. Monnet v. e. Ditterfalzbalt, 
Schiefer; Stalbammer v. Syrup aus Ahorn/ u, 
Me: Birkenfaft 


= 1744. Vol. XXXV. — 1774. *8. or Trike 
Nachrt. D.1. 1775. ©. 331.53 u. 401:3. Goͤtt. 
Un; 1772. Zug. 7: ©. 97:95. Zug 3: S. 13> 
153 Zug: 9% ©. 129:30: Comm. Lipf. Vol. XXIV, 
BI ©. 450:66. Murr. Bibl. B. U Scan 
©rıu Lid. Arch. B. I ©. 18426.) Int 


“amd. im ı. Dhart, (Hr. inman) vd. Aetzen auf - 


Eifen u Stahl; Bjerkander Bienen: Flores; Bladh 


- ©. verfchied. Ausfehn des Meere: 2. Qu. (Scheele) 


Ir ee v. Dr unftein; Hr Kanderbedi verbeß Luftwumpe z 
Nenzelius 21 jaͤhr. Wett rb. zu Lund; Bladh v ne⸗ 


ben einand. fließend. Waſſer verfchied. Farbe. 3Qu. 
 Fortl. (Scheele) v Braunſt, nebſt Zuf u. Anm. v. 


* 


Bergm. u. Hru. v. Engeſtroͤm; Hr. Rinm. v fpas 


—5 Braunſtein; Gadd v. Waflerfchierlings 
Georgi v Verſtaͤtk des Litronſaſt. durch Gefrieren. 


4Qu. (Hru. v. Engeſtroͤm) v. Alaunb reit. Skytte 
"u. Berndtſon v. — Vohelius v. natuͤrl. 
angefceß, Zucker: 


-_ 1775: vol, xxxvm — 1775.88. En Cerit - 


Nachr D.IR. 1776: © 305 :7 u. 386:88: Goͤtt. 
Ans 1777: Zun. 11. ©. 1634675 1778. ©t. 3% 
©, 250155. Comm, Lipf: Vol. XXIV, P IV. ©, 
379:95, Murr Bibl B. II ©t. 3. ©. 435 157. 
: Lid. Arch. B. I. ©. 186:7,) Unt. and, im 1. 
=: ud Bergm v. Bitter» Sehger⸗ Spa u Pyr⸗ 


mont, Waſſ. Grill v. natuͤrl. Zinkblum. aus Chinas 


Zweltes Stuͤck. | Hen. 


pP 


rs 4 


Y 
* 


rn REITER 


Helm, Bad, Harleman, Leyel, Bra 
tin, Salberg, Browallius, Funk, Waͤß 
r | | fröm, 
Ä Ken, v. Engefte. Verſſ. mit denſelb. 2. Qu. Bergm; 
v. fünftl. Bereit, des. Bitt. Selz. Spaas u. Pyrm. 
Waſſers; Hr. Bergenſtierna Senkwaage zum Wägen- 
feſter Körper; Scheele v. Benzoeſalz; Hr. Braad 
9 Sago; Big zıjähr. Lund. Therm. Beobb. 
Bladh v. roth. Meerwaſſ. Berndtſon v. e. Erder⸗ 
ſchuͤtt. Bjerkander zıjähr. Wetterb. zu Skara. 3, 
Du. Hr. v. Engeſtr. v. Nus. d. Schwefelleber in d. 
Metallurgies Bjerkander v. Reifgeftalten; Murray 
9. d. Hundeshöhle 4. Du. (Scheele) v. Arfenit u. 
deſſ. Säure; Hrn. Wilke Anm. üb. Ekeb. Decb, 
magnet. Steig. nebft den Beobb. ſelbſt; Sorneman . 
Beſchr. e. Troderiofens an einer Kleinſchmiedeeſſe; 
Quiſt v. Kiefelarten; Murray v. den Stuffe di St. 
Germano bei Napoli; Bagfirdm v. d. Balſampap⸗ 
Ik ‚Mur. Schr. d. Hrn. Ingenbouß Verf, mir 
atina. 2 


= 1776. Vol. XXXVII. — 1776.* 8. (N. Crit⸗ 
Rachr. B. IH 1777. ©. 99%4, 377°9 U. 412⸗ 
13. Goͤtt. Amz. 1778. St. 52. ©. 418:225 St. 
53, ©, 426:31. Comm. Lipf. Vol. XXV. P.L©. 
61:77. Murr. Bibi. DB. IH. St. un ©. 4460. 
Lid. Arch. B. UL ©. 187,9.) Unt. amd. im ı.- 
Quart. Scheele v. Kiefel, Ihon u. Alaun; Hr». 
Engeſtr. v. Padfong e. Chineſ. weiß. Metalle; 
Duft v. Engl. Kohlenfloͤtzen. 2. Du. (Ar. Gadd) 
v. Enft. ꝛc. der Mödre ꝛc. nebft Anm. v. Hrn. Waͤß⸗ 
ſtroͤm; Hrn. Retzius fern. Verff. mit natütl. Ga 
woͤchsſaͤur. Quiſt Fortſ. v. Engl. Kohlenfloͤtz. Aerel 
v. Erhalt. des Eichenholzes. 3. Du. (Dergm.) fern. 
Anm. v. Maunbereit. Hrn. Bladh hydroͤſt. Verſſ. 
Quiſt Fort. v Exal. Kohlenfl. 4. Qu. (Hr. Ber- 
gius) v. Schwed. Gewaͤchſ. 3. Brannreweindrennen; 
Guiſt v. Engl. Kohlenfl. 4tes &t.; Bladh v, 
Schwere u. Wärme des Waſſers im Bothn. Meer 
buſen; &cheele Unter). des Blafenfteins, nebſt 
„Dergm 


J 
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ſtrom, Ebeberg, Gadolin am find nicht 


minder für —— Theile Der angewandten Schei⸗ 
RN dekunft 


— Seyn⸗ v. Nultevche bes Rartofe 
mehls. 


ber 17. vol, XKKVHL.. — ran. 8 (Stır. 
Anz. 1779. Zug. 27. ©. d172235 Bug. 29: S. 
8 449155. ‚Comm. Lipſ Vol. XXV. P. II ©. 1958 
2606. Murr. Bibl. B. Ul. ©t. 3. ©, 366175.) 
Unt. and. im ı, Quart. Kr. Sparman Berf. mit 
Seewaſſer aus d. Tiefe, nebft B gm. Unterf, def 
felb. Wilke v. Elektrophor. 2Qu Fortſ. v. Elek⸗ 
troph. Gadd Fortſ. v. — w 3 Qu. 5. Ber⸗ 
er v. Salpeter; Bergm. v. d. Erde der Salperers 
mutterlauge ; Hr. Wilke Beſchluß v. Elektroph. 4 
"Du. (Hr. Wilke) und Sellant v. Abweich d. Mau 
4 „guetu. Bergius v Bloſenſtein; Bergm. v. Plating; 
poͤtzſch, Buift, Murray, Bruͤnnich u. — 
v. Wiitenge | 


ya 1778: Vol. XXXIX. - — —— 8. Bstt Kon; 
an 1780. Zug. 11. ©. 161295 Zug. 14. ©. 209716, 
"Comm. Lipſ. Vol.XXV.P. I. ©. 387 402. Murr. 
Bibi. B. BL ©t. 3. ©. 375.88.) Unt. and. im 
. Du. (Wargent.) fern. Anmerf.v Schwed. Elimas . 
Hın. Cbunberg Beſchr. er Pferdefteins; Bjerkand. 

v. Baͤum. ꝛc. jo vom Froſt gelitten haben; Scheele 
v. Bereit. des verſuͤßt Queckſ. Sjelm v. Braunſt. in 
weiß: Eifenerzen. 2. Dun. Scheele v. Bereit. d. As 
gatothpulvers; Bierkand. Blumentherm. 3. Dom 
Auszʒ. aus Hen. Martin Wägung üb. Vermehr. u, 
Mind, d- Ausdünft. des menfchl. Körpers; Bergms 
v. Bereit, warm. Heilwäffer; Waͤßſtroͤm v. Duüns 
ger; Scheele v. Wafferblei, 4. Du. Hr: Gadolin 

v. Verbeß. d. Schlangen beim Branntweinbrennen; 
Bruͤnnich Beſchr. zweer Zinnerze; Scheele n, grüne 

x Garde (aus Kupfervitriol und Arſenik). | 


-— 1779. Vol. XL. — 1779. * 8. (Str Any 


1780, >. Bug. 19. ©, 289:94; 1781, 308, 1, ©. 11 
16 


er 1 pe ra, uk 
} x 2 
324 * * 
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delunſt zu en. Wihne hehhichtiiche Auf· 
gewoͤhnlich unter der Aufſchriſt: Geſchichte 
der Biffenfthaften haben Elving, , Wara entin 


amd Se. Wilfe für mehrere Gegenftände d r Nas 
= “tarlehre, Leyel, Bergman u, a. "für, a 


ne Gegenftände der Scheidefunft ‚geliefert, Die, 


einzelnen Vierteljahr Heften angehängten‘, . Aus, 


zuͤge des Tagebuchs der K. Akademie der Bife 
fenfchaften enthalten ebenfalls einige merkwuͤrdige 
Berichte und kuͤrzere Bemerkungen. Bas, übers 
‚haupt in diefen Abhandlungen den Scheidekuͤnſtler 


angehen mag, iſt in der hierunter gelieferten In⸗ 


baltsartzeige kuͤrzlich bemerkt worden, und wird bei 

der Eroͤrterung der Gegenſtaͤnde ſo darin abgehan« 
u find, an feinem Orte näher angeführt werden; 

Zur Erleichterung des Nachſchlagens bienen 

die von Zeit zu Zeit berausgefommenen allgemeinen 

—— e), ER —— hu —* 

rd⸗ 


—* Comm. In Vol, xxV, P, AV. & sm. 
N. Crit. Nacır. DB. VI. 1780. S. 373.4 97* 
Bibl. B. III. St. 4. S. 532,45: Roz. OT. 
XVIL Jun 1781. ©. 487.19.) Unt. and. im * 
Quart. Hrn. Waller) 39jaͤhrige Wahrnehm beim 
Landbaue; Scheele Prüf. d. Neinigks d Luft. 2. 
AQu. Scheele v. Zerleg. einig. Neutralſatze durch 
Kolch u. Eiſen, 3. Qu. Hr. Rinman u 1:70 Ta 
Kochgeſchirre (durch e: Giaſur); Bergm. interſ. 
brauner Turmaline; Scheele v. Neißbleie ; ‚Bierkan- 
der vr Blitze. 4. Qu. Bergm. v. Bienen. 


©) Regiſter öfver XV, Tomer af Kongl. Aa Aca. 

demiens Handlingar. ... ift, laut den Vorreden 

vor folgenden beiden wer im J. 1755, heraus⸗ 
gekommen. 

— ifrön 


* 4 
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 Drdnung der Werfaffer und der merfwürdigften abge» 
handelten Gegenſtaͤnde, eingerichtet find. Woran 
gehe ein Verzeichniß der Glieder, welche der Keihe 
nad) in jedem Bierteljahre den Vorſitz gehabt haben, 
der vor der K. Akad. d. Will, gehaltenen. und ge⸗ 
druckten Reden, Beantwortungen von Fragen und 
ſonſt vonder K. Akad. der Wiſſ. im Drucke heraus- 


gegebenen Schriften, welche weiterhin in bießeh Par 
tagraph vorkommen werben, | 


Eeit dem, Jehre 1780 find, ‚die Asgandlungen 
Unter der veranderten Aufſchrift: Neuer Abhand⸗ 
—9— n ge e n Dr a worden, Die Einrichtung g iſt 

Bi ‚Übrigens 


ee EB N > 
Pi; \ \ 


—— och med Tom, xVl, för Är 17555. dl och 
. med Tom, XXX, för Är 1709., ‚Stockh. 1770,” 8. 


N A! öfver x oje — j'frän och med Tom. XXXI, 
‚no Pa Är 1770, til'och med Tom. XL. för Ar 1779 
u 1780. *6. (Sit. Ana 1781. Zug. I, ‚©. 16.) 


) Kongl. Vetenf kaps. Academiens Nya Handlingar, 
Tom. 1. För Är 1780. Stockh. 1782.* 8. 
BT. 2), Lärd, Tidn. 1780. N. 39. ©. 31347, "N, 
..68.©. 545:9. Upfoflr,. Sallfk. Tidn. 1781. N. 19. 
= ©, 73274, N. 23. ©. 897490, N. 24. © 90:95. 
N. Crit. Nahr DB. VI. 1780. S. 297499 und - 

D. VIIR' 1782. ©, 41⸗42. Goͤtt. Anz ı7Rı, 
Zug. 20. ©. 305.135 1783. St. 54. ©. 538.42. 

. Comm. Lipf. Vol. XXVI. P. I. ©. 1:20. von Qu, 
0154.) Unt.land. im 1. Dart, (Hrn. Wilke) Verf. 
3. Erläuf der Wirbelwinde u. Wafferhofen; Scheele 
Anm. oo Fluß ſpath; Hr. Selm v. Schwinden der 
Holzarten. beim Berkoblen; Thunberg v. Simmt 
(auch dem Mebertreib. des Delß). 2. Du. von Wir⸗ | 
belw. u, Mafferhof. ates Stück; Bladh v. 2 Bis 
Ben, fo in e Schiff eingeſchlagen; Scheele v.d. Milch 

H deren rl * Faxe v Diet ans Föhrenäften ; 

Ru Bergen⸗ 


| zs Ewmleitung hg 


übrigens bie —— geblieben. Auch diefe enthal⸗ 3 


a viele. für die — RER ‚Auffäge, 


| Yergenfhicene v6. Gußprobe auf Zion u. . Diet, % 
Du. (Hr. Rinmen) v. e. grün, Mahlerfarbe ang 
u. dem Kobolde; Kaͤckerſchiold v. Berappen alter hol⸗ 
MN u Gebäude, nebft Anm. v. Hrn, Waͤßſtroͤm. 4. 


Hrn, Meier Beſchr. e. Schießpulverprobe; 


ER, v. d. Milchzuckerſaͤure; Bergm Fällungss 


Berge 


verſſ. ‚mit Platina, Nickel, Kobold u, Braunfteins 


.... #öRia 5, Sr. dd v. Schiefergängen in Finnland; 
— Anm. v. Baia) hoͤlzern. ah 
Oma Betterb 


2 


Ne "Tom. 1... 1781. — 7 * jan Cup * 


x. Nadn. 178. MN. 46. 181.825 68. 


‚S. 269:70% N. 87:.©. 345: — * N. 38. ©. 3495 
„so N 89. ©. 553 5. u. 1782. N. 31. 32. ©. 
126,7. N. 39. 40. ©. 1589. N. 43. 44. ©. 
17%2 N. Crit. Machr. B.VDI 1782. S. 1246 
er) AR 2256, 393,75... Ö ht Ans 1783. St. 64. 
©. 633.240; Sto 84. ©. 833 #8. Comm, Lipf. 
vVol. XXVLP.U. ©. 195,213.) Ute, md, im L, 


au BTW Fortſ. v. de gruͤnen Farbe aus d. Kobold (v. Hrn. 


Binm.) 3. Hr Wilke vb eigenthlimi: Menge des 
euers in feften Körpern u. deren \ Beſtimmung; 
bunberg ©. warmen Baͤdern in Afsit =, Du. 

— Beſtandth. des Schwerſteins, nebſt Zuf. 

, 9 Bergm.; Hr. Bladh v.d. Salzigkeit und Schwere 

des Meerwaſſers in der: Tiefe; Wilke. d. Feder⸗ 

kraft u. Verbreit. d. Wärme, betim Auſſteig, der 


. Dünfte ꝛc. in verdoͤnnt Luft. 3. Da Hr jelm 


Adlei.. N Erforfch., dev Beftandeh..de Stein ⸗ u. Hole 
Kohlen; Meijer MWeife, Schießpulver mit Waſſer⸗ 


⸗ 


— zu trocknen; Faxe v. Erhalt. des Waſſers auf 


der See, durch Vltriolſaͤure. 4. Du. (Hr. Quiſt) 


‚vom Torfe; Rinm, v. Anwend. defjeib. beim Schmie⸗ 
den; Fortſ. m. Befchl. v. Trockn. des — — 


Bergm. v. obt. INDIEN Zinne. 


— 
— —* 


* 
an) 


| = Tom, 
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Bergman und Scheele Haben vorzůglich viele 


— auch — etwas zu ben Koften der Vers 
Kk 4 ſuche 


— Tom: IM. — .1782. — 1782.* Si (Upfelir. 
Salſſu. Tidn. 1782. N. 69. 170. ©. 274180; N; 
140, 141. ©, 558,605 N. 184, 185. ©. 7345 
385. N. 186, 187. ©. 744.465 1783. N. 39. S. 
30518... N. 41.©, 323426. N. Erie Nachr. 
B.1X. 1783. © 49:51, 10556. B. X. S. 1535 | 
55. Gött. Anz. 1784. &t. 19. ©. 177825, St. 
63.©. 625:9. Comm. Lipf, Vol. XXVIL, P. I. ©. 
3317.) Unt. and. im 1. Du. (Hr. Milke) drittes 
Stud v. Wirbelwind. ꝛc. Scheele v. Aether; Toͤre⸗ 
ften v. ungewöhnl. Kälte in Jamtlan ‚nebft Am. 
». Ken. Wilke. 2. On. (MilEe) indmange; 
Scheele v. Erhalt. des Eſſigs; Gedman Wetterb. 
3.Du. (Hr. Wilke) n. Weiſe/ Wafler mit, Luftſaͤu⸗ | 
zei zw färtigen; Thunb. v. Cajoputoͤle. 4. Au, 
Scheele v. färbend. Stoffe des Betlinerblaues; 
Berg m. v. Sauerbr. zu Medewi; mäßfirsm vers 

| bb deren; KHellgen v. e. Erdbeb. 


—Tom. IV. — 1783. — 1783.* 8. Opfoßr. 
- Sällfk. Tidn. 1783. N. 52. ©. ern N.65.&© 
"521135. 1384 N. 77. ©, 6125 14; N.\84. 8.689, 
Ei N Crit. Nachr. D. X, 1784. ©. 249:50. 

gnl: 16, Goͤtt. Anz. 1784. ©t. 191, ©. 1910+ 
1785. ©t. 16. ©. 145:50. Onmm. Laß, Vol. 
FXvii ————— 315 + 26.) Unt and. im u 
Quart. (Hrn. v Engeſter) Verf. mit Hornfilb, bes 
 fond. üb. deſſ. Wiederherſtell. Scheele Fortſ. u. Ber, 
linerbl. 3. Qu. (Wargent.) Ausz tägl, Wetterb. 
v. J. 1764 an; Hrn. Wilke neuer Eudiometer; 
Sielm üb. Kalcherde im Zuder. 4. Du. (Hrn. Seas 
gräus) v. Nugen gährend. Stoffe beim Aderbau; 
Bergm. v. d. Quellen zu Sofa; Hr. Ruͤring v. aus⸗ 
gehuſteten (knochenartigen) Steinwuͤchſen; Scheele 
v. 6. MR FE in ua Oelen u. det⸗ 

tigtene Ne ’ | 
s j v — DIR Se 


) 





ng ü 


— Tom. 


2 J (8 
\ ü 

% 2 J * 

ar V\ * T un - - 5 # 


Be Einteiting — 


Bi Fi er 


ſuche — —5 Der Herren Wite Bi 
A: are, Bergenfieung, af 





N Tom’. — 18 arg. * a LZ, Le 
“1785: Jan N. 3 ©. 39:40; Mart. N, 67. ©. 
'279=%0; Aug. Beyl zu N. 196. ©. 5637 N. 
Crit. Nachr B. XL 1785. S. 25 26, 84:86, 
12173. Goͤtt Any 1785. Öt.208. ©, 209157; 
‚1786. ©t. 24. ©. 225 :31.)° Unt. and. im Qu. 
(Am, Melanderhjelm) Wertergeih. des Son mers 
17835 Hr Rinman Ber, mit Zeolith; Chunb. Bes 
Ciloſ ſcher Min. u. Edeiſteine. 2. Qu (Hr. 
Edelfeldt) verm min. Wahrnehm. Scheele v. ange⸗ 
—— — Te min. Anmerk ng \ 









** — a Ana Hin. —* Ana 
"end, D, Feuerluft beim Blaſerohr; Gadolin v. unse 
bedingt Wärme der Körper; Bjerkander v. Tannens 
zucker. 4 Du. Hr. de Morveau v. natuͤrl. Auflds - 
„I ofaugemittel, des Quarzes; Geijer v. Fre d. Mes 
AM de Ta zuit Feuerluft. — 


— Tom. ——— - 1785. — 785* 8. — Anze 

1787. St 56. ©. 557561; ©t. 64. ©, 641,44. 

. Comm. Lipf. Vol. XXVII, P. II. ©. 385» ‚97. A. 

L. Z. 1785. Aug. Beyl. zu N. ı98. ©. 215.16; 

a N. 238. ©, 23; 1786. Sept. N. »11. ©, 4510 

N. Erie. Nahr. 1785..©. 337:8. U. 1786. 

3 385.7.) Unt:.and, im I. Quart. Scheele v. 

9 Brerinfäutes Arrhenius v. Prob. des Salp. auf 

Gehalt an Kocfalze, 2. Du. Scheele v. mit 
8 orfäure ‚verbund. Eiſen u. Perlſalze; 1 2] Fu 

ge v. Gewinn. des Braunfteinfönigs u. Verſetz. 

BEA: Metallen, 3. Qu. Scheele v. Gegenwart 

d. Rhabarbererde in mehr. Gewaͤchſen; Derſv. Des 

i Bitterſalzerde. 4. Du, Hrn. wilke Be 

. Wirbelwinde 1. * Stuͤck. 


— 


— 


Re, 


ſtroͤm Thunberg v Engeſtroͤm, Geijer, 


Bor. Alſtroͤmer, Gadolin, de Morveau, 


—— he wa —— ſind 


wein —— — | 


A 


— Tom, VII, — 1786. — as 8. (Sstr. 
Anz. 1788. St. rı. ©. 102,6. Comm. Lipf. Vol. 
XXIX. P.U. ©. 195= 200. A. L. Z. 1786. Sept. N. 


1911. ©. 452535 1787. Jun N. 155. ©,662: 45 
= N. 157% ©, 7»8. N. 153. ©. 14.16. MR \ 
Trit. Nacht. 1786. ©. 161:3, 209.12.) Ant. 


and. im ı. Duart: Beſchluß v. (Hrn. Wilke) Verſ. 


ib. Wirbelwinde ꝛc. Scheele v. Gallaͤpfelſalz; Hr. N 
Beijer d, Anzeig. auf Flußſpath u. Dleiglanz zu Cims | 


 Briepamm, 3. Qu, Hr, Sablberg üb. d. Naturgeſch. 
. * Inſel St, a a 4 Qu. Berl, lezterer Ab⸗ 
handlung. * 


— vnt⸗ pr. — er 8. M. tie Nadır. 
1786. ©, 331733. U. 1787. ©. 317.19. ©. N. 
"1733. St. 9%, ©, 978+82. St, 207. ©. 2066,71. 
RT Z. 1738, N. 221.b, ©. 707,10 von 3. u. 4. 
Quart. Comm. Lipf: Vol. XXX. P.II.©. 195: 204, 


zur allgemeinen Scheibekunft .100. 5ar, 


and. im ı. Quart. (Hr. de Morveau) v. Der 


ſchaff. u. Beſtandih. des Stahls, nebſt Zuſ. v. Sim. 
sielm; Morian Verf blau Zucerpapfer zu mas 


hen. 2. Du Hr. Möller v. Trahnbrei u. deffen 


Mutzunmg; Bvielm Schmoelzolas zu Blei» u, Rohſtein⸗ 


proben x. Sehlberg Wettergeſch. v. St. Barthes 
ienii 3.Du, Ar. Nordmark v. d. Wärme sefärht, 
lichtſtrahlen Sare v. Waffer zu Carlscrona. 7 


r IX. — 1288. — 1788.* 8. (A. LZ. 1788: N. 
ori. b, ©. 710 12,» 1, Dart.) Unt, and. im 
1, Quart. Hr. Bielm v. e. Salze aus d. Kirfchens 


> fahre; v. Laͤwenoͤre Beobb. uͤb die magnet. Abweich. 


u. Neig. Modeer v. der vortheilhafteſten Geſtalt 
J Blaſerohrz, Im 2. Qu. Hr. v. Engeſtroͤm v. 
Scheid. d. Zinnes u, Quecf. aus alter Spiegelbeles 
gung; Smwarg v. heißen Quellen auf Jamaica; 


— 


RR Probir. d. Eifenerge auf d. naß. Wege. 
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theils ganz hieher gehoͤrig, theils Bemer⸗ 
kungen daraus an ihrem Orte anzuführen. In dem: 
Auszügen des Tagebuchs der K. Akademie der Wiſ⸗ 
fenfchaften kommen nun auch Verzeichnifle eingefand« 
ter Druckſchriften, Naturalien und Werkzeuge von, 
Bon den ältern Abhandlungen iſt eine Teute 
ſche Meberfeßung ©) feit dem Jahre 1749 heraus, 
welche anfänglic) , laut der Vorrede des Hrn, Kaͤſt⸗ 
ners , von Hrn, Re darnach von Hrn. 
Kaͤſtner 


Der Koͤnigl. Schwediſchen Akademie der Wiſſenſchaften 
Abhandlungen aus der Naturlehre, Haushaltungss- 
fünft und Mechanik, auf die Jahre 1739 und 1740, 
Aus dem Schmwesifchen üderfezt. Erfter Band. Hamb, - 
u Leipz. 1749, 8. Goͤtt. Zeit. 1749. St. 66, ©, 
525. Delic. CoBR. ©. 68:71 bis zum $. 17z1. 
BoenHm, Bibl. P. J. Voll. ©. 67.) — Zwepte 
Auflage. Leipp. — 8. Enthält die beiden Aare 
tale vom J. 1759 und das erſte vom J. 1740. 


— auf das Jahr 1740 — Zweyter Band — 1749. 
8. CoBR. S. 68. Sött. Zeit. 1749. St. 116, 
©. ya) — Zweyte Aufl. Leipp. 1775.* “ Hat 

die drei Übrigen Quartale des Jahrs 1740. 

— 1741. Aus dem Schwed. Überf. von Abe. Gotth. 
Kaͤſtner. Dritter Band. — 1750. 8, (CoBR. 
©. 69.) — Zweyte Aufl. Leipz. 1778 * Behr. 

— 1742 — Vierter Be — 1750. * —* 

— 1743 — Fünfter Be 1751." 

— 1744 — Sechſter Band — 1751.* ir wii 
Seit. 1752. St. 20. ©. 204). 

— 1745 — Siebenter Band — 1252.*8. Goit 
Zeit. 1752. ©t, 55. ©.556) © 2 | 

— 1746 — Achter Band — 1752." 8 | 

— 1746: (foll 1747 Im). — Neuntet Band — 
1753. * 8. 4.4 ri 





- 174% P 


I) 
x 


\ »” 


zur alemeinen Sceisefunf. 6. 109, Zu 


Kaͤſtner ſelbſt gefertigt iſt, auch hin und wieder 
— erhalten bat, ‚Die fechs Biereeljahre 
des 


ra + Zehnter Band — — a 
1749, Eilfter Band — 1754. * 8 / 
1750 — Zwölfter Band — N Rn 
1751 — Dreygehnter D. - we Tee e. 
Vierzehnter BD. — 1755.* 85 
* Funfzehnter B. — 1756.* 8: 
Sechszehnter B. — 1756* 8. 
— Siebenzehnter B. — 1757. * FE 
— Achtzehnter ©. — 1757. * 8. 

1757 — Neu zehnter ©. — 1759. *8. 

| _ Swanzigfter B. — 1759. *8. 
1759 — Ein und zwanzigſt. B— 1762. * u 
1760. EL} und zwangigſi. B.— 1762.* 8, 


„#4 


Bi 9 trinke 3 
j | I 


a * 
— — 


— —Drehy und Mwahgigſt B— 1764. * 8. 
(Alte. D. Bibl. B.L8S:7 ©. ‚288+89,) Y 


Se 1762 — ‚Bier und zwanzigſt. B. — 1765.* 8, 
Gr D. Bibl. Anh. zu B. I-XU, ©. 68ı bis 
XXX) 


N Pe u gaef und zwanzigſt. nl 1766.* 8 
— 1764 —Sechs und zwanzigſt. B. — 1767,* 8. 
— 1765 — Sieben u. zwanzigſt. B. — 1767.* 8. 
— 17606 — Acht a. zwanzigſt. B. — 1768.* 8. 
1707 — Neun u zwanzigſt. ©. - sro. 9, 
N; (Bedim Sit. BI. St. 2. ©. 21140) 


Rs 1764 — Dteyhigſter Band — 1771.* 8. 
Bedim. Bibl. BD. I. St. 2. ©. 197210, Allg. 
2. Bibl DB. XV. St. 1. ©, 265.66,) | 


— 1769 — Enw dreyßigſt. B. — 1272.* BL 
Giame Bist 9, IL Er. 3. ©, 355,66. In 


/ —* 
7 > N ⸗ 
gu 
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bes erſten Bondes der Urfchrife ſind Gier in 4 


f een 
Baͤnde ar ) und daher iſt der SR S 






ri 


DB, Anh. zu B. XII- xxtv Abth. Ir 

Br 1 7:70 u 0 E 
— 1769 (foll 1770 Geige). _ * u. dev BD 

REN 8. De Ban B. * .©r..2. > 2470 


— 1771 — EN — J — J9 2 
(Beckm Disk DB. VL ©t.3. ©. 42433. Allg. 
D. Bibl. B. XXVIH St 1. ©. 19738 aus. 
Vers. 1776. Srı.©ı18) , __ 


— 1772? —: Bier u drevfigfteed. — er “.g 
Oedim. Bibi. B. VII, &t. 2.8 158:62. Ag. 
D. Dibl. B. XXX, ©t. 2. ©. 49558.) 


— 1773 — Fünf u. dreyhigſt. D. 1780. x, 
(Bedm. Bibi. B. XL St. 2. S. — 81. Goͤtt. 
Anz 1780. St. 141. S. 1152⸗3. A. D. DB. 
XLVII. ©t. ı, ©. ‚179 86.) —* * 

—— 1774 —. Sechs u. dreyßigſt. B. — 1781.* 
(Beckm. Dibl. B. XI. St. . ©. 27:30, sec 
Any. 1781. St. 83. ©, 654. U. ®. B. B. Li, 
&t. 2. S. 4074 16) 

— 1775 — Sieben u. oteyhigſt © —— te 2. 

" (Bedim. Bibl. D. XI. St. 2. ©. 707110, A. D. 

B. Anh. zu B. XXXVII.ILII. za 1. ©. 498: 
504) 1 66 

— 1776 — Aht und dreydioft. B. — 79a. * >» 
(Bedm. Bibl. D. AI. St. 4.©. 550156. Goͤtt. 
An; 1782. &t. 77. ©. 617. „Erf. gel, Fett. 
1732. St. 35. ©.27315. Ag, 2, Diet B-LIN 
©t. 2. ©. 585" 9.) | — ———— 

— 1777 —Naeun u. dreyßigſt. B.— eg J—— 
(Beckm. a. a. O. S. 556⸗38. aus — SS 
B. —*— Be * rn ) — Rn. 2 


nn | 2 im 


on 


En 
/ 


zur algemeinen Schabtetünf— — 5 


gain dieſer Teutſchen Ueberfegung i immer um — 
Band vor der Urſchrift voraus, alſo auch die ges 
| — Usberfegung um einen * ſtaͤrker. 


Zu dieſer Ueberſehung ſi nd: ebenfalls Univ ei r⸗ 
ſalregiſter heraus, welche aus einem — 


ie a 


Berfäffer und einem Sachenregifter seien, abet 
Wr vom un Käfner 5 | 
* ae Von 


1778 — Vierziaſter —— — 1763,* 8 
WGBeckm. Bibl DB. XII. St. 2. Sc241⸗8. All g. 
D. Ne B. LXII. &t. 2 an ©. sol sıı. mit D. 
‚XLL) | 


— ———— Ein und —— Band, — 1783.* 
een. Bibl. DB. XIIL St 4. ©, 498198. 
Se Anz. BIER: 28. S. 280) 


ee Zufades Yniverfafregifter über die * xxv Hände 
-  pon den Abhandlungen ans der Naturlehre, Hauss 
haltungskunſt und Mechanik der Koͤnigl· Schwed. Aka⸗ 
demie der Wiſſenſch. mach der deutfchen Ueberſetzung 
JF Se Herrn Hofrath Röftnecs gefertiget. Leipz 177 1%. 
(Goͤtt. Anz. ı771. St. 84. ©. 7265%7. 
is D. Bibl- And. zu B. XIII-XXIV. sn 1% 
©. 78, CoBR BOEHM. a. 209, . 


— Aber. die legten XVI Bänden von Xxv bis xti von 
den Abhandlungen — — 283.*8. (Bedim. 
Rh 9. XI. St. 4. ©4198. BOEHM, a.a. 84). 


sh m in der Augemeinen deutſchen Raths« 
ar und ar een — von D, Jo Fer. 
Kruͤgelſtein „Er u Goth. 1778. 8. ein 
kritiſches ie über diefe Abhandlungen gelies 

fert: Goͤtt Anz. 1778. St. 37.S. ie 


* 


Veberſehung 8) auch ſchon fo weir heraus, Daß fie die. 


Eiueiumg 2 


9 


Von den Neuen — 


VUrſchrift eingeholt bat. - Bom zweiten Bande an 


find verschiedene Auffäße, befonders arzeneiliche. und | | 
ſcheidekuͤnſtleriſche ‚ vom a. Bea "2 


) Der Koͤnigl. Sämeriiäen Akademle der ——— 
Neue Abhandlungen aus der Naturlehre, Haushals- 


tungsfuntt und Mechanik, für das -Sahr 1780. Aus 
dem Schwenifchen überfegt von Abe. Soith Kaͤſt⸗ 
ner — Erſter Band. Leipz. 1784.* 8 Beckm. 
Bibl. B. XIV. St. 4. ©. 574186 von B. IIV. 
Goͤtt Anz. 1784. St. 183. S. 1839. Alg-D. 


ih Bibl. B. LXII. St. 2. ©. 611⸗17. ee 


Bibl P. L Vol. I. ©. 67.) 


— für das Jahr 2er — Zwepter Band — Dr 


— 


— 


— 
» 


u 


— 


Ans. D. Bibl. a 9. ©. 617522.) | 


1781 — Zweyter Band — 1784. a 
1782 — Dritter Dand — 1785. *. (A. L. 


\ 


Z. 1785. Sept. N. 231. ©, 371772. Leipz. gek 


‚Zeit. 1785. Sept. &t. 110. ©. 1745» 51.) 


1783 — Vierter Band — 1785." % (4 L. 
Z. 1786. Sept. N. 224. ©. 55378.) 


1784: Aus dem Schmeb. Überf. von Nor, Both. 
Köfiner und Joach. Diere. Brandis. Funfter 
Hand. Leipz. 1786.* 8. (Erf gel. Beik, 1786. 
St. so. ©, 396:98:) 

1735 — Sechſter Band — 1786. * 8. Germbſt. 
BibEB.L St. 1. ©. 5865.) * 

17836 — Siebenter Band — ar 8» 
(Bermbſt. Bibl. B. 1. St. 2. S. 209.) f) vn, 

1787 — Achter Band, erſte Hälfte — 1788. % 
8. —Zweete Hälfte — 1788.” 8» 

1788 — Meunten Bandes erfte Hälfte — 1789 
8 Ag. Bern. Of M. 178: 84 


Rn 


| hl) Ra 
zur allgemeinen Scheidekunſt. §. 109. 527 
und ſolche bei dem Inhalte vor jedem Dande ange⸗ 
zeiget. om fuͤnften Bande an iſt derſelbe auch i in 
der Auſſchrift, als Ueberſetzer, mit genannt. Beim 
„achten Bande iſt die Ausgabe dadurch — daß 

ſelbiger in zween Hälften erfchienen iſt. 
| Eine Dänifche Ueberſetzung foll in den Jah⸗ 
von 1757 big 1765 in acht Bänden in 8 herausgekom. 

men ſeyn ). 

Eine Lateiniſche Urbeſchung hr) iſt zu 
Venedig von den zur Naturlehre und SOREREBFIHNG | 

‚gehörigen Auffägen: herausgefommen, Ä 
0 ns Franzöfifche ift ein Theil mit Kuffie 
Sen der Königl. Geſellſchaft der Wiſſ. zu Upſala zu⸗ 
fammen überfegt worden ). Ferner enthaͤlt der eilfte 
Theit ber Collect. Academique, der auch beſonders 
als eine — MIR iſt 9 Auffäge 
dus 


| ss Baälwich Lit. Dan. — ©. 1m. ‚Bosum 
Bill. P. I. Vol. 1. ©. 67, 


kN Anale&ta Transalpina, . Venet. iroR T. La, Ar 
unter der Anffhrift:- 


Epitome Commmentariorum Reg, Seient, AM. See 
‚ pro annis 1739-46; fuecico Idiomste conferipto- 
rum, fiue Analedorum Tranf, Vol.I. — pro 
a. 1747-1752 fine Anal. Tranf, Vol, Sec. een 
bil [Anm. a] S. 2 Anm.) 


Se $ 101. iu 


k) Colle&ion Akahiaie: T. Kl de la Partie etrang, cont, 
les Mem, de PAcad. des Sciences a Stockholm, a Pa. 
ris 1772 (BOEHM. Bibl, P. 1. Vol. 1. ©. 88.) — 
Memoires de P’Acad, R, des Sciences de Stockholm. 
a Paris 1772 4. 


? . ZW 
—J— \ — 
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aus den *— neun und zwonzig — 
Keralio zuſammengezogen, und ein ſind in 
Hru. Abbe: Rozier Obff: für la Phyfig ane uͤber⸗ 
ſezt. Noch ift von Poerdon aus. eine Meberfeßung, 
ebenfalls vom Hrn. Keralio als wirklich unter der 
Preſſe, angekuͤndigt H, die nach der Teutſchen Ue⸗ 
berſetzung, ſo wie ſolche herauskaͤme, geſertigt und 
dobei jährlich Drei von ben ältern Banden geliefert 
werden ſollten. 
Ausgzuͤge für Teuſſhe Sebi laun 
man in Hin, Se Ir m). arg 
N Außer 


D 'Mehiöiret de Acad. Royale da Sciences de Stockholm, 
' ,. par Soufeription. Yverdon. ( Fourn, des Sgav. Fevr. 
KIT, ©. 514:76, Kiel. gel. Beit 1776. St. 
76. © 624.) 


m) Chemiſche Bemerkungen aus den Abhandlungen ver Koͤ⸗ 
nigl. Akademie der Wiſſenſchaften zu Stockholm; in 
Hrn. Crell N. hem. Arch. B. IV, ©, 1:82. (m. 
3. 1739,45) V. ©. 37106 (v. $. 1745: 52); 
VIS. ya, 204 (v. Si — VII. * ach 
72 (v.8 1765» 68.) 


oma aus den Schriften det Rönial, Sämaitsm Aka⸗ 
demie der N enfhaften; in Kram. Crell dem. 
Journ. Th. D. ©. 1597214 (m I. 1770:71), 
N. Eu Th. J. S. (w. J. 177274)3 
Th. MI ©. 91,138 (d. J. 1775 u a Th. 

IV. ©. — 150.(9. I. i7773 6 VE ©. 1596 
94 (0. &: 1778); ‚Ih. VIL, ©. ı125:60 (v. J. 
1779). "Auszüge aus den neuen Abhandlungen det 
Koͤnial. Schwed. Akademie der Wiſſenſchaften zu Br 

bolm; Ebendaf Th. VII. ©. 117:214 (w. 

1780); Tb.X. ©, 151: 216. u. dem. Annat. 
1784. ©t.1.©. 44:84, St. 5. ©. 432.62, Et 

6. ©. 529741 (v. 3 1781); © = ©3363 . 

so u. 1785% St 1, ©,70:79 RR 2. S —— 
TA ade 





i 


— 





ige ©: 


— Rönigliche Akademie der Biffenfchaften einzelne Res 
den abdrucken laffen, welche vor derfelben ‘bei ver« 
ſchiedenen Gelegenheiten gehalten find, Dergleichen 

mr die Reden bei Mieberkgund des Vorfiges.n), 

ee welcher 


— St. 4 ©. — St. 6. 458: 
75; ©t.7. ©. 50,70 (v. J. 1783); St. ıı, ©. 


441375. U. 1786. &t. 3. ©. 243:75, Sta. © 


340756, St. 8. ©. 155:67 (v. J. 1784)5 1787 
Ä & 1. S. 58: 66, Öt.2.©. 158 8, St, 5. ©, 
446.68 (v. J. 17070 St. 8. ©. 169; 8 (v J. 
1786), 1788. St. 1. ©. 73:85, &t.2. ©, 1564 
gı, St. 10. ©. 336472 (v. I 1787) 


Einige Auffäge, 3 4 DB. des Sen. ‚Scheele ‚fe 


dem Hrn. Crell von m aus mitgetheilt. wors 


den, find unter bie Auffäße der Annalen aufgenems 


men worden, und daher in den Auszügen weggelaſſen. 


— 3 v Tol om Yppighets Nytta. Hällit för Kongl. 
guwenska Wetenfkaps Academien, Är — ae A. 
J. v. H. GHGPCRKBN) Stockh, 1741.* 8, - 
Grefwe CARL JOHAN er — Tal 
om Stenhus bygnad, hällit för Kongl, Svenska. 


_ Vetenfkaps Academien dä Han Sit Praefident(kap- 


| oↄbetradde Ar 1741 den 7 Jan. Stockh. 1755.* 8. 


Stenrikets Hiſtoria utförd i det vid Praefidii af liggan- 
de häldne Talet in för Kongl. Svenska Veten« 


ſkaps Aeademien den 14 April 1742 af Herr DA N. 


TıLAS — —— gůng. hen ‚Stck, 
1748.* 8: 


Tal om Förbindeffen J Landebruk, "Manufa- 


&ures Handel och Sjöfart; hällie för Kongl. Ve 


tenfkaps Academien af THEOD AnKars 


* CRONA dä han lade af fit dörftödes hafde Prae- 


ſidium den 12. Jul. 1744 — andr, gung upl 


Stockh,- 1748: * 2 


Zweites Stüh, FE TREE, 


jeibefunft. $ 1094 | 529. 
Außer den obgedachten Abhandlungen bat die . 


Zalcher biertehaͤhtig abwechſelt; in bieſen Reden find 
ft Gegenſtaͤnde behanbelt, welche mehr oder weni· 
ger für die Scheidekunſt gehören, wie die hierunter 


beſindliche vorläufige Anzeige ergibt, Oft finder 


Tal om Nyttan af Ofverflödigt Vattens ‚Uttappande 
wtur Infjoar,; Kärr öch Mäflar i Finland; Hallit 
för Kongl., Vetenfkaps Academien, vid Praefidit. 

"Nedläggande den 20 Aug, Är 1758. Ak, C. FR. 
'NORDENSCHÖLD. Stockh. #8... — 


Sieher mögten folgende gehören: v. J. (da fie 
gehalten worden) 1741: Gr. Eronft. v, Bau maſſiver 
Häufer; 1742: Tilas Geſch. bes Stelnreichs; 1744: 

Ankarkrona v. Berbind. der Landwirthſchaft, Ma⸗ 
ufact. ꝛc, (von welchen dreien die Auffchriften eben 
zum Beifpiele aufgeführte find); 1747: Meier v. 
Aufnahme Schwed. Metallarbeiten; 1748* Rudens 
ſchoͤld v. Nutz. u. Werthe der Waͤlder; 1749: Sto⸗ 
enſtroͤm v. Nuß. u. Huͤlfsmitteln des Bergbaues; 
1750: Ekſtroͤm v. Nutz. der Veredlung des Eifengz 
1751: Claſon v. Wechſel des Schwed. Handels (we 
gen der Angaben ausgeführter Producte); 1751: 
Leijel v. Stollenbdau; 1753: Schefferv. d. Münze; 
Berch v. Alter der Schwed. Muͤnze; 1755: Phi⸗ 
landerhielm v. Mineral. Sammlungen; Klingen— 

Kierna v. den neuefl. Verſſ. in d. Elektr. 1759: 
Seyke (nachher Beykenſ kiold) v. d- Bergwerkswirih⸗ 
ſchaft uͤberhaupt; 1762: Brandt v. Farbekobolden; 

Ppolhem v, einlaͤnd. Baumaterialien; 1761: v. 
Swab v. d. Controll ; Einriche. für Gold + u Silber: 

- arbeiten im Reiche; 1762: Schulze v. Glasmachen; 
Pchnberg v. neuern Verbeß. d- Optik u. Fernroͤhren; 
1763: Martin v. Eigenfebaft. d. Nerven; Bergius 
v. kaiten Baͤrern; 1704 Wilke v. Magnet; 1765: 

Bar. Tilas Entwurf e. Schwed. Min. Geſchichte; 
Ferner v. Abnahme des Waſſers; 1767: Bar. v. 
Stodenfiröm v. Schwed. Eiſenwerken; 17683 
K mcou v. e. Steinartigen Staar; eykenſkiold 
v,d. Schieffanlen des Bergweſens; Ekeberg v. 


Mee⸗ 
resſtebh⸗ 


J f 
— 


N 
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man am Ende derfelben aud) die in dem Viertelhahre 
gedruckten Schriften, eingegangenen Naturalien u. 
a. Geſchenke erwaͤhnt, und gewoͤhnlich eine vom Se« 
cretaͤr, im Nahmen der Königl. Akademie der Wife 
fenfchaften, darauf gegebene Antwort beigedruckt. | 


u had Ale de Sul. > 


k 


resftrößmens 1769: Bergius v. Schwed Wiefens 
bau;' 1771: v9. Botin v. verfchied. Wertid. Münze 
‚u. Waaren in Schweden zu verfchied. Zeiten; 1771: 
Sandel Geſch. der K. Akad. (S. Anm. a); 1774: 
p. Engeſtroͤm v. Hinderniß. u. Fortgange d. Mine⸗ 
ralogie in den leztern Jahren; Geil v. d. jaͤhrl. Aus⸗ 
fuhr des Silbers nad) China; 1725: Leijamark v. 
Schwed. Bergwerksweſen; 1776: Gr. Lilljenberg 


9. Vortheil. u. Hinderniß. deſſelben; Quiſt von Mes 


tal» u. Min. Waaren; 1777: Bergman von den 
neueſten Fortfchritten der Chemie; 1778: Wilke v, 
den neueſt. Erklär. des Nordlichts; 1780: B. Ber— 
gius von Ledereien (deren erſter Theil im F. 1785 
fehr vermehrt erſchien, S. Goͤtt. Anz. 1786. St. 
176. ©, 1ı761:66),;, 1781: Gr. Kilienberg w 
neueren Verbeß. in der Bergwerkswiß. 1782: Quiſt 
vr nüzl. Mineral Samml. v. Engeſtroͤm v. Schivies 
‚rige, bei d. Ausb. d. Scheidefunft; Sandel v. Vers 
haͤltn. d. Ein» u. Ausfuhr d. Waaren ıc. 1783: 
Mallerius v. nöthiger Vergl. d. chem. Unterſſ. mit 

den Wirk. d. Natur; Dar. Liljekranz v. Wirk. des 
Geldumlaufs; 1784: Dalberg v. Beſchaffenheit der 

Luft in großen u. volfreichen Städten; 1785: Sparr— 
"mann v.Nus. u. Nothroendigf. der Nataral. Samml. 
1786: Badolın v. Beſoͤrd der Naturfehre; 1788: 
Sijelm v. nuͤzl. Anwend. verfchteo. brauchbarer Stoffe; 
Modeer v einigen Stoffen der drei Naturreiche, wels 

che einander nach dem Ausfehn, Nutzen und Gebrauch 
gleichen; 1789: Bar. v. Gedda von einigen der 
vornehmft, Entdeck. in der Naturlehre, in neuer 
Zeiten —— | 


BR N Einleitung 


Dann Eintreten, 
| welche von vielen Gliedern gehalten ſind, wie ſelbige 
zuerſt ihre Stelle in der — der — Al. 

‚demie eingenommen haben. ” 


Ferner find Gedaͤchtnißreden Kur ver⸗ 
ſtorbene Mitglieder heraus, welche mehrentheils vor 

der Königl. Akademie, auf dem großen Nitterhauss 
Saale gehalten find, Welche von diefen Scheide« 
kuͤnſtler, oder doc) ſolche Gelehrte und Naturkuͤndi⸗ 
ger betreffen, denen. die Scheidefunft etwas zu dan⸗ 
® = fen 


03% Inträdes — Tal — Hillie for Kongl Ver 
- ‚Academien a ick. > .... 


. Tal Hället för Kongl. Vetenfk. aba de 
ne... af... dähan därfläder intog fit rum ſa- 
fon Ledamot, Stockh. ... 8 - 


Hieher moͤgten gehoͤren: die Reden der Herren 
Sißler v. Medelpads u. Ingermannlande natuͤrl. Be⸗ 
ſchaffenheit (1751); Cronſtedt v. Mitteln zur Auf 
nahme der Mineralogie (1754); Auneberg ©, 
Schwed. Maaßen, Gewichten ıc. (1757); Berglus 
von Stockholm vor 200 Jahren und derzeit (1758); 
Gadd v. Finniſchen Clima (1761); Bergmann v. 
Berhuͤt. der Schaͤdlichk des Blitzes (1764); Bar. 
Hermelin v. zur Haushalt. nuͤzl. Schwed. Steinarten 
(1772); Nicander v. den alten Roͤmiſchen, Griech. 
u. Hebr. Maaß. u. Gewichten (1776); TIhunberg 
v. Sopanifhen Münzen (1770); jelm von der 
Methode in der Chemie und deren Sewispit(i789) ; 3 
Faxe vom Steinpapier 1787» 


P) Si führen gewöhnlich die Auſſchrift: Äwinnelfe- 
Tal öfver — (Nehmen des verftorb. Mitgliedes) 
häliet pä Kongl, Vetensk. Academ. befallning — 
den — af defi Ledamot. iger Se des Red⸗ 
nere) Stockh. 8 


yr* 
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ken hat die nic bei: Erwähnung derſelben in der 
a Geſchichte der Scheidekunſt angefuhrt werden. 


Ich übergehe einige Gelegenheitsreden, welche 
bei der Gegenwart des Koͤniglichen Beſchuͤtzers und 
andern Vorfaͤllen gehalten ſind, und nichts fuͤr die 
Scheidekunſt enthalten. Man findet ſaͤmmtliche 
Reden in den (Anm. °C.) angeführten Regiſtern. ns 
Teutſche find einige-in ven Schreberfchen und an⸗ 
dern El auch einzeln uͤberſetzt nee 
kommen. 


Die Koͤn. Akademie der Wiffenfhaften Bat 
auch Preisfragen aufgegeben, und Beantwortun- 
gen‘), w weiche eine Belohnung erhalten Haben, Bru- 

| den laſſen von denen man ebenfalls in den ange⸗ 

RR — fuͤhrten 


2 Svar pä Erigan — twilken Fräga af Kongl. Vetenfk. 
ne " Academien blef apgifoen — oder fom Kongl, Ve- 
= tenfkaps Academien framftälde för Är & ‚Hier 
moͤdten zu bemerfen ſeyn die Fragen: v. J. 1761 16. 
die Verbeß. bemooßter Wieſen, 6 Beantwortungen, 
fo im J. 1762 zuſammengedruckt erſchienen; v. J. 
1762 üb. die befite Faͤllungszeit der Eichen, daß bie 
Hinde zum Gerben am tauglichſten und das Holz zum 
Dauen am dauerhafteften würde, P 3 Antworten im 
J. 1763 gedruckt; v.$. 1764 üb. die Vortheile u. 
Beſchwerden bes Schwer. Himmelsfteiches, zwo Ant: 
worten, fo im J·. 1765 zufammen herausfamen,, und 
üb; die Aufberaprung des 8 Hole, worauf feine Ants 
‚wort eingegangen; v. J. 1765 üb. Bereit. unges 
brannter Siegel ‚ 2 Antworten, fo im J. 1766 erſchie⸗ 
nen; v. J "lbs wiederum: uͤb. die Fällung und Ent⸗ 
rindung der Eichen ꝛe. 2 Fragen, deren Beantwortuns 
gen im J. 1767 gedruckt wurden, und üb. die Arte 
leo. det Kohlenmeiler, worauf Feine Antwort einging; 
v. J. 1767 üb. die —— Bagſtroͤms 
Abhandl. 


a N 


führten Regiſtern Verzeichniſſe findet ji En von * 
den die, welche den Scheidekuͤnſtler angehen koͤn⸗ 
nen, bei den Gegenſtaͤnden, welche fie betreffen, naͤ⸗ 
ber werden angefuͤhrt werden. Zu ſolchen Beloh 
nungen ward die K. Akabemie zuerſt durch ein Wer» 
maͤchtniß des Hofintendanten, Grafen Friedrich | 
. Sparte, in den Stond gefezt, ber fie zum Erben 
eingelegt hatte”). Die Königl. Akademie der Wiſſ. 
beſtimmte die Zinſen dieſes Kapitals im J. 1754 u 
Jährlie. 


Abhandl. von den Gewaͤchſen, aus denen bie Bienen ze 
Honig und Wachs fammilen; Hrn. Modeers u. Bor. 
ai Autw. auf die Stage üb. die beßte Weiſe, dem 
Ackerbau aufzubelfen, fo im J. 1774 gebrudt wor⸗ 
den. ©. die (Anm. c) angeführten Negifter. Die 
aufgegebenen Fragen, für die Jahre 1761268 find 
auch in- Comm. Lipfl Vol. XL. &. 165. 355. XI. 
©,363. 324. XL ©. 378. XIV. &, z701.. * 
zeigt. Fürs J. 1781 traf die Frage bie beßte 
wahrung des Eifeng für dem Nofte, fo zum J 178g: 
ausgeſezt ward (Upfofr. Sällfk. Tidn, 5 — 
66. S258⸗9) Fuͤrs J. 1785 8 Abhandl Un 
Unterricht des gemein. Mannes jm Aderbau (Ebe 
. 1783. N. 68. ©. s46447) im 5.1787 wurden den 
Hin. Munthe u. Maͤller Preife juerfannt (U. S. 
ı .. Alm. Tidn. 1787. D. I. N. 28. ©. 21718.) Fürs 
J. 1786 ward die chem. Unterf. und Unter. von 
Nutzung des Abfals beim Thranfieden aus Heeringen 
oe (G. U. 1785. St. 184, ©: 1850, .Upf. 
SAT. Tidn. N. 77. ©. St» 12, 4. L,, * 1785. 
rel 2u N. 284, S. Ber | | j * 
+) — om —— ; Stockb,. (©. Am. 1 S. 
47: Doch erhielt die K. Akad. bei weitem nicht alles, 
wegen des Widerlpruche der Erben, ſondern nut eine 
s Bauen von — — —— * on, ay 
al ED BER | | 


i# 


% 


“ 


zur allgemeinen Shheidekunſt $. 109. 55 


jaͤhtlichen Preiſen fuͤr zween von denen, welche. eine 
Abhandlung. oder Erfindung von befonderm Nutzen 
fuͤr das Allgemeine i in die Abhandlungen des zunaͤchſt 
verwichenen Jahres geliefert hatten; jeder Preis war 
eine zehn Dufaten, ſchwere, goldene Schaumünze, 
mit dem Wapen des Stifters und einer Umſchrift 
zum Andenken deſſelben >). Sm $, 1761 befchloß 
fie annoch zwei Preiſe der Art fuͤr die beßte Beant⸗ 
wortung zwoer aufgegebener Fragen zu beſtimmen !). 
Im 3 1762 aber fand die K. Akademie es gut, die 
zwei Sparriſchen Goldmuͤnzen in der Folge zu Prei⸗ 
ſen fuͤr die beßten Beantwortungen zwoer, jaͤhrlich 
bekannt zu mach ender Fragen, zu beſtimmen, und ver⸗ 
ſprach ee eine filberne Münze, der eine | 
fo gute Abhandlung einlieferte, daß fie in ihre Abs 
Handlungen aufgenommen. ww. werden verdiente "); 
Im Jahr 1773 ſchenkte ein teicher Handelsmann zu 
Gothenburg, Mic. Sahlgre n, der K. Akad. eine 
a von 8333, —— Spec. zur hide a 
| Alle Fnit:; We 4 | fung 


Yo 4% 113% N 
* 


Aue er sem Tages. * Abbandi— b. &Ae d. 
Wil. 0.9. 1755 erſt Quart. N. IT. Comm. Lipf. 
"Vol, IV.’P. IH. ©. 550. "Wer folche erhalten, iM | 
ebendaf, und in den Ausz aus dem Tageb.in dem ere 
ſten Quartale der. Bel von den Dahren 175 6. 
Oi zu erfehen. NEN 


| ©) Xusj. aus dem Tageb. d. R. Ans. in dem fen Quart. 
der Sud us — 


n) Kuss, aus * — A 8. Akad. in dern u Rat. 
— ——— — 


BA 9 * 4 
Te RM x r 


536 N —— Einleitung Dis 


tung eines — Preiſes —— NIm 





Bay 1784 erhielt die K. Akademie der Wil, Aus einem J 


Bermächiniffe des Großhaͤndlers Carl Rydman 
350 Reichsthaler, deren Zinfen zum Preife der beß⸗ 
gen Beantwortung einer jährlich vonder K. Akademie 
/aufzugebenden Landwirthſchaftlichen Frage beſtlmmt 
waren”); aus einem Veemaͤchtniſſe des Hoſquartier⸗ 


"a 


meifters Fr. Sundberg soo Rthl. Spree zur Be⸗ 


lohnung für den, fo ven Nieren» und Blafenftein Ä 
ſicher, ohne Operatlen; zu heben lehrte, und aus 


dem Vermaͤchtniſſe der Profeſſorin Stroͤmern ein 
Capital, deſſen Zinſen zu Preiſen für — 


Feagen beſtimmt taten”). 





"Noch hat die K. Akademie — eine be⸗ | 


fondere Sammlung Landwirthſchaftlicher 


Ab le z —— Die Gele⸗ 


— venheit 


Zi ui (Anm. R ©. 17 Die ausgerheilten Bes 
lohnungen betrafen, außer Fragen zur. Deanrwortung, 
auch die Aufſuchung und Bewirkung nüzlicher Erzeug⸗ 


nie, unt. and. die Aufnahme e. Dachſchieferbruchs 


(Upfoßr. — * Tidn. i782. N, 1 12. — 53 
Vergl. 1785. N 77% ©: 610.) 


%) Ausı. ‚Aus dem — der K Akad, im uno. Qua 


ka Abhandl. v. J — öl J et 


y) Aus⸗ aus dem Saet der W Akad. im ER Auarr. 


der Abhandl. v. J. 1784. Eine Preisfrage der 


Art fürs 9. 1791 iſt im J. 1787 aufgegeben, dee _ 


Preis ift so Dufaten, oder eine Boldmünze von fol: 


chem Gewicht (Upf. ——— Alm. Tan, 1787. D.M.. 


N. se. ©. 494.) 


2) Samtling af Roͤn och Afhandlingat roͤrande ER 
ie, fom til Kongl, Wein 2:5 Academien * 


; } Zi 
Y — 


BR M 


genheit dazu gab, ‚ daß manche bei berſelben einge» 


reichte Auffäge der Art niche Neues genug enthielten, 


um in die vorgedachten Abhandlingen der K. Akas 
demie aufgenommen zu werden, und beshalb zuruͤck⸗ 
— ; auch Ya — einer a Aeuße⸗ 

Se B3| — — zung 


| —— Stockh. 1775. * Goͤtt. Anz. 
1777: Zug. 39. ©, 612318. N. Crit. Nachr. Di 
I, 1777. ©. 213. Bedin. Bibl. 9. VIE St. 1: 


_ Sirilgemeindn Seiretunf, $.109: er | 


10 ©, 147551,  BorHm. Bibl. P. 1. Vol. I, &. 68.) Ä 


Unt. andern Regenfpurger, Chriftieenin, Robfebm, 


u. a. v, Dünger; Drufwa v Berbeg. bemoofeter 


Biken, Bf Anm. von Rnutberg. Pi 
” om. I. — 1777. 8: Goͤtt. ——— St. 


— — 


6 ©. 499: 501. N. Crit. Machr. BD. VI 1780. 


S. 263. Beckm Bibl. B. XMI. St. 3. S. 237- 


von Im. IT- IV.) Ant. and. Hru. Rotboff 
. Aus}. ang 12 Preisihriften üb. Beftimm. d. Gegent. 
in Schmeden, wo Diergel gefunden wird; Berndt⸗ 
„son v. Nutz der Laubwaͤlder (zu Delbrennerei Des 
renwein, —— ꝛc.); Tiburtius v. is aus 
wild. Mepfeln; Kasse v. ——— aus N 
derbeeren. 






Sr 


— —— (N. Crit. Nacır. a.in. 
SO. S. 263⸗64. Goͤtt. Anz. 1781. ©t.2.©.9135,) 
Unt. and. Hrn. Waller. u. Berendtſon v. Kennzei⸗ 


chen u. Verbeß. der Ackererden; Toͤrnſten v. Ber⸗ 
ſtaͤrk. u. Vermehr. des Duͤngers; Aſpelin v. Darts . 


hoͤuſern (©. 8. aa, D.) 


— Tom. IV, — 1783 8. Upfoßr. ‚SAUfR. Tidn, 
1784. N. 58: ©. 457.60. N.Erit. Nachr. 1780. 
= 199,200. Öött. Any 1784. St. 127. ©. 
127376.) Unt. and. Hrn. Afpelin, Petersſon u. 
Tobansfon ®. Kennz. u. Verbef. der Schwed. Ackers 


erden, Sifcberfiröm v. Getränfen u. befonderg vom 


Med, sielm Anweiſ. 7. Kenntniß nuͤzl. Min. KLaͤ⸗ 
gus v. Darrhaͤuſern cangef, Ann) 


| 5 . Cinteitung N 


rung berfhlebener Glieder über iron Were RN 
gelegt waren, oder Vorſchlaͤge enthalten hatten, wel⸗ 
che nicht für. die Bepruͤfung der K. Akademie zu ge⸗ 
hoͤren ſchienen, oder auch zu weitlaͤuftig fuͤr die Ab⸗ 
handlungen der K. Akademie geweſen und deshalb 
ungedruckt geblieben waren, welches denn endlich die 


Ausgabe dieſer befondern Sammlung veranlaßte, in 


deren Fortſetzung die ——— Preisſchrif · $ 


ten mit aufgenommen find. 
9. Endlich find auch noch Pre Scrif 


ten 24) von der Königl. Akademie der Wiſſenſchaf⸗ 


ten herausgegeben worden, welche zum Unterrichte 


des a, nüzlic) waren, und zum Theil auch 


Er \ in 


2) 2. &. Ritning och Beſk krifning pä Tork- -ugmar, gs 3 


kunna inrättas ofvan pä Bakugnarsia uti Bonde- och 
“Torpare ftugor, twarpä rökfritt Malt och annan 

| nmäl kan torkas, ıned Torf Ris och annet min- 
iin bränfle; -af Kongl. V. Acad. utgifven, 
tockh. 1705, 8. War. vom Hru. Kofjunker Jac. 
Sripenſtedt verfaßt. (Regif — ifrin T. XVI- 


XXX. ©. 13. Goͤtt. Anz. 1766, St. 55. S. 


459:40 gr MN 
 Bef krifning om Jord - parons Plantering och nyttai 
‚Hurhällningen, upfatt af Hr. BergeHauptm, 
BERNHARD BERNDTSON och pä Kongl, 


J 


Majeftets Nädigfte befallning 3 af Def. Ve- 


tenſkaps Academien (Stockl.) är 1773«, (Regif 


ir. T.XXXL XL. ©. 13.) 


Bef krifning.om Tillverkningsfättet * Harts, Terpen- 
tin, Terpentin- olja och kienrõök, författad af 
Hr. B. H. BErNnH. BERNDTSoN, och pä 

Konæel. Maj. Nädigfte befalln. utgifven af Deſſ Ve- 
tenſk. Academie. A 1774 (Angel: Reeill, 
aM. 2): ' Mars 


Y 


— 
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in der angewandten Scheidekunſt naͤher anzufuͤhren | 
ſeyn werden ; \einige find auch von derfelben verlege 
worden bb), andere mit der Genehmigung derſelben 
erſchienen ee)y. Auch bat man derſelben ein trefliches 
Wörterbuch ce *) zu danken: N 


Die KR. Akademie der Wiſſenſchaften w di 
verfchiedene Naturforſcher bei ihren Reifen Mm 
fremde Sänder unterflüze,, So bewirkte fie zu 


SAN. — Keife nach Nordamerika tt), 
welche 


bb) Hrn. Sandels Mode. ©. Str Anz 1773. ©, 

2.181. Mem. hifl, (©: Anm. a) ©. 14. Dergleihen 

waren Rofens von Rofenflein Buch von Kinderkanks 
heiten, Reichsr. Gr. Teßin Briefe ıc. 


9 2. B. Dagbock öfiver en Reſa igenom de under &t org 

„ Kopparbergs Hoͤft inae doͤme Iylande Laͤhn och Dolarne 
àr 1757, af ABRRABRAH:SON HüLpuers, 
Miſteras 1762 8. Ne außbare Bear; von 
Bergwerken u. Fabriken. 


ve Swenſkk Ordbok med Latinſk Uttolknung pä Kongl. 
Majeſtaͤts allernaͤdigſte Bekallning foͤrſattad, od) i 
tjuſet framgifiven af ABRAHAM SAHLSTEDT 
‚ Ronel..Segret. Dictionarium Syecicum cum inter- 
‚ pretatione Latina Juſſu S:ae Riae Mitis\concinnatum, 
inque Jucem editum ab ABR:SAHLSTEDT — 
— 1773-* 4. Iſt, der Zueignungsfchtift andie 
Koͤnigl. Akad. der Will. zufolge, auf deren Vorfchlag 
von Sr. Majt. dem Berfaffer auszuarbeiten aufges 
"tragen, und mit Genehmigung fowol derfelben, ale der 
Koͤnigl. Akademie der ſchoͤnen Wiffenfchaften (Kongl, 
Witterhets Academic) erfchienen, 


dd) En‘ * til Norra America pà K. — En 
befallning och publici Koftnad fürvättad af PEHr 
KALM, Stockh, 1753. 8. (Gött. Anz. ‚754. 
Oi. 127. S. 1105 #4109.) - — Ik D. — 1756. 8. 

Gott. 


BR 


\ Ks } N 


>54. RENTNER 


| welche in der Folge verſchiedentlich anzuſuͤhten ſeyn 
ER wird, anfehnliche Beiträge vom Manufactur: Com- 


Goͤtt. Anz. 1757. ©t. sg. S. 578,83.) ID, 
— 1761. 8: Goͤtt. Anz. 1763. St. 32. ©. 2505 
36.) ©. auch Comm. Lipf: Dec. I. Supplem. IV. S. 
585.610 (von allen drei Theilen.) STUCK Ver- 

| Na ©, 158. N. 741. BOEHM, Bibl, P.I. Vol, 
TR } WRITE, 


Des Hırın Peter Kalm Befchreibung der Reiſe, die ee 


nach dem nördlichen America auf den Befehl gedach⸗ 
ter Akademie und öffentliche Koften unternommen 


bat. Th, I-II. Goͤtt. 1954. 1757. 1764: 8. 27 
Samml m. u. merkw. Reifen. Götting. 8. 
Th. IX-XL Die erften beiden Theile find von dem 
verſtorb. Joh. Phil. der. dritte von dem noch leben⸗ 
den Hrn. Job. Ande. Murray (beiden Profefforen - 
zu Ööttingen) uͤberſezt. (Comrs. Lipf. Dec. 1. Suppl. 
IV. ©. 587. Anm.*. Goͤtt. Anz ı754. ©tr.gı. 
— ©. 707 von Th. I. u. 1764. St. 74. S 593:5 
72.3. UI. STUCK®, 159 u, ©. 338. N. 1604. 
BOEHM.©.733.) - RR | 


m _ Beife nach dem noͤrdlichen Amerika. Leipz. 1,7544 
8. Eine andre, auch gute, Ueberſetzung des er: 
ften Thels (Goͤtt. Any 1754 ©. = 
geſezt. di De 
Hiftoire naturelle et politique de la Penfylvanie et 
‚de Petabliffement des-Quakers dans cette colonie, 
traduit de Pallemand par P. M. D. S. a Paris 
1768. ı2. Hat Mittelbergers Reife und Kalms 
Arbeit, im Deutſchen gebraucht, auch etwas aus 
einer Englifchen Schrift beigefügt (Goͤtt. Auz. 
1768. ©t. 138. ©: 11512.) — 


-— Travels into North - America - - Translated 


#* into Englifh by (Joun REıNnH,) FORSTER. 
Enriched with a map, feveral cuts for the illuftra- 


tion of natural hiſtory and fome additional notes. 


Lond, 


- 


/ 


707: 
Stuck u BoOEHM. a. a, O9.) Iſt nicht forts 


AN - en. 5 Rx 


- 


zur altzenemnen Sdedetunſ $ 109, 9. Sir 
bie der Reichsſtaͤnde den Akademien zu Upſala und 


Abo und dem Magiſtrat der Stadt Stockholm ee). 


Zu Haßelquiſts Reife nad) dem Morgenlande ff), | 
weldye großentheils auf- Koften der Königin Lonife 
Ulrike gefhad, wurden auch bdurch freimillige Beis! 


träge der Glieder der Königl. Akad, der Will. und 


der vornehmſten Handelnden in Stockholm und Go⸗ 


Farburg über 10000 &haler — zuſammen · | 


LE RL 0 


Lond, 1771. 8. III voll, Sruck u. BOEMM. 
a. a. OO.) 
— Reis door Nord- America — Utrecht 1772- 
4. I Deele. Aus der Engl. Ueberf, mit den For⸗ 
ſierſchen Anmerkungen (STuU ex BoEHM, 


A BD 


FR ee) Bars. om — —— (S. Anm, ih ©.47:48. 


ff) F R, HASSEL QUIST iter palaeftinum, eller * 
til heliga landet Förrättad ifrän 1749 til 1752 med 
befkrifvingar, rön Anmerkningar öfwer de märk- 
wärdigafte naturalier — Stockh. 1757. 8. (Goͤtt. 
‚Anz 1758. ©t.86. ©. 8101 19. STUCK Vers. 
©, 138. N. 643.) | 
— Reiſe nah Daläftina von 1749: bis 1752. Her⸗ 
ausgegeben von (Carl) Linnaͤus. Roſt. 1762. 8, 
11 Th. (Nov, AG, Erud, 1762. ©. 109.115, 
 STUCK a. aD.) - Sft vom Ken, Prof. Fade 
buſch hieſelbſt uͤberſezt. * 
—  voyages and travels in the Levant in 1749-1752 
er by (C.)LiNNAEUSs, Lond. —— 
(STUCK a. a. O) 
—  voyage dans le Levant, dans les années 1749-- 
52, contenant des obfervations fur Phiſtoire na- 
turelle, la medicine, Pagriculture et le commerce 
&c. Traduit de PAllemand par M. *** apa 
A 1769. ı2. M Tom, en 0) 1 


a \ 


gefchoffen 83), | Loͤffling »®) ward * | feiner Reife 


nad) Spanien und Südamerica von Der K. Akade⸗ 


mie mit noͤthigen Werkzeugen zu Beobachtungen ver⸗ 
ſehen ii), Noch neuerlich beförderte fie Die Reiſe 


des Hen. Hornſtedt nad dem ſuͤdlichen Aſien, 
durch Anweiſung eines Theils der Koſten und Em: 


pfehlungen KK). Sc) uͤbergehe andere, von denen 
| | wet 


gg) Beräte. om Obferv, ©. 48, 


wi \ I 
bh) Perrı LoerFeınGri Iter Hifpanicum, eller 
-Refa til fpanska länderna uti Europa och America, 
förrätrad ifrän 1751 til 1756 med befkrifningar 
deh Rön öfwer de märkwärdigfie wänter. Stockh, 


1758. 8. Goͤtt. Anz. 1760. ©. 237:9: STUCK 


Verz. ©. 178. N. 832.) 


peter Loͤflings Reife nad) den ſpaniſchen Rändern in. 


Eutopa und Amerifa, in ben Sahren 175 0 6i81756, 
nebſt Beobachtungen und Anmerkungen uͤber die 
merkwuͤrdigen Gewaͤchſe, herausgegeben von Hrnu. 
Carl von Kinne' — aus d. Schwed. über. durch 
D. Alex. Bernd. Rölpin. Berlin ı. Stralfund 
1766.* 8. (Als. D- Bibl. B. XXX. ©. 282. 


S.sSTUCKa.a.O.) u. 1776. 8. (STUCKR a 
a. 9) In einem Briefe vom 14. May 1752. au 


von der Platina. (©. Host.) ans nn 

Engl. Ueberſ. von Hrn. Forſter im zweiten Theile der 
"Pravels through that part of Northamerica for- 
merly called Lovifiana, Lond. 177I. 8. Goͤtt. 

Any 1772. St. 138. ©, 1170. 


1) Vorr. zu Loͤffl Reiſe. 
kk) S. dell. Lebenslauf in meiner Einladungsſchrift (De 


Öleis Camphorae) zu deſſ. Inaug. DI. (Fructus 


Jauae efeulenti, eorumque vfus cum diaeteticus, tum 
nedieus: m. Prael. .C. E.,WEIG® L— audı 
CLaun. Fr..HoORNSTEDT. Gryphi _1786.* 
4. Seine in den Abhandl. der Königl. Akad, Bf 

; zu 


gur allgemeinen Sheddelunt 5 


ich zur Zeit nicht gewiß weiß, was die Königt. Aba⸗ 
demie zu denſelben beigetragen dar 


Bon den Anftalten bei der Koͤnigl. Akod. 8 
Wiſſ einiges zu erwaͤhnen, ſo ward zur Baute einer 
Stern warte im J. 1747 von der Stadt der Pas 
gefchenft, von ben Reichsſtaͤnden Materialien anges 
wiefen, von dem Direeteue Grill das Arbeitslohn: 
vorgeſchoſſen, umd fo im J. 1748 ber Bau angefana 
gen, und in J. 1753 vollendet 1), Zu den aſtrono⸗ 

N anf mifchen 
in Stodholm, der Sefnisaft Natutforfäiender Freun⸗ 
de zu Berlin, und der Geſellſchaft zu Batavig, gelie« 


. Bean Auffäge, betreffen neue MERAN ie u. 
Thiere. 


| 11 Bst. Zeit 1748 ©t.i93. ©. 75617. Nachricht 
7 yon Regung des Grundfteins und der auf dieſe Bege⸗ 
benheit geprägten Schaumünze. 


Tal til Hans Kongl. Majeftet och Kongl. Vetenfkaps 
Academien vid Obfervatorii invigning den 20Sepr, 
1753af Hans Excell, Frihern AND. Jon. v oN 
HöPCcKEN, — JämteBerättelfe om ung Ob. 

‘ fervatorii Byggnad. Stockh 1753.* (Sötr. 
Anz. 1754. ©t. 129. ©. 1128.) Se bei der 


Einweihung. In dern angehängten Berichte (Berät- | 


‚telfe om Obfervatorium i Stockholm) findet man 
nicht allein die Geſchichte Liefer Sternwarte, ſonderg 
auch Nachrichten von der Thamſchen u. Graͤfl. 

Zoarriſchen Stiftung und den Beförderungen von 
Aalms und Saßelyuifts Reifen, 


Bon, hifl, (Sr Anm. a) ©. 12:13. 

Die R. Akad. d. Wiſſ. hat auch feit dem J. 1749 einer. 
Königl. Verordnung vom 17 Oct. 1747 zufolge, alle 
Ealender herausgegeben (Upf. Sallfk. Alm. Tidn, 
1787. D.1. N. 49. ©. 395, mofeibft die ©:. 397: 
die fürs J. 1787 — angezeigt ſi ind.) 


* 
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mifchen Wahrnehmungen gab der König 6000 Thlr. 
Silb. Münzenm) Da auch der K. Akademie der 
Wiſſ. von dem Ritterſtande das Vermaͤchtniß des 
Commerceraths Sebaſt. Tha Ni zugewandt warne), 
von welchem Worlefungen über die Naturlehre und 
‚Mathematik beſtritten werden follten, deſſen Zinfen 
die K. Afademie im J. 1743 zu genießen angefangen, 
und ihren Secretären anfänglic) für die Haltung fol« 
er Vorlefungen, danaͤchſt für die Ausarbeitung der 
Auffäge zur Gefchichte der Wiffenfchaften beigelege 
hatte, und die K. Akademie nunmehr ihrem Secre⸗ 
tät ein Gehalt aus eigenen Mitteln beftehen Eonnte, 
po wurben die Zinfen des Thamſchen Vermaͤchtniſſes 
im J. 1759 zur Errichtung einer phyſikaliſchen Lehr⸗ 
ſtelle angewandt oo). Die Koſten der Beobachtung 
des Durchgangs der Venus vor der Sonne, im’. 
1769, murden vom Könige hergegeben PP), Im J. 
1776 erhielt die K. Akad. von einer ungenannten Ge: 
feltfchaft eine Summe von 4000 Thal. zur Anftellung 
eines zweiten Secretärs, fo daß die K. Akad. nun 
feit der Zeit zween ©ecretäre hat, Deren einem die _ 
Sternwarte übertragen ift 19), Im J. 1778 ſchenkte 

der Hr, Präfidene und Staats Secretaͤr DON Roos 
— der K. Akademie eine ne berrächtliche — 


um) Sandels RR 8. Sstr. Anz a 3 181. 


ny) Berattelſe om Obf. (©. Anm. 11) ©; 47- 


00) Mem. bi. (©. Anm. a) ©, 8, 10. 


pp) Ebendaf. ©. 15. Sie betrugen 1929 are, om. 
(8. X, 1773. Bug. ©. 181.) 


gg) Ebendaf. ©. 18. 


REN Ä * 
ds ' 
ER 


zur allgem einen Scheibefunt, & 109. 5 


(8333 Thlr.) zum Ankauf eines eigenen Eos dudes 17), 


in welchen fie am erften Nov. 1779 ihre erfte Zuſam⸗ 


menkunft hielt ®), und woſelbſt ſo wol die aus ver⸗ 
ſchiedenen Geſchenken erwachſenen Maturalien» und 
Buͤcher⸗Sammlungen °°*) und phnfikatifchen Werke 
zeuge aufgeftelle ſind, als die dabei beſtellten Auf⸗ 
ſeher ihre Wohnung habentt). Vor einigen Jahren 
iſt durch eine Koͤnigl. Verordnung ſaͤmmtlichen Aka 
demien des Schwediſchen Reichs anbefohlen, der K. 
Akademie der Wiſſenſchaften, nach einem von ders 
felben entworfenen Formular, Witterungsbeobache 
— aan, von deren. Vergleichung fehe 


nugdare 


Fr) Er Any 1778. St: 21. S. 168. Mem, bifl, 


ss) Tal. wid förfta Sammankonften uti Kongl, — 

miens eget Hur hällit d. 21. Nov. 1779 af Hans 

Excell. Herr Grefve CARLRUDENSCHÖLD,,..' 
Gesiſi. ifrän T. XXXi-XL, ©. 9.) i 


“en Zu derſelben ſchenkte der Hr. Praͤſident Rofenadler 


im J. ı780 eine Sammlung von mehr als 2000 
i Schwediſchen, oder in Schweden gedruckten, Büchern 
Upfoßr. Tidn, 1781. N. 1. ©. 3.) Dr. 25. Bere 
giusim 5.1785. Mi Sammlung ungebruckter Briefe 
(U. 5. T. 1785. N. 45, ©. 359.) 


tt) Mem. bifl. ©. 19120. 
Berättelfe om Kongl. OU Förnyan. 
de och Utvidgande ; ſamt on Sven[ka Academiens 
Inſtiktuſe; in Upfoßr., Sällfk. Tidn. ı786..N. 54. 
©. 4258, N. 56. ©. a41144, N. 58. ©. 4575 
62, N. 59. ©. 467:8, N. 61. ©. 481:84, N, 
64.©. 505: 10, N. 66, ©. 521:26, N. 70. ©, 
—— ©.561,65, N. 72, ©. 509: Air 


an Mm 


} HU EN 
6 En eing 


nuzbare Ueberfichten zu erwarten fichen, inbem da⸗ 
bei zugleich auf das Ausſchlagen, Bluͤhen ꝛc der 


Gewaͤchſe, Wanderungen der Zugvoͤgel ec. Ruckſicht 


genommen werden ſoll. 
Man darf uͤbrigens mit dieſer K. Akademie 
Ber Wiſſenſchaften die Koͤnigliche Akademie der 


ſchoͤnen Wiſſenſchaften (K. Vitterhets- Aca- 


‘demien) nidjt verwechfeln, welche von der Koͤni⸗ 
gin Louife Lilrife den 20 Mart. 1753 gefliftet, und 
Vvon des jezt regierenden Königs Majelt. unterm 20 
Mart. 1786 erneuert ift, und den Nahmen einer Koͤ⸗ 
nigt. Akademie der fhönen Wiffenfchafs 
ten, der Hiftorie und Alterchümer führen 
ſoll au) nod) aud) die von St, K. Majefl, in dem⸗ 

| felben 


un) N. Crit. Nachr. 1786 ©. 150,151. Nachricht 


son der Öffentlichen Ernenzrung am 20. Merz 1786. 
Schon im J. 1782 ward diefelde auf ihr Anhalten 
des befondern Königl. Schußes gewährt (Upfofr. 
-.  . Sallfk.. Tidn. 1782. N. 130, 131. ©.521. Sbhre 
Abhandlungen haben die Auſſchrift: Kongl. Svenska 


Vitterhets Academiens Handlingar. Det zweite 


* 


Theil kam zu Stockholm im J. 1776 ing heraus; ©. 


NCrit. Nachr. B. Il. 1777. Se 409⸗10. Der 
dritte im $. 1780. ©. Goͤtt. Anz. 1783. St. 4%. 
©. gogs ır. Upfofr. Sältfk. Tidn. 1781, N» i2. 
©. 45:46, N 13. ©. 49.52, N. 15. ©, 57:9 
N. 18. &. 69:71. Dervierte im J. 1783 (Upfofr. 
Sallfk. Tidn. 1784. N. 70, ©, sss:8 u N. 7% 
©. 577580.) Von den im S 1759 herausaefoms 
mionen und 1760 wieder anfgelegten Vitterhets Ar. 
beten S. Goͤtt. Any 1759 St. 142. ©. 1235 17, 
u. 1760. St. 109. ©. 942. Es find aud) von Er. 
Maieft. dem Könige bei derfelben vier jäprliche Preife 
geftiftet (A. L. Z. 1786. N. 180. ©. 199» 200, wo⸗ 
ſelbſt man auch die Auſgaben fürs J. 1787 finde 


zur allgemeinen Scheidekunſt. $.109. 547 


ſelben Jahre 1786 neu geſtiftete Sch wedif che 
Akademie, welche die Schwediſche Sprache, Be— 
redſamkeit und Dichtkunſt zum Gegenſtaͤnde ihrer 
Beſchaͤftigungen bat XxX)Y. Endlich darf man noch 
eine, unter der  Auffchrifte Abhandlungen 
Schwediſcher Aerzte N) Venen, 

KA Samm⸗ 


mu) N. Crit Nacht. 


) 


23) 0.5.Ta0d. (©. Anm. 
4 1786. © 151,2 
Handlingar rörande Svenfka Academiens Indiftelfes 
Stockh, 1786. 4. und.mehrere Schriften, welche in 
N Crie Nachr. 1187. St 46. 5. — an⸗ 
gezeigt ſi ind. 


2 Ada Medicorum fügeicoru; feu Sylloge ———— 
et Cafuum Rariorum in variis Medic, Partibus, prae= 

| fertim in Hiftoria Naturali, Praxi Medica et Chi- 
xurgia. Tomus I. Upfal. Holm, et Ab. 1783.78, 
und mit dem Schmuztitel Acta Medic, Svec. Tom, 

1. DR. Crit. Nachr. 178% St. 31. ©. 245-6. 
BGoͤtt. Anz 1784, ©t. a ©, 1397 400, 
BoEHM. Bibl. P. I. Vol. I, ©. 167.) auch habe ich 
einen Abdruck vor mir, der die Aufjchrift hat! Ada 

- Medicorum Suecicorum, Tomus primus. Holm. 
1783. *8. übrigens den Seitenzahlen nach ꝛc der 
nemliche Abdruck if. Voraus Lebensnachrichten von 
(dem ältern) von Kinne'u von Voſenſtein. So im 
erften Abfchnirte Narurgefchichtiiche Streitfehriften vom 

Ken. Thunberg (de Protea, Oxalide, Gardenia, 

Nov. Plantar, Genera, Novae Inſector, Species) und 

0 dem jüngern von Sinne‘ (de Lauandula, Methodus 
- Mufcorum illuftrata.) Im zweiten Akynitte arze⸗ 
neiliche Streitſchriften der Herra Sidren,- Roſenblad⸗ 
Murray, Sarmens, von Rofenftein. Fuͤr die 
Sccheidekunſt mögte aus dem erften Abſchnitte, oder biels 
mehr den in demfelben gelammleten Strritfihrifter 
Hin. Thunbergs, die Nachrichten vom Syrup aus - 
ben Blumen einiger Arten der Silberbaumgartung, 
dem Sauerkleeſalze aus einer Afrikaniſchen Art (Oxalis 

| RER 
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Sammlung akademiſcher Streitſchriften nicht für Ab⸗ 
handlungen einer Geſellſchaft halten, wozu ſonſt die 
abgekuͤrzte Auſſchrift verleiten koͤnnte. HL, 


g 110. RS 


% 


Ä Zu Di ion) vereinigte ſich ſchon im J. 1695 | 
eine Geſellſchaft gelehrter Männer, die aber zwei 


ee 


eernus) dem Gummi Elemi ähnlichen Gummiharze 
aus einer Gardente, und aus dem zweiten Zarmens 


Abh. v. Gallenſteinen, in Ruͤckſicht der angemerkten 


Entzuͤndlichkeit derſelben, zu bemerken ſeyn. 


Abhandlungen der Schwediſchen Aerzte, oder Samm⸗ 
lung ſeltener Beobachtungen und Faͤlle, aus allen 
Theilen der Medicin, vorzuͤglich aber aus der prak⸗ 
tiſchen Arzneywiſſenſchaft und Chirurgie Aus dem 
Latein uͤberſ. von Joh Jac. Boͤmer. Erſter Theil. 

St. Gallen 1735. 8. Die Abhandlungen, welche 
die Gewaͤchskunde und Inſecten betreffen, find weg⸗ 
gelafjei oder im Auszuge degeben (Allg. D. Diät. 
9. LAIX, St. 2. ©. 371174. 


a) Die Gefhichte der dortigen Akademie der Wiſſenſchaften 


iſt vor dem erſten Bande ihrer (aͤltern) Abhandlungen 


(S. Anm: q) zu finden. Da ich dieſen nicht beſitze, 
ſo habe ich die hieruͤber erwaͤhnten Angaben nur aus 
den angeſuͤhrten Anzeigen deſſelben nehmen koͤnnen, 
welche aber nicht ganz überein zu ſtimmen ſcheinen. 


Sn Hrn. Muͤll. SE phyſ. Buͤcherk. B.II Abtheil. 


2, woſelbſt ſonſt auch von verſchiedenen Akademien 


der Wiſſenſchaften und Geſellſchaften etwas Geſchicht- 
liches zu finden iſt, ſind ©. 443 bloß die Abhandlun⸗ 


gen und Neuen Abhandlungen, nebſt der Bereyat⸗ 
ſchen Sammlung und der ColleF. Academique anges 
führt, welche unter den Sammlungen naͤher zu ers 


wähnen feyn werden. Seit dem J. 1761 iſt jährlich 


bei der öffentl, Verſammlung im December, vom * 
tar 


44 
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Zehre. nach dem Tode ihres Stiftes, des Parle⸗ 
wentsraths Lantin, aus einander gingb). Einige 
Jahre darauf raten auf den Betrieb des Präfiden- ⸗ 
cn Bouhier wieder einige Gelehrte zufammen, 
von denen er 1758 Abfchied nahın ). Die Ehre, 
‚eine fürmliche und mit Anfehen verbundene Gefell« 
{haft zu fliften, war aber dern Dechanten des Parz 
loments, Hrn. Pouffier, vorbehalten, welcher in 
feinem Teſtamente eine große Geldfumme dazu aus⸗ 
ſezte 9. Dies geſchah im J. 1725 ©) zu Stiftung 
einer Akademie und Wertheilungen gewiſſer 
Dreifef). Leztere follten von den befoldeten Mic 
‚gliedern gewonnen-werden, man folgte aber aus gu« 
een Gründen diefem heile feines lezten Willens 
nicht 2 Die ward. durch feinen Tod eroͤfnet B), 
Mm 3... welcher 


H | — kurze Geſchichte der — Akademie 
verleſen morden. Eine ſolche iſt: Hiftoire Litteraire 
de ’Acadeınie des Sciences, Arts et Belles Lettres de 
Dijon, pour PAnnde 1771; lue ala feance publi. 
que du 15 Decembr, par M. MARET}3 in Hrn. 
— Ob: f-1. Phyſcin ı2. Avril 1772. ©, 109; 140; 
— Inirod. aux Ob. dc. T. II. ©. 33,43. 
b) Vogel N. Med. Bibl. B. VIII. Su 4. S 272 
e) Vogel a. a. O. 
d) Vogel a. a. . 
e) Comm. Lipſ. Vol, XVIII. ©, 457. 
f) Ebendat. a. Od. | N 
8) Goͤtt. Anz 1771. Zug. 23. ©, 18% 
| h) Sött. Yn 5 90. D. . 
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welcher im J. 1736 erfolgte). Im J. 1740 ward 
die Akademie erft mit ihrem Stiftungsbriefe verſe⸗ 
hen ), und hielt ihre erfte Zuſammenkunft im J. 
1741 1), daher ich fie hier erwähnen zu duͤrfen glaube, 
Sonft ſcheint fie im Anfange noch Beinen rechten Forte 
gang gewonnen zu haben, und erft im J. 1752 wurs 
Den. zwei Secretaͤre und im J. 1762 ein Kanzler, 
Vicekanzler und ein beftändiger Secretär erwaͤhlt w). 
- — an finde ich kei: en) erwähnt, 

| BR welche 


y Sstt. Anz. Comm. Lipf. u. Voel a. a. OO. 


k)- Vogel a a. OD. Im Struv. Juvenel u. a. iſt ſi fe noch | 
nicht erwähnt. 


| I) Comm. Lipf. a, a. 9. ©. 458. 
m) Goͤtt. Anz. a. a. ©. 


n)3.%. fürs J. 1752 uͤb. u Einfl des Himmelsſtrichs 
"auf die Einwohner, fo fürs $. 1753 wiederholt ward 
(Comm, Lipf. Vol. IE P.1. ©. 177); 1755 üb. die 
(arzeneil.) Wirk. der Bäder (CZ, Vel, II. P. 1.6. 
163), fo Hr. Raymond gewann (C. L. Vol. VI. P, 
1©. ı72); ı756 u, wiederholt für. 1759 üb. die 
Urſ. u. DVerhüt. des Kaans am Weine, u. 1758 üb. 
‚Heil. epidem. Krankheiten (Ebendaf. ©. 172273); 
1764 üb. die Befhaff. krampfſtill. Mittel, fo Hr. Go⸗ 
dar erhielt (C. Z. Vol, XI. P. I. ©. 165); 1765 
ib. die Abwechſ. der Saaten auf Aeckern, jo fürs J. 
)3768 wiederholt ward (C. L. Vol. XIUILP.TL © 
-161:2)5 1767 üb. bie Beſchaff. Faͤulnißwidr. Mit⸗ 
tel (Ebendaſ. S. 103), fo Hr. Boiſſ ier, u. Bor⸗ 
denave u. Godard Nebenpreiſe erhielten (C. L. Vol, 
‚XIV. S. 550); 1771 uͤb. die Wirk. d. Säuren auf 
die Oele, U. daraus entſtehende faure Seifen (€. L. 
Vol XV, P. IV, S. 708 :9),.fofüre $. 1774 wieder⸗ 
bot (Hrn. Ros. Ob. [1. Phyf: T. 1, Fevr, 1773. 
©. 153, C. L. Vol. xVIII. P. I. ©. 151.) u RS 


« 


N 
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welche auf die Beantwortung aufgegebener en. 
‚gebacın find, von welchen. een aud) die 


Mm 4 Si 


— 


31777 dreifach / Kor T. van, — 
1776. © 91:92 und T.IX. Janv. 1777. ©. 75 
76), zum J. 1779 (Roz. T. XI. Mars 1778.©. 277 u. 
- T. Xu, Sept. 1778. ©. 246.) darnad auf unbe⸗ 
ſtimmte Bet ausgeſezt ward (Roz. T. XV. Janv. 
* 780. ©. 87. 1..AVH, Mars 11785. Dinar 
XX. Juill. 2782. y% 72); 1774 üb, bie Angabe der 
‚Zeichen bei Krankheiten, welche thaͤnge Huͤlfe oder 
Abwart. günftiger Umftände anzeigen (Roz. T. II. 
Janv, 1774.©. 72. C. L. Vol. XVIIL ©. 151), fo 
en veiederbolt ward (GC; Z, Vol. XX.P.L 
©. 144)5 1775 üb. den Einfl. der öffentl. Beibenäliine 
gen und Spiele auf die Sitten der Volker (C. L. Vol, 
XV. P.1I.&. 348.9); 1779 üb. eigentyüml, Ars _ 
zeneimitiel (Roz. T. XI. Mars 1778. S. 277 u 
T. XI. Sept. 1778. ©. 245); 17890 üb, die Theorie 
der Winde (Roz. T. XII. Mars 1779. ©. 235), fs 
fürs J. 1783 (Roz. T,XViL Mars 1781. S. 247. 
.T. XIX, Janv. 1732. ©. 85.) und darauf auf unbe. 
ſtimmte Seit Ro2. T, XXI. Dec, 1783. ©. 463: 
66, T. XXVI. Avr, 1785. ©. zı1.) binnen 3 Jah: 
ven (A. L. Z. 1785. N. 247. ©. 60.) wiederholt 
ward; u. ouferordentl. Preis uͤb die brandige Beule 
(Carbankel: Roz. T. Xl, Mars 1778: ©. 277. u 
T. XI, Sept. 1778. ©. 246. u. Mars 1779. ©. 
235); 1784 üb. gift. u. unnuͤtze Gewaͤchſe der Wie⸗ 
fen (Roz, T. XI. Mars 1778. S. 277. T. XIL 
Sept. 1778. ©. 246. T. XV. Janv. 1780. S. 87); 
1782 üb. d. Beſtimm. d, ne (Roz. T. 
XVII. Mars 1781, ©. 247); 1786 üb. den Unter⸗ 
fchicd des Brennbaren u. des Märmeftoffs (Comm. 
Lipf. Vol. XXVILP. ME ©. 530. AL. Z ı785. 
N. 32. ©, 140), fo fürs S. 1789 wiederholt ward 
(Roz. T. Xvi. Avr. 1785. ©. 311. T. XXX. 

. Juill, 1786. ©. 77. T. XXXI- Juill. 1787. ©. 70. 
Trell hen. Annal, 1788. St. VI &.567. AL. 
Z, 1786, N. 151, ©, 591) 5 1788 warum Bruſtfie⸗ 
Br ber 
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Shheidekunſt oder weniger beteſ Außer 
den gewöhnlichen Preife, der von der erften Stifs 
tung berührt, iſt dazu auch nach ein jährlichen Preis 
von. sem Hrn. Marquis Du Terrail und feiner 
Gemahlin, ber Fr. Coußol d Uzes de Mon⸗ 
tauſier, nachherigen Herzogin von Caylus, ge⸗ 
ſtiftet worden, welcher in einer Goldmuͤnze, 300 fs 
vres an Werth, befteht. Dieſelhe zeige auf der einen 
Seite das Wopen und ven Nahmen des Hrn, 
Puffer, Stifters der Akademie und auf der an- 
dern Seite ihren Denkſpruch, und ward zuerft für 
die Frage über die fauren Seifen beitimmt ), Die 


gefrönten Schriften find einzeln im Drude heraus 
—— P), we 


Im 


ber gemeiner, Gallenfieber minder gemein und Ents 
zündungsartige fehr felten. werden Kran T. XXXL 
1787. ©. 78.) ° 


®) Roz. Ob. T. vIr. Janv. 1776, ©. ↄr⸗92 Comm. 
Lipj. Vol. XV. P. IV. ©. 709, 


Ay Comm. Lipf. vol XVHT. P. II. S. 458, woſelbſt auch 
P.T. ©. 165 die Aujfchrife einer folchen (Memoire 
fur le canal de Bourgogne , qui a remporte le prix 
de P’Academie de Dijon en 1763. a Dijon 1764. 8.) 
zu finden tft. Einige find auch von den Verfaſſern 
felbit herausgegeben, 3. D. Obfervationes medicinales 
de febribus intermittentibus et qua ratione iisdem me- 
dendum fit — Opus quod Scientiarum, artium at- _ 
que Jitterarum academia Divionenfis praemio co- 
ronauit die XI Aug. 1782. Audi. CAR. a 
Ofienb, 1785. 8. N alle AM 1786. St. 40. S. 
387793.) 
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— m Jahr 1769 erſchien ber erſte Band der 
Abhandlungen 9) diefer Akademie, welcher in 


der vorausgefchicften Gefchichte auch einzelne Wahr⸗ 


nehmungen, in Claffen geordnet, enthält, denen die 
Abhandlungen, ohne ſolche Abtheilung, folgen, und 
der zweite folgte der Auffchrift nach im J. 1772, 
fcheint aber fpäter ausgegeben zu feyn, wenisftens 
find einige Fahre nachher erft Anzeigen von demſel-⸗ 
ben zu finden. Die Akademie harte inzwifchen ans. 
ſehnliche Anftalten erhalten; ein Naturalienkablnett, 

x Mm; Ä einen - 


q) Memoires de l’Academie de Dijon Tome premier. 
a Dijon. 1769. 8. (Vogel N. Med. Bibl. B. VIII. 
St. 4. S 271,79. Comm. Lipf. Vol. XVÜL P. 
Hl. ©. 457568: ‚HaArc. Bibl. Bot. ©. 599. 
Bedm. Bibl. BD. XIV ©. ©. 263 14 
BoEHm. Bibl. P.I. Vol.1. ©. 126.) Eigentlich) 
1770 abaedrudkt Goͤtt. Anz 1771. Zun. 23. S. 
 185:90.) Boran die Geſchichte u. Wahrnehm. 3. 
D.2 8 Beuerbafl, gearab. Hole, Nadault v. Entſt. 
des Thons aus Kieſelerde m. d. Kiefeis aus Thon. 
Dann die Abhandlungen, unt. and. Hr. Barberet v. 
Entft. des Hagels; Trullard v. fünftt. Magnet. 
Chardenon v. Zunahme der Metalle am Gewicht beim 
Verkalchen (v. Beraub. des Brennbaren u. daher ver: 
mehrt, einenthümt. Schwere); Bose P’Antie v. Vers 
fert. ver Fanence, von Nutzung der Scamenwolle der 
Seidenpftanze (Afclep. fyriaca L.); de Morveau 
üb. die Erſchein. weiche die Luft beim Verbrennen 
zeige (die Luft werde nicht verzeher, jondern zu ver⸗ 
dünnt) (angef. Anzz.) 


- Tome fecond. a Dijon et Paris. (Reoz, Obf. fl. 
 Phyf: TV. Mars 1775. ©. 29394) 1772, :8, 
(Murr. Bibl. B. I. St. 3.©. 383.88.) Mehr 
rentheils argeneiliche Aufſaͤtze; Hr. de Morveau dv. 
Verſinken eines mit Holz bewachſenen Platzes (Four, 
des Stav, Maxs 1770. ©, 39 50.) ? 


x 
/ 


ss 


r — 
Sn 


a ee ug 


einen botanifchen Garten, durch ein Gefchenf des 
Hrn. Legouz de Gerian ?),,ein Gebäude, zu den 
Verſammlungen, eine chemifche Werfitätte, eine 
Sammlung von Schaumünzen, eine zehlreihe Bis 
cherſammlung, und in dem Garten wırden Öffente 
liche Worlefungen gehalten ). Die Unterflügung, 
welche die Scände von Bourgogne derfelben in der 
Folge zur Unterhaltung der Werkftätte und des Gare 
tens bewilligeen, fezten die Akademie in den Stand, 
ihre Arbeiten und Briefwechſel weiter auszubreiten, 
Reiben von Verfuchen zu unternehmen, jährlich öfe 
fentliche Vorleſungen über Die Scheidefunft, Arzes 
neimittef» $chre und Gewaͤchskunde zu halten, wor» 
über aud) von einigen Mitgliedern gehrhücher ) here 
ausges 


x) Seance publique tenue le 20 Juin 1773 dans le Sallon 
du Jardin des Plantes, par l’Academie de Dijon, 
avee MM les Deputes. du College de Medecine, 
pour Pouverture du premier Cours de Botanique. 
aDijon...$. (Roz, Of. T. 1. &, 7:1.) 


s) Roz. Obf. T. V. Mars 1775. ©. 294 Vergl. Anmer. 


eG) Die treflichen Anfangsgründeder Chemie, von 
den Herren de Morveau, Yiarer u. Durande, 

find ſchon im erſten Stuͤcke diefer Einleitung $. 
64. a. 66, angeführt worden. Es haben in einem 

vierten Bande berfelben, mit einer alphabetifchen Ges 
neraltabelle auch ſynoptiſche Tabellen der Materia 

Mediea neliefere werden follen (eier Mag. d. m. 

frany Litt. B. 1. St. 3. ©. 268.) Auch meine 
ich die Auffchrift, als einer Arzeneimittellebre vom 

Hm: Maret, irgendwo gelefen, wie auch Anfangs 

gründe der Gewaͤchskunde vom Hin. Durande irgends 

100 angekündigt, oder angezeigt, gefunden zu haben, 
kann aber jegt weder meine Anzeichnung, noch eine - 
| Anzeige 
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ausgegeben wurden, und fo warb wiederum eine 
| neue Sammlung der die Wiffenfchaften und Künite 
betreffenben Aufſaͤtze angefündige 9, welche auc) 
feit dem J. 1782 unter der Auffhrift: Neuer Ab- 
bandlungen °) herausgekommen und fortgeſezt iſt. 
Dieſe 


Anzeige — in meinen Huͤlfsquellen, auffinden. 
Die Nuͤzlichkeit oͤffenklicher chemiſcher Vorleſungen 
ward von einem Mitgliede In einem Aufſatze darges 
ftellet), welcher am ı7 Novemb. 1774 verlefen, im 
Nahmen der Akademie den Ständen in der Verſamm⸗ 
lung im May 1775 vorgelegt, darauf von felbigen 
ein Sährliches zu den Koften der Verſuche und Unters 
haltung der Werkſtaͤtte bewilligt, und die erſte Vor⸗ 
ieſung den 28. April eröfner ward. (Nachricht vor dem 
erſten Bande gedachter Anfangsgruͤnde.) 


u) Nouveaux Memoires ou Cahiers femellres de PAcade- 
mie de Dijon, pour la partie des Sciences et Arts, 
- propofees par foufeription; in Hru. Roy. Obff: fl. 
- Phyf: T. XXII. Janv. 1783. ©. 71172. 

*) Nouyeaux Memoires de P’Academie de Dijon, N 
la partie des Sciences et des Arts, premier Seme- 

‚no. fire, 1782. a Dijon 1783. & (R02:04. Tı 

XXII. Febr. 1783. ©. 159:61. Goͤtt. Anz. 1784» 
©&t. ı5. ©. 137:43 mit dem zweiten Halbjahre; 
Beckm Bibl. B.XiV. ©. 264=5. Comm. Lipf: 
Vol, XXVI. P. III.S. 452261.) Hat eilf Abhandl. 
unt. and. Hr. de Morveau v. Mahlerfarben, bes 
fonders einem Zinfweiße; Maret uͤb. die Erbauung 
eines Krankenhaufes, u. die Weife in Krankenzim⸗ 
“mern reine Luft zu erhalten; de Morv. v. d. Gefrier. 
der ſtark. Vitriolfäure ; Def, Unterf. des Berggruͤns 
und Dergblaues; Maret üb. die aus Kalchrahm u, 
Mennige entbundene Luft; de Kforv. üb. den ſchwe⸗ 

ven Spath; Durande uͤb. die Gallenfteine und ihre 
Auftöslichkeit in e. Mifchung von vitr. Aether u. Ters 
penthindl; Maret Wettergeſch. v. 3. 1782. (angef. 
An) A 
— — Second 
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Diefe kommen in halbjährigen Heften’ Heraus, ud 
enthalten bloß Aufjäge, doch hat man in dem erſten 


} Hefte 


un! 


\ 


e 


— Second Semeftre 1782. — 1783. 8. (Roz. OM 
OT. XXI, Nov. 1783. ©. 39899. Beckm a. d. 
9.8.265. Comm. Lipf: Vol. XXVIII P. I. ©. 
127540.) Iſt noch einmal abgedrucdt worden (Avis 
hinter dem Titelblatte Des zweiten Halbjahrs 1784 
und 1785.) Unt and. Hr de Morv. v. Sättig. der 
©alpetermuttirlauge, ohne Verluſt von Laugenſalz; 
Deſſ. u. Hrn. Champy Unterſ. e. Bleiglanzes v. 
Soint-Prix- ſous-Beuvroy; Guenegu de Mont⸗ 
beillard v. leucht. Kafern; Paſumot Wahrnehm. z. 
Naturgeſch. Durande Fortſ. v. Gallenſteinen; Ma⸗— 
ret Wetter: m. Krankheitengeſchichte v. J. 17825 
Deſſ. Unterf. des Waſſers v. Premeaux; Willemet 
v. d. Sabadillſaam. (angef. Anz.) 


— Premier Semeſtte 1783. a Dijon 1784 xg, 
(Roz. Obf. T. XXIV. Avr. 1784. ©. 32622. 
Sött, Anz. 1785. ©t 84. ©, 8333-44 mit dem 
zweiten Halbjahre.. Beckm a. a.D. ©. 266. Comm. 
Lipf Vol. XXVIII. P. HI. ©. 307: 18.) Unt. and. 
Hr. Tartelin v. Auflöf. u. Fällung der Harze im Weinz 
geift; Maret v. Verbind. des Duedf. mit d. Salz⸗ 
faͤure durch einfahe Verwandfchaft; le Camus v. 
Entſt. d. Waffertropfen in Bergkryſtallen und andern 
Anſchuͤſſen; de Morv. v. fünftl. Blende (Berbind. 
des Zinfs mit d Schwefel) ; Paſumot fortgef Wahr⸗ 
nehm. (v. e. unbeſtaͤnd. Duelle, Vorbedeutung tegnichs 
ter Witterung aus dee Sichtbarkeit der Alpen); de 
Morv. v. e. unverbrennl. Steinkobl. u. einigen zu 
Reißblei gewordenen Steffen; Durande v. einheim. 
zufammenzichend. Bewaͤchſen; Maret v. e. Waflere 
hoſe; de Morv. hem. Grraͤthſchaft u. Verf üb. die, 
Weingeiſtlampen; Derf v. der Auflöf. des Wismuths 
im Effige und Hebung der Fällbarkeit des Wismuths 
aus dem Salpeterfauren (duch Waſſer) mit zugefegtem 
Effige; Maret Wettergeſch. v. J. 173. 


BSecond 


* 


l& 
| 
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Heſte vom J. 1785 angefangen, von den Auffägen, h: 
welche nicht mit — worden find, kurze Nach⸗ 


richten 


f 


— — Semeftre en + Roz OU. T. xxvi⸗ 


Fevr. 1785. ©. 1567. Beckm. a. a O. ©. 266.) 


"Ant. and, Hr. de Morv vd. Berufteinfäure; Was 


vet v. Er⸗ beben 17835 de Morv. v. e. Sentwaage 


zum Zuckerſieden; Chauſſier v. d. Säure der Sets 


dentaupen ; de Morv. v. Ralchitein zu Brion; Abbe 
Soulavin v Vulcan zu Drevin in Bourgogur; de 


BSreßey u. Champy v. demfelbens GBattey v. Verbrf, 
d. Sentwaagen; Aubry v. ſchwachen Zufammenhange 


neuer Mauerwerke; Durande v. d. Koralline dee 
Apotheken; Maret fortgejegte Wetter» u. Krankh. 


Geſchichte v. J. 1793. n | 
= Premier Semeſtre, 1784 a Dijen 6. Ne 


(Comm. Lipf. Vol. XXIX. P. I ©. ı7+27. Bedm. 
a. 0. 9..©. 266,67.) Unt. and. Hr. Eamoy v d. 
arzeneil. Elektr. Pazumor Beſchr. der Grotten von 
Arcy ⸗ſur⸗ Eure; de Morv. v. Meffung der in Mäfs 
ſern befindlichen fauren u. Sticluft ; Buiſſard Bas 

rom. u, Therm. Tafel; Maret Wettergeih. v. J. 


1784, erſter Theil. 


— Second Semeſtre 1784.* (GGoͤtt. Anz. 1786. St, 
184. ©. 1841:44.) : Unt. and. Hr. Maret v. Nies 


bel im Sun. u. Sul. 17835 de Morv,. üb. die Aufs 
loͤſ. des Goldes im Salpeterfauren; Marxret Zerleg. 
des Waſſers aus dem See Cherchiaio beim Monte 
Rotondo in Toſcana; Riboud v. dem Elſe, fo an 
der Oberfläche der Erde in fenkrechten Nadeln ent 
ſteht; Godart v. Entft, des Fiußeifes; Maxet 
fortgrf. Wetter : u. Krankh. Geſch. v. J. 1784: . 


—— Premier Semeftre, 1785. .a Dijon 1785. 5, 


(Roz. Ob. T. XXIX. Aout 1786. ©, 153.4, 
Goͤtt. Ana 1786. St. 184, ©. 184451. Goth. 
Gel. Zeit. Auslaͤnd. Litt. 1787. St. 34. ©, 
255 :8). Voran unter der Aufſchrift bitee de Nach⸗ 
richten v. Sm. Chaußier Wahrnehm. uͤb. Anwend. 

der 
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richten vorzuſetzen. Sie enthalten viele wichtige 
Auflaͤtze für Die Scheidekunſt, vom Hen. de Morre 
veau u. a. und es wäre zu bedauren, wenn neuere 
lich eneftandene Uneinigfeiten Y) Die Fortfeßung der⸗ 
felben wrrerbrächen, wie ſchon zu Anfange die Auge 
gabe dur) Schwirigkeiten verzögert zu ſeyn 
ſcheint ?). A an FE 
Einige 


der Lebensluft in Bruſtkrankheiten; de Morv. Maret 
Ehaußier Unterſ. e. kalchigen) Muͤhlenſteins; 
Abb. Boulemier Wahrnehm. e. Sternſchneuze; An⸗ 
ule Verſſ. ub. die Zerleg. des Harnphosphors dur 
alzſaͤure, (fo ohne Zugang der Luft und Wärme nicht 
gelinge), v. weißem Zeolith, ſchwarz. und weiß. Shit 
fo Hr. de Morv. vorgezeigt, und deſſ. Nachr.- von _ 
Erweiterungen der dortigen chem. Vorlefungen. So, 
Abhandl. unt. and. Hr. de Iorv. d. natuͤrl. Aufloͤ⸗ 
ſungsmittel des Quarzes; Ribouſt v. Ertbeb. zu 
Bourg en Breße, d. 154 Det, 17843 de lorv. 06 
der Zuder gan in die Zuckerſaͤure eingebe (verneinend)3 
-Derf üb: e: geprab. Zahn v. Trevour; Camoy vi 
den Wirk. der elektr. Erſchuͤtt.; Maret üb. die Aufs 
loͤslichk. verfchied: Spießglasbereit. in den erſten We⸗ 
gen; Maret u. Picardet Wetter⸗ Krankh. u Wirche 
Wwaſts / Gefchichte v. I. 1785 erſt. Theil. 


Second Semeſtre 1785.* (ROZ. Olf. T. XXXI. 
“ Aout 1787. ©. 159: Tit- als ein BVierteljahtshrft, 
wol aus einem Drudfehler; Goͤtt. Aug. 1787- St, 
88. ©.875,79) Un. and. Hrn. De Morv. Unterf. 
eines für Stillſalz verfanften Salzes; Buiſſart und 
Ehaußier v. e. Gewitterableiter zu Arras; de Morv. 
üb. das Stahlmachen z Picardet Barom. Beobb. 
WMaret fortgeſ. Wetter U: Kraukh. Geſch. u. Picar⸗ 
der Wetter⸗ botan. zool. u. oͤkon. Beobb. in der lezten 
Hälfte des Jahrs 1785- * 


y) Roz. Of. T. XXX, Fevr: 1787- ©. 159 
s) Roz, Obf. T. XXII. Fevr. 1783: ©. 159: 


_ 


x 
e * 
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Einige Auszüge, aus. den Reglſtern dieſer 
Akademie find in Hrn Abbe Roziers Samm« 
Jung °%), und: daraus in Hrn Crell dem. Annas 
Yen 6b) zulfinden, in welchen leztern auch ſchon Yuse 
züge Der Neuen Abhandlungen a er | 

— angefangen fd. 


gm 


Arm 3. 1742 ward bie Befeitinafe der 
Wiſſenſchaften — Copenhagen, unter dem Mi« 
niſterium des Grafen. So. Ludw. von Holſtein, 
* ii fo zuerft den 2 übernahm, bei wel⸗ 

DR 


aa) Extraicdes Regiftres de PAcademie des Sciences, Arts 
et Belles Lettres de Dijon, in Hrn. Ro. Ob fh 
 Phf, T. U. Avr. 1774. ©. 250.53 (Sr. de 
Morv. v. d& Saͤure des mit firer Luft geſchwaͤngert. 
Waſſers; Godart v. der Ur d. elektr. Erſchuͤtt) 
Mai 1774. © 322: 27. (Gr. v. Buffon uͤb. die Pla⸗ 
tina; Mut v. d. Farbe des Spiegelglaſes.) Juin 1774 
©.415 +19. (Hr. de Morv v. Bodenfake des Wafs 
fers zu Pougues; Maret v ©. Verkein.; de Morv. 
Verdl. des Brennbaren mit Meyers fetter Säure.) 


Pr 


bb) Auszug aus den Negiftern der Akademie zu Dijon; im 
Hrn. Feel chem. Annak ih St. 12. © 
540:44. Ä 


ec) Auszüge aus den nenen Abhandlungen ‘der Akademie 
zu Dijon; indem. Annal,. 1786. St VIII. ©, 
‚167.73, St IX, ©, 245:71;5 1788 St. VIIR 
©. 199: (v. $. 1782); 1788. ©t. VII. &, 
169; 87, Or. XII. “eo. 516.24. (v. 1783.) 


a) Baünx icH Li Dan, — de PHiſt. Nat, & 
69, 


ann, ar 
chen die Verſammlungen gehalten wurden by, und 
welchem die Geſellſchoft ſelbſt ihre Entftehung und 
Fortgang zufchrieb e). Sonſt ward der Entwurf da⸗ 
zu von dem Geheim. Rath von Hielmſtierne ge⸗ 
macht, welcher Derzeit Secretaͤr ber Geſellſchaſt und . 
in der Folse Vorſteher verfeiben wardd), Vom J. 
1745 bis zum J. 179 gab fie ihre Schriften in Daͤ⸗ 
nifcher Sprache heraus ©), in welchen manche die 
| — 
b Verzeichniß ber Glieder vor den Seri Soc, Ha) u. (&; 
Amt) PL — * 
€) Vorr. zu gedachten Script. Soc. Hafn. P. . 


4 . 
\ — 
| 


:d) BRüÜNN.a.0.D. Gleich darauf heißt es ebendafelbft: 
Einem Königl. Befehle zufolge, hätte man die Bes 
richte der Amtmänner über den phyfifchen und buͤrger⸗ 
lichen Zuftand jedes Amtes eingezogen. Wurden fols 
che an diefe Geſellſchaft abgeftatter? wie ehedem die 
Phyſici an den Dechanten der Med. Facultät berich— 
ten mußten. (S. $- 78. e) In dem Sabre 1788 
ift der Hr. Geh. N. u. Staatsminifter, Graf von 
Bernſtorf (den 14, Non.) zum Präfidenten gewählt 
(Alton. Merc. 1788. N. 194) N 

e) Skrifter, fom i det Kongl. (Berg, Anm. g.) Videnffas 
bers Selfkab ere fremlande oa opläfte. IX 


Kiobenh. 17.15 79. 4. (Brünn. Lit, Dan. in vum 


WBerzeichn. vor der bibl BOEHM, Bibl. P 1. Vol. 
1. S. 70.) Ich finde nirgends im meinen Huͤlfswit⸗ 
deln Anzeigen einzelner Bände, außer in Goͤtt. Zeit. 
1752. St. 23. ©. 222,3% und S. 914. von 
B. V. aber von den in Hrn. Bruͤnnich angef. Dibl, 
verzeichneten Aufſaͤtzen einzelner Giehrter würden hie⸗ 
her gehoͤren, aus B I. Gramm Geſchichte des 
Schießpulvers (BRÜNNM. Aa a. O. S. 137.) Res 
mis dv. Nordlicht (BR. ©. 118); M. Derbarding. 
v. Rinder : Galfenftein. (ER. S. 1352): IR Kraft ®. 
Lichte (BR. ©. 142); IV. Gramm d, Eisgeſtalten 
Ns N ar 


“ 
X 
— 
* 
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Echeldekunſt betreffende Aufaͤtze vorkommen; auch 

gab ſie ſelbſt zu Anfangs eine Lateiniſche Ueberſe⸗ 

tzung heraus er aber, meines vr. niche 
J REN wæeiter, 


an Benferfiheiben (BR. S. 138): V. Ziegenbalg Wet⸗ 
terbeobb. (BR. ©. 143)5 VI. Kratzenſtein v. Lruch⸗ 
ten serichied Körper (BR. S. 153); VII Ziegenb, | 
v. d. Urfache des Eifes (ER. ©. 143); Ölaffen v. 
Erdbeb. in Island A (BR. ©. 146); Bricbfen 
von demſelb. (BR. ©. 162); Borrebow v. d. Höhe 
des Dunſtkreiſes (BR-®©. u vi. Bragenft. u 
Schichten der Erde (BR. ©. 153); Schiönning v. 
- Alter des NMerdlichts (BR. ©. 174); Sabritius v, 
Friſiſchen Kochſalze (BR ©, 179)3 IX, Borreb. v. 
Erdbeb. in Daͤnnem 1759 (BR. ©. 175); Schioͤn⸗ 
ning Werterbeobb. (BR. ©. 174); Deichmann ». 
Schwaben d. Gruben zu Rongsberg (BR. S 203); 
X. Rragenft. v. e. Irthum bei d. Neaum. Wärmes 
meſſern, - v. phyſ. eff für die Kraft der Traͤgheit, 
von der huruͤckſtoßenden Kraft, u. Wetterbeobb. in - 
Grönland (BR. ©. 153); — — Mauerſalz, e. 
natuͤrl. Laugenſ. (BR. ©. 227); . Sıeöm Wet⸗ 
terbeobb. (Br. ©. 192); Deichm. > Notiveg. Gold⸗ 
erzen, der alten Grube Golmsberg, den Silbergruben 
zu Konasberg, einigen Steinen u, Erzen u, deren eis 
genthuͤml. Schwere (BR. ©. 203); XI. Abildgaard 
Verſſ. mit Flußfpath u- deffen Säure (BR ©. 194); 
Stroͤm v. Attamentftein (BR ©. 192); Eappel v. 
Tropffteinart, Chalcevon v. Ferroe (BR. S. 227). 


£) Scikkteknie a Societate Hafnienf; bonis artibus promo- _ 

‚nendis dedita Danice editorum, nunc autem in La- 

tinum fermonem conuerforum Interprete P.P, Pars 

. ptima. Hafn. 1745. 4.* (Gott. Zeit. 1746, St. 

11. ©. 85:86.) Der WVorrede zufolge auf Anhalter 

der Verlaashandlung. Hat neun Auffäge: Hieher 

aus % ®, (Gramm Geſch. d. Erfind. des Schleßpulvers, 

TER. ( Ramus) v. Erſchein. Beſchaff. u. Entſte⸗ 
‚dung des Nordlichts (mit Zeichn.) 


Zweites Stück, | Rn ‚Pi, 


=> 


SR Eumetung N. 


weiter, —— dritten Bande, — ik Die 

Geſellſchaft erhielt inzwifchen den Titel einer Könige 
lichen Geſellſchaft &), und hat die Ausgabe ihrer 
Abhandlungen unter der Auffchrift einer Neuen 
a in Danıne 5 fortgefet 
Auch 


we » % Cum A Indice locupletifl, Pak ac Team. 
dae Partis, Hafa..1746. 4.* (Öött. Zeit, 1746, 
St. 61. ©. 485.6.) Hat 13 Auffüge: Hieher 
Detharding v. Gallenſteinen beim Rindvieh. 


= P. III. cum Indice. Hafn. 1747. 4.* Hat 9 
Aufſaͤtze: Hieher: Ramus v. Nordliht, zweiter 
Theil; Gramm v. Eisgeftalten an Fenfterfcheiben. 


®) Zwiſchen d. J. 1747 und 1752. Denn im dritten Theile: 
der lateiniſchen Ueberſetzung fehlt noch dieſes Praͤdicat, 
C(welches alſo die Daͤniſche Ausgabe auch nicht vom 
Aufange an führen fann), und Hr. Bruͤnnich nennt 
fie bei Erwähnung des derfelben im W752 gewordes 
nen Auftrages, die Islaͤnd. Reiſe betreffend, die Rd: 
nigl. Geſellſchaft der Will. (Lit. Dam. Progres de 
PhHiſt. Nat. &c. ©, 72.) und bei- Erwähnung ihrer 
Stiftung fehlechtweg die Geſellſchaft d. W. m a. O. 
S. 69), daß alfo die Erhebung zu einer Koͤnigl. Bes 
Lellſchaſt zwiſchen dieſe Jahre fallen muß, oder auch 
ums J. 1772, denn im Vorbericht zu Glafſ. u. Po— 
velſ. Reife (©. Anm. 0) Th. I. wird fie bloß die 
Societaͤt ꝛc. im Vorberichte zum zweiten — — 
die Koͤnigl. Societaͤt d. Wiſſ. genannt. 


— Vye Samling af det Kongelige Danfke ¶Videnlkabers 
Selſkabs Skrifter. Kopenh. D. 1. 1781. 4. (Comm. 
Lipf: Vol. XXVIL ©. 546. Tie. BRüNnN. "la Dan. 
%ergeichn. vor d. Bibl. BoEHm. Bibl, P.1. Vol, I. 
&. 70. Gött. Anz 1781. St. 93. ©. 739: 44.)- 
Hat 27 Abhandlungen: unt: and von Hrn. Temler 
ib, das Alter des Schießpulvers ; Kratʒenſtein üb. 

die Karbenfreien Vorſtell. im menſchl. Auge; Stibolt 
„von Anwend. d. Eifenerze zu Siuͤdnadera Bra. 
| 3. Ben 


® 


u gene Shctetuf. $ 1.0363 


N uch diefe enthaͤlt wichtige Abhandlungen; die, wel⸗ 


che in der Folge näher anzuführen feyn werden, find 


> 
— 
* 


hierunter bemerkt. Auszuͤge fuͤr die Scheidekuͤnſtler 
bat Hr. Crell ) zu liefern angefangen; ; die Ab⸗ 

Handlungen, welche die Geſchichte betreffen, hat Hr. 
E Heinze k) ins Teutſche uͤberſezt herausgegeben. 


Nnu Da 
Beanf. © Einticht. d. Abilgaard 
Verſſ. mit Quarz n. Vitriolſaͤure; Kratzenſt v. d. 
Waͤrme d. Erde u. deren Abnahme; Stibolt v. Feuer⸗ 
mörfern u. Beſchaff. des Pulvers in Ruͤckſicht auf die⸗ 
ſelben; Bruͤnnich v. Trilobiten; Stibolt v. Kano⸗ 
nengießen (Goͤtt. Anz. a. a. O. BRüNNICEH Lin 
Dan. Bibl, ©. 154. 189. 194. 234.) 


= DIE — .:,: Une and. Hm Bruͤnnich 
Befchr. e Mumie; Stroͤm v. Daͤn. Min, los 
Abilgaerd v. Wirk. d. Vitr. Säure auf den Quarz, 
Fortſ. 5. 3. Muͤller verbeß. Silberprod. (BRÜNN, 
a. a. D. ©. 190. 193. 194. 215.) 


N A Entheck. Th. U. ©. 165:70. voma. 1777. 
IN Hrn. Esppels Ash: u Mauerſalz u: 1779 Sn, 


Abilg. Verſſ. mit Flußſpath. 


Auszüge aus der neuen Sammlung Ber, Schriften der Ki 
nigt. Dänifchen Geſellſchaft der Wiſſenſchaften in che fin, 
Annal. 1787. St. IX, ©, 237,0 (aus dem erſten 
heile), 


I “ N 


%) Hiſtoriſche SE der Koͤnigl. Geſellſchaft ber 


Wiſſenſchaften zu Kopenhagen, aus dem Dan. über 

und zum Theil mit Vermehrungen und Verbeſſerungen 
ihrer Verfaſſer, auch einigen eigenen phil sag, 
herausgegeben von Valent Aug. geinze: B. J. Kiel 
Deſſ u. Leipz. 1782. 8. (Goͤtt. An): 1784. Öt.4 
©. 38.39. Bericht. daBuchhandl. d. Gelehr— 
ten St. 1. ©: 9,26.) Hat ſechs Abhandl. und 
darunter die Srammſche und Temlerſche uͤber die 
| Erfindung des Schießpulvers (Goͤtt. Anz. a. a9.) 


U 
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Da auch der Koͤnig der Gelellſchaft 48. 


767 eine betraͤchtliche Summe ſchenkte, von deren 


Zinſen jäprlich Dreife für die beßten Beantwortungen 
aufgegebener Fragen aus der Naturlehre, Groͤßen⸗ 
lehre und Geſchichte ertheilt werden koͤnnten H, fo 


hat ſelbige auch Preisfragen, gewöhnlich drei, aus 


gedachten Wiſſenſchaften, zuweilen auch mehrere auf⸗ 
| gegeben "I von welchen einige die Scheidefunft ans 


‚geben, 


©1786. ©t. 134» ©. 1340,41.) Hat nichts hieher ge⸗ 
hoͤriges. 

—— Kopenh. 1787. 8. Unt. and. in Zoſtthen 
"des Hrn. Beinze, daß Teutſchland vor dem neunten 
Sahrhundert Bergwerke gehabt habe und das Bernfteins 
ufer ber Römifchen Annaliften nicht in Preußen zu füs 
den fey Goͤtt. Anz 1788. St. 15. ©, REF ae, 


— B.WV. — 1789. of. M. 1789 


Dr ©. 4.) 


I) Comm, Lipf. Vel. ziv. P.II. S. 55374 Sött Ans. 
1768. St. 31. S. 240. x 


m) 3. B. aus der Naturlehre fürs J. 1769 ib. d. Bu 


rechn. d. Abweich. d. Maqnetnadel Conun Lipf. Vol, 


XIV. P.IV.&, 698. Vol. XV. P. Il. 8. 54895 fürs 


IJ. 1770 fünf Fragen, unt. and. üb. die Einricht. der 
Seuerfprigen (€, L. Vol. XV. ©. 549 Sött An; 
1709. St. 94. ©. 847); fürs 5. 1771 unt. and. 
diefelbe Frage (C L. Vol. XV. &.546. Goͤtt. Anz. 
* St. 139. S. 1223 4); fürs S. 1773 üb. bie 

beßte Geſtalt der Bombenmoͤrſer, Uhren, deren Gang 
dar Märme und Kälte nicht verändert werde (C.-L. 


— BI Kiel u. Hamb. 1786. 2. (Sin: 


Vol. XVII, S. 354. Sött. Anz. 1772. & * 


36); fürs J 1774 üb die Zerleg. d. Meralle (L: C 


Vol. XIX. &. zı0, Gött. Any +774. ©t. 30, SR 


256); füre J. 1776 jene Frage wiederholt (Roz 


Om fl, Phyf: T, VL * 1775. ©. 268.) üb 
‚Sarben. 


# 


\ 


x 


We 


\ 


iR 3 
— 
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‚geben, Der Preis für die Beantwortung jeber Fra⸗ 


de iſt eine Schaumuͤnze 100 Thl. Daͤniſch Courant 


J 


N— 


Forbenfreie Glaͤſer (© L. Vol, XXI ©. 167. Gört! 


Anz. 1775. ©t. 56. ©. 479+ 80); fuͤrs J. 1777 


ab, d. Erzeug. d. Eafpeterfäure (C L. Vol, XXII. ©. 


165. Roz. Obf: T. VOL Aout 1776. ®&. ı5r. 
Goͤtt. Anz. 1776.- St. 74 ©. 63122); fürs J. 


3778. db. die Grundmifchung des Gewächsiaugenfalzes 


(Bött. An3..1777.©t.87. ©. 695.6. Roz. Obf. 
T.X. Jwll. 1777. ©.82:) auch abermals üb. die Er⸗ 


zeug d. Balper. Säure (Goͤtt. An z. a. a. O. St.154. 


Sa240. Bergl. 1779, ©. 847. Roz. ObMai 1778. 


©. 465); fürs J 1779.06. d. Neinig. d. Kobolderjegur 
: Smalte (Comm. Lipf a.0.0.©.557 und Vol. XXIII. 


©. 170. Goͤtt. Anz. 1778. St. 86. ©. 695: 6); 


fürs 3. 1730 üb. die Entftehung ꝛc. der Cingeweiden _ 


wärmer (©. L. Vol. XXI. ©. 343. ®ött. Anz. 


‚1779. ©t. 105. ©,84778. Bersl, 1781. Bug. ©, 
415)5 fürs 3. 1781 unt. and, uͤh die Ergeng. Bephloc 


eift. Luft aus Metallkalchen (C. L. Vol. XXIV. S. 


361. Roz Of. f. 1. Phyſ. T. XVI Sept. 1780. 
S, 245. Gott. Anz 1780. St. 94. ©. 768); 


fürs S: 1792 unt and, üb. die Prüfung d Güte d. 


- ‚Luft (Ro z». Ob]. T. XVII Nov. 1781, ®. 415. 
Goͤtt Anz 1781. ©&t 26.8. 415-6); fürs}. 


1733 üb. Die einig. d. Raft:u. ein. werbef. Feuchtia⸗ 
keits meſſer (€. L. Vol. XXV. ©. 168. Roz Obf. 


T. XX Dec. 1782. ©. 469. Goͤtt. Any. 1782. 


©t, 111. ©. 896. Upfofr. Satfk. Tidn, 1782, N, 


25. S. 380), den Preis ber legten Frage erhielt Hr, 
Dat. v. Bedda (U. S. T! 1784. N. 23. ©. 182); 


fürs S. 1785 uͤb. eine wolfeile u leichte Weiſe, reine 


‚entzändt. Luft in großer Menge zu erhalten, und üb. 
die Beſtimm. d. Schwere e. Wuͤrfelfußes der Luft des 


Dur ſtkreiſes, u. kuͤnſtl. beſonders entzuͤndlicher Luft 


(U S.T 1784. N. 39, ©, 312); fürs 3.1786 üb, 
d. Erzeug. d. Lufielefrrfcität (Roz. Ob. T. XXVII. 


‚Sept. 1788. ©. 233 UST. 1785. N.$5. ©, 


435. A.L. 2.1785. N. ı5t, ©, 312); fürs J. 1787 
| — — ie ae | 


—— 


an 


\ 


N 
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an Werth. Einige Preisfchriften "find. in einer 
Sammlung im Drucke heraus gekommen 9), deren. 


Fortfesung zu wünfchen wäre. «m J 1785 erhielt 
die Geſellſchaft von dem Staatsminiſter Grafen 


Thott ein Capital von 2500 Rthlr. von deren Zins 
fen jährlich zwo Belohnungen, eine von 6o und die 


andre von 40 Rthl. der beßten Abhandlung über ei- 
nen von ber Gefellfchaft aufgegebnen Gegenftand des 
Ackerbaues und der Forftzucht ertheilt werben follten, 


vergleichen Fragen aud) aufgegeben find), und ein. 


Vermaͤchtniß von 10000 Rthl. um theils die Sand« 
meſſerſchule fortzuſetzen und ermangelnde Charten 


von einzelnen Provinzen herauszugeben ; teils ein: 


großes Dänifches Wörterbuch zum Drucke zu befür« 
dern, an welchem ſchon feit Königs Ehriflian V. 
Zeit gearbeitet worden ift, und welches fich hand⸗ 
—— auf der Bi) Kahle wi P). - 


| Endlich 
— ob. die Waͤrme eine — Wirfüng ei eines Stoffe, oder einer 


Beweg. der Theilchen wäre (A. L. Zı 1786. Ni 135, 
> 463); fürs 3. 1288. üb. die Unterſ d. im Dunfts 


- 


„Ereife NEW. (hadl..Luftart (Roz. T!RXXL Mai 


| 101° 399 Crell chem. Ans, — St. XI, 
©. 480.) 


en 


2) Absanslungen, welche von der Rn. Befden Geſell⸗ 


ſchaſt den Preis erhalten haben. Erſte Sammlung. 
* Kopebhas. 1781. 4. ‚Enthält vier Preisſchriften, und 


unter denfelben Hru. Wenzel Ber, Metalle durch 


‚ „Aeverb. su zeifegen. (Gört. Anz. 1781. St. 103. 
S. 319,23: Alla. D Bibl. ©. XLVI. St. I 
©. 303:4, BOEHM. Bibl, P. I, Vol, J. S. 72). 


U; Behr Sällfk. Tidu. 1786. N. au, ©. 187. © € ) auch 


E. 2. 1785, N. 51. ©. 448. 
p) esennaf 1735, N. 88: ©. 69% 
\ 


zur alhemelnen Sdedetunſ— §. m. 6 


Endlich iſt auch die Wabare Beſe chreibung von 
ae OD hier zu erwähnen, Der König wollte 
nemlich, daß Island von Gelehrten und erfahrenen 
Naturforfchern bereifee würde, um zur Verbeflerung 
des Sandes und Wortheil der. Maturfunde erweiterte 
Kenntniſſe zu erhalten. Die Koͤnigl. Gefeltfchaft der 
Wiffenfchaften erhiele im J. 1752 den Auftrag, diefe 
Heife anzuordnen, und unter: ihrer Aufliche wurden 
zwei gelehrte Islaͤnder, Eggert Diaffen und. 
par en dahin geſandt, welche an bier 
a en rn NER... fen 


© Bes —9 Eggert ————— — Sand s Phyftet 
Biarne Povelſens Reife igienem Island foranſtaltet 

Af Videnſkabernes Saͤlſtab i Kloͤbenhavn, oa beſkre⸗ 
ven af forbemeltte Eggert Ölaffen, met dertil hoͤren⸗ 
de 51 Kobberftöffer og et nyt forfärdiger Kart over 
Ssland. Soxoe. 1772. 4. ILL. Deel. (Vorder. vor 
‚dem zweiten Theile der Teutfchen Ueberſetzung, Sruier’s 
"Verzeichn. von Reifebefchreib, ©, 217. ERüNN, 

In 07 "Dan, Bibi, © 145.) 


1 Dis Da Enamanng: Eggert Sleffens und des — 
phyſici Biarne Poveiſens Reiſe durch Island, vers 
anſtaltet von der Königlichen Socletaͤt der Wiſſen⸗ 

ſſchaften in Kopenhagen und befchrieben von bemeldtem 

Eggert Ölaffen. %. d. Dan. uͤberſ. Mit 25 Rus 

pfertaf. u, e. neuen Chaͤrte über Sssland verſehen. 

Kopenh. u, Leipy, Th. J. 1774. 4.* (Gott. Any. 

1774. Zug. 36: ©. 304511, BAER die Ueberſe⸗ 
bung getadelt it; Bedm. Bibl. B. VI. St. 2. 

©. 178591. Buͤſching Böen NRachricht. 
%. 2: (1774) St. 24..©. 188 : 91. Fortgef. 
Betracht. üb. hiſt. Sheift. TH. I. Abfchn. 3, 
S 1514. Kiel. gel. Belt: 1775. &t. 22. S. 
169.73. Alte. ». Disk B. XXX, ©. 555. ©, 
STUCK Verk. 0.0. 9 mit Th. 11) — Th. U. 
1775. 4.* (Goͤtt. Anz. 1775. Zug. 40. ©. 329 
36. Beckm. Bibl. ©. VL St.4. * 4918.) 
Eu Der 
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d 
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fer phyſikaliſchen und oͤkonomiſchen Beſchreibung des 
Landes arbeiteten, fo die Geſellſchaft darnach heraus 
gaber). Beide machten die Reiſe, worauf dieſe Bes 
ſchreihung gegruͤndet iſt, in den Jahren 1752 bis 1757 


theils 


in. Geſellſchaft, theils jeder vor ſich, hielten 


ordentliche Tagebuͤcher und uͤberſandten daraus Aus⸗ | 
| züge an die K. Gefellfhafi, welde das Merkwuͤr⸗ 


bigf 


> — 


daraus in die Bean Bed 
——— ließ * 
J 


Dir Ueberſetzer ik: Hr. Foach. mich Genf, Pief, 


d. Math, zu. Copenh. (BRüNN. a.a. 0. ©, 145 


u. 221.) Mac) der —— der Eint heilung des 
Landes in Syßele, Herrede und Fiordunge. Bon 


jedem Syßel oder Fiordung, die Lage, Strecke, Größe, 
Eintheilung und natürliche Deichaffenheit ꝛc. vie Bes 


fhaffenbeit des Bodens, Erd: Steinarten,, » Mineras 
lien, Berfteinerungen ꝛe Fruchtbarkeit, Miefen, 
Zutterkräuter u. a. Gewaͤchſe ıc. Einwohner, der Les 
bensart, Nahrungswege, Sitten u, Wiffenfchafs 
ten ıc. Thiere, Ältere u. neuere Merkwürdigkeiten 


der Natur u. Einwohner, gemachte Einrichtungen, 


— 


Vorſchlaͤge zu Verbeſſerungen, — der 
Häfen u. d. Handels. 


in Berlin. Samml. v. Keifebefhreiß. B. 
xix. ET CKk Pers. ©. 340) 


4 
_ PR ax 


Sin’ Hrn. Bergurelen de Tremarec Relation d’un vo- 


Pan .n dans la mer de Nord — aParis 1771. 4 
fo auch zu Lelpz. 1772. 8. uͤberſezt heransgekommen 
it (STUCK Perz. G. 160.) ſollen Nachrichten von 
Island enthalten ſeyn, fo Ihm ein Hr. Glavius ges 


neben Hatte (Goͤtt. Anz 1779. Öt. 145.©. 1174). 


Dies ift, wie fein angeführtes Schickſal des Ertrins 
kens ergibt, diefer ©laffen, und jene Nachrichten 
alfo als ein Auszug feiner ne anzufehen, 


r) BRüNN. Lin, Dan, Progr. de UHift, Nat. &c, ©. —8 


jur allgemeinen Scheidekunſt. 6,112, 569 


fie, Olafſen aber übernahm: die Ausarbeitung der 

. Beichreibung. nad) den: Tagebuͤchern, fehloß manches. 
aus und ruͤkte Dagegen neuere Zuſaͤtze ein. Die Aus⸗ 
wahl der beigefügten Abbildungen: und: Beſorgung 


der Abbildung der ‚Maturalien ward dem Herrn 
Prünnich aufgerragen, und die. Aufficht über den 
Druck übernahmen bie Hrn. Erichſen und Schioͤn · 
ning, welche auch die Charte beifuͤgten 9). Wie 
dieſe Beſchreibung fuͤr die geſammte Naturkunde 
wichtig iſt, fo wird auch für die. Scheidekunſt aus 
berfelben mandyesy beſonders dortige Mineralien, 
heiße Quellen und andere Erfolge des unterirdiſchen 


 Seuets betreffendes, an ſelnem Orte in der dolge ans 
99 werden. — " 


ey: DD Een un 
ga Danzig füchte (han im J. 1670 ein 


Doctor Conradi eine Geſellſchaft zur, Beförderung 


der Wiffenfchaften, befonders ber Naturlere, zu 


| ftiften, ‚ und hielt ju dem Ende vor einer anſehnli chen: 


Berfammlung eine lateiniſche Differtasion von den 


Eigenſchaften und Wirkungen der Kälte, welche au) 


darnach gedruckt worden ift 2); doch liefen feine Des 
mühungen und Ermunterungen ſruchtlos ab. 


MUS. sm 


| 2) ee RR: I. der Reife — 0.) 


a) IsrAErLıs — ADI Dilfertstio medico- phyfica 
de Frigoris natura et effe&tibus, Typis et funtibus 
Monaßerii Oliuenfis. 1677. 
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Im J. 1720 aber traten einige — Gelchrte 
zu einer Geſellſchaft zufammen, welche fich woͤchent⸗ 
lich verſammlete, ihre Geſetze, Unterredungen und 
Abhandlungen ſchriftlich verzeichnen Heß, durch den 
Beitritt anderer Gelehrten verſtaͤrkt ward, ihre Bes 





fhäftigungen ſieben Jahre lang fortſezte, ſich darauf — 


aber trennte, weil viele ihrer Mitglieder zu hohen’ 
Ehrenämtern gezogen und mit mwichtigern — mag 
leget wurden, | SE | > 


Endfich entftanb dafetbft Men das Ente bes. 
1742ften Jahres eine andere Gefelf ſchaft, welche, die 
Unterſuchung der Natur zum Zweck waͤhlte, dazu ei⸗ ne R.. 
nen anfehnlichen Vorrath phnfikalifcher Verfjuuge Be 
anfchafte, den aten Jenner 1743 ihre ordentlichen 
Verſammlungen anfing, und feibiz ge möchentlich fort ⸗ 
fezte: Aus deren Regiftern und Beilagen find die 
lg b). —— Verſ u und —*— De 

aaa I nem 
{ sr ud * J * A 


b) Verſuche und oh J eee Selle, & 
Schaft in Danzig. Erſter Theil, Danzig 174 J ae 


(A@. Erd, Ann, 1748. ©. A135 f. HALL.Bibl 


3 Bat. T. II.S 373. Dehiei CoBR. S 45. Muͤll. 
ph. oͤk. Buͤcherk. BIJ. Abth U. 
BoEHM. Bibl, P. I. Vol. I. ©. 74.) anche 
Abhandlungen: unt. and. Kuͤhn von e. neuen Waage; 
Klein v. Aufbewahrung. der Dlumen; Banow Vers | 

gleich. Danziger Maaße u. Gewichte mit den Pariſer 
und Londonſchen; Gralath Geſchichte der Elektr. 
Hanow Baftimm. d. Stärke des Einblaſens; Kuͤhn 
v. d. Scchtbarkeit d. Luft; Banow v. (verjingten) 
Getraidewaagen; Kuͤhn v. Sonnenfleden; Gralath 

Nachr. v. eleftr, Verſſ. Banow Verff. mit Bin 
koͤlhchen; Kůͤhn v. Cometenſchweife. —3 


— 


— 


x 
7 
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lungen genommen worden, bei welchen‘ feine ges 


wiſſe Ordnung gewählt, fondern wie es ſcheint, * 


er Abwechſelung geſehen ward I 


Dar Mangel eines Verlegers verzögerte den. 
Abdruck des zweiten Theile, in deſſen Borrede auch 
vonder Einrichtung der Geſellſchaft einige Nachricht 


gegeben ift., Sie beſtand aus ordentlichen oder. ar⸗ 


beitenden und freien Mitgliedern, __Erftere waren bes 


muͤhet, bei den. wöchentlichen Zufammenfünften, 


fremde Verſuche nachzumachen, eigene vorzulegen, 
oder von ihnen verfertigte Aufſaͤtze zu verleſen. Lez⸗ 
tere, ebenfalls: Siebhaber der Wiffenfhaften, aber: 
nicht ee 9 Sad, L DORALH ben Zuſammen⸗ 

BR | Eünften _ 


J 
4:3 ! 


— ——— 1754. 4* (Goͤtt. 
Anz. 1754. St33 ©, 1166:68.: Comm. Lipf:, 


"0 Vol, IV. P. IL ©. 505,20.) Swanzig Abhandl. 


Unt. and v. Dämpfung e. Feuersteung durch Schieß⸗ 
pulver; daß gemeines Waſſer eineriei Kälte zum Frie: 
ten erfordere; Anm. bei den Setraidewangen; Bes 
ſchr. e. Chineſ. Schnellwaage; oe allgem. Maafe, 
fänmtlich von Ganew; CGralach Gef. d. Elektr, 
zweit, Abſchnitt; ano v. Ungleichheit d. Apothek. 
N Gralarh elektr, Bibliothek. St. 1. de la 
ri Maotte dv. elektr. Heilung e, EEE, I A 


I Dritter heil, Ebendaſ. 1756. 4 ® (Comm. Lipf: 


Vol. VL:P. IV. ©. 579,91.) Drehehn Abhandli. 


© Ant. and. Kühn ©, Urfad. d. Ebbe u. Fluh Yaz 


now du dir Kälte durchs Verdunſten; Reyger v. e. 

Naordlichte; Gralath elektr Bil. Et. H. IE Yaz 

vr Bow» Springkölbchen ; ; Lorſenius v, Salsgebalte 

des Seewaſſers bei Dani; — v. gFener⸗ 
loͤſch. Anſtalten. a 


"es A Verſ. ——— IR I. Borede. 
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‚fünften Sei, ‚ und fuchten, nebft den — en Mit⸗ 
gliedern, durch ihren Beitrag zu Beſtreitung der ide. 
thigen Ausgaben und auf andere Art der Geſellſchaſt 
nuͤzlich zu ſeyn. Sie hatte übrigens ihre Gefege und 
wähfte jährlich aus ihrem Mictel einen Director, 
Bicedirector, Secretaͤr, Schatzmeiſter und vier bis | 
fechs Perfonen, welche in einer unter ihnen verabrer 
deten Orbnung die wöchentlichen Arbeiten das ganze 
Fahr hindurch verrichteten, und die Geſellſchaft bei 
ihren Verſammlungen mit Verſuchen oder Verleſung 
ihrer Aufſaͤtze unterhielten 4), Ein Verʒeichniß 





ſaͤmmtlicher Glieder ward in der Vorrede * — — 


| Thells geliefert ©), 


Mit dem Yahre 1756 hörte die Auegabe 
Verſuche und Abhandlungen auf, aber im 
Sabre 1778 erſchien eine Fortſetzung unter der Auf— 
fehrift einer Neuen Sammlungf) derfelben, wel- 
che jedoch auc) bei einem Bande — * iſt. 

Da 
J Vorrede zum Th: U, —— 
e) ©. VI. VIE | a * 


f) Neue Sammlung von Verſuchen und Abhandlungen der 
naturforfchenden Geſellſchaft in Danzig, Erfter Band, 
Dany 1778: a: (Goͤtt. Anz 1779: Bug. 26. S. 
401.3. Beckm. Bibl: B. N. S. 135,37. Comm, 
Lipf, Vol. XXıll. PN. ©. 268 73 Aug. D. 

BiblB.XXXVIII. St 1. S. 20335. Delie. 
CoBR.©.49 BoEHm.a.a.dD.) Une and. 
von Schröder v. Phosphoren; John Verf. mit 
Quaßia⸗Holz; Therkorn Gebanf, üb. die Erdkoh⸗ 
fen; v. Scheffler v. Elefir. u. Lyncur der Alten (ers 
fteres fey der gelbe Chaleedon, lezter. der Böhm. Tor 
pas gesoefen) ; Zorn von Plobſsheim * u. BL | 


— 
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| Da aud) der, zu Danzig gebiirtige Herzog. 


Bedingung vermacht batte, daß ein Theil der Zinfen 


zu Preiſen für Abhandlungen über ſolche Dinge ver⸗ 


wandt würde, welche zum allgemeinen Mutzen, be« 

fonders bes Vaterlandes, gereichen koͤnnten 2), fo 
Kind auch Preisfragen von derfelben aufgegeben 
worden h), von kr ſierne ſolche Gegen» 
ſtaͤnde 


site, bee Co Hrn. Dallas defindenen) Sisie. gedieg, 


Eifens. Zum Schluffe —— von — | 


Glie ern. (angef. Anzz.) 


———— 


ESachſen⸗ Weimarſche Hofrath Pe. Sam. Verch 
der Geſellſchaft eine betraͤchtliche Summe mit der 


7 


a Comm. Lipf, Vol. XIV. P. IV, ©. 698, ve ost 


Ang. 1767. St. 54 8. 430. 


» 3. B. fuͤrs 8 1768 üb. bie Verh tung Di —— 


des Sandes am der ſogenannten Nehrung GGoött. 


‚Anz. 1767. ©. 43132.) den Preis (so Ducot.) 


erhielt Hr. Titius (Comm. Lipf. a. a. O. ©. 699), 


deſſen gekroͤnte Schrift auch im J. 1768 zu Leipz her⸗ 


auskam All⸗ D. Bibl. Anh. zu B. 1-XI ©. 
689); fuͤre 3.1770 üb. die Verhuͤt. der Faͤulniß u, 
des Schwammes am Holze in Gebäuden ꝛc. üb. bie 


Auffuhung- des Bernſteins und über die Urfache des A 


Salpeterfraßes Ebendaſ. ©. 699: 700, Goͤta. 
Uny:ı768. St. yı. ©, 734+36.) worüber kin 
Preis zuerkannt, fondern die legte Frage fürs J. 1772 
wiederholt ward (C, L. Vol. XVI. BI. S. ı61: =, 


| Goͤtt. 1770. Zu. 16. ©. 134 + 36. u. 1771 


©t. 102. ©, 880,) da Hr. Luther den Preis (von 
‚30 Ducaten) erhielt (©, L Vol, EN PH ©. 


356. Goͤtt. Anz 1772. Et. 63. S. 536), deſſen 


Abhandlung auch gedruckt iſt, und an feinem Orte ans 


geführt werden wird; fürs J. 1774 uͤb eine Anleis 


tung zum SHopfenbau und über die Bereit. eines Zus. 


ckers aus Honig, An jede ‚Stage 12 Ducat, (OL, 
Vol. 
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’ 


‚Stände betreffen, welche aud) von Eschen 


beachtet werden dürfen. 


Vorher hatte der Fuͤrſt Jablonowski der 
| Geſellſchaft 90 Dukaten zugeſtellt, um ſolche zu drei 


hiſtoriſchen und mathematiſchen Preisfragen ) zu 


verwenden, woruͤber auch eine Sammlung der ge⸗ 
kroͤnten Schriften heraus iſt. 


$. | 1m 


Unterm 28. Dec, 1750 ward vom Könige 2 


Stanislaus die Königliche Gefellfchaft der 
Wiffenfhaften und fhönen Wiffenfchafe 


‚ten zu Nancy. gefliftet, worauf nod) eine Werorde 
nung vom. ı6. Jenner 1751 folgte, die Geſellſchaft 


am 3. Febr. deſſelb. Johres ihre erſte Öffentliche Wer 
fammfung hielt, und die Gefege derfelben unterm 27, 
Decemb. deſſelb. I: die Er Beftärtigung er 

hielten 


Vol. XIX. p. IV. ©. 711. Goͤtt. An) — 


85. S. 726.) 


— 


) Goͤtt. Anz. 1765. &t. 130, ©: 10464 48; 1766, 


St. 57. ©: 455+56, St. 147 u. 148. ©: Ira 


K) Sammlung der über die Fürftt. Jablonbwskiſchen Auf⸗ 
gaben aus der polniſchen Geſchichte, der Erdmeßkunſt 
und der Haushaltungskunſt, von der Naturforichens 
den Gefellfchaft in Danzig 1766 gekrönten Preisfchrife 


ten, nebft der Lobrede auf diefen Fürften, und det 
mit dem Acceßit bemerften geometrifchen Abhandlung: 


Danz. 1767. (Gött. Anz. 1768. ©t. 9. ©. 65,684 
Alg D. Bibl. Anh: zu B.I-XU ©: 4002411: 


\% 


We ah 
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. Sie hatte einen Preis zu — welchen 
bloß Sorhringer erhalten konnten, denen uͤberdies bie 
Map des tl iptet — frei 
Sande). — 

Nenerfich, hat der Intendant der Deoolii; Sn 


de la Porte, der K. Akademie die Mittel zu ei⸗ | 


nem außerordentlichen Preiſe von 25 Louisdor über 
die Auffuchung eines Brennftoffes zuzeſtellet, Are 
. "Slate des Holzes in Lothringen dienen Eörnte, und die 
"Akademie hat denfelben fürs 3,1788 auf die Angabe 
der Zeichen einst Steinfohlengrube überhaupt und 
—— in Eehemngen he &), 


N 1, 


| E) Anzeige der Mem. TI. in A ‚de Bourd. Cat, . 


a raif, T. IL ©. 349 aus der vorgefezten Geſchchte. \ 


6 Memoires de la Societé Royole des Sciences et Belles: 
Lettres de’ Nancy. Tome premier. a Nancy 175.4 
8. (Catalogueraifenne de la Librairie DETIENNE 
de Bourdeatx. Tom. ll. a Berlin 1755.* 8. No, 
MDCCCIV. ©. 349.50, nebſt einem kurzen Aus. 
zuge der vorangehenden Hiftoire und Verzeihniß dir 
Aufläge.in den darauf folgenden Memoires) oder 12. 
(Leipz. gel. Zeit. ı755. N. 98. ©, 779:90) 
ober 1755. 12. 3 Voll. (Comm. Lipf‘ Vol. V. PH; 
©. 365. Ti. Boenm, Bibl, RI. Vol. 1. ©. 53.37 
Ich finde aber ſonſt An mehrere Bände an— 
gezeigt. 


DD) Leipz. gel. Zelt. 1755. ©. 73% 


» Ro. Of: fe 1. Pbyf: T. XXX. Janv, 1787. G. 79. 
, Kamm. PR, Vol. a. P, il, ©. 554.56, | 


x 


N 


— a), Der ‚auf: Band ihrer A bhandl une 


‚gen b) Fam im J. 1754 oder, 1755, beraus, tchait 
aber nichts hieher gehöriges. 9 


NS 


x 
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Die Röniglihe Geſellſchaft der Wif- 
ſenſchaften zu Göttingen *) ift vom Könige 
George Il. unterm 23. Febr. 1751 geftifter worden, 
und ward am 10. Nov, deſſelb. Jahres feierlich eine 
geweihet b). Die ordentlichen Mitglieder derfelben, 
zugleich Lehrer auf der dortigen hohen Schule, wur⸗ 
den gegen eine Beſoldung zu Vorleſungen auf be 
ftimmte Zeiten verpflichtet, und nebft den außeror- 
dentlichen 9) und auswärtigen Mitgliedern in die phy ⸗ 
ſikallſche, mathematiſche und hiſtoriſche Claſſe ver ⸗ 
theilt; außer denſelben hat ſie auch Ehrenmitglieder * 
und auswaͤrtige Correſpondenten. Die gewoͤhnlichen 
Zuſammenkuͤnfte geſchehen monathlich, und wird 
dabei von einem Mitgliede eine Abhandlung verleſen. 


Hr. 


a) Job. Stepb. Pätters Verſach einer academifchen Ge⸗ 

kehrten » Srfehichte von der Georg s Auguftus Univers 

fität zu Göttingen. Goͤtting. 1765.* 8 $. 139143. 
S. 250:65, x — BIS 

Verſuch einer acabemifchen Gelehrten - Gefhichte von der 

Georg. Augufius ı Univerfitäe zu Ghttingen vom ges 

heim. Juſtitzr. Pütter. Zweyter Theil von 1765 bis 

1788. Gött. 1788.-*8. 6. 195 17..©. 280: 99. 


Mall. ph. oͤt. Buͤcherk. DIL Abth. IL ©. 438. 


b) Goͤtt. Zeit. 1751. ©. 1129135 (nah Ken. Pütt. 
Anführung) Comm. Lipf. Vol.L.P.L ©. 149,50. 


e) Dieſer Unterſchied iſt im J. 1776 aufgehoben, fo daß fie 
äberhaupt ſezt nur als Mitglieder der Geſellſchaft, 
ohne Unrerfhetdung, angeſezt werden. Dagegen find 
feit 1782 Affeffores eingeführt, welche, wenn fie etwa 
weggehen, zu orrefpondenten ernaunt zu werden 
pflegen. (Puͤtt. Geſch. Th. U. $. 195.) | | f 


ni Re, 


un itgeneingi Scenetunf. S1rA, or 


Bi Sr. von Haller war fie der Errichtung beftändiger 


Praͤſident derfelben, darnach iſt die Direction anfaͤng⸗ 
lich von einzelnen Gliedern, und ſeit 1770 jaͤhrlich 
abwechſelnd von den al ſteſten Gi en dee drei Caß 
ſen geſuͤhet worden. 9 st 


—— Vorleſungen find vom J 1792 bis 9 
J. 1755 unter der Aufſchrift der Abhandiungend) 
u | PER der 


ch Commentsrii Societatis Regiae Scientiarum bonin 
zenſis. Tom 4. ad annum MDECLI. Goett, 1752.* 
4. (GGoͤtt. Zeit. 1752, ©t.495.©. 445: 56. Comm, 
" ipf Vol. I P.1.©. 3:21: |Nov. A®, Erud Ann, 
1759. ©. 124133 'Haue. Bil Bat. TH. SS, 
"413. BOEHM. Bibl. P. 1. Voll. ©. 82.) Voran 
rk die Geſetze und Geſchichte der, Geſellſchaft, nebſt Kuss 
Zzuͤgen der. Abhandlungen So die Auffäge: ſelbſt: 
Ant and. Sollmann v. Nutzen der Wetterbeobb u. 
— une dert Hatom, 


„ Tom. 11. a ann. MDCCLIT— 1752: 4 & str. 
Anz. 1753, ©t, 51. ©. 465:8., Comm. Tip Vol, 
ALP IN.©. 694: 718» Nov. AS; Erud, Ann, ı7 7598 . 

S. 212427.) Unt; and. Kollm.v. ‚gegtab. — 


* Tom. II. ad ann MDCeLNI — 154 % 
(Sören Anz. 1754 ©t 89. ©.769,70. Comm. 
Lipf.-Xol, IV. PH. S 19335204.) Unt. and, 
Boilm. Wetterbeobb. v. J. 1741:495 Gesner v. 
Elektrum d Alten; Bollm. v. Eniſteh. d. in 
Meerproducte, ° 


u Tom.IV. ad ann. . MDCCLIV. — 1785. ” 
(Comm .- Lipf. Vol. V. P.IV. ©, 62245. Goͤtt. 
Anz 1755. St 72, S. 665,66. Nov. AG. Erud, 
Ann. 1760 ©. 32:96.) Unt. and. Yollm. Wetters 
beoöb, v. 5. 17515535 Deſſelb Gefch, der Lehre von 
‚der anziehenden Kraft; Kr. Michaelis Gef. des 
Ölafes bei den Hebraͤern; Bamberger v. Alter des 


Zweites Stück, ul 2 Ö Glaſes. 


er 


J 
55 


eg 


der Koͤnigl. Gefeltfchafe herausgekommen, darnach 
iſt der Druck durch Irrungen mie dem Verleger, 
Kriegsunruhen u. a, Umſtaͤnde unterbrochen werden, 
da inzwiſchen einzelne Mitglieder ihre feit dem J. 1756 
bis 1762 gehaltenen Borlefungen haben druden laß 


fen 9). Doc) find in der Folge verſchiedene Vorle⸗ 


fungen 


Glaſes. Auch waren von dieſem Theile die phyſiſch⸗ 


mathematiſchen und die philologiſch⸗ hiſtoriſchen Abs 
handlungen beſonders zu haben. ae N 


e) Puͤtter Geſch. Th. J. $. 141. Anm, 2. ©. 258, z3. _ 
1. Sam. CHr. HOLLMANNT Commentationm im’ 
regia Scientiar. Soc. inde ab anno 1756 recenfitarum 
Sylloge. Gött, 1762. 4. (Gött. Any. 1752. St. 
60.©. 529:30. Comm. Lipf; Vol, XI, P. 1, ©.63 
75. Nov. AG. Erud 1762. ©, 35:38. BOoEHM. 
Bibl. P. I. Vol. 1. ©. 104.) Unt. and. vom Erd⸗ 
beb. befond. dem Kifjabonfchen v. 7:. Febr. 1756, % 
Irrungen bei dem Florent. Berf. üb. die Zufammens 
preßlichf. des Waſſers; v. Athmen; v. Einricht. u, 
Nutzen der Blätter der Gewaͤchſe; v. Erſchein. nas 
tuͤrl, u. Fünftt. Kaͤlte; Nachtraͤge zu der Abhaudl. v; 

der Entfich. gegrab. Meerförper. (angef. Anzeigg.) 

— ' Sylloge altera. Francof. & Lipf. 1775: 4 Ale 
DD Bibl. D XXVI. ©. 2. S. 524: 2. 
BOEHM.a.a.D.) —— 


2, Commentationes Societati Regiae Scientiarum Goet- 
tiingenli per annos 1758, 1759, 1760, 1761 & 
1762 oblatae a Jo, Dav.MıCHABLIS. Gott. 
1763. 4 (Gött, Anz. 1763. St. 52, ©, 4178 
18.) : Unt. and. v. todten Meere; v. Salperer (Ni⸗ 
truin) des Plinius u. der Hebraͤer. ( G Na... 9.) — 
Ed, fecunda auctior. Gott, et Brem. 1774. 4. (G. 
U. 1774 &t. gi, ©. 78586.) - SL, 
Am A, G. KAESTNER Differtationes mathematicae 
er/phyficae, quas Sacietati Regiae Seientiarum Goet- 


u ) 4 
/ 


u 


— 


— 


— 
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fingen den neuern Fottſetzungen angehaͤngt worden. 


ench ſind —— Neue Brunn f) 


22 A nu \ .. 


y 


— annis 1756 1766 — ——— Iran 


4. nt. and, vom. Zerfpringen der Glaͤgthraͤnen u. 
DHonon. Kölbchen. (Goͤtt Anz. 1770. &t. 126. ©, 
1097 1101. ang. D. — B. XIV. St 1. S. 


238+41.) y 


£) Noni Conmentarüi — Regiae Ser Got- 


⸗ 


tingenis. Tom. I ad A. cıvloccıxıx et 
CIIIICCLXX. Gott. et Goth. 1771.* 4, Goͤtt. 
Ans. 1778. St. 126. ©. 1081:94. Comm. Lipf. 
Vol. XIX. P. Il. ©, 255-8. Allg. D. Bibl. ©. 
— St. S692 5) Unt. and. v Saler v. 
dem Winde zu Roche; Hr, Yeyne v. . künftl, Deine 
gung des Elfenbeins bei. den Alten. 


— Tom. I, ad. CIHIICELXXI — 1772. * * 
(Goͤtt. Anz 1772. St. 89. ©. 753:4. Comm, 


Lipf. a.a. ©. ©. 259: 67. Alle: D. Biol B. XX. 


©t. ı. &,.79:89.) Unt. and, Dogel v. men 


bei, gewoͤhnl. Unterſſ. d. Min Bär; Hr Murray > 


7 9, Abfallen der Daumblätter, ı. Bedrkann 2. Ein 
teil. der Verftein., Ih. I Raͤſtner v. Hebarmen 
der Yucftämpel und dein Yelbgeftänge, | 


— Tom. IH. ad A. ciıacerxxir — Er 


(Bote Any. 1773. St. 79. ©. 665:73.. Conmm. 
 Lipfi Vol. RX, »#. IV. ©. 597,607. Ale. D. 
Bibl. B. XXI. St. 2. ©. 35127.) Unt. and, 
Vogel v Verhaͤltniß d. Befkandth. des Salmiafs, u. 
von Traße; Den. Beckm. Fortſ. v. Eintheil. d. Vers 


ſtein. Meiſter v. Abweich. d. Grade an — 


metern. 


Ki: Tom, IV, ad A. ciolaccLxxım — nd 4 


‚(Gött. Any. 1774, St. 105. ©. 897.99. Comm 


Lipf: 0.0. ©. ©. 607:14. Als. D. Pikl.®, 
XXVI. St. I.S. 5:10.) Unt. and, Hr Bedim. v. 
- Bau, Zubereit: d. Saflors u, ER 3- Färben auf 

— Wolle; 


wo 


ir 


Einen NR 


herausgefommen, und in jedem Bande die phyſiſchen | 


Auffaͤtze nebft den mathematifchen und die hiftorifchen 
nebſt den philologiſchen, befonders geordnet und mit 
verfchiedenen Geitenzahlen verfehen worden. Die 
Vorreden enthalten Das zur Gefchichte der K. Geſell— 


ſchaft gehoͤrige. Auch ſind sebensnachrichten von ver ⸗ 


RR: ſtorbe⸗ 


—* Wolle; Meiſter v. d. —— (Seronebrunnen) | 


in Schemnik, Bergwerken. 


'— ‚Tom. V. ad A. CıHIIccLxxIV — 1775.” —1 
(Goͤtt. Anz. 1775. St. 90. ©. 76113. Allg. D. 
Bibl. B. XXVI St. ı. ©. 61:65.) Unt. and. 


Hen. — Verſſ. Wachs ohne Bleichen weiß zu 
machen; Erxleben v. min. Purpur. 


* "Tom. vi. ad A. CIIDCCLXXV. — — * 
(Bött. Anz. 1776. St. a1. S. 345⸗9. Alle, & 
Bibl. B. XXX. ©t. 1. ©. 98 = 100. Allg. Very 
1776. ©t. IV. ©. 231.) Unt. and. Hrn. Bedm. 
Verſſ. mit Saflor auf Leinwand zu farben; Erxleb. 


Unterff. des Gravenhorſt. rothen Alauns; Hr. Raͤſt⸗ 


ner hydroſtat. Pruͤfungen der — 


Tom. VI. ad A CIDTICCLXXVI. — 77 4 


(Sött. Anz. 1777. St 96. ©. 761:62. Ale D. 


Bibl. B. XXXIII. Et. 1, ©. 276477.) Unt. and, 


Hrn. Beckm. Verſſ. Holz zu foͤrben; Exxleb. üb. die 


Blackiſche Theorie v. d. firen Luft. 


— Tom. VIII. ad A. cıaI9CcLxxvIm — - 1778* 4 4. 


(Sört. Anz. 1778. ©r. 100.8. 801:3..419Dd. 


Bibl. B. XL. ©tr. 2.©. 311, 2%.). Unt. and. Hr, 


Beckm. Verſſ. z. Verbeß. des Anbaues u Gebrauchs 


der Faͤrberroͤthe; Erxleb. v. d. vorgebl Naturgeſetze, 
bei der Zus u. Abnahme der Wärme in Koͤrpern Hr, 

Lichtenberg Verf. mir dem Elektrophor u. n. Weiſe, 

die Natur wi Beweg. des elektr. Stoffes zu erſorſchen, 
2. Abhandl. AR 


EN , 
x ” ’ e r Pin 7 
Re 5 — 


zur allgemeinen Scheidekunſt. $. I 58 | 
ſtorbenen Gliedern angehängt, oder in der Ser 


mitgenommen. 


Sm kr 1778 se die ER Geluſhoft, eine 


neue Sammlung anzufangen, und dabei die Veran⸗ 
ſtaltung zu treffen, daß die Schriften von einer Claſſe, 
nemlich ber phufifchen, mathematiſchen, und hiftos 
rifc) » phlfofogifchen, außer weichen auch die anges 
haͤngten Altern Abhandlungen mit eigenen Geiten- 
zahlen anfangen, ſowol zufammen, als einzeln 
jede für fih, verkauft werden koͤnnten 8), und fo find’ . 
die Abhandlungen feirdem, unter einer veränderten 


u ” erfchienen, 


—9 
5 Ss. Anz. Eh &. 803. Die Auffhrife ift im legs 
teen, Salle: Commentationes Societatis Regiae Scien- 


tiarum Gottingenfis Clafis Phyficae — ' Mathema- 
ticae —  Hiftoricae et Philologieae — Tom. — 
„Ad A. — ‚Gott, — 4. 


"sg | N 
h) Comtientätiöhes Societatis Regiae Scientiarum Gottin- 
genfis Ber annum CIYIICCLXXVIL. , Vol. I. Gott. 
2779.° 4. (Sött. Any. 1779 St. 95. ©. 761⸗ 
63. Comm. Lipſ. Vol. XXVI. P. 1 ©. 87,100, 
: Als. D Bibi. B. XL. ©t. 2. ©. 32338.) 
‚ Unt. and. Hr. Beckm. Gefhichte des Alauns; Lich⸗ 
tenb. v. Erforſch. d. Natur u. Dans: des elektr. Site 
fes, zte Abhandl. 


—  cI9lsceLxxıx. Vol. I. — — * 4. Goͤtt. 
Anz. 1780. ©t. 92. ©, 74547. Comm. Lipf\Vol, 
XXVIII. P.1.©. 3:10 A. D. B. B. XL. St. 
1. S. 3215.) Unt. and. Hr. Gmelin v. blauen 
Glaͤſern alter Denkmaale, u. Bedm. v. Laden aus 
der Faͤrberroͤthe u, den Beeren der Phytolacke. 


0 CIMICELXXX, Vol, II, — 1781. 4 Goͤtt. 
Anz. 1781. St. 65. ©, 213 Aug D. Bibl. 
J 


9 


J Bu 


} 


ne Eintiting 


a8 


ne Bekenntmachun der von — D 
— te und ———— und andern Gelehr⸗ 





Anh. zu B. XXXVI- Um York. ı m. ®. Pr 
Unt and. Ar. Bedim. Berfi. Baumwolle mit Saflor 
zu farben; Gmelin Bemerk. üb. die Thonarten u. 
Unterſ. e. Thonart ans der Gegen von Urach; Gat⸗ 


terer von v. na für die Metterbeodh. 


Walch v ri. Mumien; veyne v. Mumien. 


=  cıimceıLxxxi. Vol. IV. — 1782. 4. (Sit 
Anz. 1782. ©t. 99. ©. 793:95. AU D. Bibl. 
D. LXU St. 2. S. 311: 1%.) Ant. and, Hr. Gme⸗ 
lin Verſſ. mit Mumien; Bedm. v. Meerſchaum u. 
Zubereit. d. Pfeifenkopfe daraus; Beyne v. Diumien. 

— cioioccuxxxii. Vol. V. — 178.* 4 EGoͤtt. 
Anz »73 . ©t,210. ©. 2105⸗ 10. Allg. D. Bibl. 
„0:08.99. ©. zı8°29.) Unt, and, ‚Kt. Bmelin Uns 
terf. des Sefuntbrunn, bei Dribura im Paderbornis 
ſchen; Beckm. ättefie Geſch. des Zuders. 


— a et. CINIDOCCLAXKIY. ‚Vol. VI: 
— .1785. 4. (Öött, Az. «736. St. 1a. ©. 1298 

"36. A. Li Z. 1788. Mart. N. 56. b.. ©. Stra) 
Uat and. He Gmelin a5. die Thedenſche Cpiefe 
alostinstur ; Kaͤſtner v. KRörperichnitten z. Erlänt. des 
Hans d. Kryſtalle; Meiſter üb. Ungteihbeit, der 
Erdflaͤche v. Verſetz. d. Erdachſe. Re oe 


"=. CIYIICELXAXIY et LXXXV. Vol. vin — — 
4. (str, Anz. 178%. ©t. 33.S. 929»30. A. Le 
20.068. 6bi2:13, Leipz. 9. 3. 1786. Im 
rt. u88. ©. 1399 1901.) Alt. and, Hen Gme 
lin Ber. Eifen mie Zink zu vereinigen, 


—  CcIHIICCLxxXXvI. Vol. VIII. — 7 4: (Sr. 
Anz, 1787 &t.91.©.909.ı1. A L. Z. a. q.O. 


, 


” 


©. 614.16.) uUnt. ond. Hin. Gmelin Verf. mit 


Wolfram u. v. Sehr. des Sch eidewöſſ. En Schaͤrlach«⸗ 


Färben, fatt FinnaniſtzBlumenb. Vergl. kalte i 


bluͤth. Thier⸗ mit warmbluͤthigen. — 
—* RE 


u 


\ 


en —4— 


gu gemeinen 1 Seien $.114, 58: 


em eingefanbfen Yuffäge hat die K. Gefellfchaft auch 
Ceutſche Schriften ) ‚herausgegeben, wel⸗ 
then jedoch auch eigene Abhandlungen ber gegenwaͤrti- 
gen Mitglieder beigefügt find, 
Bas in vorgedachten Abhandlungen den nöd. 
dekuͤnſtler angehen mag, iſt in den Inhaltsanzeigen 
hierunter angeführt worden, Vorzuͤtlich find in die⸗ 
fer Ruͤckſicht die Auffäge der Herren Vogel, Bel: 
mann, Erxleben, Ginelin und Lichtenberg 
zu bemerken. 


Die KR: Geſellſchaft hat — ſeit ihrer Stif⸗ 
Bat e * auf die Beantwortung phyſiſcher, 
er A Ha OH 


we ._emiocen.suxvan. "Vol. 1X, — — 4. Allg. 
Berz. Oſt. M. 1789. ©. 30.) 


» Deutſche Schriften von der Koͤn. Societaͤt der Wiſſen⸗ 
ſchaften zu Goͤttingen herausgegeben. Erſter Band. 
» Böit. 1771. 8. (Stk. Anz. 1771. St. 151. ©, 
‚1289.94. Allg D. Bibl. DB. XVIL St. 2 S. 
69547.) Unte and, Hrn. Rösler Würtemb. Topos 
graphie; Pape v. Theerguellen zu Ebemiſſen; Refpe 
3.8 Heſſiſchen Dafalten u. e. ital. Mornortuff Des, 
manbray Nachr. von Hrn. Irwins Weiſe, Seewaſ⸗ 
fer trinkbar zu machen; Rösler v. Wuͤrtenberg. Ser⸗ 
pentinmarmor. Deutſche Schriften der oͤcon. Gefelle - 
ſchaft der Wiffenfchaften zu Göttingen. I. B. Goͤtt. 
u. Soth. 1771. 8. (Haue. Bibl. Bet. T.H. ©. 
zii, -BOEHM, Bibl. P-I. Vol. I. ©. 138. find, 
zufolge der. Anfüßr, der darin enthaltenen teutſchen Ab⸗ 
handl. v. d. Kriebelkrankheit, das ‚nernliche Buch. 


k) Hrn. Pünte Gefh. Th. 6. 142043, ©. 258165; 
Th. I: $. 197. ©. 288 +99. 
3. Befuͤrs J. 1752: 0b. Kennz. u. Augabe e. guten 


FR Goͤtt. Beit, 175%. & — 439. Comm. 
‚Lipf, 
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FREE oͤkonomiſcher een hiſtorlſ he 
ausgeboten von denen die, welche den — 





\ 8 


Lipf, Vol. 1. P. rui e 528), fo Sr. Banfe erhielt 
(©. 3. a. 0.0. ©1141 128431, CL. Vok 
4. P.T®. re) 1753: üb vie Befferung des 
fleinkörn. u. ſchmierig · Salzes (©. 3. 1752. ©. 440 
Goͤtt. Any 1753. 1.87. ©. 793,94, CL, 
Vol. 1, ©. s28:9), fo He. eigen are (©. 
A. 1753. St. 1901..©. Yı2 16.:C. L, Vol'IE BR, 
IV. ©. 223.) 1754: üb. Die Bereit, des Mörtel 
(G. 0.0.9. ©. 916. u. 1754. ©3845. CL 
a. 0.), fo Hr Jacobi erbiett (O. A125 5. St. 
11 ©. 1053,59..€: L.. Vol, IH, PAEV. ©: 132% 
vol, IWW. PLIV. ©. 725.) üb. Gerberishe ohne 
(8 A.1753 S. 125... GL Vol, IT, 
©. 165.) allınfals aus Tannenrinde (Ex. 175% 
8: 844 35), fo Hr. Walther und Zennike erhietten 
(G. A. 1755. Et. 142. S 30379 8755: üb. 
den Gebt. der Heszbergfch, Erde (G. A. 1754. 8, _ 
..846..€ E' Vol. 11’, 733), worauf Feine Aut⸗ 
wort einging (G Ar 756. 1303.) und üb. dag 
Alter des Lampenpipkers (©. A, 1753. ©, 125. 1754 
©. 841.45), le.Hr. Senmike erhielt (G. A. 1755. 
©. 13023) 1756: üb. den Gebr. Bet ſchwatz. 
Mooterde (G. A 1754. ©. 846. EL, vol.11.S, 
2733), (0 nichr zuerkannt ward (G. A. 1756 S.905.) 

u. v. Daun tes Seelaͤnd. Krapps (©. A 1754. ©. 
846 €. L.Vol. I, © 733), fo Hr. Bulencamp } 
erbieh (8. X. 1757. © 6. ©. 52. W 1756. Or. 
440. ©, ı271. CL. Vol. V, ©. 720. u u. VI. ©. 
170.) 17574 üb, den Serie des Schwed u. Beſc 
fer. des teuiſch. Eiſens (G. A. 1754. ©, 487- U 
1756. &t. 141. ©, ı275. CL. Vol. Il, ©. 733. 
V.&. 722). u. 05 Andig aus Wald (G. U u. C. 
L. 0,6. 9.) welchen leztern Hr. Kulenkamp gewaun 
(8. 9; 1937. St: 19%. ©.1378. CL Vol, VI. 
©. 534.) 19587 üb Brodt m Met aus Kartofe 
feln 48. U 1756. & 1771. 1787. 137% 
CL, Vol. V. ©. 722), ſo Hr. Titiusg ka ger 


% 


Vs 
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ö % et a | x 
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der angehen mögen, hierunter bemerkt find. Die 
| geftönten ‚Schriften find theils du theils im 


* 


3) 1763: üb, die leuchtend. Gewürme (G. A 
‚2763. ©t. 31. ©. 292 U. 1762, St. 83. S 766. 
„ EHER Vol. X. PII. ©. 369 u. 717), ſo unbeant⸗ 


Oo un Han noͤ⸗ 


_ 


A. 1758: &t. 85, S. 801453. c. Vol. VI & 
714.) und v. Mugen der Eivweich. des Getraides (©. 
A.1756. u. C. L. Vol, V. a. a ©.), ſo Kr. Schlett⸗ 


wein gewann (G. A. 1758. St. 141. ©, 1322) 


1760: üb. den Roſt im Getraide u. Beitz des Holzes 


| genen Feuersgefahr (G. A. 1756. ©. 1276. C.L, 


Vol. V. &. 722), erfterer ward 3. J. 1761 verfcho- 
ben (©, 4. 1760. St. 86. ©. 745. ni Vol, VIII. 


P. IV. ©. 738), lezterer Hrn. Glaſer zuerkannt (©. 


U. 1761. St. 25. ©. 242743. EL. Vol.X, P. I. 
©. ıgı.) 1762: üb. das Echälen des zu fällenden 
Holzes (G. A. 1756. S. 1276. C. D. Vol.V. ©, 


0 wortet blieb (©. U, 1763. ©t. 138. & ttıs. C. L. 
> ‚Vol. XL.P.U.@. 354.) 1764: 5. die Anziehung 


der Berge (G. N. 1762. ©.1766. u. 1763, St. 


20138, ©. 111 5..C.-L. Vol. X. ©, 354) und Wäf 
‘7 ferung der Wiefen. (G. U. 763. S. 1186. C. L. 


Vol, X1.@. 355), ſo beide nicht ertheilt wurden (&. 
‚U. 1764. ©t.,140 ©. 1130.) 17664 06. 0. be⸗ 


* Kin, geibe Farbe (8. A 1765.St 95 1.06. ©. 


"9712. L. Vol, X. ©. 565), fo Hr. Kulenkamp 


‚ha ‚erhielt (©. 4,1766. St. 147 148. ©. 1172 u 


13:75. CL. Vol. XIN. P,.L,©. 175. Beral. ©, 


U. 1768. Et. 62 ©, 493:4, 1,1777, .©&t. 93. ©, 


713778.) 1770: 05, die hydroſt Erforſch. verſezt. 
tetalle (8 A. 1769. Öt.as. ©. 2383-40. CL, 


95 Vol XV, P. I. ©. 359:60), worauf: keine Antwort 
eeiugina (G. A. 1770, St. 137. ©. ER PR AN OR 


‚Vol, XV, P. I. ©. 544.) 1772: üb. die Stick 


duͤnſte einiger ‚Höhlen bei Sanerbrunnen (8. A770. 


©. 1195 6. u. Lz28. St. 139. ©. 1085. C.Z Vol. 


XV. ©, 544), fo fürs J. 1775 wiederholt ward (5% 


2%: 1772. St. 144: ©. 1226,29. C L. Vol. XVII, 
» Al 8,549). 1774: 06. Abhalt. d. Juſecten 
von 


I 


/ 


x > 
LEN } | 
— 
—8 
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Hannoͤverſchen Magazine gedruckt, und wer⸗ 
ben bei den Gegenſtaͤnden, fo fie betreffen, näher an 


son Büchern ac. (G. A. 1773. ©t. 88. 8.753. © 
IL. Vol. XIX. P. IV. ©, 711), ſo Hr. Germam er⸗ 
hielt (©. U. 1774. © 87. ©. 737«46.). 17758 
uůb. den Gebr, des weiß Vitriol® (G. A. 1774. St. 
99 ©8349. C L. Vol. XX.P. IL S. 371); fo 
aufs J. 1777 wiederholt ward (G. A 1775. &t. 93. 
S. 735. u. © 138. S. 1179. C. L. Vol. XXI. P. 
LS. 163.) fo Hr. Heinemann erhielt (©. U. 1777: 
St. 97.©8.769172.) 1778: "üb. den Nußen bes 
Ahmens (G. U 1776. St. 150. ©, 1292. 0.1777. 
©&t. ı5t. ©. 1209), fo nicht ertheile ward (G. 8. 
‚778. Öt, 146. ©, 1177.) 17779: üb. die Geſetze 
der Beugung des Lichts neben feſten Körpern: (G. A. 
1778. St. 151: ©. 12r0; und 17:78. ‚St. 146. S. 
117980), fo Hr. Fiſcher erhielt (Puͤtt. Geſch. Tb. 
II. S. 291) 1780: uͤbe die Bergwerke der Alten 
(8.4. 1778. St. 146, S. 118048 r. u. 1779. St. 
158. ©. ı1263:4. CL. Vol, XXI. P IM. €. 
524), fo zum J. 1783 ausgefege (©. A. ı780. St. 
153. ©..1243:5 md 4247>8. GL. Vol, XXIV, 
P. I. S. 169.) und unter die Hrn. Reitemeite und 
Florencourt aötbeilt ward (&- 4. 1783. St. 202.©, 
202673: Bergl. 1785. S. 2107.10. C. EL. Vol. 
XXV. P. III. ©. 553,4.) 17817: 06. den Unterſchied 


des min. us Gewaͤchslaugenſ. (G. A. 1779. St.ı59. 


©. 1264. u. 1780. ©. 1246. €, L. Vol. XXIII. 
©. 524), fo fürs J 1784 wiederholt ward (©. X. 
1781. St. 150. ©. 1203,4. 1. 1783. ©. 2029,) 
1785: 6. die Höhenmefjungen mit Barom. (©. X, 
1733. ©. 2029» 30, u. 1784. St. 129. ©. 1292 34.- 
C. L. Vol. XXVI. P. II, ©. 348), fo Ar. Sennert 
erhielt (©. A. 1985. St. 192. ©, 1931+36. C. L. 
Vol. XXVIT. P. IV. &. 696.) u. üb. die Werbef. d. 
Papiermuͤhlen (& A. 1784. St. 194. ©. 194% 
4.) 1786; 6. den llefpr. der Magie (©. A. 1784; 
©. 19340. u. 1785, ©. 1936), fo Hr. Tievemenn 
erhielt (SA. 1786. St. 196. ©, 1963 764.) — 
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gezeige werden. Auch ſind fon Belohnungen von 
berfeiben eingereichten Abhandlungen ertheilt worden. 


Hier duͤrfen auch die dortigen gelehrren 
Anzeigen!) erwähnt werben, da fie unter ber 
Auffiche ber Koͤnigl. Geſellſchaft herauskommen. 
ei im 3.1739 fing von, Steinwehr ſolches 
Blatt unter ber. Aufſchrift gelehrter Zeitun⸗ 

gen w) an, welche 1741 von Treuer, 3743 von 
Billig und Oeder, und ſeit 1745 von einer Ge⸗ 
fellfchaft dortiger Lehrer fortgeſezt wurden, bis im J. 


1747 von Haller | die Direction übernahm n), Sie 


find er zum —3. 1152 — Im J. 1753 ward 
Mi; | ne | der 
A | ‘ 
DI RL dle Asfond, thier. Keuhise: (6. en 7795: & 
"193% u 1786. ©. 1969. CL. Vol. XXVIE ©. 
3691.) 1790: üb, bie Befoͤrd. des Wachfens der Se: 
an waͤchſe durch kuͤnſtl. duſtarten. Poͤtt. Geſch. Th. II. 
‚©. 293. Erell hem. Annal. 1788. St. 2. u 
192.) 
Es ſchelnen auch beſondere Betonn tmie chunaen der 
Dreisaufgaben gedrudt zu ſeyn, z. Di —— Re. 
iae Scientiarum Goettingenfis pretia. Gort, 


4. (Comm. Lipf. Vol, V. P.II. ©, 369. &ı) 


2 Pät. Geſch. Th. 1. Satan. ©. — Th. II. er 
498. ©. 300,562. 


)5* 


m) Goͤttlngiſche Zeitungen von ——— Sachen das 
Jahr MDCCXXXIX bis LII. Goͤtt. 8,* (außer dem 
jahre 1751, ‚jo mir in meiner Samtmlung fehle.) 
Dis zum Jahre 1746 iſt im den Vorreden eine allnes 
meine Ueberſicht des Zuffandes der Litteratur gegeben. 


WVor dem erften Jahrgang (1739) bar fih WM. 3. Ma- 


von Steinwehr unter der Zuetzuangeſcrin genannt. 
'n) Fa: Th. 1. ©, 266, 


* 
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der Verlag nebft der Auffiche der Rönigl Geſell haft 
anvertrauet, die Direction nach der Abreiſe des Hrn. | 
von Haller vom Hen. Michaelid %, und fie 
1770 vom Hrn. Heyne geführt P). Sie find von 
der Zeit an unter der Aufſchrift Goͤttingiſcher | 
Anzeigen 9) bergeftalt fortgeſezt, daß jährlich 
zween Bände geliefert find, außer daß bie beiden 





Jahre 1761 und 1762 zufammen nur zwei Bände 


ausmachen, und da die Menge anzuzeigender Schrif- 
ten zunahm, fo wurden aud) vom Jahr 1770 an ein 
Band und vom J. 1777 an zwei Baͤnbe Zuga⸗ 
ben?) daneben ausgegeben. Darnach iſt die bes 
ſondere Ausgabe der Zugaben unterlaſſen, dagegen 
aber find jährlich drei Bände erfihienen‘). Der Hr. 
von Haller hat, fo lange er lebte, den wichtigſten 
Antheil an dieſen Anzeigen sehabt, danaͤchſt andere 

Lehrer 


| 0) Poͤtt. 2 — ©. 266. 


p) Pütt. Th. II. ©. 300. 


q) Sörtingifche Anzeigen von gelehrten Sechen, unter der SS 
Auffiht der Könial. Geſellſchaft der Wiſſenſchaften. 


Der erſte — zweyte Band auf das Jahr 1753. 
8. bis 1782. Ödtt. 8. — RR ie 


£) Zugabe zu den Goͤttwaiſchen Anzeigen von REN Sar 
chen, unter der Aufficht der Kontal. Geſellſchaft der. 
Wiſſenſchaften. Auf das. Jahr 1770. Gött. *8. bis 
1776. Boͤtt. #8. — Der erfte — zweyte Band 
"auf das Jahr 1777- Goͤtt. 8: 1782. Goͤtt. 8.* 


8) Goͤttingiſche Anzeigen — Der erſte — * 

dritte Band, anf das Jahr 1783 |. Goͤtt. *8. 

(einen Theil des Jahres 1788 habe ich bei I 
Stücke noch nicht nutzen koͤnnen.) | 


zur allgemeinen Scheidefunft, $. 114. 1175. 599 
$ehrer und fonftige Gelehrte auf der dortigen hohen 
Schule, Sie zeichnen ſich durch Reichhaltigkeit an 

angezeigten Foftbaren und feltenen Werfen aus, wo— 

zu die reichliche Verforgung der dortigen Univerſitaͤts⸗ 
bibliothek mit neuen Buͤchern eine vorzuͤgliche Gele⸗ 
genheit gibt, usd durch die Weiſe der Anzeigen, in 
welchen hauptfächlich nur das Neue und Eigene der 
angezeigten Schriften bemerft ift. Ueberſetzungen 
und Eleine Schriften anderer Akademien aber fommen 
feltener in denfelben vor. Sie werden hier durchgän« 
‚gig angeführt werden. Ein ſchaͤzbares Huͤlfsmittel 
zum Gebrauthe verfelben vom J. 1753 an bis zum J. 

1783, ift das, vom Hen. Eckard herausgegebene, 
Regiſter uͤber die in denſelben Ran | 
is 


MARI N d $. 115. 
Im April 1751 ward vom Herzoge von Mor - 


| dena, Gran III. eine daſelbſt zuſammengetretene 
| ANNE 


—* 


t) Allgemeines Regiſter uͤber die Gonimaſchen gelehrten Ya 
zeigen von 1753 bis 1782, verfertiget von Friedr. 
Exkard. Erfter Theil. Verzeichniß von Schriften 
ungenannter Verfaffer und von gefammleten Schriften 
| mehrerer Verfaſſer, auch einige Nachrichten. Gött., 
1784. "8. (Götr. Anz. 1784. ©t. 73. ©, 736.) 
— Zweiten Theils erfte Hälfte, VeR. Schliften— 
Verzeichniß aller hier vorkommenden Schriftſteller, 
nebſt Anzeigen von hoben Beförderern der Gelehrſam— 
Feit und von einigen Künftlern. Gott. 1784. *3. 
(Goͤtt. Anz. 1784. ©t. 176. ©. 1761168.) — 
Zweiten Theils Ag 8:3. — Goͤtt. 1785. 

"3. Goͤtt. An; 1785. St. 69. ©. 6994191) 


— ihn 
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Geſellſchaft junger Aerzte des dortigen € lleglums, 
weiche ſich die Akademie der Muthmaßenden 





naunte, zur Nachforſchung neuer Erfindungen in der 


Heilkunde und eigener Ausarbeitung argeneilicher Abe 


handlungen beflättige, bei welcher jährlich zwoͤlf Ab⸗ 
handlungen in den Verſammlungen verleſen ſind, von 


denen im X, 1756 vier, als der erſte Band der Ver⸗ 


fuche®) diefer Akademie des Drucks würdig geach⸗ 


get wurden, welche bloß arzeneilichen Inhalts find, 
Eine Fortſetzung habe ic) zur Zeit nicht gefunden, 


> 


Ä 116. ; — 
In demſelben J. 1751 Fam der erſte Band der 


Schweitzeriſchen Abhandlungen 9 heraus, 3 


welche 


a) Saggi di Medicina degli Accademici Conghietturanti di 
‚Modena. Tomo primo. in Carpi 1756. 4. (komm. 
Lipf: Vol VII. Pi l. ©. 64:67, woher "auch die 
obenſtehende Nachricht genommen if, Goͤtt. Anz. 
1758. ©t. 134. ©. 1263. BOEHM. Bib. P. I. 
Vol.1®.93.) — 


2) A&ta Heluetica, Phyfico- Mathematico - Botanico.- Me- | 


dica, -Figuris nonnullis aeneis illuftrata et in vfus 


publicos exarata. Volumen I, Bafil, 1751. * 4 
(Bötr. Zeit. 1752. St. 22, ©. 214.16. Comm, 


Lipf. Vol,L. P. ill ©.448:6ı. HaLuL. Bibl. Bot. 
T.I1, S. 413. Müll. vb. SE Buͤcherk. B. I 


Abtheil. II. ©. 438:9. BoEHM. Bibl. P I Vol * 


1. ©. 81+82.) Unt. and. Dan. Bernoulli vers 


miſchte Betracht. aus der allaeır. Naturlobre (v. vers 
fchied. Stande der Barom. auf Bergen) und ein Un⸗ 


genannter über den Befuv: 


—  Phyfieo - Mathematico - Anatomico . Botanico- 


Medica — Vol.1L — 1755: 4. (Öött. Any 
| * 1755.⸗ 


fie AR am bie Senerunf find nur we⸗ 


ER? 0 nige 
l er , Ne, - 


1755. ©t. 70. ©. 645 +48. Comm. Lipf. Vol, VE. 


ER allgemeinen Sdederunſ. $ u6 591 
— manches Wichtige ‚für Aerzte und’ Naturfo | 


P. IV. &, 675 :8%.) unt. and. Bernoulli ate phyf. 


Abhandl. (auch üb. den verfchied. Stand der Barom. 
in höhern Gegenden); Zwingers eleftr. Heilungen; 
CLambert v. d. ausdehnend. Kraft des Feuers u. deren 


7. Meffungs d'Annone v. gegrab. Meereicheln; ein 


Ungen. v. kuͤnſtl. Magneten eines 59 ig 
lers Dietrich Cangef. Anz.) 


— — Vol, Il — 1758: 4 (Comm. Lipf. Vol, 
"VIEL BI ©, 523.36. Goͤtt. Anz. 1758. St. 


148: ©. 1399: 1403.) Unt. and. Rogguin v. Bla⸗ 


fenfteinen; Lambert Theorie der Wangen; Samml. 
1 verfebiedener Auffäge üb. Therm. v. Barom. (v. dur 
 Ebect geſammlet); — v. Veſchr. der Stuffen« 
leiter an Therm. ungleicher Weite; Hofer v. d. phyſ 


Moͤglichkeit d. hohen Alters der Menſchen vor der 


Suͤndfluth; Swinger v. Baſelſchen Verſtein. Dan. 
> Bernoulli v. Dietrichs neuer Diannernadel; Sulzer 
Beſchr. e. tragbar. Barom. u. Eintheil. für Therm.; 
dAnnone v. verſteint. Krebſen; Zwinger phyf. ar» 
zeneil. Tagebuch (Metter» u. Krankhe iten Sehhihte); 


Lambert, d'Annone und Gagnebin N (ans. 


gef. Anzz .) 


BONO IV. ie 1760. 4 in Lipf:: Vol, 
XI. P. U. ©. 313 +29: Si. Anz. 1702. St. 
52. ©. 467:70.) Unt. and. (du Chret) v. der Stuffe 
der mittlern Temperatur der Erde; Gronov. v. Zite 

i teraale; Apples Wetter: u. Krankheitengeſchichte 
De 3,7738; ‚Hofer und d'Annone v. Verſteint; 
Weiß v. Blutkuͤgelchen; Delisle Therm. Beobb. der 
Kälte in Sibir. mitgetheilt von Gagnebin; Gagneb. 
u. d'Annone Wetterb. (angef. Anz.) 


— — Vol,V. — 17642. 4. (Camm.Lipf, Vol, 
XIII. P.L, ©. 95-112. Allg. D. Bibl. B. VI. 


et. 2. 
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er 
he ich 


ige Auffäße aus berfelben zu PTR ‚ voe 

hierunter angezeigt habe. Die Auffäge He 
tentheils lateiniſch, einige jedoch auch franzöfifeh. ab» 
gefaßt. Hier habe ic) fie aufführen zu müffen ges 


glaube, ‚weil fie ar er als Schriſten einer 
| Privat⸗ 


— 


St. 2.©. 169: ER eigentlich 1764 et — TER 


fommen (Goͤtt. Any. 7764. St. 108. ®.,873:6.) 


Unt. and. Schmidt v. Roggenſteinen; Zofer Pr Fa 


Blaſenſteine; Swinger v. einem fchädlichen Erfolg 

ſchlecht verzinnt. kupf Kochgeſchirre; Weiß naturge 

ſchichtl. Beobb. (v. Blutkuͤgelchen); Ryhiners Zer⸗ 

leg, des Caffees; Roften n. Weiſe Saffee ohne Brenz 

men zuzurichtenz; Def. Vergleich. der Naͤhrung dei 

Ma u. Zähne; d' Annone Baſelſche Wetterbeobb. 
J. 1759. (angef, Anz.) 


Nie 


— — Vol. VI —. 1767: 4: Con, Lief Dec, 


II. Supplem. II. S. 195,203. Goͤtt. Anı. 1767%- 
St. 104. ©. 827-8. Allg. D. Bibl. B.XU, ©t. 

s2. S. ne Unt, and. d Annone he 
terb. v. 3. Kain Cangef: Anz.) 


2er, Me vu. — 1772. 4 — Lipf. Vol, 
ra P. III. ©. 520:32. Gött: Anz. 1772. St. 


7.©. 1261:63. Allg. D. Bibl. And. zu B. 


xt. XXIV. Abth. I. ©. s72 3.) Unt. and. d Ap⸗ 
ples v. Schaͤdlichk. der Luft zu Lauſange; Gagne⸗ 
bin v. Verftein.; von Galler (des Juͤngern) Vers 
zeichn. v. Schriftftellern üb. die Deaturge Ian dee 
Schweiß. (angef. Anz.) 


a ik PER IT 4. (Comm. Lipf. * 
XXI. P. ILS.-. 537: 47- Erfurt gel; Zeit. 


177/7- ©t. 100. ©. szı72. Goͤtt. Any 17780 


©t. 52. ©. 825:9. Alle. D. Bibl. And. zu B. 
XXIV. XXXVI. Abıh. I. ©.630 31. Allg. Very 
J. II. St. VI. ©. a29.) Wut. and. Boſtan Seid 
e. — (ausef Anzz.) ger ae 


’ 
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Privargefellfhafe zu Bafe! angeführt find b), 
Sa Koh. Rud. Zwingers Vorrede vor dem ers 
ſten Bande find nur Schweißerifche Gelehrte zur Mike 
theilung ihrer Verfuche und Wahrnehmungen einges 
laden, und ſolche an den Verleger zu fenden erfucht, 
der fie unter der Aufficht der dortigen medieiniſchen 
Facultaͤt herausgeben würde. Dies waͤre alſo eine 
Sammlung. ohngefaͤhr der Art, wie Bartholis 
Ada Ben“ 4, 


. m 


Noch find in diefem %.1751 die erſten Abhand⸗ 
lungen einer Geſellſchaft zu Zittau, melde ſich 
Die Sittenlehre, Naturlehre und ſchoͤne Wiſſenſchaf⸗ 
ten insbefondere zum Vorwurfe gewählt hatte *),- uns 
ger der Aufſchrift: Bemuͤhungen einer lehr— 

begierigen Gefellfhafe ®) herausgekommen, | 
SER aus 


b HALL. Bibl. Bot. T. II. ©. 413 ehe Übeibasgehiiteie 
"babe in diefem Jahre (1751) die Ada Heiner. heraus 
zugeben angefanyen, u. ©. 526 wird der. fünfte Band 
unter der Auffchrift: ‚ Adta phyfico - mathematica So- 
cietatis Helueticae Tom, V. anni 1762 angeführt ; 
eben fo in Gött. Anz 1762. ©. 467 der vierte 
Dand als der vierte Band der Abhandlungen der Hel⸗ 
vetiſchen Geſellſchaft der Wiſſenſchaften angezeigt. In 
Erxleb. Naturl. $ ıg. d und al. phyſ 

BE Bücherk. B. II. Abtheil. I. ©. 438 heißt fe 
die Baſeler Sefellichaft. 


a) Leipz. gel, Zeit. 1751. ©, 476. 


b) Bemühungen einer lehrbegierigen Geſellſchaft aus dem 
Reiche der Wiſſenſchaften. Erſtes Stuͤck. Zittau. 


Zweites Stuͤck. Pp 1751. 
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aus ae bier Fan etwas zu bemerken feph mögte, 
Darnach erfolgten der Zit tauiſchen Gefellfchafe 
fortgeſezte Bemuͤhungen?), aus welchen eini⸗ 
ge Abhandlungen an ihrem Orte näher anzuführen 
feyn werden. Es follte jährlich ein Band aus zroeen 
Abtheilungen erfcheinen, Zur Zeit habe ich jedoch 
keine weitere Fortſetzung angezeigt gefunden. 


18, Ä 


1751. 8 8. (Leißz. gel. Zeit.ı751. N, s2. S. 476 
77.) Mag die von den gefrornen Blumen an den . 
Senfterfcheiben hier zu bemerken feynn? 


— Zweites Stud. — 1751. 8. (Leipz. 9. Zeit, 
175.9, 79. ©. 715216.) Hat nichts hieher ges 
hoͤriges. | 4 

— Drittes Stuͤck. — (1752) 8. (Leipz. gel. Zeit. hi 
1752. N. 17. ©. 14738.) Hat nichts vo gehös 
riges. 

— Zweiten Bandes viertes und fuͤnftes Sid. 
(1755) 8. (Leipz. gel. Zeit. 1755. N. 16. ©. 
138540.) Hat nichts vr gehoͤriges. 


e) Der Zittauiſchen Geſellſchaft fortgeſezte — 
‚aus dem Reiche der Wiſſenſchaften. Erſter Band. 
Zittau 1756. 8. (Comm. Lipf. Vol. VI. P.il. S. 
371. Tit. Gött. Anz. 1756. ©t. 137. ©. 12399. 
41.) Unt, and. Heffter ob das Kupfergefchirre inder 
Haushaltung beizubehalten oder abzufchaffen fey? (bat 
Sem. Verſſ. mit in Kupfer und Zinn gefochten Spei- 
fen angeftellt); von Weinverfälfchungen u, deren Pros 
ben (G. A. a. a. D. — 


— Zweyter Band, erſte Abtheilung. — 1756. 8, 
(C. L. a.a. O. Tit.) Unt. and, M. Neumann 
Beitr. zur Zitt. Wettergeſch. v. J. 17545 Stief Es 
klaͤr. des Gewitters wor Kl a. a. O. ©. i2413 
42.) 


Au 


— r 
— 
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Sm J. 1752 foll vom Könige von Porkug alt 
zu Tomar, in der Provinz Eitremadurg, eine neue 


Akademie der Wiffenfihaften geſtiftet und 
die Glieder mit Königlichen Beſoldungen verfehen 


feyn, von der man für die Naturgefchichte und Are 
zeneiwiffenfchaft um fo mehreren Nußen hofte, als . 
die Parififche Akademie dabei zum Mufter gedient 
haben foll 2), Zur Zeit habe ich) nicht finden koͤn⸗ 

nen, daß etwas von derſelben im Drucke herausge— —* 


kommen wäre, 


§. 119. 
Im nemlichen J. 1752 ward vom Könige St. 


nislaus unterm 15 May ®) ein Collegium der 
Aerzte zu Nancy errichtet, deſſen Glieder zu 


ſchriftlichen Auffägen verpflichtet waren, welche in 


den, wenigftens monathlichen, Verſammlungen vers 


3 leſen, und die durch die Stimmenmehrheit gebilligz 
ten vom Seeretär gefammlet werden follten, welhe 
Geſellſchaft auch anatomifche, chemiſche und botanis 


ſche Worlefungen halten, die gebräuchlichen fremden 
und alle‘ einheimifche Gewaͤchſe im Garten ziehen, 
und jedes Mitglied fic) eine gewiffe Zahl derjenigen 


von den. legten, deren Kräfte noch) nicht bekannt waͤ⸗ 


DR a0. ? se 
a) Comm, Lipf. Vel. I,P I. S. 174: 


- a) Lettres patentes du Roi portant Petabliffement d'un 


College de Medecine a Nancy. a Nancy 12 4 
(Comm, Lipf; Vol, I, P. I. S. 181. Tit,) 


% 
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ren, zu arzeneilichen Verſuchen waͤhlen ſollte. Kran⸗ 
kengeſchichten und Leichenoͤfnungen ſollten ebenfalls zu 
den Acten geliefert und Wetterbeobachtungen, welche 
leztere dem Secretaͤr und einem Mitgliede oblagen, 
in die Protocolle eingetragen werden b)y. Unterm 
24. May 1753 °) ward die Medicinifche Facultaͤt zu 
Pont-a-Moußon ‚mit diefem. Collegium verei- 
nige und follten die herauszugebenden Schriften von 
beiden Eollegien einander mitgecheilt werben 4), Ich 
habe indeffen nicht finden Fönnen, daß etwas von. 
benfelben im Drucke herausgefommen wäre, 


§ ‘ 120, 


In demfelben Jahr 1752 entftand zu Haar 
Sem die Holländifche Geſellſchaft ver Wiſ⸗ 
ſenſchaften 2), welche von einigen Gliedern des gro⸗ 
fen Raths geftiftee ward b), mit andern gelehrten 
| Geſell⸗ 


b) Comm. Lipſ. Voh 1. P. IV. S. zı1 13, woſelbſt auch 
die erſten Glieder genannt ſind. Ein neueres Verzeich⸗ 
niß iſt Ebendaſ. Vol. XXIX. P. UL ©. 544 fi 
geliefert. 


€) Arreft du Confeil d’Etat du Roy, portant Affociation 
de la Facult€ de Medecine de Pont - a- Mouſſon 
du College Royal des Medecins de Nancy. ANancy 
2793 4: (Comm. Lipf. Vol. II, P.1II.&. 370, 
it.) — 


d) Comm. Lipſ. Vol. IN. P. I. ©. 160,61. 


0) Möller phyſ. Sk. Buͤcherk. B. IL Abth. II. ©, 439, 


b) Vorr zu Th. J. fie wählten. den dortigen Prediger van 
der Ag zum Seeretär, welcher von Drn, Muͤll. a. 0. 35 
a 
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Geſellſchaften die Wiffenfchaften, fo in die Kenntniß 
der Natur einſchlagen, gemein hat, aber mit denfel- 
ben bie Gottesgelahrtheit vereinigte. Cie verfamm- 
lete ſich zuerft den 21. May 1752, vermehrte ſich fehr 
bald, wählte im J. 1753 ihre Directoren, und nahm 


den Prinzen von Oranien zum Befchüger an), Sie 


hat ſeit 2755 Abhandlungen d) in Hollaͤndiſcher 


Pp5 ESpyrache 


als der Stifter angegeben iſt, und ladete ein s und 
auswärtige Nerzte und Gelehrte ꝛc. zum Beitritt ein. 


e) Gött. Anz 1757. ©. 1101. Comm. Lipf, Vol, IV; 


©. 309. Vol. VI. P. 1. ©. 166. 


d) Verhandelingen witgegeeven door de Hollandfe Maat- 
+ fehappy der Weetenfchappen, te Haarlem. Eerfte 
... Deel. Haarlem, 1754. 8. (Comm, Lipf: Vol, V. P, 


16, ı36. Ti. wIäl. ph. d8 Bider BLS. 


443.) Tweede Druk. te Haarl. 1755. 8. Eerfte 
R Stuk, tweede Stuk. (Comm. Lipf. Vol. VI. P. 1. ©. 
309923. Goͤtt. Anz. 1757: Öt. 114. ©. 110114. 
HALL. Bibl. Bor. T. 11. ©. 454. BoEHM, Bill, 
P. I. Vol. L ©. 9ı. an leztern drei Orten ohne Bes 
merkung einer fribern Ausgabe) — Dritte Ausgabe 
Ebindaf. 1759. (BOEHM. & 0.9.) Unt. and. in 
St. ı. Schwenke v. Callus der Knochen; Lulolf 
v. Steigen der See; Gaubius v. Entded. des Bleies 
im Weine; Engelmann v. der Beſchaff. u. Wirk, 


der elektr. Kraſt; Allamand u. Gaubius elektr, 


Heil.; Noppen v. Mugen der Wetterbeobb. In St. 
2. Zivanenburg. Wettergefch. v. J. 1751/53; Rau 
Boerhaave Petersburgifche und andere auf einer Reife 
nach Dftindien angeftellte Therm. Beobb. Bolſtere 
gekronte Preisfchrift üb. die Verfandung der Holänd. 
Fluͤſſe u. Mittel dagegen. (angef. Anzz.) 


| — Tweede Deel. — 1755. 8. (Comm. Lipf. Vol, 
Vi. P. MI. ©, 3874408. Gött. Any. 1755. 


©. 1417 221.) Unt. and. im erften Stud: after 
| v. 
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Sprache herausgegeben, welchen in einem Vorberichte 
Nachrichten von aufgegebenen Preisfragen und meh⸗ 
| Mn; | reres 


v. Bereit. einiger Arzeneien (Minderers Geiſt, ge⸗ 

wichstes Spießalasqglas, laugenſ. Queckſ., min. Ker—⸗ 
mes, Aufternkalchw fer); Dryfhout u Nebenfonnen. 
u. Höfen; de la Eaille Werterb. auf d. Vorgeb. d. g. 
Hofn. Sim zweiten Stuͤck: Allamand v. Zitteraal; 
Derf. v. sales n. Verf. Seewaffer trinfbar zu mas 
hen; Schütte n. Weife, die Vitrioffäure zu verfüs - 
fen (mir Effig und darnach mit Weingeift); Semeyns 

v. d. bei. Java berefchend. Winden; Zwaanenb. Wets 
terb. v. J. 1749» 54. (angef. Anz.) | 


—  Derde Deel. — 1787. 8. (Comm, Lipſ Vol.IX. Pk 
1.©. 3 22. Goͤtt. Anz 1759. St. 106. S. 914⸗ 
17.) Unt. and Zamb: ten Kate v. prismat. Far⸗ 
ben; after v. d. Luft als e. Urſ. v Krankheiten’zc,- 
Semeyns v. Paßatwinden; Dryfhout v. e. Waflers 

hoſe; Lyonet BDeichr e. Veraröß. Werk. Engels 
mann fortgeſ. Verſſ. üb. die Erklaͤr. d. Urf. d. Elektr, 
Gaubius v. Grbährmutterfteinen; Sybel v. e. Erd 

ı beb. Zwaanenburq. Wetterb. v. J. 1747, 1748, 
1755. (angef Anz) —5 


Vierde Deel. — 1758. 8. (Comm. Lipf. Vol.IX. 
P. IV. &. 571: 87. ©ött. Anz. 1759. &t. 101. 
©. 931:35.) Unt. and. Dörfel Wettergeſch. v. Eus 
taßao v. J. 1756. u.57 x. Engelmann v. d. Er⸗ 
flitungen (auch v. Stikdünften); Grasbuys v. d. 
Kolik v. Poitou; Zwaanenb. Wertergefch. der Jahre 
1746, 1756, 1757. (angef. Anzz.) 


——  Vyfde Dee. — 1760. 8. (Comm. Lipf. Vol. 
XL P.LS. 120.39. Goͤtt. Anz 1762. St. 84.- 
©. 730:32.). Unt. and. Gen. von Ereunnach v. 
Kalde um Mörtel); Zwaanend. Werterbeob. v. J. 
174521759. (angef. Anz.) | 


m Zeede Deels eerfte Stuk. — 1761. 8. (Comm. 
Lip/ſ. Vol. XII. P, I. ©, 265377. di 


N 


— 
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reres zur Geſchichte der Geſellſchaft gehöriges vorge 
ſezt find, nebſt Wetterbeobachtungen zu Zwaanen⸗ 
— "RE burg, 


1763. St. 29. S. 226,31.) Unt. and. Hr. Kiſen⸗ 

broek Verbeß. an Barom. v. Creutznach v. Kitten 
zu Eiſen u. Steinen; Cramer u. Doerfel Wetterb. 
bei Grönland ꝛc. und auf Curacao; Zwaanenb. Wet⸗ 
terb. — Twecde Stuk. — 1762. 8. (Comm, Lipſ. 
a.0.9. ©. 277-92. Goͤtt. Anz. 1764. St. 52 
©. 418.23.) nt. and. Hr. Baſter v. den Decken 
der Thiere, beſond. den Schuppen der Fiſche; Ariel, 
van Borter u. Cramer Wetterb. zu Batavia im J. 
1758 U. 59 u. zu Petersb. auf der Neife nach Groͤnl. 
u. der Straße Davis v. J. 17605 van der Kott v. 
Sitteranl; van Borter Negenbeob. zu Petersb. ind. J. 
1760 u. 61; Zwaanenb. Wetterb. v. J. 1743. (ans 
gef- Anz.) 


—— Zeuende Deels eerfte Stuk. 1763. Tweede Stuk. 
— 1763. 8. (Comm. Lipf. Vol. XVI. P. IV. S. 

..579:96. Goͤtt. Anz 1764. Öt. 54. ©. 436 540 

v. St. 1. u. St. 56. ©. 452156 v. St. 2.) Une 
and. in St. ı. Hr. Dryfhout v. d. Beweg. des Waſ⸗ 
fers den 1. Nov. 1755 u. deren Zufammenhang mit 
dem Erdbeb. zu Liffabon; van Kier dv. e. Mondres 
‚gend: St. 2. Zwanend. Wetterb. v. J. 1761. (ans 
gef. Anz.) 


— VIII. Deel 1. Stuk. 1765. 2. Stuk. 1765 — 
"8. (Comm. Lipf.. Vol. XVII P. I. S. 124: 40. 
Goͤtt. Anz. 1765. St. 113! ©. 906,9, u. St. 
116. ©. 432:6.) Unt. and. im St. 1. Hr. Kloek⸗ 
bof v. d. Wirk. des Arſeniks; Bley v. vielfaher - 
Brech. der dusch Glas gehenden Lichtftrahlen. St. 2. 
van Berkbey Preisfhrift v. d. beßt. Weiſe das Land 
zu bauen (auch v. den Ueberrindungen bei Rakanje, 
ſo ein thonichter Rindenſtein ſey u. Hr. Pallas fuͤr koral⸗ 
lenartig gehalten hat); Naken v. Blaſenſteinen; Zwaa⸗ 
nenb. Wetterb. v. J. 1762 m. 1763. (angef. Any.) 


— Negen, Ä 
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burg, welche zuweilen auc) den Abhandlungen ans 

gehängt zu feyn ſcheinen. Won diefen, welche theils 

| Mu a, 

==  Negenden Deels 1. Stuck” 1766. 2.Stuck 1766. 3, 

Stuck 1767. 8. (Comm. Lip/. Val. XVIL P. III. S. 

459:67. Gott. Anz 1767. ©. a9. ©. 391 =2, 

v. St. 1. St. 79. ©. 62830 von ©t. 2. m 1769. 

St. 81. ©. 732.36 von Et. 3.) Une. amd. in St, 

3. Hr Bennert v. d. Kraft flüßiger Körper(?) Aus 

lofs v. d. Geſchwindigt. des Windes; Palier v. d. 

Kaͤlte des Senn, 17675 —— Wetterb. v.%. 
1764. (angef. Anzz.) 


—X Deelst. enIl. Stuck. — 1768. 8. ER Lipf. 
Vol. XVvil. P. IV, ©. 64053. Gött. Any. 1770. 
©t.7. ©.63:64, ©t. 15. S. ı25:8,) Unt. and. in 
St 2. Ken. Zennert zte Abh. v. d. Kraft der Fluͤſ⸗ 
figfeit. dem Miderftande der Luft(?) Palier Beob. e. 
ſchnell Veränd. d. Luft, Zwaanenb. Wetterb. v. 3. 
1765 u. 1766. (angef. Anzz.) | 


— XI Deels I. enlIde Stuck. — 1769. 8. (Comm. 
Lip/. Vol. XVIII. P.iL. ©. 262,79. Gott Anz. 
1772. St. 1. S. 5,8.) Unt. and in &t. ı. Hr. 
Lehmann Unterf. e. Faͤulnißwidrigen Pulvers zur 
Erhalt. ausgeftopft. Vögel xc. u. v, Enift dee v Mas 
gnete anziehbaren Eifenfandes; van der Baar v. d. 
Speckhaut des Bluts. Im 2. St. Zwannend. Wets 
-terb. v. J. 1767 u 1768. (angef. Anz.) 


=- XT!,Deel, — 1770, 8. (Somm. Lipf. Vol. XVII, 
P. IV. ©. 579.603. Goͤtt. Anz. 1772. ©r. 66. 
©. 561.66.) Unt. and, Hr. Kriel v Bereit. u. 
Nutzen des Schlafmach. Pulvers (v. Jacobi, e. 96 
ſchwefelten Queckfilberbereit.); Tieboel v. Bereit. des 
Dippelfchen thierifchen Dels; Palier üb. die Kälte des 
Senn. 1768; —5—— v. dreierlei Himmelsbogen; 
Palier v. gegrab Knochen; May v. Wirk. e. Dlis 
Bes (anf einem Schiffe, durch Veraͤnd. der Nicht det 
Compaßnadeln) ; Zwanenb. Weiterb. v. J. 17695 
Zeilmann v. Torffiſchen u. deſſ⸗ u 
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era der Glieder der Geſellſchaft theils einge⸗ 
ſandte Berichte, theils Preisſ chriften find, habe ich 
Pp- —5 Dies 


Re Man elektr, Heil. (angef. Anz) As: ein Nach⸗ 
trag ſollte ein allgemeines Regiſter über ſaͤmmtliche 
or. Bände folgen (Comm. Lipf. Vol. XIX. ©. 
318.) und foll unter der Aufſchrift: Regifter of the 
hoofdzaaklyke &c. door J. F MARTIıNET 
1772 & ſchienen an ——— Bibl — VI. 


wi 91.) 


— XI. Deel, St. L. 1771. St. I. 1772. 8. (Comm. 
Lip/. Vol. XIX P.1.©. 318 34. Gort Anz. 
1772. St. 66. S. 566. u. 1773. St. 63. ©. 5435 
44.) Unt. and. in Er. 1. Carrard Preisfchr. üb. 
d. Kunft zu beobachten; Schim v. Martinet mitges 
theilt. Beob. e. weißen Guͤrtels am Himmel. St. 2. 
Senebier u. de Dos Preisſchr. v. d Kunft zu beob» 

. achten; Zwaanenb. Wetterb. dv. J. 1770 Langef. 
Anz.) 


u XIV. Deel.— 1773. 8, (Comm. Lif, Vol. XX. 
P. Ti. ©. 203: 198. Goͤtt. Anı. 1774 Öt. 134.©. 
1137-43). Unt and. Hr. v. Staͤhlin v. Aufſuch. d. 
en: Model dem, Verſ; mit der Korolline 
dir Apoiheten Tieboel v. ſuͤß. Vitr. Oel, Sof 

manns min. Beifi u Frobens Aether. Gin Ypey 
v. Saugeröhren der Gewaͤchſe; Baſter lest. MAſbhu. 
v. Hautdecken der Thiere, befond. Haaren; Brunings 
v. Geſchwindigk. d Winde; Zwaanenb. Wetterb. v. 
J. 17725 Martinet v. Wirk e. Blitzes; Gallandat 
d, 0. blutigen Schweiße; Brugmans v. Etſchein. 
(Ausbr. v. Flammen) bei Grabung eines Brunnens; 
Der v. eines Vulcans auf Java (angef. 
nzz.) 


XV. Deel. — 1774. 8. Gott Anz. Aug, St. 
| 13. ©. 97.102.) Unt. ond, Hr. von Appel v Sals 


lenſteinen; Statthalt. Falke v. Zimmer; Martiner 


u.» Berkhey v. Waſſerboſen; Brugmans v2 Nes 
benſonnen; Zwaanenb. Weitergeſch. Carrard v · Er⸗ 
* zeug. 


- 


“in 


Se Einfetung. J— 


diejenigen — bemerkt, welche mir, nach den 
Anzeigen derſelben, mehr oder weniger fuͤr bie Schet 

dekunſt gehöriges zu enthalten no 
| Bon 


zeug. ber Schaalthiere 2), Engelmann Beobb. d; 
Abweich. d. Magneten. im J. ln u. 1:73. (8. % 
a. a. O.) 


— XVI. Deel. (St.1) — 1773. g. Goͤtt. Anz. 
1776. St. 15. S. ı14:20.) St. II. — 1776. 8. 
(Goͤtt. Anz. 1778. Zug. 35. ©. 546153. Beckm. 
= Bibl. B. VO. St. 2. ©. 241554, nebſt Nachricht 
von den vorherigen Eye Unt. and. in St. 2. 
Zwaanenb. Wertergefch. v. SG. 17745 Hr. Maße von. 
sm. Palier mitgetheilte Wertergefh. für Berbice v. 
J. 17725 Tieboel v. blauen Farben bei Mifch. des 
verdünnt, Glauberſch. Salpet. Seiftes mit Schnee; 
Rafpe v. Spuhren Feuerfpeiender Berge; Ypey bes 
ſtaͤttigend. Wiederhol. der Pringl. Verf. üb. d. Fäuf. 
Meßelius von KiemesdyE v. Salz aus dem Tang 
(Fucus veficulofus?). van Warum v. Leucht. ausge⸗ 
preßter Dele (beim Erwärmen) (G. A. a. a. O.) 


a XVII. Deel.— 1776. 8. Goͤtt. Anz. 1778. 
Zug. 21. S. 332436.) Hat nichts hieher gehoͤriges 
— Im St. 2. Une and. Zaßelt v. Pflanzen der 
Maulbeerbaͤume (aud) v. Del der Saamen); Wils 
liamſon üb. den elektr. Aal; Martinet üb. das Rheins , 
gold; Beuth Entdeck. der Ruyſch. u. Kieberkühnfcben 
geheimen Einfprüßung dev Gefäße; Beobb. der Mas 
guetnadel u. Witterung (Goͤtt. Anz 1782. Zug. 52.. 
©, 825/ 126.) 


— . XVIII. Deel. — 1778. 8. Goͤtt. An}. 1781. 
Aug. 38. ©. 602,4.) Im Gerberic v. der Vers 
änderung u. Preisaufgaben der Geſellſchaft u. Zwaas 
nenb. Werterb. v. %. 1776. Dann van den Boſch 

gekroͤnte a üb. einheim. Krankheiten (©. 4 
a. a. 2.) 


— XIX. 
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Von diefen Abhandlungen ift bald eine teuts 
fche —— e) angefangen „ "aber nicht fortge⸗ 


ſezt 


— XIX. Deel. — 1779. 8. Goͤtt. Any. a. a. D.. 

-&: 604:6.) Unt. and. Zwaanenb. Wetterb. für 
1777-9 1778 (©. U’ a a.0. ©. 604) — 2.5 
u. 3. St. 1780. 8. (Gört. Anz. 1783>. Zus. s2. ©. 
817122.) "Unt. and. Hr. v. Berkhey aefrönte u, 
Denton u. Meerburg Schriften v. Gewaͤchſen zum 
Binden des Sandes; ten Haaff v. auspreßl. Dele 
der Weinmutter; Bruninge Beobb. des Negens u. 
d. Ausduͤnſt. v. Mov 1776 bis April 19775 -Roc 
quette v. e. großen Dlafenftein ; de Perponcher ve 
Waſſerhoſe; Thunberg SHerm. Deodb. in Sapan v. 
J. 1775 u. 17765 Brunings Zwaanenb. Wetterb. 
Hhurter Nutzen der des Schießpulvers (G. 
A. a.a. 


— xXXx PDeel. 1. — 8. (8.%.1.09, &..- 
822.) Unt. and. Hr. Bouttuyn Geoſchichte des vers 

aͤnderlichen Steins (MWeltauarr ?) (G. A. a. a. ©.) 
— 2. Stuck. 1782. 8. Voran e. Nachr. v. den 
aufgegebenen zum Theil beantworteten Preisfragen. 
In den Abhandl unt. and. Hr. Mfartiner v. Tang 
(auch ©. Schwaͤrzung des Silbers in dem alte); 
Swagermann uͤb. die Ruftaefäße der Pflanzen ; 
Ppey v. Athmen; Zwaanenb. Wetterb. v. J. 170 3 3 
Senebier v. Einfluffe des Mondes auf Barom. 
Wärme (Goͤtt. Anz. 1785. ©t. 60. ©. 600; SR 


— XXI Deel, — 1784. 8 Goͤtt. Anı. 1786. 
&t. 36. ©. 347153.) nt. and. Hr. Swagerm. 
Fortſ. uͤb. die Luftgeſaͤße der Pflanzen; Burtin v. 
verſteint. Wurmfreß. Holze; YGouttuyn Geſchichte des 
aͤchten Benzoebaums u. Kampherbaums aus Sumatra 
G. 4.0009.) 


e) Abhandlungen der hollaͤndiſchen Geſellſchaft der Wiſſen⸗ 
ſchaften zu Haarlem. Des erſten Theils erſtes Stuͤck. 
Großtentheils uͤberſezt und mit einigen Anmerkungen 

verſe⸗ 
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ſezt worden. Darnach find einige zur Naturge⸗ 
fehichte und ausübenden innern und äußern Heilfunde 
gehörige Abhandlungen aus den erften Theilen in 
einee Sammlung von Abhandlungen f) überfezt wor⸗ 
den, melde ſich über mehrere Hollandifche Gefell« 
ſchaften erſtrecken ſollte, aber ebenfalls aufgehoͤrt hat. 
Auszüge für Scheidekuͤnſtler hat Hr. era 5) zu 
liefern angefangen, 

Auch 


verſehen von Abr. Gotth. Kaͤſtner. Altenb. 1758.* 
(BoEHM. Bibl. P.I. Vol. L.S. 91) — Des en 
ſten Theils zweytes Städ. — — 1758. *8. Die 
Veberf. ift laut der Nachricht hinter der Vorrede mit 
Huͤlfe ein paar gefchickter Freunde, befonders bei den 
theologifhen und atzeneilichen Auffägen, gemacht. 


Ef) Abhandlungen aus ber Naturgeſchichte, praftifchen Arz⸗ 
neykunſt und Chirurgie aus den Schriften der Haats 
lemer und anderer bolländifchen Sefellfchaften. Erfter 
Band. Leipj. 1775.* 8. (Comm. Lipf. Vol. XXI. 
P. IL. ©. 347. Allg. D.Bibl. B. XXXIV. ©t, 
1.©. 209. Allg. Verzeichn. 1776. St. I. ©. 
18. BOEHM. a. a. O.) Aus den eriten vier Theis 
len der Haarlemſchen Geſellſchaft. Hieher Gaub. v. 
Entdeck. der Verfaͤlſch. des Weins mit Blei, Alles 
mand u. v. d. Aott v. Zitteraale; Schütte Verſuͤß. 
des Vitr. Oels; Lyonet Vergroͤß. Werkz. Gaub. 
v. Gebaͤhrm. Steinen. 


— Zweyter Band. — 1776.* 8. (Allg. Verz. 
1776. St. V. ©: 264.) Unt. and. Baſters Ab⸗ 
handll. v. Hautdecken der Thiere. | 


g) Auszüge aus den Abhandlungen ber Haarlemer Geſell⸗ 
ſchaft der Wiſſenſchaften in Hrn. Crell N. Entdeck. 
Th. 1V. S. 1515206 (aus D. XH. u. XIV.); VIk 
S. 161202 {aus D. XVL XViD; XU, ©, 172% 
74 (aus D. XiX.) 
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Auch hat die Geſellſchaft Preiſe auf Bes 
antwortung von Fragen ausgeboten, welche mehren⸗ 
En theils 


h) 3: B. fürs J. 1753 über die Verſandung der Fluͤſſe in 
Holland (Comm. Lipſ. Vol. VI. P. IM. ©. 323); 
1758: db. die Bletkolif, fo Grashuis erhielt (Ebens 
daf.P.IV. ©. 7ı5. Gött. Anz. 1758. St. 76, 
©. 720); 1770: üb. die Erforderniffe der Kunſt zu 
beobachten x. (&. A. 1768. St. 101. ©. 93 
Comm. Lipf Vol. XV. P.1I. ©. 358), fo Hr. Car⸗ 
rard und zwei andere das Acceßit erhielten (C. L. 
Vol. XVI. P. I. S. 161); 1772: üb. einheim. Kranfs 
heiten (C. L. a. a. D.), fo fürs J. 1774 wiederholt 
ward (C. L. Vol. XVII. P. I. &. 354. XIX. P. 
IV. ©. 710. ©. 4. 1772. St. 81. ©. 685), und 

van den Boſch erhielt (©. A. 1775. St 77. ©. 
655); 1774: üb. zur Defefligung des Flugſandes 
dienliche Bäume, Sträuche oder- Pflanzen (G. A. 
1773. St. 85. S. 728), fo fürs $. 1777 wiederholt 
ward (©. A. 1775. St. 77. ©. 655.) und van 
Berkhey gewann (G. X. 1777. ©t. 79. ©. 631⸗ 
2); 1779: üb. die Defhaff. Wirk. und Worbeng. d. 

- Folgen der dort Zeevlammen genannten Nebel (G. A. 
1777. St. 79. ©. 632), fo fürs J. 1781 wiederholt 
(G. A. 1779. St. 137. © Tııo. C. L. Vol, 
XXI, P. II. ©. 525,6.) und endlich aufgeneben 
ward (EC. L. Vol.XXV. P. III. S. 560); 1781: üb, 
die Deftimm. der Sefchichte des Dunftfreifes des Was 

\ teilandes durch Vergleich. der Sronanenb. Metterb. mit 

‚andern (©. A. 1779. ©. tı12); 1782: üb. de 
Anwend. d. Grundf. der Analogie bei phufifchen u. mos 
raliſchen Forfhungen, deren Preis unter die Hrn. de 
Caſtillon u. de Fagaras getbeilt ward, üb. die Vers 
fhiedenheiten ꝛc. der Luftarten, fo zum J. 1784: 
(Upfoftr. Sällfk. Tidn. 1782. N. 124, ı25. ©. 4199) 
und darnach abermal zum J. 1786 ausgefezt ward 
(US. T. ı784. N. 60. ©. 479:80); 1785 oder 
1786: über die Einricht. des Voltaſchen Condenſators 
zur Erforſchung 4 befte. des Dunfttreifes (TC. L. 
VoL.XXV. P, II. S. 561, ©. 4. 1785. ©. 600); 

| 1786: 


* N‘ 


J 
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iR 
theils ökonomifchen Inhalts find. Einige, auf wel: 
che in der Folge Nückficht genommen merden dürfte, 
find bierunter angeführt. Sie find in den Vorbe- 
richten der Abhandlungen befannt gemacht. Die ges 
kroͤnten Schriften find in die Abhandlungen aufges 
nommen, aus welchen einige auch ing Teutſche über« 
ſezt ind !), zum Theil auch befonders herausgege- 
beni*), Noch hat die Gefellfchaft viele Preife auf 
| | die 


1786: uͤb die Bewirk. u. Einſaug. von Luft durch 
Gewaͤchſe (U. S. T. 1784. N. 60. ©, 479); üb. die: 
Beſtaͤtt. oder Widerleg. der Crawfordſch. Lehre vom 
Feuer u. d. Wärme (C L. a a. O. ©.N 1785. ©. 
600), fo wiederholt ward (©. U. 1787 St. 52. S. 
s22. Roz. Ob. f. 1. Phyf: T.XXIX, Od. 1786. 
©. 318.) und üb. die Luftarten, fo Hrn. Crooſtwyk 
u. Deiman ertheilt ward (G. U. 1787. ©. 522. 
Roz. Ob. T. XXIX. O4. 1786 ©. 311, 18); 
1787: üb. die Nahrung der Pflanzen (Ro z. a. a. 
O. ©. 315)3 1788: (aus dem Verwaͤchtniſſe eines’ 
Direct. Kops) üb. die befte Einricht. zu Berl. mit 
verdichteter Luft (C L. a. a. O. S. 562. Vergl. 
©. A. 1785.'8. 600), war fhon fürs J. 1784 aufs 
gegeben (S. Ros. Ob: fi 1. Pbyf: T. XX. Dec, 
1782. ©. 474.) | 


i) Z. B. He Wilhelm de Voß Preisfchrift über den Ges 
brauch und Misbrauch der Unfunde anderer im Hans 
del und Wandel. Nebſt zwoen andern dahin einfchlas 
genden Abhandlungen. Aus dem Holländ. u. Franz. 
Buͤz. u. Wism. 1778. 8. Aus dem XI. Theile der 
Verhand, (Gött. Anz. 1780. St. 53. ©, 843547.) 


i*) 3 9. Antwoord op the Vrage welken zyn de waar- 
lyk onderfcheidene Sorten ‘der Leechtgelykende 
Vloecftoffen — doorde Herren A. TAETSVvAN. 

TROOTWYKen J. R. DEIMaAaInN. Haarl. 8. 
(Goͤtt. Anz. 1787. St. 96. ©. 960568,) 


f 
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die Verfertigung nuͤzlicher Waaren und Anlegung 
von Fabriken ausgeboten & und auf die Weife, wie 
die bald zu ermähnende, Londoner Gefellfchaft zur 
Aufmunterung des Handels und Fabrik und Manus 
facturweſens thätig beigetragen. I, 


6. 121. 


| Zu Florenz entftand im J. 1753 eine Gefells 
ſchaft von Freunden der Naturkunde, welche ſich bes 
fonders vorgefeze hatte, den Landbauern und Gärt 
nern die wahre Kunſt des Acker: und Gartenbaues 
zu lehren, folhe auf wahre und der Erfahrung an» 
gemeffene Grundfäge zu bringen, und von bisherigen 
Irrthuͤmern zu reinigen, welches ein Abt eines nabe 
bei Florenz gelegenen Klofters zuerft in Vorſchlag 
gebracht, auch) diefe Afademie bei der erften Zufams 
menfünft mie einer Rede eröfnet haben fol ), Er 
ns J RR hieß 
>} Preisfragen von der Holländifchen zu Harlem errichteten 
Sefellichaft der Wiffenfchaften, befonders von dem öko» 
nomifchen Sache, aufgegeben in den Sahren 1778, 79, 

80. Harlem 1780. 8. GBeckm. Bibl. B. XI. St. 


4. ©. so215, Goͤtt. Anz. 1781. St. 40. ©, 
3278.) 


Prix et encouragemens propofes par la Branche Eco- 
nomique de la Societ€ Hollandoife des Sciences. 
erigee a Haarlem et publides pendant les anndes 
1778» 1779, 1780 et 1781, pour les années 
1782, 1783, 1784 et 1785; in Hrn. Rozier 
Ob]. [: I. Pbyf: T. XX Aout 1782. ©. 143: 53, 
Suite des Prix et encouragemens&c. Ebend, Sept, 
3782. ©. 231 17. | 


a) Comm, Lipf, Vol, II. P. I. ©, 544145. 


R 
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hieß Montelacci, und bie Geſellſchaft warb bie 
Akademte des Aderbaues (Academia delt 
agricultura) genannt By 2 


4 


! g 
Im J. 1767 ward daſelbſt eine Afademie bes 
Ackerbaues, welche fi) die Ad erbauliebhaber 
 (Georgofili) nannten, und deren Geſetze ber Graf 
de Guasco entworfen hatte, vom Großherzoge 
unterm 31. Sul, beftättiget, und Mittel zu einem 
jährlichen Pretfe einer Münze von 25 Holland. Dur 
caten für die befte Beantwortung einer jährlich von 
der Akademie aufzugebenden Frage ausgefegt, bie 
exfte Verfammlung den 5. Auguft gehalten und ber — 
Vorſitz vom Grafen von Roſenberg übernom- 
men) Ich fuͤhre ſelbige Hier gleich mit an, weil 
in der mir davon bekannt gewordenen Anfündigung 
nicht beſtimmt werden fönnen, ob diefe Akademie 
aus erfigebachter Geſellſchaft entftanden, ober eine 
neue fey d), Sie ift in Schriften auch die oͤko no⸗ 
miſche Geſellſchaft zu Florenz °) und bie 


RKoͤnigl. Storentinifche Akademie f) der 


Ackerbauliebhaber 8) genannt, Die Preis. 
| | fragen, 

b) Comm. Lipf. Vol. XIV. P. II. ©. 36667. | 

€) Comm. Lipf. a. a. D. ©, 366. N 

d) Ebendaſ. ©. 366: 67- 


e) Muͤll. ph- se Buͤcherk. B. II. Abth. I. ©. 451. 
Berweifet auf Bjoͤrnſtaͤhls Briefe. TI. 168. 


N Roy. Ob. ſ. l. Phyſ. T. XIII. Mars 1779. S. 236. 
3) Comm. Lipf. Vol. XXX. P. II. S. 364. 


. 
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fragen, welche ich habe auffinden koͤnnen *. betreffen | 


kaum Gegenftände der Scheidekunſt. Im J 1783 


iſt dieſe Akademie (Accademia dei ‚georgofili) 
erneuert. worden, und hat Fünftig alle zwei Jahre er 


nien Band iprer Schriften herausgeben wollen 3), 


\.% 


6.120. 


Die Churfürfttich Mainzifche Akode⸗ 
mie nüzliher Wiſſenſchaften zu Erfurea) 


ward don dem Churfürften Johann Friedrich 


Carl unferm 18. Jul. 1754 geftiftet dB), und mit Ge« 
LM. rk c), nad) ia diefelbe unter einem 
| beſon⸗ 


6) Fuͤrs Su 1772. ‘6. einen NN zu einer Ackerbau⸗ 


fehule und einem Lehraebäude der Frzirbung der Kinder 
auf dem Lande, für Tofcana (Comm, Lipf. Vol. 
XVIII. pl ©, 155256. u. Vol. XX.P.L&, 149)3 
1774: üb. die Beranlaßung des Ruhens der Arcker ic, 
(€. L. Vol. XX. ©. 144); 1779: üb die bequems 
te Einricht. zur Wegebeſſerung (Roz. — f1.Pbyf 
© T. XI. Mars 1779. ©. 136); 1788: üb. die Ate 
- pflanzung der Oelbaͤume; 1789: üb. den Wielenbau 
und die Vermehr. der Viehzucht; 1790: üb, die Forſt⸗ 
zucht (Comm. Lipf; Vol, XXX, P. I. ©, 364) 


"t &ött. Anz. 1785. ©. 96 aus dem Magaz. georgico. 


) Prooemium, vor den Act. Anm. e. ‚T.E©& ı=10,, 
Maͤllph. ot. Buͤcherk BI Abıpel U. ©,440, 
b) Angef: Prooem. © 3. | 
Comm. Lipf. Voi, IV. P.II. S. 357. 


e) Academia Scientiarum vtilium conceffa jura legesque 
im angef. a 5,8: | 
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— VBeſchuher Vorſteher und Direet 
aus acht Beiſitzern, deren vier nebſt dem ©, 
zu Erfure ſich aufbielten, beftehen , angefehene Eh— 
renmitglieder, auswärtige Gelehrte als ordentlich 
Blieder, andere und Künftler als außerorbentliche 
Glieder und Correſpondenten erwaͤhlt werden, woͤ⸗ 
chentlich eine und alle drei Monathe eine öffentliche 
Verſammlung gehalten, Preiſe für ‚Aufgaben zuete 
Fannt, und die Abhandlungen im Drucke bekannt ge 
macht werden follten. 

Auch erfchien im J. 1757 der erſte Band der 

Abhandlungen?e) welchem, wegen der Kriegs⸗ 

—* unruhen, 


4) Ihre Ernennung war dem Churfuͤrſten vorbehalten (ans 
aef. Provem. ©. 5.) Der erfte Beſchuͤtzer war det 
Freiherr von Hoheneck, Vorfieher der Freiherr von 
Kinder und Director der Prof. Schorch (Ebentaf. , 
©. 4.) und Secretaͤr der derzeit dortige Echter rn 

i Baumer (Comm. Lipf. Vol: IV. ©. 358.) 





x 


o Ada Academiae Ele&oralis Moguntinae —— 
Veilinm, quae Erfordiae eſt. Tomust, Erſord. et 
Goth. 1757. *8. Goͤtt, Anz 1752 ©t, 33. ©. 
7952204. Cormm. Lipf: Vol, VL) P.IV, 6158 
3. Hatı, Bill. Ber. T.U. ©. 470. BOEHM. 
Bibl. P.1. Vol 1. ©. 96) Unt. and. Nachricht von 
ver Einricht. det Akademie im angef. Prooem. Same | 
bergers, Leben v. Hm, Gadelichz J. J. Hofmann 
v. ec. natuͤrl Ammonshorn; Reinhard v. Mekllen⸗ a 
burg. Srthoceratiten Tonne dab Bald u. Saflor . 
die Kochen der Thiere nicht färben; ein Ungenanntee 
v. eigenthuml. Schwere der Hölzer; Hr. Cartheuſer 
v. Anſchieße des Gewaͤchslaugenſalzes; Jacobi d. — 
blauen Farbe aus Weinrebenkohlen, und, m. Kr 
Tui; Mangold v. Farben hud vernifihte Ar 
(S. Einieit ©t.ı. 9. 65. a, 2751277); Imcobi, - 
v. BBRSN: a einiger Metalle, und des Aral 


I SR, 
RR 4 — —— 


— zur allgemeinen Scheidekunſt. .122. 6 


anrufen, ef nach vier Jahren der zweite folgte, — 


und in welchen beiden Baͤnden manche wichtige Ab» 
handlung für Die Scheidefunft,, von den Herren 


Cartheuſer, Jacobi, Mangold, Bauer, 


Lehmann, und andern, Gelehrten, enthalten find, 
‚Einige, find nebſt andern zum Theil aud) vor der 
CHwrfürf it, Akademie verlefenen ; ‚Auffägen, von. ei⸗ 


nem dortigen Lhrer und Secretaͤe derſelben teut f hf) 


————— Re a 
7 


v. Verbeß des Geſchmacks des Kornbranntweins; 


Cartheuſer v. Relnig. des Bernſteinſalzes; Baumer 


v. elefir. Heil. u: Dippels thleriſchem Dein, * 


— Tomus I. — TOR ER. (Sort. Anz. 17635 


St. 36. ©. 283,98. Comm. Lirpf’ Vel. XI. P..IV, 
©. 694713.) Unt. and. Hr. Baumer v. chonicht⸗ 
kalchigen und gypsartigen Gbirgen, dv. d. kalchigen 
Der milh; Fuͤchſel Geſch. der Erde u des Meers 
mit ſherib Thuͤring. Gebirge; Aepinus v. neuen 


daghetnadeln u, Verſtaͤrk. der Kraft natürl. Ma⸗ 


gnete; LRehmann v. Sandarak u. Malachit der Als 


ten; Car heuſer Unterſ. des Miftels, v. Maustfale 


"peter, Verhalt. des Bernſteins gegen den Solpeter, 


v. dem Mercurius vitae genannten Cpichninskalde: | 
Jacobi v. d. Zuricht. des MWachfes zum Mahlens 


Mangold. v. Zinnober; duͤchſel v. elektr, Seil, 
8) Usberfogungen und. deutfche Abhandlungen, we Ice bey, 


der chutfuͤrſtlich meinzifchen Akademie der Wiſſlaſchaf⸗ 
ten nach and nach übergeben worden. Erſtes Baͤnde 


chen, herausgegeben von Siegesm. Lebr. Hadelich. 
Erfurt. (ohne Jahrzahl, aber der Vorbericht iſt am 
ten März 1762 unterzeichnet) 8.* Unt. and. v. 
einigen befond. Vortheilen, welche ung_die Menge des 


 füßen Waſſers verſchaffet; v. fluͤß. Goldſchwefel des 


Spießglaſes; Verbeß. des Blanntw. u. e Tuſche; 
Berechnung v. ng bei RR 


— die 


0 —— "Die 


— miltelſotzes, v. Nagigen Goloſchwefel des Sptehatafee, 


je 
aa Sr, | Einfetung J 8 
F 


= Die erfte Preisftage ward us bin fürs 
J. 1763 bekannt gemacht RS EN 5 


a Nachher ruhete die Alkoademie gfeichfäm, bis 
‚ber Freiherr von Dalberg, jet Coadjutor zur 
Chur ic, Statthalter von Erfurt und beſonderer Be: 
ſchuͤtzer derfelben ward, da fie ein neues geben erhielt 
und die erſte Zuſammenkunft am 19. Map 1776 hiekt, 
da auch diein einigen Stuͤcken abgeänderten Gefeße 
vorgetragen wurden, Nach diefen führt fie die Be— 
nennung der Churfürftl. Mainzifhen Akade— 
mieder Wiffenfhaften, den Sitz zu Erfurt, 
einen befondern Befchüser, Vorfteher und Director, 
‚welche vom Churfürften ernannt werden; vornehme 
Perfonen werden Ehrenmitglieder, Gelehrte, fo Aufe 
ſaͤtze einſenden und fonft der Akademle Beſtes befoͤr⸗ 
dern helfen, ordentliche Glieder, andere Gelehrte 
und a; außerordentiiche Te und Eortefpon- 
HR. benten; 


— bie zum — bey ber —— Aka⸗ 
demie der Wiſſenſchaften zu 
geleſen worden. Zweytes Bändchen — Langenfalza 
1763. *8.  Unt.and, Vorſchl. zum wolfeil, ſeuerfeſt. 
Bauens Wetterbeobb.; daß alle weiße Wolken ges 
froren feyn: Ueberſetz. at. dem Engl. (nut, and. vom: 
Beitzen des Waitzens zum Saͤen); Erlaͤut. v. Floͤtz⸗ 
I und Stückwerk; uͤb. den Bau der Teiche zum .. 
der Kunſtgezeuge bei Bergwerken. 


9 Auf —— beſondern halben Bogen. Sie betraf bie Ders 
befferung eintändifcher Saͤmereien zum Senuffe und 
Gebrauche der Menſchen. Hauptſaͤchlich war von Oel⸗ 
gebenden Saamen und Derbefferung der zu erhaftenden- 
Oele die Rede. Der Preis war eine Goldmuͤnze von 
hundert Reichsthalern. (Gört. Any 1762. Sk. 47. 
©. 424. Comm..Lipfi Vol. X. P. Il. ©. 368 69.) 


1 


rfurt übergeben und ab» ⸗ 


n: zur achemeinen Schebetunf. $ ‚1722 ich 


denten; bie Zuͤſammenkuͤnfte werden nunmehr ziel 
mal im Monathe imd die öffentlichen viermal im 

Jahre gehalten, jaͤhrlich vier Preisfragen, welche 
hauptfächlich auf die Aufnahme des Erfureifchen Ges 
bictes abzweden, nemlich eine mechanifche, chemifche, 
öfanomifche und hiftörifche, befanne gemachte, um de⸗ 
ren Preis fi) auch die Glieder ber Akademie bewer- 
ben koͤnnen; die eingefandten und verfefenen Auffäge 
nebft den DPreisfehriften , nach vorgängiger Prüfung 
durch Dazu beftellee Cenforen, jährlich gedruckt; 
jeder Preis beträgt zehn Ducaten a, 


\ Dom J. 1776 an find die Abhandlau 
| gen) diefer erneuerten Akademie der Wiffenfchaften 
in einem veränderten Formate, jchrlich, und dar⸗ 
nad) zwei Jahrgänge in einem Bande herausgefom«. 
men. Die Borrede enthält Nachrichten von den 
Verſammlungen, Vorleſungen, aufgegebenen Preise 
ſrazen, aufgenommenen Mitgliedern und was fonft 


zur BR ber —— gehoͤrt. Die Abhand⸗ 
9493 lungen 


h Borr. vor den Ad J Ann. MDCCLXXVT, woſelbſt 
auch die Geſetze abgedruckt ſind. 


i) Adta Academiae Ele&toralis Moguntinae Seientiarum 
vtilium, quae Erfurti et, Ad Ann. MDCCLXXVL 
Erfurt. 1777: *4. (Sött. Any. 1778. ©t.33.©. 

‚259362. Sem. Bibl B. X. St. 4. ©. s22:3, 
Erfurt ael. Zeit. 1777. St. 44. ©. 369195. 
Auserlef Dibt, B. XUI. ©. 43:90. XV. ©, 
523:9 Ale D Dibl. DB. XXXVI. St. 2. G. 
317226. Efpr. des Journ. 1778. Nov ©. 34:3. 
BOEHM: q. a ©.© 66. als der dritte Band.) 
Ant. and. — v. Zimmetbluͤthen; Hr. 
Succow v. d. Verwandſch. d. Körp. Wiegleb v. 

Salpeter⸗ 
nu | 


+ Elhlting 


Jungen wurden unter den Kuffcheiften ber — 

Hiſtoriſchen, Mathematiſchen, Arzeneilichen, Dekor 

nomiſchen, Phyſiſchen, zuſammengeordnet, auch ein⸗ 
zelne Claſſen mit einer beſondern Aufſchrift ausge⸗ 
geben, Vom Fahre 1785 an find die Abhandlungen 
einzeln mit einer befondern Aufſchrift und Seitenzahl 
— ee abge⸗ 


x’ 


2 


Salpeterfeaß; ——— v. Auf. des Särladt, 

u. Unterf. des Flußſchwammes; Sage v. den mit 
Dei ‚lätte v. Abtreiben durchdrungenen Capellen, u 
Unterſ. der Blutlauge u. Vergl efaenthiml. Schwerem 
verſchied. Stoffe; Buchholz v. Faͤulnißwidr. Kraft 
der firen Luft; Telisle v. Verwitt. d. Erze, beſon⸗ 
ders der Eiſenkieſe; Baumer v. Heſſiſchen Baſalt 
und Wahrnehm zur unterird. Erdbefchteib: ; Scheoͤ⸗ | 
ter v. Roggenſteinen u, prtfleigE: Seeigelknochen und 
Zahnen. 


"— ad Annum MDCCLXXVIL Erf, 1778. * 4 
(Goͤtt. Anz. 1778. Bug. 28. ©, 433 37. Beckm. 
— * ©. 52325. Allg. DeBibl B XXXVIH. 

DD. Sala Journ. 1778. Dec. 
S. # 93.7 Unt. and. Hr. Siefert u. Oettinger 
v. Verbeß. der Dele; ein Ungenannt. v. inlaͤnd. Saͤ⸗ 
mereien und deren Oelen; Hru. Wiegleb Unterf, tes, - 
Metalls alter in der Erde gefundener Werkzeuge; von 
Gerſtenberg üb. den Urſpr. einiger arzeneil. ðebiche⸗ 
ſtoffe; Deſſ. Leben. 


—— | Ann, MDCCLXXVII et MDCCLKXIKX. Erf. 
1780. *4. (Goͤtt. Anz. 1781. St. 43. ©, 348: 
s2. Bedm. Dibl. B. XH. St. 3. ©. 2 
Crell N. Entd. Th. Il. ©. 230:4. Allg D.. 
Bible BD. XLVE St. 2. ©. 311:21. Roy. Ob; 
. I. Phyſ. T. XX. Juill, 1782. ©. 74.76. Efprit 
des Fourn, 1781. Janv.©. 133 :6r.) Une, and. Hr. 
Bucholz v. blauer Farbe aus Knochen; Wiegleb 
v. d. chem. ee Treommsdorf dv. Ger -· 
berbaum (Rhus Coriar, L, u, d. Säure aus den = 
| A“ ten); 


zur efgeinen Schehetunſ. — — 


abge edruckt, auch ſo wie fi e im Drucke fertig gewor⸗ 
den, vor Erſcheinung der Aufſchrift und Vorrede des 
Pandegy ausgegeben, mit welcher ein Verzeichniß 
No in dem fie nach den Wiffenfchaften (Gewaͤchs⸗ 
kunde, — — Naturlehre, u. f.w.) 

| a N ‚georbe 


ren); Sicfert v. Seife aus Schwaͤmmen; planer 
d. blauen Farbe im Waid u, Unterſ. e. kochſalzi⸗ 
gen Duelle bei der Cyriaxburg; Crell v. Harnphos⸗ 
phor und diff. Salze; Kangsdorf v. Beſtimm. d. 
befr. Löthigkelt der Sohle zum Sieden, u. v. d. Eis 
gradirung; Helfenzrieder Erflär. d. Nordlicht. durch) 
Drehung d. Spinnen: u. Mondſtrahlen; Sage v. 
WVeraͤnder. des Eichenholz. mit d. Waſſ. u. deſſen Leuch⸗ 
ten im Waſſer; von Gleichen gen. Rußworm v. 
Farben des Schattens. 


— commentationes Academiae Ele&oralis Mo- 
>. guntinae Scientiarum, quae Erfurti eft, ad Annum 
- MDCCLXXVIIf ee MDCCLXXIX. Brf. 1780. 4. 
(Comm. Lipf: Vol. XXVIL P. IH. ©. sor: 19.) find 
die Nohanplungen der Hrn. Buchbols, Make» | 
Trommsdorf, Siefert, Planer u. SA RO 


— ad Ann. MDCELXXX et MDCCEXXKXI. Erf. 
1783. *4. Gooͤtt. Anz. 1784. ©t. 5. ©. 44:46. 
Bedm. a. a. ©. ©. 4289.) Unt. and. Hin. von 
Dalberg Windmeffer; Rofentbal üb. die Anftell. u. 

Mar: der Wetterbeobb. Planer Erfurt. Wetterb. v⸗ 
. 1784. 


— ad Ann MDCCLXXXI et MDCCLKRKTN, Er. 
1784- *8. (Gott. Anz. 1784. Öt. ı50 ©. 1499: 
1504. Allg. D. Bibl. B. LXNI. ©t.2.©. 336: 
a1. 4. L 2. 1787. Jul. 'Ni159,7b..©, 25:28.) 

Unt. and. Hın. von Dalberg chem Verf. üb. d. Vers 
wandl. des Waſſers in Erde; Buchholz Nachr. v. 40 
Jahre alten übergetrieb, Dlen ; Böttling v. Blafes 
maſchinen auch mit 6 Planer Wetterb. v. 
S 1782 0, Darom. Beobb. Kangsdorf üb, die vor, 

\ theilhafs 


P 4 


Je Einleitung — | 


gtordnet find, Der erlauchte Beſchuͤtzer Hat felb | 


- wichtiae Auffäge in dieſelben geliefert, und auch die 


Scheidekunſt mit ſchaͤzbaren te — 
egleb, 


Die Herren Tromsdorf, Suckow, 
Cartheuſer, Sage, Buchholz, Baumer, 
Siefert, Oettinger, Pilaner, Crell, 


Goͤttling, Gmelin, Osburg, mehrentheils 
Maͤnner vom Fache und entſchiedenem Anſehen, ha⸗ 


ben ganz ſcheidekuͤnſtleriſche Aufſaͤtze in dieſe Abhand⸗ 


lungen geli efert, und andere werden bei der Eroͤrte⸗ 
rung, nel —— naͤher mit Bau 


ren -feyn. 


Auch find einige vor der Chafih Akademie 


gehaltene Vorleſungen beſonders heraus k), welche in 
gedachten Abhandlungen nicht mit enthalten find. er 
| | N Bon 


theilhafteſte Benutz. d. Feuerung auf Salzwerken; 
Roſenthal v. Beſtimm. d. zum Wachsth. der Pflan⸗ 
zen erforderl. Wärme 


= ad Ann. MDCCEXKKIV et MDPCCLXXXV. Erf. 
1786.° #4. (Erf, gel. Zeit 1786. et. 59. S. 
465:67. A.L.Z a. a. O. S. 28:29.) Unt. and, 
Hr. Gmelin v. Faͤrb. d. Seide mit Salpeterſaͤure; 


Osburg üb. den Unterſch. des min. u. Gewaͤchslau⸗ 


genſalzes, u. Unterſ. des Alacher Min. Waflers; 


‚ Kangsdorf v. Gebr. d. Werkſtempel u. Leckſchaufeln 
auf Salzwerken; Roſenthal Beſchr. e. Stahlſeder⸗ 


wnage; Buchholz uͤb. die faͤulnißwidr Kraft des 


Wolverlei (Arnica montana L.) u. Verſſ. nach Hn. 


Achards Weiſe Quarzkryſtalle zu erzeugen; Planer 


U berſicht Erfurt, Krankheit. v. 1781 bis ı785 u. 


Ro; enthal üb, die Erfurt. Witt. v. 178184. 


k) Beſſe vier praft. —— (©. Einteit. St. ı. 3 


5 05.0. 373) 


zur allgemeinen Scheidekunft. $. 122, 617 
Won ‘den, Preisfragen duͤrften außer den 
eigentlich fuͤr die Scheldekunſt beſtimmten V aud) 


noch einige andere bei der Geſchichte einzelner Ge: 
——— anzufuͤhren ſeyn 2) Ä 


Noch iſt die dortige gefeßrte 3 geitungn) 


unter der Aufſicht %) der Churfürftl, Ueademie der, 


Wiſſenſchaften herausgekommen, von welcher ic) 
einige Jahrgange und Stüde au nußen Ban 
gehabt Br 


f 
} 


l 
7 ie 


9 Furs 3. une 6. bie Eihehung der Zache dee Walds; 

1777: ůͤb. die Vervollkommu. dee Biers u. Einwirk. 

des Dunſtkreiſes auf gaͤhrende Saͤfte. (Borr, der 
Ad. v. J. 1776 u. 1777.) 


Ä m) Fuͤrs J J 1776: ob der Gyps für dortige Gegenden ein 
nuͤzliches Duͤngungsmittel wäre? 1777: üb. die beß⸗ 
ten Futterkraͤuter, befonders auf kahlen Kalchbergen 
und Mergelſteinichten Aeckern außer den befannten und 


bereits üblichen Bee ARM, und Spanis 


ſchen Klee). 


u) Erfrrtifche goliinte IR Seit 1758. (Bart, zu 
Leipz m Zeit. 37555 in Ken. Muͤll. de. phyſ. 


Buͤcherk. B. J. S. 447 beißt es feit 1769; iſt etwa 
derzeit eine Veraͤnderung in derſelben getroffen wor⸗ 


den?) in 8. Seit 1781 in 4. 


0) Rott, zu Leipz.” gel. Zeit. v. J. 1755. Auch, im 
Prooem. zu den AFP. T. 1. ©. 9. iſt die Beurtheilung 
der für diefelben beſtimmten Büdjeramgeigen in den 

wöchentlichen: Zufammenfünften unter ven 438 | 


der Charfaͤrſth. Akademie erwaͤhnt. 


SI 


N: — Einleltung ta 


\ Kar g. ‘123. e e 9 REN AR, BR, 


| Sn 6 — ————— ſich im J. 1753 39 eine 
Geſellſchaft zur Yufmunterung der Kuͤn⸗ 


fie, Manufacturen und des Handelsb) nd 


verſammlete ſich zum erſtenmahle im März 1754 9), 
daher dies Jahr auch in ihrer Geſchichte als das 
uftungejahr —— iſt. RE 
| — 
a) Söh. Anz 1770. Zug. 31. & > aus Boss." 
Men. 


b) A concife Account of the Rife, Progreff ad PER 
State of the Society for the encouragement of Arts, 
Manufadtures and Commerce, inftituted at London, 
a 1754. Lond, 1763. 8. (Hausv. Th. IE. St, ı. 
©. 352. HALL. Bibl. Bor. T U. ©. 444. Muͤll. 
de ph Buͤcherk. B. I. ©. 442:) 


Relation abreg&e de lorigine, des progres et de Petat 
actuel ‚de la Societe etablie a Londres en 1754, 
pour Pencouragement des Arts, des Manufa&ures 
et du Commerce; tir&e des ecrits originaux des 
premiers Promoteurs de cet etabliffement et d’au- 
tres Actes authentiques ; ;_ par un Membre de la 
dite Societe: Ouvrage traduit de P’Anglois avec 
des Notes pour l’ufage et Pintelligence du texte. 
a Londres 1764» 8. (Comm. Lipf: Vol. XIV. P,. 
I. ©, 382. Ti, Hausv. a. a. O. Muͤll. a. a. O. 
BoEHM. Bibl P. 1 I: Vol. I. ©. 657.) | 


DOSSIE Mem. T.L (S. Anm. ee.) ı — 
Verzeichniß der Mitglieder für den 12. Jan. 1772 
(Goͤtt. Anz. 1772. Zug. 32. ©.272.) | 1 
Rules and Orders of the Society &c. — Lond. 1772. | 
8. (G. A. a. a. O.) 


e) Goͤtt. Any 1770 Bug, 31. ©. * Per Döss, ) 
—— 


| Jv—— De / 
zur ilgemenen Sieber. Krk 610 


Sie bietet jaͤhrlich in einem gedruckten. Vers, 
zeſchuiſt 9 N m TeßR nn Anla⸗ 
— Me gen 


hy 3. B. Premiaite ufferd by the Society inftituted- at 
.. London for the enconrägement of arts, manufaßtures 
and commerce for 1765: "Comm, Lipf. Vol, XV.P.IL 
©. 375. Tit. Hause. Th. HM. ©tr.2. ©. gı3. 
©ött, Anz. 1756.,8t. 2. &. 15:16.) Und. and, 
auf eine echte tothe Schmelzfarbe, fo micht auf den 
Paurpur zielt so Pf. für Eifen aus dem Amerikan. 
ſchwarz. Sande 100 Pf. und betragen die Preife dies 

fes Jahres allein 4478 Pf. Seal, (©. A.a. a. O.) 


So wurden ausgeboten und bertheilt im $. 1756: für 
den beften Verſuch üb. die Naturgeſchichte des Kobolds 

20. Guinen (Goͤtt. Anz. 1756. &t. 156. ©, 
1416. Comm. Lipſ. ‚yal, V. P. it, ©. 364+65. ) 


— 1764 üb. alferfet It che N state u. Halbmetalle, 
blaue Farbe, recht ſtarkes Salz, Faͤrbemateriale, u. 
waren ſeit 1755 bis den lezten Decemb, 1765, auf die 
Preife 18756 Pf. Sterl, verwende (Gétt. Any 
1765. ©t.4. © 32.) — 1765 u. 1766 unt. and, 

auf Sode u. Kobold aus Amerika, und im 9. 1765 

in allem a219 Pf. Sterl, vertheilt. a A. 1767. 
663 


— 1771 groͤßtentheils auf den Anbau m. Bäume u. 
? Grmwächfe, der Färberröthe, des Roucou, Indigs in 
— U. 4772. Zug. 32. ©, 272.) 


1772 nebſt dem Verzeichn. der Mitglieder und den 

siehe: Preife unt. and, auf Färberröthe, Waſſer⸗ 
blei, rothgefaͤrbtes Leder, Farbeflechten (8. % 
1773. St. 47. S. 408.) 


— 1774. unt. and. auch auf Sede, eh Laugens 
ſalz, Bfeiftifte. (©. A. 1775. St. 80. ©, 687.98.) 


| L 1775 nebft.einem Fa e der ſchon ausgetheile 
ten a ſeit 1765. (©, A. 1776. ©t, 36.© - 
935° | | | 


Fürs 


En Einfeitung = 


gen und Ernelungen, aus er Fächern der — 
und Landwirthſchaß aft, aus, und verwendet dazu ſehr 
betraͤchtliche Summen, wodurch denn viel DR 

bat ausgerichter werden koͤnnen. | 


Im 5. 1768 fing Doßie an Abhanblun 9 
gen herauszugeben, in welchen die Geſchichte, be⸗ 
wu 
Site J % 1777 für ein — M — 729 Gewicht 
und Maaß 100 Guineen Boz. Ob. fl. Pbyſ. T. 
VII. Janv. 1776. S. 9ı.) 


Einige Stüce find in der Folge auch wit den Trans. 
adtions ausgegeben. ©. Anm. g. } 


’ & N 
©) Memoirs of aßriculture and other oeconomical arts, 

By Ro DossıE Vol.I. Lond. ı768. 8. 
Sn 2.Theilen. 1. die Geſchichte der Geſellſchaft und 
ausgeſezten Preifeund bewirkten Erfindungen ze. : Unt. 
and. v. fenerfeft. Schmelzticgeln „ Spangruͤn, Eifens 
ſchmieden mit verfohlten Steinfoblen , Pottaſche ıc. 
2. allerhand, hauptfächlich Randwirtbfehaftliche Vers 
ſuche und Erfahrungen. Auch von der tärfifchen Art 
das Feder roth und gelb zufärben. (Gott Anz 1770, 
Zun. 31. ©. 253156. Comm.Lipf: Vol. XX.P. H. h 
©. 364: 66. Beckm. Bibl. D. 1. St. 2. Ran 


165.) 


Vol. II. Lond. 1771. 8. Singefanbte Auffäge 
Unt and. Wyech v e. wolfeil. Pflaſter; Reynolds 
v. Kalchen des Getraides zum Saͤen; vom Brodts 
backen; vom Kartoffelbrodte (Gött. Anz. 1772. Zug. 
46. ©. 3859. Comm. Lipf: o. a. O. ©. 366: 6%. 

Beckm. Bibl. B. IH. St. 2. ©. 191+207.) Die 
bier fehlende Fortſetzung der Geſchichte der Geſellſchaft 
ſollte im dritten MIORNE folgen Beckm. a. a. O. 

1) | 

— Vol In Lond. 1782. 8. (Goͤtt. Anz. 1784. 
St. 20..©. 196 8). Mehrentheile Landwirthſehaftl. 
Aufſaͤtze. Am Ende ein Verzeichniß aller Preiſe u. 

| 4 Beloh⸗ 


a, 


* N 


wirkte Berfuche und eingefanbte Auſſaͤtze zu 64 


find, welche hier auf Anordnung und mit Unterſtuͤ— 


‚gung Der Geſellſchaft bekannt gemacht wurden, da 
fie ſelbſt noch Feine Abhandlungen herausgab. 


Darnach Heferte Bailey in einem Foftbaren | 
und —— Werke) Veſchrelbungen und Zeich⸗ 


— 


nungen 


Belohnungen, ſo die Geſellſchaft fie Zeichn. Kupfers 


ſtiche u Matereien ſeit 1755 bis 1776 ausgegeben hat, 


mir den Nahmen der Künftler m. Anzeigen ihrer Ars 


beiten. Dann die Preife zum Vortheil der Panda 
wirtbfehaft, Handwerfe u. Handlung, 3. B. für Sals 
miaf, Seidenfärberei, Lederarten. Die Surnme aller 
Belohnungen, welche die Geſellſchaft ſeit ihrer Er— 


richtung bis mit 1776 ausgezahlt batı beträgt: 


24 616 Dfi Stetl. Sf A. a. a. O.) 


6 The J of din: manufadtures, of de- 


— 


—* Voll. corredted and revifed byArzex.Ma- | 
. BYN BAILEY. Lond. 1769. Kl. Sol. (Beim | 
.BiEN, DKL St 1. © 128.330. Göre Any 


feriptions of ufeful machines and models contained 


in the-repofitory of the Society for the encourage. 


ment ofarts, manufadtures and commerce; illuftra- 
EN by defigns of fifty five copper plates, Toge- 


ther with an account of the feveral difcoveries and 
itnprovements promoted by the Society, in agri- | 


‚eulture, manufadtures, mechanies, chemiftry and 
the polite arts, and alfo in the tete h colonies in 
America. By Wırı.BAıLEY, Regifter to the 
Society. — Lond. 1772. 4 Kupf. in fl. Fol. 
(Beckm. Bibl. DB. IV. Sr. ı. ©, 46:54. Gött 
— St. 2. © 16. BOEHM, Bil. P. J. 
Vol. U.S. 68€) Vom Inhalt ſiehe die Ueberſetz. 


1780. Et. 61. ©. 501: 3.) In drei Büchern, von 
SR; Manyfacturen, Mechanik. Unt. and, 
 Kloyds Cyber, und Malzmuͤhle, Cyderpreſſe; les 
ments tragbar, Backofen; Arxows Gewölbe gegen 

Feuers; 


zur allgemeinen Shebetun $ 123. 623 N 


Er ANA 


hi; l 


* 


ak Einleitung — 


nungen von den Werkzeugen und Moedellen der 
——— der Geſellſchaft, nebſt — n vo 





Gewrsörhnfes Hills Vorricht. Queaſ Daͤnſte Beine 


Veraoiden zu vermeiden, Nachrichten von den übris 


gen Unternchwungen der’ Geſellſchaft ſi nd mn nic ht | 


befinplich. (angef. Anz.) 


heotstifä. practiſches Werk, die Kuͤnſte, — F 


ren und Handelſchaft betreffend, oder Abriße und 


Hefchreibungen der nüglihen Mafchinen und Mo⸗ 


dellen, welche in dem Saale der, zur Aufmunterung 
der Fünfte, Manufacturen und "Handelfchaft errichs 
teten, Geſellſchaft zu London aufbewahrt werden, 
Nebſt einer Nachricht von verfchiedenen Entdeckuns 
gen und Verbefferungen, welche bie. Sefellichaft in 
dern Seldbau, den Mannfacturen, der Chymie und 


den fhönen Künften in England, wie auch in * 


brittanniſchen Kolonien in Amerika gemacht bat: 
dem Enal. ins Deutſche überfege von I. A. Sie 
LV Kupferpl. Münch. u. Leipz. (4. Beckm. Bibl. 
B. VI. St. 1. ©. 123.25, Sum Verzeichn. 
- 1776. St. IX. ©. 531.) 1774. 4. (Müll. SE. 
phyſ.Buͤcherk. B. 1. ©. a 1779. 4. ein 
neues Titelblatt (Beckm. Bibl. BD. XI ©t. ı.©, 
„128. Alle: D. Dibt, D.XRXIX, St. 2. S. 517.) 


4. die Kupfer in Queerfollo. Die Ueberſetzung ift 


vom Hrn, Geb. Rath Ildephons Kennedy und auf 
Churfuͤrſtl. Befehl und Koften übernommen. Gm XL 
Büchern: vom Feldbau (Bl. J. unt. and. Rutts Zu: 


ruͤſt. Färberröthe zu trocknen; II. unt. and, Lloyd 


Cydermuͤhle u. Preſſe) eribeilte Preiſe (B. LI. für 
den Anbau nuͤzl. Bäume un. Pflanzen, 3. D. der Faͤr⸗ 
berröthe, des Haufs u. für Bienenzucht) Manufaetu⸗ 
ten (B. IV. V. v. Mofchinen: unt. and. Fenerpums 
pen; VI v. verfertigt. Waaken, z. DB. Papier aus 


« 


Seide, türkifhes Papier, Hirſchleder mit Lobe, Les 


der mit Eichen: Saͤgeſpaͤhnen gegetbt; Philippe's 
Kunft, Feder auf türkifche Art roth u. gelb zu far⸗ 


ben, Verzinnung kupferner u. meſſing OrmieE; ohne 


lei); 


F x * 
⸗ \ 2 
% ⸗ PR 


er" ageneinen Shebetuntte $. 123. se 


den durch dieſelbe bewirkten Entdeckungen und Ver⸗ 


ff ferungen, unter — verſchiedene ganz ſcheide⸗ 
kuͤnſtle⸗ 
ng Bleh; v. der Mecanit (Behr. d. aufbewahrten 
Moͤſchin. u. Modelle; 9. VIL. mit Zeichnungen, 
ne and. Burrow Ölasfchleifmabine, Yales’s. 
Bentilator u. Fitzgerald Maſch. z. Neinig. d. Luft 
Graben; DB. VEIT. noch nicht gezeichneter); Verz. 
der Ehren: m. Geldyreife, fo fr verfihied. Stuͤcke ver 
Chemie, ertheilt worden (DB. IX. z. B. Ehrenpreife 
Km - (eine gold. Münze) 1765 an Elliott für dehnbar. 
Eiſen aus Amer, ſchwarz Sand; 1766 an Doßicf. 
Einführ. d. Pottafchefabr. in Nordam. u: Lewis fü 
feine Weiſe Pottaſche zu prüfeny 1767 Philippe für 
Einführ. d. moraenländ. Lederfärberei; Goldpreifes 
1755 an Beauchamp für Kobold aus e. Engl. Gru⸗ 
we u 1758 an Sayan f. Verfert. von. Spangruͤn; 
u 1759 au Berbert Chambert f. Verbeß. d. Mars 
00° morfärberei, Frau Sifferrh f. Werfert. v. Schmelz⸗ 
9 tiegeln; Richard fi Verfert ird. Netorten; 17601 
an White f: Schmeljrieg, Doßie f. Mittheil: der 
Weiſe Trahn zu verfüßen; Perreneau u. Bacon fi 
Wachs vom Wahsbaum; Wilſon f türk. Rothfaͤr⸗ 
ben auf Baumwolle; 1762 an Auberikf. Schmelzs 
tieg. Creagh ſ. Verbeß. des Papinſch. Keſſels; 1763 
an Birdley fe Spangruͤn. Verſert. Monk u. Bed⸗ 
Ford for. Fuͤrniß auf Eiſen u, Stahl gegen den Roſt; 
1764 an Criſp fi Zaffer u. Smalte ans Engl. Kos 
bold; Carters f. e. Stoff ſtatt bes Boraxes zuge ° _. 
brauchen, Brindley f. Spange., Stau Parey f. Oel 
‚aus Sefam, Broxwn f. Vitriol in Amer. Spurref 
f. türf. Roth: Färben auf Baumwolle; 1766 Jack⸗ 
Ton f. Örünfärb. des Rein. und Baumw. Gans Aus 
berik f. Schmelgtieget; 1767: Bribfel f. Gelbfarb. 
des Leinengarns; Philippe für Entdeck obgedachter 
Nachricht Leder gelb u. roch zu färben; 1769 Fal⸗ 
conbridge f. Salmiak; 1770 Pelig f. Stäfer zu 
+ Farbenfreien Sernröhren), Endlich Ehren. Geld: 
preiſe wegen Pflangung der Maulbeerbaͤume u. Meins 
ftöde (DB. X) und vorgen ſchoͤner Künfte (DB. XI) 


Ava 


Be  Einfeitung | 
kanſtleriſche Bereitungen betreffen, andere von Ware 


‚zeugen handeln, welche zu Gewerben dienen, bie in 
ber angewandten Scheidefunft mit abgehandelt wer⸗ 
den muͤſſen, dergleichen auch in dem gedachten Do⸗ 

ßieſchen Werke vorkamen. Dieſes Werk iſt ing 
Teutſche und Italiaͤniſche uͤberſezt worden. 


Endlich entſchloß ſich die Geſellſchaft im J. 


1783 in einem eigenen Werke 8) durch ihren Secre⸗ 
tär, fo derzeit an ANere: war, die Preiſe, 


> welche 


Avanzamento delle arti, e delle —— e del 


commercio, ovvero deferizioni delle utili machine - 


e dei modelli . , . Fior. 1774. Zwei Bände in 
Fol., deren einer die Kupfer enthält, nebft einem Ans 
hange, worin Hr el. Fontana Verbeß. an Hrm 
Herz. de Chaulnes Theilungsmaſch. — if. 
(Bedm. 0.09. ©. 124>5.) 


Einige Aufläge find auch in Hrn. Abb. Rosier ob. Et 
“Phyf: uͤberſezt, DD. T. II. Jeill u. Aout A773. 
©. 28:30 u. 159761. 


g) Transadtions of the Society inftituted at London for 
‚the encouragement of arts, manufadtures and com. 


merce, with the premiuns offered in the year 1783, 


Vol. I. Lond. 1783: 8. (Comm, Lipf. Vol. XXIX, 
P. 1. ©. 169. Tit. Gott. Anz. 1785. St. 20. ©. » 
191:2. Beckm. Bibl. B. XII. St 4 ©. sogsıo.) 
Ein Verzeichniß aller bis 1783 wirklich bezahlter Der 
Iohnungen, welche mir Einſchluß der mengenebenen 
goldenen u. filbernen Dentmünzen, 28434 Pf. Sterl. 
betragen, mit Eurzen Nachrichten von dem Erfolge jes _ 
der Preisaufgabe, 3: B. v. Paßauer Tiegeln, fo zu 
Chelſea gemacht werden, im Gange befindk Salmiak⸗ 
werken, Martins Fuͤrniß, fo jezt viele Künftler bes 
reiten; fo die neuen Aufgaben. Auch find leſens⸗ 
werthe Auffäge eingerüdt, z. B. v. Gebr: des Blei⸗ 


zuckers u. d. Pottaſche zum Schwarzfaͤrben, ſtatt des 
* Span⸗ 
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‚welche fie ausbietet und ausbezahlt hat, nebſt aller ⸗ 
lei nuͤzlichen Nachrichten, welche fie bei ſolcher Gee 
legenheit erhalten bat, jährlich befonne zu machen h), 
wæelches Werk nicht fowohl eine Sammlung ausfuͤhr⸗ 
licher Abhandlungen, als vielmehr ein Auszug aus 
| ER | ee SSTDERE 
Spangruͤns (für Hutmacher). Zulezt die Geſetze der 
Geſellſchaft, das Verzeichniß ihrer Mitglieder und 
5 der Werkzeuge u. Modelle, fo fie beſizt (angef. Anzz.) 
Vol. U. Lond. ı784. 8: (Comm. Fipf. Vol.XXX, 
‚PN. &.375 Ri. Gott. Anz 0.0.9. ©. 1923 
94 Bedm. a a. O. ©. sıo.)- Faft fautır "einge - 
ſchickt⸗ Aufſaͤtze; unf and, Berfi. Del aus den &aa 
men der Sonnenblumen zu erhalten, Laurin Beſchr. 
fein. Werfe Kupfertafeln mit bunten Fatben abzudru⸗ 
den. Zulezt die 17%4 ansgebotenen Belohnungen, 
air an, auf Branntwein aus dem fleiſchſchten Weſen 
der Caffeebeeren in Weſtindien (angef. Anzz,) 
\ 


— vith the premiums offered in the, year 1785, 
Vol. 11. Lond. 1785. 8. Geckm. Bibl. B. XIV, 
St. 3. ©. 359:62. Sort. Aug 1786. St. or, 

©. 1215216. Roy Obf [L Phyf. TeXXXK 
Sept. 1737. ©. 23.. Tit ) Unter den Praſen auch 
einer auf ein dienliches Mittel, ſtatt der Hefen, beim 
N er auf Flachs aus Hopfenranken zc. Cangef, 
a — N. 


— 1786. Vol IV. Lond. 1786. (Sött Anz 1787. 

Er, 144. ©. 143941142. Beckm. Dibl, B. Xv- 
St. 1.©. 114715.) Unt. and. Sam. More ven 

beſſert. tragbarer chem. Ofen (andef. Any) ©. 


- 1787. T. V. Lond. (1797.) 8. (Ros Ob T. 
: XXKI, Nov. 1797. ©. 398.) Reich an treflichen 
Auffägen (Gorh. gel, Zeit. Ausländ, Litt. 1788. 


St. 18. ©. 144.) 
h) Beckm. Bibl. B. XII ©. sog. 
Zweites Stuͤck. ER 


4 
4 
* 
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dem Tagebuche der Geſellſchaft if H, und nicht fo 
ſehr eine Belehrung, als eine Anlockung neukr Mic: 

‚glieder zur Abfiche hat, indem jeder, welcher eintritt, 
ſich zu einem jährlichen Geldbeitrage anheifchig macht, 


wovon denn bie Koſten der Geſellſchaft 
werden *). | 


So 


Um diefe Zeic 2) verglichen ſich einige Aer zte b) 

in Sondon, zu gemeinfchaftlichee Beförderung in 
der Ausübung ihrer Wiſſenſchaft, zufammen zu fonts 
men; nachdem fie Diefe Zuſammenkunft eine gerau.ne 
Zeit Tang fortgefeze harten, fo fehloffen fie, um das 
Allgemeine an den aus ihrer Verbindung erwachfen« 
den Bortheilen Theil nehmen zu laffen, unter ſich 
nebft noch einigen andern Aerzten eine Gefellfhaft, 
um mayietninne Bemerkungen 2 zu ſamm⸗ 


fen 
3) Bött. Anz 1786. ©, 1215. 
%) Beckm. Bibl. B. XIV. ©. 160. 


a) Bor etlichen Jahren, heißt es in det, Vorrede zum etffen 
Bande der Bemerkungen (d), und wenn der: erfte 
Band der Urſchrift im J. 1757 berausgefommen it 
ſo wird der Anfang in dieſe Jahre fallen. 


b) Den Goͤtt. Anz. 1772. St. 25. S ka: u 1778. 

Zug. 52. ©. 817. u. Hin. Tode Bibl. DB. V. St. 

3. S. 441 zufolge follen diefe Bemerkungen von den 

Licentiäten, wie die arzeneil. Abhandlungen von dem 
Oberamte der Aerzte, herausgegeben werden, 


e) Medical Obfervations and Inquiries, By a — of 
Phyficians in London. Vol. L Lond. 1757. 
. (HALL 


% 
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len und heraushugeben. Dieſe haben, nach von Hal⸗ 
ler, im J. 1757 herauszukommen angefangen, Sie 
find mit vielem Beifalle aufgenommen worden und. 
enthalten viele wichtige Auffäge für ausübende Aerzte, 
Fuͤr die Scheidefunft find aus derfelben nur wenige 
| es — In die Teutfhed) Meberfegung ift 
| ' Ar 2 re a 
(HALT. Bibl. Bot. T. M. ©. jsah The fecond 
Edition corredted Lond. 1758. 8. (Comm, Lipf- 


Vol. VIII P.1L.©. 292. 320. Goͤtt. Anz 1758. 


St. 28. S. 25763 ohne Bemerk, der Ausgabe? und 
des Drudjahts. PloEHM. Bibl.P.T Volt. ©. 95.) 


— Voll. Lond. 1762. 8. (Komm Lipf‘ Vol. XII. 
P. Hi ©, 444:68 Goͤtt. Ans. 1765, &t.60, S. | 
481785. HALL. Böbl. Bor. T. 1. S. 526.) 


oo  Vo.IH. — 27 8. (Comm, Lipf Vol. XVI. 
‚p . ©. 129:53, Sdtn Anz. 1768. St. 112. ©: 
914:18. HALL, a. a O. ©. 553.) 


— Vol. IV. 1771. 8. (Comm. Lipf, Vol. xvin. 
P. III. ©. 387- 40. Goͤtt. Anz. 1772. Zug. 15. 
©. 12177. HALt, 0. a. O. S. 613.) 


— Vol.V. — 1776. 8. (Comm. Lipf. Vol, xxiit. 
P. UI. ©. 545. Tit. Goͤtt. Anz. 1778. Zug. 52. 

©. 81725. Murr. Bibl. B. I. St. 3. ©. 323; 
6.. Tove Bibl. B. V. St. 3. ©. 441,95.) Vom 
Snpalt diefer Mar, Bände S. Anm.d, B. 1-IV 
und vi 


Ü 


- Vol. Wa —  1784..8 RB Lift Vol: XXX, 
P. 11. ©, 377. Tit. Sötr. Any. 1785. St. 176, 
©. 1779,86. A. L. 2. 1785. N 279 ©. ı85:7% 
Blumenb. Bibl. ©. U, St. 2. ©. 241.) Une, 
and, Brumwell v. Hachrihaftenbeeren; Yobarele 
v. Mohnſaft (beide v. ſchaͤdlichen Wiek, derſelben). 


d) Medicinifche — und Unterſuchungen einer 
RR von Aerzten in Senden, Erſter vr 
Ar 


n. 
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auch ein anderes Buch mit aufgenommen worden, 
welches, bis auf die angehängten Bemerkungen über 
neue Bücher, eine ähnliche Sammlung ifl, und wer 
gen der langfanıen Fortfeßung diefer Bemerkungen 
von Thomliſon angefangen ward, der e8 aber bei 


; 


dem 


Aus dem Englifchen, nach der ziwenten verbefferten 


Ausgabe, überfezt. Alten. 1759. *8. (Allg D. 


Bibl. B.X. St. i. ©, 224:6 mit ©. IL u. I. 
BoEHM. Bill. P.T. Vol. 1. &. 95.) Une. and. Ruz 
Gel v. Scammen, Evans elektr. Heil. Sotbergill v. 
zufammenziehend. Gummi aus Africa; French Verf. 


üb, die Mifch. der Dele, Harze u. Fertigkeit. mit Waß 


fer duch Gewaͤchsſchleime, mit Fothergills Anm. 


— Zweyter Band. — — Altenb. 1764. *g. Unt. 


and. Travis v. Bewirk. des Scorburs auf Schiffen 
duch) kupferne Kochgeſchirre; Morris v. Bereit, des 
Aethers; Fraſer v. Rieinusoͤl. Ks 


— Dritter Band. - Aus dem Engl. überfezt von D. 
Sam. Gettl. Silchmöller. Altenb. 1769. *8. 
(Ag. D. Bibl. And. zu B. 1-XIf. ©. 620.) Unt. 

- and. Perkins u. Sud v. Nutzen kühl. Luft bei Blat⸗ 
tern, i X | 


re Vierter Band. — — 1772. * 8. (Au g. D. 
— Bibl. Anh. zu BXIII-XXIV. Abth. J. ©. 3895. 


93.) Unt. and. Brocklesby Unterſ. des. Selterſer 


— * 


Waſſers; Gibſon v. Nutz. des Moͤhrenbreles u. Malz. 


trants; Haygarıb Verſſ. mit Ohreuſchmalz: Fother⸗ 
gill v. Wirk. d. Balſame; Nikolſon v. Wirk des 


oͤhrenbreles u. Schierlings im Krebſe; Ruſh v. 


Wirk. des Malzaufguſſes in boͤſen Geſchwuͤren. 


— Fünfter Band, Aus dem Engl, uͤberſ. Altenb. 
1776.* 8. — T. Tomliſons medieiniſche und chi⸗ 


rurgiſche Mannichfaltigkeiten aus dem Engl. überfezt. 
Altend. 1776. *8. (Alle. aus B. gi 
2, S. 498,500.) Kine Ueberſetz. von Tomlif. Med, 
Bu; Te fa 

| / 


* 


, 
Ss ® hi 
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dem einen Bande ©) bewenden ließ, wie Die Bemer⸗ 
Lungen. wieder fortgefege wurden, da zumal auch die _ 
inzwiſchen angefangenen Edimburgifchen Commen« 

tarien die Fortfeßung des zur Bücherfinde gehörigen 
Anhangs entbehrlich machten f), Auch ift eine 

Srangöfifches) Ueberfesung angefangen, 
Bra tn RE Mit 


Mifeell. Anm. e), fo deshalb mit beiden angeführten 
Auffchriften verfehen und unter denſelben verkaufe ifk; 
Unt. and. von d. Beſchaff. der Luft u, herrſcheud. 
Krankheiten des S. 17675 Simmons vom Salep. 
Zulezt Anmerkungen Über neue mediciniiche Bücher. 
— Scchſter Band. — — 1778. *8. (Allg D. 
Blibl Anh. zu B. XXIV-XXXVI Abth. J. S. 564% 
69.) Eine Ueberſetzung des fünften Bandes der Ur⸗ 
ſchriſt. Ant. and. Hey v. Wirk. d. Elektr, im ſchwarz. 
Staar; Sotbergill v. Winters Rinde; Morris 
Verſſ mit derfelb. Bodenoch üb. den Gebrauch der 
(Malz) Würze im Scharbod;  Sorbergill v. Cate⸗ 
chu; Thomfon v. weichgerword. Knochen; Kerr v. 
Mohnbau u. Bereit. des Mohnfafts in Bengalen; 
Fothergill v. Krankheit. der Mahler mit Waſſerfarben 
(v. Bleiweiß ıc. auch v. Angreif. der Bleiglaſur durch 
Cyder.) | 
— Siebenter Band, — 17837: 8. (Alle Very 
Mid. M. 1787. ©. 694) Wird die Veberfeßung 
des fechften Bandes der Urfchrift feyn. TEN 
e) Themedical mifcellanies or a Colle&tiion of cafes, tracts 
.. and commentaries, exhibiting a view of.the pre- 
fent ftate of medicine and chirurgical pra&tice and _ 
litterature in England. By T. THOMLINSOoN. 
Lond, 1769. 8. (Comm. Lipf. Vol. XVII. P. IV. S. 
750, Tit. Goͤtt. Anz. 1771. Bug. 33. ©. 276:775 
hier Tomlinfon, fo aud inHALL. Bibl. Bor. T.Il, 
©. 601.) ©. Anm. d B. V. — 


) Vorr. vor den Bemerk. (Anm, d) B. V. 


8) Obfervations et Recherches medicales par une Societe 
des Medecins de Londres; ouvrage fervant de fuite 
& aux 





= 


\ 
— 


- 
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| Mi dieſem Werfe dürfen die RI ODER 
Abhandlungen) nicht verwechfelt werden, wel« 
che das Dberamt der Aerzte in Sonden hers 
ausgegeben hat, deſſen in der argeneifichen Scheider 
kunſt, bei Gelegenheit des von demfelben beraus« 
gegebenen Londonſchen Aporheferbuches mit mehrerem 
zu gedenfen feyn wird.  &ie find auch mit Beifall - 


. aufgenommen, er Teutſ ch ) uͤberſezt und 


N Ei, } groͤßten⸗ 


aux Effais PEdimbours, traduit de PAngl. par M. 
BoUrrv. Tom I. a Paris.’1764. 12 (Comm, 


Lipf: Vol XIV. P. l ©, 373, Tit, Bornm. Bibl. 
P. ı . Vol, I. S. 96.) 


9— Medical Transactions publifhed by the College of 

Phyficians in Lond. Vol, the fir. Lond, 1768. 8. 
Möge N, Mer Bibl. DB .VUT St 1.© ı 28 
Comm. Lipf‘ Vol XVII P II.S. 195 210, Goͤtt. 
"Any 1770. &t. 12.8. 991103. BorHM, ey 
P.T.Vol L®&.96) 


“- Volume the fecond. Lond. 1772: 8. (Comm. Lipf: 
Vol. XIX P IL. ©. 195,224 Sort. * — — 
DI 20) 


— Volume the third. Lond. 1775. — Lipſ. 
Dec. III. Suppl. I. ©. 265 +68. krakieh Bibl. B. 
U. St. 4. ©. 330 38.) Die erfien fieben Abhandy 
lungen; , die übrigen 21 find fpäter herausgefommen 
(Borr, vor der Ueberf, B IL) 


/ 


% aranpkandige Ashandlungen, herausgegeben bon dem 
Getteaio der Aerzte in London. Aus dem Enal, überf, 
von Carl Chriſt. Krauſen. Erſter Band Leipz. 
1768. *8. Alla, D Bibl. Anh. zu DB 1- XII. 
©, 60456, mit Tadel der Meberf, BoEHM. Bibl, 
pP. 1. Vol. I. ©. 96.) Unt. and eberden v. Bruns 
nenwaffer in London u. deff. Reinigung; Barcy ds 
arzeneil. Wirk. des Queckſ. Baker von der N 


MR; 
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groͤßtentheils ausuͤbenden Aerzten nuͤzlich, doch auch 
von dieſen Abhandlungen einige Air‘ den Scheide⸗ 

Künftler zu bemerfen. 
Bon beiden find die arzen tigen Unten 


| haltungen k) verfchieden, welche ebendaſelbſt von 
Ar4 einer 


Soft in N Gualeich Unterf. Sfeifalt Apfel⸗ 
weins) und v. den verfchied. Selegenhriten zur Ver⸗— 
gift. durch Blei; auch v. dem verfchied. angegebenen 
Urfachen der Eolik von Poiten. Im Vorbericht des 
Ueberfeßers eine kurze Geſchichte des Oberamts der 
Aerzte, mehrentheils nad) Jreind. | 


— Bieeter Band. Leip;. 1773. *g, (Als. D. Bibl. 

B. XXIV. ©t.1. ©. 54:58.) Unt. and. Warren 
v2» Colik v. Boitons Dawſon v. Berfchiedenheit 
‚der Blafenfteine (in Anfehung ihrer Auflösligkeic ic.) 
‚Th. Zenry verbeß. Bereit. der Bitterfalzerde; Don, 
Monro v. Verknoͤch. des Gekroͤſes; Baker fern, Den 
‚ merk, üb. das Dleigift. 


— Dritter Band. Leipz. 1777. 8. (Comm. Lipf. Vol; 
MIERKIV. P: II, ©. 373. Zie Ana. D. Bibl. BD: 
XXRV. St. 2. ©. 458:60.) Eine Ueberfeßung der 
im J. 1775 berausaefommenen fieben Abhandlungen 
(A. D. B. a. 0.9. u. Vorr. nad) folgender Auffchrift.) 
*8. Ueberfekung des ganzen Bandes. Unt. and. Sea 
berden v. Zubeteit. der Öinfengwurzel; Power v.' 
Muß. gährender Breiumſchlaͤge; Percival v. Schaͤd⸗ 
lichk. kupferhalt. Laaken; Reynold v. Gebr. des Bleies 
bei Blutungen; Zunter v. d. Colik der Soldaten auf 
Jamaica (v. Bleihalt. Rum); Barer v. d. Bleit 
colik. 


| k) Medieal —— —— Vol. I. Lond, 1784. 8. 
h (Goͤtt. Anz. 1786. St. 124. ©. 1240,44. Blu- 
menb, Bibl. B. IL, ©t.2. ©. 337»62. Wlichael. 
Bibl. B. J. St. 1. &.48296.) Unt, and. Wat⸗ 
ſons Leichenoͤfnung eines Podagriſten, habt große 
Schlagader fehr verknöchere. war. | 


— inf 


einer, derzeit neu zuſammen getretenen, SER 
ſchaft von Aerzten, zur Befoͤrderung arzenelllcher 
Kenntniſſek*t), herausgegeben find, und hauptſ 
die Bekanntmachung ſeltener und. ungewoͤhnlicher 

Faͤlle aus der Arznei: und Wundarzneikunſt zur Abs 
ſicht haben, deren Urſachen bei der Oefnung der Lei⸗ ” 
chen erft entdeckt find. — auch ſchon ins 
Teutſche uͤberſezt h. 

Esdgdlich find, nod) Gendaſelbſt Ab ha nb[une 
gen der Arzeneiliben Geſell ſchaft W) her⸗ 
ausgekommen, welche der Aufſchrift zufolge im Yahıe 
1773 geftiftet, übrigens, nach der angeführten Anzeige, 
ebenfalls: eine Privatgeſellſchaft dortiger Aerzte iſt. 
Sie enthalten Aufſaͤtze, welche ih den Berfammlun« 
gen derfelben von Mitgliedern verkefen oder fonft der 
Geſellſchaft mitgetheilt ſind. In denſelben it auch 
nur wenig für die Scheidekunſt befinlich. Eine 
ae ie Meberfeng * iſt angatandi. ar 

Viel⸗ 


—* —— for —— — — ot 
Med. Journ. B. U. St. 6 ©. 31.) 


ı) Medi cinifche Beytraͤge. Erfter Theil, Goͤtt. 1785. * 
Die Ueberſetzung iſt vom Hrn. Hoft. Michaelis — 
Marb urg beforat worden. (Sört. Any 1788. & | 
Ham, &, : 244: ; a 


in) Memoirs’of the Medical Society ‚of London. Infi- 
tuted in the year 1773. Vol. I. Lond. 1787. 8. 
Goͤtt. Anz. 178% St. 19.©. 177-840. A Lu 
1788 N. 129. ©. 42518.) Unt. and. Lettſom v. 
durch den Stuhlgang abgegangenen großen Gallen⸗ 
ſteinen. 


Merkwuͤrdige Abhandlungen der zu ihn 1773 —— 
teten — — Aus dem Engl. * 


zur olgeneine Eebetunſ. — 224 6 


Vielleicht iſt es dieſe nemliche Geſellſchaft von 

her welche auch Preif e °) auf Yusarbeituns 

gen ausgeboten hat. So wird aud) die neue mes 
diciniſche Geſell ſchaft daſelbſt die nemliche feyn, 
welche aus Aerzten, Wundaͤrzten und Apothekern 
beſteht, in Mitglieder, Correſpondenten und Can⸗ 
didaten getheilt iſt, ums J. 1787 von einem ihrer 
aͤlteſten Mitglieder, Hrn. Lettſom, ein weitlaͤuf⸗ 
tiges Haus und eine Buͤcherſammlung, ſo von an⸗ 
dern Mitgliedern vermehrt worden iſt, nebſt der Stif⸗ 
tung eines jaͤhrlichen Preiſes, einer Goldmuͤnze von 

10 Guineen, erhalten, auch deswegen ſchon — 
fragen aufgegeben bat P). | 


In der Ungewißheit, wiefern die lezten Pri⸗ 
vatgefellfihaften unter ſich zufammenbängen, und beis 
de, oder eine derjelben , aus der zu allererft genann⸗ 


gen entſtanden und als eine Fortſetzung derſelben an⸗ 


zuſehen ſeyn mögen, habe ich felbige hier zufammen 
| erwähnen. wollen, zumaßlen das Jahr der Stiftung 
nur von diefer lezten gemeldet iſt . 


Rr5 | $. an 


®. 4.) 


0) Wenigſtens fürs Jahr 1775 eine Goldmuͤnze für die fr 
beßte Abhandlung von Fiebern. (Comm, Lipf. Vol. AX, 
P.1l. ©. 147.) . 


9 4 J Zz. 1787. N. 165. S. 1.72. Die Preisfens 

gen betreffen: fürs J. 1788 die Wirk. der verſchied. 
Luftarten auf den menſchl. Körper; 1789 die Um— 
fände, wilde den Fortgang enfteckender Krankheiten 
befördern, mindern us verhuͤten. (Ebend, a. 0.9.) 


| B. Altenb. 1789. 8. (Allg. Verz. Of M. 1789. 


— * 
\ 
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Um diefe Zeit ift auch eine geehrte Befeit 
(haft zu Duisburg geftiftet worden, welche im 
%.1756 die Königl. Betätigung erwartete und Aus⸗ 
arbeitungen, ſowol in den hoͤhern, als fchönen Wiſ⸗ 
ſenſchaſten, in Lateiniſcher, Teutſcher und Hollaͤndi⸗ 
ſcher Sprache, in zweierlei Sammlungen, herausge⸗ 
ben wollte ), fo auch im J. 1759 geſchehen ift ). 
Nach den hierunter angeführten Anzeigen ift in den⸗ 
felben nichts für die Scheidekunft enthalten, Wol 
aber find in den deutſchen Schriften hiſtoriſche recht⸗ 
liche Auffäge, wie auch eine Abhandlung von Zins 

fen von der Wirchfchaft überhaupt — ah 


— 126. 


Im J. 1757 ward die Gefellſchaft * 
Ackerbaues, des Handels und der Kuͤnſte 
zu Rennes *) von den Ständen der Provinz Dres 

i tagne 


a) Goͤtt. Anz. 1756. St. 117. S. 1048 aus den wo⸗ 

chentl. Duisburgiſchen Anzeigen. Einige Mitglieder 
ſind in Goͤtt. Anz. 1757: ©t. 146, S. 1380 gu 
nannt, 


6) Schriften der — ae —— 
Duisb. 1759. 8. (Muͤll oͤk. phyſ. Buͤcherk. S. 
438.) oder Deutſche Schriften ze. Duisb. und Duͤſ⸗ 
feldorf 1759. 8. GGoͤtt. Anz. 1759. St. 102. & 

881.84.) 


Opufeulorum Societatis literariae Duisburgenfis fafdi- 


culus I. Duisb. et Duffeld. 1756. 8. Goͤtt. Anz · 
1759. St. 148. ©. 129091.) i 


\ a) Goͤtt. Anz. 1762. ©, 661 = 
| | y Comm. 


gut 1 lgeteinem Scheiben. — 126, 65 


 kagne errichtet, Diefelben ernannten nemlich am ır. 
Dec. 1756 einige Abgeordnete, um für die Aufnahme 
der Handlung zu forgen, Sie verſammleten fich- den? 
28. Jenner 1757 zum erftenmal, und aus diefem Aus» 
fchuffe ward eine ordentliche Gefellfhaft, die in jedent 
der neun Bißthuͤmer von Bretagne fechs Mitglieder 
haben, zufammen in einer Verbindung ftehn und 
Hauptfächlich für den Landbau und die nüglichen Kün« 
fte forgen follte b). Den erften NWorfchlag zu folcher 
Gefellfihaft foll den Ständen ein Kaufmann cus 
Nantes, Montaudoin, gethan haben 9). Die 
Stände thaten auf, ihre Vorfchläge vieles, dag da⸗ 
Hin gereichen konnte, ſezten Preiſe auf nuͤzliche Ma— 
nufacturen aus, ließen 6000 Pf. Leinſamen zur Ware 
beſſerung des inlaͤndiſchen Baues von Riga und aus 
Seeland kommen u. d. m. Der König billigte die 
Geſfellſchaft den 20. März 1757 9. Von derſelben 
find eing amd von Der Errichtung 9) und 
9 | Wahr—⸗ 
dan Lif v Vol. VI. P. II. ©. 35243... _ 
Woͤll oͤk. phyſ Bühert. 9. I, Abth. I. © 450% 
5ı fegt den Anfang ins 5. 1760, 
») ®ött. An}. 1762. ©. 661. 
D) Comm. Lipf. a. a. O. ©. 352. 
& ©. A.a.a.O. 


€) Erabliffement d’une Societe d’Agriculture, —— 
et des Arts, dans la Province de Bretagne par deli» 
beration des Etats a Rennes. 1757. 4. (Comm. Lipf: 
Vol. VII P.II. ©. 37:1. Tir- Harr. Bibl. Bot. 

T. I. S. 47ı BOEBM. Bibl,P, 1 Nel. 10.96 
wP.I Vol, II.S. 648.) 7 


5 eg 


| Wahrnehmungen‘) —— aus wel« 
chen einiges in ber angewandten Scheidefunft viel. ' 
leicht auch bemerft werben dürfte, Noch finde ich 
ein Werk vom Uderbau 8) erwähnt, Uebrigens fell 
dieſe Geſellſchaft Die mehrſten übrigen Geſellſchaften 
zur Verbeſſerung der Landwirthſchaft in Frankreich 
veranlaßt, und ſich am mehreſten hervorgethan ha⸗ 
ben b). Sie hat ſich auch auf andere * vn 
Mugen ver rar thatig — 3 | 
; ” * 17. 


f Corps d’Obfervations de la Saciete @Agriculture, de 
Commerce er des Arts, etablie ‚par les Etats de Bre- 
tagne, Anndes 1957 et 1758. a Rennes 1760. 8. 
(Comm. Lipf. Vol.X. P. UI. ©. 383. Tit. HaLLı. 
a.a.D. Hausv. Th. IL St. 2. ©. 814. -BOEHM. 
Bibl. P.1. Vol 11.&, 648.) oder ı761. 8 8: (Comm, 
Lipf Vol. XI. P. II. ©. 380. Tit. str. Any 

. 1762. ©t. 75.©. 660:64. Bedim. Landwirihſch. 
2 Ausg. ©. 28. Muͤll. HE. phyl. Buͤcherk. BL 
©. 44:.) Erſtlich vorlaͤufige Wahrnehmungen und 
Vorſchlaͤge. So die von der Geſellſchaft geſammleten 
Woahrnehmungen aus den Faͤchern des Ackerbaues, der 
Kuͤnſte u, der Handlung. Unt. and. v. Klecbau, Roͤ 
ſten des Hanfes, Düngung mit Kalch (SU. 0.0. 9.) | 


— ‘Anndes 1759 etı760. a Paris 1762. 8 (Conan. 
Lipf. Vol. XII. P. 11. ©. 382. Ti, UALL a.a. 
O S. 524. Miüll:a. a. O. BoEHM. XL Volll, 

8.648) nt. and. v. Kleebau u. a. Sutterfräutern, 

Safranbau, Wallnuͤßen (HALE. a. DO.) 

g) Theatre d’Agrieulture par la Societ€ de Rennes, 
(Haus. Th. I. ©t. 1. ©. 357. Muͤll. 8 I. ©. 
441. beide ohne Jahrzahl.) 

h) Haust. Th. I. ©t. 2. ©. 812. 

i) 3. 8, im $. 1770 errichtete fie eine Unterfchrift, um die 
Stadt und umliegende Gegend, bei dem eintretenden 
Mangel, mit Getraide zu verfehen. Almänn. Tidn. 
1770. ©. 327.) 


. 


u 


vn 


R 
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$- a f 

Sy 10, an. 1757 2) verfammfete fich ve zu 
Zuͤrich eine freiwillige Naturforſchende Ge⸗ 
ſellſchaft unter dem Vorſitze des Prof. u. Canon. 

Sodann Hesner, legte, ſich einen wohl bepflanz⸗ 

sen Garten, eine Sammlung von Büchern, Natu—⸗ 
ralien und phyſikaliſchen Werkzeugen zu b), und gab - 

im $. 1761 den erften Band ihrer Abhandlun— 

gen heraus dem noch ein Paat Baͤnde gefolgt 

ſind. 


a) Comm. Lipſ. Vol. XII. &, Tıı. aus Sirsels Rede. 


b) Goͤtt. Anz 1763. ©. 161. Comm. Lipf: a.a. O. ©. 
1 aus Birʒels Rede. 


9 Abhandlungen der naturforfchenden ©: cuſcheft in Zuͤrich. 
Erſter Band. Zürich 1761. 8. (Goͤtt, Anz. 1763. 
‚ &t. 21.©, 16145. Comm. Lipf. Vol. XII. P.I ©. 

110518. Allg. D. Bibl. B. VO. St. 2. ©. 288« 
9. Haute. Bibl. Bot. T. II. ©, sı5. Delie. 

COBR. ©. rı Müll. oͤk. ph. Buͤcherk. DL 

S. 437. u. B. II. Abt. IL ©.441. Boenm. Bibl, 
P.I. Vol.I. ©. 100.) Voran Birzels Rede am 
Tage der erſten Verſammlung (d. 10. Senn. 1757) 
v. Nothwend. Aus. u. Annehmlichkeit der Matyırkuns 
de und der Einrichtung der Geſellſchaft. Dann noch 
12 Aufſaͤtze: unt. and. Gesner v. d. Lage und Größe 
der Stadt Zürich; Zellweger Beſchr. des Ackerbaues 
im Appenzellifyen; Schinz v. Erhalt. des Öetraid:gz- 

Beidegger v. Torf; Gesner v. Erhalt. des Getrai— 

des (empfiehlt die Intieriſche Darre); von Verbeß. 

x fümpfiger Weiden; Schultbes v. Mitteln genen den 

Brand Can) v. Deißen des Saamenkons); Meier 
Wetterb. v. J. 1760 (angef. Anzz) 

— Zweyter Band. — 1764. 8. Goͤtt. Anz. 1764. 
©. 1185.89. Comm. Lipf. Vol. XIII. P. IL ©. 
309512, Allg. D. Bibi. a. a. D. ©. 289: 300. 

| HAARE. 


i 
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find. Die Geſellſchaft zaͤhlte ordentliche und Ehren ⸗ 
mitglieder, und theilte ihre Ausarbeitungen in fuͤnf 

Claͤſſen, der Naturlehre, Groͤßenlehre, Naturge⸗ 
ſchichte, Arzeneiwiſſenſchaft und Wirthſchaft 4), 
Doch ſind die Aufſaͤtze in den Abhandlungen, ſo viel 

ich mic) erinnere, (denn jezt habe ich nicht Gelegen⸗ 
heit, fie nachzufchlagen,) nicht nach Claſſen geordnet. 
Einige Auffäge werden an ihrem Orte näher anzus 
führen feyn.. DBefonders ift die Abhandlung eines 

Ungenannten vom Bergkryftalle für ihre Zeit merk: 
würdig. 


Diefe Gefellfehaft Hat auch Preif e ausge⸗ 
ſezt und vertheilt. Preisſchriften ſind aber meines 
Wiſſens 


Hate. a. a. 9.) Unt. and. Zellmeyer Sn uͤb. 
die Naturgeſch. u. Landwirthſch. im Appenzell. (u. 0. 
v. e. Regenbogen ohne Farben, hellrothen Granaten) 
Cangef. Anzz.) 

— Dritter Band. — 1766. 8. Goͤtt. Anz. 1766, 
St. 58. © 459:61. Comm. Lipf. Vol. XV P.IV. 
©. 636:42. HALI. a. a. D.©, 561.) Unt. and. 
Schinz v. den Gewidt. u. Maaßen zu Zieh, vom 
Bergkryſtall (v. zwei Gruben im Sant. Uri);  Conr. 

Gesner Schreib. v. Pruͤf. der Geſundbrunnen; Rahn 
v. Nydelbade unweit Zuͤrich; Ausz. aus deſſelb Bes 
ſchr. des Pfeſferſer Bades; Jezker n. Reifebatom, u. 
Beobb. an demſelb. Cappeler v. Saͤttig. der Krebs: 
ſteine mit Eſſig, ſo vorher mit arzeneil. Kraͤften ver⸗ 
ſchied. Stoffe geſchwaͤngert worden. (angef. Anzz.) 


9 Comm. Lipf. vol XI. ©. 111. aus Sirzels Rede. 


e) 3. B. (fürs J J. 1765?) üb. die Beforg. der Wälder, fo 
Goͤttſchi und Zollinger erhielten, und fuͤrs J. 1764 
üb. die Samml. u. das Saͤen der Holsfaamen (Gött 
An; 1764. St. 41. ©. 328.) Sm J. 1769 * 

en 
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Wiſſens nicht gedruckt worden. Doch finde ich, daß 

die von dieſer Geſellſchaft fuͤr wirthſchaftliche Abſich⸗ 
ten ausgeſezten und ausgetheilten Preiſe, im J. 1776 


oder 1777, auf einem Bogen angezeigt find f), deren, 
mehrere herausgefommen feyn mögen, 


Ums J. 1772 hat diefe Geſellſchaft ein Stuͤck 
Landes, Verſuche uͤber den Landbau anzuſtellen, und 
einen Garten erhalten 8), von deſſen Gewaͤchſen auch 
ein Verzeichniß 3) wiederholt herausgefommen iſt. 


Noch 


den an Landleute Preiſe uͤber die Vermehr. u. den 
Gebr. des Duͤngers ausgetheilt, und fuͤrs J. 1770 

drei Preiſe üb. die Nuzbarkeit des Düngers von vers 

fchied. Arc, in Abſicht auf verſchied. Erdreich und die 
Vortheile auf einen Theil des Landes, wenn nicht zu 

allem hinlaͤnglicher da wäre (Goͤtt. Anz 1770. St. 
4S 40. Allmaͤnn. Tidn. 1770. S. 180.) 


9 Gott. Ang. 1777. St. 27. Air, fie wird das 
feld ©. 214 und fhon vorher (©. U. 1772. St. 
"115. ©. 992.) die phyficalifih : dconomifhe 

Geſellſchaft genannt. Dies ift doch) wol die nem» 
lihe? Vergl. Anm. h. | 


g) Goͤtt. Anz. 1772. St. 115./©. 992. 


Hh) Catalogus Horti Botaniei Societatis phyficae Turicen« 
fs, Turie. 1772. ‘8. (Magazin, für die Botanik. 
Herausgegeben von : J OH! JACc. RÖMER und 
‚PAUL ÜSTERI. 1787. Zweytes Stück. Zürich. 

8. ©. 97.) Ein Verzeihniß mir Trivialnahmen, nach 

den Bruchſtuͤcken natuͤrlicher Ordnungen (Gott. Anz. 
1772. ©. 992. woraus es wol in Hrn. Boͤhmers 
Bibl..P. IM. Vol. 1. ©. 253 aufgeführt it.) Im J. 

1777 iſt wieder ein Berzeichniß in Trivialnahmen 
herausgefommen (8. U. 1777. S. 216), deraleichen 
bohngefaͤhr alle vier Jahre en feyn je (Mag.f. 
"4. Botan, a. a. O.) 


L) 


l 


64 ag \ 4 Ewletung x TEE, t Zi 


+ Noch ſind eine Schriften ) zur Be⸗ 
lehrung der Landleute uͤber einzelne s— von 
darſelben herausgegeben. — 


SA 


’  Mobrigens ift ſchon im J. 1746 eine phyſt kall— 
ſche Geſellſchaft Dafelbft geweſen K), von welcher dieſe 
naturforſchende Geſellſchaft vielleicht als eine Fortſe⸗ 
tzung anzuſehen ſeyn duͤrfte. Eine noch fruͤhere Ge⸗ 
ſellſchaft ), welche daſelbſt im J. 1721 woͤchentlich 
moraliſche und politiſche Diſcurſe m), von den vor⸗ 
Rn 


d 1. Anleitung für die Banbfente, in n Anfehung anf bie Ans. 
wendung des Duͤngers, nach Verſchiedenheit der Guͤt 
ter, des Erdreichs und der Gewaͤchſe, von der natur⸗ 
forfchenden Geſellſchaft in Zürich. Zürich 2770. 8 
(Comm. ‚Lipf. Vol. XVII. P. I. & 368. Tit.) 

2. Anleitung für die Landleute in Beſorqung der beftändis 

gen Wieſen. Züri) 1776. 6* 35 1977. ©. 
LE) 

Gehört auch der um diefe Zeit anf einem Bogen her⸗ 

ausgekommene Rath, eines Ungenannten, Strahlab⸗ 
leiter in der Stadt Zurich an: (Hört. Any 
1777. ©. En hieher? 


k) —— iſt im dritten Bande der Abhandlungen 
(Anm. d) ein Abriß der Arbeiten der phyfifalifchen 
Geſellſchaft, oder Wiffenfhaften, welche diefelbe im 
Aufnahme zu brinnen befliffen gewefen, befindfich, wel⸗ 
cher von Joh. Besner ſchon den 18. Det. 1746 vor 
derfelben verlefen worden it (Comm, Lipf. vol. XV. 
©. 656. Goͤtt. Anz. 1766. S. 459.) 


HhSundling Bif. d. Gelarth. Th. IV. e. 566364. 


m) Die Difcurfe der Mahler, Erſter Theil. Zuͤrich ızar, 
8. (Reipz. gel. Zeit 1722» N. 38. ©. 376» N. 
33. ©. 80718.) | | er" 


zur allgemeinen Scheidefunff. 6. 128, 641 


nehm ſten Characteren welche man im gemeinen Le⸗ 
ben findet, unter den Nahmen berühmter Mahler 
| gerausgab, kann ich bier * en 


| gi N | 
Im %, 17582) ift die Schweitzeriſche RR 
mifche Gefelifchaft zu Bern ven den Herran 


Engel, Tſchiffeli, Gebrüvern von Tſchar— 


ner 9), Herbort von Dußbach, von Level 
und Kong ereicheet worden (und zwar war Hr. 
Zichiffelt, Secretaͤr bei dem Oberconfifforium, der 
rechte Urheber), nach denen die Gefellfchaft ſich in 
mehrere ausgebreitet, austvärtige Ehrenmitglieder 
angenommen bat, auch im Gebiete der Republik in 
verfchiedenen Städten, wie zu Saufanne, Arauz, 
Petrerlingen, Iverdon, Vevon, Nidan, Nion, 
auch) zu Biel und Neufchatel correfpondirende Geſell⸗ 
fhaften enrftanden find, wie auch) das Beiſpiel in be— 
nachbarten Cantonen ähnliche Geſellſchaften veran— 
1a hat ©), Der Zwedk diefer Geſellſchaft war, den 
| ganzen 

o Yedm. Bibl. B. VI. &. 184: Moll. de phyf Buͤ⸗ 
cherk. B. I. Abth. II. ©. 450: Comm. Lipf. Vol, 

X. P.11.©. 3566. Gött. Anz 1763..©, 509. aus 

der Geſchichte der Geſellſch in den Mem vom J. 
1762. Sin von Haller Bibl. Bet. T. II, ©, 301 
heißt es, fie fey im J. 760 zufammengerreien , aber 

in den angef. ‚Mem. v. 5. 1762 ift ein Auszug der 


im 5. 1759 verhandelten Gefchäfte, da die Geſell⸗ 
ſchaft alſo ſchon zu Stande gekommen ſeyn muß 


b) MALL.a.a. O. | 
e) Goͤtt. Anz. 1763. ©, 50879: 
Zweites Stuck. Ss 


I) 


” 
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ganzen Umfang des Ackerbaues und der zum Wohl 
Des Landes gereichenden Künfte durd) Schriften, Bei⸗ 
fpiele und Belohnungen zu befördern ©), Idhre 
Schriften kamen zuerſt Teuefch ©) und Franzo⸗ 
ſiſch 9 unter der Aufſchriff: Sammlungen, 
ee berau 


H HALL. a. a. O⸗— a Pa 
©) Der Schweigerifhen Gefellfchaft in Bern Sammlungen 
- von Landwirchfchaftlichen Dingen. Erſter Theil, St. 
1:4. Zürich 1760: 8. (Gomm. Lipf. Vol:X. P. II, 
©. 382. Ti. Goͤtt. Anz. 1760 St. 131. ©, 
1124.28. 0. ©. 1. HALL. 0.0.9: Bedm. 
Bibl. BD. VIE. 484. Haus v. Th, I ©t.ı. ©, 
367. Muͤll. a. 0.0. BoEHM, Bidl, P. I, Vol. L, 
— Zweiter Band. Erſtes — viertes Sid — 1761. 
8. (Comm. Lipf; Vol. Xl. P. I S. 350, Tit. ag 
vierte Stüd, 1762. f. Ebendaf. Vol. XI. &. 173] : 
Goͤtt. Anz. 1763. ©t. 23. ©. 178-815 St. 30, - 
© 23417; St. 61. ©. 49:93.) | 


) Recueil de Memoires concernants POeconomie Rurale 
par cette Societ€ etablie a Berne en Suifle. Tome 
Premier. Part. 1-IV. a Zurich. 1760. '8. (Comm. 
Lipf. Vol. X. P, I. S. 382. Ti. Gott Any . 
1760. Öt.155. ©. 1344148: v ©t. 2; 1762, St. 
65.© 575.6, v. St. 33 1763. ©t. 54. ©. 4388 
40. v. &t. a. Hart. Hausv. Bedm. Müll. 
a. a. OO.) Unt. and. im ı. St. v. Berner Maas 

Ben; Hrn. Stepfer u. Bertrand Preisichriften üb, 
die Hinderniffe u. Vortheile des Schweiß. Landbaues; 
Schmidt oͤk. Gedanken vom Fladıs: u. Hanfbaue. 
2. St. Giaucqun uͤb. den Aderban auf dem Tißens 
berg (Verbeß. d. Sumpfländer durch Thon); Wetters 
geſch. zu Bern v. J 1760, erft. Vierteljahr. St 
v. Turbilly üb. Urbarmach. der Heyden; fortgef. Wet⸗ 
tergefh. v. 1769. 4. St. v. Aufbewahr. des Getrais 
des; Bertrand Anleit. z. Salpetermachen; Stuͤrler 

». 


— 


y 
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heraus, darnach unter der veraͤnderten Aufſchrift: 
Abhandlu ngen und Be oba chtungen eben⸗ 
falls Teut ſch 8) und. zu gleicher Zeit auch Fran⸗ 
a Na ei 
v. Cotten v. Verhuͤt. des Brandes im Getraid⸗ (durch 
Beitzen mir Afchenlauge); Fortf, v. Ken. o, Curbill. 
Aufſatz (G. A. a. a. O.) — 


‘#— Tom... Part. 1-4. 1761. 8. (Comm, ILipſ. 

u Vol. XI. P.I1. ©. 380. Tit,) Unt. and. im — 
Stapfer v. Waͤſſern d. Wieſen, fortgef Wertergefch, 
v. 1760. ©t. 2. Stapfer v. Verbeß. o. funpfichr, 
Gegenden; Wettergeſ. v. 5. 1761. St. 3. Bertr. 
Preisſchr. v. Wäfferung. fortgef. Wetrerg-fch.v. 1761. 
St, 4. Gruner Preisicht, v Unbarmach. d. Shupfes 
Derſ. v. Salprterbau; von Nutz. der Noffaftanien 

» (fiat Seife 2); v. Schlag. u. Brech. des Hanfes 
er. (GA. S. Anm. e 9 11.) MR 
= pour Pannde 1762. Partie IL. II III. IV a 
0, Berne, 1762. 8. (Comm. Lipf: Vol. XL P. IL, & 
5.38%) ZZ Men, & Ob. &. Anm. h, | 


&) Abhandlungen und Beobachtungen durch bie öfonomifche 
Geſellſchaft zu Bern gefammlet. Bern 1762. St. 
J r * 4. (Beckm. a.0. D. S. 485° Mouͤll. 0, A O. 
BGoͤtt. Anz. 1763. ©. 308. U. 1765. ©, 833.) 
— auf das Jahr 1763, St. 124, Bern 17638. 
— — 1764, St. 174. — 1764. (des fünfe 
ten Jahrgangs zweites Stuͤck Bern 1764. Comm. 
 Lipf. Vol. XVIII. S. 162. Tit.) nebſt einem allges 
meinen Regiſter über alle fünf Baͤnde. (Bedm. Muͤll. 
00) | | Kr N 
— — 165— 1796. &ı- 4. (Comm, Up 
Vol. XV. P. IL. ©. 370. Tit. v. Et. RR ER 


* Siebenter Jahrgang. — 1766 oder — en, * 


Lipfi Vol, XIX. P. I. ©, 179. Til) Et 174. 
— Achter Jahrgang. — 1767. (Allg. D. Bibi 
XII. 6&t. ı. ©, 5068-70.) St. 1,2. Bon nun an 
nur zwei Stuͤcke in jedem Bande. (Beckm a. a. DO.) 
I u — vom̃ 
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36 if ſch V, und find mit einem ne Beifalle 
aufgenommen. Voran n geht oft die Geſchichte des 


9 


— vom Jahre — St. J. (Ale D. Bibl B 
XII. St. 1. S. 369 u. 370.) Neunten Ks 
1768 zweites Stück Bern. %. ng, D. VBibi. B. 
XIII. St. 2 2, ©. 591.) 


— 1769. Bern 1771. 8. (Comm. Lipf. Vol XIX, 
P. II. ©. 372. Tit.) ı. Ste. (Ag. D. Bibl. ©. 
XVI St. 2. ©, 690.) 2. St. 


— 1770. GBeckm. a. a9. ©.485: 6 Dos eilften 
Sahrgangs 1770 zweytes Stuͤck. Bern 8. (Alle. D⸗ 
Bibl. Bd. XVIII. Er. 1. S. 289.90.) Sm S.177t 
a (Gott. Anh 1772. Zug. * S. 
349 


—1771.8 (All g. D. Bibl. B. xXXIV.Et. 1. S. 
270. Beckm. a. a.O ©. 487:89. Goͤtt. a] a 
1773. St. 92. ©. 783 88.) 


wu 1772. 8. Geckm. aa. D. ©. 484 und 489191. 
Allg. D. Bibl. And. zu B. XIII- — * 2. an. 
©. 9335 35. hir v. ©. rn) 


w 1773. % Geckm. Bibl. ©. vm St 4. 2: 
568 :72.) Erſtes Stuͤck. Zweites Stüd, (Allg. 
Bibl. B. XXXII. St. 1. ©. 265.). Dierze J— 
und lezter Jahrgang Aa. D. Bibl Anh zu Di 
XXV-XXXVI. Abth. 4. ©. 2269.) Bern 1776 8: 
(Ale: Verz. 1776. &t.X ©. 584.) Nebſt einem 
Regiſter Über alle Bände. (Beckm. a a.D: ©. 572.) 
Sollte unter der Auffhrift: Beytraͤge zur Nas 
zurgefhichte der Schweitz fortgefegt werden 
(Allg D. Bibl. a.a. O.) fo aber er 
feyn wird. (8. Bedm Bibl. D. XU 370.) 
ſondern nun folgte die Neue Samml. (©. Anm. i.) 


h) Memoires et Obfervations vecuaitihee par la Sotiete 
occonomique de Bern. a Bern, Ann, 1762. 8 
(Goͤtt. Anz, 1762. ©t. 107. ©, 932:35 v. St. 
3: 1763. ©t 64 ©. 508 s1ı v. Ök.ı5 — 
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vorhergehenden Jahres. Die Abhandlungen beirefe 
fen großentheils den Sandbau. Da id) ehedem Ges 
a N legens 


8.597,92 v. &t. 2; St. 104. ©. 833-7 v. St. 4. 
Haut. Bibl. Bor. T. I. S. 523.4.) Unt. and. in - 
©t, ı. die Geſchichte der Sefellfhaft, ihre Eintichs 

tung und Geſetze; Auszug der vornehmften in den 

Jahren 1759, 1760 und 1761 behandelten Geſchaͤf⸗ 
te; Bertrand 9. Urbarm. d. Suͤmpfe; Muret v. 
Aderbau (u. v. e. Mergeln); v. Cheſeaux Beſchr. e. 
Ofens, ſo man zugleich zum Kochen brauchen kann; 
MWertergefch. v. Senn. u. Febr. 1762. St. 2. von 
MWäffern d. Wieſen; Wettergeſch. des Frühl. 1762. 
©&t 3. Engel ob die verſchied. Gewaͤchſe verfchiedene 
Säfte zur Nahrung fordern, oder von einem nemli: 
chen leben; Cſchiffeli Anleit. Flachs zugubereiten; vers 
eg MWertergefb. St. 4. Stapfer Preisfchrift v. 
ünftl. Wiefen; Tſcharner Beſchr. des Muͤnſterthals 

(mv. e. Katzen 2c.); Muͤller v. Sefundbr zu Bonn 
im Freiburg; verfchied. Wettergeſch. (Goͤtt. Anz. 
va & DD.) 
| Y 


‚= Pour Pannde 1763. Part. I-IV. a Berne, 8. 
(Comm. Lipf: Vol. XI PB. UI, S. 360, Tit Goͤt t. 
Anz. 1763. St. 125. ©, 1014:16 v. St. 13 Er, 
131. &, 1059629. &t. 25 1764. ©t.43.©.3468 
so». ©t.3; ©t. 90, ©. 72$:7 9. St. 4. HALL. 

 Bibl. Bot. T.1. ©. 537.) Unt and. im ı. St. 
Carxrard Sedanf, üb. die Wetterverzeichniſſe; Stuͤrler 
v. Eottens u. Tſcharner v. Beitz. mit Kalch u. Aſchen⸗ 
lauae 20. gegen den Brand. Sim 2. St. Tfehiffeli v. 
Slahsbau; Chambrier u. Jeanneret v. Ban der 
Eiparcetre (u a. v. Mergeln); Vergleich, der Marfe 

zu Bern u. Neufchatel. Sm 3. St. Marcet v. Auf⸗ 
bewahr. des Serraides; Du Cret v. den gewoͤhnl. 
Winden und Witterungen jeder Jahrszeit. (G. A.) 


— Partie I-IV, pour Panne 1764. a Berne. 8. 
Comm Lipf‘ Vol. XIV. P. I ©. 374. Tit. Gött. 
Any 1764 ©t, 114, S. 921,9, Th. 13 St. 

| 122, 


Cr 
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| legenheit —*— habe, die Franzoͤſt ſche Ausgabe at R 


| wen, ſo babe ich ſchon im EIERN —— Abs 
Sands 


129. ©. 1039» 40 v. — 2; ine ©. 3 ® 208 
22V. Th. 3; St. 57. S —— 64 v. Th. a. RALIL. 
a. a. O. ©.549:50.) Unt. and, im 2. &t. Gr. v. 
Muisgzʒeck v. Kartoffelmehl; Tſcharner über den Roſt 
u. Brand; vom Beitzn —* Saatgetraides gegen den 
Brand (mit. Ralch 2c ); Ernſt u. Pagan v. Bau der 
Kobhlſaat u. d Ruͤbſens; verſchied. Wettergeſch. Im z. 
St. Perrinet de —* üb. die Triukwoſſer zu 
Joerdun; Metterard. Im 4. St. Chambrice v. 
Beſſer der Sumpferse; ©. Nutzen des Mergels; 
Anets Verſſ. mir demſelben. Zulezt ein Regiſter uͤber 
ſaͤmmiliche fünf Jahrgaͤnge. (G. A.) — 


— Partiel IV. — 1 765. — —— (Comm. 
“ Lipf: Vol. XV. P. IH. Ss 370. Zit, Site Any. 

1765. St. 121. ©, 974:6 v. St. 15 1766. St. ı0, 

©. 75 770. St.2; St sı. ©. 403-5 9. St. 3, 

$ wonach, diefer Jahrgang wur drei Stüde hat. HALL, 
Bisbl. Bot. T. II. ©. 561.) Unt and. im 1. St. 
. Ölen. Selice v. Hanfbau; Graf Muiszʒek v. Torf; 
Tfchiffely v. Bau d. Faͤrberroͤthe; Wertergefh, Im 

3. St. Bourgeois v der um Iverdun gefund. Walks 

erde ‚(u v. Walken); Droz v Ziegelbrennen (©. 4) 


— — — 1766. — (Comm Lipf. Vol. XVI. P. 1. 
©. 176, Tit. Gött. Anz. 1766. ©t. 96. ©. 7615 
64%. Sr. 1; St. 118, S939-41 v. St. 23 1767, 
&t. 34, ©. 26971 0 Et. 3; St. 146, ©. 11645 
660,&r4 HALL. a09.©. 571.) Unt and, 
in2.&©,, 9 selice Preisfhr. v. Vervollk. des Weins; 
Wettergeſch. Im 3. St. Bourgeois Preisfhr. v. 
Verbeß. des Weins. Sm a. St. uͤb. d. Bewirk. des 
Salpeters; Marcandier Vertheid. feiner Abb. v. 
* die Geſellſch. zu Rennes; Wettergeſch. 


(©: 2 
a 1767. (Comm. Lipf: vol, Kun. r, 
al. ©. 5 55% Sk) "Partl, u. Goͤtt. | 
ke 


A 
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Handlung aus derſelben angeführt. | Jezr habe ich 


nicht — — ſi ie nachzuſchlagen / und daher die 
Ss Run — 


St. 48. © 377.79 v. Th.n er 30. ©. 63% 
346, Th. 2. HALL. a. 0.9. ©. 576.) Unt. and. 
im 1. B. Gruners Preisfhr. v. Veforb. des Berg⸗ 
baues, nebſt e. Verzeichn. der Erden, Steine u, Erze 
in den Bernifihen Landen. Sm 2. 3, Muret Preis⸗ 
ſchr. v. Kornpreiſe (u. a. Veral. d. Schweitzeriſchen 

Maaße mit fremden); Wettergeſch. (G A.) * 


— — — 1768. — (Comm. Lipf. Vol. XVir. 
I. S. 168. Tie) P.I.I. (Goͤtt. Anz. 1770. u. 
.17. © 142 :4 v. B. ı5, 1770: St. 90. ©. 783. 
849.9. 2. HALL. a. 0.9. ©. 589.) Unt. and. 
"im ı.D. Hr. Mayer Preisfhr v. Erdmi iſchungen 
 (Meraefn 2c.); Mertergefch,; v. Duͤngſalz. Im 2. 

S Scopoli v. Kürbis (u. a. Brod daraus, und Del 

aus den Kernen); Panchand v. Gebr. des M dergels; 

Be v. Asbalt der Kornwuͤrm. durd) Salz; * Topos 
graph. Beſchr. des Bielerſees ıc. (u. a. v. —* 
a Wettergeſch. (©. A.) | 


N a: 1769. — (Comm. Lipf: Vol. XVII. P. IIT, 
S. 555. Tit) —— (Goͤtt. Anz. 17714 St. 83. 
©; z19:20 v. Ther. 1772. St 6. S 46 48 v. 
Th. 2.) Unt ans. im ı. Tb. Gruners Preisſchrift 
a. Entdsd. d. Qurllen; Venel holzfpahrend, Stus 
ben u. Camine; Rafinesque Defchr. e, Kelter; Wet⸗ 
teraefih. Im 2. Th. Venel v. dem, Vefen; u. e, 
ftorfen Kagel d. 17. Aug. 1770. (©. X.) 


— 17970. — (Comm. Lipf. Vol. XVII, B: I, ©. 
366.) 2 Theile, find im J. 177: und Ho erft her⸗ 
auza-fommen (Comm. Lipf. Vol. XIX.P. IE ©. 372, 
Vol, XX. B. U. ©. 376. Tit. Goͤtt. Ang 1772. 
Bug. 14 ©. 348 50 v. T. 15 "1773, Zug 8. ©, 
57:59 v. Th, 2.) Unt and. im ı.Ch. v. Dem 
Maaßen; Wettergeſch; de Balien Abh. v. d. Dies 
nenzucht (auch) v. Honig u Wache); Ritter v. vors 

theilhaft, Einticht. der Stubenofen. (©. A.) 

— 1771: 


Sa Ser N 


eng 


Abhandlungen, welche mehr oder weniger in der ans 

gewandten Scheidefunft, befonders dem Theile, wo 
von der Anwendung diefer Wiffenfchaft auf die Erzie⸗ 
lung nüzlicher Erzeuznifle Die Rede feyn wird, ange 
führe werden mögen, wie die Auffchriften der eins 
zelnen Bände, für jezt nur nach den dabei angemerf- 
{ ER, \ | tn 


— 172. — (Alla Betz 1776. St. HL ©. 176 
77.) Unt and im ı. Th Hr Did Preisfchr. üb. 
die Alpenwirthſchaft (u, a. der Aıbei am Käfe); Dul⸗ 

liker Anmerk. darıb. (auch v. Verfchied. ver Käfe). - 
Im 2. Th. Scopoli v. Kohlenbrennen; Kirchberger 
u. Tſchiffeli Verſſ. mit Gyps (auf Aeckern); Wetters 
geſch. v. J. 1770. (A. V. u. G. A €, Aumg. 1771.) 


— 1772. Geckm. Bibl. B. VI ©. 484. Goͤtt. 
Anz. 1775 St. 147 ©. 1255:62 v. Th ı; St, 
150. ©. 1282:7 v. Th. 2. Allg Brrz.a.a.dD. 
©. ı77.) Vol. L Li, aBerne 1774. (Comm. Lipfs 

‘ Vol, XXIV, B 1. ©. 172.) Unt. and. im ı. Th. 
Sn ver © fh, v. e. breunbar Erde bei Aubonne, die 
fein Torf it; Nachr. v. Rıbsupiere Vermehr. des 
Brodes durd) Kartoffeln; Hr. Wyß v. Kartoffels 
brode, u. v. Befimm. des Säurens, Hebens dd 

Brodes u. der Wärme des Ofens; Werterazich, des 

Jahrs 1772. Im 2. Th. Kr Engel v. Dörren u, 
Mahlen der Kartoffeln; Tfchiffeki v. d. Staflfüttes 


rung (angef. Anz) 


— 1773. P.T (Ste: Any’ 1972. St. 29. -©, 
22732.) Unt, and im ı. Th. Hr. Bertrand Ans 
fangsar. des Ackerbaues fir Landbauer (auch v. Bei⸗ 
tzen des Getraides, dv. Werfchied. des Erdreiche, Kal—⸗ 
chen, Gypſen u. Mergeln, Dunge ie.); Chapes v. 
Samml. des Kleeſaamens (auch v. Duͤngen mit Ruß). 
— gSeconde et derniere Partie. a Berne. 1776. 

(Comm. Lipf. Vol. XXI. P. II. &, sas. Te 

BGoͤtt, Anz. 1777. Zug. 19, ©, 1547.) Hr Mu⸗ 
ger v. Mehlmahlen. RR 
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“en Quellen ‚ anführen koͤnnen. Seit Jahre 
1779 iſt eine neue Sammlung‘) der Schriften 
dieſer Gefellfehaft, welche ficd) vor vielen andern aus⸗ 
zeichnet, angefangen worden, deren Ausgabe -aber 
nicht auf gewiffe Zeiten geſezt Ira iR 


Die Gefellichafe theilte auch jährlich zween, 
darnach vier k) Preife für die Beantwortung aufgen 


gubener, Sragen, , und andere zur Yufmunterung nüge ⸗ 


©s; licher 


9 Neue li: phnfifch - skonomifcher Schriften, her⸗ 
ausgegeben von der Öfonomifchen Geſellſchaft in Bern. 
Erſter Band. Bern 1779. (Beckm. Vibl. B XII. 
St. 3S3707)6. (Sött. Anz. 1780. St. 
89. ©. 776228. Auserief Bibl. ©. XX. S. 
en 83. Ale. », Bibi, BD. XLIL &t, 2.5 5958 
Bocrnm. Bibl P. I. Vol. 1, ©. 99.) Unt, 
Ani. e: Preisſchr. v. Mengekorn (auch v.,Veiß. des 
Waitzens mit een, u. Kald),) (angef. 

Any.) 


— Zepter Band, Zürich 1782. (edm. a. Q. 9, 
| © 370 U. 371:73. Öört. Anz. 17382. St. ıız, 
©. 89899. Allg. D. Bibl. B. LVIII. Scı. ©, 
266.75.) Unt. And. im Ausz. des Tagebuchs der 
Gefellfeb. v. Kerzentohten aus der Saamenwolle der 
Seidenpflanze, Delaus Weinbeerkernen; Wetterbeobb. 
v. J. 1777 und 1778: (angef. Anzz.) 


— N Band. Zürich 1785. 2. (Allg D. 
Dibl, 8, LXX, St. 2.©. 594-099. ALZ. 

1785. Aug. N. .ı92. ©. 180.) Boran die Geſchichte 
und Auszüge aus den wictigften Verhandlungen 
(Nacht, v. Preifen, Verzeichn der neuen Mitglieder) 
von 1778°82. In den Abhandf, unr. and. v. Drans 
de im Getraide; H. C. u. 9. Echaquet uͤb. die Erds 
arten, Oekon., wirthſchaftl. und phyß Bemerk.u. Wet⸗ 
tergeſchichte. (angef. Anzz.) 


k) Str, Any 1762, ©. 495. 
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licher eh aus), Erſtere — hehöhelich 
jeder 20 Dukaten betragen. Die gefrönten und auch 
andere Preisfchriften find in Die angeführten Schriften 
-eingerückt, in welchen auch von den IN überhaupt 
Nachricht gegeben iſt — | Rs 
| 9 . 129. 


D Goͤtt. Any 1763. & 509, 


x a —* 
u) Man findet dergleichen in den mehreſten der angeführten 
Anzeigen in den Gött. Anz, erwähnt, einige auch 
befonders angefüntige, nemlich: Fürs J. 1761 (üb. 
Bie Waͤſſerung der. Wieſ. u. Urbarmach der Sumpfs 
länder) und 1762 (Goͤtt. Anz. 1760 St. 77. S. 680 
nebſt Nachr. v. d. Austheil. der Preiſe auf die Frage 
des J. 1760 üb. die Hinderniſſe des Landbaues in der 
Schweitz und deren die Fragen fuͤrs 
J. 1762 find auch in Comm Lipf. Vol. X B.U. S. 
366⸗7 angekundigt und betreffen die nuͤzlichſte Eins 
theil, der Guͤter u. Verbeß. der Schaafzucht und 
Mole); 1763 vier Fragen, politiihen Inhalts 
(Gött. Anz. ı762 ©t. 55. © qys: 6); 1765 üb, 
Die tuͤchtigſt. Geſetze zur Beguͤnſt. des Landbaues, der 
Kuͤnſte, Han werker ꝛc. wozu der Staroſt zu Fawor 
row, Straf von Mnigzeck einen Preis ausgeſezt hatte, 
fo Hr: Bertrand und Hr. Carrand den zweiten er⸗ 
hielt (Gott. Anz 1765. St. 6. © 48); 1756 üb, 
die Verbeß. der Schweitz. Weine, fo Hr. v. Murten - 
erhielt (Comm. Lipf. Vol. XII. PH. ©. 351); 
1768 tb. die Theorie ho zſpahrender Stubenoͤfen ꝛc. 
woruͤber Hin, Ritters Preisſchrift im Fe; 1771 zu 
Bern gedrudt ift (Alfg. D Bibl. ©. XXIV. St, 
1.©, 140); 1784 (wozu Die Auſſaͤtze aber ſchon im 
IJ. 782 einzufenden waren) uͤb. die entlindl. Duͤnſte 
von Gaͤhrung der Gewaͤchſe (Roz— Offil. Pbyf. T. 
XVII Juin, 1781. S. 479:80. Comm. Lipf Vol. 
XXIV PIV. S. 719. Goͤtt. Anz 1782. St. 57. 
©. 464. woſelbſt auch ©. 462-3 der Preife üb. die 
peinliche Geſetzgebung gedacht ift, deren Zuerfenmung 
der — von awen Mngenennte: übertragen 
war 


% 


zur gemeinen Sieben s 120, sn 
a a... 


\ 


Die Shurfürft. Bayerſche Akademie 
ber Wiſſenſchaften 2) zu München iſt im J. 
1759 geſtiftet b) und ihre Beſchaͤftigungen waren 
von zwiefacher Gattung. Die Hiſtoriſche Claſſe 
hatte die alte Geſchichte, Critik, Diplomatik, Zeit⸗ 
rechnung, Erdbeſchreibung, Genealogie ꝛc. zum 
Vorwurfe, und die zweite, philo ſo phiſche, Claſſe 
hatte die geſammte Weltweisheit und Naturgeſchichte, 
befonders Des Varerlandes, und die Aufnahme der 
Künfte überhaupt und befonders des Bergbaues und 
der Wirihfchaft, zu beherzigen, und bie Mitglieder 
ſich mit Verſuchen aus der Naturlehre d*), Auffus 
| 9 — — und aa HR, natürlicher 
Körper 


© Lipf. Vol. VI. P. IV. S. 72122 Nachricht 
‚von der Stiftung derfelßen, Vol. VIII. P.T ©. 180 
Nachricht von der erfien öffentlichen Verſammlung. 


Muͤll. oͤt. phyſ. Buͤcherk. B. I. Abth I. ©. Aal 


b) Comm. Lipf. Vol. VII. &, 180. Ebendaſ. Vol. VI, | 
©. 721 heißt «8, ihre Geſetze wären im Frühlinge 
1759 befannt gemacht worden, tie es ſcheint ift vom 


Drucke die Rede; ich * fol jedoch nicht angezeigt 
gefunden. 


bN Dorgleichen find ah Öffentlich angeftefle worden, &, 
Hauptſaͤtze und Erklärung jener. phyſikaliſchen Berfus 
che, welche auf dem afavemifchen Saale in Münden 
öffentlich angefteller werden, Auf Befehl der Churf. 

Akad. der Wiſſenſchaften herausgegeben von — J 

dünchen 1763. 8. (Allg D Bibl. B. l. St. ı. - 

E. 30647.) War etwa ein Unterricht mic ein Ges 
ar der Defgäftigungen dir Churfuͤrſil. Aas 
emie‘ 
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Körper im AR und der —— zu beſchaͤf⸗ 
tigen. Auch ſollten ſeltene Wahrnehmungen zur 
——— Seuchen unter Menſchen 
Vieh, Verzeichniſſe der Gebohrnen und ——— | 
nen in die Abhandlungen der Akademie eingeruͤckt, 
"jährlich zwo Öffentliche Berfammlungen gehalten pi 
Preiſe für die Beantwortung zwoer Fragen, (zween 
Preiſe für jede) ausgeboten und zuerkannt werden, 
deren eine aus der Gfchichtlichen und die andere aus 
Der Philofophifchen Eiaffe zu nehmen war), Cie 
bieft ihre erfte öffentliche Verſammlung am 20. Nov. 
1759 und durfte den Ehurfürften ke Dre 
nennen ©), 


In den Abhandlungen e) derſelben ſind 
die Aufſaͤtze der Be und philoſophiſchen Claſſe 
beſon⸗ 


er} Comm. Lipf. Vol, VIE. ©. 721222, 
“d) Comm, Lipf. Vol VIII. © 180. 


2 Abhandlungen der Churfuͤrſtl. ayerfäeh Akademie der 
Wiſſenſchaften. Eeſter Band. Muͤnchen 1763. 4. 
ESdſter hiſtoriſcher Theil, zweiter philoſophiſcher Theil, 
jeder mit eigner Seitenzahl. (Alla. D Bibl. B. J. 
&t. ı. ©. 61569 Anz. vom philoſ. Theil; Comm. 
—— Vol. XII P. I. ©. 60.62. Dec. I. Supplem, 
U. ©. 230 7 Anz v. philoſ. Thal HALL. Bibl, 
Bot. r. HM. ©. s39. Müll. ok. phyſ. Buͤcherk 
91©. 436. BD IL Abeh. I ©. 441. BoEHM. 
Bibl. P: 1. Vol I. ©. 105.) In dem philoſ. Thrile 
unt. and. Ildef. Kennedy. v. Urbarmad, d. Mos 
raͤſte; v. Molter v. Torfe (Unſchaͤdlichkeit feines Raus 
Hi Scheid Anleit. Steintohlenlager aufzufuchen 
n. zu bearbeiten; Schäfer v. einigen wahren u. fala 
ſchen Verſteinerungen (angef. Anzi-) J 


— Zweiter 
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beſonders abgedruckt und anfänglich als Theile jedes 
Bandes, (REDE vom fünften Bande an als ab» 
geſon⸗ 


—Zweiter TER a Eeſtet und zweiten 
Theil. (Comm. Lipf. Vol. XIV. P. IL © 373. Tic, 
"Vol. XU. P. 1. ©, 62.72 u. Dee. IL. Suppl. IR 
©. 287:94 Anz. v. zweit. Th Ale D. Dipl. 
9, VII. St. 2. ©. 161:7 v beiden Theilen.) ) Unt. 

and. im zweit. Theil Scheide Berfl. einer ber, amäla 

niſchen Erdbeſchreibung; Derſ. v. e. Mafchine, Mars 
mor u. a. Steine zu großen Gebäuden zu ſchuelden; 
Rau v. Nutz des Kochſalzes; Carl Unterf, des Heils 
brunnens und Sulzerbrunnens; de Petit v Kupfer: 
erzen (u. ſchwerer Zugutemachung des Kupfers aus 
denſelben); Schaͤfers Verſſ. mit d. Saamenwolle der 
ſchwarzen Pappel u. des Votengraſee zum Papier⸗ 

—* machen ww (angef. Anz ·) 


DSritter Band. — —— 4 Eeſtet und zwei⸗ 
ter Theil. (Comm. Lipf Vol. KV. P. I. S. 369, 
Ki. Ag. D. Dibl. DB. X. St. 2, ©. ano vr 
beid. Th. Comm. Lipf. Dec. II. Suppl. U. ©, 2944 
g8 v. zweit. Th.)  Unt. and. im zweit. Th. Wfayı mn 
Flußſande (Betracht. d. verſchied. Körner, auch Eifert 

An denfelden); Derf v.d. Seide der Seidenpflanze; 
Sanſer v. Nußung der Torfmödre und Sumpfe (zům 
Gewaͤchsdau und Torffiid)) 5 —— v. der Kochſalz⸗ 
naphthe (angef. Anzz.) 


a Vierter Band, — 1769, vi (Comm Lipf. Vol 

XVL P. II. ©. 355. Tit. und Dec, II. er IL, 
S.298 + 302. Ay. Allg. D Bibl. a.a. O. S. 301.) 
Enthaͤlt die Preisſchriften, fo theils die Hauptpreife, 
theils die Nebenpreiſe baten, z. DO: Scheidt 
1 Angermann uͤber die Oefen und Pfannen bei Salz⸗ 
werten; v. Juſti u. Wall was die Gewaͤchſe ſelbſt 
und der Doden zum Wachsth, derfelden beitragen (as. 
gef. Anzz.) Zu diefen Bänden follten in der Folge 
auch befondere biftorifche und philoſophiſche Titel ge⸗ 
bruckt werden (Allg D Bibl. BD, XXI. GSt. 1. 

S. 252.5 ) 
Funfter 


= 


— 3 i 4 
3 We t 
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gefonderte Bäne, ausgegeben; bie phifofephifgen 
enthalten manche Aufjäße, die theils ganz zur Schein 
| bekunſt 


— Funfter Band, welcher die philoſophiſchen enthaͤlt. 
1768 Muͤnchen. 4. (Alle D. Dibi. B. XVI. &r. 
2. ©. 697 99. Comm Lipf. Dec. IL. Suppl. 11. &,- 
302.4.) Unt. and. Scheidt v. Scheid. und Aufbes 
reit. geringhalt. Erze auf Bergwerken; Ruͤdiger u 
d. Lebenskraft der Dinge, erſten Anfaͤngen der Körper 
u. netürl. Ordnung bei Erzeug. d, Körper (angefe 
Anz) | \ Re ee 
— — welcher die hiftorifchen enthält. Münch, 1772. 
4. (Allg. D. Bibi. B. XXIV. Sr. 2.©. 469:71) 
— Sechſter Band. Muͤnch 1769. 4, (Goͤt t Any 
1771. St. 9 © gıg:22. Ale D. Dibl. a. a. 
O. ©. 699. Comm. Lipſ. a. a. O. ©. 305.) ent⸗ 
haͤlt, bloß von Linnbrunn (geſchichtliche) Verſuche 
„eines neuen, Syſtems über das Sterbejahr Jeſu (nad) 
aſtronom. und chronolog. Gründen) (angef. Anz3.) 
— philoſophiſcher Claffe 7ter Band. 1773, Müncha 
4 (Allg, D. Bibl. B. XXI. &t 1. ©, 252» 4.) 
‚Unt. and. Hr. Buchholz v. kurz. Bereit. des Spießs 
glasſchvefels; Scheid dv. d. Grubenbau (befond, 
dauerhafter Schachtzimmerung und Manerung); 
Brunnwiſer v Auszieh. di Farben aus Hölgern dur 
Min. Säuren w. Derf. v. gelbfärbenden Stoffen 
(A:D.,DLa 0:9.) N. an + ee 
— Achter Band. Philoſophiſche Städe "1775; 
Mind: 4 (Allg D. Bibl. B. XXX Sr ı.©, 
101+4.) nt. and. Scheid v. ir. m. Abhelf des. - 
Holzmangels (u. v. e. hotzſparend. Kochheerd); Brun⸗ 
wiſer lithol. Beobb. (v. Verwitt. d. Steine u Ente 
ſteh. e. Steinart ans einer andern); Arburbirot v. 
Kräften der Körper u. Elemente; Epp v. Zuſam⸗ 
menhange der Theile in Körpern u. Auhaͤng. flüßiger 
Stoffe an feſte; Model v. Selenit jezt nad Scheele. 
mit Zucerfänre verbundene Kalcherde) im Rhabar— 
ber; Arbuthnot v. Vertreib. d. Gewitter (A. D. 
B. a. a. O) En J 


“ 


3 


Neunter 
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dekunſt gehoͤten, cheils bei Erörterung einzelner Om 
‚genftänpe mitgenommen werden Dürfen, | 
— Bi Ren des Counfüce 


gen und am, die voltefoppifgen 2 und 
hi 


— Neunter Band. Mind, 1775: 4 — Lipſ. 
Vol. XXIII. P. II. ©. 347.) Philoſophiſche Stuͤcke. 
Mind. 1775. 4. (Ser Anz. 1776. St. 83. & 
706,12. Sft der angef. Inhaltsanzeige nach mit vor⸗ 
hergehenden der nemliche.) 


— Zehnter Band. Münd. 1776. 2. (ls. — 
Oſterm. 1776. ©. 3.) —Sechſter —— der hiſto⸗ 
riſchen Abhandlungen. 1776. Mind. Goͤtt⸗ 
- Any. ar St. 135. ©. 116126) Samy ge⸗ 
ſhchtlich. 


Neue ofitefophiter hrs der- Saperfihen Aka⸗ 
demie der Wiſſenſchaften. Erſter Band, 1778 We⸗ 
ber v. Luftelektrophor, 2. Aufl. Ulm 1779. 8. 
hinter dem Titelblatte.) Nürnb. (in Commiß. ſonſt zu 
Minden, ©. BoeHm. Bibl P. J. Vol. ©. 105.) 
1779. # Alla. Berz Of M. 1779. ©. 604, 
Aug. D. Bist. Bd. XLV, ©t. 1. ©, i12- 115, 
Roz. Obf. f. I. Phyf. T. XIV. Juill. 1779. S 793 
80.) Mar. and, Hr. Kennedy Ash. dv. Bezoar; Wer 
ber Abh. v Luftelektrophor; Achard Unterf. ver Edel⸗ 
ſteine (die auch befonders heraus find); ven Swinden 

‘ üb. die Erfchein. der ftärfern Anzieh. des Diagners zum 
Eifen, als zum Magnete; diſcher v. Bereit. d, Sal⸗ 
peternaphthe (angef. Anz.) Sn Hrn. Roy Ob. a: Ar 

O. ©, 80 beißt e8, der zweite Theil deſſelben Bandes 
würde Die aektönten Schriften der Herren dv. Swinden 

u, Steiglener üb. die Aehnlichk. der Elektr. u. Mas 
„net. Kraft enthalten ; if damit folgender Band ge» 
- -, Meint? / 


— Zweiter Band. Munchen 1786. 4. (Comm. Zip 
. Vol, XXVIL P. I. ©. er zit.) 


— Dritter 


1 


x 
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Hi iforifchen &) befonders, außer ſolchen aber auch u 
noch Abhandlungen über Gegenftände der 
fhönen Wifferfhaftend) hevausgefommen. \ 


Einige Yuffäge, 5. B. von Hen. Achard 
und Weber, find auch einzeln im Drucke berans, 
und wercen an ihrem Orte näher angeführt werden, 


| Bon ben Preifen betreffen die philoſophi⸗ 
— * 2 zum Theil auch Gegenſtaͤnde, welche beim 
RN Vortrage 


— Dritter Band. Nuͤrnb. rn 4 Kin Ber, w 

..,M. 1783. S 48.) » A 

— Vierter Band, München (u. Nuͤenb) 1786. ey; 
(Aus: Ber. Of. M. 1786. ©. 249) 


8) Neue Hiftorifhe Abhandlungen der Saterihen Akademie 

der Wiſſenſchaften. Erſter Band, Muͤnchen ap 

4. Goͤtt. Anz. 1781. &t. 1: &.2:7 Ale. 
Bibl. B. L. St. 2. S 34356.) 


h) Abhandlungen der Saierfähen Akademie über Senenftände 
der — Wiſſenſchaften. Erfter Dandı Münden 
1781. —— Anz. 178%. St. 9 ©. 70 710 
Allg. o. Bibh B. XLIX. Ot. ⸗ↄę ©. 319332.) 
Unt. and. Hr. Sronbofer üb. das Studium der Kupfere‘ 
ſtecherey En erfien Abfchnitte v. Alter der Kupferfies 
cherey u. den verſchied. Arten in Kupfer zu | 


2: B. fürs J. 1760 üb. die beßte Einricht. der Oefen — 
Pfannen auf Salzwerken (Comm Lipf. Vol, VIII. 
P.L. ©. 130), fo Hr. Scheidt u. Angermann erhiel⸗ 
ten; 1761: was die Gewaͤchſe und der Dosen zum 
Wachſ. derfelben beitragen (CE L Vol. IX. P I. & 
346:7), fo von Jufli (GL. Ve. X. PT ©. 182) 
und Well befamen; 1755 üb. & Zubereit, der Baier⸗ 
fchen Wolle, um fie der Einalifhen an Güte nahe zu 
bringen (€. Zi Vol. XI P.L& 163), der Preis 
ward nicht ertbeile (Als. D. Bibl. BI, ©r. 2. 
S. 310)3. 1766: uͤbne. woljeilete Seid des Silbers 

von 
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Vortrage der. angewandten Scheidefunft mit erörtert 

werden müflen. Verſchiedene gefröute "Schriften 

- find in dem vierten Bande ber Abhandlungen abger 

druckt. Auch ſcheint ein Theil in der Folge befon« 
ders herausgegeben zu fon. 0... 

Im %%. 1780 ift Diefe Akademie mit einer Dritz 

sen Claffe für die ſchoͤnen Wiffenfhaften ver« 

mehre ), im J. 1786 aber aufgehoben und Die Mike - 

tel zur Errichtung eines Arbeitshauſes beſtimmt 


worden ®) van 
FR 6, 130; 


von unedlen Metallen, als durch Saigern, etwa durch 
den Niederſchlag auf dem trocknen Wege (GC, L. a. a. 
D. ©. 164. an 4. DO, Bibl. a. a. —9 ſo auch nicht 
vertheilt ward (C. EL. Vol, XIV. P. II S. 545)3 
1768 uͤb. die Verbeß des Baierſch. Hopfens (Eben 
daſ. ©. 546), fo der Graf v. Töring Seefeld ges 
wann . L. Vol. XV. P. I. &, 173)3 1769 üb. 
Zertheil. der Gewitterwolken und Abwehr, des Hagels 
(Ebendaf. ©. 174.) Vergl. Anm ec ©, IV, 
1777 üb. die Aehnlichk. d. elektr. u. magnet. Kraft 
4 9. Berz. 1776. St. MM. ©. 185), worüber die 
Hın. van Swinden u. Steiglener Preiswmünzen ev 
hielten (Roy. Obfl. f I. Pbyf! T., XI. .Aouft 1778. 
©. 161); 1779 üb. die Beſtandth. des Arfenits ic, 
(Ebendaſ. a. a. O. CL. Vol XXI. P, I ©, 
559); 1738 üb. die Wirk. der Abfeur. des Geſchuͤtzes 
auf die Gewitterwolken ꝛc. (A. L. Z.7 1786. N, 147, 
©. 560.) | — | | 


K) Literariſche Abhandlungen ber eingeſandten Preisſchrif— 
ten. Muͤnchen. ı781. 8. (WMuͤll. SE phyſ. Buͤ⸗ 
cherk. B. I. Abth. II. ©. 441.) a 
I Upfofr. Saliſh. Tidn. 1781. N. 2. ©. 8. 


m) Ebend. 1786. N, 33. ©. 263 14. 


amt ac 


68 © Enling 
| 9. 130. u; 
Die Geſellſchaft zu Turin war anfang 
lich enie Privargefellfhafe und beftand aus ven 
Herren Graf. vd. Saluces, 2. de la Grangg 
und Cigna, welche den erften Theil ihrer der. 
mifchten Schriften %) im J. 1758 ober 1759 La⸗ 
teinifch Herausgaben, von denen doch einige ſchon 
von andern Verfaffern herruͤhren. Diefer ift nad) 
Art der Schriften der Bononiſchen Akademie in 
ziveen Theile getheilt, von welchen der erftere bie in 
den Verſammlungen und gemeinfchaftlic vorgenom⸗ 
menen Arbeiten in der Kürze befchreibt, der. zweite 
die Abhandlungen enthält. Der erfte ift vom Hrn. 
Cigna Lateiniſch, die Auffäge des zweiten aber find 
theils $ateinifch, theils Franzoͤſiſch abgefaßt. 
Sie 


8) Miſcellanea philoſophico · mathematica Societatis pri- 
vatae Taurinenſis. Tomus primüs, Aug. Tauri- 
nor. 1758. (Bedm. Bibl. B. VI. St. 2. S. 503. 
Maͤll oͤk. phyſ. Buͤcherk. B. J. ©. 445. B. IL 
Abtheil. II. ©. 440.) oder 1759. 4. (Comm Lipf. 
Vol VII. P. IV. ©. 589 800. Gott. Anz 1759. 

" &t. 133 ©. 1153157. BoEHM. Böbl P. L Vol. 
J. S. 98) nt. and. Im erft. Th. Hr. Cigna Verſſ. 
niit Barom. (üb die Höhe bei verfchivd. Weite und 
Gb. Verbeh. der Aenderungen v. Wärme u. Kälte); 
de la Grange uͤb Taylors Beſtimm. der Anhaͤng. 
des Queckſe an Glas; über das Fallen der Therm. v. 
Anblaſen; üb. das Verloͤſch. der Flammen im einge⸗ 
ſchloß. Raume. In den Abhandl. Hr. Gr. de Sa⸗ 
fuces v Beſchaff. d. Luft v. entzuͤndetem Schießpul⸗ 
ver; Cigna v. Äehnlichk. d. magnet. u. elektr Kraft; 
Derf. v. d. roth Farbe des Blutes; Gaber üb. die 
Faͤulniß thi⸗riſcher Säfte (Wiederhof. Pringl. Verſſ.); 
Fortſ. der Abh. des Gr. v. Saluces Cangef- Anz.) _* 


r —— 1* N 
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| Sie ward Barauf zu einer Snigtihen Ges 
ſell ſchaft erhoben, und hat darnach ihre verm iſch⸗ 
OR Sranzöfiie®) herausgegeben, 

Tt 2 — die 


—— de Philofophie et de VRR: ‚LS de la 
Societ€ Royale de Turin, pour les Anndes 1760, 
1761. a Turin. 4. (Comm. Lipf; Vol. XIL P. II. 

"©. 328-453. Müll.u. BOEHM.a.a.dD.) Iſt im J. 
1762 herausgekommen. (Goͤtt. Anz. 1763. St. 91. 
S. 72932. Beckm a. a. O.) ZZ Mifceilanea 
Philofophico - mathematica Societatis | privatae Tau- 

"rinenfis. Tom. Il. Aug. Taurin. 1761. 4 (komm. 
‚Lipf. Vol. XL P. II. ©. 377. Tit. Reral, Mifcell. 
Taurinenfi. Tom. II. f. Melanges 1760, 1761. 
Turin. 4. unter dem Jahre 1762. Ebendaf, Vol, 
XII P. II. ©. 380. zit.) Hat 21 Abhandlungen: 
unt and. ‚Hr. Cigna Über die Erreg. d. Elektr. im 
luftleer. Raume (fo nicht gelang); Gaber Fortf. v. 
d. Fäulnif thier, Saͤfte; Gr. v. Saluces Fortſ. v. d. 

Luft v. entzuͤnd. Schießpulver; Cigna üb, die. Kälte 

v. Verdunften; Derſ. v. d. Urſ. ver Verlöfch. der 
Flamme u. des Todes der Thiere in eingefchioß. Luft; 
Gr. v. Saluces Nachtr. zu ſein. angef. bb. (angef. 
Anzz.) 


== pour les anndes BEN — 1765. 2 — 1766. 

4. (Comm. Lipſ. Dec. Il, Suppl. III, ©. 494 : 505, 
kt. Anz 1767. ©t. 62. S. 489.92.) wird auch 
als T. IL, angeführt (Comm. Lipf/ Vol. XVI P. I. 
©. ı72.) Sin 2 Theil. ein phyſ. u. ein mathematie 
ſcher. Unt. and. Hr. Macquer v. d. verfchied. Aufs 
loͤslichk. der Mittelſalze (n a. Salze) im Weingeiſte; 
Cigna v. einig. n. elektr. Verf. Gr. v. Saluces v, 
Wirk, des ungeloͤſcht. Kalches auf verfchied. Körper; 
Deſſ Verſſ. üb. die Urſ. d. Veränd. der Farbe deg 
Veilchenſaſts von verfehied. Stoffen; aber zte Ka 
v. Faͤulniß thieriſcher Säfte: 


— T.IV. (Comm. Lipſ. Vol. XXIII. P. I. S. 194, 
zit. Gott, Anz. 1774, Zug. 13. ©, 105:8$.) De 
| es 
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die jedoch als eine Fortfegung und 6. angeführt zu 


werben pflegen, daß der a Band in ber. 


Reihe mitgezählt wird, 
. Gedadhte 


les Annees 1766 - 1769. a Turin. fot im J. 1773 
gedruckt (Beckm Bibl. B. VI. &t.4 ©, 
oT: .u. G. A. a. — Sin Hrn. Roy. 
[Te "pay T. III Janv. 1774. ©. 77:78. 

J er als ver fünfte Band angezeigt, aber wol ur 
durch einen Drudfehler, da: der folgende auch daſelbſt 
im T. VI. der fuͤnfte heißt.) Ebenfalls in 2 Abtheil. 
einer phyſikal. u. einer mathematifchen; in der erſten 
unt. and. Hr. Monnet v. d. Urſ. d. Zerleg. des Eals 
peters u. Kochfalzes durch erdige Zufäße; Marini v. 
"den VBinadifchen warmen Quellen; Monnet v. Vers 


Bird. des Queckſ. mit Weinft, u. Weineffig; Gr. v. 


Saluces v. Ens Veneris des Boyle (Eifenhalt. Sal: 
miakbl.); Derf. v. Bleichen und (ſchwarz und roch) 
Färben der Seide, v. Dele aus Traubenfernen u. 
Buchenkernen, v. Gewächfen zum Serben; Monnet 
Verf. mit Mennige u. v. Neinig. des aus thierifchen 
Tpeilen erhaltenen flücht. Laugenſalzes. (angef. An.) 


— pour les anndes 1770-1773. : a Turin, 4, 
(Bedm.Bibl.B.VIN. ©t.4.©.542:48. NReipz. 
gel. Zeit. 1777. N. XVI. S. 129: 31. Ro3.Obf. 
T. VIII. Sept. 1776. ©. 264.) Der fünfte Theil 
und 1776 herausgekommen Goͤtt. Anz. 1777. St. 
68. ©. 539143.) Ebenfalls in zween Theilen. In 
dem Theile zur Maturgefchichte unt. and.- Hr. Graf 
Mourouc üb. die Farben der Blumen (fo felbft bei 
der Verglafung Spuhren gaben); Cigna v. d. Elektr. 
u. v. Arhemholen; Dana v. roth. Farbe aus einem 


* 


Guineiſchen Nachtſchatten (Solan. guin. L.); Mac⸗ 


quer zweite Abh. v. Aufloͤslichk. verſchied. Salze im 
Weingeiſte; Gr. v. Saluces uͤb. die verglichen. Che⸗ 


mie (verſchied. Stoffe aus Gewaͤchſen u. Thieren ohne 


Feuer u. durch daſſelbe. S. Einl. St. 1. $. 64. a. 
153.) (angef. Anzz.) 


32. anndes ı 


* 
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N Gedachte Schriften enthalten wichtige Auffäge 
für die Scheidefunft, von den Herren Graf. v. Sa⸗ 
luces, Macquer, Monnet, Eigna u. a. 
Einige "Kuffäße find im Hamburgifhen Maga: | 
zin und Hen. Rozier Ob/erv. fur la Poyfi que 
uͤberſezt und eingeruͤckt zu finden. 

Im 5. 1783 foll dafelbft eine neue Akademie 


der Wiffenfhaften eingerichtet ſeyn, welche nur : 
20 ausländifche Mitglieder hat, welche, nah dem 


Vorſchlage der Akademie, vom Könige gewählt wor⸗ 

den und deren Secretaͤr Hr. Cigna ward ©). Viel⸗ 

leicht ift felbige nur als eine Fortfegung — Ge: 

ſelſchaſt anzuſehen. — | 

| ee 

\ Sm % 1759 %) hielt die Helsetiſche Ge⸗ 

fentänf zu En ihre erfte Verſamm— 
u fung, 


Be anndes 1784, 1785. BE 1786. 4. Zwei, 


Bände, (Avanteour. 1787. N. 63. ©. 249, woſelb 


die Entftehung diefer Sefellfchaft, aber unrichtig, ins 


J. 1787 geſezt iſt; ſoll es etwa 1757 heißen?) 


ha ag 786, 1787. a Türin. 1788. (Roz. Obf: 
fl. Phyf T. XXXIII. Aout 1788. 8. 155.) 


e) Upfoſir. Sällfk. Tidn. 1783. N, 38. ©. 709. 


| 9 Nach dem Auszuge eines Briefes * der Schweitz, in 
Allg. D. Bibl. ©. IL St. . ©. 307 hätte ſich 
diefe Sefellichaft erft im 5. as zur jährlichen Zus 
ſammenkunft in Schinznach vereinigt. Aber im J. 

1761 ward ſchon die dritte Zuſammenkunft daſeloſt 


gehalten Goͤtt. Anz. 1764. ©, 328.) und da jaͤhr⸗ 


ich eine gehalten war (Ebendaf), fo fiele die erfte 


ins $. 1759. Sie tft vom Hin. Rarhsfehreiber felin 


imn Bafel’geftifter worden EEbendaſ.) 


6 
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fung, welche ich nur darum hier erwähne, weil man 
‚ihre Verhandlungen unter den Schriften anderer hie» 
ber gehörigen Gefellfdyaften erwahnt findet ®); denn 
fonften hatte fie Feine hieher gehörige Beftimmung ©) 
und ihre herausgegebene Verhandlungen 4) ent« 
| TERN halten 


b) Hausv. Th. U. ©. 367. Muͤll. dk. phyf. Baͤ⸗ 
cherk. B. J. S. 437: | N . 


£) Ihre Beſtimmung war jährlich eine Zufammenfunft zu 
halten, wo Männer von angehenden Alter einige Ta 
ge mit einander leben und einige Vorfchläge zu ihrem 
Zwecke entwerfen follten, weicher die Bereinigung und 
Verbreitung der Bekanntſchaft der Einwohner der 
verichiedenen Kantone mit einander (Goͤtt. Anz. 
1764. ©. 924.) und Erhöhung der Linigkeit unter 
den verſchiedenen Republiken des Schweißerifchen Buns 
des zur eifrigen Liebe vertrauter Brüder (O dtt. Anz. 
1765. ©. 424.) war. Sie gina damit um, eine 
gemeinfchaftliche Pflanzfchule für junge Leute aus allen 
Kantons zu ftiften, wo nicht fo wol die gelebrten Wifs 
fenfchaften vorgetragen, als vielmehr richtige ripublis 
kaniſche Grundfäge, Empfindungen der Sittlichkeit, 
wahre Begriffe von der Freiheit eingeflößt, und. das, 
was einem Bürger eines freien Staates nothwendig 
voäre, gelehrt werden follte (Allg. D- Bibl. B. IL 
St. 2. ©. 308.) 


d) Verhandlungen der Helvetiihen Geſellſchaft in Schienz⸗ 
nach im Jahre 1763. 8. (ohne Drudort, vermuthlid) 
zu Zürich.) (Gott. Anz 1764. St. 41. ©. 3275 
28.) | 
— im Sabre 1764. 8. (Goͤtt. Anz. 1765. &t. 52, 
S. 424.) Zuͤrch. 8. (BOEHM, Bibl. PT, Vol, I. 
©. 109,) ' —8* 


— im J. 1765. —* Scheint herausgekommen zu ſeyn, 
da nach dem Ausz. e. Briefes aus d. Schweitz, in 
Ah D. Bibl. DIV. St 2. S. 325; welcher 

vom 


zur elgemeinen Schehetunſt gg, 132, ir 


Halten auch nichts für die: Scheidekunſt oder Natur⸗ 

kunde, ſondern mehrentheils Reden auf edelmuͤthige 

Handlungen eines Schweitzers. Sie hat ſich in der 

Folge zu Olben verſammlet, und es find: daſelbſt an 

diefelbe gehaltene Anreden im Drude Serausger 

kommen 9 

gu 

Sm J. 1760 ward die Königliche Geſell⸗ 

ſchaft der DL. und Künfte zu 

| — 4 detz 


vom J. 1766 feyn wird, die Verhandlungen der drei 
vorhergehenden Ssahre gedruckt find. 


— im J. 1766: — Den Inhalt findet man im an⸗ 
gef. Ausg. e. Br. in Allg. D. Bibl. a. a. O. ©. 
325:6; die Verſammlung beftand derzeit aus 31 
Derfonen, ſchien ſich beinahe blos damit beſchaͤftigt zu 
haben, ihre Geſetze in Ordnung zu bringen, nach wels 
chen man von dericlben Feine gemeinſchaftliche Arbei⸗ 
ten u, Anfchläge, fondern nur Aufmunterungen zu era 
warten hatte (Ebendaſ. ©. 325.) 


— fürs J. 1768. 8. (Goͤtt. Anz. 1769. St. ı 143 
©. 1294+5.) \ 

— in den Jahren 2771, 1773 und 1773. 8, wir 
An 1774. Öt. 114. ©. 984.) 


e) Anrede an die Helvetiſche Geſellſchaft in Olben von 4. 
. Fuͤßli, nebſt einem Epilogus von J. Schloſſer, 
gehalten den raten May 1782. 8. 


— —  von%. Dreyerherr Moͤnch von Baſel. Ge 

i haften den aten Brachmonat 1783. 5. S. von beis 
den Allg. D. Bibl. B. LXVII. St. 1. ©. 296 17, 
woſelbſt auch ©. 296 erwähnt ift, daß die bier ges 
nannte Gefeliichaft die fey, weiche fich ehemals in 
Schiinach verſammlet hat. 
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Meg gefftet,. und wollte am 1. Non. gedachten 
Jahres ihre erfte Werfammlung halten, Die Be» 
fhäftigungen der Glieder derſelben follten vornemlich 
Anleitungen zum Anbau ungebauten Erdreichs, beſ⸗ 
fern Nugungen fehon augebauster $ändereien, Were 
vollkommnung nüzlichee Künfte, Aufſuchung brauch⸗ 
barer Naturproducte und uͤberhaupt die Aufnahme 
der Wirthſchaft betreffen. Ihr Stifter, der Her 
303. von Belleisle, ſtellte dem Magiſtrat der Stadt 
ME eine Summe von 60,000 Lvres zu, deren Zine 
fen zu diefer Anſtalt verwande werden follten, und 
unter andern follte jährlic) eine Golbmünze, 400 
Sior. an Werth, - zum Preife der. beten Beantwor⸗ 
tung einer von der Gefellfehaft. aufgegebenen Frage 
beftimme feyn 9). Auch finder man feit ber. Zeit 
Dreisfragen d) über Sandiwirthfehaftliche und an« 
dere Gegenftände augetuntigt welche zum Theil 

auch 


a) Comm. Lipf, Vol. VID. P. IV. © 726. 


b) 3.9. fürs J. 1761 uͤb. die Urf. der Fluchlbarkeit der 
Erde; den Preis gewann Hr, Froger (Comm. Lipf. 
Vol: IX, P. IV. ©. 698); 1762 üb. die Naturpros 
ducte der dortigen Provinz (Ebend a, a. D.:1767 
56. die beßte Bereit. der dortigen Meine, die Zuer⸗ 
fennung des Preifes ward zum J. 2769 verfhoben 
. (CL. Vol, XIV. P. IV, ©. .69425)5.1777 üb. 


den Weinbau u. wiererhoft uͤb. e. genaue Unterf. || Pr 


Bersleichung des MWaffers der Mofel u. der dortigen 
Durllwäffer (Roz. Obf. T. VII. Janv. 1776. S. 
99,91.) Meuere Preisfragen für die Jahre 1788, 
1789 und 1790 findet man ebenfalls in Hrn, Roy. 
OL. T. XXX, Nov. 1787. S. 38889. u. T. 
XXXxII. Sept. 1788. ©. 23436, von denen aber 
Leine einen hieher gehörigen as: betriſt. 
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auch für die Scheidefunft gehören; in den leztern 
Jahren kommen auch politifche Fragen vor, Auch 
find ſilberne Denfmünzen an fleißige oder erfindende 
Sandbauer ausgetheilt worden °), Dieſe Gefell« 
ſchaft foll aud) Abhandlungen d) ne 
haben. 
ser 

Die gelehrte Geſellſchaft zu— Dronte 
beim in Norwegen ward im %.1760 hauptſaͤchlich 
von dem Biſchofe Yo. Ernſt Gunnerus 5), wel⸗ 
cher bei ſeinen Amtsreiſen auch den natuͤrlichen Merk— 
wuͤrdigkeiten dieſes Landes nachforſchte, und in der 
Folge ein Verzeichniß daſelbſt einheimiſcher Gewaͤchſe 
erausgab P), dann von dem Hrn. Conf. Rath Pet. 

r. Suhm und dem berzeitigen Rector dafelbft, 


nachherigem Profeſſor der Redekunſt und Geſchichte 
TR re ı 


e) 3. Bim J. 1761. (Comm. Lipf, Vol. IX. &. 698.) 


d) Memoires de la Societé Royale des Sciences et des nöts, 
‚etabiie dans la Ville de Metz. (Hausvat. Th. M. 
St. 1.©. 357 ohne Jahrzohl und Drudort, fo aud) 
in Wuͤll. oͤk. phyſ. Buͤcherk. B. J. S. 


9 BRÜNNICH Lit. Dan. Progr. de PHiR, Nat. &u 
©. 38. 


b) Jo. ERN. —— Flora —— Obferiatio. 

nibus praefertim oeconomicis panosque Norvegici 
"locupletata. Pars prior. Nidrof, 1766. fol. (Sort. 
‚Any 1767. ©t. ‚125. ©. 1000. Comm. Lipf. Vol. 
XVI. P. UL S. 513-20.) —  Parspofterior. Opus 
poßhumum, Hafn, 1772. fol. — N. Lit. Dan, 
Bibl, ©, 184 .) 
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in Sorde, Hen. Gerh. Schiöning, geftiftet, als 

welche anfänglich zu einer Privargefellfihafe 
zufammentraten *) und vom J. 1761 bis 1767 drei 
Bände Schriften in Dänifher Sprache. heraus: 
gaben d). Geſchichte, vorzüglich vaterlänbifche und 
Philoſophie, infonderheit aber Mathematik, Natur⸗ 
lehre und deren Anwendung auf die Heilkunde, Wirth⸗ 


ſchaft, Tugendlehre und natürliche Religion, ſelbſt 


Theologiſche Abhandlungen, Gedichte und Geſetz⸗ 
Funde, machten. das ausgebreitete Feld der Gegenftän- 
de aus, über welche die Gefellfchaft Abhandlungen 
zu erhalten wuͤnſchte, vorzüglic) aber verlangte fie 
Berfuche in der Wirthſchaft und Naturgefhichte, 
Mierheilung von Witterungsbeobadhtungen u. d.m, ©) 
auc) noch insbefondere Nachrichten von Fifhen, fo 
in der Handlung vorfamen, und deren Fang, von 
Jachten, 


¶)Beckm. phyſ. st. Bibl. B. J. S. sog 


d) Det Trondhiemske Saͤlskabs Skrifter. Forfte Dee. 
Kiobenh. 1761. #8. (HALL. Bibl, Bor. T. II. ©, 
516. Brünn. Li. Das. Verzeichn. vor der Bibl. 
BOEHM. Bib!. P. I. Vol.I. &. 101.) Vom In⸗ 
halte S. die Ueberſetzung (Anm. h.) J— 

— Aunder Deel. Ebendaſ. 1763.* 8. (Comm. Lipſ. 
Vol. XIII. ©. 361. Ti. HALL.a. a O. mit dem 
Sahr 1762.) Vom Sinhalt fe Auım.b. 

— Derden Deel. Ebendaf. 1765. 8. (BRüNN. a. 
a. O.) Enthält unt. and, Hrn. Schiönning Nach⸗ 

richt von Meldal. Kupfergruben (BRüNN. Lit, Dan, 
Bibl. S. 175)5 Stroͤm u. Berlin Wetterbeabb, 
(Ebendaſ. S. 192. u. 194) hi 
Berge. Anm. 1. J 


e) Vorrede zu DL, 
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achten, efibaren Gewaͤchſen und Futterkraͤutern, 
Milch und Käfebereitungen fl. Dieſe Schriften 
enthalten befonders für die Naturgeſchichte wichtige 
Abhandlungen, vorzüglich von Gunnerus feldfte). 
Man bat auch) eine teutſche — ber- 
oe h), 
| j Die 


£) Borrede a 
8) S.Brünn. Lit. Dan. Bibl. ©. 185. 


») Der Drontheimifchen Geſellſchaft Schriften, aus dem 
Daͤniſchen überfezt. Erfter Theil. Kopenh. 1765. 
8. *æ (Harn Bibl. Bot. T.1. ©. sı6. BOoEHM 
Bib P. 1. Vol.L. ©. 101. Delie. CoBR.©. 72. 
Anz. in Goͤtt. Anz. 1765. ©t. 147. ©. 118174, 
nebſt Th. 1. Comm, Lipf: Vol, XVI P. IV. ©. 665% 
69.) Hat ı2 Abhandt. Unt. and. Hr. Schöning 
v. Mißjahren im Stifte Drontheim, u. Effentl. r 
traidevorrathshäuſern; Gunnerus v. Mineral. 
Naordland u Finnarken; Schytte vermifchte Kcal | 
(3. D. v. Serinnen u. Anfchießen des zerfloßenen eins 
‚fteinfalges in der Kälte, Zerſtoͤrung des Leuchtens des 
Meerwaffers durdy Siedehige, dahingegen bei gelinden 
Ucbertreiben das Leuchtende zurücbleibe; dv. Adlerfteis 
nen, daß auch gefrornes Meerwaſſer und alfo ur 
von Snfekten keuchte J | 


— Zweyter Theil. Kopenh. n. Leipz. 1765. 8. (Hart. 

°"  COBR.a. 0.09. Comm. Lipf. 0.09. ©. 6643 
73.) Hat 16, Abhandll. Unt. and. Stroͤmu. Ber⸗ 
lin Wetterbeobb. 


DSDritter Theil. Kopenh. (Comm. Lipſ. Vol. XVL, 
S. 556. Tit. u ©. 673078.) u. kein. (COBR. 
06.0.9.) 1767. 8. (Harte. BRünn. BoEHM, 
0.0.0809. Goͤtt. Anz. 1767. St. 136. ©. 1087. 
83. Allg D Bibl. Anh. zu B. I-XII. ©. 974 
von allen drei Theiten. Muͤll. Buͤcherk. B. II. Ab⸗ 
theil. II. © 442, woſelbſt auch 1 ©, 446 die 
| | Aujf⸗ 


in | dr — 


ER } * 


— 
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Die Geſchaͤftigkeit der Geſellſchaft bewirkte 
derſelben im J. 1767 die Koͤnigl. Beſtaͤttigung ) 
und den Titel einer Königlichen Norwegiſchen 
Geſellſchaft der Wiffenfhaftenk), und ſie hat 
darnach zween Baͤnde, jedoch mit ſortgehender Band⸗ 
zahl der vorhergehenden, herausgegeben), welches bei 
der angefangenen teutfchen WVeberfegung m) auch 

4 | beobs 


Auffhrift mit dem Zufage: unter der Auffiht To, 
Ernſt Gruners angeführt if.) Unt. and. Schöning 
v. d. Entdeck. u. Betreib. der Meldalifhen Kupfers 
gruben (hier von 1654 bis 1659); WWettergefch. in 
Boegenſuͤnd fürs J. 1763 und von Berlin in Dronts 
heim v. den Jahren 1763 u. 1764. (©. A. a. a. 9.) 


i) BRünn. Lit. Dan. Progr. de PHif. Nat. &, 98. 


k) Beckm. Bibl. B.T. ©. 509, wonach diefe Beftättiz 
gung dem vierten Theile vergedruct iſt. 


H Dot Kongelige Nerske Videnſkabers Selſkabs Skrifter. 
IV. Deelen. Ki66.1768. 8. (BRünmn. Lit. Dam. 
Verz. vor der Bibl.) Vom Inhalt S. Anm. m, 


— V. Ded. Kiöb. 1774. 8. (BRüÜNN.a.a. 9.) 
Unt. and. Bunnerus von verſchied. Nubanmendung 
der Milch in Norwegen (BRüNN. Lit. Dan. Bibl, - 
©. 185); Ar. Bruͤnnich v. Steinfalzgruben in Sies 
benbürgen (Ebendaf. ©. 189); Hold v. Einfluffe 
der Gemwächle auf die Milch, Butter u. den Käfe, u. 
Irgens Berl. die Verbeß. des Landbaues betr. (Eben 
dal. ©. 223.) | | 


m) Der Königlih Norwegiſchen Geſellſchaft der Willens 
fhaften Schriften. Aus dem Daͤniſchen uͤberſezt. 
Vierter Theil. Kopenh. u. Leipz ı770. (Comm. 
Lipf. Vol.XVIII. ©. 364. Tit.) 8. (Bedim. Dibl. 
9.1 St. 4. ©, 508.23. COBR.u. BOEHM. a. 
a. 99.) Boran die Königl. Beftättigung v. 17 Jul. 
1767, die Reden, welche darauf in der a Y! u 
Ä alten - 


⸗ 


— 
F — 


NN“ # 


er oflgemeindi Sceibetunf, $ 133. 669 | 


Ä bechächtel if. Im 5,1783 ärbeitere man an einer. 
Fortſetzung ), welche mit der veränderten Auſſchrift 
eine Neuen Sammlung ihrer — 
erſchienen iſt. 
Uebrigens bat Die K. Geſellſchaft auch einige 
Preisfragen. aufgegeben P), 
| Bon der Naturalienfammlung der Ges 
ſellſchaft war im J. 1781 eine Befchreibung in der 
Arbeit, in welchem Fahre der Geſellſchaft aud) bie 
Buͤcherſammlungen der Hrn. Geh. Archiv. Schoͤe 
ning u. Rec. Daße, von zufammen 12000 Baͤn⸗ 
den, vermacht wurden 9), 
| | $. 134; 
| Sat worden, und ein DVerzeichnig der Mitalieder ; 
die mebreften. Auffäße betreffen die Naturgeſchichte; 
unt. and. Machrichten von dem größten Haye (Squa- 


lus maximus) und dem Thrane aus der Leber deffels 
ben. (Beckm. a. 0.9.) 


. Bem fünften Theile finde ich noch Feine Heberfetung 
“erwähnt. 


n) BRünn, Lit. Dan. Progr. &c, ©. 89. Anm, 34. 


0) Nye Samling af det Konnelige Norffe Videnſkabers 
Selſkabs Skrifter. 1. Bind. Kiöbenh. 1784. 4, 
Kan VBerz Mid. M. 1784. ©. 1007.) ji 


II. Band, — 1788. 4. * Verz. Oſt. M. 
N ee ©. 150.) 


p) Fürs J. 1773 fieben war hie Landwirthſchaft x. bes 
treffend, wozu vom Prinzen Seiedeich, der Gefells 
ſchaft Vorſteher, 300 Neichsthaler beſtimmt waren 
(Comm. Lipf. Vol, XVIIL ©, 541,) Fürs Sahe 
1774 votederum verfchiedene Fragen: unt. andern üß, 

‚die Mittel, Steinkohlengeuben zu entdecken (C. L. 
Vol. XX. ©. 148.) | 


q). ) Up r. Sällfk. Tidn. 1781. N. 30, ©. ı20, 


⸗ 
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§. 134. 4 
Ums J. 1761 wurden auf Königlichen Burst | 
fat in allen Provinzen Frankreichs und deren groͤ⸗ 
Bern Städten, Geſellſchaften und Zuſammenkuͤnfte 
von Sandbauern und bes Aderbaues Werftändigen 
eingerichtet, von Denen der Generalcontroleur an den 
König berichten follte, damit die, welche es bebürfe 
ten, die Königliche Beftärtigung erhielten 2); vers 
ſchiedene Geſellſchaften erhielten diefelbe oa in die⸗ 
ſem Jahre. 


$. 135, ar 
Unterm 24. Febr. 1761-erhiele wemlich die Ges 


ſellſchaft des Ackerbaues in der Generalltaͤt von 
Tours den Königl. Beifall und ihre Satzungen 2) 


und gab im J. 1763 eine Sammlung von Berath⸗ 


ſchlagungen und Rue ir jenes Jahr heraus b), 
De  :)\| 


| a) Comm. Lipf. Vol. X. P. I. © 178. 
Goͤtt. Anz. 1763. St. 103. ©. 327 


3) Sött. Anz. 1765. S. 421. Sie iſt in drei Contore 
vertheilt; Touraine, Anjou und Maine. — * 
Vergl. Arm. b. 


b) Recueil des Deliberations et des Memoires de la So- 
cietẽ Royale d’Agriculture de la Geheralite de Totrs, 
pour !’Annee 1761. a Tours 1763. & (Both 
nz. 1765. St. 52. ©. ag2ı,24. Haut. Bibl. 
‚Bee. T. 11 ©, 539. Hausv Th. I. St. ©: - 
814 Muͤll. SE phyf. Buͤcherk. B. J. ©. 441, 
BoEHM. Biöl. P. I. Vol. L ©: 105.) Boran die 
Gefchichte der erften Zufamimenkunft und Mahmen 


der Sum, Dann der erfte Theil der Abhandl zum 
Kontor 
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aus welchem in der Erden⸗ und Erzielungs « Scheis 
dekunſt verſchiedenes anzufuͤhren ſeyn duͤrfte. | 


Wenn übrigens diefe Geſellſchaft in drei Conz 
£ore für Tonraine, Anjou und Maine vertheilt war, 
fo find die Befellfehaften zu Angers®) und Mansd), 
‚als in leztern gandfchaften gelegenen Städten, wol 
nicht als befondere Geſellſchaften, fondern nur als 
——— der von Tours anzuſehen. 


. 136. — 

Unterm 1. May deſſelben Jahrs 1761 ward bie 
Akerbaugefellfchaft der Generalitaͤt von Paris 
durch ein Arret des Staatsrarhs eingerichtet 2), Sie 
gab noch in —— Jahre eine Samm! ung 
ihrer 


Contor von Tours gehörig: une. and. Hrn. Burdin 
Beſchr. der Erdarten in Touraine; Peltereau v. Ber 
beß. magerer Wiefen durch Düngeh, Mergeln); Dus 
verger Unterſ. des Grundes und Bodens an verfhjies 
benen Orten; Derfelbe v. Mergel (Kennzeich. Ver⸗ 
ſchied. u. Anwend.). Der zweite Theil zum Contor 
von Angers: unt. and. v Hanfban (auch v. Nöften.) 
Sm dritten Coutor unt. and. v. Montalembert v. 
Doͤrren des Getraides gegen Kornwuͤrmer; Amigees 
v. Deißen des Saamentorus mit Alaun u. Arſenik, 
ein anderer v. Reinig. deſſelb. durch Aufſchuͤtteln mit 

{ Kalch (G. A. a. I) 


©) La ni d’Angers, (Hausvat: Th U. St. 2. ©; 
815. 


RN Ir — ur du Bureau de Mans (Haus v. 
a. a. D) 


) Reglem. d, 30 Mai 1788, (&; Anm. 5 im Eingange. 


BE rn de 


ihrer Verhandlungen und Abhandlunm 
gend) heraus, der Feine zweite gefolgt ift, wiewol 
die Geſellſchaft durch einzelne Auffäge, welche fie 
unter die Landleute hat austheilen laſſen, fid) um fela 
bige verdient gemacht hat). Sie bat auch 
Preiſe d) für die Beantwortung aufgeworfener 
Fragen ausgeboten. Die eingegangenen Schriften 
find, menigftens zum Theil, im Drude herausges 
kommen ©). | — — 


Sie 


b) Recueil contenant les Deliberations de la Societ€ Ro- 

yale d’Agriculture de la Generalit& de Paris, au Bu- 
reau de Paris depuis le 12 Mars jusqu’au 10 Sept, 
1761 et les Memoires publies par fon ordre pen- - 
dant le meme tems. aParis 1761. 8. (Comm. Lipfi 
Vol. XEP.U. ©. 330. Fir. Goͤtt. Anz. 17635 
&t. 103. ©. 927 :9. Hatte. Bibl, Bot. T, II. 
©. sı5>16. Hausv. Th. II. St. 2. ©. 8ı4 mit 
d. $. 1762. BoEHM.Bibl.P. 1. Vol. I. S. ı02.) 
Voran die Geſchichte und Gefege. In den Abhandl. 
unt. and. du Pleßis v. Kalchen des Getraides gegen 
den Brand. | B 


€) Beckm. Bibl. B. XIV. ©: 319. 


d) Fürs J. 1764 üb. Beſchreib. ꝛc. bet Hornviehſeuchen 
300 Livr. iComm. Lipf, Vol. XII. P.L ©. 164.) 

fo Hr. Barberer gewann (C. Z. Vol. All. P.I. ©. 
158); 1765 üb, die Beſchaff. u. Nutz der Düngung 

der Aecker 800 Livr. (C. L. Vol. XII. ©. 164.65); 
1765 üb. die Gefchichte- der Wiehfeuchen überhaupt 
21300 fivr. (©. L. Vol. XIII. S. 159), fo fürs Jahr 
1770 wiederholt ward (C. L. Vol. XV. P.II ©, 
356.7); 1774 üb. den Zuftand des Ackerbaues bei 

den Römern, 400%. (C. L. Vol. XVIII. P, IV. ©. 

a | et 

e) 2. ©. Recueil des Pieces, qui ont fervi a adjuger le 
prix, qui avoit et& propofe par la Soc. — 

F eultu 


Sn 
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Sie ſcheint darnach etwas geruhet zu haben, s 


Aber ums Jahr 1785. Fam fie von neuem in Bewe⸗ 
gung und wählte auch auswaͤrtige Mitglieder f), 


traf eine beffe ere Einrichtung 8), und fing wiederum an 


Abhandlungen?) und zwar viertehaͤheig herauszu⸗ 
| N ‚geben, 


Eeläe de Paris pour P’arnde.1766 et qui a eté rem- 
*— portẽ par le Sieur CHARLEMAGNE,. a Paris 


1767..ı2. (Haut. Bibl. Bor. T. U, ©. 20h 


BoEHM. Bibl P.1. Vol. 1. S. ı22.) 


) In Comm. Lipf. Vol. xxvn. P. III. S. 537 heißt ee, 


fie wäre neulich auftifert worden, nad) sem, was hier 
davon gemelder worden, kaun allenfalle nur von einer 


2 a a und veranderten Einrichtung die 


Rede ſeyn. 


5) Seit einigen Jahren, heißt es im Eingange des Reglem. 


(Anm, 1.) Das traͤfe alſo in dieſe Zeit. 


h) Memoires J d’Economie üble et dome« 
ſtique, publies par la Societe Royale d’Agriculture 


de Paris, Annee 1785, Trimeftre d’ete. a Paris 


8. (RoZ. Ob]: far la Phyf. T.XXVUI Mai (786, 


©. 338. Gott. Anz. 178%. &t. 119. ©. 1190; 1, » 


Bein. Bibi. B. XIV. St. 3. ©, 319,23.) Bots 
an ein Verzeichniß der Mitglieder und Auszug aus dem 
Tagebuche der Geſellſchaft. (Unt. and. hatte fie auch 
den Abe’ Morge's, der eine Neife nm die Melt 


‚machte, aufgetragen, fich nad) der Farbe zu erfundis 


gen, mit welcher die Bewohner der Inſeln im Suͤd⸗ 
meere fchwarz färben.) So Abhandlungen: unt, and, 
Hr. Parnientier v. Kalchen des Waltzens; Anmerk, 
uͤb. die Branntweinbrennerei (aus Wein u. Treſtern); 
Beſchreib. d. Zuricht. der Brignoler Pflaumen. Am 
Ende e. kurze Wettergeſch. des vorigen Jahrs (angef, 
Any.) — Trimeltre d’automne — 8. (Bedin. a, 


0.9. St. 4. ©. 586: 91.) In dem vorgefest. Tas ' 


vol Sie, der Gefellfeh. unt. and. v. Brennen des Gypſes 
bei Laony, zum Weißen u. zur Satan (welches lez⸗ 


Aueite Stüd, Yu | : | tere 


x 


; $ / 
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geben ‚ In welchen gewöhnlich in jedem Viert —— 


bhefte ein Auszug Des Tagebuchs der Geſellſchaft mit 
Ra F kurzen 


* 


tere aber nicht angehe) In den Abhandl. unt. and: 


—J 


arment. v. Mehlhandel (hat feine ganze Muͤllerfunſt 


a wiederholt); Broußonet v. Anb. der Spanifch. Pfrie⸗ 
men (su Gweben vom Wachſen d. Gewaͤchſe (ge⸗ 
gen die Duͤngſalze); Wetternachr. (Beckm. a. a. O.) 


=. Annee 1786. Beckm Bibl. B. XV. St. 2. 


©. 155563 von allın 4 Stuͤcken.) Trimneftre a’hie 
ver. a Paris 1737. 8. (Comm Lipf. Vol. XXIX, 


— III. ©. 53035. Roz obf. ER FENG 


1787. ©. 158.) Unt. and. Hr. Jouger. de ons 
daroy v Brande im Getraide; Abb. Cavanille v. 
Malvenartigen Gewaͤchſen zu Geſpinſten; de Creve⸗ 


coeue v. d. unecht. Acocie (Robin. Pfeudacac, L. unt. 


and. vd. Syrup der Amerikaner aus den Blumen); 
Song. de Bondar. v. ſchaͤdl. Wir, eines aus e. rothen 
‚Erde beitehenden Bodens auf das. meidende Vieh; 
Graf de Eourzet Wett. u. a. Beobb. zu Boulogne. 
CLa.a.dD) — Tirim. de Printems. a Paris, 
8. (Avantcour. 1787. N. 74. ©. 293. Roz. Obſſ. 
1. Pbyf. T. XXXL Juill, 1787. ©. 77 mit fole 
‚gend. Quartal.) Hart zihn Abhandlungen; unt. and, 
Hr Margu. de Bullion v, Spargelbau (Avamse. a, 
0.0.) — Trim. dere — (Comm. Lipf. a. 6.9. 
©. 535240. Soth. gel. Zeit. Ausländ. Litt. 
1787. St. 33. ©. 257.60. Avantconr. 1787: Ns 


16. ©. 303 init dem; Winterquartal; die angezeigten - 


Abhandll. gehören zum Sommerquartal) In der 
Gefch. unt, and. v. ſchaͤdl. Beitzungen des Getrai⸗ 
des mit Atſenik; v. verſucht. ungewoͤhnl. Viehfurterz 


Abb. Dicquemare v. Duͤng. mit Meeresproducten; 


Parment. v. gegohtn. u. ungegohrn. Getraͤnken der 
Indianer m. e, Biere aus Mays;, Bibaucourt v. 
Socf zum Futter. In den Abhandl. Hr. Tillet v. 
Beitz. des Getraid. gegen den Braͤnd; le Blond v. 


Sin u. Aufbewahr. des Mays (C. L. a aD) — 


Trim. dautomne, a Paris 1787, 8. (Comm. Tief | 
: DIRT SWS —— 
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kurzen Nachrichten vorangehet und dann Auflaͤtze fol⸗ 
gen. Auch findet man nunmehr wiederum Preiſei) 
fuͤr die Beancwortung aufgegebener Fragen angefüns 

Una. ’ digt 


Vol: XXX. P. II. ©. 276: ne (Goͤtt. Anz 
1787. Öt. 59. ©. 58788. Avantcour. 1787. Suppl. 
N. 7. ©. 25.) In d Sfh.u.m. Hr. Ebancıy v. 
Dele aus den Beeren des Hartbaum— (Cornus fan« 
guin, L); Soug. de Bonder. v. Ken. Du Hamel 
gemauert, Cifternen ftatt der Weinfaͤſſer. Ju din Abs 
handl, unt. and. At. de Borda v Wirk des Froftes 
auf Gewächfe; Marqu de Bullion Zerleg. des Torfs 
und v. Verkohl. defjelb. u. Anwend. zum Dungen; 
le Breton v Nutzung der Saamenwoll: der breitbiäts 
trigen Teichkolbe (T'ypha latifol.) u, e. Diſtels (Card, 
lanceolat.); Bar. de Courſet Wetter⸗ u a. Beobb. 
zu Boulogne. 


—— 1787. Trim, d’hiver, — Q, Bedm. Bi 51.8; 
in XV. ©t. 3. ©. 332,40. oz. OD. T. XXX, 
© Avril 1788. &. 306 mit folgend. Dumt. Tır Goͤtt. 

" Any 1788. St. 116. ©. 1166.» mit fol, Quart. 
Anz) Unt. and. Hr. de la Cour er de. 
Ziegelofen für Landleute ; goug. de Sonder v. 
Saugſchaͤchten zur Austrockn e. nal; n Boiens; D- fl. 

u. Zaßenfratz Unterf der Erde v. Pfrdemifi u. der 
Er: v. Heideland; Verbeß. der Treibbeete; Hre 
Marqu. du Gouffier Erfahr. e. im Waſſer aus der 
Zwiebel hinuntergewachſ. Hyacinthez Woetterbeobb. 
(Bedim. a a.9.) — . Trim. de Prineems — 
(Beckm. a. 0.9. ©. 34044.) Ust. and. v. Zus 
— der Schaafkaͤſe in Nieder⸗Languedoc; Welters 
beobb. (Beckm. a. a. O.) | 


7 


a 


» Sn den Nachrichten von den öffentlichen Verſammlungen 
v. 30. Maͤrz 1786 (Roz, — T. XXVIII. Mal 

1786. ©. 396:99.) u. ı9. Sun. 1787 (Ebentaſ. 
-T. XXXI. Join 1787: ©. 73+79: Comm. Lipfs 
Vol. XXIX, P. IV. & 735: 40.) Die Preisiragen 
betrafen unt, and, fürs 9. 1787 kuͤnſtl. Wieſen (Ro z. 
Ma 
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bige und die Vertheilung anderer an Sandbauer fuͤr x 
nuͤzliche Einrichtungen angezeigt. gr 


Am 26. Febr. 1786 ward die Gefellfchaft dem 
Könige und der Königin vorgeftellet, überreichte den 
erſten Band ihrer Abhandlungen k), und unterm 30, 

May 1788 erfolgte eine Königliche Verordnung D, 
welche ihre nunmehrige Verfaſſung beftimmte, und 


fie 


Mai 1786. ©. 397. A.L.Z. 1786. N. 93. ©. 
1275 den Preis v. 1000 Livr. gewann Hr. Gilbert, 
Ebendaf. Juin 1787: ©. 75.) u. e. Anzeige v. eine 
beimifhen Bäumen, Sträudern u. Gewaͤchſ., fo zu 
einem Gefpinjte oder Seilen anwendbar wären Roz, 
Mai 1786. ©. 397. A.L.Z.0.a. 9.) der Preis 
ward nicht zuerkannt, fondern fürs. 1796 auf Verf. 
der beßten Weiſe zur Trennung des Baſtes der Ges 
waͤchſe geſezt (Ro Z. Juin 1787. ©. 76. C. L. a. a. 
O. S. 732); fürs. 1788 traf die Frage unt and, 
eine Anzeige der Gewächfe, welche am nüzlichften ſtatt 
der Braache angebauet werden fünnten u. e./verbefferte 
Weiſe Küchlein kuͤnſtlich auspubräten, und fürs J. 
1790 e, Anz. einheim. blaufärbender Gewädfe (Ro z, 
0.0.9.8. 77 u.78. C. L. a. a9. ©.738,9.) 


K) Comm. Lipf: Vol. XXIX. ©. 550. 


1) Reglement fait par le Roi concernant la Societ£ Ro- 
yale d’Agriculture. Du 30 Mai 1788, in Hrn. Rog. - 
Obff. f. I. Pbyf: T. XXX. Juill. 1788. S. 73° 
729. (©. auch A. L. Z. 1788. N. 223. ©, 727.) 
Sie heißt hiernach die Königl. Geſellſchaft des Acker⸗ 
baues, bat vierzig ordentliche Glieder (Affocies), 
deren Aufenthalt ihnen die regelmäßige Beiwohrung 
der Verſammlungen verflattet und vierzig auswärtige, 
die außerhalb des Reichs gewählt worden. Weberdem 
fann die Geſellſchaft außer ihren Verbindungen mit 
den Ackerbaugefellfchaften der Provinzen, für welche 
fie der gemeinfchaftliche Mittelpunet und das Band 


des 
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ſie zu einer Hauptgefellfhaft erhob, welche durch. 
den Briefwechfel mit den Acerbuugefellfchaften in den 
Provinzen, gleichſam den Mittelpunct derfelben aug- 
machen und fie zu einem Ganzen vereinigen follte, 
Schon vorher harte der König der Gefellfhaft ein 
He uU s. u Wen 


des Briefwechfels ſeyn fell, 120 einländifcher und eine 
beliebige Zahl auswärtiger Eorrefpondenten wählen, 
Der vorfigende Bürgermeifter (Prevot des Marchands), 
der erfte und zweite &chöpfe (Echevin) und der 
Königl. Procurator der Etadt Paris, der Inten⸗ 
dant der Generalität don Paris, der Präfident der 
Provincialverfammiung von Isle de France, zwei 
lieder des Ausfchuffes (Commiſſion intermediaire) 
gedachter Verſammlung und die beiden Synbdici (Pro- - 
eureurs- Syndics provinciaux) find felbftgefchriebene 
ordintlihe Glieder der Gefellfchaft, bei welcher der 
Directeur oder Vicedirectent den Vorſitz führt, welche 
-  Jährlid) aus den 40 nrdentlihen Sliedern gewählt wers 
den. Sie hat daneben einen Agenten (Agent general) 
zur Verwaltung der Mittel der Geſellſchaft und eins 
Zebenden freiwilligen Beiträge und Aufficht über die 
Bücher, Werkzeuge u. fonfige der Geſellſchaft zugehoͤ⸗ 
zige Sachen, nebft einem Secretär. Sie kommt alle 
Donnerſtage zufammen, und die bei der Verſamm⸗ 
fung gegenwärtigen Glieder erhalten eine Münze 
(Jetton). Befondere Ausſchuͤſſe prüfen die In den 
Berfammlungen zu-verlefenden Auffäße, dir auf die 
Dreisfragen eingegangenen Schriften und Gegenftände 
des Landbaues, worüber von der Regierung ein Des 
denfen erfordert wird. Jaͤhrlich im Junius wird eine 
Öffentliche Verfammiung gebalten, in derfelben die 
- Hrrife vertheilt und ein Auffak Über die Arbeiten des 
vergangenen Jahrs verlefen._ Keiner darf fi vor eis 
ner Druckſchrift als Mirgifed oder Correfpondent der 
Geſellſchaft nennen, ohne daß felbige von derfelben, 
nach vorberigem Bericht, der zur Prüfung beftimmten 
Commiſſare, gebilliger ift. (Roz. a. a, 9.) 


0 eitung 


Feld von 500 Moroen bei Chatenton, a u Senne | 
ſchen Verſuchen, eingeraumt N 


Mit ven Schriften diefer Geſellſchaft bo 
ein Paar annere Werke nicht verwechfeln, deren eines 
um die Zeit ihrer erſten Stiftung, das zweite um die. 
Zeit ihrer Erneuerung berausgefommen if, Das 
erſtere m), fo ein Schrgebäude und einen Unterricht 
über. die ganze Stadt» und Landwirthſchaft, nebſt 

VER dem 


1#) A. L. Z. 1767. N. 34. a. ©. su 


m) L’Agronomie et PInduftrie, ou les Principes de PAgrie 
culture , du Commerce et des Arts, reduits en pra- 
tique, par une Societe d’ Agrieulteurs ‚de Commer- 
gants et d’Artiftes, a Paris 1761. 8. (Comm. Lipf. 
Vol. XL P. IE ©, 380. Gött. Any 1762, ©t. | 
44. ©. 393,97, ©t. 80. ©. 703-4; 1763. ©t.9. 
©. 72, St. 103. ©. 828:32;5 1764. St. 16. ©. 
128. Iv. legt. Heft des erſt. Bandes, welcher noch Bes 
trachtungen. üb. Die drei twirffamen Grundfloffe, zwei 
unwirffamen, nemlich Erde u. Woffer u. den Saft der 
Pflonzen enthält] St. 63 ©. sırsı2.) Sm drei 
Düchern, welche zufammen ein Ganzes ausmachen 
follten und Heftweife oder Bandweiſe ausgeneben wur⸗ : 
den. Diefe Abtheilungen unterfcheiden fich duch die 
Sufäße: Agriculture, Arts et Metiers, Commerce, 
(8. %. 1762. ©.393:) 3: D.. "’Agronomie ou les 
Principes de l’Agriculture reduits.en pratique. Pre- 
miere Partie, a Par, 1761. 8. (Comm. Lipſ. Vol. 
XI ©. 380. Tit.) Huch finde ich folgende Aufſchrift; 
Corps compiet de "Agriculture, du Commerce et 
des Arts et Metiers de France, dedi€ au Roi fous 
le titre de P’Agronumie et de !’Induflrie ou le. vrais 
principes de l’Agriculture, du Commerce et des 
Arts, reduits en pratigue par une Societ& d’Agri- 
culture, de Commersäns et d’Artiftes. Tome VI, 
a Paris 1762. 8. (Come, Lipf. Val. XIL R U. * 
982.8)  - 


— N hy. \ N RR 
| > 
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f dem Handel änchalten ſoll, iſt von einer Geſellſchaft 
verfaſſet, die ihre Glieder, Zugeſellete und Corre⸗ 
foondenten zaͤhlle, und von weichen Hr. L. Jof. 
Bellepierre) de Neuve⸗Egliſe das allgemeine 
der Stoffe zur Verfertigung deſſelben lieferte, R. 
de Surgy das zum Ackerbau gehoͤrige, de la 
Grange die Hendlung, Heuvrard die Wahr⸗ 
nehmungen, le Suire die Kuͤnſte und Handwer⸗ 
ker in Ordnung brachte und de Fontanelle den 
Briefwechſel fuͤhrte, welche auch beruͤhmte Gelehrte, 
Jußieu „Hellot, Guettard ꝛc. zu Rathe ges 
zogen hatten ©). Es ſcheint Gegner gefunden zu has 
benP). Das zweite iſt ein ſehr ausfuͤhrliches Woͤr⸗ 
terbuch > oder in alphabetiſcher Ordnung abgefaß⸗ 
Uu4 tes 


Sm. Edard Regiſt. z. Goͤtt. Ann Th. J. S. 295 
als Verfaſſer, oder — 


9 Goͤtt. Anz. 1764. ©. 512. Suiten Bill. 

P.L Vol. I. ©. 107 find die leztern als Mitglieder 

genannt, und das Werk unter der Aufſchrift: L’Agro- 

nomie et I’Induftrie, a Paris 1763, als ein ſehr ge⸗ 
ruͤhm tes, angeführt. 


2 pP) Weninfien: finde ich: Prefervadf eontre PAgtomenie, 
ou P’Agriculture reduite a fes vrais principes. e Pa- 


ris 1762. E32, (Comm. Lipf: Vol.. X. ©. 383.) 


g) Cours complet dagrieulture theorique pratique econe- 
wique ef de medicine rurale et veterinaire; fuivi 
d’une methode pour Petudier Pagriculture par prin« 
cives; ou Didtionnaire univerfel d’agriculture, par 

‚une Societe. dagriculteurs et redige par Mr. ’Abbe 
ROoZıER, Tome premier. a Paris 17981. 4 
Pucft. A. Tome fecond. — 1782. Buchſt BC. 
Bedm. Bibi. B. KH, St, 3. ©, 401:6. Goͤtt. 
Ang 
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tes Bat über die gefammte Landwirthſchaft und 
Haus ⸗ und Vieh⸗ Arzneikunde, fo eigentlich als die 
Arbeit des Hrn. Abbe Rozier anzuſehen iſt, als 
von welchem die mehreſten Artikel herruͤhren, man⸗ 
he find auch vom Hrn. Mongez, andere vom Hrn. 
Parmentier/ die arzeneilihen vom Hra. Bai⸗ 
gniere und die zur Vieharzneifunde, wenigftens 
größtentheifs, vom Vieharzte Thorel ausgearbeitet 
und ſaͤmmtlich neu, jedoch zum Theil weitläuftige 
Auszuͤge bekannter Franzöfifcher Werke ) und mas 
| Stanzöffe) über — Gegenſtaͤnde ge⸗ 

| druckt 


1 


Any. 1782. St. 120.8. a BoEHm Bibk, 
P. I. Vol, II. ©. 700.) Wuter-andern im Th. Lv. 
‚ Luftorten, Reinig. der Luft der Abtritte, Alaunen 
der Weine, Brenngeräthen zu Branntwein, fehwerem 
Schwarzfaͤrben der Saamenwolle der Seidenpflanze » 
‚ 1». de la Solie geheim gebliebener ſchwarzer Farbe auf 
. Leinen und Hanf. Im Th. II ein Auszug aus Pras 
celet Naturgeſch. des Getraides. — Tome troifie- 
me — 1783. 4: Erſte Hälfte des Buchſt. D. (Goͤtt. 
Anz. 1784 & 21. ©. 20758. Bedm. Bibl. 
9. XI St. 2. ©: 220321.) Unt. and. ein Vers 
‚zeichniß aller in Franfreih im Gange befindlichen 
Steinkohlenwerke; Regeln zur Verhütung tauchender 
Schornſteine; v. waflerdichten gemauerten Behältern; 
Bereit. des Spaniſchen u. a. Weißes aus gefchlemmter 
Kreide. - Tome qauatrieme. — 1783. 4. feite 
Hälfte v. Buchſt. D. und Bucht. E. F. (Beckm. a. a. 
O. St. 3. ©! 421323.) Unt. and. v. Brennen des 
Weinbranntweins u. Kornbranntweins; Anweif. zur 
Unterf. des Waſſers; v. d. Elektr. v. Sehr. zinnern. 
Gefaͤße; v. d. Gabrung ausfuͤhrlich — T. VIE 
a Paris 1786. 4. Von Multiplication bis Plantain. 
(Avantcours 1787. N. 38. &. 149.) 


?) Beckm. Bibl, B. XI ©. 493, 


— 
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3 druckt iſt, ſoll man hier gut sufammengetrgen, mebt 
| aber ** — it 3 


GBR 

| Die Ackerbaugeſellſchaft der Beides: 

barkeit von Rouen ift ebenfalls im J. ii mit Kia, 
niglichen Freibriefen aufgerichtee worden; in zwei ſo⸗ 
. genannte Bureaux eingetheilt, deren eines zu 
Rouen ſelbſt, das andere zu Evreux, ſtand ), 
und hat im J. 1763 angefangen Abhandlungen ®) 
| welche, nach der Geſchichte der Ge- 
Uu5 ſelſchaſt 


Goͤtt. Anz. 1784. ©. 207. 
D) Girt.An;. 1765. ©. 820, 


b): Deliberations et Memoires de la Societe Royale VAgti. 
culture de la Generalit€ de Rouen, Tome I, a 
Rouen 4763. (Comm, Lipf: Vol. XIII. P. II. S. 
364. Tit.) 8. (Goͤtt. Any. 1765. ©t. 102. &; 
g20:22. Hause. Th. U. St. 1. ©, 357. mit der 
' Sahtzahl 1764. Hau. Bibl, Bor. T. Ii. ©. 538,9, 
Müll: SE phHf. Bider. 8. L © 44 
Bornm Bibl. PL. Vol. 1. ©. 105,6.) Unt. and. 
Hr. v. Gonfreville Verſſ. mit brandigtem Getraides 
m: Tore v. Nußung der Felder um Caen, ohne Bras 
de; Derfelbe üb. die Butter von Bray: Dams 
burney üb. die Röthe und Gebrauch der wilden und 
friſchen zur Färberei; vom Baue der Wiedes vom 
Ausfäen der Saamen mit Schwejel vermengt, zur Abs 
haltung des Ungeziefers (Goͤtt. Anz. a. a. 0 


— TIL a Rouen. 1767. 8. (Comm. Lipſ Vol, 
XVI. P. I. ©, 558. Tit. Sit Anz. 1768. St. 
42. ©. 830:33. Hart. Bibl. Bee, T. I S. 
s79:80. Müll. .a.D. BoEHm. aa. 9.6, 
106.) Die Seſchichte für die Jahre 1703,65; Ars. 

| Dam⸗ 


ec 
ſellſchaft, Auffäge über verfehiedene Gegenſtaͤnde der 


Landwirthſchaft enthalten, von denen einige in.der - 
Folge näher zu erwähnen feyn werden. ‚Die Aders 
baugeſellſchaft zu Evreur ©) ift wol nur bie 
eine erwähnte Abtheilung, oder. ijt folche in der Fol⸗ 
ge zu einer beſondern Geſellſchaft getrennt? 


$. i 138. | e R * 

Um dieſe Zeit moͤgen auch einige andere Ge⸗ 
ſellſchaften in Frankreich entſtanden ſeyn, deren Stif⸗ 
tung ich nicht genau angegeben finde, die aber zum 
Theil ſchon im Haus vater ), nach Erwähnungen 
Na ea 


\ N 7 


Damboueny hat fehr fchönen Flache durchge Karten 
(Dipfacus fullonum) aus dem Werke des Leines herz 
auszebracht. In den Abhandlungen ein Auszug v. 
Färbeverfuchen mit verſchiedenen Arten Roͤthe; Tſchif⸗ 
feli u. Baue derſelben u. Faͤrbung damit; Dam— 
bourny v. d. rothen Farbe eines vierblaͤtterigen Por⸗ 
tugieſ. Bettſtrohes (Galium) (Goͤtt. Anz. a. a. ©.) 


r } — ic N 
©) Sn A L. Z. 1786. N. 287. ©. 439. wird. Se Mor 
riße ein Mitglied derfelben genannt, =. | 


a) Th. I. ©. 815. Die erfte Ausgabe Fam im J. 1766 
Heraus. Sind fie alfo dafelbft fo, wie in der zweiten 
Ausaabev. J. 1774, welche ich hier anführe, erwähnt, 
fo müßten fie doch ſchon früher entſtanden feyn, und 
die im 8. 134. erwähnte Veranlaßung der Stiftung 
mehrerer Geſellſchaften, läßt vermuthen, daß auch 
diefe unter denfelben begriffen werden dürfen, da ich 
fie zur Zeit nicht früher erwähnt aefunden babe. In 
der Gemeinnuͤtzigen Correfpondence, her— 
ausgegeben ven Dr. Job UÜle Pauli. Hamb. 
1766. 4. (Goͤtt. Anz. 8766. St. vı5.. S. 915% 
16. BoEHM. Bibl. P. 1. Vol, L ©..115.) m 
| ® 
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| fin Sranzöfifchen Schriften, genannt find. Dahin 
würden, bie fi ich beftimmtere Nachrichten auffinden 


laſſen, folgende zu rechnen ſeyn: Die Geſellſchaft 
zu Alençon b), welche ich bloß genannt finde, 
Die Gefelfhaft e) oder Koͤnigl. Akademie 
der fhönen Wiffenfhaften zu Arras, von 
woelcher Preisankuͤndigungenqh ———— 

made 


die unterſchiedenen oͤkonomiſchen Gefellſchaften in Frank⸗ 

reich erzaͤhlt ſeyn (G.A. 0.009); vielleicht kann 
daraus einiges in dieſein und audern 58 berichtigt 
werden. — 


6) La Societe sleneon, (Haus v. Th. IL, St: 2.65% 


* 815 


D) La Societ WArras. (Hausv. a. a. O.) 


N hi Programme JJ Lettres d'Arras; 


in Hrn. Voʒ. Bf. Phyf. . XXL, Aauft 1783, 
"&. 158.5 Fürs J. 1784: 0b die Ländereien um 
- Artois jährlich befaet werden koͤnnten, und wie ſolches 
einzurichten? 1285 2 den Handel der Provinz in 
älteren Zeiten. 


"Programme de l’Academie Royale des Belles. —— 
d’Arras public le 21 Avril 1784. (Ebendaf. T. 


— XXx V. Juin 1784. ©. 490.), Wiederholte Ankuͤnd. 


der Frage fuͤrs J. 1785 u. für 1786 ob die Zerthei⸗ 


lung der Pachten oder Güter vortheilhaft wäre und 


sie weit man damie gehen Fönnte; den Preis erhielt 
Hr. Deleborgne und das Acceßit Hr. Deleſtrés dus 
ar Terrage (A.L L. Z, 1786. N. 124, ©. 378.) 


= ke 26. Avril 4786. (Ebend. T. XXVIII. ‚Juin 
1786. ©. 471=2.) Wiederhol. der Trage v. J. 1785, 
für 1787 einer Frage über die Verringerung der Wege 
und fuͤrs J. 1788 uͤb. die beſte Fuͤtterungsart für die 
Viehzucht. (©. auch 4. L. 2.09% D.) 


684 Einleitung 
macht find, nachdem die Stände ber Provinz Artois / 
in der Verſammlung vom Novemb. 1782 beſchloſſen 
hatten, derſelben zaͤhrlich eine Goldmuͤnze, 500 sior. 
on Werth, zugultellen, welche der beßten Schrift 
uͤber einen Gegenſtand der Geſchichte, der Landwirth · 
ſchaft oder des Handels, Mittel von Landesproduk· 
‚sen Vortheil zu ziehen oder Das Land blühender zu 
machen, zuerkannt werben follte®) ;- ich finde fie auch 
die Koͤnigl. Afademie der Wiffenfhaften 
dafelbft genannt **). Die Akademie ber Wiß 
ſenſchaften, ſchoͤnen Wifſenſchaften und 
Künfte zu Befangonf), welche auch Preis- 
fragen 8) aufgegeben, aber Feine Abhandlune 
| | — gen 


en 1787. (Ebend, T. XXXII. Mai 1788. S. 
398:99-) Wiederhol. der lezten Frage, und fürs J. 
1789 ub. die Verbeß. d. Schaafzucht u. Verfein. d. 

Wolle, und 1790 zum drittenmale üb. den dortigen 
— älterer Zeiten. Vergl. 4. L.2. 1788. N. 16. 
N 700% ' 4 b NN ’ | 


e) Roz. T. XXIH,. Aout 1783- 8. — 
e*) AL. Z, 1788. N. 16. Si: | 


£) L’Academie des Sciences, belles lettres et arts de Be- 
fangon, Gausv. Th. 1. St. ı. ©. 357.) | 


2) 3. B. fürs J. 177? ib. Nahrungsmittel, fatt des Ge⸗ 
eraides, und deren Zubereitung (Comm. Lipf. Vol. 
XVII B.IV, S. 716), worüber Hr. Darmentier den 
Preis erhielt (S. Anm. K)5 1773 für die Anzeige 
der Gypsbrüche in Franche Comte' und die Zubereit, 

des Gypfes zur Anwend. bei Gehäuden (Roz. Obf. 
T,1. Fevr. 1773: ©. 153)3 1775 üb. die Einricht, 

vo. Wind» oder Schiffmuͤhlen (Ebend. T. V. Mars 
1775. ©. 295)5_1777 üb. die Erkenn u. Verbüt. 

e. Krankheit der Weinſtoͤcke (Comm. Lipf. Vol, 


* 
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dent), ſondern nur Nachrichten von IE Berfamma 
" Tungen Ü) herausgegeben hat, die Auszige der ge— 
kroͤnten und mehr oder weniger gebilligten Preisfchriften 
enthalten, v von denen auch) einige Men Bm 9. 
| find, | 


ee 728), J9 der P. de Saucogney den Preis  _ 


‚erhielt (S. Anm. k) und wiederum us. die Einricht. 
der Mühlen (C. L. 0.0.9.); 1779 üb; die Beiche, 
der Gewaͤchſe einer Amtsmannſchaft, mit Anzeige des 
Bodens und Ortes u. 1780 üb. die Anzeige und Ans 
Seit. zur Benutzung der Mineralien einer beliebigen 
Amtsmannſchaſt (Roz. T. XIII, Mars :779. ©. 
236.) Der gewöhnliche Preis ift eine Goldmünze, 
200 Livres an Werth. 


0) Goͤtt. Anz. 1777. Zug. 30. ©. 465. 


i) Seance publique de PAcademie des Setendes belles Ict# 
tres et arte de Befangon. 24. Aout. 1771. (Str 
Anz. 1772. St. 19. ©. 157 58.) a Befanson 
1771. 4. (Comm. Lipf. Vol. XIX. P. I. ©. 369% 
Tit.) Hat der aba sufolge nichts hieher gehoͤ⸗ 
tiges. | | A 
— 24. Aout. 1776. — 1776. 4 6(Goͤtt. Anz 
1777. Zug. 30. ©, 465:66.) Die angef. Anzeige 
bat auch nichts hieher gehoͤriges. | 


k) 3.8. Differtation qui a remporte le Prix, au juge. 
ment de FAcademie des Seiences de Befancon, fur 
ce fujet, Quels font les caraölöres et les caufes d’nne 
naladie, qui commence a attaquer plufieurs Vignobles 
de Franche-Comte? par le R.P PRUDENTD E 
FAUCOGNEY. aBefangon, (1778 ms (Roz. | 

‚Of: T. XI. Avr. 1778. ©. 385:6. Anz.) 


Memnoire qui a reınporte le Prix des Arts, au jugeiment 
de l’Academie des Sciences, Belles-L NE 
de Befanson, fur cette Quefion  Indiguer les ve- 
getaux, qui pourroient [upplier, en tems de difette, 
2 ceux, que l' on emploie communement a la nowriture 

\ RN | des 
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— 


find. Eine Geſellſchaft zu Bourges h, welche ich 


bloß genannt finde > Eine Litterariſche Geſell⸗ 


ſchaftw) oder Akademie zu Chalong fur 


Marne, von welcher eine Preisanfündigung ?) in 


Hrn. Rozier < ammluag zu finven iſt; ich finde fie 
duch ve Akademie der Wiffenfhaften und 
Kuͤnſte, dafelbft, genannt N”). Die Koͤnigl. 
Geſellſchaft des Ackerbaues zu Laon, von 


F 


des hommes, et quelle en devroit etre la preparation 8 


par M. PARMENTIER (Roz. T.I. Fevr. 1773: 


welchen 


©. 158:9, eine Anzeige, ohne Beftimmung, obund 


warn felbige Abhandlung gedruckt ſey ). 


H Societ€ de Bourges. (Haus vat. 5. Et. 2.6 
815.) ’ | RER 

m) Societẽ litteraire de Chalons für Marne (Hausyz 
a... O.) 


1 


n) Prix propofes par ’Academie de Chalons- fur » Marne 
daus fon Affemblee publique du 25. Aoüt 1785, in 
Grnu. Roy. Obff: T. XXVIII. Jany. 1786. ©. 78» 

79. Füıs J. 1787 üb. die Befoͤrd. des Sachs Und 
Hanfbaues in Champagne, und üb. Holgerfpahtungen 
beim Bauen u. Heißen ; der Preis für jede war eine 


Goldmünze, 300 Lior. an Werth, Den Preis deu | 


lezten Frage erhielt Hr. Henriquez, das Acceßit Hrz 
Moriße (A. L. 2, 1786. N: 287. ©. 439.) Ein 
Ehrenmitglied der Akademie hatte derſelben aud) 600 
Livro zu einem außerordentlihen Preiſe, üb. die Der 
förd. des Handels in Champagne, und befonders in 


Chalons, zugeftellt , welcher fhon im J. ı782 batte 


erkannt werden füllen, darnach zum J. 1783 und nun 
zum J. 1786 verfchoben (Roz m a. 9.) darnach 
fürs J. 1788 in 2 Fragen, jede zu 600 Livr. gerheilt 
wad (4.1.2009) Aare, — 


ir) d. L. da 1788. N, 16. ©, 167. | fi ” 5 


zur allgemeinen Scheidefunft. 9.138: 687 
welcher ich zwar in neuern Zeiten erft Preisanfüns 
digungene) in Hrn. Abbe‘ Rozier Sammlunz 
gen finde, aber früher ſchon Verſaſſer eingerückter 
Aufläge daſelbſt Mitglieder derfelden genannt find, . 
Die Königl. Geſellſchaft des Aderbaues 
zu Simoges, welche wenigitens ſchon einige Zeit 
or dem Jahre 1766 vorhanden gewefen iſt P), in 
dieſem Jahre aber befihloß, jährlich einen Preis _ 
einer Goldmünze von 300 Livres für die beßte Beant⸗ 
wortung einer aufgegebenen Frage zu beſtimmen M, 
— N | der⸗ 


6) Prix propofe par la Societe Royale d’Agriculture de 
Laon, pour Pannee ı787. dans fa feance publique 
du 22 Aout 1786, in tn. Ros OL. T. XXIX, 
...0&. 1786. ©. 319. Weber die Austrockuung der Horte 
tigen Moräfte, 600 Livr. welchen Preis der Herzog 
von Ebaroft dazu beſtimmt hatte. (S. au AL. Z, 
1786. N. 249: ©. 119.) 
= de Laon, dans fa Seance publique du 3. Sept, 
5.311787, Ebendaf. T. XXXL Nov. 1787. ©: 392% 
“6 Der Preis üb. die vorgenannte Frage war Hrn. 
Crette“ de Palluel zuerkannt und naͤchſt deſſen Abs 
handlung ein Auffaß des Hın. Levaßer für den befs 
‘gen erklärt worden (©. 392.3.) Dann werden (Se 
393 +6) zu dem (tie es ſcheint, gewoͤhnlichen) Preiſe 
v. 300 Livres, Fragen für die Jahre 1788 bis 1794 
bekannt gemacht,’ welche ſaͤmmtlich den Weinbau und. 
die Dereitung und Behandlung des Weines betreffen. | 


% 


p) Sin Comm. Lipf! Vol. XIII. P. IV. (fo im 5. 1766 her» 

auskam) heißt e8 ©. 693, dieſelbe waͤre daſelbſt biss 

ber nicht erwähnt worden, weil man von derfelben fuͤt 

. den Segenftand der Commentarien nichts erfahren 

haͤtte. Sie ift alfo nicht als eine neue, fondern ſchon 
befannte Gefellfchafe angeführt, ; 


9) Comm, Lipf» a a. O. ©. 694. 


j) [i 
— 
\ 
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dergleichen ich auch) angezeigt finde ). Eine Rds 


nigl, Gefellfhaft zu Montbrißon *), welche 
ich bfoß genannt finde, Die Königlidye Geſell⸗ 
fhaft :) der Maturlehre, Naturgeſchichte 
undder KRünfte v) zu Orleans, welche Preigs 
fragen *) aufgegeben hat; fie hat Feine Abhand⸗ 

lungen 


») 3. B. Fürs J. 1767 üb. die vortheilhafteſte Weiſe, 


Branntwein zu brennen (C. L. a: a. O. S. 694), ben 
Preis erhielt Hr. Roſier (C. L. Vol. — II.&; 


550); 1768: üb. die Geſchichte u Vertreib. des Korn⸗ 


wurms (Ebend. Vol, XIII. S. 694:5)5 1774: 
üb. den Ertrag der Güter nach den verſchiedenen Ar⸗ 
ten der Wirthſchaft, fo aufgegeben und dagegen fürs 


* 


J. 1779 die Angabe eines oder mehrerer gegrabener 


Körper verlangt ward, welche gerade zu oder nad) eis 
niger Vorbereitung die dortigen Aecker fruchtbar ma⸗ 
hen und den fehlenden Mergel erfegen könnten (Roz. 
Obff. T. XI. Mars 1778. ©. 294.) Noch ift in C. 
L. Vol. XII ©. 694 ein von dem Prevot ber Stadt 
und des Kıeifes von Limoges aus eigenen Mitteln her⸗ 
gegebener gleicher Preis erwähnt, aber die Stage, als 
zu entfernt von den Segenftänden der Commentarien, 
nicht angeführt. - 8 


8) La Societe royale de Montbriffon (H aus v. a. a. A 


©. 815.) Inn 
t) La Societ& royale d’Orleans. (Haus: a. 9). 
u) La Societ€ Royale de Phyfiqute, d’Hiftoire Naturelle ef 


des Arts d’Orleans (Ro3. Ob. T. XXVIII. Janv, 
1780. ©. 75» u, a. O.) * 


BE 
x) Fürs Jahr 1776 auf Veranlaßung des Intendanten ber 


Generalität von Orleans, Hrn. de Eypierre, für ein 


Werkzeug zur Ausadtung der Stoppeln, um die Gier 


einer ſchaͤdlichen Raupe ;u vertilgen, 600 Livres 
(Ro z, Obf. T. I. Mai 1774. ©. 38556.) Dieke 


Preis wird dafelbft ein neuer Preis genannt: es muͤſſen 


alſo 
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lungen herausgegeben, obgleich welche in ihren Wera 
ſammlungen verlefen find ). Im J. 1785 ward die 
Bewilligung zar jährlichen Verwendung einer Sum⸗ 
me von 400 Lires zu einem Preife erhalten 2), wel⸗ 
cher feither auf die befite Beantwortung bekannt ge⸗ 
machter Fragen *%) geſezt worden if, Im J. 

| | J 1786 


alſo vorher ſchon welche ausgeboten ſeyn, wiewol ſol⸗ 
ches nicht jaͤhrlich geſchehen zu ſeyn ſcheint. 


y) ©. z. ©. die Nachricht von der öffentl. Verſamml. d. 6, 
Der. 1785 in Hrn Roy. Ob. T. XXVIII. Janv, 
1786. ©. 75.76, woſelbſt nebſt einer kuczen Urbere 

ſicht der, Arbeiten der Geſellſchaft im lezten Haltjahre 
u. Lebensbefchreib. verfiorh. Glieder, unt. ann. Hr. 
Erxignon » Vaanderbergun Beſchr. d. Grotte Roland, 
bei Marfeile, mit Waͤhrnehm üb. & vaher genomz 
mene Beiftein. v. Sternforall. u. Hrn. Pros: Ab» 

- handl. v. Röthen des Hanfes verlefin wurden, welche 
leztere von der. Geſellſchaft des Ackerbaues zu Lyon ven 
Nebenpreis erhalten hatte. Nachr vonder Verfamml, 
d. ı2. Sonn. 1787 (ROZ. T. XXX. Mars 1787 ©, 
231.) da unt. and. ven dem Hrn. Prozer e. Auffag 
üb. die Entftehung der Berge umd ‚gegenwärtigen 
Schichten der Erde verlefen ward. BR | 


2) Nach Hin. Roz. Ob]. Janv. 1786. ©. 76 ift diefe Ver⸗ 
wendung vom Minifter erbeten und bemilftatz nach 
den Avauteonr. 1787. N. 23. ©. 92 bat die Akades 
mie vom Herzgge von Orleans eisen jährlichen Fonds 
von 1600 Livr. erhalten. - Sind davon. etwa die 400 
8. zum Preife genommen? | y 

aa) Fürs J. 1786 üb. e. Anfeit, zur Verbeß. des Bodens 

‚und Ertrags einer Gegend dafelbft (R oz. Obf. T. 
XXVIII. Janv. 1786. ©. 76:77. A. LZ. ı785. 
N. ı70. ©. 80), worüber kein Preis zuerfanat ward 
(Comm, Lipf, Vol. XXIX P, II ©. 557); fürs J. 
1787 üb, die Urſ. u. Verhuͤt. des uͤblen Geſchmacks, 
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1736 bb) ward fie zu einer Koͤnigl. Akab emie 
der Wiſſenſchaften, Kuͤnſte und ſchoͤnen 
Wiſſenſchaften erhoben. Die Koͤnigl. Ge 
ſellſchaft des Ackerbaues zu Lyon, welche auch 
um dieſe Zeit, oder etwas fruͤher, geſtiftet ſeyn mag, 
habe ic) ſchon (G 84. Anm. bb; dd) angeführt, 
| Vielleicht fällt auch noch die Stiftung einiger | 
andern Gefellihaften in diefen Zeitpunce, welche ih 
zwar fo zeitig nicht, fondern erſt fpäter, jedoch nihe 
als neu entftanden, erwähnt finde, 3.8. die Königl, 
Geſellſchaft des Aderbaues zu Soißons 
(S, $,77. Anm, ©), zu Auch, von welcher ich zur 
86 
ſo der Wein zuweilen vom Faſſe annimmt Eben d. 
S. 17578. u. T. XXX. Mars 1787. S. 231. 
Avantc. 0, a. O. A. L. Z. a. a. O. Comm. Lipf. a. a. 
©.) fo fürs J. 1789 wiederholt ward (Roz. V. 
XXXII Fevr. 1788. ©: 15849. Erelldem. Ann. 
1788. ©t. V.©, 480); fürs J. 1788 üb. den Zus 
ftand der Künfte u. Handl. daſelbſt in ältern Zeiten 
(Ro zZ. Mars 1787. S. 2319 und mit einem dospels 
ten Preife: ob das Waffer ein zufammengefezter, oder 
einfacher uranfänglicher Stoff fey, und ob das beim 
Verbrennen der entzuͤndl. Luft, mit Lebensluft, erſchei⸗ 
nende Waſſer dabei bewirkt, oder nur entbunden wer⸗ 
de ꝛc. (Roz. Mars 1787. ©. 232. u. T. XXX, 
Fevr. 1788. ©. 159. Avantc. a. a. O. C. L. a. a. 
O. S. 557 * 58. u. Vol. XXX. B. 4 S. 184: Crell 
a. a. O. ©. 47980.) — 


bb) Nach den Comm. Lipſ. Vol. XXIX. P. I. ©, 556 
ift der Königl. Brief vom 27 Jenner; aber nach der 
Nachricht von der Verſammlung der Akad. am 12. 
Senn. 1787, ward damals fihon der Koͤnigl. Brief 

verleſen, welcher im Oct. 1786 unterzeichnet und am 
20. Dec. vom Parlamente regiſtrirt war (R O2. Mars 
1787. ©. 231.) HR ——— | 


J 
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Zelt nur eine Preisfrage ec) aufgefunden habe, 
Die Gefellfibaft zur Aufmunterung (So- 
cieté d’Emulation) zu Bourgen Breße, wel 

che auch Preiſe dd) austheile, und .die Akade⸗ 

miſche und Patriotiſche Geſellſchaft zu 

WValence im Dauphine, in deren öffentlichen Ver⸗ 


——— auch Preiſe *e) zuerkannt und Abe 
| Er. 2 handlun⸗ 


ee) She &. 1779 06 die oͤftere Vearheit. die Stelle des 
Duͤngers vertreten koͤnne, was ſelbige fuͤr einen Ein⸗ 
fluß aufs Wachſen der Gewaͤchſe habe und ob ſelbige 
dazu hinreiche? (Roz. Ob: T. XII. — ud 
©. 238.39.) 


9 3. B. in der öffentl. Verſawml. d. 1. Det. 1787, wo⸗ 
ſelbſt auch die wichtigſten Vorgaͤnge der beſondern Vers _ 
fanımlungen des Jahrs erzaͤhlt wurden, auf dieim J. 

1784 bekannt gemachte Frage üb, die Verhüt. d. Ueber⸗ 

ſchwemm. eines dort. Fluſſes, 60 Louisd'or, fo dem 

Hru. Aubry und das Acceßit dem Hrn. de Montro⸗ 
gard zuerkannt wurden (RO Z. Ob: T.XXXIL Nov 
1787. ©. 396. A L.Z. 1788. N 68, b. ©. 743.) 


ee) 3.98. am 86. Senn. 1787 ein außerordentl. phyſikali⸗ 
" fiber Preis von 300 Livr, üb. den Einfl. der kuͤnſtl. 
Elektr. auf die Aufnahme der Naturlehre und ihre ars 
zeneiliche Anwendung, von einem ungenannten Düts 
‚ger dafelbft hergegeben (A. L. Z. ı785. N. 170. © 
80; 1786. N. 210. ©, 447), welchen eine von den 
Herren van Trooſtwyk u. Krayenhoff gemeinſchaft⸗ 
lich ausgearbeitete Abhandlung gewann (Ro 2. Ob]. 
" T. XXX. Avsil 1787 ©. 317: 18. A; L: 2. 1797 
N, 197: ©, 432); am 27. Aug: deſſelb. J. ein Preis 
üb. die beßte Dungbereitung und Anwend deſſelb., fo 
Hr. Duraure und Raynand de la Gardete das eine 
Acceßit erhielt (A. L. 2. 1784. N. 68, b. ©: 743), 
und wofelbft fürs J. 1790 eine Frage üb. den Nutzen 
der Schaden der Impfung der wegen Mänlbeers. 
baͤume aufgegeben ward (Roz, T. AXKI, Nov, IE | 


> 


l 
\ 
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handlungen verfefen find, welche zum Theil hieher | 
gehören ff), mögen fpäter entftanden ſeyn. Einige 


andere, deren Entftehungszeit ich näher angeben zu 
Fönnen glaube, folgen * der Ordnung 9 


9. 139. 


Im J. 1762 ſcheint im Marquiſat Cettes 
eine Geſellſchaft des Ackerbaues errichtet, 
oder in Vorſchlag gebracht zu ſeyn, von welcher ich 
jedoch zur Zeit nur eine Ankuͤndigung 7 aufge⸗ 
biten habe. 


. 140. ee 
UUnter eben diefem Fahre wird auch die Gefells 
{haft des Ackerbaues zu Wdine, in Friaul, 
aufzu⸗ 


FE Ey Comm. Lipf. VoLXXX, P. u ©. 563.) 
Für die mechanifchen Künfte find daſelbſt zwei Preife 
von einem Mitaliede geftiftet (A. L. Z,a.a. 9. ©. 
431, wofelbft fie auch die Ra An patr io⸗ 
tiſche Geſellſchaft ee. heißt.) 


££) 3. B. am 26. Senn. 1787 von Hrn. Sallier üb. die - 
Defchaffenheit der Luft, vom Falle des Waffers in den 
Windröhren der Gruben und Hammermerfe (Ro zZ. 
Avril 1787: ©. 319). Ebendafelbft ift vom Hrn. 
Dar. de Naillac ein Verſuch üb. die älteften befanns 
ten Gedichte Europäifcher Voͤlker verlefen; dieſe Ges 
ſellſchaft befchäftige ſich alfo auch mit den ſchoͤnen Wiſ⸗ 
ſenſchaften. 


a) Proſpectus concernant PEtabliffement de la —— 
d’Agriculture du Marquiſat de Cettes, ſenechauſſée 
de Bourdeaux. 1762. (Haus v. Th. II. ©... S. 
353. Muͤll. oͤk. phyſ. —— —*x . ©. 441, 
hier Certes.) & 
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‚ aufzuführen feyn. Seit vielen Jahren war daſelbſt 
ſchon eine gelehrte Geſellſchaft, deren Mitglieder die 
ſchoͤnen Wiſſenſchaften bearbeiteten und ſich Die Ent⸗ 
deckten (Sventati) nennten. Dieſe aͤnderte man 
im Jahre 1759 um, und bildete ſie nach dem Muſter 
anderer neuerer Geſellſchaften, daher ſie den Nahmen 
der Akademie zu Udine (Accademia di 
Udine) erhielt, Die Mitglieder fahen nun mehr 
auf bienüzlichen, als auf die ſchoͤnen, Wiffenfchaften, 
Im Jahre 1762 aber trennten ſich diejenigen, welche 
ſich mit der Landwirthſchaft vorzuͤglich befchäftigten, 
von den übrigen, welche vorzüglich die Geſchichte bes 
arbeiteten. Daraus entftand diefe Gefellfhaft 
des Ackerbaues, deren Einrichtung man vor dem 
erften Theile ihrer Abhandlungen und Bemers 
- Zungen *) befchrieben finder, in welchen aud) eini⸗ 
ges für die angewandte Scheidekunft enthalten ſeyn 
— Schon vor der Ausgabe berfelben und nach» 
Dr ri 3, | her 


A 5 


a) Memorie ed offervazioni publicate dalla Societä d’Agri- 
coltura pratica d’Udine e raccolte nell’ Anno 1771. 
Parte prima. 1772. 8. Beckm. Bibl. B. W. Er. 
3. ©. 380785, woher auch) die obenftchende Nachs 
richt entiehnt ift; Roz. Obf. fi 1. Phyf. T,I1. Oct. 
1773 ©. 346. Muͤll oͤk. phyſ. Büchert. B. J. 
©. 446. B. II. Abtheil. II. &, 451. BoEHMm, Bibl. 
P. L Vol.1. ©. 138.) Unt. and. Giambatt. Bevi⸗ 
lacgus über den Wieſenbau u. die Urſ. u. Abhelf. des 
Furtermangels in Friaul ıc. Fab. Aſquino v. Torf in 
Friaul u. Empfeht. des Gebraudhs; Gerb. Freſchi 
üb. einige Mineralien um Stianl; Anton Sanon Les 
: Be. | 
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her hat ſie auch Preisfragen * — 
und die gekroͤnten Schriften einzeln Eat. Bu 
in die Abhandlungen einruͤcken laſſen. 


ur. 


Ebenfalls i im Kr 1762 ward bie Königt, Daͤ⸗ 
Akademie des Ackerbaues von dem 


Pen * Luders — * von welchem hier⸗ 
SE über 


b) She J 1766 oder fruͤher uͤb. die Urſ. u. Abhelſ. des 
Futtermangels im Friaul., den Preis erhielt Hr. Be⸗ 
vilacqua (GGoͤtt. Anz. 1767. St. s. ©. 38.) ©, 
Anm. a. u. c. Fürs J. 1767 ib. die Abhelf. des 
» Holzmangels im Friaul. der Preis war 12 Ducaten 
(Goͤtt. Anz. a. a. O. S. 39.) Fürs S. 1770 üb, 
die wichtioſt. Fehler der Landwirthſchaft in Friaul nnd 
deren Defferung; den Preis erhielt Hr. Canciani 
ID: Anm. ec) Fürs J. 1775 wie die Ländereien beſ⸗ 
ſer einzurichten, um die — des Regens genie⸗ 
Een zu können, ohne von zu haͤufigem zu leiden? 
(Comm. Lipſ. Vol. XX. P.IV. ©, 728.90. Ro2. 
OT. V, Mars 1775. ©. 296.) 
AN 
e) Sagsio’ che ha 55 il. premio ‚nelP A. 1766. 
Udine 1766. v. I. Bapt. Bevilacqua (Goͤtt. Anz. 
1767.©t. 5. ©.38:39.) Bon Beſſerung des Bodens 
duch Mergeln n. a, Erdmifchungen, Feanäken x ꝛe. 
(G. A. a. a. O.) Vergl. Anm. a, 


Memoria ddGOTTARDO CANCIANI, * hi ri- , 
portato il premio della Societä d’agricoltura di 
‚ Udine, rispondendo al problema propoflo P’anno 


3770. Udine 1773. 8. N an B. VII. 
St.4. ha 620.) Vergl. Anm. b 


3) Brünn, Lin Dan. Prost, de PHIR. Nat. e. 88. 
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über viele Schriften Berausgefommen find b),, Sm 
N 1707 erben von Demfelben eine mann diefer 
| Er 4 Aa 


b) ı. Borläufige Nachricht von dem Sa und Einrichtung der 

Ackeracademien und oͤkonomiſchen Lehrſchulen. Flens⸗ 

burg. 1759. 8. (Haus v. Th. II. St. ı. ©: 354. 

Bergl. ©t. 2. ©. gi3. BoEHMm. Bibl. P. J. Vol. 

H. ©. 648.) oder 1762. 8. (HALL. Bibl. Bot. T. 

1. ©. 494, wonach in der Auffchrift nur von. einer 
Akad. u. Lehrſchule die Rede iſt.) 


2. Bericht, worin eine fortgeſezte Nachricht von dem 
Bau der Ackeracademien enthalten iſt. Ebendaſ. 
RE 4. (Dausp. u. HALL. aa .O. BoEHM. 
a. a. 9.) 


Kurze Nachricht von der — der Dis 
nifchen Acferaeademie. Ebendaſ. 1762. 4. (Hausn. 
©. 355. HALL. a. a.O. BOoEHM. a. a. 0. ©. 
649.) 


| 4. Schreiben an die Gönner und Ditofieer ber Dänis 
fehen Aderafademie, worin von des Verfaſſers oͤko⸗ 
nomiſchen Bemühungen Nachricht gegeben wird, 
Ebend. 1762. 8. (Hausv. ©. 354. HALL. a. a. 
O. BOEHM. aa. D..©. 648.) 


3. Kurze Nachricht, wie man In der Dänifchen Acer⸗ 

akademie den Feld mit dem Gartenbau vereinigen und 
allerley Nüpliches darin ziehen könne. Ebend. 1762. 
8. en, ©. 354: HALL ©. 495. BOEHM.. 
aa 

6, Die Koͤnial. Dänifhe Aeeratademi ie, wie ſie am Stif⸗ | 
tungstane entworfen morden. Ebend. 1763. 4. 
(Hausv. ©. 355. HaLı.©&. 494. BoEHMm. a. 


a. O. ©. 649.) ans Licht neftelle vom Probft E. P. 
S.üders. — (BoEHM. Bibl. PL Vel.1. ©. 71.) 


7. Straapunfte von einigen der Abficht der Ackerakademie 
gemäßen mitzutheilen en Nachrichten. - Ebend. 1763. 

4. (Dausv. u. HALL,a. a. O. Bann b. I. 
Vol. I, ©. 649.) 
a. Ser 
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‚Akademie®) und im folgenden Jahre kamen einzelne 
vor derſelben verleſene —— — H, Die 
U. 


8, Schreiben an die Gönner und Mitglieder der Year 
akademie, worin von des Verfaflers vorjährigen oͤko⸗ 
nomifchen Bemuͤhungen Nachricht gegeben wird. Ebens 
daſ. 1763: 8: (Hausv.a.a. D. BOEHM.a.ad.) 


9. Nachricht von denen Schriften, die zur. Verbefferung 

der Landwirthſchaft ſollen ausgearbeitet werden. Ebend. 

1764. 4. Gausv. u. HALI. a. a.O. BOEHM., 
a. a. O.) 


10. Aarroortfehreiben an die oͤkonomiſche Geſellſchaft in 
Paris. Ebendaſ. 1764. a. (Hausv, HALL. u, 
BoEHM. a. a. 99.) 


| Mehrere Sch I— deſſelben uͤber einzelne Gegen⸗ 
ſtaͤnde des Ackerbaues nd von HALIL. a. a. O. S. 
4956, In Hrn. Bruͤnnich Lit. Dan. Bibl. &, 176- 
6 5 und BoEHM. Bibl. P.L Vol, Il ©. 649150 
er angeführt, | 


©) Erzaͤhlungen und Geſchichte der Koͤnigl. Daͤniſchen Acker⸗ 
akademie bis auf den Schluß des 1766ſten Jahres. 
Flensburg 1767. 4. (Comm. Lipf. Vol. XVI. ©. 
560. Tit. Allg. D. Bibl. B. VI St, 1. ©. 33 
3. und B. VII. Öt.2. ©. 296. BOEHM.Bib!. P. 
I. Vol.I. &. 71, wofeldft mehrere Anzeigen angeführt 
find u. P-T. Vol.II. ©. 649.) Iſt auch vom Hrn. Luͤ⸗ 
ders herausgegeben. Empfiehlt fleißiges Pflünen, 
Hat den Anbau der Kartoffeln befördert; vom Dane 
des Leins und Klewers; Nacht. v. Gewaͤchſen, deren 
Anbau nicht gelungen fey (HALL. a. 0.0. S.495.) 
Die Abſicht fol eigentlih nur dahin argangen feyn, 
einen Unterricht von dem Urſprunge diefer Ackerakade⸗ 
mie zu geben, und widrige Gerichte von zu wenig ers 
 teichter: Verbefferung „des Nordifchen Aderbaues zu 
widerlegen AD. Bibl. B. VI St. 1. ©. 332.) 


d) Kurzgeſaßte Abhandlungen uͤber verſchiedene, den Acker⸗ 
‚bau betreffende, Gegenſtaͤnde, zur es; Defkıs 
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Akademie erhielt nunmehr auch im J. 169 ©) durch 
die Grafen von Bernſtorf und Moltfe, wel- 
che Mitglieder derfelben geworden waren, Königliche 
Beguͤnſtigungen: ven König zum Befchüger, den 
Nahmen einer Röniglihen Geſellſchaft und 
ein Siegel; Poſtfreiheit durch alle K. Dänifche Sans 
Der, und jährlich zweihundert Neichsthaler zu auszu⸗ 

theilenden Preifen und dreitaufend Neichsthaler, de— 
ten Zinfen diefelben zu ihrem Gebrauche verwenden 
durfte, angemiefen ) und diefe Erhebung har zue 

Aufnahme der Natarfunde in den K. Dänifchen 
Staaten viel beigetragen, und fie hat durch ihre Ein- 
Iadungen, Unterricht, Belohnungen und Aufmun- 
ferungen auf den Fleiß ihrer Sandesleute in wenigen 
Jahren beträchtlich gewirkt. Sie Erönt alle nüzliche 
Enntdeckungen in.der Naturkunde, melche einen Ein« 
fluß auf die Verbefferung bes Landbaues haben E). 
nn. tr 5 Die 
na Beförderung einet volltommenen Aufklärung ber datin 
behandelten Materien, abgefaßet und in der Ver— 
“  fammlung der Königlich » Dänffchen Ackerakademie 
vorgeleſen von P. SE, Pererfen, der aedachten Akad. 
Mitglied und Secretair. Flensb. 1768. 8. (Comm. 
Lipf. Vol, XVII. ©. 360. Tit. Bedm. phyſ. dk. 
Bibl. Bel. St. 1. ©. 123:29. BoEHMm Aa 
2. ©. 71.) Voran ein Brief üb, die Frage, ob der 
Ackerbau e. Kunſt oder Wiffenfchaft zu nennen fey; fo 
fieben gründlich u. ordentlich gefchriebene Abhandluns 
gen: unt. and. von Deurtheilung des Vodens, v. 
. Dunge, v. Brande und Einweihung 6. Saamen, 


e) Brünn. Lit. Dan. Progr, &c, ©, 92. 
£) Comm, Lipf. Vol. XV. ©. 360. 
ei 8) BRüNN, a. a. O. | 


W 


4 ur 1 
= 


SC 


Die gekroͤnten Abhandlungen k) werben: in bie 
Schriften eingeruͤckt, welche ſie im J. 1776 heraus⸗ 
zugeben angefangen hat i), nachdem im J. 1774 die 
Geſetze derfelben befanne gemacht warn), u 


ä 


§. 142. 


Die Churfuͤrſtl. Pfaͤlziſche Akademie 
der SAMEHN zu ——— 2 ward 
im 


h) — iſt Hrn. RE OR. gefränte Abhand⸗ 
lung dv. d. merkwuͤrdigſten Naturproducten Norwe⸗ 
geas, aus dem Thier⸗ u. Gewaͤchsreiche, im erſten 
Theile der Schriften (Anm. i) vorangeſezt ee) 
Lit. Dan, Bibl. ©. 227.) 


3). Det Kongl. Danffe Landhuueholdinge s Selkabe Skri 
tr. D. J. Kiobenh. 1776. 8. (BRüNN, Lit, 
Dan. Bibl. ©. 259. BOEHM. Bibl P.1. Vol. I. ©. - 
72, mit. abgekürzt. Auffchrift; vorſtehende finde ich 
in meinen Anzeichnungen ohne Bemerkung der Quelle; 
ich meine fie aus dem Vergeichn. der Eappelfchen Bis 
cher genommen zu haben) Enthält unt. and. Blich⸗ 
feld Nadır. v. Bornholm, Steinkohlen (BRÜNN.a. 
aD. ©. 216); Hrn. Sommerfeldtangef Preisfhrife 
(Am. h) u. v. beſſern Gebrauche des ungebaueren 
Erdreichs in Norwegen (BRÜNN. a. a. O. ©.227.) 


k) Landhuushofdninne s Selfkabs Love. Kiob. 1774. 8 
Finde ich ebenfalls unter meinen Anzeihnungen ohne 
Bemerkung der Quelle; ift vermuthlich auch aus dem 
Verzeichn. Cappelſch. Bücher entlehnt. | 


a) — Lipf. Vol. XI. P. I. ©. 166264. Nacır.v, 
der Stiftung, den Gefegen und erften Preisfragen, i 
Hiftoria Academiae T'heodoro - Palatinae im erſt Dat 
de der Hifl, es Comment. (Anm. e) ©. 2119 * 


Muͤll. ot. phyſ. Baͤcherk. DI. Abth, II. ©. 442- > 
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im. Jahre 1763 von dem jehigen Churfuͤrſten von 
Pfalzbalern, Earl —— geſtiftet, unterm 15. 


Oct. mit einem Stiftungsbriefe und Geſetzen verſe⸗ | 
ben, und am 20, Det. deſſelb. Jahrs oͤffentlich einge⸗ 


weihet. Ihre Glieder und Arbeiten find in zwo 
Cloſſen, die Hi ſtoriſche und Phyſiſche, getheilt. Die 
Mitglieder werden von der Akademie erwaͤhlt und 
vom Churfuͤrſten beſtaͤttiget, und durch eine Chur⸗ 
fuͤrſtl Verordnung vom 22. Det. 1764 ward auch die 
Aufnahme auswärtiger Ehren - und außerordentlicher 
"Mitglieder verftatter. Die Abhandlungen werden 
Hauptfächlic) lateiniſch, danaͤchſt Teutſch oder Fran⸗ 


zoͤſiſch abgefaßt. Woͤchentlich wird eine Zuſammen⸗ 


Funft, und zweimal im Jahre eine öffentliche gehal 


gen, in der einen Reden auf verftorbene Glieder ges 


halten, und in der andern Preife auf die eingez 
gangenen beßten Beantwortungen aufgegebener Fra⸗ 


gen zuerkannt. Anfaͤnglich waren jährlich zwei 


Preiſe, jeder von so Dufaten, je einer für eine Claſſe 
beſtimmt, darnach zween fuͤr jede Claſſe und noch 
zween, von 25 Dukaten, für Fragen zur Naturkun⸗ 
de und Wirthſchaft der Pfalz, Die leztere ward 
im %. 1771 wegen ber inzwifchen errichteten phyſika⸗ 
liſch⸗ oͤkonomiſchen Gefellfehaft zu Lautern, zu unters 
laſſen und derfelben die noch nicht herausgegebenen 
eingegangenen Antworten zum beliebigen Gebrauche 
zuzuſtellen befchfoffen b), 


Mit Aufgebung der Preis fragen ward für 


fort der Anfang gemacht. Von den mir befanne 
Ri: — gewor⸗ 
Pi b) Hifi, Ac, Tb. Palat. Vol. III, Hil, ©, 15. | 
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gewordenen find hierunter ©) Die "angeführt, beren 
Gegenftände mehr oder Mengen für die Scpeidefunft 
‚en 


93.2. She J. 1765: uͤb. die Zhghtemac. d. a | 
(Comm.  Lipf: Vol. X. P. I. ©, 103. Goͤtt. Anz. 
1764. St. 132 ©. 1071), ven Preis erhielt von, 
Juſti (C. L Vol. XII. P, IV. S. 721. Hift. dr 
Comm. Ac. Th. Palat Vol.I. Hif. S. 16), deſſen 
Schrift außer dem Aborucke im erften Bande der Hift,, 
auch befonders heraus ift (Grundt. $. 1046. 4. 7.)3 
uͤb. Pfaͤlz. Mergel u deff Sehr. auf Ardern (L. C. 
Vol. XI: PI. S. 163. Goͤtt. Anz.a.a.Dd), ſo 
aufs J. 1767 verfchoben ward (C L. Vol. XIII. P. 
11. ©. 350); 1766: 6. die Anwend. d. Steinkohlen 
beim Roſten und Schmelzen der Erze (C. L. a. a. [313 
Goͤtt. Anz. a.a. D.©. 1072), worüber fein Preis: 
zuerkannt ward (C. L. Vol. XI. P. IV, ©. 692); 5, 
1767: üb. Smalte aus einem andern Stoffe als Kos 
bold (C. L. Vol. XII. P IV. ©. 721, G.A. 1766. 
©t. 147 u. 148. ©. 11284), fo mit verdoppeltem 
Mreife fürs S. 1769 ausgeſezt ward \C.L. Vol, XIV, 

P. III. ©.546. Hifl. & Comm. vol. IL, Hift.: ©. 
3 7); 1768: uͤb. ©. vorthrilhaftere Zugutemachung 
des Queckſ. aus fein. Erze (C. L. Vol. XilL.P. IV. 
8,692. G. A. 1766. ©. 1184), det Preis fiel eis 
nem Ungenannten zu (C. L. Vol.XV. P.I. ©. 174), 
fo Hr. Schimper wat Hiſt. Ac. Th. Palat. Vol. III, 
Hif. ©. 5.)3 1771: üb. die Beſtimm. d. Stuffen 
der Waͤrme der Koͤrper, worauf keine Antwort ein⸗ 
ging (Ebendaſ. ©. ı5); 17753 üb. die Vorberbes 
ſtimmung der Beränd. des Barom. (©. A. 1774. St. 
139. ©. 1192. Roz. Obf. f 1. Pbyf. T. 1. Dec. 
1773. ©. 5ı5), worüber unter and. eine zwar nicht 
hinlängliche , doch müzliche Antwort einging (Auf. Ac. 
Th. Pal. Vol. IV. Phyf. ©, 14,15); 1779: üb. 
die Deftimm, der Urſ. des Todes der vom natürl. oder- 
kuͤnſtl. Bliße getödteten (G. A. 1778. St. 139. ©. 
1128. Roz. T. XII Sept 1773. ©. 238. CL. 
Vol. XXII. P. II. S. 558), fo fürs S. 1781 mit, 
verdoppelt. Preife ausgefezt ward * A. 1780. Bug 

si. 
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gehören, Die gefrönten Schriften find anfänglich 
‚mit der Gefchichte der Akademie, darnad) befonders 


abgedruckt worden 9). a 
Im %. 1766 erfchien der erfte Band der Ge— 
ſchichte und Abhandlungen ®) diefer Akademie, 
Ne, * welchem 


ER 8. 86. CL. Vol, xXvv ©, 362); - . 
17853: üb. e. vergleichbar. Hygrom. (G. A. 1782. St. 
149. ©. 1214. Roz. T.XIX. Janv. 1782.©. 86); 
1785: üb. die Erkenn. d. Erzführend. Gaͤnge oder 
Erzlager aus. der aͤußern Geſtalt u. den Steinarten 

eines Berges (©. A 1734. St. 120. ©. 12078. 

€. L, Vol. XXVI. PII. ©. 348), der Preis ward 
unter zwei Ungenannte getheilt (©. A. 1785. St. 
2.196. ©. 1985-86. Roz. T. XXVIII. Juin, 1786, 
| ©. 472); 1787: üb. die Anwend. der Elektr, zur 
Erweck. Ertrunf. u. a. Todtſcheinender (8. A, a. a, 
O. ©. 1986. Roz.a.a.D. ©. 472773.) 


'd) Goͤtt. Anz. 1770. ©. 1275. 3.8. von den Reben⸗ 

- ftichern, vier Preisfchriften, welche Bei ber den 27. 

April 1767 gehaltenen Öffentlichen Verſammlung der 

Churpfaͤlziſchen Akademie der Wiffenichaften vor die 

beßten unter den eingelanfenen erfläret worden. 
Mannheim 1767. 8. (Comm, Lipf: Vol. XVI. P. 

nu. ©. 558. Tit.) Ä - 


) Hiftoria et Commentationes Academiae Ele&toralis 
Scientiarum et elegantiorum Literarum Theodoro- 
Palatinae. Volum, I, Mannhem. 1766. *4. (Gött. 
Anz. 1767. St. 62. ©. 494196. Comm. Lipf. 
Tert. Dee. Suppl. 1.©. 3:7. Harr. Bibl. Bor, . 
T.IL&.s71. BoeHm, Bibl. P.L. Vol. I. ©. 117.) 

auch mitdem Schmustitei: Adta Academiae Theodo- 
ro-Palatinae. Tom.I. In der Geſch. die Geſchichte 

der Stiftung (Lateiniſch). v. Juſti gekrönte Schrift von 
Zugutemad). d. Kupfers (Teutſch). In den phyſiſchen 
Abhandlungen, welche als der zweite Theil auf die 
Hiſtoriſchen folgen, unt. and. Hr. Flad v. der vers 
ſchied. Fruchtbarkeit (Grund und Boden ꝛc.) der 

| | Dial; 
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welchem von Zeit zu Zeit mehrere gefolgt find, en 
den erften beiden Banden folgen nad) der. Geſchichte, 
RR welche 


Pfelz Tentſchy; Colini phyſ. SE, Veſcht. v. Dat 
heim (Franz. auch v. dortigen Wäffern); Medicus 
v. 2 Eichen, welde im Waffer unverwefet geblieben 
find Teutſch); Colini Beſchr. der Queckſ. me in der 
Pfalz (Franz.) 


— Vol. IE — 1770.* 4. (Ödtt. An}. 1770 ©; 
146. ©. 1274532 Anz. A Sefch. u. Hiſtor. Abhandl. 
»77' au. ER ae ⸗3. Anz. d. phyſ. Abhandl⸗ 
dm.‘ Bibl. B. IH St, 4 ©. 544 58. Comm, 
Lipf. Ter:. Dee. Suppl. 1. S. 7:21.) auch mit dem 
Samunttel; Ada Academiae Theodoro- Palatinae 
Tom 'I. In den phyſ Abhandl. unt. and. Hr. Me⸗ 
dicus v. unverwefeten menſchl Leichen (Teutfih) ; Ne⸗ 
bel v. e. verfuöcert. 54 Jahre getragenen Frucht 
(Latein.); Colini v. d. Ungewißheit der Naturge⸗ 
fchichte in der Erfenntniß d der * Hauprfäch. v. Blei⸗ 
erzen.) (Franz.) 


— Vol. IH, Hiftoricum. _ 1773. 54 (Ste: 
Anz. 1775. ©t. 7. ©. 49,56.) Auch mit dem 
Schmugztitei: Ada Academiae Theadoro. Palatinae, 
Tom, Il. Voran die Fortſetzung der Geſchichte der 
Akademie v. J. 1768 bis 17713, nebſt Beſchreibun⸗ 
gen litterariſcher Reiſen, welche, wie die folgenden Ab⸗ 
bandlungen,  Hrößtentheils Alterthämer, demnaͤchſt 
aud) eigentliche Geſchichte betreffen. Zulezt Regiſter 
über diefen Band und den — Theil der bei⸗ 

den erſten Baͤnde. 


— Vol. II Phyfieunn, — 1773. y Goͤtt. Any 
1776. ©t. . ©. 2:7. Beim. Bibl. B, VI. St. 
2, ©, 160: * Comm. Lipſ. Vol. XXII. P. I. S. 
3;21, Alg. D. Bibl. B. XXVIII. St. 2. ©. 382⸗ 
87. Alle. Verz. 1776. ©t. VI. ©. 391 :2.) 
Auch mir dem Schmuztitel: Adta Academiae Theo- 
doro-Palatinae. Tom. II. Borrede und Gefchichte 
wie beim Hiſtoriſchen (ER nur ohne * 

rei⸗ 
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Wwelche die Vorgänge bei der Akademie, auch Lebens⸗ \ 
— Preisſchriften und le Reiſebe⸗ 
| ſchreibun⸗ 


beſchreidung. Die 9 Getrefe en groͤßten⸗ 
theils die Naturgeſchichte des Thier⸗ und Gewaͤchs⸗ 
reeichs. Allenfalls koͤnnte Hrn. Colini Abh. v. e. En⸗ 
criniten (Franzoͤſ.) hier bemerkt werden. Das ange⸗ 
haͤngte Regiſter geht auch über den phyſt hen u 

det beiden erſten Bände, | 


= Vol, IV. Hiftoricum, — 1778. 4. Die Geſchichte 
von 1772 bis 1776, eine Preisfchrift und dreizehn 
andere Abhandlungen (Goͤtt. Anz. 1778 St. 117. 
—— ©. 947,51. Allg. B. Bibl. B. XXXVIL St 
| 2.©. 515316.) / 


ie Vol AV, Phyficum. — 1782. * 4. (Goͤtto 
Ana. 1780. ©t. 37. ©. 305 s 12. Allg. D. Bibl. 
8 XLVIN St. ı. ©. 205>7.) auch mit dem 
: Camgtitel: ‚Ada Arakleiniae T'heodoro - Palatinae 
"Tom, IV, Pars tg Voran die Fortf. der Öes 
ſchichte der Akad. v. 3. 1772.76 (Ratein.) So die 
Abhandlungen; unt. and. Hrn. Hemmer Nachr. v. 
den in Churpfalz angelegt Wetterleitern, nebft Fort. 
Def. Befchr. einiger merkwuͤrd. Wetterſchlaͤge und 
Zerglied. des Elektr. Trägers; Derf. u Heil. e 
Lahm. durch Elektr. Flad Eroͤrt. ob fich der Feuerſtein 
in Kreide oder diefe im jenen verwandle (ſaͤmmtl. 
Teutſch); Widder (mathemat. A655.) v. beſondern 
(kegelfoͤrm.) Brennfpiegeln, deren fich ehedem die ee 
ſtalinnen bedient haben (Lateiniſch). 


—vol.V. Hiforicum, — 1783: 4. — die 
Geſch. d. Akad, von 1777 bis 1782 in Lebensgeſchich⸗ 

ten v. Kremer u. Fladd. Dann 12 Abhandll. nt. 
and. Hr. Säffelın v. d. Moſaik der Alten. eis 
Anz. 1784. Öt. 47. S. 457166. Allg. D. Dibl. 
DB. LVIII. St. ı, ©. 13370) | 


— Vol, v. Phyſicum. — 1784. 4. Any 
1784: ©t. 147. ©, 1465 573. Allg. D Bibl. B. 

A LXXIL St. 1. ©. 1:18.) Goran d die gedachte Ger 
| ic ſchichte. 


f 
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ſchreibungen enthält, die hiftorifchen und fobann bie 
phyſiſchen Abhondfungen; vom dritten Bande an 
find diefe in verfchiedenen Bänden herausgegeben, 
jedem aber die eigentliche Gefchichte der Akademie 
vorgefezt. Dieſe ift durchgängig Lateiniſch, die Abs 
handlungen aber find aud) Teutſch und Franzoͤſiſch 
abgefaßt. Die Abhandlungen, weiche in Rüdfiche 
auf die Scheidefunft zu bemerfen feyn werden, find 
in den Inhaltsanzeigen erwährt worden. 
Auch find einzelne Reden oder Vorlefungen im 

Drude berausgefommen fl. 0. 

| Br Sur 


ſchichte. In den Abhandf. unt. and. Hr. Collini uͤb. 
die Verwandl. der Mineralien. in einander u. v. ges 
grab, Knochen u, Gerippen (Franzif.); Sudow vd. 
Spuhreniteinen (Calamiten) aus dem Saarbrüdifchen 
Kohlenflöge zu Dutweiler, u. Verſ. üb. die Pufe von 
Gewaͤchſen, und den Einfl. verfchied. Luftarten aufs 
Wachſen derfelben (Teurfh); Hr. Zemmer v. arges 
neil. Anwend. d. Elektr., v. Thiere treffenden aber 
nicht toͤdtenden Wetterſtrahlen; üb. das Lauten bei 
Serittern, u. v. neu angelegt. Bligableitern, auch 
ander Pferchhütte eines Schäfers (angef. Anzz.) 


£) 3. B. Confiderations fur Jes montagnes volcaniques 
Memoire, Ju dans une feance de PAcademie Electo- 
rale de Mannheim avec une table et une charte, qui 
concernent les montagnes, a Mannh. 1781. 4 
(Comm, Lipf; Vol. XXVIEL P. Il. ©. 549. Tit. 
Spott. Anz. 1782, Öt. 55. ©. 445147.) 


Betrachtungen tiber die vulkanifchen Berge. Vorgele— 
ſen in der Churfuͤrſtl. Mannheim, Gefellfchaft der 
Wiſſenſchaften den 5 Novemb 1781, am Namens⸗ 
tage Sr. Churfuͤrſtl. Durchl. von Pfalz und Bayern, 
Earl Tbeodors, Srfiers und Beſchuͤtzers dieſer 
Geſellſchaft, von M. Eolini. — Mebft einer Tas 


belle über die Gebirge uno einer Kupfertafel. Aus d. 
Franz. 
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Zur Gefhichte dieſer Akademie iſt noch zu be⸗ 
merken, daß ſelbige unterm 1. Septemb. 1773 vom 
Churfuͤrſten mit einer reichlichen Ausfteuer verfehen 
worden ift, welche Die Dauer dieſer auch auf 
die Zukunft geſichert hat c). 


Unterm 15. Sept. 1780 ward durch eine Chur⸗ 
fuͤrſtl. Verordnung eine beſondere Unterabtheilung 


dieſer Akademie der Wiſſenſchaften unter dem Nahe 


mender meteorologiſchen Claſſe angeordnet ®), 


welche die Witterungsbeobachtungen zum Hauptge⸗ 
genſtande ihrer Bemuͤhungen, vergleichbare Werke 


zeuge dazu (Schwere- Wärme- Feuchtigkeitsmeffer 


und Abweihungsnadeln) nad) vielen Orten verſandt 


und. Daher Beobachtungen erhalten hat, die Beob— 
achter, als Glieder, mit einem befondern Diplome 


NE auch als eine befondere meteorofogis 


ſche 


| am übe, * Anm. des Ueberſetzers. Dresd. 
1783. *4. Sn s Kapiteln: Allgem. Bemerk. üb, 
die Gebirge, von Erſchein. vulkaniſcher Berge, in 
vegelmäß. Schichten; Erflär, derfelben ; v. Bergen, 
in welchen ſich ein wahres Feuer entzuͤndet hat, und 
welche von den vorhergehend. vulkan. Bergen vers 
ſchieden ſind; ©. e. vorgebl. ehemal. Vulkane am 
Rheine. Ein Theil der Anm. des Ueberſ. und die 
Zeichnung der beigefügten Kupferplatten find von 
Hrn. Charpentier, laut ber vorangehenden Anjzeige 
des Ueberſetzers. 


) HA. Ac. Th. Pal. Vol, IV. Phyf. ©. 9: 


h) Epbem. Soc. Meteorol. Palast, Anm. l.) Ann, 178r; 
Hit, ©. 7: 8. 


i) Ebend. ©. 47. Seitdem 1. Deck, 1781. 
Zweites Stuͤck. nn 


% 
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ſche Geſellſchaft angeführt wird d und Tages 
Bücher!) herausgegeben hat, welche die von vielen 
Orten her eingefandten und mit ihren Werfzeugen an⸗ 
geſtellten Beobachtungen, zum Theil mit allgemeis 
nen Folgerungen, enthalten, in deren erſtem Bande 
auch die Werkzeuge befhrieben find. Dieſe Ben 
fhreibung ift auch befonders herausgefommen m), 

| u Die 


19 säl. SE. phyſ. Buͤcherk. B. IL Abtf.IL. S. 449. 


l) Ephemerides Societatis Meteorologicae Palatinae, Hi- 
ſtoria et Obfervationes Ami 3781. Accedit De- 
fcriptio Inftrumentorum Meteorelogicorum, tam 
eorum, quae Societas per Europam diftribuit, quam 
quibus praeter haec Manheimi vtitur, Manheim. 
1783. *4. (Allg. Verz. B. VII. St. 2. ©, 1028 
3. Alle. D. Bibl. B. LXXIL St. ı. ©. 19243.) 
Boran die Sefchichte der Sefellfchaft, fo, mit fortges 
hender Seitenzahl, die Befchr. der Werkzeuge (der 
Schwere: Wärme: Feuchtigkeits. Mefler, d. Abweich. 
Nadel, des Windmeſſers, oder vielmehr Windzeigets, 
Regen- u. Ausdünftungsmaoßes und Elektr. Meffer 
fuͤr die Elektr. des Dunſtkreiſes), und die gefammleten 
Beobachtungen ſelbſt, wie fie an jedem Orte anges 
merkt worden. —— —— 
— Obferuationes Anni 1782. Manheim. 1784. *4. 
(Goͤtt. Anz 1733. St. 165. ©. 1654,56. A.D, 
9.0.0.0. &. 193,4.) In der Vorrede das zur 
fernern Geſchichte gehörige, wie in den folgenden 


F 


Baͤnden. | 
— — 1783, Manheim. 1788s.. E. 2. 
178% N. 75. ©. 809.16, nebſt den folgenden beiden 
Sahrgängen.) | ru CB 
— — 1784 — 1789. "4. 


Te 


m). Deferiptio: inftrumentorum focietatis Meteorologicae 
Palatinae, tam eorum, quae obfervatoribus fuis” 
diſtri 


— FW 
| I 


ji a allgemeinen Scheidekunſt. $.142. 143. 707 
Die ebenfalls daſelbſt befindliche, ums J. 1775 


9 geſtiftete ) Chur fuͤr ſtl. Deutſche Geſellſchaft 


uͤbergehe ich Bier billig, da fie ſich nicht mir Gegen⸗ 
ftänden befchäftige, welche hier in Betrachtung kom⸗ 
men dürfen. Sie hat fonft Preisfragen) auf 
gegeben, auh Schriften?) Derausgegeben, wel 
chen die gefrönten, Abhandlungen beigedruckt werben 
follten In: 


Nr 143. 


| Die Königl » Ehurfürfl. Braun« 
fhweig - Süneburgifche Landwirthſchafts— 
alehtnatt a) ward den 4. un, 1764 zu Zelle 
nn Dy2a einges 


diftribuit, quam quibus praeter haec Manheiraii 

| vtitur, Autore JoH. JACc. HEMMER. .Man- 

» heim. — (17839 4 als. Ber, B. VIII. 
Ste, ©: 103 +4.) 


m ) Sie beſchloß mit der öffentlichen Verſammlung am rıten 
$ Heumonathe 3787 den zwoͤlſten Jahrgang ihrer Ver⸗ 
ſammlungen (A. L. Z. 1787. N. 185. ©. 303.) 


0) Die vom 3. 1787. ©. in 4. L. 2. a. a. O. 


p) Schriften der Churfuͤrſtl. Deutkä hen Geſellſchaft in 
Mannheim. Mannheim. B. IIII. 1787. 8. 
(Goͤtt. Anz ara, &t. 67. ©. 679:80.) IV» 
1789. (Allg. Vers SEM, 1789. ©. 113.) 
gA.LZ.a0Q. | | 
a) 1. Nachricht von der Koͤnigl. Srofßeitt. Churfuͤrſtl. 
Braunfchweig » Lüneburger Landwirthfchafts » Gefelle 


fhaft: Hannover 1764. 4, (BosE EHM, Bibl, P.I. 
Vol.I. ©. 107.) 


| se Nach⸗ 


% 
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eingeweihet. Mach ihren vorläufigen Gefegen b) 
gieng die allgemeine Abſicht derfelben auf die Verbeſ⸗ 
ferung der Sanbwirthfhaft, der Forften, der Manu⸗ 


facturen, der Künfte und des Handels, in fo ferne - 


folhe durch Privatperfonen bewerfftellige werden 
fönnte, do Daß zu WVorfchlägen einer merklichen 
Verbeſſerung auch der Beitritt eines höhern Coflegii - 
gefucht werden wollte; mit bloßen Theorien und unbe« 
waͤhrten Vorſchlaͤgen wollte ſich die Geſellſchaft niche 
abgeben, ſondern ſelbſt Verſuche anſtellen, andere 
dazu ermuntern und thunlich und vortheilhaft befun⸗ 
dene bekannt machen; ſie beſtand aus einem engern 
Ausſchuſſe, Ehrenmitgliedern und den Aſſociirten, 
welche nebſt dem Director und Secretaͤr vom engern 
Ausſchuß, wie deſſen neue Glieder, durch Stimmen⸗ 
mehrheit gewaͤhlt wurden; dieſer ſollte jaͤhrlich zwei 
ordentliche Verſammlungen zu Zelle, acht Tage nach 
dem Anfange der Landtaͤge, halten, die eingeſandten 
Vorſchlaͤge und Ausarbeitungen pruͤfen, und jaͤhrlich 
einen Preis auf eine vorgelegte Aufgabe ſetzen. | 
Mit Ausfegung der Preife®) ward foglid 

der Anfang gemacht, und folche fortgeſezt. Cie find - 
% ‚in 
3, Nachricht von dem Urfprunge, erſten Einrichtung und 
von den erfien Aufgaben der Konigl, Churfuͤrſtl. 
Braunſchw. Lüneb. Landwirthfchaftsgefellfchaft; im 


derfelb. Nachrichten (S. Aum. e.) Samml. IL, 
©. 1212. 


Maͤll. SE. phyſ. Buͤcherk. B. IE, Abth. 2. S. 45 1-2. 
b) In der angef. Nachricht (Anm. a 2.) ©, 4>8. 


ec) Fürs J. 1764 üb. Beſtimm. des Futterbaues, det Vieh: 
zucht und des Düngers für fandige duͤrre — | 
eine 


ER 
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Indem Sannöverifchen Magazine befannt ge 


macht worden. Außer den für Die Beantwortung 
der Preisfragen ausgefezten hat die Gefellfhaft aud) 
andere Preiſe, oder Belohnungen A), von ver—⸗ 


243 en felebener. 


eine Soldmünze von ſechezehn Ducaten (Nachr. 
Sammi. 1. ©. ı1.) den Hr. v. Bothmer gewann ; 
1769: üb. Viehkrankheiten Machr. B B. II. Samml. 
2, ©. 221); 1772 oder 1773: üb: die Geſch. d. 
Rriebelfrantheit, e. Goldmünze von ı2 Ducaten 
(Nachr. BU Samml.V. ©. 608.9. Comm. 


Lipf: Vol. XVII. P.I. ©. ı57. Roz.. OT. > 


Dec. 1773. ©. 514.) darnady üb. den Kaffeevers 
brauch (Worerinn. vor Nachr. D. U, Samml. 2); 
1778: uͤb. die Aufheb. d. Gutsherrlichen Verfaß. der 
Bauerhöfe (Hanndv, Mag. 1777. ©t. ss. ©. 

Nachr. B. III. Sammi. 3. ©. 315); fürs Sl. 1787 
üb. die befte Berreib. des Hanf» und Flahsbaues, 25 
Ducat. (A. L. Z, 1786. N. 203. ©. 381: 3.)-Mebe 
tere findet man im Hannoͤv. Mag. ſo ich jezt nicht 
Gelegenheit babe ——— 


9 3 B. 1769 für geſammlete ins eingefandte Grasſaa⸗ 
men, Verzeichniß arzeneilicher einheim. Gewaͤchſe, für 
dem Holländifchen nahfommendes Papier, und Tas 


bakspfeifen ꝛc. und ausgetheilt waren welche für Eins - 


nendrude mit dauerhaften Farben, Defen von 
Fayence, Erbſenbau im Sandlande x. (Machr D. 
U. Samml. 3. ©. 218:25); 1770 wurden Preiſe 
bewilligt für zu Uslar gemachte Pfeifen, Hollaͤnd. 
Papier, gebrauetes gutes Dier 2c. und ausgefezt für 
Seinfaamenbau, Suhrenanfaat, Semeinheitaufhebung, 
tuͤchtiges Toͤpfergeſchirr (Nahr. B. IV. Samml. a. 
©. 478+84); 1771 ausgetheilt: für urbar gemach—⸗ 
tes Moorland, Mafchine zum Feilenhauen (Goͤtt. 


Un;. 1774. Öt. 14. ©. 114) ıc. und ausgeboten für 


Anweif, zum Samml. der Wurzelcochenille u. Färben 
mit derfelben, Anpretur des Hauch: und Schnupfe 
tobafs x. (Nachr. B. II. Samml, V. ©. 606,10.) 


\ 
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fihiedener Größe, für nuͤzliche Arbeiten und. Anfal 


ten ausgefezt und vertheilt, | 
Vom Jahre 1765 an — Nachrich⸗ 
ten ©), welche Aufſaͤtze der eh — J—— 


ten 


e) Dir Koͤnigl. Großbritt. Churfürfil. Srouuflbin. Luͤneb. 
Landwirthſchaftsgeſellſchaft Nachrichten von Verbeſſe⸗ 
rung der Landwirthſchaft und des Gewerbes. Erſter 


Band. Selle 1762. 5, (Allg D. BiblB. V. 


St. 1. S. 115140. Samml. :,D.X. 3. XI. 
St. 1. ©. 365-8 bis DB. U. Samml. 3. ©. 
XVII ©t. 2. ©. 6:7, 81. Semml. 4. 5 
BOEHM. a. 0.9. ſezt den infang ums J. 1764.) 
In einzelnen Stuͤcken, nemlich: Der Könial, — 
Sewerbes. Erſte Sammlung. Zelle. Kal A a 
(Sötr. Any 1765. ®t. so. &. 402,6 HALL, 
"Bil. Be, T. HM. ©. 60.) nt. and. bie angef. 
Nachricht (Anm. a) Hr. v. Bothmer Preisihrift 
v. Spörgel, Erdtuffela m. weißen Rüben; v. nüzlis 
cher —— der Moorgegenden; v. Bieichen der 
Leinwand ohne Begießen. — Zweyte Sammlung. 
— 1765.*æ (HALL. a. a. 9.) Unt. and. v. Sands 
hafer; v. Sommerruͤbſen; Oel aus Sonnenblumen⸗ 
faamen: ; Erhalt. u. Zubereit. des foͤhrnen Bauholzes 
— Dritte Sammlung. — 1766. *8. (HALL.a, 
a. O.) Unt. and. v. Gebr. des Kalch. zu Wertilg. des 
Untrauts; Foref. v. Sandhafer; Bereit der Kartoffel⸗ 


’ 


ſtaͤrke; Zubereit. e. Geſtes zum Dranntweinhrennen. 


— Vierte Sammlung. — 1766.* — ** Auf⸗ 


füge üb. die Hornviehſeuche, unt, andern Kochſalz als 


Verwahrungsmittel. — Fünfte Sammlung. — 


1768.*° (HALL.a.a. DO, mit d. $. 1767.) Une 


and. v. Dürrung des Getraides; AQusſtreichen der Zies 
geldaͤcher mir Leime und Flachöfcheren; dv. Anbau des 

Waids, Waues u. der Karden im Lüneb. v. Gerb. 
des Ralbleders ohne Eichenrinde. — Sechſte Samm⸗ 

lung. — 1768.* (Goͤtt. Anz. 1769. St. 89. ©. 

90555. HALL.a.a9. unt. d. $. 1767.) ‚Ant, 
‚and. v. Ding. d. Hecker durch den Kleebau. 


— Zweyhter 


| 
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ten und Nachrichten von Preisaufgaben und Preis- 
er pellunggR nahen, wie auch vom zweiten Bande 


a Hi an, 


— Une Band. — 1772, *8. Auch in einzelnen 


Stuͤcken berausgefommen, 'nemlih: — Zweyten 
Baͤndes erſte Sammlung. — 1768 * (Gött. Anz. 


1769,.&t. 89. ©. 805⸗6. HIALL.a. q. O. S. 
589) Unt. and. v. Nutz. dei Abzugsgraͤben in Btuͤ⸗ 
chern u. naſſen Wieſen; Verſ. mit Brandrocken. — 
Zweyte Sammlung — 1769.* (Beckm. Bibl. B. 


U St. 3. ©. 398,405. HALL. a. a.O. ©.596.) 


int. and. Verf. e. Ziegeldach mit Leimen einzubinden ; 
Preisſchrift v. Verfert. e. Geſtes zum Branntwein⸗ 
brennen; v. Rindvieh, fo mit Roßkaſtanien gemäfter 
worden, — Dritte Sammlung. — 1769.* Beckm. 
2.0.9. ©. 405:10. HALL. a. a. O. ©, 596: 7.) 


Unt and. v. Berbeß. der Arder ıc. im Heide: Bruch— 
1. Moor z Gegenden. — Vierte Sammlung. — 


1770. (Bedm. BibL & 8.1. St. 5. ©. 374:380. 
HALL. «. 0.9. ©, 605.) Unt. and. Verf. von 
Spelze zu brauen; Vorſchl. gutes Bier zu brauen, 
das nicht fo bald fauer werde. — Fünfte Samm- 


lung — ı1771.* (tt. Anz. 1772. St. 47. ©. 
399.400. (Bed. a. a. O. ©. 380,83.) Alnt. 


and. v. Roͤthen des Flachſes. — Schfte Sammlung. 


— 1772.% (Bedm. Bibl. B. IV. Et. 1. ©. 64 


° 67.) Unt, and. v. Aegyptifhen Rocken en dar⸗ 


aus ꝛc.) 


Dritten Bandes erfte ———— Zelle 1774. J 
(Goͤtt. Anz. 1774. St. 113 ©. 969:71.) Ant. 
and. Wirthſchaftl. Bemerk. und Verſſ. v. S. 1772 
(v. Mergeln 20.) — Zweyte Sammlung. — 1778.” 
(Als D. Bibl. B. XLI ©t. 2. ©. 624,8. mit 
d. dritt. Samml.) Preisſchrift üb. den Caffeeverbrauch 
(ſchlaͤgt unter and. gebrannt. Gerſtenmalz vor) nebſt 
Zuſatz, und von Verfert. des Cyder⸗Weins u. Eſſigs. 
— Dritte Sammlung. — 1778.* Anmerk. uͤb. 
vorgedachte Preisfchrift; zwote Preisfchrift üb. den. 
felb. Gegenftand, Preisihrift v. Aufheb. der derzeit. 
autsherrl, Verſeß der Bauerzuͤter. 


v2 N Einleitung 


an, für der Vorrede beffefben, eingerih Mein 5 
und Aufläge angenemnten, und nach) Befinden mit 
eingerückt wurden, Diefe Nachrichten find. mit der. 
dritten Sammlung des dritten Bandes gefchloffen 
und follen nicht weiter. fortgefezt, aber eine neue Aus— 
gabe, oder Auszug, beforgt werden‘), Darnach 
find Neue Abhandlungen und RAREIG: 
ten 8) herausgekommen. 


ger a | 
| Unterm 13. Novemb. 1764 ward von der Kai⸗ 
ſerin und Königin, Maria Therefia, eine ſchon 
vor einigen Jahren in Cärnthen zuſammengetre⸗ 
tene Geſellſchaft beſtaͤttigt, welche ihre Werſammlun⸗ 
gen zu Clagenfurth hielt 2) und eine Kaiſer⸗ 
lich - Königlihe Gefellfhafe des Acker— 
baues und der Wiffenfbaften genannt 
ward &), mithin, außer dem Landbaue, auch) andere 
Wiſſen⸗ 


f) Vorbericht zu den N. Abhandl. (Anm. g.) SL 


8) Neue Abhandlungen und Nachrichten der Königl. Groß . 
britt. Shurfürftl.- Braunſchw. Luͤneburgiſchen Lands 
wirthſchafts Geſellſchaft zu Celle. Erſter Band. Celle 
1787: *8. (Goͤtt. Aus. 1788. St. 50, ©. 49718. 
Beckm. Bibl. B. XV. ©t. 2. ©. PR) Hat 
nichts hieher gehörigen. 


— Zweyter Band. — 1788. *8 (Gött, Any a 
a. D. ©..498 4500. Beckm. a. a. D. ©. 246: 54.) 
Hat ebenfalls keine hieher gehoͤrige Abhandlung. 


3) Comm. Bipf. Vol. XII. P. 1. ©. 153: 54. 


b) Comm. Lipf/ Vol, XIv.P. IV, ©. 698. Vol. ZUM 
/ P. I. S. 162, 


f 


‚ RR N 7 


| zur olfgemeinen Scheidekunſt. .144. 145. 713 


Wiſſenſchaften zu Gegenkänden ihrer Belchäftigun- 
gen gewählt hatt. Sie bat Preistragen ®) 
‚aufgegeben, wozu von der Kaiferin Königin ein jaͤhr⸗ 
licher Preis, einer Goldmuͤnze, ‘von ſechs und drei⸗ 
ig Ducasen, beftimme war 4), 


$. 145. 


In diefem, oder folgendem Jahre, wird aud) 
die Hohfürftl. Heffen- Caffelifhe Geſell— 

- Schafe des Aderbaues und ber Künfte %) 
Ü% Az errich⸗ 


©) 3. B. Fürs J. 1766 üb. den ehmaligen u. derzeit. Zus 
ftand der Viehzucht in Caͤrnthen, die Urſ. ihrer Abs 
nahme und wie folhe zu hefürdern, den Preis erhielt 
Hr. Willburg (Comm, Lipf. Vol. XII. ©. 154); 
1767 üb. die Verbeß. u. Vermehr. d. Wiefen in Caͤrn— 
then: den Preis erhielt Hr. du Pleßis und einen 
Nebenpreis Hr. Mayer (C. L. Vol. XIV. ©. 696); 
1768: ob die Stallfütterung oder das Weiden des 
Viehes, in Nücficht auf den Dung u. a. Nußung des 
Biehes vorzuziehen wäre (Ebend. a. a. O); 1771 üb. 
die beßte Weife, das Holz zu verfohlen (C, L. Vol. 
"XVII P.1. ©. ı62.) | | 


d) Comm. Lipf. Vol. XIV. ©. 696; 


a) Comm. Lipf. Vol, XII. P. I. (Lipf. 1766.) ©. ı54: 
fie fey kürzlich errichtet, die Auffäge über die aufgeges 

. bene Preisfrage follten vor dem 1. Aug. 1766 einges 
fandt werden; da nun dergleichen Fragen gewoͤhnlich 
wenigſtens ein Jahr vorher befannt gemacht werden, 
ſo dürfte die Zeit der Stiftung fpäteftens ins $. 1765 
fallen. Einige Nachrichten vom Fortgange der. ger 
fellfchaftlihen Bemühungen follen vem Hrn. Prof. 
Runde, den (Anm. c) anzuführenden, von ihm als 
Secretaͤr der Gefellichäft, herausgegebenen, Preis 
ſchriften beigefügt feyn (Goͤtt. Ans. 1778. ©, 229.) 


714 


/ 


Einteitung zii, 


errichten feyn, welhe Preisfragenb) ülfgigchen 


bat. 


Einige Preisfhriften °) find auh im. 
| "DA 


b) Fürs 3. 1766 zwei Preiſe, einer Goldmuͤnze von 30 J 


* 


20 Ducaten, üb. Auleit. zu Erhalt. eines unveräns 
derlichen Preiſes ber Landfruͤchte und zur Verbeß. u. 
Befoͤrd. d’y Flachsbaues u. Bereit. in Heſſen (Comm. 
Lipſ. Vol. XI. P. I. ©. 154,55); 1776 üb. den 
vortheilhafteſten Muͤnzfuß für Heffen (Goͤtt. Anz. 
1775. St. 57. ©.488), den Preis erhielt Ar. Kno⸗ 
bel (Sstt. Anz 1776. St. 37. D.:311 512.) üb. 
die Mittel unter dem wahren Werth gefallene Grund⸗ 
ſtuͤcke voieder fteigend zu machen (Goͤtt. Anz. 1776. 
&t. 52. ©. 448), den Preis erhielt Hr. Schletie 
wein (Ö.X. 1777. ©t.40. ©. 320); 1778 üb, den 
Nachtheil der Monopolien (&. U. 1777. St. 66. ©. 
523. 4. 1778. St. 29. ©. 230); 1782 üb. Vers 
hind. des Bettelns, fo Hr. Caſparſo gewann und 
1783 0b das übermäßige Cartoffelnpflanzen den Vers 
fall des Aderbauss und der Mühlen bewirke (G. A. 
1783. ©t.87. ©. 872), worüber der Preis unter 
die Hrn. Schneider u. Varnhagen getheilt ward (4. 

L. Z. 1785. N. 90. S. 64.) u. für 1785 üb. die 
Verſchiedenheit der Biefen (8.4. 1785. St. 12. S. 

119:20), fo fürs J. 1787 wiederholt ward (©. X, 
1786. St. 147. ©. 1472. A. LLZ. 1786.N. 165, 


©. 87:88) Der Preis if BIETER TUNG eine Gold⸗ 


muͤnze von zehn Piſtolen. 


c) Von den Mitteln, den gefallenen Werth der — 


ſteigend zu machen. Caſſel (1778.) 8. Zwo Preiss 
ſchriſften von Hrn. Schlettwein u. Wagner (welcher 
leztere den Nebenpreis erhalten hatte), nebſt Nachrich⸗ 

vom Fortgange der geſellſchaftlichen Bemuͤhungen 
— Anz. 1778. St. 29. ©. 229,30); Ken. 


| BR: gekrönt. Schrift, über den beßt. Münzfuß, 


folfte auch. nebft der Schrift, welche den Nebenpteis 
erhielt, gedtudt werden (©. A. 1776. ©. 312.) 
Die Preisfchriften über die Folgen des übermäßigen 


Kartoffelbaues * in den Heſſiſchen Beiträgen 
| zur 


% 


zur allgemeinen Shheibetut, $, 145. 16, 215 | 


Drucke heraus. Auch hat diefe Geſellſchaft Preiſe, 
fuͤr die Landwirthſchaft, Handwerker, Spinnereien 
und — A eusgeikah u | 


| $. 146. | 

Unm dieſe Zeit ward auch) die Patriotifche 
Geſellſchaft zur Beförderung der Künfte 
und nuͤzlichen Gewerbe zu Hamburg vom 
Hrn. Pauli geſtiftet ), welcher dazu eine Einla- 
dung d) im Drude Herausgegeben bat. Diefe Ge⸗ 
ſellſchaft beſteht, wie die Londonſche Geſellſchaft, zur 
Aufmunterung der Kuͤnſte ıc. ($. 123.) aus Gliedern, 
welche jaͤhrliche Beitraͤge zu Preiſen geben. Sol⸗ 

che werden von den Vorſtehern cheils für die beßte 
re —— Fragen ©), theils für 
nuͤzliche 


zur Ernie und Kunſt abgedruckt (©. 
A. 1785. ©. 120), deren unter den Sammlungen 
Erwähnung gefchehen wird, 


d) Sm J. 1776 ſiebzehn (G. N. 1776. ©. — im J. 

1777 achtzehn oͤkonomiſche (G. A. 1777. ©. 528), 

im J. 1786 fieben für die ea achtzehn 

für Handwerker und Spinnerei AL 2.1786, N. 
272. ©. 311512.) 


a) Comm. Lipſ. Vol. XII. ©. 155.7, 


b) J. u Pauli ig, zu Aufrichtung einer patriotis 
ſchen Geſellſchaft zur Aufnahme der Handlung, der 
Kuͤnſte, dere Manufakturen und des Ackerbaues. 
Ba 1764. 4. (BOEHM Bibl. P. I. Vol, L & 
107 


e) 3.2. im 5. 1765 üb. die Rafinade des Zuckers 100 
ME, wozu nod) andere ‚dortige Einwohner 400 ME. | 
zulegen 


* 
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nözliche Anlagen und Erfindungen 4) ausgeboren 
und vertheile, Es find auch Preisfchriften e) 


gedruckt worden. OR 
9%. 


zulegen wollten (C.L.a.a.9. ©. 157: 8), fo fürs 


Ss. 1767 wiederholt ward (C. L. Vol. XII. P. III, 
E. 537); 1767 üb. die Austottung des Kannens 
krauts 20 Ducat. (C. Z. Vol. XIH. ©, 538); 1769 


üb. eine arüne Farbe auf Baummolle und vorzägliche * 


Feuerſpruͤtzen, für jede 200 Ducat. (C. L. Vol; XV. 


P.1.9.176); im J. 1779 fürs $. 1780 üb. die 
Erziehung der Wayfenfinder, Mühlen zum Ausmah - 
len des Waflers aus den Metterungen, Verſehung dee 


dortigen Candle mit fließendem Waffer, die Urſ. des 
Schimmels der Engl. und Franzoͤſ. Bücherbände, für 
jede 10 Ducat. Goͤtt. Anz. 1779. Zug. 45. ©. 
71820.) - 


4) 3.8. im J. 1779 für das beßte dem Engliſchen gleie 


chende Sohlleder, von dortigen Gerbern, gegen d. I. 
Det. 1781, zehn Ducar. Goͤtt. Anz. 1779. Zug. 
- 45. ©. 720.) Mehrere Nachrichten von den Preifen 
wird man in den Hamburgifhen Addreß Com, 
toir MNachrichten finden, als woſelbſt is ver⸗ 
ſchiedentlich Ankündigungen und Nachrichten von Vers 
theilungen gelefen zu haben, mid, erinnere. Sm 5, 
1785 ift auch eine in der Öffentlichen Berfammlung den 
3. März gehaltene Rede des derzeitigen Vorſtehers, 
Hrn. Lie. I. A. Günther gedruckt voorden, welche von 
den Preifen des Jahre, andern Belohnungen, auch der 
Gefchichte der Geſellſchaft Rechenſchaft gibt (4. L. Z, 
1785. N. ı41. ©. 272.) Sm J. 1786 ward unter 
mehrern Preifen (A. L. Z. 1786. N. 88. ©. 85487) 
auch 10 Ducat. auf e. Sfenglafur gef. 


e) 3.8. zwey Abhandlungen über die Aufgabe der Hamas 
burgifchen Geſellſchaft zur Beförderung der Künfte und 
nüzlichen Gewerbe: Die Vergleihung der Erziehung 
der Waifenkinder, entweder in einem gewöhnlicher 
Waifenhaufe, oder durch Bekoͤſtigung in oder außer ber 


Stadt, 


4. 


sur gemeinen Soeben Saar. 7 | 


} $ Um 


Sm 5, nl oder vielmehr 1765 kamen —— i 
Nachrichten von der öfonomifhen Gefell 
f haft in Franken 2) heraus, eine Wochenfchrift, 
in der man allerlei in die Wirchfehaft, Policey und 
das Rameralwefen gehörige Anmerkungen finden ſoll, 
die eine nähere Betrachtung verdienen d). Die 
Fraͤnkiſche phyfifalifh-öfonomifhe Bie⸗ 
nengeſellſchaft, von der nachher Abhandlun« 

gen?) herausgefommen fi nd), vechnee fonft das Jahr 
| 1767 


Stadt, wo fie ihrem Stande gemäß auferzogen und 
- unterrichtet würden; einer Seits in Anfehung der 
Koſten, und anderer Seits in Anfehung der Kinder 
ſelbſt und der Abſicht des Staats, welder Fünftigen Nu⸗ 
ben davon erwartet, etwas ausfuͤhrlich und erfahrungs— 
mäßig, darzulegen, welche beide im Jahr 1780 den 
er Preis erhalten haben. Hamb. 1780. 8. Von den Herren 
- Stark u. Hann. welche beide die Vereinzelung vor⸗ 
ziehen (Alle. D Bibl. B. XLV. St. 1. G. 24516, 
Goͤtt. Anz 1781. St, 55. ©. 447: 48.) 


! » Sefammlete Nachrichten von der oͤkonomiſchen Geſell⸗ 
ſchaft in Franken. Anſpach 1765 (Komm. Lipf, Vol, 
XV. B.H. ©. 371. it.) * Job. Chriſt. Zicſc 
angefangen. Anſpach 1765. (Hausv. Th. IE 
St. 1. ©. 355. Mill. — Buͤcherk. BL 
©. 436.) oder ſchon 1764, (BOEHM. Bibl, P. I, 
Vol. I. S. 109.) — von * a, Ei Sadts 
gang. — 1767. 4. (C.L. Vol. XVL P, IV. &, 
725, it. BOEHM.a. aD.) | 


By Destin. Samml. B. I. ©. 219. 


z 
en , 
r 


e) Abhandlungen und Erfahrungen der fraͤnklſch⸗phyſi ka⸗ 
liſch oͤkonomiſchen Bienengeſellſchaft auſ das Jahr 
1770. Nuͤrnb. 1770. 8. (Goͤtt. Anz. 1772. a 
40, ©. 33739. Rn Bibl. B. IL St. 1. © 


1098 


* r 
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1767 für ihr Stiftungsjahr 4. Diefe Abbandlun⸗ | 
"gen handeln, den hierunter angeführten Anzeigen zus 
folge, blos von der Bienenzucht. Der Plan dieſer 
lezten Geſellſchaft, mit einer Anleitung zur Bienen⸗ 
zucht, ward vom Hrn. Eyrich herausgegeben ©), 
der 


I09s15. fg. D. Dibl. B. XVI. St. 2. ©, 6%. 
Muͤll. vn D. II. Abth. 2. &. 455.) Hat auch 
©. 170 die Statuten der Gefelifchaft und ©, 199 die 
Statuten der Oberlauſitziſchen, nach der ſich dieſe bils 
dete (Beckm. a. a. O. ©. 113. 114.) 


— auf das Jade 1771. Nuͤrnb. 1772. 8. (Beckm. 
0.0.08. B.IV. ©t,1.&. 115319. Ja 
B. XIX. St. 2. ©. 663166.) | 


— — 1772 und 1773. Würnb, 1774. 8. (Sörr. 
Anz. 1775. Zug. 18. ©. 147.9. Beckm. a. a. O. 
B. V. St. 46, 595 598.) Erſte Abtheilung- 
Nürnd. 8. Zweyte Abtheilung. Nuͤrnb. 1774. 8. 
(Alle D Bible BD. XXIV, ©t. 2. ©. 562470 
mit Anfährung der in denſelben enthaltenen Abhandil. 
wie fie auch einzeln im Drucke herausgefommen an .) 


d) Beckm. Bibl. B. II. ©, 114. 8 (8 
e) Plan der fränfiich - phyfitalifch » Seonomifchen — | 
ſellſchaft, zu gluͤcklicher Errichtung der nüzlichiten 
Schwarm s und Magazin : Bienen, auch moͤglichſter 
Erleichterung der Bienenzucht Überhaupt; worinnen 
elle praftifche Handgriffe, infonderheit für den Lands 
mann, auf eine feinen Umftänden gemäße, leichte und 
aller Srten und Gegenden nachahmliche Weife, auf alle 
Zeiten zugleich aufs vortheilhaftefte und dergeftalt. eins 
gerichtet worden, daß nicht nur Eeine Bienen mehr ums 
gebracht, fondern alle Schwärme ſowol, ald Muttera 
bienen, gluͤcklich erhalten und in kurzer Zeit Honig und 
Wachs. zum wahren Profit gemacht werden kann, 
wornach nun nicht nur in Franken, fondern überell, 


an allen Orten und Enden, auch wo noch N: 
die 





qur afgemeinen Sheit eibefunft, $. 147: 148. 8 
wer auch einen Entwurf zur Bienenpflege 9 a 
welchen ich ebenfalls als eine Schrift der Geſellſchaft 
angefuͤhrt finde 8), wie auch verſchiedene der in Den 
Abhandlungen befinbfichen Auffäge Inzeln ausg geben 
ſind. Iſt dieſe lezte Geſellſchaft aus der — ent⸗ 
ſtanden? es 


8,148, | 

Im J. 1764 entſtand auch die Burns | 
ſche Geſellſchaft zu Leipzig?) und erhielt uns 
term 28. Febr. 1765 Die Churfuͤrſtl. Befiattigung ihrer 
Berfofung en a Bi u macht alles, was. 
| der 


die ae eg ober a hölzerne Stoͤcke 

in mühfamen Sebrauch find, zu weit größerm Nutzen 

jede Zucht eingerichtet werden mag; herausgegebern 
von Joh. Leonh. Eyrich. Anſp. 1768. 8. (Allg. 

D BiblB.X. St. 2. S. 355.) Der Plan made, 

er einen geringen Theil des Buchs aus, und bag mehrefte 

beſteht in verfchiedenen Raͤthen zur nüzlichen Bienens 
wartmg de Anz. 1769. Öt. 12.8, 118519.) ° 


5) er Leonh. Eyrich Entwurf der vollkommenſten Bie⸗ 
nenpflege. Frankf. u. Leipz. 1768. 8. Goͤtt. BE 
1769. St. 12.:©, 119.) _; } 


8) Io. Leonh. Eyrichs der fraͤnkiſchen Gelellſchaft Ver⸗ 
nunft⸗ und Er fahrungsmaͤßiger Entwurf zur vollkom⸗ 
menften Bienenpflege für alfe Landesgegenden. Vierte 
vermehrte u. verbeß. Auflage. Nuͤrnb. 1771, 8 
(Comm. Lipf: Vol. XXI. P. 1. ©, 178, it) 


a) Comm. Löpf. Vol, XII. ©. 15% 


b) Anzeige von der neuerrichteten Beipätger Seöttomiligin 
Sorietät am 26. May (17647) Dresd. 4. foll die 

+  Ötatuten und Nahmen der Mitglieder ac. enthalten. 
(Muͤll. oͤk. ph. BERN B. II, Abth. 2. ©, 452.) 

Der 


\ 
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“ 
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ber Nahrungsſtand überhaupt im weitſten Umfange, 
verzuͤglich aber die Land- und Stadtwirthſchaft und 
das Manufactur- und Handlungswefen in fic) begreia 
fen, mithin aud) die vortheilhafte Anwendung der | 
Groͤßenlehre, Naturlehre und Scheidefunft auf die« 
ſelben, zur: Gegenttande ihrer Beihäftigungen, bes 
fonders was davon Sachſen und die zugehörigen Lan⸗ 
De angeht. Die Glieder werden nur aus Landesein⸗ 
wohnen genommten, und find Ehren und ordenelihe 
Mitglieder, Leztere haben nur eine entfcheidende 
Stimme, und aus ihnen werden der Director und 
acht Deputirte erwaͤhlt, welche ſolches zwei Jahre 
hindurch bleiben und, nebſt dem beſtaͤndigen Secretaͤt, 
die Arbeiten der ganzen Geſellſchaft fortſetzen, unter⸗ 
halten, betreiben, eingehende Berichte, Aufſaͤtze 
und Abhandlungen vorläufig prüfen ꝛc. Sie fom« 
men wenigſtens alle ſechs Wochen zufammen und in 
jeder Oſter⸗ und Michaelismeffe werden die allgemei- 
nen Zufammenfünfte der Gefellfthaft gehalten. Die 
ordentlichen Glieder geben auch jährlich einen be— 
flimmten Beitrag. Jaͤhrlich follten auch Preife auf. 
nuͤzliche Abhandlungen und Verſuche in den öffentlich 
Bekannt zu machenden Aufgaben ausgefezt werben. 
| Ä iR Sie 
Der Societaͤt Statuten; in Schrifte nd. Leipz dh, 
Soc. Th. J. ©. 7:14, aus welchen obenftehende 
Nachricht von ihrer Verfafjung ausgezogen iſt. 
Muͤll. oͤk. phyſ. Buͤcherk. ©. U. Athen & 
452. 
Auch ſoll in Pauli gemeinnuͤtz. Nachr. (Hamb. 1768) 
im 6. St. eine Nachricht vom der Einrichtung diefer 
Geſellſchaft befindlich feyn (Goͤtt. Anz 1768. © 
739.) | Jah 


r 


zur gemeinen Siheiberunf. $, 148. za 


Sie hat halbjaͤhrige Anzeigen herausgege⸗ 
ben, dergleichen feit der Stiftung berausgefommen 
ſeyn follen ©), id) aber in meinen Hülfsmitteln nur 
ſeit sem J. angezeigt finde, da auch wenigſtens 
das Format verändert iſt )y. Vielleicht ſind unter 
erflern die Auszüge des Protocolls der Vers 
fammlung nad ihren verfhiedenen Ela 
fen ©) gemeint, welche in 4. herausgefommen (ind, 
und deren Zahl fich im J. 1771 ſchon auf fünfzehn bes 
fief f), und melche viele Nachrichten von Berfuchen, 
Erfahrungen und Erfindungen enthalten follen 2), 
Die neuern Aldo ) a ebenfalls kurze 

Da 


e) Ari. 2.0.0. 
d) Sn g, vorher in ” mau. a. a. 9 


e) Goͤtt. Ynz. 1771. ©t. 135. ©. 1159. Harz. Bibl, 
Bot. T. I. ©. 611, | 


f) Goͤtt. Anz. a. a. O. Au werden in den Anzeigen 
| der Sefellfch. O.M. 1771. ©. 8. gedructe Societaͤts⸗ 
Auszüge v. d. Oft. M. 1767 angeführt. 


8) Unt. and. v. hinef. Delrettige, dem Kropp, Radeberger 

Bade, Verfert. d. Sinterafche, e. Waͤrmemaaße für 

den Landmann, inländifhen Faͤrbewaaren (Goͤtt. 
Anz. 00.0) 


h) Anzeige von der Beipziaet öfonomifchen Soeiekt, in det 
DOftermefie 1771, nebft Auszügen aus den bey derſel⸗ 
ben eingelaufenen halbjaͤhrigen Nachrichten. Dresd. 
ar (Sort Anz 1771. St, 135. ©. 1160, 
Bedm. Bibl. B. I. St. a. ©. 613: 18. HALL. 
Bibl. Bot. T. 11. ©, 611. Bozhum. Bibl. P. I. Vol, 
I. ©. 135.) Unt. and. v. Laden u. a. Farben der 
Steinertifchen Fabrike zu Zwickau (S. 10); inländ. 
Bernſtein (1 1); Hr. Levis Mifchung die Schaafe zu 


3, anepee Stuͤck. 3 5 | zeichnen 
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" Nachrichten von den allgemeinen li 
Veränderungen und Arbeiten der ONE bei ihr 
einge⸗ 


zeichnen (62:66) 5 Wetterbeobb. (66,81) 5. v. Trod⸗ | 
nen des Kochſalzes (gı); Entwurf e. mineral. Des 
ſchreib. v. Gachfen (87» 92); Hr. Wehner Unterf. 
der Engl. Steinkohlen (93.96) und Waifererde (96 
98); v. Zſchopauer Tiegeln (99); den Steinertfchen 
Farben (993 101); holzſpahrend. SIR 6 

110.) 


4 


— Michaelismeſſe 1771. — — ya 8. Bechn. 
Bibl. B. I. St. 3. ©. 388,96. Ale. D. 
Bibl. DB. XVIII. ©t. 1. ©, 288) Unt. and.v. 
Salze aus dem Leonhardtſch. Oefundbrunn, (©. 7); 
Hr. Rimrodt dv. den Folgen. der Näße v. der Ernöte 
1770 bis 1771 (15:39); v. d. Gypsduͤngung (50% 
51); blaugeflichter Milch (ss 258); Wurzel» Coches 
nille (69 71)5 Hrn. Lommer Reife von: Freiberg 
in die Sberfaufik tz u. Beſchreib. des Niefengebürges 
(72790); ®. Glaſe (90:96); Waſſerdicht. Moͤr⸗ 
tel (96:97); Hm, —— Unterſ. der Hollaͤnd. 
Caͤmenterde (97: 100)5 v. e. Ofen zu einer Brannt⸗ 
weinblaſe mit Zügen (1002)3 v. Barom. ach 1 m: 
v. e. Stubenofen (126). 


— Hfter: Meſſe 1772. — — 1772.” 8. (Sstt.- Any, 
1772. St. 147: ©. 1263164. Beckm. a.a. 9. ©. 
3973400.) Unt. and, v, d. Öypsdüng. (©. 24); 
Fortf. üb, die Folgen der Witterung v. 1770,71 auf 
die Landwirthſchaft (29,56); v. Ender, Obſteſſig u. 
Branntwein (5681); Verbeß. d. Färberei (86:91); 
Hr. Wehner v. einländ. Walterden (99 102); Sn 
Anſchuͤtz Berzeichn. Henneberg. Mineral. (102,5); 
Derſ. v. Gebr. d. Steinfohlen bei — 
6); v. Schuͤtz v. Pottaſcheſieden — v. 
Saͤchſ. Clima u. Witterung (114 —— | 


— Michaells Meſſe 1773. — — mr 8 
(Goͤtt. ul 1773. St. 81. ©. 694196. Bedm. 
Bibl. B. V. Et: ı. ©, 59-62.) Unt. and. v. zur 
| Nahrung 


ie aflgemeinen Shedetunſt 18. 723 


—— Nachrichten, Erfindungen und Vor⸗ 
——— ‚auch. kleine Aufſaͤtze und Verſuche, von 
elchen 


Nahrung dienlichen Gewächfen (©. 31:40); Oel 
aus Waidfaamen (68); Gypsduͤngung (49), Hr. 
Mehner Vergl. der Altenbeuihner Walkerde mir dem 
Bexyreuther Speditein (71 2 73)5 8. Bleichereien 
(73,78); v. Kalch⸗ u. Gypsgebirge im Neuftädts 
ſchen (8289)3 v. Beſtinm. der Abweich. d. Maaneta 
nadel (90: 116); v. e. Verſuche mit Hrn. Glaſers 
Feuerwehrendem Ani (116,20), 


—  Dfter » Meffe 1773. — — Friedrichsſtadt BY 
8. (Gött. Anz, 1773. St 153. ©. 1320. Beckm. 

7.09. ©. 62:65 Alle D. Dibl.- Anh u, 
XIII-XXIV. Abth. II. ©. 435.) Unt. and. v. Gypss 
dünn. Darren des Hopfens; thönernen Makzdarrhors 
den; Deichtigfeit des Borfchlass 8 aus Quecken Brannt⸗ 
wein zu brennen, welche fich jedoch che zum Biers 
braunen ſchicken; Hr. Mirus v. Urſ. der Binde (ans 
gef. Au3}.) | 


— Michaelis: Meſſe 1773. — — 8. (Site. Any 
ve Lu: St. 76. ©. 654: 55. Beckm a. a. O. ©: 635 
A. D-B.a.a O.) Unt. and. Hr. Mile vers 

— Papinſch. Keſſel; Hr. Rimmrod v. Einfl. d. 
Nordlicht. auf die Witterung; v. Bereit. des Spans 
gruͤns (aus Kupfervitr. u. Bleizucker) (angef, Anz.) 


ur Michaelis » Meffe 1774. — Dresd. 1775. 8. 
(Goͤtt. Anz. 1775. ©t.35. ©. 295:6. A. D. B. 
B. XXIX. ©t. 1. ©. 291=2.) Unt. and. wider die 
Gypsduͤng. u. Hrn. v. Juſti Vorſchl zur Verfein. der 
Wolle, durch Pottaſchenlauge; v. Neinig der Luft 
in Zimmern; Montamy's Weiſe Gold, alter Vers 
goldungen auf Holz, auszubringen; v. Anteg- e. Brau⸗ 
hauſes (G. A. a. a. OD.) 

— Here Meife ein — Friedricheſt. 8. a ia 
Bibl: D. VII. ©t.2. ©. 332) 


Michaelis Meffe 1775. — Leipz. 8. (Bedim. a. 
0.9. ‘©. 33234) Unt, and. v, Umarbeitung des 
bedruck⸗ 
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— manche ganz, oder doch zum Theil zur Schei⸗ 
dekunſt gehoͤren, und welche, der Aufſchrift zufolge, 
als eine Fortſetzung jener Auszuͤge anzuſehen ſeyn 
werden. Aus den Auszuͤgen erhellet, daß ſich die 
Geſellſchaft in drei Claſſen theilt, deren eine ſich mit 
dem Feldbaue beſchaͤftiget, die zwote die Manu⸗ 
facturen und die dritte mineralogiſche und chemiſche 
Bemerkungen und Verſuche und Fabriken beachtet; 
beſonders ſammlet dieſe leztere auch bergmaͤnniſch⸗ 
phyſikaliſche Beſchreibungen einzelner Gegenden 
Sachſens. Dieſe Anzeigen find in der Folge unter 
einer etwas veränderten Aufſchrift i), auch die denfel. 

ben 


bedruckten Papiers; Bier. mit zunefezt. Safer; gegen 
Eiſens aetrocdus Kräuter; v. Düng. mit Holjafches 
Hrn. Büntbers Werkzeug zur Vergleich. der Längens 
maaße GBeckm. a. a. O.) 
— Oſter Meſſe 1776. — Friedrichsſt. 8 Goͤtt. 
Anz 1777. St. 82. S. 654.55. Beckm, Bibl. 
B. IX. St. 1. ©. 96:97.) Wut. and, Verf, mit 
Coriots Mörtel (Seckm. aa. D.) 

— Michaelis, Meffe 1776. — — N) 8. Goͤtt. 
Any 1777. St. 82. ©. 655-56. Dedm. a. aD, 
©. 97:98) Unt. and. Beſchr. e. Enal. Handmühle 
ug Mahlen des Malzes; Berechn. —— fin 

d. Dächer (angef. Anz3.) 

—  Hfters Mefle 177. — — 8. Belm 09. 
©. 96.) 

— Mich, Meſſe mn —— 8, Obedim. a. a. © 
&.99) Unt. and. üb. die Gypsduͤng. 


i) KHalbjährige Anzeigen und eingegangene kleinere Scrifs 
ten der Reipziger öfonomifchen Societaͤt in der Michaels 
meſſe 1778. Dresd. (Sort Aus. 1779. St. Bin. 
- &, 759.60.) oder Friedrichsſt. (Beckm. Bibl. B x 


J 


X 
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ben beigefügten Fieihern Schriften &) befonders 
herausgekommen. Diefe Auffehrift ward mol zum 

Unterſchlede von den größern Abhandlungen gewaͤhlt, 
° welche diefelbe Gefelifchaft, feit dem J, 1777, unter 


der Aufſchrift ihrer Scheiften)) herausgegeben hat 
35 3 Fand 


X. &t.2.©. 292,93.) Unt. and, Hr. Tbielemann | 
vorcheilyafrer Stubenofen; Anleit. zu dauerhaften 
Ziegeldaͤchern. 


k) Kleinere Schriften der Leipziger öfonomifhen Societät 
in der Midjaelis  Meffe 1778. Friedrichsſt. *8. 
(Gott. Anz. a a. O. ©. 760 Bedm. ae. D. 
©. 293106, Alle. D. Dibl. B. XL. St. 2. ©. 
628.) nt. and, Leske Vorſchl zu Benutz. einiger 
Gewaͤchſe zur Färberei ıc. Hrn. — Vorſchlz. 

Borbeß d. Luft des ———— Ich finde keine 
cer⸗ Stuͤcke angezeigt. | 


y Schriften der Leipziger öfonomifchen Societät, Eriter 
Theil. Dres. 1771.* 8. (Goͤtt. Anz. 1772. St. 
37.©.305:7. Beim. Bibl. B. I Sr. 1. & 
78:98. Allg. D. Bibi. B.XVIL &t. 2. ©.597: 
99. Haut. Bibl. Bor. T. IL ©. 7ı0. BoEHMm. 
Bib!, P. I. Vol.1..©. 134.) Voran vie Statuten 
° der Geſellſchaft. So eilf Abhandl. unt. and. v. Wals 
Een; Hr. Schulz v. d. Wurzeleochenifie; von Urſ. u 
Vertreib. des Rauchs in Häufern, Hrn. hen 
Verſſ. 3. Beftinm. des Gehalts SUR a a 


on Pottafche. 


— Zweyter Theil. Dresd. 1774. *8. (Goͤtt. Any 

1775. St. 29. ©. 246,8. Beckm. Dibl. DO. VE 

©t.2. ©. 202:8. Allg. D. Bibl. B. XXVI ©t. 

1. ©. 260,62.) Unt. and. 9. bolzfpahrend. Stubens 

oͤfen; Hr. Poͤtzſch win Beſchr. d. Gegend um 
Meißen. 

— Dritter Theil. — 5 *g. (Allg. D. Dibl. 


B. XXXV. St. 2. ©. 611.) auch mit der Aufſchriſt: 
he 
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und in melchen gleichfalls verfchiedene Auffäge fir 
die Scheidekunſt mehr, oder weniger, zu bemerken 
find. Auch enthalten ſelbige artige wirthſchaftliche 
Beſchreibungen einzelner Gegenden, in welchen auch 
einige Nachrichten von Mineralien, Brennereien und 
Brauereien vorfommen. 


Von den ausgetheilten Preifen finde man in 
einigen der ——— Anzeigen * h) Nach · 
Be 


Roch 


Betrachtung der brennbaren Mineralien, ingleihen 
der an verfchiedenen Orten in Sachſen befindlichen 

 Steinfohlen, mebft einer Nachricht vom Nutzen derfels 
ben und tes Torfes auf den wirthſchaftlichen Brenn 
ſtaͤdten und bey andern Handtbierungen, von Chriſt. 
geicde. ( Schulzen. Dress. 1777. *8. Goͤtt. And 
1778. ©t. 19.©. 3021304. Beckm Bibl. B.IX. 
St. 2.8. 223:26) Ganz die Schulzifche Abhand⸗ 
lung, deren Inhalt die Aufſchrift ergiebt. | 


— Vierter Theil. — 1777. *8. GBeckm aa. D, 
©. 226:3.) Unt. and, Hrn. Lange Anleit. zur 
öfonem, Baukunſt (au) v. Anleg. * Sraupäufe);. 
. Pönfch Wetterbeobb. 


— Fuͤnfter Shell — 1781. *8. (Beckm Bibl. 
B. XII ©t. 2,S. 243,5. Alg D. Bibi, And, 
zu. 8. XXXVII-LIL Abih. I. ©. 1019,20.) Unt. 
ond. Hrn Hering Anm. v. Bierbrauen; — 
Wetterb.; v. Nutzen des Kochſalzes. 


— Sechſter Theil. — 1784. *8. (Allg. D. Bibt * 


B. LXI. St. 2. ©. 437240.) Unt. and. v. Bes 
handl. u. Ausfiſch. des Torfs; Hr. Leonhardi v. 
Pruͤf. d. Waͤſſer; Hedwig v. Waͤſſern mit Quellwaſ⸗ 
fer ꝛc. Krubſacius v. Feuerfeſt. Daͤchern; Abhandl. 
v. Holzſpahrend. Stubenoͤfen; ——— Unterſ. des 
Braunfchweig. Gruͤns. 


— 
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Noch ſind einzelne Schriften m) auf Beranz . 
laßung derfelben. REN, | 


Se 149, 2. 
gm oe, 1765 entftand die freie oͤkono mi⸗ 
ſche Geſellſchaft zu St. Petersburg ), wel⸗ 
che ſich vereinbarte, um alles, was dem Vaterlande 
und den Einwohnern nuͤzlich ſeyn koͤnnte, aufzuſu⸗ 
chen, neue Bemerkungen oder bewaͤhrte Erfahrun⸗ 
gen, in Abhandlungen bekannt zu machen, welche 
alle vier Monathe erſcheinen ſollten. Zu ſolchem Ende 
war jedes Mitglied verbunden, jährlich einen Auf: 
ſatz zu liefern, der denfelben eingeruͤckt werden follte, 
wenn er bei der Prüfung in den Zufammenfünften 
Des. — wuͤrdig erachtet wuͤrde. Dieſe wurden 
354 wöchent- 


”) 8. B. ——— eines Land » SBirchfehafte Calenders, 
über die jeden Monath vorfallenden vornehmſten Haus 
haltungs - Verrichtungen, nach allgemeinen Grundfä- 
Ken und mit einigen praftifchen Anmerkungen. Auf 
Deranlaßung der Leipziger seonomifchen Societät und 
von einem Mirgliede derfelben, dem Churf. Saͤchſ. 
_ Kammer : Commiß, Natb,. Mich. Bottl. Bucher. 
Leipg. 1765. 8. (Allg. D. Bibl. DB. St. 2. ©. 
2839-90 mit Lobe der Anmerf.) 


a) Comm, Lipf. Vol. XII. P.T.&. ısıs 152. Ein Ber 
zeihniß der Mitglieder, unter welchen fih die Grafen 
Orlow, MWoronzow u. a. Große des Reichs, Mo— 
del, Lehmann u. m. Geleh te befanden, ſteht ebens 
daf. ee 152:53, und ein Verzeichniß neuerer gelehts 

ter Mitglivder in Vol. XIV. P.L ©, ı77 De Stifs 

“  tungetag ift der 12. Jan. (Allg. Verz. 1776. St. 
"1. ©. 186.) - 


Maͤll. st phyſ. Buͤcherk. Bell. Abth. 2. ©. 453. 
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woͤchentlich gehalten. Ihre Mitgleder Waren or⸗ 
dentliche, Die ven Zuſammenkuͤnften beiwohnen Fonn- 
ten und Ehrenmitglieder, welche, wegen ihres ent⸗ 
fernten Aufenthalts, nur ihre Bemerkungen mitthei⸗ 
len konnten. Die Kayſerin genehmigte dieſe Anſtalt, 
erlaubte das Kayſerliche Wapen im Siegel der Ges 
ſellſchaft zu führen, und ſchenkte derfeiben fechs tau— 
ſend Rubel zur Anfaufung eines Haufes, zu den Zus 
fammenfünften und Aufbewahrung der Buͤcherſamm⸗ 
lung’); auc) wurden Die Gouverneurs aller Provinzen 
zur Einfendung öfonomifcher Machrichten und Leis 
ftung alles Vorſchubs veranlaffer*),. Sie befhäftigte 
fih mit dem Ackerbau, Forſtweſen, der Viehzucht, 

Jagd und Fifcherei, mit dem Bergmefen, Manu 

faeturen und Handwerken u. ſ. fa 9. | 

| Ihre Abhandlungen erfchienen * Ruſſi— 
ſcher Sprache ©) und Kap: ins Ba; f) über 
| ſezt 

b) Comm. Lipſ. a. a.O. | ! 

e) Allg. Deutſch. Bibl. B. VIIL S. — 

d) Mull· a. a. O. — 

e) Ich habe die Aufſchrift der Urſchrift in meinen HDufe⸗ 
mitteln nicht angeführt, gefunden. Der erfte Theil 
(fürs $ 1765) foll im J. 1765 Berlin. Samml. 
9.11, ©. 220) oder im J. 1766 (Alton. gel. Merc. 
1767. ©. 284. Allg D B. DB. VUILE, 1. 
BoEHMm, Bibl. P.1. Vol. I. ©, 114.) herausgekom⸗ 
men feyn. Bis 1775 fellen von gedachtem Jahre 1765 
an 3o Theile in 10 Bänden erfchienen, und dieſe Abs 
handlungen darauf unter der Auffchrift: fortgef: zter 
Abhandlungen, und zwar der erſte Baud im 1779, 
der zweite im J. 1780, erfchlenen ſeyn (Eibr- des 
Fourn. Dec. 1784. ©. 293.) 


f) Abhandlungen der freyen öfonemifchen Sefettfchaft in 
Er. Petersburg, zur — des —— 
un 


IR 
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ſezt werden. Sie enthalten manche, auch fuͤr — 
Yang wichtige Abhandlungen, neben ‚andern 


Sa sle . fihon 


und Bir Hauswirthſchaft in Rußland. KR 1765, 
Erfter Theil. Aus dem Nuffifchen uͤberſezt. Mier. 

u. Riga. 1766. 8. (Altom. gel. Merc. 1767. St. 36, 
©. 284188. nad) Comm. Lipf: Vol. &V.P. 1. ©. 
374. Tit. gar. ſchon 1765.) oder 1767. 8. (Comm. 
Lipf: Vol. XVI. PII. ©. 559. Tit. Gott. Anz. 
1767. St. 130. ©. 1038,40. Alle, Deutſche 
Bibl.B.VIIL St 1. ©:3:6, Berlin. Samml. 
BI. ©, 220,222. Bedm Bibl B. IV. St. 
3. ©. 32529. HaLı. Bibl. Bot. T. II. ©. 577. 
Maͤll. a. a. ©. BoEHM.a.a.D.) Euthält, wie es 
ſcheint, zuvoͤrderſt eine Nachricht von der Entſtehung 

der Geſellſchaft, ihrer Einrichtung und Geſetzen. So 
16 Abhansl. unt. and. Lehmann v. Verſchiedenheit 

des Bodens; Model v. Neinig. des Kochſalzes; von 
„Aufiuch. der Quellen mit e, Erdbotrer; Lehmann 

2. ©. blauen Side; - Zußersit. des Stahls (aus den 
Abbandt. der K. lad. d. Wiſſ. zn Stoch.); Mo⸗ 
del v. Schaͤdlichkeit metafl. Birrhfhaftsgefähltre u. 
v. Verfaͤlſch. der Weine (angef. Anz}.) 


— vom Jahre 1766. Zweyter Theil. — St. De 
tfersb Niaa wm. Leipz. 1773. 8. (Comm. Lipf. Vol, 
XILPNE. 359. Ti. Goͤtt Anz 1778. Zug. 

8.4955 Dedm Bibl B. IVSt. 3. S. 
324 u. 329:36. Alle. D. Bibl. B. XXIV. St, 
1. ©. 270.)  Unt. and. Lehmann v. Torfe u. Torf: 
kohlen; von Bermehr. des Düngers Cangef. Anzz.) 


— vom Fahr 1766. Dritter Theil — ©t. Petersb. 
Sig Gott. Ana 1775. Zuq.24. ©. 20528.) u. 
Leipz. 1774. 8. (Beim Bibl. D VII. St. 3. &, 
Reg. A009. D. DiEL DD, AXVI Ste. ©, 
55:6.) Unt. and. Kebmann v. Ziegelftreichen u. 
Vrennen; v. Zubereit. deg Getraide — den Brand 
(aus den Sam. d. Bern. oͤk. Geſellſch); Rytfche - 
kow v. Birkenwaſſer u. Bier mit verufelßen: Lhfooel | 
v, Branntwelnbrennen (angef. Anz.) 

| — — vierter 


IJVVbinleituüßgg 


ſchon anderwaͤrts gedruckten, aus teutſchen und an⸗ 
dern auslaͤndiſchen Werken entlehnten Aufſaͤtzen, 
u; | Sn welche 


— — Vierter Theil. — — 1774 8. (Goͤtt. 
Anz. 1775. Zus. 26. ©. 219: 20. Beckm. a. a. O. 
©. 38990. U. D. B. a. a. O. ©. 596.) Une. and, 
Lehmann v. Kohlenbrennen; P. Rytſchkow v. Kus 
pfererzer und Werken im Orenburgiſchen; von thoͤner⸗ 
nen Getraidedarren; Lehm. v. Alaun s u. Vitriolfieden ; 

Model v. Verwahr. des Getraides (angef. Anzz.) 


— vom Jahre 1767. Fünfter Theil. — 1775. 8 
(Beckm. a. a. D. ©. 385 u. 390:91. Allg. D.D. 
B. XXVIII. St. 2, ©. 613. Unt. and. v. Nuß, 
der Molfen beim Branntweinbrennen; Staatsr. 
Rytſchkow v. Bereit. der Suchten im DOrenburgifhen 


(Beckm.a. a. O.) Er 


— — Sechſter Theil. — 1775. 8. (Beckm. a. a. 
9. ©. 385 u. 391:3. Goͤtt. Anz. 1777. Zug. 52% 
©. 819: 22.) Unt. and, v. verfchied. Gattungen 
des Erdreichs; Rytſchkow v. d. Wurzelcochenikle 
Cangef. Anzz.) Ä RE 

— — Giebenter Theil. — 1775. 8. Geckm. a, 
a. O. ©. 385 u: 393.94. Comm. Lipf. Vol. XXV. 
P.1.©.ı79. Tit:) oder 1767. (Allg. Berz. 1776, 
©t. 1. ©. 46.) für 1768 (Goͤtt. Anz a a. O. & 
822523.) Unt: and. v. beraufchend. Getraͤnke aus 
„er Milch (Beckm. a. a D.) | & ‘ 

— Achter Theil, vom Jahre 1768. — 1776. 8. 
GBeckm. a.a. D. © 385 u. 395. Goͤtt. Anz. a. a. 
9, ©. 824:25) oder fhon 1775 (Allg Berz a. 
a. 9.) Unt. and. Hr. Kaxmann v. Gewächfen zur 
Bindung des Flugſandes; Rykſchkow v. Mugen (Del - 
u. Mich) des gemein. Steinhirſe; v. d. Slobodiſch⸗ 

- fchjumifchen Provinz (Salzfied. zu Tor, Salpeter⸗ 
fiedereien), Sumifchen Provinz (Darrofen); v. Stäbs 
Iin v. Steinfohl. im Ruß. Reiche, die nemlihe Ans + 
leit. zur Aufſuch. derfelb. die auch in den Verhand, 
der Haarlemfch. Geſellſch. D. XIV. fleht (angef. Anzz.) 

|  Meunter 
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welche in der teurfchen Ueberſehung, wenigſtens oft, 


beibehalten und dagegen andere, welche dem teut⸗ 
ſchen Leſer vielleicht willkommen ſeyn moͤgten, ausge⸗ 
laſſen ſeyn follen 8). 


Diefe Geſeilſchaft Hat auch Preisfragen ) 


aufgegeben. Die gekroͤnten Schriften ſind zum 
Theil in die gedachten Abhandlungen aufgenom ⸗ 
men’), einige aud) von den Verfaſſern anderwärts 


im 


— Neunter Theil. — — 1776. 8. (Bedm. a. & 


2. ©. 385 0. 395. Allg. D. Bible. ©. XXXIII. 
&t. 1. S. 265:66,) Unt. and. Empfehl. des Birr 
kenwaſſers, ftatt des Waffers, beim Branntweinbrens 
nen; Wiodel v.rdemfelb. u. Eſſig daraus Beckm. 
a a. O. 


— vom Jahre 1768 (Comm. Lipf. vol. xxIv.P. IL, 


.&. 377. Tit.) Zehnter und eilfter Theil. Aus dem . 
Auf. über. — 1777: 8: Geckm. Bibl. B. VII. 
&t.2.© 286:88. Allg D Bibl. Anh, zu DB. 


— NV. XXXVI. Abth. 4. ©. 2288-89 Allg. Verz. 


J. U. St VI. S. 435.) Unt. and, lan . 
“= Vienenucht (auch v. Meth). 


— Beckm. Bibl. B. VII ©. 396. B. VIII. ©. 282. 
h) 3 ©. fürs $. 1770 uͤb. vortheilhaft. Düng. d. Aecker 


in der Koper. Provinz; den Preis von so Rthl. er: 
hielt Hr. Grasmann (Comm. Lipf: Vol, XViIIL. p. 
I. ©. 155. Andre hieher nicht gehörige Fragen für 


die Sahte 1769, 1771, 1772 und 1773 find in 


8. 


Comm. Lipf. Vol. XIV. P. IV. ©. 701. XVI. BR 
1. ©. sas:6. XVDI. P. IV. ©, 718, 19 erwähnt.) 
Fürs 3.1776 üb die Reinig des Salzes, befonders 
der Sibir. Salzſeen (Comm. Lipf. Vol. XXII. P. I. S. 


166); den Preis (eine ag von 25 Dufat.) ers 


hielt Hr. Georgi. ©. Anm. k 


B. Hr. Bearde u. von Wied — uͤb. das 
Eigenthum und die Aufheh. der Leibeigenſchaft der 
Bauern 


3a u 
im Druce bekannt gemacht X). Auch werden von. 


Einleitung 


derfeiben fonftige Preiſe zu Aufmunterungen Bo 
| lohnungen ausgeſezt ſeyn j. 


in Gallicien, eine Akademie des Ackerbaues 


§. 158 
Im J. 1765 iſt in Spanien, zu Corunna 


geſtiftet worden *), welche aber, wenigſtens in den 


k) 3. 


—— 


Bauern im — Theil. —5 Anz. ar. Bugs 
52. S. 324.) Berg. Anm. k. 


B. Diff. qui a remport6 le prix a la Societe libre 
et oeconomique de Petersbonrg en 1768 par M. 
BEARDE' DE L’ABBAYE. a Amſterd. 1769. 
8 Goͤtt. Eh 1770. ©t. 117. ©. 1022 23; 
BoEHM..Bill, P. I Vol. ©. 114.) — 


“Hrn. Job. Bottl. Abh Yandfung von den Unreis 


nigfeiten des Kochſalzes, ſonderlich im Ruſſiſchen Reis 
che und den Mitteln, es davon zu reinigen, im Nas 
turforſcher St. XV. ©, 184-2085 iſt der un⸗ 
ten beigefügten Anmerfung des Herausgebers zafolge, 
die gekroͤnte Beantwortung der ——— des J. 
1776. 


I) Wenigftens wurden fürs $. 1773 fünf ——— 


jede 
von 100 (Rubelh?) für eben fo viele, inländifde der 
Wundarznei Defliffene ausgefezt, welche in dem Jahre 
eine Abhandlung, oder drei Wahrnehmungen einliez 
fern würden (Comm. Lipf: Vol. XVII. &. 719.) 


a) Schreber Enmeratfchrift. To. LS. 219. Sie 


hielt am 20 Januar 1765 ihre erfte Berfammlung, 
da auch Vorlefungen gehalten wurden, z. B. Don 
Couis Ximenes de Saloya v. der vortrefl. he 
fenheit des Erdreichs in Gallicien. 

Hausv. 


— 


1* 
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erffen Jahren, nice herausgegeben hard), Auch 

ſoll in biefem Jahre zu New York in Nordamerica 

eine Öefellfhaft zur Aufnahme der Künfte, des Feld— 
Daues und der — errichtet ſeyn ©), 


§. 151, 


In demfelben Jahre 1765 traten auch zu Vli⸗ 
Bingen einige Freunde der Kuͤnſte und Wiſſenſchaf⸗ 
‚ten zu einer Geſellſchaft zufammen, melde vom 

Stadrathe gebilliger und im J. 1769 von.den Staas 
ten von Seeland beftättige ward und die Benennung 
der Seeländifichen Geſellſchaft der Ge 
ſchaften zu Vlißingen führe 9), 

In dem leztern Jahre erſchien auch) erſte 
der neby), welche fortgeſezt 
ſind. 


de Th. IM. &; . ©. 368. 


. Hart. Bibl, Bot. T. III ©. 561, nach tea 
erſt. Ausg. | 


b) Hause. SS, II. St, 2.6, 8236 
©) Hausv. dh. II. St. ı. ©. 348. 


a) Comm, Lipf. Vol, XVII. P. II. ©. 533, wofelbft auch 
©. 534 die Glieder genannte und ©. 535 die erſten 
Preis fragen erroähnt find. 


Mauͤll.oͤk. phyſ. Buͤcherk. B. II. Abth. 2. S.442. 


b) Verhandelingen ı uytgegeven door het Zeeuwfch Censor- 
ſehop der Wetenfchapen te Vlifingen  Eerfte.Deel. 
Te Vliſingen. (Comm, Lipſ. Vol XVII. P. III G. 
554. Tit BoeHm. Bibl. P. J. Vol. I. S. 126) 
oder Middelburg. 1769. 8. (Goͤtt. Anz. 1771. 

©t. 92. ©. 786 .89.) Unt. Bu: Schloffee v. den 
Metalle 
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find, Sie enthalten viele zur re und Gore‘ 
tesgelartheit, dann auch zur Naturkunde, Groͤßen⸗ 


= El 


Metallbaͤumchen; wiaue Wetter⸗ u. Krantb Geſch 
von Vlißingen v. J. 1768 (©. U. a. a. O.) 


weede Deel. Te Middelburg 1771. 8. (Comm. 
Lipſ. Vol. XIX. P. II. ©. 564. Tit Gott. Any 
1772. St. 142. ©. ı211;13. Beckm Bibl. D. 
VII. &t. 2. ©. 254:5.) Zuerft die Geſchichte dee 
Geſellſchaft; dann die Abhandlungen, unt. and. Muͤl⸗ 
ler Wettergefh. v. J. 17695 Tieboͤl v. Bereit. der 
Tiukturen auf den MROrDCBeN im Papinfchen A 
Cangef. Any) 

— Derde Deel. — 1773. Gott. Any. 1774. | 
Et: 127.,©. 1081:84. Beck, 0.0.0. ©2555 
6.) Zuerſt die Gefchichte und drei Preisſchriften üb. 
die Grundbruͤche der Seedämme in Seeland. Go die 
Abhandl. unt. and. Bakker v. Wirf. e. Blitz. auf 
Mannetnadeln; after u. Möller — — v. 
1770 u. 1774. (angef. Anzz.) 

Zu 1778.78: (Sött, Anz. 1776, ei. 90.8. 
766%.) Der vierte Theil. Nach der Geſchichte die 
Mreisichriften üb. Erforfch. unbekannter Urfachen durch 
Sclüffe aus befannten Wahrnehm. in der Naturs 
funde (von von Fperen) und Vertheid. Mewtons wie 

der die Moifianer (v. de Fagaras u Sernim) nebft 
den Abhandl. unt, and. de Wacker wider das Degras 
ben in Städten u. Kitchen; de Baſter Wertergefih. 
v. 5. 1773 0. 1774. (G. A. a. a O). 

—— 1777. (Comm, Lipf Vol. XXIV. P. II. S. 
373. Tit.) Der fünfte Theil? welchen ich nicht an⸗ 
gezeigt finde. 

— 1778. 8. Der fechfte Band. Gott. An; 
1782. Zug. 18: ©. 273:75.); In der Vorrede die 
Geſchichte der Geſellſchaft, Geſchenke an dieſelbe, 
Preisfragen u. gekroͤnte Antworten (v. Faulfieber); 
unt. and. auch Beitraͤge zur Geſchichte des Bezoars; 


in den Abhandl. unt. and. v. e. Bleikolik, v. einge⸗ 
nomm 
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Iehre „Geſchichte und ſchoͤnen Wiffenfhaften gehoͤri— 
ge Aufſaͤtze. Die, welche den Scheidekuͤnſtler ans 
gehen koͤnnen, find hierunter aus Anzeigen derfelben 
bemerft. Won diefen Abhandlungen ift eine teut⸗ 


16 e r eberfesung 4 angefangen ‚ aber meines 
Wiſſens 


nomm. Sapetagi mie Bleizucker; Muͤllers Wet⸗ 
terb. v. 3. 1771473 (G. A. a. a. D.) Ä 


> WIE Die, — (1778. Comm. Lipf. Vol. XXV. P, 
I. ©. 355 Tit. vieleicht ein Druckfehler und der 
fechfte Theil gemeint.) 1780. 8. (Ödtt. Anz. a. a. 
O. ©. 273 und 275:6.) Preisfhriften (üb. Des 
fchäft. der Armen u. die beßte Art Schiffe zur Handl. 
nach Oftind.) und Abhandl. unt. and. Swagermann 
v. den Inſecten DIN) im Summilat (8. A. 

a. a 4.9) 

—— Achtfte Deel. — 1n82. 8. Gott. Anz. 1783. 
St. 52. ©. 515420.) Die Geſchichte ſeit 1778. 
In den Abhandlungen mehrentheils Preisſchriften (üb. 
die Verbeß. der Niederlaͤnd. Schulen) und einige aſtro⸗ 
nom, Deobb. (G. A. a. a. ©.) 


= Negende Deel. — 1782. 8. (Comm. Lipf: Vol. 
XXVIII. P.I. S. 172. Tie mit dem achten Theile. 
Goͤtt. Anz. 1783. St. 100. ©. 943: 1002.) Unt. 
‚and. Hr. Bouttuyn Beſchr. einig. oftind. innere; 
Gallandat v. Elfenbein; Zillefen u. Mareeuw Preis: 
ſchriften üb. An dortigen le Muͤnzſuß. 

(G. A. a. a. O 


c) Ashandlungen der Serländifchen —— der Wiſſen⸗ 
ſchaften zu Viißingen. Des erſten Theils erſter Ab⸗ 
ſchnitt, welcher die zur Medicin und Chirurgie gehoͤ⸗ 
rigen Auffaͤtze in ſich enthält. Ueberſezt und mit eini⸗ 

- gen wenisen Anmerkungen verfehen, von Andr. 

. Böhme. Gieß. 1775. 8. (Comm. Lipf: Vol. XXI, 
P.H. ©. 346. Fit, Allg D. Bibl. BD. XXXU. 

St,2 ©, 443:44. Allg. Verz 1776. St. Il ©. 
99. Boenm. Bibl, P. I. Vol. I. ©. 126.) 


6 a, Einletung 


Wiſſens nicht fortgeſezt worden. — 9 fir 


Scheidefünitier find im Crelliſchen Si. ele⸗ 
angefangen worden. 
Die Geſellſchaft beſtimmte auch gleich bei ihrer 
- Errichtung einen Preis für eine jährliche Frage, wel⸗ 
dyer in einer Goldmünze mic dem Wapen der Gefell- 
ſchaft, Nahmen des Verfaffers und der Jahrzahl 
der Frage beſteht ©). Solche Fragen find denn such 
jährlic) aufasgeben £) , deren Gegenſtaͤnde bisher 
mehren⸗ 


N Auszüge aus den Schriften der feeländifchen Gſelſchaft 


der Wiſſenſchaften zu Vlißingen; in Hrn. Crell chem. 


Journ. Th. VI. ©. 895137; von Hrn. Carlſon 


gefertigt; Schloffee und Tibsl Abhandl. aus dem 


erften und zweiten Theile. 
e) Comm, Lipf: Vol. XVIL P. IH. S. 533. 


9 3. B. fuͤrs J. 1770 uͤb. die Folgerungen in der Natur⸗ 
kunde, aus bekannt. Wahrnehm. zur Erſorſch. unbes 
kannt. Urf. ıc. fo fürs G. 1773 wiederholt ward 
(Comm. Lipf: Vol. XVil. ©. 535), den Preis ers 
bielt de Fagaras, weil Hr. van Ipern, deſſen Abh. 


fonft die beßte war, als Mitglied denfelden nicht erhals 


ten fonnte (C. L, Vol. XVIII. P. Ill. ©. 538,9), 
und einer andern Schrift ward eine filberne Münze 
zuerkannt, (C. L. Vol, XVIII. P. IV, S. 716,) beis 
der Schriften find in den Abhandl- abgedruckt (S. 


Anm. b. Th. IV.) 1773: üb. die Urſ. u. Verhuͤt. # 


der Abnahme der Dünen u. Bäche in Seeland (GC, 


“L. Vol. XVIL ©. s35); 1774: üb. das gegen⸗ 


wärt. und befte Verhältni der. Nutzung des Bodens 
zu Hölzern, Adern, Weiden ꝛc. C. L Vol. XVIII. 
©. 539), ſo fürs J. 1776 wiederholt ward (C. L. 
Vol. XX. P. III. ©. 551); 1776 üb. die Faulfieber 
auf den nach Dftind. nehenden Schiffen (C. L. Vol. 
XX. ©. 551. Bergl. Anm. b. Th. Vi); 1778 üb. 


den Ba und Muͤnzfuß (Roz, a J: nk bye | 


f f HR f 
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mehrenthells der Art geweſen find, daß in den Be⸗ 
‚antwortungen derſelben nur wenig fuͤr die Scheide⸗ 
kunſt zu erwarten iſt. Sie hat uͤberdem filberne 
Denfmünzen als Belohnungen für andre verlangte 
. ‚Ausarbeitungen und Wahrnehmungen ausgetheilr 8), 
Nachdem auch die Gefellfchaft zu DBatavia diefer 
Geſellſchaft einen Theil ihrer Einkünfte, zu Ausfez 
ung eines oder mehrerer Preife, über die befte Bes 
antwortung, zum Nutzen des Varerlandes und dei 
Eolonien gereichender Fragen, beftimme batte, fo find 


auch FR me BEIN) Gefellfchaft jährlich 
| Preis⸗ 


53 1X. nt —— © 158-9), fo füts $. 1780 
wiederholt ward (Roz. T XII. Fevr. 1779. ©; 
157:8, vwoofelbft auch) die Preisfragen üb, die Unters 
- ftüß. der Armen, beßte Größe der nach Dftind. gehens 
9. den Schiffe u. Verbeß. der Schulen ©. 158:9 era 
waͤhnt find; T. XV. Mai 1780. ©. als: 1615 1794 
üb. die dort herrfchenden Slußfieber (Roz. T.XXIIL 
Aouft 1783. ©, 155.) und einen Entwurf zur Anz 
fage eines Hoſpitals für gebrechl, u. alte Seeleute 
(Ebend. S. 15657) Den Preis der erſten Frage 
br erbiele He. Michell u. die zwote ward wiederholt 
(Ro2z. T XXVI. Juin 1785. ©. 478-9. Upfofr. 
Sallfk. Tidn. 1784. N. 96, wofelbft der ganze Anz 
flag vom Sept. 1784 ©. 763.66 eingerückt ift.) 
1786 ib. die Zeit ic. der höchft. Stuffe des Handels, 
der Schiffarth, des Ackerbaues u, d: Wiffinfchaften 
in Seeland, und üb. eine Einricht. zur Vereinig. dee 
vaterländifchen gelehrten Geſellſchaften et 
xxvi. Juin 1785. ©. a 


» 3. 8. an N ne für verfehteb, atjeneil. Wahr: | 
nehm. und van Nooten für Verſſ mit der Elektr. in 
d· eahmung . 2. Vol. XV. ©. 535.) | 


Zweites Stüd, | “a aa 
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| Dicisfengen mit bekannt gemacht worden h, Bergtel 
hen auch auf einzelne Veranlagung. sefcheßen if), 
. Die Preisfchriften find zum Theil in den Abhand 

‘lungen der Gefellfchaft abgedruckt. a 6 








Da dieſe Abhandlungen auch Wehen — h 


Druckorts die Middelburgiſchen genannt ſind 9 ſo 
glaube ich die ebendaſelbſt herausgekommenen arze⸗ 
hu ah a. 2. einer Geſellſchaft hier mit 


a Kun, ; 


h) 2. &. fürs J. 1782 üb. die beßte Einrict. ser nah Oſt⸗ 


ind. gehenden Schiffe, Unterhalt. des Schiffvolks, 
Einfalzung und übr. Zubereit. der Speiſen, Getränfe, 
Verbeß. des Zwiebacks, Erhalt, der Neinlichkeit auf 
den Schiffen x. (Roz. T.XV Mai 1780. S. 416.) 
den Preis erhielt Hr. Harger (Roz. T XXI, 
Aouft 1783. ©. 153); 1783 üb. die Bauart d. 
Schiffe (Roz. T. XVII, Nov, 1781. ©. 415: 17. 
T.XXII. Aouft 1783. S. 15455); 17866. die Ex⸗ 
halt. beſſerer Prediger (?) (Confolateurs) bei den Com⸗ 
toiten in Indien (Roz. T. XXVI. Juin 1785. S. 
480. Upfoſir. SAllfk. Tidn, a. a. O. S. 766.) 


3 Fürs J. 1782 ward auf Beranlafunp eines Ungenanns 


* 


ten eine Preisfrage uͤb. die Urſ. und Gegenmittel der 


Herbſtſieber bei den Beſatzungen des Hollaͤndiſchen 

Flanderns, aufgegeben, die goldene Denfmünze einem 
Hrn. Collenfels und eine filberne der Schrift eineg 

Ungenanuten zuerfannt (Roz, T. RAUM, Aouſt 
1783.8 1334549 


CnmM Lipf: Vol. XRLIT, P. II. ©. 341. * m, 


PD) Heelkundige Oefeningen, betreffende vooreeft over het 


bloedftempen en de dar toe gepafte hulpmiddelen 
door en Genopdfchap. Eerfte Stuckje. Te ‚Mid: 


delburch. 8. Tweede Stuckje over de caries of _ 


been bedewing. 1767. (Comm. Lipf: Vol, —* P. 
— J it.) 


” 


% 


} 
a = 
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— zu muͤſſen, melde von weſcheden 
‚ron * a 
a 
Yud RT im J. 1765 ward, unterm 13. Non 
vemb. 1765, Die Churfuͤrſtl. Bergakademie zu 
Freyberg geſtiftet, welche zwar eigentlich eine Sehr 
anftale ift, jedoch auch jährlich einen Band Berge 
maͤnniſcher Abhandlungen und Naͤchrich⸗ 
ten, zum Nutzen der Churfuͤrſtl. Berg— 
Akademie zu Freyberg geſammlet, heraus⸗ 
geben wollte 2). Dieſe ſcheinen jedoch nicht erſchie— 
nen zu ſeyn. Wenigſtens iſt ſolches vom Hrn. 
Lempe in der Vorrede zum erſten Bande feines 
Magazins d der Bergbaufunded) nicht era 
‘Yaa 2. waͤhnt, 


— Pate RR ER Freyberg 8 April 1767 


und vor dem Bericht. vom Bergbau S. Anm. 
f.) Eine Nachricht von der Stiftung ſteht aũch in 
Comm. Lipf: Vol. XIV. P. I. ©. 169 — 


b) Magazin det. Berabäufundee: Erfter Theil. Mit Aus 
pfera. Diesd. ı785 8.* (A L.Z. 1786. N. 
‚©. 65467). Die Borrede ift vom Hrn. Kempe als 
Herausgeber unterzeichnet: Diefer Theil hat elf Aufs 
fäße: üb. dfe innere Beſchaff. des mitternächtl. Theils 
des Cammsdorf. Bergreviers; ob der Diamant mit 
‚Bergm. zu den btennbaren Stoffen zu rechnen ? 
über reine Thons oder Alaunerde; v. Perersberge im 
Saalkreiſe; Berechn. des Raums, fo ein Wuͤrfelzoll 
Seftein, in Kübel gefüllt, einnimme;, Findung eines 
Ortes Eörperl. Suhaltsz;- eine zum Derterberrieb ges 
hoͤrende Aufgabe; Beltimm. der Größe u. Geſtalt des 
Dammes bei Dergmwerksteihen; Biſchr. des Berge 
‚baues auf dem Saͤchſ. Zinnwalde; v. d. Braunkoh⸗ 
lenwerk 


‚® 
—4 
Wie. 
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wähne, deſſen Zweck dem Zwecke diefer angefünbig- 

ten Zeitſchrift ganz entfprechen foll, ungedruckte Nach⸗ 
gr | ; richten, 


lenwerk zu Beuchliß (aus Hrn. Fabri geogr. Ma 9) % 
—Mannsfeld. Bergordnung. - | | | 


—Zweyter Theil. — Don Job. Sr. Kempe. Dresd; 
1786. *8. (4. Li 2, 1786. N. 273. ©. 313:14.) 
Hat eilf Auffäge: Ueberſ. des Delislifehen Buchs v. 

äuß. Kennzeich dr gegrab. Koͤrp.; von den Gängen, 
Beſchr. e. neuen Eifenerzes (aus den Schrift. der Ges 
fellfch. zu Lauſanne); Berechn. der Foͤrderungsloͤhne 

u, Koftenberechn. bei Abfint. e. Schadhtes; "Berechn: 

der Wirk, und des Mus. e Wferdegöpels; Anteit. zur 
Berehn. u. Meß. der Geſchwind. u. Menge des Waſ⸗ 


fers, bei Kunſtgraͤben ze. Berechn. des Eötperl, Ins - 


halts e. Pochwerkkaſtens; Verſchied. Bergmann, 
Beobb. eine Bergm. u. Markſcheideraufgabe beim 
Baue e. Waſſerrades; einige Zuſaͤtze. — | 


ee Dritter Theil. — 1786. *8. (A. L.Z, 1787. N. 
17. ©. 149:50.) Hat zehn Aufſaͤtze: Nachr. v. 
gedieg. Silber im Kinziger Thale — v. Hrn. Selb; 
Weberf. des zweit. Iheils v. BLASICARYorH, 
Opufe. de antigu. auri — fodin,; Beſchr. des Stoß⸗ 
beerdes — v. Krumpel; Regeln zur Berechn. des 
Mechan. bei einem Hunte u. des Vorzugs der Stoß« 
u. Foͤrſten ⸗Mauerung vor der Zimmerung; Berg 
männ. Nachrichten (unt. and. v. e.- Zinnoberfabr, zu 


Hydria)z; Beitr. zur erften Abh. im erft. Theile; Zu 


füge zu Hrn. Leske Befchr. des ſchwarzen Erdkobolde, 

fo Braunftein fey; Hr. Maillard Theorie der Feuers 

mafchinen, a. d. Franz. Hrn. Karfien Beſchr. der 

Erzaufbereit. auf der Grube Kurprinz Friedrich Aus 
\ guſt. I 


—  Bierter Theil. — 1787. *8. (A. L.Z. 1787. 
N, 263. ©. 298,99. Bermbſtaͤdt Bibl.B.1.&r 
2.©. 199:.202.) Het eilf Auffäße: Fortſ. der Theor. 
der Feuermaſchinen; über Phosphor aus grün. Blei⸗ 
erze vom Hin. de Ia Metherie (aus Hrn. Roz. Obff- 

Aa | ji mit 


I — 2 
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richten, Ueberſehungen ar Auszüge, und ON fol. 
chen aud) außer der Bergbanfunde für andere Theile 
der angewandten Scheidekunſt müzliche Abhandlungen 
enthält, welche an ihrem Orte näher werden ange⸗ 
führe werden. Hr. Lempe ift Sehrer bei diefer An⸗ 
ftalt, und hat aud) einen Unterricht vom Berg—⸗ 
baue nad) dem Beyerſchen Entwurfe) und zus 


\ 


IM 


aa 3 vor 


BR ER v. Ah. AR über ‚Htn. Kivs 
wans Mineral, v. Hrn. Karften; Beſchr. e. Art 
unregelmäßiger Räume in Gruben dutch Lehreinftriche 
förperlich aufzunehmen; Hr. Rarften Beitr. zur Ge⸗ 


» wifiheit des gedien. Eifens; Anzeige v. Hrn. Gmelin 


Grundſ. d. Probier » u. Schmelzkunſt; 
Nachr. vom Ertrage dort. Bergwerke v. 3. 14965 
15905 von Mferdegöpeln; Formeln zur Koſtenbe⸗ 
techn. der Herausſchlagung eines Lachters Geffeins u, 


Berechn. der Menge Hunte, welche in einer Schicht 
geſtoßen werden EURER ; eine ———— Auf⸗ 


gabe. | 


S Fünfter Theil. — 1788. 8. (Ad. Ber). Of. 


M. 1788. ©. 77. Kermbfl. Bibl.B. II. St. 1. 
©. 79:86.) Ant. and. Nachr. uͤb. die Zwikauer 
Steinkohlenwerke; Hr. Lempe v. d. Erzeugungsart 
boͤſer Wetter u. Beiſpiele v, REIMANN guter — 
ter 26: Germbſt. 0.0.9.) 


—Sechſter Theil. — 8. us. Bern, ok. 


— 


M. 1789. S.75 or 


e) Sründticher Unterricht vom Bergbau nad) Anleitung ber. 


Markfcheidefunft entworfen von Aug. Beyern. Durch⸗ 
gaͤngig vermehrt und verbeſſert. Altenb. 1785. 4. 


Eigentlich keine neue Ausgabe, ſondern Umarbeitung 


und Beyers Entwurf. (Gruͤndlicher Unterricht vom 


Bergbau ıc. Schneeb. 1749. Fol. ©. Nov. AG. Erud, 


1757 ©. 526:9.) nur im Ganzen befolgt, mit vies 


len Zufägen vom Ken. Lempe. VAR au 1785; 


© 135, * NS 48.) 


' , | 5 * a : y — — ß 9 


vor ———— zur Herten Re 
herausgegeben, Leztere if der Vorrede ©. 13 zuſol⸗ | 

ge eine Frucht des daſelbſt vom Hrn. Bergmeifter 
J—— genoſſenen Unterrichts und weitere 





Ausfuͤhrung anderwaͤrts e) gewieſener Anwendung dee 


Trigonometrie auf die Marffcheidefunft. Vorher 
erſchien eine trefliche Schrift vom Bergbaue 9, 
welche, dem Vorbericht zufolge, von dem Edelge⸗ 
ſteininſpektor, nachherigem Salzfactor, Joh Gottl. 
Kern, ſchon im J. 10 aufge und zum Untere 

ae richte 


d) Gruͤndliche Aetung zur Moettldeidetun obhelaht von 

eb: St. Kempe.» Leipz 1782. *8. GGoͤtt. Anz. 

1782..Öt. 119. ®. 964,67.) een, 
auch von Hoͤhenmeſſungen mit Barom. 


©) Erläuterungen der. Käftnerifchen ee der 
Arithmetik, Beometrie, — * und ſphaͤriſchen Trie 
gonometrie. Altenb. 781. 8. (I. Theil, Arithme⸗ 
tik, AL, Geometrie, II, Zrigonpmetti .);, ‚Unter den 
Zufchriften hat ſich Kr. &. genannt, In ein 

‚ten Anhange. Die Anwend der Trigon, auf die. 
ſcheidekunſt, beſonders aus den FE des, ® in | 
Hin. Screidbauers, ; Ä 


f) Bericht vom Bergbau. Leipz. Pa 4: — ER 





1772. &t. 86, ©. 79 32, Bedm. Dibl. ®.L 


St. 3. ©. 39458.) Im Borberichte Die, Geſchichte 
dieſes Werks. So die im J. 1767 durch den Drud 
bekannt gemachte Nachricht (Anm. a.) Dann das 
Werk feloft. In ſechs Abfehnitten von Gebirgen übers 
haupt u. Ragerftädten gegrabener Körper, vom Gru—⸗ 
benbaue, Beförderung des Wetterzugs, Ausförderung 
der Grubenwaffer , Hebezeugen zur Berg: u. Erzförs - 
derung, Aufbereitung der Erze (in 6 Eapiteln von dem 
Scheiden mit ber Hand, trodn. Pochen, ter‘ Sieb⸗ 
oder Setzwaͤſche, dem naffen Pochen, Pochwerken 
der Waͤſche und deren Zubehoͤr.) Mit 18 a. | 


, 


3 N 


le 
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richte junger Leute gebraucht war, nun aber nach deſ⸗ 


fen Tode von der Churfuͤrſtl. Bergakademie zum Nu⸗ 
Ben der Se ringe bei berfelben herausgegeben ward 
und durch 


sufäße und Verbeſſerungen des Oberberg: 
hauptm. von Oppeln ungemein gewonnen hat, wel · 
che aber, wegen deſſen inzwiſchen erſolgten Todes, nur 
bis zum $. 510, (im vierten Abſchnitt) geben, , In 
fo ferne Hr. Charpentier Lehrer bei dieſer Anftalt 





iſt, duͤrfte vielleicht auch deffen mineralogifche 


Erdbeſchreibung der Churſaͤchſiſchen Lan⸗ 
des) als durch dieſelbe veranlaßt angeſehen werben; 
ſonſt find die Reiſen, von welchen dieſes ſchaͤzbare 
Merk eine Frucht iſt, die Folge eines beſondern Auf 
trages zur Verfertigung einer mineralogifchen Charte 
der Churfächfifchen Sande }), von welcher die dieſem 
Werke beigefügte pettographifihe Charte der vierte 
Theil it), Darf das Bergmaͤnniſche Sour 


nal K) aud) als eine Frucht ei Akademie angeſe⸗ 
ben menden? 


Yaa — br 153. 


| e) Dineratogiice Geoaraphie der Ehurfächf fchen Base von 


Joh Friedr. Wiſh Eharpentier. Leioz. 1778. * 

4 (Hal N. Sel. Zeit, 1778. St. 79, ©. 625. 
‚7. Sött Any 1778. Öt.109. &.87377.) Nach 
einer Einleitung in 4 Abtheilungen, von der Laufis, 
dem Chur: Miißner u. Leipz. Kreife, dem Erzgebirg. 
u. Voigeländ. Neuſtaͤdt. und Ve Kreife und 
den Saͤchſ. Gebirgen überhaupt, en 


h) Vorr. vor der Min, Geogr. ©. xv. XVI. \ 
i) Ebendaſ. S. XXI, Be 


k) Hergmännifches Journal, Erſten Bandes 1. 2. u. ztes 
Sci ethen 1788. 8. ke I 1788... 241, 
.b, 


744 


, 


N» eineung A; 


den 153 J zn u J 


Um dieſe Sie mag auch Sie — ed 


fellfhaft in Steyermarf entftanden fon, 
welche Preisfragen 6) auıfgegeßen ha Auch, 


# 


"Hr. von ®ppel v. Aufbzreit. d. Erze zu Gersdorf;- 
Klinghammer v. Eiſenwerken u. Stahlfabriken in 


‚find 


b, &. 76: ve ei Zeitſarift —* die Berg 
wertsfunft im weitlaͤuftigſten Sinne zum. Gegenftande 
hat. Im erften Stüde unter andern Hr. Werner 


‚von verfebied, Stuffen d. Feſtigkeit des Geſteins; 


Schreiber Beobb. üb. die Gebirge bei Allemont im 
Dauphine“, nebſt Unterf einiger Erze eu ieden⸗ 


mann v. Verquick des Eiſens Werner Sehr 


Kenny. u. Unterf. des Apatit (Kalcherde mir Phos⸗ 
phorſaͤure verbunden.) Sm zweiten St. unt. and. 


Styamafz Anz von Hem Renovanz min. geogr. 
Nachrichten v. Altaiſchen Gebirge. Im dritten Stü« 


eu. a. Fortf. der Rlinghammerfhen Abhandl. Sen, 
Hofmann Derf. e. Otyctographie von Churfachlenz 


Blaproth Beweis der Phosphorfäure im Apatit; RL 


Schofjermühlen Ju Kugeln aus Marmor ıc.) In 
den eriten beiden Stüden auch zulezt kurze Bergmaͤn⸗ 


” nlſche Nachrichten, welche vorzüglich Preife von Berg⸗ 


cke als ır Band und 68 Stuͤck als an Bos 18 Städ, | 


materialien enthalten (4, L. Z. a. a. 0.) — 5 &tüs 
Freib. 1788. (Als. Ber, MM. 1738. ©. 


235.) — berausgegeben von A. WO. Böhler. 2r 


a) In Comm. Lipf. Vel.XIM. P. IV. (Lipf. 1766)®. 692. 


38 


Jahrgang auf 1789. 13 bis 68 Stuͤck. — Freib. 
8. (Allg. Verz. Of. M. 1789. ©. 177, als kuͤnf⸗ 
tig herauskommend. ) 


wird fie die in Defterreich unter dem Schuße ber Rays 
ferin Maria Thereſia blühende Geſellſchaft, zur Aufs 
nahme des Ackerbaues, SHORN, und Er alfo ſiher 
entſtanden ſeyn. 


3. fürs %. 1767 üb. die Urf. des kleinen Viehes in 


verſchied. Gegenden von Steyermart und Erhalt. ſtaͤr⸗ 


* ren 


% 
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—4 ſind Preisſ chriften ec) im Drucke herausgekom⸗ 

men und darnach Schriften ch. So auch die Des 
ſterreichiſche RN Königl, öfonomifche e) 
Aaa; obder 


teren Vieher; ndlein fer Verwahrungemittel und 
N wider die Viehſeuche. Der Preis für jede 
betrug 150 Gulden und ward von bet Graitziſchen 
Handlungskammer gezahlt. Zu dem Preiſe fuͤr die 
lezte Frage hatte ein Ungenannter noch eine Gold» 
muͤnze von ı2 Dukaten binzugefügt (Comm, Lipf. 
Vol XII. ©.693); 1779 üb. den Anbau und die 
Nutzung der Wälder, go Ducatın (Comm. Lipf, 


Vol. XXI. P. 1. ©. 559, voofelbft fie die Stau A 


‚3ilh e Gefellfchaft 2c. genannt wird.) | 


2 3 ». Preisſchrift üb. die von ber kin in ’ 


Steyermarf für das Jahr 1768 aufgegeben Fraaer 

jr Soll man in Steyermark fid auf die Schaafzucht 

ernſtlicher legen ıc. Wien 1770. 8. (Comm. Lipfs 

- Vol. XVIM. P. U ©. 368. Tit. Der Ss ſey 
Ant. Koler von Sennerersfeig) ) 


D) Sammlung Skonomifcher Säriften. Herausgegeben 
| von der Kayferl. Kon, Gefellfchaft des Ackerbaues und 
nuͤzlicher Künfte in dem Herzogthum Steyermark im 
0 0.821782. 4. ©täß 1783. 8. (Muͤll. oͤk. phyſ. 

Buͤcherk. B. H. Abth. IL. e. 458.) Unt. and. Sr. 
v. Entnersfeld v. holzſpahrenden eifernen Stuben⸗ 
Ben; Ruͤßßerholzer v. fteyerfchen Weinbau, auch Be⸗ 
| handi. des Moſtes und Weines; v. Verhuͤt. des Bran⸗ 
des im Getraide (Allg. D. Bibl. B. LXII. St. i, 
©. 27173. )- 


B Eine Radriht, von berſelben ſoll in Hen. Ka gemeine 
nüß. Correſpond. ereheile feyn (Bott. Anz. 
1766. ©. 915.) Vielleicht iſt jedoch auch diefe von 

der Ackerbaugeſellſchaft in Wien verſchieden und mit 
der Steyermaͤrkſchen die ha wenigſtens ward 
der Preis, welchen Hr. von öntnersfeld gewann (&, 
Anm. als von der Niederoͤſterreich iſchen 
song 
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oder‘ Adetbaus eſellſchaft zu Bien, ‚von Beh ® 
*— auch Preis LAIEN % — “aan . 
6, ni LER 
Im J. 1566 trat bie Churfuͤrſtl. — | 
fe Bienengeſellſchaft in der Oberlauſitz, 
vornehmlich auf Veranlaſſung des Paſtor Schi⸗ 
rachs, zuſammen, welche im 7 1769 die Chur⸗ 
fürftliche Beftättigung erhielt). Ihre Abfihewar, - 
durch die Pflege der Bienen den gemeinen Bar — zu 
befördern, daher aud) jedes Mitglied felbft Bienen 
befigen mußte. Die Mitglieder famen zweimal im 
Sabre zufammen und trugen etwas. ‚zu einer Caſſe 
bei, welche zu Beftreitung. einigen Aufwands bei den. 
Zufammenfünften und den Koften zu Verſuchen, bie 
Blenenzucht betreffend, —— war b). Sie gab 
Abhand⸗ 


oͤkonomiſchen Gefeuſchaft ertheilt angefuͤhrt 

Allg. Verz. J. IV. 1779. St. VI. S. 461, wor 
ſelbſt auch zwei Fragen fürs J. 1780 üb. die Erken⸗ 
nung des Mergels und Vermiſch. des Steinſalzes, fo 
daß es zum Speiſen untauglich wuͤrde, aber on 
brauchbar bliebe, angereigt fi find.) * 


£) Behauptete Preisſchrift über die von der — _ Aderbanı 
geſellſchaft in Wien — herausgegebene Frage wie 
die in N. De. kuͤnftig zu zertheilenden Viehweiden am 
beßten anzuivenden — von E. J. Bemberly. Wien 
1773. 8. Alls. D. Bibl. Ö. XXIV. St. — 
1270.) N N — 
a) Beckm. Bibl. B V. S. 267. 
Muͤll. oͤk. phyf. Buͤcherk. Bn Abth. 1a. 


b) Sött. Anz. 1767. ©. 161 aus den Regeln der u 
ſellſchaft vor dem erſten Bande der Abhandlungen. | 





PTR: RO ——— ) heraus, 
Pe wilde auch — von —— enthiel⸗ 
TUR 


f ; a — 


Abbandlungen und. —— der oͤkonomiſchen Bier 

nengeſellſchaft in der Oberlauſi is vom Fahr 1766, zur 

Aufnahme der Bienenzucht in Sachfen herausgegeben. 

Diesd. 8. (Gött. Anz 1767. Öt. 21. ©. 1615 

65.) 1766 (Alla: De Bibl. D.V. St.2. 9,2915 

2 mit Tadel, u. B. VL ©t.ı. ©. 325. Müll. oe. 

a. O.) erſte Sammlung ARE. B. J. ©. 435.) 

Unt. and, Reich v..Küttern der Bienen mit einem aus 

geback, Birnen gekochten Safte und Zucker, da Zucker 
allein ſchade (G. A. a. a. O.) 


— 1767 zur Aufnahme der Bienenzucht in Sabſen 
und anderen Ländern, Dresd. 1767. 8. (Comm. Lipſ. 
vol XVI P. 1. ©. s6o. Tit. Goͤtt. Anz. 177% 

ag, 40. ©. 333+4.) Wat. and. Sornboftel wie 

die Dienen das Wachs und den Honig von fich geben ; 

N: * Hr vom Füttern dev Bienen mit gereinigtem Zucker, fo 

‚en den Kuchen bald zu Honig werde (©. A 0.4.9.) 


— Dritte Sammlung vom Fahr 1768 u. 1769. Leipz. 
Sn u. Zittau? 1770. 8. (Allg D Dibl. B. XUL 
| er 2. ©. 59142. Beckm. Dibl. DB. V. ©. 267. 
Goͤtt Anz 1771: Zug. 42: & 347 +8 hier unter 
der Ueberſchrift: Dresden. HALL. Bibl Ber. T. 
1. ©. 605.) Une. and. ein Verzeichn. v. Dienens 
kraͤutern; Hr. Jacquin v. e ſchwarzen gewuͤrzhaft. 
Bienenwachſe aus America; vom Fuͤttern der Bienen 
mit eingekochter Würze, (©. U. a.a.D.) 6; 


— vor die Jahre 1770 und. 1771. Vierte Samms 
“fung. Berlin u. Leipzʒ. (ohne Meldung des Jahrs) 
1771. (Bedm. Bibl. B. V. ©. 267.) oder 1772. 
* 8. (Comm. Lipſ. Vol. XX. P. U ©. 376. Tit. 
> Gött- Anz. 1772. Zug. 43. ©. 361: 2.) Unt. 
and. Hrı Milbelmi v, Wache Cornftöstiähe zum Theil 
in Waffer, Weißmachen durch Salpeterfänre); v. 
Honige des Steinichen, aus einem im Fruͤhlinge fprofs 
‚senden Gewaͤchſe —— vom Nutzen des Therm. 
| beim 
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ten. Diefen folgten gehlehn % beiten). . 
Außerdem madıte auch die Geſellſchaft nach jeder 
Hauptverſammlung, durch gewiſſe Anzeigen, "eine 
Urt ver Gefchichte, der fie.betreffenden Sachen, bes 
Fanne, von welchen die achte fortgefezte Anzeige im 
J. 1773 erfchienen feyn foll ©), In diefem Jahre if 
auch eine Nachricht von ihrer Einrichtung ) und im 


folgenden eine Geſchichte 8) derſelben herausgekom⸗ 
men. 


beim kuͤnſil. Ausbruͤten der an des Fuͤrſten 
von S. Severo kuͤnſtl. Wachſe (G. A. a. a. 9.) 
Am Ende ein allaemeines Regiſter übe alle u 
Sammlungen (Beckm. a. a. 9.) * 


Gemeinnuͤtzige Arbeiten der Churf. — Bienengefelle 
fchaft in Oberlaufig, die Phyſik und Oekonomie der 
9 Bienen betreffend, nebft andern dahin einfchlagenden 
natürlichen Dingen, Erſter Band. Berlin u. Leipz. 
— 8. Geckm. Dibl, B. V. St. 2. ©, 2663 
.Goͤtt. Anz. 1773. Zug. 46. ©. 393⸗5. Allg. 
5. Bibl. B. XXI. &t. 2. ©. 609. Mill. B. 1. 
©. 435.) Unt. and. Hr. Beyreis warum grünes 
Wochs länger ale weißes brenne; von Fuͤttetung der 
* Bienen mit gefochten und mit Eiweiß abgeſchaͤumtem 
Mehlzucker; Hr. Aange v. Bereit. des Meths in 
Siebenbürgen; dom Wachsbleichen, aus du Amel 
Kunft des Wachszieh. Auch ein Bereich. v. 
Dienenfräutern (angef. Anzz.) 
Arbeiten der Churf. Saͤchſ. —— gZweyter 
Band. — 1776. 8. (Allg. D. Bibl. B. XXXII. 
&t. 1. ©. 26113. Allg. ner irn — ©. 
———— 
f) SR der oe sifen Binengefttgaft, Vu⸗ 
dißin 1773. 8. (Muͤll. B. I.S. 435.— 
8) Geſchichte der Bienengeſellſchaft in der Obertanfig: Sur 
dißin 17% 8. (Müll. B. 1, ©. 1) ne: 


* 1 
x 


* B 


? — 


tern, in eine Geſellſchaft zufammen, aus welcher 


E 
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| ‚men, Schriften folcher Geſellſchaften werden haupt⸗ 


ſaͤchlich bei den Lehren vom Honige und Wachſe und 
Deren — zu Bea * 


| gi ( 
Sn demfelben Jahre 1766 traten auch zu Flo⸗ 


renz verſchiedene Wundaͤrzte und Aporhefer, . um 


ihre Wiſſenſchaften durch vereinte Kraͤfte zu erwei⸗ 


eine neue Akademie erwachſen iſt, welche ſich die 
Akademie der Freiwilligen (Academia 
degli ſpontanei) nannte, weil ſie freiwillig, ohne 
Befehl, oder Anhandlegung der Obern, entſtanden 
wor. Franc. Buonſolazzo und Elodoaldo 


Fugazzo waren die bauprfächlichften Urheber und 
Stifter, ‚die Zahl der Glieder im J. 1767 ſchon auf 


dreißig angerachfen, aud) wurden Auswärtige ‚als 


Ehrenmitglieder, aufgenommen ). jn fo ferne die 


Geſellſchaft mit aus Apothefern entftand, dürfte man 


Schaft % ober, Akademie der Biffenfhaften 
| - und u 


—— 


wol erwarten, daß die Scheidekunſt auch ein Gegen⸗ 
ſtand ihrer Bemuͤhungen geweſen fey. Zur. Zeit 
ſind mir noch keine BONES araken befanne ger 
worden, ' 


| §. 6. | 
Die Kayferlich. Königliche Geſell⸗ 


a) Ca Lif, vol, xıv. P.T.©. ı77. 


a) Mall. 33 phHf. Buͤcherk. B. II. Abth. I. ©. 443. 
verweiſet anf Bioͤrnſtaͤbls Brie fe e B.I1,©. 240142. 
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und fhönen Biffenfhaften 6) zu: Beide 
iſt aus einer fchon’lange ©) daſelbſt vorhandenen Pri⸗ 
vatgeſellſchaft entſtanden, welche ſich, allen dortigen 
Einwohnern, beſonders den Edlen, eine Liebe zu den 
Wiſſenſchaften beizubringen bemuͤhete und ſich die 
Furchtſamen (Timidi, di Mantova) nannte 
Im %.1767 A) erhielc felbige den Titel der Koͤnigl. 
Akad. d. Wifl und fhönen Wiff. den Kayſer⸗ 
lichen Schutz, und gewiſſe Einfünfte zu den erfor» 
derlichen Koſten. Sie iſt in vier Claſſen, Die poli⸗ 
tiſche und oͤkonomiſch philoſophiſche, mathematiſche, 
phyſiſche und arzeneiliche, getheilt. Jede Claſſe 
ſollte jaͤhrlich eine Aufgabe bekannt machen, deren 
beſte Beantwortung mit einer seinen — 
belohnt würde ©). ae 


Dem zufolge find auch —— N aufe 
gegeben — von welchen die mir aus ‚Ankündi- 
gungen 


| b) Comm. Lipf. Vol. XIV.P.I. ©. 367. 


e) Comm. Lipf. a. a. O. Doch wird ſie nach 1754 ti 
den feyn. Wenigſtens iſt fie in STRUV, Introd. Ed. 
VT. ©. 400 uuter den M antuanifchen Geſellſchaften 
nicht erwaͤhnt. Be % 


d) Nach Hrn. Muͤll. a. a. O. im J. 1769, ie die Dreier 
muͤnze hat ex Jahrzahl der Einrichtung 1767 — 


Lipf. a. a. O.) 


e) Comm. Lipf. a. a. O. Die Preismünge v. 50 Gulden 
werth XC. L. Vol. XVIII. S. 155.) 


f) 3. B. von der arzeneil. Claſſe fürs J. 1768: uͤb. er 
befte Vorbauungsmittil gegen den Scorbut anf dem 


feften Lande - (Comm. Lipf. Vol.XV.B, ©. ; % ) 
Für 
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gungen bekannt gewordenen hierunter erwähne find, 
und zum Theil auch Gegenftände betreffen, melche 
bei einem. vellfiändigen Vortrage der Scheidefunft 
‚mit berühre werden dürfen. 0 00 we 

| Gekroͤnte oder Doc) gebilfigee Preisfihriften - 
ſind aud) im Drucke herausgefommen, und waren 
— a, a 


964 
— 


Fuͤrs J. 1772 v. der polit. ꝛc. Claſſe uͤb. die Erziehung 
der Kinder des gemein. Mannes; v. d. mathemat. 
Ei. uͤb. Mariotte's Behaupt. daß das Waſſer in eis 
nigen Canaͤlen oben geſchwinder als unten fließe; v. 
det arzeneil. uͤb. die Urſ. der großern Sterblichkeit der 
Kinder; dv. d. phyſiſchen, warum die Griechen die 
‘ Zonfunft zur Erziehung der Kinder empfohlen haben 

—— (Comm. Bipf- Vol XVIII. P. GS. 153:55), Hrn, 
Colle Preisſchrift üb. die legte Frage ift in den Preis, 
.  färiften der K. Akad, (Anm. g) abgedrudt; 1774 v. 
d.math. ur phyſ. EL üb. die Wiederherftell. der alten 
ıpder Sinricht. neuer Teichdämme dafelöft u. ib. die _ 
Beſchaff. Urf. u. Vorbauung der gewoͤhnlichſt. Krank: 
8 heiten dortiger Gegend. (C. L. Vol. XIX. P. 1. &. 
18); 1775 uͤb. e. Krankheit des Reißes (Carolo) 
und deren Örgenmitrel (GL. Vol XX. P. I. S. 147), 
fo fürs 5. 1776 mit verdoppelt. Preiſe wiederhofe 
ward (CL. Vol. XXI. P. IV, ©. 713); 17760. 

d. phyſ. El. üb. den Nutzen der Fieberrinde bei vor— 
hand. Peig. eines Theils des Körpers zur Faͤulniß 

SIEHE Vol. XXI. P.I. S. 167); 1777 uͤb. die Diens 

lichkeit derfeiben bei vorhand. Eiterſammlungen 
.....(Roz. Ob: T. IX, Märs 1777. ©. 233. T.X. 
Sept. 1777. ©. 246); 1786 üb. die Beſchaff. des 

; zum Rothen dis Flachſes u. Hanfes dienl. Mafferg, 
deren Prüf. u. Bewirk. (C. L. Vol. XXVULP.L 
— ©. 168.) zum zweitenmable (A. L. Z. 1785. N. 40. 

©. 327); 1738 üb. das Wefen und die Beſtandtheil⸗ 
der Elektr. (Comm, Lipf! Vol. XXX. P- Il. ©. 364.) 


A 


a Einige andre Fragen erhellen aus dem Inhalte der ab» 
... gebrugten Preisiriften in Gott. Anz. (S. Anm. g.) 
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von benfelben im J. 1782 zween Bände i in ——— 
den S), welche auch einiges für die ip. 
dekunſt enthalten werden. * A 
HUREN u... 
4 3%. J 
In demſelben Jahre 1767 iſt er die Ray 
ferl. Königlihe Gefellfihaft des Ader: 
baues und nüzlicher Künfte im Herzogthum 
Kraia geftifter worden 2), deren Schriften anfäng« 
lich unter der Auffhrift ven Sammlungen nüz« 
licher Bach, te) Sk ungewöhnlicher Pracht 
Br Au — 
Hr. Sr. Litta v. e. Maſchine zur Waͤſſerung der Fels 
der, 17805. Palletts Verſſ. üb. die Anmwend. der firen 
Luft bet Krankheiten, 17805 P. Kandi v, Verbeß. 
der Mantuanifchen Weine u. wie ſolche auf der See 
verführbar zu machen, 17795 Torraca, Zeviani, 
Sografi und Eolle üb. den —25 der Fieberrinde 
bei: Eiterſammlungen, 1777. (G. A. a. a. 9* 


* an 
Wire, 


&) Bedim. Bibl. B. VIL ©. 76 N x 
Muͤll oͤk. phoß Buͤcherk. B. ll. she. 2 Ss 
454. | | 


b) Erſte Sammlung nuͤzlicher Unterrichte, N 
von der Kayſerl. Kön. Gefellichaft des Ackerbaues und 
nüzlicher Künfte im Herzogthum Krain. Auf dag 
Jahr 1770. (ohne Drudort, 1772?) 4. Goͤtt. 
Anz 177% Zug. 7. ©. sı-53. Beckm. Bibl. B. 
VI. Öt. a. ©. 576581. BoEHMm. Bibl P. 1. Vol. 
1. ©. 139.) Enthält zwo practifche Abhandll. des Hrn. 
Grifelini v. Seidenbau und vom Hahfs u. Flachsbau 
(und der Zurichtung), welche auch im vierten und den 
folgenden Theilen des Giorn. d’Italia ea tangef: 
An) 

Sbone 
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4 Drucke herausgekommen, und unter der Auf— 


— Neuer a 9 9 fergefee find, 
in 


zur algemeinen 


— 


%w. 


1773): se (2 Beim. 9.0. D. ©. 376 075804 2 
Gött. Anz. 1774. Iug. 21. ©. 1724.) ‚Hat vier 
Abhandl Hrn. v. Zallheim Preisfhrift Ü6. die Vers 
- eindar. unterthän. Dorfbrfigungen unt. e Grundobrig⸗ 


Zweyt Sammfung — Auf das * I7710 (Laybach 


keit; Hin. Gr. v. Blagni üb. eben die Frage; Hm, | 


| SR Raͤthe zur Aufnahme der Schaafzucht; Hr. 

Grifelini v. Anbau u. Gebr. des Kohles Lewa (aus 

dem tal, auch v. Berbeß, des — — des Oeles 
durch Kochen mit Eſſig.. 


Dritte Sammlung. — Laybach 1776. 4 Bedim, 
Bibl BD. via, St. 4. ©. 56166.) Preis ſchrif⸗ 


* 


wirfk. eines Mittelpreifes der Kornfrüchte, von Keys 


ge ger⸗ ‚fo den Preis, u. Hrn. Griſelini, fo den Nebene 


‚preis erhielt; Hr. Bacquet v. Mitteln genen Horns 


—7— ten über die im I 1771 aufgegebene Frage, v. Ber - 


viehttanfheiten ; Hr. v. Entnersfeld v. Brande dag 


Getraides; Vorſchlag zu einer Brandaſſ —— 
WGeckm . a. a. D.) 


9 Neue Sammfung möglicher Unterricht, Geransgegeben | 


von der Kayf. K. Gefellfchaft des Ackerbaues und nuͤz⸗ 
licher Künfte, im Herzogtum Krain. Erfter Theil, 
Laybach 1779. 4. auch unter der Auſſchrift: Vierte 
Sammlung ꝛc. Beckm. Bibl. B. X. St. 4. ©, 
486:91. Goͤtt. Anz. 1779 Et. 136. ©. 1103:4, 
BoEHMm.a.a.9.) Hm. Sacquet Beobb. u. Heil, 
einiger Hornviehkrankheiten; v. Öiften der drei Nas 
turreihe; Hrn. Beckmann Preisichrift v. ſchicklichen 
Nebengewerben der Landleute, (welche auch im. Erſten 
Theile der Beytr. deffelb. zur Oek. Technol. ꝛc. 
ſteht); Hrn. von Zallheim Abh uͤb. dieſelbe Frage, 
welche das Aeceßit erhalten hat; Hr. v. Hentnerafeld 


üb. die Virhfeuche; Kryger v. Verhättn, des Geldes 


‚gegen die Einwohner u. Waaren eines Staates, Hr, 
Bacquet v6. Durchfall der Pferde (angef. Any.) 


3weitssstäh Bbb 
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in welchen auch die Abhandlungen — find, 
welchen die Preife und Nebenpreife der von dieſer 
Geſellſchaft aufgegebenen Preisfragen di zuer ⸗ 
kannt waren, Für die Scheidekunſt finde ih i in den 
Anzeigen derfelben nur wenig. Im J. 1788 foll 
diefe Gefellfchaft durch ein Hofdefret aus einer oͤffent⸗ 
lichen in eine Privargefellfchaft verändert, das Vers · 
mögen (an 12000 Gulden) mit Ausnahme der Adere 
baugerächfchaften und eines Stüdes Sand, fo die« 
felbe zu nüzlichen Verſuchen ferner als Eigentum be: 
Hält, dem Normalfhulfonds übergeben feyn, und 
die phyſikaliſchen und chemifchen Werkzeuge, nebft 
der Naturalienfammlung vielleicht dem Gymnafium 


überlaffen werden dürfen, die Gefellfchaft aber ihre 


Sitzungen als Privargefellfchaft fortfegen, eine öffent- 
liche Büherfammlung zu Stande bringen. und zu 
nüzlichen Vorfchlägen wegen der Koften, fo-aus dem 
ftändifchen Fond zugefichert find, jedesmal beim in: 
neröfterreichifchen Gubernium einfommen &), 


§. 158% DR 


Un diefe Zeit, oder fruͤher, mag auch bie 
öfonomifce Geſellſchaft zu Nah: in der 
Schweiß 


9) 3.8: fürs J. 1773 oder 1774 — OL - 
Phyf. T. IL Dec, 1773. ©. 514.) und wiederholt 
fürs J. 1775 üb. die ſchicklichſten Nebengewerbe für 
Pandleute, deren Preis Hr. Seckmann erBielt (Goͤtt. 
Anz 1776. St. ı26. ©. 1078 79.) * 
Anm. b, c. 


)A. LC. 1738, N, 200, a, ©, 479% 


jur paldemeinen Scheidekunſt 6. 18. 159. 75 


Schweitz geſtiftet ſeyn, von welcher ich zur Zeit —— 
weiter anfuͤhren kann, als daß eine Abhandlung ) 
im 5. 1768 im Drude erfchienen ift, we Iche einen 
von derfelben ausgefegten Preis gewonnen hat, 





au 


$. 159 
Ferner tat auch) in. diefem Jahre — eine 
Geſellſchaft zu Warſchau zuſammen, welche 
ausdrücklich die Scheidekunſt und deren Anwendung 
auf Manufaeturen und Fabriken, mit zu ihren Bes 
fehäftigungen rechnete, auch in dem erften Stuͤcke ih— 
ver — J95 uugen a) verfchiedenes hieher gehoͤ⸗ 
Bb 


» ee qui a rewportẽ * prix quecnon pro⸗ 
polẽe par la Societe Oeconomique de Bienne: Quels 
- Teroienit les moyens les plus propres atirer des Mon« 


tagnes-du M. Jura le parti le plus avantageux &c, 


“ Biel, 1768. 8. von Theopb. Srene. (Gott Any 


1769. St. 13, ©. 117518. Hau. Biöl, Ber, T, 


II. ©. 591.) Unt. and. v. Rafenbrennen, Verbeß. | 


der Wiefen durch Pflügen ꝛc. (angef Anzz.) 
— Vewiſcht⸗ Abhandlungen der Phyſiſch— Chemiſchen 


Marjchauer Sefeltfchaft zur Deförderung der praftia, 


ſchen Kenntniffe in der Naturkunde, Oekonomie, Mas 


nufacturen und Fabriken.‘ befonders in Abficht auf 


Polen. Erften Bandes erftes Stück. Warfchau u, 
Deesd. 1768.* 8. (Comm. Lipf: Vol. XVIL P. I. 
&, 170. Tit. Gött. Anz. 1769. St. ı22. ©. 
1101+2. Allg. D, Bibl Anh. zu B. I-XIL Abth. 
1. ©. 697- BoEHM. Bibl. P, I, Vol. 1. ©. 123.) 


- 


Unt. and. vorläufige Nacır. v. d. Abſicht u. Einricht. 


der Geſellſchaft (iſt d. 1. October 1767 unterzeichnet); 
v. Degriffe, Umfang u, Nutz. d. Chemie; Cams 


pher aus einheim Sewächfen; Linterfihied des hatten 


u. k NORDEN ar ah einige Bereit, des Bleies; v. Zu⸗ 
fammens 


ba riges 


/ 
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riges geliefert hat, welche aber nicht auf fortgfie I 


find; auch feinen Beftand gehabt hat b). Eine 


neueve Gefellfehaft der Perg wich d mei | 
9 192*) ermähne werden. 4 





$. | 160, 


MNoch vereinigte ſich im nemlichen Jahre 1767 


zu Amſterdam eine Geſellſchaft, durch ausge⸗ 
ſezte Preiſe und Schaumuͤnzen jedermann zur Ret⸗ 


dt 


tung der ins Waſſer gefallenen aufzumun⸗ 


tern; fuͤr jede errettete Perſon wurden 6 Dufaten, | 


oder eine Schaumuͤnze des nemlichen Werths bes 
ſtimmt; fie gab zugleich einen Unterricht heraus, in 


welchen die Mittel angezeige wurden, die Ertrunfen- 
fjeinenden zu retten und dies wirkte bald zur. Metz 


tung verfchiedener Unglüclichen, die ; zum Theil erſt 
nach) Dreiviertelftunden aus dem Wafler gezogen 
“waren ?). — IRRE fieht in dem erften 


Side 


fammenbange der — u. Arbeiten: in d. Che 
>. mie, 1. Sltuͤck; Anzeige einiger Fabriken, fo in Po- 
len. angelegt werden könnten; v. Unterſch. der Berge; 


vom weißen Seidfhäger Min. Pulver; v. Vieharzes- - 
neimitteln (unt. and. Bereit. der Spießglasleber); 


Bermifchte Anmerkungen (v. Biere, Honige u, deff. 
Dearbeitungen, Erricht, e. oͤkbon. chem. Werkſtaͤtte.) 


iM ob. Bernoull’s Keifen B. * S. 168 in der Anm, 


woſelbſt auch einige ältere Geſellſchaften erwähnt find, 
| welche mir nicht hleher zum gehören fiheinem, £ 


a) Goͤtt. Ani. 1771. Zug. 33. ©. 26113 aus dem erſten 


. Theile Vergl. Camm. Lipf. Vol. XV. S. — XVII, 


©. sale, 
} 


— — 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 6.160, 757 


Sktuͤcke der Gefhichte und Abhandlungen 
dieſer Gefellfehaft, welche, wie es fiheint, Hollän- 
difh b) und Franzöfifd e) berausgefommen, 
auch ins teut ſche uͤberſezt 9 find, und theils Ver⸗ 
ordnungen und Anleitungen zur Rettung folcher Un: 
glücklicher, tHeils auch Nachrichten, von den zu dem 
‚Ende angeſtellten Bemühungen und Verſuchen ent⸗ 
halten. Diefe betreffen auch vom Kohlendampfe 
und ſonſt erſtickte. Sin fo ferne die Erörterung der 
Wirkung der Stickduͤnſte und Rettung Erſtickter zum 
Theil auch fuͤr die arzenelliche Scheidekunſt gehört, 
daneben aber in Schriften ſolcher Geſellſchaften auch 
noch eingelue Benierfungen über die Stickduͤnſte und 
Bbo 3 | einige 


f 


’ Hiflorie en — varı de VE Re tot 
' Redding van Drenkelingen opgericht binnen Amfter- 
dam. Das dritte Stuck kam daſelbſt 1770 heraus 


Goͤtt Ans. 1772. Zug. 44. ©.374°5) 0. 


— RER Memoires de. de —— formẽe a Anıfler- 
ftaın n faveur des noyes, A, 1767,..:1;,Partic, ai. 
—— 1768. 8. Goͤtt. Anz. — Zug. 31. 

k ©. ‚262»3.) — Il. Partie. — 1760. 8. (Ebend. 

©.263:64.) — 1. Part, — 1771. 8. (Coma. 
Lipf. Vol, KK. P. U. ©. 369. Tit. BoEHm, 
Bil. P. 1. Vol.l. ©, 135. Bersl. Anım.. a) — W, 
Partie — 1772. 8. — Ay: 1773- ©t. go. 
©. 687188.) 

a DEP WöraR 8 Hat die Begebenhed 
ten der Sabre 1771, 1772 und 17723 Bun rue 
1775. ©t. 91.©. 776.) ; > 

se) Geſchichte und Urkunden der im Jahre 1767 zur Ret— 
‚tung der Ertrunkenen zu Amfterdam errichteten Geſell— 
ſchaſt. Aus dem Holländ, Äberf, von u B zaanı 
nibal. 1769.* 8. 


* 


Ehlelung —* 


einige Kettungemictel vorkommen Fönnen, weihe an⸗ 
derwaͤrts angefuͤhrt werden duͤrfen, ſo mögen ‚einige 
Gefelliyaften der Art hier mitgenommen werden. 
Im Jahre 1769 gab auch die Gefeuf haft 2 
Wundärzten zu Utrecht etwas über. den 
brauch der Hülfsmittel zur Rettung der ——— 
heraus e), fo jedoch, nad) der angeführten Anzeige, 
- Feine Verfuche oder Zergliederungen, fondern meh» 
rentheils nur Murdmaßungen enthalten foll; dies 
iſt wol die Gefellfchaft, welche ums J. 1764 zufam: 
miengetreten war und eine Schrift über die — 
renkung?) ——— J 


— ir Du nr . 
; * I Bea EN AN 
f , + 


— 


| — §. 161. 


| Entlid wird. um diefe Zeit auch die st 
Schwediſche Patriotiſche Geſellſchaft zu 

Stock hohm zu erwaͤhnen ſeyn * welche auf man⸗ 
che Weiſe den Ackerbau, Handel, nuͤzliche Gewerbe 
und ruͤhmliche Handlungen in Schweden unterſtuͤzt 
und ———— befägderh, und ermun⸗ 


€) Kort —— overt — der — ———— * 
nende ter redding der Drenkelingen. Uytr. 1769. 
8. Goͤtt. Anz. 1771. Zug. 48. ©. 413.) 


f) Ontleed en heelkundige verhandeling‘ over’ Han ont- 


wrigten voet. Uytr, 1704. (Gött. “ Den N: St. 
11.©, 88.) — 6 


a) Ich finde die Stiftungszeit nicht beſtimmt, auch keine 
Geſchichte derſelben bei den Abhandlungen, und fuͤhre 


fie alſo zur Zeit ud der Sr des erſten 4 
Preiſes auf. 


zur rallzemeinen Sdederunſt $, 101. 759 


Seht, aud) den Druck verſchiedener zu gleichem Zwecke 
abzielender Schriften veranſtaltet )). Wenigſtens 
hat dieſelbe ſeit dem Jahre 1767 Preisf ragen bes 
kannt gemacht. Seit dem Jahre 1770 ſind Ab⸗ 

en ngen®) berfelben berausgefommen, in wel⸗ 

| Bbb4 ©: - chen 


b) A. L Z. 1785. — N. 217. ©. 177. 


©) Svenfka Patriotif ka Sällfkapets Handlingar, 1. Sty- 
cket. Är 1770. *8. = Förfök til en allmän 
Hiftoria om Syea Rikets Handel af An. MODEER, 
fom, för detta Arbete ärhällit det af Svenfka Pa- 
triotilka Sällfkapet är 1767 utlofvade Praemium, 
I. Afdelningen. Ifrän äldfie Tider, intil Drottn, 
ULRICAEELEONORAE Uphöjelfe päSvenfka 
Thronen. Stockh. 1770.* — NH Afdelningen, 
Ifrän Drottning ULRICAE ELEONORAE Üp- 
höjelfe pä Svenfka Thronen, til närvarande tid, 
Er ‚Stockh. 1770.* 8. Su Anfehung der Sefchichte und 
des Ertrages der Schwedifchen Bergwerke und dabri⸗ 
| Mu auch hier zu bemerken. 


—- II, Stycket. Stockh. 1771.* 8. Nach der Vor—⸗ 
rede: I. Afdelningen. Fryxell v. Urbarmach. v. We⸗ 
ſterbotta u. Lappuat; Modeer Preisſchrift uͤb. die 

ſicherſte Ermunterung des Landmannes zum Urbarma— 
chen des Landes; Dubb v. Hinderniſſen u. Huͤlfsmit⸗ 
teln des Sandlanes. — 11. Afdelningen.* Unt. 
and. Hrn. Nordſtroͤm gekroͤnte Preisſchrift und 
Sindbeck u. Liedbek Antworten-auf die Frage; v. 
Ermunt. zur Holguflanz. auf dein flachen Sande, IIL 
‚ Afdelningen, mehrentheils Antworten auf eine Frage, 
die Vortheile oder Nachtheite der Haltung des ſoge⸗ 
nannten Schußes (Vorſpann ꝛc. fuͤr 9 be⸗ 
treffend, 


 Kongl. 5 Patriotiska Sällf kaneıs ——— 
III. Stycket. Stockh. 1774* 8. Nach der Vorrede 
und dem Verzeichniffe der — I. Afdelnin- 


| gen. MM, Crit. PONER L 1775. St 10, ©. 
> 


#, 


RR A. Eunletung Ns 


. hen bie gekroͤnten und andere —— vortungen 
aufgegebenen Preisfragen nebſt andern. a ſaͤtz n abs 
— ſind, ** —* Reit auch die a 


? “ / — 






78:79. Goͤtt. Xu). 1777. — ai. e ie: * 
Antworten auf e. Preisfrage, wegen einer Nationale. 
Kleidertraht. — II. Afdelningen.* A Erik‘ 
Nachr. B IL ©t. 20. ©. 157359 Mit det UI, 

Abtheit.) Beantwort. der Proisfrane übe. Urbar⸗ 
mad. Geſellſchaft. — ID. Afdelningen, # unt.and. 
Hr Angerftcin uͤb. Auſhelf. dv. Landwirthſchaft in 
Dahlland ꝛc. Barchaͤus üb. die Pommerſch. Lands 
wirthſchaft; Riſtell Anm. üb. d. — | 


Ir 


— IV. Stycket. Stockh; 1776.*48: 1 "Afdelning, 
(N. Crit. Nachr. B. II: St. 452 &, 358.60.) . 
Beſteht ganz aus Hrn. Mozxelius Unterſ. üb. die 
Schickſaale deg Aderbaues in Schweden. — II, och 
HL. Afdelningen,* Ken. Storch Berl. uͤb. die Preiss 
ſchrift wegen er oktroyirten — Geſellſchaft. 


— V. Stycket. Stockh. 1777. *8. I. ‚Afdelningen, | 
(Steockh. LArd. Tidn. 1778. J 93. S73239) Hr. 
Weber v. Aufbelf des Ackerb. in Savolax ı, Ant—⸗ 
worten auf e. Preisfrage die Hinderniſſe dos Hanfı 
baues betreff. u. a. IE. Afdelningen, * (9. Erit, 
Macher DB Vi. Sr. 16. ©. 123.24 mit der dritten 
Abtheilung.) Hrn. Barchaͤus Anm. üb. Hrn. Storch 
Verf. in St. IV; Storch Gegenantwort; Joͤrlin 
Sammi. zur Beſchichte des Schwid. Ackerb — III. 
Atidelningen.*“ Fortſ. der Joͤrlinſchen Gefh.; Hr, 
Kolmberger v. Wieſenbaue; iſt laut der Bemerk. un⸗ [7 
ter dem Inhalt zu Stockh. 1779 gedtudt. | 


— VI. Stycket. Stockh, 1782. #8. (Upfofr. Sallfk,, 
“Tidn 1783. N. 31. ©.243 45. N. rin Nachx. 
B.IX ©t. 43. &. 4340-41.) 1. Afdelningen. Hrn. 
Forßenius oft. prakt. u. theoret. Landwirth; Bruͤel 
Beantwort. der Frage v. J 1780 üb. die — 
Mutz. u. — der Holzungen. N 


ai 


nf 


\ - 


— 


zur ageneinin Set. $.161, — 


Aha betreffen, fonft nur die eigentlich ſogenannte 
‚allgemeine Haushaltung betreffen ſollen 4 Auch 


‘ af — ein A 9 


— 


Bi heraus—⸗ 


den Handel, Handwerke u. Schiffarth, Unterſtuͤtz. u, 


Beſchaͤft. des Volks, Beſchr., ſolche Gegenſtaͤnde bes 
treffend, von einzelnen Gegenden, Oertern u. Staͤd⸗ 
ten, gerechnet, die zur Ausuͤbung dev eigentlich fo gas 


nannten practifchen Wiſſenſchaften, mit welchen ſich 
die Königl, Akademie der Mil. beichäftige, aber aus⸗ 


w geſchloſſen (Vorr. zu Handl. St, 1) ö | 
» Stockb« Lärd. Tidn. 1776. D.1 IV. N. 92. ©. 363. Mr 


1. 2.0.0.0. Zur Zeit kann ich nur. von einigen 
 &tüd.n den Int alt eder Anzeigen angeben‘: 


— Susttinge: Saal, för Seprember Sr ı7 16. 8, 


 (Stockb, L. Tidn, 0.0.9. ©. 36375.) Iſt das 


14.) — — 1776. (Ebend. N. 9. S. 33⸗ 
— Decemb. 1776. (Ebend, N. 14. ©. 33,55.) 


— för. Sannarius, Ar 1777. Stocdh. 197. 8% 


(Stockb. Lard. Tida. 1777. D.VE.N. 39. ©: 15346 
u. N. 40 ©. 157.) — Februarius —* (Ebend. 
"N. 47. ©. 185 :7.) unt. and. Hrn, Mozelius Un: 


‚tert. m fünfte, Wieſen; Bereit, e. Eſſigs aus den 


Früchten der Därentraube, — aus Beeren e. 
Hagedorns (Grataegus Crus Galli), Dijonſchen Senfs 


% aus Schwed, Saamen, — Martins — (hend. D. 


VEN. 50.&© 19547.) — April — (Ebend. N. 


61, ©, 24042 W 243: 44.). —_ May — EEbend. 
IN.6, © 2557.) — Junius —* (Ebend. N. 


69. ©: 271475.) unt, and. v. Trockn. des Getraides, 
v. Gewaͤchſen zu Lichtrochten. — Julius —* unt. 


9) Borr. zu. 1 Handl Se IM. Dahin find nd: Geſchichte oder 
Anmerkungen a. Aufflärungen über den. Aderbau u. 
Gewerbe überhaupt, das Münzs u. —— 


* 


erſte Stuͤck, fo * angezeigt gefunden habe. — O— 
—J———— (Stockh. “Tidn. 1777. D.V. N. 4. ©, 13 


‚and: Anmerk, üb. Hrn. v. Ankarſtrsm Abhandl. (im . 


Decemb. 1776) ©. Bereit. der air v. Beitz. 
des 


y 


762.09 eg. 


herausgegeben, von welchem feit dem Jahre 
monathlich ein Stuͤck herausgefommen ift. Gold) 
TREE & 2 Me We 


El 


des Getraides gegen den Brand u. zur Vermehr. der 
Fruchtbarkeit; v. e. Schmiere zu Wafferdicht. Leder ; 
u e. Getraidemagazin. — Auguſtus —* u.a. v. 
Bewahr des Biers vor dem Sauerwerden; Zuricht. 
der Anſovis in Liefland. — September — u. a.v. 
Bewaͤhr des Getraides; roth. Anſtrich hoͤlzern. Ges 
baͤude; verbeſſert. Gebr. des Krapps; Bereit. des 
Cyders; Verbeß. ſumpfiger Wieſen; Aufbewahr. gruͤ⸗ 
ner Erbſen; Aufftiſchung verblichener Schriften. — 





October —* EStockb. L. Tidn. 1778. N. 44. S. 


3454 9.) u.a. v. Verbeß. des Stahls zu ſchneidend. 
Werkzeugen; dv. roth. Anſtrich hoͤlzern. Haͤuſer; 


Schaͤdlichkeit kupfern. u. bleiern. Geſchirre. — Nox. 


vember — * u. a. v. Beitz. des Getraides gegen dei 
Brand. — December —* nebſt einem Regiſter uͤber 
dieſen Jahrgang. | he 


— Januarii, Ar 1778. Stockh 1778.* 8. (Stockh, 


Lärd. Tidn. 1779. N 11. ©. 81784 v. ganzen Jahr⸗ 


beim Schlachten (Blutes, d. Haut, des Unſchlitts ꝛtc.) 


in Iran 


— Januarii, Ar 1779. Stockholm *8. (M. Crit. 


Nachr. B. VL St. 31. ©. 247 v. ganzen Jahr⸗ 

ganae, Stockh. Lärd. Tidn. 1779. N. 39. ©. 305:6 

v. San.» April; 1780. N. 41. ©,329, 22 vom May 

1779 bis April 1780.) — Februarii — * — Matti 

rt u. a. Beſchr. e. Theerofens in Norwegen; e e. 
blau⸗ 


J 


—8 


| fü Stück enthält in drei Artikeln, 1) aus fremden 
ig Sprachen — oder noch ungedruckte neue Ab⸗ 


Seh 
» 


— 


handlun⸗ 
——— Farbe auf hoͤtz. Gebäude; v. RN 
— Apr —* — Mai —* u. a, Theorie des 


Ackerbaues; v. Gerben des Leders. — Junius — 

u. a. v. Berappen; Einmachen der Kirſchen u. Hans 
burten. — Julius — * u. a, von Eintheil, d. Aecker 
in vier Schläge; Wirk, der Sumpferde in Gärten; 


Hereit, des Kaͤſes; Natzen des Weiniteing beim Burz 


tern; Einfalzen u. Naͤuchern des Schweinfleifches in 
AIrland. — Auguſtus —* u. & v. Verhuͤt. u. Nuss 
rott, des Schwamms in Käufern; Vermehr. des Düns 
gers; Bereit. der Hollaͤnd. Heeringe, Preißelbeeren⸗ 
weins; Pruͤfung des Branntweins; v. Waſſer, ſo in 


bleiernen Gefaͤßen geſtanden. — Septewber — * u. | 


"a. e. Stampfe zu Flachs u. Hanf; — guter Eſſig; 
Waſſer v. Gichtbeeren. — October —* — Novems 
ber —* u.a. d. Steinfprengen mit Pie tin — 
December. — 


— Januarius, Ar 1780. — *8. Februa⸗ 


rius — * — Martius, Ar 1780. Stockh. 1780.* 


une. and. v. Schaden des Reichs v. Salprterfiedereien 
— Aprilis —* u. a. v. Schmieden der Eifenplatten, 


v. Daͤchſchieferbruche in Wermeland; v. Maaß und 
. Sermicht des Öetraideg. — Majus —* u.a.v. Dis 
teit. e. Syrups aus dem Safte d. Beet: gelben Wur⸗ 


zeln; v. Vranntwein. — Junius —* — Zulius 
rd Einſalzen; Faͤrb. des en lan 


garus anf Nankinart. — Auguſtus —* u. av. — 
reit. e. Eſſigs v. Stachelbeeren. — September — 
u. a. v. Verbeß. d. Kochgeſchirre. — October ro u. 
a. v. Schwamme in Haͤuſern. — November —* — 
ecemb. — * u. a. v. nöthiger Prüfung ıc. der Eß⸗ 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 6. 161. 763 


* 


waaren; v. Nutz u. — des Barom.; v. Schwer. | 


N ' Girbefffen. 5 


— Januarius, Ar ai, Stock. 1781. 8. (Upfofr. 


Sillfk. Tidn, 1781. N. 29. ©. 113316 vom Jan.⸗ 


Mart. N, 52. ©. 2057 9, April: Sun N. 83. 


: « 


- 


— 


76 Einfeitäng 


handlungen, 2) bewaͤhrte ökonomiſche Verſuche Haus: | 
mittel 2c. 3) Nachrichten * ber Erndte, Wirte 
— PR 


©. 329730 v. Jul. Sept) — Flbruerine * Er 


X 
LE N 


a. v. Kachelöfen. — Martins — * — April Bee 


n. a. v. Kalb, Pouzzolane ze, (aus Jaujas ve St. 
Sond Werke über. ) — Majus —* u. av. Schwer. | 
Faͤrbeſtoffen; Verſſ. mit Faͤrbererde. — Junius —* 
u. a. Fortſ. v. Puzzolane. — Jul. —* u. a. v. 
BVerfert. d. Wachsſtoͤcke. — Auguſtus — * u.a 
Ausz. aus Leske Anſchl. v. Nutz. der Brache; v. 
Ausbreit. des Duͤngers. — September —* u. a. 
Anm. uͤb. ‚die Abhandl. v. Kalch u. Puzpolan. — 

October — — November — * — ne A 


— Januarius, di 1782. Stockh. aaa 8. u. a. ‚Hr. 
Alſtroͤmer v. Verbeß. des Aderbaues; v. giftigen 
Dämpfen, a. d. Kranz. (Upfoftr. Sällfk. Tidn, 1782. 
N. 104. 105. ©, 417:18.) — Februarius — u.a. 
Hr. Bromanderꝛe. v. Urbarmach. der Suͤmpfe (Ebens 
daf. N. 168. 169. ©. 670.71.) — Martius — 
u. 0. v. Dereit; e. Ameifeneffigs (Ebend. ©. 671: 2.) - 
— April — u.a. v. Mösren u. Suͤmpfen; Hr. 
Bromander v. der Urbarmachung; v. Sicher. gegen 
den Blitz; v. Nutz. des Eichenlaubes in Treibebetten; 
Hr. Ballborg v. Nußr des Kohlenſtaubes ud. Eifens 
ſchlacken gegen den Schwamm in Käufern; v. Färb. 

der Netze (Ebend. N. 190. 191. ©. 759:60) — 
Majus — u.a. v. Bereit. des rothen u. gelb. Safs 
fans zu Afttachan, aus Gmelins Reife Th. 11; v. 
Nus. e. Wickenart (ViciaCracca) zum Bierbraueni. 
v. Verbeß. verdord. Weine (Ebend. ©, 760: 61.) — 
Junius — u. a. Sen, Möller (v. d. Pate. Geſell⸗ 
fehaft gefeönte) und Lnander (mit dem Acceßit bes 
lohnte) Preisfhriften u. Sifcheeftröm Anm. üb. die 
eingegangenen Berichte, v. eindringenden Beißen, 
Schwed. Holzarten: Hr. Ebunberg v. Faͤrbegewaͤch · 
fen, z. D. Indigo der Japoner aus einer Indigo⸗ 
pflanze und verfchied. Arten von Wegtritt (Polygo- 


aumL ) (Ebend: ©. 76 .) — Julius —* Ebend. 
1783. 


Br \ f 
⸗ 


RN 7 


— 


Er} 


* 
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rung, befondern Erfcheinungen ji von der K. Pate, 





” Geſellſchaft ertheilten Belohnungen u,d. m. Auch 


ſind ſeit dem Jahre 1782 Preisſchriften über die von 


der K. Patr. Geſellſchaft aufgegebenen Fragen einge⸗ 


ruͤckt. 


F * — 


1783. N. 5. ©. 36235 v. Sul. Sept. N. 34. Se 
267:9 v. Det. » Decemb.) u. a. v. Verbeß. d. Wie⸗ 
“fen durch eingegrabene Knochen. — Auguſtus — # 


0. 0. v. Bereit. des Cyders; v. Verhüt. des Schwam⸗ 


mes. — September —” u. a. Hr. Steiner v. Feuer⸗ 
fihern Gebäuden; Hr. Fiſcherſtroͤm Anm. darüber ; 
dv, Dereit. der Seife. — Dctober — * u. a,v. Dez 


- zeit. e. Syrups aus Dirkenfaft. — November — * 


— December — * u.a. Hr. Hedberg v. Urbarmach. 


d. Mööre ; Morin ıc. v. Gebäuden ohne Holz; Holm 


| * v. Duͤngſtoffen. 
Zanuarius, Ar 1783. Stockh. 1783. * 8. (Upfofr, 


Saliſ Tidn. 1784. N. gi. S. 643: 5 v. Jan.⸗Mart. 


N. 89. ©. 705 v. Apr.⸗Jun. N.Crit. Nachr. B. 


IX. 1783. St. 43. ©. 340 v. San. : Sul.) u.a. Be⸗ 


ſchr. e. Backſtube ꝛc. v. Zuckerformen .u. d. Gothen⸗ 


we burg. Porcellanfabrik. — Februarius —* Hrn. Sels 


lier Abh v. Reinig. d. Luft in Städten und Häufern, 
aus d, Journ. encyelop. — Martins —* — April 
 —* ua. Hrn. Möller gefrönte, Antwort, v. beft. 
Bereit. des Harzes ıc. nebſt Sen. Fiſcherſtroͤm Anm. 


u. Zuſaͤtzen. — Majus — * u a. Hr. Moller ge⸗ 


kroͤnte Antwort v. beßt. Daͤchern. — Junius — * 


a Hrn. aiggman mit dem Acceßit belohnte Antw. 
v. Berelt. des Harzes ꝛc. Hrn. Toll v. Verkohlen; 
Geyer v. Beitzen des Holzes; v. Bafeſt. des Eifens 


in Steinen durch Schwefel. — Sulius — * wa. 


Ktn. Zedberg mit dem Accefit beſohnte Gedank, v. 
beßt. Dächern. — Auguſtus —* u. a. Kortf. der 


wWedberg. Gedank. — September — * u. a. Vers 


beß. de Bereit. e. Syrups aus Birkenſaft; v. Befeſt. 
des Eiſens in Steinen mit Mann. — Detober —* 
— November — * u. a. v0. Drache; dis Koͤn. 


x 


N 


rückt. Doch hat die Gefellfchaft, als ſolche, andem 
Inhalte der Auffäge feinen Antheil, welche, der. vom 
Jahre 1780 an hinter dem Tirelblatte der einzelnen 
Stuͤcke befindlichen Rn ange, unveränder 
einge⸗ 


Med. Belicht v. zinnernen und kupfern. Ge⸗ 
ſchirren; Verbeß. der kupfern. Gefäße. — December 
a £ a» Bereit. des Heringsthrans zu Lampen. 


ru Saar; Ar 1784. Stockh 1784. #8. u. a v. 
Bereit. e. Weins aus Himbeeren u. a. Beeren; Zur 
ſaͤtze v. Hohbeiben. — Februarius — * ma. He 
Qwiſt v. Bereit. der Klinker in Holland; v. Erhalt. 

des Fleiſches (duch Doͤrren). — Martius —* u. a. 
Fortſ. v. der Klinkerbereit.; v. Nautzung e. Art Melde 
beim Bierbrauen. — Aprilis — * u. a. Fortſ. v. d. 
Klinkerbereit. — Majus —* u.a. Foriſ. dv. b. Klin⸗ 
kerbereit. — Junius — * u.a. Fortſ v. d. Klinker⸗ 
bereit. — Julius —* u. a. Beſchluß v 8* Klinker⸗ 
bereit. — Auguſtus —* September —* — Oetod⸗ 
ber —* u.n.v, Vergulden mit unaͤchtem —— 


EN TE OR Martins, fe 1785, Stockh. Ina. 9. 
— Aprilis —* u. a. v. Oelpreſſen aus Tabacksſaa⸗ 
men. — Maji — * wa. v. Bereit. des Kaͤſes — 
| Junlus — + 1.09, Zuſammenkleb. des Cardeepas. 
piers 'zu Tapeten. — Julius —* u. a, v. Zuridt, 
der Schaffelle. — Auguſtus — * m a. v. uiß Vers 
dir. m. Ausrott des Moofes auf Wirfen. . 00... 
— October —* u. a. dv. Bervahr. des Herings und 
Fleiſches; v. eı Stubenofen; Verſſ. mit Steinpapierz - 
verbef. Kochgeſchirre. — November —#t a 8 
Kohleubrennen u. Theerſchwehlen. — December — * 
a von neuen Faͤrbegewaͤchſen. 


— Jannarius, Ar 1786, Stockh. 1786 29, u... 
v. Trodenfchenern. — Februarius — * u. a. v An⸗ 
Baar e Kuabenfrautart zur Nahrung, — Nr | 
—“* — Hprilis —* u. av. Verkohlen. — Majus 

uam — * * September — — Oeto⸗ 
| ‚der 

I N 
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— werden, ſo wie ſie die Verfaſſer einſenden. 
Dies Journal enthaͤlt manches ‚für, die angewandte 
Scheidekunſt, ſo an feinem Orte ach wird —— 
a 


Br 162° J 


Die phyſikaliſch— orale und 


Bienengeſellſchaft zu Saufern®) hat den derz 
eitigen Apotheker bafelbft, Hrn. Riein, zum Ur⸗ 
heber d), Die erſten Abſichten gingen blos auf die 
Ausbreitung einer Anjlicen, Blenenzucht in der Kur⸗ 
ee Kr HER pfalz / 
ber —* FR a. v. Hanen der Örahlte‘ Urbarmach 
d. Moͤsre. — November —* u.a. Stterbagens Zus 


BR richt. Feuers u. Faͤulnißſt cherer Dachſpaͤhne. — Des 


cember — * u. a. Antwort aufe. Frage der K. Patr, 
Me v. Anleg. e. Getraidetrockenhauſes; v. Urs 
48 barmach. d . Mööre; v. Spaltung der Granite. 


— Januarius, ar 787. Stockh. ak * 8. u. a. v. 
Faͤrbeſtoffen. — Februarius —* Martius — * 
— Aprilis —* u. a. p.e. waljenförmigen Caffee⸗ 


brenner; dv. Del aus den Beeren des Beinholzes. — 


Majus — * Junius — * u. av. Branntweinbren⸗ 
nen aus Cartoffeln; v. Appretur auf Schwed. Zeugen. 
— Julius — *u. a. v. Verʒinnung d. Kochgeſchirre 


a) Geſchichte der Geſellſchaft von Sch. David Krsmer vor 
| den Bemerkungen 2. 0. 5.1769 (Ham. k) ©, 
5:25. Iſt in den folgenden Sahrgängen. fortgefegt. 
Muͤll. se php: Dagıre Dr II. Abth. II, ©. 
454455. 


'b) — d Geſellſch. in den Bemerk ı v. Bi 1260. | 


\ h 
id 


ſhaft e). Aber gleich in ber erfien Verſa 


r - 
— y 


— * * * | | “ | 
* — — J J 
ws. Enlatiunge a 


pfalz, und Nach zahmung der O — 





den 15. März 1769 äußerten einige" Glieder ein Vera 
fangen, andere Zweige der Landwirthſchaft mit dieſem 


Hauptentwurfe verbunden zu ſehen, welches auch in 


der zwoten Verſammlung, den 26. Jul. beſchloſſen 


ward ). „Man waͤhlte einen Ausſchuß, zur Da 


forgung der Gefelfehaftsangelegenheiten, der ſich mo⸗ 


nathlich verſammlete ©), beſtimmte einen Bienenſtock, Bine 
oder deffen Werth an Gelde, zum Beitrag jedes 


Öfiedes f) und die Kurfuͤrſtl. Bewilligung eines ana 


fehnfichen Grundſtuͤckes, und des bensthigten Bauhol⸗ | 
zes, fezte Die Gefellfchaft in den Stand, einen 


Stand zur Anlegung von Stöcen zu errichten und 


— 


u 


eine gute Anzahl Zuchtbienen in demſelben aufzuftele 


fen 8), Die Mitglieder verstanden ſich auch zu einem 


geringen jaͤhrlichen Zuſchuſſe ar 


Im Anfange des Jahrs 1779 trat der Hr. H. 
R, HM edieus der Geſellſchaft bei und machte einen 


Entwurf zu einer beſſern Einrichtung Der Geſellſchaft, 


nach welcher die erſte Geſtalt derſelben ganz umge⸗ 


goſſen ward, und nun konnten einige inzwiſchen ein⸗ 


| gegängene —— dem Drucke uͤbergeben 


wer⸗ 


c) Geſch. * Sefelte. i in den Bemerk, v.S 3.1269 ©. ir. | 


d) Ebend. Sraırz. hi —— 
e) Ebend. ©. 19. 2. REN mt. 
f) Ebend. ©. ar. MR, / 

8) Ebemd. ©. 220: ER eh 
h) Geſch. d. 30 in Senats J. J. 1770 ©. V. 


ki 


* J er t 
3 > 5 — 


— N t 
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werden ?), welche unter bee? uffcheife von Bemers 


kungen k) erſchlenen, deren erſter Aufſatz die Ge⸗ 


ſchichte der Geſellſchaft enthaͤlt. Auch kamen Be 


fege!) der Gefellfchaft im’ Drude heraus, Es ward. 
eine öfonomifche Bücherfammfung angelegt und die 
Mitglieder verſtanden ſich zu einem hoͤhern Reiz 
trage m) Endlich erfolgte unterm 30. Aug. 1770 


der Churfuͤrſtliche Stiftungsbrief v), in welchem die \ 


en ee 2) der — wur⸗ 
den, 


9— Ebend. vr vm. 


Br; Bemerkungen ber vhoftkauſch  onomifhen And Bienen 

geſellſchaft zu Lautern. Vom Jahr 1769 Mann— 
heim 1770. 8. (Comm. Lipf. Vol. xvili P. II ©. 
100 366. Ti.‘ Bedm Di6L,D. St, 4. ©. 324: 38: 


a Sr Anz. 1770. St. 128. ©. 1117519. Age 


- » Dibl. B. XV, ©t: 1. ©. 299-301. BOEHM. 
Bibl. P. I. Vel. I. S. 129.) Zweyte Auflage. 
 Monnh. 1774.2%8. (BOEHM,a.a.9.) Int. ant. 


bvonm Honigthau der Linden, v: Hrn. Nieſen; öfon. 


iR, Beobb. (v. Abſchoſf d. vrachẽ ic.) v. Hin. Bern⸗ 
hard. * 


Geſche * phoſtteliſch onomiſhen und —— 
ſchaft zu Lautern. Mannh. 1770. 8. Allg. D 
Bibl. B. XVI St. 2. S 689. erg 0.9. 
©. 254. BorHMm. a. a. 2.) * 


m) Geſch. Gr. in Bemerk. ” J. * ©: XIT, 


n) Ebend. S. xvui: xx. ee 


in Ebend. © KXIT-XXXII, S beftann nad) 1) donferben, 
außer einem‘ Praͤſtdenten, Vleepraͤſidenten, Ditector, 
Seecretaͤr a. Schatzmeiſter, aus (ſechs — die 
wirxklich die Landwirthſchaf t ausüben, und zehn aus: 
vi wärtigen, die eine Abhandlung einfenden - mußten) 
‚ordentli ichen, (einer unbeſtimmten Anzahl) außeror⸗ 


But St. | Eee 0 dentlichem, 


. —— 


- mo en u Einteing: J x 


den, die u. inne die ——— phy⸗ 
ſikaliſch-oͤkonomiſche Gefellſchaft nannte, h 


‚und zwar die Bienenzucht noch immer mie. der Sands 
wirthſchaft zu ihren ‚Hauptbefchäftigungen n na 





chte⸗ 
jedoch ſich uͤber die geſammten zur Wirthſchaft gehoͤ⸗ 


‚eigen Wiſſenſchaften ausbreitete, und ihre Be mer 


# un ge n ” unten einer etwas —— Aufſchrift 
je) | ver Torkfeate? | 


re — Kr A ih re EN sus 


In Bentlichen ieh —— in die phof ſche und Seonomifche 
Claſſe getheilt wurden) und Ehrenmitgliedern, hatte 


ihren ordentlichen Sig zu Lautern, hielt monathlich | 


drei Verſammlungen, deren erite für die innern Ans 

gelegenheiten der, Geſellſchaft, die andern beiden zu 

WVorleſungen der gebilligten Abhandlungen und Aus⸗ 

‚züge aus Schriften der Mitglieder beſtimmt waren. 

In der erften „hatten bloß die ordentlichen Mitglieder 

Sitz und Stimme, zu den — beiden zn Mits 
glied freien Zutritt. TEA, 


v) Bemerkungen der Chunpfaͤlziſchen heat + öfonomis 
fchen Geſellſchaft, vom Fahre 1770. Erſter Theil. 
Mannheim 1771. *8. Goͤtt. Ana — 
21. ©. 172:74. Beckm Bibl. DB. I. S 


321:36. HALL. Bibl. Bor. T. U. ©. 605. 


BOEHM.A. © O.) Unt. and. He Krämer Geſch. 
der Geſellſch.; Weber v. Wieſenbau; "Schwan u. 
Medicus v. Naprungemittin der Bienen. | " 


— — 8weyter Theil. — 1771, *4. Gott Anz. 
1772. ©t. 38. ©: 32327. -Bedim, a. a. DO. Su 


33646.) Die von der Chuofätz,, Atad. d. Wiſſ ſooe 


kroͤnte, auch beſonders herausgekommene (©. $. 142. 

.. Anm. d) Preisſchrift von Rebenftichern ; dann andre, 
Abhandlungen, unt. and. Hr: Hopowuſch — 
gel und deſſ. Anwend. auf Yeckeru. EN} 


—4 


— vom Jahre 1771. Mannh. 1773. *8 (Bört. 
Anz. 1773. Zug. ©. 201 5. Beckm. Bist. D.1V. 
"Sk ı. ©. 294.40. RoZ. on; eh — — 


. 
J > 


uk ee Schei 





Set $.162. Po 


\ Fortfegte, in welchen Peer auch his aut J. 78 
Mi —— die Geſchlchte der Geſellſchaſt mit einer 
ee — Cerca N‘ * 


Sue. ©. 346) oa. die Kae ihsicre 
vr Det, Beriife-. In ben, Abhondl. unt. and. Hin. Eu: 

genmus B Baaadt. üb, die wichtiaft. Srumdl. des Acker⸗ 
baues; ls e. Seifenerde bei Berweiler Arie 
dicus vermiſcht. Beobb. 


A uhr — 
— —77⸗ RN An % (Sit Anz. 


ur 1774. ‚Zug. 20. ©. 16174. Dedm.. Dibl, BD. IV, 
©, 3.©. 4035 12. Allg. D. Bibi. B. XXIV. 
St. i. ©. 267:3.): In den Abhandl. uni. ‚and. Hr. 
Riem v. Holzfoahrend. Oxfen ; ‚Aepicns vd, wahren 
Mitteln der Fruchtharkeit | 
* — Lautern 1775. * 8. (str. Anz 
ur 1779.. &t. 126, ‚©. 943. Bedm. Bibl. B. VIE 
LAYER Pi 412120. Allg. D Bibl. DB. XXXV, 
nt ir On Delie. CORR. ©. 75.) Nach 
der Giſchichte die Abhamdl. . ‚Unt. and. Ht. Bugenz 
mus v. d. Unfruchtbark. jeder Erdatt u. ihrer Verbeß. 
an —— verbeß. Scheid. des Queckſ. aus ſein. Er⸗ 
zeng Jacobi Beſchr. der — — u. e. neuen Weiſe 
‚de Zu — des —— | ; 
nsitalTiirinme 
—J * — ‚Sautern, ieh — (ser Any 
177% ©. 043044: Bedm. a. 0.0: ©. 420:28. 
Utah: ». Bibl. D. XXXV. &i. 1. ©. 304.) Nach 
der Geſch hte die Abhandl. Unt and: Hr: Sukow 
v verbeß Gewinn. des. Queckſ.; Stork v; Flochsbau 
u. Zuricht. u. v. Kalchduͤngen auf ins Auanatf; Beck⸗ 
mann v. Verkohlen des Done. 


rege 1775. Bauten 1779. x. ra. Bibl. 
DE DER. Bi 3, Sail DD. B. 
" XLVL St. 2,.©..456:67 bis.zum Jahrg. 1778. 
Eſpr des Journ. Mais 1781. ©. 83497...Nusers 
bei: Dibh D. XVII, 418:34 bis 1778) Nach 

der Geſchichte 9... 1775 +77 in den Abhandll. unt. 
amd. Hr, Suckow v. Wirf. des Gypſes zur. Beford. 
— der 


— 


A 


“ 


a 


“ 


Zr 


772 * Einfeitung 9 — 


beſondern Seitemohl — — und dam 
- bie Abpanblungen folgten, von — nanche theils 





der Fruchtbark. » Sewäßfe; Stiefen. v. er | 
Cu. Zuriht.); Döreing v. den Bergwerken ah Su 
rich u. Berg; Sudomw Ynterf. des Rheinland. Mühe 
Ienfteins; Weinrich v. Gebr. des rohen ge auf 
Feldern, nebſt Hrn. Stork Anm. 


— — 1776. Lautern 1779. *8. Bedm.⸗. 
S. 352156. Efpr. des Journ, 17381. Avr. ©. 176% 
201 bis 1779.) Bloß Abbandll. unt. and. Kt. Flad 
v. Verwandſchaft des Traſſes u. Bimsſteins; Jung 
Beſchr. des Kohlenbrennens im Naſſau⸗S Sieg: en. 


— — 1777. Saut. 1779. *8. Si er77. 
Zug. 41. ©, 651753: Beckm. a. a. O. ©. 408115.) 
Bloß Abhandil. une. and. Hr. Gngenmus v. Kräpps 
bau (u. Zuriht.); Spittler v. Brandforne; Jung 
Geſch. des Naffau s Siegenfchen Stafl: u. Eifenges 
werbes, u. v. Ofenund u. Drathfabriten; Sudow 
Unterf. "des (fogenannt. ) Bagofen ſteins zu Del. 


[4 ein 2778. Laut. 1729 #g, (Sört Anz. a. a. 
O © 654155. Beckm. a. a. O. ©. 415.16.) Nach 
der Gefchichte des Jahrs 1778 die Abhandll. unt. and, 






„Sen. Sudow mineralog. Beſchr. der Baumaterialien 


u. Jung v. Hammerſchmiedsgewerbe rc. des Siegerlan⸗ 
des und Veſht. der Weiſe des iue | 


LA 4779. aut. 1781. * 9, Goͤtt. Anyiı780: 
St., 194. ©. 1257,58. Beckm. Bibl. DB. X. Sr. 
‚2. ©. 26062: Half. N. Set. Zeit. 1781. ©t. 6. 
©. 48.) Bloß Abhandll. unt. and. OR — 
fortg. min. Beſchr. d. d. Baumateriale. 


— — 1780. Mannh, n. Laut. ——— Auch 
ohne Geſchichte. Unt. and. Hr. Jung v. Naſſau⸗ 
Siegiſchen Eifens u. Stahlgewerbe in dem Herzog⸗ 
thum Berg; Suckow Verſſ. zu Benutz. der am 
taſtan. 


* — 


en. 


ut allgemeinen Scheiben. 6.162. 773 


ganz fuͤr bie Scheidekunſt ‚gehören, theils in- Raͤck⸗ | 


ſicht einzelner Angaben und ) Bemerkungen, befonders 
in der Erzielungs » Scheidekunſt, anzufuͤhren ſeyn 
werden, Einige in denſelben befindliche Aufſaͤtze find 


auch von der Churpfälz. Akad. der Will. mitgetheilt 


| worden, ‚ bei welcher fie auf wirchfaftliche Preisiva: 
| gen eingegangen waren. 


Außer dieſen gefellfchaftlichen Schriften ſind 


auch einzelne es oder Reden 9 bei beſon⸗ 
* 


—' 17380 Monnh u. Laut. 1781. * 8. Goͤtt. 
Anz. 1783. St. 13. ©. 126.8.) Auch bloß Abs 
handll. unt. and. Hr. Sudom üb. Mittel zur Vers 
bvollk. der Min. Kunde eines Landes u. min. Beobb. 
‚üb. einige benachbarte Gegenden; Bechtel uͤb. die Be⸗ 
ſtandth. der Vitr. Naphthe u. des Weingeiſtes. | 
— — 1782.. Mannh. 1789. *5. Auch bloß Abe 
handll. une. sand. Hr. Suckow üb. einige Fabriken ıc. 
.. Queäflberbereitungen) Medicus v. Verbeß. des 
Alcderbaues. 


Bean 1783: Mebſt zwelen Regiſtern, einem fofies 


matiſchen und einem Nahmenregiſter der Verfaſſer der 
Abhandl. ſaͤmmtlicher ſechszehn Bände. Mannh. 1785- 
*8s. (Goͤtt. Anz. 1785. St. 198. ©. 1997 12001. 


Beckm. Bibl. B. XIV. St. 2.,©, 210, 12, Alle. 


D. Bibl. B. LXVI. St. 2. ©. sRı:85.) Auch 
bloß Abhandll. une and. Hru. Kirch Weiſe den Brand 
im Waitzen abzuhalten (durch Brig. mit Kalch.) 


q) 1. Von der Gluͤckſeeligkeit eines Staates, iu welchem 
der Ackerbau bluͤhet. Eine Vorleſung, welche in der 
Churpfaͤlziſch sphyfikalifch » okonomiſchen Gefllfchaft-ger 


haltan worden, von Se. Kaſimir Medicus. Mannh. 


Eee 5 er RE 


N 


1774 .4. Ang. D. Bibl. * xXxvi. Ste 


— 


593.) 


ur das Clima, fondern eine aluͤckliche buͤrgerliche 
egierung iſt die Mutter der Wiſſenſchaften. Bei der - 


Wieder: 


Be N Einteiküng; ah in 


dern Veranlaßungen, abge bricht mac 
finder man in der Geſchichte von ** Baͤnd 





* Bemerkungen. BEN u ee 0 1. J * 


Inzwiſchen hatte die Gefellfaft in 1 Errichtung 
26 Anſtaͤlten viele Thaͤtigkeit bewieſen und 
wichtige Unterftüßungen erhalten. Ihre Bücher. 
ſammlung ward mit einem befondern Aufſeher verſe ⸗ 
ben ') und zum allgemeinen Gebrauche an beſtimm⸗ 


ten Tagen geöfnee ®), zu einer Modellſammlung der 


Grund RT) welche in der Solge durch * hur⸗ 


Whdatuoft Sr. — Sure in — 
oͤkon. Bırlamml. zu Lautern den 8. Febr. 17751, abge⸗ 


J 2a 3 ER ar Arien = foͤrſtl. 


leſen von Sr Caſimir Medicus. Maunh. u. Lau⸗ | 


tern 1775. 4. (Sort, Anz. 1775. ©t, 114. ©. 


983. Comm. Lipf. Vol xxiii. P. II, es alt 


Geſch. der Geſev. J. 1775. S. V.) 


———— Zuſammen hang zwiſchen der Land und Stadt 
wirthſchaft, der Handlung, der Policei, dem Fihanzs 
wefen und der Staatswirthfchaft. Maunh. u. Laut. 
1375: 4. Vom HUN. Schmid eier: Srf. 
v.%. 1775 &. VI) A 


DS 7 


> 


grofen von Wittelsbach, als dem gemeiufcheftlihen 
Stammvater des Baleriichen und Pfaͤtziſchen Hauſes, 
und von ſeinen Erlauchten Vorſahren in dem Hauſe 


Balern. Von F. P. Mund. Mannh. u. Laut, ı — ‚A 


4. Geſch.d. Geſ. v. J. 1778. ©. 139 


Rote auf den Namenstag der Durchlauchtiaſten Shure 

kürftin Maxria Eli iſebetha Auguſta. Von J. „. 
Jung. Mannh u. Laut. 4. Angef· Geſch. 
a. a. D.). 


un 


r) Gefd, Reh t. 3. 1771. ©. II. 1 EN 


s5) Geſchoad. Gef. 2. J. 1772: ©. v. De. $ | 
t) Ebendaſ. ©. VI Wer: 5* 


Zwei Vorleſungen von Otto Fr dem großen, Pfalz⸗ 


— 


! 





zur — Sche | 


a 


ef, Geſchenk der angekauften Schreberſchen | 


Sammlung vermehrt ward v). Durch Actien, wel- 
he groͤßtentheils von Mitgliedern ver Geſellſchaft ge» 
nommen wurden „ward ein Capital von 16600 Gul⸗ 
den zur Anlegung einer Seugmanufactur zuſammen⸗ 
gebracht, um den von Arbeit entbloͤßten Bürgern Nah⸗ 

zung zu ſchaffen ), welche am Ende des Jahres 1774 


ſchon über 1200 Spinner unterhielt, und deren: Ca⸗ 
pital im J. 1775 auf 32000 Gulden erhoͤhet ward). 


Auf eben die Weife ward zum Anfauf und Anban 
eines im Jahr. 1772 erfauften Landguthes zu Land⸗ 
wirthſchaftlichen Werfuchen ?), im J. 1774 ein Ca⸗ 


pital von 6000 Gulden zuſammengebracht 2%), Une 


ter Sandbauer ward eine gedruckte Anleitung zum 
Anbau von Sutterfräutern unentgeldlich vertheilt 5) 
und Ermunterungspreiſe auf den Klee⸗ und Flachs⸗ 


bau 9 der ——— Beitrag der Mitglieder 


Ece 4 in 


N ei 


u) Geſc —R J 1777. ehr | 
x) ey hl v.&%. N * br v. 1772. & fi 
IX j 


9 Geſch. d. Set. v. * 1773. ©. XLII- XLVL 
z) Geſch. d. Geſ. v. I..177% ©. IX, 


aa) Sefd. Get. v. J. 1774. S. XI. AV. 


bb) Geſch. d. Geſev. J. 1776. S. — nemlich: 
Anleitung fuͤr den Landmann, die vier beßten Futter⸗ 
kraͤuter zu bauen; von der phyſikaliſch⸗ oͤbonomiſchen 
und Bien: ngefellichaft zu Lautern. Mannh. 1770. 8. 
(Allg. D. Bibl. B. XVI. ©t. 2. ©. 689.) 


| eo Geſch. d. Geſ. v. J. 1772. e. XII.-· XIV. v. J. 


73. ©. XXXIX. XL. 


de unſt. $ 162. 775 


Kr ı “ 
62 —— Da i 


g 776 ii Einfeiüng 5 : % 


in fin ns Eintritesgeld eh * Ver⸗ J 


lag der Bemerkungen von der Geſellſchaft ſelbſt übers 
nommen ee) und in der Folge eine eigene Bud and⸗ 
Jung errichtet, deren Gewinn zur Verſtaͤrkung der 





Buͤcherſammlung beſtimmt word f), Die fuͤr die 


Churfuͤrſtl Akademie der Wiſſenſchaften zu oͤkonomi⸗ 
ſchen Preisfragen beſtimmten jaͤhrlichen so Dukaten 
wurden dieſer Geſellſchaft im J. 1773 angewieſen, da 
ſie mit Einſchluß derſelben ſchon auf eine jährliche 
Einnahme von 908 Gulden rechnen konnte 58), auch) 


Preisaufgaben befannt machte FR), folches. aber we⸗ 
. gen der zur Anlage der Cameralſchule erforderlichen 
Koften wiederum nachließ ii), wie auch die im J. 
1773 befchloffere *&) Austheilung filberner Denk⸗ 
Aa an * bei der men Beh — gegen⸗ 


— 


dd) Für die srbentlichen — von 30, fi die Ehren 


mitglieder von 75 Gulden —— v. — 


1772. ©. XX. RU) 


Yan 


ee) Gef. d. Geſ. v. &..1773- ©. IV. un R 
££) Gefä. 2. Gefv. I. 1776. ©. IX. X. VER 


85) Sefh.d. Gef. v.3. 1773. © I-IL a7, 


hh) Fürs &. 1774 uud 1775 für die toichtigfte Entdeckung 


in der Landwil chſchoft oder im Manufactur: und Fas 


brikweſen, in einer gründlichen Abhant lung, ee! 


Münze von zeben Dufaren (Geſch. d. Bel.» J. 


1773. ©. XXXVU- XXXVIIN) worauf nichts Des 


feiedigendes einging (Gefch. d v. J. 1774. ©. eg. 
V 


ii) Sera, b Set. v. 3. 12a. S.ALIX- J 
kk) Geſch. d. Seh v. 3. 1773. ©. XLVIE - 


. 
A| ‘ 7 


je eu — 162, — 


waͤrtigen ordentlichen Bene, im 3. 1775 wieder 
. aufgehoben ward TI). AR 
Gedachte Schule ward er Geſellſchaft in | 

5% 1774 gegründee mm), neue Churfuͤrſtliche Vers 
mehrungen der jährlichen Einfünfte der Geſellſchaft 
zu Errichtung mehrerer Lehrſtuͤhle in derſelben ver 
wandt na), durch den Churfuͤrſtl. Stiſtungebrief 
vom 25. Hug, beſtaͤttigt und zu einer Comerati Ho⸗ 
hen Schule ernannt — und durch eine ander⸗ 
weitige Verordnung im J. 1778 allen bei einer Ca⸗ 
meral ⸗ oder Adminiſtrationsbedienung anzuſtellenden 
die Abſolvirung eines ganzen Lehrkurſes auf derfelben 
* N — gemacht ??), Außer dem Nur 

” | ‚Kce Bean. Ben, | 
m Seh. % Ser v. J. 1777 ‚Ava den. Darf v. J. 

1775. )©. 2 j 


— Geſch d. Gef. h. %. 1774. ©. XV-XVL  Dke 
Anlegung eines Naturalien , Fabinetts, eine Sammf, 
phyſilaliſcher Werkzeuge und Einrichtung einer chemi— 





gi allgemeinen Sa 


fhen Werkftätte wurden noch in dieſem Sahre zu Stan 


de gebracht, und in der Folge die Einrichtung durch 
einen gedructen Entwurf (Plan der Hohen’ Cameral⸗ 
ſchule, welche mit Churfuͤrſtlicher Erlaudniß den 3. 
May in Lautern ift eröfnet worden. Lautern 1776. 
8. ©. Comm. Lipf. Vol. XXI. P. IH, ©. 547. 
Zit.) | bekannt gemacht. (Ebendaf, &.XVI-XVIL) 
Im J. 1778 werd and) ein öfonomifc) = botaniſcher 
EN eingerichtet Geſch. d. Geſ. v. J. BE, 
3 


nn) Sur Sf. v. Ins. © IT, v. —— 


— 


00) Gefh.d. Ser. v. J. I. 1777 means Bemerk. — 
17. XAV-XXIX. | 


pp) Geſch. Be ITS: 812 


Bd. oe: Eimeitung Ani Ni 


gen, he durch dieſe Schule, für Ausfänder, u 
Einheimiſche Sernende und die Gegend’ihresSikesg) 
geftiftet: ward, ı Haben die Wiffenfihaften derſelben A 
aud) die Veranlaßung zu nüzlichen Lehrbuͤchern er) 








zu banken ö * von ben * angeſtellten Soße i 


1— — | 


— * = den die Stonamifche Sefelfgafe 3 
der Stadt und dem Oberamte Lautern [Son —4 
hat und noch in der Zukunft verſchaffen Don 

> dem Director, diefer Gefellfichaft.  Lautern " Manoh: 
1780: 4. (Allg. ——— Bibl. B. XLII. Ok x 
®. 251252.) | 
Potriotiſche Sekunden über des Herrn — Caſ | 
Medicus leztere Vorlefung, betreffend den Nuben, 
den die Dfonomifche Geſellſchaft der Stadt und dem 
Oberamt Lautern verfhaff.t hat und noch in Zukunft 
verfchaffen wird, Brounfbw. m Leipy. 1780. 8. 
Enthaͤlt einige Anmerkungen über und geaen vorſte⸗ 
hende Abhandlung Er Aufl: DB. V. St. ro. 
©. 753.) 


MED r. Setorismifche Botanit ——— 
leſungen auf der Kameralſchule von Be. Ad. Suckow. 
Mannh. 1777: 8: (Comm. Lipf. hin AXIV. a IV, 
©. 574.) 

2. Berſuch einer Grundlehre RR N ens 
ſchaften. Zum Gebrauche der Vorlefungen auf der 
Churpfaͤlziſchen Cameral⸗ Hobenfhule zu Lautern, von 
Hrn. Job. eine. Jung. Yautern 1779. 8: (Allg. 
D. Bibl. Andi zu D. — LII. Abth. ll, ©. 
91112.) 1. 
3. Lehre von der Staatswirthſchaſt. Zu den Vorleſun⸗ 
gen auf der Cameralhohenſchuͤle zu Lautern. Von 
Ludw. Benj. Mart. Schmidt. Mannh. u. Laut.) 
1780. 8. 2 Theile. (Goͤtt. Anz. 1780, Zuq. 15, 
S. 22532. Allg D. Bibl. And. zu B. XXXVII- 
LII. Ten Il, ©.yı2r 13 vom 1 erjten Bande.) 


"HR Hrn. | 


” 


— x ! 
u 


N 41 “ 1) f — 
—* 





zur alzemeinen & 


rern herousdegeben Find, Aher Lieſelben 
auch ſchaͤzbare — * in * Se 4 
—— an. RANG, 

DE ’ 1 LENESTE Die 


N. * 


or Sudan Anfangsar. d. Chemie. e. die Ein 


‚Veit. ent Sbgra. 179. 2 


4 Verſuch eines Behnsnches. der. — Ani 
Gebrauche der Borkfungen anf der Cameral Aue 

. Schule zu Lantern. „Won Joh. ei Seine. Sung- 
— Mannh. u. Baur 1781. 8. Sn vier en 


ſchnitten die Phoſtologie dev Pflanzen, Forfibotamif, | 


von der Holzucht und Forſthut (GGoͤtt. Anz. 1782. 

&t. 58. ©. 47072. 09. DB. D. BR, 
8 1 ©. 294-300.) M. Theil. Die Theile der 
Technologie, deren Kenntniß beim Forſtweſen unent⸗ 


behrlich iſt Harzſcharren, Theerſchwelen, Kienruß⸗ 
RD Pottaſche fieden ꝛc.) und Die Jagd — 


Anz. 1782. Er. 132. ©. 1087: 93.) 


5 BVanb eines Lehrbuchs der Fabrikwiſſenſchaft zum 
Gebrauch akademiſcher Vorleſungen, von D, Joh. 
pl Sein Jung. Nürnb. 1784: 8. (Alle. Vers. B. 
N VI Bt. 9. ©..673. Leipz nel. Zeit. 1735. 
ER ES RT) Chemiſche (auf dem trocknen 
uwe naſſen Wege) und Mechaniſche Gewerbe (Webe— 
reien, Handbereitungen, Druckereien.) Bei jedem die 


Beſchreibung der Kadrifen, Materialien, Zubereis 


tung, „und was ar Geſetzgeber debe u aan 
hat vongef. Anz). 


Jo a Jungs ne — der Hand⸗ 
ſungswiſſ enfchaft für alle Claſſen von Kaufleuten und 
Hondlungsſtudierenden. Leipz. 1785. 8. (Leipz 
| gel. Zeit. 1785 Dee St. 151. ©. 240847.) 


7. Rehebuch der Bieharzneyf unde, von Dr. Toh. Beine. 
Jung Erſter Theil, welcher die Phyſiologie und 
Pathologie enthaͤlt. Heidelb. 1735. (Alle. D. Bibl. 
B ‚DAX. St. ©. 83.) 


— — 


8. Anlei⸗ 


4 p\ 4 — 


hedekunſ F 162. Be 


J 


N 


Pe) 


| * Euliung 


Dieſe * Hohe Schule it — 
— verlegt worden, und die Schriften der 
Geſellſchaft find unter-der Aufſchrift von. Vorle ſun⸗ 
gen fortgeſezt worden, welche der — und 
| den | 






8. — zur nk s ——— nach 


einer neuen Methode des doppelten Buchhaltens, von 


4.5. Jung. Leipj. 1786. (Goͤtt. Anz. 1786. St. 
296. ©. 1972575. Allg. D.Dibl. S.LXXVI 
- &t. 2. ©. 55160.) Auc) vom Fabrit⸗ -Buchhalten. 


9: Anfangsgrände der theoretiſchen und angewandten Be⸗ 
tanik. Bon Be. Ad. Sudow. Erſter Theil. Leipp | 
1786. °8. Zweiten Theils erfter Band. Leipz. 786. 
*8. Zweiter Band. Leipz. 1786. #8, er BR An. 
1736. Öt. 198. ©.1985:90.). Er 


35) Vorleſungen ber Churpfaͤlziſchen phyſikaliſch⸗ Stonsmi 
ſchen Geſellſchaft. Von dem Winter 1784 bis 1785. 
Erſter Band. Mannh. 1785. *8. (Beim. Bibt. 
B. XIV. ©t. 2.©, a2: ıs. Allg. D BIETE B. 
LXIX: ©t. 2. ©. 58517.) Unt. and. Hr. Medikus 
v. Einfluffe der ſtrengen Winter 1782584 auf fremde 
- Bäume u. Sträucher; Jung v. den gemeinnäßtgften 
Fabriken, 1. Abh, v. Delgewerbe: Kerner üb. die bes 
weglichen Blätter des Hedyfarımm gyrans * dem 
Hau der Lufrröhren erklärt.) - 


— Bon dem Winter 1785 bis 1786. Biete Ban. 
— 1787. *8. Goͤtt. Anz. 1787. St. 43. ©. 
418,21. Bedm. Bibl. B.XV. St.n. ©. 35:39.) 
Unt. and. Auszüge aus eingefandten Abhandli. der 
Hın. Freih. von Mayersbach v. e. guten Oele aus 
dem weißen Kornwurme (Phalaena Granella L.) u. 
Bechtel v. Einführ. durchlöcherr. eilerner Dinge, ftatt 
% Säde, bei — u. andern Preſſen zu fluͤßigen 

ingen. v4 5 

— in Heidelberg. Von den Winter 1786 sis 1788 

IIT, Band. — 1788. *8. Unt and. Hrn. Medi⸗ 


cus Beſchr. der Treibhäufer , zu Mannheim‘, rs 
den 


- 


gun gemeinen © Scheietunf. — — 7 


„ben Vorreden zufolge, daſelbſt des Winters vor der 
Geſellſchaft gehalten ſ * — .. nicht fort⸗ 
geſezt wog DR 


14 6. 163. al EN m u 


2 2. le 1769 wurden zwo Gefetfhaften ; 
Bi enfchaften,, welche zu Philadelphia in 

| Nordamerika einige Jahre gebluͤhet hatten, zu einer 
Geſellfchaft vereinigt, deren Glleder in ſechs 
Caſſen, der Erdbeſchreibung, Groͤßenlehre, Na⸗ 
turlehre und Sternkunde, Zergliederungskunde und 
Arzeneiwiſſenſchaft, Naturgeſchichte und Scheide⸗ 
kunſt, Handlung und Gewerbe, Mechanik und Baus 

kunſt, uͤnd endlich der Wirthſchaft, getheilt wur⸗ 
den — Der —— der ————— Geſell⸗ 
I ſchaft 


den bei dem Baue derſelben angewandten Grundfäs 
en; Sudow Berfl.. üb, verſchied. einheim. u. augs 
24 —— Gewaͤchſe für Färbereien ; Klipſtein ältere und 
„mittlere Geſchichte u. Bangsdorf Fortſ. der Gefchichte 
en DER, Salzwerks zu Salzhauſen; Sudow Beſchr. d. 
vorzuͤgl. in den Rhein. —— bisher entdeckt. Mis 
‚neral. befonders der Queckſilbererze. 


— — — 7788 bis 1789. IV.B. 1, Th. Mannh 
1789. 3 allg. Ber. Of MM. 1789. &, 132.) 


® Comm. Lipf. Vol. XIX. P. I. ©. 363. Beckm. Bibl. 

B. III. ©, 435. Sie iſt vom Hrn. Franklin errichs 

tet und derſelbe, ſeiner Abweſenheit ungeachtet, jaͤhr⸗ 

lich zum Praͤſidenten derſelben gewaͤhlt worden. 

‚(Upfoßr. Sällfk. Tidn, 1786. N.a4. S. 190) Nah 

Hin. Schöpf. Reiſe durch einige ber verei— 

nigt. wordamerifan. Staaten. Th. J. Ev 

> lang, 1788, 8. wäre vom Hrn. Franklin vor länger 

denn zwanzig ER eine philoſophiſche Geſellſchaft 
geſtif tet 
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geſtiſtet worden, wegen eingeſchlichener ungelehrter, 
aber ſtolzer, Mitglieder in Verfall gerathen, daher 
1769 eine neue Anlage zu der noch beſtehenden und 
zwar ohne Beiziehung aller ehemaligen Ber 
macht, von deu ausgefchloffenen zu gleicher 3 
Unterſchied Mitglleder afaenommen, um durch Mehr⸗ 
heit der Anzahl jeuer den Rang abzugerinnen, mad) 
einiger Zeit zum Behufe es Siffenfhaften eine Vers 
J 


# — — a ae au | 
b) So war nad einem Schreiben aus. Philadelphia: v. J. 

. 2787, vor kurzem ln 
worden’, twelche fich mit politiichen Unterfuchungen ab⸗ 
| gr (Hm. Schöpf RetfaTp.T. & si Anm ⸗). 






nf 


* 


Fine mit, einem. Sreiheitsdriefe verfehene Teutſche 
Geſfell ſchaft dafelbit hatte anfänglicdt die Apftchr, dern 
ankommenden Teutfchen Rath zu ertheilen, bat danächft 
aber auch auf Beſoͤrderung der Wiſſenſchaſten unter 
den Teutſchen und Errichtung noͤthiger Schulanftalten 
© Kunze u Phlladelphia Rede von den Abſichten und 
20 der bisherigen Fortaange der’ privilegirten Deutſchen 
Geſellſchaft za Philadelphia in Penſhlvanien, hinter 
SS Reife ty. ©. 613 ‚29. —2 
— RER h a Be 
e) Transadtions 3f thie American ‚philofophieal Society, 
nheld at Philadelphia, for proit gtingufeful Knowledge. 
Volume I. rom January iſt 1779 to January ık 






177 Philadelphia, 177.4: Bedim. DIEMBS.IR _ 
yo 434: 143. Goͤtt Anz. 1770. Zug a. ©. 
25:30 WMauͤll. o k. po Buͤch erk. SM Abth. , 
H, 8. 443: BOEHM \Bibl. POT Vol, ©. 135) 00° 

In der Borrede unt. and. v. Copalartigen Gummi des 
dortigen Sumachs und Wiürzung des Tabaks wit deir 

fon Blaͤtteraz v. gefunn Spuren von Zinn, Spieß⸗ 
glas mu Wismuth. Fu den Abhandlungen nt, and. 
Edw. Antill v. Weinbau (auch v. VE R 

3 gt 


ch A —J — —— — 





in 


ur gemeinen She fung, $ 163. 783 ' 
berausgegeben aus welchen manche Aufſaͤtze bei ein- 


zelnen Gegenſtaͤnden der Scheldekunſt zu bemerken | 


ſeyn werden. Sn: der. Folge iſt ſelbiger von dem 
Enge dur eine — — und 
usalschlenf‘ N * m SCAN, amene 
} MW Sg frä 


—— uͤb. J— der es 
waͤrm. der. Kometen; Th. Combe Wetterbenbb, zu 
, Potladelphia; Anleit. zun Sanfban; Sf Beriam 
Boiſf Blaumwein aus den Früchten der Perfimonen 
(Diofpyros virgin!) zu brennen; Gito u. Morgan 
Ermahı. zum Delfchlagen aus Sonnenblumenfaamen; 
Morel Empfehl. des Dels eines andern Saomens 

“u (Bene feed); Nicholls v. ufbewahr. im WBeingeift; 
- . Borfchrife Sohannicheerens ein zu machen; Ellis 
Anweiſ. Saamen zu verſenden; . Williamſ. üb. d. 
——— der Witterung in DR, ‚Aigen fa; Sanss-os 
0. aegohruch Saft. aus wilden Trauben. So ver⸗ 
miſot Auffäße, unt am Morgan Beſchr. dee Aus⸗ 
bruchs des Veſurs im J. 17675, Beſchr. & Maſchine 
„zu Erhalt, beſtimmt. Hitze in e chem. od: r Stuben⸗ 
Ofen; Beſchr. e. Maſchine Reifen au hauen; sh, 
von Klormandie uͤb. die (dem: Spaawaffer aͤhulichen) 
Stahlwaͤſſer zu Briſtol in Penfolvanien; Beéob. e. 
Nordſcheins zu Philadelphia (angeſ. Anzz.) 


J BB 


— Vol. IL.) Philadelph, "1786: "4. (Ghtt: Auf 
1787. ©t. 176. ©. \760;68.) uns, Belknap 
Beſchr dev weißen Berge. in Neuhampfhire; Bryant 

m. u Slagg Bemer!. am Zitteraale; Miller Beihr. 
Tropfſte mnhoͤhle; Madiſon Unterſ der Sauerwaſſer 
und ſogenannten füßen Quelle in der Grafſchaft Bote⸗ 
> tourts Morgan v. Neinbeitzen auszefprügtet Gefaͤße 
mit a Salzzeiſte; Sranklin ü8. den Bau der 
Bamineg to, Seigen mit Steinkohlen; Gliver v. 

ı # BA Dorner; Def. Theorie der Waſſerhoſen; 
Williams Bar. Ab die Ausduͤnſt. u. Werterbeobh, 
Page magnet Verſſ. Belknap v. e. Nordlicht; Ru 
Fon vr Verhuͤt. des Rauchens der Camine; —— 

uͤb. — u Waſſ ethoſen | 


J Vo 
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neue — gegeben worden ). ö i 
2786 machte die Gefelifchaft die Stiftung eines‘ Preis 
ſes, einer Goldmünze von zehn Guineen, bekannt, 
welcher aus den Zinſen eines dazu. der Geſellſchaft, 









von einem Liebhaber nüzlicher Wiſſenſchaften in Lon⸗ 
don geſchenkten Capitals von 200 Guineen, jährfich * 
dem Urheber der beßten Entdeckung oder nuͤzlichſt m 


Erfindung, die Schiffarth, Sternfunde oder Natur— 


lehre betreffend, „air die —— — ah | 


werden —* + 


* 


Im Febr. 1769. ift ‚die Gefelfhaft. su | 


Wiffenfhaften zu Bruͤſſel ‚geftifter worden, 


welche ſich in zwo Claſſen, die hiſtoriſche und phnfie 


ſche, theilte, und, zafpee den dahin gehörigen Wils 
fenfchaften überhaupt, auch befonders Die nähere 


— der Deſ cnuch ſha MNiedetlande u Gegen- 
S  ftande 


a) * ———— I. © rn — 
) Beil. N. VII. An das Publikum, hiater "Se Shäpf 


Reife Th. 11 ©. 1543 : 8 (wofelbft die Bedingungen 
auch zu finden fi nd; eine voflfländige Nachricht von 


dem gekroͤnten Vorwurfe, follte von. der Gefelfchaft 
ſo bald als möglich, enttweder in einer, befondern Des 
‚ Zanntniachung, oder fm nächften Bande ihrer Abhand⸗ 
lungen, öffentlich bekannt gemacht werden; auch Eu⸗ 


ropaͤer Einen daran Theil nehmen; bie, Entdeckung, 


Erfindung oder: Verbefferung, muß aber. fonft noch 
nicht befannt gemacht, oder, Öffentlich belohnt. feyn) 
aus der Gemeinnüzigen Poitadelph, ante 
ſpondenz Nro. 294 Ren: ri 


-. 


zur allgemeinen Scheidefunft. 5.164: 785 


| ftande ihrer Beſchaͤſtigungen machte. Sie hielt ihre 
erfte Verſammlung am 5 May deffelben Jahrs a), 
Unterm 16 Dec, 1772 warb fie zu einee Kayſerl. 
Königl Akademie der Wiffenfhaften, 
ſchoͤnen Wiffenfhaften und Künfte etz. 
hoben b). 

Sie fing im, Jahre ihrer erften Stiftung an 
Preisfragen ©) aufzugeben; ver gewöhnliche 
Preis jeder Frage war eine Münze von 25 Dufas 
ten d), und, tie es ſcheint, ift von jeder Claſſe jähte 
lich eine;nemlich eine phyſiſche und eine gefehichtliche, 
aufgegeben — Die Ben Schriften‘ 
| find 


| er —* —* Vol. xxn. p. n S545. 
b) Comm.Lipf. Vol. XVIIL. P: IV... 716, , 


| 9 3: B. im J. 1769 und darnach mit verdoppelt. Preiſe 
1770 uͤb. die hauptſaͤchlichſt. Bergwerke in Namur. 
(Comm. Lipſ. Vol. XVII. S 345.) Fürs J. 1773 

unt. and. Ab, die Öiftpflangen der Nirserlande; den 
Preis: erhielt Hr: Caels (C. L. Vol. XIX. P. li. ©; 
364); 1774 unt. and: üb. das Einhägen der Aecker 
u. die ee uns wuͤſter Ländercien (Ebens 
daſ. S Ar ROZ. ob fl: Phyf T. MH. Aouft 
1773. ©. 165); 1775 üb; die Verfein. der Wolle 
(€. L, Vol. XX. P. II. ©. 550. ‚Roz, T.V. Mars 
1775: ©. 138) Berol, Anm. e. Fürs J. 1798 
üb. einheim. Gewächfe, fo ein Statt des Dlivensig 

| $ gebrauchendes Del ir (om. * Vol. XXIX, 
P.1E©. 373,4) 


d) Sie ift in C. L. Vol, Xvil. ©. 345 befährisben. 


.€) Metnoires fur les Queftions propofees pär I’ Acadetnie 
Imperiale et Rojale des Sciences et Belles Lettres 
de Bruxelles, qui ont rempörtees les Prix ei 1773: 
a Brux. 1774. 4 Du Rondeau und du Sardin 
Zweites Stück, Ddd ande 


| 


23 Eng 


find mie denen, welche Nebenpreife ir Haben, 
fuͤr jedes Jahr zufammen herausgefommenz ‚die alle 


gemeine Auſſchrift ift Franzoͤſiſch, aber Die einzelnen 
— ſind in der EU in — fie 
gef 


uͤb. bie Kleid, Sprache, Ackerbau, Handel, Wiſſen⸗ 

ſchaften und Kuͤnſte, in den Niederlanden“ vor dem 
7. Jahrhundert (erftere Franzöf. leztere Lateiniſch); 
Caels v. den Slitsflanzen der Niederlande, Lateiniſch 
(Goͤtt. Any. 1774. St. 47. ©. 396.98. m 
Bibl. B. V. St. 2. ©. 329. Muͤll. oͤk. phyſ. 
Buͤcherk. ©. I. Abth. II. S. 444. Ro 
Bibl. P. I. Vol.l. ©. 153.) — 


— en 1774 — 1775 4. —— de Bone 


nay üb. die Einihließ. u. Fruchtbarmach. der New — 


brüche; Beylen Beſchr. der vornehmſt. gag der 


Niederlande, Latein. Beckm. Dibl. B. X. Et. a. 
©. 5112 12. Goͤtt. ——— ©. 30. ©. ge 
66.) 


— en 1776 — 1777. 4. Foulle uͤb. Berfein. 6 
Wolle; Pluͤwier üb. die Zeit des blühendften Zuftans 
des der Niederlande; Heylen üb. das geſchrieb. Recht 
derſelben vom 7 bis 13 Jahrhundert (Goͤtt. Anz. 
a a. O. ©. 468. Beckm. 0.0.D,&: 5ıı W 512.) 


-_ ‚et 1777. 1778. 4. Verböven üb. den Zus 

* ſtand der Manuf. u, des Handels in ven Niederlanden, 
im 13 u. 14 Jahrhundert, in Niederländ. Sprache; 
Vorton üb. den. Gebr. der Ochfen zum Feldbau u, 
Verfuhren; Soufe‘, Norton u. ein Ungenannter 
uͤb. den Anbau fumpfiger Felder, Niederlaͤndiſch ( oͤtt. 
Anz a.a.D. ©. 46667. Dedm. a. a. O. ©. 
511 u 513.) i 


—en 17 78. — — Mann üb. die Sicher. d Ge⸗ 
baͤude vor Feuer (Goͤtt. Anz. a. a. O. ©. 467.) , 

== en MDCCELXXVII. (? 1779) aBr. 1779. * 
Lauter Geſchichtliche — — —— Anz. 
1780, ©t,35. S. 689794.) 


KIT 


u; 
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Zefeßt worden, abgedruckt, mit eigenen Seitenzaß- ne 
len verfehen , auch befonders zu haben f). k 
| Seit dem Jahre 1777 hat die RR Ykaden 
mie re: ne a bha ndlungen 8) herausgegeben, 
‚Dvd 2 9 welche 


— N MDCCLKKIX. a Br. 1786. '4- Bienenfhrifr 
ten (Als. D. Dibl. B.XLIX. Sr. 2. ©. 552-6.) 


dee prix et les acceflit en MDCCLAXKXIT. a Brux, 
1783. 4: Hr. Segbers ub. mit Boriheil in den 
Niederlanden anzuziehende fremde Baume und Ges 
waͤchſe; von Berg, von Seylen und andere fh. die 
Zeit der Einfuͤhr des Nömifchen Rechts (Goͤtt. 
Anz. 1735. St. 124. ©. 1233.34 und 1235,42.) 


—— en MDCCLXXXIII. a Br. 1784 4. St, 
Burtin üb. Statt aus aͤnd. zu gebrauchende einheim. 
— Semädffe; Seylen u. a. v d. Zeit der. Erſchein. der 
Geiſtlichkeit unt. den Brabant. Ständen (Goͤtt. 
Anz. a. a. O. S. 1233. 234 u. 1242: 44.) 


3: B. THEOoD. PETR. CAELS & Belgii plantis 
qualitate quadam hominibus caeterisue animalibus 
nociua feu venenata praeditis, ‚ fymptomatibus ab 
earum vfu produdis , nec non antidotis adhibendis 
differtatio, cui caefarea ac regia feientiarum et lite- 
rarım acadenıia; quae floret lruxellis, palmam 
detulit anno 1773. bruxell. 1774. 4. (Beckm. 
Bibl. B. V. OSt. 2. ©. 329: 30.) 


.» Memeires de l'academie imperiale et royale des — 
ces et belles Lettres de Bruxelles. Tome premier, 

a Bruxell, 1777: 4. Voran dir Geſchichte feit 1772, 
‚auch, wie es fiheint, einzelne Bemerkungen, z. D. * 
e. Tlipelerde bei Oudenarde; du Rondeau v. Anb. 
(u. Trockn.) der Rhabarb. So die Abhandll. unt. 
and. Hr. Abt von Nelis v. d. Binoane Wolle; 
Mann v. Veräns. der Flanprifchen Küfte; Need— 
bam Samml phyſ. Bemerk. auf e. Keil; dEver⸗ 
lange de Vitry üb. die elektr. Fluͤſſizk. als bewer 
gende —— in Sereädhf. u. dem menſchl. Koͤrper; 
v. Am⸗ 


= 


— ——— Einleitung 
welche, den angeführten Anzeigen zufolge, viele 
wichtige Aufläge für die Scheidefunft und mit ihr 

v. Limburg üb. die Naturgefch. e. Theils ber Nieder⸗ 

lande (auch v. Stein. u. Berfiein.), de Beunie üb. 
e. Krankheit v. giftigen Mießmuſcheln; d'Everl. de 
Vitry üb. die (Eifenhalt.) Geſundwaſſer von Sau⸗ 
choir; Godart Erklaͤr. der Leeren unter den Eisſchol⸗ 
len holperichter Wege; Mann uͤb. die Mittel zu e. 
vollſtaͤnd. Theor. d. Lufterſcheinungen, u. üb das Ge 
frier. des Meerwaſſers; du Rondeau v. Kochſalze 
der alten Niederlaͤnder und Teutſchen; v. Limb. v. 
gegrab. Rörp der Niederl. (Torf, Tropfſteinhohlen xc.) 
Des Roches üb. den Urſpr. der Buchdruckerkunſt; 
Ausz. aus Wetterbeobb. (Goͤtt. Anz. 1779. Zug. 
30 ©. 46:70. Bedm Bibl B. A. St. 1. ©, 
a6*31. Ro2. Obf. T. XI Mars 1778. ©. 276. 
Eſpr. des Journ, O4 1778. © 192,218. Müll. 
ÖF. pbvf. Buͤcherk. B. IE. Abth. II. ©, 444. 
BoEHM. — P.I. Vol. 1. S. 153.) 


N U 1780. 4. (Sött. Anz ae Zug. 
45. ©.705: 1%.) Unt and. im Vorberichte du Konz 

deau v. Buffonitenz; de Vitry v. e. n. Stubenofen; 
ve kaunay v. d. Entfiehungsart der runden Geſchiebe; 
v. Marci v. Urbild. der Belemniten. In den Ab> 


handl. Hr. Mann uͤb. das Elementarfeuer, u. üb.die - 


Wirk. einiger Dele auf ruhendes u. bewegtes Waflır; 
du Rond. v. ſchaͤdl. Wirk. der Mießmufheln; de 
Beunie chem, Grundfäge des Keldbaues mit befond, - 
-Anmwend. auf Heiden; de Aaunay uͤb den Urſpr der 
Berftein. 2c. in den Niederland. n. Theorie der Erde. 
Auch find mir diefem Bande drei Preisfchriften der 
Herren Zeghers, Norton und eines Ungenannten von 
1779 üb. die Bienenzucht — worden Pe A. 
a. a. 


— 7T. UI. — 1780. 4. (Öött: Ani 1785. St. 
116. ©. 1157564.) Sotan das Tagebuch der Ber, 
fammlungen und danu die Abhandlungen. Unt. 2 


zur allgemeinen Sdedetunſ. 4. 164. 789 


verwandee Wiſſnſchaſten enthalten; ‚Eine Teu ef de 
Mn. | 0, VON Uebere 


Gr. Mann Erklaͤr. der runden Kieſel und Kiesges 
ſchiebe in den Engl. Kreidebaͤnken; Derſ. v d. El⸗ktr. 
des Zitteraals; Fuͤrſt v. Gallsin beſchreibt Hrn. 
. Achards Elektr. Mafchine u. feine Kanone u. Piftole 
zur brennb. Luft u. die von einig. Nerzt. bemerkt. Wirk, = 
der firen Luft in Krankheiten; de Vitry Beſchr. d. 
Gebirgsketten im Dornitfchen und ihrer Mineralien; 
Merci Zerleg, kuͤnſtl. Düngungsmirtel (Afche, EL 
gel, Kalb) mv. beß. Verzinnung des Kupfers; 
Vury v. Schmelz. c. Eifenerzes mit Steinkohlen, 7 
Unterſ. einiger Waͤſſer von Sauchoir ꝛc. de Beunie 
v.Schaͤdlichk. des Bleies u. feiner Kalche. de Lau— 
nay v. Orichaleum der Alten; Fuͤrſt Galliczin elektr. 
Verſſ uͤb. die Geſtalt der Blitzableiter; van Swin⸗ 
den Wetterbeobb. zu Franeker v. J. 1778; Gr. v. 
Sraula Vorſchlag die Geſchwindigkeit dee Thaues zu 
bemerken (G. A. a. a. O.) 


m. — T.IV. — 1783. 4. Goͤtt. Anz. a. a. O. — 
1157 und St. 120. ©. ı201>8.) Unt. and. Hr. 
- Bochante v. Auflöslihkeit des Elebricht. Stoffes der 
 Berraideinamen, in Maffer, vermittelft der Stärke, 

v. Zerleg. der Hoffmann. Tropfen in Waſſer und durch 

r Kälber. Salpetergeift; vom Urfpr. u. Beſchaff. des. 
thieriſchen Stoffs, (fo ſchon in den Pflanzen gebildet 
fey) ; bie Wiederherſtellung und Fortpflanz, organiſir⸗ 

ter Weſen; v. Nuzbark. einiger Gewaͤchſe zu Salpe⸗ 

‚ terpflanzungen; ©»; fchwererer Verbrennung. des Un— 
gar. Kupfers als des Schwedilhen; Mann Fortf. der 
Natargefh der Niederländ. Küfte; du Ronderu v. 

e. Steine aus einer Geſchwulſt hinter dem Ohre; 
Caels Verſſ. daß Arſenik mit Meinfteinfalz gegeben 
noch als Gift wirk⸗; de &aunay v. Lapis farcopha- 
‚gus ober Allius der Alten, (fo ein Salz geweſen ſey); 
Needham v. Lauten bei Sewittern, u. Hind: rung 

der Stohrung d. Magnetnadel durch die Luftele ker. 
Mannm v. Ebbe u. Fluch der Luft; Limburg v. 
Kruͤmmung der Holzes zu Bauchſtuͤcken der Schiffe; 


Chevalier v. Winter 1782 'u. v. e. Hofe um ben 
- Mond; 


1 Bi 
+ 


A 


r RR r f — 
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Veberſetunag ſollte, der Vorrede bes een Bars 
des zufolge, nur Die wichtigften Auffäge aus den 

Abban’ tungen und Preisfihriften e enthalten, iſt aber 
meines Wiſſens nicht fortgeſezt worden. Aus zuͤge 
fuͤr Scheidekuͤnſtler pe Hr. Crell zu NR ane 
gefangen, 


$ 16, 
Ebenfalls i ins jahr 1769 fällt ber Zeitpunkt 


der vom n Heu von Bern ya Prinase e⸗ 


je 


Mond: Mann v. ee iiber — 
Blitz; Chevalier Wetterb. 1782 (G. A. 4.0. 8). 


h) Beytraͤge zur buͤrgerlichen Geſchichte, zur Geſchiht⸗ der 
Cultur, zur Naturgeſchichte, Naturlehre und dem 
Feldbaue. Aus den Schriften der Kaiſerlich Königs 
lichen Akademie der Wiffenichaften zu Brüffel. Er— 
ſter Band. Herausgegeben und ausgewählt von Job. 
Ebriftopb Adelung. Lip. 1783. * 8. Unt, and, 


geſchichtlichen Auffägen Hr. Mann Abh. v. der Vers 


ind. der Flandriſchen Seetüfie. Aus den. pbufis 


fen und öfonomifchen follte im ‚folgenden, Dande | eine ” 
Auswahl geliefert werden. | 


\ 


Arademie der Wiffenfhaften zu Brüffel, in Hm, Crell 


NM. Entdeck. Th. X, ©, 121734 (aus den Mem. EN 


Ts 


Auszuͤge der chemiſchen Abhandlungen aus den Schriften 
der Rayfırl. Könige: Akademie der MWiffenfchaften zu 
Bruͤſſel, in Hrn. Crell dem, Annal. 1784. St.“ 


2.©, 157.80 (aus Mem. T. IE. u, in.) 1784. St. 


9.©.236°57 (aus T. III) * 
aus den Schriften ꝛc. Ebend. 1785. ©t. 12.©. 
522,34 1 1786. St. 5. ©. 44619 (aus T. IV.) 


* 


\ 


a 


| — 
i) Auszuͤge aus den Schriften der Rayfıric Könihfichen 


_ 


Drucke, nemlich die Prager gelehrte Nach— 


zur — — Shebetu S, 165. Yo 


er fchaft in Böhmen a). Im folgenden Johre 
erſchienen die erſten Fruͤchte dieſer Geſellſchaft im 


richten b), fo eine kritiſche Wochenfchrift ©) waren, 
und wegen vorfommender Hinderniffe nach. einem 
Jahrgange abgebrochen werben mußten d. Kurz 


darauf erfchienen, unter der Auffchrift: Abhand- 
Tungen * die eigentlichen und mehr zweckmaͤßigen 


Dod 4 Arbeiten 


a) N der Böhm. Gefellfc. d. Wiſſ auf | 


das $. 1785, Geſchichte S. J. Das Sahr 1765 
der Nachricht des Hin. von Born von Errichtung 
dieſer Gefellfchaft (Beſchaͤft. der Berlin. Gef. 
Naturf. Fr. D. I. Entftehungsgefh. ©. IV. if 
wol ein Druckfehler. Hr. Müller (dE. phuf Bas 
berf. B. IT. Abth I. ©. 445.) fegt den Urſprung 
diefer Geſellſchaft ins J S. 1774. | 


b) Angef Abh andl. Geſchichte a. a. O. 


e) Prager gelehrte Nochri chten, eine kritiſche  Bocenfehrift 
‚1771, 1772. 8. (Muͤll. SE. phyſ. Buͤcherkunde 
8.1 ©.473.) Nadı der angef. Geſchichte vor den 
Abhandl v. J. 1785. ©, I. muͤſſen u ir > 
a 1270 en ſeyn. 


7 Abhandl. v . 1785. Sefäthte ©. I- II, 


D) a einet Privatgeſellſchoft in Böhmen, zur 
Yufnahme der Mathematik, der vaterländifchen Ges 
fehichte und der Naturgeſchichte. Zum Druck befoͤr⸗ 

dert von Ignaz Edlen von Born. — Erſter Band, 

Prag 1775. *8. (Goͤtt. Anz. 1777. St. 62. ©, 
— 594. Beckm. Bibl. B. VI. ©t. 2, S. 232⸗0 

"Comm. Lipſ. Vol, XXL P. IL ©. 322 124. 

ln ® Bibl B. XXVIII. ©t. 2. ©. 615⸗20. 
Aloe. Verz. 1776. St. V. ©. 260562. Delic. 
CoBR. S. 73. Müll. Buͤcherk. B. I. Abth. II. 

©. 445. BOEHM, Bibl, P. I. Vol. l, ©. 147.48.) 
Unt. 


7 eg 


y® 


Arbeiten diefer Gefellfchaft ‚in welchen viele wichtige 


Aufſfaͤtze für die Scheidekunſt, befonders die mit der« 


Io 1 ‘ 32 u 
Unt, and, Hrn, Dembſcher Betr. üb. Grubenprofiles 
Siegels Boriht 7. Verbeß. des Gradhogens ber 
Marticheider, ©r. von K** ** (Kinsky) üb, eis 
nige min. u, lithol. Merkwürdiafeiten; v Born Ant⸗ 

wort darauf, u. min Bemerk. aus Reifebefchreibb, 
Stepling Beobb. d, Magnetnad. u. Strnad Witt, 

Beobb v. J. 1774. | | | 


— Zepter Band. — 1796. *8. Goͤtt. Anz. 778% 
Zug. 18. ©. 278:81. Bedm Bibl. B. VII. ©t, 
3. ©. 373:81. Comm. Lipf. Vol, XXIL P.1. & 
52:60. U.D.B:B. XXIX. ©. 2. ©. 597:99.) 
Unt. and. Hr, v. Born ub. den Topas der Alten u, 
Ehryfolich des Plinius; Gr v. R. v. einig. Erd⸗ 
brand» n in Böhmen; Dembfeber üb. allgem. Säure; 

‚Kommer v. verfteint. Thierzähn. Stepling üb. die 
Wirk. d. Sonne, in verfchied. Breiten u. » Geftier. 
des Waſſers; Alinkofeb v. thier. Maanerifm. w. 
Elektroph. Bacquer Beobb auf e. Neife (auch von 
Min); Stenadt Wetterb. v. J. 1775. 


— Dritter Band, — 1777: *8. Geckm, Bibl. 

B. AIXx. ©&t. 2. ©, 2380-87. Allg. D. Bibl. Anh, 
zu B. XXV-XXXVI. Abth. VI. S. 33434.) Uns 
and. Hrn Becher Unterf. der n. Sprudelguille im, 
Rarlsbade;. v. Born Min. Geſch. des Oberöfterr. 
Salzfammerduts; Pallas Schreib, (üb. den Ausz. 
ons fein. Reife im I. Theil); Volta v. Gleftricitätss 
träger; Delius v. ungar. Opal. u. Weltougen; Steps 
ling wid. die Ungleichheit der Oberfläche des Welt⸗ 
meers; uͤb. die elektr, Ableiter; Zauſchner Unterf. 
des carrar. u. florenr. Marmors; Stitz Min Geſch. 
v9. Defterreich unter der Eng, (fo auch befonders heraus 
it); Nd, die Platina; Blinkoſch Lufteleftrophorz 
Strnadt Wetterb. v. J. 1776. ——— 


— Vierter Band. — 1779: *gg. (Goͤtt. Ans. 
1780. Zug. 17. S. 257166. Ale. D. a: A 


Y 


x 
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felben verbundene Mineralogie und Naturlehre, ent 
halten find. Sie machen fechs Bände aus, und 
es waͤren deren zwoͤlfe geworden, wenn nicht der Ver⸗ 
lag eines ſolchen Werks in dortiger Gegend viele 
Schwierigkeiten gefunden hätte). Einige Aufſaͤtze, 
ſo die Naturkunde betrafen, waren indeffen in die, 
weiterhin anzuführenden Arbeitender einträd | 
| Dbb 5 Malz | 





* 


XLIII. St. 2. ©. 486.89.) Unt. and. Hr. Mayer 
Demerf üb. natuͤrl. Gegenft. um Schüttenhofen ꝛc. 
Bergmann vom Loͤthrohre, (fo auch befonders Latei⸗ 
niſch heraus iſt); v. Born üb. die Anwend. der Vers 
ftein. Runde auf die phyſ. Erdbefchreib. v. Edlers⸗ 
berg üb. das Salzwerk zu Hallein im Salzburg. 
Strnadt Wetterb. v. I: 1777. 


— Fünfter Band. — 1782. *8. (Gött Anz. 
"1784. St. 167. ©. 1672.78. Allg.O. Bibl. B. 
LVI. &t. 1. &. 285:6 Erell hem. Annal. 

; 1785. &t. 4.©.369 71.) Unt. and. Hr. 3. Mayer 

v. d. Pihnrimrinde, u. üb. die Elektr. der Voͤgel; 
— Reiſe nach dem oberoͤſterr. Salzkammer⸗ 
bezirk; Erlacher Beſchr. der Erdart. u. Min. um Gi⸗ 

netz; J. Marer üb. die Unverweslichkeit menſchl. 


Koͤrp. Fr. Muͤller v. Bereit. des Steinoͤls in Tyrolz 


5 v· Born d. gedieg. Spießglasfönig i in Siebenbürgen; 
Stenadt Werterb. v. J. 7788. 


— Sechſter Band. — 1784. *s. Goͤtt. Anz. 
1785St 66. ©. 657:63. Crell bem. Annal. 
1736 St.5. ©. 475276.) Unt. and. Hr Graf 
von Bubna üb. den Demant; Stepling üb. das 
Erdbeben; Mayer v. gegrab. Knochen; I. Konly 
üb. die Torferde; Steinsky üb. eine in e. (thonigts 
 fandigen) Eteine gefunden. Münze; Strnadt Wet⸗ 
terb. v J. 1782. 


9 abbendt v. J. 1785. Bereiche ©; IV. 


* 


2.2: Ra 0 Be Ciifeitig 4 


tigen Freunde zu Wien —E— | one). 
Im Jahr 1784 erhielt die Gefellfchaft die Kaifetliche‘ 
| Beitättigung ihrer Einrichtung und Geſetze und Zim⸗ 
mer im akademiſchen Gebäude eingeraͤumt b), waͤhlte 
einen Praͤſidenten, Ehren⸗Praͤſidenten, Vicepraͤſi⸗ 
denten und mehrere Glieder ) und gab ihre Ab⸗ 
handlungenk) nunmehr unter der Benennung der’ - 
UN Ba Der J—— 
ten 






8) Vorber. zu Ashandt. BEN 
h) Abhandl.v. J. 1785. Geſchichte S. IV. 
i) Ebend, ©. V. 


xK) Abhandlungen der Boͤhmiſchen — der iſſen⸗ 
ſchaften, auf das Jahr 1785, u der Gefchichte 
derſelben. Prag 1785. *8. (Gott. Anz. 1786. 
St. 62. S. 617:24. Crellſchem. Annal 1786. 
©t. 8. ©. 180.81. A. L..Z. 1786. N 79. ©. 11« 
16. Buͤſching woͤchentl Nachr. 1786. St. 38. 
©. 297 300. Allg, D D Bibl. BLXXII. St. ». 
©. 295 321.) Die Gecchichte nebſt v. Plenciʒ Le⸗ 
ben So Preisſchriften (v. Sandberg u. Voigts) 
üb. die Naturgeſch. Boͤhmens; eingeſandt. Nacht. ꝛc. 
unt. and. Hrn. Graf. v Sternberg Schreiben (v. 
Erdbeb. in Ungarn); ©tr v. Mitrovgky (v. Erdb. 
in Calabt. (783); Payʒy üb. die ſonderbaren Ent⸗ 
zuͤnd. im Dorfe Eminoraz in Sklavonien; Jiraſek 
min. Nachr. v. der Gegend v. Sobruſan; Ruß 
chem. Verfj. mit d. Alche verfchied, Gemwäcfe. Ends 
fich Abhandlungen der Gefellfch. d. Wiſſ. zur Mathem. 
-Aftron. u. Meteorol. unt. and. Hın. Strnadt Des 
tracht. üb einige meteorol Gegenſt. befonders die 
Ebbe u. Fluth in der Luft. — Abhandlungen der ; 
Boͤhmiſchen Geſellſchaft der Wifjenfchaften zu. Fee ꝛc. 
auf das Jahr 1785. Zweyte Abtheilung Pre 

1786. * J wit beſond. Seitenzahl. (Die a 


d. Sf) Zur Naturlehre und — > um 
and, 


NR 


” ’ ER CR Ü 
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ten in verändertem Format und mit der Einrichtang 
heraus, daß eine Geſchichte vorausgeſchickt iſt, dann 
mit eigener Seitenzahl die Abhandlungen und zwar 
nad) den Preigfchriften die eingefandten fremden und 
fo vie Abhandlungen der Gefellfchaft ſelbſt folgen, 
leztere pen nad) den Wiffenfchaften unter Eiaffen ger 
ordner, Die vorangehenden — chriften ſind 


ſoiche, 


and, Hr. Mayer üb. das Leuchten des adriat. Mee— 
res; Erochaska v. Karlsbader mephitiſchen Luftquel⸗ 
len; Scherer üb. die Luftart im Karlsboder Waſſer; 
Gruber üb. die Dereif. e. Landes in Abſicht auf phyſ. 
Entdeck u. Verfert.- e. Petrograph. Karte. Endtie} 
Abhandll. zur Sefhichte: 


— “u das Jahr 1786, — Prag u. Dresd, 1786. 

Nach der Gaſch. eingefandte Nachricht. ꝛc. unt. 
an, Hın, Gr. v. Sternberg Geſch. Ungar. Erbbeb, 
Jiraſek v. natuͤtl. Bitterfalz zu Bilenz; Reuß Uns 
terſ. des natürl, Bitterf. zu MWitfchlz u. Bemerk. auf 
e Reiſe im Leitmer. Kreife; Marwan Eudiom. Verf. 
'& Abhandll. d. Gef. zur Mathem. Mechan. Opf. 
Aſtron. u, Meteorol. (unt. and. Hrn. Strnad Wets 
‚terb.) Zur Naturl. u. Naturgeſch. (4. B. Hr. Mayer 
_» Böhm. uftausftoßend. Höhlen u. chem. Verſſ. mit 
einig. Steinarten; Scherer v. dem pflanzenaͤhnl. 
Wefen in Carlsbad. u. Toͤpliz Waͤſſern; Werner 
Eintheil. der Gebirgsarten; Gruber uͤb Strahlens . 
brech. m. Abprefl. auf erwaͤrmte Flaͤchen.) Zur Ge⸗ 
fhichte und Alterthumskunde. | 


— auf das Jahr 1787, oder dritter Theil. — — 
1788. 3. (Ödtt. Anz. 1788. St. 173. ©. 1729 
35.) Nach der Geſch. ꝛc. u.a. Hrn. Groß Beſchr. 
e. Carparh. Eröpehs; Stumpf phyſ. dk. Beſchr. d. 
Stadt Laun; Reuß Vrpetogr. d. Gegend von Bilin; 
Unterf. des dort. auswitternd. Bitterfalzes, u. Beitr. 
3, ©efeh.d. Bafalte; - Sr. W. . üb. das Böhmifche 
Salzweſen; 3. Mayer Seen, Böhm, Min. u 
* ars 


—* 


796 7) 0 Einleilng non. 0 


folche, cche auf die feit dem J. 1784, ae | 
feltfehaft noch eine Privat: efebichaft war, aufgegebe⸗ 
nen Preisfragen?) eingegangen und gekrönt, oder 
doch des Drucks würdig erfannt find. Einige der 
legtern find auch befonders im Drucke herausgefom- 
men"), Im J. 1786 beſchloß die Gefellfehaft auch 
-. Jährlich durch gefhickte — einen * des 
Reichs 


v dig Verſſ. uͤb. die Site d. uf in — * Ge⸗ 
genden; Scherer eudiom Geraͤthe auf Reifen; Gen 
ber «uötom. u. Wetterbeobb. (©. A. a. a. O.) 


— auf das J. 1788, oder ar Band. Dres, 1789. 
4. (Allg. Derz. Of. M 1789. u 


J Dieſe betreffen fürs J 1784 die Naturgeſchichte Boͤh⸗ 
mens — 8 B VI Vorber. Veral. Ab⸗ 
handl. v. J. 1785. Geſch. ©. VI-IX); 1785 der 
Hauptpreis v. 25 Ducat. ein wmathemat. Segenftand, 
ein Mebenpreis von ı2 Ducat. die beßte phyſ. Beſchr. 
eines Bezirks von Boͤhmen u. fein. natürl, Producte 
(Ebeno. ©: IX-X.) auf die KHauptirage ging feine 
Abhandl. ein, üb die Nebenfrage kamen drei Bes 
fihreibb. ein, fo beſonders im Drucke herausgegeben 

wurden (&. Anm. m.) und die Frage ward. mit dem 
- Hauptpreife bis zum 1. San. 1788 wiederholt (Abb. 
v. J. 1786 Geſch. ©. IV vin; 1787. üb. die 
Geſch. der Künfte u. Manuf ꝛc in Böhmen 25 und 
üb. den Geift der Geſetzaebung daſ lbſt i2 Duf., aud) 
üb. die Geſch. des Kochſalzes in Bohmen eine befonz 
dere Beiohnung (EEbend. S. VI!) Den zweiten 
Preis erhielt Hr. Voigt (4 i Z. 1007. N 226. 
©. 743.) — | 


Ir Drey Abhandlungen uͤber die vboſtkaliſce Vedaffeneit 
einiger Diſtriete und Gegenden in Böhmen. Her⸗ 
ausgegeben von der Boͤhmiſchen Geſellſchaft der Wiſ⸗ 
ſenſchaften. (Praa) 1786. 4. (Büfdhing woͤchentl. 
anf 1786. ©t. 38. ©. 301). 

Ueber 
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Reichs auf ihre Koften bereifen und mach einem gez 
wiſſen Entwurfe verfchiedene phyſikaliſche Gegen- 
ſtaͤnde aufſuchen und berichtigen zu laſſen; die erſte 
Reiſe war ins Rieſengebirge beſtimmt und die Ent⸗ 
werfung einer phyſikaliſchen Charte abgezweckt ?), 
von welcher auch ſchon eine Beſchreibung angefün- 


ige), F 





§. 166. 
In dieſem Jahre 1769 find auch Neue Bei⸗ 
träge zur Cameral» und Haushaltungs— 
wiffenfchafe im Mahmen einer Gefellfhaft in . 
Thüringen?) herausgefommen, von welcher ich 
zur Zeit nichts weiter, auffinden Fönnen und alfo da- 
bin geftelle feyn laffen muß, ob folche bier unter den 
Geſellſchaften aufzuführen fenn mag. So ſcheint 
mir aud) die in dem nemlicyen Jahre angefangene 
: ee —— — IN Samm 
Leber den Geiſt der Boͤhmiſchen Gefege in den verfchies 


denen Zeitaltern. Cine Preisfchrift von Adauct. Voigt 
Dresd. 1788: (Ödtt. Anz. 1789. ©t.4.©.34740,) 


n) Abhandl.v. 3.1786. Geſch. ©. VIL. VIIL. 


0) Dotanifch » mineralogiſch und aftronomifche Reife, na 
dem Riefengebirge y von einer Sefellichaft Boͤhmiſcher 
Gelehrten. Dresd. 1789. 4. (Allg. Berz Of. 
M. 1789. S. 100.) Bas ER 


2) Neue Beytraͤge zu der Cameral » und Haushaltungs— 

wiſſeuſchaft aus der Natur und Erfahrung, von einer 
— Societaͤt in Thuͤringen. Jen. 1769. 8. (Müll. SE, 

phyſ. Buͤcherk. B. J. S. 435.) St. 1.6. (Allg. 
D. Bibl. B. VL St. 2.©. 300. B. VIII. St. i. 
&, 300. B. XII. St. 1. S. 364.) _ u 


4 
2% 


Pe Sr 


Sammlung ber Aoosgraphifcen Befen 
Schafe zu Bouilfon P), weiche auch zur Natur⸗ 
geſchichte Geböriges enthalten * en — 
eg zu gehören, | RE 


6. | 167: | 

In diefe Zeit mag auch) vielleicht die Entſte⸗ 

hung der Fuͤrſtl. Jablonowskiſchen Gefells 
ſchaft zu Leipzig fallen. Dieſer Fuͤrſt ſezte Preiſe 
auf allerlei Fragen. Er hatte vordem der Danziger 


Naturforfchenden Geſellſchaft eine Summe zu einigen 


Preisfragen zugeftellt, welche bei Gelegenheit dere 
felben erwähnt find a). Bei feinem Aufenthalte zu | 
Leipzig trug er bie Beurteilung einer Gefellfchaft da⸗ 
figer Gelehrten aufb),. Im %. 1771 fam daſelbſt 
eine Sammlung von Preisfchriften, über eine wies 
Derbolte geſchichtliche Aufgabe, den Lech betreffend, 
heraus und im J. 1772 ward mit der m der 

I be 


6) Recueil philofophique et lietersire ‚de I Societe BR 
graphique de Bowillon. 1769. 12. Recueil I. II 
(BOEHM. Bibl. P.1. Vol. I. ©. 126.) | Ka 


a) ©. $. 112. Anm.i. k. EU 
b) Goͤtt. Anz. 1782. Bug. 16. ©. — — 


9 Götf. Anz. 1772. ©t. 17. ©. 132133. Die erfte 
darin befindliche Abhandlung des Hrn, Schloͤzers iſt 
der Auffchrift zufolge den 15 May 1770 gekrönt wor⸗ 
den. Da ich nun die Seit, da ſich der Fuͤrſt Jabl. 

nach Leipaig begeben, nicht angemerkt finde, fo babe 

ich dieſ⸗ Geſellſchaft doch wenigſtens ein Sat * 


anfuͤhren zu muͤſſen geglaubt. 
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Preisſchriften vom Jahre 1777 unter. der Auffchrife 
von Abhandlungen Der Gefellfhhafe.d) ver 
- Anfang gemacht, welche grofentheils hiftorifchen 
und mathematifchen Inhalts find, jedoch zulezt auch 
öfonomifche und phyſiſche Auffüge enthalten. Der 
BR | S, 


* J — 
9 er 


Br TA ae J Kar —2 M 
d) Adıa Societatis Jablonouianae de Slavis Lecho Czecho. 
que item de veris Zichis, Anni MDCCLXXI Lipf, 
1772. 4 (Allg D-Dibk DB. XXIV.©r. 2, ©. 

456+58.) Lauter gefchichtliche, Auffüke. 

— de Slauis Venedis, Antis, Vilzis et Sorabis, ala 
quid de Vandalis et Henetis, tum de variis diftan« 
tias geometrice et trigonometrice metiendi rationi- 
bus, Anni MDCCLXXI. -Lipf. 1773. 4. (Allg. 

ID. Dibl.a.0.9.©.456 u. 459260.) Bloß ges - 
°  fibicheliche und marhematifche Abdandll, Die folgens 
den Bände finde ich nicht angezeigt, wie fie denn auch 
“7. mar verſchenkt und nicht in den Buchhandel gefommen 
ſeyn follen (Goͤtt. Anz. 1782. Zug. 16. ©. 241.) 
wol. aber gefchichtliche Preisftagen fürs J. 1773 
Goͤtt. Anz. 1772. ©t. 153. ©. 131T:T2.) und 
eine phyf. v. Einfl. des Lichts aufs Wachen der Pflans 
zen fuͤrs —N 1778 Comm. Lipf: Vol, XXI. p. ii. 
S.559) angekuͤndigt. Ein Aufſotz uͤber legtere ſteht 

in folgendem Bande. 


— varii Argumenti ab anno 17775 ad 17790. Tomus 
V. Lipſ. 1780 4. (Gott. Anz. 1782. Füg. 16, 
8 ri. RR 02, Obff. T. XXI: Janv. 1783. 
ı ©. 80.) Hat auch Landwirehfchaftliche Auffäge (Hr. 
Kunze v Nugen der alten Schriftſteller beim heuti— 
gen Ackerbau; Barth u. Birkbolz v d. Viehſeuche; 
Roöfßig v. beſt. Verhaͤltniß zwiſchen dem Ackerbeu. der 
Viehzucht) und einen phyffchen (Hrn, GI us 
dewig v. Einfinffe des Lichts oufs Wachsthum der 
Pflanzen Cangef. Anzz.) In der Vorrede und Ges - 
daͤchtnißrede anf den Fuͤrſten, vor dieſer Sammlung; 
ſoll Hr, Clodius, Seeretär der Geſellſchaſt, einige 
Nachrichten gegeben haben (8. U. a. a. ©. ©. 241.) 


| 800 | Einfeitung 


Fuͤrſt *— im 5.1779 ©), jedoch — ih Br 
noch Preisfragen angefünvigt R Ä 


$. 168, | 3 RYRETSTE HR, “ 
Zu Rotterdam ?) fliftete e ein RN in 


—— Hoogendyt vermittelſt eines Ver⸗ 
Mi . 


R Reg. üb. Goͤtt. Any. TH. i. S. 9 OR 


* 3. B. fürs J. 1779. üb. die groͤßere Waprfcheinlichkeit 
dev Newtonſchen oder Kulerfchen Lehre, von dem 
Lichte und den Farben (M. Feipz. Gel. Zeit. 1779. 
©. 336.) und üb. das befte Verhältniß des Land⸗ 
baues und der Viehzucht nach Verfchiedenheit der Ae⸗ 
der (Comm. Lipf Vol. XXIH. P. 1. ©. 343:.44)5 
1780 üb. „Den Drand im Getraide, und die erſte Aufs 
gabe. v. J. 1779 wiederholt. (Ebend, DW. ®. 
..744 85); 1781 üb. die Erſtreckung der Naturlehre 
(Ale Verz. B. V. Si. V. S. 391), worüber Hr. 
Scheibel den Preis gewann, und 1782 üb. den Un⸗ 
terichied unter Eicht, Feuer u. Wärme (C. L. Vol. 
XXV. P.1L.®. 169. Allg. Ber; B. VL. Er. X, 
©. 795); 1783 welche von den befannten Theorien 
Her Enrfiehung u. Veränd der Erde die wahrfchein« 
lichſte fey? (Ebend. P.II. ©. 334-5.) den Preis 
Der festen Frage erhielt. Hr. Espling (Ebend. P-IV, 
S. 714)5 1785 üb. die Gefchicht der Hygrometrie 
| Yen L. Z..1785. N. 198. ©: 212), fo bis zum Ende 
es Jahrs 1786 ausgefeze ward (C. L Vol XXVIII. 
.III. ©. 541,2); 1787 üb. die Theorie, der ent⸗ 
gegengefexten Elektr und die Frage vom S. 1782 wie⸗ 
derholt (Ebend. ©. 542. ©. auch A. fa Z. a. a. O. 
u. 1786. N. 203. © 383.) Der gewöhnliche Preis 
jeder Frage ift eine Soldmünze von 24 Dufaten. 9* 


— 


a) Müll. SE. phyſ. Buͤcherk. DB. II. Abth. It. 4 
| 46. verweiſet auf eine gute Nachricht von dieſer Ge⸗ 
ſellſchaft in Goth. Gel. Zeit, 1782. or 11. ©. 
8487. 
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maͤchtniſſes von 150000 Gulden, von welchen Die 
‚Hälfte gleich) bei feinem Leben dazu hergegeben ward 


und die andere nach feinem Tode fällig war d), die 


| Hellaͤndiſche Geſellſchaft der. verſuchenden 
Naturlehre ©), welche Verſuche und Wahrneh⸗ 
mungen aus der geſammten Naturkunde, Scheide⸗ 
kunſt Arzeneiwiſſenſchaft, Landwirthſchaft, Hand⸗ 
werkern, Seefarth und Sternkunde anzuſtellen und 
zu beurtheilen hatte qy. Sie trat im Jul. 769 zu⸗ 
ſammen, ward, der Einwuͤrfe der Hollaͤndiſchen Ge⸗ 
ſellſchaft zu Haarlem ungeachtet, von den Staaten 
von Holland und Weſtfriesland unterm 5. ul. 1770 
beſtaͤttigt und hielt ihre erfte allgemeine Verſammlung 
den 18, Mayız7z2©). Sie bat Preisfragen f) 
aufgegeben , auch 8) drucken laſ⸗ 
ſen, 


b) — La. Vol, XVII. P. IV. ©. 718, 
0) Ebendaf.P I. ©. 345. 
d). Ebend. S. 346. | 


e) Sstt. Anz. 1776. ©. 171. Sr Sinnfpruch iſt; 
Ccertos feret experientia frudtus Tidn. 
1770. ©. 387). 


1) 3. B. im J. 1771, 1772 und er Äb. Ai Behind. 
der Ueberſchwemmungen (C. L. Vol. XVII ©. 346) 
fürs J. 1775 üb. die Erkenn. der Nicht. der Ströhme 
im Meere (Ro 2. Ob. T. II. Dec. 1773. ©. 514.) 
Sie gibt jährlich drei Fragen auf, der Preis für jede 
ift eine nom, von 30 aan (Alm. ne 
an 


8) —— van en Bataaffche Ösnaoklehäb Re: 


. der proefondervindefe wysbegeerde ‚te Roterdam, 
Koterd. 17274 4 (Sören Any, 1776, St. 
Zweites Stuͤck. Eee 214 
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ſen, welche groͤßtentheils ER. und —— 
neilichen Inhalts ſind, jedoch auch einige fuͤr die 
Scheidekunſt merkwuͤrdige Aufſaͤtze enthalten. In 

denſelben ſind * die Prelsſchriſten aufgenommen. 
Aus : 


2i . S. Au Deel I. Mau. a. a. ð BoEHM 
‚Bibl. P.1. Vol.1. ©. 144.) Voran die Gefdjichte 
und das Verzeichniß der Mitglieder. So die Abs 
bandlungen. Unt. and. Hr. Camper dv. der Luft in 
- den langen Knochen der Vögel; Tenhaaf dv. Gallen, 
‚fteinen der Rinder; Jorißen v. abgegang. zahlreichen 
C153) Gallenſteinen; de Borser Pflanzenuhr; 00: 
gendyE Feuermaaß; Bennert v. SOPHIA PR 
rohrgläfern (G. A. a. a. 9) 


 tweede Deel. — 1776.4 (Str. Anz. 1778. 
Zug. ı2. ©. 188:90.) ie and. Hin. Bikkant 
Beſchr. einer von Jac. de Vogel erſund. Luftpumpe 
G. A. a. a. D.) 


— II. Deel. — 1777. 4. Goͤtt. Anz. 1780. Zug. 
27. © 417:21.) Preisſchriften üb. die Urſ. der 

- Sterblichkeit auf den nah Dftindien gehenden Schif⸗ 
fen, und üb, Abwend. des Waſſers, nebſt einem zur 
Geburtshuͤlfe gehörigen Auffake (G. x a. a. O.) 


— IV. Deel. — 4778. 4. (Comm. Lipſ. Vol. XXV. 
östt. Anz. 0.0.0. ©. 42% 
25,7 Eine Dreisfrage, 05 fire Luft ein bifonderer 
Srundfteff, oder nur veränderte gemeine Luft fey? 
Preisſchriften üb. Befoͤrd. des Dlatterbelzens, und miche 
rentheils arzeneil. Abhandl, (G. A. a. a. 92.) 

— Vyfde Deel. — 1781. 4. (Gött. Anz 1781. 
Zug. 46. ©: 721,27.) Unt. and. Hr. Deiman u. 


von Trooſtwyk, ingleihen Hen. Cieboͤl Preisfhrifs 


ten üb. die Ai Luft; ten Baaf üb. den —— im 
Torf (G. A. a. a. O.) 


— Zesde Deel. — 1781. 4. Goͤtt. Anz. 178% 
Zug. ı2. ©. ı77:82.) Unt. and. Hr. Ingenhouß 
v. Prüf. d. Güte der Luft (©. A. q. a. — 
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Auszüge für S cheidek unſtler hat Hr, Ereli dh) 
‚zu liefern angefangen. * 
Iſt uncer der Geſellſchaft der thätigen Philo⸗ 
ſophie (philofophiae actiuae) zu Rotterdam, wel ⸗ 
che ums J77z jaͤhrlich, oder alle zwei Jahre, für 
Die befte Erfindung aus einem Theile der thärigen 
Philoſophie, einen Preis auszutheilen befchioß ”), 


bie nemliche? oder eine andere Gefellfehaft gemein? ? 


. Die Abbandlungen über die Biber k) ſcheinen doch 
von einer andern Geſellſchaft herzuruͤhren, welche 
dann nicht hleher gehoͤren wuͤrde, wie der, ebenfalls 
im J. 1769 von den Herren van Doeveren und 
Camper in Borfhlag gebrachten!) Geſellſchaft zue 

Impfung der Bichfeuche m) bier nur im n Vorbeige: | 


ben gedacht werden kann. 
| u RUE ns Rd, 
* 


h) Auszüge aus den Schriften der Bataviſchen Gefeflfchaft 
zu Notterdam, in bem. Annal. 1786. St. X. S. 
338240 (aus D. V. ten Baaf Abh.) u. 340.68 
‘ (aus D. VI. Ingenb. a8) 


i) Comm. Lipf. Vol. XIX; P. I. ©. 160: 


k) Uitgezogte 'Verhandelingen over. Bibel. — Eerfle 
Stuck. - Te Rotterd, 1780. 8. (Muͤll. a. a O. 
S. 446.) 


)) Voorftel tot opricheing eener Societeit om het iong 
hoornvee door inehtige tegens de Sterfte var de 
thans graflerende veeziekte te beveiligen The Gro- 
ning, 9 4 (Comm. Lipf; Vol. XVII P. — 
©. 566.) | 

m) Die Seflifchaft folfte in den Provinen Frießlands erz 
richtet werden und aus vierzig Öliedern defte eben, wel⸗ 
che in wenigen Tagen bis den fuͤnften Theil noch 


zuſammengebracht wurden. Die Abſicht war, zu ers 
fahren, 


a 


Ss 169. 


——— 


Etnetun ” — 


Für die Jahre 1770, 1771 und 1772 4 eine 


Geſellſchaft der Wiſſenſchaften und freien 


Kuͤnſte zu Am ſter dam Preisfragen auf ), von 


welcher ich zur Zeit weiter nichts auffinden kann. 
Spaͤterhin finde ich zwei Geſellſchaften daſelbſt unter 
dem Nahmen Felix meritis und Concordia er⸗ 
waͤhnt b), deren erſtere die ——— unter ihren 

Beſchaͤftigungen zaͤhlt. 
| | §. 170. 


iin, ob Vieh, das einmal die Seuche uͤberſtanden 


haͤtte, wieder angeſteckt wuͤrde und Niederlaͤndiſche 
Gewaͤchſe etiwas gegen dieſelbe vermoͤgten. Zum 


Verſuche waren hundert Kaͤlber beſtimmt, von welchen 
- 25 auf einmal geimpft werden ſollten (Comm. Lipſ. 


Vol. XV. P.II. ©. 36263.) Schon im $. 1769 
wurden zu Rotterdam Berfuche mit dem Impfen an 
geftellt,, in einigen verftorben. Gallenſteine gefunden, 
und die einmal durchgefeuchten nicht wieder angefteckt 
(Ebend. P. II. ©.553.) auch Verſſ. üb. den Erfolg 
der Verfciedenheit des Futters angeitellt und zwar 
von einer Geſellſchaft unter der Anleitung des Hrn. 
Campers (Ebend. P.IV.©. 710,11.) die als eine 


Roterodamiſche angeführte wird (C. L. Secund. Decad, . 
Ind, Hift,), daß alfc hier der Sitz der — ge⸗ 


weſen iſt. 


o) Ueber die Pfahl» und Schirferioitmer un und eine wohlfeile 


Beitze gegen dieſelben; die beßten Ehen zur Erhal⸗ 
tung einer guten Nachkommenſchaft, und die Verbeſ⸗ 
ferung der Seeländifchen Köüfte Der Preis für jede 
Frage war eine Goldmünze von 30 Dukaten. Auf 


‚die erfte Frage gewann ihn Hr. Meeſe Aa Bl. R 


Vol, XVII. P, II, ©. 349350.) 


b) A, L. Z. 1786. N. 274. ©. 326 227. Die Geſell⸗ 
ſchaft Felix meritis hat hiernach eine Anzahl von mehr 
als 150 Mitgliedern, deren jedes jährlich vier 5* 


ten 
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$. 170. 


Sm J. 1770 vereinigte ſich ferner in Birgis 
nien eine Geſellſchaft zur Aufhelfung des Acker⸗ 
und Wieſenbaues in den um den A liegenden ‚Ges 
‚genden Ei 


9. m 


Auch mag um diefe Zeit die Acke eh auges 
ſellſchaft im Marggrafthum Mähren errichtet 
ſeyn, auf deren Vorſchlag im J. 1771 von der Kay« 
ferin Königin eine Preisfrage ausgefezt ward ?). 

Iſt von derfelben die patriotiſch » dfonomifche 
Privargefeitfhaft zu Olmüß verſchieden, in 
| ... Eee 3 ! deren 


ten ordentlich beiträgt; fie kommen täglich ine einem 
an zufammen und ihre Arbeiten find in fünf Abe 
theilungen ‚ für Zeichenfunde, Litteratur‘, Handlung, 
Naturkunde und Srößenfehre, Tonkunft, getheilt, 
die Geſellſchaft beſoldet Lehrer der Naturlehre ꝛc. welche 
Vorleſungen halten, haͤlt einen Vorrath von Werk— 
zeugen dazu, auch halten Mitglieder ſelbſt Vorleſun— 
gen; fie fuchte derzeit g0000 Gulden zum Ankaufe 
eines eigenen geräumigen Haufes aufzunehmen. Die 
Geſellſchaft Concordia foll älter ſeyn und nicht täglich 
zufammen kommen, fondern nur wöchentlich eine Aus⸗ 
arbeitung in ingend einem fitterarifchen Sache halten. 


4) Allmaͤnn. Tidn. 1770. S. 327. 


a) Ueber die Wartung der Wälder und Abhelfung des 
Holzmangels (Alm. Tidn. ı771. ©. 36). 
Der Preis, eine Goldmuͤnze von ohngefaͤhr 400 fran⸗ 
zoͤſiſchen Livr. ſollte im J. ie zuerkannt werden. 
(Comm. Kopf: Vol. XVIIL P.L ®. 156.) 


28. Einleltang 


deren Verlage Anfangsgründe der Raturge 
fhidhte®) erjchienen find ? 


— 
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Endlich fehlug auch um das Yabı r 1770 ER 
Hl die Errichtung einer Rönigl. Akademie der 
Wiſſenſchaften zu tondon vor. Hundert und 
dreißig, aus den Edelſten Englands gewählt, folfs 
ten Obere der Afadeniie heißen, und jeder jährlich 
fünf, oder auf einmal dreißig Guineen beitragen; 
er, als Vorſteher, wollte ſechs in der Narurgefhichte, 
Philoſophie, Sternfunde, Seefarth, Landwirth⸗ 
ſchaft und Scheidekunſt erfahrne Männer, gegen ein - 
Gehalt von 50 Pfund, für jeden, zu den Ausarbeis 
kungen zu Hülfe nehmen, alles in Ordnung halten, ' 
mit den Gelehrten von ganz Europa einen ‘Brief: 
wechfel unterhalten, und jährlich einen, vielleiche 
auch mehrere. Bände Abhandlungen. herausgeben, 
dafiir jaͤhrlich 200 Pf. und fuͤr einen Gehuͤlſen 50 
Pf. haben; das Eintrittsgeld der Obern ſollte zu 
einer Bücher · und Naturalienſammlung verwandt 

werden, die Mitglieder und Correſpondenten der Aka⸗ 
demie die Abhandlungen umfonft erhalten, der Ges 
winn von ihrer Ausgabe ihm, Hen. Hill, zu gute 
kommen, übrigens ſich hie Akademie bei ihm woͤ⸗ 
chent · 


b) Kurze Anfangsgruͤnde der Naturgeſchichte überhaupt 
und des Steinreihs inebefondere. In Fragen und 
Antworten zum Gebrauche für die Jugend. Pe 
1787. 8. (A. L. Z. 1788. Nr. 198, ©. 4 63:0 
mit Erinnerungen ). 


zur allgemeinen Scheidekunft, $.172. 807 
chentlich verfammlen 3). Da ich meiter nichts da« 
von finde, fo wird es wol bei dem Vorſchlage geblie- 
ben fon. N | 

! | .$ 12% “a 

| Im Jahr 1771 erfchienen Abhandlungen 

der Sandgrafl. Heffifden Akademiſchen 
Gefellfhafe der Wiffenfchaften zu Gie- 
fen 9), welche, außer vielen orzeneilihen, auch 
manche für die Scheidekunſt zu beachtende Auffäge 
enthalten, aber meines Wiffens nicht fortgeſezt find. 
Der Zueignungsfchrift vom 1. Febr, 1771 an den Sands 
grafen Ludwig IX. zufolge, war ſchon vor einigen 
Jahren eine Gefellfehafe zur Aufnahme der Arzeneis 
kunde zuſammengetreten, ‚hatte fic) darnach auch auf 
phlloſophiſche, beſonders hiſtoriſche, phyſiſche und 
mathematiſche Gegenſtaͤnde verbreitet, einen Brief⸗ 
wechſel mit auswaͤrtigen Gelehrten angefangen, war 
J— Eee vom 


a) Comm.Lipf. Vol, XVII, ©. 3467, 


a) Alta Philofophico-Medica Societatis Academicae Sci« 
entiarum Principalis Haffiacae Gieflae Cattorum - 
MDCCLXXI. Francft, et Lipf. 1771. x 4. (Öött, 
Anz. 1772. St. 5: ©. 35:38. Beckm. Bibl. D. 

AI.St. 3.S. 346: 55, Comm. Lipf Tert. Dec. Suppl. 

- 11.&,268:88. HALL. Bibl, Bor. T. II. ©. 611, 
Muͤll.oͤkph. Buͤcherk. B. II. Abth. 2. ©. 444. 
BoEHM. Bibl. P.1. Vol. I. S. 135.) Unt. and. . 
Hrn. Böhm. Vorſchl. e. allgem, Fußmaaßes; Bau⸗ 
mer v. Entſt. d. Quellen; v. dreieriei Kalchgebirgen, 
v. Hornſteine; Nebel v. Asbeſt; Cartheuſer v. der 
Saͤure des Stillſalzes im Borax, von Faͤllung der 
Metalle durch zuſammenziehende Gewaͤchsſtoffe, v. e. 
blauen Erde in Laugenſalzen. | 


3 | un 

88 0 Einlting 
von dem verftorb. Landgrafen öffentlich beftärtige, mit 
- Freiheiten verfehen und mit einer jährlichen Einnahme 
zur Fortſetzung des Briefwechſels befchenft, auch 
alles von dem jetzigen Landgrafen, beim Antritte ſei⸗ 
ner Regierung, beftättiget worden. Da aber feine 
Jahrzahl angegeben ift, fo führe ich fie hier nad) 
der Zeit der Ausgabe ihrer Abhandlungen an, 


\ 


$. 17% | Re 

Un dieſe Zeit ift auch eine öffentliche Afaden 
miedes Ackerbaues 2) zu Verona entftanden, 
welche im J. 1780 förmlid) eröfnet ward b), nadıdem 
ihre Beſchaͤftigungen auf die Handlung und Künfte 
erweitert waren €). Sie bat feit dem. Jahre 1771 
Preisfragen d) aufgegeben; auch find fei der 


Seit 


&) Publica Academia dagricultura (Goͤtt. Anz. 1772 
aus. ©t 37. ©. 312.) 


b) Nella Solenne apertura della Pub, Accad. di Agricol- 
tura, Comercio ed Arti di Verona, ragionamento del 

Co. ZACCARIA BETTI Secret. perpet. recitato 
nel fine del felicifimo Reggimento di $.E FRANCE, 
DonA Capitano, e Vice- Podefto, Socio Protettore 
della medefima. In Veron. 1780. * 4. - Bom Nuss 
zen des Aderbaues und was hierin von der Akademie 
geleiftet worden. | 


d ©. den Auszug des Protocolls des Raths der Zwoͤlſe, 
vom 25ften Nov. 1780, in welchem die öffentliche 
Eröfnung befchloffen worden, hinter vergedachter Nede 
Anm b) ©. 31,32. _ | kahl 


3) 3. 8. im J. 1771. Über e. Krankheit des. Maulbeers 
baums ( Angef. Red: ©. 8. Anm. a) u. uͤb Holzſpahr. 
u. Verkohl. (Ebend. ©, 21, Vergl. hier Anm f. 2 

177 
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Zeit Abhandlungen einzelner Glieder e) und ges 
kroͤnte Preisfohriften f) herausgefommen, 


\ 


175 u 
Im Jahr 1772 oder um daſſelbe wird bie pas 
ielocifhe BInNE in Schlefien ?) errich- 
‚Eee RE tee 


1773 üb. e. Krankheit des Oelbaums (Ebend. ©. 
22. Anm. a. Roz.02f. T. U. Aout, 1773.©. ı65) 
1774 üb. die Verbeſſ. der Fandiirafen (Angef. Nede 
©. 19. Anm. a Bergl. hier Anm. f.2 — 1778 wie⸗ 
derum uͤb. die Krankheit des Maulbeerbauns (Ebend. 
©. 8. Anm. c) 1780 über die ——— der Seiden⸗ 
zucht (Ebend. ©. 23. Anm. a 


Et 9 I. Piano per la defcrizione del territorio. Veron. 1771. 
"4 von Ant. Mar. Meſchini vom Waffer, ten Erds 
arten x. (Bött Anz. a. a. O. ©. 512.13.) 


2. Della moltiplicazione de’ Bovi; Differtazione del Sig. 
“0 ZACCAR. BETTI. Veron. 1771. (Angef. Rebe ©. 
25. Anm. b) 4. (Gött. Anz 0.0.0. ©. 312.) 


5. Sulla corrente malattia de’ Mori Differtazione del fig. 
MICHEL ANGELO LOCATELLI 2; - (Angef. Rede 
©. 8. Anm. b). 


” 1. Della ‚moltiplicazione delle Legne, con Parte di 

» fare il Carbone del fig. Dott. Giov. VERARDO 

s ZEVIANI. Veron, 1772. (Angef. Rede S. 21. Anm. 

c.) 4. Unter and. von Handgriffen zur Holzſpahrung 

beim Kohlenörennen. (Goͤtt. Anz a. a. O. ©. 3136 
14.) : 


- 2. Dei modi di trattare le firade del Veronefe. Differ. 
tazione del fig. Micuxt ANGELO LOCATELLI, 
— 1777. (Angef. Rede ©. 20. Anm. d). 


a) PR oͤkon. phyſ. Buͤcherk. D. U. Abth. II, ©, 
456. Vergl. Anm. i. | 


* 
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tet ſeyn. Wenigſtens ſind in “ — die Sta | 
tuten derſelben d) herausgefommen, aus melden 
ihre Einrichtung zu erfehen if. Ihre Abſicht iſt 
auf die Verbreiiung einer allgemeinen Wolfarth uͤber 
alle Stände Schlefieng gerichtet e); vie Befoͤrde⸗ 
rung des Nahrungsftandes, die Aufnahme und Wer- 
befferung der Landwirthſchaft, der Fabriken, Kuͤnſte 
und des Handel 8 find Daher ihre Gegenftände er), 
Die ſchon im. J. 1772 angefünbigten 4) öfonomi- 
fheu Ran e) derfelben find nicht Gefell- 

ſchaft⸗ 


b) Statuta der unter allergnaͤdigſter koͤniglicher Genehmi⸗ 
gung von der fchlefiichen Landfchaft zur Aufnahmedes - 
Nahrungsftandes errichteren patriotifhen Societaͤt. 
Breslau. 1772. Fol. (Al D. Bibl. B.XX. 
St. I &. 298:89. Bedm. Bibl.D.V. ©. 561. 
Muͤll. a. a. D.) Vorher waren berausgefommen : 
Meine Bemerkungen über den Entwurf zur patrioti⸗ 
ſchen Geſellſchaft in Schlefien. Breslau 177 1.4. welche 
auch vom Nutzen diefer Anftalt handeln follen ( Goͤtt. 

Anz. 1772 Aug. 10. ©, 78179.) 


e) Vorerinn. — Nachr. derſ. (S. Anm. €) 1.6 


I, 


e*) Statuta ete. S. Allg. D. Bibl. a. a. O. ©, 288, 


.d) Unterm 29ften Sept. ” einer. umſtaͤndlichen Vacrict 
(angef. Nachr. a. a. O.) 


e) Oekonomiſche Nachrichten der datristifchen Geſellſchaft in 
Schleſien. Erſter Band auf das Jahr 1773. Bresl. 

*4. (Goͤtt. Anz. 724 St. 50. ©, 421» 22, 
Beckm. Bibl. B.V. St. 4. ©. 560:68. Allg 
D. Bibl. B. XXV. St. i. S. 272580. Müllaa. 

O. BoE# m Bibl. P. I. Vol. LS. 139) Unt. and, 

v. Trebniziſchen Kalchmergel und Kalch aus demſelben, 

v. Torf und Torfaſche als Duͤngungsmitteln; — 
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ſchaftliche Schriften, obgleich Glieder der Gefelle - 
ſcchaft Auffäge dazu eingefandt haben, fondern eine 
BE a | Samms 


des Flahfes, d. Bergwerk. zu Gieren, Nutzen der 

Berberisbeeren; Bresl. Maaß, Verhaͤltn. des Terfs 

— gegen Holz in der Feuerung, uͤb. die ſchleſ. Schmelz⸗ 

iegel, v. Verbeſſ der Stubenluft, in der Bresl. Zuk— 

erraffinerie gebräudyl. Deckerde, wiederum v. Kalch— 

mergel; v. Beſtimm. der Hoͤhe d. Rieſengebirg. durch 

Barom. Abmeſſ., v. Wetterbeobb., v. e.d:fond. Thon⸗ 

erde, dv. Leinwandüleichen, Gebr. des metall. Kuͤchen⸗ 

geraͤths, Vorfchl zu Verfert. inländ. Schmelztiegel zu 

Nutz der Cartoffeln, Berl. das Eayprifche Korn zum 

Bierbrauen anzumenden, oͤkon. Verbältniffe des Torfs 

gegen das Brennholz, v. Verbefferung d. Walk und 

-Stampfmüblen, v. d. Torfgräberei; v. Brenn. des 

Erdkalchs, Nutzbark. d. Gerberlohe u. Quecken, v. 

Zubereit. des Safflors, d. Schweizerkaͤſe, v. Zies 

gelſtreichen und Brennen, v.e, Nordlichte, v. Nutz. 

des Gypſes in der Landwirthſchaft, v. Torfkohlen, v. 

Seifenſpiritus, Duͤng. mit Torf, Anweiſ. z. Kenntn. 

des Mergels, v. Bergwerk zu Johnsbach, v. Ko— 
bolowerke zu Querbach, v. Brodt aus Rüben. 


— Zweeter Band auf das Jahr 1774. Bresl. x 4. 
(Goͤtt. Anz 1776. St. 23. ©. ı9152. Beckm. 
Dibl. B. VI St. 4. ©. 498:502. Allg. D. 
Dibl. B. AXVIU St, 2. ©. 611.) Unt. amd. v. 

Treoni; Kalchmergel, Delaus Roßkaſtan., Kalchbrenn. 
mit Steinkohlen, Zubereit. des Krapps, Raͤuchern des 
Fleiſches, Spreng. der Feldſteine (nach vorgaͤng. Er⸗ 
hitzung, mit einem naſſen Stricke) Glas» u. Poreell. 
Kitt, Mittel gegen den Schwamm in Gebaͤuden, Be⸗ 
reit. des holland. Käfes, Mitteln Flecke aus Zeugen weg⸗ 
zunehmen, v. Therm.,. feuerfeft. Strohdaͤchern, v. d. 
Cochenille, Spreng. der Sandfteine, ( durch quellende 
Keile,) Kitt, Kalchmergel zum Düngen, Röften des - 

Eiſenerzes, Adfchwefeln der Steinkohlen, Pechbren⸗ 
nen aus frifchen Kienſtoͤcken, Del aus Roßkaſtan., 
& Kohlendrennen, Del ans Buchnüffen, Walkerde von 
) | | | Rie⸗ 
4 
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Sammlung, beſtimmt, Nachrichten einzuziehen und 


wiederum bekannt zu Inne ‚ weldye theils zur meh» 
| reren 


Riegelsdorf, Kaͤlte beim Bertunft,, — beſt. 
Mutzung des Schlammduͤngers, gutem Kaͤſelaab, Ab⸗ 
prell. der Waͤrme, Feuerfeſt. Dache, Kalchduͤng. 
Schlammduͤng. und beßt. Nutz. des Teichſchlamms, 
Kennz. guten u. ſchlecht. Eiſens, Roͤſten des * 
erzes. 


— Dritter Band auf das Jahr 1775. Brest. * 
(Beckm. Dibl. Bavil Er. 3. ©..431+39. ua 
D. Bibl. DB, XXXIV, ©t.ı. ©. 288589.) Unter 
and. üb. den Brand im Waitzen, Ausbeſſ. ſchadhafter 
Waͤnde, Beſtimm. des ſchleſ. Fupmaaße, ꝛc., haltbar. 
Kalchputz, hölzerne und metallene Maafftäbe v. Glas 
fe, Beſtimm. d. Beränd. des Therm., Hiſtor. Mines 
ralogie, Düng. mit Holzafche, Zuricht. des Dauhols 
zes, Bergl. liegender und ſtehender Koblenmeiler, Düng. 
mit Trebniz. Kalchmergel üb. die Kraft des Magnete, 
inländ. Schmeljtiegel, Färb. mit Saffior auf Seins 
wand, Austrockn. d. Suͤmpfe, Zuricht. des Bauhol⸗ 
zes, Unzulänglichkeit des Barom. das Wetter voraus 
zu beftimmen, v, wahren Mitteln der Fruchtbarkeit, 
Verbeſſ. des Unſchlitts u. d. Lichter, Duͤng. mit Quek⸗ 
Een, über Meyers Theor. e. Beftimm. d. Veränd.d, 
Therm., v d. Urſ. d. Feftigkeit alter Mauern, Syrup 
aus Möhren, Hauch, der Schornfteine, 


* Vierter Band auf das Jahr 1776. Bresl. *4. 
(Beckm. Bibl. B. VI. St, 2. ©. 279.86. Allg. 
D. Sit Anh, au D. XXIV - XXXVI Abth. a. ©. 
3256 5 7.) Unter and v. Zuricht. des Bauholzes, 
Beitz. des Saatkorns, Räuchern der Gänfe, Nutz dr 
Roßkaſtanien und Moosbeeren, Kennz. u. Gebr. des 
Mergels, befte Faͤllung des Holzes, Flachsbau, wohl⸗ 
riechend. Dranntwein, Färb, mit Schorfmoofe, Nuß, 
des Harzes von Tannen ıc., Verbeſſ. des Kernbrannt⸗ 
weins, Türk. Roh mir fehlef. Köche, Eigenfchaften 
auten Biers und deffen Aufbewahr,, Faͤrbegewaͤchſe, 
Johannisbeerenwein, Apfel; und — Kae 
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reren Aufnahme und Verbeſſerung bereits im Gange 


befindlicher, theils zur vortheilhaften Einrichtung 


bisher vernachlaͤſſigter Nahrungsbetriebe, fo wie 
uͤberhaupt zur Erhoͤhung und Vermehrung des all⸗ 


gemeinen Wohls, lei Fönnten Rn BT. 


9— N ©. ı) 


arm der Gaͤnſe, A arrakten, Brende im Geiraide, 
Dorren des Leinſaamens, Krapp, Duͤrrſleiſch u. ge⸗ 
raͤuchert. Gaͤnſen. 


=. Fünfter Band auf das Jahr 1777. Brest. 4, 


(Gött. Anz. 1779. St. 85. ©. 68718 mit B. VI, 


Beckm. Dibl B. X. St. 2. ©. 26819. ra N 


B. a. 0. O. ©. 2266.) Unter and. v. Verhuͤt. d. 
Verbrenn. des Düngers im Hofe, Mittel wider d. 


Kahn des Landweins, Abfchmwefeln der GSteinkohlen, 


Gewaͤchſen zum Stärfmehl, v. Dau u. Zuricht. des 
Krapps. Eu 


on Sechster Band auf das Jahr 1778. Bresl. #4. 
(Bedin. a. a. 9, ©. 269:72. Allg D. B. 8. 


XLI. Er. 1. ©. 203.) Unt. and. v. d. Auswahl und 


Zuricht. des Bodens fir anzubauende Gewaͤchſe, v. 
ſchleſiſchen Färbekräutern, v. feicht: u. tief. Beackern, 
Urſ. d. ſchlecht. Ziegel, Verſ. Kupferſtiche auf Por— 
cellain zc. zu tragen, v. Blitzableitern, Feuer: u. Waſ⸗ 
ferfichern Ueberzug auf hölzernen Dacheindeckungen, v. 
Mergel, Schlamme u. Torferde, Erhaft. e. guten 
Kalchs, Feſtigkeit und Härte der Ziegel, v. d. Milch 


u. d. Zubereitungen, Beftimm, der Verſchied. v Do 


dens in Schlefien, v. Bresl. Maaße, daß im Saft 
fichendes gefälltes Holz eher von Würmern durchfrefs 
fen werde, als im Winter gefälltes, 


— Siebender Dand auf das Jahr 1775. Bresl. 4. 
Schließt dieſe Nachrichten in d. woͤchentlichen Ausgabe, 
doch ſollte noch ein achter Nachtragsband folgen, und 
die ruͤckſtaͤndigen Wetterbeob. u. ungeendigt gelaſſenen 
Abhandlungen liefern. (Allg. D. Bibl. Anh. z. B. 
XXXVII.-LII. Abth. III. ©, 1604.) 


sa | Einfeitung — 


En) Wihentich Fam ein Staͤck im — 


der Geſellſchaft zu Breslau heraus. Solches Stuͤck 
faͤngt mit den Breslauer Wetterbeobachtungen an, 


und zuweilen find auch allgemeine Ueberſichten vom 


Einfluß der Witterung ganzer Fahrszeiten auf die 
Gewächfe zc. gegeben die Naturgeſchichte Schlefieng, 
Nachrichten, weiche den Landbau betreffen, von dei 
Fabriken, dem Handel ind den Gewerben Schlefiens 
und vermifchte Machrichten, (von ergangenen Wer: 
ordnungen und Anitalten, öfonomifchen und andern 


Schriften, befondere Anfrage, von nüßlichen Vor⸗ 


fehriften und. bewährten Arzeneimitteln, von Preifen, 
die von der Gefellfchaft oder auch von andern aus» 


gefeßt würden, Marftpreife vom Gerraide u. a. Lands⸗ 


produften, ꝛc.) follten dann, nad) dem Entwurfe 
diefer Wochenfchrift folgen (Allg, D.B B.XXV. 
©. 273: 4.), welche mit allgemeinem Beifalle auf 
genommen ift und viele nügliche Nachrichten ent« 
hält, deren manche aber auch aus fchon gedruckten 
Werken entlehne ift, um fie Dort befannter zu mas 
chen. Einige, den Scheidefünftler mehr, oder we⸗ 


niger, angehende Auffäge und Nachrichten find in. 


der fo eben gelieferten Jahaltsanzeige erwaͤhnt, an⸗ 
dere mehr wirthſchaftliche dürften in Der Erzielungs⸗ 


Scheidekunſt noch bei einigen Gegenſtaͤnden nach⸗ 


geholet werden. Dieſe Wochenſchrift ft enthaͤlt auch 
Nachrichten von Verſammlungen der Hauptgefell- 
ſchaft zu Dreslau, den in denfelben gefchegenen Vor⸗ 


frägen und von Befchlüffen der in einzelnen. Kreifen 


vorhandenen Gefellfchaften, welche als — 
derſelben anzuſehen ka 
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Inm Jahr 1780 ward feſtgeſetzt, daß kuͤnftig 
A jedes ordentliche Mitglied, fowohl der Haupt» als 
Creys · und Fuͤrſtenthums Geſellſchaften, jaͤhrlich 
eine Abhandlung einzuſchicken, oder wenigſtens ſich 
ſonſt thaͤtig gegen die Geſellſchaft zu beweiſen, ge⸗ 
halten ſeyn ſollte f), und nunmehr kamen Neue 
—— BIN an 5) der. Geſelſſchaft 
in 


— Vorrede m den N. oͤkon. Nachr. (Anm. g) B. 


e) Der patriotiſchen Geſellſchaft in Schleſien neue "Bfonss 
| mifche Nachrichten auf das [jahr 1780. Erſter BD», 
Breslau * a. (Goͤtt. Anz. 1782. Bug. 31. ©, 
491934. von diefem und folgendem Bande ; Beckm. 
Bibl. BD. XIL St. 2. ©. 3061 11, Ag D. B. 
And. z. B. XXXVII-LII. Abth. UL ©. 1422,27, 
u. ©. ı601>3. BOEHM. a. a. O. S. 140.) Unter 
and, Hrn. Gerzberg Anm. Gb. den Mörtel, Scholz 
v. Krappbau, Menzel v. Dichtung dev Ziegeldächer 
Belm Schluffe jedes Quartals, Dresl, Wetterb. vom 
Hi. Scribel. 


— 1781. Zweiter Sant. Dresl, x 4 (GBeckm. a. a. 

ES, rss Alle D. Dibl, BD, LU.8r. 2. 
©. 590: 2. v. Jans März; Anh, zu B. XXXVII- 
LI. Abth DM. ©. 1010: 19. v. ganzen Bande ) Unt. 
and. Auweiſ. zum Ausbruͤten der Huͤhner in Pferde: 
miſt; Hrn. Börner Beſchr. der Bunzlauer Braune‘ 
töpferey; v. e. Vackofen zur Steinfohlenfeusrung, Hrn. 
Rieger Nachr. v. e. Lederfabrif in Glatz; Hrn. Schei⸗ 
bei Bresi.u Mirus achtjaͤhr. Hohnsporf. MWetterb, 


— 1782. Dritter Band. Brest. * 4. (Bött Anz. 
1784. St. 1ı98. ©. 1159:60, Beckm. Bibl. B. 
il. Er. 3. ©; 380-835. Allg. D. Bibl. B 
LVIL &t.i. ©, 260:61. vu San.» Sun. u. B. 
LIX. &t. 1. ©. 280.91. ©. ganzen Dande) Unt. 
and, Hın. Herzberg Borfibl. zur Anlage e. Körbe 
Doͤrrhauſes. Der Vorrede ae am Ende des — 
1783 ausgegeben. 


8 eine 
in einer eiänberteh Geſtalt —— welche meh 
als geſellſchaftliche Schriften anzufehen find. Ze 
der Jahrgang ift in vier Vierteljahre getheilt, und 
die, font oft in mehrere Stücfe vercheilte, Abhand⸗ 
fungen folgen hier unzertrenne auf einander. Auch 
find keine Auifäße aus gedruckten Werfen mehr 
entlehnt. Mit dem dritten Bande ift, laut derBore 
rede zu demfelben, die Einrichtung getroffen wor« 
den, daß von da an auch jede Abhandlung einzeln 
bat verlaffen werden koͤnnen. Wie es feheint, iſt 
die Fortfeßung darnach unter einer andern Aufſchrift 
u) erſchienen, 
Uebri⸗ 


— 1783. Vierter Band. Bresl. * 4. Unt. and. Sm 
Boͤrner Geſch. d. Wirt. in Schleſien vom ıoten Jahr⸗ 
hundert bis zum J. 1600; v. Frobel und Scheibel 
v. Hegerauche ꝛc. Scheibel Topogr. v. Schlefien unt. 
and. Ueberſicht der Wärme su Bresl. von 1773: 81. 


— 1784. Fünfter Band. Breslau #4. Unt. and. Hi 
Börner v. d. Abfihe ꝛc. e. Narurcalenders, von 
Gneißenau v. holzſpahrend. Stubenöfen, Kluge v. 
Andau des Krapps (auch v. Vorzuge des Smmins 
vor dem Mahlen). 


h) Der patriotifchen Geſellſchaft in Schleften Natur : Haus⸗ 
haltungs » und Sefchichtscalender für —5* ien, auf 
das Fahr 1786. Bresl. sg. (Allg. D I B. 
LXXI. St. ı. ©. 269 71.0. ©t ı.2 Der 
Anf. einer neuen Zeitfchrift, die zum Theil gleichen 
Entzweck mit den oͤbon. Nachrichten hat. Im Vor⸗ 
berichte find außer den Calendern zu denen Beltraͤge 
gewuͤnſcht werden, ( Won der Abficht, den Gegenſtaͤn⸗ 
den und dem Nußen eines Taturcalenders, v. I. €. 
5. Börner, in der patr. Gef. n. df. Nachr. 

aufvdas Fahr 1784 B. V. * 3,63. gibt die 
| Einrich⸗ 


t 
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VUebrigens zeichnet fi ic. dieſe Geſellſchaft da⸗ 
En aus, daß fie mit den. Ständen, oder dem ſo⸗ 
. genarmeen Landſchaftsſyſteme in einer genauen Vera 
bindung flehet, von deſſen thätiger Wirkung: um ®. 

Aufnahme dortiger Guͤter man in Hrn, Kruͤnitz 
oͤkon. Encyclopaͤdie i) Nachricht finder. Nach⸗ 
dem nemlich der derzeitige Schleſiſche Miniſter, Hr. 
von Carmer, die Landſtaͤnde und Sandtege wie— 
ber in Gang gebracht hatte, munterte ex feine Lands⸗ 
leute zu Errichtung. diefer Geſellſchaft auf, welche in 
die Sandesverfaffung felber eingewebt if. Sie hat 
einen fehr weiten Umfang: eine Abtheilung befchäf- 
tigt ſich mit der Landwirthſchaft, die zweite mic ver 
| — und den —— und die dritte mit den 
a — er 


* Einrichtung zu erfentien,) die Bekanntmachung neuer 
i Entecungen, in fo fern fie auf Schlefien anwendbar 
R find, Unterricht für jeden Stand in den ihn nächigen 
phyſiſchen Kenneniffen, Entkräftung des phyſiſchen 
Aberglaubens des gemeinen Mannes, Prüfung der 
fogenannten Hausmittel, Zeigung der 2 Anwendung der 
vaterlaͤndiſchen Erzeugniſſe zu den Beduͤrfniſſen und 
Bequemlichkeiten der Menſchen, Vorſchlagung der 
Mittel zu Verminderung des Schadens ſchadl icher In⸗ 
ſekten verſprochen. Monathlich ſollte ein Stuͤck von 
anbeftimmter Größe erſcheinen, Die erſten 4 Stücke 
find vom Mär, April, May, Junius, jedes 3 bis 4 
Dogen ſtark. Im St. 3. auch Ar, Börner üh. den 
Echwefelregen, vom Blumenftaube verfchiederter Pflan⸗ 
zen Magazin für die Botanik. Herausgegeben von 
Ion. IAC. RÖMER und PAUL USTERI. — 
Drittes Stück. Zürich 8. ©. 85:88.) 


. i) Th. ViII. Are Evedit : SOyftem. ( Schlefi iſches) ©. 
j ; 439: 55. " 
weites Stüh, a ff 


u 


a a a 


mit beiden verwandten Wiſſenſchaften, der Chemie, 
Mechanik, Phyſik, den Künften und der Arzeneis 


wiffenfchaft. Der Mittelpunfe davon. ift, erwaͤhnter⸗ 


maaßen, die Geſellſchaft zu Breslau und die drei 
Repraͤſentanten von Dber » Nieder» und Mittel⸗ 


Schleſien führen die Direction; die Fuͤrſtenthums⸗ 


Geſellſchaften ſtehn unter dem Landesdirector und den 


drei Landesaͤlteſten k). Neulich Hat dieſe Geſell⸗ 
ſchaft auch ——— han; ) * 
geben. Se, 


$. 16. 


Um dieſe Zeit iſt auch zu Florenz Be { 


Großherzoge eine neue Akademie geftiftee worden, 
weiche alle practifche und gemeinnügige Wiffenfchaf- 
ton umfaffen follee, mit einem Gebäude, Schrfäälen, 
Sammlungen von Büchern, Naturalien, phnfifali- 
fehen Werkzeugen, anatomifchen Präparaten, einer 


chemiſchen Werfftätte, Sternwarte und einem bota- - 


nifchen Garten, auch Lehrern in allen Fächern der 
ausübenden Wiflenfchaften 3 perfeßen und deren Ein: 
eiaprung dem Heren Abe Fel. Se Ion 

gen 


k) Ye. D. Bibl. D. XXL &t. 1, ©. 289. aus den 


Statut. Sött. Anz. 1772. Zug. &: 79. aus den 
Bemerk. über den Entwurf :r. 


1) Fuͤrs J. 1787, üb. die Beſtimmung des "ke Uns 
terhalts eines nemein. Landmanns u. der Mittel fols 
chen zu erwerben (A, -L. Z. 1786. N. ‚15T, ©. 
91), % W 


— 
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4 ‚gen war a). Sie ift vielleicht bloß eine Lehranſtalt 
und koͤnnte ſodann hier uͤbergangen werden, 

9. 177 | TR 
Die Rönigl. Bas quiſche (des Bafques) 
Geſellſchaft der Freunde des Veterlandes mag, 
in Ermangelung einer Huzeige ihres Stiftungsjahrs, 
hier eine Stelle finden, von deren Jahrfeyer zu 
Madrid am 16. Sept, 1773 ich eine Nachricht 


finde 2), nach welcher bei derfelben die Ausſchuͤſſe 
— | Fff 2 (Comi- 


a) Gerber Briefe aus Bälfhl, ©. 81 — Lam. ©, 
102. ’ 


a) Omm. Lipf. Vol. XIX. P. IV. ©: 712: 15, die Wahre 
nehmungen des erftien der oben genannten Ausſchuͤſſe 
betrafen, 1. das Saͤen des Getraides, Fünftl. Wiefen 
und Baumpflanzungen, 2: die Süttegung des Viehes, 
3. die gelungene Verfert. Cannevafies, 4. Verſſ. mit 
dem Anbau des Nüsfenfaamens (colfat); des ziveis 
tens i. Verſſ. üb. die beßte Weife das Eifenerz zu 
roͤſten, 2. neue Verſſ. den Stahl zu verbeffern, 3. eis 
nen Berſuch einer Mineralogie, oa. verfchien, Mahts 
nehmungen einzelner Perfonen aus der Arzeneitunde 
und Naturlehre; der dritten: 1. den Zuftand der uns 
ter ihrer Aufſicht ſtehenden Manufakturen, 2 eine 
Ueberſicht der zu Sunften der Manufakturen im Reiche 
herausgefommenen Berordnungen, 3. einen Vorſchlag 
zu Errichtung einer Geſellſchaft zu Fang. der Fifche, 
welche unter dem Nahmen ceciat (oder vielmehr ce- 
cial, trockene Fiſche, als Stodfifche, Kabeljau) einges 
folgen werden; des legten?! 1. verfchted. Abhanztl. u, 
Erziehung der Kinder, 2. verſchied. Auffäge zur vatıra 
ländifchen Geſchichte, z. einen Entwurf eines Basqu'⸗ 
Then und Caſtilianiſchen Wörterbuchs, 4. Anfanggs 
gründe einer lateinifchen Grammatif, 


% 
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Comitẽs) des Ackerbaues, der Bifenfhaften ur 5 
Künste, des Fleißes und der fehönen Wiſſenſchaſten | 
ihre hierunter angeführten Wahrnehmungen mitges 
theilt haben, aus weichen die Gegenftände ihrer 
Befchäftigungen zu erfehen feyn werden. So aud) 
die phnfifalifche Sefelfhaft zu Euneo in 
Piemont, eine. Privargefellfchaft von Naturkuͤndi⸗ 
gern, Scheidekuͤnſtlern, Meßkuͤnſtlern und Gewaͤchs⸗ 
kundigen, von welcher im Jahr 1773 ſchon drei 
Baͤnde Verhandlungen herausgeweſen ſeyn und be⸗ 
ſonders viele merkwuͤrdige Wetterh eobache ngen ent⸗ 
halten ſollen b). 


$. 178 


Auch hat in di-fem Jahre 1772 eine Gefell- 
(haft von Aerzten in Hamburg ihren An 
fang genommen *), von welcher Abhandlungen 
und Deobadhtungen b) heraus find, aus denen 

‚ Aniges 


b) Alt. N. Gel. Mere. 1773. St. 25. ©. 198. Berlin; 
Naturf. Geſellſch. Beſchaͤft. D.-I. Enıfes 
hunasgeſch. S. IIUII. Hr. Berando und pelle⸗ 
grini hatten derſelben ihre Beobb. uͤb. verſchledene 
Nordlichter, beſonders eines vom 27ſten Det, 1772 
vorgelegt (Ale. Merc. 0.0. 2) 


9 Comm. Lipſ. Vol. XXII. ©. 131. 


b) Abhandlungen und Beobachtungen aus ber Arzneyge⸗ 
lahrheit von einer Gefellfchaft von Herzen in Ham: 
burg. Herausgegeben vonD. Paul Diere. Giefeke. 
Hamb. ı77€. 8. ( Comm. Lipf. Vol, XXII. P.l. ©. 
131.40. Murr. Bibl. B. U. St. 4. ©. 6105 13, 
BOEHM. — P.I. Vol, I, S. 151 ) Unt. * 
| or 


zur affgeimeinen Scheibefunf. $.179. gar 
einiges in der arzeneilichen Scheibetunf zu erwaͤhnen 
aa dürfte, J 


* 


© 
$. 119. 


Am Ende des Jahrs 1772 9 ift auch die phyz 
ſiographiſche Geſellſchaft zu $und in Scho⸗ 
nen b) durch die Bemuͤhung des Hrn, Prof. Retzius 
entitanden, erhielt aber erft im Jahr 1778 die Koͤ⸗ 
nigfiche Beftättigung für fih und ihre Satzungen, 
welche befonders im Drucke heraus ift ©) und mit den 
Diplomen an die Mitglieder gefandt wird, * Scho⸗ 
nens Naturgeſchichte und Wirtyſchaft iſt nach dieſen 
Satzungen zwar der Hauptzweck der Geſellſchaft, 
doch rechnet fie auch zu den Gegenftänden ihrer Bes 
fhäftigungen,, was zur Verbeſſerung derſelben in 

Schweden üserhaupt, deſſen Provinzen, und aus⸗ 
waͤrtigen Gegenden gehoͤrt. Sie verlangt mithin 
al über naturgefchichtliche und Dee ihe 
\ J ..» AREE 


Vorzuge der menfchl. Milch vord. thieriſchen, v. Wirk. 
der Eifenfafrane (u. Vorzug der Eifenfeilfpäne), v 
Borax (u. del. Verbind. mit Weinftein), eigenthuͤml. 
Mitteln, Gebr. des Camphers in großen Gaben 
| (Aufloͤſ. in Gummiſchleim ic.) (C.L.a.a. 92.) 
a) Phyfiogr. Sallsk, Handl. Förft. Del. in der Vorrede. 
b) BedmBibl. B. V. St. 4. ©. 613, — 
e) Sacrae Reziae Majeftatis Clementiflima Refolutio So- 
cietati Phyfiographicae Lundenfi fubjediffune pe- 
tenti, ve et ipfum Infitutum, et quae ad Ordinem 
feruandum propofita funt, Statuta confirmentur, data 
' in Arce Holmienfi d, 6. a 1778 ein ae 
Bogen in 8.* 
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Merkwürdigkeiten ‚einzelner EN, und: Den; 


Beſchreibungen von Bergen, Steinbruͤchen, Seen, 
Quellen, Erden, Steinen ıc. Ihieren und Gewaͤch— 


fen, Vichfranfheiten, Erfindungen, Wahrnehmun⸗ 


gen und auf Erfahrung gegruͤndete Vorſchlaͤge, in 
der Faͤrbekunſt, dem Landbaue, Wieſenbaue, Forſt⸗ 
weſen und der Viehzucht, ꝛc. Bofchreibungen und 
Abbildungen wirthfchaftlicher Werkzeuge und mecha« 
nifcher Erfindungen, chemiſche und phyſiſche Verſuche, 


welche zur Aufklaͤrung oder Verbeſſerung der Natur⸗ 


geſchichte und Wirthſchaft unmittelbar gehören 4), 
Die Zahl der Glieder. iſt unbeſtimmt: fie müffen 
duch eine Stimmenmehrheit von zwei Drittbeilen 
gewählt werden, Die in $und gegenwärtigen Glie⸗ 
dir kommen wöchentlic) zuſammen, und zweimal im 


Fahre werden auc die abwefenden Glieder, welhe 


nicht zu weit entfernt find, eingeladen, und in eine 
von diefen Verfammlungen der Vorſteher für das 
Jahr gewählt, Zwei oder drei Glieder werden zur 
Beurtheilung der eingegangenen Aufſaͤtze beftimme, 
welche, wie fonft die Preisſchriften bei den Gefell- 


ſchaften, unter fremder Hand mit einer Divife und. 


verfchloffen beigefügten Nahmen der Verfafler eins 
geſandt werden müffen, welche nur im Falle der 
Billigung der Xuffäge zum Drude in den Abhand« 


lungen eröfnet werben *), Diefe Abhandlun 
RO | gen 


d) Angef. Refol, $. 1. und Phyf. loalſt Handl, Bi D. in. 


‚der Vorrede. 
e) Angef. Ref, .e. — au 12. 
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gen?) find feie dem Jahre 1776 Stuͤckweiſe heraus- 
gekommen und enthalten auch verfchiedene Auffäße, 
welche bei einigen Ösgenftänden der > 
zu bemerken feyn werben. | 
Auch iſt ein M 
Geſellſchaft herausgekommen, welches fuͤr Ueber⸗ 
Fffa— — ſetzun⸗ 


5 Phyfiographiska Sällkapets Handlingar. Förfte Delen, | 


Stockh, 1776. * 8. (Stockh. Lärd. Tidn. 1776.- N. 
88: ©. 34759. N. Crit. Nachr. B. UL 1777 
St. 43: ©. 342244. Goͤtt. Anz. 1778. St. 151. 


©. 1219222, mit St. 2. Beckm Dibl. B. — —9 


©t. VI. ©. 436, WMurr. Bist. 9.I. ©t.2. ©. 
310214 mit St. 2. Muͤll. SE phyſ. Bücher 
9. I. Abth. U. ©. 446. BoEHM. Bibl. P.L. 
Vol. J. &. 152.) Nach dem Verzeichniß der Mits 
glieder und der Vorrede unter det Weberfchrift: Phyf. 
Sallfk. Handl: Förfa Delens Förfta Stycke, die Abs“ 
handlungen des erften Stuͤcks; unt. and. Hrn. Malm⸗ 
ſtroͤm min. Beſchr. des Alaunfchieferbruchs zu An⸗ 
drarum (in Schonen) — Förfta Delens Andra 
Stycke mit fortgehender Seitenzahl: unt. and. Hrn. 
Retzius Anm. üb. die Min. Gefch. Schonens; Thunz 
berg v. Bereit, der Aloe in Afrika; Retz. und Wol⸗ 
lin v. e. unterdem Nahmen Pcudre dela Providence 
verkauften Düngfalze zur Beitzung des Saatgetraides 
—Tredje Siycke: (Upfoftr. Saliſſx. Tidr. 1781. 
"N. 32. S. 125,7. Goͤtt. Anz. 1784. St. 174. 
©. 17417543.) unt. and. Kr. von Engeſtroͤm v. 
Zucker auf Tannenzweigen (Pinus Abies L,) — 
Fjerde Stycke (Gött. Anz. 1787. ©&t. ı20. S 
12092 4.) unt.and. Hrn Retz. Anm. üb. Schonens 
Nat. Geſch. bei Selegenheit einer Reiſe nad) Torekov 
Cauch von Öraniten 2c.) zuleßt ein Verzeichniß der 
Mitglieder im J. 1786, in welchem diefes Stück hers 
ausgefommen ift. 


3) Phyſiographiſ ka Sälfkapets Magazin. Foͤrſta Bandet. 


Lund, 1781.8. GBeckm. Bibl. B.XIII. Sr. 3. ©. 
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agazin n) im neben der | 


Be at nat nn, 
| fegungen ausfändifcher Schriften, welche zur Sande ⸗ 
wirthſchaft gehören, aud) Auszügen aus inländifchen 
Schriften beftimme if, am Schluffe jeden Stuͤcks 
Nachrichten von der Gefellfehafe und Auszüge aus 


Briefen enthalten follte, und vom Hrn. Prof, Re⸗ * 


tzius „Seecretaͤr der Geſelſchaft, — iſt. 


| $. 180, er 


Die Berlinifhe Gefelfhafe Natur 
forfhender Freunde ®), ift von dem, um bie 
Naturgeſchichte auf manche Weiſe verdienten, ver« 
ftorbenen D. Martini dafelbft geftifter worden, 
welcher den Entwurf dazu im Drucke bekannt mach⸗ 

te 


39213.) Förf. Stycke (Upfoftr. SAllfk. Tidn. 1782. 
N. vr. 8, ©.28:29 u. vorher 1781. N. 25. ©. 99. 
Ankuͤnd.) ung. and. Hr. Reuß v. Dleich. der Leins 
wand; Meiding. Verbeſſ. des Flachſes; Dyſſel v. 
Einrict. kleiner Ziegelbrennereien (e. Preisfchrife bei 
d. 8. Dän. Landwirthſch. Geſellſchaft) Verz. der Buͤ⸗ 
cherſamml. d. Gefellfchaft Cangef. Anz.) — Andra Sıy- 
cket — 1782. unt, and. Fortf, v. Dyſſels Abh. 
Tſchiffeli v. d. Stallfütt. Oehlers v. Verbeſſ der 
Wolle; Fortſ. d. Verz. d. Buͤcherſamml. der Gefelle 
ſchaſt (OD. S. T.a.a.9.N. 154, 155. S. 618⸗ 19.) 


a) Comm. Lipf Vol. XX. P. I. ©. 142-45. 
Beckm. Bibl. B. V. St. 4. S. 612513. 
— Entſtehungsgeſchichte der Geſellſchaft Naturforſchen- 
der Freunde in Berlin von D. Friedr. Heinr. Wilh. 
Pe in Beſchaͤft. (Anm. 1) B. J. S. I- 


| Tal, oͤk. von Vale, B. II. a m. 
444: 45. 


u 


2 
u. 


MUS GR 


zur allgemeinen Scheidekunſt. g 180, E22 
ed) in fie bald zu Stande brachte. Sie hlelt 


ihre erſte Verſammlung am 9. Jul. 1773 %), welchen‘ 


fie als ihren Stiftungstag anſiehet 4), und fezte 
‚ihre erſten Grundregeln feft © ), erhielt unterm 25, 
Det. 1773 die Beftättigung des Staatsrathes und 
Bewilligung eines gefellfchaftlichen Siegels zur Ver 
ſchickung ordentlicher Diplomen an auswaͤrtige Ken⸗ 


ner und Freunde der Natur, als einer Privat⸗ 


geſellſchaft Naturforſchender Freunde f) 
und fezte nun völlig Die Geſetze &) feft, welche ihre 
Berfaflung beftimmten und in der Folge nod) in ei« 
ser Stüden verändert, find A), Die Naturges 

alle ſchichte 


— N. Mönnigfottigkett. St. 3.4. (Sedin. Bibl. 
B. V. S. — — — 
(Anm. a) ©. 


*) Angef. Sutfehungsgefd. ©. XII. 


d) N a0. D. Er wird jahrlich als folcher gefeyert, 
©. Geſetze v. J. 774 (Anm.g) S.XXXIX, Plan 
u. Sefege v. J. 1784. (Anm. h)- ©. 13. die Ans 
redeHen.Mart. am een tiftungetage in Beſchaͤft. 
(Anm. 1) ©. 1:8. LI. LXIV 


e) Angef. Entfteh. Geſch. S. xii. xv. 
f) Ebendaf. ©. XVI. 


8) Geſetze der biefigen Privatgeſellſchaft ——— 

Freunde, nach den Verbeſſerungen vom zten May 

1774, in Befchäft. (Anm. ı) B. J. ©. XXVII- 

XL; Schon vorher (den 25. Jun. 1773.) waren 

Geſete⸗ welche den Diplomen beigelegt wurden, ge⸗ 
druckt (Beckm. Bibl. B. V. S. 613.) 


Plan und Geſetze nebſt dem Verzeichniſſe der jeztlebens 


‚den FE, der Geſellſchaft naturforſchender 
Freunde. 


6 Einleitung 


fhichte in ihrem ganzen Umfange,. befonbers aber 
doreiger Sande, mit Beihülfe einer guten Natur⸗ 
Iehre zu ftudiren und nüzlic) anzumenden und. befannt 
zu machen ift der Hauptzweck derfelben. Siebe 
fteht aus ordentlichen Gliedern, - (deren nicht | 
mehr als zwölfe feyn duͤrfen, welche ſich wöchentlich 
verfanimien, monathlich mit dem Vorſitze wechfeln, 
und die zu Anfange von dem Stifter und banächft | 
dem Hrn. Secr. Dito mit und nach ihm, als ber 
ftändigen Sefretären übernommenen Briefwechſel, je⸗ 
ber. in feinem Sache, beforgen,) und dortigen und 
auswärtigen Ehrenmitgliedern. Sie hat, 
durch die Beiträge der Glieder, eine gefeilfchaftliche 
Bücher = und. Naturalienfommlung zuſammenge⸗ 
brachte, welche anfänglic) in dazu gemierheten Zim- 
mern aufbewahrt wurden, bis fie vom Könige ein 
eignes Gebäude af echent 


Veſſchiedene der erſten Vorleſungen TEE 


u einigen Sammlungen “ beſonders abgedruckt, 
aber 


Freunde. Nach der Verbeſſerung vom 13ten April 
1784. Berlin. 1784. * * u. in d. Geſellſch. Schrif⸗ 
ten (Aanm.m) DB. V. S. XV-XXIX. Plan und 
Geſetze, XXX-LVI das Verzeichniß der Mitglieder. 


i) Seobb. u. Entdeck. (Anm. n) BI Vorerinn. 
S. II-III. B. II. Vorerinn. ©. J. 


k) Den Berlin, Samml. (unter and. Fine überfegte 
Abhandl. vom Urſpr. des Honigs. Von Hr. R.) 
Neuen Mannigfalt, (unt. and. die bligende ins 


dian. Krefle, Hrn. Goͤtze Abh. v. Vortheilen die 5 * | 


gen. beim Gebr, d. Vergröß. Gläfer zu fchonen, Hr 
yargen 


gnräflgeneine Sqedetunſt $. 180. 827 


‚aber bald erfolgten unter der Auſſchrift : Beſ chaͤf⸗ 
tigungen!), die geſellſchaftlichen Arbeiten. Im 
6 erſten 
— v. — und v. —— aus dem 
Jomm. Litt. ded. au (Hrn. Achard Verſſ. uͤb. 
die Beſchaff. der fix. u. Salpeterluft) S. angef. 
Entſteh. Geſch. —* a) S. XXI-XXIL 


1) Befhäftigungen der Berliniſchen Gefellfchaft Naturfors | 
ſchender Freunde. Erſter Band. Berlin 1775. © 8. 
(SGött. Anz. 1776. Zug. 27: ©. 22530. Bedm. 
Bibh DB. VI, 8t. 2. ©. 218 732... Comm. Lipf. 
Vol. XXT. P. IV. ©. 682797. Roz. Of. T. 
XI. Mai 1778. ©. 454:6 von B. I). Il. Delic. 
CoBR. ©. 74. BOEHM. Bibl. Pl. Vol, 1.©.148.) 
Außer dem Vorbericht, die — der 
Geſellſchaft (Arm. a), Geſetze derſelben ( Anın. g), 
Verzelichniß der Slieder und Hrn Martini Rede am 
er. Stiftungstage. So mit befonderer Seitenzahl 
die Abhandll. und kurzen Nachrichten, unt. and. Hrn. 
Achard Bergl. d. Kraft der Elektr. u. Schwere, v. 
d. Kälte ıc. durd) Verdunften; Gleditfch v. Staͤrk⸗ 
mehl in Gewaͤchſen; Walch v. Wachsth. u. Farben 
der Schned, u. Muſchelſchaalen; Mayer v. Aufl. d. 
Kirfelerde in Säuren; Pelißon Bergl. d. bekannteſt. 
Veraroͤß. Glaͤſer 20, Chemnitz v, Urſpr. der Perlen; 
Auszuͤge aus Schreib. d. Hrn. Meyer (v. Nutz. d. 
Salmiats beim Ausftopfen der Vögel), Gerber (v. 
vulkan, Urſpr. det Baſalte). 


— Zweeter Band. — 1776 *8. Goͤtt. Anz. 
Aug. 31. ©. 488,95. Beckm. Bibl. B. VII. ©t. 
4. ©. 530,45. Comm. Lipf; Vol, XXIV. P. IL, ©. 
1953202. Allg. Berz. 1776. St. VI. ©. 2435 
44.) Unt. and. Hın. Achard Bemerf. üb. Bertier 
Verſſ. v. zunehmend. Gewichte der Körper in der Ha 
be, u. v. elektr. Erfihein. beim Reiben des Duedf. auf 
harzige u. a, Körper; Ren v. Weißmachend. Leine 
wand; Beckm. v. Inſekt Samml.; &ehme üb. die 
Reigparf, int kai 25loch v. Kopal, * 

. Hm 


3 Einleitung 


erſten Theile geht die Geſchichte mie * 
und dem Verzeichniſſe der — veian ſonſt 
findet 


— 


Hrn. — Verf.) PB Reiſe a Sa: 
roe u. Stevensklint; Bode v. Beſchaff. der Sonne 
u. ihr. Flecken; v. Trebra v. merkwurd. Marien⸗ 
berg. Stuffen, v. gegrab Knochen; Gleditſch v. Ver⸗ 
beſſ. der natuͤrl. Wieſen durch verſchied. Gewaͤchſe; 
Meyer Unterf. des ſtrahlicht. Zeoliths; Gleditſch v. 
Entdeck. des Schleſ. Blaufarbenkobalts, im J. 1769. 
Sin den Auszuͤg. aus Brief. von Hrn. König, v. 
Islaͤnd. Schwefel, Achat ıc. Meyer v. dem von 
Hrn. Pallas gefund. Sibir, gediegenen Eifen, Brum⸗ 
ley üb. dafjelbe, Chemnitz v. Entſt. de Perlen, v. 
Ditter:) Salze v. Canal in Italien, Charpentier 
uͤb. die Eintheil. der Gebirge u. Lagerſtaͤtte der gegrab. 
Koͤrper, Klein v. Papier u. Filz aus e. ‚Aftenmoofe 
(Conferve). 


Dritter Band, — 1777. “.B, (Bedm. Bibl. B. 
1X. St. 1. ©. 67:74. Comm. Lipf. a.a.D. ©. 
202:9, Allg. D. Bibl. B. XXXIV. ©t. 2. ©. 
520522.) Unt. and. Hr. v. Meidinger v. Verfein. 

des Flachſes; Hacquet Verzeichn. Joriaſcher Queckſ. 

u. Zinnobererze; v. Meiding v. Leuchten des faul. 
Holzes; Reuß v. Oelgebenden Gewaͤchſen; d'Annone 

v. Schielerquarz, Siegfried Anm. dazu; Meyer 
Nachher. v. Aufläf. d. Kiefelerde in Sauren; Schrös 

ter v. verfteint. Seefternen; Achard Verf. mit Fes 
berhatz; Meyer Verff. mit dem Pallaſ. gedieg. Eis 

fen. Su den Nachır. aus Briefen unt. and, Hr. Rapp 
29: Phosphor aus altem Käfe, v. Meiding. v. e. ſelt. 
Quatrze, u. v. Urfp. d. Baumfteine, Pallas v. Ent» 


zündlichkeit 20. des Blumenſtaubes der Waſſerkolbe ee 


( Typha), Abkuͤhl. des Weins beim Verfahren durch 
Benetzung der Umſchlaͤge, Mannaartigen Theilen des 
Ulmenbaums, Charpentier v. min. Gegenftänden, 
S.omaner. dv. Hornerze, v. Meidinger v. Verftein., 
Charpent. v. Granit u. Gneus, Brinckmann v. Fies 
⸗ bererregenden Wirk. elektr. aieſi — v. 
aͤch 


zur allgemeine Scheide & — 8 


"finder man das dahin gehärkge) in der, jedem Bande 


vorgeſezten, Vorerinnerung. Dana folgen die ein. 


IM geſandten und verleſenen Auſſaͤtze, und zulezt Aus⸗ 
zuͤge aus Briefen, Sebensnachriditen von verftorbenen 
Mitgliedern,” auch im dricten Bande ein Verzeichniß 
der geſellſchaftlichen Sammlungen. Vom zweiten 

Bande an ſind auch die Kupferplatten, welche es 

‚bedürfen, ausgemahlt. Sie enthalten vieles, das 
theils ganz, theils in einiger Ruͤckſicht, ſut die —— 
dekunſt gehoͤt. 

Darauf folgten Schriften m) der Geſell⸗ 
Kart a eine Foriſetung e Beſchaͤftigun· 

gen, 


| Saͤchſ. ——— * — u. Meinecke v. ges 
grab. Elephantenzähnen, Bloch v. Maͤrkiſchen Schies 
- Terfpathenn. Weltaugen. 

— Vierter Band — 1779* 8. Goͤtt. Anz. 1779 
St. 129. ©. 1041146. —— Bibl. B. XIL. St. 
2. ©. 18792. Comm. Lipfi a. a. O. ©. 20921. 
- Allg. D. Bibl. B. XXXIX. Et. 2. ©. sıg: 20.) 
Une and. Ar. Sander v, Steinfohlengrub. in Va> 
lenciennes; Chemnitz v. Purpur eines Kinkhorns 
(Buccinum Lapillus L.); Zoega Beſchr. des Zeo⸗ 
liths, feine Arten u. Abaͤnderungen; Gleditſch v. 
Schaͤdlichkeit des Giftrebenſtrauchs (Rhus Toxico- 
dendron L); Meyer Verſſ. mit dem ſpatartigen Zeo⸗ 
lith; Silberſchlag Beſchreib. des Brockenberges; 
Bloch v. Erzeug. der regelwaͤß Vertief,in kieſelichten 
Steinen; Bolten v. Ammonshoͤrnern; Suchs v. Vers 
ftein. In den Nachr. aus Briefen Hrn. Scheéele 

Unterſ. der Schwerſpatherde, Hindenberg v. natuͤrl. 

Berlinerblau, Sander v. dem Eichner See im Das 

denſchen, Pallas v. Sibir. Erzen. Stegmann Der 
ſchr. & neuen. Bouffolen, Snftruments. | 


m) Schriften der Berlinifchen Geſellſchaft er 
Feeunde. Erfter Band, Berlin. 1780, #8. (Goͤtt. 
Anz. 
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55. Einleitung. 


gen, übrigens eben fo, eingerichtet und miche minder. 
reichhaltig an wichtigen Aufſaͤtzen, von welchen hier⸗ 
unter 


An. 1781. St 35. S. 273⸗80 Hal. N 
Bel. Zeit. 1781. St. 4. ©. 25.29. Erfurt. 
Gel. Zeit, 1781. St. 9. ©, 34:86. Beckm. 
Bibl. B. X. St. 2. © ı192:7. Comm. Lipf, 
Vol. XXIV, P, IV. S. 657,64. Delic. CoBR, 
©. 74:75. BOEHM. Bihl, P. I. Vol. I. S. 149.) 
Unt. and. Hr. Klipſtein v. e. merkwuͤrd. Achat (mit 
einaefcbloj] Beeren); Habel v. Naffauifihen Min. u. 
dem brennend. Derg zu Dutweiler; Bacquets min. 
botan. Reife in Krain und Tyrol; Meyers fortgeſ. 
BVerſſ. mit dem Eiſen; Fuchs Fortſ. v. Verſtein. In 
den kurz. Nachr. aus Briefen unt. and. Hr. BSerbert 
Verf. mit dem Safte der birtern Caffavewurzel, Ebems 
nitz v.Zeolith, Chalcedon, ꝛc. Goͤtz Beitrag zur mim. 
Beſchr. d. Grafſchaft Schaumburg, (v. Wäffern ıc. ) 
Bruͤckmann v. Sandſteinkryſtallen u. Avanturin, 


— Zweyter Band — 1781. * 8. (Goͤtt. Anz. 
1782. St. 87. ©. 698.704. Beckm. Bibl. B. 
XL. St. 2. ©. 229-34. Comm. Lipſ. a. a. O. ©. 
65472. Allg. D. Bibl. B. XLVIII. St. 2. ©. 
482586 ) Unt. and. Hr. Aepinus v. vulfan, Urfpr. 
der Monpfleden; Job. Meyer Beſchr. d. Gegend 

um Sluppe in Mähren; Gleditſch v. Sabatillens 
faamen; Hacquet min. Rhapſodien; I. €. 5. Meyer 
v. Zlußfpath, und e. weißen metall, Erde aus dem 
Gußeifen; Bermann v. d. Eifen u. Stahlmanipulas 
tion in Kaͤrnthen. 


_ Dritter Band — 1782.*8. Goͤtt. Anz. 1782: 
St. 127. ©. 1026332. Beckm. Bibl. B XI, 
©t.4. ©. 578:%ı. Allg D. Bibl. B. LU 
St. 2.& 543.7.) Unt. and, Hr. Suchs Fortſ. — 
Verſtein. Joh. v. It. von Gerberrinden; Gpitz v. 
langſam. Verweſ. d, eingeſcharrt. Viehes; v. Rochow 
1.0. Werterb.; Meier v. Waſſereiſen. In den kurze 


Rocht. unt. and. Hr. Reineggs v. Dalfam v. Mekka, 
von 


x 
N 
f 


jur alfgemeinen Scheidefunft. 9.180, 831 
under ebenfalls ſolche angezeigt ſind, welche entweder 


ganz zur Scheidekunſt gehoͤren oder doch bei einigen 


Gegen⸗ 


v. Manchhauſen v. Rodenberg. Schwefelwaſſer, 
yon dem opaliſirenden Muſchelmarmor aus Kaͤrnthen, 
Siegfried Unterf. einig. Steinarten (Asbeſt Chal⸗ 

cd. Kragenſtein), deſſ. Beſtaͤtt. daß die Villacher 
Bleierze kein, oder unbedeutend wenig Silber halten, 

v. Fichtel Geſch. u. Beſchr. u. Bindheim Zerleg. eis 
nes Säulens und Sternſpaths, Kühn v. dem. Wet⸗ 
2 tergläfern,, Crell v. Salznaphthe, Hagen v.d. Roͤthe 
des Bluts, Guͤldenſtaͤdt min. u. a. Nachrichten v. 
Caucaſiſchen Gebürgen ꝛc. — 


— Vierter Band — 1783. *8. (Goͤtt. Any 1783. 
©&t. 151. ©. 1514:320.: Beckm. a. a. O. S. 581⸗ 
54. Cerell dem. Annal. 1784. St. 7. S. 81⸗ 
Ne 83. Kichterb. Mas. B. I. St 3 © 156,70 
Allg D.Bibl. B. LVI. Se 1.8. 17782.) Unt. 
and, Hrn. von Burgsdorf Abhandl. von Knoppern; 
Hacquet min. Rhapſod. Silberſchlag Beftimm. d. 
Schwere des Waſſers; Gleditſch v. e. blutrothen ges 
mein. Wiefenongelif.; Suchs Fortſ. von Verſtein. u. 
Steinen; Meyer v. Berhältn. des Brennbaren im 
Guß⸗ und Stabeifen; Gerhard üb. die Entfteh, der 
faſerigen Steine und Erze; Gabel v. Verftein-- in 
Ghyys u. v. Hyſterolithen; Meyer Anleit. zur künftl. 
Bereit. des Selgerwaflers; Weber Theorie d. Elektr. 
In den furz. Rache. une. and. Hr. von Rochow v. 
Schwarzen Rehen, Bindheim chym. Unterf. einig. 
Erze u. Steine (des Goldkieſes v. Nagyay, angeſchoſſ. 
Schwerſpath Laus Schwererde u, Lafıfäure | von 
Freyberg, Zinkiparhs und weiß. Galmeies v. Bleiberg) 
du Aoy v. phosphorifizten Kerzen, Georgi v. Selbſt⸗ 


zündern, Crell v. neuen chem. Bemerk. 


— Fünfter Band — 1784. *8. (Gött. Any. ı785. 
St. 48. ©, 479:87: Beckm a.a. D. ©.584: 90, 
Crell Gem. Aunal. 1785. St. 6. ©. 562 :ı 04 
Allg D. Bibl. B. LAUL St. 2. ©. 341550.) 

! Voran 


’ 


f . 


JJ 


a Einkikng 
Gegenftänden derſelben mie zu beachten ſeyn 
Werden, | | —— 


Vom 


Voran derPlan und die (erneuerten) Geſetze nebſt dem, 
Verzeichniſſe ſaͤmmtlicher Glieder ( S. Anm. h). In 
den Abhandl. unt. and. Hrn. Butini Beobb: üb. die 
Gebuͤrge; Esper v. Gallenreuter Knochenhoͤhlen; 
meine Bemerk. v. zellicht. Ouarz; Hrn. Gronau Be⸗ 
merk. üb. die diesjaͤhr. Winterkaͤlte; Gleditſch v. noͤ⸗ 
thiger Aufſicht auf den Gebr. des Arſeniks; Fuchs 
Fortſ. von Verſtein. u. Stein. Voſenthal Vergl. 
des Gewichts des Dunſtkreiſes zu Berlin u. Padua; - 
Weis üb, unterird. Waldungen; Bloch v. Herings⸗ 
thran; Spengler v. e. Islaͤnd (Zeol. Chalces 
donart.) Verſtein. Gerhard v. Porphyr. Fernere 
chem. Unterſ. einiger Steine u. Erze v. Hrn. Siege 
fried, (Braunfteinarten ). Sn den kurz. Nachrt. unt. 
and. Hr. Habel v. Verſtein. in Thonfchiefer; Bruͤck⸗ 
mann v. Zeylonfh. Sternſtein; (Wallbaum Bes 
far. e. (in Jaſpis) verfieint. Horns e. Saͤgfiſches; Gle⸗ 
ditſch v · Campher aus der Haſelwurzel (Aſarum eu- 
rop.) Mayer v. Braunſtein u. Eiſen in Baum— 
ſteinen. N N 


— Sechster Band — 1785: * 8. (Goͤtt. Any \ 
1787. St. 40, ©. 39097. Eıf. gel. Zeit. 
1786. St. 51. ©. 40133, Allg. D. Dibl. D, 
LXXVII ©t. 1.© 14119. Beckm. Dibl.D. XIV. 
St. 4.8. 563:8:) Unt. and. Hr. Amoureux Pr-ies 
ſchrift v. Beurtheil. des Bodens aus, feinen Gewaͤchſen; 
Hacquet min. Rhapſ.; Tingry v e. Kalchſpathe; Gros 
neu üb. Nebel u. Nordfchsin; Gerhard min Beobb. 
Silberfehlag Beſchr. d. Kluterhöhle; Fuchs Fortſ. v. 
Stein. und Verſtein. Modeer v. Berftein.; Gerhard 
min. Beobb.; Klaproth Unterſ. des elaſt. Stuns; 
Siegfried Nachtr. z. Geſch. defjelb.; v. Dietrich ub. 
Wa sgauiſche Gebirge, Meier uͤb. d. Lehre v Verwanol. 
d. Eddarten. In den kurz. Nachr. unt. andı Hr. 


Bruͤckmann Nachtr. v. Sternſtein, u. e. gruͤn. 
— african. 


y 
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WVonm fiebenten Bande an fi nd diefe Schriften 
auch unter der Auſſchrift: Beobachtungen und 
Entdeckungen?) herausgekommen und zwar mit 
4 a ARME der 


"afelcan. in; v. beſond. Verſtein. u, v. Stahren⸗ 
ſtein Eversmann Bemerk. in Derbyſ hire, v. Dietz 
rich üb. die Pyrenaͤen. 


n) Beobachtungen und Entdeckungen aus der Nature ; 
kunde von der Geſellſchaft Naturforfchender Freunde 
zu Berlin. Erſter Band. Berlin. 1787. * 3: —— 

Schriften ꝛec. Siebenter Band. Berlin. 1787 #g, 

Memlich Desbb. Schriften ꝛc. Siebenten — Erften Bans 
des Erſtes Stuͤck. Berlin. 1786. * Zweites Stüd, 
Derl. 1785.” Drittes Stuͤck. Berl. 1786. * Viers 
tee Stuͤck. 1787. * (Sort, Anz. 1797. St. 40. 
©. 397 400. von St. I:; ©t. 104- ©. 1036; 40. 
von Str. H. III.; St. 169. ©. 1694: 56. von St. 
IV. Beckm. Bibt. B. XV. St. 4. ©. 569; 72: 

von St. I-II.; Hermbſtaͤdt Bibl. BI Er. 2. 
..&.189:99.) Unt. and, Hrn. Becher Min. Beſchr. 
des Wefterwalds, befond. zweer Holzkohlenbergwerke 
daſelbſt; Bruͤckmann v. Sternſtein; Klaproth v. 

RKornwall. Mineralien; Babel von Bleierden; Weis 
v. Entſteh. des Seeſchlamms; Stelzner v Gruben⸗ 
wettern u, e. Wettermafchine c.; Gronau üb. Schnee, 
Hagel und Reif; Suchs Fortf. v. Stein. u. Verſtein.; 
Rlippftein Beſchr. e-m. Durftmafehine ; Sröcm. 
Deichr. des Montfteins, u..9. Öternfteine; Serber 
v. de Lagerftätte des Lafurfteins; Becher Verf. mit 
‚verkohlt. u. unverfohlt. unterird. Hoize beim Eifens 

- fohmeljen u. Schmieden; Bruͤckm. über die ägyptis 
- Shen Kiefel; Rofentbal v. Gange des areeihimps 
(aus, dem Dunſtkreiſe) zu Berlin. 


— Zweiter Band. Berlin. 1788. * 8. — Särif 
ten ꝛc. Achter Band. Derl. 1788. * 8  Nemlichs 
Deobb. 20: Zweiten Bandes — Schriften ie. Achten 
Dandes Erftes Stuͤck. Berl. ı 1787. Zweites St. — 
1787. Drittes ©t. — 1788. Biertes St. — 1788. 


Zweites Stuͤck. RB 66 


— 


⸗ haar Elle | EN. 


der Abänderung ihre Einchtung,, daß ſolche vi vier · 
teljaͤhrig erſcheinen und vier Stuͤcke Ämmer einen, 
and ausmachen; aud) find in ven zween Bänden, 


welche von denfelben herausgefommen find, die Aus. 


züge aus Briefen nicht mehr unter einer ‚befondern 


gemeinfhaftlichen Auffchrife, fondern in die Folge 


der Abhandlungen eingerückt, übrigens ader in den⸗ 
felben — minder wichtige —— Senn 


. 


| Der 


— Anz. 1788. &t. 80. & 804 17: von St. | 


I. II. Sermbſt. Bibl. B. H. St. J. ©. 86:95. 
vom ganzen Bande.) Unt. and. Hr. Stelzner üb, 


die unfihern Kennzeichen beim Auffuchen der Gaͤnge; 


Roſenthal Beftimm. der mittlern Schwere u. Wärs 
me zu Laſtehn; v. Gruberfels v. Bleiwerken zu Vol⸗ 


yasna in italien; Silberfcblag v. Doppelfpatb; 


Blaͤproth Unterf. des Schlef. Chryſopraſ.; Bar. v. 
Dietrich Beſchr. d. Gänge u Eifengruben der. Graf, 
Schaft Steinthal. im Unterelfaß ; Beſeke üb. d. Vers 
gleich. einiger Vergröß. Werkzeuge; Dans Beldr. 
zweier Berge und deren Stein: u. Bergarten, aud) 
von Sclef. Knoppern; v. Bofe ve weiß. Dleis 
fpathes Klaproth Zerleg. des Phrenits; Stoutz v. 


e. Maſchine zur Zubereit. d. Erze; Bindheim Zer⸗ 
leg. e. 595 gelben) Kryſtalls aus Katharinen- 


burg; Noſe v. beſonders gebildeten Quarzdruſen; 
Lauterbach v. d. Chryſopras · Graͤberei bei Koſe⸗ 
muͤtz ꝛc.; Klaproth v. ————— 


— Beobb.ꝛc. Dritten. — Schriften ır. Reumen Batı 

des Erſtes Stuͤck. Berlin. 1788. * 8. Unt. ad⸗ 
Hrn. Weſtrumb Unterf. der fogenannten wuͤrflichten 
Quarzkryſtalle v. Lüneb.; Gronau uͤb. Gewitter; 
Modeer Verſſ. mit Waſferbiei; Klaproth Nachtrag 
dazu; von Boſe uͤb. Sibir. Topaſe. — Zweites und 
drittes Stuͤck — 1789, (Allg, be —9 — 
1789. ©, 17.) 


— 


Fe‘ 
Pe | 


t 
u 
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Der Domherr von Rochomw bat der Gefells 


ſchaft auch Gelegenheit zu einigen Preisfra⸗ 


gen 9) gegeben, Die’ gefrönten Schriften find in. 


ven Beſchaͤftigungen und Schriften berfel- 
ben abgedruckt, die beßten Auffäße nächft denfelden 
follten in den dortigen Mannichfaltigkeiten 
abgedruckt werben, 4, & . 

a ..©gg a SET SIR. 


0) Sm J. 1777 fuͤrs Jahr 1778 uͤber das Epidemiſche 
"in den eigentlich ſogenannten Epidemien; der Preis 
war 20 Dufat. (Preisaufgabe in 8.) u. ward 
Hrn. Camper zuerkannt, deffen Schrift von der Urs 

fache der Viehfeuhen in den Befhäft DB IV. S. 
95266 abgedrudt if und Zufäge in den Schrift, 
8,1 ©. sı25ır8 erhalten hat. Er entfagte fi 
deffelben und der Preis ward im J. 1779 zu einge 


andern Aufgabe beſtimmt (Ehendaſ. Borerinn. S. X.) 


Dieſe betraf ebenfalls die Viehſeuchen (Goͤtt. Anz 
1779, Öt. 45. ©. 368: in Hrn. Roz. Ob T.XV, 
Mars 1780. ©. 252 iſt daraus die Wafferichene ges 
macht) und den Preis erhielt Hu, Dr. Weiß zu Leer 
in Oſtfriesland, deſſen Schrift mit Zufagen in 

Schriften B. I. S. 1541. abgedruckt ift, Beide 

Preisſchriften find von einem ungenannten Herausgeber 
befonders herausgegeben, (Leber das Anſtecken der 
Viehſeuche, die wahre und eigenthuͤmliche Urſache dera 
felben und die eigentlichen VBorbauungsmittel darwi> 
der. Zwo von der Derlinifchen Geſellſchaft Naturs 
forfchender Freunde gekrönte Preisfchriften. Bon Hrn, 
Pete. Camper — und Hrn. Doet. Weiß, — Mit 
einigen Iufäßen. Greifsw. 1788. *8. SS. N Erik 
Macher D. IX. 1783. St. 26. ©. 2067.) Die. 
dritte Frage fürs J. 1784. zu einem Preife von ıa 

Friedrichsd'or, betraf die zur Beſtimmung des Bodens ic, 

wvothige Pflanzenkenntniß (Vorber. zn Schrift. B. 

V. ©. VII-VIII. Comm. Lipf! Vol. XXV. PIE 

'-&. 335.) Die gekronte Schrift des Hrn. Amoreng 
ſteht in Schrift. B. VI. S. 1:71 


86 Ra; Einfitung | 5 — 


Die Geſelſſhoft hat daneben zwo wichtige Y6- 
handlungen des Sen, von nn : hun in 
dies 


p) r. Nachricht von den ner des Stoßfürftens 
thums Siebenbuͤrgen, mit einem Anhange und beige⸗ 


fuͤgter Tabelle über die ſaͤmmtlichen Mineralien und 


Koffilien diefes Landes, verfaffer von Joh. Ehren⸗ 
reich von Sichtel — und herausgegeben von der Ge⸗ 
ſellſchaft Naturſorſchender Freunde zu Berlin, mit 
einer Landkarte und ſechs andern Kupfern. Nuͤrnb. 
1780. * 4. inwendig mit dem Titel: Des Hm 
.Sob. $ Ehrenreich von Sichtel Beitrag zur Minerals 
—— von Siebenbuͤrgen. Erſter Theil, welcher die 
Nachricht von den Verſteinerungen enthält (Goͤtt. 
Anz. 1780. St. ı24. ©. ıorırı8. mit folgender 
Abhandlung, als dem zweiten Theile) ©. 1 = 120 in 
Topograpbifcher Ordnung, bei den Dertern Nachrichten 


yon den dortigen Verfteinerungen. So im Anhange 


S. 121244. von entzändl. Stoffen und ein. bren⸗ 


' nenden Berge, Salzen, Erden und Steinen. Endlich 

- ©. 145 :58. bie Allgem, Tabelle Siebenbürgifcher 
Mineralien und Foffilien, (min. Waffer, Salze, Er: 
den und Steine, Berfleinerungen u Metalle ) mit 
Angabe der Gegenden und Oerter. ER 


® Geſchichte des Steinſalzes und der Steinſalzgruben 


im Großfuͤrſtenthum Siebenbürgen, mit einer das 
Streichen des unterirdifchen Salzſtockes, durch meh⸗ 
rere Länder, andeutenden Karte und andern Kupfern, 
verfaſſet von Job. Ehrenr. vor Fichtel — und her⸗ 


ausgegeben von der Geſellſchaft Naturforſch. Sreunde. . 
zu Derlin. Nuͤrnb. 1780. * 4. inmwendig mit dem 


Titel; Des Herrn I. ®. von Sichtel Beytrag zur 
Mineralgefchichte von) Siebenbürgen. Zweiter beit, 


welcher die Geſchichte des Steinſalzes enthaͤlt. In 
7 Hauptſtuͤcken, von dem unterird. Salzſtocke, den Gat⸗ 


tungen und Eigenſchaften des Steinſalzes, den im 
Salzſtocke eingeſchloſſ. fremden Körpern, d. Entſtehung 
des Salzſtocks, den Siebenbuͤrg. Steinſalzgruben über 


haupt, der Eroͤſnung, dem Baue und der — 
eilter 
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3— dieſelbe geſandt waren, wegen ihrer Ausfuͤhrlichkeit 
beſonders herausgegeben. Go iſt auch von derſel⸗ 
ben die Ausgabe eines muͤhſam ausgearbeiteten 
Verzeichniſſes teutſcher Gewaͤchſe 3) von 
einem ungenannten Verfaſſer angefangen worden, 
welcher das Honorarium der 'gefellfchaflichen Caſſe 
beſtimmt hatte). Die Sortfegung wird, wie es 
ſcheint, von dem Abſabe abhaͤngen 9 


J 


Im Jahr 1774 iſt eine Geſellſchaft von 
Aerzten in Amſter dam, welche einander ſchon 
| 635 3 BIN lange 


| einer Steinfatzarube, ber Cesnkgung bes Steinſalzes, 
dem Landverſchleiß u. Berführ. des Siebenbürgifchen 
Seteinſalzes nad) Ungarn und dem Temeswar. Bans 
nat Im Anhang ein Verzeichniß aller längft dem 
karpathiſchen Gebürge an beiden Seiten entdechter 
* alzoͤrter. 
4) Vollſtaͤndiges ſyſtematiſches Verzeichniß aller RE 
Teutfchlandes zur Befdrderung ihrer phyſikaliſchen 
und oͤkonomiſchen Geſchichte von einem Mitgliede 
der Geſellſchaft Naturforſchender Freunde, und von 
lezterer zum Drucke befördert. Erſter Band. Leipz. 
1782. *8. (Als. D. Bibl. B. LIV. St. 2. S. 
468:9. Goͤtt. An; 1783. St. 19. ©. ı92.) 
Die Arten und Abarten mit Anführung der teutfchen 
Floren und andrer Befchrelbungen und Abbildungen, 
\ Anzeige des Standorts, dee Blühzeit, Dauer und 
des Nußens. Die erften vier Linneifchen Elaffen und 
der Anfang der fünften bis und mit der Gattung des 
Nacefcattens, Iſt meines Wiſſens nicht fortgeſetzt 
worden. 


x) Border. zu Särift. 9.10. S. VI. 
s) Vorber. zu Schrift. B. V. S. IX. 


838 wir Eihrtäng 


lange (de Bafenepmungen mitgetbeife Hatten; - 
unter dem Ginnfpruche, zur Erhaltung der 
Bürger, entitanden, welche jährlich eine Preis 
frage aus der ausübenden Arzeneifunde oder Wunds 
arzenet aufgeben wollte, und für Die beßte Beant⸗ 
wortung eine Goldmünze von zehn Dufaten, für 
die demnächft beßte aber eine filberne, vier Dufaren 
am Werth, beftimmte a). Die erfte Frage ward 
für ven May 1775 aufgegeben by, Die gefrönren 
-Shriften werden in den Abhandlungen ©) ders 
felben abgedruckt ſeyn, von welchen id) nur einige 
fpätere Theile angezeigt finde, welche jedoch ums 
3. 1776 angefangen fern muͤſſen, wenn jährlich ein. 
Band herausgefommen if. Der ſechſte der ein⸗ 
zige, von welchem ic) zur Zeit in meinen Huͤlf⸗ 
mitteln eine Inhaltsanzeige gefunden habe, enthielt 
Bere zufolge, außer den Preisfhifen über eine 

pen 


a) Comm, Lipf' vol. XX. P. II. ©. 369. 
b) Sie betraf den Gebrauch der Spaniſchen Fliegen, Be 


fonders_in faulen und Fleckfiebern. —— Lif. ı 


0:9: ©, 370.) 


#) Verhandelingen varı het Ecnerikunligk — 
onder de Zinnfpreuk: ſeruandis Ciuibus. Vyfde 
Deel, Amflerd. 1780, 8. (Comm. Lipf, vol, XXVIL 
P. I. S. ı77 it.) 


Handelingen — Zesde Deel. Te Amt, 1781. 8. Int, 
and. 4 Abhandl. der Hrn. Ppey, ten Baaf, Krums 
pelmann u. Schutte üb. die Frage; toelches der 
Unterfchied der mineral. und Gewaͤchsſaͤuren, undder 
‚Einfluß diefes Unterſchieds auf die Heilkunde ſey. 
cal. Ber DB. VL St. 7. ©. 507. 
Var, Leu. Oefa) ——— 
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\ 


| zum Theil Sieibetünptanfe — ea 


N, 


N ; $. 182 
In dieſem Jahre 1774 finde ih euch von — 


gelehrten und patriotiſchen Geſellſchaft 


im Haag*), zuerſt Preisfragend) erwähnt; 
mehrere Nachrichten er ich) zur nicht ar | 
den Fngen. Far, 
Kun 
Syn bem nemlichen, ober vielmehr im folgenden 


i Jahte 1775 ſind Landwirthſchaftliche Beiträge im 


Nahmen einer öfonomifhen Gefellfhaft im 
M u chen 2) erfchienen, von welcher ich 
Gss 4°... fonften 


a) Societe Gayante- et patzindigue de la Haye (Comm, 
Lipf. Vol. XX. P. II. S. 370.) ihr Sinnfpruch ift: 
Es blühen die freien Künfte ( Ebendaf. ©. 371.) 


b) C. L. q. a. O. ©. 370171. woſelbſt von mehreren eine 
angefuͤhrt iſt, welche die Urſ. der Schwäche. ber Kin⸗ 
der, beſonders nach den Blattern, betrift. 


a) Beyttaͤge zur Aufhebung der Gemeinheiten und Ver⸗ 
befjerung der Landwirchfchaft, von einer oͤkonomi—⸗ 
ſchen ©efellfchaft im en. (Brandenburg, 

von 1774 a0. 4. Waͤll. oͤk. phyſ. Buͤcherk. ©. 
II. Abth. I, S. 435.) Erſte Sammlung, Brandenb. 
3775.4. (Beckm. Bibl. B. VI. St. 3. ©. 448 50.) 
Ausz. u. Nachr. üb. Aufheb. der Gemeinheiten und 
v. Gewinnung (Doͤrrung und Dreſchen) und Rein⸗ 
machung des ſpan. Kleeſaamens (Beckm. a. a. ©.) 


840 re! Einleitung We RA J 
ſonſten nichts gefunden habe. Die Abſicht der 
Herausgeber war zwar hauptſaͤchlich dahin gerichtet, 
Auszuͤge aus Herrſchaftlichen Verordnungen uͤber 
die Aufhebung der Gemeinheiten, Vorſchlaͤge zur 
Erleichterung dieſes Geſchaͤftes und Nachrichten von 
wirklich geſchehenen Aufhebungen zu liefern, jedoch 
auch andere landwirthſchaftliche Werfuche mitzutheis 
Ien, Fragen uͤber Schwierigkeiten bekannt zu ma⸗ 
chen und eingeſchickte Aufſaͤtze zu nutzen d). Sie 
ſcheinen mit dem zweiten — as zu or 


6 


Sm Jaht 1775 iſt auch eine Samm — n g von 
Abhandlungen der nuͤzlichen Geſellſchaft 
zu Bergen) in Norwegen herausgekommen, von 
deren Entftehung und Einrichtung id) ebenfalls Eeine 
näbere Nachrichten un habe, . 


— Brote Sammlung — 1777: 4. (Bedin. Bibl. B. 
VIN. St. 2. S. 2668.) Web. Aufheb. d. Gemeinh. 


Erbpacht, u. a, Landwirthſchaftliche Gegenſtaͤnde. 
(Bedm.a aD.) _ DR 


b) Beckm. Bibl. B. VI. S. 448149. 


a) Samling af rogle Afhandl. infendte eil det nyttige | 
Selfkab i Bergen P. I. Berg. 1775:8 (Brunn. 
Litt. Dan. Berzeichn. vor der Bibl. BoEHM, Bibl. 
P. 1. Vol.L ©. ı51.) Kin Ungenannter bar das 
ſelbſt die Dereitung des Rundfiſches beſchrieben 
(BRUNN, Litt. Dan. Bibl. ©. 226.) 


P) 


J gemeinen Scedetunſ. ss 186. oh n 
eu 


Sen demfelben Jahre 17 75 ift auch eine Das. 
triotiſche Geſellſchaft zu Homburg vor 
per Höhe, unter dem Schutze des Sandesherren, 
zufammengetreten ), und hatihre Anordnungen und 
Geſchichte im Jahr 1777 in einem Anſchlage 28 bes 
kannt gemacht. Gie wollte hiernach den Briefwech⸗ 
fel zwiſchen den verſchiedenen gelehrten Geſellſchaf⸗ 
ten in Europa unterhalten und befördern, Die Le— 
bensgeſchichte aller Gelehrten. aus allen Laͤndern, 
Entdeckungen der vornehmften Europaͤiſchen Gefells - 
(haften, nüzliche Anftalten und gutthaͤtige Hands 
lungen befannt machen ıc. und erfannte ſich als eine 
Tochter der (im $. 161 erwähnten ) Schmwedifhen 
- patriotifchen Gefellfhaft,*), daher ich fie Hier niche 
habe übergehen wollen, ob ich gleich zur Zeit nichts 
hieher ger von — auffinden koͤnnen. 


4 186. 


Noch wollten in dieſem J. 1775 die Herren 

* Ludw. Targioni und Attilius Zucca- 
Ös5 gni, 

9 Gott — 1778. & 64. 


b) Programme de la Societe Patriotique de Heffe-Hom- 
bourg peur Pencouragement des connoiffances er 
des Moeurs. Avec un Precis de l’origine, de l' ob- 

(Re a Homb. 1777. 8. (MIR. dE. ph. Buͤcherk. 

I. ©. 436. Boͤtt. Anz. 1778. St. 8. ©. 64.) , 


9 Anz ea 9, Sie foll unterm zoften Sul. 

‚1776 mit: derfelben fo vereinigt feyn, daß die Mite 

glieder der einen auch Mitglieder ber andern I ſoll⸗ 

ten (Allg. Ver. J. III. 1778. St. 1. ©. 68, 
wie es ſcheint aus Dem angeſ. Progr.) 


u 842 Einteitüng 


gni, zu Floren, baſelbſte eine der Bari” 
nifchen Naturforſchenden ähnliche Geſellſchaft ſtif⸗ 
ten 9. Ob ſelbige zu Stande gefommen, — | 
finde ich) Geil weitere. ———— 


9. 187 


Im J. 1776 ward durch eine Koͤnigl. Verord⸗ 

nung vom ı9 Aprif eine Geſellſchaft von Aer z⸗ 
ten zu Paris errichtet, welche aus allen Provins 
zen Nachrichten von herrſchenden Krankheiten unter 
den Menfchen und Seuchen unter dem Vieh ein⸗ 
ſammlen und aus dieſen Berichten ſolche Auszuͤge 
machen ſollte, wie das gemeine Beßte es erfordern 
wuͤrde. Die Einrichtung derſelben ward noch in 
demſelben Fahre, mit einer Anleitung zu den anzu⸗ 
ſtellenden Beobachtungen, im Drucke bekannt ges 
macht y. Im Jahr 1778 — dieſelbe durch 
einen 


a) &. die Nachricht und Ein ladung zum Teufche von Nas 


turalien, v. 6. Febr. 1775. in Berlin. Naturf. 
Geſellſch. Beſchaͤft. B. J. S. 431132, 


a) Pieces concernant Vetabliffement, fait par le Roi, 
d’une commiflion ou fociete et correfpondance de 
Medicine, a Paris. 1776. 4. Zuerft das Arret du 
Roi vom 19. April 1776. So ein Memoire in- 
ftrudtif fur P Etabliſſement ete, eine Abhandl, von‘ 
der Nothwendigkeit, die Epidemien oder herrſchenden 
Krankheiten wol zu beobachten, nebit verfchied, Fras 
gen an die Aerzte, die mit der Sefellfchaft im Briefs 
wechfel fanden, einiger Anweiſ. zur Prüfung der 
Geſundbrunnen ze. Endlich Reglement des Aflem- 
ble&es? Die Berfammiungen gefhaben wöchentlich, 
da eingefandte Abhandlungen angenommen und ve 
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inen Königl, Brief b) eine näher beftimmte Ber 
faffung. Sie ſollte in Paris, durch) ganz Frank⸗ 
reich und burch ihre auswärtigen Mitglieder in allen 
fremden $ändern, alle zur Behandlung irgend einer 
Krankheie dienlihe Beobachtungen und Erfahrun⸗ 
gen ſammlen, jedoch befondere Ruͤckſicht auf epides 
miſche Krankheiten nehmen, und feibft die chemalis 
gen Unterfuchungen des Viehſterbens nicht unterlafs 
fen, alle angeblich eigenthuͤmliche und alte Arzeneien 
jeder Are prüfen und überhaupt ſich mit jeder zur 
Arzneifunft gehörigen, theoretiſchen und praftifchen 
Tharfache befcyäftigen. Der König nahm felbige 
Nunmehr unter feinen befondern Schuß. Der erfte 
und zweite Leibarzt von Sranfreich follten ihre beftäns 
digen Präfidenten feyn, diefelbe übrigens dreißig 


ordentliche (aus welchen der beftändige Seeretair zu 


— war,) und vo * Mitglieder in Paris, 
dann 


zuͤge aus den beßten practiſchen Buͤchern gemacht 
wurden, und in andern ebenfalls woͤchentlichen Ver— 
| fennfungen (Affembl. d’emulation) follten Arbei—⸗ 
ten unter‘ junge Aerzte ausgetheilt werden. Außer 
den eigentlichen Mitgliedern hatte man auch Adjuncten 
und Correfpondenten, auch fremde Mitglieder von 
beiden Kläffen angenommen. (Goͤtt. Ang, 1777.. 
Zug. 29. ©: 449: 51.) Die erſte Verſamml. ward. 
den 13. Aug. gehalten, lie Verz. St. 
VAL, ®. 39), 


b) Kettres Patentes du Roi, — Etabliffement d’une 
Societe Royale de Medecine, Données a Verfailles 
au mois d’Aotıt 1778. Regiftrees en Parlement Ile 
preinier Septembr. 1778. a Paris, 4. (Goͤtt. Anz, 
1778. St. 123. ©. 998 ı 1000, ER: Vol, 
XXV. P. II. ©. 355, Tit.) 


5 


Einen 


dann noch) fehzig Mitglieder aus den Provinzen von — 


Frankreich und ſechzig fremde haben, auch außer 
denſelben noch Correfpondenten annehmen, nuͤzliche 


Vorſchlaͤge, zu neuen Geſetzen und Anordnungen ꝛc. 


thun, Feine neue Arzenei und Fein Mineralwafler _ 
ohne ihre Erlaubniß in Frankreich verkaufe 
merden ©). Br DER 0 Ar 


Dieſe Gefellfhaft gab gleich in ihrer erſten 

Verfammlung 9) eine Preisfrage.auf, welcher bald 

eine zweite folgte ©). Vom Fahre 1778 an, wur⸗ 

den in Nachrichten von-ihren Aufgaben und: Ver 

fammlungen f). mehrere Preisfragen, melde 
| . ‚größten 


c) Gött. Anz. 1778. 0.0.9. 


d) Den 13. Sept. 1776. üb. den Vorzug des Fühlenden 
oder warmen Berhaltens in Ausfchlagfiebern, fürs J. 

1777. der Preis betrug 300 Livres (Roz, Obf. 

T. VIII. Sept. 1776. ©. 267. Comm. Lipf. Vol. 

i XXxu. P.II. ©&. 369.) a RER 


e) Fürs J. 1779. üb. die beßte Hebung der Bafferfchene, 
600 Livr. (Comm. Lipf. Vol. XXII. P.IV. ©,724.). 


£) Prix propofes par la Societ€ Royale de Medecine, 
dans la feance publique, tenue le Mardi 20 OA, 
1778 au College Royal de France; in Roz. Obf. 
T. XU. Dec. 1778. S. 459:68: Sechs Preis 
fragen für die Sahre 1779 bis 1781. unt. and. üb. 
eine chem. Zerleg. der &eorbutwidrigen Arzeneien, 
ob Anftecfuhgsgifte durch die Luft fortgepflanze wers ⸗ 
den Fönnten. Travaux propofis aux Medecins et 
Phyficiens Regnicoles et Etrangers, par la Societe »- 
Royale de Medecine dans fa feance publique, tenue 
le Mardi 20. Odobre 1778. — Ebendaf. ©. 


163:71. Aufgaben üb. die topographifche und arzes 
| | | neiliche 


J 


ur algemeinen Shane. $. 187. er. 


groͤßtentheils arzenelliche Gegenſtaͤnde betreffen, und 

die Vertheilung ber Preife für bie gefrönten Schriften 
befannt gemacht. Auch findet: man vafelbft Nach— 
—— von egegangenn eretenanen und 
Untere 


N neifiche Veſchreibung von ae: Unterf, der Min 
Wäfler, Krankheiten der Künfiler und des. Viehes. 


Fuͤrs Jahr 1782 arzeneiliche Preisfragen (Somm. Lipſ. 
Vol, XXIV. P. I. ©. 537-8. u. P. IV. ©, zı84 
Veetgl. Vol.XXV. P. I. ©. 166,8.) | 


' Prix — par la Soc. R. de Medeeine. in Roz. 
- ObfE T. XV. Nov, 1781. ©. 409,10. Fürs 
Jahr 1783 unt. and. üb. die, Zerfeg. der Scorbut⸗ 
Dide. Arzeneien aus der Claſſe ber Sewägf, mit 
mn. 


Prix — 19. Fevr. 1782, Ebendaſ T. XIX, Mai, 1782; 
0 ®. gıosı, fürs 9. 1784. üb, die Krankheiten der 
Armee in heißen Jahrszeiten, wozu ein A bene 
— den Preis — 


Ps diftribues et annonces — 27. Avüt, 1782. Esch, 
T. XX. Nov. 1782. ©. 394: 8. —* Nachricht 
a ‚vn den verlefenen Auffäßen. . 


Neo dricht von der Verſamml. d. In, Mart. 1783. und 
Preisfragen fürs 9. 1784, Comm. — Vol, XXV, 
P. u ©. 338s'42, 


"Pr ißr, et annone. — 26. Aoüt, 1783. Ebend. T. 
XXIII. Dee, 1733: ©, 45761. Nachrichten von. 
den vertheilten Preiſen und aufgegebenen Fragen 
(unt. and. wiederum üb. die Beſtandth. der Scorburs 
widr. Gewaͤchſ.) Befond, Aufgaben ud. die epidem. 
- Krankheiten ; die Freigebigkeit der Regierung und eis 
niger Glieder hatte die Kön. Geſellſchaft nun ſchon in 
den Stand gefezt, eine Summe von 3000 Livres zu 
Ermunterungspreifen zu Ben; ; Nachr. v. verleſ⸗ 
Auffägen, | 


u: Einleitung J 


— — der Mineralwaͤſſer ꝛc. welche a 
munterungspreife erhalten, oder doch eine ruͤhmliche 
Erwaͤhnung verdient haben, und von age 
uen Vorleſungen. NE 


‚Prix difirib, et —— — 28 Mars 1784: Ebend, 
T. XXiV, Iuin 1784. ©. 482:89. Vergl. Comm. 
Lipſ. Vol. XXV. P. IV. ©, 715: 18. Hrn. Maret 
Unterſe der Waͤſſer von Sainte⸗Reine gewann einen 


Ermunterungspreis und andre verdienten eine ruͤhm⸗— 


tihe Erwähnung; für arzeneil. Derterbefchreid. wurs 
den mehrere Preiſe vertheilt. Zu den neuen Preiſen 
üb. die Epidem. tar der Fonds ſchon zu 4000 Lior. 
angewachſen. Unter den übrigen Preisfragen wies 
drum die, über die Deftandtheile der ERBE. 
Gewaͤchſe. 


Nachr. v. d. Verſamml. am 31. Aug. 17845 ENTE 
T. XXV. Nov. 1784. © 390:99. C. L, Vol, 
XXVI P.L ©. 174:79. Preisvertheilungen, auch 
über Derterbeichreibungen, u neue Aufgaben; unt, 
ant. üb. die Erforſchung d. Reinigkeit der aus Air 
Br, 17855 Nachr. v. verleſ. Abhandll. — 


deance publique — le -ı5. Fevr. 1785; Ebend. Te 


XXVI. Avr. 1785. ©. 311,14. De Preis über 
die Zerlegung der Scorbutwidr. Gemwächfe ward unter 
die Herrn Gueret und Tingry getheiltz; unter den 
neuen Preisfranen eine üb, eine verglichene Unterſ. dee 
phyſ. u. chem. Eigenfcheften der Frauen» Kuh. Zie⸗ 
gen-u. a. Milch, fürs J. 1786 S. * L. 2. 
1735. Nr. 97: ©, 92: 


Nachr. von der Berfamml, den 30. Aug. 1785 5 Eben IR 


T. XXVIL Sept: 19785 ©: 230:33. C. L. Vok, 
XXVIE P. I, ©. 530:55. AL. Z. 1785. N, 
221. ©. 328. u.N. 224. ©. 340.) unt. and. die 


_ Dara 


J 


Preieft. uͤb. Erforſch. d. Reauick d.: Luft wiederholt a: 


fürs 5. 1787. deren Preis Hr. Turin und das Acceffie 
Hr. San San: (A, L. Z, 1788. Nr. 10, ©, 
167 


zur aihemenenSedenunſt Ko 847 


| Darnach ſind Geſchichte und Abhand⸗ 
ee gem er derfeiben REN In der 
| Wa RM Deich 


Nechr. v. 8: rſamml. den 7. Maͤrz — 7 
XXVIII. Mai 1786. S. 391 96. GL. vol. XXVIL, 
P; fr. ©. 545749: 


Ren, 29. Ang. 1786. Roz, T. XXIK. 0. 1786; | 
©. 314: 17. C. L. a. a. O. ©, 34 Unt. and, die 
Preiefr. üb. die Milcharten fürs J. 1788 wiederholt, 
Die Preife beliefen fid) zufammen auf 24000 Livr⸗ 
(AL. Z, 1786. N. 236, ©. 575: 6.) 


— — Day, Sehr. 1787. Roz, T. XXX. Mars 17974 


©. 232:34. &. a. A.L.Z. 1787. N. a 199. 
1788. N, 16, ©, 167: 3 | 


‚Prix diftrib. et prop. — 12. 'Fevr. 1788: Bor. 2% 
XXX Avr. 1789. ©. 311.15. €. L. Vol.XXX, 
P.1.©. ıigrs3, Ef Dreisfr. unt, and. ib. das Roͤ⸗ 
ai then. d. Hanf⸗ und Flachſes und ob das Waſſer davon 
ſchaͤdlicher als von andern Gewaͤchſen würde; (& 
auch Hrn. Crell ch. Ann. 1788. ©t.1.©. 99.) fürs 
7%, 1788. üb. die Beſchaff. des Eiters (©. auch ch. 
Ann. 1788. St. 2. ©. 19152. 2) und wiederhoft üb. 
die Unterſ. der Milcharten fürs J. 1789 und ı 790. 


Seance publique —26 Aoüıt, 1788. Roz. T. XXXIII. 
© Sept. 1788. ©. 2324. Ueber das Rüthen d. Hanfs 
erhielt Hr. Salva Campillo den Haupt> und Here 
willermoz den Nebenpreis; unter den neuen Preise 

‚ fragen eine üb. die Erfolge der Rleie, a, e. Nahrungs⸗ 
oder Atzeneimittels in der Vieharzeneikunde, INS Ar 
‚1790, 


Fuͤrs J. "1790 m au die Preisfrage 08. die Beſchaff. d 
Milch v. Frauen, Kuͤhen 2c, wiederholt (Crell dem, 
Yan, 1788. St. VII. S. 96.) 


— 


8) Hifbire de la Societ€ Royale de Medecine. Annde 
- MDCCLXXVI. Avcc les Memoires de Medecine et 
de Phyfique medicale pour la weme — tirẽs 

des 


88 - Einleitung h; * 


Geſchichte jedes Bandes iſt erſtlich das, was zur Ga ' 
fhichte der Geſellſchaft gehört, nebft dem Vetzeich⸗ 


niffe der Glieder ꝛc. enthalten, wie auch Lebensnach⸗ 
richten 


des Regiftres de cette Societe, a Paris. 1779. 4 


(Comm, Lipf: Vol. XXIX. P.L.©, 3:17. Goͤtt. 


Anz. 1779. Zug. 45. Öt. 705: 15. Roz. Ob. T. 
XIV. Iuill. 1779. ©. 75:76. N. Alt. Gel. Merc, 
1779. ©t. 36. ©. 286.7. Tode Bibl. DB: VIII. 
©. 93. © BOEHM. Bibl, PL. Vol. I: ©. 159.) 


In der Geſchichte, nach dem eigentlich Sefchichtliben 


der Geſellſchaft, unt. and. Hrn. Corte Weiterges 
ſchichte ( Auszüge eingeſandter Aufſaͤtze, eigene Beobb. 
v. J. 1772 bis 1776 und Folgerungen aus denſelben) 


arzeneil. DOrtbefchreibb. v. Bourd. u. a. Drten, Vor⸗ 


fhriften zur Bereit. des Eijenmohrs, v. d. Heilkraft 
der fir. Luft im Krebſe u. Faulfiebern, Bereit. des 
Brechweinſt. verfüßt. Queckſilb. Mohnfaftauszuges, 
Erdaͤpfel⸗ Setzmehls, v. geiſt. Gaͤhr. der Milch, 
menſchl. Harne, Zerleg. thieriſcher Arzeneien; Von 
einigen Min. Waͤſſern; Bon Verhuͤt. des Verderbens 
des Waffers auf Schiffen, dur e. Blitz magnetifch 
geword. Haare, Heilkraft d. Elektr., Verf mit in 
Brunnen Beräubten, v. Berfälfch. des Apfelmeins, ent⸗ 


zuͤndl. Luft e. Brunnens, Verdicht. des Queckſ. und . 


Weingeiſtes in Ruͤckſ. auf Verfert. db. Warmemeſſer. 
In den Abhandll. unt. and. Hr, Teßier Beſchrt. der 


Sologne (e. Gegend in Orleans) u. Jadelot Beſchr. 


v. Lothringen; Bucquet v. Wiedererweckung durch 
Stickluft betaͤubter Thiere; Mauduyt v. Verderb. des 
Waſſers v. Inſecten, deſſen Schaden u. Verhuͤt.; 


Troja v. Wiedererzeug. d. Knochen; de Laßone v. 


beſſerer Bereit. des Brechweinſt.; Macquer v. ſau⸗ 
ven Seifen; Bonaſos v. Min. ( Schwefel: ) Waͤſ⸗ 


ſern zu la Preſſe in Rouſſillon; Bucquet v. Zerleg. 


des Mohnfafts; Gallot v. verſchied. Din. Waͤſſern 


in Niederpoitou; Mauduyt elektr. Verſſ. u. a. arze⸗ 


neil. Elektr. ; Jaubert Preisfchrift über den Vorzug 
dev Fühlend. oder waͤrm. Behandlung der Ausſchlags⸗ 
fiber (angef. Anzz.) 


— 
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richten won verftorbenen Gliedern. Dann folgen 
Wetterbeobachtungen, arzeneiliche Ortbeſchrelbuugen 
—* 59 I und 
— . Annees MDCCLXXVI et MDCCLXXVII — 
a Paris 1780. 4. (Goͤtt. Any. 178% Zug 25: & 
5385 1400.) In ver Geſchichte die Preisfragen, 
Geſchichte der Geſellſchaft, Lebensbefchreibb., Anzei⸗ 
gen einiger neuen Schriften; Hin. Corte Auszuͤge aus 
vielen Metterbeobb, u, J. 1777 u. 1778 nebft Hola 
gerungen daraus; Didelot Hefihr. der Wasgaui— 
ſchen Ber Poulletiee de Ia Selle v. Auflöf. er⸗ 
haͤrt. Galle in Weingeiſt mit Anſchuͤßung eines 
dem Sedativſalze ähnlichen Salzes; Kalonette v. 
Heilkraft des mit fir. Luft gefättigten Waſſers in Ga 
ſchwuͤren; Bucquet von Zubereit. des Aezſalzes; 
Laſſone, der Sohn, v. wefentl. Tamarindenſalze; 
Chouvenel uͤb. die trinfbaren Wäflers Nicolas v. 
Auflof des Dueckf. durch fire Luft ic. Bon Gewinn, 
des min. Langenſ. in Eaypten; Macguer, Mauduyt 
"rg, Bucquet v. Unſchaͤdlichkeit e. Fabrike von Spiefalass 
atzeneien für die Nachbarn; Dentic v. beſond. Wirk, 
des Dlikes; Corte üb. füynelfere und gleichfor Hal 
Ausdehn. u. Sufammenziehung des Queckſ. als deg 
Weingeiſtes ꝛc. In den Abhandll. unt. and. Hrn, 
Reymonds Beſchr. v. Marſeille; Lorry üb. die 
Wirk. einiger Arzeneien (der Schlackenbaͤder ꝛc. Zer⸗ 
leg. des Mohnſafts ꝛc. Eiſenhalt. Harn von Stahl— 
waͤſſern); Mauduyt elektr. se (Goͤtt. Any 
A Rn 


— Ännee MDECLXKIX — Paris — (Goͤtt. 
Anz 1784 St 43. ©. 417,26. Roz, Ouf. — 
XXII. Mars, 1783. S. 239: 42. Slumenb. Bibl. 
B.III. St. 3. ©. 487,5 10.) Sn der Seſch. unt. 
and. Herrn Tabellen aus Wetterbb v. 5.1779 
Mauduyr elektr. Heil. Durande v. Aufoͤſ. d. Gal⸗ 
lenſteine durch Terpenth noͤlu. Vitr. Saphehe; Dicg 
dAzyr dv. Steinen in Menfchen u. Thieren; Macs 
quer üb, die Erde aus dem Ditterfalge; Joſſe Unterf. 


Zweites Stück, | Hhh der 


SE Einleitung 2.0 
und fürzere Wahrnehmungen und Nachrichten über, 
epidemifche Kranfpeiten, Viehſeuchen, aus ber 
augübenden Arzeneiwiffenfchaft und Wundarzenei, 
Zergliederungsfunde, arzeneilichen Scheidefunft, über 
Mineralwäfler, aus der Gewächsfunde und Natur⸗ 
gefchichte der Arzeneimittel, über Getraidekrankhei⸗ 
ten, und aus der arzeneilichen Naturlehre, und ift 
diefe Gefchichte ohngefähr wie bei ven Abhandlungen 
| NR * der 


der Colombo⸗ und Lopezwurzel; Cornette v. Faͤllung 
des Brechweinſt. durch zuſammenziehende Mittel; v— 
Juſſieu v. verſchied. Arten der Fieberrinde. In den 
Abhandll. unt. and. Hrn. Cotte Beſchr. v. Montmo⸗ 
reney ꝛc. (Gypslager :c.) Korry v. menſchl. Fett; 
Cornette dv. ſauren, beſonders Vitriolſauren, Seifen; 
Hader». Erſchein. u. Veraͤnd. des gefunden Harns; 
de Laffone (Sohn) u. Eornette uͤb. die Zerleg. ꝛc. 
der Brechwurzel; Eaille v. Brechweinftein; Andry 
u. Thoures v. Arzneigebrauche des Magnets, (angef. 
Anz.) EA — 
— Années 1785 et 1781 — a Paris 1785. 4 

(Goͤtt. Anz. 1786. St. 140. ©. 1393.1405,.) 

\ In der Geſch. unt. and. Hrn. Corte Witterungsta« 
fein v. Ss 1781 und 17825 Bapel de In Eboneie 
Unterſ. des Speichels vom Pferde; Bajon v.r: Heil, 
der Gicht durch den Stoß des Zitteraals; Chauſſier 
v. Gebr. dephloaift. Luft zur Erweck. beräubt gebohr⸗ 
ner Kinder; Briſſon Tafeln üb. d, eigenthuͤml. 
Schwere verfhird. Wäfler, Oele, Salz u. and. Ars 
zeneien. In den Abhandll. unt. and. Hr. de Kaffone 
u. Cornette Unter. ver Auflöslichfeit verfchled. Queckſ. 
Priederfchläge u. Verbind. des Queckſ. mit flücht. Laus 
genſalze; Fourcroy v. Kennzeich. des rein ausgefüßt. 
min. Kermes; Maudupt Fortf. v. elektr. Heil; Kar 
voiſier Verſſ. mie Bitr. u. Ealper. Naphıhe (Ber: 
and. durch Wärme zu entzuͤndb. Luft.) (©. 1. 
a. a. O.) NR 
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der Koͤnigl. Akademie der Wiflenfhaften zu Paris 
eingerichtet; jedoch) find Feine Auszüge der Abhand⸗ 
lungen eingeſchaltet. Dieſe Abhandlungen folgen, 
mit eigener Seitenzahl, wie es ſcheint, nad) den Auf⸗ 
, fürifien der epidemifchen Krankheiten, arzeneilicyen 
Ortbeſchreibungen, ausübenden Arzeneifunde, Vieh⸗ 
feuchen, Zergliederungsfunde, arzeneilichen Schei— 
defunft, Gewaͤchskunde und arzeneilichen Natur⸗ 
Iehre, georonet, denen noch Preisfchriften enger 
hängt find: 


Die Aufſaͤtze und —— welche den 


ausuͤbenden Arge hauptſaͤchlich angehen, hat Herr 
Gruner in einer, zum Theil abgekuͤrzten und mit 
Erlaͤuterungen ed teutfchen Ueberſez⸗ 
zung) herauszugeben angefangen, Für Schei⸗ 
 Prfünfe hat ‚Herr Crell Auszüge) geliefert, 


256 Bi Die 


- Eammling der gemeinnuͤtz toften. praktiſchen Auffaͤtze 
und Beobachtungen, aus den Schriften der Koͤnigl. 
Meaediciniſchen Gefellfhaft zu Paris gezogen und 
mit einigen Anmerfungen verfehen von D. Chriſt. 
SGSottfr. Gruner. Erſter Theil vom Jahr 1776. 
Halle. 1784. * 8. (Ale. D. Bibl. B. LXiu. 
©tr. 1. ©. 104:5. Leipz. gel: Zeit. 7785. Apr, 
St. 93: ©. 1485.88.) Unt.. and. aus der Ge 
ſchichte: Thouret v: Kräften des Dlagnets, aus den 
Abhandll : Bucquet v. Wirk, verſchled. Arten Sticks 
Iuft x. Joubert v. Verhalten in Ausſchlagfiebern. 


i) Auszüge aus den Denkſchriften der medieiniſchen Geſell⸗ 
haft zu Paris für das Jahr 17765 in dem 
| ‚Journ. Th· V. ©. 1333208, BEN 


852 ; ir —— OR 


‚Die Preisfgriften find: ah zum A en 


einzeln berausgefommen & 


G. 188. 


Im J. 1776 ſoll auch die Provinzial: Ge 
ſellſchaft der Künfte und Wiffenfchaften 
zu Utrecht ihre Verfammlungen angefangen Has 


ben ®), von welcher eine Ankündigung dB), viele. 
feiche von Preisfragen ©) und Abbandlun 


gen 


Auszüge aus den Schriften der Könige. Geſellſchaſt der 


Aerzte zu Paris in N. Entded, Th. IV. ©. 209 


W 


Jahre 1777 u, 1778. 

— fir das Jahr 1779, in chem. Xunak 1784. St. 
1..©. 449 » 605 und 1785. Öt. 9. ©, 243.57; 
1786. St. 1. ©. 68 + 74, St. 2. ©, 166 4 71. 


— Chem. Annal. 1787. St.ı2. ©, 5237385 


1788. St. 5. © 423 » 40. aus dem Bande v. 5, 
1780 und 1781. 


k) 3. ©. Efai fur P’adion de l’air dans les Maladies 


contagieufes, qui a remport& le Prix ‚propofe par 
la Societ€ Royale de Medecine; par M. I. I. Me- 
NURET — aPar, 1781. 12. (Roz, of. T, 
XVIL Fevr. 1781. ©. 166 47.) 


a) Muͤll. oͤt. ht Buͤcherk. B. II, Abth. u. ©. 
446. 
b) Programma van het Provinciale Utr. Genootfh. van 


Kunften e ne, Utrecht, — 8. 
(Muͤll. a. a. O.) 


N 


e) Fürs J. 1781 u. 1782 find 3 Fragen — unt. 


and, üb. d. Wirk. d. Bäume auf die Geſundheit der 
Luft. Der Preis ift eine Münze von 30 Dufaten 
oder 


44. u. Th. V. S. 99 s 130 aus dem Bande für die, 


au allgemeinen Scheibefunk. 5.188.189. 853° 


gen a) heraus find, in welchen auch etwas fuͤr die 
Scheidekunſt vorkommt. 


189 


Sm bemfelben Sabre 6 vereiniafe fich zu - 

Genf eine Gefellfhaft berühmter Gelehrter 
mit den vornehmſten dortigen und benachbarten Kuͤnſt⸗ 
lern zur Ermunterung der Kuͤnſte und des 
Ackerbaues *), welche auch fo fort anfing Preise 
fragen uͤber Gegenſtaͤnde dieſer Gewerbe be⸗ 


66 kannt 


oder deren Werth, (Goͤtt. Anz. 1780. St. 39. 

S.399⸗400.) Fine Preisfrage üb. die mindere 
Schaͤtzung und Mittel zur Aufnahme der Chemie in 
den Miederlanden hat Hr. Tieboͤl erhalten (Crell 
chem. Ann. 1788. St. X. ©. 483.) 


d) Verhandelingen. var het Provinciaal Vtre gtfch Ge- | 

nootfchap van Kunften en Wetenfchappen. Eer- 

fte Deel, Te Utregt, 1781. 8. (Alle. Ber, B. 

VI. St. XI. ©. 863274. aus Allg. Var. L. Oeff. 
Muͤll. a. a. O.) Zuerſt zwei Preisſchriſten über die 

beßte Einrichtung der Fabriken in den Niederlanden, 
beſonders in der Provinz Utrecht. Dann verſchied. 
arzeneil. Beobb. und zur Naturgeſchichte gehörende 
Abhandll. unt and, v. d, rechten Bereit, des Berns 

eins Hirſchhorngeiſtes ꝛc. SE 9 Verz.n.ad.) 


a) Beckm. Bis. B. XI. S. 550. Sie eroͤfnete ihre Ver⸗ 
ſammlungen im Julius (Allg. we 1776. St. 
"VOL ©. 502.) 


»b) —— de la, Gekiete des Arts de Geneve in Hrn. 
Roz. Obf. f[. 1. Pbyf. Tom. VIII. Aug. 1776.©. 

145 :5ı. Kine Ankündigung der See ſſſchaft; fo 

- fünf Preisftagen fürs J. 177. unt. and, uͤb. an 

| ied. 


4 
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kannt zu machen. . Außer den biezu beftimmten - 
Preifen, wurden auch denjenigen, melde der Ges 
ſeliſchaft Geheimnifle oder nuͤzliche Entdeckungen für 
die Künfte und Landwirthſchaft mittheilen würden, 
Denfmünzen ober Geldbelohnungen verheißen ©), 
Seit dem J. 1778 find Abhandlungen die— 
| ER 


» fhied. u. Härtung bes Stahls, und Keffelmefs 
fing von beitimmter Güte. Die Preife find vers 
ſchieden; Denkmuͤnzen, 24, 20, auch 16 Louis d'or 
an Werth. | Ai . 


Nachr. v. den Preifen fürs I. 1778. Ebend. T. XI. 
Mars 1778. ©. 277: 78. Wiederum für guten 
Kefjelmeffing eine Münze von 25 Louis d'or für die 
Mittel Ipröde gerwogrdenes oder mit 'andern Metallen 
verunreinigtes,. mit Kupfer verfeztes Gold, dehnbar 
zu maden ꝛc. e. Münze von 10 Louis d'or. 


Programme etc. Ebendaſ. T. XI. Aoust 1778. S. 
161:64. wiedrum für guten Kiſſelmeſſing und die 
Verbeſſ des fpröden verfezten Goldes; dann ib. Uns 
terhalt. natuͤrl u. kuͤnſtl. Wieſen, und üb. die Verbeſſ. 
rauchend. Schornſteine und holzſpahrende Heigungen ac, 


Preisftagen fürs S. 1781. Ebend, T.XV. lanv. 1780, 
©. 84 » 86. unt and. Annoch üb. die Verbefl. des 
verſezt. Goldes. | 


e) Ro2. a, a. 9. Aug, 1776. ©. ıso:1. befonders üb. 
die Abwehrung der Durdfiiberdämpfe beim Bergols 
den. Darnach für die befte Abhandlung oder dag 
beßte Werkzeug zur Vervollkommnung einer der Kuͤn⸗ 
fte, welche in Genf getrieben werden, unter welchen 
auch die Färberei und Gerbereigenannt find. Ebend. 
Mars 1778. ©. 278. Aoust, 1778. ©. 163. lanv. 
1780. ©. 84:85. [u 


d) Mewmoires de la Societ€ etablie a Geneve pour Pen 
couragement des arts, et de l’agriculture, Tome pre- 
En mier 


J 


in 
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ſer Geſellſchaft erfchienen, in welchen auch die Preiss 


ſchriften abgedruckt find. Die Scheidefunft har 
durd) feibige auch gewonnen. Die Gefellfchaft hat 
darnad) im J. 1787, ihre, während der Unruhen in 


der Republik eingeftellten, Arbeiten wieder angefan- 


gen, einen erweiterten Entwurf angenommen ©) und, 


nach dem Vorſchlage des Hrn. Odier, in vier Aus- 


ſchuͤſſe, für die Scheidefunft, Ausgabe der Schrifs 
ten, Zeichenfunft und Mechanik, getheife, unent» 
geldliche Worlefungen über die Sceidefunft für 
Kuͤnſtler veranftalter, die Leitung der Zeichenfchufe 


| übernommen und eine 5 Schule einzurihe ⸗ 


i HA ten 


mier. Partie I. a Genev. 1778. 4. Beckm. Bibl. 
B. XI. St. 4. ©. 550. BoEHM. Bibl. P. I. 
Vol. I. ©. 157.) Partie I. et II. — 1780. 4 
(Bedm. a.0. 9. ©; 550.56. Mauͤll. BE. phyf. 
Bücher. DB. Il. Abth. I. ©. 448. BOEMM. 
a. 0.9. Roz. T. XVII. Mars 1781. ©. 246. Anz. 
des 2 Theile, Comm. Lipf, Vol. XXVII. P,I. ©. 
176. Tit. deſſelben.) Der zweite Theil in größerm 
Sormat,. daher der erſte wieder umgedruckt werden 
follte. In diefem erften unt. and. Hrn. Perrer Preiss 
ſchrift uͤb. die Auswahl u. Verbeſſ. des Stahls, (welche 
auch beſonders überfegt heraus iſt, ) Ebembrier Ofen 
zum Vergolden. Im zweiten im Vorbericht, was 
die Sefellfhaft zur Aufnahme der Künfte vorgenomz 
men hat (unt. and. die Verfert. d. Feilen von Engs 
Ulſcher Guͤte bewirkt), unter den Aufſaͤzen Cham⸗ 
brier v. Verbeſſ. des Meſſings; ein Ungenannter v. 
Anleg. künfl. Wieſen; Hr. Bar. de Chaftel Muͤhlwerk 
zum Malen, Waſchen u. Verquicken der Kraͤtze der Gold⸗ 
arbeiter, Wetterbeobb. (Beckm. a. a. O.) u. Be⸗ 
tracht. uͤb. die ee vom TUR Dieser 
(Roz, a. a. ©.) 


e) A. L. 2. 1787. N, 75 S. 712⸗ 134 
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ten. Keen, die Berfaffungen. der. Sellſhat, 
eine Ueberſicht der Beſchaͤftigungen jedes Mitgliedes 
drucken laſſen, eine vergleichende Tafel der Kuͤnſte 
auszugeben beſchloſſen, welche in Genf getrieben 
werden, auch die Aufſicht uͤber eine daſelbſt heraus⸗ | 
kommende Zeitſchriſt( Journal de Geneve) übers 
nommen f), 


7 


> 190. Mn — 


Ferner mag auch die Errichtung der Gef e ll⸗ 
fhaft des Landbaues zw Amftervam 2) in 
diefe Seit fallen, deren J ic) nicht angeges 
ben finde ®). Wenigſtens iſt bdie erſte, von den mir 
bekannt Preisfragen9 derſelben, fuͤr 

den 


f) Extraits des Rapports, qui ont eté faits a PAffemblee 
generale des Afloci&s Kienfaiteurs de la Societé de 
" Geneve pour l’avancement des Arts, tenue le 3X 
Dec. 1787. u. Roz. Ob. T. XXXiL Avril 1788. 
©. 315:19. Enthält auch verfchiedene Nachrichten 

für Scheidefünftler. 


a) Maͤll. oͤk. ph by. Buͤcherk. un IL, A. HM. n 
456. 


b) Es ift weder in dev Vorrede zum erſten Seife, ie 
bei den in Quart einzeln. abgedruckten Geſetzen der 
Gefellſchaft angezeigt (Beckm. sb B. X. ©, 
439.) In einer Tache.v. 22 Sun. im Allg. Verz. 


1776. St. VI. ©. 373. wird fie als neu errichtet 
erwaͤhnt. 


e) Fürs Jahr 1777. üb. die Dingkraft u. Anwend. d. 
Torfaſche, (Roz. Obf. T. IX. Ianv. 1777. ©. 76.) 
1778 0b. die Arten, Schaden u. Ausrotr. des Kan— 
nenkrauts (Ebend, & a. O.) 1779. üb. d. Bu 
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den erften Jul. 1771, und alfo wel im. 1776, aufs 
.. gegeben, Sie fol alle Theile der Landwirthſe Haft zu 
ihren Gegenftänden | gewählt haben, ſich aber über 
Die Er adiwirchfchaft nicht erſtrecken. Seit dem J. 
1778 find Abhandlungen 9 derfelben ne 
fommen, weiche zur Zeit nur Preisfihriften und B 
richte von Verſuchen enthalten, Die durch leben 
- thene Preife veranlaßt find. In erfteren kommt 
doch auch einiges für Die Scheidekunſt vor. Aus⸗ 
— der Art hat — Crell 9 geliefert 


Ms ter, 


hf. Verhuͤt. u. Seil. der Leberfaͤule ber Schanfe 
(Ebend. T. XI. Mars 1778. ©. 294.) 


d) Verhandelingen uitgegeeven door de Maatfchappy. 
‚ter bevordering van den Landbouw te Amiterdam. 
Eerſte Deel. Te: Amfterd. 1778. (Beckm. Bibl. 
DB. XI. St. 3. ©. 438:40. Goͤtt. a 1782. 
Zug. 41. ©. 641,33. mit D. IL Se, 1. 2. MÄlk 
a.49. BorHm. Bibl. P. J. Vol. I. S. 156.7.) 
Preisſchriften über die beßte Anwend. d. Torſaſche zur 
Verbeſſ. des Landes, in der einen viele eige ne diem, 
Unterſſ. der Beſtandtheile der Aſche Cangef, Anzz.) 


— Tweeden Deels eerfte Stuk. — 1780. Pteis⸗ 


ſchriften üb. die Leberfaͤule der Schaafe (Bedm. 0. 
a D. ©. 1404 2, ) 


—— nn 1781. Berichte von den 
durch ausgebothene Preiſe veranlaßten Verſuchen üb, 
die Einimpfung der Nindviehfeuche (Beckm. a. a. O. 

IE. 442.) 


e Auszüge aus den Abhandlungen der Geſellſchaft zur Der 

N förderung des Landbbaues zu Amfterdam in XT. Ents 
det. Ih. XI ©. 1655 71. aus den Abhandll. uͤb. 
die Aſche indem Dante v. J. 1778. 


be = , N " 
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OT Endlich wird auch die Gefellfhaft der - 
Wiffenfhaften und fhönen Wiffenfhafe 
ten zu Gothenburg um diefe Zeit entſtanden 
feyn, welche im J. 1778 die Königliche Beſtaͤtti⸗ 
gung erhalten hat). Sie har in bemfelden Jahr 
re, wie es fiheint, vor Erhaltung foldyer Beſtaͤtti⸗ 
gung, mit der Ausgabe ihrer Abhandlungen ®) 
oe den 


a) Hans Kongl. Maj. Nädiga Refolution upp Weten- ' 
fkaps och Witterhets Samhällets i Götheborg 
underdäniga anfökning om Nädig Stadfäftelfe à 
defs Grundlages igifven Drottningholin; Stott d. 
19 Aug. in Aandl. (Anm. b) Wetenfk. Afdeln, 
2 Styck. und vorher in Stockb. Lärd. Tidn. 1778. 
N. 93. ©. 739 s a2. N. 94. ©. 745.49. N. 9% « 
©. 769 71. Die Königl, Beſtaͤttigung nebft den 
Geſetzen und Einrichtung der Gefellfchaft. 


b) Det Götheborgfka Wetenfkaps och Witterhets 
Samhällets Handlingar, Wetenfkaps Afdelningen, 
Förfta Stycket, Götheb, 1778. 8. (Beckm Bibl. 
B. X. St. 2. ©, 296:8. Stockh. Lärd. Tidn. 
1778: N. 42. ©. 32318. Gött. Anz. 1779. St. 
13. ©. 981 99. Müll. de. ph. Buͤcherk. B. I. 
Abth. II. ©. 446. BoEHM. Bibl P. I. Vol. I. 
©. 157.) Unt. and. Hr. Sparrmann v. entgegens 
gefezten Ströhmen über einander im. Weltmeere und 
Eneftehung der Inſeln durch fortgefehwenmte Lands 
ſtuͤcke; Witterhets Afdelningen förfta Stycket, 
Ebend. (Stockh. L. Tidn. 1778: N. 54. ©. 4259 
31. ©. A. a. a.O. S. 100.) — 


Kongl. Götheborgſka Wetenfkaps och Witterhets 
Samhällets Handlingar, \Vetenfkaps Afdelningen, 
Andra Stycket. Götheb. 1780 * 8. (Upfopr. Sällfk, 
Tidn. 1782. N. 112, 113. ©. 447:50. Goͤtt. 
Anz. 1783. ©t. 182. ©. 1827:8. Beckm. * 


— 
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den Anfang gemacht, von welchen die für die Wiſ⸗ 
fenfihaften und die für Die ſchoͤnen Wiffenfchaften 
befonders ausgegeben find, Zu den erfteen ſmd 
die Landwirthſchaft, Naturgefhichte, Mathematik, 
Scheidekunſt, Naturlehre, Serglieberungsfunde, 
Cameralwiſſenſchaft und KHandelstheorie, zu den 
leztern die Geſchichte, Dichtkunſt, Beredſamkeit und 
Critik, als Gegenſtaͤnde ihrer Beſchaͤftigungen, ge⸗ 
nannt. Sie gibt auch jaͤhrlich zwei Preisfragen 
auf, eine aus der Naturkunde und eine aus der Ber 
redſamkeit; der gewoͤhnliche Preis ift eine Goldmünze 

| | von 

B. XI. &t.2.©. 275.) Unt. and. Kr. Kyden 
Beſchr. e. Gegend in Bohus Lehn (auch e. Schie⸗ 
ferbruch, Thranſiedereien ꝛc.) Fagraͤus Verſſ. den 

2 Spint der Bäume in Kernholz zu verwandeln (angef. 
=> Ang.) — Witterhets Afdeln. Andr. Styck, ( U.S, 
Tidn. 1782. N. 120, 131. ©, 478>34. ©. A. a. 


0, D. ©. 182839.) n 


— Tiredje Stycket. Wetenfkaps Afdelningen. — 
1785. ( Upfofir. Sallfk. Tide. 1785. N. 86. 8. 
67679. und Nr.87. ©. 694,6.) u.a Ar. Siſing 
dv. d. Zuſammenſetzung der Stinkſteinkryſtolle (v. Gats 
phytter Alaunwerk) und des achıfeitigen Eifenerzes v. 
Horberg; Marxin daß hinlaͤngl. Salz aus dem Meers 
waſſer am Hallandſchen Strande bereitet werden küns 
‚ne; Retzius Antwort auf die Preisfrage des Jahrs 
1782 das leichtre Verderben des Schonifchen Getrai⸗ 
des beim Berfchiffen u. defien Verhuͤtung betreffend, 
‚(auch v. Dörren deflelden); Ringius Antw, auf die 
Preisfrage fürs G. 1783 die Beltandth. u. Nutz. d. 
Seringsbreies betreff.; Bratt üb. die Wirk, des Ads 
falls v. Wallfiſchthranſieden auf die Fiſche; CU.S. T. 
a. & ©.) — Witterhets Afdelningen. — 1785 
(UST, 0.%. N. 98. ©, 777: 83.) 
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von 12 Dukaten *), Es find Auch einzelne Re⸗ 


den) im Drucke berausgefommen. 


u 


Sg, Re 


Gegen das %.1777 wird hier zur Zeit, in Er⸗ 


mangelung einer Nachricht von der Zeit ihrer Stif⸗ 
tuͤng, 


©) Jarikes Tidningar (Stodh,) 1789. N. 11. Die 


fürs 55, 1788 aufgegebene Frage üb. die Kennzeichen, 
fünftige Witterung ohne meteerol, Werkzeuge. vors 
herzuſehen, ift darnad) auf dieſes Jahr 1789 ausges: 
fegt. (Alm. Tidn. 1789. D. I. N. 21. ©. 167.) 


Fürs J. 1782. traf die wirshfchaftlihe Frage die 


Urfachen des leichten Verderbeng des Schonifchen Ges 
traides beim Verfchiffen (Upfofr. Sälfk. Tidn. 1782. 
N. 235, 24. ©. 94.) den Dreis gewann Hr. Rerius 
. US. T. 1783- .N. 12. ©. 93.) Imre 1088 
die Unterf. dev Beſtandth. u. Nutzung des Hering» 
breies (vom Thranſieden) (U. S. T. a.a. ©. ©. 
94) der Preis ward nicht vertheilt, fondern die Ers 
Bit. des Schadens, vom Abgange beim Thranfieden 
für die Fiſcherei fürs 5.1784 aufgegeben (U. S. N 


1784. N. 12. ©. 95:96.) fozum J. 1785 ausge 


ſezt ward (U. S. T. 1785. N. 12. ©, 91.) der 
Preis ward nicht vertheilt, fondern fürs J. 1786 eine 
Angabe d. Miteel Fruchtbäume für den Schaden v, 
Winter zu bewahren (U.S. T. 1786. N, 13. &, 
101.) erforder, und auch hierauf Fein Preis, ſondern 
nur cin Acceſſit dem Hru. Caſtens zuerkannt. ( Upf, 
‚Sälfk. Alm. Tidn. 1787. D. I. N. 24. ©, 166. 


d) Tal, hâllet d. 19 Aug. 1780 inför Kgl. Vetenfkaps 
och Vitterhets- Samhället (härfläder, af des Leda- 
mot och Secreterare Hr, OLOF WESTMAN — 
Gotheb. 8. Bon der verfchied. Wirt, d. Regierung 


auf den Zuftand der [hönen Wilfenfchaften u, befons 
ders der Dichtfunft in Schweden ( Upfofr, Salfk, 


Tidu. 1781. N. 77. ©. 305: 8.) 
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tung, die Kandwirehfhafefihe Geſellſchaft 
gu Burghauſen) aufzufuͤhren ſeyn, wenn ſie 
gleich älter ſeyn mag ®), inſofern fie im Jahre 1777 
anfing, Dreisfragen aufjugeben ©), Darnach 
ſind auch Abhandlungen 9 von derſelben ben 
| ausgefommen, Be 


er . 192. 


Gegen das Jahr 1777 ſcheint auch die freie 
Wetteiferungs-Geſellſchaft zur Aufmun— 

terung der Kuͤnſte, Handwerke und nüz« 

licher N zu Paris entſtanden zu 


| | e Wal 


a) & Herne. fie fich in ihren Abhandlungen S Anm. d). 
Anderwaͤrts finde ich fie die Churbaierſche Ges 
ſell ſchaft ſitt licher und landwirthſchaft— 
iicher Wiſſenſchaften— Bean AUS VBerz 
SU: St. U. ©, 152.) 


b) Sie hielt am 17 März 1777. i Ihre hewoͤhnliche Haupt⸗ 
verſammlung Alls. Verz. a. a. O.), muß alſo 
aͤlter ſeyn. 


e) Nach einer Churfuͤrſtl. Bewilligung äßrffcher Erthei⸗ 
lung einer Goldmuͤnze von 10 Dukaten zum Preiſe, 

amd einer ſilbernen zum Acceſſi it, einer oͤkonomiſchen 
Preisſrage; die erfte fürs J. 1777. betraf die Eins 
richtung des Getraidehandels lg: SA a. a. 
O. ©, 1523.) 


d) Fauͤnf oͤkbonomiſche Abhandlungen, von der landwirth⸗ 
ſchaftlichen Geſellſchaft zu an Münden: 
N 4 (Ag Der. Of M. 178% ©, 
248. | 


J 


\ 


nei 


fern). Ihre Preisanfündigungen b) —— $ 
halten zugleich nuzbare Eroͤrterungen uͤber die Ge⸗ 


* 


a) Nach der Rede des Hrn. de Saint: Sauveur, welche 


derfelbe über die Einrichtung und den Zweck derſelben 
in der öffentlichen Verſammlung den 8 Maͤrz 1777 


arhatten hat und von welcher einiges in Hrn. Rozier 


Off. T. IX. Avril 1777. ©. 310. 11 ausaejogen 


iſt, ſcheint ſchon eine Verſammlung, oder wenigitens 
eine Ankuͤndigung vorbergegangen zu ſeyn. Sonſt 


wird die Geſellſchaft daſelbſt von Hrn. Rosier eine 
eben entſtehende genannt. SH 


b) Prix propofes par la Societe libre d’Emulation, pour 


P’encouragement des Arts, Metiers et Inventions- 


utiles, etabli€ a Paris; in Hrn. Roʒ OL T. IX. 
Avril 1777. ©. 3105 13. Die © ſellſchaſt beftand 
fhon aus wenigfiens 200 Gliedern und barte eine 
-&umme von 5460 Livres zu vier Preifen beftimmt, 


Die hier fürs I. 1778 angekündigten betreffen bie 


Beſchr. gewiſſer Spinntäder in Wollmanufactnren, 
Verfert. der Nehnadeln, vortbeilhaftere Mittel zur 
Heigung für Arme, und die befte Einricht. der Drenna 
geräche zum Branntiweindrennen ım Großen. "Die 


Preife waren für jede der erſten 3 Fragen yoo und, 


500, für die lezte 1200 und 600 Livres. Die Ges 


genftände diefer Fragen find in den einzeinen Aukuͤn⸗ 


digungen weiter erörtert, nemlich: 


Premier fujet de Prix propofe par la Societé libre 
d’ Emulation &e. Ebend. Mai 1777. ©. 345 9 
Second Sujet — fur la fabrieation des Aiguilles 
Eberd. ©. 389794. Troifieme fujet — a des 

terminer les moyens les plus avantageux et les 
moins couteux de pourvoir au chauffage du pau- 
vre et du peuple autres, que ceux, qu’il employe 
adtuellement. Ebend. kuin, 1777. ©. 474 #77. 
Quatrieme fujer — quelle eft la forme la plus 
“avantageufe pour Ja conſtruction des fourneaux, 


des alembics et de tous les inftrumens, qui fer. 
; vent 


* 


RS; 


— Bi } 
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genftände der Fragen, deren einige auch für die Schei⸗ 


7 
* 


dekunſt gehoͤren. 


7 + 


j* | | 
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vent a la diftillation des 'vins dans les grande 
bruleries. Ebend. S. 477 84. Cinquieme fujet 
— en faveur du meilleur modele d’une ferrure 
de combinaifons, Ebend. ©. 484:6. | 


= propoſe par la Societe libre d’ Emulation, poug 
Ja meilleure ferrure de combinaifon. Eben). T. 
XI. Mars 1778. ©. 284 » 87. fürs S. 1779, 500 
Livres. Programme de deux Prix de 300 livres 


‚chacun etc, Ebend. ©. 288 >90. uͤber Laftfuhes 
werke. Progr. d’un prix de 900 livres, qui fera 


diftribug a Plnvention des meilleurs Uftenäles de 
Cuifine'ere. Ebend. ©. 290: ı. fämmtlich für 1779. 
Progr. d’un Prix de mille francs et de plufieurs 
encouragements pecuniaires, par forme d’Acceflit, 


ſur un fujer d’Agriculture etc, Ebend. ©. 2913. 


üb. beſſere Nutzung der Drache fuͤrs J. 17815 dev 
Preis rührte v. e. Vermaͤchtniſſe des Hrn. Hullin her, - 


Prix de 600 Livres ete, fur le meilleur Moulin et 


Prefloir huile dolives Ebend, T. XII. luill. 


1778 ©. 75,76. fürs. 17795 St. Rosier hatte 


— 


‚gelegt. Prix de 1200 


ein Geſchenk der Staaten von Provence, von 300 
Livreg, für feine Schrift Über diefen Gegenftand, zum 
Preiſe beſtimmt und die et: eben fo viel zus 

ivres etc. quelle eft la 
forme la plus avantageufe, qu'on doit donner zum. 
Fourneaux et aux Alambies deftines a la difilla- 
tion du Vin etc. wiederholt für- 1779 nachdem die 
Herren Baume“ u, Mole'n die zuerft ausgeſezten 
Mreife gewonnen hatten. Prix de 800 Livres — 
quelle eft ia methode la plus arantageufe de faire 
fermenter le Mare du Rain, d’en retirer l’efprit 
ardent, qwil contient, et quels font les vaiſſeaux 
les plus convenables pour fa diſtillation Ebend. 
©. 78:79 für 1780. 


Prix 


— 
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das Ende des Jahrs ri die 
Warſchauiſche Gefelfhafe der Willen 
ſchaften zu entfteden angefangen, welche den Nah⸗ 
men einer phyfifalifhen Geſellſchaft führe, 
den Fortgang der phufikalifchen Wiffenfihaften übers 
Haupt und in Abſicht auf Polen insbefondere zum N 
Hauptentzwecke harte, ihren Urfprung groͤßtentheils 
einem Harn Duͤbois dankte, der ihr beftändiger 
Eecretär war, ihre Verſammlungen bei einem Gra⸗ 
fen Ignaz Potozki hielt, zum Theil aus einigen 
der vornehmften des Hofes beftand und ſich diher 
nur des Winters, monathlid) einmal verſammlete, 
doch auch den durch wichtige mineralogiſche Schrife 


ten bekannten Herrn von Caroſi und den Herrn 


Okroſzewski, Königlichen Chemiflen, zu Mitglie- 
dern, auch unter auswärtigen fdjon einen Beitrag von 
Herrn Achard zu den Abhandlungen erhalten hatte, 
aufderen Sammlung fie fchon bedacht war %), und 
welche Dale für den Scheidekuͤnſtler mit zu bemer⸗ 
fen geweſen ſeyn wuͤrden, aber meines Biffens noch 
nicht erſchienen ſind. Vielleicht hat ſich die Geſell— 
ſchaft wieder zertrennt, welche ſchon derzeit auf keie⸗ 


nem ſehr feften Suße zu fiehen n ſchien b), 
i $. 193. | 


Prix de 600 Livres — fur le meilleur Moulin et 
Preffoir a Huile d’olives Roz. Obf. T.:XVIIMai 
1781. ©. 407:9. derfür 1779 auszejeäte, und nicht 
zuerkannte Preis wiederholt: | | 


a) gJob. Beroullis Reiſen B. V. S. 167472. 
b) bern. a. 0.9. ©, 167. 


\ 
Bar 
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en 
Odhngefaͤhr ums Jahr 1777 2) ift die Batas 
viafhe Geſellſchaft der Künfte und Wife 
fenfchaften, vornemlicd) auf Veranlaſſung des Hrn, 
Jacob Eornelid Match, Rıdermacher, 
außerordentl. Raths von Dftindien B), entftanden, 
welche feit dem 24. April 1778 ihre beftimmte Ein« 
richtung hat). Sie beftand aus 193 Mitgliedern, 
unter dev Direction des Generalgouverneurs und dee 

Regierung 9), Aderbau und Handlungswefen find . 
die Hauptabjicht derfelden, jedoch andere nuͤzliche 
Wiſſenſchaften auch zu Gegenftänden ihrer Beſchaͤf⸗ 
tigungen gewählt e). Sie ſteht in genauer Ver⸗ 
bindung mit der Haarlemſchen Geſe fchofe f ), bat 
in allen Theilen der Niederländifhen Befigungen 
vornehme , reiche und gelehrte Männer gewählt, eine 
Bücher: eRatuvalien* Muͤnz⸗ und Kunſt ⸗ Sammlung 
ange⸗ 


a) Goͤtt. Anz 1781. Zug © ur. N 

b) Beckm. Bibl. B. XI. ©. 520, 

e) Programme de la Societe de Batavia pour Putilite des 

‚arts et des Sciences en general, mais en particulier 
pour P’avancement du bien. Etre des Colonies Orien. 
tales de PEtat des Provinces - Unies; erigee a Ba- 
tavia le 24 Avril 1778. Sous la devife: pour le 
bien public. a Batavia 1778 et reiinprime a la Haye 


1779. 8. (Müll. 66 phyſ. Buͤcherk. B. In 
Abtheil. II. ©. 446447.) 


4) Muͤll. a. a. O. S. 446. 
ee mall a. a. O. S. 447: 

f) Bedm. a. a. O. — 
Zweites Stuck. ee 


{ 8 s wo 


g8668 Eine 
angelegt und an Gelde und Seltenheiten ſchon ei⸗ 
nen Schaß zufammengebracht, aus Europa gelehrte 
Werkzeuge und Schriften verfchrieben, und ſich erbo⸗ 
ten, europäifchen Gelehrten durch Nachrichten zu Die: 
nen; fie hat aud) Preisfragen zur genauern Kenntniß der 
Indianiſchen Producte und Verbeſſerung der dortie 
gen Gewerbe aufgegeben 8). | MN 
Bom J. 1779 an find Abhandlungen F) 
berfelben herausgefommen, welche in Holland wie 
— | derum 


g) Beckm. a. a.O. ©. 520⸗ 21. Im erften Theile der 
Abhandl. (Anm. h) find 44 Öegenftände, jeder für 
eine Belohnung von 100 Rthlr. außer den Preisfra⸗ 
gen füt 1779 & 1732, zu 100 Dufaten, aufgegeben. 
Jedes Glied gibt jährlich 4 Dufaten, von welchen die 
Hälfte an die Gefellfhaften dev Wi. zu Haarlem, 
Rotterdam u. Vließingen zu dortigen Priisaufaaben 
und Vertheilungen geſandt wird (Upfofr. Sallfk. 
Tida. 1781. N. 85. ©. 339 +40.) | 


h) Verhandelingen van het Bataviaafch Genootſchap 
der Konſten en, Wetenſehappen. Eerſte Deel. Te Ba- 
tavia 1779. 8. (Beckm Bibl. B. XI. St. 4. ©. 


519,28. Goött. Anz. 1781. Zug. 31. ©. 48185. 


Muͤll. a a.O. ©. 447. BOEHM. Bibl. P. I. Vol.’ 
1. ©. 159.) Nach dem Vorbericht (von der innern 
Einrihtung, den Mitgliedern und Preisfragen der 
Geſellſchaft,) unt. and. Hrn. Radermacher u. van. 
Hogendorp Beſchr. der Beſitzungen der oftind. Hols 
laͤnd. Gefellfchaft (une. and, v. Feuerfpeienden Berge 
auf Java, Echwefel u. warmen Waͤſſern dafeldft, 
Metallen, Bataviafhen Moapen und Gewichten); 
- Paringauw Vorſchl. e. Art Baumwolle aus dem abs 
gefchälten -Pifanaftamm zu verfertigen, ein Negifter 
Malayifcher Holländ. und Linneifch ; Sateinifcher Nah: 
men natürlicher Körper aus allen drei Meichen; ven. 
der Steeg v, Gebr. des kuͤnſtl. Magnets in Krank: 
- Ba heiten; 


— RS 
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derum abgedruckt find und aus welchen auch einiges 
in der angewandten Scyeidefunft zu bemerken ſeyn 
wird, Von denfelben ift auch eine teutſ che 
ueberſetang angefangen. 


Jia 9.194, 


heiten ; — Beſchr bes dort. Candbaues c bes 
 Tond. d. Zuderpflanzungen u, Fabriken um Batavia)g 
van Zogendorp Beſchr. v. Timor (SB i u gülbilch. 
Kupfer dafelbft, Indiapflanzen). Sm Nachbericht eit 
nige Bornemlic von Hrn, Dav. van F.oyen entlehnte 
Beorſchriften zur Beob. Samml. u. Aufbewahrung 
natuͤrl. Körper (angef. Anzz) — Rotterd, Amfterd, 
1781. 8. (Comm. Lipf. Vol. XXVIL P. II ©. 
546. Tit,) mit binzugefommenen Kupfern (Goͤtt. 
Anz. 1732. Zug. 20. ©. 305.) 


— 1782. 8. (Goth. gel, 
Zeit. 1782. ©t, 57. & Muͤll. a.a.D. ©. 447:) 


> III. Deel. — te Batav, 1781: (Allg. Verz. ©, 
VI. St IX. ©. 703:4) :. . » 1782.8. (Öoth; 
- gel. Zeit. 1783. St, 8. S. TAN. 0... 9, Unt. and. 
Hrn.’ Radermacher Beſchr. v, Sumatra; Dübr 
Delchr. d. Goldgruden auf der Kuͤſte von Celebes; 
v. Zubereit. des Sadi (e. Japan. Getraͤnkes) der 
Soya, uͤb. Wurzeln, fo ſtatt des Getraides dienen koͤn⸗ 

nen ꝛc. (Allg. Verz. a. a. O.) 


— — Deel. Rotterd. Au, 1786. 8: (a 
ſching woͤchentl. Nachr. J. XIV. 1786. St. 
46. ©. 38183.) Unt. and. we Radermasbee 
Defchreib, ver Inſel Celebes, ꝛec. Eine Beſchr. der 
\ Münzen, Maaße und Gewichte im Niederländ, Ans 
theil v. Sudien; v. Wurmb nachgelaff: Verzeichniß 
aſiatiſcher Mineralien Suͤſch. 0.0.9) 


47 Ashandiungen der Geſellſchaft der Künfte und Wiſſen⸗ 
ſchaften in Batavia. Erſter Theil, Aus dem Hollaͤndi⸗ 
ſchen überfezt und mit Anmerkungen und * — 

437415 


2 Einkeiliig on 
G 194 

Im Jahr 1778 find in Haarlem —* ge⸗ 
lehrte Geſellſchaften, nach dem lezten Willen des Hrn, 
Pieter Teyler van der Hulſt, (welcher fein 
großes Vermögen dazu vermachte ), errichtet und nad) _ 
feinem Nahmen Teylers Gottesgelehrte Ges 
ſell ſhaft und Teylers zweite Geſellſchaft 
genannt worden. Der zweiten Geſellſchaft war von 
dem Stifter die Bearbeitung dar Naturlehre, Dicht 
Eunft, Geſchichte, Zeichenfunft und Muͤnzkunde aufe 
getragen, Zu dem Ende wurden Sammlungen von 
phyſiſchen Werkzeugen, Naturalien, Zeichnungen 
und Münzen angelege, bie Naturalienfammlung 
jedoch bloß auf gegrabene Körper eingefihränkt, weil 
die Holländifche Gefellfchaft der Wiffenfchaften da 
ſelbſt ſchon feie vielen Jahren ein fehr anfehnliches 
Naturalienkabinett angelege hatte, welches beſon⸗ 
ders in Anfehung des Thierreichs wichtig, Hingegen 
mic gegrabenen Körpern nur fparfam verfehen war, 
Diefe Sammlungen wurden mit der Bücherfamme ' 
lung und andern, zum Nutzen beider Gefellfchaften 
gereichenden Sachen in dem Dazu erbaueten großen 
und praͤchtigen Mufeum aufgeftelle. Die Anlegung 
und Auffiche des BEN Naturalienfabinetts und 

der 


fehen. Leipz. 1782. 8. Von einem Ungenannten, der 
ſich B. unterzeichnet; die Anmerkungen ſollen ſchaͤz⸗ 
bar ſeyn. (Allg. Verz. B. VII St.2. ©, 140,41; 
Allg. D. Bibl. B. LXVIII. St. I1. ©, 300; 2,) 


a) Hamb. Addreß-Comt. Nachr. 1786. St. 34. 
S. 266. 
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der Bibliothek ward im J. 1784 dem —— van 
Marum aufgetragen nal 


Beide Geſellſchaften haben Preisfrägen e) . 
ausgeſchrieben und eingelaufene Antworten drucken 


laſſen 9). | 
Die zweite Geſellſchaft MN air Abhand— 
lungen e) herausgegeben. Als eine Folge der⸗ 
ſelben und auch befouders ft des ‚Hrn. van Mas 
Se rum 


b) Vorrede zu. Hrn. von Marum Befhreibung en 
groß. Elektriſ. Mafhine (S. Anm. ) S. 
I. II. Eine ausfuͤhrlichere Nachricht von dem Urs 
fprung und Einrichtung dieſer Geſellſchaften foll in der 
Vorrede vor dem erften Bande der Abhandl. der 
zweiten er (©. Anm. e) zu a ſeyn. 
 (Ebend. © —— 


3.2. die —— Holiche Gefellſchaft is. fichere Fol⸗ 
gerungen aus der bekannten Befchaffenheit und Lage 


der gegrabenen Körper ꝛc. auf die erfolgten alfgemeis 


‚nen Veränderungen der Oberfläche der Erdkugel und 
deren Alter; den Preis (eine Goldmuͤnze, 400 Gul⸗ 
den Holländifh an Werth) erhielt Hr. Burtin (Roz. 

Obff. T. XXXI. Nov. 1787. ©. 397. Comm. Lipf. 
"Vol. XXX. P. I. ©. 364,65. Crell. dem. Ans 
nal. 1788. St. 3. ©. 238. 4. L. Z. 1788. N. 


neu). | 

d) v. Marum angef. Vorrede S. I. 

e) Verhandelingen, uitgegeeven door TEyLErR’S 
tweede Geneotfchap. Eerfte Stuck, Te Haarlem 
1781. (v. War. angef. Dort. ©. I.) 

— Tiweede Stuck — 1783: 4. (Comm. Lipf. Vol, 

„U RXIX. P.1 ©. 176, Tit.) 

— ' Derde Stuck — VAN MArRuM — etc. 
*8 Anm. 6) 


8970. Einfeitung 


rum Befhreibung einer ungemein’gras 


Ben Elektriſir (Scheiben) Mafhinef) und 
» ber mit derfelben angeftellten wichtigen Verſuche her⸗ 
ausgefommen, welche, außer den ftarfen Wirfungen 
und Aufflärungen der Lehre von der Eleftricität, 
aud) bei den Lehren von den Metallfaichen, Luftar⸗ 
ten u. m, genuzt werden muͤſſen. Won diefer Bes 


— 
= 


fehreibung iſt eine teutſche Meberfegung 8) 


heraus, 


& 


6,195, 


) Befchryving eener ongemen groote Ble&trizeer „Ma 


chine geplaati in TEYLER’s Mufeum te Haar» 


lem en van de Proefneemingen met dezelve in’e 


werk gefteld door MARTINUS VAN MARUM, 
Haarl. mit gegenftehender vom Hrn. v. X. ſelbſt ver⸗ 


fertigter Franzoͤſ. Ueberſetzung (Goͤtt. Ans. 1785.St. 
156.8, 1561371.) Delceription d'une très grande 
Machine Elecrique, placéé dans le Muſcum de 
TEYLER a Harlem: et des experiments, faits 
par le moyen de cette machine par MARTIıNUS 


VAN MARUM. a Harlem, 1785. 4. nebit Holländ. 


Torte zur Seite (Hamb. Adoreß. Comt.Radr, 
1786. ©t. 34. S 265:66,) auch mit dem, Titel: 
: Verhand. — door TEYL. tweede Genootichap, 
derde Stuck (Eben®, ©. 366.) Sie ift auch von 


dev Gefellfchaft herausgegeben (Vorr. zur Ueberſ. der 


erften Fortfeßung. ) 


Eerfie Vervolg_der Proefneemingen gedaan met TEY- 


LEr’s EleÄtrizeer- Machine door MART. VAN 
MARUM ZZ Premiere. continwation des Expe- 
riences, ‚faites par le moyen de la Machine electri- 
Ei Teylerienne etc, Haarl. 1787. 4. (Goth. 


Bel. Zeit. ı788. Ausländ. Litt. ©t. 5. ©. 


3336.) 


8) Beſchreibung einer ungemein großen Elektriſier Mas 
ſchine und der damie im Teylerſchen Muſeum zu 


aarlem angeftellten Verſuche durch Martinus van 
9 geſt Berfuche durch — 


*— 
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Im J— 1778 iſt ferner zu Majorfa eine 


Koͤnigliche dkonomiſche Geſellſchaft ges 


ſtiftet worden, welche im J. 1784 den erſten Band 
ihrer Abhandlungen *) hat drucken laſſen. 


RR NE Re >> 


In diefem Jahre mag auch die Geſellſchaft 
zur Be" ſcheinbar Ertrunkener in 
Lon⸗ 


merum Aus dem Hollaͤnd. uͤberſ. Leipz. 1786. #4 
In drei Theilen: 1. Defchreib. der Mafchine und 
Berfuche, welche die große Kraft derfelden zu erfonnen 
‚geben; 2. Verſſ. an Leitern dieſer Maſchine, (2 Abſchn. 

v. Veraͤnd. in verſchied. Luftarten durch den elektr. 

Strahl;) 3. Verſſ. mit e. großen Batterie (im 4 Abd» 
ſchnitte, Beſchr. d. Batterie ꝛe. Verſſ. üb. das Ers 
theilen und Bernichten der magnet. Kraft, MWiederher« 
fiel. dee Metalle aus ihren Kalchen, und Verkalchen 
verfhied. Metalldräthe.) 


— Erſte Fortfeßung. Aus dem Hl. — 1788. Ma 
In 2 Theilen 1. Verf. mit e. Batterie v. 225 ger 
viert. Fußen belegten Glaſes (üb. das Schmelzen u. 


> Berkalchen der Metalle, diefes auch in verfchted. Luft ⸗ 


arten und unter KMafkr: 2. Verſſ. an Leitern, (im 3 
Abſchnitte üb. die Erzeugung der Salpeterſaͤure aus 
reiner u. Stickluft, Veraͤnd. verfchted. Luftarten durch 
den elektr. Strahl, elektr. Lufterſcheinungen). Im 
Anhange noch einige Erläuterungen. 


a) Memorias de la real fociedad economica Mallorquina 


de Amigos des Pais, Primere Parte. Palma de Mal. 


lorca anno de 1784. 4. Enthält die Einweihunges | 


reden und Abhandlungen über die Mittel, den Handel 
zu vermehren und die Hinderniffe defielben aus dem 
Wege zu räumen, über den Oliven. Bau, die Seiden⸗ 
mannfacturen xc, ( Avameoar. 1787. N. 1. ©. 4.) 


® 


% 
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London entſtanden ſeyn, welche auch Berihe ‚ 
te?) herausgegeben und. Preisfragent) aufge 
‚geben bat. Man dark in Schriften folcher Geſell⸗ 
ſchaften auch Eroͤrterungen uͤber Stickluͤſte erwar⸗ 


ten und in ſolcher Ruͤckſicht fuͤhre ich ſelbige bie. 


mit an, Da ic) die FD nur der — nach 
kenne. 


$. 07. le A" 


Um diefe Zeit wird auch bie Koͤnigliche 
Akademie der Wiſſenſchaften und fd | 
‚nen Wiffenfhaften zu Neapel) aufzufühe 
ren jeyn, weil die Verfaſſungen 5) verfelben 
unterm 30 Eeptemb, 1778 die Koͤnigl. Beſtaͤttigung 
erhalten 


a) Reports of the Humane — for the Recovery of 
Perfons apparently drowned: for the Year 1778. 


Lond, 1779. 8. —9 Lipſ. Vol! XXVI. P; 8 S. 
189. Tit.) | 


— for ıhe Years 1779 PER 1780. Land! ver. 83 
(Comm. Lipſ. Vol. XXVII. P. UL ©. 551.  Tit.) 


b) Wenigſtens finde ich fuͤrs J. 1787 eine — Preis⸗ 
muͤnze auf die beßte, und eine ſilberne auf die danaͤchſt 
bißte Abhandlung üb. anfcheinende Todesfälle und die 
wir famftan Mittel dabei, ausaefezt (A.L. Z. 787. 


N. 167. ©, 11135 fie heiße dafelbft bloß die Hummane 
' Society.) 


* 
a) Aal. SE phyſ. Buͤcherk. B.. — n.s. 
447. ſezt die Stiftung ums Ende des Jahrs 1779. 


) Statuti della Real Accademia delle feienze e delle 
Belle Lettere eretta in Napoli dalla Sovrana Mu- 
‚nificenza: 178% * 8 Eſprit des ‚Jen, lanv. 

1781. 
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erhalten haben ©). Denn fonft war fehon vorher einen 
Praͤſidenten, einem Ehrenmitgliede, fo derzeit die 
Stelle eines Vicepraͤſidenten vertrat, zween Secre⸗ 
taͤren und vier beſoldeten Akaemitern, als einem 
akademiſchen Senat, hie Entwerfung der Einrich« 
tung diefer neuen Akademie, ihrer Gefege, welches 
gedachte Berfaflungen find, und der Vorfchlag ber 
anzufiellenden übrigen Glieder aufgetragen d. Sie 
| befieht aus € einem Präfidenten, Vicepräfidenten, Eh⸗ 
Jii5 ren⸗ 


1781. S. 275278. aus Novelle REN Nach 
einer Eurzen aefchichtlichen. Einleitung, die Verfaffuns 
gen (Statuti della Reale Accademia-delle Scienze e 
belle Lettere ©. 15 s 57), welche die Örundgefege 
derfelben find; dann eine Erörterung der in jeder Claſſe 
zunehmenden Machregeln, und zu treffenden Anſtal⸗ 
ten, fo ebenfalls die Königl. Bewilligung erhiett (S. 
59282.) Verzeichniß der auf den Vorſchlag des Praͤ⸗ 
ſidenten vom Könige ernannten ſaͤmmtlichen Glieder. 
(S183, 108), fo die gebilligten Geſetze für die ins 
nere Einrichtung und Leitung (Leggi propofte per 
lo Governo politico, letterario, ed eceuomico 
della R. A. etc. ©. 109: al. ) Hrn. Joſ. Eavalli 
Rede bei der Eröfn. d. 29. Sun. 1780 (Orazione 
recitata nell’ aprirfi la Regale Accademia delle Sci- 
enze e delle Belle Lettere il di XXIX. di Giugne 
MDCCLXXX da GıUs.CAVALLI®, 143754.) 
ſchließlich e.  Dantfagungs » Rebe vom Hrn. Mich. 
Sarcon?, Secret. d. 8. Akad. (S. 157364.) Eine 
"Dankfagungs s Rede des Hrn. de Ia Torre, ſo auch 
befonders zu Menpel 1780. 8. im Drude erfchienen 


feyn foll (Muͤll. a, a. 9.) iſt hiebei nicht befindlich, 
noch erwaͤhnt. “ 


e) Stasuti ete. ©. 57. 


d) Ebend. ©. 11,12. Die Zeit des Aufteahe ift abet 
—* nicht erwähnt: 
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renmitgliedern aus dem hohen Abel und den hoͤchſten 
obrigkeitlichen Perſonen, einem beſtaͤndigen Schatz ⸗ 
meiſter, zween beſtaͤndigen Secretaͤren, einem für 
die Wiſſenſchaften und einem fuͤr die ſchoͤnen Wiſſen · 
ſchaften, dann Ehrenmitgliedern, welche, wie die 
auswaͤrtigen Glieder (Socj Efteri), befoldeten 
Akademiker (Penfionari), in der Hauptſtadt (Socj 
refidenti nella Capitale) und ven Provinzen fih 
aufhaltenden (Socj Nazionali) Glieder, in vier 
Claffen getheilt find e). Die erfte hat die gefammte 
Größenfehre und den dahin gehörigen Theil der verfus 
chenden Naturlehre zum Gegenftande k), ſollte eine 
Sammlung von Werkzeugen, Sternwarte ꝛc. erhal⸗ 
ten, undunfer andern außer dem Auffeher der Werk 
zeuge fechs befoldete Akademiker haben 8); die 
zweite follte die gefammte Naturkunde umfaffen 2) 
und ward in die fieben Zweige der eheoretifchen und 
ausübenden Arzeneifunde, Arzeneimittellehre, Scheis 
defunft, Gewaͤchskunde, Mineralogie, Bulkanifchen 
Unterſuchungen, mecjanifchen Künfte des Ader 
baues und Handels getheilt, deren jeder einen oder 
zroei befoldete Afabemifer, aud) befoldere Gehülfen 
und die nöchigen Anftalten erhielt?) ; Die deirte und 
vierte Claſſe die alte Gefchichte und das mittlere Al- 
terthum zu bearbeiten hätten, und jede aus fünf bes 
| vr 


e) Ebend. J— ae 
f) Ebend. ©, 18. Ä 

g) Ebend, ©. 60 367, 

h)'Ebend. ©, 19:20, 

i) Ebend. ©. 67179: 
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ſoldeten Akademikern beftanben k). Auch ward der 

° Akademie außer den für die Claffen nöthigen Einrich— 
tungen durd) eine Verordnung vom 23. Jun, 1779 
ein Theil eines Koͤnigl. Gebäudes zum feſten Siße 
angewieſen und unterm 9 Febr, 1780 eine eigene Buͤ⸗ 
cherſammlung und Druckerei bewillige 1), Sie follte 
jaͤhrlich afademifhe Verhandlungen (Atti 
Accademici) oder. eine Gefchichte alles deffen, fo 
in den befondern Berfammiungen verlefen und an⸗ 
gemerkt worten, Ausgeführte Auffäge (Me- 
. morie ragionate ), fo von den Mitgliedern eingen 
veicht und die verordnete Prüfung ausgehalten haͤt⸗ 
ten, und alle gefrönte, oder mit dem Ausfpruche 
des Acceſſit gebilligte Abhandlungen drucken 
laſſen 9). Jaͤhrlich nemlich ſollten vier Fragen 
aufgegeben, und fuͤr jede eine Goldmuͤnze von acht⸗ 
zig Dukaten zum Preiſe beſtimmt werden n). Bei 
der verordneten forgfältigen Prüfung der Auffäge 
der Glieder %) und da fein Werfuch der Akademiker 
als gültig erkannt werden follte, wenn er nicht. durch 
die That bewährt worden, aud) deshalb alle neue 
Verſuche auswärtiger und einheimifcher Gelehrten 
in den befontern Verſammlungen wiederholt wer» 
den do 3 9 Bar man von biefer Afademie allemege 
wich⸗ 
© Ebend. S. 20,22, 4, 79⸗ “ul, — 
1) Ebend. ©. 81,82, 

m) Ebend. S. 52. 

n) Ebend. S. 9151 

0) Ebend. ©. 45147. 

p) Edend, ©. 47» 49. 
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wichtige Aufklaͤrungen fuͤr die Wiſſenſchaften und 
unter dieſen auch für die Scheidekunſt erwarten, 
Zur Zeit kann ich, außer obgedachten Verfaſſungen, 
noch keine im Drucke herausgekommene Schriften 
derſelben nachweiſen, meine jedoch ſchon welche —* 

wo angezeigt geleſen zu haben. | 


$. 19% 


Dom Nov, 1778, als dem Geburtstage &t, 
R. Hoheit, des Kronprinzen Guſtav Adolph, 
rechnet die Erziehungs» Gefellfhaft *) zu - 
Stockholm ihre Entſtehung, welche vom Herrn 
Affefive und Bibl. E, Chriſtoph Gjoͤrwell, in 


Verbindung mit andern Gelehrten, errichtet ift. Shre 


Verfaſſung ift.unterm 25. Aug. 1779 beſtimmt wor« 
den. Ihre Glieder b) find wirklich arbeitende und 
) dieſelbe 


a) Upfoftrings - saut kapet, Nachrichten von ber Stifs 
tung, dein Fortgange, Entzweck, den Gliedern und 
Arbeiten derſelben nm in Upfofr. —*— k, Tidn (& . 
Anm. f} 1781. N. 3. ©&.95 12. u N. 9. ©, 333 
36, woher ohenfiehente Nachricht genommen ift, wenn 
nicht auf eine andre Stelle verroiefen: wird. Ehend. 
©. 9 wird auf umſtaͤndlichere Nachrichten in Szockb. 
Lärd. Tidn: 17790. 1780, Svenfka Encyclop. 
(Art. I. I. ANCKARSTRÖM) und der Worrede zu 
Bisenftähls Reife Ih. I. verwiefen. Im der Folge 
Kiefern diefe Zeitungen mehrere einzelne Nachrichten, 
welche viefe Geſellſchaft betreffen. 


b) Verzeichniſſe derſelben findet man in der erſten Num⸗ | 
mer jedes Bandes ter Upf. Sallfk. Tidn.; die ers. 
ften Glieder in der N.9 v. J. 1781. ©. 337. und 
nachher die zugefommenen, fo wie fie aufgenonmen 
find, an einzelnen * angefuͤhrt. 


7 zur allgemeinen Scheidekunſt. 9.198. 877 
dieſelbe beſonders entweder ehrende, oder ihr dienende 
Maͤnner, beſonders Kirchen» und Schullehrer; im 
Jahr 1783 beſchloß ſie auch auswaͤrtige Glieder auf⸗ 
zunehmen ©). Ihr Zweck iſt, Die Jugend bes Reichs 
mit dienlichen Lehrbuͤchern in allen Wiſſenſchaften zu 
verſehen, welcher danaͤchſt auch auf die Ausgabe 
von Buͤchern uͤber die Schwediſche Geſchichte und 
Sittenlehrende Arbeiten erweitert ward 4). Ihre 
Arbeiten beſtehen alſo nicht in Vorſchlaͤgen zur Ein⸗ 
richtung oder Verbeſſerung des Erziehungsweſens u. 
dm. fondern in der Abfaſſung, Pruͤfung und Aus⸗ 
gabe brauchbarer Lehrbücher fürs Erziehungs⸗ 
weſen, dergleichen Hr. Gjoͤrwell ſchon vor 1778 aus⸗ 
‚gegeben hatte und darnach im Nahmen der Geſell⸗ 
ſchaft, jedoch mit den Nahmen der Verfaffer, Hera 
ausgefommen find °); der Ausgabe ver Zeitun« 
gen 9 welche als eine Fortſetzung der vom Hen⸗ 

| Ä N — 


e) up. Salſæ. Tian. 1783. N. 100. ©. sah 


dJUST. 1781. Nr. 3 ©.11; #183. N, 172, 1735 


J. us. T. 1781. N. 9. ©; 34. 


f) Upfoftrings- salfı —— Tidningar, Är 1771. Stocks. 
holm, * 101 Nummern (Biertelsbogen) in.g. nebft 
‚Bihang til Upfoftrings- Sallſ kapets Tidningar för 
är, 1781, einem DVerzeichniffe der im Decemb. 1781 
vorhandenen Staaten und ihrer Negenten in aller 
fünf Welttheilen und einer Nachricht von den übris 
gen Arbeiten, welche mit diefen Zeitungen ausgegeben 

- werden follten, als eine befondre Abhandlung vom 
Sehwediſchen Staate (Sueriges Stat), fo mit dem 

Jahrgange 1782 ausgegeben werden follte, . ein foges 
nanntes SZeitbuch des Schwediſchen Reichs 

1kKes 


a 
4— * 


828 neun J— 
Biörwell herausgegebenen. Stockholm. Gelehrten 
Zeitungen erſchienen ſind und theils gelehrte Meuig⸗ 
Fetten, theils Anzeigen von Büchern, Nachrichten 
son Vorfällen, welche die Geſellſchaft betreffen, auch 
feit dem Ende des Jahrs 1781 Statiftifche und feie 
1782 hiſtoriſche Nachrichten, enthalten vom J. 1787 
2 RT 
Rikes Tidbok), fo Nachrichten von Staatsvorfaͤllen 
außer und in Schweden, Todesfällen und Befoͤrberun⸗ 
gen, Veränderungen in Kirchen und Schulen, Ents 
deefungen und Verbeſſ. in Wiffenfchaften und Künften, 
Schwediſchen Muͤnzen und Denkmuͤnzen, Kupferſtichen, 
Büchern, Sammlungen, fo beſonders Schweden u. 
deſſen Sefchichte angingen, afademifche Streitſchrift 
ten und andre Borfälle und Sachen enthalten, von 
dem J. 1781 anfangen, und mic dem Jahrgange 
1783 ausgetheilt werden follte, (©, 484,6). Die 
Geſchichte, Statiftif, Geographie, Literatur, Ers 
ziehungs- und Sittenlehre und dahin gehörige Neuig⸗ 
keiten, zum Theil für die Jugend beſtimmt und mit 
"Anmerkungen begleitet, follte ihr Zweck feyn (S. 
487.) mebreres davon findet man in diefen-Zeituns 


gen ſelbſt, N. 1. S. 314. N. 97. ©. 3909. W 


v. Sahr 1783. N. 1. ©. 7:8. » | 
 Är 1782. Förra Bandet; Innehällande Mäna- 
derne Januarius — Junius, Stockholm * 8. — fes 
nare Bandet; Innehällande Mänaderne Iulins — De- 
cember, Stockh, * 8. mit fortgehender Geitenzapl, 
202 Nummern. (Viertlbogen) 


 — 1783: Förra Bandet — Senare Bandet TE 
Auch vor jeden Monarhe ein Titelblatt: Upfoftrings- 
Sällfskapets Tidningar. Ianuarius 1783. Stoc 
holm. * etc, mit einem Bildniffe eines Regenten ıc 


übrigens mit. fortgehender Seitenzahl, 100 Nums 


‚mern (halbe Bogen). . ! 
— 1784. Förra — Senare - Bandet — * übel 
gens gleiche Einrichtung. 99 Nummern (halbe Bogen). 


zur allgemeinen Scheivefunft, $,108. ‚879 


an unter einer zwiefachen veränderten Auſſchrift k*) 


mit einer erweiterten Einrichtung und vom n J. 1788 
— ve an 


— —* 


a gleiche Eineicptung 9 Nummern 
Chalbe Dogen). 


je‘ 


— — 1786 — *— 100 Nummern halbe Bor 
gen), nebft einem Anhange die Bibelüberfeßung bes 
treffend; übrigens jeder Jahrgang mit einem Resiſter. 


+ 


iR *) ‚Svea - Rikes Annaler uti Förbindelfe med Udlindfka 
"Hiftorien ſamt den In- ock Utländska Bibliographi- 


en m. m. Började med Äret 1787. Utgifne af Up- ; 


fofiriugs - Sällfkapet i Stockholm. Förfta Deelen. 
N Stackh. * 8. und unter der Auffchrift: Upfoftrings- 
Sälli kapets Almänna Tidningar; (fo aud über den 
einzelnen Nummern) innehällande: I, Suea - Riıkets 
Annaler, 2. Bibliographia Sveo - Gothica, 3. Utländ« 
fka Hiforien, 4. Utländfka Bibliographien, 5. 
Svenska Encyclopedien , 6. Svenska Adreflen, 7. 
Recenfioner och 8. Nyheter. Äret 1787; Forfta 
Delen, fom beflär af Mänaderne Ianuar. Febr, 
- Martius och April. Stockh. * 8, S.R Annal. Andra 
Deelen ZU, $, Alm. Tidn. — Andra Deelen — 
Majus, Iunius, Iulius och Auguftus Stockh. * 8. S, 
R. Annal. Tredje Delen — ms, ‚Alm, Tidn, — 
. Tredje Delen, — Sept. Od. November och De- 
-- eember, Stockh. * 8. jeder Theil mit eigener Num⸗— 
mer ehrench 50 halbe Bogen), und Seitenzahl 
und — Auch un die einzelnen Monathe ihre 
Tite att. 


— Rikes Annaler, ‚bösjade med Äret 32 Ut- 
gifne af Kongl, Kihliotheranien C. CHRISTOF., 
GJÖRWELL, Fjerde Deelen, Stockh. 1788 * 8. 
— Almänna Tidningar ; (fo auch über den einzelnen 

Nummern) innehällande titlikä Svea-Rikes Anna. 
ler, Äret, 1788, Förfta Delen, fom beftär af Ma- 
naderne Januarius, Febr, Mart, och Aprilis, Stockh, 
1788. #08, IR, Annal, — Femte Deel Stockk. 

1788. 


EN, 


i > ® —* 
883 2 Helle 
an unter Hrn. Gjoͤrwell Nahmen fortgefeze, und 
hier theils ſchon genuzt find, theils noch in der Folge 
zu nüßen ſeyn werden; und anderer Zeitſchrif— 
ten 8), auch einzelner Werke, auf ihren Aufſchriften 
| | EM | genann⸗ 
u, 
\ s l 
1788 #8. — Alm. Tidn. — Andra Delen. — 
Majus, Junius, Jul, och Auguftus, Stockh, 1788. 
*8. S.R. Annal, — Sjette Delen. Stockh. 1788. 
*8. — Alm. Tidn. — Tredje Delen — Sept. 
O4. Nov. och December. Stockh. 1788 # 8. Sn 
der Ferifegung fürs S. 1789. beißt die Weberichrift 
der einzelnen Nummern „Croelche id} bis‘ N. 32 vor 
‚mir habe) Alm, Tidn. Aret 1789. Förfte Deelen, 


g) 1. Upfoftrings- Sällfkapets Hiftorifka Bibliothek, 
Lam wöchentlich (U. S. 7.1786. N. 68. ©. 539) 
heraus, wie es ſcheint, erſt feit 17865 obgleich uns 
term 13. Sul. 1785 der Königl, Freih⸗its Brief ſchon 
auf diefe Bibl. die Zeitung und das Wochenblatt für 
die Jugend ertheilt it CU.S. T. 1786. N. He. ©, 
680.) enthält Meberfegungen und Auszüge aus neuen 

hiſtoriſchen Werken, beſonders Reiſebeſchreibungen. 
(Ebend. N. 76. ©. 604: 5. N, 91 S. 723 25 x, 
Hrn. Biscwell Pro Mem, vom 29 San, 1787. bei 
U.S, Alm. Tidn. 1787.) a 


2. Handlingar uti Svenska Hiftorien, utgifne utur Up- 
foftrings -Sällfkapets Bibliothek. Sollte Bandweile, 
der Band in s Stücfen, jedes von 6 Bogen heraus⸗ 
fommen, jedoch Bogenweiſe ausgeneben werden, und 
wardim $ 1786 angefangen (D. S. T. 1786. N, 
68. © 539.) und ifteine Sammlung von Verord⸗ 
nungen, Briefen u. d. m. (Ebend N. 76 © 605.) 
Enthält mehrentheils bisher ungedruckte arfchichtliche 
Abhandlungen z. unabgefürzt. ( Hrn. Gjoͤrw. ans 
gef. Pro Mem.) | 

3. Anmärkningar i Svenſka Hiflorien, im J. 1786 
von neuem fortgefegt (U. S. T. 1786. N. 68.8. 540.) 


alfo vieleicht ſchon fruber angefangen, doch iſt die 
. (Ebend. 


zur algerteinen Scheidekunſt. §. 198. 988 


/ ‚genannter Gelehrter, welche fie verlegt und dadurch 


den Druck mancher derſelben befördert bat b), wie 


ſie fid) denn auc) zu dem Ende mit einer Druckerei 


verband), Der Gewinn war zur Vergrößerung 


der. Buͤcherſamml ung der Geſellſchaft beſtimmt, 


eh im J. 1780. vom Hrn, Gjoͤrwell ein⸗ 


6: j 


— 


(Ebend. N. 76. ©. 605 angezeigte) N. 27 noch Su 
erſten Dande gehörig, von ‚welchen noch in dieſem 


Zahre die zweite Abtheilung herausgekommen iſt, 


(Ebend. N. 85. S. 680) theils aus gedruckten Buͤe 


4 


> 


| “N. so. ©. 633. N. 8 8 ©: 680 N 
.26.) Jedes Vierteljahre 
Aufſchrift: Svenska Ungdomens Bibliothek (Hru. 


ern, thetis aus ungedruckten Bemerkungen, fo niche 
vollftändigaeliefert zu werden beduͤrfen kan: ee u 


‚angef Pro Mem.) 


Üpfoftrings - Sallfkapets Veckoblad für —— 
Ungdomen bei welchem der Hin. Öuvrier und Ber 


cker Ziitunaen „für die Jugend zum Grunde gelegt 


find, ward im J. 1786 angefangen u ST. 1786 
. 901 ©. 7258 
rhaͤlt fein Hesiffer und die 


Gisem. angef. Po Mem, U, S. Alm. ‚LDian, 1787» 


D.IN, me 


5) Man finder die im Verlage der RE u har 


benden Bücher Inden U. ST. 1781. N. 9, ©, 34% 


N. sı. © 20334, N.73. ©, 370#73; ı792. N, 
3,4. ©.9: 11. N 73, 74. ©. 293. N. 172, 1735 
©. 687.95 1783. N. 89. ©. 7162175 1786. N. 
85. ©. 680 genannt; es find auch befondere Ver— 
geichniffe davon herausgegeben. Zur Beförderung des 
Abſatzes wurden Aetien ausgeboten, deren Belang 
die Kaͤufer mehrere Jahre hindurch in Verlagsbuͤchern 
wieder erhalten ſollten (US, T. 1781. N, 93. ©, 
Bern. > 


| i) U. S T. ız81. N. 67. © 265. 
zweites Stuͤck. RE 
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gerichtet, mit der Geſellſchaft verbunden Sy und im 
J. 1781 zum allgemeinen Gebrauc) eröfnee ward !), 
übrigens aus Gefchenfen der Mitglieder und end 
rer Gelehrten erwachfen ift m), — | 

Bei der Beier des Stiftungstages een 
auch Preife auf Sebenspefchreibungen Schmwebi« 
ſcher Gelehrten ausgeſezt ). Mit dem Drucke ver 
gefrönten ift fehon der Anfang gemacht o). Noch 
ertheilt die Geſellſchaft jaͤhrlich eine ſilberne Denk⸗ 
muͤnze einem ſich auf — vorzüglich aan 
nenden Juͤnglinge 2). 


— 


8 0 
Herner hat in diefem Jahre eine, wieesfcheint, 
derzeit eben zufammengefretene, Gefellfhaft von 
Menfchenfreunden, zu Straßburg, eine 


oͤkonomiſche Preisfrage“) ausgefezt, von der ic) 
zur Zeit Eelne weitere Nachricht auffinde, 


. 200. 
x 


k) Ebend. N. 3. ©, 11. 

1) Ebend. N. sı. ©, 205; | 

m) Die Beiträge zur Vermehrung derfelben find von * 
zu Seit in den U,S. T. und deren Sortfegungen an⸗ 
Ba 

a) U. S. T. ı781. N. 85. ©. 336; 1782. N, 172, 
ine ©. 686375 1785. N. 89. ©. 713: 15; 
1784. N..85. ©. 673775 1785. N, 88. ©, 6975 
851786. N. 85. ©6768. 

0) Ebend. 1783. N. 77. ©. 617322 “ 

p) Ebend. 1786. N. 85: S. 679. N. 95. ©. 253, — 


a) Queſtion economique propofee par la Societe des Phi- 
lanthropes, in Hrn. Roz. Obf. Tom. XII Dec. 
A778. 


I 


jur gemeinen Schedetunſt $. 200. 883 


$. 200, / 


Bon Hiefem und folgendem Jahre an ER bie 


Facultaͤt der Aerzte auf der Unwerſitaͤt zu 
Paris, die bei ihren öffentlichen Ver ſa mmlun⸗ 
gen“) gehaltenen Vorlefungen und abgeftatteten 
Berichte (aud) von den Preisfäjriften) und verlefene 
Sebensnachrichten von verftorbenen Aerzten herauszuge⸗ 
ben ‚angefangen, Bo auch etwas für die Scheidefunft 


x 


\ 


Kkte2 ee 


| 1778: ©. ns d0, Fuͤrs %. 1779 über die Errfetiih 


gen des Ackerbaues, welche nuͤtzliche Gegenſtaͤnde der 
Verzehrung und des Handels abgeben konnten, in 
Elſaß fehlten und mit Erfolg betrieben werden koͤnn⸗ 
ten. Der Preis war eine Goldmuͤnze von 20 
Dukaten. 


a) Seances publiques tenues par la Faculte de Medecine 


en ’Univerhite de Parıs dans les Ecoles exterieures 
de la Sorbonne le 5 Novembre 1778, a Paris 1779 
4. (Comm. Lipf: Vol. XXVL PL. 133. it. ) 
et le 3 Decembre 1779 a a 2 Voll. 4. (R oz. 
Ob. T. XVII. Od. 1781. 328: 30.) Im er⸗ 
ſten Bande unter andern Maijaalt üb: einige 


chemiſche Bereitungen zum Arzeueigebrauche und als 


Gegengifte; Sallin üb. e. Vergiftung und die Wirk, 
einiger Gifte; Solier de la Komillsis Bericht. v. 


7 d. Wirk. det Spangruͤnpillen des Hrn. Geebier Im 


zweiten unt. and. die Urtheile der Sacuität, nach dein Bes 


‚richte ihrer Commilfäre, vd. e. Mafchine zum Seihen deg 


Seinewaſſers, den Klagen üb. die Gefahr der Anlaae einer 
Feuerpumpe, üb. die (angebl.) Gefahr der Auspünft. 
der Brauereien, üb. verfchied, Metaflverfeßungen zu 
Kochgefchirren, Berichte von dortigen Preisfchriften, 
unt. and. Hrn. Wenzel ib. die Veraͤnd. de Luft beim 


Athmen, Mathey v. d. thier. Wärme; Bertholet 


v. Schwaͤngerung der Milch mit Arzeneikräften, Uns 
ter. den Abhandlungen Hr. Miajsult v. Gebr, des 
Eſſigs gegen den Arfenit (Roz, a. 0.2.) 


a. 
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enthalten. Auch ſind einzelne Vorleſungen im Drucke 
heraus gekommen b). Dieſelbe hatte ſchon ſeit dem 
Jahre ızzı Preisfragen®) aufgegeben, welche 
ſaͤmmtlich arzeneiliche Gegenftände betreffen und wozu. 
ein Arzt, Hr. Euvillierd de Champoyaux, 
die Mittel hergegeben hatte 2), — 


a ee. BER al 

Endlich foll aud) um dieſe Zeit *) ein Ente 
wurf einer allgemeinen Akademie fuͤr Ruß—⸗ 
fand 


») 3. B. Memoire contenant une efpece de Colique ob- 
fervee fur les vaiffeaux, Ju a I’ Affemblee publique 
de la Facuit& de Medecine de Paris le ı Sept. 1783. 
- par Mr.de GARDANE a Paris. 8. (Roz, T.YXUL 
Nov, 83. ©. 399.) Sie hatte Aehnlichkeit mit der 
Bleikolik. Inge rg i 


e) 3. B. fürs Jahr 1772 (Comm. Lipf: Vol. xvuii. P. J. 
&. 150. Zergl. ©. 719) 1774. (Ebend. P.Iv. S. 
720.) 1776. (C, L. Vol. XX. PB. IV. ©. 729.) 
1784. 0. 1785» (CL. Vol. XXV. P. V. ©. zı82 © 
9.) 1786 u. 1787: (C. L. Vol. XAVUL © 
REDE 1 00 Ra —— 

d) Comm. Lipf. Vol. XVII. S. 150. Finige zur Tas 

cultaͤt gehörige Aerzte hatten fih ſchon im S. 1766 
vereinigt und eine arzeneiliche Preiefrage fürs H. 1767 
aufgegeben. ( Comm, Lipf! Vol’X HL P.L©. 1658 
65.) Bon diefer Geſellſchaft finde ic) darnach nichts | 


"weiter erwähnt, ö; 


a) Vor dre Sahren, heißt es in Upfofr, SAlfk, Tıdm, 
1781. N. 62, ©. 247. Sie jollte Sloß aus einiges 
bohrnen Nuffen beftchen, wildhe 7 Jahre außer Lanz 
des zugebracht und darnach eine ſtrenge Pruͤfung aus- 
geftanden hätten. Die Gegenſtaude ihrer Beſchafth 

gun: 


Ya 
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land herausgekommen und dazu ſchon 240000 Ru⸗ 
* Bu Ben feyn, Kur 


| $. 202, 


Su Padua iſt aus verfchiedenen gelehrten 


——— von welchen tie de’ Ricoyrati i im 


Kkk3 Ads 


gungen fofften fon: 1.Aderbau: ı2 Profefforen, 
6 in Rufland, zu Petersd. Moskau, Kiov, Kamtz 


ſchatka, Tobolsk, Aſtrachan, und 6 außer Lands Weis 


ſende) unter jedem s Curatoren, deren jeder ein Lands 


gut nad) dem Entwurfe der Akademie anbaute und 
davon Dericht erflastetey 2. Manufacturen 4, 
Profeſſ. Cin Petersb. Most. Aſtrach. u. Tobolsf) und 
drei im Lande herum reiſende. 3. Handel: ı Prof. 


in Petersb. ı in Aſtrachan, ı in Kiov, 1 in Kamt⸗ 


ſchatka, 2 am fchwarzen Meere, 6 in fremden Län: 
dern Seifende 4. Schiffarth: 2 Prof. im Lan— 


de und ı Neifender. 5. Erdbefhreibung: 4 


Prof. (in Petersb. Kaſan, Tobolst u. Kamtſchatka) 


und unter denſelben 36 Landmeſſer und 136 Unter⸗ 


landmeſſer, um die angefangene Meſſung zu vollenden 
u. e. vollſtaͤnd. Reiche s Atlas herauszugeben. 6. 


Naturgeſchichte: 20 in allen großen Städten 


des Reichs vertheilte Profefforen; 7. ſchoͤne Wif 
fenfhaften: eine ©efellfchaft von ao Gliedern, 


aus allen Wifienfhaften, Künften und Claſſen der Nas 


tion, ſo wöchentlid) zuſammen kämen. 


4 Schon ums Jahr 1540 fol dafelbft die ‚Akademie der 


4 


-Infammatorum geblühet haben, aus welcher durch 


des Orſini Barbari und Martelli Bemühungen die 


dortige Lehranftalt erwachſen ft; dann die Akademie 


der Eleuatorum ſchon ums I 1560: erwähnt, die 
Akad. det Acthereorum ums J. 1567. von Scip. 
Gonzaga gefifter, die Akad. ber Animoforum von 
Afcan. Wartiavaghi und deſſen Bruder Co. Ca⸗ 


millo im J. 1557 gegruͤndet und ſehr beruͤhmt gewor⸗ 
den, 
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J. 1599 errichtet war, eine Afabemie erwachſen, i | 
verſchiebene Elaffen getheilt, und durch. eine Verord⸗ 
nung des Raths zu Venedig im J. 1779 ®) beflät- 
tigt, des öffentlichen Schutzes verſichert, mir Ges 
feßen verfehen, die Unterhaltung auf den öffentlichen 
Schatz angewiefen und derfelben die Benennung der 
Akademie der Wiffenfhaften, fhönen 
Wiſſenſchaften und Künfte ertheilt, auch 
Dofür geſorgt worden, daß eine oͤffentliche Bücher 
ſommlung, ein Gewaͤchsgarten, eine Naturalien⸗ 
ſammlung, Zergliederungsanſtalt, Zimmer zu Ver⸗ 
ſuchen aus der Naturlehre, eine Sternwarte, che⸗ 
miſche Werkſtaͤtte, Schulen für den Ackerbau, die 
Geburtshuͤlfe, ausuͤbende Heilkunde und Wundarz⸗ * 
nei in dem Krankenhauſe, zum Nutzen der Univer⸗ 
ſitaͤt und Akademie, und ein Gebaͤude zu den Zuſam⸗ 
menfünften, errichtet würden ©) —— * iſt 
m ber 


den, im J. ı580 die Akad. der Stabilium vom Gras 
fen Jac. sabarella geftiftet und endlich die Akademie 
de’ Ricovrati von dem Abte Sr. Cornari am 25. Non. 
1599 errichtet feyn, ihre erſte Zufammenfunft am 9 
Jenner 1000 ‚gehalten, bis zum J. 1661 geblüher, 
dann fieben Sabre geruhet haben, im J. 1668 von 
Dice. Contaraci wieder in Gang gebracht, im J. 
1694 anders eingerichtet und mit neuen Geſetzen verz 
fehen und diefe im 5. 1697. berausgefommen. ſeyn. 
(Iof Gemari Geſch. d. Akademie zu Padua, in 
SAGGI (Anm. d) ©, Comm. Lipſ. Vol, BR, ©. 
460; 61, 


b) Unterm 13 Maͤrz (Goͤtt. Anz. ode Sn) 


ce) Sr. Sof. —7— Franzoja geſchichtl. Einleltung in 
Saggi (Anm, d 2S.GL. RAD. © 33: 


k 


\ 


# 
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der erſte Band der Verſuche 8) dieſer Akademie 


herausgekommen, welche auch einiges fuͤr die Schei⸗ 


dekunſt enthalten · Vorher ſi ind auch Preisſ hrife 


ten ©). über eine philoſophiſche Ban 
gef ſommen. Eee — 
J— og | 

Sm felbigen Jahre 1779 foll bie Rönigt, 


Akademie ber Biffenfhaften zu Liſſa⸗ 
Kkk nik bon 


\ d) Sadgi feientifiei eletterari dell? Accademia di Padova 


TomoI, Padova MDCCLXXXVL 4. (Comm, Lipf: 
“ Vol, XXX. P. III. S. 4594 85. Sir Anz. 1788. 
&t.2. ©. 17524.) Boran zur Gefchichte der Alas 
demie die geſchichtlichen Vorlefüngen der Hrn. Grafen 
Franzoja (Anm. a), Abt Gennari (Unm.c) und 
Hrn. Abt Melch. Ceſaretti von der ‚Verpflichtung 
der Akademiker, Dann mit befondrer Seitenzahl i die 
Abhandll. unt. and. Hr. Alb. Fortig v. d. elektr. In⸗ 
‚fein des Alten; BZarduini v. den Arten, Anbau und 
Sehr. der Moorhirfe (Zuder, Branntwein daraus u, 
d.m.); Gr. Carburi v. e. Erde aus dem vitr. Weins 
fein durch Kochen mit Waffer; Tosldo Beſchr. e. 
Nordlichts; Chiminello Barom. Beobb. üb. die taͤg⸗ 
liche zwiefache Ebbe u. Fluth des Dunſtkreiſes und 
Unterſ. der Urſachen derſelben (Erwaͤrm. durch die 
Sonne); Toaldo Wetterbeobb. zu Padua im J. 
1780u. 1781. (Angeff. Anzeigg.) 


e) hiſſertaꝛ ĩoni approvate dall’ accademia di Scienze, Let- 
tere ed Arti di Padova, au il quefito propoſito 
da un focio nmazionale della medeſima: Trovare i 
ınezzi piü alti ad aecendere e eonfervare la paflione 
del bene degli nomini nell’animo di que’ giovani, che 
dovranno un giorno eſſer potenti per auforitä, o 
per opulenza. "Pad. 1784. 4. Drei Pkeeisſchriften 
der Herren Lieberkuͤhn villaume u. Sottinger 
(Sit Anz — St. 123. ©. 1229s32,) 
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bon ®) mit Bewilligung des Hofe, zur. Beförter 
zung der phynfchen und mathematifchen Kenntniffe, 
‘des Ackerbaues und der ſchoͤnen Künfte und befons 
ders zu Bearbeitung der Landesſprache, Geſchichte 
‚amd Litteratur errichtet feyn d), Sie hat Preise 
fragen ©) aufgegeben. 


J 


Am Ende des nemlichen Jahrs 1779 it in 
Dünbeen eine londwirchlwaftlige Ge—⸗ 
ae 


a) Real Academia das Sciencias de Lisboa. ca L. Zz 
1788. N. 26. a. ©. 272.) 


b) Mall. oͤt. phyſ. 2. 1. A, 1. ©. 
447: 8. 


ce) 3.9. Fürs Jahr 1781. uͤb. die — As d. io 
barkeit einer Gegend ic. 1782. üb. d. Geſetz der Bas 
wegung geworfener Korper in einem widerſtehenden 
Mittel; der Preis iſt eine Goldmuͤnze von 50000 
Rees oder 83:84 Ihalet (Conm. Lipſ. Vol. XXIV 
P. I. ©. 169); den Preis anf die lezte Frage erbiele 
Hr. Kratzenſtein und für eine phyſ. u. oͤbon. Bes 
ſchreibung der Feldmark von Coimbra Hr. Baptiſta 
einen gleichen Preis; dergleichen im J. 1782 jabrlich 
fuͤr ähnliche Befchreibungen beftimme und fürs J. 
3785 Fragen üb. die Viehfrankheiten in Portugal, 
eine mathemat. Aufgabe und Rechtſchreib. der. portus 
giefifchen Sprache aufgegeben; auch ein Preis eines 
Ungenannten von 96000 Rees auf die Aufgabe über 
die bequemften - ‚Mittel den Dung vom Viehe zu dis 
ſetzen, fürs 3.1738 geſezt ward (Gätt, Ang 1784 
St. ıy1, ©. 1914516.) ai 
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ſellſchaft ) entſtanden, welche die Naturalien dies 
ſes Landes und den Zuſtand aller dortigen Gewerbe 
zu unterſuchen und zu beſchreiben, ſich vorgeſezt, und 
eine große Anzahl von Mitgliedern aus allerlei Staͤn⸗ 
den hat, Sie hat eine Wochenſchrift, den Samm⸗ 
ler b), „herausgegeben, durch welche fie ihre Bemer⸗ 
kungen und $ehren befanne machen wollte, jedoch 
aud) ausländifche Werfe dabei genuze hat. Neben 
Derfelben find auch Verhandlungen ©) herausgen 
fommen, welche eigentlich das Tagebuch) der Geſell⸗ 

Kkk— 5. ſchaft 


°) Sött. Anz. ı782. St. 10. © 75: Beckm. Bibl. 
B. X St. J. S. 96 Muͤll. oͤk. phyſ. Buͤ⸗ 
chert. DI. Abth,. I. ©. 457. 


6) Der Sammler, eine aemeinnügige Wochenſchrift für 
Buͤndten. Erfter Jahrgang. Chur. 1779. Zweiter 
Jahrg 1780. 8: (Beckm. Bibl. B. XII. St.ı. 
©. 96. 97 u. 98» 100. Goͤtt. Anz. 1782. St. 
10. ©. 76:77 mit ben drei erſten Stücken des Bere 
handl) Une. and. Beſchr. e. Heudarre, v. Bereit. 
‚des Obſtmoſtes in der Landichafr Thurgau, Beſtaͤtt. 
des Nutzens des Alauns, die Milch vor dem Gerins 
men zu bewahren, v. Branntwein aus Platon? 
zeln (Beckm. a. a. 9.) 


— Dritter Jahrgang — 1781. 8. (Beckm. Bibt. 
B. AU. Stı. ©. 25. Goͤtt. An;. 1783. St 
86. ©. 860: 61. mit dem vierten Sahıg. und dem 

4 u. 5. St. der Verhandl.) 


— Vierter Jahrgang — 1782. 8. (Bedm. a. a. O. 
©. 25.27.) Unt. and, Hrn. von Albertini Anweif. 
Zorf zu ſuchen u. zu nüßen; am Stein Naturgefch. 
‚des | (auch vom Fette deffelben) (Beckm. 
a. a. O.) 


c) Verhandlungen der Gefellfchaft landwirthſcheflicher 
| Freunde in Buͤndten. Erſtes — Drittes Stuͤck. Chur. 
178% 
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ſchaft ausmachen und zur Nachricht für die abmefen- 
den Mitglieder beftimmt, jedoch auch) Ausländern, 
buch die kurzen Nachrichten aus den eingeſchickten 
Auffägen, wichtig feyn follen, Auch iſt eine DM R 
ſchrift im Drucke —— 


Se 205. | J 
Im Junius 1779 hielt die Hallifhe Nas 

turforfhende Geſellſchaft *) ihre erſte Der 
fommlung und erbiele unterm 17 Sept. beffelben 
Jahrs die Königliche Genehmigung b). Sie ward , 
vom Ken. Loͤwe geftifter, der ihr erſter Secretaͤt 
war und den Entwurf zu derfelben und ihten Ges 
fegen MORE 2 ; le hat unter dem — des Hrn. v. 
| Ley⸗ 


1780.8. Geckm. Bibl. B. XII. ©. BANN: Unt. 
and. im St. 2. tie Vergleihung der in Bündten ges 
braͤuchl. Maaße (Beckm . a a. O.) 

— Viertes Stuͤck. 1781. Fuͤnftes Städ. 1782. 
(Beckm. Bibl. B. XI, St. 1.©. 27628) 


d) Vorſchlag und Anleitung zur Errichtung einet Tuchfa⸗ 
brike in Buͤndten. 1782.8. GBeckm. Bibl. v. XII. 
©&t. 1..©.28.) ! 


a) Kurze Geſchichte der Halliſchen —— Geſell⸗ 
ſchaft; vor den Abhandll. (Anm. d) ©. L- XX, 
Yan und Geſetze der Naturforfchenden — ie 
in Halle; Ebend. S.XXI- XL. 


mol. SE vhyſ. Buͤcherk. B. U. Abth. I, S. 
449. | 


b) Angef. Eurze Geſch. ©. X | 
e).cHn El. IB Pose 


{ 
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Leyſer ruͤhmliche Fortſchritte gemacht und Ab⸗ 
Handlungen) herausgegeben, aus welchen auch 


einiges für Die Scheidekunſt an feinem Orte zu be« 


> merken ſeyn wird. 


| 8.4.0906, | 
In diefem Fahre 1779 ift aud) die Islaͤn⸗ 


diſche Gelehrte - Gefellfhafe (Islenzka 


Laerdoms - Lifta Felag) zu Kopenhagen 
entftanden. Es kamen nemlich in demfelben einige: 
daſelbſt ſtudierende Islaͤnder überein, ſich zu gewiſ— 


ſen Zeiten zu verſammlen, um ſich mit einander zu 


berachſchlagen, mie fie ihren zu Haufe befindlichen 


Landsleuten mit nuͤzlichen Kenntniffen, befonders in 
ka ng. und andern — Stuͤcken, an 


Hand 


4) ——— der Halliſchen ——— Geſell⸗ 
ſchaft. Erſter Band. Deſſ. u. Leipz. 1783. * 8. Goͤtt. 
Anz. 1784. ©t. 73. ©. 729- 34. Bedm. Bibl. 
DB. X. ©t. 2. S. 240 23 Alle. D. Dibl, 
B. LIX. St. 2. ©. 458:63. Blumenb. Dibl. 
B.J. St. 3. ©.422125. Creli dem. Annal. 
1784. St. 12. S. 548. BorHmM. Bibi. P. I. Vol. 
1. ©. 166:67.) Voran die angefüh te (Anm. a) 
Geſchichte, Plan und Gelege, nebſt einem Verzeichs 
niſſe der Mitglieder. Daun mit eigener Seitenzahl 
die Abhandlungen; unt, and. Hr. Güntber v. Luft 
- elektrophor; Löwe Naturgeſch. v. MWeigelsdorf (auch 
mineraloq.); Volkelt v. pererzt. Golde; Löwe vers 
miſchte Beobb. (auch v. Zoptenberge u. Aufbewahren 
der Vögel, Fragmente, alchymiſtiſchen Unterhaltung; 
Löwe Bemerk. e. Nelfe auf die Schneekoppe, (v. 
Adersbachr. Sandfteinfäulen, Marmor bei Freiburg ꝛc.) 
a. nah Schönbrunn (v. Agath, Marmor ıc.) v. 
Leyſer üb. Verfteinerungen ) 


* 
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Hand gehen Fönnten. Sie meldeten ihr Vorhaben 
ihrem Landsmanne dem Hrn. Eonf. R. Jon Erich 
fen, und baten ihn, die Direction zu übernehmen, 
welcher folches nicht allein that, fondern dieſes Ge 
ſchaͤſte auch höhern und hoͤchſten Orts vortrig *). 
Die Berfaffungen (Vedtägter) derſelben find 
befonders im Drude berausgefommen »). Das 
hauptſaͤchlichſte Augenmerk dev Gefellfhaft ging zwar 
auf die Beförderung der Kenntniffe, welche auf die . 
Haushaltung der Islaͤnder von einigem Einfluffe 
wären, doch nahm fie ſich auch dabei vor, ihre Jandgz: 
leute in andern nöthigen Kenntniſſen zu unterrich⸗ 
fen, und erfireckte folhes dahin, daß auch Stüde - 
aus der natürlichen Gottesgelahrtheit, Sittenlehre, 
Naturlehre und Naturgefchichte angenommen wur⸗ 
den, wie aud) fo viel aus der Größenfehre und Mar 
fehinenwiffenfchaft, als dem gemeinen Manne zu 
wiſſen nüzfich ſeyn koͤnnte; auch wollte fie fi) dar⸗ 
auf legen, ihre Mutterſprache von fremden und un⸗ 
gewoͤhnlichen Worten zu reinigen und zwar ſowol in - 
gebundenem als ungebundenem Vortrage. Ihre 
Glieder waren größtentheils Islaͤnder, Geſchaͤfts⸗ 

| et maͤnner, 


a) Vpfoſir. Sällfk. Tidn. 1734. N.45. ©. 357158 

b) Auf so Seiten in 8, in Seländifcher und Dänifcher 

Sprache; fie find den 16. Dec, 1779 unterzeichnet _ 
und enthalten g Capitel von dem Entzweck der Gefells 
fchaft, der. Wahl und den Pflichten ihrer Ordentl. 
Außerordentl. u. Ehren, Mitglieder, ‘der Anuahme 
und den Gefchäften des Vorſtehers, Secretärs und 
Eaffirers, den Zufammenfünften der Geſellſchaſt und. u 
der Prüfung der eirigefandten Schriften. (US. Ta 
0.D, &, 358.) ko, IN nA —* 


Kar 
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maͤnner, Gelehrte, Handelnde und Angeſeſſene, aber 
ſie zaͤhlte auch die vornehmſten Herren in Daͤnnemark 
unter ihre Mitglieder ©). Ihre Abhandlune 
"gen u foltten Ko in einem Dande heraus kom⸗ 
men, 


Ey v. 5, ua, ©, 358 f 


u) Rit Pelz (theſſ) Izlenzka Laerdoms. Lifta Felags 
.°  Fyrfta Bindini fyri aritt 1780. Kiopenh, 1781. 8. 
.* . (Brünn. Litt. Dan. Nerzeichn. vor der. Bibl.5 
ren. de. ph. Buͤcherk. B. I. Abth. I. ©. 
458. BOEHM. Bibl. P. I. Vol. 1. ©. 159; Anz. in 
UST .a«.aD. ©. 359.) Nach dem Titelblatt, 
der Zueignuugsſchrift an den Erbprinzen Friedrich, 
den Inhalte und Verzeichniſſe der Mitglieder (wel⸗ 
ches auch von den folgenden Baͤnden gilt), die Ada 
handlungen: unt. and. d. e. wilden Getraide daſelbſt; 
BZ Torftenfen v. guter u. dauerhafter Bergoldung 
" (BRüNN, Liir. Dan. Bibl. S. 235.); Erichſen v. 
d. Salzbereitung (welche, und die Sodebereitung ſchon 
den alten Islaͤndern bekannt geweſen ſey; BRu NX. 
-a.0.D. ©. 162. (such v. e. dortigen Salzwerke, U, 
"S-Tae O.) Swenfen v. Ackerbau in Sisland (BR. 
aq. a. O. &.226); Bolm v. Dau u. Nutzen des 
Sauſchilfs (Ebend. ©, 232.95 Petri v. Dunge 
——— — 235.) 
— annat Bindini fyri aritt 17807 — 1782. 8. En 
. Müll. Boemm. a.a. O. A. in US I a4. a. O. 
©. 359:60.) Unt. and. v. Ableiten des Waſſers v. 
Möören, v. Heuwerben; Fortſ. v. wilden Oerraide; 
Hın. Boͤſchings Einleit. Naturgeſchichte ins Is—⸗ 
laͤnd. überf, (BR. Lite. D. Bibl, ©. 236). Darts 
nad ein Verzeihniß der König l. Dreisertheilungen 
‚and Baden und anderer zur Aufnahme ber Wirths 
ſchaft auf Island getroffenen Anſtalten in den Shah 
ten 1781 u. 2782 nebſt einigen Stoffen, über w.iche 
die Geſellſchaſt Unterricht von Ihren Laudsleuten vers 
FRE LUST 0.0) 


* Thri⸗ 
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men, und die, welche ich angezeigt gefunden habe, 
enthalten auch verfchiedenes, fo für die angewandte 
Scheidekunſt zu bemerken ſeyn wird, F 
$.. 207. 7 


Im Jahr 1780 fing eine Geſellſchaft in Haag, 
die fih) die Correfpondenz der Natur- und 
Arzeneiwiſſenſchaft *) nennt, an, Abhand⸗ 
lungen ®) Herauszugeben, welche Witterungd« 

| Ir TON 


— Thridia Bindini, fyris Arit MDCCLXXXIT, — 
1733: 8 (U.5.T a.0.9. S. 360.) u a. Hr. 
Einari v. Trocknen des Stipfifches ( BR, Litt. Dan. 
Bibl. ©. 238.) Fortſ. v. Hın. Buͤſching Einleit. 
z. Nat. Geſch. (Ebend. ©. 236.) v. & 

u. Härten des Stahls, (aus den Abb. d. K. AED. 
Wiſſ. zu Stockh.; CU.S. Ta.a. O.) geſammlet 
von Kilientbal (ER. a. a. O. ©. 239.) Stephani 
v. Lufterſchein. u. deren Einfl, auf die Wirthfcpafe 

(BR. 0.9.) sr Bd 


a) Muͤll. oͤhon. phyſ. Buͤcherk. B. II. Abth. IL S. 
448. = 

b) Verhandelingen van de Natuur en Geneeskundige 
Correfpondantie in de Vereenigte Neederlanden, 
opgericht in ’s]Haag, fl. Deel. ir. St. Haag, 
1780. 8. (Comm. Lipf. Vol. XXVIIL P, 1.©. ı77. 
Tit. Allg Verz B. V. St. 8. ©. 587. Anz. 
aus Fournal de B. Efprit. des Journ, 1781. P. V. 
©. 148:54. Muͤll. a. a. O.) Sie bar ihren Cor⸗ 
tefpondenten einen ſchoͤnen Plan zu den Beobachtun⸗ 
gen vorgefhrieben, nad) welckem gleich die erfte Abd. 
v. Hrn. Eallenfels üb. die Lage der Stade Eelüfe in 
Flandern u. die daſelbſt herrfihenden Krankheiten ges 
macht iſt. Hierauf folgen Hrn. 8’ Graveſande u. Wyn⸗ 
gsard Bemerk. zur Verbeſſ. der Geburts» u, Stans 
beliſten (Allg. Verz. a. a. O.) | 


Hmieben 


‚ r —9 NN 
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und arzenelliche Beobachtungen enthalten. Sie 
; ſoll von dem Hrn, van den Boſch geftiftet feyn, 
wit der Koͤnigl. Geſellſchaft der Aerzte zu Paris und 
der meteorologiſchen in Mannheim in Verbindung 
ſtehen ©) und nad) dem: Muſter der — eingerih 
tet on N 


6.208, 


| ‚Sn demfelben Jahre fing auch bie Auchebe 
| ‚ber Briefe und Auffäße *) aus dem Lriefe 
wechſel der Geſellſchaft zur Aufmunterung 
des Ackerbaues zu Bath an, von welchen ich 
zur Zeit nur die Aufſchriſt angeben kann. 


ES 200 
Yu, folfen in demſelben Jahre der 9 und 
zweite Theil der Schriften dr Koͤnigl. öfon 
nomiſchen en. in Madrid) in & 
erſchie⸗ 
akt. a. a. O. 
d) Zjprie des Journ. a. a. OD. 


a) Letters and Papers on Agriculture, Planting etc, 
feledted from the Correfpondence „ Book of the 
Society inflituted at Bath for the encouragerüent 
of Agriculture. Lond. 1780. 8. (Comm, Lipf: 
"Vol, XXVH. P.1. ©, 177. Zi.) 


TR Vol, II, EN 1783. 8. (Comm, Lipf- Vol. XXIX. 
— 172 Tit.) 


9 Müll. SE ph. Buͤcherk. SU. Abth. I S. 457. 
Verweiſet auf das Magaz. des Buch und 
Kunſthandels 1780. ©. 848. Auch im 
| ODeut⸗ 


J 


6 Ang 


erfchienen, und die Aufnahme des Ader» Seiden⸗ 
und Moulbeerbaues, der Fabriken, des Bergwelens 5 
u. f f. Gegenftände Derfelben feyn. Sie ercheilt 
aud) Belohnungen und gibt Preisfragen b) auf 


G 20 \ 

Ferner ift in diefem Jahre bie Amerifa« 
nifhe Akademie der Künfte und Bife 
fenfhaften zu Bofton, von dem Staate Mafs e 
ſachuſet, errichtet worden, Der Stiftungsbrief iſt 
vom 4. May 1780. Sie hat, mit dem Präfidenten, 
Micepräfidenten und Sekretär, nun wenigſtens 40 
Gliever, kann aber mehrere, jedoch nicht über 200 
aufnehmen. Ihr Zweck ift die Kenntniß der A: _ 
terchiimer von Amerifa und die Naturgefchichte. des 
$andes; ferner den beßten Gebrauch und Nutzen der 
verfchtedenen Maturerzeugniffe des Landes zu erfor⸗ 
ſchen und anzugeben; Entdeckungen in der Heilfuns 
de, mathematifche Unterſuchungen, philoſophiſche 
Berfuche, Aſtronomiſche, Witterungs- und. Geoa 
graphiſche Beobachtungen, die Verbeſſerung A ; 

| | ufe 


Deutfhen Mufeum 1781. St. VII. ©. 3:13. 
ein Auszug aus den Statuten diefer Gefellichaft un 

ter dem Nahmen ‚der Vaterlands Freunde ftehen. 
call. a. a. O.) Mag diefe Geſellſchaft mit der 
($. 177.) angeführten Basquiſchen die nemliche » 
feyn ? ! \ 


b) Fürs 3.1787 unt. and. uͤb, Die Verbeſſ. des Mehls, 
das auf den gewöhnlichen Mühlen gemahlen wird. 
(4. L. Z. ı786. N.235. ©. 8.) F 


\ 
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Aufnahme des Ackerbaues, der Kuͤnſte, — 
ren und des Handels, zu befoͤrdern und aufzumun⸗ 
tern; und endlich eine jede Kunſt und Wi ſſenſchaft 
zu bearbeiten, welche die Ehre, Würde und. ven Vorz 
theil eines freien, fetsftftändigen und tugenphafien 
Volks befoͤrdern kann a) 
Sie hat ſchon Abhandlungen 5) heraus⸗ 
gegeben, - Bon den zur Naturkunde geordnetin Auf⸗ 
ſaͤtzen derfelben werden verſchiedene in mehreren Thei⸗ 
" der angewandten RUHR UN naͤher zu —— | 
nen eo | 


X REN | . | 2 aıt, 


J —— auft. Tidn. — 66 26344. aus. | 
| einem Rundmacjungs » Schreiben dieſer Akademie, a 
die Königl. Akad. d. Wiff. zu Stockholm, v. 1. Sum 
‚1781. iR 
8) — öf the American Atademy of Arts and 
a Sciences to the End of the Year 1785. Vol I. Bo» 
fon 1785. 8. (Sötr. Any 1788. Öt.83. ©.8253 
34.) Im Eingange die Bildung, Geſetze ver Aka⸗ 
demie und Berzeihniß der Mitglieder. Auf dem Tis 
'  telblatte der Sinnſpruch: Sub libertate floreat Die 
Abhandlungen in drei Abtheilungen: I: Afttonom, und 
mathematiſche Auffäge; IE Theil. Phyſik: unter and. 
| Bowdrin über verfchiedeneg, Licht u. Elektr. betref— 
fend.; Arth. Lee u. Sorbes v. Wirk: e. Blitzes; 
Baldwin v. Feuer-Deachen bei e. Gewitter; Wil⸗ 
dliams v. Erdbeben; Willard Beobb. d. Abweich. d. 
Magnetnadel; Gannet dv. Nordlichtern; Wingles⸗ 
Worth Wetterbeobb.; Lincoln v. Erdſchichten u. Au⸗ 
ſtterſchaalen am Ufer v. Vorkriver ꝛc. Belknaß v. ei 
vitriol. u. ſchweflicht. Stein; Deam v.e, zur Mah⸗ 
lerfarbe tauglichen (Ocher?); Webſter v. e. Wez— 
ſtein; Prince Beſchr e. Luftpumpe; Little über dag 
Siablmachen ul: Theil. Arzeneikunde (G. a a, 2.) 
sl 


kahe Stüf. 


88 eilenng sorge 
| Pe er ee. 


| Auch ſcheint in dieſem PR die —— te 
Geſellſchaft ) oder vaterlaͤndiſche Private 
gefeltfhaft der Wiffenfhaften®) entitanden 
zu feyn, welche ſich am 12 Auguft zu Goͤrlitz in 
der Oberlauſitz verſammlet und Preisa ufgaben 
beftimme hat *). Wenigftens iſt ſchon im Jahr 1780 

ein Preis vom Präfidenten derfelben, - Hein. Gra 
von Callenberg, ausgeſezt worden 4), ie be 
auch Prooimzia — 9 ee; E” 


or 
. 









6 an: | 


a) Goͤtt. Anz 1781. St. 142. &: 1144 * a 


b) Muͤll. SE. pboyſ Buͤcherk. B. u. Eu we 
449. a 


c) MI. a. a. O. 


d) Auf die beßte Schrift über. die — des ech 
. 10 Dufaten, fo Hr. Sobr erhielt. (Goͤtt. Any 
0.4.9.) defien Preisihrift im J. 1781 herausge⸗ 
kommen it (Goͤtt. Anz. 1782. St. 22, ©. 1704 
71.) Aufs J. 1782 ward eine a, Frage 
aufgegeben (Goͤtt. Anz. 1781. 0.0. 


e) Movindiolblatter oder Sammlungen zur Geſchchie, d der 
Naturkunde, Moral und der Wiſſenſchaften, von der 
Oberlauſitziſchen Geſellſchaft der Wiffenfbaften, Erſter 

VBand. Leipz. u. Görlitz. 1782. 8. (Muͤll. a. a. O.) 
nemlich Erſtes Stuͤck. 1781. Zweites Stuͤck 1782. 
‚(Bött. Anz. 1282. St. 22. ©. 171 73 ) Unt. 
and. Wetterbeobb. v. Hrn. v. Gersdorf im $. 1779 
u. 805 Hr. Vogel v. zwei Dünnerfchlägen 5, (G. A. 
a. a. O.) Drittes und viertes. Stuͤck 1783? Unt. 
“and. Hrn. v. Gersdorf Beſcht. e. Wetterſchlages, 


Wetterbeobb. u. Verſſ. üb. e; in Waſſer hart werden ⸗ 


ei u ann vr Bafalt; Mirus v. * een | 
(Goͤtt. Anz 1783. St 133. ©. 1333 5 34. 
gänftes 





zur allgemeinen Scheil —* $ 212, 0 
Ant 17. Novemb. 1788 hielt das Stufen eum 
zu ce a) feine erfte Berfammlung, Diefe Su 
ſellſchaft nannte ihre Einrichtung fo, weil fie, wie 
‘Das Aerandrinifche Mufeum ; alle Wiſſ⸗ een 
und Gegenftände umfaßite, . Bloß die Go: iesselanrte | 
hei | aatswitchfhaft find Yon ihren Bafchdftie 
gungen ausgeſchloſſen · Sie beſteht aus eigenctihen 
| Mrgfiedern, ‚ welche allein die. mic der Ein ichtung 
verbundenen Aemter (eines Vorſtehers Seceretaͤrß 
und Schatzmeiſters welche jährlich neu beſezt wer⸗ 
den,) erhalten können, freien Zugeſelleten, reiſenden 
und nicht reiſenden Correſpondenten und Dollmet⸗ 
ſchern für alle Sprachen. Sie theilt ſich in drei 
Claſſen der Wiſſenſchaften, ſchoͤnen Wiſſenſchaften 
und en und — ſich wöchentlich by. Sie 
til-a hat 





RR ud fehſtes Situͤck. Gbelitz, Deſ u. Leipz. 
1783:8. KGoͤtt. Anz 1783. St. 199. ©. 1968 

oe 2000.) Unt. and: v. e. Wetterſchlage, verfchied. Auf⸗ 
8. = Rebet des Jahrs; EN or A. 
a a. 


» Mulde de Paris Cüpfofr., SAlfk. Tidw. 1982. ‚N.61, 
62. ©. 245.) Mufee, autorife par le Gouverne= 
inent, fous la Protection de MONSIEUR et de MA- 
DAME, (Roz. Obff, T. XVII. Dec, 1791: 8. 500, 
woſelbſt Die Rede des verftorb. Pilatre de Vozier bei 
der Verfamml. v. Iı Der. 1781, v. Nußen diefer 
—J —— — erwaͤhnt und ſelbiger der Stifter derſelben 
genannt wird. Dach Upfoftr. Sälfk. Tran. 1785: 

ag » ©. 416, fliftete er die Selcufgaft mis dem 

. sin. Con de ( Bebelin.) 


MU 5 T, 1782. Si 


900 Egletung | * Ne rg 
. bat ihre eigene — ein —E mit 


phyſkaliſchen Werkzeugen, eine chemiſche Werk-⸗ 
ſtaͤtte und einen ſtehenden Fond; auch ſollten oͤffent⸗ 
liche Vorleſungen uͤber die Naturlehre, Br | 


| Zergliederungsfunde, Groͤßenlehre, Sternkunde, 
‚Naturgefhichte, Gewächsfunde, ſchoͤnen 8 rn ar af 
‚ten, Erdbeſchreibung, Geſchichte, und nt 
ſche, engliſche, italianiſche und ſpaniſche Spread) 
Halten werben °). Im Jahr 1785 ward, der 

mit der Ausgabe ihrer ee 
macht. Seit dem Anfange des Jahrs 178 Sram 
fie fih das Lyce um (Lycee) und eröfn 





mehr ihre Vorleſungen, für Perſonen aller. Scnde 


und beider Gefchlechter, ſowol in den Wiffenfihaften, 
als ſchoͤnen Wiflenfchaften ©). ° Eine einzelne Mes 
(fung it auc) Teuch fans‘)... 


Fu —* 1% “ ns * 213. 
J ER 
JUV.ET 1785. N. 88. ©. — i 


er 


d) Memoires du Müfke de Paris; fi e fi nd in bie Abband⸗ 


lungen fuͤr die Wiſſenſchoften und ſchoͤnen Wiffenfchafs, 


ten getheilt; die leztern haben die fernere Meberfchrift 
Belles - Lettres et Arts und die erfte Nummer beträgt 
200 Seiten in 8: (U, S. T. 1785- N. ‚90. 
TB — 


e) U.S. T. 1786. N. 28. ©, 222. 


A Gedanken über die Urfachen des Stelgens der Arroſta⸗ 
tiſchen Kugeln, eine Abhandlung, welche in der oͤffent⸗ 
lichen Verſammlung des Muſee zu Paris den iſten 

Septemb. 1783. — vom Jen. D. Wuͤrz — iſt vor⸗ 
geleſen worden. A. d. Franzoͤſ. (hinter Hrn. Ehr⸗ 


mann Montgolfierſche ai eh RR — 178 # 5 


8. S. 67⸗ 88.) 


‘ 


zur genen Shederunſte — 203, gon- 


AR ee Fo ‚213. Er Sk 
In Ermangelung einer Nachricht von Bi 
"Stifungszeit führe ich hierdendlich auch die Pat ri— 
otifche Geſellſchaft zu Mayland, nad) einer 


——— 9 en, welcher zufolge fie wenig- 
ſtens 


\ 


2) Programme de la Societe Patrigtiquie de Milan, a | 
Hın. Roz. Obf: T. XXV, O4. 1784. ©. 305 » 9. 
In der Berfammlung vom 2. Det. 1783. wurde erſt⸗ 
lich) das Urtheil üb. die Schriften befannt gemacht, 
welche auf die für dies Sahr aufgegebenen Fragen ein⸗ 
„gegangen waren, und dann neue angekündigt, Schon 
ET EA 1780 war üb. die Bereit. gefund. Kochge· 
ſchirre eine Frage aufgeworfen und ſeit 1781 war für 
dies Jahr die Befchr. der Beſchaff. und Heilmittel, 
‚einer feit einigen Jahren unter dem Nahmen Pellagra 
auf dem Lande bekannt gewordenen Krankheit aufges 
“geben, ſo zum fünftigen Jahre ausgefezt ward; im 
3. 1782 war ein Preis von so Zechinen auf die erfte 
Erbauung einer Windmuͤhle geſezt: die angemeldete 
ſollte beſichtlgt werden. Fürs S. 1783 waren noch 
3 Fragen aufgegeben: uͤb. die rechte Jahrszʒeit zum 
Gebrauch des Maulbeerweins (vin de mures), den 
| doppelten Preis von 60 Zechinen erhielt Hr. Bruni; 
üb. die beßte Weiſe zu dröfchen,, (so Zechin.) fo auf. 
u Se unbeflimmte zeit ausgefezt ward; über eine bauers 
—* hafte gelbe Farbe auf Seide; das Verfahren: der für 
die beßte befannten Schrift | folfte noch gepruͤft werden. 
Neue Fragen waren: fürs $. 1784: üb, die Bermehr. 
des Düngers (18 Zech.) Bereit. des Parmeſan⸗ 
kaͤſes (100 Zech. wozu ein Mitglied 50 hergegeben 
hatte,) Verbeſſ. der Haͤute und des Leders (30 u. 20 
Zech.) und auf eine unbeſtimmte Zeit die Frage vom 
Bar ©; 1780 wegen guter Kochgeſchirre (65 ‚zech.) und 
23. 118 üb. dag Dröfchen (so Zech.) wiederholt. 
Fürs J 1785: 06. die Meat. Geſch. u. Dertreib. der 
ſchaͤdl. Käfer. 1789. (225 Zeh.) fürs befte Apothe⸗ 
kerbuch für die Armen. (Crell a Annal, 1788. 
St. IX. ©, 288.) 


e ” 


Fan ſchon Im J. 1780 BERN äufgegebenifat, * 
uͤbrigens von ihren Souverainen zur Aufmunterung 
bes Ackerbaues errichtet iſt, Preisaufgaben aus⸗ 
ſezt und da ſie mit, auch zu andern Belohnungen, 
hinreichenden Mitteln verſehen worden iſt, jedem; 
der. neue und nüzliche Entdecfungen, den Ackerbau, 
Künfte und. Handwerke —— ⸗ — — * 
Wu Preiſe anbietet. rer 





— $. ae \ it 
Im Jahr 1783 erfhien ber erſte Band ber 
mathematiſchen und phyfifalifhen Abs 
handlungen 2) der Italiaͤniſchen Gefell 
fhaft zu Verona,’ welche blos auf einer freund» 
ſchaftlichen gelehrten WVerbindung beruhet und zu 
— —— * — per — 
| he chaf⸗ 
a) Mesiorin di Matematica. e Fifica, —* I 
liana, ‘Tomo I. Veron, 1782. 4. (Comm, Lipf, Vol, 
xXXVIH. PL. ©. 172. Tit. Gott. Any 1783. 
Et. 132. S 131723. U, St. 144. ©. 1442 : 47.) 
Unt. and. Hrn. Barletti neue Theorie der, Elekir. 
Sel. Sontang uͤb die Schnellkraft Luftförm. FÜ 
uͤſſig⸗ 





keiten, allgem, Grundſaͤtze von Feſtigkeit u. F 
keit, nnd Saͤtze v. Licht, Flamme, Wärme, Brenn. 
baremz Greg. Fontana v. Maaße des Lichts; Lan⸗ 
driani Maag der Dauer u. Menge des Regens; derſ. 
BP; Moſcati v. Barometer; Gr. Moroʒʒo üb. min. 
Purpur, fo die beim Auflf, Wiederherficllen u. Vers, 
puffen des Zinnes mit. Salpeter, weggehende —J 
beim Durchgange durch Soldauflöfung,. bewirkte; 
0,9% Saluzʒo uͤb. die Zerles. des Salmiaks du Ka Raid | 
Seh Sontang üb. die Wirk, der ei — 5* 
r — u. warmen PETER * die Luft; Sa 
% % 


a. 


N — 


# 


zur algemeinen Schede unf. $: 215. 903 


ſchoften liebt, Auffäge: einfenden kann. Zwiſchen 
der Ausgabe jedes. Bandes und dem Anfange zum 








‚ Drucke des folgenden fotl te ein Jahr verfireichen, da⸗ 


mit jeder Verfaſſer etwa noch in feinen Aufſaͤtzen | 
noͤthige Aenderungen machen koͤnnte b). Fuͤr die 
Scheidekunſt ſowohl uͤberhaupt, als beſonders den 
auf bie Naturlehre angewandten Theil, wird mans 
ches aus benfelben "zu nügen feyn. Auszüge ber 
Art Pe: Hr. Crell ©) L liefern — — 


u ha 
5 Endlich iſt auch im J. 1782 zu London ein, 
angeblich vom Prinzen von Wallis gemachter Ent⸗ 


wurf einer Akademie der Wiſſenſchaften 
und Kuͤnſte bekannt gemacht worden, die viele 


a menge Glieder haben, deven Entzweck vor⸗ 
Bi 4: nehme 
J | 
DER. ve. 4 elogai. Lipf. Vol. KRIX. PL 
12 170. Tit. Etwa der zweite Band? 
gr —5 1786. 4 (Goͤtt. Any 1787. St. 
171. S. 1710⸗ 11.) Unt. and. Hr, Korgna üb, 
den Urfpr. des Natrum u. natuͤrl. min. Laugenfalzes; 
rg Venturi üb, die Beftimmung der Zerfireuung gebroch. 
Lichtſtrahlen u. Theorie der farbigten Säume beim 
Prisma; Arduing v. Erzen u. and. gegrab. Körpern 
©, Menerian.; ; Pini uͤb Seldfpathe u. % Ital. gegrab. 
Körper. (8. 0.08.) . 


» Goͤtt. Aupi J— 1317, 


9* Fussüge aus den mathematiſchen und phyſiſchen Ab⸗ 
handlungen der Italiaͤniſchen Geſellſchaft in chem. 
Annal. 1784. ©t3: ©. 239149. St. 8. S. 13 40 
55, 1. 1785. St. 8. ©. 145723 ſaͤmmtlich aus, 
dem erftien Bande IRRE 


J 
—— 


94 E Enieiting DL 


nehmlich Beobachtungen, Sorfehlinden und > Berfüche 
in-allen drei Theilen der Maturgefchichte, der Land⸗ 
wirthſchaft und Erdbefchreibung beftehen und deren. 
chemifche Elaffe mit einer großen Werfitätte verſe⸗ 
ben werden, die Botanifche 24 Gärten, zur Wars 
tung der 24 Claffen von Gewaͤchſen nad) dem Lin⸗ 
ne iſchen Syſtem, befommen und die Vegraphi· 
ſche zwoͤlf ie er Be age a —* 


"as 


3 | "216, 


/ Vom Jahre 1783 fangen bie Abhandlun— 
gen 9 der Geſellſchaft det * 
ln er 
» Upfofr., SEnf k, Tidn, 4782. N 200. © * FR 
a) Memoires de la Societe des Sciences —“ de 
Lauſanne. Tome premier. Ann, 1783. a Laufanne 
1784 4. (Comm. Lipſ. Vol. XXViL. PI. ©. 
“ 231548. Goͤtt. Any 3785. St. 88. ©. u. | 
- 31. nach lestren vom 5.178235 Erell Beitr. 

em. Annal. B. J. St. . ©,97.) Unt, amd. Sr 
“ Sr. v Rafumorski v. Zerleg. u. Miedererzeugung 
der Steine durch Naturkräfte ; François Beſchr. Bi 
Senermafchine jur Ableit. des Waſſels aus einigen. 
Gen; Gr. v. Raſumorski v. Belemuit, quarzigen 
Verſtein. und uͤb. die Entſtehung der urfprüngt. Fels 
fenz Dexf v. Weftauge; Def. Reiſe nach Vevay und 
einen Theil v. Unterwallis (min. Bemerk.) Struve 
v. gegenwirkend. Mitteln und deren Anwend. zur Uns 
tert. der Min.⸗Waͤſſer; Verdeil v. elektr. Nebeln im 
Jun. u. Sul. 1783; Struve v. Bereit. einiger ge⸗ 
genwirkend. Mittel zur Unterf. der Min. Waͤſſer; Gr. 
Bafum. Belche. e.n. weißen Eifenerzes; Verdeil üb. 
e. Wetterſchlag; Struve üb. die Unter der Min, 
Mäffer;  Verveil Metter s und Krankheiten s Ge⸗ 
fhichte von Lauſaune (angef. — nn 


Hiftoire 


’ 


! 


zur Re Siheietun. $, 217. 005 


Biffenfhaften zu eifanne an, welche bie 
ji Bearbeitung der eigentlich fogenannten Naturlehre, 
Scheidefunft und Naturgefchichte zu ihrem Zwecke 
ſich vorgefegt hat. Auszüge für Scheidefünftler 
hat Herr Erell b) ‚geliefert, Es fiheinen aud) eins 
zelne Berichte ©) herausgefommen zu feyn, 


Im Jahre 1783 iſt auch das erſte Stuͤck der 
phyſikaliſchen Arbeiten der eintraͤchtigen 
— in Wien ) durch die ONE Des 

salk 5 4, Hm 


' Hiftoire et Memoires — 2 Vol. a Bern. 1789, 4 
Can. Ber. Hr. M. 1789 ©, 151.) i 


» Ausıdg- aus den Sqchriſten der Geſellſchaſt der phyſika⸗ 
5m jifchen Wiſſenſchaften zu Lauſanne; in Beytr. zu 
dem Annal. (B. J.) St ©. 97 +16; > 
u, Öt.», ©. 2185 +8. 


e) — a la Societéẽ des — phyſiques de 
Laufanne, fur un Somnambule naturel; par MM. 
le Dodeur LEvADE, REYNIER et BERTHOUT 
"VAN BERCHEM, Fils, lu le 6 Fevrier 1788. a Lau- 
anne, (Roz. Ob T. XXXII, Mai’ u R 3962 
97. An.) 


>) Püynkalifche Arbeiten der — — in 
Wien. Aufgefammelt von Ignaz Edlen von Born. 
erſten Jahrganges erſtes Quartal, Wien 1784. 
* 4. (Goͤtt. Any 1784. St. 15. S. 14347. 
Crell ſchem. Annal. 1784. St. 5. ©, 472174. 
Beckm. Bibl. B. XIV. St. 4 ©. 554162 vom 
ganzen Jahrgange und dem erſten Stücke des zweiten, 
erriland. Bibl. Bd LXA St.ı Suu38r43. 
nt «BOEHM. Kibl. P. I. Vol. L ©. 166,) Unter 
and, 





906 — * itung —D 
‚Ken von Born RENNER Der Nache 
won vor Bi che Seüde zuſolge von. fich 


—J 2 En palia — 6, bie. Drographie, »- 
Siberien; Ployer Brftr. des Bleibergwerks ir 
berg in Kärnthen; Ruprecht Unter. des röthl. Gang⸗ 


* 


gebirges, oder ſogenannt Feldſpaths von Kapuik in 


Siebenbürgen; Deſſ. Nachr. v. derſ. Steinart u. and. 
min. Gegenſtaͤnden; vo. Muͤller üb. den vermeintl. 
natürl, Spießslasfönig; v. Ruprecht Gb. denſelb. 


- das Kapniker Ganggeſtein u. e. neues Naghager Gold⸗ 





erz; v. Muͤller Verſſ. mit dem vermeintl, gedie 
Spießgl. König; Ruprecht üb. denfelben 5 Au: z. 
Boergmans Schreib. übe denſelb. Schr, N 


rag 
z. Min. Geſch. v. Oeſterr. unter der Ems — Zwen 


— Quartal — 1784. * (Goͤtt. Anz. 1784. St. 
189. ©. 19892:94. Crell chem. Annal., 1785. 
St. 7. S. 8788. Allg D. Bibl .a.9. ©, 


243,5.) Unter and. Hrn. Gruber Anhang zu. den 


hydrograph. u. phyſ. Briefen aus Krain; v, Muaͤl 
fortg. Verſſ. mit d. vermeintl. gedieg. Spießglasfönig ; 
Ruprecht v. Hungar. Pechflein; v. Mfenz dx, galliz, 
Saljkothen ; v. Raab v. Rusma der Türken; Sthz 
-v. Zeolithen; v. Muͤller v. Nagyag. Solderzen, — 
Drittes Quartal — 1785. — (Goͤtt. Anz 17860 
St. 54. S. 529734. mit dem vierten Stuͤcke, Allg. 
D. Bibl. a. a. O. ©. 145 +7.) Une. and. Hrn, 
Gruber Fortſ. des Anhangs ıc ; ©. Müller fortgef, 
Berff. mit d vermeintl. gedieg. Spiehglasfönig;. Maͤr⸗ 
ter zweites Schreib. aus Philadelphia (v. dort. — 
‚orten u. Erden ꝛc.) v. Ployer Beſchr. des opalifiren 
Muſchelmarmors in Kaͤrnten; Schreiben 
nien (auch v. min. Gegenſtaͤnden); Maͤrters min. 
Bemerk. in N. Am.; Zaidinger ©. e. verſteint. Gien · 


2 


muſchel — Biertes Quartal — : 1785, * (At. \ 


D. Dibl,a. a9. ©. 14719.) Int. and, Hrn. 
Zaidinger Verzeichn. aller im Wieliczkaer Salzwerken 
brechenden Salz uud Steinarten; Maͤrter uͤb die 
natuͤtl. Geſchichte Penſylvaniens (ud v. m 


a. 


befunft, $.217. 907 
- Männer, deren Beflimmung es war, ſich ganz dem 
Wiſſenſchaften zu widmen, mit andern, die ſich bloß 


zu ihrem Vergnügen damit abgeben, verbunden, zur 
allgemeinen Aufklärung das Ihrige mit vereinten 





zur allgemeinen Schei 


* Kräften beizutragen. Diejenigen aus. ihnen, welhe 


ſich mit der Naturlehre, Groͤßenlehre und Naturge⸗ 
ſchichte beſchaͤftigten, traten nun hervor, um theils 
ihre eigene, theils eingeſandte Arbeit, fo fie des 
Drucks wuͤrdig hielten, bekannt zu machen. Bei⸗ 
traͤge ihrer Mitbuͤrger, vorzüglich wenn fie die Na— 
s turgeſchichte der oͤſterreichiſchen Monarchie betraͤfen, 
gerne aufgenommen, Ueberſetzungen und Aus⸗ 


| | | Mair ge 


— Ruprecht. Ze v RR, Golderzes; Nachr. 
v. dem zu Pulo vom Hru. Fortis entdeckt. gedieg. 
Salpeter; v. Rupr. Verſſ. üb. die Aufloͤslichk. des 
a Walde in dephlogiſt. Salzfäure. | | 


3weiten Jahrgangs erſtes Quartal. Wien 1786. *4. 
(Böte. Anz 1787. St. 102. ©. 1020. Allg. D. 
Bibl. B. LXXIV. St. 1. ©. 2215322.) Unt. 
= and. Hr. Gruber v. Geſtalt d. Bafalte (v. Spal⸗ 
ST IR) Ployer Beſchr. des Streichens der Haupt⸗ 
gebirge aus d. Schweiß durch die inneroͤſterr. Läns 

an der; Waͤrter Nachr. aus den Bahama⸗Inſeln; Voigt 
2 dem Acceſſit verſehen.) Abh. üb. die Narurge,/ 
ſcchichte Böhmens; — . Zweites Duartal — 1787. * 
(Bött. Anz. 1788. St. 41. ©. 409.) Unt. and. 

. Kt Haidingers (gekroͤnter) Entwurf einer ſyſte⸗ 
matiſchen Eintheilung der Gebirgsarten, (ſo auch be⸗ 
ſonders heraus — Drittes Quartal — 1788.* 
(A.L. 2.1788. N.247.2,©.145:7.) Unt. and. 
Hm, Star Deich. d Chalcedoned. K. K. Nat. Cab. 
in Wien, u. Anm. üb. dieſe Steinart; Zermann Bes 
Bi», auf e, * durch — Sai hang und 


gg nen. Einleitung la 
züge aus andern Büchern aber nicht eingeruͤckt FW 


den, Vierteljaͤhrig ſollte ein Heft erſcheinen und 


deren viere einen Band oder Jahrgang ausmachen. 


Sie ſind jedoch langſamer erſchienen, uͤbrigens aber 


ſehr reichhaltig fuͤr die a. RM mie * 


verwandte — 


ET 218, 


Um biefe Zeit *) mag auch die — J—— 


| ſche und philoſophiſche Geſellſchaft zu 


Mancheſter errichtet feyn.. Die Anzahl ihrer 
ordentlichen und flimmenben Mitglieder iſt auf fünf 
zig eingefhränft, Sie hat zwei Praͤſidenten, vier 
Vicepraͤſidenten, zwei Secretaͤrs, einen Schatzmei⸗ 


ſter und einen Bibliochefar, welche jährlich durch 
Mehrheit der Stimmen erwähle werden.: Zur Be⸗ 
urtheilung der eingefommenen Abhandlungen’ und 
Auswahl-derfelben zum Druck iſt ein Ausſchuß ver⸗ 


ordnet. Naturkunde, Scheidefunft, fchöne Wiffene - 
fchaften, bürgerliche Rechtsfunde, allgemeine Staats» 


riffenfchaft, Handelswiſſenſchaft und Künfte, find 
Gegenftände ihrer Bemuͤhungen Religion, prakti⸗ 


ſche Heilkunde und brittiſche Staatskunde aber aus · 


ge⸗ 
* a RS 


a) Sie entſtand aus einem Privatclub einiger Gelehrten, 
und erhielt ihre gegenwärtige Geſtalt erſt vor ein Paare 
Sahren (A L. Z. 1787. N. 158. ©. 9. Vergl. 
Vorrede des teutfchs Ueberſ. zu den Abhandı 1 ) 
Das eigentliche Stiftungsjahr ift nicht benannt. (An⸗ 
gef: Vorr.) Wenn nun die Lehranſtalt CAnr 


.b) 
auf ihren Vorſchlag im J. 1783 errichtet ift, ® % 


fie —— nicht ſpaͤter aufgefuͤhrt werden, 


\ 


— 


zur allgemeinen Scheidekunſt. §. 28. 900 


geſchloſſen. Die Verſam mlungen geſchehen woͤ⸗ 
chentlich. Jedes Mitglied bezahlt jaͤhrlich eine 
Guinee und beim Eintritt eben fo viel Aufnahme⸗ 
geld. Für die beßte praktiſche Abhandlung, über 
jvgenbeinen,. die Künfte und Manufacturen: betreffen« 
den, Gegenftand, iſt eine goldene Preismünge von 
fieben . Guineen beſtimmt, mic deren Empfange die . 
Aufnahme sals Ehrenmitglied verfnüpfe iſt. Dan 
erſten Preis erhielt Here Delaval, deſſen Abhand⸗ 
dung in der Abhandlungen der Geſellſchaft mit ab- | 
gedruckt iſt. Zur Aufmunterung junger Leute iſt 
not eine jährliche filderne Preismuͤnze, etwa zwei 

Guineen am. Werth, für die beßte Abhandlung eines 
noch nicht stjäßrigen Berfaflers, litterariſchen ‚oder 
philoſophiſchen Inhalts beſtimmt. Durch ihre Be⸗ 





mühung iſt auch eine Lehranſtalt zu Mancheſter zu 


Stande gekommen. Von den Abhandlungen 
dieſer Geſellſchaft ſollte alle zwei Jahre ein Band ge: 
druckt werden )Y. Die erſten Baͤnde kamen im J. 
1785. berans * denen bald eine e teutſche Ueberſez⸗ 


zung 


” Bor. der teutſch. Meberf. d. Abhandll. Th. I. aus * Ein⸗ 
richtung, Geſchichte und Geſetzen der Geſellſchaft, 
welche der Urſchrift vorgedruckt ſind (A. L. Z. u. 

DD) Von der Lehranſtalt findet man den Plan in 

den Abhandl. Th. I. ©. 23: 293 die Chemie 

lehrt Hr. Zenry. Es iſt wirklich im J. 1783. unter 
dem ver — of Arts.and Sciences Bahr 

(4A.L.Z, 1787. N. 168. ©. 121.) 


<) Memoirs of the literary and philofophical — 
“of Manchefler. Vol. II, Warrington and Lond; 
1785. 8. (Goͤtt. Anz, 32. Et. .100,.©..998 > 
1004 AL.Z, 1787. N 158. ©, 9114. u. N. 
N Ä 1... 26086, 


\ 


| 


zung 


Etnleitung Be 
— iſt. ee vieles 1 


een em 


U 
w 


er Ber | 


Re Sr: Eon. dH — Nov. 1756, 
©. 159:85. prem. Extr, ' Beckm. —* * 


zer 25 ©. "0: ‚96. F ta 


— 


% phyt ikaliſche und philoſophiſche Yoga Su L 


ſellſchaft der Wiſſenſchaften zu Mancheſter 
Theil. Aus dem Engl. Leipz. 1788. * SA 
An 1788. St. 144. ©. 1446 ‚47. AL. 
1788: N. 1674. ©. mo.) Unt. and, Kt, 

Ab. die Säpigkeit des thieriſchen Körpers, . 
- wirken; Eaſon üb. das Anfchießen; v. unge⸗ 
lebt, Kalcy. zur. Verhuͤt. der Fäuln. des &. ewaſſers 
und v. Zaygarths Werkz. zur Schwäng. des Waſſers 
mit fixer Luft; Maſſey v. Salpeter; Kaſon v. utz. 
der Säuren beim Leinwandbleichen; Malt üb. od. U 
ſpr. d. Zeichen der Planet. u. Metalle 4 — 











Aufſteiaen der Duͤnſte; »Seney üb, 

u. Gaͤhrung; Derf. v. d. ‚Ditrerfalgerdes Mgtfon 
Drichalcum ver Alten; Wall üb: dm Kr ig 
wächslaugenialzes ud üb. den Salpeter. 


| — Zweiter Theil — 1788. * g. Ant, and. Hr. Site 


% 


corner üb. die Kenntniß der Alten vom Glafe; Perci⸗ 
val uͤb. die verſchied. Menge des Regens, ſo in ver⸗ 
ſchied. Höhen auf gleiche Oberflaͤchen faͤllt; Dirt. uͤb. 
das Empfind. Vermoͤgen der Pflanzen; Delaval üb, 
die beſtaͤnd. Farben undurchſicht. Koͤrber; Percival 
uͤb. die Vervollkommung der Naturlehre; Benry üb: 
den Einfl. d. fix. Luft aufs Wachſen der Gewaͤchſe; 
Franklin Wetterbeobb. u. Muthmaaßungen Nichol· 
fon Werkz. zur Beſtimm.  eigenthimt. Schweren; 
Bell Phyſiol. der Pflanzen; Wall üb. die Erſchein. 


wenn Oel und Waſſer zuſammengegoſſen werden; Pets 
crival u. Wall üb. anziehende und zurüditoßende . 


Kraft; Percivgl v. einer verfihütteten Kohlengrube, 
Wirfunedes Hungers und Einfl verdorb. Luft auf 
den menfchl: Körper. Am Ende Rebensbefchreibungen, | 
vw Hr ind die beim erften Bande — m i 
geho It, F 


2 ri 





 eragemein Sort — — 2ı 9 220, sit 


N a an Ei Au bie ol 
— zu Calcutta in. Benga⸗ 
len ihre erſte Zuſammenkunft a). Sie iſt von der 
Engliſchen Regierung in Oftindien- durch Hen. Jor | 
nes: errichtet Pd), beftand im Anfange dieſes Jahrs 

aus 12 ) darnach ſchon aus 42 Perſonen 9). Ihr 
u Gegenftand find Aftens Alterthuͤmer, Erdbeſchrei⸗ 

ungskenntniſſe, Naturgeſchichte, Wiſſenſchaften, 
Kunſte und Gebraͤuche ©)... Diefe Akademie, oder 
Gefeltfchaft, wollte ihre Entdedungen und Arbeiten 
unter der. ———— Aliatie Mean * 
| ausgeben N. a 





EURE, 
* M 


m dieſem * 1784 erſchien auch der An⸗ 
er he re *) einer Br Ge⸗ 
| BNN. rs e *— 


\ 





" a) ar. saı. Tran. 1788. N. 29. ©. an | 

b) Ebend. N. 9. ©. Jo; 

.. ME Ebend. ‚©: Ba... 

N ae A — a 

©) Eben. ©. ER ke ee " 

f) Ebend. ©. 70, a 

® a) Monathliche Früchte ne. Helshrteh. Sefelfänfe in 

— Brachmonath. 1784 Peſt u. Ofen. 8 

Ars. O DDBIHL B. LXXIV. Stern S. 214017.) 
as erfte Stuͤck. Voran Hr. Winter! Anrede an - 

—* verſammleten Gelehrten, (in welcher der Entwurf 

der ——— der Geſellſchaft vorgelegt und aus 

deren 


‘ J 





2 € ABA , J — — 
DIR nalen Einleitung Haan 2 
x N 6.02 ENDE, AETHENIBEEM RR J 


ſellſchaft in Ungarn, welche von dem Herrn 4 
Jak. Joſ Winterl geſtiſtet iſt. Sie ſollten, ber 
Zlufſchrift nach, monarhlidy berausfommen, undtie 
Aufſaͤtze nur nad) einer Prüfung von der Geſellſchaft, 
ohne Nennung der Verfaſſer ‚als wofür die Gefelle . 
Schaft gelten follte, eingerückt werden, Die Ga 
‚genftände ihrer Beſchaͤftigungen ſind, Naturge⸗ 
ſchichte und der nůzliche Gebrauch der natuͤrlichen 
Körper, die Kuͤnſte, Wiſſenſchaften, welche auf 
Kunſte führen, als Größeniehre, verſuchende Nas 
turlehre, Erfahrungskunſt, Aeſthetik, Erdbeſchrei⸗ 
buag, um das noch Fehlende darin nachzuholen. 
Gleich das erſte Stuͤck enthaͤlt auch etwas für die 
Scheidekunſt. | red 


Im Johe 1784 erſchienen auch Gefege der 
Bienengeſell ſchaft in Bayern’), welche ſich, 
nach ver angeführten Anzeige derfelben, thätig mit 
der Bienenzucht befthäftigte. Ob Schriften von 
derſelben zu erwarten find, und in denſelben ein Meh⸗ 
reres vorkommen wird, erhellet aus derſelben nicht. 

BY . 222. 


x 


deren angef. Anz. das obige von derſelben entlehnt 
if.) Dann die erſte und ‚einzige Abhandlung; die 
elektriſche Materie chemiſch gepruͤfet, v. e. Ungenann⸗ 
ten, als im Nahmen der Geſellſchaft (A. D. B. 


0.4. 37 Ra | | —— 
Geſetze det patriotiſchen Bienengeſellſchaft in Baiern. 
aa 1784. 8. (Comm. Lipf. Vol. XXX. P. I. 

©. 380 Tit. Aus. D B ibl. B. LXII. St. 2. S. i 

59254) — a, 2 | 
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| zur xaltzemenen Sieben ka 222. 02}. 913 


“ $ 222, 
* — $. * errichteten einige in ns fich 
— —58 Schweden, Daͤnen und Norweger eine 
Nordiſche Geſellſchaft, welche ſich den Ent⸗ 
zweck vorgeſezt bat, in der Nordiſchen tteratur, 
Oekonomie, der Handlungswiſſenſchaft und den freien 
Kuͤnſten zu arbeiten, auch ihre Mutterſprache daſelbſt 
in ihrer Reinigkeit zu erhalten, welche ſchon einen 
Anfang mit einer Bibliothek gemacht und dazu ein 
Vermaͤchtniß des Hen. Kammerh. Suhm in Ko⸗ 
penhagen erhalten, auch Mitglieder außerhalb Eng: 
Tand gewoͤhlt hat ). Sie hat auch fuͤrs J. 1787 
einen Preis 8) ausgeſezt. In fo ferne die. 
| Wuthſchaſt mit zu ihren Beſchaͤftigungen gerechnet 
if, rd ſelbige A übergeben wollen, = 
rw — os er er ‚223. : — J 
Vor dem Jahre 1786 iſt eine: Akademie 
der Biffenfhaften und fhönen Biffene 
ſchaften in der franzoͤſi ſchen Colonie der Inſel St, 
2 Domingo errichtet worden, welche ſich ben Cer- 
* Be J———— nennt * 
JE | ige ——— 


5 han Til —— N. 46. ©. Be 

b) * Bukaten für eine Abhandlung über die Liebe zum 

* Waterlande (U N 1786 N: 48. © z82. A 
4.2. 1786. N. 147. ©. 559.) 

D) Sin. Roy Obf. T. xXVIIL Ivin 1786 ©. 431. 
Anm. l. bei Gelegenheit der daſelbſt abgedrurkten 

x Pr Beobb. des Ritters le Febure des Hayes, eines Mits 
glieds derfelden, zur Naturgeſch. eines Schmeirers 
lings, fo von der Demoif. Ke Hiafonzlee Golf, 
ebenfalls Mitgliede dieſer Akademie, mitgetheilt find, 


Zweites Staͤck. Bi mm 


ga Einleitung ng — * 


— 224 
Zu Anfange dieſes Jahrs, oder Ye — 
if * von dem Grafen Ignat Batthyan, Bir 
ſchof über Siebenbürgen, daſelbſt eine gelehrre 


Geſellſchaft geftifter, deren Zweck die Aufklärung 


der Ungarifchen, befonders Siebenbürgifhen Ges 
fehichte und — der Naturalien dieſer —* 
der iſt O. | in Be. 


g. 22 * Det 1115 
‘ 5. Kl a CR x — 


m Das 1786 iſt zu Kongsbergi in Kom 


wegen eine Akademie der Bergwerkswiß 
ſenſchaften errichtet worden, auf welcher die 


Groͤßenlehre, Naturlehre, Scheidekunſt, Mineralo« x 


gie u. d. m. öffentlic) gelehret werben, und. die Ob · 


forge dieſer Anſtalt dem Hrn. Torſtenſohn uͤber⸗ 


tragen worden a). —— det, man daher aud) 
Schriften zu erwarten. 


$. hab, . ‘ —* 


Im September deſſelben Jahes 1786 füfteten 
einige angefehene Mineralogen und Bergwerfsfuns 


dige, die Herren von Born, von Tredra, Fer: 


ber, Boda, von Ruprecht, D’Elhuyar, von 
Eharpentier, Hawkins und Henkel, wel 6 
zu Glashütte ober —— un Schemnig in 


* 


— 


2) uf. SAllfk. Tidn, 1786. N. 8. ©. 62. bie Nacıridt 


ift von Germannftads überfchrieben, alfo daſelbſt viel⸗ 


leicht der Sitz dieſer Geſellſchaft. Die eigentliche 


Zeit der Stiftung iſt nicht beſtimmt. 
&) Comm. Lipf. Vol, XXIX. P. I ©. 155. _ 


9), 


a zur allgemeinen Scheidelunſt. $. 226. 915 


Ungarn, zufammen gekommen waren, Die, vom Hrn. 
von Born ausgefundenen, Vortheile der Vers 
quickung, zur Bearbeitung der Erze, durch die Er⸗ 
fahrung bewährt zu ſehen, eine Geſell ſchaft der 
Bergbaukunde. Die phyſiſche Erdbeſchreibung, 
Mineralogie auf Chemie gegruͤndet, der Bergbau 
mie dem Maſchinen ⸗Poch⸗ und Waſchweſen, die 


ie Markſcheidekunſt „Geſchichte des Bergbaues, Huͤt⸗ 


tenweſen und Huͤttenfabriken, durch Schmelzen und 
Verquicken, alles vorzuͤglich praktiſch, zur Aufnah⸗ 
me des Bergbaues, find der Gegenſtand derſelben. 
Die Mitglieder ſind: ordentliche (gelehrte und prak⸗ 
tiſche Berg · und Huͤtten⸗ Verſtaͤndige), außerordent« 
liche. (Theoretiker, die die vorbenannten Wiſſenſchaf⸗ 
ten zum praktiſchen Nutzen des Bergweſens bearbei⸗ 
ten) und Ehrenmitglieder (Liebhaber und Beſchuͤtzer 
des Bergbaues, als Befoͤrderer vorbenannten Gegen⸗ 
ſtandes). Aus der erſten find Directoren in meh⸗ 
reren ändern gewaͤhlt; die Direction der Geſellſchaſt 
iſt an keinen gewiſſen Ort gebunden, zur Zeit iſt das 
Archiv derſelben zu Zellerfeld unter der Beſorgung 
des Hrn. Vice, Berghauptmanns von Trebra. 
| Wie die wechfelfeitige Mittheilung für die Mitglie⸗ 
der und durch die Anwendung fir Gegenden, wofelbit 
‚diefelben etwas anwendbar finden, vortheilhaft wer⸗ 
ben kann, fo hat man von diefer Gefellfchaft auch 
‘eine öffentliche Bekanntmachung des eingefchickten 
Nzlichen zu erwarten ). Der erſte Band der ein⸗ 
Mmm2 = 90% 
* Aus einem gedruckten; Aufnahme + Schreiben an bie 
„Mitglieder. Eine Nachricht: von der Stiftung dies 


fer Sefellichaft „den Direstoren ꝛc. ſteht auch in A. 
L. 2. 1787. N. 190, ©. 359. 


—J 


— Gr NAHM 
of Kr i 
4* ki 


geſandten Särifte ten Fin wu — bieſes It 


J 4 
tale a fi 





$. 5 2 —J a eV is N 
| Be 13. —J—————— 1786 hielt de zu einer 
wilfenfhaftfihen Geſell ſchaft umgeſchoffene 
Akademie degli Etrei zu Gatanea, in Sici⸗ 
lien, welche ſich ſonſt, wie andere alte itallamſch | 
Akademien, mit Verfertigung von Sinngedichten u, 
d. mehr befthäftige hatte, ihre erſte Berfammlung, * 
deren jaͤhrlich zwoͤlf ſeyn ſollen, im Pallafte des Rin⸗ 
zen von Biscari, welcher den Entwurf, aut. Um: 
ſchaffung semacht hatte 9 | Kl 


$ 228. — * 4 —* — 

| * J. 1788: entftand. zu PR eine Ges 
fellfhaft, zur Beförderung ber Entdeh; 
f * der innern m — von Afric aa. Ja 
Er Pe N Wh eh, u ſo fern 


b) Hin. ®, . Ö.S. d. Trebra Schteiben in ‚Ce, Hem 
Annal. 1788. St. X. ©. 413, 
ce) Bergbaufunte, von ar Societaͤt der. rg 
; berausgegeben,- Ir B. Leipz. ı78 Al ilg Ber. | 
Of. M. 1789. Bi % 5 


a) 4. il 1787. N. 05, ©, 151»2, Ann. Ir 
und andern, finde ich felbige nicht, kann daher ihre 
erſte Stiftung nicht angeben, und ordne fie hier nach 


dev Zeit der Arafhnfiung, da fie ao nur She 9 
gehoren J—— 








2) Kundgörelfe * Salfkapet i nl —9 Befordran 
of Uptäkter uti de Inre Delar af Africa, in Alm. 
Tida.'1789. DI. N. 23: ©. 179,81. N. 24 ©. 
189391. aus dent Engl. eine Bekannimachung v. 9. 
Sept 2788. Ward laut dem eingeruͤckten je 

u 7 


| 


“ q 
X 


zur allzemeinen Scheidekt It. 9.229.230, DR 


ofen von ben Reifenden; Mich⸗ ſie abſenden wird, ; 

hiebei auf dortige Mineralien und andere Erzeugniffe 

mit Ruͤckſicht genommen werden mag, welche auch 

| — angewandten Sadetunß⸗ fat, darf 
ſelbige hier mic angefuhrt werden. 





| ran art | A” ‚229. 

Bmibiete Zeit iſt auch Be 
Hanbfung, des Abferbaues, der Manu 
facturen und Schiffarth zu Liſſabon ew 
zichtet worden, deren Praͤſtdent und Generalauſſeher 
ww Bicome von a nova de Sn erveira ai ), 


rn 


230. ' 

Säkestie. — noch einige Geſellſhaften 

au ——— ſeyn, von welchen ich neuerlich Preis⸗ 

fragen. angekündigt, ‚oder felbige ſonſt erwaͤhnt, 

aber von ihrer Stiftung und Einrichtung kei⸗ 

ne weitere Nachricht gefunden habe, nemlich 6 
— Geſellſchaften zu DBibaoe), 

Bmm 3 BR; Gaen 


} nr AR N vom: * Jun. — dlefem Tage beſdloſſenz 
jedes Glied unterzeichnet auf 3. Jahre für 5 Guineenz 
Mr sein Ausſchuß befezt die Aemter bei der. Gefellfchaft, 
or wählt die anzunehmenden Reifenden, beſtreitet den 
Briefwechſel, verwaltet: die Caſſe, zeigt die gemach⸗ 
ten Cudecuogen bei den allgemeinen Zuſammenkuͤnf⸗ 
ten der Mitglieder an ıc. Zu dieſem Ausſchuſſe was 
zen gewählt, Lord Aamdon, der Biſchof zu Landaf 
Hr. Zoſ. Banks, Beauſoy u. Stuart, 
o} 4..L. Z. 1788. N. 210. ©. 589. 


'a) Societas Rlariobrig. (3 Flauiobrig. ©. PHIL, CLv.. 
vErm Imtroduds. in vniuer ſam Geograpbiam. etc, 
 Amfl. 1683. 4. S. 157.) Hat im I. 1787. eine 
‚ @olpmänze- für die beßte Abbandlung ausgeboten, in 

| welchen, 


X * u —J— 





* * 
Bi D 
J 
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Jaen *) und Walladolid°), ingleichen bie 
Koͤnigliche patriotiſche Geſellſchaft zu 
Vittoria *) in Spanien; die gelehrte 
Geſellſchaft zu Grenoble e) und die Koͤ⸗ 

| TRETEN —— 


welcher aus der Theotie und. Erfahrung dargethan 
wuͤrde, welche Orfen zur Zuautemacung des Eiſens 
die bepten wären (Comm, Lipſ. 0. 0. O. S. 185.) 


b) Hat für die Angabe der Urſachen und Gegenmittel des Bere 
falls der Sammetfabriken, für die Entdeckung einer 
Steinkohlengrube im Reiche, für eine Anleit. zum Ans -⸗ 

bau der Deldäume, und über den Lei und Hanfbau, 
Preiſe ausgeboten, welche in einer Goldmünze von 
350 —** nen, —* hundert Reale fuͤr den An⸗ 
au mehrerer Maulbeerbaͤume beſtimmt. (Comm. Lipf 
Vol. XXX. P.1.©. —— 4 — * RR. 
e) Bon derfelben iſt eine chirurgiſche Akademie 
worden, welche am 4. Jul. 1786 eine, wie es ſcheint, 
die erſte, oͤffentliche Sitzung gehalten hat, und eine 
Lehranſtalt iſt. (A L. Z. 1787. N. 16. S. 1424) 
4) Sie ertheilt Ermunterungs⸗- und Belohnungspreife an. 
Künftler, für Antagen von Fabriken ıc., hat eine Ers 
ziehungsanftalt fuͤr Adeliche, in Vergara geftiftet und, 
wird auch daſelbſt Schriften herausgeben. (4, L.Z, 
1786. N. 262. ©. 2351: 32, woſelbſt, inter den 
verleſenen Abhandlungen, Verſuche und Entded. in 
Abſicht des Merallfhmelzens, vom Hrn. Chavenaux, 
Lehrer dee Scheidefunft bei der Erziehungsanftalt, ers 
wähnt find.) m RD 
) Programme de la. Societ€ Litteraire de Grenoble 
publiẽ en Mars 1788; in Hrn. Rosier Ob. für la 
Phyf: T. XXXIU, O&. 1788. ©. sı8s 19. Die 
Gefellfchaft hatte den. Hrn. Achard de Gerimane! eis 
nen Yreis zuerkannt, welcher folchen zu einer andern 
Aufgabe beſtimmt Hat, daher eine Lebensbeichreis 
- bung des Connetable de Kesdiguieres fürs SS. 1789 


verlangt, ebendahin eine Aufgabe üb. bie Vervollkom⸗ 
| mung 


ep “Le 
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nigliche Geſellſchaft der ‚Bhifenihep a 
ten: der Stade Elermont - Ferrand f), in 
Frankreich; die. Akkerbaugeſellſchaft zu Zur 
vin 8), und die Akademien des Ackerbaues 
zu Benedig ) und Vicenza 9 im Venetiani⸗ 
ſchen; die Kayſerl. Koͤnigl. Geſellſchaft und 
Akademie der STEFRIA afisn.. und, des 

Alten 


ER FA 
MEET * 


mung der Seidenfpinneret ausgeſezt und od Eh 
“2 Angabe. der Mittel zur. Abfiellung der Bertelei und 
> Unterfiügung der Armuth im. Danphine, unds eine 
Lebensdeſchreibung des Ritters Bayard verlangt ward. 
Die Preiſe Ms eine, Golpmünge von. 300 und 150 
Livres. —— 


Societe Royale: ‚der — de la Ville J — 
' Ferrand; Hr. Chamboiſſier iſt auf einem daſelbſt im 

3061783 herausgekommenen Verſuche uͤb. die Bewe⸗ 

—gung, als Mitglied derſelben genannt — Ob: 
T. XXV. Sept. 1784 ©, 234.) N 


3) Diefelbe gab im J. 1786 eine Preisfrage, uͤber die 
Mittel zur Vermehrung ꝛc. der Rindviehzucht, auf, 
wozu ein Privatmann daſelbſt 240 Lire hatte abgeben 
laſſen. (A. L. Z. 1786. N. 86. ©. 71.) 


h) Academia d’ Agronomia ; eine der nuͤzlichſten Anftals 
ten daſelbſt, deren wichtigfte ee die beiden 
— Arduini ſind. * L. Z, 1787. N. 168 b. 


1) Sie hatte (im J. 1786?) eine Preisfrage über dem 
Anbau des Mays aufgegeben, deren Preis nicht ver- 
theilt, aber. Hrn. P. Gaetano Haroſti de Bude, dee 
fhon ein paarmal den Preis erhalten hatte, das Ae— 
eeffit zuerkannt ward (A. L. 2.1 787- N. 26. ı6.) 

daß feldige alfo wenigſtens fehon einige So da so 
_ ſeyn muß. 
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1) Societe GEmültiong deren Preisfragen fürs &. 





— S. in A. L.2.-1 785. N, ‚142. S 276. unt. and Kt 
938 Vethär. der Setahe’baln Steintoptenbanim Lite 
tichfchen/ welche Frage in demſelden Jahte, mit eis . 

Nein Preiſe von zo Lonisd’ot, wiederhohl ward (A 


Br: 2.1786. "N. 534. ©. 538 
' Pieisfengen erwaͤhnt find.) ", 


im) Unter dem Borfige e des — — F 


JJ — 


chern aus; ihre vorzůͤglichſte 
——— Land zu bearbeiten, 
— Br austrockue: —* N, “ 
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